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V o r r e d e 


In  der  Vorrede  zur  sechsten  Auflage  von  Will- 
denoTv’s  Grundriss  der  Kräuterkunde,  ist  am 
Ende  Folgendes  gesagt  worden.  „Der  Zweck 
des  Verfassers  bei  der  Herausgabe  dieses  Wer- 
kes war  vorzüglich  praktisch,  den  Anfänger  zur 
Erkennung  und  Bestimmung  der  Pflanzenarten 
vorzubereiten.  Um  dieses  zu  ergänzen,  habe 
ich  den  zweiten  Theil  hinzugefügt,  welcher  eine 
kurze  Beschreibung  der  bei  uns  am  häufigsten 
vorkommenden  und  gebräuchlichsten  Gewächs- 
arten nach  dem  natürlichen  sowohl  als  künstli- 
chen System  enthält.’^  Andere  Arbeiten,  na- 
mentlich die  Enumeratio  plantarum  Horti  bo- 
tanici  Berolinensis.  2 Tom.,  der  erste  Theil 
vom  ausführlichem  Hortus  botanicus  Berolinen- 
sis, die  Elementa  Philosophiae  botanicae,  so  wie 
die  Erweiterung  des  Plans  selbst,  haben  mich 
bisher  verhindert,  diesen  zweiten  Theil  zu  vol- 
lenden, auch  bin  ich  jetzt  nur  im  Stande  die 
erste,  jedoch  grössere  Abtheilung  desselben  zu 
liefern.  Es  setzte  mich  oft  in  Verlegenheit, 
wenn  Anfänger  mich  fragten,  was  für  ein  Buch 
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sie  sich  zur  Bestimmung  der  Pflanzen  und  zum 
Nachlesen  bei  botanischen  Demonstrationen  an- 
schaffen  sollten.  Willdenow’s  Specie^  planta- 
rum  sind  zwar,  was  die  Phanerogamen  betrifft, 
vollendet,  aber  die  ersten  Theile  für  die  jetzige 
Zeit  nicht  mehr  brauchbar.  De  Candolle’s  vor- 
treffliches Systema  plantarum  und  auch  dessen 
Prodromus  sind  noch  weit  von  der  Vollendung 
entfernt,  um  Anfängern  nützlich  sein  zu  können. 
Persoon’s  Enchiridion  war  zu  diesem  Zweck 
äusserst  brauchbar,  aber  es  ist  ebenfalls  schon 
veraltet.  Die  Menge  der  jetzt  bekannten  Pflan- 
zenarten ist  so  gross,  dass  Sprengels  neue  Aus- 
gabe von  Linne’s  Sjstema  Vegetabilium,  so  kurz 
sie  auch  ist,  dennoch  einem  Anfänger,  wegen 
ihres  Umfangs  unbequem  sein  möchte.  Umge- 
kehrt sind  Floren  einzelner  Gegenden,  beson- 
ders in  unsern  nördlichen  Ländern,  viel  zu  ein- 
geschränkt, als  dass  sich  der  Anfänger  damit  be- 
gnügen könnte.  Es  war  daher  meine  Absicht, 
dem  Anfänger  gleichsam  einen  Auszug  aus  dem 
Pflanzensystem  in  die  Hände  zu  geben,  womit 
er  sich  begnügen  könnte,  wenn  er  nicht  die 
Botanik  vorzüglich  und  ausschliesslich  studiren 
will.  Ich  habe  also  die  meisten  europäischen 
Gewächsarten  in  diesem  Handbuche  kurz  und 
diagnostisch  beschrieben,  ferner  diejenigen,  wel- 
che in  vielen  Gärten  gebauet  werden,  und  zu- 
letzt diejenigen,  welche  auf  irgend  eine  Art 
nützlich  werden  können.  Die  Beschreibungen 
sind  in  lateinischer  und  deutscher  Sprache,  theils 
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Aveil  ich  auch  auf  junge  Pharmaceuten  und  junge 
Gärtner  sah,  denen  die  lateinische  Sprache  nicht 
ganz  geläufig  zu  sein  pflegt,  theils  weil  der 
deutsche  Ausdruck  oft  den  lateinischen  und  die- 
ser jenen  genauer  bestimmt,  endlich  weil  ich 
hier  und  da  einen  Beitrag  zur  deutschen  Ter- 
minologie geben  wollte.  Da  sie  überhaupt  ge- 
nommen noch  schwankend  ist,  so  wird  man  ei- 
nige Ungleichheit  übersehen,  wenn  mir  nämlich 
ein  Ausdruck  später  mehr  gefiel  als  ein  früher 
gebrauchter.  Um  eine  grosse  Menge  von  Arten 
aufführen  zu  können,  habe  ich  viele  nur  mit 
den  Kennzeichen  angeführt,  wodurch  sie  sich 
von  der  obenanstehenden  unterscheiden,  und 
zwar  ohne  deutsche  Uebersetzung.  In  der  An- 
ordnung bin  ich  dem  natürlichen  System  gefolgt, 
zuerst  weil  der  Anfänger  es  durchaus  kennen 
muss,  und  dann  weil  die  Veränderlichkeit  der 
Pflanzen  gar  bald  von  dem  künstlichen  ab- 
schreckt. Der  Anfänger  muss  unwillig  werden, 
wenn  er  besonders  in  einem  Garten  findet,  wie 
sehr  die  Zahl  der  Staubfäden  abändert  und  wie 
schwer  es  ist,  die  Klasse  einer  vorgelegten 
Pflanze  nach  dem  Linneischen  System  zu  be- 
stimmen. Ich  habe  mich  aber  bemüht,  so  viel 
es  möglich  war,  genaue  und  leicht  zu  fassende 
Kennzpichen  der  natürlichen  Ordnungen  anzu- 
geben, und  habe  mir  daher  einige  Abweichun- 
gen von  den  gewöhnlichen  Eintheilungen  er- 
laubt, welches  um  so  weniger  auffallen  wird, 
da  die  Meinungen  über  die  Begränzung  vieler 
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natürlichen  Familien  noch  sehr  gelheilt  sind. 
Doch  ist  der  Ort,  wohin  die  Gattung  (genus) 
nach  dem  Linneischen  System  gehört,  angege- 
ben worden,  wenn  er  sich  nicht  aus  den  ange- 
führten Kennzeichen  schon  von  selbst  ergab. 
Die  Vermehrung  der  Gattungen,  worüber  die- 
jenigen nur  zu  klagen  pflegen,  w elche  den  Fort- 
schritten der  Wissenschaft  nicht  folgen  können, 
scheint  die  Kräuterkunde  mehr  zu  erleichtern 
als  zu  erschweren,  denn  nirgends  sind  die  Ar- 
ten schwerer  auszumitteln,  als  in  den  grossen 
Gattungen.  Die  Kennzeichen  sind  keinesweges 
aus  aiidern  Büchern  abgeschrieben,  sondern  fast 
überall  neu  gemacht  und  mit  der  Natur  vergli- 
chen, denn  nur  bei  sehr  wenigen  habe  ich  kein 
Exemplar  der  Pflanzen  bei  Bestimmung  der 
Kennzeichen  vor  mir  gehabt.  Die  Gegend,  wo 
die  Pflanze  wild  wächst,  ist  kurz  angegeben, 
auch  die  Dauer  durch  J.  jährig;  Zw.  zweijäh- 
rig; P.  perennirend  und  Str.  Strauch.  Die  bei 
Berlin  wild  wachsenden  sind  mit  einem  be- 
zeichnet; dieses  ist  aber  in  einigen  Bogen  und 
anderwärts  unterlassen  worden,  daher  habe  ich 
ein  Verzeichniss  derer,  wobei  dieses  geschehen, 
hinten  angehängt.  Die  zweite  Abtheilung,  wel- 
che die  vielblättrigen  Dikotyledonen  und  die 
Kryptogamen  enthält,  hoffe  ich  bald  folgen  zu 
lassen. 
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CI.  I.  Endogeneae. 

Umhüllte  Gewächse. 


O.  I.  Gramineae.  Gräser. 

Cawlis  nodis  claiisis  plenunffiie  prohiherantibus.  Fo- 
L’a  Vagina  soluta  fissa.  Perigonia  alteriiaiitia  hracteacea. 
Parapetala  2 rariiis  3 iuterduin  iiiiUa*  Seiniiiium  al- 
bumine  laterali.  — Stamm  mit  geschlossenen  meistens 
hervorspringenden  Knoten.  Blattscheide  gesondert,  ge- 
spalten. Blüthenhiillen  wechselnd,  hlattartig.  Nehen- 
bliime  zweil)lättrig , selten  dreiblättrig  oder  fehlend. 
Saamenhiille  verwachsen.  Eiweis  au  der  Seite. 

Sect.  I.  Spicatae  terminales. 

Spica  terminalis  monoclina.  Spiciilae  1 aut  multi- 
florae  niidae.  Flosciili  siniiles  structiira.  — Aehre  allein 
am  Ende  des  Stammes  oder  der  Zweige.  Nicht  ge- 
tremite  Geschlechter.  Aehrchen  1-  oder  vielhliitig, 
nackt  (nicht  mit  Haaren  umgehen).  Blüten  einander 
ähnlich  im  Baue. 

!♦  Ophmrus,  Schlaiigensch wanz.  Sjucidae 
1 — 2 florae.  Gluma  1 — 2 valvis  , valvac  laterales 
flosculo  longiores.  Ghmiella  ])ivalvis,  valvae  imiticae. 
Triandr.  Digjn,  — Aehrchen  1 — 2-hlütig.  Bälglein. 
1 — 2 liehen  einander  stehend,  länger  als  das  Blütchen. 
Spelzen  2 ohne  Grannen. 
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2 Cl.  I.  Endogeneae, 

1.  0*  suhulatus.  Pfrieineiiförmig'er  Schl.  Talva 
iinica.  — Ein  Bälgiein.  Im  südlichen  Europa.  Jährig*. 
Rotthoella  cylindrica  Willd.  Monerma  suhulata  (um) 
Beaiiy. 

2.  O*  incurvaius  Beaiiv.  Gekrümmter  Schl. 

Spica  llexnosa  atteiiuata.  Valvulae  longe  atteimatae.  — 
Aehre  gehogen,  zugespitzt.  Sjjelzen  lang  zngespitzt. 
Südl.  Europa  in  der  Nmie  des  Meeres.  Jahidg.  Rott- 
l)oella  incurvata  Linn.  * 

3.  O.  ßJ^forims  Beaiiv.  Fadenförmiger  Schl. 
Folia  liliformia.  Spica  recta  teimis.  — Fadenförmige 
Blätter.  Gerade,  dünne  Aehre.  Südl.  Europa.  Peremi. 
Rotthoella  filiformis  Willd. 

4.  O.  pamtonicm'l^evaxY*  Pannonischer  Schl. 
S])iculae  hiflorae.  — Zweihlütige  Aehrchen.  Südl. 
östliche  Europa.  J.  Rotthoella  paimonica  Willd.  R« 
salina  Sxneng. 

2.  Psiltmts,  Dünn  schwänz.  Si)iculae  1 — 2- 
florae.  Gliuna  1 — 2 yalvis,  valvae  laterales  flosculo 
longe  hreviores.  Triaiidr.  (Monaiidria)  Dig}^!.  — • Aehr- 
chen 1 — 2-hlütig.  1 — 2 Bälgiein  nehen  einander  ste- 
hend, viel  kürzer  als  das  Blütchen,  2 Spelzen. 

1.  Ps.  nardoides  Trin,  Nar denförmiger  D. 
Spica  flexuosa  temiissima.  Valvnla  ext.  ex  apice  ari- 
stata,  — Aehre  hin  und  her  gebogen,  sehr  dünn.  Aeiis- 
sere  Spelze  gegraimt.  Südl.  Europa.  P.  Nardus  ari- 
stata  Liim.  Monerma  inonandra  (lun)  Beauv.  Rott- 
boella  monandra  Schrad. 

3.  Podicularia*  Schupi>engras.  Spicul.  2 flo- 
rae  et  suhbiflorae,  flosc.  masculo  aut  neutro.  Gluma 
bivalvis,  valvae  facie  opx)ositae.  Glumella  flosc.  herm- 
aphroditi  bivalvis,  masc.  aut  neutr.  1 — 2 valvis.  Para- 
petala  inajusciila  dentata.  Triandr.  Digyii.  (Polygam. 
Mouoec.)  — Aehrchen  1 — 2-blütig,  eine  Blüte  inami- 
lich  oder  geschlechtlos.  Bälgiein  2 entgegengesetzt. 
Zwitterblüte  2-spelzig,  männliche  oder  geschlecht- 
lose 1 — 2-spelzig\  Bluinenschupxjen  gross,  ^ezdtimU 

1.  JL,  fasciculaia  Beauv.  Büschel igtes  S.  Cau- 
lis  ramosissimus.  Spica  quadrifariam  imbricata.  — 
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stamm  sehr  ästig*.  Aehre  vierseitig“.  In  Nord*  Africa, 
Nea])el.  P.  Rotthoella  fasciciilata  Desfoiit.  R.  spatha- 
cea  Teiiore. 

4.  Lolium.  Lolch.  Spiciilae  multiflorae  hrac* 
tea  fiiltae.  Gluma  hivalvis,  valvae  laterales  saepe 
iiuUae.  Triandr.  Rigyn.  — ► Aehrcheii  vielhliitig*  mit 
einem  Blütenhlatte  gestützt.  2 Balgiein  neben  einan- 

, der  stehend,  oft  fehlend. 

1.  Z/.  iemulentum  Linn.  Betäubender  L.  Caulis 
I , superne  scaber.  Bractea  spicula  longior.  Valvulae 
I exterioris  arista  firma  valvula  longior.  — Stamm  oben 

scharf.  Blütenblatt  länger  als  das  Aehrchen.  Granne 
der  äiisseru  S])elze  steif,  länger  als  diese.  Iin  inittleni 
Euroi)a.  Deutschland  zwischen  Korn.  J.  Der  Saame 
giftig*,  betäubend. 

2.  Li.  speciosum  Steven.  Marschall.  Ansehnli- 
cher L.  Caulis  scaber.  Bractea  opicula  longior.  Yal- 
vula  ext.  arista  tenerrima  vaivulae  aeqnali,  saepe  de- 
ficiente.  — Stamm  scharf.  Blütenbl.  länger  als  das 
Aehi’chen.  Granne  sehr  zart,  der  aiissern  Spelze 
gleich,  oft  fehlend.  In  der  Kiym,  Caucasien.  J. 

3.  L.  arvense  Withering.  Acker -L.  Caulis  laevis. 
Bractea  spiculani  aequans.  Yalvula  ext.  mutica  aut 
tenuissime  aristulata.  — Stamm  geglättet.  Blütenbl. 
dem  Aehrchen  gleich  lang.  Aeiissere  Spelze  unge- 
graimt  oder  sehr  zart  gegrannt.  Im  mittlern  Europa. 
Deutschland  zwischen  Korn.  J. 

4.  L.  complanatum  Schräder.  Platter  L.  Caulis 
superne  scaber.  Bractea  spicidain  aetpians.  Yalvula 
ext,  mutica.  — Stamm  oben  scharf.  Blütenbl.  dem 
Aehrchen  gleich  lang.  Aeussere  Spelze  ungegrannt. 
In  Deutschland,  der  Schweitz.  J.  Dem  folgenden 
ähnlich.  L.  rigidum  Gaudin.  L.  asperum  hört. 

5.  Ju.  perenne  Linn.  Perennirender  L.  Caulis 
laevis.  Bractea  spicula  brevior.  Yalvula  ext.  mutica 
aut  siibaristulata.  — Stamm  geglättet.  Blütenbl.  kür- 
zer als  das  Aehrchen.  Aeussere  Spelze  zart  gegrannt 
oder  ungegrannt.  In  Euroj)a.  Deutschland  häutig. 

P.  Rajgras.  Häufig  zu  Rasen  gesäet. 

5.  JVarclus.  Borst  engras.  Gluma  luiUa.  Glu- 
mellabivalvis.  Stylus  1 indivisus.  Triandr.  Monogyn. — • 
Bälglein  fehlen.  Zwei  Spelzen.  Ein  unzertheilter  Griffel. 
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4 CI.  1.  Enclogeneae. 

1.  JT.  stncta.  Steifes  B.  Folia  convoluta.  Spicu- 
lae  söcundae.  — Faclenfdriiiig*e  Blätter.  Aehrcheii  ein- 
seitig*. Im  iiördl.  und  inittlern  Biu*ox>a,  Deutschland 
häufig*.  P. 

6.  Cenclü'ns,  Kl  eh  gras.  Involucrum  si>inulo- 
sum,  includens  spiculas  1 pluresye.  Spicidae  hiflorae 
fiosc.  alter  hermaphr.  alter  mascul.  Triandria  Mouog. 
(Polygam.  Monoec.)  — Stachlichte  Hülle,  •worin  1 oder 
mehrere  Aehrchen.  Aehrchen  2-hliit.;  eine  ZwbL 
eine  männlich. 

1.  (7.  echmatus  Liim.  Stachlichtes  Kl.  Involu- 
crum partitum  hirsutuin,  spinis  arrectis.  — Hülle  ge- 
theilt,  rauh  mit  aufrechten  Stachebi.  In  Westbidien.  J. 

2.  €•  spinifex  Cavan.  Gestacheltes  Kl.  Iiivol. 
partitum  hii'sutum,  spinis  divaricatis.  — Hülle  getheilt, 
rauh,  mit  abstehenden  Stacheln.  In  Chile,  Buen-Ay- 
res.  J. 

7.  Anthephora,  Blüten  gras.  Involucrum  non 
spinulosum,  includens  spicidas  tres.  Spicid.  2 fl.  flosc. 
alter  herm.  alter  neuter.  Monoec.  Triandr.  (Polygam. 
Monoec.)  — Hülle  ohne  Stacheln,  worin  3 Aehrchen. 
Aehrchen  2-blüt.  eine  Zwhl.  eine  geschlechtlos. 

1.  A.  eJegans  Schreh.  Schönes  Bl.  Involucri  la- 
ciniae  basi  patentes.  — Die  Lappen  der  Hüde  stehen 
imten  von  einander  ab.  In  Westindien.  J.  Tripsa- 
cum  hermaphroditum  Linn«  CoUadoa  monostachya 
Persoon. 

8.  Lappago.  Stachelgras.  Infloresc.  ra- 
cemosa.  Valva  interior  firmior  hamis  obsita.  — Eine 
Traube.  Das  innere  Bälglein  fast  stachlicht. 

I.  L,  racemosa  Willd.  Traubiges  St.  Folia  acu- 
leato  - ciliata.  — Bl.  gefranzt,  fast  stachlicht.  Im  südl. 
Europa.  J.  Cenchrus  racemosus  Linn.  Tragus  race- 
mpsus  Hall. 

9.  AegUops,  Walch.  Spica  rachi  dentata. 
Valvae  collaterales.  Polygam.  Monoec.  — Aehrenspin- 
del  gezähnt.  Balglein  neben  einander  stehend. 
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1.  A»  ovaia  Liim.  Eiförmiger  W.  Valyae  trmi- 
cato-ovales  multiaristatae.  — BaJgiein  al)geslumpft, 
eifönnig,  vielgraimig.  lin  siidl.  Europa.  J. 

2.  A,  tnuncialis  Liim.  Dreizolliger  W*  Yalvae 
tnmeato -laiiceolatae  2— 3aristatae , aristae  siimina- 
ruin  s})icularuiii  longiores.  — Bälgleiii  abgestmnj)ft, 
lanzettförmig  1 — 2 grannig;  Grannen  d.  abern  Aehr- 
chen  länger.  Im  siuQiclieii  Europa.  J. 

3.  A.  caudata  Linn*  G es ehwänzter  W.  Yalvae 
truncato  - lanceolatae  2aristatae , aristae  inferionim 
spiciilartim  brevissimae , summarmn  longissimae.  — 
Bälglein  abgestumpft,  lanzettförmig,  2*  grannig;  Gran- 
nen (l.  untern  Aehrchen  sehr  kurz,  der  obem  selir 
Tang.  Im  südlichen  Europa.  J. 

4.  A,  sqtiarrosa  Linn.  Sperriger  TT..  Yalvae 
truncatOf-ovales  subaecpialiter  subbiaristatae.  Yalvula 
ext.  arista  in  spiculis  summis  longiore.  — Bälgleiii 
abgestumpft  oval,.  I — 2-  gleich  gegraimt.  Aeusscre 
Spelze  gegrannt.  Gramie  des  obern  Aehrchen  viel  län- 
ger. Im  östl.  südl.  Europa,  Gaueasien.  J. 

10.  Aspvella.  Scharfgras<  Spiculae  multifla- 
rae  geminae.  Gluma  nulla.  Triandr.  Digyn^  -r-  Aehr- 
chen vieiblütig  doppelt.  Kein  Bälgleiii. 

1..  A,  Hystrioc  Iliunixoldt.  S.tachlichtes  Sch. 
S|>iculac  iiedicellatae,  aristae  longae.  — Gestielte  Aehc- 
eheu;  lange  Grannen.  Yaterland?  F. 

!!•  Elyviiis.  Haargras.  Spiculae  2 — •4multifl. 
aut  subhiflorae.  Triandr.  Digjn.  — Die  Aehrchen 
sitzen  zu  2 — >4  zusammen;  vielblütig  oder  fast  2blütig. 

Snbgen.  Gevmen  vijlosiwu  Rauher  Frucht- 
knoten. 

1.  E.  arenarius  Ijim*  Sand  haar  gn  Folia  convo- 
luta  rigkla.  Spica  erecta,  spiculae  4 — 6 fl.  Yalvae 
dliatae  spiculam  siibaecfuaiites.  Yalvula  ext.  acutata 
pilosa.  — Bl.  zusammengerollt  steif.  Aehre  aufrecht, 
Aehrchen  4 — 6 bU  Bälgiein  gefranst  von  d.  Grösse  d. 
Aehrchens,  äussere  S^ieize  zugespitzt,  haarig'.  An  san- 
<ligen  Stellen,  meistens  an  Meeresufern,  im  iiördl.  u. 
mittlern  Europa,  Deutschland.  Wird  zum  Binden 
des  Sandes  gebauet. 

2.  E»  g-eniculaius  Curtis.,  Knie-H*.  Gaulis  demum 
superne  inÜexus,  reliq.  praeced.  — Der  Stamm  erhält 


6 Cl.  I.  Endogeneae. 

ein  Kniegelenk,  sonst  d.  vorig,  ähnlich.  Am  Meer- 
strande  in  England.  P. 

3.  E*  sahuJosits  Marschall.  Grosses  Sand  H.  Fo- 
iia  plana  deimim  convoluta.  Spica  erecta,  s])iculae 
2 — 4 fiorae.  Valvae  scahro  - ciliatae  spicula  iongiores. 
Valvida  ext.  acuta  pilosa  superne  glabrescens,  — Fla- 
che endlich  gerollte  Blätter.  Aehre  aufrecht;  Aehr- 
chen  2 — 4 hl.  Bälgleiii  gefranst,  länger  als  d.  Aehx- 
clien.  Aeussere  Spelze  spitz,  haarig,  oben  glatt.  In  d. 
Krjin  u.  Caucasien.  P. 

4.  E*  siblricus  Linn.  Sibirisches  H.  Spica  iiu- 
tans,  spicidae  6 — ^8  florae.  Vabuda  ext.  sca]:)ro  - pilosa 
longe  aristata.  — Aehre  niedergebogen;  Aehrchen  6-8- 
blütig.  Aeussere  Spelze  scharf  haarig,  laug  gegraimt.  lii 
Sibirien.  P.  ^ 

5.  E.  cnnadensis  Linn.  Canadisches  H.  Spica 
erectiuscula,  spiculae  2 — 4 florae.  Yalvula  ext.  sca- 
bro  pilosa  longe  aristata.  — Aehre  fast  aufrecht;  Aehr- 
cheii  2 — 4-blütig.  Aeussere  Sjielze  scharfhaarig,  fang* 
gegrannt.  In  N.  America.  P. 

6.  E*  glaucifolws  Miihlenb.  Bl  au  grau  es  H.  Herba 
glauca,  rel.  praeced.  Ganze  Pfl.  blaugrau,  sonst 
Avie  die  vorige,  Tn  N.  America,  P. 

7.  E.  Miihlenb.  Rauhes  H,  Spica  erecta, 

S]nculae  2 — 4 florae.  Yalvae  pilis  sparsis.  Yalvula  ext. 
pilis  ])atulis  longe  aristata,  — Aehre  aufrecht;  Aehr- 
chen 2 — 4 blütig.  Bälgiein  einzelhaarig.  Aeussere 
S])elze  langhaarig,  laug'  gegrannt.  In  N.  America.  P. 

8.  E*  virginicus  Limi,  Yirginisches  H.  Spica 
erecta  spicidis  densis.  Yalvae  gialirae.  Yalvida  ext. 
scalira  ciliata  longe  aristata.  Aehi'e  aufrecht.  Aehr- 
chen dicht  stehend.  Balglein  glatt.  Aeussere  Sx>elze 
scharf,  gefranst,  lang  gegrannt.  In  N.  America.  P. 

9.  jß, stnaius  Willd,  Gestreiftes  H.  Spica  erecta, 
spiculae  subbiflorae.  Yalvae  nervosae.  Yalvula  exL 
glabra  longe  aristata,  aristae  patentiusculae.  — Aehre 
aufrecht;  Aehrchen  hallizvveiblütig.  Bälglein  nervig. 
Aeussere  Spelze  glatt,  lang'  gegrannt;  Gramien  abste- 
hend. In  N.  America.  P. 

10.  E.  europaeus  Linn.  Europäisches  H.  Spica 
erecta,  spiculae  subbiflorae.  Yalvae  enei^viae.  Yalvula 
ext.  glabra  longe  aristata , aristae  arrectae.  — Aehre 
aufrecht;  Aehrchen  halbzweiblütig.  Bälgiein  oline 
Nerven.  Aeussere  Spelze  glatt,  lang  gegrannt,  Gran- 
nen aufrecht.  In  Wäldern,  im  mittlern  Europa,  mittl. 
Deutschland. 


O.  I.  Gramineac.  Gräser. 


7 


Siil>gcn.  2.  Gentien  glabrum.  Glatter  Frucht- 

knoten. 

11.  E,  crlnitus  Schreb.  L an g- haarig* H.  Sjücu- 
Jae  subbiflorae.  Valvae  basi  arrectae.  Yalviila  ext.  loji- 
gissiine  aristata,  aristae  latuisciüae.  — Aehrchcn  lialb- 
zweiblütig*.  Bälg’lein  a.  der  Basis  aufrecht.  Aeussere 
Spelze  sehr  lang*  gegrannt,  Grannen  Ijreitlich.  in  Geor- 
gien. J. 

12.  E,  Caput  Medusae  Linii.  Medusenkopf  H. 
Spiculae  STibJ)iflorae.  Yalvae  basi  divaricatae.  Yalvula 
ext.  long’issiine  aristata,  aristae  latiuscuiae.  — Aehr- 
chen  halJjzweildiitig’.  Balgiein  an  der  Basis  abg‘esj)eiTt. 
Aeussere  Spelze  sehr  lang*  geg:raimt,  Grannen  breitlich. 
In  Spanien  u.  Portugal.  J. 

13.  E»  juhatus.  Gemahntes  H.  Spiculae  subbi- 
florae. \alvae  basi  arrectae.  Yahmla  ext.  longissiine 
aristata,  aristae  tenuissimae.  — Aeluxhen  halbzAYei- 
bliitig*.  Bälg  lein  an  der  Basis  aufrecht.  Aeussere  Spel^ 
ze  sehr  laug*  gegTannt;  Grannen  sehr  zart.  Yaterland 
iml>ekannt.  Hordeum  jul>atiun  Auct.  et  Hortor. 

12*  Hordeum^  Gerste.  Spiculae  ternae  binaeve 
luiiflorae.  Gluina  biralvis  a gluinella  bivalvi  sejuncta. 
Triandria  Digyn.  — Aehrchen  zu  drei  oder  zwei, 
einbluinig-.  Zwei  Bälg^lein  von  den  zwei  Spelzen  ge- 
sondert. 

1,  H,  vulgare  Linn.  Gemeine  G.  Spica  inaequa- 
liter  hexasticha,  flosculis  arrectis  ojmiibus  fertiliJ)us. 
— Aehre  ungleich  vierzeilig-,  Blüten  aufrecht,  alle 
fruchtbar.  Yaterland  unbekannt.  Wird  gebauef. 

a.  Eulgatinn.  Gewöhnliche  G.  Yalvula  ext. 
flavescens.  Seminia  vestita.  — Aeussere  Spelze  gell)- 
lich;  Saaine  von  den  Spelzen  fest  umschlossen-  Ge- 
wöhnlich gebauet  als  Sommerfrucht,  doch  hat  man 
auch  eine  Wintergerste  von  dieser  Aliänderung. 

b.  Coeleste.  Nackte  G.  Yalvula  ext.  flavescens. 
Seminia  libera.  — Aeussere  Spelze  gelblich;  Saame 
fällt  aus.  Auch  Himinelsgerste,  äg3q)tischer  Roggen. 

c.  Voerulescens,  Bläuliche  G.  Yalv.  ext.  coeru- 
lescens.  Semin.  vestituin.  Aeussere  Spelze  bläulich. 
Saame  fpt  in  der  Hülse.  Eine  Wintergersfe. 

d.  Aigrum,  Schwarze  G.  Yalvul.  ext.  nigres- 
cens.  Seniiiiia  vestita.  — Aeussere  Spelze  schwärzlich. 
Saamen  fest  in  der  Hülse.  Russische  Wintergerste. 

2.  II,  hejcastichon  Linn.  Sechszeilige  G.  Spica 
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exacte  hexasticha  rar.  4 gticha  floscidis  patentibus,  Om- 
nibus fertilibus.  Aehre  ^eiiau  6 zeÜig*,  selten  4 zei- 
Blüten  abstehend,  alle  fruchtbar.  Vaterland  unbe- 
kannt. Wird  gebauet;  man  hat  davon  auch  eine  lange 
Al)art. 

3.  H.  distichon  Liim.  Zweizeilige  G.  Spica  ex- 
acte hexasticha,  llosculis  lateralibus  niasculis  adpressis 
muticis,  fertilibus  arrectis.  — Aehre  genau  6 zeilig, 
die  Seitenblüten  männlich,  angech’ückt,  ungegrannt,  die 
fruchtl>aren  aufrecht.  Vaterland  mibekannt. 

a.  Vulgatum,  Gewöhnliche  G.  S])ica  elongata 
nutans.  Seminia  vestita.  — Aehre  lang’  hangend.  Saa- 
Inen  behülset.  Sommergerste. 

b.  Erectuin.  Aufrechte  G.  Spica  densa  erecta. 
Seminia  vestita.  — Aehre  dicht,  aufrecht.  Saamen  be- 
hiüset.  Hainfeldergerste.  Eine  Sommergerste. 

c.  Wiidtim.  Nackte  G.  Spica  elongata  nutans« 
Seminia  lil)era.  — Aehre  lang  hangend.  Saame  nackt« 

4.  H,  zeocnion  Linn.  Bart  G.  Spica  exacte  hexa- 
sticha, flosculis  lateralibus  mascidis  adpressis  muticis, 
fertilibus  patentilnis.  — Aehre  genau  6 zeitig,  die  Sei- 
teiiblüten  männlich,  angedrückt,  imgegraimt,  die  frucht- 
baren abstehend.  Vaterlcuul  unbekamit.  Wird  ge- 
bauet.  Somnierfrucht. 

5.  H.  stHctum  Desfont.  Steife  G.  Caulis basi bul- 
besceiis.  Spica  hexasticha  floscidis  lateralibus  mascu- 
lis  muticis.  — Stamm  an  der  Basis  zwiebelförmig« 
Aehre  6 zeilig.  Seitenblüten  männlich.  Südl.  Europa« 
N.  Africa.  H.  bulbosum  Sibth. 

H.  pratense  Hudson.  Wiesen  G.  Spica  hexa- 
sticha, floscidis  lateralibus  mascidis  brevius  aristatis« 
Valvae  aristis  basi  strictis  scabris.  — Aehre  6 zeilig, 
Seitenblüten  mäuidich,  kurz  gegraimt.  Gramien  d. 
Bälglein  an  d.  Basis  aufrecht,  scheirf.  Auf  Wiesen  im 
inittlerii  Europa,  ^Deutschland  P.  H.  secalinum 
WiUd. 

7.  H.  murimim  Linn.  Mäuse  G#  Spica  hexasti- 
cha, flosculis  lateralibus  mascidis  aristatis.  Valvae  ari- 
stis basi  strictis  ciliatis.  — Aehre  6 zeilig,  Seitenblüteu 
männlich  gegrannt.  Graimen  d.  Bälgleiii  an  d.  Basis 
aufrecht,  gefranst.  In  ganz  Europa,  Deutschland  häu- 
fig. P.  ^ 

8.  H.  mariiimmn  Witheriiig.  Seestrands  G.  Spica 
hexasticha,  floscidis  lateralibus  mascidis  aristatis.  Val- 
vae aristis  basi  divaricatis  scabris.  — Aehre  6 zeilig, 
Seitenblüten  männlich,  gegrannt.  Grannen  d.  Bälgiem 
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all  d.  Basis  abgesperrt.  Auf  Wiesen,  in  d.  Nähe  des 
Meeres,  iin  niittlern  Europa,  Deutschland,  J. 

13.  Secale.  Rog'g’eii.  RacMs  deiitata,  Spicu- 
lae  biflorae.  Yulvae  flosculos  amplectentes.  Trianclr. 
Dig'yu.  — Aehreiispindel  g^ezähiit.  Aehrchen  zweiblii- 
tig'.  BäJgiein  umfassen  die  Blüten. 

1.  S»  cereale  Limi.  Gebaueter  R.  Spica  ad  arti- 
ciilos  haud  fragiliiä.  — Aehre  löset  sich  an  den  Gliedern 
nicht,  Vaterland  uiibekaimt.  Wird  gebauet.  Man  hat 
Winter- mid  Sommerroggen,  selten  wird  ilie  Aehre  ästig. 

2.  S*  fragile  Marschall.  Zerbrechlicher  R.  Spi- 
ca ad  articulos  fragilis.  — Die  Aehre  zerspringt  an 
den  Gliedern.  Im  Östl.  siidl,  Europa,  Caucasien.  J.  S. 
«jlrestre  hört, 

14.  Triticum.  Weizen,  Rachis  dentata.  Spi- 
culae  flosculi  inferiores  2 — 3 fertiles,  siiperiores  1 — 2 
steriles.  Valvae  flosculos  auplectentes.  Triandr.  Digyn, 
(Polygam.  Monoec.)  — Aehrenspiiidel  gezähnt.  Die 
2 — 3 imtern  Blüten  der  Aehre  fruchtbar,  die  obem  1 — 2 
unfruchtbar. 

1,  Tr.  vulgare,  »g  emeiner  W.  Spiculae  remo- 
tiuscidae.  Valrae  aristatae,  superne  carinatae.  Se- 
jhin,  oblongum  liberum.  — Aehrchen  entfernt  stehend. 
Bälglein  gegrannt  nach  oben  gekielt.  Saamen  länglich, 
auslällend.  Vaterland  unbekannt.  Wird  gebaiiet. 

A.  jLlhens.  Weisser  Bart  W.  Valvula  ext. 
aristata  allia.  — Aeussere  Spelze  gegrannt,  weiss, 
Ble  grison,  Ble  tremedi,  Trigo  candeal.  Wird  selten  fiir 
sich  gebauet,  sondern  mit  andern  als  Winter-  und  Som- 
merfrucht. Hat  auch  saimntartige  Spelzen. 

B.  Mufescens.  Bräunlicher  Bart  W.  Valrula 
ext.  aristata  glabra  rufa.  — Aeussere  Spelze  g’egrannt, 
glatt,  bräiuilich.  Ble  rouge,  Saisette  de  Tarascon.  Wird 
häufig  gebauet  als  Winter-  imd  Sommerfnicht. 

C.  Mufescens  velutinum.  Bräunlicher  Sammt 
Bart  W.  Valvul.  ext.  arist.  velut.  rufa.  — Aeussere 
Spelze  gegrannt,  sammtartig,  bräunlich.  Zufällig  mit 
andern  gemengt.  Hält  nur  gelinde  Winter  aus. 

D.  Fuscescens.  Fuchs  Bart  W.  Valrula  ext.  ari- 
stata glabra  fusca.  — Aeussere  Spelze  gegrannt,  glatt, 
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braun.  — Wird  in  d.  Lahiig*eg'enden  gebauet  als  Wiii- 
terweizeii  und  ist  eine  sehr  nützliche  Aiiart. 

E.  Coerulescem,  Bläulicher  Bart  W.  Talvula 
ext.  aristata  glalira  coerulescens.  — Aeussere  Sjielze 
gegraiiiit,  hlaidich,  glatt.  Sommer  W.  Keine  vorzüg- 
liche Aiiart. 

F.  N!gru7?i,  Schwarzer  B.  W.  Valvula  ext. 
aristata  glalira  nigra.  — Aeuss.  Spelze  gegraimt,  glatt, 
schwarz.  Sommer -W. 

G.  Album.  Weisser  Kolben  W.  Yalvul.  ext. 
inutica  glabra  allia ; semiiiia  alliida.  — Aeussere  Spelze 
uiigegraniit,  glatt,  weiss ; Saamen  weisslich.  Bei  uns 
nur  Sommer  W.  Im  südlichen  Franltreich  u.  Italien 
Winter  W.  Touzelle.  Aeiidert  ah. 

H.  Aitreum,  Goldkolhen  W.  Yalvul.  ext.  inu- 
tica glabra  alba;  seminia  aurea.  — Aeussere  Sjielze 
uiigegraimt,  glatt,  weiss;  Saamen  goldgelJi.  Talavera 
W.  Wird  in  Frankreich  gebauet,  jetzt  auch  in  Eng- 
land u.  Deutschland. 

J.  Album  velutinum.  Weisser  sammtartiger 
Kolben  W.  Yalvula  ext.  mutica  velutina  alba.  — ■ 
Aeussere  Spelze  ungegrannt,  sammtartig,  weiss.  Böh- 
mischer W.  Winterfrucht.  Wird  in  Bölunen,  der  Nor- 
mandie 11.  Italien  gebauet.  Tr.  turgidimi  Liim. 

K.  Ruf  um.  Bräunlicher  Kblben  W.  Yalvula 
ext.  luutica  glabra  rufa.  — Ae^uisere  Spelze  uiigegr. 
glatt,  liräimlich.  Winter  W.  Allgemein  in  Deutschland, 
Franlu'eich  u.  d.  Schweiz  gebauet. 

L.  Ruf  um  veluiumm.  Bräunlicher  Samint  kol- 
ben W.  Yalvula  ext.  mutica  vehitma  rula.  — Aeus- 
sere Sjielze  ungegr.  glatt,  bräunlich.  Sommer  W.  doch 
nicht  zu  emjifehien. 

M.  Subtile.  Feiner  W.  Gaulis  teimissiimis.  Spica 
pauciflora.  Yalvula  ext.  longe  aristata.  — Stamm  sehr 
feie.  Aelire  wenigblütig'.  Aeussere  Spelze  lang  gegr. 
Wird  in  Italien  zum  Flechten  der  Strohhüte  gebraucht. 

2.  Tr,  compactum  Host.  Igel  Weizen.  Spicula© 
dense  approximatae.  Yalvae  aristatae  superne  cari- 
natae.’  Seuiin.  oblongiun  liberum.  — Aehrchen  dicht  ste- 
hend; Bälglein  gegramit  oben  gekielt.  Saamen  läng- 
lich, uiibehülset. 

A.  Am'eum.  Gold  Ig'el  W.  Yalvida  ext.  aristata 
alba  glabra;  seminia  aurea.  •—  Aeussere Sp.  gegraniit, 
weiss,  glatt;  Saamen  goldgelb.  Bengel  W.  Biiikel 
W.  Zwerg  W.  Sommerfrucht.  In  Stejermark  ge- 
bauet. Kleine  Saamen. 

B.  Album^  Weisser  Igel  W.  Yalvula  ext.  ari- 
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stata  alba  glabra ; semiiiia  all)ida.  — Aeiissere  Spelze 
gegTaiiiil,  weiss,  gialt;  Saamen  weisslich.  Soiimier 
W.  Noch  kleinere  Körner  als  der  vorige. 

C .  Album  velutimim.  W c i s s e r S a in  m t - T g e 1 
\V.  Yalvnla  ext.  aristata  aUia  velntiiia;  seminia  alJiid. — 
Aenss.  Sp.  gegr.  weiss,  sainintartig,  Saamen  weiss, 
Sommer  fl  licht,  gedeiht  hei  uns  nicht  sonderlich. 

D.  Rufum.  Bräunlicher  Cretischer- TV.  Val- 
vula  ext.  miitica  rulä  gialira.  — Aeiissere  Sp.  ungegr. 
hräiinlich,  glatt.  Froment  d’Alsace,  Blemottu.  TVird  li. 
Pfalzburg  im  Eisass  gebaiiet,  im  Canton  Freiburg  und. 
Waadt,  auch  in  TViirteniberg,  Kieme  mehlreiche  Saa- 
iiien.  Sommer  fr  licht. 

3.  Tr.  turgidum  Linn.  Englischer  TV.  Spiculae 
clense  ajijiroxiuiatae.  Valvae  luucrone  brevi  obtuso 
11011  carinatae.  Valvula  ext.  aristata.  Seniin.  ovale 
gibhum  liberum.  — .Aehrchen  dicht  stehend.  Bälglein 
mit  einer  kurzein|stumpfen  Sjiitze,  nicht  gekielt.  Aeus- 
sere  Spelze  gegrünt.  Eiförmige  dicke,  uiiliehiilsele 
Saamen.  VaterlaM!  unbekannt.  TVird  gebauet. 

A.  Album.  TVeisser  E.  TV.  Valvula  ext.  glabra 
allia.  — Aeiissere  Spelze  glatt,  weiss.  Im  siidl.  Eu- 
ropa gebauet,  Aendert  mit  ästiger  Aehre  ab,  mid 
diese  hat  auch  schwarze  Grannen. 

B^  Album  veluilnum.  TVeisser  Sammt  E.  TV. 
Valvula  ext.  velutina  alJia.  — Aeiissere  Spelze  sanimt- 
artig,  weiss.  TVird  bei  Avignon  u.  Grenolile,  in  Sjia- 
iiien,  Ilalien  und  England  gebauet.  Petamille  blaue. 
Froment  blaue  d.  Montpellier.  Ble  d’abondance,  Ble 
d.  Dauphine,  Ble  d.  Sicile,  Andriolo,  Redondillo. 

C.  Rufef>cens.  Bräunlicher  E.  W.  Valvula  ext. 
riifa  glaJira.  — Aeiissere  ^Sjielze  bräunlich,  glatt.  TVird 
in  Spanien,  England  u.  bei  Montjiellier  geliauet.  Die 
Abart  mit  ästiger  Aehre  ist  ziemlich  beständig,  Trit. 
Liimeamim  Lagasc. 

D.  Rufes  eens  veluilnum.  Bräunlicher  Sammt 

E.  W.  Valvula  ext.  velutina  rufa,  — Aeiissere  Sp. 
bräunlich,  sammtartig.  Wird  in  d.  Gascogne,  in  Eng- 
land u.  Spanien  gebauet,  hält  unsere  TVinter  aus.  Die 
Abänderung  mit  ästiger  Aehre  ist  nicht  so  gut. 

E.  Coerulescens.  Bläulicher  Sammt  E.  TV.  Val- 
viila  ext.  velutina  coerulescens.  — Aeiissere  Spelze 
sammtartig,  bläulich.  TVird  an  einigen  Orten  im  siidl. 
Frankreich  gebauet.  Hält  unsere  TVinter  nicht  aus. 
Aendert  auch  m.  ästiger  Aehre  ab. 

4.  Tr.  dumim.  Desfontain.  Harter  W.  Spiculae 
approximatae.  Valvae  carinatae  mucrone  lato  incurvo 
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obtiiso.  Valnüa  ext.  aristata.  Semen  ovale  g'Dibiim 
siiJitriqiietrmn  liberum.  — Aehrcheii  g’eiiähert. 
leiii  gekielt  mit  einer  langen,  breiten,  krummen  S])i(ze. 
Aeiissere  Spelze  gegr.  Saameii  oval,  dick,  fast  drei- 
eckig, iinbeliülset.  Vaterl.  unbek.  geb. 

A.  Albcns.  Weisslicher  W.  H.  Yalvula  ext. 
glaJira  alba.  — Aeussere  S^^  glatt,  Aveiss.  In  Italien 
imd  Spanien  gebauet. 

B.  uälbens  veluiimtm,  Weisslicher  Harter 
Sammt  W.  Yalvula  ext.  velutina  alba.  — Aeussere 
Spelze  sammtartig,  weiss.  In  Italien  und  Spanien  geb. 
Tr.  duriuii  Lagasc.  Tr.  fastuosiun  ej.  Frumento  Maz- 
zachio.  Trecheles. 

C.  Rufescens.  Bräunlicher  H.  W.  Yalvula  ext. 
glabra  rufa.  — Aeussere  Spelze  glatt  bräunlich.  In 
Italien  ii.  Spanien  gebauet.  Tr,  hordeifornie  Host.  Tr. 
Gaertnerianum  Lagasc. 

D.  Rufescens]  veluiinum^  Bräii|^licher  H.  W. 
Yalvula  ext.  velutma  rufa.  — Aeunjere  Spelze  bräun- 
lich, sammtartig.  Koimnt  mit  B silir  iUierein. 

E.  Vioiaceum.  Yioletter  H.  W.  Yedvula  ext. 
glalira  violacea.  — Aeussere  Sp.  glatt,  violet.  In  der 
Provence  gebauet.  Grosse  Körner. 

: Spiculae  dense  approximatae.  Dicht- 
genäherte Aehrchen. 

F.  JLlbum.  Weisser  H.  W,  Yalvula  ext.  glalira 
alba,  — Aeussere  Spelze  glatt,  weiss.  Wird  in  Sici- 
lien,  Neapel  und  Spanien,  besonders  Granada  gebauet. 
Tr.  platjstachyum  Lagasc.  Aendert  mit  schwarzen 
Grannen  ab. 

G.  Alhnm  velutinum^  Weisser  harter  Sammt 
W.  Yalvida  ext.  velutma  alba.  — Aeussere  Spelze 
sammtartig,  weiss.  Wird  in  Granada  viel  gebauet. 
Tr.  cochleare.  Aendert  mit  schwarzen  Grannen  ab, 

H.  Ruf  um,  Brauner  H.  W.  Yalvula  ext.  glabra 
rufa.  — Aeussere  Spelze  glatt  bräunlich.  Kommt  mit 
F überein, 

5.  Tr,  polontcum  Liim.  Polnischer  W.  Yalrae 
elongatae  valvidis  excepta  arista  longiores ! Semm,  li- 
berum. — Lange  Bälglein,  länger  als  die  Spelzen  ohne 
Granne.  Saame  unbehülset  Yaterland  iml^ekaimt.  Wird 
gebauet. 

A.  Aristatum,  Gegrannter  P.  W.  Spiculae  re- 
motiusculae.  Yalvula  ext.  aristata.  — Aehrchen  ziem- 
lich entfernt  stehend;  äussere  Spelze  gegrannt.  Aen- 
dert ab  mit  ästiger  Aehre  u.  raulieu  oder  ziemlich 
glatten  Spelzen,  Verlangt  ein  warmes  Klinia, 
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B.  Suhmuticum.  Halb^e^ra unter  P.  W.  Spiculae 
reniotiiisculae.  Yalrul.  ext.  subinutica  «labriiiscida.  - — 
Aehjxlieu  ziemlich  entfernt.  Aeussere  Sj^elze  halbgeg'r. 
ziemlich  g^latt.  Sommerfriicht.  Verlang*!  ein  warmes 
Klima. 

C.  Convpadum,  Dichter  P.  W.  Spiculae  clense 
approximatae.  Valnilaext.  subinutica  g:labra.  — Aehr- 
chen  dicht.  Aeussere  Spelze  halbgegr.  glatt.  Wird 
in  Granada  ^eb.  Tr.  Cerallos  Lagasc. 

6.  Tr,  Spelta  Liim.  Spelz  W.  Spiculae  remotius- 
culae,  flosculis  2 — 3 fertilihiis.  Valvae  mucrone  brevi. 
Seminium  ovale  truncatum  subtricfuetriun,  crustatum.  — 
Aehrchen  ziemlich  ejitfernt  stehend  m.  2 — 3 Fnichtblü- 
teii.  Bälglein  mit  kurzer  Spitze.  Saame  eiförmig  ab- 
gestumpft, fast  dreiecldg,  behülset.  Vaterland  imbe- 
kaniit.  Gebauet. 

A.  Albens,  W^eisslichter  Sp.  Valvula  ext.  ari- 
stata  glabra  alba.  — Aeussere  Spelze  gegr.,  glatt, 
weiss.  Wird  im  südlichen  Deutschland,  Frankreich, 
Spanien,  Italien,  England  häufig  gebauet,  doch  nicht 
so  häufig  als  Tr.  Sp.  album.  Winterfrucht.  Tr.  Sp. 
Auct.  Tr.  Zea.  Host, 

B.  Rufescens.  Bräunlicher  Sp.  Valvul.  ext. 
aristata  glabra  rufa.  — Aeussere  Spelze  gegr. , glatt, 
bräimlich.  Wie  der  vorige. 

C.  Coerulescens,  Bläulicher  Sp.  Valvula  ext. 
aristata  velutina  coerulescens.  — Aeussere  Sp.  gegr., 
saimntartig,  bläulich.  Hält  strenge  Winter  mcht  aus. 
Die  blaue  Farbe  wird  oft  dunkler,  daim  ist  es  Tr. 
Sp.  nigresceus. 

D.  Album,  Weis s er  Sp.  Valvula  ext.  mutica 
glabra  alba.  — • Aeussere  Sp.  ungegrannt,  glatt,  weiss. 
Wird  im  südlichen  Deutsclüand  u.  überhaupt  im  südl. 
Europa  sehr  häufig  gebauet,  meistens  als  Winterfrucht. 

E.  Ruf  um,  Rothe  r Sp.  Valvula  ext.  mutica  gla- 
bra rufa.  — Aeussere  Sp.  imgegramit ; glatt,  roth- 
braun.  Wird  wie  der  vorige  gebauet. 

7.  Tr.  amyleum  Sering,  Emmer  W.  Spiculae 
dense  approxunatae,  flosculis  2—3  fertilibus.  Valvae 
mucrone  incurvo.  Semin.  longiun  gibbum  subtrique- 
trimi,  crustatum.  — Aehrchen  dicht  genähert,  mit  2 — 3 
fruchtbaren  Blüten.  Bälglein  mit  einer  krummen  Spitze. 
Saame  lang,  dick,  fast  dreieckig,  behülset.  Vaterland 
imhekannt.  Wird  gebauet. 

A.  Albens,  Weisslicher  E.  W.  Valnda  ext. 
aristata  glabra  alba.  — Aeussere  Spelze  gegraniit, 
glatt,  weiss.  Im  südl.  Deutschland,  Schweiz,  Frank- 
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reich,  Italien,  Asturien  gebauet.  Zu  Suppen.  Tr.  di- 
cocciun  a aScMJ)!.  Tr.  Cieiifiieg*os  Lagasc.  Man  hat 
auch  eine  grössere  Abaiulerung'.  Sommeririicht. 

B . jLlbens  velnti nnm,  TV  e i s s 1 i c h e r s a ni  in  t a r- 
tiger  E.  TV.  Yalvula  ext.  aristata  velutina  alba.  — • 
Aeiissere  Spelze  gegraiiiit,  sammtartig , weiss.  Win- 
terfrucht. Seltener  als  d.  vorige.  Aendert  ah  mit 
ästiger  Aehre. 

C.  Rufesccns.  Bräunlicher  E.  W.  Valvula  ext. 
aristata  glabra  rufa.  — Aeussere  Sp.  gegraimt,  glatt, 
hräiuilich.  Kommt  mit  dem  weisslichen  überein.  Aen- 
dert m.  ästiger  Aehre  ab. 

D.  Album.  Weis s er  E.  W. . Tahvila  ext.  siih- 
mutica  glabra  alba.  Aeussere  Spelze  halbgegraimt, 
glatt,  weiss.  Wird  in  Italien  als  Winterfrucht  doch 
nicht  häufig  geliauet.  Tr.  tricoccmn  Schiifil. 

E.  Ruf  um  veJutinum,  Rothbrauner  sammt  ar- 
tig er  E.  W.  Yalvula  ext.  submutica  velutina  rufa. — • 
Aeussere  Sp.  halbgegraimt , sammtartig,  rothlirami. 
Kommt  mit  dem  vorigen  selir  überein.  Tr.  Bauliini 
Lagasc. 

F.  Rufum.  Rothbrauner  E.  W.  Yalvula  ext. 
aristata  glabra  rufa.  — Aeussere  Sp.  gegrannt,  glatt, 
bräunliehi  Weicht  etw^as  ab  von  dem  vorigen,  die 
Saamen  fallen  leichter  aus,  die  Spindel  ist  weniger  zer- 
brechlich. ASommerfr licht.  Ertrag  gering. 

G.  Atratum,  Schwärzlicher  E.  Yalvul.  ext. 
aristata  velutina  atrata.  — Aeussere  Spelze  gegrannt, 
saniintartig,  schwärzlich.  Aendeii:  mit  ästiger  Aehre 
ab.  Winterfrucht.  Hält  imsere  Winter  aus.  Ertrag 
gering’. 

7,  Tr.  monococcum  Linn.  Einkorn  TY.  Spicidae 
dense  approximatae , flosculo  imo  fertili.  Yalvae  sub- 
tridentafae.  Yalvula  ext.  aristata.  Semin.  inaecfuale 
su]>tri([uetruin  crustatuni.  — Aehrchen  dicht  genähert, 
mit  einer  fruchtbaren  Blüte.  Balglein  fast  Sgezähnt. 
Aeussere  Spelze  gegrannt.  Saame  ungleich,  fast  drei- 
eckig, behülset.  Im  südl.  Deutschland  u.  südl.  Europa 
auf  mageriii  Boden  als  Sommer-  und  TYinterfrucht, 
zu  Graui)en. 

15.  Agropyrum.  Ackerweizen.  Rachis  den- 
tata.  Spiculae  multiflorae,  floscidis  omnibus  fertilibus. 
Yalvae  flosculos  amplexantes  inferiore  breviores.  Trian- 
dria  Digyn.  — Gezähnte  Spindel.  Aelirchen  vieililü- 
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tig*,  alle  Blüten  frnclitbar.  Bäl^leiu  die  Blüten  mn- 
fassend  kürzer  als  das  untere. 

1.  vtllosum,  Zottig*er  A.  Valyae  aristatae, 
nervo  siibinargiiiali  in  altero  latere  fasciciilat.  piloso. 
— Bälglein  gegrannt,  d.  Randnerve  an  einer  Seite 
mit  Haar])üsclieln.  Im  südl.  Europa  J.  Triticiiin  vil- 
losum  Beauv.  Secale  villosmn  Liim. 

I 2.  A.  orientale  Roem.  Schidt.  Orientalischer 
A.  Spica  disticha.  Yalvae  aristatae  j)ilosae  floscnlos 
aecjiiantes.  Valvidae  arist.  pilosae.  — Aehre  zweizei- 
I lig.  Bälglein  gegrannt,  haarig,  d.  Blüten  gleich.  Spei- 
I zen  gegrannt,  haarig.  Im  sücU.  6‘stl.  Europa  ii.  Caiica- 
i sien.  J.  Triticmn  orientale  Marschall.  Secale  orien- 
tale Wiiid. 

3.  A,  prostratmn  Roem.  Schult.  Nie  de  rli  egen- 
der A.  Caulis  prostiatus.  Spica  brevis  disticha,  spi- 
culae  coinpressae  dense  approxiiiiatae  i>atentes  (4  liii. 
longae.)  — Stamm  niederliegend.  Aehre  kurz,  zwei- 
zeilig. Aelirchen  zusammengedrückt,  dicht,  genähert, 
abstehend.  4 Lin.  lang.  Im  südl.  östl.  Europa  imtl 
i Caucasien.  J.  Secale  prostratiun  Lum. 

I 4.  A,  squarrosum,  Sparriges  A.  Caulis  genicu- 
I lato-prostratus.  Spica  brevis  disticha,  spiculae  coin- 
pressae subremotiusculae  patentes  (7  lin.  loiigae.)  — 
Stamm  gekniet,  niederliegend.  Aehre  kurz,  zweizeilig ; 
Aehrchen  zusammengedrückt,  etwas  entfernt,  abste- 
hend, 7 Lin.  lang.  J.  Triticmn  squarrosiun  Retz. 
Trit.  patulum  Willd. 

b.  A,  sihiriemn  Schult.  Sibirischer  A. 

Spica  longiuscula,  spiculae  dense  a])proxiniatae  4 — 6 
florae.  Yalvae  longe  acutatae.  Yalviila  ext.  aciitata. 
• — Aehre  ziemlich  lang,  Aehrchen  dicht  zusammeiige- 
drängt,  4 — 6 blütig.  Bälglein  lang  ziiges])itzt.  Aeus- 
sere  Spelze  zugespitzt.  In  Sibirien  P.  Trilicimi  si- 
biricum  Willd.  — A.  variegatum  R.  S.  dihert  caii- 
le  stolonifero,  spiculis  6 — 8 floris.  Hab...  P.  Trit. 
variegat.  Fisch.  A.  dasyanthuin  Ledeb.  valvvdis 
dense  j)ilosis.  Hab.  ad.  Borysthenem  P.  A.  densi- 
florum  R.  Sch.  spiculis  6—12  floris,  valvis  valvulis- 
que  ext.  aristatis.  Hab.  in  Sibiria.  P.  Trit.  densifl. 
Willd. 

6.  A.  cristafiim  Roem.  Sch.  Kamm  A.  Caulis  su- 
perne  pubescens.  Spica  longiuscula  disticha;  spicu- 
lae approximatae,  4 florae.  Yalvae,  valvulaque  ext. 
aristatae.  — Stamm  oben  rauh.  Aehre  lang,  zweizei- 
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lig;  Aehrchen  genähert,  4 blutig.  Bälglein  und  äusse- 
re Spelze  gegrauiit.  Im  siidl.  ostl.  Europa  u.  Caiica- 
sieii.  Tritic.  arist.  Liim.  A.  p ec tini forme  R.  S. 
Trit.  pectinat.  Marsch,  differt  caule  glabro,  spiculis 
6 — 8 floris.  Hab.  in  Tauria.  P.  Agr.  desertorum 
Trit.  desert.  Fisch,  diff.  caule  glabro  et  foliis  angu- 
stioribus.  Hab.  in  deserto  Cimiano.  P.  A.  imhri- 
catum  R.  S.  dilF.  valvidis  deiise  pilosis.  Hab.  in 
Iberia  P.  Tr.  imbr.  Steven.  A.  muri  ca  tum  R.  S. 
spiculis  6 — 8 floris,  valvulis  deiisc  pilosis.  Hab.  iiiSi- 
biria.  P.  Trit.  muricat.  Fisch. 

7.  ui.  junceum  Beauv.  Binsen  A.  W.  Folia  con- 
Toluta  siücata  iiiter  sulcos  pilorum  oppositorimi  serie- 
bus  duabus.  Sx)ica  eloiigata,  spiculae  remotiusculae 
6 — 8 florae.  Yalvae  trimcatae.  Yalvula  ext.  mucro- 
nata.  — Blätter  zusammeugewickelt,  gefnj'clit,  [zwi- 
schen d.  Furchen  mit  2 Reihen  entgegengesetzter  Haare. 
Aelirelaiig,  Aehrchen  ziemlich  Entfernt,  6 — 8-blii- 
lig.  Bälglein  abgestumpft.  Aeiissere  Spelze  mit  einer 
kleinen  Spitze.  Am  Seestrande  in  Deutschland.  P. 
Tritic.  junceiun  Linii.  — A.  pungens  Mert.  Koch 
difF.  foliis  scabris  margine  hispidis  i)ilis  saepe  adsper- 
sis,  valvis  valvulisque  obtusis  obtusiusculisque.  Hab. 
ad  littora  Europ.  merid.  T.  pmig.  Pers.  A.  gl  au  cum 
Mert.  Koch  diff.  foliis  sidcatis  scabris,  valvis  valvulis- 
que obtusis ; a praec.  rachis  angulis  non  scciberrimis  et 
magnitudine.  Hab.  in  Europ.  P.  Trit.  iiitermediuin 
Host.  olim.  Tr.  jimceiim  ej.  Agr.  giganteum  diff. 
foliis  sulcatis  scabris  , a pr.  rachis  angulis  laevibus. 
Hab.  in  Europ.  aust.  marit.  P.  Trit.  gigant.  Retz. 
Trit.  elongatum  Host.  Trit.  rigidum  Schrad. 

8.  Agr.  repens  Beauv.  Quecken  A.  Caidis  sto- 
lonifer.  Folia  siilcata  scabra.  ^ Spica  longa,  spicidae 
remotiusculae  6 — 8 florae,  rachis  angulis  scabris  saepe 
pubesceiitibus.  Yar.  herba  glauca  et  valvis  valvubs- 
que  magis  miiiusve  aristatis.  — Staimn  AVimzelspros- 
send.  Blätter  gefurcht,  scharf.  Aehre  lang;  Aehr- 
chen ziemlich  entfernt,  6 — 8 bliitig,  Kante  der  Sj>m- 
del  scharf  oder  rauh.  Aendert  ab  mit  blaugrauem 
Kraute,  mit  mehr  oder  weniger  gegraimten  äussern 
Spelzen  u.  Bälglein.  In  ganz  Europa , Deutschland 
häufig.  Tritic.  repens  Lmn.  Rad.  Graminis  offic. 

9.  Agr.  mpestre  R.  S.  Felsen  A.  Caulis  non 
stoloiiifer.  Spicidae  remotiuscidae  triflorae.  Yalvae 
snbmucronatae.  Yalviüa  ext.  aristata,  arista  valvulae 

aequali. 
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aeqhali.  — Stamm  nicht  ^^urzelsprossend , Aehrcheii 
ziemlich  entfernt,  (Ireihlütig^.  Balglein  klein,  g*espitzt. 
Aeussere  Spelze  g'e^raimt;  Gramie  der  Sx^elze  gleich. 
In  Sibirien.  P.  Tritic.  riipestre  Fischer. 

10.  A.  canmum  R.  S.  Hunde  A.  Caulis  non  sto- 
loiiifer.  Folia  scaberrima.  Spicae  loiigae ; spiculae 
reinotiusciilae  4 — 6 florae.  Valvae  et  yalnda  ext.  ari- 
statae.  — Stamm  nicht  wm’zelsprossend.  Sehr  scharfe 
Blätter.  Aehreii  lang;  Aehrcheii  ziemlich  entfernt,  4 
— 6 blütig.  Bälgleiii  und  äussere  Spelzen  gegraimt. 
In  mittlerii  Europa,  Deutschland  nicht  selten.  P,  D. 
Tritic.  caninum  Linn.  Eljmiis  caninus  id. 

16.  Brachypadium.  Stielschwingel.  Spica 
rachi  exciso  — articulata.  Spiculae  multiflorae  pedi- 
ceUo  brevi.  Valvula  ext.  su]>  apice  aristata  muticave. 
Tricindr.  Digyii.  — Aehrenspindel  ausgeschnitten  ge- 
gliedert. Aehrchen  vielbliitig  mit  kurzem  Stiele. 
Aeussere  Spelze  luiter  der  Spitze  gegr.  oder  unge- 
grannt. 

Subgen.  1.  Aristata»  Gegrannte. 

1.  Br»  pinnaium  Beaur.  Gefiederter  St.  Caulis 
stolonifer.  Spica  erecta;  spiculae  teretes  16  — 18  flo- 
rae. — Stamm  wurzels])rossend,  Aehre  aufrecht; 
Aehrchen  rund  16  — 18  bliitig.  Im  mittlern  Europa. 
Deutschland.  Variat  spiculis  hirsutis.  Mit  raiüien 
Aelirchen.  Bromus  pinnatus  Linn.  Festuca  pinnata 
Schrad.  Triticum  pmnatum  De  Cand.  Var.  spiculis 
glabris,  m.  glatten  Aehrchen.  Brach,  rupestre  K.  S. 
Bromus  rupestris  Host.  — Br,  plioetdcoides»  R.  S.  dift. 
foliis  convolutis  scaherrimis.  Hab.  in  Eur.  aiistr.  P. 
Festuca  phoenicoides  Linn.  Br»  Bhikeneti  caule  basi 
ramoso,  foliis  convolutis,  spiculis  6 — 8 floris.  Hab. 
in  Europ.  austr.  P.  Brachjpodiuin  ramosuni  R.  S.  Fes- 
tuca caespitosa  Desfont.  Bromus  Plukeneti  AUioii. 

2.  Br.  sylvaticum  R.  S.  Wald  St.  Caulis  non  sto- 
lonifer us.  Spica  imtans,  spiculis  6 floris.  — Stamm 
nicht  wurzelsprossend,  Aehre  niederhängend,  Aehr- 
chen 6 bliitig.  Im  mittlern  Europa,  Deutschland.  Bro- 
mus gracilis  Willd.  Festuca  gracilis  Schrad.  Triticxun 
sjlvaticiun  Moench.  Bromus  sjlvaticus  PoUich, 
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Subg*eii.  2.  Muitvae.  üng-eg-rannte. 

3.  Br.  Halleri  B.,  S.  Hallers  St.  Folia  hrevia 
siibfiliformia.  Spiciilae  remotiiisculae  Gflorae.  — Blät- 
ter kurz  fadenförmig*.  Aehrcheii  ziemlich  entfernt 
Gblütig*.  Im  südl.  Europa  f.  Triticmn  tenellmn  Willd. 
Tr.  Halleri  Gand, 

Festucae  racemosae  v.  infra. 

17 • Trachym a.  S c h a r f r a s.  Sjuca  rachi 
exciso  — articulata.  Spiculae  midtiflorae  i>edicello 
brevissiino.  Yalyiila  ext.  ex  apice  aristata  Triandr. 
Dig^Ti.  — Aehre  mit  einer  ausg^eschnitten  g*eg*liederten 
Spindel.  Aehrchen  yielbliitig*  mit  sehr  kurzem  Stiel ; 
äussere  Sp.  an  d.  Spitze  gegraimt. 

Tr.  distachya.  Zweiähriges  Sch.  Caulis  lae- 
vigatus.  — Stamm  geglättet.  Im  südlichen  Europa.  J. 
Bromus  distachjos  Liiin.  Festuca  distachjos  Schrat! . 
Brach3T>odiiun  distachjimi  R.  S.  Tr.  7vgida  diff. 
caule  scaberrimo.  In  Eur.  austr.  J.  Festuca  rigida 
Roth.  Triticmn  asiierrimum  De  Candoll. 

18»  Gatidinia.  Gaudinic.  Rachis  dentihus 
nullis.  Spicidae  multifiorae.  Yalyula  ext.  arista  dor- 
sali  articulato  - defiexa.  Triandr.  Dig;)m.  — Aehren- 
spindel  ohne  Zalme.  Aehrchen  yielbliitig.  Aeussere 
S])elze  mit  einer  gegliedert  iiiedergebogenen  Granne. 

1.  G.  fra^ilis  Beauy.  Zerbrechliche  Ga*  Folia  pi- 
losa.  Rachis  articulata.  — Haarige  Bl.  Aehrciispindel 
gegliedert.  Im  südl.  Europa  J.  Ayena  fragilis  Linn. 

19*  Orcochloa.*  Berggras*  Rachis  non  ex- 
cisa.  Spiculae  midtiflorae  iiediceUo  breyi.  Yalyae 
dilatatae.  Triandr.  Digyn.  Aehrensiiindel  nicht  aus- 
geschnitten. Aehrchen  yielbliitig  mit  kurzem  Stiel. 
Bälglein  ausgebreitet* 

O.  Disticha.  Zweiteiliges  B*  Folia  radicalia 
filiformia.  Spica  breyis  spiculis  dense  approximatis 
patentibus.  — Wurzelblätter  fadenförmig.  Aehre  kurz^ 
mit  dichtstehenden  abstehenden  Aehrchen.  Auf  den 
Schweitzer-  und  anliegenden  Alpen.-  P.  Pon  sesle- 
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i 

rioides  Allioii.  P.  disticha  Wiilfeil.  >Sesleria  disticha 
! Pcrsooit. 

I 20  Catapodium^  Lolclischwing^eL  Spica 
raclii  plana  horsmn  voi^sum  flexa;  spiculae  alternae 
secuiidae  mnltillorae*  Triandr*  Dig'yii.  — Aehrenspin- 
del  flach,  hin  und  hergehogen ; Aehrchen  einseitig*, 
wechselnd* 

1.  (7.  loUaceitm.  !^iedrig'ei*  L.  Foliä  sulcata  — 
Gefurchte  Bl.  Ini  südl.  u.  inittlerii  Europa  J.  Poa 
loliacea  Hudson.  Ti^iticum  loliaceuni  ASniith.  Triticiun 
unilaterale  Villar.  Brachjpodiuin  loliacemn  R.  S. 

21»  Jjrangenhewncu  Wang;enheimie.  Ra- 
chis  planiuscula  flexuosa  lineata  lineis  excavatis*  spi- 
culae  secuiidae  inultiflo]:ae  jiedicellatae.  Triandr.  Digyin 
— Aehrenspindel  ziemlich  flach,  g'edreht,  liniirt  mit 
ausgehöhlten  Linien;  Aehrchen  einseitig*;  vielhliitig*, 
g'estielt. 

1.  W*  IJmcu  Trinius.  Peil  W*  Poüa  cöiivoluta 
: Spiculae  4 florae.  — Bl.  zusaiimiengewickelt,  Aehrchen 
j vierhliitig*.  Jii  Sjianien.  J*  Cyiiosurus  Lima  Limn 
1 HiiieJia  Lima  Beauv.  R.  S. 

I ßrizopyinim  v.  Sect.  3. 

I Chamagrosits  v*  Sect.  3* 

1 Sect.  2.  Spicatae  laterales. 

Spicae  laterales,  moiioclinae.  Spiculae  uni— mnlti 
I florae  nudae.  Flosculi  structura  similes.  ---  Aehren  an 
i den  Seiten  des  Stammes  oder  mehrere  an  der  Spitze. 

! Nicht  getrennte  Geschlechter.  Aehrchen  ein  — viel- 
[ liliitig*  nicht  mit  Haaren  umgehen.  Blüten  im  Bau 
i ähnlich. 

22*  Spmitneti  Spart  ine.  Spicae  alternae; 
spiculae  uniflorae.  Talvae  carinatae.  Triandr.  Mono- 
gyn.  — Aehren  wechselnd;  Aehiehen  einblütig*.  Bälg*- 
lern  geldelt. 

2 * 


2« 


Cl.  I.  Enclogeneae. 

!•  Sp.  cynosuroides,  Willd.  N.  America nische 
Sp.  Folia  deiniim  coiivoluta.  Rachis  aciebiis  hispido- 
scabris.  Talvae  cariiia  aculeato  - scabrae.  — Bl.  end- 
lich zusaminei ‘gerollt.  Aehreiispiiidel  mit  scharfrau- 
ben Knoten.  Balgiein  am  Kiele  stachlich  scharf.  Um 
die  Hudsonsbai.  P.  Trach^motis  cjnos.  Michaud. 
Limnetis  cjnos.  Pers.  Dactjlis  cjnos.  Linn. 

23«  Paspahis.  Pfannen^ras.  Spicae  alter- 
iiae.  Spiculae  uniflorae.  Yalvae  planae.  Triandria 
Digjnia.  — Aehren  wechselnd.  Aehi'chen  einblütig*. 
Bälgleiii  flach. 

Subg*eii.  1.  JRachis  foliacea.  Aehrenspindel 
b 1 a 1 1 a r t i g*.  Ceresia. 

1.  jP.  meynhranäceus.  Lainark.  Häutiges  Pf. 
Rachis  viridis,  lateribus  fiiscis  deiise  ciliatis.  Yalvae 
dense  pilosae.  Yalvulae  glabrae.  — Aehrenspindel 
grün  mit  braunen  dicht  gefrauzten  Rändern.  Balgiein 
dicht  haarig*.  Spelzen  gdatt.  Jn  S.  America.  P.  Ce- 
resia elegans.  Pers. 

Subgen.  2.  Hackis  angusta.  Schmale  Aehren- 
spiiidel. 

2.  JP.  puhcscens.  Flügge.  Rauhes  Pf.  Folia 
hirta.  Spicae  2 — 3 incurvae.  Spiculae  quadriseriatae. 
Yalvae  rotundatae  laevissimae  enerviae  glabrae.  — Bl. 
rauh.  2 — 3 kriunme  Aehren.  Aehrchen  in  4 Reihen. 
Balgiein  rund  geglättet,  ohne  Nerven,  glatt.  In  N. 
Amerika  J. 

3.  P.  Kova  Willd.  Kora  Pf.  Caulis  basi  decum- 
bens.  Folia  glabra.  Spicae  patentiusculae  elongatae; 
spiculae  solitariae  biseriatae.  Yalvae  rotundatae  bre- 
vissime  acuta tae  3—5  nerviae;  valvulae  demum  au- 
reae.  — Stamm  miten  niedei^gebogen.  Bl.  glatt.  Aeh- 
ren lang  abstehend;  Aehrchen  einzeln  2reihig.  Bälg- 
lein rund,  sehr  kurz  zugespitzt  3 — 5 nervig.  Spelzen 
entUich  goldfarben.  In  Westindien.  P. 

4.  iP.  scrohiculaius  Flügge.  Korn  Pf.  Caulis  erec- 
(us.  Folia  glabra  loiigissima.  Spicae  arrectae  elonga- 
tae; spiculae  solitariae  biseriatae.  Yalvae  onmino  ro- 
timdae  3 — 5 nerviae.  — Stamm  aufrecht.  Bl.  glatt, 
sehr  lang.  . Aehren  aufrecht  lang ; Aehrchen  einzehi 
2reihig.  Balgiein  ganz  gerundet  3 — 5 nervig.  In  Ost- 
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indieii.  Wird  in  g'ebirgigten  Gegenden  gebauet,  und 
der  Same  gegessen. 

5.  P,  stoloniferus  Bose.  S j) r o s s e n d e s Pf.  Folia 
I glabra.  Spicae  immerosissiinae  aggregatae  breviuscnlae; 
! spiciilae  solitariae  biseriatae.  Valvae  oblongae  apicu- 
latae  uudatae  subtrinerviae.  — Bi.  glatt.  Aehren  sehr 
zahlreich,  dichtsteheiid , sehr  kurz;  Aehrchen  einzebi, 
2reihig.  Balgleiii  länglich,  mit  einer  kleinen  Spitze, 
gewellt,  fast  3 nervig.  — In  N.  America.  P. 

I Digitaria  V.  i. 

Species  valva  extima  earentes^ 

24.  Cynodon.  Hundezahn.  Spicae  fascicu- 
latae.  Spicidae  secundae  luiiflorae  pedieeUo  alterius 
I floris.  Valvae  valvulaoque  carinatae.  Triandria  Digyn. 

I — Aehren  in  Büscheln.  Aehrchen  einseitig,  einblütig; 

! ein  Stielchen  zum  zweiten.  Balglein  und  Spelzen  luel- 
■ förmig'. 

1»  C.  DactylonV^rs.  Gemeiner  Hunde  zahn.  Gau- 
lis repens  stolonifenis.  Spicae  ])atentes.  — Stamm,  krie- 
chend, wurzelsprossend.  Aeliren  abstehend.  P..  Im  südl. 
Eiiro])a,  auch  in  Deutschland.  Paniciini  Dactylon  tiinn. 
Digitaria  stolonifera  Schrad.  Ersetzt  die  rad.  Graminis. 

25^  JLejjtochJon.  Dünn  gras.  Sx>icae  alternae; 
si)iculae  monostichae  bi  — multiflorae.  Valvae  mu- 
ticae,  valvula  ext.  saepe  siib  apice  aristulata.  Triandr. 
Digyn.  — Aehren  wechselnd ; Aehrchen  in  einer  Reihe 
2 — vielblütig.  Bälglein  ungegr.  äussere  Sj)elze  unter 
der  Spitze  oft  zart  gegrannt. 

J.  //.  domingensis.  Domingo  D.  Spiculae  5 — 6 
florae;  valvula  ext.  laevis  glabra,  arista  tenui.  — - 
Aehrchen  5 — ßblütig;  äussere  Spelze  geglättet  und 
glatt,  zart  gegrannt.  In  Westindien  P.  Cynosurus  do- 
mingensis  lacq.  Elens  ine  domingensis  Pers.  Rhabdo- 
chloa  domingensis  Beauv. 

2.  Tj.  Roem.  Schult..  Rutheiiförmiges  D. 

Spiculae  5 — 6 florae;  valVula  ext.  superne  ciliata  nec 
non  pilis  s’^arsis,  arista  tenui.  — Aehrchen  5 — 6blü- 
tig,  äussere  Spelze  oben  gegramit  mit  zerstreuten 
Haaren  belegt;  zarte  Granne.  In  Jamaica.  P.  Cyno- 
suriis  virgatus  Linn.  Eleusine  virgata  Pers. 
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3.  JL.  filifonnis  R.  S.  F a d e ii  f ö r m i g*  e s D.  S j)i- 
culae  trillorae , Talvula  ext.  glabra  imilica.  Aehrcheii 
31>liitig;  äussere  Spelze  glatt,  luig’egTaimt.  ln  Süd- 
America,  J.  Eleusiiie  lil.  Pers, 

26«  JDineha,  Schwanz  gras.  Spicae  alternae, 
spiculae  inultiflorae.  Valvae  e carina  lange  arlstatae, 
valYula  ext.  mutica.  Triandr,  Digjn.  — Aehren  wech- 
selnd; Aehrchen  vielhlütig.  Balglein  aus  dem  Kiele 
lang'  gegrannt ; äussere  Spelze  ungegraimt, 

1.  1>.  arabica  Jaccf,  Arabisches  Schw.  Spicae 
breviusculae,  rachi  planiuscida  margine  viridi,  S])iculae 
triflorae.  — Aehren  ziemlich  kurz ; Aehrenspindel 
ziemlich  flach  mit  grünem  Rande;  Aehrchen  3blütig, 
In  AraJjien,  Aegy])ten  J.  DactyUs  i)aspaloides  Willd. 
CjTiosurus  retroflexus  Yahl. 

27.  Chlaris^  Chloris,  Spicae  fasciculatae  aut 
approximatae.  Si^iculae  flores  2 — 3 inferiores  ferti- 
les,  superiores  pedicellati  imperfecti.  Pol jg.  Monoec. — 
Aehren  in  Büschehi  oder  nahe  stehend,  2 — 3 untere 
Blüten  des  Aehrchens  fruchtbar,  die  obern  gestielt, 
luivoUkommen, 

1.  Chi,  petraea  Thunb.  Stein  Chi.  Spicae  3 — 7 
arrectae.  Yalva  int.  inucronulata.  Yalvula  ext.  mu- 
cronulata  int.  ciliala.  — 3 — 7 aufrechte  Aehren.  In- 
neres Bälglein  ni.  ein.  Ideinen  Spitze.  Aeussere  Spelze 
m.  ein.  kleinen  Spitze,  innere  gefranst.  J.  Am.  Caj). 
im  warmen  nördl.  America?  Bustachys  petraea  Des- 
vaux. 

2.  Chi,  radiaia  »Swartz.  Strahl  Chi.  Spicae  per- 
jmiltae  arrectae.  Yalvula  ext.  fl.  fert.  lanceolata  longe 
aristata,  imperfecti  ])revius  aristata.  — Yiele  aufrechte 
Aehren.  Aeusseres  Bälgiein  d.  fruchtbaren  Blüten  lan- 
zettlö’nnig,  laug  gegraimt,  der  unfruchtb.  Bl.  kürzer 
gegrajint.  J.  Im  warmen  America. 

3.  Chi,  harhata  Swartz.  Bärtige  Chi.  Spicae 
5 — 10  arrectae.  Yalvula  ext.  flor.  fertilis  medio  düa- 
tata,  antice  longe  ciÜata  sub  apice  longe  aristata;  imper- 
fecti truncata  glal)ra  brevius  aristata.  — 5-7-10  auf- 
rechte Aeluen,  Aeussere  Spelze  d.  fruchtbaren  Blüte 
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in  (Ter  Mitte  breit,  nach  rorn  lang*  g*efranst,  unter  der 
S])itze  lang*  g*eg‘rannt.  In  Ostindien.  J.  C. 

4.  CliL  pallida  Willd.  Blasse  Chi.  Spicae  5 — 
10  arrectae.  Yalvula  ext.  flor.  fert.  medio  dilatata,  la- 
tere iitrinque  siilco  longitiidinali  antice  longe  eil i ata 
snb  apice  longe  aristata.  — 5 — 10  aufrechte  Achren. 
Aenssere  Spelze  d.  fnichtbaren  Bl.  in  der  Mitte  er- 
weitert, an  jeder  Seite  mit  einer  Lang^sfurche , vorn 
lang*  gefranst,  unter  der  Spitze  lang*  gegraimt.  J. 
Yermulhlich  im  warmen  America. 

28 . Uactylocteni  mn^  Finger  kämm  gras. 

Spicae  fasciculatae.  Spielliste  miütiflorae  imilaterales 
solitariae  qiiadriseriatae^  Yalvae  saepe  mucronato- 
aristatae.  Yalvula  ext.  ex  apice  mucronato- aristata. 
Ifriandr.  Digyii.  — Aehren  büschelförmig.  Aehrchen 
vielblütig;  einseitig,  einzeln,  in  Reihen.  Balglein  oft 
mit  einer  grannenartigen  Spitze.  Aenssere  Spelze  mit 
einer  grannenartigen  Spitze. 

1.  2).  aegyptiacuni  WBld.  Aegyptisches  F.  Spi- 
cae 4 — 5 patentissimae.  — 4 — 5 selir  abstehende  Aeh- 
ren. J.  Im  südl.  Eiu'opa  n.  uÖrdl.  Africa.  Cynosu- 
rus  aegyptiacus  Linn*  Eleusine  aegyptiaca  Pers. 

29«  EleusifWx  Eleusine.  Spicidae  fascicida- 
tae,  spiculae  monostichae  miütiflorae.  Yalvae,  valvii- 
laeque  muticae.  Perigynium  teneriini  seminiiini  cin- 
gens.  Triandr.  Digyn.  - Aehren  in  Büscheln,  Aehr- 
chen in  emer  Reihe  vielblütig.  Bälgleiii  und  Spel- 
zen imgegrannt.  D.  innere  Kranz  lungiebt  als  zarte 
Hülle  den  Fruchtknoten. 

1.  E»  coracana  Gartn.  2ahrige  E.  Spicae  fl,  5 — ■ 
7 incurvae;  spicidae  quadriseriatae  3 — 5 florae.  Yal- 
vida  ext.  oblonga  subtruncata.  Semimum  globo- 
sum.  — Aehren  zu  3 — 5 — 7;  Aehrchen  in  4 Reihen 
3 — 5 — 71)lütig'.  Aenssere  Spelze  länglich  fast  abge- 
stimipft.  Frucht  kugelrund.  In  Indien.  J.  Wird  ge- 
bauet  u.  der  Same  gegessen.  Cynosurus  corarauus 
Linn.  El.  stricta  Roxi),  differt  spicis  strictis , 
seminiis  fuscis.  El.  oligostachya  spicis  strictis  i>au- 
cis  2—3. 
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2.  E*  indica  Gärtii.  Indische  E.  Spicae  5 — 7 pa- 
tentes; spicidae  3 — 5florae.  Valviila  ext.  laiiceolata 
obtiisiuscula.  Seminiuin  oblong'iiin  trig’omnn.  — 
5 — 7 abstehende  Aehren;  Aehrcben  3 — 5 hliiti^, 
Aeiissere  Spelze  lanzettförmig , ziemlich  stiunpf. 
Frucht  länglich  di'eieckig*.  J,  In  Indien,  Cjnosurus 
indiciis  Liim, 

30.  JBecJcmannia,  Beckmannie.  Panicula 
ramis  ramulisque  spicatis.  Si>icidae  biflorae  imilatera- 
les.  Valyae  inaequaliter  gibbae  mutioae.  Valvida 
ext.  ex  apice  aristata.  Triandr.  Digyn.  — Rispe  mit 
Aehren  an  den  Aesten.  Aehrcben  zweibliitig  einsei- 
tig. Bälglein  ungleich,  höckerig.  Frucht  länglich. 

1.  B.  ctniciformis  Host.  Raupenförmige  B« 
Spicae  adpressae  ternae.  — Aehren  angedriickt  zu 
dreien.  Im  südl.  östl.  Europa  und  dem  Orient.  P, 
Phalaris  erucaeformis  Linn.  Cynosurus  erucaeformis 
Aiton. 

31»  Chondrosium^  Knorpel  gras.  Spicae  so- 
litariae ; spicidae  unilaterales  subbiflorae.  Flor,  perfecti 
valyula  ext.  aristis  3.  Flor,  imperfect.  rudimentis  yal- 
yularum  aristisque  3.  Polygam.  Monoec,  — Eine  ein- 
zelne Aehre;  Aehrcben  einseitig  fast  2 blutig.  YoU- 
komm.  Blüte  mit  einer  3 gegrannten  äusseren  Spelze. 
ünyoUkommene  Bl,  gestielt,  mit  Spuren  von  Spelzen 
und  3 Graimen. 

1.  €h, procumhens  Desvaux.  Liegendes  Kn.  Fo- 
lia  convoluta  filiformia.  — Fadenförmige  zusammen- 
gewickelte  BL  In  den  Philippinen.  J,  Plura  simt  ge- 
nera  affinia,  speciesve. 

32.  Aiheropogon»  Grannenbart.  Sj>icae  ra- 
cemosae  paucifliorae,  spicidae  subbiflorae.  Flor,  per- 
fect. yalvulae  subaequales,  Flos  imperfect.  pedicellus 
cum  arista  simplici  trifidave.  Polygam.  Monoec.  — 
Aehren  traubenartig  gestellt,  wenig  blütig;  Aehrcben 
fast  zweiblütig.  Vollkommene  BL  mit  ziemlich  glei- 
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eben  Btilgieiii.  ünvollkoinni.  Bl.  aus  einem  Stiel  m. 
einer  einfachen  oder  Sgetheilten  Aehre. 

1.  A.  aphidoides  Miüilenh,  Ai>luda artig'er  Gr. 
Spicae  3 — 4 secundae.  Yalrae  lanceolatae  scabro- 
j)aJ)escentes.  Yalvnlae  long*e  acutatae.  — Aehren  3 — 
4 einseitig*.  Balgiein  lanzettförmig*  scharflich  rauh. 
SiJelzen  laug^  zugespitzt.  In  N.  America. 

Chamagrostis  y.  D.  3. 

JJiplachne  v.  33.  4, 


I Sect.  3.  Panlculatae  uniflorae. 

j Infloresceiitia  paniculata  monoclina.  Spiculae  uni- 

florae nudae.  — Rispentragende.  Nicht  g*e trennte  Ge- 
schlechter. Aehrchen  einblütig*,  nicht  mit  Haaren  um- 
I geben. 

35.  Phalmns,  Glanz  gras.  Yalyae  carinatae 
! valvulis  longiores.  Yalvnlae  intermediae  2,  aut  3;  al- 
tera saepe  minima.  Yalvidae  verae  inuticae.  Triandr. 
Digjn.  — Balgiein  geluelt  langer  als  die  Spelzen. 
Zwei  mittlere  Spelzen,  eine  oft  sehr  lüem,  oft  beide 
fehlend.  Wahre  Spelzen  imgegrannt. 

Subgen.  1 . Panicula  spi dfonnis  s,  ihyrsm*  — Aehren- 
i förmige  Risi)e  oder  Strauss. 

I 1.  PÄ.  canariensis  Linn.  Caiiarien  Gl.  Thyrsus 
ovalis.  Yalvnlae  intermediae  2 subaequales  glumella 
parum  breviores. — Eiförmiger  Blüteiistrauss.  Mittlere 
Spelzen  zwei,  ziemlich  gleich  etwas  kürzer  als  die 
wahren.  J.  Im  südlichen  Europa.  Wird  zum  Yogel- 
futter  gebauet. 

2.  PÄ.  minor  Retz.  Kleines  Gl.  Thyrsus  oblon- 
gus.  Yalvula  intermedia  altera  minima.  — Länglicher 
Blüteiistrauss.  Eine  mittlere  Spelze  sehr  Idein.  J.  Im 
südl.  Europa. 

3.  PÄ.  coetndescens,  Hesfont.  Röthliches  Gl. 
Caulis  basi  tuberascens.  Thyrsus  oblongus.  Yalvnlae 
intermediae  obsoletae.  — Stamm  an  d.  Basis  knollig. 
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Bliileiistrauss  länglich.  Mittlere  Sj>elzen  fehlen.  J. 
Im  sndl.  Euroj)a.  Ph.  hulJmsa  Cavaiiill.  Ph.  yarie- 
g’ata  Spreng*.  Ph.  nitida  Presl.  Ph.  aquatica  Linn. 

4.  Ph.  'paradooca  Linn.  Paradoxes  Gl.  Thyrsiis 
cylindraceus.  Flores  neutri  fertiles  su])er]ores  cing*en- 
tes  et  alii  inferiores  ahhreviati  im])erfecti.  — Cjlin- 
derformiger  Bliitenstrauss.  Geschlechtslose  Blatter  nin- 
g*ehen  die  ohern  fruchtharen  n.  andere  abgekürzte  ste- 
hen unten»  J.  Im  südl.  Europa. 

JLlroclilon  vUlosa  v.  infra. 

Siil)gen.  2.  Panicula  eocpUcata,  — Aiisg^e breitete 
Rispe.  Digraphis. 

5.  Ph.  arundinacea  Linn.  Rohrartig*es  Gl.  Pa- 
iiicula  ramis  hrevibus.  Yalvulae  intermed.  angustissi- 
niae  long*e  pilosae.  — • Kurzästig*e  Aehre.  Mittlere 
Spelzen  sehr  schmal,  langbehaart.  P.  Häulig'  in 
Deutschland  am  Ufer  der  Ge^vässer.  >!c  Die  Aban- 
tlerung*  mit  weiss  g*estreiften  Blättern  wird  häufig*  in 
Gärten  gezogen. 

34.  jLchnodon.  Sx)  reu  zahn.  Yalvae  carmatae 
valvulis  multo  longiores.  Yahyilae  miiticae.  Riidi- 
inentum  x>6t^icelli  secundi  floris.  Triandr.  Dig*yn.  — 
Bälgiein  gekielt , viel  länger  als  die  Blüte.  Sx^elzen 
imgegTaimt.  Sjuir  des  Stiels  einer  zweiten  Blüte. 

1.  arenarliis  Trin.  Sand  Spr.  Thyrsus  oblon- 
gus.  Yalvae  carina  ciliatae.  — Bliitenstrauss  länglich. 
Bälgiein  am  Riel  gefranst.  J.  Im  mittlern  ii.  südl. 
Eurox)a.  Phleiun  areiiarium  Linn,  Phalaris  areiiaiia 
Liim.  Chilochloa  areiiaria  Beauv. 

2.  A.  Jßellardi  Beauv.  Bellardis  Spr.  Thyrsus 
cyliiuh'icus,  Yalvae  carina  glabra  subscabra.  — Cylin- 
drischer  Bliitenstrauss,  Bälgiein  mit  glattem,  etwas 
scharf  ein  Riel.  J,  Im  südl.  Europa.  A.  Phalaris  Bel- 
lardi  Willd,  Phalaris  c}  liudrica  De  Caud.  Achrodon- 
ton  tcnue  Beauv,  Phalaris  tenuis  Host.  Plüeum  tenue 
Schrad. 

Koehleria  viJlosa  v.  i, 

35*  Pltleum.  Lieschgras.  Thyrsus.  Y alvae 
carinatae  valvidis  longiores  ex  nervo  primario  arista- 
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tae  Valvnlae  imiticae  Triandr.  Dig\  — Trig’jn.  — Ein 
Bliileiistraiiss.  Biilgleiii  gekielt  länger  als  die  Spelzen, 
aus  dein  Haiiptiierveii  gegraimt. 

Suhgen.  1.  JPedicellus  secundi  floris  in  spicula  nullus» 
— Kein  Stielchen  einer  2teii  Blüte  im 
A e h r c h e n. 

1.  Phi,  pratense  Liim.  Wiesen  h,  Spiculae  ar- 
rectae.  Yah  ae  carina  longe  ciliatae  recta  trnncatae ; 
ariata  vaha  lirevior.  — Aufrecht  stehende  Aehrchen. 
Bälglein  am  Kiel  lang  gefranst,  grade  ahgestumjift, 
Granne  kürzer  als  das  Bälglein.  P.  ln  ganz  Europa, 
Deutschland  auf  Wiesen  häufig.  Phi.  nodosuin  ist 
die  Ahänderung*  mit  einem  an  der  Basis  luioUigen 
Slanun,  au  trocknen  Orten  häufig. 

2.  Phi,  (äphmm  Linn.  Alpen  L.  Spiculae  arrec- 
tae.  Yalvae  carina  longe  ciliatae  ohlicpie  trnncatae, 
arista  vaha  longior.  — Aehrchen  aufrecht.  Bälgleiii 
am  Kiel  lang  gefranst,  schief  aligeslumpft ; Granne  län- 
ger als  das  Balglein.  P.  Auf  den  deutschen  ii.  Schwei- 
tzer Al])en. 

3.  PhL  echlnatum  Host.  Igel  I^.  Spiculae  patentes, 
Yalvae  hasi  carina  longe  ciliatae  recta  trnncatae,  arista 
valva  longior.  — Aehrchen  abstehend.  Balglein  am 
Kiel  an  der  Basis  gefranst,  grade  abgestumpft ; Granne 
länger  als  das  Bälgleiii.  J.  In  Dalmatien,  Griechen- 
laiul.  Phi.  feliinun  Smith. 

i 

Suhgen.  2,  Pedicellus  floris  secundi  in  spicula,  — 
Ein  Stielchen  einer  2ten  Blüte  im  Aehrchen. 

Chiloclilon  Beauv, 

4.  Phi,  Michelii  Allion,  Micheli’s  L.  Yalvae 
lineares  sensini  in  aristain  attenuatae  carina  tota  longe 
ciliatae.  — Bälglein  linienfürniig , allinählig  in  eine 
Granne  verlängert,  am  ganzen  Kiel  lang  gefranst.  P. 
Auf  den  Alpen  des  mittlern  Europa,  Phalaris  alxiina 
Host.  Yalvulae  anrei  coloris. 

5.  Phi,  cuspidatum  Willd.  Zngespitztes  L.  Yal- 
vae lineares  sensini  in  aristain  attenuatae,  carina  super  ne 
longe  ciliata. — Bälglein  linienförniig  allmahlig  in  eine 
Granne  verlängert,  oJien  am  Kiel  lang  gefranst.  Im 
südlichen  Tji’ol.  P,  Phalaris  trigjna  Host.  Yalvulae 
vireutes. 
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6.  PÄZ.  Schräder.  Böhmers  L.  Valvae 

subilo  in  aristain  atteimatae;  iiiterclmn  carina  subcilia- 
tae.  — Bälg*lein  schnell  in  eine  Granne  verlängert,  zu- 
weilen am  Kiel  etwas  g'efranst.  P.  Plialaris  plüeoi- 
des  Linn.  Im  mittlern  Europa,  Deutschland.  ^ 

7.  PhL  (isperum  Jaccj.  Scharfes  L.  Yalvae  basi 
atteimatae  superne  ampliatae  mncronatae.  — Biüg-lem 
unten  verdünnt,  oben  erweitert  mit  einer  Ideineu 
Spitze.  Phalaris  aspera  Retz.  Im  mittlern  Europa, 
Deutschland.  J. 

36.  Crypsis.  Dorne iig*rass.  Th;)T*sus.  Yalvae 
carinatae  iiiuticae  inaequales,  ext.  miiior,  valvulis  bre- 
viores.  Yalvulae  inaequales  ext.  minor.  Diandr.  s.  Tri- 
and.  Digyii.  — Bliitenstrauss.  BÖlglem  g*eldelt,  mig’e- 
g’rannt,  ungleich;  äusseres  kleiner,  kürzer  als  die 
Spelzen.  Si>elzen  ungleich,  äussere  g’rösser. 

1.  Cr.  aculeata  Aitoii.  Stachlichtes  D.  Thyrsus 
sub^lobosus  vag’inis  foliorum  duorum  exceptus.  Diandr. 
Digyn.  — Bliitenstrauss  fast  kugelrund,  von  den  Schei- 
den zweier  Blatter  umgeben.  J.  Im  südlichen  Europa. 
Schoenus  aculeatus  Linn, 

2.  Cr.  schoenoides  Alton,  Schoenusartiges  D. 
Thyrsus  cylindräceus  vagina  unius  folii  exceptus.  — 
Cylindrischer  Blumenstrauss  von  der  Scheide  eines 
Blattes  umgeben.  Im  südl.  Europa.  J.  Phleiun  schoe- 
noides  Linn.  Heleochloa  schoenoides  Host, 

3.  Cr.  alopecuroides  Schrad.  Fuchsschwanz- 
artiges D.  Thyrsus  cylindricus  e folii  siunmi  va- 
gina exsertus.  — "Cylindrischer  Bliitenstrauss  aus  der 
Scheide  d.  obern  Blattes  erhoben,  J.  Heleochloa  alo- 
pecuroides Host, 

37*  ColohacJine.  Stummelgrass.  Thyrsus. 
Valvae  carinatae  aristatae  valvulis  longiores.  Yalvula 
ext.  arista  basüari.  Triandr.  Digyn.  — Bliitenstrauss. 
Bälglein  gekielt,  gegrannt,  langer  als  die  Spelzen. 
Aeussere  Spelze  mit  einer  Gramie  aus  d.  Basis. 

1.  C.  vagmata  Beauv.  Scheiden  St.  Folia  radi- 
calia  filiformia,  caidiniun  brervissimum  vagina  inflata. 
Arista  glumellae  valvis  inulto  longior.  — Wurzelblat- 
ter  fadenförmig;  Stammblatt  sehr  kurz  m.  aufgeblase- 
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ner  Scheide.  Granne  der  Spelzen  viel  läng-er  als  die 
Bälfflein.  Im  südl.  östlichen  Europa.  P.  Poljpogon 
vagmiatus  Willd.  Alopecuriis  aiigiistifolius  Smith. 
Alopeciiriis  Pallasii  Triii. 

2.  C.  Gevardi,  Gerards  St.  Folia  plana,  cauliiii 
vag'iiia  paruin  inflata.  Avista  glumellae  valvis  miiior. 
— Flache  Bl.  Die  Scheide  des  oherii  wenig-  aufgebla- 
sen. Granne  der  Spelzen  kürzer  als  die  Bälglein.  P, 
Auf  den  Alpen  d.  südl.  Europa.  Phleum  Gerardi  Jacq, 
Alopecuriis  Gerardi  Yillars. 

38.  Polypogon,  .Vielhart.  Thyrsus.  Valvaext. 
suh  apice,  interior  ex  apice  aristata.  Valvula  ext.  suh 
apice  aristata.  Triandr.  Dig*3ai.  — Blütenstr.  Aeusseres 
Bäl^leiii  unter  der  Spitze,  inneres  aus  der  Spitze  g*e- 
gramit.  Aeussere  Spelze  imter  der  Spitze  g-egramit. 

1.  P.  mompeliensis  Dufont.  Montpelliers  V« 
Arista  valva  multoties  lon^ior.  — Grannen  viel  län- 
ger als  das  Bälg-lein.  J.  Im  südl.  Europa.  Alopecu- 
rus  monspeliensis  L.  Agrostis  paiiicea  Host. 

2.  jP.  littoralis  Smith.  Ufer  Y.  Arista  valvae 
aequalis  seu  ipsa  parum  longior.  — Granne  dem  Bälg- 
lein gleich,  oder  wenig  länger.  An  Seeufern  im  südL 
Europa,  England.  P.  Agrostis  littoralis  Roem.  Sch. 
Polyi>.  Lagascae  Trim 

39.  Gastridium.  Bandgrass.  Thyrsus.  Yalvae 
muticae  glumeUa  multo  lougiores.  Yalvula  ext.  suh  apice 
saepe  aristata.  Triandr.  Digyn.  — Blütenstr.  Bälgleiii 
ungegraimt  viel  langer  als  die  Spelzen.  Aeussere  Spelze 
oft  unter  der  Spitze  gegramit 

1.  6r.  lendigerum  Beauv.  Knötchen  B.  Yalvula 
ext.  pilosa,  arista  valvis  suhaequalis.  — Aeussere  Spelze 
haarig;  Graime  dem  Bälglein  ziemlich  gleich.  Im 
südl.  Europa.  J.  Milium  lendigerum  Linn. 

2.  6r.  muticum  Güuth.  üngegranntes  B.  Yal- 
vula ext.  glabra  inutica.  — Aeussere  Spelze  glatt,  un- 
gegraimt* In  Sicilieii.  J. 

40*  Alopecuvus^  Fuchsschwanz.  Thyrsus. 
Valvae  carinatae  basi  saepe  connatae.  GlumeUa  uni- 
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valris,  arista  saepe  basilari.  Triaiidr,  Digyii,  — Ein 
Bliiteiistrauss*  Balgleiii  gekielt,  oft  unten  znsanuneii 
Yerwaclisen,  Eine  Spelze;  oft  init  einer  Granne  an  ck 
Basis^ 

1»  A,  pratensis  Liinn  Wiesen  F,  Canlis  non  sto- 
loniferus»  Yalvae  snl^aristnlalae  pnl)escentes  carina 
longe  ciliatae.  — Stamm  ohne  Wurzelsprosse»  Bälg- 
lein  etsvas  gegrannt,  rauh,  am  Kiel  lang  gefranst» 
Granne  d»  äussern  S])elze  ragt  ü])er  das  Balglein  lang 
herror»  P»  Im  mittlern  Euro])a,  Deulscliland  auf 
Wiesen»  ^ A,  nigricans  Hornem»  A»  repens  Marsch» 
diff»  caiile  stolonifero.  Arista  inconstans» 

2»  A.  agrestls  Linn»  Acker  F»  Yalvae  apice  meni- 
hranaceo  acuto  carina  scahrae»  — Bälglein  mit  einer 
häutigen  Si)elze,  am  Kiel  scharf»  Im  mittlern  Europa, 
Deutschland» 

3»  A.  genlcuJatns  Liim»  Geknieter  F»  Yalv^ae  ob- 
tusae  carina  longe  ciliatae»  — Bälglein  stuui])f,  am 
Kiel  lang’  gefranst»  An  feuchten  Stellen  in  ganz  Eu- 
ropa, Deutscliland»  AL  fulvus  Sm.  paludosus  Mert. 
Koch  diff.  herha  giauca,  spica  crassiore,  antheris  fulvis« 

4»  A,  ntinculatiis  Pers»  Schlauchförmiger  F». 
Yalvae  medio  inflato  - dilatatae  apice  lanceolato  acuto» 
— Bälglein  in  der  Mitte  aufgeblasen,  erweitert,  mit 
lanzettförmiger  Spitze,  Im  südl»  östl»  Eiu'opa»  J»  Pha- 
laris  utriculata  Linn» 

41»  Cornucoplae,  Fii  Ilhorn  gras  s»  Panicula 
coarctata  basi  inclusa  vagina  truncata  multidentata»  — 
Gedrängte  Rispe,  eiiigesclüossen  in  eine  abgestumpfte 
vielgezähnte  Scheide» 

1»  C»  ciicullatum  Linn»  Kappentragendes  F» 
Yalvae  obtusae  emarginatae»  Yalvula  truncata  denti- 
ciilata»  Triandr»  Digyn»  — Bälgiein  stumpf,  ausgeran- 
det»  S]>elzen  abgestumpft,  gezäluielt»  Auf  den  Inseln 
d»  Ad'chipelagus,  zu  Smyrna,  J» 

42.  Agrostls^  Zart g ras s»  Panicula  explicata» 
Yalvae  siiljaecpiales , ext*  major^  glumella  longiores» 
GlmneUa  1 — 2 valvis.  Triandr»  Digjii*  — Entvvdckelte 
Rispe»  Bälgiein  ziemlich  gleich,  das  äussere  grösser, 
länger  als  die  Spelzen»  Ein— zwei  Sx)elzen» 
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Div.  1,  Valvula  Interior  exieriore  dvplo  brevhr.  In- 
nere Si^elze  hall)  so  gross  als  die  äussere. 

1.  stolontfera  Linn.  Sprossendes  Z.  Panicula 
arrta  ad  basin  ramorum  usque  llorifera.  Valvula  ext. 
bifida  arista  nulla.  — Gedrängte  Rispe,  überall  blüten- 
tragend. Aeussere  Spelze  zweitheilig,  ohne  Graime. 
Iin  siidl.  Eiu'opa.  P.  A.  verticillata  Yillars.  A.  frondosa 
Tenore  Agr.  decumbens  Halb  fil.  uou  nisi  valyis  longe 
acutatis  diflert. 

2.  vuJgains  Smith.  Gemeines  Z.  Panicula  de- 
inum  contracta.  Yalxae  acutatae  carina  superne  exas- 
peratae.  Yalvula  ext.  obtusa  niagis  ininiisye  denticu- 
lato  aristata,  arista  interdum  dorsali.  — Rispe  endlich 
zusammengezogen.  Bälglein  zugespitzt,  oben  am  Kiel 
scharf.  Aeussere  Spelze  stumpf,  mehr  oder  weniger 
gezähnelt  in  Ideinen  Grannen;  zuweilen  mit  einer 
Riickengranne.  P.  In  ganz  Europa,  Deutschland.  >}c 
Fioringrass  d.  Oekonojnen.  Agr.  capillaris  Leers.  A. 
alba  Linn,  A.  tliffusa,  sjlratica,  decumbens  et  raria 
Ho  st.  Yariat  ligida  breyi  et  longa,  illa  Agr.  yulgaris, 
haec  A.  alba  Auct. 

3.  A.  capUlmns  Linn.  Haar  Z.  Panicula  effusa 
ramis  capillaribus.  Yalyae  acutae  laeyes.  Yahmla  exh 
obtusa  mutica.  Rispe  mit  haarzarten  Aesten.  Bälg- 
lein spitz,  geglättet.  Aeussere  Spelze  stumpf,  unge- 
grannt.  P.  Im  südlichsten  Europa.  P. 

retrofracta  Willd.  Zurückgebogenes  Z. 
Panicula  elFusa.  Yalyulae  subaequales  totae  pilosael 
ext.  arista  dorsali  longa  (glmnam  superante).  — Aus- 
gebreitete R.  Spelzen  ziemlich  gleich,  ganz  rauh,  d. 
äussere  mit  langer  Rückengranne.  P.  In  Ostindien. 

Diy.  2.  Plcilvula  inieAov  minima  aut  nulla^  — Innere 
Spelze  sehr  klein  oder  fehlend.  Trichodium. 

5.  Ag}\  canina  Linn.  Hunde  Z.  Folia  radicalia 
iiiyoluta,  caulina  plana.  Panicula  efiusa  demmn  con- 
tracta. Yalyula  ext,  arista  supra  hasin  longa  (giuniam 
su])erante).  — Wurzell)!.  eingewickelt,  Stammbl.  flach. 
Ausgebreitete  endlich  zusammengezogene  Rispe.  Aeus- 
sere ASpelze  mit  einer  langen  Granne  über  der  Ba'sis. 
In  ganz  Euro])a,  Deutschland.  ^ P.  Agr^  iemtifolia 
dilF.  yalyida  ext.  mutica  ligula  breyi.  In  Caucaso. 
Agr,  decumbens  difi.  yalyula  ext.  mutica,  panicida  ef- 
fosa , ramis  teneiTÜnis.  In  America  bor. 
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6,  Agr.  alpina  Linn.  Alpen  Z.  Fol.  radic.  convo- 
luta,  cauliiia  plaiia,  Paiiiciila  arrecta  ramis  laevibus, 
Valviila  ext»  arista  iiifra  inediiun  longa,  — Wurzel])!, 
eingewickelt , StaininJ)],  flach,  Zusamuiengedrän^te 
Rispe  mit  geglätteten  Aesten,  Aeussere  Spelze  mit 
einer  langeTi  Granne  unter  der  Mitte,  Auf  d,  europäi- 
schen Alpen,  P, 

7,  Agi\  rupesips  Willd.  Felsen  Z,  Folia  radicalia 
convoluta,  Panicula  ])atens,  ramis  scahris,  Valvida 
ext,  arista  supra  mediimi  longa,  — Wurzelhl,  eiuge- 
•wickelt,  Ris])e  mit  ahsfehenden  scharfen  Aesten, 
Aeussere  Spelze  mit  einer  langen  Granne  über  der 
Mitte,  Auf  Alpen  in  Europa,  P,  Var,  iiliformis^  fo- 
liis  caulinis  involutis, 

8,  Agr,  elegans  Thore,  Zierliches  Z,  Panicula 
effusa,  ramis  capillaribus.  Valvae  obtusae  laevissimae, 
— Rispe  ausgehreitet  mit  haarzarten  Aesten,  Balgleiu 
stumpf,  sehr  glatt.  Im  westlichen  Franltreich,  J, 

Agr,  tenella  v*  Calamagrostis  tenella, 

42.  Podosemum,  Fussgrass,  Panicula  expli- 
cata,  Valvae  iiiaecpiales  exterior  minor,  gliunella  ple- 
nimque  breviores,  Valvula  ext,  mutica  sub  apice  mu- 
cronulata  saej)e  ex  apice  aristata.  Triandr,  Digyn,  — 
Ausgebreitete  Risi)e,  Ungleiche  Balglein,  das  äussere 
grosser,  meistens  kürzer  als  die  Spelzen.  Aeussere 
Spelze  imgegrannt,  oder  unter  dem  Ende  mit  einer 
Ideineii  Si)itze,  oder  aus  der  Spitze  gegrannt. 

Div.  1.  Valvula  ext,  mutica,  Aeussere  Spelze 
imgegrannt. 

1.  P,  mcocicanum.  Mexic aiiis ches  F.  Caulis 
basi  ramosus  stoloniferus.  Panicula  ramis  subadpres- 
sis  densis.  Valvae  acutatae  inaequales  glumella  bre- 
viores. — Stamm  unten  ästig  wmrzelsprossend.  Rispe 
mit  dichten  fast  angedrückten  Aesten.  Bälglein  zuge- 
spitzt, imgleich,  kürzer  als  die  Spelzen.  P.  In  N. 
America.  — P.  foliosum,  Agrostis  foliosa  R.  S. 
dittert  caiile  toto  ramoso.  In  Americ.  bor.  M, 
glomerata  Tr.  Polypogon  giomeratus  Willd.  Po- 
lypogon  setosus  Spreng,  diff.  panicula  breviori  basi 
yagiiia  inclusa*  In  Amer.  bor. 
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2.  P,  pungem.  Stechendes  F.  Caulis  rainosiis. 
Folia  coiiYoliita  brevia  rigida  disticha.  Paiiicida  arcta 
densa.  — Stamm  ästig*.  Bl.  eilige  wickelt  kurz , steif, 
in  2 Keiheii.  Rispe  gedrängt,  dicht,  ln  der  Nahe  des 
Meers  im  südl.  Europa.  P.  Agrostis  pungens  Schreh. 
yilfa  jmiigens  Trin. 

Dir.  2.  Valvula  eoct,  sub  apice  mucrmulata,  — Aeus« 

sere  Spelze  unter  dem  Ende  mit  einer 
Spitze. 

I 3.  P.  soholiferim*  S ji rossen  de  s F.  Caulis  ra- 
i inosissimus.  Panicula  teiiuis,  ramis  adpressis.  — Stamm 
i sehr  ästig.  Rispe  sehr  dünn  mit  angedrückten  Aesten. 

1 In  Peusjlvanien. 

Div.  3.  Aristaiae,  Gegrannte« 

4.  P.  ienuiflorum,  Dünnhlütiges  F.  Caulis  sub- 
simplex.  Panicula  tenuis,  ramis  adpressis.  Arista  yal- 
vidae  ext.  ipsa  longior.  — Stamm  fast  einfach.  Rispe 
dünn  mit  angedrückten  Aesten.  Granne  der  äusseru 
j Spelze  länger  als  sie.  In  N.  America.  P.  Agrostis 
I tenuiflora  Willd. 

Poa  serotina  imihora  v.  i. 

43«  Muehlenhet^gia*  Mühlenher gie.  Valvae 
I miiiimae.  Valvulae  ext.  sub  ajiice  aristata.  Triandr* 
Bigyii.  — * Bälglein  sehr  Ideiii.  Aeussere  Spelze  unter 
dem  Ende  gegrannt. 

1.  M,  diffusa  Schreh.  A u s g e b r e i t e t e M*  Cau- 
lis ramosus  repens.  Panicula  contracta.  — Stamm 
i ästig  kriechend.  Rispe  zusammeugezogeii.  In  N« 

! America*  P. 

1 44.  Anemagrostis*  Wiiidhalm.  Valva  ext. 

I minor,  interior  glumella  paruiii  longior.  Yalyala  ext. 

I sub  apice  aristata.  Pedicellus  secundi  fioris.  Triandr. 

1 Digjn.  — Aeusseres  Bälglein  kleiner,  inneres  etyyas 
I kürzer  als  die  Siielzen.  Aeussere  Spelze  tmter  der 
; Spitze  gegraimt.  Stielcheii  für  eine  zweite  Blute. 

1.  A.  Spica  venti  Trin.  Gemeiner  W.  Panicula 
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efFtisa«  Ansg^ebreitete  Rispe,  Auf  Aeckeni  in  «■anz 
Europa I Deutschland  hauHg-,  Agroslis  Spica  venti 
Liuu. 

2.  Inierrupta.  Unterbrochener  W.  Panicula 
coiitracta.  — Zusamuiengezogene  Rispe..  Mehr  ini 

armen  Europa.  J. 

45.  Cinna»  Cinne.  Yalvae  inaequales,  exterior 
miuor.  Flosculus  pedicellatus.  Tal^Tila  exterior  sub 
apice  aristata.  Monandr.  Digyn.  — Bälg*lein  ungleich, 
das  äussere  kleiner.  Das  Blütchen  g^estielt.  Aeus- 
sere  Spelze  unter  der  Spitze  g'egraimt. 

1.  (7.  aruftdinacea  Linn.  Schilf  C.  Panicula  nu- 
taiis,  subelFusa.  — Niederhangende,  ziemlich  ausge- 
breitete Risi)e.  In  ganz  N.  America  an  Meeresufern.  P. 

46.  Sporobolus.  Sainenwerf er.  Valrae  in- 
aequales,  exterior  minor,  glumella  multo  breviores. 
Seminium  maturiim  e valvulis  exprimitur.  Tri- 
andria  ( et  Diaaidr.  ) Dig  jn.  — Bälglein  ungleich , das 
äussere  kleiner,  vihl  kürzer  als  die  Spelzen.  Die  reife 
Frucht  wird  aus  den  Spelzen  ausgepresst. 

1.  >Sp.  icnacissimus  Brown.  Zähester  S.  Panicula 
ramis  adpressis.  Yalva  exterior  gliunella  quadruplo 
minor,  interior  triplo  minor.  — Rispe  mit  angedrück- 
ten Aesten.  Aeusseres  Bälglein  4 mal  kleiner  als  die 
Spelzen,  imieres  3 mal.  In  S.  America.  P.  Agrostis 
teuacissima  Lbm.  suppL  ! 

47^  Siurmia.  Sturmie.  Racemus  simplex. 
Yalvae  äequales  valvulis  longiores  muticae.  Yalvulae 
aeqnales  muticae.  Triandr.  Digyn.  — Einfache  Traube. 
Bälgleiii  gleich,  länger  als  die  Spelzen,  ungegrannt. 
Spelzen  gleich,  ungegrannt. 

1,  St.  minima  Hoppeu  Kleinste  St.  Yalvulae  pi- 
losae.  — Spelzen  hamig.  JU  Im  mittlern  Europa, 
wärmern  Deutschland.  Agrostis  minima  Linn.  Knap- 
pia  agrostidea  Smith.  Chamagrostis  minima  Borkhau- 
sen. Roem  Schult.  Mibora  Adans. 

48.  Schfmdtia*  Schmidt!  e.  Panicula  ramuUs 
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uinbellatis  bracteatis.  Valva  ext.  long^ior.  apice  ari- 
gtiilala.  Diaiulria  — Rispe  doldenfönnig* , Blii- 

teiibl.  unter  den  Stielen.  Aeusseres  Balglein  langher, 
an  d.  Spitze  g*egrannt. 

1.  Sch.  subtih's  Trattinnick.  Zarte  Schm.  Caulis 
debilis.  Folia  yag'ina  laxa.  — Stamm  schwach.  Blatt- 
scheide schlaff.  In  Böhmen  u.  d.  warmem  Deutsch- 
land. J.  Coleanthus  subtilis  Roem.  Schult. 

49«  Colpodium.  Buntgrass.  Valyae  aequales 
ghunella  parum  breviores.  Valrulae  aequales,  ext.  ca- 
rinata,  int.  apice  siibimplexa.  Triandr.  Dig'yn.  — Bälg*- 
lein  gleich,  etwas  kürzer  als  die  Spelzen.  Spelzen 
gleich,  die  äussere  gekielt,  die  imiere  an  der  Spitze 
eingeschlagen. 

1.  C.  Sieveni  Trin.  Stevens  B.  Valrae  apice  ru- 
bente.  Yalvulae  apice  diaphanae.  — Bälglein  an  d. 
Spitze  roth.  Spelze  an  der  Spitze  durchsichtig.  Am 
Caucasus.  P. 


50.  Milium.  Hirse n gras s.  Valrae  subae- 
ipiales  gliimellam  subaequantes.  GlumeRae  pedicellus 
brevis  crassus.  Yalvulae  aequales  laevissimae  cartila- 
gineae.  Triandr.  Digyn.  — Bälglein  ziemlich  gleich, 
fast  so  gross  als  die  Spelzen.  Blütchen  mit  einem 
kurzen  dicken  Stiel.  Spelzen  gleich,  ganz  geglättet, 
knorplig. 

1.  M.  effiisum  Linn.  Ausgebreitetes  H.  Folia 
vagma  laevi.  Panicula  effusa.  — Blattscheide  geg-lät- 
tet.  Rispe  ausgebreitet.  In  ganz  Europa,  Deutsch- 
land in  Wäldern  häufig.  J. 

2.  M.  confertum  AYiild.  Dichtes  H.  Folia  Vagina 
scabra.  Panicula  subsimplex,  ramis  brevibus  arrectis. 
— Blattscheide  scharf.  Risj)e  fast  einfach,  mit  kur- 
zen aufgerichteten  Aesten.  J.  In  Sicüien,  Calabrien.  • 

3.  M.  vetmale  Marsch.  Frühlings  H.  Folia  Va- 
gina scaberrima.  Panicula  ramis  arrectis.  — Blatt- 
scheide sehr  scharf.  Rispe  mit  aufgerichteten  Aefiten. 
P«  ln  der  Krym,  am  Caucasus. 

3 ♦ 
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51*  Urnchnc,  Urachne.  Valvae  siiJ)aequales 
gliimella  loiigiores.  Gliiinella  pedicello  brevi  crasso. 
Valviüae  siibaeqiiales  deiniun  cartilagineae,  ext.  arista 
ßii]>  apice  decidiia.  Triandr.  (et  Moiiogyn.)  — 

Bälglem  fast  gleich,  langer  als  die  Sx)elze.  Blüte  mit 
ein.  kurzen,  dicken  Stiel.  Sx)elzen  fast  gleich,  endlich 
knorplig;  die  äussere  luiter  d.  Sx3itze  mit  einer  leicht 
abfallenden  Granne.  , 

1.  TI.  paradoxa.  Paradoxe  Ü.  Panicnla  arcta.  | 
Talvulae  ohtusiuscidae  demum  nigrae,  arista  glumam 
longe  snperans.  — Risx^e  kurzstielig*.  Sx^elzen  ziemlich 
stumpf  endlich  schwarz.  Granne  ü]>erragt  die  Bälg- 
lein  weit.  Im  südl.  Eiirox^a.  P.  Flosculus  sine  ari- 
stis  41in.  longus.  Milium  x^aradoxuni  Liim.  Pix>tathe- 
rum  x>aradoxiun  Beaiiv.  Urachne  virescens  Trin. 

2.  TI.  multiflora.  Vielblütige  ü.  Panicnla  efFusa 
ValYulae  o])tusiusculae,  arista  gliimam  longe  sux>erans. 

— Rispe  ausgebreitet.  Spelzen  ziemlich  stumxif. 
Granne  überragt  die  Rälglein  weit.  Im  südlichen 
Euroxia.  P.  Flosculus  sine  aristis  lin.  longus.  Agro-  i 
stis  miliacea  Linn.  Milium  arundinaeum  Sibth.  Mi-  1 
limn  multiflorum  Schrad.  Piptatherum  multiflorimi 
Beaiiv.  Urachne  x^aviflora  Trin. 

3.  TI.  frutescens,  Straiichichte  U.  Panicnla  ef- 
fusa  verticillata  j radiis  inferioribus  sterilibus.  Yalvu- 
lae  obtusae,  arista  glumam  non  snperans.  — Risxie 
ausgelireitet  wirtelformig,  untere  Stralen  ohne  Blüte. 
Spelzen  stumjif ; die  Granne  überragt  die  Balglein 
nicht.  In  Candien.  P. 

4.  TI.  coerulescens  Trin.  Blaue  Ur.  Panicnla  sub- 
elFusa.  Talvulae  obtusae,  arista  glumam  non  suxie- 
rans.  — Risxie  ausgebreitet.  Sxielzeii  stumxif,  Granne 
ülierragt  die  Balgl&i  nicht.  Im  südlichen  Europa,  N. 
Africa.  P.  Milium  coendesceiis  Desfoiit. 

5.  TI.  mclanospcrma.  Schwarz  sämige  U.  Pani- 
• cula  ramis  simplicibus  x>aucifloris  adpressis.  Talvulae 

demum  fusco-nigrae.  — Rispe  mit  einfachen  wenig 
blütigen  angecb  ückten  Aesten.  Sx>elzen  endlich  braun- 
schwarz. P.  ln  N.  America,  ü.  racemosa  Tiin. 
Orjjtopsis  asperiflora  Michaux. 


O.  1.  Gramiiicae.  Gräser. 


37 


52*  Arhiida.  Aristide.  Gliuna  glumellam 
subaeqiiaiis.  Glmnella  pedicello  conico  aciito,  yalyula 
ext.  apice  aristis  teriiis  aut  arista  temata.  Triaiidr,  Di^ 
gyn.  — Bälgieiii  fast  so  gross  als  die  Spelzen.  Das 
Blütchen  init  einem  ke^elförinig-en  Stiel ; anssere  Spelze 
mit  3 Grannen  oder  einer  Stheiligen  an  d.  Spitze. 

1.  A,  plumosa  Liim.  Gefiederte  A.  Yag'inae  yil-^ 
losae.  Arista  tripartita,  inedia  pliunosa.  — Blattschei- 
den haarig*.  Dreitheilige  Granne,  der  mittlere  Theil 
lang'  gefiedert.  P.  Im  Orient.  Ein  schönes  Grass.  — 
A»  lanata  Forsk.  diÄ.  foliorum  yag*inis  «[abris.  Iri 
Aegypto  et  Aralna.  A,  ciliata  Desfont.  clilF.  a praec. 
genicnlis  canlis  barhatis, 

2.  A,  coerulescens  Desfont.  Bläuliche  A.  Folia 
conyoluta.  Panicula  ramis  arroctis,  si)iculis  ag*greg'a- 
tis.  Yalyae  longe  acutatae  glumella  ])reyiores.  Glu- 
inella  basi  pilosa,  yalyula  ext.  coerulescens  apice  ari- 
stis 3 subaecpialibus  yalyula  long*ioril)us,  Triandr.  Di- 
g'yn.  — Zusammengewickelte  Bl.  Rispe  mit  aufrech- 
ten Aesten,  dichtstehendeu  Aehi'chen.  Balg'lein  lang* 
zugesjiitzt,  kürzer  als  die  Spelzen.  Blüte  an  d.  Basis 
haarig,  äussere  Sj^elze  bläulich  an  der  Spitze  mit  3. 
ziemlich  gleichen  Graimen,  die  langer  sind  als  die 
Spelze.*  P.  Im  südl.  Europa,  nördlichen  Africa.  A. 
canariensis  Willd. 

53.  Stijia.  Pfr  iemengrass..  Yalrae  glmuella 
longiores.  Glumelia  pedicello  conico,  yalyula  ext.  con- 
yoluta, ex  apice  aut  sub  apice  aristata,  arisfa  articii- 
lata  basi  torta.  Antherae  nudae,  Triandr.  Digyn.  — 
Bälglein  länger  als^  die  Spelzen.  Blütchen  mit  emem 
konischen  Stiel.  Aeussere  Spelze  zusammen geAvickelt 
aus  der  Spitze  oder  unter  der  Spitze  gegrannt,  Granne 
geluiiet,  an  d.  Basis  ge  winden.  Antheren  nackt. 

1,  St,  pennnia  Linn.  Gefiedertes  Pfr.  Aristis 
longissiniis  superne  phmiosis.  — Mit  sehr  langen  nach 
oben  gefiederten  Graimen.  Im  mitth*  Europa,  Deutsch-r 
land.  P.  Grannen  fast  einen  Fuss  lang. 

2.  St.  capillata  Linn,  Haar  Pfr.  Panicida  basi 
yagiiia  exserta.  Aristis  longissimis  scabiis.  — Rispe 
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an  d.  Basis  in  d.  Blattsclieide.  Mit  sehr  laj^eii  nicht 
gefiederten  Grannen.  Im  inittlern  Europa,  "Deutsch- 
land. ^ P.  Grannen  6 Zoll  lang.  — St.  gigantea  La- 
gasc.  diff.  panicula  ampliore  vagina  non  excepta,  ari- 
»tis  lougioribiis. 

3.  St.  tortilis  Desfoiit.  Gewundenes  Pfr.  Pani- 
cida  hasi  ragina  folii  summi  excepta.  Valviila  ext. 
pubescens,  arista  elongata  basi  torta  gyris  densis  sub- 
puJ)escentibus  margine  ciliatis.  — Rispe  an  der  Basis 
in  d.  obern  Blattscheide.  Aeiissere  S])elze  raub,  mit 
einer  langen  Granne  an  der  Basis  mit  tlichten  etw^as 
rauhen  am  Rande  gefransten  Windungen.  Im  südl. 
Europa.  P.  Stipa  paleacea  Willd. 

4.  St.  arenaria  Brot.  Sand  Pfr.  Panicula  ramis 
arrectis.  Yalvida  ext.  pilosa  bifida,  arista  ex  dwisura. 
— Rii^|)e  mit  aufrechten  Aesten.  Aeiissere  Si)elze 
zweigetbeilt,  die  Graime  aus  d.  Theilung.  In  Spanien, 
Portugal.  P, 

5.  St.  ienacisshna  Lmn.  Zähes  Pfr,  Panicula  con- 
tracta.  Arista  laxa  torta,  pilis  longis  densis,  semel 
fracta.  — Zusammengezogeiie  Ris])e,  Granne  locker 
gedreht,  mit  langen  dichten  Haaren,  einmal  gebrochen. 
P.  In  Spanien.  Dient  zu  Flechtwerk. 

6.  St.  Aristella  Linn.  Klein  ge  grau  Utes  Pfr. 
Panicula  simplex.  Arista  flexuosa  non  geniculata  sub 
apice  inserta.  — Einfache  Rispe.  Gewmidene  nicht 
gekniete  Granne  unter  d.  Spitze.  Im  siidl.  Europa.  P. 

54»  LfOsingrosHs.  Rauhgras.  Valvae  glu- 
mella  longiores.  Yalvula  ext,  convexa  sub  apice  ari- 
stata,  arista  non  articulata  basi  pariun  torta.  Antherae 
apice  fasciculo  pilorum  brevium.  Triandr.  Digyn.  — 
Bälglein  länger  als  die  Spelzen.  Aeiissere  Spelze  con- 
vex unter  der  Spitze  gegraimt,  die  Granne  nicht  ge- 
kniet an  der  Basis  wenig  gedreht.  Die  Antheren  ha- 
ben an  der  Spitze  einen  Büschel  von  kurzen  Haaren. 

1.  Z/.  Calamagrostis.  Hübsches  R.  Yahaila  ext. 
duplo  longior  püosissima,  pilis  longitudiiie  gliunae. 
Aeiissere  Spelze  noch  einmal  so  lang  als  die  innere, 
sehr  rauh,  Haare  so  lang  als  die  Spelze.  In  Gebirgen 
des  mittlern  Europa.  Agrostis  Calamagrostis  Lüm. 
Stipa  Calamagrosti»  ^Wahlenb*  Arundo  speciosa 
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SchracL  Calamagrostis  ßx)eciasa  Host.  Calamagr* 
argentea  De  Caud. 

55.  Calamngrosiis»  Rohrgras.  Valrae  siih- 
aequales  et  iiiaequales,  cxt.  major,  gluiiiella  loiigiores 
convexae.  Yalnilae  hasi  pilis  stipatae  et  in  processi- 
])us  2 saepe  3 positi.  Triaudr.  Digyn.  — Balgleiu  fast 
gleich,  das  äussere  grösser,  länger  als  die  Spelzen, 
convex.  Spelzen  an  der  Basis  mit  Haaren  umgehen, 
auch  befinden  sie  sich  auf  2 oder  3 kleinen  Stielchen. 

Hiy.  1.  Avista  d&vsali.  Mit  einer  Rücken- 
granne. 

1.  C,  epigeos  Roth,  Land  R.  Panicula  conglome- 
rata.  Yalvae  lineares  longe  aciitatae  glumella  diiplo 
lere  loiigiores.  Yalvnla  ext.  duplo  fere  inajor  (inte- 
riore),  arista  yalvulam  longe  pilos  minime  superans; 
pili  longitudine  glumae.  — Klumprige  Rispe.  Bälg- 
lein linienförmig,  lang  gespitzt,  fast  doppelt  so  lang  als 
die  Spelzen.  Aeussere  Spelze  fast  doppelt  so  lang  als 
die  innere,  Granne  überragt  die  Spelzen  weit,  <lie 
Haare  nicht;  Haare  von  der  Länge  der  Bälglein.  Im 
nördl.  u.  mittlern  Europa,  Deutschland.  ^ P.  Arumlo 
epigeios  Linn. 

2.  C.  Psevüo-Phragmiles,  Hallers  R.  Panic.  ef- 
fiisa.  Yalvae  oblongo-laiiceolatae  acutatae  glumella  pa- 
rum  loiigiores.  Yalvula  ext.  dnplo  fere  major,  arista 
valvnlani  et  pilos  pariun  siiperans;  pili  longitudiue 
giumellae.  — Ausgebreitete  Rispe.  Bälglein  länglich 
lanzettförmig,  zugespitzt,  wenig  länger  als  die  Spelzen. 
Aeussere  Spelze  fast  doppelt  so  lang  als  die  inm^e, 
Granne  Sjielzen  und  Haare  wenig  überragend ; Haare 
von  der  Länge  der  Spelzen.  Auf  Gebirgen  im  mittl. 
Europa,  Deutschland. 

3.  Host.  Buntes  R.  Panic.  efFiisa.  Yal- 
vae  oblougo-lauceolatae  acutae  glumella  paruux  lon- 
giores.  Yalvida  ext.  jiarum  longior,  arista  valviilam 
longe  glumam  panim  superans;  pili  giumellae  subae- 
quales.  — Ausgebreitete  Rispe.  Bälglein  länglich  laii“ 
zettförmig,  spitz,  etwas  länger  als  die  Spelzen.  Aeus- 
sere Spelze  wenig  länger  als  die  imiere,  Granne  die 
Spelze  weit,  die  Bälglein  wenij»-  überragend;*  Haare 
d.  Spelzen  fast  gleich.  P.  ln  den  Gebirgen  im  initt- 
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lei’H  Europa,  Deutschland.  Arista  loii^iore  a pr.  prae- 
sertiin  distiiiguitur.  Aruiido  varia  Schrad.  — C.  con- 
fiiiis  Willd.  diff.  ralvis  acuininatis  nec  acutatis»  In 
Amer.  horeali. 

4.  C.  acutiflora  De  Cand.  Spitzblühendes  R. 
Panic.  eflusa.  Yalvae  lanceolato- lineares  loiige  acuta- 
tae  gluinella  tertia  parte  longiores.  YalTula  ext.  ter- 
tia  parte  long'ior,  arista  vahuila  parum  long*ior;  pili 
g'lumella  fere  hreviores.  — Ausgebreitete  Rispe. 
BäJgieiii  lanzett  - linienlörnii^ , lang*  zugespitzt,  um 
ein  Drittheil  länger  als  die  Spelzen.  Aeussere 
Spelze  länger  als  die  innere;  Granne  wenig  langer 
als  die  Spelze;  Haare  fast  kürzer.  Auf  den  Gebirgen 
des  niittlern  Europa,  in  Deutschland.  P.  Anmdo 
acutiflora  Sclirad.  — C.  Langsdorfi  diss.  valvis  minus 
acutatis  lanceolatis,  püis  emergentibus  et  patentibus, 
caule  majore.  In  Sibiria.  P. 

5.  (J*  ay^lvntica  Beany.  Wald  R.  Panic.  effusa. 
Yalyae  oblongo  - lanceolatae  acutatae  glmnella  paruiii 
longiores.  Yalviila  ext.  parum  loiigior,  arista  giiuuaiii 
paulluliim  superans;  pili  glumella  breyiores.  — Aus-» 
gebreitete  Rispe.  Balgiein  länglich  lanzettförmig  zu- 
ges]>itzt,  wenig  langer  als  die  Spelzen.  Aeussere 
Spelze  wenig*  länger  als  die  iimere,  Granne  die  Bidg- 
lein  etwas  überragend;  Haare  kürzer  als  die  Spelzen. 
In  Wäldern,  im  inittl.  Eur.,  Deutschland.  ^ P.  Arun- 
do  sylyatica  Schrad.  Cal.  pj^T*amidalis  et  nioiitana 
Host.  Agrostis  aruiulinacea  Lmn. 

6.  C.  stricta  Beauy.  Grades  R.  Panicula  contracta. 
Yalyae  lanceolatae  acutae  glumella  yix  longiores.  Yal- 
vula  ext.  duplo  longior,  arista  yalvulam  yix  superans, 
pili  yalyula  ext.  ]>re^ores,  — Zusammengezogene  Rispe. 
Bälglein  lanzettförmig  spitz,  kaum  langer  als  die  S]:>el- 
zen,  Aeussere  Spelze  doppelt  so  lang  als  die  iimere. 
Granne  Itaum  die  Spelze  überragend ; Haare  kürzer 
als  die  Spelzen.  Im  nördk  Europa,  Deutschland  am 
Wasser.  ^ P,  Aehrchen  1 — 2 Lin.  lamg. 

7.  C.  lapponica.  Lappländisches  R.  Panicula 
contiacta  subglomerata.  Yalyae  lanceolatae  acutae, 
glumella  tertia  parte  longiores.  Yalyula  ext.  parum 
longior?  arista  sub  dorso  genicidata  gluinellain  pariun 
su])erans,  pili  yalyula  ext.  pariun  longiores.  — Rispe 
zusammengezogen  fast  klumpig*.  Bälglein  lanzettför- 
mig spitz,  imi  ein  Drittel  länger  als  die  Spelzen.  Aeus- 
sere Spelze  wenig  kleiner,  Gramie  imter  d.  Rücken 
gekniet,  die  Spelzen  wenig  überragend;  Haare  wenig 
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läiig’er  als  die  Spelzen.  In  Lappland  P.  Arimdo  lap- 
ponica  Walileub. 

8.  C.  tenella.  Zartes  R.  Panic.  efFiisa.  Valrae 
obloiigo  - laiiceolatae  giiunella  longiores.  Valvula  ext. 
iniilto  loiigior,  arista  gluma  ioiigior  interdmn  deficieiis ; 
pili  paijci  valvula  ext.  longiores.  — Rispe  ansgehrei- 
tet.  Balg’leiii  länglich  lanzettförmig*  langer  als  die 
Spelzen.  Aeussere  Sj^elze  viel  länger  als  die  innere; 
Granne  länger  als  die  Bälgiein  oft  fehlend;  weni^ 
Haare,  kürzer  als  d.  Spelzen.  In  Tjrol.  P.  Arundo 
tenella  Schi*ad.  Agrostis  tenella  Roein.  Schult. 

Div.  2.  Avista  terminaliy  suhterminali  aut  nulla,  — 
Granne  auf  oder  unter  d.  Spitze^o  ctHfehl  end. 

C.  tenella.  s.  oben. 

9.  C.  lanceolata  Roth.  Lanzettförmiges  R. 
Valvae  laiiceolatae  acutissimae  glumella  tertia  parte 
longiores.  Yalvula  ext.  ^laullo  longior;  arista  tener- 
rima  brevissima  saepe  iiulla ; jüli  valvula  long^iores.  — 
Bälglein  lanzettförmig,  sehr  spitz,  um  ein  Drittel  län- 
ger als  die  Spelzen.  Aeussere  Spelze  etwas  länger 
als  die  innere;  Granne  sehr  zart  u.  kurz,  oft  fehlend; 
Haare  länger  als  die  Spelzen.  Im  iiördl.  Europa  in 
Wählern,  im  südlichen  auf  Alpen,  in  Deutschland.  >ic 
Arundo  Calamagrostis  Schrad.  Calam.  ramosa  et  al.» 
pina  Host. 

10.  (7.  litiorea  De  Caiid.  Ufer  R.  Yalvae  lineares 
longe  aculatae  ghimella  du])lo  fere  longiores.  Yalvula 
ext.  duplo  fere  longior,  arista  teiiera  loiigiuscula  glu- 
inain  fere  sujierans;  pili  longitudiiie  fere  gliuiiae.  — 
Bälgiein  linienförmig,  lang  gespitzt,  fast  doj)pelt  so  lang 
als  die  innere;  Granne  zart,  fast  die  Bälgiein  überra- 
gend ; Haare  fast  von  der  Länge  der  Bälgiein,  Im 
inittlern  Europa,  Deutschland.  P. 

56»  AnumopJiUa.  Sandgras,  Yalvae  iiiaequa- 
les  carinatae,  ext.  miiior,  ghuiiella  longiores.  Yalvula 
ext,  sub  apice  aristata  s,  aristidata;  pili  ad  basin  giu- 
mellae.  Triandr,  Digyn.  (Trigjn.)  — Bälgiein  un- 
gleich, äusseres  kleiner,  langer  als  die  Spelzen,  ge- 
kielt. Spelzen  an  der  Basis  mit  Haaren  lungeben, 
Aeussere  Spelze  unter  d.  Spitze  gegraunt. 
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1.  areiuma  Host.  Gemeines  S.  Panicnla  sub- 

spicifonnis.  — Aehreiiartig-e  Rispe.  Im  iiördl.  Eu- 
ropa, im  Sande,  am  Meeresufer.  >;<  P.  Arimdo  areiia- 
ria  Liiiii.  Calamagrostis  areiiaria  Rolh.  Psaimia  are- 
naria  Beaur.  Wird  zum  Binden  des  Flu«:saudes  anee- 
pflanzt.  ^ ö ö 

2.  haJtica,  Baltisches  S.  Panicnla  conglo- 
merata.  — Klumprige  Rispe.  Am  Ufer  d.  Ostsee.  P. 
Amndo  baltica  Sclirad. 

57.  ühaelurm,  Borsten  schwänz.  Panicnla 
arcta,  ramis  incrasatis  hrevilnis.  Yalva  ext.  snl)  ai>ice 
long:e  aristata,  ext.  snJ)idata.  Yalvnlae  breviores  mn- 
ticae.  Trtlfidj.  Digyn.  — Rispe  mit  kurzen  verdick- 
ten Aesten.  Aensseres  Bälglein  imter  der  Spitze  ge- 
graimt,  inneres  lang  zugespitzt.  Spelzen  kürzer,  un- 
gegraimt. 

1.  Ch.  fcLsciculatus.  B ü s c h 1 i c h t e r B.  Folia  an- 
gusta  brevia.  Arista  valva  Jongior.: — Blatter  schmal 
und  kurz.  Granne  langer  als  das  Balglein.  Im  südl. 
Em*opa  u.  nördl.  Africa.  J. 

58»  Jueersla.  Le  er  sie.  Glmna  nnlla.  Yalvidae 
carinatae.  Triandr.  Digjn.  — Kehie  Balglein.  Beide 
Spelzen  kielformig. 

1.  /y.  oryzoules  Swartz.  Reis  L,  Panicnla  ramis 
patentibns.  — Ris])e  m.  abstehenden  Aesten.  Im  mittl. 
u.  südl.  Em'0])a,  auch  N.  America  und  d.  Caraibischen 
Inseln,  am  Wasser.  Phalaris  orjzoides  Liim.  Aspe- 
rella  orjzoides  Lamark.  — L.  virginica  dih.  paniculae 
ramis  adpressis. 

59»  Oryza.  Reiss.  Gliima  bivalvis  glnmella 
midto  minor.  Glnmella  bivalvis,  valvnlae  aeqnales, 
exterior  saepe  aristata.  Hexandria  Digjnia.  — Zwei 
Balglein,  viel  kleiner  als  die  Spelzen.  Zwei  gleiche 
Spelzen,  die  äussere  oft  gegrannt.  6 Stanhfäden. 

1.  O»  sativa  Liim.  Gemeiner  Reis.  Panicnla  ra- 
jnis  arrectis.  Yalvnlae  seriatim  tnbercnlatae  hirtae.  — 
Rispe  mit  aufrechten  Aesten.  Spelzen  mit  W'arzen  in 
Reihen,  rauh.  Wild  in  Ostindien.  Häufig  gebauet  im 
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wärinem  Asien,  siidl.  Europa,  warmeu  iiördL  Aine- 
rica,  J. 


Sect.  4.  Paniculatae  multiflorae. 

Inflorescentia  paniculata  inoiiocliiia.  Spiculae  bi- 
imiltiflorae  nudae.  Flosculi  structura  similes.  — Ris- 
pen tragende.  Nicht  g*etrennte  Geschlechter.  Blüten 
im  Bau  einander  ähnlich. 

60*  Avena.  Hafer.  Spiculae  non  pyramidatae 
(ob  g^lumam  niinis  inagiiam).  Yalyiila  ext.  plerumcpie 
arista  dorsali  aut  ex  emarg*inatura  basi  torta  arlicu- 
latO“  deflexa.  Triandr.  Digyn^  — Aehrchen  nicht 
pyramidalisch  (weg'en  zu  g*rosser  Bälg“lein).  Aeussere 
Spelze  mit  einer  unten  gedrehten,  g*ekiiiet  abg'eboge- 
nen  Rückeng“raime , welche  zuweilen  aus  dem  Ein- 
schnitte kommt. 

Suhlen.  1.  Genuinae.  Valvae  uJtva  trinerviae.  Spi^ 
cuJae  flosculo  mio  alter ove  7nuii^  saepe  omtiihus. 
PedicelU  floscitlorüm  glahri.  Germen  superne 
vUlosum,  — Bälg^lein  mehr  als  dreinervi^. 
Aehrchen  mit  einer  oder  der  andern  oft 
allen  ung*egr annt en  Blüten.  Blütchen- 
stiele g'latt.  Fruchtknoten  oben  rauh. 

1.  A,  sativa  Linn.  Gemeiner  H.  Panicula  effusa. 
Valvae  flosculis  loiigiores  acutae.  Spiculae  2 — 3-s])er- 
mae.  Seniin.  gluinella  inclusum.  — Weit  aus^ebreilete 
Ris])e.  Bäl^iein  länger  als  die  Blüten,  spitz.  Aehr- 
chen 2 — 3 -sämig.  Samen  von  den  Spelzen  umschlos- 
sen. Vaterl.  unbekannt.  Wird  gebauet.  J.  Aendert 
ab  nach  der  Grösse,  der  weissen,  braunen  od.  schwar- 
zen Farbe  d.  reifen  Spelzen,  den  gegraimten  oder  im- 
gegrannten  Spelzen,  der  Menge  d.  Samen. 

2.  A»  chinensis.  Chinesischer  H.  Panicida  ef- 
fiisa.  Valvae  flosculis  loiigiores  acutae.  Spiculae  1 — 
6-florae  3 — 4spermae.  Semin.  nudum.  — » Rispe  aus- 
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geLreitet.  Bälgiein  läiig*er  die  Blüten.  Aelircheii 
4 — 6-bliitig  3 — 4 -sämig.  Same  nackt.  Vaterland 
imbekaimt.  Wird  gebauet.  J. 

3.  A,  orientaJis  Sc-hreb.  Fahnen  H.  Paniciila  con- 
tracta  secniida.  Valv  ae  flosculis  loiigiores  acntae.  Spi- 
cnlae  2 — 3-florae  2-  rariiis  3-spermae.  Semin.  glii- 
mella  cnistatum.  — Rispe  zusammengezogen  einseitig. 
Bälglein  länger  als  die  Blüten.  Aehrclien  2 — 3 - Jdiitig, 
2-  selten  3 -sämig.  Samen  von  Spelzen  umschlossen. 
Vaterland  unbekannt.  Wird  gebauet.  J.  Aendert  mit 
u.  ohne  Grannen  ab,  so  wie  mit  weissen  und  schwar- 
zen Spelzen. 

4.  A,  nuda  Liiin.  Nackter  H,  Panicula  contracta 
subsecimda.  Valvae  flosculis  breviores  aristato  - acntae. 
Spiculae  3 — 4-florae  2-spermae.  Semin.  niiduin.  — 
Rispe  zusammengezogen,  fast  einseitig.  Bälglein  kür- 
zer als  die  Spelzen,  graunenartig  ziigespitzt.  Aehr- 
chen  3 — 4-bliitig,  2 -sämig.  Same  nackt.  Vaterland 
imbekaimt.  Wird  gebauet.  J. 

Subgen.  2.  Verae.  VaJvae  tri — multinervine.  Spicu* 
lae  flosculis  omnihus  arisiatis.  Pedicelli  flosculo^ 
rum  plerumque  pilosi.  Germen  superve  villosumm 
Bälglein  vielitervig.  Alle  Blüten  der 
Aehrchen  gegrannt.  Blü teiistiele  mei- 
stens haarig.  Fruchtknoten  oben  rauh. 

5.  A.  ^trigosa  Linn,  S a n d H.  Panicula  snbelFnsa 
subsecimda.  Vulvae  longe  acutatae.  Valvula  ext.  basi 
laevis  superne  nervis  scalira,  pilo  imo  alterove,  apice 
biaristato  - bifldo ; pedicelli  superne  ])ilosi,  t—  Risjie 
ziemlich  ausgelifeitet,  ziemlich  nach  einer  Seite.  Bälg- 
lein lang  zugespitzt.  Aeussere  Spelze  imten  geglättet, 
oben  an  d.  Nerven  scharf  mit  einem  otler  d.  andern 
Haar;  die  Spitze  2-theilig  2 gegrannt.  Vaterl,  unbe- 
kannt. Wird  gebauet. 

6.  A.  hrevis  Roth.  Kurzer  H,  Panicula  subcoar- 
ctata  subsecunda.  Valvae  acntae.  Valvula  ext.  basi 
laevis  superne  nervis  scabra  xiilis  pluribus,  apice  bi- 
aristulato  bideiitato;  pedicelli  midi,  --  Rispe  ziemlich 
zusammen  gezogen,  ziemlich  einseitig.  Bälglein  spitz. 
Aeussere  Spelze  an  der  Basis  geglättet,  oJien  an  den 
Nerven  scharf,  mit  mehrern  Haaren;  Stielchen  der 
Blüten  glatt.  Vaterl,  imbek.  wird  gebauet.  .T. 
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7.  A.  faiua  Liiiii.  Flii^  H.  Panicula  effiisa.  Val- 
Villa  exterior  i>ilosa  pilis  sparsis,  basi  pilis  brevibus 
stipaia,  a])ice  biclentato.  — Rispe  ausgebreitet.  Aeiis- 
sere  Spelze  liarig’  mit  zerstreuten  Haaren,  an  d.  Basis 
mit  kurzen  Haaren  mngeben;  Spitze  2 -gezahnt.  Iin 
nördl.  u.  mittlern  Europa  zwischen  JK.orii.  ^ J. 

8.  A.  stemlis  Liim.  Taub  H.  Panicula  efFusa. 
Valvula  ext.  pilosissima  apice  nudo  producto  biden- 
tato.  — Rispe  ausgebreitet.  Aeussere  Spelze  ausserst 
haarig,  mit  langer,  nackter,  2 -gezahnter  Sjntze.  Im 
südl.  Europa.  J. 

9.  A,  hirsuta  Roth.  Rauh  H.  Panicida  ehiisa. 
Tah^ila  ext.  pilosa,  apice  nudo  producto  biaristato.  — 
Rispe  ausgebreitet.  Aeussere  Spelze  haarig,  mit  nack- 
ter langer  zweigegramiter  Spitze.  Im  siidJ.  Europa.  J. 

10.  u4.,  phmicuhnis  Schrad.  Platthalm iger  H. 
Caulis  compressiis.  Panicula  ramis  adpressis.  Spicu- 
lae  5-llorae.  Valvula  ext.  nuda  basi  ])ilis  brevibus 
stipata  apice  bifido.  — Stamm  zusammenged rückt« 
Rispe  mit  angedrückteii  Aesten,  Aehrchen  5-blütig. 
Aeussere  Spelze  nackt  unten  mit  kurzen  Haaren  mn- 
geben,  m.  2-theiliger  Spitze.  Auf  den  Gebirgen  im 
Ungarn,  Mahren,  Schlesien.  P. 

Subgen.  3.  Stipaceae,  Spiculae  flosciilis  omnibus  ari- 
siaiis.  Fedicellus  flosculi  hrevis  acutus.  Ger-- 
men  gJahrum,  Alle  Blüten  des  Aehrchens 
gegrannt.  Stiel  des  Blütchens  kurz, 
spitz.  Fruchtknoten  glatt. 

11.  A.  Moench.  Dünner  H.  Panicula  ehusa 

ramis  incrasptis.  Valvula  ext.  nuda  basi  jiilis  lirevi»- 
l)us,  apice  l>iaristato.  Ausgebreitete  Rispe,  mit  ver- 
dickten Aesteii.  Aeussere  Spelze  nackt,  an  d.  Basis 
mit  kurzen  Haaren,  u.  2-graimiger  Spitze.  Im  mittl. 
Europa,  mittlern  Deutschland  auf  trocluien  Hügeln. 


Subgeü.  4.  Dauilionia*  Valvula  ext,  hifida  ex  emar-- 
ginatura  aristam  emiUens  l — Aeussere  Spelze 
zweigetheilt,  aus  der  Theiluiig  kommt 
die  Granne  hervor. 

12.  A,  calycina  Villars*  Kelch  H.  Panicula  ra- 
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itiis  solitariis.  Valrae  flosculis  lon^iores  eiierviae. 
Valviil.  ext.  basi  et  margiiiÜMis  pilosis.  — Rispe  mit 
eiiizebien  Aesteii.  Balgieiii  länger  als  die  Blüten,  olme 
Nerven.  Aeiissere  S])elze  an  der  Basis  und  den  Rän- 
dern haarig.  J.  Auf  d.  Alpen  d.  südl.  Europa. 

Subgen.  5.  Spuriae,  Valva  ejct,  uni^trinerviay  intri-^ 
nervia  ; pedicelliflosculorumpraesertim  superne  vil^ 
Josi.  — Aeiisseres  Bälglein  1 — 3-nervig, 
inneres  3-nervig,  Stiele  der  Blüten  be- 
sonders oben  rauh. 

12.  puhcscens  Linn.  Fe|inrauher  H.  Folia 
pubescentia.  Panicula  rainis  brevibus  arrectis.  Spicid. 
sub  5-florae.  — Zartrauhe  Blätter.  Rispe  mit  kurzen, 
aufrechten  Aesten»  Aehrchen  fast  5 -blutig.  Im  nörd- 
lichen imd  mittlern  Europa  auf  Wiesen.  Deutsch- 
land. ^ P. 

13.  -4.  pratensis  Linn.  Wiesen  H.  Folia  pubes- 
centia, radicalia  convoluta.  Panicula  raniis  solitariis 
binisve  brevibus  arrectis.  Spicul.  sub -5-florae.  — 
Blätter  zartrauh,  Wurzelbl.  emgewickelt.  Rispe  mit 
einzelnen  oder  zu  zwei  kurzen  aufrechten  Aesten. 
Aehrchen  fast  5- blutig.  Im  mittlern  u.  südl.  Europa, 
Deutschland,  an  sandigen  Stellen.  ^ P.  A.  bromoides 
Linn.  est  var.  subspicata. 

14.  A*  flavescens  Linn.  Gelber  H.  Folia  supra 
pubescentia.  Panicula  effiisa  ramis  brevibus.  Spicu- 
lae  subtriflorae.  — Blätter  oben  zartrauh.  Rispe  aus- 
gebreitet mit  kurzen  Aesten.  Aehrchen  fast  3-blütig. 
Im  nördl.  u.  mittlern  Europa,  Deutschland.  P. 

15.  A,  versicolor  Villars.  Bunter  H.  Folia  glabra. 
Panicula  ramis  solitariis  simplicibus  brevibus.  Spicid. 
triflor.  — Blätter  glatt.  Ris])e  mit  einzelnen,  einfa- 
chen kurzen  Aesten.  Aehrchen  3-blütig.  Auf  den 
Alpen  des  mittlern  Europa.  P.  A.  Scheuchzeri  Allion. 

16.  A.  semperuirens  Villars.  Immergrüner  H. 
Folia  radicalia  convoluta  longissiuia.  Panicida  ramis 
solitariis  simjdicibus.  Spiculae  subtriflorae.  — Wur- 
zelblätter eingewickelt,  sehr  lang.  Rispe  mit  einzel- 
nen, einfächen  Aesten.  Aehrchen  fast  dreiblütig.  Auf 
den  Alpen  des  mittlern  u.  süiü.  Euro])a.  P. 

17.  A.  distichophylla  Villars.  Kiirzb lät triger  H. 
Folia  brevissima  pubescentia  disticha.  Panicida  raims 
simplicibus  brevissimis.  Spicid.  subtriflorae.  — Blät- 
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fer  sehr  kurz,  rauh,  zweizeilig*.  Risi)e  mit  sehr  kur- 
zen einfachen  Aesteii.  Aehixhen  fast  dreihliitig*.  Auf 
den  Alpen  des  niittlern  Europa.  P. 

18.  A.  argentea  Willd.  Silber  H.  Folia  hrevia 
disticha  g*lal)ra.  Panicula  ramis  siinplicihus  brevissi- 
niis.  Spicul.  suhtriflorae.  — Blatter  kurz,  zwei- 
zeilig* , g*laft.  Rispe  mit  sehr  kurzen  einfachen 
Aesten.  Aehrchen  fast  dreihliitig.  P.  Auf  den  Alpen 
im  mittlern  Europa.  P. 

19.  A.  alpestris  Schrad.  Alpen  H.  Folia  pilis 
sparsis.  Panicula  ramis  hrevihus  coarctatis.  Spiciilae 
sul)triflorae.  — ■ Flache  Bl.  mit  zerstreuten  Haaren. 
Rispe  mit  kurzen  zusaminen^ezog*enen  Aesten.  Aehr- 
chen fast  3 -blutig*.  Auf  den  Alpen  des  mittlern  Eu- 
ropa. P. 

Subgen.  6.  Arenella.  Sandhafer.  Valvae  aequales 
et  suhaequales  uninerviae.  Vcdvula  eact,  interiore 
multo  longior,  — Balglein  einnervig^,  fast 
g^leich  und  gleich.  Aeussere  Spelze  viel 
länger  als  die  innere. 

20.  A,  caryophyllea  Web.  Nelken  H.  Folia  coii- 
voluta.  Panicula  efhisa.  Yalvulae  arista  prope  basin 
giiunam  excedens.  — Eingewickelte  Blätter.  Ausge- 
breitete Rispe.  Granne  an  der  Basis  der  äussern  Spelze 
die  Bälglein  überragend.  An  sandigen  Stellen  im  nördl. 
Europa,  Deutschland.  ^ J.  Aira  caryophyllea  Liim. 

21.  A>  praecoüc.  Web.  Früher  H.  Folia  convo- 
luta.  Panicula  contracta.  Valvidae  arista  prope  basin 
glumam  excedens.  — Bl.  eingewickelt.  Rispe  zusam- 
mengezogen. Graime  an  der  Basis  d.  äussern  Spelze, 
die  Bälglein  überragend.  An  sandigen  Stellen  im 
nördl.  Eurojia,  Deutschland.  J.  Aira  praecox  Linn. 

22.  A.  mbspicata,  Aehrenf  ör  mige  r H.  Folia 
pubescentia.  Panicula  subs])iciformis,  raclii  pubescente. 
Valvulae  arista  sujira  medium  inserta  glumam  exce- 
dens. — Rauhe  Blätter.  Fast  ähren  förmige  Rispe, 
mit  rauher  Spindel.  Graime  über  d.  IVlitte  d.  äussern 
Spelze  sitzend,  die  Bälglein  überragend.  Auf  d.  Alpen 
d.  nördl.  Europa.  P.  Aira  subspicata  Linn. 

Subgen.  7.  Koele^nanae.  Koelershafer.  Valvae 
valde  inaequales  uninermae*  Valvula  exi»  interiore 
Jongior.  — Bälglein  sehr  ungleich,  einner- 
yig.  Aeussere  Spelze  länger  als  die 
innere. 
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23.  A,  loeflingiana  Liim.  Loefliiig'S  H.  Folia 
piibesceiitia.  Paniciila  deiisa,  ramis  solitariis  brevibxis. 
Val  Villa  ext.  apice  loiig-e  biaristata;  arista  tlorsali  haud 
loiig'ior.  — Rauhe  Blatter.  Ris])e  dicht  mit  einzelnen 
kurzen  Aesten.  Aeussere  Spelze  an  der  Spitze  lang- 
gegnuiiit,  RückengTaime  nicht  länger.  In  Spanien.  J. 

24.  A.  negleda  Liiin.  üeb  ersehen  er  H.  Folia 
pilosa,  Vagina  inferne  giabra.  Panicida  congiomerata 
arcta  densa.  Sjncula  trifiora.  Val  vila  ext.  apice  bia- 
ristiilata.  — Blatter  haarig',  Scheide  luiten  glatt.  Rispe 
kluinprig’,  zusammengezogen,  dicht.  Aehrchen  3-blii- 
tig'.  Aeussere  Spelze  an  der  Spitze  mit  2 kleinen 
Gramien.  Im  siidl.  Europa,  an  nassen  Stellen.  J.  T, 
— A.  condensata  dilf.  pamciila  subexpansa,  sxiiculis  bi- 
floris. 

Koeleria  xiarviflora  v.  i. 

Subgeii.  8.  Airoideae.  Schmielenliafer.  Vcilvae 
tminerviae.  Talvulae  suhaequales»  — Balglein 
einnervig.  Spelzen  fast  gleich. 

25.  A,  fleocuosa  Web.  Gebogener  S.  Gliima 
flosculis  pariun  brevior.  Valvula  ext.  arista  prope  ba- 
sin reciu'va  glumam  excedente. — Rälglein  etwas  kür- 
zer als  die  Blüten.  Gramie  d.  aussern  Spelze  an  der 
Basis  derselben,  zurückgeb ogeii , die  Balglein  überra- 
gend. Im  nördlichen  Euroxia,  Deutscliland.  ^ Aira 
flexuosa  Linn. 

26.  A.  atropiüq)urea.  Dunkelrother  S.  Gluma 
flosculis  longior.  Yalvul.  ext.  supra  dorsiim  arista  in- 
ciirva,  glumam  haud  excedente.  — Balglein  länger  als 
die  Blüten.  Aeussere  Spelze  über  der  Mitte  mit  einer 
krummen  die  Bälglein  nicht  überragenden  Granne.  In 
Lajipland.  P.  Aira  atropurpurea  Wahlenb. 

27.  A.  puJcheJla,  Hübscher  S.  Gluma  fiosculos 
aeqiiansr  Valvula  ext.  supra  medium  arista  recta  glu- 
mam excedente.  — Balglein  von  der  Grösse  der  Blüte* 
Aeussere  Spelze  über  d.  Mitte  mit  einer  graden  die 
Bälglein  überragenden  Granne.  — In  Sxianien.  J.  Ha- 
bitus Avenae  carjophjUeae. 

61«  Campelia*  F e 1 d g r a s.  Spiculae  non  pjra- 
inidatae.  Valvula  ext.  arista  basilari  aut  dorsali  recta ; 
interior  non  incliisa.  Pedicellus  longe  comosns  ad 
dorsmn  valviilae  iiiterioris*  Triandr.  Digjn.  — • Aehr- 
chen nicht  pjramidalisch*  Aeussere  Siielze  auf  dein 
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Rücken  oder  an  der  Basis  mit  einer  g*radcn  Granne; 
innere  nicht  eiiigeschlosseii.  Langhaarig^er  Stiel  am 
Rücken  der  iimern  Spelze. 

1.  €•  caesptiosa,  Rasen  F.  Arista  prope  hasin.  — 
Granne  an  der  Basis  d.  anssern  Spelze.  Im  nördl.  ii. 
jiiiltl.  Euro]>a,  Deutsclilaiid  lianfi«-.  ^ P.  Aira  caespi- 
tosa  Liiiii.  Rescliampsia  caes])itosa  Beauv.  Tj7)us 
habet  folia  radicalia  involiita  caiilina  plana;  Var.  in- 
voluta  habet  foüa  oninia  invohita.  C.  brevifolia  in  Alpi- 
hiis  dill.  foliis  J)revibus*  C.  media  diff.  arista  sub 
medio  et  foliis  oinuibns  iiiYolutis.  In  Eur.  australi. 
Aira  media  Gouan.  Aira  juncea  Vill.  Deschampsia 
media  Roem.  Schult. 

62*  Corynepho7*us.  Ke  ul  eng*  ras.  Valvae  val- 
vulis  loiig^iores.  Valynla  ext.  arista  clavata  g'eniculata, 
g*eiiiculo  ciliato.  Triandr.  — Bälg*lein  länger 

als  d.  Spelzen.  Aeussere  Spelze  keulenförmig*,  ge- 
kniet, mit  gefranstem  Knie. 

1.  C.  caiiescerts  Beaiir.  Graues  IC.  Folia  conro- 
liita  glauca.  — EingewickeUe,  blangrane  Bl.  Im  nördl. 
u.  mittl.  Europa,  Deutschland  häutig  an  sandigen  Or- 
ten. ^ P. 

63*  uirrhenaihemm*  Man  ngrann  engras. 
S])icula  Inflora,  flosculo  inferiore  masculo  aristato, 
arista  basilari  articidato-deflexa,  superiore  herniajdiro- 
dito  apice  aristata  aut  niutica.  Triandr.  Digyn.  — 
Aehrchen  zAveiblütig ; die  unterste  Blüte  inäiinlich,  ge- 
graimt,  mit  einer  geknieten  und  abgebogenen  Granne; 
die  obere  Zwitterblüte  gegrannt  oder  ungegraimt. 

1.  avonnceiim  Beauv.  Hafer  M.  Caulis  hast 
non  bulbesceiis.  Folia  i)lana.  — Slaimn  a?i  der  Basis 
nicht  zwiebelförniig.  Bl.  flach.  Iiu  juittlern  Europa, 
Deutsclilaiid  auf  Wiesen.  P.  Aveiia  elatior  Liiin. 

2.  Jt»  buJbosutn,  Zwieb  lieh tes  M.  Caulis  basi 
builiosus.  Folia  plana.  — Stamm  an  d.  Basis  zwie- 
belförmig. Bl.  flach.  Im  südl.  Europa.  P.  Avena 
biilbosa  Willd.  — paileas  fol.  convolutis  hab.  in 
Europa  austr.  Lusitauia. 
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64-  Hoh'us.  Pf erdegra s.  Spiciilae  biflorae 
flosccdo  inferiore  inutico  liermaplirodito,  siiperiore  ari- 
stalo  masciilo.  Trianclr.  Djgjii.  — Aelirchen  zweiMii- 
lig-;  untere  Bl.  luigegTaimt , Zwitter,  obere  geg^rcinnt, 
inännlicli. 

1.  H.  lannUis  Linn.  AVollig'es  Pf.  Stolones  nulli. 
Folia  tota  tomentoso-pnbescentla.  Arista  glmnam  non 
sii]>erans.  — Keine  Wurzelsprossen.  Die  Blaller  ganz 
zartraulifilzig',  Graime  überragt  nicht  die  Spelzen.  In 
ganz  Europa,  Dentschlaiul  haußg'.  P. 

2.  TI,  viollis  Linn.  Weiches  Pf.  Stolones  repen- 
tes.  Folia  vagina  infern^  glabra.  Arista  gliiniain  ex- 
cedens.  — Kriechende  Wurzel  sprossen.  Blattscheide 
unten  glatt.  Granne  überragt  die  Balglein,  Am  Was- 
ser in  ganz  Europa,  Deutscfiland.  ^ P. 

65.  Jlieroclilocu  Tonn  engras.  Spiculae  tri- 
florae,  flosculi  inferiores  masctili,  intermedins  herina- 
phroditus.  Triandr.  Digyn.  — Aehrchen  (ü'eiblütig*, 
untere  Blüten  männlich,  die  mittlere  Zwitter. 

1.  JT,  hovealh  Roeni.  Sch.  Südliches  T.  Valvula 
ext.  inascnlorum  äristata,  arista  glumam  excedente. — 
Aciissere  Spelze  der  nniimliclien  Blüten  g*eg‘rannt. 
Gianne  die  Biilglein  üJ)erragend.  Im  mittlern  Europa, 
Deutschland,  P. 

2.  H.  aiisiraVis  Boein.  Sch.  Südliches  T.  Valvula 
ext.  inusculorum  cristata,  arista  gluinain  excedente.  — 
Aeussere  S])elze  d.  niannl.  Blüten  g-egTaimt.  Granne  die 
Balglein  üb^rrag'end.  Ini  mitth  Europa,  Deutschland. 

66»  Aira*  Schmielen.  Spiculae  bi-  triflorac 
non  pyramidatae,  floscnÜ  inferiores  hermaphroditae* 
Yalvae,  valvulaeque  inuticae.  Triandr.  Digyn.  — 
Aehrchen  2 — 3 - blütig,  nicht  pjT'amidalisch,  untere  Bl. 
Zwitter.  Bälgiein  u.  Spelzen  migegraimt. 

Subg’cn.  1.  Genuhme.  Paniculae  rami  omnes  fertiles.  — * 

Alle  Aeste  d.  Rispe  tragen  Aehrchen. 

I.  A,  miniiia  Linn.  Kleine  Schm.  Folia  brevia. 
Valvulae  aequales.  — Kurze  Bl.  Spelzen  gleich.  In 
Spanien  u.  Portugal.  J. 
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2.  A»  ag^rosiidea  Loisel.  Zarte  Schm.  Folia  bre- 
via.  Valviila  iiiterior  diiplo  miiior.  — Kurze  Blatter. 
Innere  Spelze  halb  so  gross  als  die  äussere.  J.  Im 
südl.  Europa. 

Subgeii.  2.  Perlhallia.  Paniattae  ramt  mfeAwes  sie« 
rlles*  — Untere  Aeste  der  Rispe  ohne 
Aelirchen. 

3.  A.  inmlucraia  Cayanill.  Um  hu  Ute  Schm. 
Folia  angusta  condaplicata  scaberrima.  — Schmale  zii- 
sanmiengeleg'te,  selir  scharfe  Blätter.  In  Spanien  und 
Portugal.  P. 

67.  MeJica.  Perlgras*  Spiciilae  1 — 2-^florae 
cum  rudinie^ito  spiculae  involuto,  non  pjramidatae.  Tal- 
vae,  valvulaeque  muticae.  Triandr.  Djg;^m.  — Aelir- 
chen 1-— 2-bliitig,  mit  einer  zusainmengewickelten, 
iiir.*;llkonimenen  Aehrcheiispitzcj  nicht  pjramidalisch* 
Bälgiein  und  Spelzen  olme  Grannen. 

1.  M.  all  ata  Linii.  Gefranstes  P.  Panictda  ra- 
inis  brevissimis  adpressis.  Yalvula  cxt.  utrinqtie  nervo 
suJ)inargiiiali  longe  piloso  ad  ajiicem  usque  excur- 
rente. — Rispe  mit  kurzen,  angedriickten  Aesten.  Der 
Raiidnerve  der  äussern  Spelze  laug  gefranst,  bis  ans 
Ende  d.  Spelze  auslaufend.  Im  niittl.  uiul  südl.  Eu- 
roj)a.  P. 

2.  3/.  Bauhini  AUioii.  Raub  ins  P.  Paliiciila  ra- 
inis  solitariis  arrectis  aut  adjnessis.  Yalvula  ext.  nervo 
sulnnarginali  longo  villoso  valvae  ajiicem  non  attin- 
geute.  — Rispe  mit  einzelnen  aufrechten  oder  ange- 
drückten Aesten.  Der  Raiuinervc  luit  langen  Haaren 
besetzt,  erreicht  das  Ende  der  Spelze  nicht.  Ini  südl. 
Euro])0.  P. 

3.  31,  niitans  Linn.  Nie  d erhängend  es  P.  Pani- 
I cula  ramis  sitnpliciliiis  adpressis.  Spiculae  biflorae 
I nutantes  lireviter  jiedicellatae.  — - Rispe  mit  einfachen 
1 augedrückten  Aesten.  Zweiblütige , liiederhängeude, 

! kurzgestielte  Aehrchen.  Im  nönll.  u.  inittl.  Europa. 

Deutschland.  P. 

4.  ili.  mujlora  R.  Einblütiges  P.  Panicula  ra- 
mis simplicihus  pateiitilnis.  Spiculae  uniilorae  arrectae 
longius  pedicellatae.  — Rispe  mit  einzebien  abstehen- 

. den  Aesten.  Einblütige  aulreclite  langgestieltc  Aehr- 

k 4 ^ 
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chcii.  Tn  cl.  Wäldern  d.  initllern  Europa.  Deutsclilaiid. 

P. 

5.  M.  pyrmiidaJis  Desfont.  , Pyramidal  P.  Pani- 
cula  ampla,  ramis  patentibiis.  Spiculae  hiflorae  submi- 
tantes  breviter  pedicellatae.  — Rispe  weit,  mit  ansge- 
E>reiteteii  Aeslen.  Zweiblütig'e,  fast  niederliaiigende 
liiirzgestielte  Aehrcheii.  P.  Im  siidl.  Europa. 

iy,  M,  ahisshna  Höchstes  P.  Pani cula  ra- 

mis simplicibiis  breYissimis  adpressis.  Spiculae  biflo- 
rae  siilmutantes  breviter  pedicellatae.  Valvula  ext. 
miilto  major  interiore.  — Risj)e  mit  einfaclieu  sehr 
kurzen  ang^edriickten  Acsteii.  Zweiblütige , ziemlich 
niederhangende  kiirzgeslielle  Aehrchen.  Aeussere 
Spelze  viel  grösser  als  die  iimere.  Im  östl.  sücU.  Eu- 
ropa, am  Caucasus.  P. 

68.  Schismus,  Kelchgras.  Panicula  simplex 
ramis  incrassatis.  Valvae  subaecpiales  valvulis  inferio- 
riluis  multo  majores.  Yalvulae  muticae.  Triandr.  Di- 
gjii.  — Rispe  einfach  mit  verdickten  Aesten.  Balg- 
lein viel  grösser  als  die  untern  Spelzen.  Spelzen  uu- 
gegrannt. 

1.  Sch,  mavginatm  Beaiiv.  Gerandetes  K.  Val- 
vae acutae  lateribus  membraiiaceis.  Valvula  ext.  apice 
meinbranaceo  emarginato.  — Balglein  s]>itz  mit  häuti- 
gen Seilen.  Aeussere  Spelze  mit  einer  ausgeraiideten 
häutigen  Spitze.  Im  siicU.  Frankreich,  Spanien.  J. 
Fesluca  caJjcina  Liim. 

69.  Triodia,  ■ Dreizahn.  Panicula  subrace- 
mosa.  Valvae  flosculis  aecpiales,  exterior  major.  Val- 
vulae  muticae.  Trianch*.  Digjn.  — Risx>e  fast  trauben- 
artig. Bälglein  den  Blüten  gleich,  das  äussere  grösser. 
Spelzen  ungegrannt. 

1.  Tr,  decumhens  Beaiiv.  N i e d e r 1 i e g e n d e r D r. 
Valvula  ext.  trideiitata  laevis  basi  ciliata.  — Aeussere 
Spelze  dreigezähnt,  geglättet,  an  der  Basis  gefranst. 
Im  mittlern  u.  südl.  Euroi)a,  Deutsclilaiid.  >{c  P. 


7 0.  Phragmiics,  Schilf, 
flosculus  infimiis  masculus  nudus 
aphroditi  pilis  e rachi  stipati. 


Sj)iculae  miiltiflorae, 
, sujieriores  herm- 
Trianür.  Digyn.  — 
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Aehrchen  vielblütig-,  die  untere  männliche  Blüte  nackt, 
die  Obern  Zwitterblüten  mit  langen  Haaren  aus  der 
Spindel  umgeben. 

1.  PÄr.  communis.  Gemeines  S.  Valva  ext.  et 
valynla  interior  duplo  iniiior.  — > Aeusseres  Ralglein 
II.  innere  Spelze  um  die  Hälfte  kleiner.  Im  nördl.  u. 
mittl.  Europa,  iiu  Wasser,  in  Deutschland.  >{c  P. 

71.  Arundo.  Pfahlrohr,  Pili  e basi  glu- 
inellae  ipsam  aequantes.  Valvula  exterior  sub  apice 
aristata.  Triandr.  Dig^yn.  — Haare  aus  der  Basis  der 
Spelzen  so  lang  als  diese.  Aeussere  Spelze  unter  der 
S^iitze  gegraimt. 

1.  A.  Donaoe.  Südeuropäische  s Pf.  Vahmla 
ext.  demiiin  bifida,  sid)  hifurcatioiie  aristata.  — Aeus- 
sere Spelze  endlich  zweitheilig*,  unter  d.  Theilimg  ge- 
gramit.  Im  südlichen  Europa.  Str» 

72.  Ampelodesmos.  Weins  tock  sc  hilf.  Spi- 
culae  compressae.  Yahae  flosculis  hreviores  Yalvnlis 
minus  nervosae.  Pili  e pedicello  gluinellae  ipsam  ciii- 
gentes.  Triandr.  Digyii.  — ■ Aehrchen  zusammenge.- 
drückt.  Bälglein  kürzer  als  die  Blüten,  weniger  ner- 
vig als  die  Spelzen,  Haare  aus  d.  Stiele  der  Spelzen, 
welche  sie  umgeben. 

1.  A.  tenaac.  Zähes  W.  Folia  coiivoluta  rigida. 
Panicula  elongata  ramis  l^revibiis.  Pili  medias  valvu- 
las  attingentes.  — Blatter  steif  eingerollt.  Rispe  lang 
mit  kurzen  Aesten»  Haare  halb  so  Icoig  als  die  Spel- 
zen. Im  südlichsten  Europa,  N.  Africa.  P.  Arundo 
festucoides  Desfont.  Arumio  lenax  Yahl.  Armido 
Ampelodesmos  Cyidll,  Donax  tenax  Beauv.  Roem. 


73-  Scolochloa.  Schwingelschilf.  Spiculae 
multiflorae  teretiusculae.  Yalva  ext.  flosculis  suhae- 
qualis,  interior  longior,  Yalvula  ext.  mutica.  Pili  in 
fasciculis  2 callo  iinpositis.  Triandr.  Digyii.  — Aehr- 
chen vielblütig,  ziemlich  rimd.  Aeusseres  Bälglein 
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den  Blüten  fast  gleich,  inneres  länger,  Aeussere'Spelze 
ungegraniit,  Haare  in  zwei  Büscheln  auf  d,  Schwiele 
stehend. 

Sc.  festucacea.  Nordisches  Schw,  Paniciüa 
efFiisa.  S])iciilae  4fflorae.  Pili  mediam  vah’iilain  non 
attingentes.  — Aiisgel>reitete  Rispe,  Aehrchen  vieiv 
hliitig,  Haare  die  Mitte  der  Spelzen  nicht  erreichend. 
In  Schweden  u.  d.  nördl.  Deutschland  an  Gewässern. 
^ P,  Arundo  festucacea  Willd,  Donax  festucaceus 
Beauv,  Roeiu,  Sch, 

74.  Festuca.  Schwingel,  Panicula  rachi  ex* 
cisa,  Spiculae  pyramidatae,  Glumelia  hivalvis,  hasi 
callo  separate,  valvula  ext,  apice  aut  pariiin  siil>  apice 
aristata,  aut  mucronata  rarius  niutica,  Parapetala  2 hi» 
dentata  rarius  denticulata  aiit  integra,  Triandr.  Digjn, 

Rispe  mit  ausgeschnittener  Spindel,  Aehrchen  p jra- 
midalisch.  Unter  d.  Blüten  eine  abgesonderte  Schwiele ; 
äussere  Spelze  auf  oder  dicht  unter  der  Spitze  lang 
oder  kurz  gegrannt,  selten  ungegraimt,  l^wei  zwei» 
gezähnte,  selten  gezahiieUe  oder  tingezähnte  Neben* 
hlättchen, 

1,  F.  tenuifolia  Schrad,  Zarter  Schw,  Fol.  hre* 
via  filiforinia  scahriiiscula,  Panicula  ramis  arrectis.'  Spi* 
enl.  5-r^7»florae,  Yalvula  ext,  eiiervia  mucronata  muti* 
cave. — 31.  kurz,  fadenförmig,  etwas  scharf,  Rispe  mit 
aufrechten  Aesten,  Aehrchen  5-^7*hlütig,  Aeussere 
Spelze  eiimervig,  sehr  kurz  gegrannt  u.  ungegraimt. 
Im  nördlichen  und  mittlern  Europa  an  dürren  Orten, 
Deutschland,  P,  F,  ovina  var»  Uiim,  Spiculae  3 
lin.  longae, 

2.  F.  ovina  Uinn,  Schaaf  Schw.  Folia  filiforinia 
scaliriiiscula,  Panicida  ramis  floriferis  patentibus, 
Spiculae  5-florae,  Yalvula  ext.  enervia  aristata.  — Bl. 
laug,  faden  förmig,  etwas  scharf.  Blühende  Aeste 
iler  Rispe  abstehend.  Aehi^chen  5 »blutig.  Aeussere 
Sjielze  ohne  Nerven  ziemlich  lang  gegraimt. 

A,  Typu^,  Minor,  fol.  glabra,  spiculae  glabrae.  — 
Kleiner.  Glatte  Bl.  Aehrchen  glatt.  Im  nördl.  Europa 
unter  Gebüsch,  Deutschland.  P,  Spiculae  3 Im. 
longae. 
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B.  TUn\  Major^  glahra.  — Grösser.  Glatt.  Im  nöVdl. 
II.  inittlerii  Europa,  Deutschlaud.  P.  F.  duriuscoia 
Liim.  Roein.  Sch.  S])iculae  4 liii.  loiigae  et  loiigiores. 

C.  Var,  Hirsuta,  Folia  hirla;  spiculae  hirtae.  Blat- 
ter «.  Aehrclien  raah.  Im  iiördl.  ii.  mittlern  Europa, 
Deulsclüand.  P.  F.  liirsula  Host. 

3,  F.  pallens  Kost,  Grauer  Scliw.  Herha  glau- 
cesceiis.  Folia  brevia  üliformia  scahra  et  scahro-pu- 
l^esceiitia.  Paiiicula  ramis  arrectis.  Spiculae  5-liorae. 
Talviila  ext.  enervia  loiigiuscula  aristata.  ---  Kraut  et- 
"svas  hlaugrau.  Bl.  kurz,  fadeulörmig-,  scharf  u.  rauh^ 
Rispe  mit  aufrechten  Aesten.  Aehrclien  5-hliitig*. 
Aeiissere  Spelze  ohne  Nerven,  ziemlich  lang'  g-egTamit. 
Im  iiördl.  u.  iiiittl.  Emopa,  Deutschland.  ^ P.  Spicu» 
lae  3 lin.  longae. 

4.  F.  glauca  Linn.  Blauer  Schw^  Herha  g-lauca. 
Fol.  loiigiuscula  filiformia  scahra  aut  puhescentia  ri- 
gida.  Panicula  ramis  ßoriferis  patentilms.  Spiculae 
(i  — 7-florae.  Yalvula  ext.  enervia  hrevi  aristata  miw 
cronata.  — Kraut  hlaugrau.  Blatter  ziemlich  lang, 
fadenförmig,  scharf  oder  rauh,  steif.  Blühende  Aehre 
der  Rispe  abstehend.  Aehrclien  6 — 7-»hlütig.  Aeus- 
sere  Spelze  ohne  Nerven,  kurz  gegramit.  Im  mittlern 
Europa,  auf  Gebirgen,  Deutschland.  F,  Sjiiculae  4 lin, 
longae. 

.=>.  F,aljnna  Gaudiu.  Alpen  Schw*  Folia  longius- 
cula  filiforinia  laxa,  Panicula  racemosa  brevis.  "Spi- 
culae ö^dorae,  Yalvula  ext.  enervia,  arista  longius^ 
cula.  — Blätter  ziemlich  lang,  fadenförmig,  schlaff, 
Rispe  fast  traubenartig,  kurz.  Aehrclien  5^blütig. 
Aeussere  S])elze  ohne  Nerven,  zieinlicli  lang  gegrannt. 
Auf  den  Alpen  im  mittlern  Europa.  P.  Spiculae  3iiiu 
longae. 

6.  F,  vaginata  Willd.  Scheiden  Schw.  Folia 
filiformia  longa  laevia,  Panicula  ramis  jiatentissiinis. 
Spiculae  7-horae.  Yalvula  ext.  enervia  mucronata.  — 
Blätter  fadenförmig,  lang,  geglättet.  Rispe  mit  sehr 
abstehenden  Aesten.  Aehrclien  7-blülig.  Aeussere 
Spelze  ohne  Nerven,  sehr  Jvurz  gegrannt.  In  üngarn. 
P.  S])iculae  4 — 5 lin.  longae. 

7.  F,  aindhysllna  Liiin,  Blaurot  her  Schw.  Fo- 
lia longiuscula  hlilormia  laevia.  Panicula  ramis  paten- 
lihus.  Spiculae  4 — 5 -dorne.  Yalvnia  ext.  ener\ia 
mucronata.  — Bl.  ziemlich  lang,  fadenförmig,  geglät- 
tet. Rispe  mit  ahsteheudeu  Aesten.  Aeussere  ASi>elze 
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ohne  Nerven,  sehr  kurz  g'egraant.  Im  südl.  Deutschland 
auf  trocknen  Hügeln.  P.  Spiculae  vix  3 lin.  longae. 

8.  jp.  ocantJdna  Boem.  Sch.  Strohgelbe  Schw# 
Folia  filiformia  longa.  Panicula  ramis  arrectis.  Spi- 
culae 7 — 8-llorae,  Vahiila  ext.  eiiervia  ohtusiuscula 
mucromilata.  — Bl.  fadenförmig,  lang,  Bispe  mit  auf- 
rechten Aesten.  Aehrchen  7— 8-hlütig.  Aeussere 
Spelze  ohne  Ners^en,  ziejiüich  stumpf,  sehr  kurz  ge- 
grannt,  Iiu  südl.  östlichen  Europa.  P.  Festuca  fla- 
vescens  Willd.  Sinculae  7 — 8 lin.  longae. 

9.  puhescens  Willd.  Rauher  Schw.  Caulis 

stoloniferus,  Folia  filiformia  longa  rigida.  Panicula 
nutans,  ramis  patentibus  asperrimis.  Spiculae  8 - florae. 
Valvula  ext.  5-nervia  breviaristata  hirta,  — Stamm 
wurzelsprossend,  Blatter  fadenförmig,  steif. 

Risj)e  niederhangend,  mit  abstehenden  oder  scharfen 
Aesteii.  Aehrchen  8-blütig'.  Aeussere  Spelze  5 -ner- 
vig, kurz  gegrannt,  rauli.  In  Ungarn.  P.  F.  Kitai- 
beliana  Boem.  Sch.  Spiculae  8 lin.  longae. 

10.  jpnw/Zrt  Villars.  Kleiner  Schw.  Folia  bre- 
via  setacea.  Panicula  raceiiiosa.  Spiculae  sulxfuiiicjue- 
florae.  Valvula  ext.  subenervia  niucronato  - aristata,  — 
Blätter  kurz,  borstenförmig.  Rispe  trauljenformig. 
Aehrchen  fast  5-blütig.  Aeussere  Spelze  fast  nerven- 
los, sehr  kurz  gegrannt.  Auf  Felsen  im  mittlern  Eu- 
ropa. P.  Schedonorus  puniilus  Roem.  Sch. 

11.  F,  rubra  Linii.  Rot  her  Schw.  Caulis  stolo- 
iiiferus.  Folia  radicalia  filiformia,  cauliua  plana.  Pa- 
nicula ramis  floriferis  patentibus.  Spiculae  5-7-florae. 
Valvula  ext.  enervia  breviaristata.  — Stamm  wurzel- 
sj)rosseu(L  Wurzelblätter  fädenförmig,  Stanmibl.  flach. 
Blühende  Aeste  il.  Rispe  abstehend.  Aehrchen  5 — 7- 
blütig.  Aeussere  S])elze  ohne  Nerven,  kurz  gegrannt. 
P.  In  ganz  Europa,  an  sandigen  Stellen,  Deutschland. 
^ P. 

12.  F.  Fenas  Lagasc.  Fenas  Schw.  Folia  plana. 
Panicula  elongata,  ramis  brevibus  arrectis  ad  basin 
floriferis.  Spiculae  7-— 8-florae.  Valvula  ext.  sube- 
nervia acuta.  — Bl,  flach,  Rispe  lang,  mit  kurzen, 
aufrechten,  bis  zur  Basis  blühenden  Aesten.  Aehr- 
chen 7 — 8-blütig,  Aeussere  Spelze  fast  ohne  Nerven, 
spitz.  In  Spanien,  Portugal.  P. 

13.  F.  spadicea  Linn.  Brauner  Schw.  Folia 
])laiia.  Panicula  ramis  patentibus.  Spiculae  5-florae. 
Valvula  ext.  sul)-5-uervia  acutiuscida  submucronata. 
•—  Bl.  flache.  Rispe  mit  abstehenden  Aesten.  Aehr- 
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chen  4-bliilig’,  Aeussere  Si)elze  fast  5 -nervig*,  ziem- 
lich spitz,  fast  luigegraimt.  Auf  den  Alpen  des  mitt- 
lern  Europa.  P.  Spiculae  5 lin.  longae.  Schedonorus 
spadiceus  Roein.  Sch. 

11.  F.  pulchella  Sclu'ad.  Hübscher  Schw,  Caii- 
lis  stoloiiiferus.  Fol.  plana.  Panicula  rainis  patentibiis. 
Valv  ula  ext.  expresse  5 - nervia  acuta  scabra. — Stamm 
wurzelsprossend.  Flache  Bl.  Rispe  mit  a])stehendeii 
Aesteii.  Aeussere  Spelze  deutlich  5 -nervig*,  spitz, 
scharf.  Auf*  den  Alpen  im  mittlern  Europa.  P.  Sche- 
donorus Scheuchzeri  Roem.  Sch. 

15.  F,  mgrescens  Gaudin.  Schwärzlicher  Schw. 
Fol.  angusta  sulcata,  sicca  convoluta.  Panicula  elon- 
gata,  ramis  brevibus,  Valvula  ext.  subiiervosa  laevis, 
arista  loiigitudine  fere  valvulae.  — Bl.  schmal  gefurcht, 
die  trocknen  ein  gewickelt.  Rispe  lang  mit  kurzen 
Aesten.  Aeussere  Spelze  etwas  nervig,  geglättet; 
Granne  von  d.  Lange  d.  S])elze,  Auf  d.  Alpen  in  d. 
Schweitz,  südl.  DeutscHand.  P.  Schedonorus  nigres- 
cens  R,  S. 

16.  F^sylvatica  Schrad.  Wald  Schw.  Folia  plana. 
Panicula  elFusa.  Spiculae  3 — 4-fiorae.  Valvula  ext. 
sulxtuinq  neuer  via  longe  acutata.  — Bl.  flach.  Rispe 
ausgebreitet.  Aehrchen  3 — i-bliitig.  Aeussere  Spelze 
fast  5 -nervig,  lang  zugespitzt.  In  den  Wählern  des 
luittlerji  Europa.  P.  Spiculae  3 lin.  longae.  F.  cala- 
maria  Smith.  Poa  sjivatica  Pollich,  P,  trinervata 
Ehrh.  Schedonorus  calaniarius  Roem.  Sch. 

17.  F*  monlana  Sternberg  et  Hoppe.  Berg  Schw. 
Caulis  stoloiiiferus.  Folia  jdana.  Panicula  effusa,  raini 
inferiores  bractea  parva  lulti.  Spiculae  5 — 7-florae 
coiupressae.  Valvula  ext.  nervis  oJ)soletis  acutata.  — • 
Stamm  wurzelsprossend.  Bl.  flach,  Risjie  ausgehrei- 
tet,  untere  Aeste  mit  einem  kleinen  Deckblatt  gestützt. 
Aehrchen  5 — 7-l)liitig  zusaimneng’ed rückt.  Aeussere 
Spelze  mit  schwachen  Nerven  zugespitzt.  In  d.  Wäl- 
dern d,  mittlern  Europa.  P,  Festuca  sjivatica  Host. 
Schedonorus  sjlvaticus  Roem.  Sch. 

18.  F,  elatior  Liim.  Hoher  ScIiav.  Caulis  stolo- 
niferus.  Folia  plana.  Panicula  ellusa.  Spiculae  5-7- 
florae,  Valvula  ext.  quinquenervia  sub  apice  mucro- 
nulato- arista ta.  — Sfamm  wurzelsprossend.  Bl.  flach, 
Rispe  ausgebreitet.  Aehrchen  5 — 7-blütig.  Aeussere 
Spelze  nach  oben  7 -nervig,  spifz.  Häufig  auf  Wiesen, 
im  nordl.  u.  mitllern  Europa,  Deutschland.  P.  F. 
arundiiiacea  Schreb.  Bronuis  littoreu3  Host. 
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19.  T.  prniensis  Smith.  Wiesen  Schw.  Folia 
plana.  PanicnJa  clongata,  ramis  i)reviJ>ns.  Sj)iciilae 
8-florae  cjliiulrlcae.  Yalvula  ext.  snpenie  sej)teiii- 
iiervia  acuta.  — Bl.  flach.  Risj>e  lang*  mit  kurzen 
Aesteii.  Aehrcheji  8-hliiti^  cyliiu! risch.  Aeussere 
Spelze  nach  oben  7-jiervig'  spitz'l  Häufig*  auf  Wiesen, 
im  nördl.  ii.  mittlern  Europa.  P.  F.  elatior  Schreb, 
Schecloiiorus  pratensis  Roem.  Sch.  Parapetala  laiiceo- 
lata  integra. 

20.  F»  nutam  Mühlenb.  TI  e b e r h a n g-  e n d e r Sch  w. 
Folia  plana.  Panicula  eiiusa.  Spiculae  4-florae  ob- 
long:ae.  Valvnla  ext.  superiie  suj>trinervia  breviter 
acu*a.  — Biälter  flach.  Rispe  ausgebreilet.  Aehrchen 
4-bliitig*,  ländlich.  Aeussere  S])elze  nach  oben  fast 
dreincrsig-,  mit  kurzer  Spitze.  In  N.  America. 

Subgen.  2.  Faceinosae  ^ stibspicaiae,  Traube  nt  ra- 
gten de,  fast  in  Aeliren. 

21.  F,  leneUa,  Willd.  Zarter  Schw.  Folia  flli- 
forinia.  Racemus  elong'atus,  ramis  snbsolitariis  brevi- 
bus  arrectis.  Spiculae  8 — 9- florae.  Yalvula  ext.  sub- 
enervia  breviaristata.  — B!.  fadenförmig’.  Lang’e 
Traube,  mit  fast  einzelnen,  kurzen,  aufrecJite]!  Aesten. 
Aehrchen  8 — 9-blütig’.  Aeussere  S]>elze  fast  ohne 
Nerven,  kurz  gegrannt.  In  N.  America.  J. 

22.  F,  temticula,  Dünnhaliniger  Schw.  Folia 
filiformia.  Racemus  spiculis  secundis  et  subsecundis 
C — 8-  fioris.  Yalyula  ext.  enervia,  arista  valvulae 
aecpiali.  — Bl.  faden förniig-,  Aehrchen  6 — 8-bliitig’, 
einseitig  und  last  einseitig.  Aeusse/e  Spelze  ohne 
Nerven;  Granne  so  lang  als  die  S|)elze.  Im  südl.  Eu- 
ro])a.  J.  Trilicum  temiiculum  De  Cand.  Brachjpo- 
tliimi  tenuiculuni  Roeni.  Sch, 

75*  TUlpia.  Fuchs  gras.  Panicula  rachi  ex- 
cisa,  ])edicellis  valde  incrassatis.  Yalva  ext.  multo  ini- 
nor  aut  deficiens.  Glumella  bivalvis,  basi  callo  sepa- 
rate; yalvula  ext.  apice  in  aristani  longam  terminata. 
Triaiidr.  Digjn.  — Rispe  mit  ausgeschnittener  Spin- 
del, und  sehr  verdickten  Aehrchenstielen.  Gesonderte 
Schwiele  unter  der  Blüte;  äussere  Spelze  unter  der 
Spitze  lang  gegramit.  Mjgalurus  mihi. 
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1 . V.  Myvr\ts  Gineliii.  M ä u s e s c h w a n z i g e s F. 
Paiiicula  longa,  rainis  brevihiis  arrectis,  hasi  vag*iiia 
folii  suinini  iuclusa.  Yalva  ext.  imilto  iiiinor  (interiore). 
Yalvula  ext.  scabra.  — Risj)e  lang',  mit  kurzen,  auf- 
rechten Aesten,  an  d.  Basis  in  die  oberste  Blattscheide 
eiiigeschlossen.  Aeusseres  Bälgiein  viel  kleiner  als  d. 
innere,  Aeussere  Spelze  scharf.  Im  mittlern  u.  südl. 
Europa,  P.  Festuca  Mjiirus  Linn.  — hroftioides 
cliff.  racemo  e vagiiia  summi  folii  emerso,  Jn  Em*. 
aust.  Fest,  bromoides  Linn. 

2.  ciliata.  Gefranstes  F.  Panicula  raceniosa, 
pedicellis  jiarvis.  Yalva  ext,  minor,  Yalvula  ext.  11^ 
iiearis  longe  ciliata,  basi  nervis  loug'e  pilosis,  Rispe 
traubenförinig*  mit  kleinen  Aehrchenstielen.  Aeusseres 
Bälg*lein  kleiner.  Aeussere  Spelze  linienfö'rmig’,  lang' 
gefranst,  an  der  Basis  mit  lang'haarig“en  Nerven.  Im 
sfidl.  Europa.  P.  Festuca  ciliata  Host,  — V,  alopecu^ 
ros,  Festuca  alopecuros  Schousboe  differt  pedicelli» 
lon«;ioribxis,  valva  ext.  minima,  valvula  ext,  lanceolata 
basi  g’labra.  In  Hispania,  Lusitania.  P. 

3.  viemhranacea.  Breit s tiei iges  F.  Panicula 
raceinosa.  Yalva  ext.  minima.  Yalvula  ext.  non  ci- 
Jiata. — Rispe  traiilienfönnig.  Aeusseres  Balglein  sehr 
klein.  Aeussere  Sj)elze  nicht  gel'raiist.  Im  südlichen 
Europa.  Festuca  uniglumis  Smith.  F.  Stipa  meinbra*» 
nacea  Linn. 

4.  V,  ddicaiula.  Feines  F.  Panicula  racemosa, 
S]>iculae  su!)sessiles  secundae.  Yalva  ext,  minima, 
Yalvula  ext,  non  ciliata.  — Rispe  traubenförmig* ; 
Aehrchen  fast  ungestielt,  einseitig’.  Aeusseres  Bälg* 
lein  sehr  klein.  Aeussere  Spelze  nicht  gefranst.  In 
Spanien.  Festuca  delicatiila  Lagasc. 

5.  V,  geniculaia.  Gelenkiges  F,  Panicula  arcta, 
Yalva  ext.  dupfo  minor,  Yalvula  ext.  non  ciliata.  — 
Rispe  zusanmiengezogen,  Aeusseres  Bälgiein  halb  so 
gross.  Aeussere  Spelze  nicht  gefranst.  J.  Im  südl, 
Europa.  Bromus  geniculatus  Linn,  Bromus  stij)oides, 
— T,  ligusiica,  Festuca  ligustica  Bertolon,  Bromus 
ligusticus  Allipn,  üiffert  valvp  ext,  minima,  In  Eur, 
austr. 

70.  SclerocJiloa,  Hart  gras,  Panicula  arcta, 
pedicelli  a sjnculis  articulatim  distincti,  Yalvula  ext, 
mutica  et  mucronata.  Triandria  Digyn.  — Rispe  zu* 
sammengezogen ; die  Stiele  von  den  Aehrchen  gelenk* 
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arti^  gesondert.  Aeussere  Spelze  nng-egraimt , oder 
sehr  klein  gegraimt. 

1.  ScL  dura,  Beaur,  Gemeines  H.  Paiiicnla 
snl>spicata  seciinda,  ramnlis  s.  pedicellis  hrevissiinis  hasi 
qiioqiie  articulalis.  Spiculae  compressa.  — Rispe  äh- 
renartig; Aeste  oder  Stiele  sehr  kurz,  an  der  Basis 
auch  eingelenkt.  Aehrchen  ziisaiuniengedriickt.  J.  Im 
milüern  u.  siicU.  Europa.  Cynosiirus  duriis  Liim.  Poa 
dura  ,Schrad. 

2.  Set,  proC2imbens  Beanv.  Niederliegendes  H. 
Panicula  ranulis  solitariis  dichotoinis,  pedicellis  brevis- 
siinis  et  basi  articulatis.  Spiculae  cyliiidricae.  — Rispe 
mit  einzelnen  zweigetheilten  Aesten,  sehr  kurzen, 
auch  an  der  Basis  eingelenltten  Stielchen.  Aehrchen 
cylhidrisch.  J.  In  England.  Poa  procumbens  Smith. 
Spiculae  3 lin.  iojigae. 

3.  Sei,  'tdgida  Panzer.  Steifes  H.  Panicula  ra- 
mulis  solitariis,  pedunculis  subfasciculatis , pedicellis 
brevissimis  et  basi  articulatis.  S]>icu1ae  cyliiidricae.  — • 
Rispe  mit  einzelnen  Aesten,  fast  Jiüscheligten  Stielen, 
und  sehr  kurzen  auch  an  der  Basis  eingelenkten  Stiel- 
chen. Aehrchen  cylhidrisch.  Im  mit  Ilern  ii.  siidl. 
Europa.  J.  Spiculae  8 Im.  loiigae.  Poa  rigida  Linn. 
Megastachya  rigida  Roem.  Sch. 

4.  Set.  avtlculata.  Gegliedertes  H.  Panicula 
ramnlis  solitariis  dichotoinis,  pedicellis  hreyissimis  et 
basi  articulatis,  rachi  ad  nodos  constricto -articiilata. 
Spiculae  cyliiidricae.  — Rispe  mit  einzelnen  z^veige- 
theilten  Aesten,  sehr  kurzen  auch  an  der  Basis  einge- 
leiikteii  Stielchen ; Spindel  an  den  Knoten  eingeschnürt 
q.  gelenlvt.  Im  südl.  Europa,  iiördl.  Africa,  in  Mee- 
resnähe. J.  Festuca  divaricata  Desfont.  Schedoiiorus 
divaricatns  Roem.  Sch, 

5.  Sei,  dicliotoma,  Zweigetheiltes  H.  Panicula 
ramnlis  solitariis  dichotoinis,  pedicellis  brevissimis  et 
basi  articulatis,  rachi  non  articulata.  Spiculae  cylin- 
dricae.  — Rispe  mit  einzelnen,  zweigetheilteii  Aesten, 
sehr  kurzen  auch  an  der  Basis  eingelenkten  Stielchen ; 
Sjiindel  nicht  gelenkt.  Aehrchen  cylhidrisch.  Im  mittl. 
und  südl.  Europa,  iiördl.  Africa,  in  See^egenden.  J* 
Triticum  maritinuun  Lhin.  Brachypodium  mariti- 
mum  Roem.  Sch. 

6.  Sei,  divaricata  Beauv.  Aus  gesperrtes  H* 
Panicula  ramnlis  subfasciculatis  dichotoinis , pedicellis 
longiusculis  incrassatis  basi  nou  articulatis.  — Rispe 
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mit  fast  biischelichteii,  zweig-elheilteii  Aesten,  ziem- 
lich langen,  verdickten,  an  der  Basis  nicht  eing-elenk- 
teii  Stielchen.  Im  südlichen  Europa,  J.  Poa  divaricala 
Goiian. 

77.  Artliroslachya.  Gelenk  gras.  Spica  ra- 
mosa  articiilata,  Valvula  suh  apice  aristata.  Triandr. 
Dig*yn.  — Aehre  ästig-,  gegliedert,  Aeussere  Spelze 
unter  der  Si)itze  gegrannt. 

1 . A’ coarctata,  Z n s a in  in  e ii  g e z o g e n e s G.  Caiili  s 
rainosissinius.  Folia  dense  pilosa.  — Stamm  sehr  ästig. 
Bl.  dicht  behaart.  Vaterl.  uiibek.  J.  Bromus  coarcta- 
liis  Hornem. 

78.  Dactylis.  Knäuelgras.  Panicula  expansa 
aiit  arcta,  rainulis  ultiinis  seinper  brevissimis,  sjiiculis 
congloineratis  compressis.  Yalvula  ext.  snb  apice  ari- 
stata.  Triandr.  Digjn.  — Risjie  ausgebreitet  oder  zu- 
sammengezogen , die  letzten  Aeste  immer  sein*  kurz, 
und  die  Aehrcheii  in  Klumpen.  Aehrchen  zusainmen- 
gedrückt.  Aeussere  Spelze  unter  d,  Spitze  gegrannt. 

1.  Z>.  glomevaia  Linn.  Gemeines  Kn,  Panicula 
rainis  in/erioribus  loiigiusculis  patentibus,  Valv.  ext. 
et  vahmlae  carina  scabrae.  — Untere  Aste  der  Rispe 
lang  und  alistehend.  Aeussere  Balglein  und  Spelzen 
am  Kiele  scharf.  Im  nördlichen  u.  mittlern  Eurojia, 
Deutschland  häufig  >jc  P.  — Z>.  glaucescens  Wiild, 
ditf.  herba  glaucescente,  foiiis  aiigustioribus,  paiiiculae 
ramis  superioribus  brevioribus.  Ad  inare  Adriaticum, 
J>.  Mspanica  Roth  ab  hac  diff.  valva  inferiore  et  val- 
vula ext.  carina  ciliatis.  In  Europa  australi.  U,  nb^ 
hreviata  Bernli.  all  hac  itcrum  paiiiculae  ramis  brevis- 
simis, 

2.  -71.  mavhima  Schrad.  See  Strands  Kn.  Caulis 
ramosus  stolonifer.  Panicula  spicata  interrupta.  Yalva 
et  valvula  ext.  apice  mucroiiatae  giabrae.  — Stamm 
ästig-,  Avurzelsjirossend.  Rispe  ähreniörmig  xniterbro- 
ehen.  Aeusseres  Balgieiii  und  äussere  Spelze  an  der 
Sjiitze  kurz  gegrannt,  glatt.  Im  südlichen  Eurojva  am 
Sccstraiide.  P.  Daclyiis  littoralis  Host.  Poa  littoralis 
De  Cand.  1>.  repcns  Desfoiit.  difiert  spicula  non  inter- 
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rupta,  valvis  valviilisqiie  piJosis.  In  Eiir  aiistr.  Africa 
boreali  P.  Poa  repeiis  Marsch,  Poa  tenütaiia  Spreng*. 

79.  DipJachne.  Diplachne.  Panicula  rainis 
racemosis.  Valvula  ext.  ex  apice  ant  paruiu  siib  ai>ice 
aristata,  aut  inner oiiata.  Triaiulr.  Dig*yii,  — Rispe  mit 
traiibeiiförmigeii  Aesten.  Aeussere  Spelze  aus  oder 
unter  der  Spitze  langer  und  kürzer  gegrannt. 

1.  D,  polystachya  Yielahrige  D,  Pani- 

cida  rainis  a«gregatis  elongatis  arrectis.  — Rispe  mit 
gehäuften,  i.^ngeu,  aufrechten  Aesten,  J.  In  N.  Ame- 
rica. Festuca  polystachya  Michaux.  Bromus  poaefor- 
inis  Spreng. 

80.  Ceratochloa,  Spitzen  gras,  Panicula  ex- 
pansa.  Spiculae  compressae.  Valvula  ext.  sub  apice 
aristulata  basi  margme  explanata.  Germen  apice  tri- 
cuspidulatum.  Triandr.  Bigynia.  — Risjie  ausgebrei- 
tet. Aehrchen  zusammengedrückt.  Aeussere  Spelze 
unter  d,  Spitze  gegrannt,  unten  am  Rande  ausgebrei- 
tet (nicht  eingeschlagen).  Fruchtknoten  oben  mit  drei 
kleinen  Spitzen. 

1.  (7.  wiioJoides  Beauv.  Plattgrasartiges  Sp. 
Panicula  elongata,  rainis  arrectis.  — Rispe  lang,  mit 
aulreciiten  Aesten.  In  N.  America  J.  Festuca  miioloi- 
des  WiUd. 

81.  JJheHia*  Libertie.  Panicula  expansa. 
Valvula  ext.  apice  aristis  binis,  sub  apice  arista  lon- 
giore,  margine  inferne  utrincjue  auricula  unica.  Triandr. 
Digyn.  AusgeJireitete  Rispe.  Aeussere  Spelze  an 
der  Spitze  mit  zv/ei  Grannen,  unter  der  Spitze  mit 
einer  längerii  Granne,  am  Rande  mit  einem  Anhänge 
auf  beiden  Seiten. 

1.  Lt,  ardiictmejish  Lejeuiie.  Ardennen  L.  Pani- 
cnla  ramis  arrectis  subsimplicihus.  — Rispe  mit  auf- 
rechten einfachen  Aesten.  ln  Liitticli.  P.  Habitus  Ce- 
ratochloae. 
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82.  Umola.  Plattgras.  Panicula  raccinosa. 
Spiculae  compressae,  flosculo  iiiüino  abortiente  miivalvi. 
Valvalae  iiiuticae  basi  inargiiie  explanato.  — Rispe 
traubeiiföriiiig-.  Aehrcheii  zusammen  gedrückt,  die  im- 
tere  Blüte  uiivollltommen,  einklappig,  Spelzen  uiige- 
graiiut,  an  der  Basis  am  Piande  ausgebreitet. 

1.  U,  laiifolia  Linii.  Folia  plana.  Yalvula  ext. 
falcata,  carina  inferne  ciliata.  — Blätter  flach.  Aeus- 
sere  S[)elze  umgebogen,  unten  am  Kiel  gefranst, 
i In  Nordamerica.  P.  Spiculae  6 lin,  loiigae  4 lin, 
latae. 

83.  Diarrhcna.  Zweifädengras.  Panicula 
expansa.  Spicidae  com])ressae.  Yalvnla  ext.  medio  ex- 

i plaiiato  dilatato,  apicc  su])ulato,  includens  interioreni. 
Diaiidr.  Digyn.  — Rispe  ausge])reitet.  Aelirchen  zu- 
sammengedi'ückt.  Aeussere  Spelze  in  der  Mitte  flach 
ausgebreitet,  mit  pfriemenformger  Spitze. 

1.  /).  americana  Beauv.  Amerike^nisches  Zw* 
Panicula  elongata,  ramis  adpressis.  Ris])e  lang  mit 
aiigedriickten  Aesten.  In  N.  America.  P.  Festuca  di- 
andra  Michaux. 

84.  Brizopyriim,  Plattweizen.  Panicula 
I arctissima  superne  saepe  spica.  Spicidae  compressae. 

Yalvula  interior  mutica  includens  alteram.  Triandr. 
Digyn.  — Eine  sehr  Äusammeugezogeiie  Rispe , die 
ol)en  oft  zur  Aehre  wird.  Aehrcheii  zusammeiige- 
drückt.  Aeussere  Spelze  ungegraimt,  die  andere  ein- 
schliessend. 

1.  Br,  sicitlutn,  Sicili scher  PI.  Folia  plana. 
Panicula  suj)enie  spica.  Spiculae  15— 25-florae.  — 
Bl.  [lach.  Risj)e  oben  eine  Aehre.  Aelu'chen  15  — 25“ 
l)liUig.  Im  siitll.  Europa,  iiÖrdl.  Africa.  J.  Poa  sicula 
Jacq.  Triticum  imioloides  Aiton. 

85.  Airochloa,  Schmielengras.  Panicula 
arcta  rachi  iiaud  excisa*  Spiculae  compressae  bi—. 


C4  Cl.  I.  Endogeneae. 

triflorae.  Valvae  flosculis  long^iores  aut  paniin  bre- 
viores.  Yalvula  exterior  mutica  aut  apice  imicro- 
uata  aut  sub  apice  aristata,  arista  recta  a cariiia  liaud 
tliversa.  Triaiidr,  — Risi>e  zusainmeiig’ezogen 

mit  nicht  ausgeschnittener  Spindel.  Aehrchen  zusain- 
mengedrückt,  2 — 3 -blutig*.  Bälglein  langer  als  die 
Blüten  oder  weni^  kürzer.  Aeussere  Si)elze  imge- 
gTannt,  zugespitzt  oder  unter  der  Spitze  geg‘rannt, 
mit  einer  g'raden  von  dem  Kiel  nicht  verschiedenen 
Sraime. 

1.  A,  avistat  a,  Kamm  förmig*  es  Schm.  Pani- 
cida  ramidis  ]>revibus  remotiusculis.  Yalvula  ext.  mu- 
tica aut  ex  a])ice  mucronala  cariiia  exasj)erata.  — 
Ris]>e  mit  kurzen  ziemlich  von  einander  entfernten 
Aesten.  Aeussere  Spelze  uug'eg*rannt  oder  zugespitzt^ 
am  Kiel  scharf.  Im  iiiittl.  u.  südl.  Europa,  Deutsch-  j 
land.  P.  Typus  fol.  liirtis.  Mit  rauhen  Blüten. 
Koeleria  cristata  Decand.  Aira  cristata  Liim.  Poa 
crislata  id.  Koeleria  cristata  Pers.  llrir,  G/ahva,  M. 
glatten  Bbattern.  Koeleria  glauca  De  Caud.  Aira  i 
glauca  Sclu'ad,  — Koeleria  valiesiaca  De  Caud.  haltet 
caulem  tuberascentem,  folia  radicalia  convoluta,  ramu- 
los  ])aniculae  magis  ap])roximatos , valvulani  longius  j 
mucroiiatam  saepe  carma  ciliatam  et  pilosam.  Koele- 
ria tu])erosa  Pers.  K.  setacea  De  Caud. 

2.  A,  villosa.  Zottiges  Schm.  Panicula  spici- 

formis  oldonga.  Spicula  1 — 2-flora.  Yalvula  ext.  sub 
a])ice  arista  mimita,  iiti  valvae  cariiia  longe  ciliatae.  — 
Rispe  ülirenförmig'  länglich.  Aehrchen  1 — 2-blülig. 
Aeussere  Spelze  unter  der  Spitze  mit  einer  kleinen 
Cranne,  wie  die  Bälglein  am  Kiel  lang*  gefranst.  Im 
südl.  Frankreich.  Koeleria  villosa  De  Caiid.  Aira  pii-  j 
liescens  TYilld.  Piialaris  piiliescens  Lam.  — A^  aJhes^ 
eens  habet  paniciilam  longiorem,  vahnilam  exteriorem 
submucroiiatam.  In  Europa  australi. 

3.  A.  hi vsuta.  Rauhes  Sc h m.  Caiilis  siiperne 
hirsutus.  Folia  coiiduplicata.  Panicula  spicitormis  ob- 
loiiga.  YalAUila  ext.  sub  a])ice  arista  loiigiuscula  iiti 
valvae  pilosa,  carina  ciliata.  — Stamm  oben  rauh. 

Bl.  zusammengeschlagen.  Rispe  ährenförmig,  länglich. 
Aeussere  Spelze  unter  der  Spitze  mit  zieinlich  langer 
Granne,  wie  die  Bälglein  rauh  mit  gefranstem  Kiel. 
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Auf  den  Schweitzer  Alpen.  P.  Koeleria  hirsuta  De 
Caud.  Aira  hirsuta  Hall.  fil. 

86.  Koeleria.  Koelerie.  Panicula  spiculis 
congioineratis , raclii  non  excisa.  Spiculae  compressae 
plerumque  plusquam  triflorae,  hi — multiflorae.  Val- 
vae  flosculis  sat  breviores.  Yalrula  exterior  sub  apice 
aristata  rarius  ex  apice  arista  recta.  Triandr.  Dig^jn. 
— Rispe  init  kliunprigen  Aehrchen,  nicht  ausg'eschnit- 
tener  Spindel.  Aehrchen  zusainmengedrÜckt,  meisten« 
mehr  als  dreiblütig-.  Bälg*lein  g*enugsam  kleiner  als 
die  Blüten.  Aeiissere  Spelze  imter  d.  Spitze,  seltener 
aus  der  Spitze  mit  einer  geraden  Granne. 

1.  K phleoides  Persoon.  Liesgrasartige  K. 
Panicula  subspiciformis  snbiiiterrupta.  Sj>iculae  4-5- 
Horae.  — Rispe  fast  ahrenformig,  wenig  unterbrochen. 
Aehrchen  4 — 5-blütig.  Im  südl.  Europa.  J.  Festiica 
cristata  Liiin.  Festuca  phleoides  Allioii.  Bromus  tri« 
vialis  Savi.  — K.  brachystachys  De  Cand.  difi.  paiü- 
cula  inagis  interru])ta. 

2.  K.  hispida  De  Cand.  Rauhe  K.  Panicula  spi- 
riformis  ovalis.  Spiculae  bi — ^trillorae.  — ♦ Rispe  ahren- 
lörmig  u.  eiförmig.  Aehrchen  2— 3 «blutig.  Im  südl. 
Euroj)a  u.  iiördl.  Africa.  J.  Festuca  hispida  Sayi.  Cy- 
nosurus  phleoides  Desf. 

87.  Triseium^  Dreigranne.  Panicida  efFusa. 
Spiculae  3 — 4-florae.  Valva  ext*  multo  miuor,  inferior 
flosculis  fere  major.  Vnlvida  ext.  apice  biaristulata, 
subapice  arista  inflexa  non  geiiiculata.  Triandr. 

* Digyn.  — Rispe  ausgebreitet.  Aehrchen  3— 4«blütig. 
Aeusseres  Bälglein  viel  Ideiner,  imieres  fast  grosser 
als  die  Blüten.  Aeussere  Spelze  an  der  Spitze  zwei« 
graimig,  unter  der  Spitze  mit  einer  gebogenen  (nicht 
geknieten)  Granne. 

1.  Tr,  parviflorum  Persoon.  Kleinblütige  Dr. 
Panicula  ad  basin  rainorum  fiorifera.  Arista  valvula 
longior.  — Rispe  bis  an  die  Basis  der  Aeste  blüten- 
tragend. Granne  langer  als  die  Spelze.  Im  südl.  Eu- 
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ropa  all  sandigen  Stellen.  J.  Festnca  segehun  Savi. 
Avena  parviflora  Desfont. 

88«  Bronms.  Trespe.  Paniciila  explicata,  rachi 
non  excisa.  Spiciilae  pliisqiiain  4-florae  pyrainidatae. 
Valvida  exterior  siib  apice  aristata  rarissiine  inutica. 
Triaiidr.  Digyii.  — Rispe  entwickelt,  mit  nicht  aus- 
geschnittener Spindel.  Aelirchen  mehr  als  4-hlütig, 
pyramidal.  Jteussere  Sjielze  miter  d.  Spitze  gegramit, 
sehr  selten  iftigegrannt. 

1.  Br.  mollis  Lina.  Weiche  Tr.  Folia  va^ina 
pilis  densis  mollihiis  reversis.  Panicula  arcta,  spicu- 
lae  7 — 8-florae.  Yalvula  ext.  pilis  mollibus,  arista 
valYula  fere  major.  — Blattscheide  mit  dichten,  wei- 
chen, zurückgekehrten  Haaren.  Risj)e  enge ; Aehrchcn 
7 — 8-hlütig.  Aeussere  Spelze  mit  weichen  Haaren; 
Granne  fast  grösser  als  die  Spelze.  In  ganz  Europa 
häufig.  >}c  J.  — B,  confertus  Marsch.  diJÖF.  panicula 
subyerticillata. 

2.  Br.  racemosus  Liiin.  Trauben  Tr.  Folia  pi- 
losa.  Panicula  arcta,  ramis  simplicibus,  spiculae  6 — 7- 
llorae  glabrae  aut  laevissiine  xnibescentes,  flosculi  con- 
nirentes.  — Bl.  haarig.  Risjie  enge  mit  einfachen 
Aesten;  Aehrchen  6 — 7 -blutig,  glatt  oder  kurz  rauli, 
Blüten  nicht  sperrig.  Auf  Wiesen  im  nördl.  und  mittl. 
Europa.  >|k  J.  ^ 

3.  Br.  lanceolntus  Roth.  Lanzettförmige  Tr. 
Panicula  ramis  simplicilnis  unifloris  lirevibus,  spiculae 
ad  10  - fiorae  glalirae  aut  subtillime  jnibescentes,  aristae 
demum  recurvae.  — Rispe  mit  einfachen,  einblüligeii, 
kurzen  Aesten;  Aehrchen  bis  10-blütig,  glatt  oder 
sehr  kurz  rauh ; Gramien  endlich  zurückgebogen.  Im 
südl.  Eiu’opa.  J. 

4.  Br.  matritensis  Linn.  Madriter  Tr.  Folia  Va- 
gina glabra,  lamina  pilosa.  Panicula  arcta  erecta,  spi- 
culae 6 — 8- fiorae.  Valvula  ext.  scabro  - pilosa , arista 
valvula  longior  riibesceiis.  — Blattscheide  glatt.  Bl. 
selJist  rauh.  Rispe  enge,  aufrecht,  Aehrchen  6 — 8- 
blütig.  Aeussere  Spelze  scharf  rauh,  Graime  langer 
als  die  Spelze,  röthlich.  Im  südlichen  Eurox)a.  J. 
Br.  rigidus  Roth  Br.  rnl>ens  Host.  differt  spiculis  8 — 
10-floris  longiorihus  3poll.  cum  aristis  loiigis,  cjuaeiii 
ilio  2poll.  Eur.  austr.  Br.  diandrus  Roth  difi.  alj 
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hocce,  «piculis  2 poU.  lougis,  ab  utraque  aristis  tI- 
rentibus. 

5.  Br.  steriUs  Liim.  Unfruchtbare  Tr.  Fol. 
pubesceiitia.  Paiucula  effusa,  spiculae  8 — 10-florae, 
flosciüi  patentes.  Yalvida  ext.  piloso  - scabra , arista 
valviila  loiig'ior.  — Rispe  ausgebreitet;  Aehrchen  8 — 
10 -blutig,  Blüten  sperrig.  Aeussere  Spelze  fast  rauh 
scharf;  Graiuie  langer  als  die  Spelze.  Im  nördl.  imd 
mittl.  Europa  häufig,  Deutschland,  jjc  J.  — Br.  maxi^ 
mm  Desfont,  differt  panicula  subarcta,  arista  yalvula 
multoties  longiore,  spicula  cum  aristis  ultra  3 poU.  longa. 
Eur.  austr.  Africa  bor.  — Br.  longiflorm  Spreng,  diff. 
foliis  Tagina  suj)erne  ciHata,  lamina  supra  pilosa,  paui- 
cnla  magis  ainpla. 

6.  Br.  agrestis  AUiou.  Acker  Tr.  Fol.  radicalia 
angiista.  Panicida  arcta  ramis  subsimplicibus  subimi- 
floris  an'ectis;  spiculae  10 — -14-fIorae.  Arista  valnda 
brevior.  — Wm-zelbl.  schmal.  Rispe  enge  mit  fast 
einfachen,  fast  einährigen,  aufrechten  Aesten;  Aehr- 
chen 10 — 14 -blutig.  Granne  kürzer  als  die  Spelze. 
Im  südl.  Europa.  P.  Variat  pubescentia  foliorum  et 
spicularum.  — Br.  stenophyllm  diff.  paniculae  ramis 
magis  patentibus,  spicidis  10  — 14-floris  ad  2poll.  Ion- 
gis,  quae  in  illo  poU.  2 lin.  longae. 

7.  Br.  purgans  Linn.  Reinigende  Tr.  Folia  Va- 
gina praesertim  superne  dense  pilosa,  lamina  glabrius- 
cula.  Panicida  ramis  erectis  elongatis ; spiculae  9 - flo- 
rae  pilosae.  Arista  valvula  fere  lirevior.  — Blatt- 
scheide  besonders  oben  dicht  rauh,  Blatt  selbst  ziem- 
lich glatt.  Rispe  mit  aufrechten  langen  Aesten ; Aehr- 
cheii  9 - blütig,  rauh,  Granne  fast  kürzer  als  die  Spelze. 
In  Canada.  P. 

8.  Br.  asper  Liim.  Wald  Tr.  Folia  pilosa.  Pani- 
cula elf  usa  ramis  pendidis,  spicidae  6 — 7-florae.  Valvida 
ext.  versus  margiiiem  pilosa,  arista  valvula  brevior.  — • 
Blätter  haarig.  Rispe  ausgebreitet,  mit  hängenden 
Aesten ; Aehrchen  6 — 7 - blütig.  Aeussere  Spelze  gegen 
den  Rand  haarig;  Graime  kürzer  als  die  Spelze.  In 
den  Wäldern  des  mittlern  Europa,  Deutschland.  ^ P. 

I Br.  nemorosus  Villars.  Br.  hirsutus  Curt.  Br.  versi- 
' color  PoUich. 

9.  Br.  gignnieus  Liim.  Riesen  Tr.  Folia  scabra. 
Panicida  nutans  effusa,  spiculae  6 — 7florae.  Yalvida 
piloso-scabra,  arista  valvula  fere  iongior.  — Bl.  scharf. 
Rispe  ausgebreitet  geneigt;  Aehrchen  6 — 7 -blütig. 
Aeussere  Spelzp  gphr  kurz  rauh,  fast  scharf;  Graime 
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fast  längper  als  die  Spelze.  In  Wäldern  im  mittlern 
Europa.  Deutschland.  ^ 

10.  Jor,  secalinus  Liim.  Rog'g'en  Tr.  Fplia  pilo- 
siuscula.  Paiücida  erecta,  ranus  patulis,  spiciilae  10- 
florae.  Valviila  inutica  aut  hreviaristata.  — Blätter 
et^vas  rauh.  Rispe  aufrecht  mit  ahsteheiideu  Aesteii; 
Aehrcheii  10-hliitig*.  Aeussere  Spelze  uugeg*rauut  oder 
kurzgeg^ramit.  Iii  Europa  imter  Koni.  J. 

11.  Br,  7nult^orus  Willd.  Vielhliitige  Tr.  Folia 
dense  pilosa.  Pauicula  sulmutaus  ramis  patulis;  S])i- 
culae  10 — 12-florae.  Valrula  ext.  pilis  parvis  sparsis, 
arista  ralviilae  suhaequalis.  — Bl.  dicht  haarig.  Rispe 
etwas  geneigt  5 mit  aiisgehreiteten  Aesten;  Aehrchen 
10 — •12-hlütig.  Aeussere  Spelze  mit  Ideiueu,  zerstreu- 
ten Haaren;  Granne  der  Spelze  fast  gleich.  In  Eiu'opa, 
Deutscldaud.  ^ J.  Yariat.  spiculis  nirsutis. 

12>  Br,  arvensis  Liiiii.  Feld  Tr.  Folia  vagiiia  iii- 
ferioriim  dense  pilosa,  superiorum  glabra.  Pauicula 
efhisa,  spiculae  6 — 7-florae.  Yalvula  ext  glahra,  ari-  i 
sta  valvulae  suhaequalis.  — Untere  Blattscheideu  dicht 
haarig',  obere  glatt.  Rispe  ausgebreitet;  Aehrchen 
6 — 7 -blutig.  Aeussere  Si)elze  glatt;  Granne  d.  Spelze 
fast  gleich.  In  Eiu'opa.  J.  — Br.  peudulimis  Sesse 
huic  affinis,  fol.  scabris,  siiiculis  iiiagis  compressis, 
Talvis  loiige  aciitatis  nec  obtusiusculis.  In  N.  Hispania. 

13.  Br,  sguarrosus  Liim.  Sparrige  Tr.  Folia  pi- 
losa. Pauicula  ramis  simplicilms  imifloris  elougatis ; 
spiculae  12 — 14-florae.  Yalvula  ext  arista  demum  re- 
curva,  — Bl.  haarig.  Rispe  mit  einfachen,  einblütigen, 
sehr  laugen  Aesten ; Aehrchen  12  — 14 -blutig.  Granne 
der  äussern  Sj)elze  endlich  zurückgebogen.  Im  südl» 
Europa.  J. 

14.  Br,  iectorum  Linn.  Dach  Tr.  Folia  pilis  bre- 
vibus  frequentibns.  Pauicula  efhisa,  ramis  pendulis, 
spiculae  6 — 8-florae  jiilosae.  Yalvula  ext  bifida;  ari- 
sta valvula  longior.  Bl.  mit  vielen  kurzen  Haaren. 
Rispe  ausgebreitet  mit  hängenden  Aesten;  Aehrchen 
6— 8-blütig,  haarig.  Aeussere  Spelze  zweitheilig; 
Granne  länger  als  die  Spelze.  In  Europa,  Deutschland. 

J.  — Br.  laxiis  Hornem.  diff.  valvula  ext.  acutius- 
cula,  arista  valvula  breviore,  diiratione  i>ereimi. 

15.  Br,  incrims  Linn.  Unbewaffnete  Tr.  Cau- 
lis  stolonifer.  Pauicula  ramis  arrectis,  spiculae  10  — 
32-florae.  Yalvula  ext.  subemarginata,  arista  breyis- 
siina  aut  luilla.  — Staimn  wirzelsprossemt  Rispe 
mit  aufrechten  Aesten;  Aehi'chep  10  — 12-blütig.  ; 
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Aeussere  Spelze  fast  aiisgeraiidet,  mit  einer  sehr  kur- 
zen oder  g^ar  keinen  Granne,  Im  inittlern  Europa, 
Deutschland,  P. 

89.  Schoenodorus,  Blaugras.  Panicula  expli- 
cata.  Spicidae  multiflorae  pjrainidatae.  YalTula  ext, 
ex  apice  aristata,  pedicelli  flosculoriun  apice  fasciculis 
piloruin  3.  Triandr.  Dig*jn.  — Rispe  entwickelt,  Aehr^ 
cheii  yieD^liitig“,  pyramidal.  Aeussere  Spelze  aus  der 
Spitze  gegrannt,  Stiele  d.  Blüten  an  d.  Spitze  mit  3 
Haarbüscheln. 

1.  Sch,  violaceus,  Alpen  Bl.  Panicula  ramis  bre.* 
vibus.  Valvula  ext.  violacea,  arista  valvula  brerior,  — 
Risj)e  mit  kurzen  Aesten.  Aeussere  Spelze  violet; 
Granne  kürzer  als  die  Spelze.  Auf  den  Alpen  im 
mittl.  Euroi>a.  P.  Festiica  poaeformis  Host.  Festuca 
rhaetica  De  Cand.  Poa  violacea  Bellard,  Sclerochloa 
poaeformis  Roem.  Sch. 

90.  Tridens.  Drei  zahn.  Panicula  exi^ansa. 
Spiciüae  5 — 6-florae  pyramidatae.  ValTula  ext.  ari- 
Stiüis  tribus,  Triandr.  Digyii.  — Rispe  ausgebreitet. 
Aehrchen  5 — 6 -blutig,  pyramidal.  Aeussere  Spelze 
mit  3 kleinen  Grannen. 

1.  TV,  quinqueßdus  Roem.  Sch,  Fünftheiliger 
II)  Dr.  Panicula  ramis  erectis.  Valvula  ext.  quincpiefida 
le  e dentilnis  2 et  aristulis  3.  Triandr.  Digyn.  — • Rispe 
A mit  aufrechten  Aesten.  Aeussere  Spelze  5-theilig  aus 
2 Zähnen  und  3 Grannen,  Auf  Bergwieseu  von  Neu 
e*  England  bis  Carolina. 

jl  91«  Glyceria,  Mannagras.  Panicula  expansa. 
n.  Spiculae  teretes  pyramidatae.  Glmnella  callo  separate ; 
•“  valvula  ext.  mutica,  Parapetalum  truncatiun  iiiiicmn. 
;i|  Styli  dichotomi,  Triandr.  Digyn.  — Rispe  entwickelt, 
s*  Aehrchen  rund,  pyramidal,  Blüte  unten  mit  einer  ge- 
I sonderten  Schwiele,  Aeussere  Spelze  ungegrannt, 
J Ein  abgestimipftes  Nebenbliunenblatt.  Griffel  mehr- 
V mal  getheilt, 

1.  Gl.  ßuitam  Brown.  Schwimmendes  M.  Pa- 
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uiciila  ramls  aliis  adpressis,  aliis  patentibus.  — Rispe  mit 
ang^eclriickten  u.  abstehenden  Aesten.  Im  nördl.  und 
mittl.  Europa,  Deutschland,  an  nassen  Stellen.  ^ Fe- 
ituca  fluitans  Linn.  Poa  fluitans  Sm.  Der  Saame 
giebt  die  essbare  Mannahirse. 

92-  HydrochJoa.  Wasser  gras.  Vagina  vix 
fissa.  Panicula  effusa.  Spiculae  compressae  pyrami- 
datae.  Valvula  ext.  mutica.  — Kaum  gespaltene  Blatt- 
scheide. Rispe  aiisgebreitet.  Aehrchen  zusammen- 
gedrückt, pyramidal.  Aeussere  Spelze  ungegrannt. 

1.  H.  aquatica  Hartmann.  Gemeines  W.  Folia 
scaberrima.  Spicidae  5-florae.  — Blätter  sehr  scharf. 
Aehrchen  5 -blutig.  In  Teichen,  Flüssen  im  nÖrdl.  u. 
mittl.  Europa,  Deutschland.  >{c  Poa  aquatica  Linn. 

93.  Poa,  Ri  s p e n g r a s.  Panicula  pleruinque 
effusa.  Spiculae  bi — multiflorae , pyramidatae,  racliis 
siib  flosculo  articulatim  soluta.  Glmnella  basi  callo 
obsoleto«  ValYula  ext.  mutica.  Triandr.  Digyn. 
Rispe  meistens  ausgebreitet.  Aehrchen  2 — vielblütig, 
pyi'amidal;  Spindel  imter  der  Blüte  sich  lösend  (wie 
gewöhnlich).  Keine  Schwiele  unter  der  Blüte.  Aeus- 
sere Spelze  ungegraimt. 

Subgen*  1.  Mlliaceae.  Spiculae  hiflorae.  Aehrchen 
z weiblütig. 

1.  P.  miliacea.  Perlengrasartiges  R.  Folia 
brevia  angusta.  Valndae  apice  trimcato  - denticidato. 
— • Bl.  kurz,  schmal.  Spelzen  mit  gezahnelt- abge- 
stiimpfter  Spitze.  Im  südlichen  Fraidureich,  Italien.  P. 
Aira  miliacea  Villeurs. 

Subgen.  2.  AiroHdeae,  Spiculae  cylindricae  multiflo^ 
rae.  Valvula  ext,  margine  lato  memhranaceo,  — - 
Aehrchen  cylindrisch,  vielblütig.  Aeus- 
sere Spelze  mit  einem  breiten  häutigen 
Rande. 

2.  P.  distans  Linn.  Salz  R.  Caidis  non  stolonife- 
rus.  Panicula  ramis  floriferis  patulis,  fructiferis  re- 
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flexis.  — Stainm  nicht  wurzelsprosseiul.  Rispe  mit 
abstehenden , bliiteiilTag“enden , znrückg^eschlag’eiieii, 
f‘nichttrag*enden  Aesten.  P.  Im  mittlern  Europa, 
Deutschland , an  feuchten  Stellen.  Poa  salina  Pol- 
lich.  Gljceria  distaiis  Wahleidj. 

3.  jP.  mariiima  Hiids.  See  Strands  R.  Caulis 
I stoloiiiferus.  Panicula  rainis  floriferis  patentibus,  fruc- 
j tiferis  coiitractis.  Spiculae  5-florae.  — Stamm  wur- 
zelsprossend. Rispe  mit  abstehenden  bliitentrag’enden, 
zusaminen^ezog’enen  fruchtti'agenden  Aesten.  Aehr- 
chen  5 -blutig'.  Im  mittlern  Eiu*opa  am  Seestrande, 
Deutschland. 

4.  P.festiicaeformis  Host.  Schwing^elartiges  R. 
Caulis  stoloiiiferus.  Panicula  rainis  ante  et  post  flo- 
rescentiain  coiitractis.  Spiculae  9-florae.  — Stamm 
wurzelsprossend.  Aeste  der  Rispe  Tor  u.  nach  dem 
Blühen  zusaimnengezog^en.  Aehrchen  9-blütig*.  In 
Dalmatien.  P. 

Subg^en.  3.  Truncatae.  Spiciilae  hiflorae;  pediceJlus 
uniis  alterve  sine  flosculo^  — Aehrchen  zwei- 
blütig*;  ein  oder  2 Stielchen  ohne  Blüte. 

5.  JP.  ohtusata,  Z ug'e s t uinpf te s R.  Pedicellus 
brevis  pone  flosculuni  inferiorem,  longior  pone  supe- 
riorein. Valvulae  giabrae.  — Ein  kurzes  Stielchen  hin- 
ter der  untern  Blüte , ein  längeres  hinter  der  obeni. 
Sjielzen  ganz  glatt.  In  Pensjlvanien.  P.  Aira  obtu- 
sata  Michaux.  Aira  pensylvanica  Sjireng.  Aira  trim- 
cata  Mühlenb.  Koeleria  pensylvanica  De  Cand. 

6.  JP.  semineutra  Kitaib.  Kitaibels  R.  Pedicel- 
lus ]>one  flosculuin  inferiorem.  Valvulae  basi  lanatae. 
— Ein  Stielchen  hinter  der  imtern  Blüte.  Spelzen 
an  der  Basis  w'ollig.  In  Ungarn.  P.  Aira  semineutra 
Kitaib,  Phalaris  semineutra  Roem.  Sch. 

Subgen.  4.  Arimdlnaceae.  Spiculae  iriflorae^  flosculo 
iertio  inasculo.  Valvulae  basi  giabrae»  — Aehr- 
chen dreiblütig,  dritte  Blüte  männlich. 
Spelzen  an  der  Basis  glatt. 

7.  P.  arundinacea,  Rohr  artiges  R.  Folia  sca- 
berrhna.  Valvae  et  valvulae  obtusae  subdenticulatae. 

' — Bl.  sehr  scharf.  Bälglein  u.  Spelzen  stumpf,  etwas 
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^ezahnelt«  Ain  Caucasus»  P.  Aira  aruncUnacea 

Lüm« 

Subgen.  5*  Genuinae.  Panicula  explicaia.  SpicuJae 
iri  — multiflorae  ovales  et  oblongae.  — Rispe 
entwickelt.  Aehrchen  drei  — vielblütig, 
eirund  und  länglich* 

8.  P*  iHvialis  Liiin.  Gemeines  R.  Caid.  supeme 
scabriuscidus.  Folia  vagiiia  scabra,  ligula  elongata 
acuta.  Sx^iculae  triflorae.  Valvida  ext.  ad  hasiii  villis 
crispis,  nervis  lateralü^us  exx)ressis.  — Stamm  oben 
ziemlich  scharf.  Blattscheide  scharf,  Blatthaiitcheii 
lang  u.  spitz.  Aehrchen  3-hliitig.  Aeussere  Spelze 
an  der  Basis  mit  krausen  Haai'en;  Seitemierre  ausge- 
driickt.  In  ganz  Europa  auf  feuchten  Wiesen.  P. 

— P.  aspera  Gaudin.  P.  Gaiidini  Roem.  Sch.  P#  cae- 
gia  Smith  diff.  caiile  superne  scaherrimo,  ligula  loiigius- 
cula  obtusata.  In  Alx>ibus. 

9.  P.  pratensis  Linn.  Wiesen  R.  Canlis  stolo- 
niferus.  Folia  siq^eriora  vagina  laevi,  ligula  breyi  ro- 
timdata«  Panicula  effusa.  Sjucnlae  5-florae.  Valvula 
ext.  ad  hasin  villis  crispis,  nervis  lateralibus  expres- 
sis.  — Stamm  wurzelsjuGSsend.  Obere  Bl.  m.  geglät- 
teter Scheide,  kurzen,  runden  Blatthäutcheu.  Rispe 
ausgebreitet,  Aehrchen  5 -blutig.  Aeussere  Spelze  an 
der  Basis  mit  krausen  Haaren,  Seitennerven  aiisge- 
d rückt.  In  ganz  Europa,  ausser  im  südlichsten,  häu- 
hg.  ^ 

10.  P.  coftpressa  liinn.  Zusammengedrücktes 
R.  Catilis  stoloniferus  compressus.  Folia  vagina  laevi, 
ligida  brevi  truncata,  Panicula  contracta.  Spiculae  5 

— 7 - florae.  Valvula  ext.  ad  basin  sa^pe  villis  crispis, 
nervis  lateralibus  exjuessis.  — Stamm  wurzelsjirossend. 
Blattscheide  geglättet,  Blatthäutchen  kurz  abgestumpft. 
Rispe  zusaininengezogen.  Aehrchen  5 — 7 - blütig. 
Aeussere  Spelze  an  der  Basis  oft  mit  krausen  Haaren, 
Seitennerven  ausgedrückt.  Im  mittl.  Europa,  Deutsch- 
land auf  Mauern,  trocknen  Hügeln.  ^ P.  Floret  x>ost 
P.  serotinam. 

11.  P.  palustms  Roth.  Sumj)f  R.  Folia  vagina 
laevi,  superiora  ligula  longa  acuta.  Spiculae  2 — 5- 
florae.  Valvula  ext.  ad  hasin  villis  paucis,  nervis  la- 
teralibus evanidis.  — Blatts cheide  geglättet.  Blatt- 
häutchen des  Obern  Bl.  lang  imd  spitz.  Aehrchen  2 
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— 5 -blutig'.  Aeussere  Spelze  an  der  Basis  mit  weni- 
gen Haaren,  Seiteimerven  nicht  ausgedrückt.  In  sum- 
pfigen Wiesen  des  nördl.  u.  mittlern  Europa,  Deutsch- 
land. P.  P.  fertilis  Host. 

12.  jP.  serotina  Eluli.  Spätes  R.  Caulis  stoloni- 
ferus.  Folia  vagina  scabriuscula,  ligula  brevi  ti*uncata. 
Spiciilae  2 — 5-florac.  Valvula  ext.  ad  basin  YÜlis 
paucis,  nervis  lateralibus  evanidis.  — Stamm  wurzel- 
sprossend. Blaltscheide  etwas  scharf,  Blatthäutchen 
kurz,  abgestumpft.  Aehrchen  2 — 5 -blutig,  j Aeussere 
Spelze  an  der  Basis  mit  wenigen  Haaren;  Seitenner- 
ven nicht  ausgedrückt.  In  feuchten  Wäldern,  iinmittl. 
Europa,  Deutschland.  ^ P.  Var.  1.  Coarctaia^  pani- 
cula  coarctata.  — - Mit  zusammengezogener  Rispe.  In 
feuchten  Wäldern.  Var.  2.  JVemoralis^  panicula  ex- 
pansa,  folio  suimno  divaricato.  — Mit  ausgebreiteter 
Rispe,  ln  trocknen  Wäldern.  Var.  3.  Unifloray  spi- 
cidis  unifloris.  — • Älit  einblütigen  Aehrchen.  In  stei- 
nigen Wäldern.  — P.  glauca  Fl.  dan.  difF.  folio  summo 
brevi  latoejue,  paniculae  raniis  strictis.  In  pratis  mon- 
tosis  Europae. 

13.  P.  annua  Linn.  Jähriges  R.  Folia  vagina  laevi, 
ligula  longiuscula  denticiüala.  Panicula  raimdis  paten- 
tibus  secuiidis.  Spiculae  3 — 5 — 7-llorae.  Valvula  ext. 
ad  basin  villo  vix  uUo,  nervis  lateralibus  expressis.  — 
Blattscheide  geglättet,  Blattbautchen  ziemlich  lang,  ge- 
zähnelt.  Rispe  mit  abstehenden,  einseitigen  Aesten. 
Aehrchen  3 — 5 — 7 - blütig.  Aeussere  Spelze  an  der 
Basis  fast  ohne  Haare,  Rückennerve  und  Randnerve 
unten  etwas  rauh,  Seitennerven  ausgedrückt.  In  ganz 
Europa  häufig  an  Wegen.  J.  ^ jP»  supina  Schrad. 
videtur  varietas,  spiculis  5-floris  violaceo-variegatis. 

14.  P,  aJpina  Linn.  Ali)en  R.  Folia  brevia  vagina 
laevi,  ligula  superiorum  elongata.  Panicula  arcta. 
Spiculae  5 — 10-llorae.  Valvida  ext.  lanceolata  acu- 
tiuscula,  viUis  ad  basin  mülis,  nervis  lateralibus  obso- 
letis.  — Blätter  kurz,  Blattscheide  geglättet ; Blatthäut- 
chen der  Obern  Blätter  lang.  Rispe  enge.  Aehrchen 
5— 10 -blütig.  Aeussere  Spelze  lanzettförmig',  ziem- 
lich spitz,  ohne  Haare  an  der  Basis,  Seitennerven  un- 
deutlich. Auf  den  Ali)en  im  iiordl.  u.  inittlern  Europa. 
P.  In  Var.  vivipara  valvulae  siiperiores  in  folia  ex- 
cresciuit. 

15.  P.  hadensis  Willd.  Badeiisches  R.  Folia 
brevia,  vagina  laevi,  ligula  superiorum  elongata.  Pa- 
nicula  subefiusa.  Spicidae  5 — 11-florae.  Vidvula  ext. 
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oTaliß  sul^aciunmata  TÜlis  ad  basiu  nervls  late- 

ralibus  obsoletis.  — Bl.  kurz,  Blattscheide  geglättet, 
Blatthäiitchen  d.  oberii  laug*.  Risj)e  etwas  ausgebrei- 
tet. Aehrchen  5 — 6 - blutig*.  Aeiissere  Spelze  eiför- 
mig* etwas  zuges]>itzt,  ohne  Haare  an  der  Basis,  Sei- 
tennerren  undeutlich.  Im  mittl.  Europa,  auf  Bergen. 
P.  P.  thermalis  Pers.  P.  coUina  Host. 

16.  P,  fleacuosa  Mertens  et  Koch.  Gebogenes  R. 
Folia  breviuscula,  ligula  oblonga  acuta.  Pauicula  ef- 
fusa.  Spiculae  5-florae.  Yalvula  ext.  lanceolata  ad 
basin  villis  nullis,  lateralibus  obsoletis.  — Bl.  ziem- 
lich kurz»  Blatthäutchen  länglich,  spitz.  Rispe  aus- 
gebreitet. Aehrchen  5-blütig.  Aeussere  Spelze  lan- 
zettförmig, ohne  Haare  an  der  Basis,  Seitennerven  un- 
deutlich. Auf  den  Alpen  im  mittlern  Europa.  P.  di- 
stichophjUa  Host. 

17.  P.  laxa  Haenke.  Schlaffes  R.  Folia  lon- 
giuscula,  ligula  elongata  acuta.  Pauicula  contracta. 
Spicidae  5 — 7-florae.  Yalvula  ext.  ovalis  ,acuminata 
basi  villis  crispis.  — Blätter  ziemlich  lang,  Blatthäut- 
chen lang,  spitz.  Rispe  zusammengezogen.  Aehrchen 
5— 7 -blutig.  Aeussere  Spelze  zugespitzt,  au  der  Ba- 
sis mit  krausen  Haaren.  Auf  den  Alpen  des  mittlern 
und  nördl.  Europa.  P. 

18.  jP.  hulbosa  Limi.  Knolliges  R.  Caulis  basi 
incrassatus.  Folia  brevia,  angusta;  vagina  laevi,  ligida 
longa  acuta.  Panicula  arcta.  Spiculae  4 — 7-florae. 
Yalvula  ext.  oblonga  aciitiuscula , ad  basin  villis  cris- 
pis. — Stamm  an  der  Basis  verdickt.  Blätter  kurz, 
schmal.  Blattscheide  geglättet,  Blatthäutchen  lang, 
spitz.  Rispe  enge.  Aehrchen  3 — 7 - bliitig.  Aeussere 
Spelze  länglich,  etwas  s])itz,  an  d.  Basis  mit  krausen 
Haaren.  Im  siidl.  Europa  auf  Hügeln. 

19.  jP.  crispa  Thuill.  Krauses  R.  Caulis  basi 
suJ>iiicrassatus.  Folia  longiuscula  latiTiscula,  vagina 
laevi,  ligida  longa  acuta.  Panicula  effusa.  Yalvula 
ext.  basi  villis  plerumcpie  nullis.  — Staimn  an  d.  Ba- 
sis wenig  verdickt.  Blätter  ziemlich  lang  imd  spitz. 
Rispe  ausgebreitet.  Aeussere  Spelze  an  der  Basis 
meistens  ohne  Haare.  Im  mittlern  Europa,  Deutsch- 
land. P. 

20.  P.  sudetica  Haenke.  Sudeten  R.  Caulis  sto- 
loniferus  compressus.  Folia  vagma  scabra,  ligula  brevi 
obtusa.  Panicula  elongata  ramis  brevibus.  Spiculae 
triflorae.  Yalvula  ext.  ovalis  acuta  oimiino  glabra.  — 
Stamm  wnrzelsprossend , zusammengedrückt.  Blatt- 
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scheide  scharf,  Blatthäutchen  kurz,  stumpf,  Rispe 
lau mit  kurzen  Aesten.  Aehrchen  3 - blutig*.  Aeus- 
sere  Spelze  eiförmig* , spitz , völlig*  glatt.  Auf  hohen 
Bergen  im  mittl.  Eiu-opa.  P. 

21.  P.  hyhrida  Gaudiii.  Bastard  R.  Caulis  stolo- 
niferus  compressus.  Folia  vagiiia  scaherrima,  ligula 
brevi  trimcata,  lamiiia  latissima.  Panicula  effusa,  ra- 
inis  eloiigatis.  Valvula  ext.  ovalis  acuta,  nervo  dorsali 
et  submarginali  inferne  villosulis.  — Stamm  wurzel- 
sprossend , zusammen  gedrückt.  Blatter  sehr  breit, 
Blattscheide  sehr  scharf.  Blatthäutchen  kurz  abge- 
stumpft. Ris])e  ausgebreitet , mit  langen  Aesten. 
Aeiissere  Spelzen  eiförmig,  spitz;  Rücken  und  Rand- 
nerven  imten  rauh.  Auf  Gebirgen  d.  mittlern  Europa. 

22.  P.  sterilis  Marschall.  Unfruchtbares  R. 
Panicula  elongata,  ramis  adpressis  brevibiis.  Spiculae 
4-florae  compressae.  Valvula  ext.  lanceolata  acuta. — 
Rispe  lang,  mit  kurzen  angedrückten  Aesten.  Aehr- 
chen 4-blütig,  zusammengedrückt.  Aeussere  Spelze 
lanzettförniig,  spitz.  In  d.  Krjm.  P, 

23.  P.  nervata  Willd.  Gestreiftes  R.  Panicula 
effusa.  S])iculae  quadiüflorae.  Valvula  ext.  7-nervia 
ol)tusissima  glaJ^ra.  — • Rispe  ausgel)reitet.  Aehrchen 
4-blütig.  Aeussere  Spelze  7 -nervig,  sehr  stumpf^ 
glatt,  ln  N.  America. 

Sul3gen.  6.  Koelerianae,  Pcmicula  ctrcta  ad  hasin 
ramorum  florifera.  — * Rispe  enge,  bis  zur 
Basis  der  Aeste  blütentragend. 

24.  P.  peruviana  Jacq.  Peruvianisches  R. 
Caulis,  folia  et  rachis  pilis  longis  sparsis.  Sj)iculae 
4-florae.  Valvida  ext.  lanceolata  acuta  trinervia.  — 
Stamm,  Blätter  und  Spindel  mit  einzelnen  langen 
Haaren.  Aehrchen  4 - bliitig.  Aeussere  Si>elze  lan- 
zettförmig, spitz,  3 -nervig.  In  Peru.  J. 

94.  Eragrosiis,  Liebesgras,  Panicula  ex- 
pansa.  Spicidae  multiflorae  elongatae,  rachi  persi- 
stente nec  articidatim  secedente.  Valvula  ext,  mutica. 
Triandr,  Digyn.  — Rispe  ausgebreitet.  Aelirchen 
vielblütig,  lang,  die  Spindel  löst  sich  nicht  imter  den 
einzebien  Blüten.  Aeussere  Spelze  ungegraimt. 

1.  P.  megastachya.  Grossähriges  L.  Panicula 
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elong*ata  arcta.  Spiculae  lanceolatae  15-florae.  Val- 
vida  ext.  e cariiia  inner omüata.  — Rispe  lang*,  enge. 
Aehrcheu  15-blüti«’.  Aeussere  Spelze  aus  dem  Kiel 
mit  einer  kleinen  Spitze.  Im  südl.  Europa,  nördlichen 
Africa.  J.  Poa  inegastachya  Schrad.  Briza  Erag*rostis 
Liim.  Poa  Eragrostis  Cayaiiill.  Megastachya  Era- 
gTOstis.  BeauT. 

2.  E.  poaeforinis.  Gemeines  L.  Panicula  eloii- 
gata  suhexpansa.  Spiculae  lanceolatae  10-florae.  Yal- 
vula  ext.  ohtusa.  — Rispe  lang,  ziemlich  ausgehreitet. 
Aehrchen  lanzettförmig,  10-hliitig.  Aeussere  Spelze 
stumpf.  Im  inittl.  u,  südl.  Europa.  J.  Poa  Eragrostis 
Kinn.  Er.  poaecides  BeauY. 

3.  Er,  verticillctia  Roem.  Sch.  Wirtelf ör in iges 
L.  Panicida  exjiansa,  ramis  strictiusculis.  Spiculae 
S — 10-florae  lineares.  Yalvula  ext.  ohtusa.  — Rispe 
ausgebreitet,  mit  ziemlich  graden  Aesten.  Aehrchen 
8 — 10-hlütig,  linienförniig.  Aeussere  Spelze  stumpf. 
Im  südl.  Europa.  J. 

4.  E.  pilosa  BeauT.  Haariges  E.  Panicula  efiiisa 
ramis  capillaribus  flexiiosissimis.  Spiculae  5 — 7 - florae 
Ibieares.  — Rispe  ausgebreitet,  mit  zarten  hin-  und 
hergebogenen  Aesten.  Aehrchen  5 — 7-blütig,  linien- 
förniig. Im  südl.  Europa.  J. 

5.  Er,  purpiirascem  Spreng.  Purpurfarbiges  L. 
Panicula  efFusa,  rainis  strictiusculis.  Spiculae  6 - florae. 
Yalvula  ext.  olltusiuscula.  — Rispe  ausgebreitet,  mit 
ziemlich  geraden  Aesten.  Aehrchen  6-blütig.  Aeus- 
sere Spelze  ziemlich  stumpf.  Yateiiand  unbekannt. 
Sxüculae  vix  ultra  lin.  longae. 

6.  Er,  meocicana,  Mexicanisches  L.  Panicida 
effiisa,  ramis  capillaribus.  Spiculae  lanceolatae  9 -flo- 
rae. Yalvida  ext.  acuta.  — Rispe  ausgebreitet,  mit 
sehr  zarten  Aesten.  Aehrchen  lanzettförmig,  9 -blutig. 
Aeussere  Spelze  spitz.  In  Mexico.  J.  Poa  mexicana 
Lag-asc. 

6.  E,  aegyptiaca.  Aegyptisches  L.  Panicula 

arcta  aut  exjiansa,  ramis  stiüctiusculis  inferioriJuis  ad 
basin  usque  floriferis.  Spiculae  9 -florae  lineares.  Yal- 
vida ext.  obtusiuscida.  — Ris^ie  enge  oder  ausgebrei- 
tet, mit  ziendich  graden  Aesten,  die  untern  bis  an  die 
Basis  mit  Blüten  besetzt.  Aehrchen  9-blütig,  linien- 
förinig.  Aeussere  Spelze  stumpf.  In  Aegypten.  J. 
Poa  aegyjdiaca  Willd.  v 

7.  E,  abessinica,  Abessinische  L.  Panicula 
elongata,  ramis  capillaribus  arrectis.  Spicidae  5 — 6- 
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ITorae  lineares,  Valviila  ext.  obtusiiiscnla.  — Rispe 
lang*,  mit  liaarzarteu,  aufrechten  Aesten.  Aehrchen 
5 — 6 -hlütig*,  linienförinig*.  Aeussere  Spelze  stiimpflich. 
In  Abessinien.  J.  Poa  afoessinica  Linn.  Soll  gehauet 
imcl  der  Saaine  geg*essen  werden. 

8.  E,  plumosa.  Fedrig*es  L.  Panicula  expansa, 
spicidis  cerimis  6 — 8-  floris.  Yalnila  interior  nervo 
suhinar^iiiali  long‘e  ciliato.  — Rispe  ausgehreitet , mit 
iiiederhäiigenden  6 — 8-hlütigen  Aehrchen.  Innere 
Spelze  am  Randnerven  lang  gefranst.  In  Indien.  J. 
Poa  plumosa  Retz.  — E.  ciliaris  dilF.  panicula  siihspi- 
ciformi  glonierata,  si)iculis  10-floris  non  cermiis.  J. 
India.  "Poa  ciliaris  Swartz.  Megastachja  ciliaris 
Beaiiv. 

• 9.  Er,  elongnta  Jacq.  Langgezogenes  L.  Pani- 
cula ramis  remotis  ad  hasin  lloriferis  subsimplicibus 
hrevibus.  Spiculae  ovatae  7-florae.  — » Rispe  mit  ent- 
fernten bis  zur  Basis  hlütentragenden , ziemlich  ein- 
fachen, kurzen  Aesten.  Aehrchen  eiförmig,  T-blülig*. 
In  Indien.  J.  Poa  elongata  Willd.  Megastachya  elon- 
gata  Beauv. 

95.  Bnza,  Zittergras.  Panicula  expansa. 
Spiculae  cordatae.  Talvula  ext.  inargine  tote  expla- 
nata,  valvae  valvulaecpie  convexaei  Triandr.  Digyn. 
— Rispe  ausgehreitet ; Aehrchen  herzförmig.  Aetis*- 
sere  Spelze  mit  dem  ganzen  Rande  ausgebreitet;  Bälg*' 
leiii  und  Spelze  convex. 

1.  Br,  mtnor  Linn.  Kleines  Zk  Folia  ligula  longa 
acuta.  Panicula  effusa , ramis  ultimis  capiilaribus. 
Spiculae  6 — 8-llorae.  — Blatthäutchen  lang  und  spitz. 
Rispe  ausge])reitet,  letzte  Aeste  haarförinig*  Aehrchen 
6 — 8 - blutig.  J.  tm  südl.  Europa. 

2.  Bi\  m^dia  Linn.  Mittleres  Z.  Folia  ligüla 
abbreviata.  Panicula  effusa,  ramis  capillaribus*  Sj)i- 
culae  6 — 8-florae.  — Blattliäutchen  kurz.  Rispe  aus- 
gebreitet, mit  haarfÖrniigen  Aesten.  Aehrchen  6-8- 
hliitig.  ttäulig  in  Europa,  Deutschland.  >]<  P. 

3.  Br.  maoehna  Linn.  Grösstes  Z.  Folia  ligula 
longiuscula,  deinum  lacera.  Panicula  ramis  simjdici- 
bus.  Spiculae  lÖ  — 12-llorae.  — Blatthäutchen  läng- 
lich, endlich  zerrissen.  Rispe  mit  einfachen  Aesten. 
Aehrchen  10  — 12 -blutig.  Im  südl.  Europa.  J. 

4.  Br.  humilts  Marschall*  Niedriges  Z.  Folia  li- 
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giila  brevi  rotiindata,  lainiiia  brevi  coavoluta.  Pani- 
cula  ramis  breribiis  subspicata.  --  Blatthäutcheii  kurz, 
g*eraudet,  Blatter  kurz,  zusammeiigewickelt.  Rispe 
init  kurzen  Aesten,  fast  ahrenförinig’.  J,  In  d.  Krjm, 
Grusinien,  am  Parnass.  J. 

96.  Molinia.  Steifhalm.  Caidis  nodis  haud 
prominulis.  Spiculae  2 — multiflorae.  Valvae  hosculis 
loiige  breviores.  Valndae  muticae.  — Die  Knoten  des 
Stammes  stehen  nicht  hervor.  Aehrchen  2 — vielblü- 
tig.  Bälglein  vid  kürzer  als  die  Blüten«  Spelzen  im- 
gegrannt. 

1.  M.  coerulea  Mönch.  Blauer  St.  Folia  brevia. 
Spiculae  biflorae  saepe  cum  rudimento  tertii  floris.  — 
Bl.  kurz.  Aehrchen  zweiblütig,  oft  mit  dem  Ansatz 
zur  dritten  Blüte.  Auf  Torfinooren  im  nördlichen  Eu- 
ropa, Deutschland.  ^ P.  Aira  coerulea  Linn.  Melica 
coerulea  Linn.  mant.  Enodium  coeruleum  Gaudiu.  — 
M.  altissima  diff.  foliis  elongatis,  spiculis  multifloris. 
ln  Europa  australiori.  P. 

97.  Catabrosa,  Wasser  Schmiele.  Panicida 
effusa.  Spicidae  biflorae.  Yalvae  inaeqnales  floscidis 
midto  breviores.  Valvidae  muticae,  interior  emersa, 
exteriori  sbnilis.  — Ausgebreitete  Rispe.  Zweiblütige 
Aehrchen.  Bälglein  sehr  ungleich,  viel  kürzer  als  die 
Blüten.  Spelzen  migegrannt;  innere  nicht  umschlos- 
sen, der  äussern  ähnlich. 

1.  (7.  aquatica  Beauv.  Gemeine  W.  Folia  laevia. 
Yalvulae  apice  scarioso  truncato- denticulato.  — Ge- 
glättete Bl.  Spelzen  an  der  Spitze  häutig,  abge- 
stumpft. Im  mittl.  u.  nördl.  Europa,  Deutschland.  ^ 
P.  Aira  aquatica  Linn. 

98.  EcMnaria,  Igelgras.  Panicida  caintata. 
Spiculae  niidtiflorae.  Yah^ida  ext.  aristis  5 crassis  ri- 
gidis,  interior  aristis  2.  Triandr.  Digyii.  — Kopfför- 
iiiige  Rispe.  Aehrchen  vielblütig.  Aeussere  Spelze 
mit  5 dicken,  steifen  Graimen,  innere  mit  2. 

1.  E»  capitata  Desfont.  Ropff Ör miges  I.  Capi- 
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tiilum  globosum.  Talviilae  aristis  reflexis.  — Blüten- 
kopf kiigelrimd.  Graimen  zurückgebogen.  Iin  südl. 
Europa  u.  nö'rdl.  A&ica.  J. 

99^  Tricliaeta.  Dreiborstengras.  Panicula 
spiciformis.  Spiculae  2 — 3-florae.  Yalyae  apice  ari- 
statae.  Valvida  ext.  apice  biaristata,  sub  apice  arista 
subarticulata  deflexa.  Triandr.  Digyn.  — Rispe  Ühren- 
formig,  Aehrchen  2— -S-blütig.  Bälglein  an  der  Spitze 
gegraimt.  Aeiissere  Spelze  an  der  Spitze  mit  2 klei- 
nen Grannen  und  einer  fast  geknieten,  zurückgeboge- 
nen unter  der  Spitze. 

1.  TV.  ovata  Beauv.  Eiförmiges  Dr.  Folia  bre- 
via  hirsuta.  Valvae  et  valvidae  hirtae.  — Bl.  kurz, 
raub.  Bälglem  imd  Spelzen  rauh.  J.  In  Spanien  und 
Portugal.  J,  Bromus  ovatus  Caranill.  Trisetum  ova- 
tum  Pers. 

100*  Cynosurus,  Kammgras.  Panicula  arcta. 
Spicidae  bi  — midtiflorae,  fidtae  bracteis  pinnatis  eflo- 
ribus  imperfeclis.  Triandr.  Digynia.  — Rispe  enge. 
Aehrchen  2 — vielblütig,  mit  gefiederten  Blütenblattem 
unterstützt,  aus  imvoUkoimnenen  Blüten  entstanden. 

1.  €•  cristntus  Liim.  Gemeines  R.  Panicidae  ra- 
muli  brevissimi  sustinentes  spiculas  duas  4-floras  et 
bracteam  aequalem  pinnatam  sterilem.  — Rispenäste 
sehr  kurz,  auf  welchen  2 — 4 - blütige  Aehrchen  und  ein 
gleich  grosses  gefiedertes  Blütenldatt.  Im  mittlern 
Europa,  Deutschland.  ^ P. 

2.  eckinatiis  Linii.  Igel  K.  Panicula  ovata  ra- 
mis  brevihus,  spicula  singula  fulta  bracfea  pimiata, 
pimiis  loiigis  aristatis.  — Rispe  eiförmig,  mit  kurzen 
Aesten;  jedes  Aehrchen  mit  einem  gefiederten  Blüten- 
blatte  unterstützt,  dessen  Blättchen  lang  gegrannt  sind. 
Im  südl.  Europa.  J. 

3.  C.  effusus  Desfont.  Aus  gebreitetes  K.  Pani- 
cula subelFusa,  pedicelli  terni,  diio  spicidas  tertius 
bracteam  sustinens  ])iimatam,  apice  spiculigeram.  Spi- 
culae biflorae.  — Rispe  ziemlich  ausgehreitet.  Blüten- 
sliele  zu  drei,  zwei  tragen  Aehrchen,  der  dritte  ein 
gefiedertes  Blüteiiblatt,  welches  an  der  Spitze  eia 
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Aehrdien  trägt.  Äehrchen  2-bliiti^.  J.  Im  südl.  En- 
ropa,  N.  Africa. 

4.  6'.  aureus  Linn.  Goldenes  R.  Paniciilae  siib- 
efFusae  pedicelli  terui,  duo  siistiiientes  Lracteain  piiiiia- 
tarn,  tertiiis  spiculain  su])bifloram,  valyis  separatis,  flos- 
^ulo  iinperfecto  loiige  pedicellato  loiige  aristato,  flos- 
ciili  perfecti  valmla  ext.  siib  apice  loiig*e  aristata.  — 
Rispe  zieiulicli  ausgebreitet,  Stiele  zu  drei,  ZAvei  tra- 
geii  g’efiederte  Bliiteiiblatter,  der  dritte  ein  zweibliiti- 
ees  Äelirciien,  mit  getrenuten  Balglein,  die  äussere 
Spelze  der  Tollkommeiien  Blüte  bat  luiter  der  Spitze 
eine  Granne,  die  unvollkoiumene  ist  lan^  g’estielt,  sehr 
lang'  g*egTannt.  Im  südl.  Europa.  J. 

101.  Sesleria.  Seslerie.  Panicula  spicata ; in- 
volucrum  m basi  e vagiiia  aut  yalvis  vacuis.  Spiculae 
multidorae.  Yalvae  ex  apice  aristatae  et  subaristatae. 
Talvae  ex  apice  aristata.  Stjli  loiig*i  subpilosi.  Triaiidr. 
Digyn.  — Rispe  Ührenföriiiig' ; Hülle  an  ihrer  Basis  aus 
einer  Scheide  oder  leeren  Balglem.  Äehrchen  vielblütig^. 
Bulgiein  aus  d.  Si)itze  gegr.  u.  etwas  gegr.  Aeussere 
Spelze  aus  d.  Sx:)itze  gegr.  Griffel  lang,  wenig  haarig. 

1.  S.  cocrulea  Arcium.  Blaue  S.  Panicula  sjucata 
non  iiiterrux)ta.  Yalvae  subaristatae.  Yalvida  ext.  e 
cariiia  aidstata,  arista  valvula  brevior.  — Die  äliren- 
forinig’e  Risi>e  unuiiterbrocheii.  Balglein  kaum  ge- 
graimt.  Aeussere  Spelze  aus  dem  Kiel  gegraunt, 
Graime  kürzer  als  die  Spelzen.  Auf  Bergen  im  mitt- 
lern  Eiu'ox>a,  Deutschland.  P.  Blüten  bläulich.  Cy- 
nosurus  coeruleus  Linn. 

2.  S.  elongcvta  Schrad.  Lange  S.  Panicula  spicata 
basi  iulerrux)ta.  Yalvae  aristatae.  Yalvula  ext.  e Ca- 
rina aristata,  arista  valvula  parum  brevior.  — Die 
Ülirenförmige  Risx>e  an  der  Basis  nicht  miterbrochen. 
Bälgleiii  gegraimt.  Aeussere  Sjieize  aus  dem  Kiel  ge- 
graiint ; Granne  wenig  kürzer  als  die  S^ielzen.  Auf  d. 
Al])en  d.  inittl.  Europa.  P. 

3.  S.  tenmfoVia  Schrad.  Schmalblättrige  S. 
Folia  coiivoluta  filiformia.  Panicida  sjucata  brevis  ra- 
mulis  reinotiusculis.  Yalvae  aristatae.  Yalvula  ext. 
aristata , arista  valvula  miilto  brevior.  — Blätter  zu- 
sammengewickelt, fadenförmig.  Rispe  ährenl»rmig, 
kurz,  mit  etwas  entfernt  stehenden  Aesteu.  Bälglein 
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g’egTaiint.  Aetissere  Spelze  g-egraimt,  Graime  viel  kür- 
zer als  die  Spelze. 

4.  S,  nitida  Teuere.  Glänzende  S.  Panicula  spi- 
cata  cylindrica  densa.  Yalvae  apice  long*e  aristatae. 
Valvnla  ext.  arista  snb  aince  brevi.  — AehreiiForinige, 
dichte,  cjliiidrisclie  Ris])e.  Bälglein  an  der  Spitze 
lang'  gegrannt.  Aenssere  Spelze  an  der  Spitze  kurz 
g-egrannt.  Ijn  siidl.  Europa.  P.  Blüten  bläulich. 

5.  S.  sphaerocephala  Arduin.  Ruiidkö'pfige  S« 
Panicula  ca])itata.  Valvae  apice  mucronatae.  Valvnla 
ext.  arista  suli  apice.  — ^ Rispe  kopllormig.  Bälglein 
an  der  Spitze  sehr  kurz  gegrannt.  Aenssere  Sx>elze 
unter  der  Spitze  gegrannt.  Auf  den  Salzburger  und 
anliegenden  Alpen.  P. 

102.  Psilathera,  D ü n n g r a ii  n e*  Panicula  ca- 
pitata. Valvae  ßubaeqnales  trimcatae  ciliato-lacerae, 
arista  e inedia.  Valvnla  ext*  aristis  5,  interior  2# 
Triandr.  Digyn.  — Risj)e  kopfförmig.  BäJglein  ziem- 
lich gleich,  abgestumpft,  haarförmig  - zerrissen,  in  der 
Mitte  gegrannt.  Aeussere  Spelze  mit  5 , innere  mit  2 
Graimen. 

1.  l^s,  ieneJla»  Zarte  D.  Folia  radicalia  aiigti- 
stissima,  caulina  brevia  latiuscnla.  — Wurzelblätter 
sehr  schmal,  Stammbl.  kurz,  etwas  breit.  Auf  den 
Salzburger  AJj)en.  P.  Sesleria  tenella  Host.  Sesleria 
macrocephala  Pers.  Cynosuriis  macrocephalus  Hoff- 
maim.  Cynosurus  ovatus  Hoppe. 


Sect.  5.  Paniculatae  subbiflorae. 

Infiorescentia  spicata  aut  panicidata,  inoliocliiiae* 
Spiculae  subbiflorae  nndae  rarius  sul)triflorae*  Flos 
alter  masculus  aut  lieuter  fertili  structura  dissimilis 
saepissime  univalvis.  ---  Aehre  oder  Rispe*  Nicht  ge- 
tremite  Geschlechter*  Aehrclieii  halb  zweiblütig,  selten 
halb  dreiblütig,  nicht  mit  Haaren  umgeben.  Eine  Blüte 
männlich  oder  geschlechtslos,  der  fruchtbaren  im  Ban 
luigleich,  meistens  einspelzig. 
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103.  Orthopogan,  Gradbart.  Sj)ica  compo- 
sita  et  siibcomp.  Valva  ext.  iniiior  loiige  aristata,  iiit. 
plerumqiie  brevius  aristata  floscido  berinaphr.  aeqiialis. 
Flosciili  neutrius  valnila  ext.  saepe  aristata.  Flosc. 
hermaphr.  valyidae  aequales  cartilag-iiieae.  — Zusain- 
meug'esetzte  u.  fast  zusammeng'.  Aehre.  Aeiisseres  Balg- 
leiii  lüeiner,  lang^gegraimt , inneres  meistens  kurz  g’e- 
gramit,  d.  Zwitterbl.  g’leich.  Geschlechtslose  Bl.  Aeus- 
sere  Spelze  oft  geg'raimt.  Spelzen  gleich,  knorplig*. 

1.  0.  undulatifolius  Arduin.  Rauher  G.  Caulis 
repens.  Folia  pubescentia.  Spicae  sid^compos.  — Stamm 
kriechend.  Blätter  rauh.  Fast  zusammeuges.  Aehre. 
Im  siidl.  £ur.  J. 

104.  EcMnochloa,  Stachelgras.  Spica  com- 
posita.  Talva  ext.  minor  mucronata,  interior  flosculo 
hermaphr.  aequalis  mucronata  aut  aristata.  Flosc. 
neutr.  aut  masc.  valviila  ext.  mucronata  aut  longe 
aristata.  Flosc.  hermaphr.  valvidae  aequales  cartüagi- 
neae  muticae.  Triandr.  Digjn.  — Aehre  zusammen- 
gesetzt. Aeusseres  Bälglein  kleiner,  sehr  kurz  ge- 
grannt,  inneres  der  Zwitterbl.  gleich,  kurzgegrannt 
oder  langgegrannt.  Geschlechtslose  oder  mäiuil.  Bl. 
Aeussere  S^ielze  kurz  oder  laiiggegraimt.  Zwitterbl. 
Spelzen  gleich,  Imorplig,  ungegramit. 

1.  E.  Crusgalli  Brown.  Gemeines  St.  Folia  lata. 
Spicae  remotiuscidae  spiculae  secundae.  Valyae  nervo- 
sae  asperrimae.  — Breite  Blätter.  Aehren  sitzen  ziem- 
lich entferuk  Aehrchen  einseitig.  Bälglein  sehr  scharf, 
nervig.  In  ganz  Europa.  ^ J.  Panicum  Crus  galli  Liim. 
E.  echinata  Roem.  Sch.  differt  foliis  angustioribus. 

2.  E.  frumentacea.  Korn  St.  Spicae  approxima- 
tae,  spiculae  subsecundae.  Yalvae  (et  valv.  ext.  neutr.) 
ovales  nervosae  ciliatae  acutae.  — Aehren  genähert; 
Aehrchen  nicht  ganz  einseitig.  Bälglein  ( imd  auss. 
neutr.  Spelze)  eiförmig,  spitz,  nervig,  gefranst.  J. 
In  Ostindien.  Wird  gebauet  und  der  Same  wie  Hirse 
gegessen.  Panicum  frumentaceum  Roxb. 
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3.  E>  stagnina  Br.  Suin])f  St.  Spicae  approxiina- 
tae  sessiles,  s]>iculae  secundae.  Valvae  iiervosae  his- 
j)i(lae  inucronatae  et  aristatae.  — Aehreii  genähert.; 
Aehrchen  einseitig.  Balglein  steif,  rauh,  kurz  uiul 
laiiggegraimt.  Im  südlich,  östlichen  Europa,  Orient, 
Indien.  J. 

105.  Pnnicum*  Fenn  ich.  Spica  composita  aut 
panicula  explicata.  Valva  int.  flosc.  herinaphr.  ple- 
riuncjue  aequalis.  Valvae  et  valvulae  oinnes  muticae. 
Flosc.  herinaphr.  Valvulae  aequales  cartilagineae. 
Triandr.  Digjn.  — Aehre  zusammengesetzt,  oder 
Rispe.  Inneres  Balglein  der  Zwitterblüte  meistens 
j gleich.  Balglein  imd  Spelzen  unbewehrt.  Zwitterbl. 
gleiche  und  knorplige  Spelzen. 

Div#  1.  Spica  cofnposita.  — Mit  zusammen- 
gesetzter Aehre. 

1.  P.  colonum  Liim.  Acker  F.  Spicae  remotius- 
ciüae  sessiles,  rachis  superne  scabra;  s])iculae  secun- 
dae.  Valvae  ovales  breviter  acutatae  inucronatae.  — 
Aehren  ziemlich  entfernt  stehend,  ungestielt,  Siniidel 
nach  oben  scharf;  Aehrchen  einseitig.  Balglein  oval, 
kurz  zugespitzt.  In  Ostindien.  J. 

2.  P.  plicatum  Liim.  G e f a 1 1 e t e s F.  Folia  lata 
plicato  - Hneata.  Infiorescentia  s]>icato  - paniculata.  Val- 
vae uervosae  acutae  submucronatae,  ext.  duplb  minor. 
— Blätter  breit,  gefaltet  liniirt.  Aehrchen  fast  ris])en- 
artig.  Balglein  nervig,  etwas  gespitzt  j äusseres  halb 
so  gross  als  das  iiuiere.  P.  In  Ostindien. 

Div.  2.  Paniculata,  Mit  Rispen. 

3.  P.  rcpens  Liim.  Kriechender  F.  Caulis  sto- 
lonifer.  Foüa  basi  magis  mimisve  pilosa.  Panicula 
tenuis,  ramis  arrectis.  Valva  extima  rotundata,  inferior 

1 superne  plicato  - nervosa.  — Stamm  wurzelsprossend. 

I Bl.  an  der  Basis  mehr  oder  weniger  haarig.  Rispe 
dünn,  mit  aufrechten  Aesten.  Aeusserstes  Bälglein 
zugerundet,  inneres  nach  oben  gefaltet  nervig.  Im 
I südl,  Europa.  P. 

i 4.  P.  prolifeirum  Lam.  Sprossender  F.  Folia 
I lata  scaberrima.  Panicula  amplissima,  ramis  arrectis 
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scaberrimis , siimmis  sterilibiis.  Valva  extima  rofnii- 
data,  int.  lanceolata.  — Bl.  breit,  sehr  scharf.  Rispe 
ausgehreitet,  mit  aufrechten,  sehr  scharfen  Aesten,  die 
äussersten  Idiiteiüos.  Aeusseres  Balgiein  zugermidet, 
das  iimere  lanzettförmig’.  In  N.  America.  J. 

5.  JP.  miliaceum  Linn.  Hirsen  F.  Folia  praeser- 
tim  in  va^ina  x>ilosa,  i>ilis  bidhosis.  Panicnla  ampla 
iiutans.  Yalva  extima  inferiore  haiid  mnlto  brevior 
loiige  acutata,  int.  acuta.  — Bl.  besonders  an  der 
Scheide  harig*,  mit  unten  verdickten  Haaren.  Ris])e 
ansgebreitet,  überhangend.  Aeusseres  Bälglein  nicht 
viel  kürzer  als  das  iimere,  lang  gespitzt,  das  innere 
spitz.  Yaterland  unbekannt.  Häufig  gehaiiet  als  Hirse. 
Aendert  ab  mit  goldgelben  imd  schw  arzen  Spelzen.  — 

P.  asperrimmn  Lagasc.  differt  vaginis  hirsutissiniis, 
laminis  glabris  angustioribus , panicnla  fenuiore. 

6.  jP.  attenuatmn  Willd.  Gespitztes  F.  Folia 
glabra.  Panicida  ramis  arrectis.  Yalva  extima  duplo 
minor  obtusiusciila  aut  breviter  acuta,  inter.  acuta.  — 
Blätter  glatt.  Risjie  mit  aufrechten  Aesten.  Aeusseres 
Bälgiein  halb  so  gross,  stmnpflich  oder  kurz  gesj>itzt, 
imieres  spitz.  Yaterl.  imbek.  J. 

7.  JP.  capjllare  Linn.  Haarförmiges  F.  Folia 
praesertim  in  vagiua  pilis  bulbosis.  Panicida  ampla, 
ramis  tenuissiinis.  Yalva  extima  acuta  duplo  minor, 
int.  acuminata.  — Blätter  besonders  an  der  Scheide 
imten  mit  verdickten  Haaren.  Rispe  ausgebreitet  mit 
sehr  zarten  Aesten.  Aeussere  Spelze  spitz,  halb  so 
gross  als  die  innere,  diese  zugesjiitzt.  In  N.  Ame- 
rica. J. 

8.  jP.  vivgatum  IMichaiix.  R u t h e n f ö r m i ge r F. 
Caiüis  basi  tidierascens.  Folia  giabra  laevissima.  Pa-^ 
nicida  ampla,  ramis  aiTectis.  Yalva  extina  acuminata 
inferiore  haud  inidto  minor,  int.  acimiinata.  — Stamm 
an  d.  Basis  verdickt  knollig.  Bl.  glatt  und  geglättet. 
Aeusseres  Bälgiein  nicht  viel  kleiner  als  das  innere, 
beide  zugespitzt.  In  N.  America.  J. 

9.  jP.  clandestinum  Linn.  Umschlossener  F. 
Folia  praesertim  in  vagina  pilis  bulbosis.  Panicnla  i 
intra  vaginam  semiocculta.  Yalva  extima  triplo  fere  i 
brevior,  valva  et  valvida  ext.  neutr.  pilis  sjiarsis.  — j 
Bl.  besonders  an  der  Scheide  mit  imten  verdickten  i 
Haaren.  Rispe  in  der  Scheide  halb  verborgen.  Aeus- 
seres Bälgiein  fast  dreimal  kürzer,  beide  und  äussere  i 
geschlechtslose  Spelze  mit  zerstreuten  Haaren,  In  N,  • 
America.  P. 
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10.  P.  cofnpresstnn  Beriiard.  Zusammeng'e- 
driickter  F.  Caiilis  compressiis.  Folia  vagiiia  ore 
et  lissura  j^ilosis.  Paiiiciila  expaiisa  ramis  arrectis. 
Yalva  extiina  acuta  <hij)lo  l)revior.  Yalyiüae  fertiles 
li’tuisversim  siihtillime  striatae.  — Stamm  zusammen-  ^ 
gedrückt.  Blatter  an  der  Spalte  und  Mündung’  der 
Scheide  haarig*.  Risj^e  ausgebreitet  mit  aufrechten 
Aesten.  Aeusseres  Balgleiii  spitz,  halb  so  gross  als 
das  innere.  Spelzen  d.  Zwitterbl.  sehr  fein  querge- 
streift. Im  sücfl.  Europa.  J. 

11.  P.  maocimum  Jacq.  Grösster  F.  Folia  glabra, 
Panicula  expansa.  Valvae  acutae.  Yalrulae  laevissi- 
inae.  — Glatte  Blatter.  Rispe  ausgebreitet.  Balgleiii 
spitz.  Spelzen  ganz  geglättet.  Yaterl.  mibek.  J. 

12.  P.  turgidum  Forsk . Gesch-wollener  F. 
Caulis  ramosus , yaginis  laxis,  lamina  convoluta.  Pa- 
iiicula  ramis  patentibus  brevibus.  Yalva  extima  inte- 
riori  aequalis.  — • Stamm  ästig ; Blattscheide  weit ; 
Blatt  zusammengewickelt.  Rispe  mit  abstehenden  kur- 
zen Aesten.  Aeusseres  Bälglein  dem  iniiern  gleich 
gross.  In  Ober -Aegypten,  Nid^ien*  J.  Wird  gebauet 
und  d.  Same  gegessen. 

106.  JPeiinisetum»  Feder  börste.  Spica.  In- 
volucriun  e setis  pluribus  includens  spiculas  duas.  Fl. 
masc.  aut  neuter  valwlis  1 — 2.  Fl.  hermaphr.  val- 
vulae  aequales  non  cartilagmeae.  Styl.  1 — 2.  Triandr. 
Monogyn.  (Digyii.)  — Eine  Aehre.  Hülle  aus  meh- 
rern  Borsten,  welche  1 — 2 Aehrchen  einschliessen. 
Männl.  oder  geschlechtsl.  Bl.  1 — 2 klax)pig.  Zwitter!)!. 
Klappen  gleich,  nicht  knorplig. 

1.  P.  ciliare.  Haarige  F.  Folia  pilosa.  Spica 
siibdisticha.  Setae  spicuhs  longiores  basi  plumosae, 
unica  longiore  paleacea.  Spiculae  biiiae.  — Bl.  haarig. 
Aehre  fast  zweizeilig*.  Borsten  langer  als  die  Aehr- 
chen, an  der  Basis  gefiedert,  eine  langer,  breiter  als 
die  übrigen.  Zwei  Aehrchen  zusaimnen.  J.  In  West- 
indien. Cenchrus  ciliaris  Linn.  Peimisetmn  cenchroi- 
des  Richard.  Panicum  vulpimim  Willd. 

2.  P.  Richard.  Orientalische  F.  Folia 

canaliculata  siilcata  scabra.  S])ica  siibdisticha.  Setae 
spicidis  longiores  basi  plumosae  inaeqiiales.  Spicu- 
lae solitariae.  — Blätter  rimienförmig , gefurcht, 
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scharf.  Aehre  fast  zweizeilig*.  Borsten  läiig'er  als  die 
Aehrcheii,  an  der  Basis  gefiedert,  uiig*leich.  Aehr- 
chen  einzeln.  In  Klein -Asien.  P.  Paiiiciun  orientale 
Wllld. 

107.  Setnria,  Borsten  gras.  Spica  saei)e 
coinposita.  IiiToliicriun  e setis  plnril>us  incliidens  spi- 
cnlas  diias,  raro  deficiens.  Flos  inasc.  aut  neiiter  val- 
vidis  1 — 2.  Fl.  herinaphr.  valvidae  aequales  cartila- 
gineae.  Triandr.  Digjn.  — Aehre  oft  zusammenge- 
setzt. Hülle  aus  mehrern  Borsten,  zwei  Aehrcheii 
einschliessend.  Mäiud.  od.  geschlechtsl.  Bl.  1 — 2 klap- 
pig.  Zwitterbl.  2 gleiche  knorplige  Klappen. 

1.  S.  vertidJlata  Beauv.  Wirtel  B.  Spicae  par- 
tiales reniotiusculae  longiusculae.  Setae  sca])ritie  re- 
versa.  Yalvidae  fertiles  transrersim  sid>tillime  undu- 
latae.  — Besondere  Aehren  ziemlich  eidfernt  sitzend 
und  lang.  Borsten  nach  Torn  gestreift  sehr  scharf. 
Klappen  d,  Zwitterbl.  fein,  cpier  u.  wellenförmig  ge- 
streift. In  Europa  auf  feuchten  Aeckern,  Deutsctdand. 
^ J. 

2.  S.  glauca  Beauv.  Rostfarbenes  B.  Spicae 
partiales  dense  aggregatae  brevissimae.  Setae  sursmn 
scabrae  flavescentes.  Yalvulae  fertiles  evidenter  ti*ans- 
versim  rugosae.  — Besondere  Aehren  dicht  gedrängt, 
sehr  kurz.  Borsten  nach  hinten  gestreift,  scharf,  rost- 
farben. Klappen  d.  Zwitterbl.  deutlich  quergestreift. 
J.  Auf  Aeckern  in  Euroj^a,  Deutscldand.  ^ S*  corru^ 
gata  magnitudine  et  foliis  longis  diflert. 

3.  S.  viridis  Beauv.  Grünes  B.  Spicae  partiales 
plerumque  dense  aggregatae  et  brevissimae.  Setae 
sursum  scabrae  vireiites  spiculis  triplo  longiores.  .Yal- 
vulae fertües  transversim  subtillime  rugosae.  — Be- 
sondere Aehren  meistens  dicht  gedrängt  u.  sehr  kurz. 
Borsten  nach  hinten  gestreift,  scharf,  grün,  dreimal 
länger  als  die  Aehrchen.  Klappen  d.  Zwitterbl.  sehr 
fein  quergestreift.  Auf  Aeckern  in  Europa,  Deutsch- 
land. ^ — S,  macrochaeta  differt  magnitudine  et  setis 
4 — 5 plo  longioribus  sjdcida.  S»  macrostachya  Kunth 
vero  ab  hac  setis  spicula  10  plo  longiorüms.  Mexico. 

4.  S,  germanica  Beauv.  Deutsches  B.  Spica 
erecta  spiculae  partiales  longiuscidae.  Setae  sursum 
scabrae,  Valvidae  fertiles  laevissimae.  — Aehre  auf- 
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recht,  besondere  Aelircn  ziemlich  lau«*.  Borsten  nach 
vorn  schart'.  KIa])()en  der  Zwitterblüte  g'aiiz  ge- 
glattet.  Viel  grösser  als  die  vorigen.  J.  Vaterland 
nnbekaimt.  Wird  gebauet,  wegen  der  essbaren 
Sajiicn. 

5.  S,  itaJica  Beaiiv.  Italisches  B.  Spica  iiutans, 
spicae  partiales  longiiisculae.  Setae  sursuiii  scabrae, 
Valvae  fertiles  obsolete  transversim  riigulosae.  — 
Aohre  nickend  j besondere  Aehren  ziemlich  lang. 
Borsten  nach  hinten  gestreift,  scharf.  Klappen  dei* 
Zwitterblüte  kaum  merklich  (pierrnnzlicht.  J.  Vater- 
land unbekannt.  Wie  die  vorige  gebauet  und  eben 
so  gross.  Die  Grannen  andern  an  Farbe  imd  Länge 
sehr  ab. 

108.  Digitaria.  Fin.gergras.  Spicae  sidi- 
fasciculatae.  Spiculae  binae,  altera  longius  pedicellata. 
FJos  hermaphr.  valvulae  aecpiales  cartilagineae.  Triaudr. 
Digjn.  — Aehren  fast  büschelicht.  Aehrchen  zu 
zweien,  eines  langer  gestielt.  Zwitterbl.  Klappen 
gleich,  knorplig. 

1.  2>.  cüiaris  Willd.  Gefranstes  F.  Folia  pilo- 
sa.  Spicae  alteruae  plures  patentes.  Valva  exL  mi- 
nuta,  iiiterior  giumella  dujdo  et  quadruplo  minor  hirta. 
Valvula  neutra  oblonga  acula  5-uervia  nervo  submar- 
ginali  rigide  ciliato,  margine  lanato.  — Bl.  haarigo 
Aehren  wechselnd,  mehrere  abstehend.  Aeusseres 
Bälglein  sehr  klein,  inneres  2 — 4nial  kleiner  als  die 
Blüte,  rauh.  Geschlechtslose  Sj>elze  länglich,  spitz, 
<Ier  Randuerve  steif  gefranst,  der  Rand  wollig.  Im 
südlichen  Euro})a.  J.  Panicum  ciliare  Liim.  Sjnthe- 
risma  ciliare  Schrad.  Cilia  basi  tuberculata,  tuberculo 
pilis  parvis  tecto.  D.  fimbriata  e Brasil*  differt  nervo 
longo  valvidae  inargini  parallelo  pilis  minimis  sub  an- 
gulo  recto  cum  valvularum  margine  conjunctis.  D. 
margiiiata  ab  hac  diff.  caule  repente,  valva  interiore 
glumellae  aequali.  Utraque  e Brasilia. 

2.  jO.  sanguinalis  Scopol.  Blut  F.  Caulis  basi  re- 
pens,  nodis  subpilosis.  Folia  superiora  giabrescentia. 
Valva  ext.  minima,  interior  giumella  duplo  minor  apice 
subpilosa.  Valvula  neutra  oblonga  acuta  septemnervia 
piirpurascens,  margine  sublaiiato.  — Stamm  an  der 
Basis  kriechend,  mit  etwas  haarigen  Knoten.  Obere 
Bl.  glatter  als  die  unteni.  Aeusseres  Bälglein  sehr 
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Mein,  inneres  liaU>  so  g‘ross  als  die  Blüte^  an  d.  Spitze 
etwas  haarig’.  Geschlechtslose  Spelze  länglich  spitz 
7 nervig,  pnrpiu’farhen , am  Rande  etwas  wollig’.  In 
Europa,  Deutschland,  J.  Panicum  sanguinale  Linn. 
Syiitherisma  vulgare  Schrad.  — D.  eriogona  Schrad, 
lionnisi  difFert  caule  nodis  harhatis.  D.  aegjptiaca 
caule  erecto,  giabritie  valvarmn  et  valvulae  neutrae. 
In  Africa  horeali  et  Europa  australi,  Panicum  aeg’jp- 
tiacuni  Retz,  D.  uinhrosa  diff.  caule  nodis  glahro,  fo- 
iiis  inediis  vagiiia  hirsiitissima,  valvula  neutra  lanceo- 
lata  ( Brasil. ) D,  setigera  ah  hacce  foliis  int*erioriJ)u$ 
Vagina  hirsutissima^  rachis  spicae  pilis  longis  solitariis 
(Brasilt)»  D.  brevifolia,  foUis  omnibus  vaghia  hh’su^ 
tissima,  lamma  brevi  (Mexico). 

3.  D.  glcibra  Roeni.  Sch.  Glattes  F.  Caulis  erec«- 
tus  aut  adscendens.  Folia  glabra.  Valva  ext.  minima, 
interior  giumellae  aecjualis.  Valvula  neutra  oi^longa 
acuta  T^nervia  margme  siiblanato.  Stamm  auf- 
recht oder  autsteigend.  Bl.  glatt.  Aeusseres  Bälgleiii 
sehr  klein,  inneres  der  Blüte  gleich.  Geschlechtslose 
Spelze  länglich,  spitz,  7 ^nervig,  am  Rande  etwas 
wollig.  In  Europa , Deutschi.  >jc  J.  Digitaria  humi- 
fusa  Willd.  Syntherisma  glal^runi  Schrad.  ---  D.  mol- 
lissima  Schrad.  dift.  foUis  omnibus  pilosis,  vagina  pilis 
densis  molUssimis. 

109,  JPemcillmna^  Pinselgras.  Panicula  si>i* 
oiformis,  Invohicrum  e pilis  plurihus.  Si>iculae  hinae 
hifiorae,  altero  flore  niasculo  aut  neuti’o,  altero  fertiU, 
Antherae  pilis  fascicMatiSt  Triandr.  Digyn.  Polygam. 
Monoec,  Aehrenformige  Rispe.  HiUle  aus  mehrern 
Borsten.  Aehrchen  zu  zwei,  zweibliitig,  ehie  Blüte 
müimlich  oder  gesclüechtslos,  andere  Zwitterbl,  Staub- 
beutel mit  Haar’büscheln, 

1,  P.  spicata  Wüld.  Grosses  P.  Folia  liirsuta 
vagina  pubescente,  Flos  alter  mascidus.  Yalvulae  ci- 
liatae.  — Blatter  rauh,  Blattscheide  zart  rauh.  Die 
Eine  Blüte  männlich.  Spelzen  gefranst.  In  Indien.  J. 
Wird  häufig  gebauet  und  der  Same  dort  gegessen, 
Holcus  s]neatus  Liim.  Peimisetum  typhoideum  Pers. 
P.  Phikeneti  miiior  est,  foliis  valvuUsque  glal^ris,  flos- 
culo  altero  neutro. 

HO,  Ti^egiso 


Dreibalg.  Glwua  bivalvis, 
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valvaextima  minima.  Flos  iieuter  univabis  valra  ari- 
3ta  dorsali.  Gliunella  fertilis  bivalyis,  Talynlae  imilb 
cae.  — Zwei  Balgiein,  äusseres  sehr  Mein,  Geschlechts-’ 
lose  S])elze  auf  dem  Rücken  gcgTaimt.  Fruchthare^ 
Blüte  2-spelzig’  ungegramit. 

1.  Tr*  glutinosa  Nees.  Klebriger  Dr.  Folia  pu-^ 
bescentia.  Panicula  arcta.  — Rauhe  Bl.  Enge  Rispe* 
In  Brasilien,  P.  Suardia  picta  Schrank, 

111,  jinthoxanihum*  Ruchgras.  Glumabival- 
vis.  Flosculi  nentri  2 imiyalves,  valyula  exterior  ari- 
sta  dorsali,  interior  arista  basilari.  Fl.  herin,  gimnella 
biyalyis  mutica.  — Zwei  Bälgiein.  Zwei  unfruchtbare 
einspelzige  Blüten,  die  äussere  Spitze  piit  einer  Granne 
auf  dem  Rücken,  die  innere  mit  einer  an  der  Basis. 
Zwitterbl.  2»-spelzig  imgegrannt, 

1.  A.  odoratum  Linn.  Gemeines  R.  Caiilis  non 
stoloniferus , folia  margine  yix  scabra,  Arista  basila- 
ris  giumain  vix  superans.  — Stamm  nicht  wurzel- 
sprossend.  Bl.  am  Rande  kaum  scharf.  Granne  an 
der  Basis  der  Spelze  die  Bälgiein  kaiun  überragend. 
In  Europa  häufig,  Deutschland.  >[<  P. 

2.  A*  amarum  Broter.  Bitteres  R.  Gaulis  stolo^ 
niferus.  Folia  margine  scabra.  Arista  basilaris  ghi^ 
mam  ])arum  su])erans.  — Stamm  wurzelsprossend. 
Blätter  am  Rande  scharf.  Granne  an  der  Basis  der 
Sj>elze  (lie  Bälgiein  etwas  überragend,  P.  In  Portu» 
gal.  Grösser  als  d,  yorige. 

3.  A.  ovatxnn  Lagasc.  Eiförmiges  R.  Gaulis  basi 
non  stoloniferus.  Folia  longe  ciliata.  Arista  basilaris 
glumam  longe  superans.  Stamm  nicht  wurzelspros* 
send,  Blätter  lang  gefranst,  Granne  an  d,  Basis  die 
Bälgiein  weit  überragend.  In  Spanien,  P, 

Fhalaris,  Glanz  gras»  S,  oben, 

Arrhenatherum^ 

HolcuSf 
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Cl  1.  Endogeiieae. 


Sectio  6.  Villiflorae.  Spiculae  villis 
cinctae.  — Aehren  mit  Haaren 
umgeb  en. 

112.  Lngurus,  Sammtg^ras.  Paiiiciila  spici- 
iormis.  Valvae  apice  aristatae.  Vah'iila  ext.  dorso 
aristala.  Triandr.  Digyii.  — Rispe  ähreufdrmig*.  Bäl^- 
lein  au  der  Spitze  gegraunt.  Aeiissere  Spelze  ain 
Rücken  g'eg rannt. 

1.  L,.  ovatus  Linn.  Eiförmig* es  S.  Folia  dense  et 
inolli  ])ul)escentia.  Bl.  dicht  imd  weich,  rauh.  Häufig 
ini  südl.  Europa.  J. 

113.  hnperata.  Imperate.  Panicida  spicifor- 
inis;  spicidae  geiixiinae  seinihiflorae.  Vcdvae  muticae 
Triandr.  Moiiogyu.  — Rispe  ähreiif örmig ; Aehrchen 
zu  zwei,  halbzweil)lütig.  Bälglein  uugegrauiit,  län- 
ger als  die  Spelzen.  Spelzen  ungegramit. 

1.  I,  arundinacea  Cyrill.  Rohr  förmige  I.  Folia 
radicalia  convoliita,  canlina  lamina  hrevi  iinllave.  Yal- 
vae  dorso  longe  pilosae.  — Wurzelhl.  zusammenge- 
wickelt, Staminblätter  kurz  oder  blosse  Scheide.  Bälg- 
lein auf  dem  Rüclten  lang  behaart.  Im  südl.  Europa. 
P.  Saccharum  cylindricmn  Tlfilld.  Lagiu'us  cylhiclri- 
cus  Liim. 

114.  Saccharum.  Zuckerrohr.  Panicida  ra- 
mis  spicatis;  spicidae  semibiflorae.  Yalvae  muticae 
giumella  longiores.  Yalvulae  muticae,  int.  minuta  aut 
obsoleta.  Triandr.  Digyn.  — Rispe  mit  ährenförmigen 
Aesten;  Aehrchen  zu  zwei,  halbzweiblütig.  Bälglein 
ungegramit,  länger  als  die  Spelzen;  diese  uugegraimt, 
die  innere  klein  oder  kaum  sichtbar. 

1.  S.  officinarum  Linn.  Gewöhnliches  Z.  Pa- 
nicida eloiigata  auipla.  Yalvae  ovales  acutae.  — Rispe 
lang,  aiisgebreitet.  Bälglein  eiförmig,  sjutz.  Yaterl. 
Ostindien?  P.  Wird  häufig  in  warmen  Ländern  geh., 
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lim  Zucker  daraus  zu  Iiereiteu.  Die  Abäuderuug*  von 
Taiti  ist  höher,  ergiehig’er  und  dauerhafter.  S.  viola- 
ceum  zeichnet  sich  durch  die  blaue  Farbe  aus,  auch 
durch  lauge  Balgleiii. 

2.  S.  aegypiuicum  Willd.  Ae  gyp  tisch  es  Z.  Pa- 
iiicula  eloiig’ata,  auijda.  Valvae  uienibranaceae  loiigis- 
siine  acutatae.  — Rispe  lang'  aiisg'ebreitet.  Bälgleiu 
häutig*,  sehr  lang’  g-espitzt.  In  Aegypten. 

115.  Tricholaena.  Haar  rohr.  Panicula  ex- 
pansa.  Sjiiculae  biflorae.  Gliiina  bivalvis  glumella 
longior.  Flos  hermaplir»  Valvulae  ae^iales  cartilagi- 
nae,  altera  couvexa,  altera  plana.  Flos  masc»  Valvidae 
aecpiales  meinliranaceae ; omnes  inuticae.  Triandr.  Di- 
gyn.  (Polygainia  Monoecia. ) — Rispe  ausgebreitet. 
Zwei  gleiche  Bälglein  länger  als  die  Spelzen.  Z wit- 
terb 1.  Zwei  gleiche  knorplige  Spelzen,  eine  convex, 
eme  flach.  Männl.  Bl.  Zwei  ziemlich  gleiche,  häu- 
tige,  spitze  Spelzen;  alle  ohne  Grannen. 

1 . TV.  Teneriffae,  Teneriffa ’s  H.  Folia  convo- 
luta.  Valvae  ovales  acutae  longe  pilosae.  — Bl.  zu- 
sammengewickelt. Bälglein  eiförmig,  spitz,  lang  be- 
haart. Auf  Teneriffa,  auch  im  südlichen  Europa.*  P. 
Saccharum  TenerifFae  Liun.  Tricholaena  micrantha 
Schrad. 

116.  JLndropogon.  Bartgras.  Spicae  spiculis 
geminis  ternisve.  Spicula  mascula  pedicellata  miiflora, 
gluma  bivalvis,  glumella  univalvis.  Spicula  hermaphr, 
sessilis  semibiflora;  gluma  bivalvis,  glumellae  valvula 
exterior  in  aristam  basi  tortam  abiens,  interior  minor 
saepe  deficiens.  Polygainia  Monoecia,  — Aehren  mit 
Aehrchen  zu  zwei  oder  drei.  Das  männliche  Aehr- 
chen  gestielt  einblütig;  zwei  Bälglein;  eine  Spelze. 
Das  Zwitterährchen  sitzend,  halbzweiblütig ; zwei 
Bälglein ; äussere  Spelze  in  eine  an  der  Basis  gedrehte 
Gramie  ausgehend,  innere  sehr  Idein  oder  fehlend. 

1.  A.  anpisiifolius  Smith.  Schmalblättriges  B. 
Gaulis  geniculis  glabris.  Folia  linearia  canaliculala  pi- 
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losa.  Spicae  coiyuihosae  6 — 10.  Valvae  ext.  obloiig'ae 
jilaniusculae  nervosae  purpiirasceiites.  Stamm  mit 
glatten  Knoten.  Blälter  linienförmig  gerinnt,  haarig. 
Aclireii  in  Afterdolden  6 — 10.  Aeur-jsere  Bidglein  läng- 
lich, ziemlich  flach,  jicrvig,  piirpurlarjjen.  Im  mitllern 
Europa  häufig.  P.  Aiidro]).  Ischaemiim  Schieb.  Host. 
— Ä.  Ischaetmim  Linn.  sec.  Smilh  dilF.  foliis  latiori- 
hus,  s])iculis  dn|)lo  longioriJins.  — A,  comosus  Sj)reng. 
difF.  genicnlis  pilosis,  ]>ilis  adpressis,  foliis  planis,  spi- 
cis  pluribns , i^ilis  pedicelli  spicula  longe  hrevioribiis. 
In  Aeg;^T^)to.  P.  ^ 

2.  A.  disiachyos  Liim.  Z w e i ä h r i g e s B.  Sjncae 
geminae;  spicula  inascula  pedicello  dilatato.  Yalva 
ext.  inascula  e partitione  longe  aristata;  Valva  ext. 
lierm.  suJ)aristata,  inferior  longe  aristata.  — Aehren  zu 
zwei;  das  inaimliche  Aehrchen  mit  erweitertem  Stiele, 
Aeusseres  inannl.  Bälgjein  aus  der  Theilung'  lang'  ge- 
grannt;  äusseres  Zwitterhäiglein  wenig,  inneres  lang 
gegramit.  Im  siidl.  Eurojia.  P. 

3.  A.  hirtiis  Linn.  Rauhes  B.  Caulis  ramosissi- 
inis.  Spiciilae  geminae,  pedicelli  longi  villosi.  Yalvae 
exteriores  planae  aciitae  pilis  longis  tectae.  — Stamm 
sehr  ästig.  Aehrchen  zu  zwei,  Stiele  lang  haarig. 
Aeusseres  Bälglehi  flach,  spitz,  mit  langen  Haaren  be- 
deckt. Im  südlichen  Emopa.  P. 

4. *  A.  Schoenant/ius  Linn.  Wohlriechendes  B. 
Caulis  ramosus  iiodis  puhesceiitibus.  Panicula  dicho- 
toma,  spicae  geminae  basi  ragiiia  spathacea  inyohicra- 
tae,  pedicelli  rillosi,  pili  fiosculis  breviores.  Yalvae 
exteriores  miiticae  subciliatae.  — Aestiger  Stamm  mit 
rauhen  Knoten.  Rispe  zertheilt ; Aehrchen  zu  zweien, 
unten  mit  einer  Scheide  eingefasst.  Stielchen  haarig, 
Haare  kürzer  als  die  Blüten.  Aeussere  Bälglein  iinge- 
grannt,  wenig  gefranst.  In  Indien.  P.  Die  Blätter 
haben,  weim  sie  gerieJien  weixlen,  einen  angenehmen 
Geruch, 

5.  A.  stmctiis  Wählst.  Kitaib,  Steifes  B.  Caulis 
glaber.  Spicae  paniculatae,  aiiproximatae,  arrectae,  pe- 
dicelli villosi,  villi  flosculos  aequautes.  Yalvae  lanceo- 
latae  apice  subtinncatae  pilosae.  — Stamm  glatt.  Aeh- 
reii  in  Rispen,  genähert  und  aufrecht;  Stiele  haarig; 
Haare  den  Blüten  gleichend,  Bälglein  lanzettförmig' 
abgestumpft,  haarig.  Im  südl.  Europa,  besonders  d, 
östlichen.  P. 

6.  A.  erianfhus»  Wo  11  B.  Caulis  nodis  pilosis. 
Sincae  paniculatae,  pedicelli  villosi,  yüU  fiosculis  Ion- 
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«iores.  Valva  herm.  ext.  lanceolata  apice  alho  I)asi 
pilosa  STipenie  ciliata.  Stajn.  2.  Styl.  1.  — Stamm 
mit  haarigen  Knoten.  Aeliren  in  Risi>en;  Stiele  haa- 
rig, Haare  langer  als  die  Blüten.  Aenssere  Zwitter 
Balglein  lanzettförmig  mit  wcisser  Spitze,  oben  ge- 
franst, unten  haarig.  2 StauJ)faden,  1 Staub  weg.  In 
Carolina,  Florida.  P.  Erianthus  saccharoides  Michaux. 
Saccharum  giganteiun  Persoon, 

117.  Heteropogon.  Bunt  Bartgras.  Spica 
terniinalis.  Spiculae  herniaphr.  abortientes,  inferiores 
niasc.  superiores  femineae.  Valvae  masculae  herba- 
ceae.  Polygam.  Monoecia.  — Eine  Aehre  am  Ende  d. 
Stammes.  Aenssere  männliche  Balglein  krautartig, 
Zw'itterbälglein  knorplig.  Uebrigens  wie  Bartgras. 

1.  H,  JiUioni  Humb.  et  Kunth.  Allion i’s  B. 
Valvae  masculi  acutae , hinc  convolutae  glabräe.  — 
Männliche  Bälglein  spitz,  roii  einer  Seite  eingewickelt, 
glatt.  Im  südl.  Europa,  nördl.  Africa.  P.  Andröpo- 
gon  contortus  Aliou.  — Ilete ropogon  contortus  diff« 
valvis  pilosis.  In  India  orientali.  P. 

118.  PoUlnia,  Poll  inie.  Panicula  explicafa, 
ramis  fasciculatis.  Reliqua  Andropogonis.  — Ausge- 
breitete Rispe,  mit  büschelförmig  hervorbrechenden 
Aesten.  Sonst  wie  Androj)ogon. 

1.  1^.  Gryllus  Sprengel.  Vielgegrannte  P.  Folia 
pilosa.  Valva  ext.  mascula  apice  aristata,  interior 
apice  biaristulata.  Valva  ext.  herm.*obtusa,  int.  apice 
biaristata.  — Haarige  Blätter.  Aeusseres  männliches 
Bälglein  an  der  Spitze  mit  einer  Granne,  iimeres  mit 
2 kleinen  Grannen.  Aeusseres  ZwitterJ>älglein  stimipf, 
inneres  mit  2 kleinen  Grannen.  Im  südl.  Europa.  P. 

119.  Sorghum,  Sorghohirse.  Panicida  ramis 
sparsis  non  fasciculatis,  rachi  non  excisa.  Reliqua 
Andropogonis.  Polygainia  Monoecia.  — Rispe  mit  zer- 
streuten Aesten,  die  nicht  büschelförmig  hervorbre- 
chen, imd  nicht  ausgeschnittener  Spindel. 

1.  S,  vulgare  Persoon.  Gemeine  S.  Panicula 
coarctata.  Valvae  hermaphroditae  apice  denticulatae 
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pubescentes  non  nigTescentes.  — Rispe  znsaimneiig^e- 
zogeii,  ZAvitterbälglein  an  der  Spitze  gezähnelt,  rauh, 
nicht  schwarz  werdend.  Wird  iin  Orient  ^ehauet, 
lind  der  Same  als  Hüse  g^egessen.  J.  Holcus  S(V*g'hum 

Lhm. 

2.  S*  nigrum  Roem.  Sch.  Schwarze  S.  Paniciila 

interrupta  pyrainidata,  rainiilis  pendulis.  Valvae  herin, 
apice  denticulatae  ])u}4escentes , demuin  nigrescentes ; 
seininia  nigrescentia.  — Rispe  unterbrochen  pyrami- 
denförmig, mit  hängenden  Aesten.  Zwitterbälglein 
an  der  S])itze  gezälmelt  rauh,  endlich  schwarz  wer- 
dend; Samenh.  werden  schwarz.  Wird  gebauet,  wie 
die  vorige.  J.  ^ 

3.  S.  bicoJor  Willd.  Zweifarbige  S.  Panicula 
coarctata.  Valvae  herm.  apice  denticulatae  pubescen- 
tes demuin  nigrescentes;  seminia  alba.  — Rispe  zu- 
saniinengezogen.  Zwitterbälglein  au  der  Spitze  ge- 
zähnelt  rauh,  endlich  schwärzlich;  Samenh.  weiss. 
Wird  gebauet,  wie  die  vorigen.  J. 

4.  S.  rubefis.  Röthliche  S.  Panicula  ramis  pa- 
tentiusculis.  Valvae  hermaphr.  apice  denticulatae  pu- 
bescentes, demum  rubentes.  — Risjie  mit  ziemlich  ab- 
stehenden Aesten.  Zwitterbälglein  an  der  Spitze  ge- 
zähnelt,  rauh,  endlich  röthlich.  Wird  gebauet,  wie 
die  vorigen.  J. 

5.  S.  saccharatum  Pers.  Zucker  S.  Panicula  ef- 
fusa.  Valvae  herm.  apice  denticulatae  pubescentes.  — • 
Rispe  sehr  ausgebreitet.  Zwitterbälglem,  an  d.  Spitze 
gezähnelt,  rauh,  bräimlich  werdend.  Wird  gebauet, 
wie  die  vorigen.  J.  Holcus  saccharatus  Lum. 

6.  S.  cernuum  Willd.  Nie  der  gebogene  S.  Pani- 
cula coarctata  d^num  cernua.  Valvae  herm.  apice 
denticulatae  totae  villosae.  — Rispe  zusammeugezogen, 
endlich  niedergebogen.  Zwitterbälglein  an  der  Spitze 
gezähnelt,  ganz  rauh.  Wird  gebauet,  wie  d.  vorigen. 
J.  Holcus  cernuus  Linn. 

7.  S.  halepense  Pers.  Aleppische  S.  Panicula 
elongata,  ramis  arrectis.  Valvae  herm.  lanceolatae 
acutae  superne  pubescentes.  — Rispe  lang,  mit  auf- 
rechten Aesten.  Zw^itterbälglein  lanzettlbrmig , spitz, 
oben  rauh.  Im  südl.  Europa.  J.  Holcus  halepensis 
Liim.  Andropogon  halepensis  Willd. 
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Sectio  7.  Bracteiflorae. 

Spiculae  basi  miiltibracteatae.  Stain.  6.  Parape- 
tala  3.  — Aehrchen  an  der  Basis  mit  vielen  Bracteen, 
Staubfaden  6.  Nebenbliuneiiblätter  3. 

120.  Batnhusa.  Bambusrohr.  Spiculae  mul- 
tiflorae  cong*estae.  Gluina  bivalvis.  Valvae  subaegua- 
les.  . Glumella  fertilis  bivedvis,  valvula  exterior  inajor 
mutica.  — Aehrchen  kiig'elformig*  ziisammen^ehäuft. 
Zwei  gleiche  Bälgleiii.  Zwei  fruchtbare  Spelzen,  die 
äussere  g'rösser,  uiig-egraimt. 

1.  JB.  arundinacea  Retz.  Gemeines  B.  Folia 
^laucescentia , breviter  j)etiolata.  Yalvida  ext.  lanceo- 
lata  acuminato-mucronata  ciliata.  — Blätter  bläulich, 
kurz  g^estielt.  Aeussere  Spelze  lanzettförmig',  zuge- 
spitzt, mit  einer  kleinen  Spitze,  gefranst.  In  Ost- 
indien. 


Sectio  8.  Diclinae. 

Flores  masculi  a femineis  separat!.  — Männliche 
Blüten  von  den  weiblichen  ganz  getremit. 

121.  Tripsacum.  Löchergras.  Spicae  superne 
mascidae,  inferne  femineae.  Mas.  Spiculae  gemi- 
nae  biflorae.  Ghuna  et  Glumella  Jjivalves.  Fern. 
Involucnun  imivalve  cartilagineum.  Sx>icidae  semibi- 
florae,  flosculo  altero  femineo  bivalvi,  altero  neutro 
luiivalvi.  Monoecia  Triandr.  — Aehrchen  oben  männ- 
lich, miten  weil^lich.  Älännch.  Aehrchen  zu  zwei 
und  zweiblütig,  2 Bälglein  imd  2 Spelzen.  Weibch. 
Eiuldappige  sehr  dicke  Hülle.  Aehrchen  halhzwei- 
blütig,  weibliche  Blüte  zweispelzig,  geschlechtslose 
einspelzig. 
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1.  Tr.  dactyloides  Liim.  Fing’erförmi^es  L. 
Spicae  teriiae,  rachi  flexiiosa,  spiciilae  secuiulae.  — 
Aelireii  zu  3.  Spindel  gebogen;  Aehrchen  einseitig. 
In  N.  America.  P.  — Ti\  inonostachjum  differt  si)ica 
solitaria  liaud  secimda. 

122.  3leVimim,  Risave^ras.  Inflorescentia 
snperne  spicata  femiiiea,  inferne  panicidata  inascida« 
Glumae  indlae.  Glimiellae  bivalves,  vaMda  ext.  feini- 
iiea  iiiajor  aristata,  valvulae  inasc.  aequales  muticae« 
Monoecia  HexcUidria.  — Blütenstand  oben  äbrenformig*, 
weiblich,  unten  rispenförnii^  männlich.  Balg^leiii  feh- 
len. Sj>elzen  zu  zwei;  maimliche  g^leich,  ungegraimt, 
äussere  weibliche  grösser,  g’egTannt. 

1.  Af.  palusire,  Sumpf  R.  Paniculae  rami  simpli- 
ces  divaricati.  — Aeste  der  Risim  ehifach,  unter  einem 
rechten  Winkel  abstehend.  P.  In  N.  America,  an 
sum])fig:en  Stellen.  Der  Same  kann  gegessen  werden 
imd  sclinieckt  wie  Reis.  Ziz^ia  palustris  Linn. 

123.  Coijc:.  Thräneng^ras.  Involucrimi  in- 
flatiun  trimcatuin  iiidurescens  includens  llores  femineos 
et  basin  spicae  compositae  mascidae.  M{is,  Spiculae 
biflorae,  flosculo  altero  saepe  abortivo.  Fern.  Flores 
terni,  duo  mutili.  Monoecia  Triaiidr.  — Eine  aufge- 
blasene, abg’estumpfte , endlich  steinharte  Hülle,  die 
weiblichen  Blüten  u.  die  Basis  d.  zusammengesetzten 
mäimlichen  Aehre  einschliessend.  Mäunch.  Aehr- 
chen zweiblütig^,  eine  oft  verkümmert.  Weibch« 
Drei  Blüten,  zwei  verkümmert. 

1.  ü.  L/acryma  Linn.  Hiobs  Thr.  Friictus  ova- 
les acmnmati.  — Früchte  eiförmig'  zug*espitzt.  In  Ost- 
indien. J.  Die  Früchte  erhalten  eine  perlgraue  Farbe, 
und  sind  äusserst  hart. 

124.  Zea,  Mayskorn.  Spicae  terminales  pa- 
iiicidatae  mascidae,  spiculae  semibiflorae.  Spicae  axil- 
lares simplices  femineae;  g’ernien  vahds  truncatis  in- 
determinatis  inclusiun.  Stylus  1 longissiimis.  Moiioec. 
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Triaiidi*.  — Aeliren  am  Ende  des  Stammes^  in  Rispen^ 
jiiiiiiiilicli ; Aehrcheii  halbzweibliitig.  Aehren  in  den 
Blattwinkebi  einfach,  weiblich;  Friichtlmoteu  mit  einer 
unbestimmten  Anzahl  abgestumpfter  Spelzen  umgeben# 
Ein  äiisserst  langer  Griffel. 

1.  Z.  Mays  Liim.  Türkischer  M#  Folia  inarg  hie 
antrorsuin  scabra.  — Blatter  am  Rande  nach  vorn  zu 
scharf.  J.  Vaterland  uubekamit.  Ist  aus  N.  America 
nach  Europa  gekommen,  und  wird  in  den  Avarinern 
Gegenden  häufig  zur  Nahrung  von  Menschen  u*  Vieh 
gebauet. 

Sectio  10.  Ano  malae# 

Ghima  indurata  in  pericai*pium  spurium#  Die 
Bälgiein  verhärten  zu  eüier  falschen  Frucht. 

125^  Lygeiim.  Spartgras*  Vagina  summa 
spathilormis  includens  spiculam  bifloram.  Gluma  bi- 
valvis,  valvae  basi  connatae  et  induratae  in  pericar- 
])imn  l)iloculare,  supeme  alieuntes  in  valvas  concavas 
acutas.  Gliunella  imivalvis#  Triandr#  Moiiogjn.  -- 
Die  oberste  Blattscheide  umschÜeSst  ein  zweiblütiges» 
Aelirchen.  Zwei  Bälglein,  unten  zusammengewach- 
sen und  in  einen  falschen,  zweifächerigen  Fruchtbe- 
hälter verhärtet,  oben  zwei  cöncave,  spitze  Bälglein 
darsteilend.  Eine  zusammeugewickelte  Spelze# 

1.  L,  SpaHum  Liim.  Spanisches  Sp#  Folia  con- 
voluta,  longissima.  Spicida  terininalis*  Gluma  hirsu- 
lissima.  — Blätter  sehr  lang,  zusammengewickelt. 
Aehrchen  am  Ende  des  Stammes.  Spelze  sehr  rauh# 
In  Spanien  uiul  N.  Africa.  P.  >Vird  zu  Flechtwerk 
gebraucht. 
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0.  2.  Cyperoideae.  Riete. 

Caulis  nodis  clausis  non  protiiberaiitibus,  Folia 
vag-inata,  vag;iiia  soluta  in  caiilinis  non  fissa.  Perigo- 
nia  e bracteis  alterneailibus  facie  non  oppositis,  raro 
g'liiinella  axillari.  Ampliispermiiun  carjopsis.  — Der 
Stauini  bat  geschlossene  nicht  hervorstehende  Knoten, 
Blätter  scheidenförmi^’.  Scheide  vom  Stamm  getrennt, 
an  Stauunblättern  nicht  gespalten.  Wechselnde  Blii- 
tenblätter,  mit  der  innern  Fläche  nicht  entgegenge- 
setzt. Bliitenklap>pen  selten  mit  Spelzen  in  den  Win- 
keln. Frucht  ein  Nüsschen. 

Sectio  1.  Genuinae.  Aechte  Biete. 

Flores  monocHni,  Glumella  niilla  rariiis  1 — 2 bi*- 
^alvis.  ^ Zwitterblüten.  Keine,  selten  1 — 2 Spelzen. 

1.  Streblidia^  Drehriet.  Spicae  terminales 
rachi  flexuosa.  Glumariun  valvae  inferiores  minores 
steriles.  Setae  hypogjnae  6.  Triandr.  Monogyn.  — 
Aehren  am  Ende  des  Stammes  mit  gedrehter  Spindeb 
Untere  Balgklappen  Meiner,  unfruchtbar.  6 Borsten 
unter  den  Fruchtlaioten. 

1.  Str.  ferruginea.  Rostbraunes  Dr.  Caulis  te- 
res.  Folia  brevia  convoluta.  Spicae  2 rarius  3 — 4 in- 
voliicro  subfoliaceo.  — Stamm  rmid.  Blätter  kurz, 
eingewickelt.  Zwei  selten  3 — 4 Aehren,  fast  blättrige 
Hülle.  Im  nö'rdl.  Emopa  auf  Torfboden.  P.  Schoenus 
ferrugineus  Linn. 

2.  Schoenus.  Knopfriet.  Spicae  terminales 
rachi  rectiuscida.  Valvae  inferiores  ihinores  steriles. 
Setae  hypogynae  nuliae.  Stylus  filiformis,  Triandr. 
Monogyn. Aehren  am  Ende;  Sxmidel  ziemlich  grade. 
Untere  Balgldapx)en  kleiner,  imfruchtbar.  Keine  Bor- 
sten unter  dem  Fruchtlmoten.  Griffel  fadenförmig. 
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!•  Sch,  nigincans  Liiui.  Schwärzliches  Kiu 
Scapus  teres.  luvolucrum  diphylliim,  phylliiin  exter- 
iium  caiialiciilatiLin  longiun.  Valvae  lanceolatae  acutae* 
— Schaft  rund.  Hülle  zweihlätterig* , äusseres  Blatt 
laug“,  rmiieiilormig’.  Balg'klappen  lanzettförmig^  spitz* 
An  sumpfigen  Orten  hesond.  nn  südl.  Europa.  P. 

2.  Sch,  7nucro7iattis  Liim.  Gespitztes  Kn.  Sca- 
pus teres.  luvolucrum  6-phyllum;  phylla  inaequalia^ 
muun  longissiinimi.  Talvae  lanceolatae  e carina  mu- 
cronatae.  Schaft  nmd.  Blütenhiille  6 -blättrig; 
Blättchen  luigieich,  eines  sehr  lang*  Balgklappen  lan- 
zettförmig, aus  dem  Kiel  in  eine  Spitze  auslaiifend* 
Im  südlichen  Europa  am  Seestrande.  P. 

3.  Blysitimk  tjuellriet.  Spica  tomposita  ter« 
ininans,  spiculae  bractea  fultae*  Glumariim  valvae  seii- 
sim  decrescenteSj  oimies  fere  fertiles.  Stylus  filifortnis. 
Triandr.  Monogyn.  Aehre  zusammengesetzt,  endet 
den  Stamm;  jedes  Aehrthen  Von  einem  Blütenblatte 
gestützt.  Balgklappen  langsam  abnehmend,  fast  aUe 
fruchtbar.  Griffel  fadenförmig. 

1.  Jßl,  compressus  Panzer.  Ztisammeligedrü ck- 
tes  p.  Spiculae  10  et  ultra.  Valvae  acutae  medio 
striatae  fuscae.  Setae  hypogynae  6 — 8.  Aehrchen 
lOimdmehr.  Balgklappenspitz,  in  der  IVlitte gestreift, 
braim.  6 — 8 Borsten  imter  dem  Fruchtknoten.  P.  Jin 
nö'rdl.  u.  mittlern  Europa  an  (Quellen.  P.  Schoemis 
coinpressus  Lhiii.  Scirpus  Caricis  Retz.  Willd. 

2.  Bl,  rufus,  Rothbraunes  Spiculae  5»  Val- 
vae obtiisiusculae  laeves  briumeae.  Setae  hypog.  nul- 
lae.  — Aehixhen  5.  Balgklappen  stumpfiich,  geglättet, 
braun.  Ohne  Borsten  unter  dem  Fnichtluioteii.  In 
Torfmooren  d.  nördl.  Europa.  ^ P.  Schoenus  rufuS 
Hudson.  Schräder. 

4.  Rynchospora,  Schnabelriet.  Spicae  ter- 
mmales  et  axillares,  rachi  rectiuscula*  Glumarum 
valvae  inferiores  minores  steriles*  Setae  hypogynae 
6 — 10.  Stylus  basi  dilatata  persistente*  Triandr*  Mo- 
nogyn.  — Aeliren  am  Ende  des  Stammes  und  an  den 
Seiten.  Spmdel  ziemlich  grade.  Untere  Balgklapiieii 
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kleiner,  unfruchtbar.  6 — 10  Borsten  unter  d.  Frucht- 
knoten. Griffel  mit  erweiterter  bleibender  Basis. 

1.  fiisca  Roem.  Sch.  Braunes  Schn.  Spicae 
aggreg^atae  iiiTolucri  phyllo  extiino  nyilto  breviores. 
Valvae  fuscae*  Stylus  bificius,  laciuiae  truiico  longio- 
res.  — Aehren  gehäuft,  viel  kürzer  als  das  äussere 
Hülleublatt.  Balgldappeii  braim.  Griffel  zweitheilig', 
Theile  länger  als  die  Basis.  In  Torfmooren,  im  närcU. 
Europa.  P.  Schoenus  fiiscus  Liiin. 

2.  R.  alha  Vahl.  Weis s es  Schn.  Spicae  agg-re- 
g'atae  involiicri  phyllo  extiino  paruin  breviores.  Val- 
vae albentes.  Stylus  trifidus,  laciuiae  trunco  breviores. 
— Aehrchen  g'ehä'uft,  etwas  kürzer  als  das  äussere 
Hiüleiiblatt.  Balgklappen  braun.  Griffel  dreitheilig’, 
Theile  kürzer  als  die  Basis.  P.  In  Torfmooren,  im 
nördlichen  Europa.  ^ Schoenus  albus  Liim. 

5.  Eleocharis,  Teichriet.  Folia  lamina  nidla 
aut  brevissima.  Spica  terminaiis.  Glumarum  valvae 
sensim  decrescentes.  Setae  hyjiogynae.  Triandr.  Mo- 
nog'yn.  — • Blattplatte  sehr  kurz  oder  gar  nicht  vor- 
handen. Aehre  am  Ende  des  Stammes.  Balgldappeii 
nehmen  von  imten  langsam  ab.  Borsten  imter  d.  Frucht- 
knoten. 

Div.  1.  Stylt  hcish  dilatata  persistens.  — Basis 
des  Griffels  erweitert,  bleibend. 

1.  E, palustris  Brown.  Gemeines  T.  Caujisteres. 
Spica  ovaJis  aut  cyliiidrica,  bracteis  2 oppositis  sub- 
rotuiidis.  Valvae  obtusae.  Styli  bipartiti  basis  cor- 
rugafa.  — Rimder  Stamm.  Aelire  eiförmig  oder  cy- 
liudrisch,  mit  2 entgegengesetzten  fast  runden  Deck- 
blättern. Stumpfe  Balgldap])en.  Basis  des  zweithei- 
ligen Griffels  verdickt,  runzlicht.  An  sumpfigen  Stel- 
len in  ganz  Europa  häufig.  ^ P.  Scirpus  x>alustris 
Limi. 

2.  unighmis.  Braunes  T.  Caulis  teres.  Spica 
ovalis , bractea  luiica  basi  totam  spicam  amplexante 
subrotunda.  Valvae  obtusiuscidae.  Styli  basis  cras- 
sissima  non  corrugata.  — Rimder  Stamm*  Eiförmige 
Aehre,  an  der  Basis  mit  einem  die  ganze  Aehre  um- 
gebenden fast  runden  Decld>latte.  Ziemlich  stumpfe 
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Balgklappen.  Die  Basis  des  Griffels  sehr  dick,  nicht 
ruiizlich.  Auf  Torfmooren  im  nördlichen  Deutschland^ 

3.  E,  ovata  Br.  Eiförmig* es  T.  Caiilis  teres  sub- 
comjiressus.  Spica  suliglobosa,  bractea  luia  alterave 
brevi  rotuiidata.  Yalvae  oblusae.  Stylus  bipartitus. 
— Stamm  rund,  etwas  zusaminengedriickt.  Aehi'e  fast 
kug*el förmig*,  ein  oder  das  andere  kurze  gerundete 
Deckblatt.  Balgklajipen  stumpf.  Griffel  z\veig*etheilt. 
In  Torfsümpfen  im  nördlichen  und  kalten  Europa.  P. 
Scirpus  ovatiis  Yalü. 

4.  E,  acicularis  Br.  N a d e 1 f Ö r m i g*  e s T.  Caulis 
setaceus  tetiagonus.  S]>ica  oblonga,  bractea  ima  alte- 
rave  oliloiiga,  sjiica  mulfo  lireviore.  Yalvae  olitusius- 
culae.  Stylus  tripartitus.  Setae  decidaiae.  — Stamm 
borstenförmig*,  viereckig*.  Aehre  länglich,  mit  einem 
oder  dem  andern  längiichen  Deckblatte,  viel  kürzer  als 
die  Aehre.  Balgldappen  ziemlich  stumpf.  Griffel  drei- 
theilig*.  Blüteiiborsten  fallen  leicht  ab.  Häufig*  an 
sumpfigen  Stellen  im  nördl.  Europa.  ^ P. 

Div.  2.  Stylus  impartkus,  — Dreitheiliger 
Griffel. 

5.  E»  caespkosa.  Torf  T.  Caulis  teres.  Folia  la- 
mina  JireAdssiina.  Spica  bracteis  2,  exterior  subfolia- 
cea  spica  major  aut  ipsi  aequalis.  — Sein*  kurze  Blatt- 
])latte.  Aehre  mit  2 Deckblüttchen,  eines  blattartig, 
grösser  als  tlie  Aehre,  oder  ilir  gleich.  In  Torfmooren, 
un  nördlichen  u.  kalten  Europa.  P.  ^ Scirpus  caes- 
pitosus  Limi. 

6.  E.  paudflova.  YTenigblütiges  T,  Caulis 
teres.  Folia  lamina  nulla.  Spica  bracteis  2,  exterior 
rarius  sul>foliacea  spica  minor.  — Stamm  rund.  Blat- 
ter ohne  Blattklappe.  Zwei  Decld3latter , das  äussere 
selten  etwas  blattartig*,  kleiner  als  die  Aehie.  Mit  d. 
vorigen.  >jc  P.  Sciipus  paucifionis  Huds.  Sc.  Baeo- 
thryoii  Ehrh. 

6.  Eleogiion.  Wasserriet.  Folia  nervis  late- 
ralibus  brevissimis  divaricatis.  Spicae  terminantes. 
Gliunarum  valvae  sensim  decrescentes.  Setae  hjpogy- 
nae  iiullae.  Triandr.  Monogyn.  — Blätter  mit  sehr 
kurzen  Seiten-  oder  Balgklappen  neh- 

men nach  oben  langsam  ab.  Reine  Borsteii  an  d.  Blüte, 
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1 . E.  flukans,  Fliesseiides  W.  Caulis  stolonif er, 
caiüiculi  foliosi.  Folla  miiiiervia.  Stylus  l>i])artitus. 

^ — Wurzelsprosseiider  Stamm,  einzelne  Stammchen 
blattreich.  Blatter  eiimervig.  Zwei^etheilter  Griffel, 
In  stehenden  Gewässern,  im  mittlern  Eiiroj)a.  P, 
Scirpus  fluitans  Linn. 

2.  E.  parvula.  Kleines  W.  Folia  radicalia.  Folia, 
trinervia.  Stylus  triiiartitus.  Alle  Blätter  Wurzel- 
blätter mul  dreinervig\  Zweig'etheilter  Griffel.  In 
Sümpfen  im  mittlern  Europa.  P.  Scirpus  ])arvulus 
Koem,  Sch,  Sc.  nanus  Si>reng^,  Sc.  humilis  Wallroth. 

7,  Jsolepis,  Zart  riet,  Spicae  terminales  aut 
laterales,  Glmnarmn  valvae  sensini  decrescentes.  Setae 
hypogynae  niiUae.  Stylus  filiformis  a caryopsi  sece- 
dens.  Triandr,  Monogyn.  — Aehren  am  Ende  oder 
an  den  Seiten.  Balgklappen  nach  oben  langsam  ab» 
nehmend.  Keine  Borsten  in  d,  Blüte,  Griffel  faden*- 
förmig,  von  d.  Frucht  sich  lösend, 

1.  /.  setacea  Brown,  Borsten  förmiges  Z.  Caii-» 
lis  filiformis,  Spicae  subterminales  saepissime  binae, 
Valvae  obtiisissimae,  Caryopsis  lineis  elevatis  longi- 
fudinalibus.  — Fadenförmiger  Stamm.  Aehren  fast  au 
der  Spitze,  gewöhnlich  zwei.  Balgklappen  sehr  stumpf. 
Frucht  mit  erhabenen  Längstreifen,  An  feuchten  Or» 
teil  im  mittlern  Europa,  J,  J.  Saviana  diff,  ca- 
ryo])si  tuberculis  niinimis  scabriuscida.  In  Eur.  aiistr. 
I.  piimila  ab  I.  Saviana  diff.  involucro  I— 2-phyllo 
vaginaceo,  bracteis  1--2  spica  niulto  bre\doribuS. 
Spicae  in  utraque  plerumque  solitariae. 

2,  I.  supina  Brown.  Niederliegendes  Z.  Cau-* 
lis  teniiis.  Spicae  3—5  supra  medium  caulis.  Yalvae 
mucrone  brevissiino.  Caryopsis  transversim  rugosa. 
^ Stamm  dünn.  Drei — fünf  Aehren  über  der  Mitte 
des  Stammes.  Balgklapj)en  mit  einer  kurzen  Spitze, 
Frucht  mit  Querrunzeln.  Im  mittl.  Europa,  J.  ^ 

8.  Fhnhrhtylis.  Faserriet.  Spicae  terminales, 
Glumarum  valvae  sensim  decrescentes.  Setae  hyjio» 
gyiiae  nidlae.  Stylus  basi  dilatatus  a caryopsi  sece- 
dens.  — Aehren  an  den  Enden.  Balgldappen  nach 
oben  langsam  abnehmend.  Keine  Borsten  in  der  Blüte. 
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Griffel  au  der  Basis  erweitert,  von  der  Frucht  sich 
sondernd. 

1.  F.  dichoioma  Vahl.  Verästeltes  F.  Folia  pu- 
besceiitia.  üiiibella  coinposita  et  decompositaj  inyolucro 
pol^T)h3dlo,  phjllis  majorilius  imihellam  magis  luiiiusve 
siiperaiitibiis.  Yalvae  imicroiie  ])liis  inimis  recurvo.  — 
Rauhe  Blätter.  Dolde  ein-  und  zweifach  zusaimnen- 
gesetzt;  die  grossem  Blätter  überti'effen  melir  oder 
weniger  die  Dolde.  BalgkJappen  init  einer  mehr  oder 
weniger  zuriickgeJiogenen  Spitze.  Im  siidl.  Europa.  J. 
Scirpus  dichotoiims  Linn.  Sciqnis  anniius  Host.  F.  aii- 
nua  diff.  umbella  siinplici  et  com])osita,  involucri  jihyl- 
lis  majoribus  imibellam  jiariini  superantilius.  In  Eur, 
austr.  Scir^ius  aimiius  Allion, 

9.  Holosckoenus.  Kugelriet.  Spicae  termi- 
nales e spicidis  eongloineratae.  Gliunanim  valvae  sen-. 
sim  decrescentes.  Setae  liypogynae  nuUae.  Stylus 
filiformis  a caryopsi  secedens.  — Aehren  am  Ende  der 
Aeste  aus  Aehrchen  zusammengesetzt.  Baigklappeii 
nach  oben  langsam  abnehmend.  Reine  Borsten  in  der 
Blüte.  Griffel  fadenförmig,  von  der  Frucht  sich  lösend. 

1.  H,  vulgaris.  Gemeines  K,  Umbella  lateralis, 
spicae  gloJiosae.  — Dolde  an  den  Seiten  des  Stammes, 
Aehren  kugel förmig.  Im  südl.  Europa.  P.  Sciri>us 
Holoschoenus,  australis  et  romanus  Liim. 

10«  ' Cladium.  Nuss  riet.  Capitula  e spiculis 
1 — 2 floris  aggregatis.  Glumarum  valvae  inferiores 
vacuae  minores.  Setae  hypogynae  nullae.  Caryopsis 
tiuiica  crustacea  fragili.  Diandr.  Monog.  Köpfe 
aus  1 — 2 blutigen  Aehrchen  zusammengesetzt.  Untere 
Balgklappen  kleiner,  leer.  Keine  Borsten  in  d.  Blüte^ 
Nüsschen  mit  einer  zerbrechlichen  Schale  umgeben. 

1.  CI.  gcrmanicum  Schrad.  Deutsches  N.  Folia 
margiiie  et  carina  serrulato  - äculeata.  — Blätter  am 
Rande  und  Kiel  mit  stachelartigen  Sägezähnen.  In  d, 
Sümpfen  d.  mittlern  u.  südl.  Europa.  P.  >{c 

11.  Scirpus.  Binsen  riet,  Spicae  terminales 
et  laterales.  Glumarum  * valvae  seusim  decrescentes. 
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Setae  hypogyiiae.  Stylus  filiformis  basi  sececletis. 
Triandr.  Monog*yii.  — Aehren  au  den  Enden  und  den 
Seiten.  Balg'klappen  nehmen  nach  oben  zu  ab.  Bor- 
isteii  in  der  Blüte.  GriiFel  fadenförmig*,  löset  sich  von 
der  Frucht. 

1.  Spicae  suhlatevales,  InvoJucH  phyllum  caiilem  con^ 
iinuat*  — Aehren  fast  an  den  Seiten.  Ein 
Hüllblatt  macht  die  Fortsetzung^  des 
Stammes, 

1 . Sc,  pungens  Yahl.  Stechendes  B.  Caulis  ob^ 
tuse  trigomis  apice  reetus.  Folia  lamina  longiuscula. 
Spicae  1 — 3 sessiles.  Jnvolucriun  vix  ullum. — Stamm 
stumpf,  dreiseitig-,  an  der  Spitze  grade.  Ziemlich 
lang*e  Blattplatte.  1 — 3 ungestielte  Aehren.  Fast 
keine  Hülle.  Im  mitücru  Europa.  P. 

2.  Sc,  miicronatus  Linii.  S])itzig*es  B,  Caulis  trj- 
queter,  apice  saepe  retroflexo.  Folia  lamina  mdla. 
Spicae  10  et  ])lures  sessiles.  Invoiucruiii  nidliim. 
Stamm  dreiseitig,  an  der  Spitze  oft  zimickgebogen. 
Keine  Blattplatte.  10  und  mehr  Aehren  ohne  Stiel. 
Keine  Holle.  Im  mittlern  Europa.  P. 

3.  Sc,  triquetev  Linn.  Dreiseitiges  B.  Caulis 
tricpieter.  Folia  lamina  brevi.  ündoella  coarctata.  lur 
volucrum  millimi.  Stylus  bipartitus.  — Stamm  drei- 
seitig, Kurze  Blattplatte.  Ziisainmengedrangte  Dolde. 
Keine  Hülle.  Zweitheiliger  Griffel.  Jn  den  Sümpfen 
des  mittlern  Europa.  P. 

4.  Sc,  Jkioralh  Schrad.  Ufer  B.  Caulis  tricpieter. 
Folia  lamina  J)reYi.  Ümbella  expansa.  IiiYolucriun 
2 — 3 polyiihyllum.  Stylus  iiipartitus.  — Stamm  drei- 
seitig. Blattplatte  kurz.  Verbreitete  Dolde.  Zwei-  bis 
drei-  oder  vielblättrige  Hülle.  Zweitheiliger  Griffel, 
Im  mittl.  n.  südl,  Euro])a.  P. 

5.  Sc,  carinatm  Smith.  Gekieltes  B.  Caulis  sub- 

triqueter.  Folia  lamina  nulla.  Umliella  expansa.  lu- 
volucriun  bi  — triphyllum.  Stylus  bipartitus. — Stamm 
etwas  dreieckig.  Reine  Blattplatte.  Ausgebreitete 
Dolde,  Hülle  aus  zwei  bis  3 Blattern.  Griffel  zwei- 
theilig. In  Sümpfen  des  mittlern  Europa.  P.  Sc.  Dii- 
vallii  Hoppe.  , 

.4.  Äc,  Taheimaeinoniani  Gmelin.  Blau  graues  B. 
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Caulis  teres  giauais.  Folia  lamiiia  iiiilla.  üin])ella  ex- 
l)ajii^a.  fuvoliicmm  di  — Iriphyllam.  Stylus  J)ipartitus. 
— Staimn  rund,  Jdaiigrau.  Keine  Eiatljdatte.  Aiis- 
gehreitele  Dolde.  Zwei  — dreiblättrige  Hülle.  Zwei- 
theiliger Griffel.  In  den  Sümpfen  d.  mittlern  Europa. 
P.  ^ Sc.  g’laiicns  Smith. 

7.  Sc,  lacusUns  Liim.  Teich  B.  Canlis  teres.  Fo- 
lia lamina  hreTi.  ümbella  exj)ansa.  Jnvolucram  di  — 
triphylliim.  Stylus  tripartitus.  — Stamm  rnnd.  Knrze 
Blattplatte.  Ansgebreitete  Dolde.  Zwei  — dreiblättrige 
Hülle.  Dreitheiliger  Griffel.  In  ganz  Europa  in  ste- 
hendem Gewässer.  P.  ^ 

D.  2.  SpicuJae  veve  tei^ninales.  Aehre  völlig  an 
der  »Spitze. 

8.  Sc,  markbnus  Linn.  »See Strands  B.  Caulis  tri- 
cpieter.  Caj^ituluni  aut  iimbella  magis  ininusve  expli- 
cata,  Valvae  lacero  - trifidae  e carina  mucronatae.  — 
»Stamm  dreieckig»  Kopf  oder  Dolde  Jiiehr  oder  weni- 
ger ausgebreitet,  lange  vielblatlrige  Hülle.  Balgklap- 
])en  zerrissen  dreitheilig  aus  dem  Kiele  zngespitzt. 
Häuffg  in  ganz  Europa  in  steiieiideni  Ge^Vässer.  P. 

9.  Sc,  sylvaiicus  Linn.  Waid  B.  Caulis  trigonus. 
Umliella  supradecomposita  ampla.  Yalvae  lanceolatae 
e carina  mucronatae  virentes.  Dolde  zweimal  zu- 
saimnengesetzt,  ausgebreitet.  Balgldappe  lanzettför- 
jnig  aus  dem  Kiele  zugesjützt,  grün.  An  smnpfigeii 
Stellen  im  nördl.  n.  inittl.  Kuro])a.  P. 

10.  Sc,  radicans  Schkuhr.  W urzelsprossendes 
B.  Caulis  trigonus  sub  umbeiia  jmolifer.  Umbelia  su- 
pradecomposifa  ampla.  Yalvae  lanceolatae  e carin.a  mu- 
cronatae. — Stamm  dreieckig,  unter  der  Dolde  spros- 
send. Dolde  dreimal  zusammengesetzt,  ausgebreitet. 
Im  inittl.  u.  südl.  Europa.  P.  ^ 

11.  Cyperus,  Cyperriet.  Spicae  terminales. 
Ghuna  snbbivalvis,  valvae  exteriores  distichae,  inte- 
riores  totae  rachi  adiiatae,  »Setae  hypogynae  niillae. 
Triandr.  Monogyn.  — Aehren  am  Ende.  Fast  zwei- 
klappige  Bälglein,  äussere  Balgldappen  zweireihig, 
innere  ganz  an  die  Spindel  gewachsen.  Keine  Borsteii 
in  der  Blüte. 
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D.  1.  Spicae  sessiles  (iggregatae,  — Aehreag^e nä- 
hert, iing-estielt. 

],  C,  mucronatus  Roltbocll.  Gespitzter  C.  Spicae 
2 — 3 — 4.  Valvae  hreviter  acutae  cariiiatae.  — 2 — 3 
— 4 Aelireii.  Balgklajipeu  kurz  gespitzt,  g'ekielt.  lui 
siicll.  Eiu'opa.  J.  C.  juuciformis  Cavaii.  C.  distachyiis 
Allioii. 

2.  C.  pamwmcits  Jacq.  Ungarisches  K.  Spicae 
3— “6  — 8.  Valvae  ohtusae  medio  striatae.  — 3 — 6 — 8 
Aehreii.  Balg'klapjien  stumjif  in  der  Mitte  gestreift. 

Im  siidl.  östlichen  Europa,  J. 

D,  2,  Spicae  ln  capitnhim  conglomcratae.  — A ehren 
in  einen  Kopf  zusammengehäuft. 

3.  C7.  3Iiclielianits,  Michelis  C.  Capitulmn  globo- 
sum.  Valvae  lanceolatae  e carina  longe  mucronatae, 
mucrone  a^iice  reflexo,  — Kuglicliter  Blütenlmopf. 
Balgkla])pen  lanzettförmig  aus  dem  Kiel  lang  gespitzt, 
mit  zuriickgel)ogeiier  Spitze.  Im  mittl.  und  siidl,  Eu- 
ropa, Deutschland.  J. 

D.  3,  Umhella  composita^  magis  minusve  explicata^  — 
Zusammengesetzte,  mehr  oder  weniger 
^-refctwickelte  Dolde. 

4.  glohosus  Allion.  Kugelförmiges  C.  üm- 
bella  coiitracta.  Sjnculae  lanceolatae.  Valvae  oblon- 
gae  olitusae.  Stylus  bipartitus.  — Dolde  zusammen- 
gezogen. Aehrclieii  lanzettförmig.  Balgklappeii  lang- 
Bch,  stumpf.  Zweitheiliger  Grifel.  In  Italien.  J. 

5.  C»  pattilus  Kost.  Aus  gebreitetes  C.  ümliella 
radiis  pleriscpie  explicatis.  Spicae  lanceolatae,  valvae 
oblongae  acutiusculae.  Stylus  tripartitus.  — Die  mei- 
sten Stralen  der  Dolde  entwickelt.  Aehren  lanzett- 
fönnig,  Balgklappen  länglich  zugespitzt.  Dreitheiliger 
Griffel.  P.  Im  siidl.  östl.  Europa. 

6.  (7,  vegetus  Willd.  Grünendes  C.  Uniliella  ra-  i 

düs  plerisque  elongatis,  mnbellidis  dense  conglome-  | 
ratis.  Spicae  lanceolatae.  Valvae  oblongae  acutae,  , 
utidnque  nei'vo  instnictae.  — Dolde  mit  vielen  verlän-  ; 
gerten  Stralen;  besondere  Dolden  dicht  gehäuft.  Aeh-  • 
i*en  lanzettförjnig.  Balgklappeii  länglich,  spitz,  auf  | 
beiden  Seiten  ein  Nerve.  P.  In  Süüamerica,  ! 
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7.  C,  f USCHS  Linn.  Braunes  C.  ünibella  radiis 
qiiibusdain  explicatis.  Spicae  laiiceolatae.  Yalvae 
ovales  obtusae.  Stylus  tripartitus.  — Dolde  mit  eiiii- 
e:eii  entwickelten  Sti*alen.  Lanzettlornxig'e  Aeliren. 
Eiförmige  slmnpfe  Balgklappen.  Dreig^etheilter  Grif- 
fel. Im  mittlern  u.  süfiichen  Europa  in  Sümpfen.  P. 
>|c  C.  virescens  est  var.  diH.  colore  valvanim  vi- 
ridi  nec  füsco. 

8.  (7.  flavescens  Liim.  Gelbes  C.  ümbeUa  radiis 
quy)usdam  explicatis.  Spicae  lanceolatae.  Valvae 
ovali- oblongae  obtusae.  Stylus  bipartitus.  — Dolde 
mit  einigen  entwickelten  Stralen.  Lanzettförmige 
Aehren.  Eiförmig  längliche  stumpfe  Balgldapjien. 
Zweigetheilter  Griffel.  Im  mittlern  und  südlichen 
Europa.  P.  ^ 

9.  C,  gloviernius  Linn.  Gehäuftes  C.  Umbella 
radiis  qnibusdain  explicatis.  Spicae  lineares  densis- 
siine  conglomeratae.  Valvae  lineares  obtusae.  — Dolde 
mit  einigen  entwickelten  Sti  alen.  Linienformige  stumpfe 
Balgklappen.  Im  südl.  besonders  östl.  Europa.  P. 
C.  australis  Sehr  ad.  C.  inulticeps  diff.  spicis  valvis- 
que  potius  lanceolatis. 

10.  (7.  langus  Linn.  Langes  C.  Caulis  stoloniferus, 
radiculae  plures  tuberascenles.  Folia  latiuscula  (3  lin. 
lata).  Spicae  6 — 8 alteriiae  approximatae  lineares. 
Valvae  ovales  obtusae.  — Stamm  sprossend;  viele 
Wurzeln  knollig.  Blatter  3 Lin.  breit.  6 — 8 Aehren 
wechsehid,  genähert,  linienförmig.  Balgklappe  oval 
stumpf.  P.  Im  südl.  Europa.  C.  temiiflöms  diff.  fol. 
lin.  et  diniid.  lalis,  spicis  aiigustioribus  longioribus. 

11 . C.  rndicosits  Smith.  V i e 1 w u r z 1 ig  e s C,  Cau- 
lis stoloniferus,  stoloiies*  radiculis  densis,  interdum  tu- 
berascentiJ)us.  Spicae  6 — 8 alt ernae  compositae  appro- 
ximatae lanccolato  - lineares.  Valvae  oblongae  obtusae 
sae])e  e carina  apiculatae.  — Stamm  sprossend  mit 
dichten  Wurzeln , zuweilen  Kjiollen  bildend.  6 — 8 
wechselnde,  zusammengesetzt  (auf  ästigen  Stielen) 
genäherte,  lanzett -linienförmige  Aehren.  Balgklappen 
länglich  stiimpf,  oft  mit  einer  kleinen  Spitze  am  Kiel. 
Im  südlichsten  Europa.  P.  C.  rotundus  De  Cand, 
C.  esculentus  Gouan. 

12.  C.  esculentus  Liim.  Essbares  C.  Radiculae 
tuberascentes.  Spicae  6 — 8 alternae  approximatae  li- 
neares. Valvae  ovales  obtusae  virentes.  — Wurzeln 
Knollen  tragend.  6 — 8 wechselnde,  genäherte,  linien- 
formige Aelircheii.  Balgldappen  oval,  stumpf,  grün. 
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Im  siidl.  Earoiia,  nörtll.  AMca.  Die  Knollen  werden 
statt  KafFee  g*er6‘stet  ang^ewandt. 

13.  Tenerii,  Teno  re ’s  C.  Folia  lata  (3  lin.). 
Spicae  iiltra  20  o])iong'ae  et  lanceoJatae  iireves.  Yal- 
vae  oblongae  obtusae  striatae.  — 3 Lin.  breite  Blatter. 
Aehren  üJier  20,  läiigiidi  und  laiizettfö'nnio- , kurz. 
Balgklappen  längiich  stumpf.  In  Neapel.  P.  C.  aureus 
Tenore. 

14.  C.  Monil  Linn.  Moiiti’s  C.  Folia  (4  liii.)  lata. 
Spicae  16 — -20  lanceolato  - lineares  long*iusculae.  Yal- 
vae  ovales  obtusae.  — Breite  (4  Lin.)  Blatter.  16— 

20  lauzett -linienförmige  ziemlich  lange  Aehren.  Balg- 
klapi>e  eiförmig,  stiunpf. 

13*  Papyrus,  Paiiierriet.  Spicae  terminales. 
Gliima  suldiivalvis , valvae  exteriores  disticliae*,  infe- 
riores rachi  adnatae  superne  solutae.  Setae  hypogj- 
nae  iiuUae.  Triaiidr.  Monogjn,  — Aelu'en  am  Ende 
des  Stammes.  Bälglein  fast  z^’^'eiklappig , äussere 
Klappen  zweireihig,  iimere  an  die  Siiindel  gewachsen 
aber  oben  gelöst.  Keine  Borsten  in  der  Blüte. 

1.  P.  Antiquorum  Willd.  Altes  P.  Caulis  obtuse 
tricpieter.  Involucmm  polyphjUum  breve  vagiiiaceum, 
involucelli  ])hjlla  3 longissima.  — Stamm  stum])f  drei- 
eckig. Allgemeine  Hülle  vielJjlättrig , kurz,  scheiden- 
artig; 3 Blättciieji  d.  besondern  sehr  lang.  Im  süd- 
lichsten Europa,  N.  Africa.  Str.  Aus  dem  Marke  des 
Stammes  wurde  das  Papier  der  Alten  gemacht, 

14,  KylUnga,  Kjllinge.  Spicae  terminales 
in  capitula  congestae  1-— 2-fiorae,  flosculus  terminalis 
hivalvis,  inferior  si  adest  univatvis  saepe  masculus. 
Setae  hjj^ogynae  nullae.  — Aehren  am  Ende  des  Stam- 
mes in  Köpfen,  1 — 2 -blutig;  Endblüte  mit  2 Klappen, 
untere,  wemi  sie  da  ist,  mit  einer  Klappe  und  oft 
männlich.  Keine  Borsten  in  der  Blüte. 

1.  K,  triceps  Liiiii.  D r e i k ö p f i g e K.  Folia  latius- 
cula  (2  — 3 lin.).  Capitula  1 — 3 approximata.  Yalvae 
longe  aciitatae. — Bl.  ziemlich  breit  (2-— 3 Lin.).  Blü-  | 
tenköpfe  1 — 3 genähert.  Laug  zugespitzte  Balgklap-  | 
petu  In  Ostindien,  Africa,  P. 
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15*  TricItopJiorum,  Haarriet.  Spicae  termi- 
nales. Gluinanun  ralvae  sensiin  decresceiites.  Setae 
hjiiogyuae  valvis  inulto  loiig-iores  cum  ipsis  caducae. 
Stylus  filifbrmis  basi  secedeiis.  Triaiidr.  Monogyii.  — 
Aelireii  am  Ende.  Baig'ldappen  nehmen  nach  oben 
langsam  ab.  Borsten  in  d.  Blüte  viel  langer  als  die 
Balgklappen,  mit  diesen  abfallend.  Fadenförmiger 
Griffel,  der  an  der  Basis  sich  trennt. 

1.  Tr,  cyperinum  Persooii.  Cyperrietartiges  H. 
Caulis  ohtuse  trigonus.  Umbella  supra  - decomposita, 
spicae  subrotundae.  — Stamm  stumpf  dreieckig.  Yiel- 
fach  zusammengesetzte  Dolde^  P.  In  Nord  America. 
Sciquis  thyrsillorus  Willdeii.  Scirpus  eriophorus  Mi- 
chaux. 

16*  Erlopliorum,  Wo  11  riet.  Spica  terminans 
aut  spicae  terminales.  Giamarum  valvae  sensim  de- 
crescentes.  Setae  hj^iiogyiiae  valvis  inulto  lougiores 
cum  ipsis  persistentes.  Stylus  filiformis  basi  secedens. 
Triandr.  Monogyn.  — Ein  oder  mehrere  Aehreii  am 
Stammende.  Balgklappen  langsam  abnehmend.  Blii- 
tenborsten  viel  länger  als  die  Balgklappeii,  mit  ihnen 
bleibend.  Griffel  fadenförmig,  an  der  Basis  sich 
lösend. 


D.  1*  Spica  tenninans,  — Eine  Aehre  am 
S tammende. 

1.  E,  aJpinum  Linn.  Alpen  W.  Caulis  triqueter. 
Folia  brevissima  vagina  summa  trimcaia  crispa.  — ■ 
Staiinii  dreieckig.  Blatter  sehr  kurz,  die  oberste 
Scheide  abgestiunpft , kraus.  Iin  nördlichen  Europa 
auf  snmpfigeii  Wiesen,  iin  mittlerli  auf  Alpen.  P. 

2.  E,  vaginaiitm  Linn.  Scheiden  artig  es  W. 
Caidis  superne  tricpieter  attemiatus.  Folia  scabra,  va- 
gina summa  iiiflata.  Yalvae  lanceolatae  scariosae.  — ■ 
Stamm  oben  dreieckig,  verdüimt.  Scharfe  Blatter^ 
oberste  Scheide  aufgeJilaseii.  Laiizettförinige  häutige 
Balgklappeii.  Auf  sumpfigen  Wiesen  iin  nördlichen 
Europa,  im  mittlern  auf  Alpen.  P.  ^ 
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3.  E.  capitaium  Hoffm.  Kopfförinig^es  W.  Gau- 
lis teres  aequabilis.  Folia  laevia,  vag^iiia  suiniua  sub- 
iuflata.  Talvae  subscariosae  inargiiie  ineinJiranaceo.  — 
Stamm  rimd,  gieichförmig*  dick.  Blatter  giatt,  oberste 
Scheide  etwas  aufgeblasen.  Balgklappeii  am  Rande 
häutig.  Auf  Alj)en  im  niittlern  Europa. 

D.  2.  Spicae  tenninales.  — Viele  Aehren  am 
Stammende. 

4.  E.  iriqueinim  Hop]).  Dreieckiges  W.  Gaulis  tri- 
queter.  Folia  angustissima.  Pediinculi  scabri.  Setae 
spica  duplo  longiores.  — Stamm  dreiecldg.  Blatter  sehr 
schmal.  Blütenstiele  scharf.  Borsten  doppelt  so  lang 
als  die  Aehre.  Im  nördl.  Eiuopa  in  Sümpfen,  im  südl. 
auf  Alpen.  P. 

5.  E,  angustifoJium  Roth.  Schmalblättriges  W. 
Gaulis  subtrigonus.  Folia  angusta.  Pedimciili  laevis- 
simi.  Setae  spica  quadruplo  longiores.  — Stamm  fast 
dreiseitig.  Blätter  schmal.  Blütenstiele  ganz  geglättet* 
Borsten  viermal  länger  als  die  Aehre.  In  Sümpfen, 
besonders  des  nordl.  Europa.  ^ P. 

6.  E.  puhescem  Smith.  Rauhstieliges  W.  Gau- 
lis superne  trigonus.  Folia  latiuscula.  Pediinculi  pu- 
bescentes.  Setae  spica  duplo  longiores.  — Stainm  oben 
dreiseitig.  Blätter  ziemlich  breit.  Blütenstiele  fein- 
rauh. Borsten  zweimal  so  lang  als  die  Aehre.  P. 
Auf  den  schottischen  und  englischen  Gebirgen. 

7.  E,  latifolium  Schrad.  Breitblättriges  W. 
Gaulis  subtrigonus.  Folia  lata.  Pediinculi  scabri. 
Setae  spica  triplo  longiores.  — Stamm  etwas  dreisei- 
tig. Breite  Blätter.  Scharfe  Blütenstiele.  Borsten  drei- 
mal länger  als  die  Aelire.  In  Sümpfen.  P.  ^ E.  po- 
Ijstachyum  Linn. 


Sectio  2.  Flores  dicliiii. 

Glumella  haud  ultra  bivalvis.  Amphispermium 
carjopsis.  — Getreimte  Geschlechter.  Spelzen  nicht 
mehr  als  zwei. 

17.  Elyna.  Elyiie.  Spica  terminans.  Gluma 
imivalvis  fulciens  flosculmn  mascidiun  et  femineum. 


O.  II.  Cyperoideae.  Riete.  111 

Glumelia  univalvis.  Monoec*  Triaiidr.  — Aelire  am 
Stammende.  Eine  Balgklairpe,  welche  eine  mäimliclie 
und  weibliche  Blüte  eiiischliesst.  Eine  Spelze  für 
jede. 

1.  E»  spicata  Schrad.  Geährte  E.  Spica  valvis 
siiperne  densioribus  infeme  laxiorihus.  — Aehre  nach 
oben  mit  gedi  ängtern , nach  unten  mit  entferntem 
Balgklappen.  Auf  den  Alpen  im  nördlichen  und  mitt- 
lern  Europa.  P.  Kobresia  scirpina  Willd.  Carex 
Bellardi  Allion.  Carex  myosoroides  Villars. 

18*  Kohresia.  K obre  sie.  Spica  terminans 
composita,  spicae  laterales  superne  mascidae,  inferne 
femineae.  Glumella  mascuiorum  nulla,  femineorum 
bivalvis.  Monoec.  Triandr.  — Aehre  am  Stammende 
zusammengesetzt,  Seitenähren  o])en  männlich,  unten 
weiblich.  Keine  mäiuiliche  Spelze,  zwei  weibliche 
Spelzen. 

1.  K.  carjcina  Willd.  Segg'enar tig^e  K.  Spicae 
3 — 6 oblongae.  — 3 — 6 längliche  Aeliren.  Auf  den 
Alpen  des  mittlern  imd  nördlichen  Europa.  P, 

19.  Carex*  Seg*g’e.  Spicae  diclinae  aut  an- 
drog'ynae.  Ghuna  imi valvis.  Glumella  müla.  Perig*y- 
iiiiun  capsuliforme.  Monoec.  Triandr.  — Aehren  von 
ganz  oder  halb  getreimtem  Geschlecht.  Eine  Balg- 
klappe. Keine  Spelze.  Kapselförmige  FruchthüUe. 

Subgen.  1.  Spica  ienninans  dioica,  — Eine  Aehre 

am  Stammende  männlich  oder  weiblich. 

1.  (Z  dioica  Linn.  Getrennte  S.  Caulis  siüitri- 
cpieter  laevis.  Folia  angusta  laevia.  Stylus  bipartitus. 
Perigynia  arrecta  obtusata.  — Stamm  fast  dreieckig, 
geglättet.  Blätter  schmal  geglättet.  Griffel  zweithei- 
lig. Fruchthüllen  aufrecht,  gestumpft.  In  Sümpfen, 
besonders  im  nördlichen  Eurojia.  P. 

2.  C,  Davallia/na  Daval’s  S.  Caulis  tri- 

queter  smsum  scaber.  Folia  angustissima  margme 
scabra.  Stylus  bipaititus,  Perigyma  retroversa  acuta. 
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Stamm  dreieckig-,  scharf,  Griffel  zweitheilig.  Fnicht- 
hüllen  ziurückgehogen,  spitz.  In  Sümpfen. 

Subgen.  2.  Spicae  androgynae  non  invohicratae,  — 
Aehren  männlich  und  weiblich,  nicht 
umhüllt. 

Dir.  I.  Spica  ten?tinnns  supe^me  mascula.  — Aehre 
am  Stammende  oben  männlich. 

3.  C.  Kopf  förmige  S.  Folia  an- 

gustissima  brevia.  Spica  sidiglobosa.  Stylus  biparti- 
tiis.  Pengynia  rostro  longo  sulibiüüo.  — Blätter  sehr 
kurz,  sehr  "schmal.  Aehre  kugelförmig.  Griffel  zwei- 
getheilt.  Fruchthülle  mit  langem,  etwas  getheilteu 
Schnabel.  In  Lappland,  den  hohen  Schweitzer  u,  Ty- 
roler  Alpen.  P. 

4.  (J.  pcmciflora  Lightfoot.  Wenigblütige  S. 
Spica  suJiquadriliora,  masculo  terminali.  Stylus  trijiar- 
titus.  Perigj^nia  retroversa  elongata  in  rostrum  acutum. 
— Aehre  etwa  yierblütig,  eine  männliche  Blüte  am 
Ende.  Gnffel  dreigetheilt.  Fruchthülle  ziirückgebo- 
geii,  in  einen  spitzen  Schnaliel  verlängert.  Auf  Al- 
])enweiden  im  iiördl.  u.  inittlern  Europa.  P.  C.  Leu- 
coglociiin  Ehrhart. 

5.  €,  Microglochin  Wahlenl^.  Klein  spitzige  S. 
Spica  multiiiora,  fiori])us  masculis  subsenis.  Stylus 
tripartitus.  Perigjniia  retroversa,  in  rostrum  elongata 
acutum.  — Vielblütige  Aehre  mit  etwa  6 männl.  Blü- 
ten, Griffel  dreigetheilt,  Fruchthülle  zurückgebogen, 
in  einen  s]>itzen  Schua])el  verlängert,  spitz,  ln  Lapp- 
land und  den  hohen  Schw  eitzer  u.  Tyi'oler  Alpen.  P# 

6.  €•  ohtusata  Lilj’eidad.  Gestumpfte  S.  Spica 
floribus  femiiieis  4 — 6,  masculis  pluribiis.  Stylus  tri- 
partitiis.  Perigjmia  oblonga  emtyrginata.  — Aehre  init 
4 — 6 w eiblicheji , vielen  männlichen  Blüten,  Griffel 
dreigetheilt.  Fruchthüllen  länglich  ausgerandet*  Auf 
der  Insel  Oeland.  P. 

7.  C,  pult  Carls  Liim.  Floh  S.  Spica  niultiflora* 
Stylus  bipartitns.  Perig;)mia  basi  retrofiexa  oblonga 
acuta.  — Aehre  vielblütig.  Griffel  zweige tlieilt^ 
Fruchthüilen  an  der  Basis  zurückgei)oge» , hüiglich, 
spitz.  In  Sümpfen  des  nördl.  Europa.  P. 

8.  C* pyrenaica  Wahlenb.  Pyrenäische  S.  Folia 
latiusculä*  Spica  multiiiora  densiÜora.  Stylus  tripar- 
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titus.  Perigynia  oWonga  acuta  pateiitia.  — Blatter 
ziemlich  breit.  Aehre  vielbliitig* , dlchtblütig-.  Griffel 
dreigetlieilt.  Fruchtliiille  laiig-licli,  S])itz5  abstehend, 
lii  den  Pyrenäen.  P.  C.  sjiicala  Schkidir. 

9.  (7.  rupesivis  Allioii.  Felsen  8.  Folia  ang-usta. 
Spica  iniiltiffora.  Stylus  tripartitus.  Perigynia  suJi- 
coiiipressa,  rostro  bre^^ssilno  seu  ajiiculata.  — Schmale 
Blätter.  Aehre  vielblütig'.  Griffel  dreitheili«'.  Frucht- 
hiille  ziemlich  zusainmengedriickt , mit  sehr  kurzem 
Schnabel  oder  »Spitze.  Auf  Bergen  in  Lappland  u.  d. 
hohen  -Alj)eii  in  d.  »Schweitz.  P. 

10.  C.  Fvdseri  Andrews.  Frasers  »S.  Folia  latis- 
ßiina.  Scapus  vaginatus.  Valvae  candidae.  Perigynia 
ovalia  iiiflata,  rostro  brevissiino  iiitegro.  — Bl.  sehr 
breit.  Schaft  m.  Scheiden.  Balgklappeuweiss.  Fnicht- 
liiiUen  eiförmig,  aufgeblasen,  mit  kuizein,  uiizertheil- 
ten  Schnabel.  Auf  den  Bergen  in  Carolina.  P.  Eine 
von  den  übrigen  sehr  ausgezeiclmete  Art. 

Dir.  2.  Spicac  terminales  et  laterales  plerumque  sessi^ 
les»  Stylus  hipartitus,  — Mehrere  A ehren  am 
Stammende  und  an  den  Seiten,  fast  im- 
mer ungestielt.  Griffel  zweigetheilt. 

A.  Spicae  superne  masculae.  - — A ehren  oben 
männlich. 

11.  C,  foetida  AWioix^  Stinkende  S.  Folia  latius- 
cula.  »Spicae  multae  ovales  in  capitulum  aggregatae. 
Perigynia  elongata  teretiuscula  louge  acutata  bifida.  — 
Zieinlich  breite  Blätter.  Viele  eiförmige  in  einen  Kojif 
gehäufte  Aehreu.  Fruchthülle  lang,  fast  rund,  lang* 
zuges]>itzt,  zweigetheilt.  Auf  den  hohen  Alpen  im 
inittleni  Europa.  P. 

12.  C.  incurva  Lightfoot.  Binsenblättrige  »S. 
Caulis  incurvus.  Folia  angusta.  Spicae  mültae  ovales 
in  capitulum  aggregatae.  Perigynia  subgloJiosa  rostro 
latiusculo  suJibifido.  — Stamm  krumm.  Bl.  schmal. 
Viele  kugelförmige  in  einen  Kojif  vereinigte  Aehren. 
Fruchthülle  fast  kugelförmig,  mit  einem  breitlicheii, 
wenig  gespaltenen  Schnaliel.  Auf  den  hohen  Alpen 
im  mittlern  Europa,  in  Schweden  am  Meeresufer.  P. 
C.  junci folia  Allion. 

13.  C.  stenophylla  Wahlenb.  Steif!) lattrige  »S. 
Folia  angusta.  »Spicae  paucae  in  capitulum  aggregatae. 

*8 
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Peri^ynia  ovalia,  lineis  elevatis,  rostro  hreri  siiLbifido* 
— Blätter  schinal.  Wenig*  Aehren  in  einen  Kopf  zu- 
saininengehäuft.  Eiförmige  Fruchthiille , mit  erhabe- 
nen Linien  und  kurzem  kaum  zweigetheUten  Schnabel. 
In  Oesterreich,  Tjrol  u,  Ungarn.  P. 

14.  curvula  Allion.  Krummblättrige  S.  Fo- 
lia  angustissima.  Spicae  plures  ohlongae  aggregatae. 
Perigynia  oblonga  compressa,  in  rostrum  breve  bifi- 
clum  terminata.  — Blätter  sehr  schmal.  Mehrere 
längl.  dicht  zusammengestellte  Aehren.  Längl.  zusam- 
inengedrückte  Fruchthiillen  in  einen  kurzen  zweitheili- 
gen Schnabel  geendet.  Auf  d.  Alpen  im  mittl.  Eur.  P. 

15.  (7.  Chordorhiza  Ehrh.  Fadenwurzlige  S. 
Folia  angusta.  Spicae  paucae  aggregatae.  Perigynia 
ovalia  lineata,  rostro  brevi  bifido.  — Blätter  schmal. 
Wenige  gehäufte  Aehren.  Eiförmige  liniirte  Frucht- 
hüllen mit  kurzem  zweitheiligen  Schnabel.  In  tiefen 
Sümpfen  von  Norddeutschland  und  Schweden.  P. 

16.  C.  urenaria  Linn.  Sand  S.  Folia  latiuscula. 
Sj)icae  10 — 20  ohlongae  superne  approximatae,  interne 
laxae.  Perigynia  oblonga  comjiressa  in  rostriun  bicus- 
pidatiim  terminata.  — Blätter  ziemlich  breit.  10 — 12 
längliche,  olien  genäherte,  unten  mehr  entfernte  Aehren, 
mit  einer  blattartigen  oder  fast  blattartigen  Bractee. 
Fruchthülle  länglich  zusammeng*edrückt,  in  einen  zwei- 
spaltigen ASchnaJiel  geendet.  Häitfig  im  Sande  im  nö'rdl. 
und  mittlern  Europa.  P.  ^ Sto'lones  officinales  simt, 
nomine  Radicis  Caricis  arenariae. 

17.  €•  disücha  Schreb.  Zweizeilige  S.  Folia 
latiuscula.  Spicae  10  — 20  ohlongae  inferne  laxae 
suimna  feminea,  mediae  masculae,  infimae  femineae. 
Perigynia  oblonga  compressa  in  rostrum  bifidum  ter- 
minata. — Blätter  ziemlich  breit.  10  — 12  längliche, 
unten  entferntere  Aehrchen,  das  oberste  weiblich,  die 
mittlern  mäimlich,  die  untern  weiblich.  Friichthüllen 
länglich  zusaimnengedrückt,  in  einen  zweitheüigen 
Schnabel  geendet.  Häufig  an  feuchten  Stellen  des 
iiördl.  u.  mittl.  Euroi)a.  P.  >5^  C.  spicata  PoUich.  C. 
intermedia  Goodenough  Willd. 

18.  C.  schoenoides  Host.  Knopfriet  artige  S. 
Folia  angusta.  Spicae  4 — 6 - ohlongae,  superiores  con- 
fertae.  Perigynia  subglobosa  et  ovalia,  rostro  brevi 
bidentato  margine  serrulato -scabro.  — Blätter  schmal. 
Aehren  6 — 8,  länglich,  dicht  genähert.  Fruchthüllen 
fast  kugelförmig,  mit  kurzem  zweizähnigen  Schnabel, 
am  Rande  gefranst -gesägt.  Im  südl.  östl.  Europa.  P. 


O.  II.  Cyperoldcae.  Riete.  115 

19.  C.  rivulatns  Schkuhr.  Bach  S.  Folia  aii^usta“. 
Spicae  5 ovali  - oblongae  siJiapproximatae.  Perigynia 
oyalia  iiiargiiiata  ciliato-serrata,  rostro  Jirevi  hideiitato. 
— Blätter  sclunal.  Fünf  eiförmig’ -längliche  ziemlich 
g^eiiälierte  Aehreii.  Eiförmige  geraiulete  gelranst- 
g’esägte  Fruchthiilleii)  mit  kurzem,  zweizähnigen  Schna- 
hel.  In  Ungarn. 

20.  C,  tripartlta  AUion.  Dreitheilige  S.  Folia 
angiista.  Spicae  ternae  approximatae  ohlongae.  Peri* 
gyiiia  ohlonga  acutata  vix  hifida  nervosa.  — Blätter 

ij  schmal.  Drei  genäherte,  längliche  Aehren.  Frucht- 
I hüllen  länglich  ziigesi>itzt,  kaiun  zweigetheilt,  mit  er- 
ji  habenen  Nerven.  Auf  den  Alxien  im  südl.  Europa.  P* 

I C.  lobata  Schkuhr,  Willd. 

21.  vulpina  Linii.  Fuchs  S.  Folia  lata.  Spicae 
numerosae  ternae  cpiiiiaeve  aggregatae  ovales.  Peri- 
gynia  ovalia  compressa  n»  rvo  dorsali,  rostro  longo  la- 

! toque  liipartito  inargine  serrulato  - scabro.  — Viele 
! Aehren,  zu  3 imd  5 zusammenstehend,  eiförmig’. 

I Fruchthüllen  eiförmig,  zusaimneiigedrückt , mit  einem 
! Rückennerven,  und  einem  langen  und  li reiten  zwei- 
I theiligen  Schnabel,  und  gesägt- scharfem  Rande.  P.  ^ 

! Im  mittl.  u.  nördl.  Europa,  im  Wasser. 

22.  iJ,  nemorosa  Rebentisch.  Gebüsch  S.  Folia 
lata.  Si>ica  composita,  partiales  breves  laxae,  singulae 
ovales.  Perigynia  ovalia,  rostro  brevi  liifido,  inargine 
serrulato -scabro.  — Blätter- breit.  Aehre  zusammen- 
gesetzt, Seitenähren  kurz,  entfernt  stehend,  einzelne 
eiförmig.  Fruchthüllen  eiförmig,  mit  einem  kurzen, 
zweitheiligen  Schnabel,  und  einem  gesägt- scharfen 
Rande*  Im  mittlern  östlichen  Eurojia.  P. 

23.  (7.  Huds.  Getheilte  S.  Folia  angusta. 

Spicae  3 — 6,  binae  ternaeve  aggregatae,  infer.  bractea 
foliacea  longa.  Perigynia  ovata,  rostro  brevi  bifido 
inargine*  serrulato -scabro.  — Schmale  Blätter.  Aehren 
3—6,  zu  zwei  oder  drei  zusammengehäuft,  die  untre 
mit  einer  langen  blattartigen  Bractee.  Fruchthüllen 
eiförmig,  mit  einem  kurzen  zweitheiligen  Schnabel, 
und  gesägt- scharfen  Rande.  In  Sümpfen,  in  Eng- 
land. P. 

24.  C7.  virens  Cand.  Schreb.  Grünende  S.  Folia 
angusta.  Spicae  6 — 8 superiores  aggregatae,  inferiores 
laxae.  Perigynia  oblonga,  rostro  brevi  subbifido.  — 
Bl.  schmal.  6 — 8 oben,  genäherte,  unten  etwas  ent- 
fernte Aehren.  Fruchthiille  länglich,  mit  kurzem, 
etwas  zweigetheilten  Schnabel.  Im  mittl.  Europa  P. 

8 ^ 
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C.  foliacea  Schreb.  C.  caneScens  Poll.  C.  nemorosa 
Lumnitzer,  Host* 

25.  C,  muvicata  Liim.  Stechende  S.  Folia  an- 
g'usta.  Spicae  6 — 10  solitariae  aut  hinae,  inferae  prae- 
sertiin  laxae.  Perigyiiia  ohloiig^a  compressa  terminata 
in  rostrmn  longiusculum  ])ifidiim  margine  scahriusciilo. 
— - Blätter  scmnal.  Aehreii  6 — 10  einzeln  oder  zu 
ZAveieii^  die  untern  besonders  entfernt  stehend.  Frucht- 
hiillen  länglich,  zusainineng^edrückt in  einen  ziemlich 
lan^^  Schnabel  endend,  am  Rande  etwas  scharf. 
Häimg’  an  g‘rasig‘eri  Stellen  im  mittlern  imd  nördlichen 
Europa.  ^ P. 

26.  (7.  divulsa  Gooden.  Gestieltährig'e  S.  Folia 
ang'usta.  Spicae  nnmerosae  laxae,  infimae  peduncido 
exserto.  Perig'ynia  ovalia  terminata  in  rostrinn  breve 
bifidum.  — Blätter  sclunal.  Aehren  viele  entfernt  ste- 
hend, die  imtern  auf  einem  ziemlich  langen  Stiel. 
FruchthiUlen  eiförmig’  in  einen  kurzen  zweitheüi^en 
Schnabel  endend.  Im  südl.  ii.  mittlern  Europa.  P. 

27.  (J.  paradojca  Sonderbare  S.  Gaulis 

triqueter  scaberrimus.  Folia  angusta.  Spica  composita, 
densiuscula.  Perigjnia  ovalia  nervosa,  rostro  brevi  bi- 
fido,  margine  serrato-scabro. — Stamm  dreieckig,  sehr 
scharf.  Blätter  schmal.  Aehre  zusamiAengesetzt,  Sei- 
tenähren ziemlich  nahe  stehend.  FruchthüUen  eiför- 
mig’, nervig,  mit  kurzem  zweitheiÜgen  Schnabel  imd 
gesägt -scharfen  Rande.  Im  nördl.  Eiuopa  in  Sümpfen. 

xr . ^ 

28.  C*  tereüuscula  Goodenoiigh.  Rundhalmige  S. 
Gaulis  obtuse  triqueter  inferne  teres  scaJmuscidus. 
Folia  angusta.  Sj)ica  composita,  partiales  denseaggre- 
gatae.  Perigjnia  ovalia,  rosti*o  brevi  biiido^  margine 
serrato-scabro.  — Stamm  stmnpf,  dreieckig,  unten 
rund,  ziemlich  scharf.  Blätter  schmal.  Aelire  zusam- 
mengesetzt, Seitenähren  ganz  dicht  stehend.  ’ Frucht- 
hüllen eiförmig,  mit  kurzem  zweitheiligen  Schiiabel, 
und  gesägt  - scharfen  Rande.  Im  nördl.  und  mittlern 
Europa,  in  Sümpfen.  P.  G.  diandra  Schi'anic. 

29.  C . paniculata  Linii.  Rispen  f ör m i g e S.  F olia 
latiuscula.  Spica  supradecomposita  s^iicae  ])artiales 
longe  ])edunculatae.  Perig’jnia  ovalia,  rostro  brevi  bi- 
cuspidato,  margine  serrato-scabro.  — Blätter  ziemlich 
breit.  Aehre  zusammengesetzt,  Seitenähren  ganz  dicht 
stehend.  Fruchthüllen  eiförmig,  mit  kurzem  zweithei- 
ligen Schnabel,  gesägt- scharfen  Rande.  Im  luittl.  u. 
nördl.  Europa.  P. 
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B.  Spicae  infeme  masculae.  — Aehreu  auteu 
männlich. 

30.  C.  brizoides  Linn.  Zit ter g*ra sartig'e  S.  Fo- 
lia  aug’usta.  Spicae  4 — 6 aggreg-atae  lineares.  Peri- 
gyiiia  oblong'a  nervosa,  rostro  hrevi  siihbifido,  margine 
sernüato  scabro.  — Blätter  schmal.  4 — 6 linienför- 
mige  dichtgedrängte  Aehren.  Fruchthiillen  länglich, 
nervös,  mit  kurzem,  wenig  zweigetheilten  Schnabel, 
am  Rande  gesägt  scharf.  Balgklappen  grün  an  den 
Seiten  etwas  goldfarben.  Im  mittlerii  ii.  südl.  Em’opa, 
an  grasigen  Stellen.  P. 

.31.  C.  Schreheri  Willd.  Schrebers  S.  Folia  an- 
gusta.  Spicae  4 — 6 lineares  aggregatae.  Perig>^lia 
ovalia  nervosa,  rostro  brevi  bifido  margine  serrulato- 
scabro.  — Bl.  schmal.  4 — 6 linienfärmige  gedrängte 
I Aehren.  Friichthüllen  oval,  mit  kurzem  zweitheüigeii 
j Schnabel,  mid  gesägt  - scharfen  Rande.  Im  mittlerii 
! Europa.  P.  Braime  Balgklappen,  C.  praecox 
Sclireb. 

32.  C.  norvegica  Wahlenb.  Norwegische  S.  Fo- 
lia latiuscula.  Spicae  4—6  subcylindricae  remotius- 
culae.  Perigjnia  ovalia  nervosa,  rostro  brevi  bifido, 
margine  serrulato  scabro.  — Ziemlich  breite  Blätter. 
Aehren  4 — 6 fast  cjlin  drisch,  etwas  entfernt.  Frucht- 
liüUen  eiförmig,  nervig,  mit  einem  kurzen,  zweithei- 
ligen Schnabel,  und  gesägt  - scharfen  Rande.  In  Nor- 
wegen, Schweden.  P. 

33.  €•  HeleonaStes  Ehrh.  Schwedische  S.  Folia 
angusta.  Spicae  4 approximatae  subglobosae.  Peri- 
gjiiia  ovalia  subcompressa,  rostro  brevi  subintegro.  — - 
BL  schmal.  Vier  genäherte  fast  kugliclite  Aehren. 
Friichthüllen  eiförmig  etwas  zusammengedrückt,  mit 
kurzem  fast  imzertheilten  Schnabel.  In  Schweden,  in 
Sümpfen.  P. 

34.  (7.  lagopina  Wahlenb.  Schneehuhn  S.  Folia 
angusta.  Spicae  3 — 6 approximatae  ovales.  Perigjnia 
ovalia  compressa  marginata,  rostro  longiusculo  subin- 
tegro. — Blätter  schmal.  Aehren  3-6,  nahe  stehend 
und  eiförmig.  Fruchthüllen  eiförmig  zusammenge- 
drückt, gerandet,  mit  einem  ziemlich  langen,  fast  mi- 
getheilten  Schnabel.  In  Lajipland  und  auf  den  hohen 
Alpen  im  mittlern  Europa.  P.  C.  leporina  Willd. 

C.  leporina  Linn.  Hasen  S.  Folia  angusta. 
Spicae  4 — 8 subapproximatae  ovales.  Perigjiiia  ova- 
lia compressa  margmata,  rostro  longiusculo  bifido.  — 
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Bl.  schnial.  Aehren  4 — 8 etwas  g'eiiahert,  eiforitiig*. 
Fruchtiiiilleu  eiförmig*,  zusainmeiigedriickt , geraiidet, 
mit  ziemlich  laiig*em  zweitheiligen  Schnabel.  Im  nördl. 
und  mittlern  Europa,  an  feuchten  Stellen.  ^ P.  C. 
ovalis  Goodenoiigh,  Willd.  et  alior. 

36.  €•  stelluIcUa  Goodenougii.  Sternfdrniig*e  S. 
Folia  aiig*usta.  Spicae  4 — 6 ovales  et  oliovales  remo- 
tiusculae,  Perig’jnia  patentia  ovalia  subcompressa, 
rostro  brevi  i)lfido  marg'ine  serridato.  — Bl.  schmal. 
4—6  eiförmige  und  umg*ekehrt  eiförmige,  ziemlich 
entfernt  stehende  Aehren.  Fruchthiillen  abstehend, 
eiförmig',  etwas  zusainmeng'edriickt,  mit  einem  kurzen, 
zweitheiligen  Sclmabel  und  g*esägtein  Rande.  An 
feuchten  Stellen  im  nördlichen  uikI  mittlern  Euro])a. 
^ P.  C.  iiiuricata  Leers.  (7.  grypos  Schlt.  diff.  spi- 
cis  approximatis  arrectis  nec  patentibus,  rostro  subin- 
curvo,  caule  tereti.  In  Alpib.  noricis. 

37.  (7.  loliacea  Linn.  Lolchartige  S.  Folia  an- 
g-iista.  Spicae  3—4  parvae  remotiuscidae.  Perig-jnia 
oblonga  nervosa,  rostro  brevi  tenuissimo  sidibifido.  — 
Bl.  schmal,  3 — 4 kleine  ziemlich  entfernt  stehende 
Aehren,  Fruchthiillen  länglich,  nervig',  mit  einem  kur- 
zen, dünnen,  kaum  zertlieilten  Schnabel.  In  Schwe- 
den, in  Süm])fen.  C.  tenella  Schkuhr. 

38.  canescens  Linn.  Graue  S.  Folia  angiista. 
Spicae  ovales  6 — 8 remotiuscidae,  Perig*yma  ovalia 
turg'ida  punctulis  excavatis,  rostro  brevissimo  sid^bi- 
hdo.  — Schmale  Blätter.  6—8  eiförinig'e  etwas  ent- 
fernte Aehren.  Fruchthiülen  eiförmig*,  aufg*ehlasen, 
mit  feinen  Pmdtten  mid  sehr  kurzem  etsyas  zweithei- 
ligen  Schnabel.  Im  mittlern  mid  nördlichen  Europa, 
in  feuchten  Wäldern.  ^ P,  C,  curta  Goodenoug*h. 

39.  C7,  Gehhardi  Schk.  Gebhards  S.  Folia  an- 
^usta,  Spicae  4—9  oblongae  superne  approximatae, 
inferne  remotiusculae.  PeT'ig*jnia  oblon^a  attenuata 
snbbifida  fusca.  — Schmale  Blätter.  4 — 9 längliche, 
ol)en  genäherte,  unten  etwas  entfernte  Aehren.  Frucht- 
hüllen länglich  verschmälert,  etwas  zweitheilig*,  braun. 
Auf  den  Alpen  in  Salzburg*  u.  Tyrol. 

40.  C7.  elongata  lA\m,  Verlängerte  S.  Folia  an- 
gusta.  Spicae  6 — 12  remotiusculae  cylindraceae.  Pe- 
rigynia  oblonga,  rostro  brevi  subbifido  margiue  serru- 
lato-scabro.  — Bl,  schmal.  6 — 12  ziemlich  entfernt 
stehende,  walzenförmige  Aehren.  Fruchthüllen  läng- 
lich, mit  kurzem  etwas  zweitheiligen  Schnabel,  am 
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Baude  gesägt- scharf.  In  Waldsümpfen  des  nördl.  u. 
gehirgjffen  Europa.  P. 

41.  (Z  ajailiaris  Goodenoiigh.  Wink elährig*e  S. 
Folia  aiigiista.  Spicae  6 — 12  ovales  ^ inferiores  reino- 
tae  saepe  biiiae  teruaeve  bractea  foüacea  loiig‘a  fiiltae. 
Perig’jnia  ovalia,  rostro  longiusculo  bifido  inar^ine  ser- 
rato  scabro.  — Bl.  schmal.  Aehreii  6 — 12  eiförmig*, 
untere  entfernt , oft  zu  2 — ^^3 , mit  einer  lang*en  Blatt- 
bractee  g*estiitzt.  Fruchthiille  eiförmig*,  mit  ziemlich 
langem  zweitheiligen  Sclmabel,  am  Rande  gesägt- 

I scharf.  In  Sümpfen,  in  England. 

42.  C.  remota  Liim.  En tfernt ährige  S.  Folia 
i angusta.  Spicae  6 — 12  oblongae,  inferiores  remotae, 
j singulae  bractea  foliacea  longa  fultae.  Perigynia  ob- 
1 longa,  rostro  brevi  subbifido.  — Blätter  schmal.  Aeh- 

ren  6 — ^12  länglich,  die  untern  sehr  entfernt,  jede  mit 
einer  Blattbractee  unterstützt.  Fruchthüllen  länglich, 
mit  luirzem,  etwas  zweitheiligen  Schnal)el.  Im  iiördl. 
u.  inittlern  Europa,  in  schattigen  Wäldern.  P. 

43.  C.  hicolor  Allion.  Zweifarbige  S.  Folia 
angusta.  Spicae  3 oylindricae  aiiproximatae.  Perigynia 
turgida,  rostro  minuta.  — Bl.  schmal.  3 cylindrische 
genäherte  Aehren,  Fruchthüllen  aulgeblasen,  mit  sehr 
kleinem  Schnaliel.  Auf  den  höchsten  Aljien  im  initth 
und  nördl.  Emopa.  P* 

Div.  4.  Spica  terminalis.  cmdrogyna^  reltqime  femU 
neae^  — Endähre  männlich  und  weiblich, 
die  übrigen  weiblich. 

44.  C,  airata  Liim.  Schwarze  S.  Folia  latius- 
cula.  Spicae  3 — 5 approximatae  subpedunculatae  sn- 
perne  incrassatae.  Stylus  tripartitus.  Perigynia  ova- 
lia  viridia,  rostro  brevi  subbifida.  — Bl.  ziemlich  breit. 
3 — 5 genäherte  j etwas  gestielte,  oben  verdickte  Aeh- 
ren. Griffel  dreigetheilt.  Fruchthüllen  grün,  eilörmig, 
gerandet,  mit  kurzem,  etwas  zweitheiEgen  Schnabeh 
Auf  den  Alpen  in  Europa , an  troclmen  Orten.  P. 

45.  C.  aterrima  Hopp.  Kohlschwarze  S.  Folia 
lata.  Spicae  3 — 5 apj)roximatae  subpedimculatae  cy- 
lindricae.  Perigjnia  fusca  obovalia  margine  serrulato- 
scabro,  rostro  brevi  subbifido.  — Bl.  breit.  3 — 5 ge- 
näherte, etwas  getheilte  cylindrische  Aehren.  Frucht- 
hüllen braun,  umgekehrt  eiförmig,  am  Rande  gesägt 
scharf,  mit  kurzem  etwas  zweit heÜigen  Schnabel. 
Auf  hohen  Alpen  in  Salzburg  und  Kämthen.  P. 
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46.  C.  fuliginosa  Steriili.  et  Hopp.  Rossfarbene 
S.  Folia  lata.  Spicae  3 — 5 remotiiiscidae  pedimcula- 
lae  superiie  iiicrassatae.  Stylus  tripartitus.  Perigyiiia 
fiisca  obloii«'a,  margiiie  serrulato  - scahi*o,  rostro  inedio- 
cri  bicuspidato  apice  albo.  — Bl.  breit.  3—5  ziemlich 
enlfenite,  gestielte,  oben  verdickte  Aelireu,  Griffel 
dreig'etlieilt.  Fruchthüllen  braun,  länglich,  mit  gesagt- 
ßcharfem  Rande,  mittehnässigen , zweitheiligen , vorn 
Tv  eissen  Schnabel.  Auf  hohen  Alpen  in  Salzburg', 
Kärnthen , Schlesien.  P. 

47.  (7.  mgra  Allion.  Schwarzähri^e  S.  Folia 
angusta.  Spicae  4 — 5 confertae  sessiles.  Perigynia 
ovato- oblonga,  margine  serrato  - scabro , rostro  bre^d. 

— Bl.  schmal.  4 — 5 dichtstehende  migestielte  Aehren. 
Fruchthülle  eiförmig,  länglich,  mit  gesagt -scharfem 
Rande.  Auf  hohen  Alpen  in  Rärnthen,  Salzburg, 
Schweitz.  P. 

48.  (7.  glareosa  Wahlenb.  Kies  S.  Folia  angustis- 
ßima.  Spicae  3 — 4 ovales  approximatae , simima  in- 
ferne masciila,  inferiores  sessiles.  Perigyiiia  oblonga 
com])ressa  nervosa,  in  rostrum  attemiata  subintegrum. 

— Matter  sehr  schmal.  3 — 4 eiförmige,  genäherte 
Aehreh,  die  obere  imten  männlich,  die  untern  weib- 
lich, ungestielt.  Fruchthülle  länglich,  zusammenge- 
clrückt,  mit  erhabenen  Linien,  in  einen  unzertheilteii 
Schnal)el  verlängert.  In  Noi*wegen  u.  Schweden.  P. 

49.  (7.  Buochainmi  Walüenb.  Buxbaums  S.  Fo- 
lia angustä.  S])icae  3 — 4 remotiusculae,  summa  inferne 
mascula,  inferiores  subpedimculatae.  Perigynia  ob- 
ionga  subtrigona,  rostro  bravissimo  tnmcato,  margine 
serrulato  - scabro.  — Bl.  schmal.  3 — 4 ziemlich  ent- 
fernte Aehren,  die  oberste  imten  männlich,  die  unte- 
ren etwas  gestielt.  Fruchthüllen  länglich,  fast  drei- 
eckig, am  Rande  gesägt  - scharf , mit  sehr  kurzem  ab- 
gestumpften Sclmmiel.  Im  nördlichen  u.  mittlern  Eu- 
ropa. P. 

50.  €»  Valilii  Schkuhr.  Vahls  S.  Folia  angiista. 
Spicae  3 — 4 approximatae  ovales,  summa  inferne  mas- 
cula,  reliquae  magis  minusve  pedimculatae.  Perigynia 
ovalia  coinpressa,  rostro  brevi  subbifido,  tenuissima 
pube  obsita.  — Bl.  schmal.  3 — 4 genäherte,  eiförmige 
Aelmen,  die  obere  unten  männlich,  die  übrigen  mehr 
oder  wenig  gestielt.  Fmchthüllen  eiförmig,  zirsam- 
mengedrüclvt , mit  einem  kurzen,  fast  zweitheiligen 
Schnabel  mul  mit  äusserst  zarten  Härchen  bedeckt# 
In  Lappland.  C.  alpina  Wahlenb. 
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51.  C.  tmcrostnchya  Ehrh.  Kleiiiälirii^e  S.  Folia 
aiig’usta.  Spicae  3-— 5 approxiinatae  ovales  parvae, 
siimiiia  iiifeme  inascula  inajor,  reliqiiae  saepe  ])C(hin- 
culatae.  Perigyiiia  ohloiiga  coiniiressa  iiiargiiiata , ro- 
stro  hrevi  subJiiütlo.  — Bl.  sclimal.  3 — 5 genäherte, 
eiförmige,  kleine  Aehreii,  die  oberste  unten  männlich, 
g-rösser,  die  übrigen  olt  gestielt.  FruchthüUen  läng- 
lich, zusammengedrückt,  geran det,  mit  kurzem  etw  as 
getheilten  Schiiabeh  In  Schweden,  Salzburg*,  Ty- 
rol.  P, 

Siibgen.  3.  Spicae  androgynae  aggregatae  invoht^ 
cratae»  — Aehren  männlich  und  weiblich^ 
genähert,  mit  einer  Hülle. 

52.  C.  cyperoides  Liim.  Cyperriet  S.  Folia  an- 
gusta.  Spicae  pennultae  densissimae.  Involucrum  tri- 
phyllum,  phylla  2 longissima.  Perigyiiia  longissime 
ovata  bidentata  serriilata.  — Bl.  schmal.  Aehren 
selir  viele,  dicht  genähert.  Hülle  dreiblättrig,  zwei 
Blätter  sehr  lang'  gespitzt,  zw'eigezähnt , gesägt.  Im 
miltlern  u.  südl.  Europa.  P.  Spicae  inferne  masculae. 
Stylus  bijiartitiis. 

53.  (7.  haldensis  Liim.  Baldo  S.  Folia  angiistn. 
Sjncae  3 — 6 oblongae.  Involucrum  diphylium.  Peri- 
gynia  oblonga  trigona,  rostro  brevissimo  truncato.  — 
Blätter  schmal.  3 — 6 längliche  Aehren.  Zweiblättrige 
Hülle.  Frnchthülle  länglich,  dreieckig,  mit  sehr  kur-' 
zem,  abgestmiipften  Schnabel.  Auf  dem  Berge 
Baldo.  P. 

Siibgen.  4.  Spica  summa  mascula  aut  pi:o  maocima 
parte  mascula^  infima  feminea.  — Oberste 
Aehre  männlich,  oder  grossentheils 
männlich,  unterste  weiblich. 

H.  1.  Stylus  tripartitus,  — Breit  heiliger  Griffel. 

A.  Perigyiiia  liiHa,  — Rauhe  Fruchthüllen. 

54.  pllullfera  Linn,  Pillen  S.  Folia  angusta. 
Spicae  femineae  subternae  approxiinatae  sessiles.  Pe- 
rigyiiia subglobosa,  rostro  brevissimo.  — Bl.  schmal. 
Weibliche  Aehren  fast  ihei,  genähert,  ungestielt# 
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Friichtliiilleii  fast  kiio'licht,  zu  drei,  mit  sehr  kurzem 
Schnabel.  P.  In  feuchten  Wäldern  d.  mittl.  u.  nördl. 
Eiiro])a.  ^ 

55.  €•  montan a Linn.  Hü^el  S.  Folia  angusta. 
S]>icac  feniiiieae  sn])g'eminae  ap])roximatae  sessiles. 
Pcrigynia  oJ)long‘a,  rostro  brevissiino.  — Bl.  schmal, 
wei])iiche  zu  kaum  zwei,  genähert,  ung*estielt.  Frncht- 
lihilen  länglich,  mit  sehr  kn  . zem  Schnabel.  Auf  trock- 
nen Hügeln  im  mittl.  u.  nördl.  Enroj)a.  P. 

56.  ericeforujn  Pollich.  Heide  S.  Folia  an- 
gusta.  Spicae  femineae  suliternae  a]>proximatae  sessi- 
les. Vaivae  margine  lato  membranaceo  sublacero.  Pe- 
rigynia  siihglobosa,  rostro  brevissiino.  — Schmale  Blät- 
ter. WeiJiliche  Aehreii  kaum  drei,  genähert,  imge- 
stielt.  Balgidappen  mit  breitem,  häutigen,  etwas  zer- 

1 issenen  Rande.  Frnchthiillen  fast  knglicht,  mit  sehr 
Iturzem  Schnaliel.  Auf  trocknen  Hügeln  im  nördlichen 
und  mittlern  Eiuopa.  ^ P.  C.  ciliata  Willd.  C.  mon- 
tana  Leers. 

57.  C.  praecox  Jacg.  Frühe  S.  Folia  angusta. 
Spicae  femineae  subternae  approximatae  sessiles  et 
subsessiles.  Perigynia  subglobosa,  rostro  brevissiino. 
— Schmale  Blätter.  Weibliche  Aehren  fast  drei,  ge- 
nähert, ungestielt  und  kurzgestielt.  Fruchthüllen  fast 
knglicht,  mit  sehr  kurzem  Schnabel.  Im  nördl.  und 
mittl.  Europa.  >{^  P.  C.  venia  Pers.  C.  stolonifera 
Ehrhart.  C.  filiformis  Leers. 

58.  C.  hiimUls  Leys.  Niedrige  S.  Folia  angusta 
radicalia.  Spicae  fein.  2 siibtriflorae  brevipeduncnlatae. 
Perigynia  snliglobosa,  rostro  brevi.  — Alle  Bl.  Wur- 
zelblätter imd  sclimal.  Weibliche  Aehren  2 kaumdrei- 
blütig,  kurz  gestielt.  Fruchthüllen  fast  knglicht,  mit 
kurzem  Schnäiel.  Im  mittlern  Eiuopa,  in  dürren  Ge^ 
genden.  P. 

59.  C.  tomentosa  Linn.  Filzige  S.  Folia  angusta. 
Spicae  fein.  2 suliremotae,  infima  subpedunculata.  Pe- 
rigynia globosa,  rostro  vix  uUo.  — Blätter  schmal. 
Weibliche  Aehren  2,  ziemlich  entfernt,  die  untere 
kurzg^estielt.  Im  mittl.  Europa,  auf  Weiden. 

60.  (7.  umhrosa  Host,  Schattige  S.  Folia  latius- 
cula.  Spicae  femineae  2 — 3 approximatae,  infimae 
brevipeduncnlatae.  Perigynia  ovalia,  rostro  mediocri 
bidentato.  — Bl.  ziemlich  breit.  Weibliche  Aehren 

2 — 3 genähert,  die  untern  kurz  gestielt.  Fruchthüllen 
eiförmig,  mit  einem  mittelmässigen  zweigezähnten 
Schnabel.  In  Oesterreich.  P. 
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61.  G.  thuringiaca  .Sclikiihr.  Thüriiig^ische  S. 
Foliv^  ang'usla.  8])icae  fern.  2 — 5 remotmsculae  sessi- 
les  saepe  aiulrogyjiae.  Perig’yiiia  su])globosa , rostro 
lirevi  subdeiitalo , piijie  lireyissiiiia  sparsa.  — Blätter 
schmal.  Weibliche  Aelireii  2 — 5,  ziemlich  entfernt, 
ungestielt,  oft  männlich  zugleich.  Frnchthiilleii  fast 
kugelförmig,  mit  kurzem,  etwas  g'ezähnten  Sclina])el, 
und  äusserst  kurzen,  einzelnen  Aelirclien.  In  den  W^äl- 
dern  von  Thüringen.  P. 

62.  (7.  gJohuJaris  Liiin.  Kugelf orinige  S.  Folia 
an.-^^da  caule  altiora.  8])icae  fern.  2 reiaotiusculae  ses- 
siles.  Perigjnia  subglobosa,  rostro  vix  ullo.  — Bl. 
schmal,  länger  als  der  Stamm.  Weililiche  Aehreii  2, 
ziemlich  entfernt,  ungestielt.  Fruchthüllen  fast  kugel- 
förmig, fast  ohne  Schnabel.  In  Schweden.  P. 

63.  C,  alpestris  Allion.  U n t e r a 1 p e n S.  Fol.*  an-*  ‘ 
gusta.  Spicae  fern.  3 superiores  atiproximatae  sessi- 
les  et  subsössiles,  infima  pedunculo  radicali.  Peingy- 
iiia  ovalia,  rostro  brevissimo.  — Bl.  schmal.  Weibl. 
Aehreii  3,  die  lieiden  obern  genähert,  gestielt  und  un- 
gestielt, die  unterste  mit  eii|em  Stiele  aus  der  Wurzel. 
Fruchthüllen  eiförmig  mit  sehr  kurzem  Schnabel.  Auf 
<len  Yoralpen  im  mittl.  u.  südl.  Europa.  P.  C.  gjiio- 
hasis  Yillars.  C.  diversiilora  Host. 

64.  C-  flacca  Schreb.  Bläuliche  S.  Folia  latius- 
cula  glauca.  Sjncae  femin.  2 — 3,  iiifimae  loiigepeduii- 
culatae.  Perigyiiia  ovalia  subcoinpressa  nervosa  pube 
minuta  scabra,  rostro  vix  ullo.  — Bl.  etwas  breit, 
bläulich.  Weii)l.  Aehreii  2 — 3,  die  untern  lang'  ge- 
stielt. Fruchthüilen  eiförmig,  etwas  zusammenge- 
tlrückt,  nervig,  von  äusserst  kurzen  Haaren  scharf, 
fast  ohne  Sclinabel.  Auf  sumpfigen  Wiesen  durch 
ganz  Europa.  >|c  P.  C.  glauca  Scop.  C.  recurva  Goo- 
denough. 

65.  C»  filiformis  Liim.  Fadenförmige  S.  Folia 
filiformia.  Spicae  femin.  2 — 3 brevipedimculatae  sub- 
remotae.  Perigjnia  ovalia  turgida  in  apicem  biii- 
dum  attenuata.  — Fadenförmige  Blätter.  Weibliche 
Aehreii  2 — 3,  kurzgestielt,  ziemlich  entfernt.  Frucht- 
hülle eiförmig,  aufgeblasen,  in  eine  zweitheilige  Spitze 
verschmälert.  In  Sümpfen  im  nördl.  u.  mittlern  Eu- 
ropa. ^ P. 

66.  C.  evohita  Hartmann.  Entwickelter  S.  Fo- 
lia latiuscula.  Spicae  mascul.  plures,  femin.  2—3  sub- 
pedicellatae  longiusculae  suliremotae.  Perigjnia  ova- 
lia nervosa  in  apicem  biüdiun  attenuata.  — Bl.  ziem- 
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lieh  breit.  Mehrere  mäimliclie  Aehreu,  weibL  2 — 3, 
%Yeiii«*  «estielt,  ziemlich  lang*  und  ziemlich  entfernt. 
Fmchtliiille  eiförmig*,  nervig-,  in  eine  zAveilheili^e 
Sj)ilze  versclunalert.  In  Sümpfen  in  Schweden.  P. 

67.  (7.  hiria  Limi.  llauhlilä ttrig-e  S.  Folia  an- 
g-usta  praesertini  inferne  liirla.  Si>icae  inasciilae  pln- 
res,  fern.  3 — 4 brevipedimcidatae  remotae.  Perig-ynia 
oblonga  nervosa  in  apicem  bifnrenm  attemiata.  — • 
Schmale  Bl. , besondei*s  unten  rauh.  Mehrere  männl. 
Aehren,  Aveibl.  3—4  entfernte,  kurzg-estielt.  Fnicht- 
hülle  länglich,  nervig-,  in  eine  zw  eitheilige  Spitze  yer- 
sclunälert.  An  sandigen  Orten  in  Euroxia.  P. 

B.  Petngynia glahra^  rostrohrem  nutnullo. — Glatte 
Fruchthüllen,  mit  kurzem  oder  gar  kei- 
nen Schnabel. 

68.  (7.  mtpina  Wahlenb.  Niedrig-e  S.  Folia  an- 
gustissima.  Spica  feminea  solitaria  ajiproximata  ses- 
silis.  Perigjmia  ovalia^  ri^stro  crasso  exciso.  — Blat- 
ter sehr  schmal.  Weibl.  Aehre  einzeln,  ungestielt,  ge- 
nähert. Fruchthülle  eiförmig-,  mit  dickem,  ausgeschnit- 
tenen Schnabel.  Auf  trocknen  Hügeln  im  niittleni  Eu- 
ropa. P. 

69.  C,  panicea  Linn.  Fe nnich artige  S.  Folia 
angusta.  Spicae  femin.  2 i)edunculatae  remotae.  Pe- 
rigjnia  ovalia  turgida  nervosa,  rostro  oblicpie  truncato. 
— Schmale  Bl.  Weibl.  Aehren  2,  gestielt,  entfernt. 
Fruchlhüllen  eiförmig,  aufgeblasen,  nervig,  mit  schief 
abgestumpftem  Schnabel.  Auf  sumpfigen  Wiesen  im 
nördl.  u.  mittl.  Europa.  ^ P. 

70.  (7.  verna  Schlmlu-.  Frühlings  S/  Folia  an- 
gusta. Spicae  fern.  2 — 3 oblongae  remotiusculae , in- 
fima  ]iedimculata.  Perigynia  ovalia,  rostro  oblique 
truncato.  — Bl.  schmal.  Weibl.  Aehren  2 — 3,  läng- 
lich, etwas  entfernt,  die  unterste  gestielt.  Friichthül- 
leii  eiförmig,  mit  schief  abgestmnpftem  Schnabel.  Auf 
Kalkbergen  im  mittl.  Europa.  P.  C.  nitida  Host.  sec. 
Hoppe. 

71.  C. paliidosa  Goodenoiigh.  Sumpf  S.  Folia  lata. 
Spicae  masc.  plures,  femiiieae  3 — 5 remotae  brevifie- 
dunculatae.  Perigynia  ovalia  compressa  dense  nervosa, 
rostro  brevi  bipartito.  — Breite  Blätter.  Mehrere 
männl.  Aehren,  3 — 5 weibliche,  entfernt,  kurzgestielt. 
Fnichthüllen  eiförmig,  zusammengedrückt , dicht  ner- 
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vig*,  mit  kurzem,  zweigetheilten  Sclmabel.  In  S(iiu- 
]){*en  iui  iniltl,  u.  nÖrdl.  Europa.  ^ P.  C.  acutiformis 
Ehrli. 

72.  (7.  nutans  Host.  Niederg*ebogene  S.  Folia 
latiuscula.  Spicae  feinineae  2 brevipedunculatae.  Pe- 
rigjiiia  oblonga  iuflata  nervosa  riigulosa  in  apicem  bi- 
jiartitum  sensiin  attenuata.  — Blätter  ziemlich  breit. 
Weibl.  Aehren  zwei,  kurzgestielt.  Fruchthiillen  läng- 
lich, aufgeblasen,  nervig',  runzlicht,  in  eine  zweige- 
theilte  Spitze  nach  imd  nach  auslaufend.  In  Oester- 
reich. P.  ^ 

73.  (7.  maoeitna  Scop.  Grösste  S.  Folia  latissima. 
Spicae  femineae  3 — 4 superiores  sessiles,  infima  pe- 
dimcidata,  oinnes  longissiinae.  Perigynia  inflata  nervosa 

* attenuata,  rostro  brevissimo  subdentato.  — Blätter  sehr 
breit.  Weibl.  Aehren  3-^4,  die  obern  un^estielt,  die 
unterste  g*estielt,  alle  sehr  lang*.  Fruchthullen  aufg*e- 
blasen , nervig* , verschmälert , mit  einem  sehr  kurzen 
etwas  gezähnten  SchnaJiel.  In  Sümpfen  im  mittlern 
Europa.  C.  Agastachjs  Ehrh.  C.  j>endula  Goode- 
iiough. 

74.  (7.  Lieptostnehys  Ehrhart.  D ü n n ä h r i g e S.  Fo- 
lia latiuscula.  Spicae  femineae  4 distantes,  infima  pe- 
dunculata,  omnes  filiformes,  floscidis  laxe  positis.  Peri- 
gynia oblonga  attenuata,  rostro  nullo.  — Bl.  ziemlich 
breit,  4 weibl.  Aehren  entfernt,  die  unterste  gestielt, 
alle  fadenförmig,  mit  locker  stehenden  Blüten.  Frucht- 
hüllen länglich,  verschmälert,  ohne  Sclmabel.  In  feuch- 
ten Wäldern  im  mittl.  Europa.  P. 

75.  C.  pallesCens  Linn.  Bleiche  S.  Folia  aiigusta. 
Spicae  femineae  3 --4  approximatae  peduiiculatae.  Pe- 
rigynia oblonga  obtusa,  rostro  nullo.  — Bl.  schmal. 
3 — 4 weibl.  Aehren  genähert,  gestielt.  Fruchthüllen 
länglich,  stumpf,  ohne  Schnabel.  In  feuchten  Waldim- 
gen  des  nördl.  u.  mittl*  Europa.  ^ P. 

76.  O.  Ihnosa  Linn.  Schlamm  S.  Folia  angustis- 
sima.  Spicae  femineae  2 longe  pedimculatae  pendulae. 
Perigynia  ovalia  compressa  nervosa,  rostro  brevissimo 
obtuso.  — Bl.  sehr  schmal.  2 weDil.  lang  gestielte 
hängende  Aehren.  Fruchthüllen  eiförmig,  zusammen- 
gedrückt, nervig,  mit  sehr  kurzem,  stumjifen  Schnabel. 
In  waldigen  Sümpfen  im  nördlichen  mid  mittlern  Eu- 
ropa. ^ P. 

77.  C»  pUosa  Host.  Haarige  S.  Folia  lata  ciliata. 
Spicae  femineae  2 — 4 inferiores  pedimculatae  remotae. 
Perigynia  ovalia  turgida  nervosa,  rostro  brevi  crasso 
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suLdentato.  •—  Breite  g’efraiiste  BL  2 — 3 weibl.  Aeh- 
reii,  die  untern  gestielt,  entfernt.  Friichthüllen  eiför- 
mig*, aufgeblasen,  nervig*,  mit  kurzem,  dicken,  etwas 
geziüinten  Schnabel.  In  Wäldern  des  mittlern  Eu- 
ropa. P. 


C.  Perigynia  glahra^  rostro  longo,  — Glatte 
Fruchthüllen,  mit  langem  Schnabel. 

78.  €•  ejciensa  Good enough.  A u s g*  e d e h ii  t e S. 
Folia  ang'iista.  Sjücae  feuiineae  2 — 3 subaxiproximatae 
ovales  sessiles.  Perig*jnia  nervosa  aiit  sulcata,  rostro 
longo  siibbifido.  — Bl.  schmal.  2 — 3 weibliche,  ziem- 
lich g*enäherte,  ungestielte  Aehren,  Fruchthüllen  ner- 
vig* oder  gefurcht,  mit  langem  zweitheiligen  Schnabel. 
Im  südl.  Europa.  P. 

79.  C,  flava  Linn.  Gelbe  S.  Folia  ang’iista  et  la- 
tiusciila.  Spicae  femineae  2 — 3 siibapiiroximatae  ova- 
les, infima  sulipedunculata.  Perigynia  nervosa,  rostro 
loiigissimo  bifido,  demum  retroflexa.  — BL  schmal  u. 
breitlich.  2 — 3 weibl.  ziemlich  genäherte  Aehren,  die 
untere  etwas  gestielt.  Fruchlhüllen  nervig , mit  sehr 
langem  zweitheiligen  Schnaljel,  endlich  zurückge- 
wandt. In  ganz  Europa,  in  Sümpfen.  ^ P. 

80.  C.  fulva  Goodenough.  Goldgelbe  S.  Folia  la- 
tiuscula.  Spicae  lemin.  2 — 3 subremotae,  suprema 
sessilis,  relicpiae  incluse  (a  vagina  bracteae)  peduncu- 
latae.  Perigynia  ovalia  tiirgida  viridi- flava,  rostro 
longo  bidentato.  — BL  ziemlich  breit.  Weibl.  Aehren 
zu  2 — 3,  die  obere  imgestielt,  die  untern  eingeschlos- 
sen (von  der  Scheide  d.  Bractee)  gestielt.  Frnchthül- 
len  eiförmig',  aufgeblasen,  geU),  mit  langem  zweithei- 
ligen  Schnabel.  Im  mittl.  Europa,  auf  Wiesen.  P. 

81.  C,  Hornschuchiana  Hopp.  Hornschuchs  S. 
Folia  latiuscida.  Spicae  femineae  2 — 3 subremotae 
suprema  subsessilis,  reliquae  subincluse  pedunciilatae. 
Perigynia  turgidiuscula  nervosa  viridia,  rostro  longo 
bidentato.  — BL  ziemlich  breit.  Weibl.  Aehren  2 — 3, 
die  obere  fast  gestielt,  die  untern  gestielt,  fast  einge- 
schlossen. Fruchthüllen  eiförmig,  etwas  aufgeblasen, 
nervig,  griin,  mit  langem  zweitheiligen  Schnabel. 

82.  C.  distans  Linn,  Entlegen  äh  rige  S.  Folia 
latiiiscula.  Spicae  femin.  3 — 4 superiores  sessiles,  in- 
feriores brevipedunciilatae  remotissimae.  Perigynia 
ovalia  nervosa,  (non  nitida  nec  inflata)  rostro  longo 
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bideiitato.  — BL  ziemlich  breiL  Weibl.  Aehren  zu 
3 — 4^  die  obern  iiiigestielt , ilie  iiiiterii  kurzgesli<*lt, 
sehr  entfernt.  Frucht  hüllen  eiförmig*,  nerog*  (weder 
glänzend  noch  aufgeblasen),  mit  langem  Mpitheiligeii 
Schnabel.  Auf  siunpfigen  Wiesen  durch  g®z  Europa. 

^ P, 

*83.  C.  Michelii  Ho^t.  Micheli’s  S.  Folia  angusta. 

I Spicae  femin.  2 — 3 renioliusculae,  superior  sessilis,  iii- 
i feriores  brevi  pedimculatae.  Perigyiiia  oblonga  tandeni 
1 fuscescentia  margine  serrulato  - scabro , attenuata  in 
I rostrum  longum  bidentatum.  — Bl.  schmal.  Weibl. 

I Aehren  2 — 3 ziemlich  entfernt,  die  obere  migestielt, 
die  untern  kurzgestielt.  Fruchthüllen  länglich,  end- 
: lieh  brämilich,  umgekehrt  eiförmig,  in  einen  lang-eu 
I zweitheiligen  Schnaiiel  yerlängert,  am  Rande  gesagt- 
j scharf.  Im  mittlern  ii.  südl.  Europa.  P. 

84.  C,  hinervis  Smith.  Zwei  nervige  S.  Folia 
angusta.  Spicae  femin.  2 — 3 cylindricae,  superior  iii- 
cluse,  inferiores  exserte  pedimculatae  distantes.  Pe- 
rigynia  ovalia  binervia,  rostro  longo  bidentato.  — BI. 
schmal.  WeibL  Aehren  zu  2 — 3,  walzenförmig,  die 
obern  eingeschlossen,  die  untern  nicht  eingesclüossen 
gestielt  und  entfernt.  Fruclithülle  eiförmig,  zweiner- 
vig, mit  langem  zweigetheilten  Schnabel.  Im  inittL 
westl.  Europa. 

85.  (7.  firtna  Host.  Feste  S.  Fol.  latiuscula  bre- 
vissima.  Spicae  fein.  2 — 3,  superior  sessilis  approxi- 
inata,  inferiores  exserte  pedimculatae.  Perigyma  ob- 
longa, margine  serrulato  bispido  in  rostriun  longum 
subJiiüdiun  attenuata.  — Bl.  ziemlich  breit,  sehr  kurz. 
Weibl.  Aehren  2 — 3,  die  obere  imgestielt,  genähert, 

( die  imtem  nicht  eingeschlossen,  gestielt.  Fruchthüllen 
länglich,  mit  gesägt  - schaffraiihem  Rande,  verschmä- 
lert in  einen  langen  etwas  zweitheiligen  Schnabel, 
i Auf  den  Salzburgischen  und  Kärnthnerischen  Aljien. 

86.  (7.  depauperata  Gooden.  Aerni liehe  S.  Folia 
! latiuscida.  Spicae  femin.  3 — 4 remotinsculae,  superior 

sessilis,  inferiores  brevipedunciilatae,  omnes  3 — 4-flo- 
rae.  Perigynia  ovalia  nervosa,  rostro  longo  bidentato. 
— Ziemlich  breite  BI.  Weibl.  Aehren  3 — 4 ziemlich 
entfernt,  die  obere  ungestieJt,  die  untern  kurzgestielt, 
alle  3 — 4-blütig.  Fruchthüllen  eiförmig,  nervig,  mit 
langem  zweigetheilten  Schnabel.  In  England.  P. 

87.  C*.  hrachystachys  Schrank.  Kiirzährige  S. 
Fol.  angustissima.  Spicae  femin.  3 — 4 remotinsculae 
longe  pedimculatae  breves.  Perigynia  lanceolati  ner- 
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vosa,  rositro  lon^o  bifido.  — Bl.  sehr  schmal.  Weihl. 
Aehren  3 — 4,  ziemlich  entfernt,  langgestielt,  kurz. 
Fruchthiillen  lanzettförmig',  nervig*,  mit  langem  zwei- 
theiligen  Äfcnabel.  Anf  den  Salzburger  und  Tyroler 
Alpen.  teniiis  Host. 

88.  (7.  ferruginea  Sclikiilir.  Rostfarbene  S.  Fo- 
lia  angiista.  »Siiicae  femineae  3 — 4 remotiuscnlae,  Su- 
perior saepe  sessilis,  inferiores  pedimcnlatae  breves. 
Perigjnia  lanceolata,  rostro  longo,  margine  serriilato- 
scabro,  apice  membranaceo-lacero.  — Blatter  sclimal. 
WeiJ)l.  Aehren  3 — 4,  ziemlich  entfernt,  die  obere  oft 
imgeslieit,  die  untern  gestielt,  kurz.  Fruchthiillen  lan- 
zettförmig, mit  langem  Schnabel,  am  Rande  gesagt- 
scharf,  häutiger  zerrissener  Spitze.  Auf  den  Alpen  lui 
mittl.  Euro]>a. 

89.  (7.  MielicJihoferi  Schkuhr.  Mielichhofers  S. 
Folia  latiuscula.  Spicae  fein.  3 distantes,  inferiores 
j)edunciilatae  deimmi  pendulae.  Perigynia  lanceolata 
<lemum  turgida,  rostro  longo  margine  sulihis])ido, 
apice  membranaceo  bidentato.  — Bl.  breitlich.  AVeibh 
Aehren  3 entfernt  stehend,  imtere  gestielt,  endlich 
aufgeblasen,  mit  langem,  am  Rande  fast  rauhen  Schna- 
bel und  Aveisser  zweitheiliger  Spitze.  Auf  den  Salz- 
burger und  Kärnthner  Alpen.  P. 

90.  (7.  fngida  Allioii.  Kalte  S.  Folia  latiuscula.  * 
Spicat  fein.  3 — 4 remotiuscnlae  pedimcnlatae  siibpen- 
ilulae.  Perigynia  oblonga  fusca  compressa  sensun  at- 
tenuata  in  rostrum  bidentatmn  margine  serrulato- 
scabro.  — Bl.  ziemlich  breit.  Weibl.  Aehren  3 — 4, 
ziemlich  entfernt,  gestielt,  etwas  hangend.  Frucht- 
hiillen länglich,  braun,  zusammengedriiekt , nach  und 
nach  verlängert  in  einen  zAveitlieihgen  Sclmabel,  mit 
gesägt- scharfem  Rande.  Auf  den  höchsten  Alpen  in 
Europa.  P.  C.  ustulata  Liim.  diff*  foliis  et  spicis  bre- 
vioribus,  perigyniis  subito  atteuuatis. 

91.  €•  sylvaiica  Huds.  Wald  S.  Folia  latiuscula. 
Spicae  fein.  3,  inferiores  longe  pedimcnlatae,  omnes 
elongatae  laxae.  Perigynia  oblonga,  rostro  longo  bi- 
dentato. — Bl.  ziemlich  breit.  Weibl.  Aehren  3,  die 
untern  lang'gestielt , alle  lang  und  locker.  Fruchthiil- 
len länglich,  mit  langem  zweizähnigen  Schnabel.  In 
feuchten  Wäldern  im  mittl.  u.  siidl.  Europa.  >1^  P.  C. 
Drymeia  Ehrh. 

92.  ü*  Pseudo  Cyperus  Linii.  Cyper  S.  Folia  lata. 
Spicae  femin.  3 — 4 subremotae  pedunculatae  ]>endulae. 
Perigynia  lanceolata  nervovsa,  rostro  longissinio  bicus- 
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piclafo.  — Bl.  breit.  Weibl.  Aehren  3 — 4,  ziemlich 
eiitlernt,  gestielt,  hängend.  Fruchthüllen  lanzettfor- 
niig,  nervigj  mit  sehr  langem  zweispitzigen  Schnabel, 
ln  Gräben,  im  nördl.  ii.  inittl.  Euro])a.  ^ P. 

93.  (7.  riparla  Goodenough.  Ufer  S.  Folia  lata. 
Spicae  fein.  3— 5 infimae  fonge  pedimciilatae  elonga- 
lae  i>endulae.  Yalvae  longissime  acutato  - aristatae. 
Perigynia  oblonga  multiuervia , rostro  longo  bicuspi- 
dato.  — Bl.  breit.  Weibl.  Aeliren  3 — 5,  die  miterii 
lang  gestielt,  selbst  lang,  hangend.  Balgldappen  sehr 
ziigespilzt,  fast  grannig.  Fruchthüllen  länglich,  nervig, 
mit  langem  zweispitzigen  Schnabel.  In  Waldsümpfeii, 
im  nördl.  u.  mittl.  Europa.  ^ P.  C.  crassa  Ehrh. 

94.  (7.  vesicaria  Linii.  Blasen  S.  Canlis  triqueter 
scaber.  Folia  lata.  Sjiicae  fein.  3 — 4 pedimculatae. 
Perigynia  oblonga  multiuervia  turgida,  rostro  bicuspi- 
dato.  — Stamm  dreiseitig,  scharf.  Bl.  breit.  Weibl. 
Aehren  3 — 4 , kurzgestielt.  Fruchthüllen  länglich, 
nervig,  aufgeblasen,  mit  zweitheiligem  Schnabel,  ln 
Waldsümpfeii,  im  mittl.  u.  nörill.  Europa,  jjc  P,  C.  in- 
flata  Huds. 

95.  C.  ampunacea  Goodem  Flaschen  S.  Caulls 
obtuse  trigonus  laevis.  Fol.  latiuscula.  Spicae  fein. 
3 — ‘5  brevipedunculatae.  Perigjiiia  ovalia  turgida  ner- 
vosa nitida,  rostro  bicuspidato.  — Stamm  stumpf  drei- 
kantig, geglättet.  Bl.  breitlich.  Weilil.  Aehren  3 — 5, 
kurzgestielt.  Fruchthüllen  eiförmig,  aufgeblasen,  ner- 
vig, glänzend,  mit  zweitheiligem  Schnabel.  In  Süiii- 
j)fen  des  inittlern  luid  nördl.  Europa.  ^ P.  C.  obtus- 
aiigiüa  Ehi’h. 

96.  C.  secalina  Wahlenb.  Roggen  S.  Folia  latius- 
cula. Spicae  fein,  plures  remotae  fasciculatae.  Peri- 
gj^nia  ovalia  compressa,  rostro  longo  bicusjiidato,  inar- 
gine  ciliato  - scabro.  — Bl.  ziemlich  breit.  Weibl,  Aeh- 
ren viele,  entfernt,  mehrere  zusammen.  Fruchthüllen 
eiförmig,  ziisainmengedrückt,  mit  langem  zweitheili- 
gen  Schnabel,  am  Rande  gefranst  - scharf*  In  Oester- 
reich, Ungarn.  P. 

97.  C,  nordeisiichos  Villars.  Gersten  S.  Folia  la- 
tiuscula.^  Spicae  fein.  3 remotae,  infima  subradicalis. 
Perigyilia  ovalia  subcompressa  acuminato  - rostrata  bi- 
cuspidata , inargine  ciliato  - scabro.  — Bl.  ziemlich 
breit.  Weibl.  Aehren  3 entfernt  , die  untere  fast  aus 
der  Wurzel.  Fruchthülleii  eiförmig,  etwas  zusammeii- 
ged  rückt,  zugespitzt  - geschnabelt , ^ zweitheilig,  am 
Rande  gefranst  - scharf.  In  Frankreich.  P. 

9 
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S.  2.  Sptcae  fennmae  tnascula  aliiores.  — Die 
weiblich  eil  Aehreu  steheu  höher  als 
die  mäuiiliche. 

98.  C.  alba  Haeiike.  Weisse  S.  Folia  radicalia 
aiig'ustissima.  Spicae  fern.  2 loiigepedimciilatae.  Peri- 
gyuia  obtiise  tnang^ularia  turg^ida  subsulcata , rostro 
brevi  subtriuicato.  — Wurzelblätter  sehr  schmal.  2 
lang’g'estielte  weibliche  Aehreii.  Fruchthiilleii  stumpf 
dreieckig',  aufg’eblaseii,  etwas  gefurcht,  mit  km*zem 
abg^estmnpfteii  Schnabel.  In  berg’ig-ten  Wäldern  des 
mittlern  Europa.  P«  C.  nemorosa  Schrank. 

99.  C.  ornithopoda  Willd.  Vog^elklau  S.  Folia 
radicalia  scapo  parum  breviora  aug*usta.  Spicae  fern. 
3 — 4 brevipedunculatae.  Perigynia  turgida  pubescen- 
tia,  rostro  brevi  obtiiso.  — Wurzelblätter  etwas  kür- 
zer als  der  Stamm,  schmal.  WeiJiliche  Aehren  3 — 4, 
kurzg^estielt.  Fruchthüllen  aufg^eblasen,  rauh,  mit  kur- 
zem, stumpfen  Schnabel.  Auf  simipfig^en  Wiesen  im 
mittlern  Europa.  P, 

100.  C.  digitata  Linn.  Fing'er förmige  S.  Folia 
radicalia  scapo  long*iora  latiuscula.  Spicae  femineae 
2 — 4 brevipedunculatae.  Perig*ynia  ovalia  pubescentia, 
rostro  brevi  subbiüdo.  — Wurzelblätter  langher  als  d. 
Schaft,  ziemlich  breit.  Weibl.  Aehren  2 — 3 kurzg^e- 
stielt.  Fruchthüllen  eiförmig*,  rauh,  mit  kurzem,  et- 
was zweitheiligen  Schnabel.  Auf  Kalkbergen  im 
mittlern  Euro])a.  P. 

101.  C,  capülaris  Liim.  Haarförmige  S.  Folia 
angusta.  Spicae  fern.  2 — 3 longius  iiedimculatae.  Pe- 
rigynia ovalia  attenuata  oblique  truncata.  — Bl.  schmal. 
Weibl.  Aehren  2 — 3 lang  gestielt.  Fruchthüllen  eiför- 
mig, verschmälert,  schief  abgestumpft.  Auf  nassen 
Bergwiesen  d«  mittl.  u.  nördl.  Europa.  P. 

Div.  2t  Stylus  hiparthus*  — Zweitheiliger 
Griffel. 

102.  C.  compada  Krock.  Dichte  S.  Folia  latius- 
cula. Spicae  femin.  2 — 3 approximatae  brevipeduncu- 
latae. Perigynia  nigra  oblonga  subnervosa,  rostro 
brevi'  subbiüdo.  — Bl,  ziemlich  breit.  Weibliche  Aeh- 
ren 2 — 3,  genähert,  kurzgestielt.  FruchthüUen  schwarz, 
länglich,  etwas  nervig,  mit  kurzem  etwas  zweigetheü- 
ten  Schnabel.  Auf  den  Alpen  des  nördl.  Europa.  P. 
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103.  C. /iwZZr«  Gooclen.  Dunkelbraune  S.  Folia 
angusta.  Spicae  1 — 2 siibajiproxiinatae  sessiles  et  sub- 
sessiles.  Perig’ynia  nigra  obloiig’a  nervosa,  rostro  loii- 
giusculo  subdentato.  — BL  schmal.  Aehren  1 — 2,  et- 
was g;enähert,  ungestielt  und  wenig-  gestielt.  Fnicht- 
hüUe  schwarz,  länglich,  nervig,  mit  ziemlich  langem, 
etwas  gezähnten  Schnabel.  Auf  den  Lappländischen 
und  Schottischen  Alpen.  P. 

104.  C.  acuta  Liim.  Spitze  S.  Caulis  subtricpie- 
ter  scaber.  Folia  lata.  Spicae  masculae  pliu-es,  fern. 
3 — 5 sessiles  et  brevipedunculatae  longissimae  subnu- 
tantes.  Perigynia  ovalia , rostro  hre vi  subtinmcato, 
valva  longe  acutata  breviora.  — Stamm  dreieckig, 
scharf.  Bl.  lireit.  Mannl.  Aehren  mehrere,  weibl. 
3—6  migestielt  und  kurzgestielt,  sehr  lang,  gebogen. 
Fruchthiille  eiförmig,  mit  kurzem,  etwas  abgestumpf- 
ten Schnaliel,  kürzer  als  die  langgespitzte  Balgklappe. 
In  ganz  Europa,  an  Teichen,  Gräben,  Seen.  P. 

105.  C.  aquatilis  Wahlenb.  Wasser  S.  Caulis  ob- 
tuse  trigonus  laevis.  Spicae  masculae  plures,  femin. 
3 — 4 subsessiles,  infiinae  pedunciilatae.  Perigynia 
ovalia,  rostro  brevissimo  tnmcato,  valva  longe  acutata 
breviora.  — Stamm  stumpf  dreieckig,  geglättet. 
Männl.  Aehren  mehrere,  weilil.  3 — 4 fast  ungestielt, 
tlie  untersten  gestielt.  Fruchthiilleii  eiförmig,  mit  kur- 
zem abgestumpften  Schnabel,  kürzer  als  die  langge- 
spitzten Balgklappen.  In  Schweden,  an  Wassern.  P. 
Valvae  medio  virides  margiiie  tantum  fusco. 

106.  C.  siricta  Goodenough.  Steifblättrige  S. 
Caulis  triqueter  superne  scabriusculus.  Spicae  inascu- 
lae  1 — 2,  fern.  3 — 4 subsessiles  strictae.  Perigynia 
ovalia  compressa  subnervosa,  rostro  brevi  tiimcato, 
valva  obtusiuscula  longiora.  — Stamm  dreieckig,  nach 
oben  schär  flieh.  Mämü.  Aehren  1 — 2,  weibl.  3 — 4, 
fast  ung-estielt,  grade.  Fruchthülle  eiförmig,  zusam- 
ineiigedrückt,  etwas  nervig^  mit  kurzem,  abgestumpf- 
ten Schnabel,  länger  als  die  stumpflichte  Balgldappe. 
An  Gewässern  im  nördl.  u.  mittl.  Europa.  ^ P.  Val- 
vae fusco -atrae  litura  dorsal!  angusta  viridi. 

107.  C.  caespitosa  Linii.  Rasen  S.  Caulis  frique- 
ter  superne  scabriusculus.  Spicae  masc.  1—2  fein. 
3 — 4 subsessiles  strictae.  Perigynia  ovalia  compressa 
nervosa,  rostro  brevi  truiicato,  valva  acutiuscula  miilto- 
longiora.  — Stamm  dreiecldg,  nach  oben  etwas  scharf. 
Männl,  Aehren  1 — 2,  ^weibliche  3 — 4 fast  migestielt, 
grade.  FruchthüUen  eiförmig , zusammengedrückt, 
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nervig*,  mit  kurzem,  stumpfen  Schnabel,  viel  länger 
als  die  etwas  g-espitzte  Klax>pe.  In  Sümxifen  d.  nördl. 
lu  mittl.  Eurojia.  >1^  P. 


Subord,  3,  Typhoideae.  Kolbenriete. 

Flores  dicliiies.  Gliima  trixilijlla  aut  liujiis  loco 
setae.  Antherae  tres  x)ßdicello  communi  impositae. 
Amphispermium  membranaceiun ; seinen  inversum ; 
embrjo  intra  alJnunen.  — Dojipelte  Geschlechter. 
Drei  Galgiein,  oder  Borsten  an  ihrer  Stelle.  Drei 
Staubbeutel  auf  einem  gemeinschaftlichen  Stiel.  Sa- 
menhülle häutig;  Same  lungekehrt;  Embiyo  im  Ei- 
weiss. 

1.  Typhu^  Kolben.  Flores  spicati,  masculi 
in  eodem  caule  suj)er  femineis.  Mas : gluma  triiihylla ; 
femina:  germen  giumae  loco  setis  iiivolucratum.  Mo- 
noecia  Triandr.  — Blüten  in  Aehren,  die  männlichen 
über  d.  weiblichen;  jene  mit  drei  Balglein,  diese  mit 
Borsten  umgeben. 

1.  T.  Jatifolia  Limi.  Breitblättrige  K.  Folia 
caule  parum  breviora  jilaiia.  Spica  mascula  femineae 
contigua*  — Bl.  flach  ^ wenig  kürzer  als  der  Stamm. 
Männl.  Aehre  die  weibl.  berührend»  In  Teichen,  Seen 
häufig,  in  Europa.  P. 

2.  T.  viinor  Smith.  Kleinere  K.  Folia  caule 
duplo  breviora  plana.  Spica  mascula  a feminea  re- 
mota.  — Blätter  halb  so  gross  als  der  Stamm,  flach. 
Männl.  Aehre  von  der  weüd.  entfernt.  In  Gräben  u. 
Teichen  d.  mittl.  u.  südl.  Europa. 

3.  T,  angustifolia  Liim.  Schmalblättri  ge  K. 
Folia  caule  longiora,  superne  jilana.  Spica  mascula  a 
feminea  remota.  — Blätter  länger  als  der  Stamm,  nach 
oben  flach.  Mäimliche  Aehre  von  der  weiblichen  ent- 
fenitv  In  Wasser,  Teichen,  Seen,  durch  ganz  Emojja. 
^ P. 

' 4.  T.  minima  Fimke.  Kleinste  K.  Folia  caulem 
fere  aequantia  angustissima.  Spica  mascida  a femi- 
nea  remota.  — Blätter  fast  so  lang  als  der  Stamm, 
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sehr  schmal.  Mäiiiil..  Aehren  rou  deii  weihlicheu  ent- 
fernt. Im  südl.  Deutschland.  P. 


Subord.  4.  Sp ar ganioideae^  Igels- 
kopfriete, 

Flores  diclines.  Gluma  ti'iphylla.  Amphisper- 
miiim  peridia  spoug^ioso,  imtaiiiine  duriusculo;  seinen 
inversum , emJnyo  iiitra  albumen.  — Doppelte  Ge- 
schlechter. Drei  Bälgiein.  Samenhülle  mit  schwam- 
miger Schale , harter  Keriihülse lungekehrter  Samen, 
emlnyo  im  Eiweiss. 

1.  Spargnnium.  Igels  köpf..  Capitula  floriHu 
inascula  supra  femineis.  Gluma  ti'iphylla.  Styl.  !• 
Monoec.  Triandr.  — Dop^ielte  Geschlechter.  Mäiml. 
Blüteiiköpfe  über  d,  weiblicheil.  Drei  Bälgiein,  Ein 
Griffel. 

1.  Sp.  rnmosum  Huds.  Aestiger  I.  »Scajnis  ra- 
mosus.  Folia  J)asi  cariiiata  erecta.  — Aestiger  Schaft. 
Bl.  an  der  Basis  geldelt,  aufrecht.  In  Graben,  Tei- 
chen, durch  ganz  Europa.  P.  Spargaiiium  erectiun  L. 

2.  S»  simple jc  Huds.  Einfacher  I.  Scapiis  Sim- 
plex, Folia  liasi  carinata  erecta.  — Schaft  einfach. 
Bl.  an  der  Basis  gekielt,  aufrecht.  In  Teichen,  Seen, 
durch  ganz  Europa.  P.  Sparganiuin  erectunx 

3.  Sp.  natans  Linn.  Schwimmender  I.  CauHs 
Simplex.  Folia  plana  iiatantia.  — Einfacher  Stamm. 
Bl.  flach,  schwimmend,  iii  sumpfigen  Graben  d^» 
nordl.  Europa.  P» 


O.  in.  Jimceae.  Binsen. 

Folia  Vagina  soluta,  saejie  fissa.  Glmnella  plus 
quam  triphylle.  Pericarpium  loculare.  — - Blätter  mit 
gelöster  Scheide,  oft  gespalten.  Mehr  als  drei  Spel- 
zen, Saineiibehälter  mit  Fächern. 
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Subordo.  1,  Restiaceae.  Strickbinsen. 


Flores  spicati.  Gluinae  imivalves  imbricatae,  Cap- 
sula 2 — 3 lociilaris;  sein,  axi  adiiata;  einlnyo  extra 
albtuneii.  — Aehreiifbrinig’e  Blüten,  diese  hinter  üher- 
lieg'eiiden  BÜlgleiii.  Kapsel  2 — 3 fächerig;  Samen  an 
der  Axe;  Einbrjo  ausser  d.  Eiweisse. 

1.  Jtesiio,  Strickbinse.  Flores  dioici.  Glu- 
mella  4—6  phjlla.  Stam,  2 — 3.  Stjl.  1 — 2.  Capsula 
2 — 3 locularis,  angulis  dehiscens.  Sem.  solitaria.  — 
Ganz  getrennte  Geschlechter.  4 — 6 Si>elzeii,  2 — 3 
Staubfäden.  2—3  Staub wege.  Kapsel  2 — 3 fächerig, 
an  den  Ecken  aufspringend;  Samen  einzeln. 

1.  ü.  cernuus  Linn.  fil.  Niedergebogene  St. 
Caulis  Simplex  aphyllip.  Pauicula  arcta  Jirevis.  Spi- 
cae  breves  superne  latiores.  Yalvae  obtusae.  — Stamm 
einfach,  ohne  Blatter.  Rispe  enge,  kurz.  Aehreii 
kurz,  oben  breiter.  Stumpfe  Bälglein.  Am  Cap.  P. 

2.  R.  pntiiculatus  Eiiin.  Rispen  S t.  Caulis  ramo- 
sus  compressus,  cauliculi  et  rami  steriles  rajnosissimi, 
Vagina  ramonimalba.  Folia  brevia  filiformia.  Pauicula 
elougata  ramis  brevibus,  spicae  ovales,  valvae  oblon- 
gae  margine  albo  meinbranaceo.  — Stamm  ästig,  zu- 
sammengedrückt, imfruchtliare  Stamme  sehr  ästig, 
Astscheiden  weiss.  Blätter  kurz,  fadenförmig.  Rispe 
lang,  nüt  kurzen  Aesten.  Aehren  eiförmig,  Klappen 
länglich,  mit  weissem  Rande.  Am  Cap,  P. 

2,  Romandra,  Trockenbinse.  Flores  dioici, 
Stam.  sterilia  in  1‘emina,  germinis  rudimentmn  in  mare. 
Glumella  6 phylla,  Capsula  3 locularis  3 valvis.  Hex- 
andr,  Blonog.  (Dioecia  Hexandi*.)  — Doppelte  Ge- 
schlechter; imfruchtbare  Staulifäden  im  Weibchen, 
Spur  von  Fruchtknoten  im  Männchen.  6 Spelzen. 
Kapsel  3 fächerig,  3 klappig. 

1.  Tlr.  longifolia  La  Billardiere.  Langblättrige 
T.  Folia  radicalia  liuearia  apice  irregulariter  deiitata. 
Pauicula  ramis  brevissimis.  Bracteae  longe  acutatae 
rigidae  pimgentes.  Valvae,  valvulaeque  ovales  albae. 
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— Warzelblätter  linieiiförmig* . an  der  Spitze  unreg^el- 
iiiassig^  gezähnt.  Rispe  mit  senr  kurzen  Aesten.  Lang: 
zugespitzte,  steife,  stechende  Bracteen.  Bälglein  und 
Spelzen  eiförmig*,  weiss.  Auf  van  Riemens  Land.  P. 
Xerotea  long^ifolia  Brown. 

3.  Eriocaulon.  Eckbinse.  Spicae  (seu  capi^ 
tida ) saepissime  involucratae  androg*ynae  supeme 
masculae.  Gliunella  4 — 6 phylla.  Ca^isula  2 — 3 lo-» 
cularis  2 — 3 valvis.  Triandria  Tri^ynia  (Monoecia 
Tetrandria  aut  Hexandria).  — Aehren  (oder  Köpfe) 
meistens  umhüllt,  oben  männlich,  imten  weiblich, 
4 — 6 Spelzen.  Kapsel  2—3  fächerig-,  2 — 3 klappig. 

1.  E,  septangulnre  Withering.  Siebeneckige  E. 
Fol.  radical.  ensiformia.  Scajms  7 angularis.  Involu- 
cri  ])hylla  ovalia  obtusa.  Valvae  pilosae.  — Wurzel- 
blätter schwerdtlörmig.  Schaft  7 -eckig.  Hüllblätt- 
chen eiförmig,  stumpf.  Bälglein  haarig.  Auf  d.  Insel 
Sky.  P.  E.  decangulare  Lightfoot«  Rio  einzige  eure,' 
päische  Art  dieser  Gattung, 

Subordo  2.  J.  Genuinae^ 
liehe  Binsen. 

Iiiflorescentia  explicata.  Perigonium  glumaceum. 
Capsida  locularis,  sein,  axi  adnata ; embryo  intra  albn** 
men.  — Entwickelter  Blüteiistaub.  Bälglekiartige 
Blumenhülle.  Kapsel  mit  Fächern,  Samen  an  d.  Axe, 
Embryo  im  Eiweisse. 

1.  Jtmeus.  Simse.  Perigoniiun  ad  basin  sex- 
partitum.  Stam.  6 aut  3.  Capsula  trilocidaris , trival- 
vis,  valvae  medio  septiferae,  polyspermae.  Hexandr, 
Monogyn.  — Blumenhülle  bis  zur  Basis  6 theilig.  6 
oder  3 Staubfäden.  Kapsel  3 -fächerig,  3 -klappig. 
Klappen  mit  der  Scheidewand  in  der  Mitte;  viel 
Samen. 


Eigent- 
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D.  1.  Aphylli,  Semma  utrlnque  appendiculata,  — 
Ohne  Blätter.  Samen  an  beiden  Enden 
mit  einem  Anhang; sei.  ( Marsippospermum 
DesT. ) 

1.  acutus  Linn.  Spitze  B.  Scapus  teres. 
Umbeila  arcta,  involucri  phylla  2 pungentia.  Pe- 
rigonii  pUjlIa  ovalia  acuta  capsiila  dimidio  breyiora. 
— Schaft  rund.  Kurzkstielige  Dolde  ; 2 stehende  Hüll- 
blätter. Blumeiihüllenblätter  eiförmig,  spitz,  halb  so 
lang  als  die  Kapsel.  In  Meersiimpfen  im  südli.  Eu- 
ropa. P. 

2.  J.  rnarxtimus  Lam.  S e e s t r a n d s B.  Scapus  te- 
rcs.  Umbeila  ramis  elongatis;  involucri  phyllum  ]uiii- 
gens.  Perigonii  phylla  lanceolata  acuta  longitudine 
capsulae.  — Schaft  rund.  Dolde  mit  verlängerten 
Aesteu,  ein  Hüllblatt  u.  stechend.  Bluuieuhüllenblät- 
ter  lanzettförmig,  von  der  Lange  der  Kajisel.  In 
Meersümpfen  durch  ganz  Europa,  das  nördlichste  aus- 
genommen. P. 

D.  2.  AphyllL  Umh,  lateralis*  Semina  non  appen-> 
diculata.  — • Ohne  Blätter.  Seitendolde. 
Samen  ohne  Anhängsel. 

3.  J.  conglomeratus  Linn.  Kugelblütige  S.  Sca- 
pus teres  paucistriatus.  Umliella  conglomerata.  Pe- 
rigonia  lanceolata  aciitissima  longitudine  fere  capsu- 
lae retusae  mucrone  minimo  obtusissimo  praetlitae.  — 
Schaft  rund,  wenig  gestreift.  Dolde  zusammenge- 
drängt.  Blunienliüllenblätter  lanzettförmig,  sehr  spitz, 
fast  von  der  Länge  der  abgestumpften,  mit  einer  sehr 
kurzen,  sehr  stumjjfen  Spitze  versehenen  Kapsel.  In 
Sümpfen  durch  ganz  Europa.  ^ P.  Stam.  3. 

4.  J*  effusus  Linn.  Weitblütige  S.  Scapus  teres 
multistriatus.  Umbeila  explicata.  Perigonia  lanceo- 
lata aciitissima,  fere  longiora  capsula  retusa,  breviter 
et  obtuse  mucronata.  — Schaft  rimd,  vielgestreift. 
Dolde  entwickelt.  Bliimenhüllenbl.  lanzettförmig,  sehr 
spitz,  fast  länger  als  die  abgestumpfte,  mit  einer  kur- 
zen, Stumpfen  Spitze  versehene  Kapsel.  In  Sümpfen 
in  ganz  Europa.  ^ P.  Der  Stamm  hat  noch  einmal 
so  viel  Streifen  als  der  vorige.  Stam.  3. 

5»  /•  glaucus  Ehrhart.  Graublaue  S.  Scapus  te- 
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res  striata»  o-laucus.  ümhella  cpiplicata.  Perig-ouii 
lauceolata  subaequalia  acutissiina  loiigiora  cap- 
sala  aculata  loiigiuscule  muoroiiata.  — Schaft  ruial, 
gestreift,  graolilau.  Dohle  aiisgeJn'eilet.  Bluiiienhiü- 
lenbl.  laiizettföniiig-,  ziemlich  gleich,  sehr  sjiitz,  länger 
als  die  zag:espitzle  Kapsel,  mit  ziemlich  langer  aufge- 
setzter Spitze.  In  Sümpfen  von  ganz  Europa.  P. 

6.  J.  Wühl.  Baltische  S.  Scapiis  teres 

striatus.  Umbella  explicata.  Perigonii  phj^lla  lanceo- 
lata,  tria  majora  acutissiina,  miiiora  acuta,  iJla  longiora 
capsula  obtusata  longhisciile  mucronata.  — Schaft  rund, 
gestreift.  Dohle  euUvickelt.  Blumenhüllenbl.  lanzetl- 
foriiiig,  die  drei  grösserii  sehr  spitz,  die  drei  lüeineii 
weniger  spitz,  jene  länger  als  die  etwas  gestumpfte 
Kapsel  mit  ziemlich  langer  aufgesetzter  Spitze.  Am 
Seestrande  durch  ganz  Europa.  Involucri  phjlluin, 
quod  continuatio  caulis,  ])ungens.  I.  helodes. 

7.  ./.  arcticiis  Willd.  Nordische  S.  Scapiis  teres 
laevigatus.  Unibella  coarctata  jiaucifiora.  Perigonii 
phylla  lauceolata  acutiuscula  fusca  longiora  capsula 
obtusata  loiigiuscule  mucronata.  — Schaft  rund,  geglät- 
tet. Dolde  zusainmengeih'ängt , wenig  blütig.  Blu- 
menhülleubl.  lanzettförmig,  ziemlich  spitz,  braun,  län- 
ger als  die  stuinjifliche , mit  einer  ziemlich  langen 
Spitze  versehenen  Kapsel,  ln  La])pland,  Fiimland  und 
auf  den  hohen  Alpen  in  Tyrol.  P. 

J,  fuifomth  lAm\.  Fadenförmige  S.  Scapus 
teres  striatus  filiformis.  ümbella  explicata  jmuciflora. 
Perigonii  jihylla  lauceolata  acuta  longiora  cajisula  ob- 
tusata, brevimucronata.  — Schaft  rund,  gestreift,  lä- 
denförinig,  s])itz,  länger  als  die  gestumpfte,  mit  einer 
kurzen  Spitze  versehene  Kapsel.  In  Torfsümpfen  im 
mittl.  u.  nördl.  Europa.  ^ P. 

D.  3.  Foliosi.  Umhella  ierminalis.  Testa  semims 
tärinque  appendicuJata,  — Mit  Blättern. 
Dolde  am  Ende  des  Stammes.  Samen  an 
beiden  Enden  mit  einem  Anhängsel. 

9.  Jf.  trifidus  Linn.  Dreitheilige  S.  Caulis  basi 
nudus,  sujierne  foliis  tribus  fililbrmibus,  summo  invo- 
lucrante.  Umbella  pauciflora  saepe  monantha.  — Stamm 
unten  nackt,  oben  mit  drei  fadenförmigen  Blattern, 
das  oberste  unter  den  Blüten.  Dohle  mit  wenig  Blü- 
ten, auch  einblütig.  Aul'  d^n  Alpen  ini  uiittlerii 
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imcl  nördlichen  Europa.  P.  J.  luoiianthos  Jacq.  est 
var. 

D.  4.  Foliosi.  Jlmh,  ierrninalts.  Semma  non  np^ 
pcndiculata.  — Mit  Blattern.  Dolde  am 
Ende  des  Stammes.  Ohne  Anhängsel. 

A.  Flores  solitariu  — ^ Einzeln  stehende  Blüten. 

10.  J,  squarrosiis  Liim.  Sperrige  S.  Folia  omiiia 
radicalia  caiialiculata.  Scapus  siibaiigulatiis.  Perigo- 
iiii  iphylla  lanceolata  acuta  longitndiiie  caj>sulae  oblu- 
siuscnlae  brevissime  mucroiiatae.  — Alle  Blatter  Wur- 
zel])!. gerinnt.  Schaft  et\^^as  kantig'.  BliimenhüUen- 
blätter  lanzettlörmig , spitz,  Ton  der  Lange  der  ziem- 
lich stumpfen,  sehr  kurz  gespitzten  Kaj)sel.  Auf  Torf- 
boden im  nördlichen  Euroi>a  und  den  Al])en.  P. 

11.  J,  cotnpt'essm  Jacq.  Zusammengedrückte 
S.  Caulis  compressus  paucifolius.  üinbella  explicata, 
inyolucro  brevior.  Perigonii  phjlla  lanceolata  obtusis- 
sima,  apice  suljcucullato,  breviora  capsulao])tusabreviter 
inucronata.  — Stamm  zusammengedrückt,  wenig  blätt- 
rig. Dolde  entwickelt,  kürzer  als  die  Hüllenblatter. 
BlumenhüUenbl.  lanzettförmig,  sehr  stumpf,  mit  fast 
ka])])enförmiger  Si>itze,  kürzer  als  die  stum])fe,  kurz 
gespitzte  Kapsel.  Im  niittlern  und  nördlichen  Europa 
an  feuchten  Stellen.  P.  J.  l)ulbosus  Auct. 

12.  J.  coenosus  Bicheno.  Koth  S.  Caidis  foliosus. 
Umljella  explicata  involucrum  superans  aut  ipsi  aequa- 
lis.  Perigonii  phylla  lanceolata  obtusa  l^reviora  cap- 
sula  obtusa  breviihucronata.  — Stamm  blättrig.  Dolde 
entwickelt,  länger  als  die  Hülle  oder  gleich  lang. 
Blunienhüllenbl.  lanzettförmig,  stumpf,  kürzer  als  die 
stumpfe,  kurz  gespitzte  Kapsel.  An  suinpligen  Orten 
ini  inittlern  und  nördlichen  Europa.  P.  J.  bottnicus 
Wahlenb. 

13.  J.  Tcnageia  Ehrh.  Sumpf  S.  Caulis  foliosus. 
Umbella  explicata  inyolucrum  longe  superans.  Peri- 
gonii phjlla  lanceolata  acuta  parum  longiora  capsul a 
obtusa  breyimiicronata.  — Stamm  blättricht.  Dolde 
entwickelt  länger  als  die  Hülle.  Blumenhüllenbl.  lan- 
zettförmig, spitz,  etwas  länger  als  die  stumjife  kurz- 
gespitzte Kapsel.  An  feuchten  Stellen  im  nördlichen 
und  inittl.  Europa,  jjc  P.  J.  Gesneri  Smith.  J.  gracilis 
Engl.  Bot.  J.  Vaillanti  Thuill. 
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14,  J,  hufomus  Liiiii.  Kröten  S.  Caulis  foliosus. 
UiuJjella  explicala,  mYolucnim  siiperaus.  Perig^oiiii 
phjlla  laiiceolato-liiiearia  loiige  aciitata , •ca])Siila  ol)- 
tiisa  brevimiicroiiata,  ^ Stamm  blättrig*.  Bohle  eiit- 
^vi(  kclt,  länger  als  die  Hülle.  Blumeiiliülleiibl.  laiizetl- 
linieiiförinig,  lang  gespitzt,  langer  als  die  stiunpl'e 
knrzgespilzte  Kapsel.  An  feuchten  Orten  durch  ganz 
Etiropa.  P. 

B.  Flores fasciculaii.  — Büschelförmige  Blüten. 

1.5.  J.  cajnlatus  Weigel.  Köpfige  S.  Folia  radi- 
calia  setacea.  Umbella  contracta  mvolucro  brevior. 
Perigonii  phjUa  exteriora  longiora  e carina  loiige  acu- 
tata  saepe  rellexa,  int.  breviora  acuta,  onuiia  capsula 
acuta  longiora.  — Bl.  aus  der  Wurzel,  borstenformig. 
Die  äusserii  Blumenhülleiibl.  langer,  aus  dem  Kiel 
stark  zngespilzt,  oft  ziirückgebogen , die  iimern  kür- 
zer, si)ilz,  alle  länger  als  die  spitze  Kapsel.  In  sum- 
phgeu  Gegenden  durch  ganz  Europa.  ^ P.  Triandrus. 
J.  ericetoriun  Pollich.  J,  gracilis  Roth.  J.  triandrus 
Gouan.  J.  inutabilis  Lamark.  J.  tencllus  van  Genus. 

16.  J,  uUglnosus  Roth.  Schlamm  S.  Caulis  basi 
bulbescens.  Umbella  explicata.  Perigonii  phylla  ext. 
longiora  acuta,  interiora  acutiuscula,  — Staimn  unten 
ZAVieblich.  Bl.  mit  wenigen  (Querwänden.  Dolde  ent- 
wickelt. Aeussere  Bhunenhülleiibl.  länger,  spitz,  in- 
nere kürzer,  wenig  spitz.  In  Sümpfen  durch  ganz 
Europa.  ^ P.  J.  siibverticillatus  Willd.  J.  fasciculatus 
Schrank.  J.  stolonifer  Wahlenb.  J.  viviparus  Relhan. 
J,  supinus  Schkuhr.  J.  fluitaus  Lam.  cpii  diversus 
videtur.  Transit  ad  divisionem  sequentem. 

D.  5.  Folia  istlimis  intercepia.  — Bl.  mit  Quer- 
wänden. 

17.  J»  fusco-aier  Schreb.  Schwarz  braune  S. 
Caulis  et  folia  subcompressa  angustissima.  Umbella 
explicata  ramis  arrectis.  Perigonii  phylla  interiora 
obtiisa,  breviora  capsida  acutiuscula  brevimucronata. 
— Staimn  und  Blätter  etwas  zusaimnenged rückt, 
sehr  sclmial.  Dolde  entwickelt,  mit  aufrechten 
Aesten.  Iimere  Hüllenldumenblätter  stumpf,  kür- 
zer als  die  ziemlich  spitze,  mit  kurz  aufgesetzter  Sjiitze 
versehene  Ka])sel.  In  Sümpfen  durch  ganz  Europa. 

P.  J.  ustulatus  Hoppe.  J.  acutillorus  Gand.  J.  ge- 
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mculatas  Schrank.  J.  nodiilosiis  Wahleiib,  Folia  vix 
liii.  lata,  Vagina  radicaliiun  purpurasceiite. 

18.  J.  acntiflorus  Ehrli.  Spitzhlütig'e  S.  Caiilis 
et  folia  siibcom])ressa  latiiiscula.  Uinbella  explicata, 
rainis  sidxlivaricatis.  Perigoiiii  phylla  iiiteriora  acuta 
breviora  plenuiKpie  capsula  obtiisiiiscula  brevimucro- 
iiata.  — Staiiim  und  Blätter  etwas  zusaiuiueiigedrückt, 
ziemlich  breit.  Dolde  entwickelt,  mit  etwas  ausge- 
sperrteii  Aesteii.  Innere  Blumeuhiillenbl.  spitz,  gewöhn- 
lich kürzer  als  die  stmnpfliche,  mit  einer  kurzen 
Spitze  versehene  Kapsel.  In  Sümpfen  durch  ganz  Eu- 
ropa. P.  J.  sylvaticus  Wahlenb.  J.  nemorosus 
Sibth.  J.  subnodulosus  Schrank. 

19.  J.  lampocarpits  Ehrh.  Glanzfrüehtige  S. 
Caulis  et  folia  sidicompressa  latiuscula.  ümbella  ex- 
plicata,  ramis  divaricatis.  Perigonii  jihylla  acuta 
aequalia  capsulain  obtusiusculam  brevimucronatam 
subaecpiantia.  — Stamm  und  Blatter  etwas  zxisamnien- 
gedrückt.  Entwickelte  Dolde,  mit  ausgesperrten  Aesteiu 
Blunienhüilenlil.  spitz,  gleich,  fast  von  der  Grösse  der 
stumpBichen,  mit  einer  kurzen  Spitze  versehenen  Kap- 
sel. In  Waldsümjifen  durch  ganz  Europa.  ^ P.  J. 
aquaticus  Roth.  J.  articulatus  Walüenb.  J.  adscen- 
deiis  Host.  J.  foliosus  Hoppe. 

20.  J.  obiiisißoriis  Elirh.  S t u m p f b 1 ü t i g e S.  Cau- 
lis ])asi  apliyllus  et  folia  teretia.  Umbella  explicata, 
ramis  divaricatis.  Perigonii  phylla  aequalia  obtiisa 
longitudine  ca])sulae  acutiusculae  hrevinuicronatae.  — 
Stamm  unten  l)iattlos,  mit  den  Blättern  rund.  Dolde 
entwickelt,  mit  ausgesperrten  Aesten.  Blumenhüllen- 
blätter gleich,  von  der  Lange  der  spitzlichen,  mit 
einer  kurzen  Spitze  versehenen  Kapsel.  In  waldigen 
Sümpfen  durch  ganz  Europa.  ^ P.  J.  retrollexus 
Kafn.  J.  bifolius  Ho^ipe.  J.  divergens  Koch  et  Ziz. 
J.  Neesii  Heller. 


D.  6.  Folia  isthmis  nullis»  Seinina  appendiculaia*  — ■ 
Bl.  ohne  Scheidewände.  Samen  mit  An- 
hängseln. Ca^xs«  semitrilocidaris. 

21..  J,  sty^gim  Liim.  Hochalpen  S.  Caidis  1 — 2 
folius.  Folia  setacea.  Capitula  terminalia  trifiora. 
Perigonii  phylla  obtusiuscula  capsula  acutiuscula  duplo 
breviora.  — Stamm  mit  1 — 2 Blättern,  diese  borsten- 
föriuig.  Blütenköpfe  am  Ende,  dreiblütig.  Blumen- 
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hlillenl)!.  stiimpflich^  halb  so  gross  als  <lie  spilzliclie 
Kaj)sel.  Auf  den  höchsten  Alpen  in  Europa.  F. 

22.  J*  castanem  Smith.  Kastanienbraune  S. 
Caulis  2 — 3 folius.  Folia  angusta,  suiiunum  caulem 
j)arum  superaus.  Capitulum  terminale  multiflorum. 
Perigonii  jdijlla  acutiuscula  capsula  obtusa  breviora. 
— Stamm  2 — 3 blättrig.  Blatter  schmal,  das  höchste 
übertriiTt  den  Halm  wenig.  Bliitenkopf  am  Ende, 
Tielhlütig.  Blumenhüllenbl.  spitzlich,  kürzer  als  die 
stumpfe  Kapsel.  Auf  hohen  Bergen  in  Tyrol  und 

I Salzburg. 

i 23.  X Jacqumi  Limi.  Jacquin’s  S.  Caulis  uni- 
folius,  folium  caidem  longe  superaus.  Capitulum  ter- 
minale multiflorum.  Perigonii  phylla  aciitissima  cap- 
sula acuta  breviora.  — Stamm  einJjlütig;  Blatt  den 
Hahn  sehr  überragend.  Blüten  köpf  am  Ende  vielblü- 
tig.  Blumenhüllenbl.  sehr  spitz,  kürzer  als  die  spitze 
Kapsel.  Auf  den  Alpen  in  Oesterreich,  Salzburg.  P. 

24.  J,  triglumis  Linn.  Dreibalgige  S.  Caulis 
aphjllus.  Folia  angusta.  Capitulum  terminale  triflo- 
rum.  Perigonii  phyUa  obtusiuscula  J)reviora  cai)sula 
obtusiuscula  brevimucronata.  — Stamm  ohne  Blätter. 

• Blätter  schmal.  Blütenltopf  am  Ende  dreiblütig.  Blu- 
menhüllenbl. stiunpflich,  kürzer  als  die  stmnpfliche, 
kurzgespitzte  Kapsel.  Auf  hohen  Alpen  in  Eiu'opa.  P. 

2.  LiUZMla.  Hainsimse.  Perigonimu  ad  basin 
sexpartitiun.  Cax>sula  imilocidaris  trisperma.  — Blu- 
menhülle bis  zur  Basis  sechsgetheilt.  Kapsel  einfä- 
cherig, dreisamig.  — Olim  Jimci  species. 

1.  X.  vernalis  Cand.  Frühlings  H.  Folia  pilosa 
radicalia  lanceolata.  ümbella  simplex,  rami  tiäflori, 
<lemum  reflexi.  Flores  solitarii.  Perigonii  phy  11a  acuta. 
Capsula  obtusa  mucrone  brevi.  Sem.  appendiculo 
curvo.  — Bl.  haarig.  Dolde  einfach,  tlreiblülige  endlich 
zurückgeschlagene  Aeste.  Einzelne  Blüten.  Blumen- 
hüllenl)lätter  spitz.  Kapsehi  unter  der  kurzen  Spitze 
stumpf.  Samenanhängsel  krimim.  In  Wäldern  durch 
ganz  Europa.  P.  Juncus  pilosus  Linn.  Luzula  pi- 
losa Willd. 

2.  X.  Forsterl  Smith.  F o r s t e r ’ s H.  Folia  pilosa. 
Umbella  simplex,  rami  triflori,  semper  erecti.  Flores 
solitarii.  Perigonii  phylla  aciitissima.  Capsula  acutafa. 
Sem.  appendiculo  recto.  — Blätter  haarig.  Dolde  ein- 
fach, Aeste  dreiblütig,  immer  aufrecht.  Blüten  einzeln. 
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Blumeiihiillenbl.  selir  zug-espitzt.  Kapsel  ziig-espitzt. 
Saiiieiiaiiliäilgsel  grade.  Im  siidl.  Europa.  P. 

3.  Li.  flavescens  Gaudiii.  Gelbliche  H.  Folia  pi- 
losa.  ümliella  simplex,  rami  imiflori,  demiim  reflexi* 
Flores  solitarii.  Caps,  acutata.  Sem.  a])pendiculo  curvo. 

— Bl.  haarig:.  Dolde  einfach,  eiidilülig- , endlich  zu- 
rückgeschlagene  Aeste.  Blüten  einzeln.  Kapsel  znge- 
spitzt.  Samenaiihängsel  sichelförmig;.  Im  südlichen  u. 
inittlern  Enro]>a  in  Wäldern.  P. 

4.  parvtflora  Ehrh.  Kleinblütig^e  H.  Folia 
g:labra,  vaginae  basi  saepe  parum  ciliatae.  Umbella 
composita,  flores  solitarii.  Perigonii  phjUa  acutissima. 
Capsula  obtusiuscula  mucronata.  Sem.  exappendiculata. 

— Glatte  Blätter;  Scheiden  oft  an  d.  Basis  mit  einzel- 
nen Haaren.  Dohle  zusammengesetzt;  einzelne  Blü- 
ten. BlimienhiillenJ)!,  sehr  spitz.  Kaj)sel  ziemlich 
stumpf  unter  iler  Spitze.  Samen  ohne  Anhängsel.  In 
Schweden,  Laj)pland  u.  d.  höchsten  Alpen.  P. 

5.  Z/.  spadicea  Cand.  Braune  H.  Folia  glabra, 
vaginae  saepe  basi  parum  ciliatae.  ümb.  composita 
flores  terni.  Perigonii  phjlla  acuta.  Capsula  obtu- 
siuscida  mucronata.  Sem.  exajipemÜculata.  — ■ Glatte  Bl. ; 
Scheiden  an  der  Basis  oft  mit  einigen  Haaren.  Dolde 
zusammengesetzt,  Blüten  zu  drei.  Blumenhüllenbl. 
spitz.  Kapsel  unter  der  Spitze  stumpflich.  Sam.  ohne 
Anhängsel.  Auf  den  höchsten  Alpen  in  der  Schweiz 
uiul  den  anliegenden  Ländern.  P.  Jimcus  spadiceus 
Allion.  An  Var.  praec.?  Flores  majores.  J. 

6.  L.  maocima  Cand.  Grösste  H.  Folia  pilosa  la- 
tissiina.  ümb.  composita,  flores  subterni.  Perigonii 
phylla  fusca  acutissima.  Capsula  obtusiuscula  mucro- 
nata. Sem.  exappendiculata.  — Bl.  haarig,  sehr  breit. 
Dolde  zusammeng'esetzt,  Blüten  ohngefähr  zu  drei. 
Blumenhüllenbl.  braun,  sehr  spitz.  Kapsel  stumpflich 
unter  der  Spitze.  'Samen  ohne  Anhängsel.  In  Gebirgs- 
wäldern  im  mittl.  u.  südl.  Europa.  P. 

7.  L.  alhida  Cand.  Weissliche  H.  Folia  i>ilosa 
angusta.  ümbeUa  composita  expansa,  flores  suJjterni. 
Perigonii  phjUa  all)ida  aut  purpurascentia  acuta.  Cap- 
sula acuta  mucronata.  Sem.  appendiculata.  — Bl.  haa- 
rig, schmal.  Dolde  zusammengesetzt,  ausgebreitet. 
Blüten  etwa  zu  drei.  BlumenhüllenJ)!.  weisslich  oder 
jmrpurlich,  spitz.  Kapsel  unter  der  Spitze  zugespitzt. 
Samen  mit  emem  stumpfen  Anhang.  In  Wäldern  des 
mittl.  Europa.  P. 

8.  JL.  nivea  Cand.  Sehne eweisse  H.  Folia  i>i- 
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j losa  aiig^iista.  üinbella  comi)osila  coiitracta,  flores  sub- 
I terni.  Perigonii  phjUa  acuta  iiivea,  triainajora.  Cap- 
I sula  obtusiuscula  lou^e  imicroiiata.  Sem.  appeiidiculata. 

1 — Bl.  haarige,  schmal.  Dolde  zusammengesetzt,  kurz- 
ästig*, Blüten  etwa  zu  drei.  Blumeiiliülleiibl.  spitz, 
schiieeweiss , drei  grösser.  Kapsel  unter  der  langen 
Spitze  stumpflich.  Samen  mit  einem  Anhang.  Auf  d. 

; Alpen  in  der  Schweiz  und  Italien.  P.  Jmicus  niveus 
I Linn.  L.  lactea  difF.  fol.  brevibus,  perigonii  phyllis 
1 aequalibus.  In  Lusitania. 

j 9.  Lt.  lutea  Cand.  Gelbe  H.  Folia  glabra  lata, 
ümb.  composita  contracta,  flores  terni  pluresve.  Peri- 
gonii phylla  aristulata  lutescentia  aecjualia.  Capsula 
acuta.  Sem.  a])pendiculata. — Bl.  glatt,  breit,  Blumen 
zu  drei  oder  mehrern.  ‘ Blumenhüllenbl.  mit  kleinen 
Spitzen,  gleich,  gelblich.  Kaps,  spitz.  Samen  kui'zen 
mit  einem  Anhang.  Auf  den  Alpen  in  der  Schweiz. 
P.  Juncus  luteus  Allion. 

10.  h.  campestris  Cand.  Gemeine  H.  Folia  pilosa. 
ümbella  subsimplex,  floribns  spicatis.  Perigonii  phylla 
acutissima.  Caps,  obtusa  brevimucronata.  Sem.  appeii- 
diculata.  — Bl.  haarig.  Dolde  fast  einfach,  Blüten  in 

I Aehren.  Blumenhiülenbl.  sehr  spitz.  Kapsel  unter 
der  kurzen  Spitze  stumj)f.  Samen  mit  einem  Anhäng- 
sel. Jimeus  campestris  Liim.  Var.  1.  Pendula  spicis 
plenimque  j^endulis,  radice  stolonifera.  — Hangende, 
mit  hängenden  Aehren.  Sprossentreibeiide  Wiu’zel. 
Häufig  im  mittl.  imd  nördl.  Europa,  an  trocknen  Stel- 
len. ^ P.  Var.  2.  Erectay  spicis  saej)e  erectis,  ra- 
dice rarius  stolonifera.  — Aufrechte,  mit  meistens 
aufrechten  Aehren , und  selten  sprossentreibender 
Wurzel.  Mit  der  yorigen,  doch  mehi*  an  schattigen 
Orten,  meistens  bleicher.  (L.  pallescens.)  ^ P.  Var.  3. 
Congesta^  spicis  congiomeratis.  — • Gedrängte,  mit 
zusammengedrängten  Aehren.  Häufiger  im  südlidien 
Emopa,  vielleicht  eine  besondere  Art. 

11.  E.  sudetica  Sudeten  H.  Folia  glabra  versus 
basin  pilosiuscula.  ümbella  subsimplex,  floribus  spi- 
catis. Perigonii  phylla  acida.  Capsula  obtusa  brevi 
mucronata.  Sem.  appeiidiculata.  — Bl.  glatt,  gegen  d. 
Basis  etwas  haarig.  Dolde  fast  einfach,  mit  ährigen 
Blüten.  Blumenhüllenblätter  spitz.  Kapsel  stmiripf, 
unter  der  kurzen  Spitze.  Samen  mit  einem  Anhang. 
Auf  den  Sudeten  und  andern  Alpen  P.  Var.  Nivalis y 
lunbella  compacta«  — Schnee  H.  mit  kopfförmiger 
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DoMe;  in  Lappland  gehört  hieher.  Jimcns  sud^ticus 
Willd. 

12.  Ij.  arcunta^  TVahleiib.  Gebogene  H.  Folia 
glabra  basi  pilosiusctila  angnsfa.  Unibella  siibcom])o- 
ftiita,  raiiiis  divaricatis  2 — 3*floris.  Perig*ouii  pliylla 
aciitissima.  Capsula  acuta  mucronata.  Sem.  appendi- 
culata.  — Blätter  glatt,  au  der  Basis  etwas  haarig-, 
schmal.  Fast  zusammengesetzte  Dolde,  mit  ausg-esperr- 
teii  2 — 3-])liitig-eii  Aesteii.  Blumeiihüllenhl.  sehr  sjutz. 
Kapsel  unter  der  Spitze  stiini])!“.  Samen  mit  Anhang*. 
In  Norwegen  und  La])pland.  P. 

13.  />.  pedlformh  Cand.  F u s s f ö r in  i g‘  e H.  Folia 
2>ilosa  ])lana  lala.  Capiliila  spicata.  Perig-onii  phylla 
aciitissima.  Ca])sula  acuta  longe  mucronata.  Sem. 
appendiculata.  — Bl.  haarig-,  Hach,  breit.  Blütenköpfe 
in  Aehren.  Blumenhiillenblätter  sehr  s^iitz.  Kapsel 
unter  der  lang'en  Spitze  selbst  zugespitzt.  Samen  mit 
einem  Anhängsel.  Auf  den  Gebürgen  im  südlichen 
Europa.  P.  Juncus  pediformis  Yillars. 

14.  /v.  spicata  Cand.  Aehr  enf örinig-e  S.  Folia 
pilosa  angusta  basi  carinata.  Capitula  spicata.  Peri- 
goiiii  ])iijUa  aciitissima.  Cajisula  acuta  brevi  mucro- 
nala.  Sem.  apjiendiculata.  — Bl.  haarig-,  sclimal,  geg^eii 
die  Basis  g-ekielt.  Blütenltöpfe  in  Aehren.  Blmnen- 
hüllenblälter  sehr  spitz.  Kajisel  unter  der  kurzen 
Spitze  sellist  zugespitzt.  Samen  mit  einem  Anhäng-sel. 
Auf  den  Aljien  durch  ganz  Europa.  Yar.  1.  J^axa. 
Cajiitula  laxa.  — Blütenköpfe  nicht  sehr  dicht.  Yar.  2. 
Conglomerata,  Ca])itula  conglomerata.  — Zusaimnen- 
g;edräng:te  Blütenköpfe.  Juncus  si>icatus  Limi. 

Söbordo  3.  Acorinae. 

Spadix  undicpie  flosculis  tectus  e marg-ine  caulis 
compressl.  — Eine  Blütenkolbe  von  allen  Seiten  mit 
Blüten  ])edeckt,  aus  dem  Rande  des  zusamnienge- 
drückten  Stammes. 

1.  Acorus.  Kalmus.  Bracteae  nullae.  Peri- 
g-onii phylla  6.  Stylus  nullus.  Capsula  3-locularis, 
trisperma.  Hexandr.  Monog-yn.  — Keine  Bracteeii. 
Blumenluillenbl.  6.  Rein  Griffel.  Kajisef  3 -fächerig-, 

3 - sämig-. 
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1.  A.  Calamus  Liiut.  Gemeiner  K.  Caiilis  apice 
in  foliuin  eiisiforine,  inTolucri  phjlluin,  coiitimiatiis.  — • 
D.  Stamm  au  der  Spitze  in  ein  schwerdtformiges  Hül- 
lenblatt fortgesetzt,  ln  Graben , Sümpfen  iin  mittlem 
und  nördl.  Europa.  ^ P. 

O.  IV.  Melanthaceae.  Melantlia- 
ceen. 

Folla  Tagina  soluta  fissa.  Perigon.  ext.  3 — 6-par- 
titum;  int.  3 — 6-  partitmn,  rarius  nuEmn.  Germina 
pliira  supera,  unde  capsidae  unilociilares  aut  capsula 
tripartibilis.  — Blätter  mit  gesonderter,  gespaltener 
Scheide.  Aeiissere  Blumenhülle  3 — 6 getheilt;  iimere 
3 — 6 theüig,  seltner  fehlend.  Mehrere  Fruchtknoten 
über  der  Hülle,  imd  melirere  einfacherige  Kapsehi, 
oder  eine  dreitheilige  Kapsel. 

1.  Triglochin,  Dreizack.  Perigonium  6- 
phyllum , phyllis  interioribiis  paiiUo  teiieriorÜDUS. 
Stamina  hasi  perigonii  adnata,  filameutis  hreyissi- 
mis.  Capsulae  3 — 6 columnae  adnatae  monospermae. 
Hexandr.  Trigjn.  — Bliimenhülle  6 -blättrig,  die  in- 
iiern  Blätter  etwas  zarter.  Staubfäden  an  d^||^asis 
der  Blumenhülle,  mit  sehr  kmzen  Trägern.  3 — 6 an 
eine  Säule  gewachsene  eiiisamige  Kax^seln.  Defectus 
hracteanim,  habitus  perigonii,  columna  fructiis  pro- 
priam  constituere  videntur  familiam. 

1.  Tr,  palustre  JAim.  Sumpf  Dr.  Fructus  lineares 
arrecti.  Capsulae  3.  — Früchte  linienförmig,  auft^echt. 

3 Kapseln.  Häufig  in  den  Sümpfen  des  mittlern  und 
nördl.  Europa.  ^ P. 

2.  Tr,  Barrelieri  Loisel.  Barrelier’s  Dr.  Cau- 
lis  buU)esceiis.  Fructus  lineares  patentes.  Capsulae  3. 

— Staimn  an  der  Basis  zwieblig.  Früchte  linienför-  ( 
mig,  abstehend.  3 Kaj^sehi.  Im  südlichen  Eiu*opa  auf 
sumpfeen  Wiesen  häufig. 

3.  Tr,  maritimum  Linu.  Seestrands  Dr.  Fructus 

10 
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ovales.  Capsulae  6.  — Eiförmige  Früchte.  6 Kapseln. 
Auf  Wiesen  im  mittl.  u.  nördl.  Eiu  opa,  oft  vom  Meere 
sehr  entfernt.  P. 

2.  Scheuchzerif^.  Scheu  chzerie.  Perigo- 
niiun  6-partitmn.  Antherae  longissimae.  Stigmata 
sessilia*  Capsula  3 — 6 hasi  coniialae,  bivalves  2 — 1- 
Spermae*  Hexanclr.  Trig^jn.  — BlumenhüUe  G-theilig*. 
Sehr  lange  Staubbeutel.  Narben  ohne  Griffel.  3 — 6 
imlen  etwas  verwachsene  2-klappig*e,  2 — l-samig*e 
Kapseln. 

1.  Sch.  pahisiris  lAmx.  Sumpf  S.  Folia  liuearia, 
vag-inis  membi'anaceis  laxis.  — Blatter  linienförmig'. 
Scheiden  häutig:,  schlaff.  In  Sümpfen,  iin  nÖrdl.  und 
mittl.  Eiu’opa.  P. 

3.  Tofieldia,  Tofieldie.  Perig*onium  6- 
phyllum  subcorollaceum  (flavicans).  Stam.  basi  peri- 
goiiii  inserta.  Stjli  subulati.  Capsulae  3 basi  conna- 
tae  poljspermae.  Hexandida  Trig'ynia.  — Bliunen- 
hülle  6 -blättrig',  fast  Itronenarli^  (gelblich).  Staiilifa- 
den  an  der  Basis  d.  Blumenhülle.  Pfriemenförmige 
Griffel.  3 an  der  Basis  zusainmengewachsene  vielsa- 
inige  Kapseln. 

calyculata  Wahlen!).  Kelch  blutige  T. 
SpicW^longäta.  Bractea  siib  pedicello  et  altera  tiian- 
giilaris  perigoiiium  vaginans.  — Aehre  A^erlängert. 
Eine  Bractee  unter  den  ßlütenstielen,  eine  andere  iini- 
g'iebt  die  BlumenhüUe  und  ist  dreieckig.  Iin  nÖrdl. 
Europa  auf  sumpfigen  Wiesen  der  Ebene,  im  südl.  auf 
Alpen.  P.  T.  palustiis  Cand.  T.  alpina  Sm.  An- 
thericuiu  caljculaluni  Liim.  Narthecium  calyculatuin 
Lainark.  Helonias  borealis  Willd.  Heritiera  antheri- 
coides  Schrank. 

2.  T.  Wahlen!).  Nordische  T.  Spica  ca- 

pitata. Bractea  triloba  pedicellum  vaginans,  sub  peri- 
gonio  nulla.  — Kopfförmige  Aehre.  Dreilapj)ige 
Bractee,  den  Blütenstiel  mnscliliessend,  unter  der  Blu- 
menhülle keine.  Auf  den  Aljien  im  nörcll.  u.  mittlern 
Europa.  P.  T.  palustris  Huds.  Smith.  T.  alpina 
Hojipe  et  Sternberg. 
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4.  Veraivum^  Germer,  Perig'oiiimn  6-phjlliun 
siibcoroUaceiun,  Stam.  receptaculo  ad  basiii  perig'onii 
iiiserta,  anthevae  bivalres  traiisrersiin  dehisceiites. 
Capsulae  3 basi  coimatae  poljspermae.  Hexaiidria 
Trigfyuia  (Polygamia  Monoecia  Liim. ) — Blimien- 
hülle  6 -blättrig“,  fast  kroiieiiai'ti^.  Staubfaden  auf 
dem  Fnichtboden  an  der  Basis  der  Blumenhiillenblät- 
ter.  Staulibeütel  zweiklappig“ , mit  einer  Querspalte. 
3 an  der  Basis  zusammen^ewaclisene  Tielsamig*e 
Kapseln. 

1.  V.  nigrum  Liun«  Schwarzer  G.  Perigonii 
phylla  deinum  refiexa  atropuquirea.  — ► Bliuneuhiillen- 
blätter  eiicUich  zurückgeschlageii,  dunkel  purpurfarben. 
Im  mittlern  Europa,  südl.  Deutschland,  in  Bergwal- 
deru.  P. 


2.  V'.  album  Linu.  Weisser  G.  Perigonii  phylla 
i patentia  alba  aut  virentia.  — Bliunenhiillenbl.  aliste- 
hend,  weiss  oder  grünlich.  Auf  den  Alpen  im  iiiittl. 
Europa  häufig.  Var.  Viridiflova.  Grünblütiger 
W.  G.  Perigonii  phylla  viresceutia.  Y.  Lobelianiiin 
Bemliard.  Beide  Abarten  auf  Aljieii  im  mittl.  Europa, 
die  grünblütige  auf  niedrigem  Alpen.  Rad.  Hellebori 
albi  ojßäc.  koimnt  davon. 

5.  Butomus,  Blumenrohr.  Perigonium  6-  phyl- 
lum  coroUaceum;  phylla  exiuiguiculata  basi  stamiiiife- 
ra.  Capsulae  9 j)olysi>ermae,  semina  ad  jiarietes  val- 
vanim.  Enneandr.  Trigyii.  — Blumenhülle  6 -blät- 
trig, kronenartig;  ilire  Blätter  imten  nicht  verschmä- 
lert, Staubfadentragend.  9 Kapseln,  die  Saamen  an 
den  Wänden. 

1.  B,  wnheTlatxis  Limi.  Doldenblütiges  B.  Sca- 
pus  teres  umbelliferus.  Folia  linearia.  — Schaft 
rund,  doldeiitragend.  Blätter  linienformig.  Häufig  in 
stehenden  Gewässern  des  mittlern  und  nördlichen 
Europa.  P*  Die  Blumen  sind  gross  und  weissroth. 

10  ♦ 
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6*  Colchicum.  Zeitlose.  Perig'oimun  mono- 
phyllum  coroUaceiim , tubo  raclicato.  Styli  longissi- 
mi.  Capsulae  3 basi  coimatae  polyspermae.  Hexandr. 
Trigyii.  — Blumenhiille  einblättrig,  trichterförmige; 
Röhre  aus  der  Zwiebel,  Griffel  sehr  lang-.  3 unten 
verwachsene,  vielsamige  Kapseln. 

1.  C.  autumnale  Linn.  Herbst  Z.  Flores  2 — 4 e 
bnlbo.  Folia  seriora  (anno  secjuenti)  lata  (poll.  et 
dimid. ) plana.  Cor.  tubus  limbo  2 — 3 longior.  — 
Blüten  zu  2 — 4 aus  der  Zwiebel.  Blatter  später  (im  , 
folgenden  Jahre)  als  d.  Blüte,  breit  (anderthalb  Zoll), 
flach.  Blumenrohre  2 — 3 mal  länger  als  derMünduugs- 
rand.  Auf  Berg  wiesen  im  mittl.  Europa.  P,  Blass- 
rothe  Blumen. 

2.  C.  hyzanthium  Edwards.  Byzantinische  Z. 
Flores  2 — 4 e bulbo.  Folia  seriora  (anno  sequenti)  la-  ^ 
tissima  (2  poll,  et  ultra)  plicata.  Cor.  tubus  limbo  | 
2 — 3 plo  longior.  — Blüten  zu  2 — 4 aus  der  Zwiebel,  i 
Blätter  später  (im  folgenden  Jahre)  sehr  breit  (über 

2 Zoll ) gefaltet.  Blumenröhre  2 — 3 mal  länger  als  d. 
Mündimgsrand.  Im  Orient.  P.  C.  byzantiiumi  Clus. 
Blassrothe  etw^as  streifige  Blmneii. 

3.  6'.  jpoZyn/nZron  Edwards.  Vielblütige  Z.  Flo- 
res 7 — 12  e bulbo.  Folia  seriora  (sequenti  anno)  lata 
plana.  Cor.  tubus  limbo  2 — 3 plo  longior.  — Blüten 
zu  7 — 12  aus  der  Zwiebel.  Blätter  später  (im  folgen- 
d.  Jahre)  breit  u.  flach.  Blumenröhre  2 — 3 mal  länger 
als  der  Mündimgsrand.  In  Oesterreich,  an  der  Donau, 
nach  Clusius.  Weisse  Biumen  nach  demselben. 

4.  (7.  variegaium  Linn.  Bunte  Z.  Flores  2 — 4 e 
bulbo.  Folia  seriora  lata  undulata.  Cor.  tubus  limbo 
2 — 3 plo  longior.  — Blüten  zu  2 — 4 aus  der  Zwiebel. 
Blätter  später  (im  folgenden  Jahre)  breit  und  gewellt. 
BliunenrölirO  2 — 3 mal  länger  als  der  Mündimgsrand. 
Auf  den  griecliischen  Inseln.  P.  Weiss  mid  roth  ge- 
würfelte Blumen. 

5.  C.  alpvnum  Cond.  Alpen  Z.  Flos  solitarius  e 
bulbo.  Folia  paullo  seriora  angusta  (vix  poll,  dimid.) 
plana.  Cor.  tubus  limbo  3 pio  longior.  — Einzelne 
Blüte  aus  der  Z^viebel.  Blätter  etwas  später  als  die 
Blüte,  schmal  (kaum  einen  hadbeu  Zoll)  flach.  Blu- 
mearöhre  3 mal  länger  als  der  Mündungsrand.  Auf 
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den  Schweitzer  u.  den  Italien*  Alpen.  P.  Blassrothe 
Blumen. 

6.  C.  montamtm  Liim.  Berg*  Z.  Flores  2 — 4 e 
hulbo.  Fol.  vix  seriora  angusta  (4  liii.  ) plana.  Cor. 
tiihiis  limho  (poll.  vix  longo)  5 — 6 plo  longior.  — 
2 — 4 Blüten  aus  der  Zwiebel.  Blatter  kaum  spater, 
schmal  (4  Lin.  breit)  flach.  Blumenröhre  5 — 6 mal 
länger  als  der  (kaum  1 Zoll  lange)  Mündiuigsrand.  Im 
südl.  Europa.  P.  Blassrothe  Blumen. 

7.  C.  arenarium  Wählst,  et  Ritaibel.  Sand  Z. 
Flores  2—4  e bulbo.  Folia  seriora  (seq.  amio)  lan- 
ceolata  angusta  (poll.  dimid.  et  ultra)  lata.  Cor.  tubus 
limbo  4 — 5 ])lo  longior.  — BL  2— -4  aus  der  Zwiebel. 
Blätter  später  (im  folgenden  Jahre)  lanzettförmig, 
schmal  (über  einen  halben  Zoll  breit).  Bliunenröhre 
4 — 5 mal  länger  als  der  Mündungsrand.  In  Ungarn, 
der  Krimm.  C.  unxbrosum  Stev.  Blassrothe  Bliunen. 

, 7.  ßulhocodium,  Zwiebelblüte.  Perigo- 

nium  radicatum  ad  basin  sexpartitum , unguibus  sta- 
miniferis.  Stjli  1 — 3.  Capsula  tripartibilis.  — Blu- 
inenhülle  aus  der  Zwiebel,  bis  zur  Basis  6 getheilt, 
Staubfaden  aus  der  schmalen  Basis  der  Abtheiliuigen. 
Griffel  1 — 3.  Kapsel  dreitheilig. 

A.  Styl.  1.  Ein  Griffel. 

1.  B.  vemum  Linii.  Frühlings  Zw.  Folia  lau- 
ceolata  jdaiia  paullo  seriora.  — Blätter  lanzettförmig, 
flach , etwas  später  als  die  Blumen.  Auf  den  Alpen 
in  Süd  Frankreich.  P.  Blassrothe  Bliunen. 

2.  B.  versicolor.  Bunte  Zw.  Folia  spiraliter 
contorta.  — Sjiiralförmig  gedrehte  Blätter.,  In  Süd 
Russland.  Colchicmn  versicolor  Edwards.  Blumen 
roth,  an  der  Basis  weiss. 

B.  Styl  3.  Drei  Griffel. 

3.  B.  Merendera,  Merenderen  Zw.  Vaginae 
plurcs  angustae.  Folia  seriora.  — Mehrere  schmale 
Scheiden.  Blätter  spater  als  die  Blüte.  Im  südlichen 
Europa,  Spanien,  Portugal.  P.  Merendera  bulbocodi- 
oides  Ramond.  BlasSrothe  Blumen. 

4.  B,  caucasicum.  Caucasische  Zw.  Vagina 
magna  includens  folia  ciun  floribus  erumpeutia. 
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Eilie  g'^ossc  Scheide  umzieht  die  mit  den  Blüten  her- 
auskommenden Blätter.  In  den  caucas^chen  Landern. 
Merendera  caucasica  Marschall.  Blassrothe  Blumen. 


Ord.  V.  Commelineae.  Coinme- 
lineen. 

Folia  Ta^inata,  vagina  integra.  Perigonium  infe- 
nim  exteriium  triphyllum  calycem  sistit,  iiiternum 
triphyllimi  corollam.  Pericarpium  jderumque  trilocu- 
lare.  — Scheidenartige  Blatter,  mit  migespaltener 
Scheide.  BliunenhiiUe  imter  d.  Fruchtlmoten ; die  äus- 
sere stellt  einen  Kelch  dar,  die  innere  eine  Bliune. 
Fruchthülle  meistens  dreifacherig.  — Embryo  in  dorso 
alhmninis  plurimoriun  ad  Cyperoideas  alludit. 

1.  Conunelina,  Commeline.  Cal.  triphyllus. 
Cor.  tripetala.  Stam.  2 — 3.  Parastamina  3 — 4 su- 
perne  cruciformia.  Caps.  2 — 3 locularis.  Triandr. 
Monogyn.  — Kelch  dreiblättrig.  Blume  dreiblättrig. 
2 — 3 Staubfaden.  3 — 4 Nebenfädbii,  oben  la*euzfor- 
mig.  Kapsel  2—3  fächerig. 

J.  C.  communis  Linn.  Gemeine  C.  Fol.  sessilia 
ovata  lanceolata  glabra,  vagina  glalu*a.  Spalhae  cor- 
datae  conduplicatae.  Pet.  inaeqiialia  ]>allide  coerulea. 
Flor,  hermapliroditi.  — Blätter  iiiigestielt  ei -lanzett- 
förmig, glatt,  mit  glatter  Scheide.  Herzförmige  zu- 
sammeug'eschlagene  Blutenscheiden.  Ungleiche  Blu- 
menblätter, hellblau.  Zwitterblüten.  In  Westindien.  J. 

2.  €,  polygama  Roth.  Polygame  C.  Fol.  ovata 
lanceolata  glabra,  vagina  glabra.  Spathae  cordatae 
conduplicatae.  Petala  iuaequalia,  paUide  coerulea. 
Flores  polygami.  — Blätter  lanzettförmig,  glatt,  mit 
glatter  Scheide.  Blütenscheiden  herzförmig,  zxisam- 
meugeschlagen.  Blumeii])lätter  ungleich , hellblau. 
Polygame  Blüten.  In  Japan.  P. 

3.  €•  tuherosa  Linn.  Knollige  C.  Radix  tube- 
rosa.  Folia  sessilia  lanceolata  jimiora  praesertini  hirla, 
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ya^iiia  long’a,  linea  hirta.  Spathae  cordatae  condupli- 
: catae.  Pet.  aeqiialia  coenilea.  — Knollige  Wurzel. 

; Blatter  ungeslielt , lanzettförmig*,  die  jiingern  beson- 
ders rauh,  mit  langer  Scheide,  woran  eine  rauhe  Li- 
nie. Blutenscheiden  herzförmig-,  zusammengeschlageii, 
i Blumenblätter  gleich,  blau.  In  Mexico.  P. 

4.  (7.  coehsiis  TVilld.  Himmelblaue  C.  Folia 

I sessilia  lanceolata  glabra,  vagiua  ciliata,  Imea  superne 
hii'ta.  S^iathae  cordatae  coriduplicatae.  Pet.  aequalia 
coerulea.  — Blatter  imgestielt,  lanzettförmig , glatt. 
Scheide  gefranst,  nach  oben  mit  einer  haarigen  Linie, 
Blutenscheiden  herzförmig,  zusammengeschlagen,  Blu- 
menhl.  gleich,  hlau,  Yaterland  unhekaunt  P. 

5.  (7.  africana  Linn.  Africanische  C.  Folia 
lanceolata  acuta,  vagina  laxa  glabra  ora  ciliata.  Spa- 
thae cordatae  conduidicatae.  Petala  inaecpialia  flava, 
— Blätter  lanzettförmig,  glatt,  Scheide  schlaff,  glatt, 

II  mit  gefranstem  Rande.  Blutenscheiden  herzförmig  zu- 
; sammeugeschlagen,  Blumenblätter  ungleich,  gelb.  Am 

Cap.  P, 

2,  Tradesccmtia,  Tradescantie.  CaL  tii- 
phyllns.  Cor.  tripetala,  Filamenta  villis  articulatis. 
Capsula  trilocularis.  Hexandr.  Monogyu.  — Kelch 
dreiblättrig.  Blumen  ebenfalls.  Staubfäden  mit  ge- 
' gliederten  Haaren.  Dreifacherige  Kapsel. 

1.  Tr.  vhghiiana  Linn.  Virginische  T,  Caulis 
erectus  giaber.  Folia  lanceolato -linearia  long-issima 
glabra,  summa  basi  spathacea.  Flores  terminales  ca- 
pitato-umbellati.  Cal.  apice  ciliatus.  — Stamm  auf- 
recht, glatt.  Blätter  lanzett- linienförmig,  sehr  lang, 
glatt,  die  obersten  an  der  Basis  scheidenförmig.  Bld- 
ten  am  Ende,  kopfförmig-,  doldig.  Kelch  an  d.  »S])itze 
gefranst.  In  Yirginien.  P.  Lilla  Blumen. 

2.  Tr.  erecta  Cavan.  Aufrechte  T.  Caulis  erec- 
ttis  superne  praesertim  dense  jnibescens.  Folia  oralia 
basi  attenuata  pubescentia.  Racemi  bin!  terminales 
spathis  nullis.  — Stamm  aufrecht,  oJ)en  ])esoiulers 
dicht  und  zart  rauh.  Eiförmige,  an  dei*  Basis  schma- 
lere, zartrauhe  Blätter,  Am  Efide  des  Stammes  2 Blü- 
te utra  üben,  ohne  Blütenscheiden.  In  Mexico.  Weisse 
Blumen. 

S.  Tr.  discolor  Ait.  Zweifarbige  T.  Caulis 
brevis.  Folia  late  lanceolata  ßubtus  rulierrima.  Flores 
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glomerati  spatliis  conduplicatis  iiiclusi.  — Kurzer 
Staimn.  Blätter  breit,  lanzettförmig’,  schön  roth.  Blü- 
ten in  Haufen,  von  zwei  zusammeng’eschlag’enen  Schei- 
den umgehen.  Im  warmem  America.  P.  Weisse 
Blumen. 

3.  Campelia  Richard.  Campelie.  Cal.  3phyl- 
lus.  Cor.  3petala.  Filamenta  villis  articidatis.  Caps. 
31ocularis  cincta  pericarpio  spurio  e corolla  carnosa. 
Hexandr.  Monogyn.  — Kelch  3 -blättrig.  Blume  eben 
so.  Staubfäden  mit  gegliederten  Haaren.  Kapsel  drei- 
fächerig,  mit  einer  falschen  Fruchthiille  aus  der  hu- 
schig gewordenen  Blume  umgeben. 

1.  C,  Zanonia  Rieh.  Zanonien  C.  Folia  late  lan- 
ceolata,  subtus  piibescentia.  Pedimculi  midtiflori  brac- 
teis  fiilti.  — Blätter  breit,  lanzettförmig,  unten  rauh. 
Bliitenstiele  vielblütig,  mit  Bracteen  unterstützt.  Im 
warmem  America.  P.  Weisse  Bhunen. 


Ord.  VI.  Liliaceae.  Lilien. 

Folia,  saltem  radicalia,  vaginata.  Perigonium  co- 
rollaceum  infenim.  Pericarpimn  tiülocidare.  — Blätter, 
wenigstens  die  Wurzelblätter  scheidenartig.  Bliunen- 
hiille  kronenartig,  imter  dem  Fruchtknoten.  Fmcht- 
hiUle  dreißicherig. 

Sectio  1.  Alliaceae.  Lauchartige. 

Folia  omnia  vaginata.  Flores  spatha  spathisve  in- 
clusi.  Fructus  capsularis.  — Alle  Blätter  scheidenar- 
tig. Blüten  mit  einer  oder  mehrem  Scheiden  eiiige- 
schlossen.  Kapselfrucht. 

1.  Aphyllmthes.  Nelkenlilie.  Flos  bracteis 
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seit  spathis  alternantibus  fade  oppositis  imbricatis. 
Par.  hexapetaliim.  Filainenta  petalis  iiiserta.  — Blüte 
von  wechselnden  mit  der  ohern  Flache  entg’e^enge- 
setzten  Scheiden  umgehen.  Blumenhülle  (Blume)  6- 
hlättrig*.  S tanh  faden  auf  den  Blumenhlättern. 

1.  A,  tnonspeJiensis  Linn.  Montpellier’s  N.  Cau- 
les  aphylli  hasi  vaginati.  — Stämme  ohne  Blatter,  un- 
j teil  mit  Scheiden.  Im  südlichen  Franltreich,  Spanien, 
Portugal.  J. 

j 2.  ATlium.  Lauch.  Flores  capitati,  spatha 
i sj)athisve  pluribus  inclusi.  Per.  hexapetaliim.  Sta- 
mina  hasi  jietaloriun  inserta.  Caps.  3-locularis.  Em- 
il hryo  excentricus.  — Kopfformige  Blüten,  von  einer 
|i  oder  mehrern  Scheiden  umgehen.  Blumenhülle  (Blume) 

; 6 -blättrig.  Staubfäden  an  der  Basis  der  Blumenblät- 
ter. Dreifacherige  Kapsel;  Embryo  an  der  Seite. 

Div*  1.  Stamina  altema  irifida,  — Staubfäden 
um  den  andern  dreitheilig. 

S.  1.  UiribeTla  htilbifei*a.  — Knollen  trag  ende 
Dolde. 

A.  Folia  plana.  — Flache  Blätter. 

1.  A,  sativum  Linn.  Knoblauch.  Bulbus  compo- 
: situs.  Folia  latiuscula  (2 — 3 lin.  lata)  longe  acutata 

ciliato  - serridata , vaginae  teretes.  Spatha  communis 
solitaria,  capitiilo  duplo  longior.  •—  Zusammengesetzte 
Zwiebel.  Ziemlich  breite  (2 — 3 Lin.)  Blätter,  lang- 
ziig'espitzt,  gesägt  - gefranst , rimde  Scheiden.  Allg  e- 
meine Blüteiischeide  einzeln,  zweimal  länger  als  der 
Blütenkopf.  Yaterland  luiJiekannt.  Wird  gebauet  und 
gegessen.  P. 

2.  A.  Opjiioscorodon.  Rockenbollen  L.  Bul- 
bus compositiis.  Caulis  ante  anthesin  convolutus. 
Folia  lata  (ad  iioU. ) longe  acutata,  serfulato -ciliata, 
vaginae  cariiiatae.  Spatha  solitaria  capitulo  duplo  lon- 
gior.  — Zusammengesetzte  Zwiebel.  Stamm  vor  dem 
Blühen  zusammengewickelt.  Blätter  breit  (bis  zum 
Zoll)  lang  zugespitzt,  gesägt -gefranst,  gekielte  Schei- 
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<Ten.  Blutenscheide  einzeln,  doppelt,  ISnger  als  der 
Ivopf.  Im  südl.  östl.  Eiu'opa.  P.  Yar.  Mascula.  Mit 
männlichen  Blumen,  A.  controversum  Schrad. 

3.  A.  Scoradoprasum  Linn.  Sand  L.  Caulis rectus. 
Folia  latiuscula  (2  lin,  et  ultra)  linearia  serrulato - ci- 
liata,  vag'inae  carinatae.  Spatha  solitaria  capitulum  suh- 
aequans.  — Stamm  g’erade.  Blätter  ziemlich  hreit 
(2  Lin.  n.  mehr),  fast  gleich  hreit,  gesägt -gefranst; 
Scheiden  gekielt.  Blutenscheide  einzeln,  ohngefälu*  so 
gross  als  der  Bliitenkopf.  Im  inittl.  n.  nördl.  Europa 
auf  ti'ockneii  Hügeln*  P.  A.  arenarium  Auct. 

B.  Folia  teretia,  — Rundliche  Blätter. 

4.  A.  vineale  Linn.  TVeiiihergs  L.  Folia  tere- 
tia  üstulosa  scahra.  Spatha  solitaria  capitulo  iniilto 
longior  decidua.  Biübilli  compacti  longiusculi.  Stami- 
na  j>erigonio  longiora.  — Blätter  rund,  rührig,  scharf. 
Einzelne  Blütenscheide  yiel  langer  als  der  Blütenkopf, 
abfallend.  Zwiebelchen  dicht,  ziemlich  lang*.  Staubfä- 
den länger  als  die  Blume.  Auf  Feldern,  m Weinber- 
gen läst  durch  ganz  Europa.  P.  ^ Rüthliche  Blu- 
men. A.  arenarium  Linn. 

S.  2.  XJnxbeUa  capsnlifera.  — • Bios  Kapseltra- 
gende Dolde. 

A.  Folia  plana.  < — Flache  Blätter. 

5.  Af.  Porrum  Linn.  Purro  L.  Caulis  teres  (poll. 
et  ultra).  Folia  latissima  carinata.  Uinbella  globosa, 
pedunculi  longi  (ultra  poll.).  Stamina  perigonio  lon- 
giora. — Stamm  rund.  Blätter  einen  Zoll  und  dar- 
über breit,  gekielt.  Dolde  kugelförmig,  mit  Blüten- 
stielen über  einen  Zoll  lang*.  Staul)fäden  länger  als 
die  Blume,  Yaterlaiid  unbekannt  P.  Wird  gebaut. 
Weisse  Blumen. 

6.  A,  rotundum  Linn.  Runder  L.  Caulis  teres. 
Folia  latiuscula  (ad  3 lin.).  Umbella  globosa,  pedun- 
culi longi  (poll.  longi).  Stamina  perig’onii  longitudine. 

' — Stamm  rimd,  Blätter  et^vas  br.  (bis  3 Lin.)  Dolde 
kugelig,  Blütenstiele  zieml.  (einen  Zoll)  lang.  Staub- 
fäcieii  länger  als  die  Blume.  Im  mittlern  Europa, 
Deutschland.  P..  Blumen  rüthlich. 

7.  A.  sirictum  Schrad.  StraffesL.  Caulis  teres. 
Folia  angusta  subtus  convexa.  ünibella  snbglobosa, 
ped.  brerinsculif  Stamina  perigonium  subaecpiantia.  — 
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stamm  rimd.  Blätter  schmal,  imteii  convex.  Dolde 
fast  kugelig*  mit  ziemlich  kurzen  Blütenstielen.  Staub- 
fäden last  so  lang*  als  die  Blume.  Im  südl.  östl.  Eu- 
roj)a.  P.  Blumen  Aveiss.  A.  volh;)micum  Besser.  A. 
microcephaliun  Tausch.  All.  reticulatum  Presl, 

B.  Folia  teretla^  — Runde  Blätter. 

I 8.  A.  CcpalAmi,  Zwiebel  L.  Caulis  fistulosu« 
i ventricosus.  Folia  fistulosa  ventricosa.  ümbella  gio- 
; bosa.  Stamina  }>erig*onio  long^iora.  — Stamm  rohrig-, 
i bauchig*.  Blätter  rührig:  imd  bauchig*.  Dolde  kuglig*. 

I Staubfäden  länger  als  die  Blimie.  Wird  häufig  ge- 
I bauet  und  die  Zwiebel  g‘egessen.  Blumen  weiss. 

9.  A,  ascalonicum  Linn.  Chalotten  L.  Caulis 
! nudiusculus  teres.  Folia  radicalia  fistulosa  subulata. 

Umbella  globoso  - capitata.  Stamina  longitudine  peri- 
! gonii.  — Stamm  fast  nackt,  rund.  Wurzelblätter  ro'h- 
rig,  pfriemenfo'rinig.  Dolde  kuglig -kopfformig.  Staiil)- 
laden  von  d.  Lange  d.  Blütenliülle.  In  Syrien,  Klein- 
Asien.  P.  Wird  häufig  gebauet  imd  gegessen,  blüht 
edier  sehr  selten. 

10.  A.  sphaerocephalum  Linn.  Rundkopfiger L. 
Caulis  teres.  Folia  seniiteretia,  fistulosa.  Spatha  di- 
])hy]la  lunbeUa  brevior.  Umliella  globosa,  floribus  co- 
piosissiuiis.  Stamina  perigonio  longiora.  - — Stamm 
rund,  Blätter  halbrund,  rührig.  Blütenscheide  zwei- 
blättrig, kürzer  als  die  Dolde.  Diese  kugelförmig,  mit 
sehr  vielen  Blüten.  Staubfäden  länger  als  die  Blüten- 
hülle. Iin  mittl.  u.  südl.  Europa.  P.  Blumen  roth. 
A.  descendens  Linn.  A.  veroiiense  Pollin. 

Div.  2.  Stamma  omnia  siinpJicia*  — Alle  /Staub- 
fäden einfach. 

S 1.  TJmhella  huJhifera.  — Zwiebel  tragende 
' Knolle. 

A.  Folia  plana*  > — Flache  Blätter. 

11.  A,  carinafum  Linn.  Gekieltes  Lauch.  Gau- 
lis teres.  Folia  angusta  (ad  2 liu.  lala).  Spatha  di- 

Ka,  phylliim  alterum  longissiniuni.  Perigonii  ])hyl- 
incata  et  emarginata.  Slam,  perigonio  dii])lo  loii- 
giora.  — Stanun  rmid.  Blätter  schmal  (Ins  2 Lin. 
br.).  Zweililältrige  Blutenscheide,  ein  Blatt  sehr  lang. 
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Blätter  d.  Bliiineiiliülle  abg:estiiin])ft  oder  ausgerandet. 
Staxibladen  doppelt  länger  als  Bliiineiihiille.  lin  iniUl. 
lind  südl.  Europa.  P,  Bluinen  roüi. 

B.  Folia  iereiia^  — Runde  Blätter. 

12.  A,  oleraceum  Liim.  Gemeiner  L.  Caiilis  te- 
res.  Folia  semiteretia  fistiüosa.  Spatha  diphylla, 
phyllum  alteriiin  long*issimum.  Perigonii  jxhylla  obtu- 
isa  niiicroiiulata,  Stam.  longitiidine  perigonii.  — Stamm 
rund.  Blätter  halbrxmd,  rohrig.  Blutenscheide  zwei- 
blättrig, ein  Blatt  sehr  lang.  Blätter  der  Blumenhülle 
stumpf  mit  einer  kleinen  Spitze.  Im  mitth  und  südl. 
Europa.  ^ P.  Blmnen  roth.  A.  carinatum  Pollich  et 
alior.  A.  iiarrifolumx  Thiiill. 

Sect.  2.  JJmhella  non  hulbifcra,  — Dolde  nicht 
Zwiebel  tragend. 

A.  Folia  plana.  — Flache  Blätter. 

13.  A.  Victorialis  Limi.  Wegbreit  blättrig  er 
L.  Gaulis  superne  angulatus.  Folia  basi  attenuata  la- 
tissima  (ultra  poll.).  S]>atha  lunbella  brevior.  Stam. 
perigonio  longiora.  — Stamm  oben  eckig.  Bl.  an  d. 
Basis  verschmälert,  sehr  breit  (über  1 Zoll).  Blüten- 
scheide kürzer  als  die  Dolde.  Staubfäden  länger  als 
die  Blumenhülle.  Auf  den  Alpen  im  mittlern  Eiu'opa. 
P.  Blumen  weiss. 

14.  A.  ursimim  Linn.  Bären  L.  Scapus  subtri- 
queter.  Folia  latissima  (ulti'a  poll.)  basi  in  petioluni 
attenuata.  Spatha  diphylla  longitiidine  umliellae,  ca- 
duca.  Umbella  fastiginata.  Slamina  perigonio  brevio- 
ra.  — Schaft  stumpf,  dreikantig.  Blätter  sehr  breit, 
(über  1 Zoll)  an  der  Basis  in  einen  Blattstiel  ver- 
schmälert. Blütenscheide  von  der  Länge  der  Dolde, 
hinfällig.  Dolde  gleich  hoch.  Staubfäden  kürzer  als 
die  Blumenhülle.  In  schattigen  Buchenwäldern  im 
inittl.  Europa,  P.  Blumen  weiss. 

15.  A.  MoJy  Linn.  Mo  ly  L.  Gaulis  teretiusculus. 
Folia  lata  (fere  poll.).  Spatha  dijjhylla  umljella  bre- 
vior. Umljclla  fastigiata,  perigonii  phylla  longe  acu- 
tata.  Stamiiia  perigonio  breviora.  — Stamm  ziemlich 
rund.  Blätter  breit  (fast  1 Zoll).  Blütenscheide  zwei- 
blättrig, kürzer  als  die  Blumenhülle.  Dolde  gleich 
hoch.  Blumenhüllenblätter  lang  zugespitzt.  Staubfä- 
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den  kürzer  als  die  Bliimenliülle,  Im  siidL  Europa  auf 
Bergeu.  P.  Gelbe  Blumen. 

16.  A.  inagicum  Linn.  Zauber  L.  Caulis  teres# 
Folia  latissima  (ultra  poll.  lata).  Spatha  mono- 
j)hjlla  2—3  loba  uml^ella  heinisphaerica  brevior. 
Stain.  basi  coimata  perigoiiio  pateutissimo  breviora.  — 
Stamm  rund.  Blätter  sehr  breit  (über  1 Zoll),  Blü- 
teiischeide  einblättrig*,  2 — Stheilig*,  kürzer  als  die  g’e- 
wölbte  Dolde.  AStaubfäden  an  der  Basis  verwachsen, 
kürzer  als  die  ausgebreitete  Blumenhülle.  Jm.  südl, 
Europa.  Weisse  auch  röthliche  Blumen.  Oft  entspringt 
I in  den  Wurzeln  der  Blätter  eine  Zwiebel,  welche 
eine  Pflanze  treibt.  A.  iiigriun  Linn.  A.  inonspessu- 
I lanum  Gouan.  A.  speciosum  Cjrill.  A.  multibidbo- 
! sum  laccr. 

17*^  casphim  Marsch.  Caspischer  L.  Caulis 
teres.  Folia  lata  (fere  poll.)  undulata.  Spatha  dijihyl- 
la,  umbella  heinisphaerica  multo  brevior,  pedunculi 
longissimi.  Stain.  perigonio  duplo  longiora.  — Stamm 
rimd.  Blätter  breit  (fast  1 Zoll),  wellenförmig.  Blü- 
I teiischeide  zwei  blättrig,  viel  kürzer  als  die  gewölbte 
Dolde.  Blüteiistiele  sehr  lang.  AStaubfäden  noch  ein- 
mal so  lang*  als  die  Blumeiiliülle.  Am  kaspischeu 
Meere.  P.  Weisse  Blumen.  Crinum  caspium  Pall. 
Amaryllis  caspia  Wilid. 

18.  A',  subhirsuUiln  Linn.  Halbrauher  L.  Cau- 
j lis  suliangulatus.  Folia  angusta  (2  lin.  lata)  ciliis 

I sparsis.  Spatha  diphylla  lacera  umbella  hemisphaeri- 
ca  brevior.  Stamhia  ])erigonio  breviora.  — Stamm 
etwas  eckig.  Blätter  schmal  (2  Lin.  br.),  mit  einzel- 
nen zerstreuten  Haaren.  — Blütenscheide  zweiblät- 
trig’, zerspalten,  kürzer  als  d.  gewölbte  Dolde.  Staub- 
fäden kürzer  als  die  Blumenhulle.  Im  südl.  Eiirojia. 
P.  Weisse  Blumen. 

19.  A,  ohliquum  Linn,  Schiefer  L.  Caulis  te- 
res totus  foliosus.  Folia  lata  (ad  poll.)  oblicpa.  , Spa- 
tha diphylla  umbella  globosa  multo  brevior.  AStamina 
perigonio  multo  longiora.  — Stamm  rund,  ganz  voll 
Blätter.  Blätter  breit  (bis  1 Zoll),  schief.  Blüten- 
scheide zweiblättrig'  viel  kürzer  als  die  kugelförmige 
Dolde.  Staubfäden  viel  länger  als  die  Blumenhülle. 
In  Sibirien.  P.  Gelblich  grüne  Blumen. 

20.  A»  Chamaemoly  Linn.  Zwerg  L.  Folia  ra- 
dicalia  aii«'usta  ciliata.  Umbella  radicalis.  Stamina 
perigonio  breviora.  Capsulae  cenniae.  — Wurzel- 
Llätter  schmal,  gefranst.  Dolde  kommt  geradezu  aus 


158 


CL  I.  Endogeneae. 

der  Wurzel.  Staubfaden  kürzer  als  die  Blumeiüiülle. 
Kapseln  niederg^ebogen.  Im  südlichen  Europa,  Nord- 
Africa.  P. 

21.  A.  acutangulum  Willd.  Spitzkantig*es  L. 
Scapiis  acutaiig'ulus.  Folia  augusta  subtus  «ariuata. 
Spatha  moiiophylla  umbella  liemisphaerica  breTior, 
Slam,  loiigitudiue  perigoiiii.  — Schaft  spitzkaiitig. 
Blätter  sclunal,  imtervyarts  gekielt.  Blüteiischeide  eiii- 
blättiug,  kürzer  als  die  gewölbte  Dolde.  Staubfäden 
von  der  Länge  der  Blunienhülle.  Im  mittl.  Europa, 
besonders  d,  mittl.  Deutschland  nicht  selten.  ^ P, 
Rötlüiche  Blimien. 

22.  A,  senescens  Lhm.  Alternder  L.  Caulis  acu- 
tangulus.  Fol.  latiuscula  subtus  non  carinata.  Spatha 
inonophjUa  lacera  mnbella  subgiobosa  multo  brevior* 
Stam.  perigonio  longiora.  — Stamm  spitzkantig.  Bl. 
schmal,  unterwärts  nicht  geldelt.  Blütenscheide  ein- 
blättrig, zerrissen,  viel  kürzer  als  die  kugeligte  Dolde. 
Stau]>fäden  länger  als  die  Bluinenhülle.  Im  niittlern 
Europa,  d.  mittl.  Deutschland,  P. 

23.  A»  narcissiflorum  Villars.  Narcissenblüti- 
ger  L.  Caulis  anceps.  Folia  augusta  carinata.  Spatha 
diphylia,  umljelia  nutante  brevior.  Slamina  perigonio 
breviora.  — Stamm  zweikantig.  Blätter  schmal,  ge-, 
kielt.  Blüteuscheide  zweiblättrig,  kürzer  als  die  nie- 
derhangende Dolde.  Im  südl.  Europa.  P.  Rothe  aber 
einen  hallDen  Zoll  lange  Blumen.  A.  pedeniontanum 
Willd.  A.  nigrum  Allion.  A.  grandiflorum  Cand. 

24.  A»  suaveoletis  Jacq.  Wohlriechender  L. 
Caulis  teretiusculus.  Fol.  augusta  carinata.^  Umbella 
globosa  ante  anthesin  cernua.  Stam.  perigonio  du- 
plo  longiora  demum  reflexa.  — Stamm  etwas  rund. 
Blätter  schmal  gekielt.  Dolde  kuglig,  vor  dem  Blühen 
niederhäugend.  Staubfäden  doppelt  so  lang  als  die 
Blumenhülle,  endlich  zurückgebogen.  Im  südl.  Eu- 
ropa. P.  Die  äussern  Blumenhüllenblätter  röthlich, 
die  iiinern  Aveiss.  A.  ambiguum  Cand.  A.  criceto- 
rum  Thor. 

25.  A*  ocitroleucum  Wählst,  u.  Kitaib.  Gelblich 
weisser  L.  Scapus  teretiusculus.  Folia  augusta  sub- 
tus convexa.  Uml^ella  glol>osa  ante  anthesin  cernua.  — 
Stam.  perigonio  longiora.  — Schaft  ziemlich  rund. 
Blätter  schmal,  unten  convex,  nicht  gekielt.  Dolde 
kugelförmig,  vor  dem  Blühen  gebückt.  Staubfaden 
kürzer  als  die  Blumenhülle.  In  Ungarn,  dem  südli- 
chen Deutschland.  Blumen  gelblich  weiss. 
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26.  A,  roseum  Lina.  Rosenrother  L.  Scapns 
teres.  Folia  aiigusta  (2  — 3 lin.  lata).  Spatha  mono- 
l)hylla  3 — 4 i)artita  iimbeila  fastigiata  brevior.  Stain. 
pevig'oiiio  breviora.  — Schaft  riiiid.  Blätter  schmal 
(2  — 3 Lin.)  breit.  Blüteiischeicle  einblättrig-,  3 — 4 
theilig-,  kürzer  als  die  flache  Dolde.  Staubfäden  kür- 
zer als  die  Blumenhülle.  Im  südl.  Europa.  Die  Blu- 
me röthlich,  gross,  6 Lin.  und  darüJier  lang*.  A.  illj- 
ricum  Jacq. 

27.  A.  ciTbimi  Sayi.  Wasser  L.  Caulls  trig-oiius. 
Folia  ang-usta  (2 — 3 lin.  lata)  carinata.  Sj)atha  cadu- 
ca.  Umbella  ])auciflora.  Stam.  perigonio  breviora.  — 
Stamm  dreieckig-.  Blätter  schmal  (2  — 3 Lin,  br.)  ge- 
kielt. Blütenscheide  al)fallend.  Dolde  wenigblütig-. 
Staubfaden  kürzer  als  die  Blumenhülle.  Im  sücllicheii 
Europa.  P.  Gr.  yv  eisse  Blumen,  A.  penduliniun  Te- 
nore.  A.  lacteum  Sim. 

B,  Folia  ivlquetra  aut  tereila.  — Dreieckig-e 
oder  i^inde  Blätter, 

28.  A,  inquetimm  Linn.  Dreikantig-er  L.  Cau- 
lis  triqueter.  Folia  carinato-triquetra.  Spatha  diphjl- 
la  uml>ellae  subaequalis.  Stam.  perigonio  breviora.  — 
Stamm  dreieckig-.  Blätter  gekielt  - di-eieckig-.  Blüten- 
scheide zwei  blättrig-  von  der  Länge  der  Dolde.  Staub- 
faden küizer  als  die  Blumenhülle.  Im  südlichen  Eu- 
ropa. P.  Weisse  Blumen. 

29.  A.  odovum  Linn.  Wohlriechender  L.  Cau- 
lis  siibcompressus.  Folia  canaliculato -triquetra.  Spa- 
1ha  monophylla  partita  umbella  fästigiata  multo  bre- 
vior. Stam.  perigonio  duplo  breviora.  — Stamm  et- 
was zusammengedrückt.  Blätter  riimenförmig , drei- 
eckig. Blütenscheide  einblättrig,  getheilt  viel  kürzer 
als  die  gleich  hohe  Dolde.  Staubfäden  halb  so  lang 
als  die  Bhimeiihülle.  Im  südlichen  Russland. 

30.  A,  panicitlatiim  Linn.  Risi)iger  L.  Caulis 
teres.  Folia  semiteretia  carinata.  Spatha  diphjlla  um- 
bella multo  loiigior.  Umbella  pedicellis  niediis 
erectis,  lateralibus  ])endulis.  Stam.  longitudine  peri- 
goiiü  obtusi.  — AStamm  rund.  ^ Blatter  halbrimd,  ge- 
kielt. Blüteuscheide  zweiblättrig  vieJ  länger  als  die 
Dolde.  Aeussere  Blütenstiele  der  Dolde  hängend,  in- 
nere aufrecht.  Staubfäden  von  der  Länge  der  stum- 
pfen Blumenhülle.  Im  südl.  Europa.  P.  RÖthl.  Bl. 

31.  A,  fistulosum  JAnn,  Rühriger  L.  Caulis  te- 
re«  flstiüosus.  Folia  flstidosa  veutricosa.  Umbella  sub- 
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globosa.  Stain.  perigonio  breviora.  — Stamm  niiid, 
röhrig*.  Blätter  röhrig’,  bauchig*.  Dolde  fast  kug-elför- 
jnig*.  Staubfäden  kürzer  als  die  Bliunenhülle.  Vater- 
land imbekannt.  Wird  g-eliauet.  P. 

32.  A,  Schoenoprasum  Linn.  Schnitt  L.  Caulig 
teres  fistiilosus  iiti  folia.  üinhella  compacta.  Stainina 
perigonii  phjj^llis  acutis  breviora.  — Stamm  rimd  u. 
rührig*  wie  die  Blatter.  Dicht  gedrängte  Dolde.  Staub- 
fäden kürzer  als  die  spitzen  Blätter  der  Blumenhülle. 
Auf  den  Gebirgen  im  mittl.  Europa?  Wird  gebauet.  P. 

33.  A,  sihiAcum  Linn.  Sibirischer  L.  Caulis 
teres  fistiilosus  uti  Folia.  üinliella  globosa.  Stamina 
perigonii  phjllis  longe  acutatis  hreriora.  — Stamm 
rund  II.  rührig,  wie  die  Blätter.  Dolde  kuglig.  Staub- 
faden kürzer  als  die  lang  zug'espitzten  Blumenhüllen- 
blätter. Auf  den  Gebirgen  im  östlichen  Europa.  P. 
A.  foliosum  Cand.  A.  roseum  Krock.  A.  Schoeno- 
prasiun  /?.  Linn. 

34.  A,  flaviim  Liim.  Gelbes  L.  Caulis  teres.  Fo- 
lia semicjlindrica  subulata  siihfistiüosa.  ümbella  ra- 
diis  aliis  erectis,  aliis  pendidis.  Spatha  diphylla  um- 
bella  miilto  longior.  Stam.  perigonio  loiigiora.  — St. 
rund.  Blätter  halbrund,  etwas  rührig,  pfriemenfünnig. 
Blütenscheide  zweihlättrig,  viel  länger  als  die  Dolde. 
Diese  mit  theils  aufrechten,  theils  hängenden  Blüten- 
stieleii.  Staubfäden  länger  als  die  Bliunenhülle.  Im 
südl.  Europa,  südl.  Deutschland.  P.  Gelbe  Blumen. 

35.  A.  vioscJiatum  Linn.  Moschus  L.  Caulis  te- 
res basi  foliatiis.  Folia  filiformia.  Umbella  pauciflora. 
Stamina  perigonio  breviora.  — Staimn  rimd,  an  der 
Basis  blättrige  Blätter  fadenförmig.  Dolde  wenig  blü- 
tig.  Staubfaden  kürzer  als  die  Blumenhülle.  Im  süd- 
lichen Europa.  P.  A.  setaceum  Kitaib.  capillare  Ca- 
van.  A.  tenuiflorum  Tenor. 


Subordo  2.  Hyacinthinae.  Hyacinth- 
artige. 

Flores  spatha  aut  spathis  commimibus  non  inclusi# 
Capsula  trilocularis.  — Blüten  nicht  in  eine  oder 
mehr  gemeinschaftliche  Blütenscheiden  eingeschlos- 
sen. Dreiföcherige  Kapsel. 
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!♦  Oi*niihoxanthum,  Yog'elstern.  Flores  um- 
bellati  et  subiiinliellati,  bracteis  foliaceis  fiilti.  Peri- 
goniuin  acl  basiii  sexpartitxun  siibcoroUacemn.  Stam. 
inferiie  seiisiin  dilatata  basi  jierig’onii  adnata.  Hexandr, 
Moiiogyn.  — Doldeiifbrmig’e  imd  fast  doldenförmige 
Blüten,  von  blattartigen  Bracteen  gestützt.  Blüten- 
hülle halb  blumenartig,  bis  an  die  Basis  sechsfach 
getheilt.  Staubfäden  Anten  nach  und  nach  erweitert, 
auf  d.  Basis  d.  Blütenhülle  stehend.  Blumen  immer 
gelb. 

1.  O.  pratense  Pers.  Wiesen  V.  Folium  radi- 

cale  solitarium  lineare  utrinque  attenuatum  ]>lanuin 
acute  carinatiun;  duo  extima  floralia  opposita.  Pedun- 
culi  simjilices  glaliri.  — Das  einzehie  Wurzelblatt 
linienförmig,  auf  beiden  Seiten  verschmälert,  flach, 
scharf  gekielt;  die  zwei  äussersten Blütenblätter  ent- 
gegengesetzt.- Blütenstiele  einfach,  glatt.  Häuflg  auf 
Wiesen,  in  Gebüsch,  an  grasigen  Stellen.  Im  mittl. 
Europa,  Deutschland.  P.  Wenig  Blüten.  Kraut 

etwas  bläulich.  O.  stenopetalum  Fries.  Mert.  et  Koch. 
O.  luteum  Pollich. 

2.  O.  nrvejtse  Pers.  Feld  V.  Folia  radicalia  duo 
linearia  caiialiculata  obtuse  carinata;  duo  extima  flora- 
lia opposita.  Peduuculi  suhcoiymbosi  saepe  ramosi 
])uhesceiites.  Perigonii  phjlla  aiigiistissima  acuta.  — 
Zwei  linienförmige,  gerinnte,  stumpfgekielte  Wurzel- 
blätter; die  beiden  äussersten  Blütenhlätter  gegen- 
über stehend.  Blütenstiele  nicht  ganz  doldig,  oft 
ästig,  fein  rauh.  Sehr  schmale  spitze  Bhinienblätter. 
Häufig  auf  Aeckern  im  mittl.  Europa,  Deutschi.  P.  ^ 
O.  miiiinium  Willd.  sj).  O.  villosum  Marschall. 

3.  O.  hohemicum  Zaiischner.  Böhmischer  Y. 
Folia  radicalia  duo  semiteretia  filiformia,  floralia  al- 
terna  lanceolata  acuta.  Peduuculi  saejie  suhpuliescen- 
tes  1 — 2.  Perigonii  ]>hjlla  latiuscula  olitusa.  — 
Wurzel blätler  zwei,  halJmind , fadenförmig,  die  Blü- 
teiihlätter  wechselnd,  lanzettförmig.  Blütenstiele  oft 
etwas  rauh.  Bhuneiiblätter  zu  l — 2 breitlich,  stumpf. 
Im  mittlern  Deutschland.  P.  O.  Zauschneri  Pohl.  O. 
fistulosum  Wallr. 

4.  O.  fistulosum  Ramond.  Röhrenblättriger 
Y.  Folia  radicaha  duo  teretia  fistulosa,  duo  extima 

11 


162 


Cl.  I.  Endosencae. 

floralia  opposita,  inajus  suhspathaceiiin.  Pedimciili  3 
— 5 »aepe  subpubesceiites.  Perigonii  phylla  latiusciila 
ohtiisa.  — Zwei  WarzeUilatter,  rund,  röhrig*;  die 
zwei  äiissersteu  Bliitenblatter  entgegengesetzt,  das 
grössere  wie  eine  Blutenscheide.  Bliitensliele  3 — 5, 
oft  etwas  harig.  Auf  den  Salz])urger,  Kärnthner  und 
d.  Französischen  Alpen.  P.  O.  Liotardi  Sternb. 

5.  O.  spaihaceum  Hajne.  Scheid iger  Y.  Folia 
radicalia  duo  lliiforniia,  florale  extiimnn  al)  iiinbella 
remotiim  subpalhaceum.  Pedunculi  jderumcpie  5 gla- 
bri.  Perigonii  j>hjlla  obtusa.  — Zw^ei  fadenförmige 
Wurzellflätter,  das  ausserste  Blütenblatt  von  der  Dol- 
de entfernt,  fast  scheidenartig.  Meistens  5 glatte  Blü- 
tenstiele. Bhinienblätter  stumpf.  In  Wäldern  von 
Nord -Deutschland.  P. 

6.  O.  mlnhmnii  Liim.  Kleinster  Y.  Foliiim  ra- 
dicale  solitarium  lineare  planiusculmn  obtuse  carina- 
tum;  florale  extiinum  subspathaceum  ab  uinbella  re- 
motum.  Pedimculi  simplices  vel  ramosi  glabri.  Pe-  • 
rigonii  phjlla  acuta.  — Wurzelblatt  einzeln,  linien- 
förniig,  ziemlich  flach,  stumpf  gekielt;  das  ausserste 
Blütenlflatt  etwas  scheidenartig , von  der  Dolde  ent- 
fernt. Blütenstiele  einfach  oder  ästig,  glatt.  Blumen- 
blätter spitz.  Im  nördlichen  Europa,  im  nördlichen  ii. 
gebirgigen  Deutschland.  P.  O.  Sternbergii  Hoppe. 

O.  gracile  Hagen. 

7.  O.  syluaticum  Pers.  Wald  Y.  Folium  radicale 
solitarium  lanceolatum  subito  acutatiun  acute  carina- 
tmn,  duo  extima  floralia  oj)]>osita.  Perigonii  phylia 
obtusa.  — Das  einzelne  Wurzelblatt  lanzettförmig, 
plötzlich  zugespitzt , geschärft  gekielt ; die  beiden 
äussersten  Blütenblätter  gegenüber.  Blumenbl.  stumpf. 

In  waldigen  Gegenden,  im  mittl.  u.  nördl.  Europa.  P. 

O.  luteimi  Liiin.  nec  non  Mertens  et  Koch,  qiii  has 
plantas  optime  investigarunt.  O.  Persconii  Ho]>pe. 

8.  O.  piisilhtm  Schmidt.  Kleinster  Y.  Folium 
radicale  solitarium  lineare  caualiculatum  tricfuetrum, 
floralia  duo  opposita,  majus  subspathaceum.  Peduncu- 
li plerumcpie  3 subpubesceiites.  Perigonii  phjlla  ob- 
tusa. — Ein  linienförmiges  Wurzelblatt,  gerinnt, 
dreikantig,  zwei  Blütenblätter  entgegengesetzt , das 
grössere  fast  scheidenförmig.  Blütenstiele  gewöhnlich 
drei,  ziemlich  rauh.  Blumenlilätter  stumpf. 

2.  Ornilhogdlum,  Milchstern.  Flores  co- 
rvmbosi  et  racemosi  bracteis  membranaceis  fulti.  Pe- 
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rig'onium  Lexapliylliun  siihcorollaceuin.  Stamiiia  iii- 
feriie  dilalata  hasi  perigonii  non  adnata.  Hexandr. 
Monogyn.  — Blüten  doldentrauliig*  und  trauliig-,  mit 
häutigen  Bracteen  unterstützt.  Blumenhülle  6 blättrig 
fast  blumenartig.  Staulifaden  unten  erweitert,  an  die 
Basis  d.  Blumenhülle  nicht  gewachsen. 

1.  O.  umhcilaium  Liim.  Doldenförmiger  M. 
Folia  radicalia  linearia  canaliculata  glabra.  Pedun- 
culi  corymJ)osi,  fructiferi  divaricati.  Perigonii  phylla 
o])tusa.  — Wurzelblätter  Ihnen lörmig,  gerinnt,  glatt. 
Blütcnstiele  doldentraubig,  die  fruchttragenden  abste- 
hend. Blumenblätter  stumpf.  Im  mittlern  Eiuopa, 
Deutschland.  P. 

2.  O,  comosum  Linn.  Schopfiger  M.  Folia  ra- 
dicalia linearia  canaliculata  glabra.  Racemus  ovalis 
laxiis,  pedicelli  patentes.  Bracteae  longitudhie  pedi- 
celloriim.  Perigonii  phylla  obtusa.  — Wurzelblätter 
linienförmig,  geriimt,  glatt.  Die  Traulie  eiförmig,  d. 
Blütenstiele  etwas  alistehend.  Bracteen  von  d.  Länge 
der  Blütenstiele.  Blumenblätter  stumpf.  Im  südlichen 
Europa.  P. 

3.  O.  pyrenaicum  Linüj  P y r en  a i s c li  e r M.  Fo- 
lia radicalia  linearia,  convoluto- canaliculata.  Racemus 
elongatus,  pedicelli  floriferi  patentes,  fructiferi  arrecti, 
bracteae  jiedicellis  multo  breviores.  Perigonii  jiliylla 
obtusa.  Stamina  stylo  aecfualia.  — Wurzelblätter  li- 
nienförmig, zusammengerollt -rinnig.  Traidie  verlän- 
gert; blühende  Blütenstiele  abstehend;  fruchttragende 
Bracteen  a iel  kürzer  als  die  Blütenstiele.  Bhmieiiblät- 
ter  stumpf.  StauJifäden  von  der  Länge  des  Griffels. 
Auf  den  Gebirgen  im  südl.  Europa.  P. 

4.  O,  pyramidale  Linn.  Pyramidenförmiger 
M.  Folia  railicalia  ensiformia.  Racemus  elongatus, 
pedicellis  floriferis  divaricatis,  fructiferis  arrectis; 
bracteae  jiedicellis  minores.  Perigonii  ])hylla  acuta. 
Stylus  lirevis.  — WurzelbläUer  Hach.  Traube  sehr 
lang,  die  Jdühenden  Blüteustiele  aJigekehrt,  d.  frucht- 
tragenden aufrecht.  BlumenhüUeubJ älter  spitz.  Grif- 
fel kurz.  Vaterland  imbekamil.  Nicht  selten  in  Gär- 
ten. 

3.  Myogalum.  Mäuse  milch.  Flores  racemo- 
sÄ  aut  corymbosi,  pedicelli  bracteis  membranaceis  va- 
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giliaceis  fidti,  Perigoiiiiun  hexaiihyllum.  Stamiiia 
recei>taciilo  iiiserta  iitriiique  imideutata.  Hexandr.  Mo- 
— Blüten  in  Trauben  oder  Doldentranben. 
Blütenstiele  mit  häutigen  scheideiiartig*en  Bracteen  ge- 
stützt. Blumenhülle  6 -blättrig'.  Die  Staubfäden  si- 
tzen auf  dem  Blütenbodeii,  und  haben  auf  jeder  Seite 
einen  Zahn. 

5.  O.  nutans  Liiiii.  Nickender  M.  Folia  radica- 
lia  linearia.  Racemus  tandein  secimdus  nutans.  Sta- 
mhia  omnia  versus  a])icem  tridentata  conniventia,  tria 
minora.  — Wurzelblätter  linieii förmig*.  Traube  end- 
lich einseitig’,  ül) erhängend.  Alle  Staubfäden  dreizäh- 
nig*, drei  kleiner.  Häufig  im  mittl.  Europa  an  grasi- 
gen Orten.  P. 

4.  Scilla,  Meerzwiebel.  Flores  i-acemosi 
aut  corjmbosi,  pedicelli  bracteis  membranaceis  seu 
väginaceis  plerumque  fulti.  Perigonium  ad  basin  sex- 
partitiun  patens.  Stamina  basi  perigonii  iimata.  Hex- 
andr. Monogyn.  — Blüten  in  Trauben  oder  Blüten- 
trauben ; die  Stiele  mit  häuti^n  scheidenartigen  Brac- 
teen luiterstützt.  Bhmienhülle  ausgebreitet  b.  zur  Basis 
sechstheilig.  Staubf.  d.  Basis  d.  Blmne  aiigewachsen. 

1.  Sc,  maritima  Liim.  Officinelle  M.  Folia  ra- 
dicalia  late  laiiceolala  obtusa.  Racemus  praecox  elon- 
gatus;  bracteae  pedicellis  breviores  subtus  appeiidicu- 
latae.  — WurzelJilätter  breit,  lanzettförmig,  stumpf*. 
Blütentraulie  sehr  lang  vor  den  Blättern;  Bracteen 
kürzer  als  die  Blütenstiele,  unten  mit  einem  Anhänge. 
In  der  Nälie  des  Meers  im  südl.  Europa.  P.  Zwiebel 
ein  Arzneimittel.  Rad.  Scillae  s.  Scpiillae  off.  Blumen 
weiss,  äusserlich  röthlich.  Blmnenbl.  etwa  4 Lin.  lang. 

*2.  Sc,  italica  Linn.  Italienische  M.  Folia  li- 
nearia angusta  (4  lin.).  Racemus  conicus  multifiorus. 
Bracteae  longitudine  pedicellorum.  — Blätter  linien- 
förinig,  schmal  (4  Lin.  br. ) Traul>e  kegelförmig, 
vielblütig.  Bracteen  a on  der  Länge  der  Blütenstiele. 
In  Italien.  Kleine  blaue  Blumen. 

3.  Sc,  umhellata  Ramond . D o 1 d e n t r a g e n d e M. 
Folia  linearia  angustissima  ( vix  2 lin. ).  Corymbus 
X>auciflorus.  Bracteae  longitudine  x>edicellorum.  — Bl. 
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liiiieiifonnig*,  sehr  schinal,  (kaiun  2 Lin,  br.).  We- 
nigbliitige  Afterdolcle.  Bracteeii  Yon  der  Lange  der 
Bliitensliele.  An  d.  Pyrenäen  in  Spanien.  P,  lOeine 
blaue  Blumen. 

4.  JSc.  verna  Liiin.  Friililing-s  M.  Folia  liiiea- 
ria  ang'ustissima  (vix  2 lin.).  Racemus  conicus  bre- 
vis.  Bracteae  pedicello  fere  loiigiores.  — Blatter  li- 
nienformig-,  sehr  schmal,  (kaum  2 Lin.  br,).  Traube 
konisch  und  kurz.  Bracteeii  fast  langer  als  die  Blü- 
I tenstiele.  Im  südl.  Europa.  Kleine  bläuliche  Blumen. 

' 5.  Sc,  hifoUa  Linn.  Zweiblatt rig*e  M.  Folia 

i linearia  latiuscula  (6  — 8 lin.  lata).  Racemus  brevis. 
i Bracteae  miimtissimae.  — Blatter  linienförmig*,  ziem- 
lich breit  (6  — 8 lin.).  Bracteeii  äusserst  klein.  Im 
I mitllern  Europa.  P.  Kleine  blaue  Blumen, 
i 6.  Sc,  perumana  Linn.  D i c h 1 1>  1 ü li  e n d e M.  Fo- 
i lia  lata  (ad  poll.)  undulata  subtillime  ciliata.  Racemus 
i conicus  coiifertus.  Bracteae  pedicellis  longiores.  — • 
Blätter  breit  (1  Zoll),  gewellt,  äusserst  fein  gelranst, 

I Traube  kug  elförmig-,  sehr  dicht  bl iiliend.  Bi  acteeii  län- 
ger als  d.  Blütenstiele.  In  Portug  al  auf  Hügeln,  nicht 
m Peru.  P.  Ziemlich  grosse  schon  blaue  Blumen. 

7.  Sc,  (mioena  Linn.  Ang-e  nehme  M.  Folia  li- 
nearia latiuscula  (4  — 6 lin.)  Racemus  floiibus  distaii- 

I tibus  4 — 8 Bracteae  olitusissimae  parvae.  — Blätter 
1 linienfärmig-,  etwas  breit,  (4  — 6 Lin. ).  Traubeaus 
1 4 — 8 entfernten  Blüten.  Bracteeii  sehr  stumjif,  klein. 
Im  mittl.  Europa.  P.  Ziemlich  grosse  blaue  Blumen. 

8.  Sc,  cernua  Red  oute.  Nieders  eheiide  M. 
Folia  linearia  4 lin.  lata.  Racemus  floribus  distanti- 
bus  2—3.  Bracteae  obtusissimae  mimitae.  — Blätter 
liiiieiiformig-,  4 Lin.  breit.  Traube  mit  2 — 3 entfernt 
stehenden  Blüten,  Bracteeii  sehr  stumpf,  klein.  Im 
mittl,  Russland.  P.  Ziemlich  blaue  Blumen.  Blüht 
Irüher  als  die  vorige.  Sc.  amoeiiula  Horiiem.  Sc.  si- 
birica  Andrews. 

9.  Sc,  hyacinthoides  Liim.  Hy azinthartig-e  M. 
Folia  lata  ( ad  ,poll. ).  Racemus  long-issimiis  multiflo- 
rus.  Brclcteae  ininutae.  — Blatter  breit,  bis  1 Zoll. 
Traulie  sehr  vielidütig-.  Sehr  Meine  Bracteeii.  In 
Portugal,  Madeira.  P.  Kleine  blaue  Blumen. 

10.  Sc,  aiitumnalis  Liim.  Herbst  M.  Folia  angu- 
stissiina  (lin,  lata).  Racemus  brevis.  Bracteae  iiul- 
lae.  — Blätter  sehr  schmal,  (nur  eine  Lin.  br. ) 
Traube  kurz.  Kleine  Bracteeii.  Im  mittl.  Europa.  P. 
Rothliche  kleine  Blumen. 
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5.  AgrapMs.  Steriihyaziiith.  Flores  race- 
luosi,  bracteis  2 vaginaceis  seii  membraiiaceis  lidti. 
Perig'onium  ad  basin  sexpartitum  cainpamüatum.  Sta- 
luina  alterna  ultra  diinidium,  alterna  basi  j)erigoiiii  ad- 
iiata.  Hexaiidr.  Mono«^.  — Traiibeiiförini^e  Blüten^ 
wiit  zwei  scheideiiartig'eii  oder  hautig'eii  Bracteeii  ge- 
stützt. Blimieiiliülle  bis  zur  Basis  sechs  gespalten, 
klockeiiföriuig.  Staulifäden  abwechsehid,  fast  ganz 
oder  nur  au  der  Basis,  au  die  Bluinenlappen  gewach- 
sen« 

1.  A.  nutans.  Nickender  St.  Folia  linearia.  Ra- 
cemus  longiusculus,  floriI)us  iiutaiitibiis.  — Linieiiför- 
inige  Blätter.  Traube  ziemlich  lang,  mit  nickenden 
Blüten.  Im  südlichen  Europa.  P.  Blaue  oder  auch 
weisse  Blmnen.  Hyacinthus  non  scriptus  Liim.  Scilla 
nutans  Smith. 

2.  A.  cavvpanulaia.  Klockenförmiger  St.  Fo- 
lia linearia.  Racemus  longiusculus,  floribus  arrectis.  — 
Linienförmige  Blätter.  Traube  ziemlich  lang,  mit  auf- 
recht stehenden  Blüten.  Im  südl.  Europa.  P.  Blaue 
Blumen.  Scilla  campanulata  Alton.  Scilla  hyacinthoides 
Jacq. 

6.  Adnmsia.  Ad  am  sie.  Flores  racemosi, 
bracteis  membranaceis  fulti.  Perigonium  6 partitum, 
coronula  faucis  6 dentata.  HexancK.  Monog.  — Blü- 
ten in  Trauben,  mit  häutigen  Bracteen  unterstützt. 
Blumenhülle  sechsgetheilt,  mit  einem  sechsgezähnten 
Kranz  in  der  Mündung. 

1.  A.  sciUoides  Willd.  Meerz wi  ebel artige  A. 
Folia  linearia.  Racemus  paucidorus.  Bracteae  minu- 
tae.  Linien  förmige  Blätter.  Traube  wenigblütig, 
sehr  kurze  Bracteen.  In  den  Caucasischen  Ländern, 
auf  Candien.  P.  Puschkinia  sciUoides  Marsch.  Blume 
blauÜch. 

7.  Lachenalta,  Lache nalia.  Flores  racemo- 
si, flores  bracteis  membranaceis  fulti.  Perigonium  ad 
basin  sex^iartitum , companulatiun,  laciniae  interiores 
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coimiventes  saepe  majores.  Slam,  hasi  perig*oiiii  aclnata. 
Hexaiidr.  Monog*.  — Bl.  in  Trauben,  mit  bäiitig*en 
Bracteeii  unterstützt.  Bluinenbüllen  bis  zur  Basis 
seclistheilig* , klockeiiformig* , die  iimem  Lappen  ge- 
'vvölmlich  länger. 

1.  Z/.  serotinn,  Jacq.  ASpätblüliende  L.  Folia 
augustissiina.  Racemus  fioriims  nutantiJ)us,  bracteae 
pedicello  longiores.  Perigoniuni  laciniis  aj)ice  rellexis, 
interioribns  parum  inajoribus.  — Blätter  sehr  schmal. 
'J'raube  mit  hängenden  Blüten;  Bracteen  langer  als  d. 
Blütenstiele.  Blumenlappen  an  d.  Spitze  zurückgebo- 
gen, die  innern  nicht  viel  länger.  Im  südl.  Europa. 
P.  Bliunen  von  einer  bräimlich  gelben  Farbe. 

2.  X/.  tr/coZor  Jacq.  Dreifarbiger^.  Folia  lata 
(ad  poll.  usque)  utrin^pie  attenuata.  Racemus  bre\'is, 
lloribus  ])endulis,  bracteae  pedicellis  aecpiales.  Peri- 
gonium  laciniis  rectis , interioribns  sat  longioribus 
cniarginatis.  — Blätter  breit,  (bis  1 Zoll)  auf  beiden 
Seiten  verschmälert.  Traube  kurz,  mit  hängenden 
Blumen ; Bracteen  den  Stielen  gleich.  Blume  mit  ge- 
raden La])]ien,  die  innern  deutlich  grösser  und  ausge- 
randet.  Am  Yorgebürge  der  guten  HolFnung.  P.  Blu- 
men gelblich  vveiss,  an  d.  Spitzen  roth.  L.  luteola 
Jacq.  ist  eine  Abänderimg  mit  nur  gelblichen  Blumen. 

8.  TJvopctalum  ICerr.  S ch Avanzhy azinthe. 
Flores  racemosi  bracteis  membranaceis  fulti.  Perigo- 
iiium  ad  basin  sexpartitum  Ccunpanulatiun,  laciniis  ex- 
teriorilms  longioribus  candatis.  Stamina  tubo  inserta. 
Hexandr.  Monog.  — Blüten  in  Trauben,  mit  häuti- 
gen Bracteen  imterstützt.  BlmnenhüUe  bis  zur  Basis 
sechstheilig ; die  äussern  Lappen  langer,  geschwänzt. 
Staubfäden  in  der  Röhre  der  Blumen. 

1.  TJ»  viride  Kerr.  Grüner  .Schw.  Folia  angusta. 
Racemus  lloribus  breviter  pedicellatis,  bracteis  pedi- 
cello  multo  longioribus.  — Blätter  schmal.  Trauben 
mit  kurz  gestielten  Blüten;  die  Bracteen  ^nel  länger 
als  die  Blütenstiele.  Am  Cap.  Grünlich  gelbe  Blu- 
men. Hjacinthus  viridis  Limi.  Lachenalia  viridis 
Ait.  Zuccagnia  viridis  Thiunb. 
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9^  Hyacinthus.  Hyacinthe.  Flores  raceinosi, 
bracteis  ineinbraiiaceis.  Perigonium  inoiiophylluin  iii- 
fimdibiliforine  aut  cainpanulatuin  sexpartitiun.  Stam. 
tiibo  inserta.  Hexandr.  Mono^yii.  — Blüten  in  Trau- 
ben, mit  häutigen  Bracteen.  Bliunen  einblättrig*,  trich- 
terförmige oder  Idockenförmig*,  6 g’etheilt.  Staubfäden 
in  der  Röhre  angeewachsen, 

1.  H,  Orient alis  Linn.  Gemeiner  H.  Folia  erec- 
tiuscula  linearia  obtusa.  Perigoniuin  infiindibiliforme  1 
basi  ventricosuin  soliduin,  — Blätter  ziemlich  aufrecht,  i 
geleichbreit,  stumpf.  Blume  trichterförmig*  mit  bauchi-  ! 
ger  dichter  Basis.  In  Klein  Asien.  P.  Wird  häufig 
als  Zierpflanze  in  den  Gärten  gezogen.  Blau  u.  weiss 
sind  die  Hauptfarben  d.  Blume. 

2.  H.  roinamis  .JÄim.  Römischer  H.  Folia  li- 
nearia longissima  flaccida.  Perigoniuin  cainpanulatuin 
angulatiun.  Bracteae  minutae.  — Blätter  linieniörmig, 
sehr  lang,  schlaff.  Blume  Idockenförmig,  eckig.  Sehr 
kleine  Bracteen.  In  Italien.  P.  Blaue  Blumen. 

3.  H.  ametliystinus  Linn.  Amethyst  H.  Folia 
linearia  longa  flaccida.  Perigoniuin  campaimlatum. 
Bracteae  pediceilo  longiores.  — Blätter  linienförmig, 
lang,  schlaff.  Blume  Idockenförmig.  Bracteen  länger 
als  d.  Blattstiel.  In  Spanien.  P.  Blaue  Blumen. 

10.  Muscaru  Muskathya  cinthe.  Flores  ra- 
cemosi,  bracteis  membranaceis.  Perigoniimi  giobosiun 
aut  ovale,  limbo  brevi  sexdentato.  Stam.  tubo  inserta. 
Hexandr.  Monogyn.  — Blüten  traubig,  mit  häutigen 
Bracteen.  Blume  kugelförmig  oder  eiförmig.  Her 
Münduhgsrand  kurz  und  zurückgebogen.  Staubfäden 
in  der  Röhre  angewachsen. 

1.  M,  moscliatum  Willd.  Gemeine  M.  Folia  li- 
nearia glaiica  arrecta.  Racemus  floriims  breviter  pe- 
dicellatis.  Perigoniuin  fauce  clausum  limlio  crenato.  — • 
Blätter  linienförmig,  bläulich,  aufrecht.  Traube  mit 
kiu'z  gestielten  Blüten.  Bliune  an  der  Mündung  ge- 
schlossen, mit  gekerbtem  Rande,  In  Klein  Asien.  P. 
Hie  Blumen  haben  eine  bräunliche  Stiohfarbe,  sind 
aber  sehr  wohlriechend,  imd  die  Pflanze  wird  dalier 
viel  gebauet. 
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2.  M*  comosum  Willd.  Schopf  M,  Folia  linearia 
eloiig^ata  fiaccida.  Perigonia  ovalia,  iiiferioia  brevius 
pedicellata  fertilia,  summa  loiigiiis  pedicellata  steri- 
lia.  — Blätter  liiiienförmig' , lang-,  schlaff.  Blumen 
eiförmig-,  die  untern  kurz  gestielt,  fruchtbar,  die  ober- 
sten länger  gestielt,  unfruchtbar.  Jin  siidl.  und  mittl, 
Europa.  P.  Die  untern  Blumen  bräunlich,  die  oberii 
blau.  Hjacinthus  comosus  Linn. 

3.  iff.  bott'yoides  Willd.  Kugel  M.  Folia  linea- 
ria stricta.  Perigonia  subglobosa,  summa  sterilia,  om- 
nia  breviter  pedicellata.  — Blüten  linienförmig,  stralF. 
Blumen  fast  kugelförmig,  die  obersten  unfruchtbar, 
alle  kurz  gestielt.  Im  südl.  Europa.  P.  Blaue  Elu- 
ipeii.  Hjacinthus  botryoides  Linn, 

4.  M,  racemosiim  Willd.  Trauben  M.  Folia  li- 
nearia  longa  laxa.  Perigonia  ovalia  summa  sterilia, 
omnia  breviter  ])edicellata.  Blätter  linienförmig, 
lang,  schlaff.  Blumen  fast  kugelförmig,  die  obersten 
imfruchthar,  alle  kurz  gestielt.  Im  südl.  Europa.  P. 
Blaue  Blumen.  Hjacinthus  racemosus  Linn. 

5.  M.  pallens  Willd.  Blasse  M.  Folia  linearia 
stricta.  Perigonia  ovalia  omnia  fertilia.  — Blätter  li- 
iiienfÖrmig,  straff.  Blumen  eiförmig,  alle  fruchtbar. 
Im  südl.  östlichen  Europa,  Caucasien.  P.  Die  Blumen 
weissblau.  Hjacinthus  ])allens  Marsch. 

6.  31.  cüialiim  Ker.  Gefranste  M.  Folia  linea- 
ria utriiujue  attenuata  dense  ciliata.  Perigonia  ovalia 
pedicelli  fructiferi  longissimi.  — Blätter  linienförmig, 
auf  beiden  Seiten  verschmälert,  dicht  gefranst.  Blu- 
men eiförmig;  die  Fruchtstiele  sehr  lang.  Im  südl. 
besonders  östlichen  Euroj)a.  P.  Braune  ins  Blaue  fal- 
lende Blumen.  Hjacinthus  ciliatiis  Cjrill. 

7.  31.  monstrosuvi.  Monströser  M.  Perigonia 
imperfecta  sterilia  difformia.  — Blumen  unvollkom- 
men, unfruchtbar  von  verschiedener  Gestalt.  Wird  in 
<len  Gärten  gezogen  und  scheint  aus  M.  comosum  ent- 
standen zu  sein. 

11.  PJiormium.  Flachslilie.  Perigonium  6 
phjlliun  campaniförme,  plijlla  6 exteriora  breviora. 
Stam.  adscendentia  exserta.  Hexandr.  Monog-.  ’ — Blu- 
inenhülle  6 blättrig,  klockenförmig,  die  drei  äiissern 
Blätter  länger.  Staubfaden  auf  steigend,  aus  der  Blu* 
me  hervortretend. 
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1.  JPÄ.  ienax  Forst.  Zähe  Fl,  Folia  laiiceolata 
stricta.  Scajnis  paiiiciilatiis,  llores  secuiidi.  — Laii- 
zettlormige,  straffe  Blätter.  Schaft  mit  eiiisei- 

tig-eii  Blüten.  In  Neu- Seeland,  ^vo  die  HolzJnindel  d. 
Blätter  statt  Hanf' g-ehraucht  werden.  Auch  hat  man 
damit  in  Europa  Yersuche  gemacht. 

12.  Veltheimia.  Yeltheimie.  Flores  racemo- 
si,  hracteis  memhranaceis.  Peri^oniuni  tubulosum 
sexdentatum.  Stani.  tiiho  inserta.  Hexandr.  Monog*. — 
Blüten  in  Traulien,  mit  häutigen  Bracteen.  Blume 
röhrenförmig-,  ö-zälmig-.  Staubfäden  in  der  Rölme  an- 
gewachsen. 

1.  V.  vimdifolia  Jacq,  Griinblättrig-e  Y.  Folia 
subaeqnilata  undulata  obtusa.  Perig-onia  deinimi  nu- 
tantia  dentibus  rectis.  Stam.  tulio  breviora.  — Blät- 
ter ziemlich  gleich  breit,  wellenförinig-,  stumpf.  Blu- 
men endlich  hängend,  mit  g-raden  Zähnen.  Staubfä- 
den kürzer  als  die  Röhre.  Am  Cap.  P.  Wird  nicht 
selten  in  Gärten  gezogen,  Blumen  grün,  röthlich. 
Aletris  capensis  Linn. 

13,  Tritomuiin,  K a p 1 i 1 i e,  Flores  racemosi, 
hracteis  membranaceis.  Perigonium  tulmlosum  sex- 
dentatmn.  Stamina  receptaculo  inserta  alterna  majora 
exserta.  Hexandr.  Trigyii.  — Blüten  in  Trauben 
mit  häutigen  Bracteen.  Blume  röhrenförmig,  6 -ge- 
zähnt, *Staul) faden  auf  dem  Fruchtboden  wechsels- 
weise grösser,  aus  der  Blume  herausstehend. 

1.  Tr,  Uvnrta  Ker.  T raube nbl ütige  K.  Folia 
linearia  margine  cariiiacpie  scabra.  Pcrigonia  demum 
imtantia.  Hexandr.  Monogyn.  — Blätter  linien förmig* 
am  Rande,  und  an  dein  Kiel  scharf.  Blumen  endlich 
niedergebogen.  Am  Caj).  Wird  in  Gärten  gezogen. 
Blumen  v,  eisslich.  Aloe  Uvaria  Linn.  Aletris  üva- 
ria  Wühl. 

14*  PoIynntJies.  Tuberose.  Flores  racemosi 
hracteis  tribus  membranaceis.  Perigonium  infundüii- 
liforme  6-partitum.  Stam.  tubo  inserta.  Hexandr.  Mo- 
nogyn. — Blüten  in  Trauben,  mit  3 häutigeii  Brac- 
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teen.  Blume  trichterförmig,  6-theilig^.  Stauhfadeii  in 
der  Röhi'e. 

1,  P.  tuherosa  Liiiii.  Duftende  P.  Folia  liiiea- 
ria  acutata.  Racemus  floribus  breviter  pedicellatis. 
Perig*oiiii  lachiiae  orato  - obloii^ae.  — Blatter  linien- 
förinig’,  gespitzt.  Traii])e  mit  kurz  gestielten  Blüten. 
Die  Lappen  der  Blumenhülle  zw  isch^en  eiförmig  und 
länglich.  In  Mexico.  P.  Wird  wegen  des  schönen  Ge- 
mens in  den  Gärten  gezogen. 

15.  Eucotnis*  Schopflilie.  Racemus  apice 
saepe  comosus.  Perigonium  ad  basin  6-partitiun  pa- 
tens.  Stam.  basi  in  urceolum  connata  perigonio  adna- 
tum.  Hexaiidr.  Monogyn.  — Traube  an  der  Spitze 
oft  blättrig.  Blumen  bis  zur  Basis  6-getheilt,  offen- 
stehend.  Staul)fäden  au  der  Basis  in  einen  Kranz 
verwachsen. 

1.  E,  nana  Ait.  Zwerg  Sch.  Folia  bifaria  lato- 
laiiceolata  acuta.  Scajnis  clavatus.  Flores  nutantes.  — 

1 Blätter  in  zwei  Reihen,  breit  lanzettförmig,  spitz. 

! Schaft  keulenförmig.  Blüten  niedergeboge  Am  Cap. 
i P.  Grünliche  Blumen.  Fritillaria  nana  Linn.  Basi- 
laea  nana  Lam. 

2.  E.  regia  A\i,  Königs  Sch.  Folia  linguifor- 
i mia  obtusa  humo  appressa.  Scapus  cylindricus.  Ra- 
cemus longiuscule  comosus.  — Blätter  zungenförmig, 
stumj)f,  auf  der  Erde  liegend.  Schaft  cylindrisch. 
Traube  an  der  Sj)itze  mit  ziemlich  langen  Blättern. 
Am  Cap.  P.  Grünliche  Blumen.  Fritillaria  regia  L. 
Basilaea  regia  Lam. 

3.  E.  nndulata  A\i,  Wellige  Sch.  Folia  ovato- 
oblonga  undnlata  pateutia.  Scapus  cylindricus.  Ra- 
cemus apice  longe  comosus.  — Blätter  eiförmig,  läng- 
lich, gewellt,  abstehend.  Schaft  cylindrisch.  Ihaulie 
an  der  Spitze  mit  sehr  langen  Blättern.  Am  Cap.  P. 
Grünliche  Blumen, 

4.  E.  punctata  L’Herit.  Piinctirte  Sch.  Folia 
oblongo  - lanceolata  canaliciilata  pateutia.  Scapus  cy- 
lindricus. Racemus  longissijims  apice  brevi  comosus.  — 
Blätter  eiförmig,  lanzettförmig,  gerinnt,  abstehend. 
Schaft  cylindrisch.  Traube  sehr  lang  an  der  Spitze, 
mit  kurzen  Blättern.  Am  Cap.  P;, 
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16,  Funkia,  Fiinkie.  Flores  racemosi  brac- 
teis  membraiiaceis  aut  foliaceis.  Perig^oiiium  6-parti- 
tiiin  basi  tubulosa,  limbo  subriug'eiite.  Stain,  decliiia- 
ta  basi  perig^onii  iiiserta.  Hexandr.  Moiiogyii,  — ■ 
Blüte  in  Trauben,  mit  häutigen  oder  blättrigen  Brac- 
teen,  sechstheilige  Blumen  mit  röhrenf‘orinig*er  Basis 
und  fast  zweilippig’er  Mündung*»  Staul)faden  nieder- 
gebogen  an  der  Basis  der  Blume  angewachsen.  Fo- 
liis  petiolatis  ijraesertim  distincta.  — Zeichnet  sich 
durch  die  gestielten  Blätter  aus. 

1.  F»  caerulea  Spreng.  Blaue  F.  Folia  ovata, 
basi  in  petiolum  attemiata.  Flores  penduli,  hracteae 
membraiiaceae.  — Eiförmige  Blätter,  welche  sich  mit 
einer  schmalen  Platte  in  den  Stiel  verlaufen.  Hän- 
gende Blüten,  mit  blättrigen  Bracteen.  In  lapaii.  P. 
Hemerocallis  coeridea  Andr.  H.  japonica  ß Willd. 
Blaue  Blumen. 

2.  F.  alba  Spreng.  Weisse  F.  Folia  cordata. 
Flores  cernui;  hracteae  foliaceae.  — Herzförmige  Bl. 
Blüten  niedrrge])ogen;  blättrige  Bracteen.  In  lapan, 
Hemerocallis  alba  AncLp. 

17.  Hemerocallis^  Tagschöne.  Flores  race- 
mosi, bracteis  memliranaceis  et  submembraiiaceis.  Pe- 
rigonium  sexpartitiun,  basi  attemiatum,  liinl^o  ampliato. 
Stam.  basi  perigonii  adnata  declinata,  Hexandr.  Mo- 
nogjn.  — Blüten  in  Trautien,  mit  häutigen  und  fast 
häutigen  Bracteen.  Blume  6-theilig',  an  der  Basis 
verdümit.  Mündung  erw^eitert.  Staubfäden  der  Basis 
aufgewachsen,  niedergebogen, 

1.  H*  flava  lAnn.  Gelbe  T.  Folia  liuearia  lata 
(ad  poil.),  Pei'igoiiii  flavi  laciniae  planae  aculae.  — 
Binienförmige  (]>is  zimi  Zoll)  breite  Blätter.  Hie  Lap- 
i)en  der  gelben  Blumen  sind  Hach  und  spitz.  Im  süd- 
lich Östlichen  Euro])a.  P.  Blumen  wohlriechend.  Wird 
häufig  in  den  Gärten  gezogen, 

2.  H*  fulva  Liim.  Roth  gelbe  T.  Folia  linearia 
ad  poll.  lata,  Perigonii  fulvi  laciniae  interiores  undu- 
latae  obtusae«  — Linienförmige,  bis  zum  Zoll  breite 
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Blätter.  Die  iiinerii  Lappen  der  roth^elben  Blimie 
wellenförmig  imd  rothg’ellj.  Im  südl.  Europa.  P. 

18*  jLnthericum,  Zaunblume.  Flores  race- 
mosi,  bracteis  membranaceis.  Perigonium  ad  basiii 
sexpartitmn.  Staniina  filiformia  receptaculo  inserta. 
Hexandr.  Mönogjn.  — Blüten  in  Traul)en,  mit  bäu- 
tig*en  Bracteen.  Blume  bis  zur  Basis  gespalten.  Staub- 
laden  fadenförmig-,  auf  dem  Fruchtboden. 

1.  A.  seroünum  Liim.  Spätblühende  Z.  Folia 
angustissima.  Scapus  uniflorus.  — Bl.  sehr  schmal. 
Einblütiger  Schaft.  Auf  d.  Kärntner-,  Krainer-  und 
Tyroler  Alpen.  P.  Weisse  Blumen.  Ornithogalmn 
seVotinum  Jacq. 

2.  JL,  ramomm  Linn.  Aestig-e  Z.  Fol.  aiigusta. 
Scapus  ramosus.  ^ Stylus  rectus.  — Blätter  schmal* 
Schaft  ästig.  Griffel  gerade.  Im  mittl.  Europa,  auf 
sandigen  Plätzen.  P.  Weisse  Blumen. 

3.  A,  TJliägo  Linn.  Lilien  Z.  Folia  latiuscula. 
Scapus  Simplex.  Stylus  declinatus.  - — Blatter  etwas 
breit.  Schalt  einfach.  Griffel  abgebogen.  Im  mittl. 
Europa,  in  sandigen  Gegenden.  P.  Weisse  Blimien. 

19.  JJUastvum,  Liliaster.  Flores  racemosi^ 
bracteis  membranaceis.  Perigonium  ad  basin  sexpar- 
litum,  basi  campanulata.  Stajii.  cum  Stylo  declinata.  — 
Blüten  traubig,  mit  häutigen  Bracteen.  Blume  bis  zur 
Basis  sechstheilig,  mit  klockenförmiger  Basis.  Staul)- 
laden  mid  Griffel  abwärts  gebeugt. 

1.  7y.  album,  Weisser  Liliaster.  Folia  linea* 
ria.  Scapus  simplex.  — Blatter  linienförmig.  Schaft 
einfach.  Auf  waldigen  Bergen  in  südl.  östlichen  Eu- 
ropa. P.  Weisse  Blumen.  Anthericum  Liliastrmn 
Linn.  Henierorallis  Liliastrum  Liim.  Czackia  Lilia- 
stinim  Andrzejewski. 

20.  artlieciimu  A ehr eiililie.  Flores  race- 
mosi  bracteis  subfoliaceis.  Perigonium  ad  basin  sex- 
partitum.  Stani.  barbata.  Capsula  6 ^angularis.  Se- 
mina  appendiculata.  Hexandr.  Monogyii.  — Blüten 
traubig,  mit  fast  blättrigen  Bracteen*  Blume  bis  zur 
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Basis  6 gespalten.  Staubfäden  bärtig.  Kapsel  6- eckig, 
Saainen  mit  einem  Anhängsel. 

1.  W.  ossifragum  Hudson.  Sumpf  A.  Folia  line- 
aria.  Stam.  laiia  densa.  — Bl.  linienfö'rmig.  Staub- 
faden mit  dichter  Wolle.  Im  westlich  südlichen  Eu- 
ropa, auf  hohen  Bergen;  im  westlich  nördlichen  in 
der  Ebene.  P.  Gelbe,  auswärts  grünliche  Blumen. 
Anthericiun  ossifragiun  Linn. 

21.  JBulbine,  Bulb  ine.  Flores  racemosi  brac- 
teis  memliranaceis.  Perigonium  ad  basin  sexpartitum. 
Stam.  barbata.  Capsula  3 angularis.  Sem.  exappen- 
diculata.  Hexandr.  Monogyn.  — Blüten  traubig,  mit 
häutigen  Bracteen.  Blmne  bis  zur  Basis  sechstheilig. 
Staub  laden  bärtig.  Kapsel  dreieckig.  Saameu  ohne 
Anhängsel. 

1.  i5.  fruiescens  Willd.  Strauchige  B.  Caulis 
basi  ramosus  frutescens.  Folia  semiteretia  sulmlata. 
Racemus  longissimus  densiflorus.  — Stamm  an  der 
Basis  ästig,  strauchartig.  Blätter  halbrund,  pfriemen- 
förmig.  Traulie  sehr  lang,  dicht  blühend.  Am  Cap. 
Gelbe  Blumen. 

22.  Aspliodelus.  Asfodel.  Flores  racemosi 
bracteis  meml^ranaceis.  Perigonium  ad  basin  sexpar- 
titiim.  Stam.  basi  dilatata  germen  teg^entia.  — Blü- 
ten traubig,  mit  häutigen  Bracteen.  Blmne  bis  zur 
Basis  sechstheilig.  Staubfäden  an  der  Basis  ervTci- 
tert,  den  Frucht  knoten  deckend. 

1.  fistulosus  Linii.  Rühriger  A.  Scapus  ra- 
mosus. Folia  semiteretia  siibulata  su])listulosa.  Brac- 
teae  pedicellis  minores.  — Schaft  ästig.  Bl.  halb- 
rund, pfrieinenfürinig',  etwas  rührig.  Bracteen  kür- 
zer als  die  Blütenstiele.  Im  südk  Euroi)a  häufig.  P. 
Kieme  (6  Lin.)  lange  weisse  Blumen. 

2.  albus  Willd.  W e i s s e r A.  Scainis  siinplex. 
Folia  liuearia  carinata  laevia.  Pedunculi  conferli  arti- 
culati  bracteas  aequantes.  — Schaft  einfach.  Blätter 
linienfürmig,  gekielt,  geglättet.  Blütenstiele  dicht  zu- 
sammen gegliedert,  von  der  Grüsse  der  Bracteen.  Jm 
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südl.  Europa,  Italien,  Spanien,  Portugal.  P.  Blmneu 
gross,  einen  Zoll  lang,  weiss. 

3.  A.  ramo^us  Linn.  Aestiger  A.  Scapus  ramo- 
sus.  Folia  linearia  carinata  laevia.  Pediinciili  artieu- 
lati,  hracteis  longiores.  Capsula  ovata.  — Schaft  äs- 
tig. Blätter  linien förmig,  gekielt,  geglättet.  Bliiten- 
stiele  gegliedert,  langer  als  die  Bracteen.  Eiförmige 
Kapseln.  Im  siidl.  Europa  häufig.  P.  Blumen  weiss, 
etwas  kleiner  als  d.  vorigen.  A.  aestivus  Brot,  (apio- 
carpos  iioh.)  dilfert  ca])suiis  basi  atteimatis,  minoribus. 

4.  A,  crelicus  Linn,  Cretischer  A.  Caulis  fo- 
liosus  superne  nudus.  Folia  filiformia  subtricpietra 
striata  serrulato  - ciliata.  Bracteae  pedunculo  inulto 
breviores.  — Stamm  blättrig,  oben  nackt.  Blatter  lä- 
denförmig, etwas  dreieckig,  gestreift,  gesägt -gefranst. 
Bracteen  viel  kürzer  als  die  Blütenstiele.  Im  südlich 
östlichen  Europa,  auch  Italien.  P.  Gelbe  Blumen;  A. 
liburnicus  Sco]). 

5.  A.  tnur teils  Morsch.  Ta  urischer  A.  Caidis 
totus  foliosus  simplex.  Folia  subulato  - triquetra  stria- 
ta. Bracteae  late  lanceolatae  scariosae  flores  siiperan- 
tes  imbricatae.  — Der  ganze  Stanun  ist  voll  Blätter 
und  einfach.  Die  Bfätter  sind  pfriemenförmig , drei- 
kantig', gestreift.  Die  Bracteen  breit,  lanzettförmig, 
vertrocknet.  Die  Blumen  überragend,  einander  de- 
ckend. In  den  Krjm.  P.  Weisse  Blumen. 

6.  A.  hiieits  Linn.  Gelber  A.  Caulis  totus  folio- 
sus. Folia  subulato- tri (fuetra  glauca.  Bracteae  lan- 
ceolatae floribus  breviores.  — Der  ganze  Stamm  voll 
Blätter.  Blätter  pfriemenförmig,  dreieckig,  blaugraii. 
Bracteen  lanzettförmig,  kürzer  als  die  Blüten.  Im 
südlichen  Europa,  besonders  d.  östlichen.  P.  Gelbe 
Bliunen. 

24.  Eremums,  Wüstenlilie.  Flores  racemo- 
si,  bracteis  membranaceis.  Perigonium  ad  basiii  sex- 
partitum.  Stam.  initio  intra  perigonium  condu])licata, 
tum  exserta.  Hexandr.  Monogjn.  — Blüten  traubig, 
mit  häutigen  Bracteen.  Blumen  bis  zur  Basis  sechs- 
getheilt.  Staubfäden  zuerst  innerhalb  der  Blume  zu- 
sammen geschlagen , dann  aus  der  Blume  hervorra- 
gend, 

I.  E,  speciahUis  Marsch,  Schöne  W.  Scapus 
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siniplex.  Folia  liiiearia  cariiiata.  Bracteae  pedicellos 
siibaecpiantes.  — Schaft  einfach.  Blatter  linieii förmig’, 
gekielt.  Bracteeii  fast  den  Bliitenstielen  gleich.  Am 
Kaukasus,  in  der  Krjm,  P,  Gelbliche  Blumen.  A, 
altaicus  Poll, 

24.  Agapanthus,  Liebesblume.  Flores  mii- 
bellati,  pedicelli  bracteis  interstincti.  Perigonium  in- 
fimdiliiliforme,  sexfidum.  Caxisula  eloiigata.  Semina 
hinc  alata.  Hexandr.  Monogjn.  — Blüten  in  Dol- 
den ; die  Stiele  durch  Bracteen  gesondert.  BL  trich- 
terförmig, sechstheilig.  Kapsel  lang;  Saamen  auf  ei- 
ner Seite  geflügelt. 

1,  A,  umhellatus  L’Herit.  Dolden  tragen  de  L, 
Folia  linearia  carinata.  Pedicelli  floribus  parum  lon- 
giores.  — Blatter  linj«iförniig’,  gekielt.  Blütenstiele 
etwas  länger  als  die  mume.  Am  Cap.  P.  Blaue  BL 
Wird  häufig  als  Zierpflanze  gezogen.  Crinmn  africa- 
num  Linn. 

2.  A,  praecox  Willd.  Frühe  L.  Folia  linearia 
carinata.  Pedicelli  floribus  plus  cjuam  diiplo  longio- 
res.  — Blätter  liiiienförmig,  gekielt.  Blütenstiele 
mehr  als  doppelt  so  lang  als  die  Blume,  Am  Cap? 
P.  Wird  wie  die  vorige  gezogen.  Blaue  Blimien. 

25 . Pontederia,  Pontederie.  Flores  plerum- 
que  spicati.  Perigonimn  infimdibiliforme,  limbo  sub- 
labiato  sexpartito.  Stamina  3 orae,  3 basi  perigonii 
adnata.  Stylus  decliiiatus.  Hexandr.  Monogyn.  — - 
Blüten  gewöhnlich  in  Aehren.  Trichterförmige  Blu- 
me, mit  fast  lippenförmiger,  sechstheiliger  Mündung, 
Drei  , Staubfäden  der  Mündung’,  drei  der  Basis  d.  Blu- 
me angewachsen.  Niedergebogener  Staulnveg. 

1.  F.  cordaia  Liim,  Herzförmig’e  P.  Folia pe- 
tiolata  cordata.  Spica  terminalis , rachi  villosa.  — 
Blätter  gestielt,  herzförmig.  Aehre  am  Ende  des 
Stammes.  Spindel  raulx.  ln  Yirgiiiien.  P.  Blaue 
Blumen, 
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Scct  3.  Tulipaceae. 

Folia  superiora  non  vaginata  saepe  verticillata. 
Flores  bracteis  foliaceis  miUisre.  Capsula  3-locula- 
ris.  — Die  obern  Blätter  nicht  mit  Scheiden,  oft 
kreisständig!  Blüten  mit  blattartigen  oder  gar  keinen 
Bracteen.  Kapsel  dreifächerig. 

1«  TuJipa.  Tulpe.  Flos  aut  flores  bini  tenni- 
nales.  Perigoiiiiun  ad  basin  sexpartitum.  Stam.  re- 
! ceptaculo  iiiserta.  Stylus  o.  Hexandr.  Monogyn.  — 


Eine  oder  zwei  Blüten  am  Ende  des  Stammes.  Blu- 


i me  bis  zur  Basis  sechsgetheilt.  Staubfäden  auf  dem 
Fruchtboden;  kein  Staubweg. 

1.  T.  sylvestris  Limi.  Wilde  T.  Canlis  uniflorus 
glaber.  Folia  lanceolata.  Flos  ante  anthesin  mitans. 
Petala  acuta,  interiora  et  fdamenta  basi  pnbescentia. — 
Stamm  einblütig,  glatt.  Blätter  lanzettförmig.  Die 
Bliune  hängt  vor  dem  Blühen.  Spitze  Blmnenblätter, 
die  iimern  um  die  Staubfäden  sind  an  der  Basis  rauh. 
Im  mittlern  Europa  und  Asien  an  grasigen  Orten.  P. 
Gelbe  Blumen. 

2.  T.  Gesneriana  Liim.  Gesners  T.  Canlis  uni- 
florus glaber.  Folia  oblongo-lanceolata.  ^ Flos  erectus. 
Petala  obtusa  glabra.  — Der  Stamm  einblütig,  glatt. 
Blätter  länglich,  lanzettförmig.  Blume  aufrecht,  spitz. 
Blumenblätter  glatt  und  stumpf.  In  Klein -Asien,  d. 
nördlichen  Griechenland,  südl.  Russland.  P.  Wird 
seit  dem  Anfänge  des  sechszehnten  Jahrhimderts  häu- 
fig in  den  Gärten  in  Europa  gezogen,  und  erzeugt  die 
maimichfaltigsten  Abändenmgen. 

3.  T.  acuminaia  Vahl.  IMirkische  T.  Canlis 
miifloriis  glaber.  Folia  lanceolata  acuta  midulata  glau- 
ca.  Petala  patentia  longissime  acuminata  apice  con- 
voliita,  alterna  angustiora.  Stamina  Stigmata  non  su- 
perantia.  — Stamm  einblütig,  glatt.  Blätter  lanzett- 
förmig, spitz,  gewellt,  blaugrau.  Blumenblätter  of- 
fenstehend, sehr  lang  zugespitzt,  an  d.  Spitze  zusam- 
mengewickelt, abwechselnd  schmäler.  Staubfäden  d. 
Staubwege  nicht  überragend.  Wild  an  denselben  Or- 
ten, als  die  vorige,  wird  auch  eben  so  in  den  Gärten 
gezogen.  T.  tmcica  Roth.  Tr.  cornuta  Redoute. 
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4.  T.  suaveoJens  Roth.  Wohlriechende  T. 
Caiilis  imiflorus  pul)esceiis.  Folia  oblongo  - laiiceolata. 
Flos  erectiis.  Petala  ohtiisa  g*lai>ra.  — Stamm  eiii- 
hliitig*,  feinraiili.  Blatter  läiigiich  lanzettförmig*.  Blu- 
me aufrecht.  Blumeiihlatter  stmnjif,  glatt.  Vaterland 
unbekannt.  P.  Wird  häufig  als  Zierpflanze  in  Töpfen 
g'ezogen.  Blüht  früher  als  die  gewöhnliche  Tulpe,  ist 
viel  kleiner  und  die  Rlume  gröstentheils  gelb  und 
w ohlriechend.  Duc  van  Toll  der  Giirlner. 

5.  T.  puhescens  W.  Rauhe  T.  Caulis  imiflorus 
pii.bescens.  Folia  oblongo-lanceolata  fiorem  superau- 
tia.  Flos  erectus.  Petala  tria  exteriora  acuta,  inte- 
riora  obtusa  mucronata.  — Stamm  einblütig*,  feinrauh. 
Blatter  länglich,  lanzettförmig*,  die  Blume  überragend. 
Bliime  aufrecht.  Die  drei  äussern  Blalter  spitz,  die 
innern  stumpf  mit  einer  Ideineii  S])itze.  Vaterland  un- 
bekannt. Wird  in  den  Töpfen  gezogen  und  blüht  frü- 
her als  die  gemeine  T.,  später  als  die  vorige.  Blu- 
men meistens  roth  und  weiss,  w^enig  riechend. 

(i.  T,  Ocuhis  Solls  St.  Ameuid.  Sonnen  au  ge  T. 
Caulis  unifioriis  glaber.  Folia  oblonga  sid)ciliata.  Flos 
erectus.  Pelala  tria  exteriora  acuta  basi  maculata.  — 
Stamm  einldättrig,  glatt.  Blätter  länglich,  etwas  ge- 
franst. Blume  aufrecht.  Die  äussern  Blumenblätter 
spitz,  alle  an  der  Basis  gefleckt.  Im  südl.  Frankreich 
w ild.  P.  Die  Blumen  gell),  mit  einem  schw^arzen 
Flecken  an  der  Basis. 

7.  T.  hißora  Pall.  Zweiblütige  T.  Caulis 
l)iflorus,  interdum  imiflorus.  Folia  bina  liiiearia  glau- 
ca.  Petala  acuta  cum  liiamentis  basi  barbata.  — St. 
zw"ei!>Iütig,  zmveilen  einblütig.  Zwei  linienförmige 
blaugraue  Blätter.  S))itze  Blumenblätter  mit  d.  Staub- 
fäden an  der  Basis  bärtig.  Im  südlichen  Russland.  P. 
Blumen  w eiss,  ausserhalb  grünlich. 

8.  T,  Cfusiana  Redoute.  Clusische  T.  Caulis 
imiflorus  glaber.  Folia  oblonga  acuta  glauca.  Petala 
oblonga  acuta  glabra.  Gernien  stamina  superans.  — 
Stamm  einblütig,  glatt.  Blätter  länglich,  spitz,  blau- 
grau. Blumenblätter  länglich  , S])itz , glatt.  Frucht- 
Rnoten  überragt  die  Staul>fäden.  In  Persien.  P.  Gel- 
be Blüten. 

9.  y.  Celslana  Redoute.  Celsische  T.  Caulis 
imiflorus  glaber.  Folia  lanceolato-linearia.  Petala 
lanceolata  acuta  glabra.  Filameiita  barbata,  alterna 
breviora.  — Staimn  einblütig,  glatt.  Blätter  lanzett- 
linienförmig.  Bliunenlilätter  lanzettförmig,  spitz,  glatt. 
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Staubfäden  behaart,  wechselnd  kürzer.  Im  südl.  Eu- 
roi)a.  P.  Gelbe  Bliunen. 

2.  Erythronium*  Hundszahn.  Flos  termina- 
lis.  Perigonium  ad  basin  sexpartitiun,  limbo  reflexo, 
laciiiiis  altemis  basi  bicallosis.  Hexandr.  Monog*.  — 
Blüte  am  Ende  des  Stammes.  Blume  bis  zur  Basis 
sechstheili^ , mit  zurückg*eschlag‘ener  Mündimg*;  die 
Lappen  wechselnd  an  der  Basis  mit  2 Warzen. 

1.  E.  Deiis  Cants  Linn.  Gemeiner  H.  Folia 
oyali  - obloiiga.  Petala  laiiceolata  acutata.  Stigma  tri- 
üdum.  Hexandr.  Monogyn.  Blatter  eiförmig*  - länd- 
lich. Blumenblätter  lanzettförmig’,  gespitzt.  Narbe 
dreitheiiig.  Im  südli.  Euroj)a,  auf  buschichten  Ber- 
gen. P.  Röthliche  Bliune. 

3.  FritUlaria*  Schachblume.  Flores  termina- 
les aut  axillares.  Perigoniiun  ad  basin  sexpartitiun 
campanulatiun , laciniae  basi  fovea  nectarifera.  Sem* 
compressa  marginata.  Hexandr.  Monog3ai.  — Blüten 
am  Ende  des  Stammes  oder  in  den  Blattwinlceln.  Bl. 
bis  zur  Basis  sechsgespalten,  klockenförmig,  die  Lap- 
pen an  der  Basis  mit  einer  Saftgrube.  Samen  zusam- 
mengedrückt, gerandet. 

1.  F.  imperialis  Linn.  Königs  Sch.  Caidis  mnl- 
tiflorus.  Folia  laiiceolata  liicicla.  Florum  verticillus 
subterniinalis.  Perigonium  unicolor.  — Stamm  viel- 
blütig.  Blätter  lanzettförmig,  glänzend.  Blütenwirtel 
fast  an  der  Spitze.  Einfarbige  Blume.  In  Persien.  P. 
Wird  häufig  in  Gärten  gebauet.  Blühet  sehr  früh,  mit 
rothen  Bliunen. 

2.  F,  pyrenaica  Linn.  Pjrenäische  Sch.  Caulis 
1-— öflorus.  Folia  lineari- laiiceolata  plana.  Perigoni- 
um tessellatuni.  Stylus  longitudine  germinis.  — St. 
1 — 6 lilütig.  Blätter  linien  - lanzettförmig , flach. 
Schachförmig  gefleckte  Blume.  Griffel  von  der  Länge 
des  Fruchtknotens.  Im  südl.  Europa.  P.  Rothe  Bl. 

3.  F.  Meleagris  Linn.  Kiebitzei  Sch.  Caulis 
plermncpie  unifloriis.  Folia  lineari  - laiiceolata  canali- 
culata.  Perigonium  tessellatuni.  Stylus  germine  duplo 
longior.  — Stamm  gewöluilich  einblütig.  Blätter  li- 
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iiien-  lanzettförmig,  geriiuit.  Schachförmi^  g^efleckie 
Blmne.  Grifiel  noch  einmal  so  laiig^  als  aer  Friicht- 
luioteii.  Im  siidl.  Europa.  P.  Rothe  Blumen. 

4.  F.  nervosa  Wühl.  Nervige  Sch,  Caiilis  imi- 
florus.  Folia  media  lanceolata  ohtusa,  summa  linearia 
aciitata.  Perigonimn  tessellaümi.  — Stamm  einblü- 
tig. Mittlere  Blätter  lanzettförmig,  gestumpft,  obere 
linienförmig',  gespitzt.  Schachförmig  gefleckte  Blume. 
Ini  siidl.  Europa.  P.  Rothe  Blumen. 

5.  F.  lutea  Marsch.  Gelbe  Sch.  Caulis  uniflorus. 
Folia  al>breviata  lanceolata  stricta  glauca,  Perigoniuni 
tessellatuni.  — Stamm  einblütig'.  Blatter  abgekürzt, 
lanzettförmig,  gestreift,  blaugrau.  Blume  schachför- 
mig gefleckt.  In  den  Caucasischen  Ländern.  P.  Gelbe 
Blumen. 

6.  F.  Jati folia  Willd.  Breitblättrige  Sch.  Cau- 
lis uniflorus.  Folia  inferiora  oblongo  - lanceolata  (ad 
10  liii.  lata)  obtusata,  superiora  angustiora.  Perigoniuni 
tessellaümi.  — ■ Stamm  einblütig.  Untere  Blätter  läng- 
lich, lanzettförmig  (bis  10  Lin.  breit),  gestumpft,  die 
ol)ern  schmäler.  Blume  schachförmig  gefleckt.  Am 
Caucasiis  P.  Blumen  gross,  roth. 

7.  F.  tulipifolia  Marschall.  Tulpen  blättrige 
Sch.  Caidis  uniflorus.  Folia  inferiora  olilongo-lanceo- 
lata  obtusata,  superiora  angusta,  omuia  brevia  glauca. 
Perigonium  Striatum.  — Stamm  einblütig.  Untere 
Bl.  länglich,  lanzettförmig,  gestumpft,  obere  schmal, 
alle  kurz  imd  ])laugrau.  Blimie  gestreift.  F,  Am  Cau- 
casus.  P.  Blumen  roth, 

8.  F,  ruthenica  Wickström.  Russische  Fr.  Cau- 
lis uniflorus.  Folia  subopj)osita  lineari- lanceolata  api- 
ce  cirrhosa.  Perigonium  tessellatuni.  — - Stamm  ein- 
blütig. Blätter  fast  entgegengesetzt,  linien- lanzettför- 
mig, an  der  Si)itze  rankig.  Blumen  schachförniig  ge- 
fleckt. In  der  Krjni,  am  Caiicasus.  P.  Fr.  verticil- 
lata  Marsch.  Fr.  pyrenaica  Pallas,  Fr,  persica  Gmel. 
Rothe  Blumen. 

9.  F,  verticillata  Willd.  Wirt  eiförmige  Sch. 
Caulis  uniflorus.  Folia  superiora  terna  et  quaterna 
linearia  apice  cirrhosa.  Perigonium  tessellatiun.  — St. 
einblütig.  OJiere  Blätter  zu  drei  und  vier,  linienför- 
iiiig,  an  der  Spitze  rankig.  Blume  schachförinig  ge- 
fleckt. In  Sibirien,  Japan,  P.  Uvularia  cirrhosa  Thimb. 

4.  Liilium,  Lilie.  Flores  terminales  et  axilla- 
res. Perigonimn  ad  basin  sexpartitum  regidare;  laci- 


O.  VL  Llllaccae.  Lilien. 


181 


niae  sulco  medio  iiofatae.  Capsulae  valvae  reticulo 
connexae.  Hexaiidr.  Moiiogjii.  — Blüten  am  Ende 
und  in  den  Blattwinkeln.  Blume  bis  zur  Basis  sechs- 
getheilt,  reg^elmassig* ; die  La])peii  haben  in  der  Mitte 
eine  Furche.  Die  Klaj^pen  der  Kai>sel  dmxh  ein  Netz 
vereinigt. 

S.  1.  Fet*igonii  Incimae  non  revoliUae,  — Lappen  d. 

Blume  nicht  zurückgerollt. 

1.  L.  candidum  JAim,  Weisse  L.  Caulis  multi- 
florus.  Folia  laiiceolata  sparsa.  Perigonium  intus  haud 
verrucosiun^  sulci  obsoleti.  — Staimn  vieUdütig.  Bl. 
lanzettförmig  zerstreut.  Blume  inwendig  nicht  war- 
zig. Furchen  nicht  tief.  Im  Orient,  im  südl.  Europa 
Wild  geworden.  Weisse  wohlriechende  Blumen. 

2.  L.  hulbifeviim  Linn.  Feuer  L.  Caulis  multiflo- 
rns.  Folia  laiiceolata  sparsa,  et  subterna,  summa  parva, 
bulbillis  flavis.  Pediiiiculi  siibpilosi.  Perigonia  intus 
verruculosa.  — Stamm  vielblütig.  Blätter  lanzettför- 
mig, zerstreut,  o])en  zu  dreien,  die  obern  Idein  mit 
gelben  Zwiebelchen.  Blütenstiele  glatt.  Blumen  in- 
wendig mit  kleinen  Warzen.  Im  südlichen  Europa  P. 
Safranlhrbene  Blumen.  L.  croceiun  Bernhardi  vix  dif- 
fert. 

3.  L.  latifoliitm.  Breit  blättrige  L.  Caulis  mul- 
tiflorus.  Folia  laiiceolata  sparsa,  snprema  bulbillis  fla- 
vicantibus.  Pedunculi  sulitomentosi.  Perigonia  intus 
verrucolosa.  — Stamm  vielJilütig.  Blätter  lanzettför- 
mig', zerstreut,  die  oliern  mit  gelblichen  Zwiebelchen. 
Blütenstiele  etwas  filzig.  Bl.  mit  kleinen  Warzen.  Im 
südlichen  Eimopa.  P.  L.  bulbiferum  Willd.  Safran- 
farbene  Blumen.  Bl.  über  6 Lin.  breit, 

4.  Ij.  huimle.  Niedrige  L.  Caulis  multifiorus.  Fo- 
lia linearia  sparsa  et  suliterna,  suprema  bulbillis  fus- 
cis.  Pedunculi  . subtomeiitosi.  Perigonia  intus  verru- 
culosa. — Stamm  yielblütig'.  Bl.  liiiienförmig,  zer- 
streut und  zu  dreien,  die  obern  mit  braimen  Zwiebel- 
chen. Blütenstiele  etwas  filzig.  Bl.  inwendig  mit 
Ideiiien  Warzen.  Im  südlichen  Europa.  P.  Safranfar- 
bene  Bhunen. 

5.  L.  tigrinum Tiger  L.  Caulis  multiflo- 
rus.  Folia  laiiceolata,  fioratia  cor  dato -ovata  plerum- 
que  bulbillis  nigricantibus.  Peduncidi  giabriusculi. 
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Perigoilia  intus  Temiculosa.  — Staimn  vielblüti^.  BL 
lanzettförmig“,  unter  den  Blüten  fast  herzförmig,  die 
meisten  mit  schwärzlichen  Zwiehelchen.  Blütenstiele 
fast  glatt.  Blumen  inwendig  warzig.  In  Cliina,  P. 
Blumen  roth  mit  schwarzen  Flecken. 

6*  Lt.  dmiricum  Kerr.  Bäurische  L.  Caulis  uni- 
multiflonis  superne  5-gono-alatus.  Folia  linearia  spar- 
sa,  summa  verticillata  non  hulhifera.  Pedunculi  cum 
perigoniis  extus  lanati,  haec  intus  verrucolosa.  — St. 
ein-  vielhlütig,  nach  oben  ö-ecldg*  geflügelt.  BL  li- 
nienförmig, zerstreut,  die  obern  wü'telförmig , nicht 
zwiebeltragend.  Blütenstiele  und  Blimien  ausserhalb 
wollig,  diese  inwendig  mit  erhabenen  Pimkten.  In 
Daurien.  P.  Safranfarbene  Blumen.  L.  pensylvani- 
cum  Pursh,  spectabile  mihi;  hulbifermn  ß Hort.  Ke- 
wens. 

7,  1j%  Caieshaei  Cirrt,  Catesby  L.  Caulis  subimi- 
florus.  Folia  linearia,  sunrnia  Terticillata.  Perigonimn 
unguibus  subito  attenuatis  discretis,  intus  Terrucido- 
sum  apice  reflexum.  — Stamm  meistens  einblütig. 
Blätter  linienförmig,  die  obern  im  Wirtel.  Blmnen- 
lax>pen  an  der  Basis  rasch  verschmälert,  von  einander 
entfernt  stehend,  inwendig  weirzig,  an  der  Spitze  zu- 
rückgeschlagen. In  Carolina.  P.  L,  carolinianum  Lam. 
spectabile  Salisb. 

8.  JLf.  concolor  Salisb.  Einfarbige  L.  Caulis  siib- 
imifloriis.  Folia  lanceolata_,  suxieriora  parva,  sj)arsa. 
Perigoniiun  unguibus  sensim  attenuatis  siiblaeviga- 
tiun  apice  reflexum.  — Staimn  meistens  einblütig.  BL 
lanzettförmig’,  die  obern  klein,  alle  zerstreut.  Bliimen- 
lappen  an  der  Basis  langsam  verschmälert,  fast  ge- 
glättet, an  der  Spitze  iimgebogen.  In  China,  P.  Rothe 
einfarbige  Blumen. 

^ 9.  Ij.  philadelphicum Liim.  Philadelphia  L.  Cau- 
lis suhimiflorus.  Folia  lanceolata  omnia  verticillata. 
Perigonium  miguibus  suhito  attenuatis  distantibiis.  — 
Stamm  fast  einblütig,  Blätter  lanzettförmig’,  alle  in 
Wirteln.  Blumenlappen  an  der  Basis  rasch  verschmä- 
lert von  einander  abstehend.  In  N.  America,  P.  Blu- 
men roth,  mit  schwarzen  Flecken. 

10.  //.  canadense  Linn.  Kanadische  L,  Caulis 
siibmiiflorus.  Folia  lanceolata,  omnia  verticillata.  Pe- 
rigonii  laciniae  sensim  atteiiuatae  apice  longe  acutatae 
reflexae  intus  vermcidosae.  — Stamm  meistens  viel- 
blütig.  Blätter  lanzettförmig,  alle  in  Wirteln,  Blu- 
menlappen  an  der  Basis  langsam  verschmälert,  an  der 
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Spitze  lang*  zug^espitzt,  in  wendige  mit  Warzen,  Jn  Ca- 
iiada.  P.  Blumen  gelblich  mit  schwarzen  Flecken. 

S.  2.  Pet^igonium  revolutmn,  — Blume  zurückgerollt, 
Martagon. 

11.  Li,  chalcedonicum  Linii.  ChalcedonL.  Caulis 
multiflorus.  Folia  lanceolata  sparsa.  Perigonia  intus 
])uiictata.  — Stamm  vielhlütig.  Blatter  lanzettförmig, 
zerstreut.  Blumen  inwendig  pimctirt.  Im  südl.  östli- 
chen Europa  u.  anliegenden  Asien.  P.  Rothe  Blumen. 

12.  pyrenaicmn  Gouan.  Pyrenaische  L.  Cau- 
lis multiflorus.  Folia  linearia  ciliolata  sparsa.  Peri- 
gonia intus  verruculosa.  — Stamm  vielhlütig.  Blat- 
ter linienförmig^  etwas  gefranst,  zerstreut.  Blumen 
inwendig  warzig.  Im  südlichen  Frankreich.  P.  Ro- 
the Blumen. 

13.  h.  pomponium  Linn.  Pomp  L.  Caulis  suhhi- 
floiais.  Folia  lineari-suJndata  canaliculata  glaberri- 
ma.  Perigonia  intus  verruculosa.  — • St.  fast  zweiJdü- 
tig.  Blätter  linienförmig,  pfriemenförmig  gerinnt, 
ganz  glatt.  Blumen  inwendig'  warzig.  Im  südl.  öst- 
lichen Europa.  P.  Rothe  Blumen. 

14.  Jj,  Martagon  Linn.  Martagon  L.  Caidis  mul- 
tiflorus. Folia  oblongo- lanceolata.  Perigonia  intus 
hirsiita.  — Stamm  vielhlütig.  Blätter  länglich,  lan- 
zettlörmig.  Blumen  inwendig  rauh.  In  Laubwäldern 
des  mittl.  Eurox^a.  P. 

5.  Alstroeineria,  Alstroemerie.  Flores  ter- 
minales et  axillares.  Perigonium  ad  hasin  sexx>arti- 
tum  irreguläre,  laciniae  duae  ad  hasin  nectariferae. 
Stam.  declinata.  Hexaiidr.  Monog.  — Blüten  am  Ende 
des  Stammes  und  in  den  Blattwinkehi.  Blimie  bis 
zur  Basis  sechsgetheüt,  miregelmässig ; zwei  Lappen 
an  der  Basis  mit  einer  Saftgruhe.  Staubfäden  nieder- 
gebogen. 

1.  ui,  peJegrma  Linn.  Bunte  A.  Folia  lineari -lan- 
ceolata. Perigonia  x>atentia,  laciniae  exteriores  triden- 
tatae,  interiores  mucronatae.  — Blätter  linien- lanzett- 
förmig. Blumen  aufstehend,  die  äussern  La])pen  drei- 
gezähnt, die  innern  gespitzt.  In  Peru.  P.  Weissröth- 
Jjche  gefleckte  Blumen, 
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6.  Gloriosa.  Prachtlilie.  Flores  axillares. 
Perigonium  hexaphjUum,  phjllis  midiilatis  reflexis. 
Hexaudr.  Moiiogyu.  — Blüten  in  den  Blattwinkeln, 
Blume  sechsblättrig,  mit  gewellten  zurückgeschlage- 
nen Blättern. 

1.  Gl.  superba  Linn.  Rankenblättrige  Pr.  Cau- 
lis  scandens.  Folia  lanceolata  apice  cirrhifera.  — St. 
rankend.  Blätter  lanzettförmig,  an  der  Spitze  rankend. 
In  Ostindien.  P.  Schöne  rotbe  Blumen. 

Sect.  4.  Convallariaceae. 

Caudex  iiuUus.  Capsula  baccata,  — Beerenförmige 
Kaps  el, 

1.  ConvaUarla*  Mayblume.  Flores  racemo- 
si  bracteis  membranaceis.  Perigonium  campanulatum 
sexpartitum.  Stamina  tubo  adnata.  Bacca  loculis  mo- 
uospermis.  Hexaudr.  Monogjn.  — Traubenblüten  mit 
häutigen  Bracteen.  Klockenförmige,  secbstbeilige  Bl, 
Staubfäden  au  die  Röhre  gewachsen,  Beere  mit  ein- 
samigen  Fächern, 

1.  C.  majalis  Linn.  Gemeine  Mayblume.  Fo- 
lia oblonga  et  lanceolata.  Scapus  semiteres.  — Blät- 
ter länglich  imd  lanzettförmig.  Schaft  halbnmd.  In 
Wäldern  des  nördlichen  und  mittlem  Europa.  P.  ^ 
Wegen  des  angenehmen  Geruchs  der  niedlichen  weis- 
sen  Blmnen  sehr  beliebt.  Blumen  ojOicinell. 

2*  Tolygcmatum.  Siegelblume.  Flores  axil- 
lares. Perigonimn  infimdibiliforme  sexpartitum.  St. 
tubo  adnata.  Bacca  loculis  monosj^ermis.  Hexaudr. 
Monogyn.  — Blüten  in  den  Blattwinkeln.  Blume 
trichterförmig,  Staubfäden  an  die  BlumenröTire  ge- 
wachsen, Beere  mit  einsamigen  Fächern.  — Alle 
haben  weisse  Blumen. 

1.  i^.  veriiciTlatum  Mönch.  Wirtelförmige  S. 
Folia  verticiUata  lanceolato-linearia.  Pedimciüi  axil- 
lares multiflori.  — Blätter  wirtelfönnig,  lanzett- li- 
nienförmig, Blütenstiele  in  den  Blattwiiiehi  vielblü- 
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In  Wäldern  und  auf  Gebirgen  iin  nördliche  und 
inittlern  Europa.  P.  Convallaria  verticillata  Liiiii. 

2.  jP.  vulgare  Redoiite.  Gemeine  S.  Folia  am- 

Elexicaulia  ovalia.  Pedunculi  1 — 2flori.  Perigoninm 
asi  campaiiulatiim.  — Bl.  stammuinfassend,  eiförmig, 
Blüteiisliele  ein-  zweibliitig*  Blume  an  der  Basis  klo- 
ckenförmig. In  Wäldern  im  mittlern  imd  nördlichen 
Europa.  P.  ^ Wohlriechende  Blumen.  Convallaria 
Polygonatum  Limi. 

3.  !*•  multiflorum  Mönch.  Vielblütige  S.  Folia 
amplenicaulia  et  subpetiolata  oblonga  glaJ>ra.  Pedim- 
culi  2-multiflori  glabri.  Perigomum  basi  atteiiua- 
tum.  — Blätter  steinunmnfasseiid  und  etwas  «estielt, 
länglich,  glatt.  Blütenstiele  zwei  - vielblütig,  glatt.  Bl. 
an  der  Basis  verdünnt.  In  Wäldern  im  mittlern  und 
nördlichen  Europa.  P.  Convallaria  multillora  Linn. 

4.  P.  latifolium,  Br eith lä ttrige  S.  Folia  suIj- 
petiolata  oblonga  subtus  pul3escentia.  Pedunculi  2- 
multiflori  ])uhescentes.  Perigonium  basi  canipanula- 
tum.  — Blätter  etwas  gestielt,  länglich,  unten  fein 
rauh.  Blütenstiele  zwei-  und  mehrhlütig,  fein  rairh. 
Bl.  an  der  Basis  klockenfönnig.  Im  mittl.  und  südl, 
Europa.  P.  Convallaria  latifolia.  Jaccj. 

5.  P,  polyanthemiun»  Taurische  S.  FoHa  subpe- 
tiolata oblonga  acuminata  subtus  pilis  sparsis.  Pedun- 
culi 2-multifiori  uti  raclns  pilis  sparsis.  Perigonium 
basi  attenuatum.  — Blätter  etwas  gestielt,  länglich, 
zugespitzt,  unten  mit  ehizehien  Haaren.  Blütenstiele 
zwei-  vielblütig,  nebst  d*  obern Stamm  mit  einzelnen 
Haaren.  Blume  an  der  Basis  etwas  verdünnt.  Im 
südl.  östlichen  Em*opa.  P. 

3.  MaiantJiemum,  Schattenblume.  Flores 
racemosi,  bracteis  mimitis.  Perigonium  ad  l>asin  cpia- 
dripartitum  revohituin.  Stam.  basi  perigoiiii  adiiata. 
Stam.  4.  Hexanclr.  Monogyn.  (Tetrandr.  Monogyn.) 
— Bl.  traubig,  mit  sehr  kleinen  Bracteen.  Blume  bis 
zur  Basis  viertheilig,  zurückgerollt.  Stau])fäden  an  d, 
Basis  der  Blume  angewachsen.  Yier  Staubfäden. 

1.  ilf.  hifolium»  De  Cand.  Zweiblättrige  Sch. 
Caulis  bifoiius,  foliis  cordatis.  — Stamm  zweil)lättrig, 
mit  herzförmigen  Blättern.  In  schattigen  Wäldern  im 
mittl.  imd  nördl.  Europa.  P.  ^ Convallaria  bifoUa 
Linn. 
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4.  Smilnclnn.  Smilaciiie.  Flores  racemosi, 
hracteis  meinbvaiiaceis.  Perigoiüum  sexpartitiim  ro- 
tatiun.  Stam.  perigonio  adiiata.  Hexaiiclr.  Moiiog’jii. 
— Blüten  traiil^ig-,  init  haiitig'en  Bracteeii.  Blume  6- 
getlieilt,  radformig',  Staubfaden  an  die  Blume  ange- 
■vvachsen, 

1.  Sm,  stellata  Desfont.  Sternf  ör mig^e  S.  Gau- 
lis deiise  foliosus.  Folia  amidexicaulia  oblongo-lan- 
ceolata  g‘labra.  Racemus  simplex  termiiialis.  — St. 
dicht  mit  Blättern  besetzt.  Blatter  stammumfassend, 
länglich  lanzettförmig,  glatt.  Traube  einfach,  am  En- 
de des  Stammes.  In  ganz  N.  America,  Canada  bis 
Virg'inien.  P.  Weisse  Blumen. 

2.  Sm,  racemosa  Desfont.  Traubige  S.  Gaulis 
deiise  foliosus.  Folia  amplexicaulia  oblongo  - lanceola- 
ta  ])u])escentia.  Racemus  compositus.  — St.  dicht- 
blättrig.  Blätter  stammumfassend,  länglich,  lanzett- 
förmig, zartrauh.  Blütentraube  zusammengesetzt.  In 
ganz  N.  America.  P.  GeU^lich  weisse  Blmnen. 

5.  Dlanella,  Dian  eile.  Flores  paniculati, brac- 
teis  membranaceis.  Perigonium  ad  basin  sexpartitmn. 
Filamenta  apice  incrassata,  perigonii  bäsi  iiiserta. 
Hexand.  Monog jn.  — Blüten  in  Rispen  mit  häutigen 
Bracteeii.  Blume  bis  zur  Basis  6 gespalten.  Stauli- 
fäden  an  der  Sx>itze  verdickt,  an  der  Basis  d.  Bl. 

1.  D,  coeintlea  Sims.  Blaue  D.  Folia  linearia 
sulitus  glaucescentia,  margine  carinacjue  serrulato  - acu- 
leata.  — Blätter  liuienförmig’,  unten  etwas  blaugrau, 
am  Rande  imd  am  Kiel  klein  gesägt,  staclüicht  In  N. 
Holland.  P.  Schöne  blaue  Blumen. 

6.  Strejjtopus,  Knotenfiiss.  Flores  foliis  ox>- 
positi  sub  axillis.  Perigonium  ad  basin  sexiiartitiim, 
laginiis  ai>ice  reflexis.  Stamiua  basi  perigonii  imiata. 
Hexandr.  Monogjn,  — Blüten  den  Blättern  entgegen- 
gesetzt, unter  den  Blattwinkehi.  Blumen  bis  zur  Ba- 
sis sechstheilig,  an  d.  Spitze  zurückgeschlagen,  Staub- 
fäden an  der  Basis  der  Blume. 
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1.  St,  ampleocifollus  Persoon.  S tarn  in  um  f as- 
sentier K.  Folia  amplexicaiilia  acumiiiata.  — Zu- 
gespitzte  den  Stamm  mnfasseiule  Blätter.  Im  mittlera 
und  südlichen  Europa.  P.  üvularia  amplexifolia  Liim, 
üvularia  ad  Tidipaceas  pertiuet.  Haemaiithus  v.  i. 


Subordo  4,  Dracaenaceae. 

Caudex  arhoresceiis  I Folia  non  succiilenta,  Capsula 
haccata  seii  carnosa.  — Stamm  baumförmig.  Blatter 
nicht  saftig.  Kapsel  beerenförmig. 

1.  Dracaena,  Drachenbaum.  Flores  race- 
mosi,  bracteis  membranaceis.  Perigonium  sexpartitum 
basi  longe  attenuatiun.  Filamenta  medio  incrassata, 
perigonio  inserta.  Bacca  loculis  2-spermis.  Hexandr. 
Monogyn.  — Blüten  traubig,  mit  häutigen  Bracteeii. 
Blume  6-theilig,  an  der  Basis  sehr  verlängert.  Stauli- 
fäden  in  der  Mitte  verdickt,  an  die  Blume  gewachsen. 
Beere  mit  zweisamigen  Fächern. 

1.  Dr.  Draco  Linn.  Grosser  Dr.  Caudex  tan- 
dem  ramosus.  Folia  ensiformia  apice  spinosa.  Flores 
fasciculati.  — Stamm  endlich  ästig.  Bl.  schwerdt- 
förinig,  an  der  Spitze  stachlicht.  Blüten  in  Haufeiu 
Ein  indischer  Baiun,  der  sehr  hoch  wird,  mit  kleinen 
weissen  Blumen.  Eine  schlechte  Art  von  Drachenblut 
wird  davon  gewonnen. 

2.  Yucca,  Yucca.  Flores  racemosi,  bracteis 
membranaceis.  Perigonium  campamilatum  sexfidum. 
Filam.  clavata.  Capsula  sexlocularis.  Hexandr.  Mo- 
iiogyn.  — Blüten  in  Trauben,  mit  häutigen  Bracteen. 
Blume  klockenförmig,  sechsspaltig.  Staubfaden  keu- 
lenförmig. Kapsel  sechsfacherig. 

1.  Y,  Gloriosa  Linn.  Stolze  Y.  Folia  lanceolata 
rigida  erecta  apice  spinosa.  — Blätter  lanzettförmig, 
am  Ende  spitz,  aufrecht,  steif.  In  Carolina.  P.  Weiss- 
lichte Bliunen. 
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D 

Subordo  5.  Aloinae. 

Caiulex  interdiim  arboresceus.  Folia  succuleiita  I 
Caj)Siila.  — Stamm  zuweilen,  bamnarti^.  Saftige  Bl. 
Eine  Kapsel. 

1.  Agaue.  Ag’ave.  Perigonium  tiilnilosiun  su- 
perum,  limlm  sexpartito.  Stam.  tubo  iiiserta.  Hex- 
andr.  Monogyn,  — Blume  röhreiifdnni^  iil)er  dem 
Fruclitboden,  mit  secbstheüiger  Mündung*.  Staubfä- 
den in  der  Röhre, 

1.  A.  ameAcma  Liiiii,  Americanische  A.  Fo- 
lia g'lauca  deutato  - spinosa  ri^ida.  Scapus  ramosiis. 
Stylus  stainina  exserta  siiperans.  --  Blaugraue,  ge- 
zähnte, stachlichte  Blätter.  Schaft  ästig*.  "Griffel  die 
hervorsteheiiden  Staubfäden  iiberrag*end.  In  America 
zwischen  d.  Wendekreisen,  jetzt  verwildert  im  südl. 
Europa.  Schaft  sehr  hoch»  Blumen  weiss.  Die  Ge- 
fässbüudel  der  Blattnerven  werden  wie  Hanf  ge- 
braucht. 

2.  Aloe,  Aloe,  Perigonium  inferum  tulnilo- 
sum,  rectum,  limbo  recto  sexx^artito.  Stain.  tubo  in- 
serta.  Hexandr.  Monogyn,  — Blume  unter  d.  Frucht- 
knoten, röhrig,  grade,  mit  grader  sechstheiliger  Mün- 
dimg.  Staubfäden  der  Röhro  eingesenkt. 

A*  (Jaudice  niälo  aut  In^evissuno.  — Mit  keinem 
oder  sehr  kurzem  Stamm. 

1.  A,  liuniUis  Thaul).  Niedrige  A.  Folia  supra 
turgida  inerme  S])inosa  tiil)erculata  siibulata.  — Bl. 
oben  dick,  schwach  stachlicht,  mit  Warzen,  pfrie- 
menförmig  an  der  S])itze.  Am  Vorgel).  d.  gut.  Hol&i. 
Hat  verschiedene  Abänderungen. 

B.  Caudice  deuium  eoccrescente.  — Mit  s^jäter 
auswachs endem  Stamme. 

2.  A,  glauca  Willd.  Bl  au  graue  A.  Folia  obloii- 
go  - lanceoiata  glaucissima,  spinis  iiiarginalihus  rubris. 
— Blätter  länglich  - lanzettförmig,  sehr  blaugrau,  mit 
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rothen  Stacheln  am  Ramie.  Am  Cax).  P.  A.  rhoda- 
caiilha  WiJlcl.  Ist  eine  kleine  Al^art. 

3.  ^4,  paniculaia  WilW.  Risx)ig*e  A.  Folia  g*lanca 
longitudinaliter  substriata , obsoletissime  inaculata, 
inar^inibns  car^ila^iuej^s  integriiisculis.  — BL  blau- 
grau, (L  Länge  nach  etwas  gestreift,  am  Rande  weiss 
kiiorpligt,  fast  ohne  Stacheln.  Am  Cap.  P.  Al.  stria- 
ta Haworlh. 

4.  JL,  vulgaris  Willd.  Gemeine  A.  Folia  lanceo- 
lata  siniiato  - serrata.  CoroUae  liiteae.  — Blätter  lan- 
zettförmig, buchtig  gesägt.  Gelbe  Blumen.  In  West- 
indien, Barbados.  P.  A.  barbadensis  Haw. 

5.  Id.  ahessinica  Lamark.  Abessinische  A.  Fo- 
lia longe  lanceolata  sux)erne  concaviuscula , margine 
dentato  - sinuato  nibro.  Corollae  virescenti-luteae.  — 
Blätter  lang,  lanzettförmig-,  oben  etwas  coiicav,  am 
Rande  gezähnt,  buchtig  und  roth.  Blumen  grünlich 
gelb.  In  Abessinien.  P.  A.  vulgaris  Cand. 

6.  varlegata  Willd,  Scheckige  A.  Folia  tri- 

faria  fasciis  albis  picta,  margine  cartilagiiieo  obsolete 
serrato.  — Blätter  in  drei  Reihen  mit  weissen  Bin- 
den bemahlt,  am  Rande  Imorpligt,  wenig  gesägt.  Am 
Cap.  P.  ^ 

7.  ud.  arahica  Lamark.  Arabische  A.  Folia 
longe  lanceolata,  supra  planiuscula,  siibtus  coiivexa 
utrincpie  maculis  numerosis  parvis  albis  subfasciatis, 
spinis  marginalibus  fusco  - mbris  uncinatis.  — • Blat- 
ter lang,  lauzettfönnig,  oben  fast  flach,  unten  convex, 
auf  benlen  Seiten  mit  vielen  kleinen  weissen  Flecken 
fast  in  Binden.  Stachel  am  Rande  braunroth,  ge- 
lu-iimmt.  In  Arabien.  P.  A.  variegata  Forskol.  Von 
dieser  wird  im  Orient  eine  ofliciuelle  Aloe  gewomien. 

8.  uinhellaia  Cand,  Doldige  A,  Folia  ob- 
longo  - lanceolata  sordide  viridia  subglaucescentia,  nir- 
culis  majusciilis  obloilgis  albidis  transversim  fasciatis, 
sxüjiis  rufescentibus.  — Blätter  länglich,  lanzettförmig, 
schmutzig  grün,  etwas  bläulich,  mit  ziemlich  gros- 
sen längbcheii,  weisslichen  Flecken  in  Querbinden  u. 
rothen  Stacheln.  Am  Cap.  P.  A.  jncta  Willd.  A.  sa- 
ponaria  HaAV. 

9.  A.  picia  Cand.  Gemahlte  A.  Folia  oblongo- 
lanceolata  glaucesceiltia , maculis  subrotimdis  j^arvis 
albicantibus  s])arsis;  spinae  ruberrimae.  — Blatter 
länglich,  lanzetttönnig,  etwas  bläulich,  mit  rundlichen 
klenien,  zerstreuten,  weisslichen  Flecken  und  rothen 
Stacheln.  Am  Cap.  P. 
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C.  Caudice  fruticoso. — Mit  strauchartigem 
Stamme. 

10.  A.  socoiorina  Willd.  Socotora  A.  Caiulex 
demuiii  dichotomus.  Folia  long'e  lanceolata  virescentia 
superne  subiiicurvata,  serraturis  ])arvis  alJiis  immero- 
sis.  — St.  endlich  zweitheilig-.  Blätter  lang:,  lanzett- 
förmig-, g-rnnlich,  oben  etwas  g-ebog-en,  mit  zahlrei- 
chen weissen  Sög^ezähnen.  In  Africa , anf  Socotora. 
P.  Von  dieser  soll  die  ofiicinelle  Aloe  sonst  bereitet 
sein. 

11.  A,  spicata  Limi.  fil.  Aehrig^e  A.  Folia  laii- 
ceolata  plana  dentata,  inaciilis  seu  pimctis  nonnnllis 
aliiis  sparsis.  Flores  spicati  campannlati  horizontales. 
— Blätter  lanzettförmig-,  flach,  gezähnt,  mit  einigen 
weissen,  zerstreuten  Flecken  oder  Puncten.  Blüten  in 
Aehren,  Idockenförmig,  horizontal.  Am  Cap.  P.  Von 
dieser  wird  nach  Thimberg:  die  g:ebräuchliche  Aloe 
bereitet. 

12.  A.  plicntilis  Cand.  Fächer  A.  Candex  di- 
chotomns.  Folia  exacte  disticha  Img-uiformia  obtiisa 
snliinteg-ra  laevissiina.  — Stamm  zweitheilig'.  Blätter 
g-enaii  in  zwei  Reilien,  zung-enförmig: , stumpf,  fast 
ganz  räudig-,  sehr  glatt.  Am  Cap.  P.  Wird  15  Fass 
hoch.  Rhipidodendron  W. 

13.  A,  arhorescens  Willd.  Baumartig-e  A.  Fo- 

lia ag-^reg-ata  ensiformia  g-laucescentia  ajiice  reflexa, 
dentibus  marginaliJ^us  Yirescentibns.  — Blätter  zii- 
sammeng-edräng-t,  schwerdtförmig- , etwas  blaidich  an 
der  Spitze  zurückg-eschlagen,  mit  grünen  Zähnen  am 
Rande.  Am  Cap.  P.  ^ ^ 

14.  A*  miiraeforwüs  Willd.  Müf zenförmi g e A. 
Folia  ovata  imlnicato  - erecta  subglaucescentia,  margi- 
iie  carinaque  subtus  siiinosa.  — Bl.  eiförinig-,  dicht 
zusammenstehend,  aufrecht,  etwas  blaugrau  am  Rande 
und  unten  am  Kiel  stachlicht.  Am  Cap.  P. 

15.  A.  distans  Princ.  a Salm  Djck.  Entfernt- 
blättrige A.  Folia  distantia  erecto  - patula  ovata 
acuta.  — Blätter  stehen  entfernt,  aufredit,  al)stehend, 
eiförmig-,  spitz.  Am  Cap.  P.  A.  brevifolia  Haw. 

3.  Gasiona,  Gasterie.  Perigonimn  inferuin 
tubulosum  incurviun,  liinl^o  arrecto  sexpartito.  Stam. 
tubo  inserta.  Hexandr.  Monogyii.  — Blume  imter  d. 
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Fniclilknoteii,  röhvi^,  gekrümmt  m.  aufrechter,  sechs- 
theiliger  Müiicluiig. 

1.  6r.  obliqua  Pr.  Salm.  Schiefe  G.  Caudex 
adultiis  elongatus  (1^  ped.)  siihdichotomus.  Foliaspi- 
raliter  iniüüfaria  picta  obtusissima  cum  mucroiie.  — 
Stamm  im  Alter  (1^  Fass)  laug,  etwas  ästig.  Blätter 
in  Scliraulieiiliiiieii  gestellt,  weiss  und  grün  gefleckt, 
sehr  stumpf,  mit  einer  kleinen  Sintze.  Am  Cap.  P. 
A.  maeuiata  Willd. 

2.  6r.  piächra  Willd.  Schöne  G.  Caudex  adul- 
tus  eloiigatus  (1^  ped.)  subdichotoinus.  Folia  spirali- 
ter  inultifaria  picta  lanceolata  acuta.  — Stauun  im 
Alter  (1^  Fass)  lang,  etwas  ästig.  Blätter  in  Schrau- 
})enlinien  weiss  u.  grün  gefleckt,  lanzettförmig,  spitz. 
Am  Cap.  P. 

3.  6r.  carinata  Willd.  Gekielte  G.  Acaulis.  Fo- 
lia inultifaria  linguiformia  acuminata  albo  - tuberculata 
superne  excavata  subtus  elev^ate  carinata^,  carina  mar- 
giuibuscjue  tuberculato  - scabris.  — Ohne  Stamm.  Bl. 
in  vielen  Reihen  zmigeniörmig  zugespitzt,  mit  weis- 
sen  Erhabenheiten,  oben  ausgehölilt,  unten  erhaben 
gekielt,  Kiel  und  Ränder  mit  kleinen  Erhabenheiten. 
Am  Cap.  P. 

4.  6r.  nigricans  Willd.  Schwärzliche  G.  Cau- 
dex adultns  longus  (subpedalis).  Folia  exacte  disti- 
cha  imJiricata  late  linguifbrmia  brevia  olitusa  obsolete 
inaculata,  inarginibus  cartilagineis  integris.  — Stamm 
im  Alter  lang  (fast  einen  Fass).  Blätter  genau  in  2 
Reihen,  üJier  einander  liegend,  breit,  zimgenförmig, 
stumpf,  wenig  gefleckt,  am  Rande  knorpfigt,  unge- 
zahnt. Am  Cap.  P. 

5.  6r.  JJngua  Willd.  Zuiig'en  G.  Acaulis.  Folia 
disticha  patentia  linguiformia  basin  versus  convexius- 
cula  laete  viridia  aUio  - maeuiata  obtusa  inucronala, 
inargine  retiiso,  verrucis  cartilagineis.  — Ohne  Sf. 
Blätter  in  zwei  Reihen,  abstehend,  zungenförmig,  ge- 
gen die  Basis  ziemlich  convex,  schön  grün,  weiss  ge- 
fleckt, stmnjif,  mit  einer  kleinen  Spitze ; der  Rand  ai;- 
gestumpft,  mit  knorpligen  Warzen.  Am  Cap.  P. 

6.  6r.  vei'vucosa  Willd.  Warzige  G.  ‘Folia  bi- 

fpia  lanceolata  acuta  supra  concava  undicpie  tnbercu- 
lis  numerosissiniis  sparsis.  — Blätter  in  zwei  Reihen 
lanzettförmig,  spitz,  oben  concav  überall  mit  zalürei- 
chen  zerstreuten  Warzen  besetzt. 
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4-  HawortKa*  Haworthie.  Perig'onium  in- 
f imdi])iliforme , liinbo  reflexo  sexpartito  reg'ulari.  St. 
tiibo  iiiserta.  Hexandr.  Monog*yii.  — Blume  trichter- 
förmig*, mit  ziirückg*ebogener  6-theilig’er  reg^elmassi- 
ger  Miindimg*.  Staubfaden  in  der  Röhre. 

1.  H,  imbricata  Pr.  Salm.  Spiral  H.  Folia  mul- 
tiflora  erectixiscula  laevigata  iimnaculata.  — Blatter 
in  yiel  Reihen,  ziemlich^  aufrecht,  ^eg'lattet,  ohne  Fle- 
cken. Am  Cap.  P.  Apicra  iml^ricata  Willd. 

2.  H.  pentagona  Pr.  Salm.  Fünfeckig’e  H.  Fo- 
lia quiiiquefaria  g*labra  riridia,  subtus  oJ)Solete  macu- 
lata.  — Blätter  in  fünf  Reihen,  glatt,  gTÜn,  unten  et- 
was gefleckt.  Am  Cap.  P.  Apicra  pentag*ona  Willd. 

5.  Apicra,  Ai>ikre.  Peri^onium  infiuidilnli- 
forme,  limbo  reflexo  sexpartito  bilabiato.  Stam.  tuba 
inserta.  Hexandr.  Monog*jn.  — Blmne  trichterför- 
mig*, mit  zurückg'ebogener,  6 theilig*er,  fast  zweilip- 
piger  Mündimg*.  Staubftiden  in  der  Röhre. 

1.  A.  retusa  Ab g’estossene  A.  Acaulis. 

Folia  quiiiquefaria  antice  oblique  retusa  supra  lineata 
integ*errima.  — Stammlos.  Blätter  in  fünf  Reihen 
nach  Tom  schief  aligestumj)ft,  oben  gestreift,  ung*e- 
zähnt.  Am  Cap.  P. 

2.  A,  cymbaefolia  Willd.  Kahiibla ttrig*e  A. 
Acaulis.  Folia  cjmbaeformia  obtusa  glauca  iiiteg'erri- 
ma  supra  ralde  concaya,  apice  carinata,  obsolete  reti- 
Cidata.  — Stammlos.  Blätter  kahiiförinig:,  stumpf, 
blaugrau,  ungezähnt,  oben  sehr  concay,  an  der  Siiitze 
gekielt  und  etwas  gegittert.  Am  Cap.  P. 

3.  A,  arachnoides  Willd.  Spinngeweben  A. 
Acaulis.  Folia  lanceolata  supra  planiusciüa,  inargine 
cartilaginea  mollispinosa.  — Stammlos.  Blätter  lan- 
zettförmig, ziemlich  flach,  am  Rande  knorplig*  mit 
weichen  Stacheln.  Am  Cap.  P. 

4.  A.  Radula  Willd.  Raspel  A.  Acaulis.  Folia 
erecta  antice  recurva,  attenuato  - sul)ulata,  undique  tu- 
berculis  liiiimtis  crebris  aspera.  — Stammlos.  Blatter 
aufrecht,  nach  vorn  umgel^ogen,  verdünnt-  pfriemen- 
förmi^,  überall  von  kleinen  häufigen  Erhabenheiten 
scharf.  Am  Cap.  P. 

5.  A.  margaritifera  Willd.  Perlen  A.  Acaulis. 
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Folia  erectiuscula  ovata  mucronata,  apice  obtiise  tri- 
quetra,  siipra  jilaiiiiiscula  utriusque  grosse  papulosa, 

— Stammlos.  Blatter  ziemlich  aufrecht,  eiförmig*,  zu- 
g*espitzt,  vorn  stunqif,  dreikantig*,  oben  ziemlich  flach, 
auf  heiden  Seiten  dickwarzig*.  Am  Cap.  P. 

6.  JL,  viscosa  Willd.  Klehrig*e  A.  Caulesceiis, 
stricta.  Folia  trifaria  ovata  acuta  minime  tuherculata. 

— Stamm  g*erade.  Blatter  in  drei  Reihen,  eiförmig*, 
spitz,  ohne  Warzen,  Am  Caii.  P. 

0.  Vn.  Amaryllideae. 

Perig*oninm  corollaceimn  sexpartituin  siiperiim.  St. 
6.  — Sechstheilig^e  Blume  auf  (L  Fnichtlmoten,  sechs 
Staubfäden. 

1.  Callicore,  Callicore.  Flores  solitarii  aut 
umbellati  spathis  cincti.  Perigonium  sexpartitum  in- 
fundihilifofme  subregulare  faiiee  nuda.  Stamiiia  decli- 
iiata.  Hexandr.  Monogyn.  — Blüten  einzehi  oder  in 
'Dolden  mit  Scheiden  umgeben.  Blume  sechsgetheilt, 
trichterförmig,  etwas  unregelmässig,  mit  nacktem 
Schlimde.  Staubfäden  niedergebogen. 

1.  €•  rosea,  Rosen  färbe  ne  C.  Folia  linearia 
scapo  compresso  inultifloro  hreviora.  Flores  nutantes, 
Corolla  tuho  sulmullo,  laciniis  reflexis.  — Blätter  li- 
iiienförmig’,  kürzer  als  der  zusammengedrückte  viel- 
blütige  Schaft.  Blüten  niederhangend.  Blume  fast 
ohne  Röhre,  mit  zurückgeh ogenen  Lappen.  Am  Cap. 
P.  Röthl.  weisse  Blumen.  Amaryllis  Belladoima  L. 

2.  C,  rettculata.  Netzförmige  C.  Folia  (poll- 
poU.  et  dim.)  lata  lanceolata  ohtusiusciila.  Scapiis  mul- 
tiflonis.  Flores  pedicellati,  cerniii.  Corollae  laciniae 
ohlongae  reticulatae  tiilmm  siihaeqiiantes.  — Blätter 
(1  — Zoll)  hr^it,  lanzettförmig,  ziemlich  stumpf. 
Schaft  vielblütig.  Blüten  gestielt,  niedergeiiogen.  Bl, 
mit  länglichen  gegitterten  La])pen,  von  der  Lange  der 
Röhre.  In  Brasilien.  P.  Blume  roth,  mit  dunldern 
Adern.  Amaryllis  reticidata  Ait. 

3.  C.  crocata.  Safran  saftige  C.  Folia  (ad  2 
poll.)  late  lanceolata  ohtusa  scapo  tereti  glauco  multi- 
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floro  breviora.  Flores  mitantes.  CoroUae  lacinia  sum- 
ma remota,  tubus  vix  germine  loiig*ior.  — Blatter  (bis 
2 Zoll)  breit,  laiizeft förmig',  stumpf,  kürzer  als  der 
runde,  blaug'raue,  vieUilütige  Schaft.  Blüten  nieder- 
hängend,  der  obere  Lappen  abstehend;  Röhre  kaum 
läiig*er  als  der  Fruchtknoten.  In  Brasilien  P.  Blumen 
feuerfarben,  im  Schlunde  g*elblich  grün.  C.  fiügida 
hat  eine  viel  läng’ere  Bliimenröhre  sonst  ähnlich.  C, 
acuminata  hat  langer  zu^espitzte  Blumenlappen  u.  viel- 
blütig*en  Schaft.  Amaryllis  crocata  Ker.  fulgida  Ker, 
et  acuminata  ej. 

4.  B.  vuiila.  Rothe  A.  Fol.  latiuscula  (vixpoll.) 
lanceolata  obtusiuscula.  Scap.  subcompressus  g*laucus 
biflorus.  Cor.  tubus  g'ermine  vix  long*ior,  lacinia  in- 
fima  aequatior.  — Blatter  wenig-  breit  (kaum  1 Zoll), 
lanzettförmig',  stumpflich.  Schaft  etwas  ziisammenge- 
drückt,  blaug*rau,  zweiblütig*.  Blumenröhre  kaum  län- 
ger als  der  Fruchtknoten,  d.  imterste  Lappen  schmal, 
ln  Brasilien.  P.  Blume  roth  mit  gelbgrauem  Stern. 
Amaryllis  rutila  Ker. 

2.  AmaryTlts.  Amaryllis.  Flores  solitarii 
aut  umbellati  spathis  cincti.  Perigonium  infundibili- 
forme  subringens  sexpartitum,  fauce  squamis  coronata. 
Stam.  declinata.  Hexandr.  Monog.  — Blüten  einzeln 
oder  in  Dolden  mit  Scheiden  umgeben.  Blume  tricjä- 
terformig,  fast  lippenförmig,  sechsgetheilt ; d.  Schlimd 
mit  Schuppen  gekrönt.  Staubfäden  niedergebogen. 

1.  A.  formosissima  Linn.  Sehr  schöne  A.  Fo- 
lia  linearia  canaliculata  elongata.  Scapus  imiflonis 
praecox.  Corolla  uutaus  labiata.  — Blätter  liirienför- 
mig,  gerimit,  lang.  Schaft  einblütig,  vor  den  Blättern. 
Blume  niedergebogen , lippenformig.  Im  südlichen 
Europa.  P.  Eine  grosse  rothe  Bliune , die  von  den 
üi^rigen  im  Bau  etwas  abweicht. 

2.  A»  Reginae  Linn.  Königinnen  A.  * Folia  li- 
nearia carinata.  Scai>us  sul>biliorus , pedicellis  divari- 
catis.  Cor.  cernua  laciiiiis  oblongis  imdiilatis.  — Bl. 
linienförmig'  gekielt.  Schaft  fast  zweiblütig,  mit  aus- 
gesperrten Blütenstielen.  Blume  niedergebogen,  mit 
länglichen  Wellenförmigen  Lappen.  Im  südl.  Europa. 
P.  Rothe  Bhmien. 

3.  A.  equestris  Jacq.  Ritter  A.  Folia  (poU  — 
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poll. ) lata  lanceolata  acuta.  Scapus  teres  fistulosus 
2— Sflorus,  pedicelli  spatha  breviores.  Cor.  tubo  lon- 
g-issiino  , laciiiiis  obloiig'is  mucroiiatis.  — Blatter 
(1  — 1^)  Zoll  breit,  lanzettförmig*,  spitz.  Schaft  rund, 
hohl,  2 — 3 blutig*,  die  Bliitenstiele  kürzer  als  die 
Scheide.  Blume  mit  einer  sehr  langten  Röhre.  Lap- 
pen länglich,  mit  einer  Ideiiien  Spitze.  Im  südlichen 
America.  P.  Blmnen  feuerfarben,  mit  einem  grünlich 
gellien  Stern  in  der  Mitte.  A.  dubia  Limi. 

4.  A,  calyptrataTLeY.  Grünblühende  A.  Folia 
(1^  — 2 poll.)  lata  lanceolata  scapo  subcompresso  glauco 
bifloro  longiora.  Cor.  laciniae  undulatae,  tulio  brevi. 
Stam.  exserta.  — Blätter  (1^ — 2 Zoll)  breit,  lanzett- 
förmig, länger  als  der  etwas  zusammengedrückte 
blaugraue  zweiblütige  Schaft.  Blume  mit  gewellten 
1 Lappen  und  kurzer  Röhre.  Staubfäden  lang  vorste- 
hend. In  Brasilien  P.  Grüne  gewürfelte  Blumen, 
rothe  Staubfäden.  A.  psittacina  ist  ähnlich,  hat  grüne 
am  Rande  roth  gestreifte  Blumenblätter. 

3.  Zephyr anthes.  Zephyrblume.  Flores  soli- 
tarii  aut  umbellati  spathis  cincti.  Perigon.  ö-partitum 
infimdibiÜforme  subregidare.  Stam.  erecta.  Hexand. 
Monog.  — Bl.  einzeln  oder  in  Dolden,  mit  Scheiden 
umgeben.  Blume  6-theilig,  trichterförmig,  etwas  un- 
regebnässig.  Staubfaden  aufrecht. 

1.  Z.  Atamasco  Herbert.  Atamasco  Z.  Folia 
lanceata.  Scapus  imiflorus,  spatha  bifida  tubum  corol- 
lae  aequans.  Cor.  superiie  ampliata,  fauce  nuda  laci- 
niis  acutis.  — Blätter  lanzettförmig.  Schaft  einblür 
tig;  Scheide  zweitheilig,  so  lang  als  die  Blumenröhre. 
Blume  oben  erweitert,  mit  nacktem  Schlimde  u.  spiz- 
z«n  Lappen,  ln  Carolina,  Virginien.  P.  Weissröth- 
i liehe  Blumen.  Amaryllis  Atamasco  Linn. 

4.  J^ycoris.  Lycoris.  Flores  mnbellati  spa- 
I this  cincti.  Perigonium  basi  attenuatiun  superne  am- 
I pliatum  6-partitum.  Stamma  erecta.  Hexandr.  Mo- 

nogyn.  — Blüten  in  Dolden  mit  Scheiden  umgeben. 
Blume  an  der  Basis  verengt,  oben  erweitert,  6-ge- 
theUt.  Staubfäden  aufrecht. 

1.  Lt.  puvpurea^  Purpurfarbene  L.  Folia  lan- 
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ceolata,  scapum  siiI)comj)re^sum  innlliflonim  aeqiiantia. 
Cor.  fauce  sqiiamis  coroiiata,  laciiiiis  ovatis.  — Blät- 
ter lanzettförmig',  oliiigefähr  von  der  Grösse  des  viel- 
blütigeii  etwas  znsammengednickten  Schaftes.  Bln- 
inenröhre  mit  Schuppen  g’ekrönt.  Blumenlappen  ei- 
förmig*. Am  Cap.  P.  Rothe  Blumen.  Amaryllis  pur- 
pm'ea  Äit. 

5.  Nerlne.  Nerine.  Flores  umhellati  siiathis 
cincti.  Perig*onium  ad  hasin  fere  6-partitiun,  laciniis 
reflexis  saepe  siihlahiatum.  — Stamina  declinata  et 
subdeclinata.  — Blüten  doldenförmig',  mit  Scheiden 
iimg-eben.  Blimie  fast  bis  ziu'  Basis  ö-getheilt,  mit 
ziirnckgebog*enen  Lapj)en,  oft  lippenförmig*.  Staulifä- 
clen  mehr  oder  weniger  iiiedergebogen. 

1.  iT.  undulata.  Wellenförmige  N.  Folia  li- 
nearia  canaliciilata.  Scapiis  subcompressus.  Per.  laci- 
iiiae  lineares  undulatae.  — Blatter  linienförmig,  ge- 
rinnt. Schaft  etsvas  ziisammengedrückt.  Blumenla])- 
|)eu  linienförmig',  gewellt.  Am  Cap.  P.  Amaryllis 
undiilata  Jacq.  "Rosenfarbene  Blumen. 

2.  W»  sarfiiensis,  Guernsey  N.  Folia  linearia  ob- 
tusiuscula.  Scapus  teres.  Cor.  laciniae  sulnuidulatae. 
Stam.  sidideclinata  longissima.  — Blätter  linienför- 
niig,  ziemlich  stumpf.  Schaft  rimd.  Bhmienlappeii 
etwas  gewellt.  StaulDfäden  fast  gerade,  sehr  lang.  In 
Japan.  P.  Rotlie^Blumen. 

6.  Brimsvigia,  Brunswig'ie.  Flores  umbel- 
lati,  sx>atliis  cincti.  Perigonium  sexpartitum  reciu*- 
vum,  labiatum.  Stam.  declinata.  Hexandr.  Mono- 
gyn.  — Blüten  in  Dolden  mit  Scheiden  umgeben. 
Blume  6-tlieilig,  zurückgebogen,  lippenförmig.  Staub- 
fäden niedergebogen. 

1.  Ur.  mulilflora  Heister.  Vielblütige  Br.  Fol. 
4.  oblonga  recuml^entia.  Scapus  pedunculis  triangu- 
laribiLS  vix  lougior.  Cor.  tul)o  iiiillo.  — Yier  läng- 
liche, niederliegende  Blätter.  Schaft  kaum  länger  als 
die  dreieckigen  Blütenstiele.  Blume  oluie  Röhre.  Am 
Cap.  P.  Rothe  Blumen. 

2.  Br.  losephinae  Ker.  Josephine  ns  Br.  Fol. 
9.  lanceolata  erectiuscula.  Scapu|  pedunculis  subtere- 
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tibiis  loug'ior.  Cor.  (ribo  eviclenie.  — • Blätter  9 laii- 
zetlforniig-,  ziemlich  aufrecht.  Schaft  läiig*er  als  die 
fast  runden  Blütenstiele.  Blume  mit  deutlicher  Röhre% 
Am  Cap.  P.  Schön  rothe  Blumen. 

7.  Gnffinicu  Griffinia.  Flores  mnbellati 
spathis  cincti.  Perigonium  infundibiliforine  profmide 
sexx>artitiim.  Stam.  declinata,  summo  erecto  remoto. 
Hexandr.  Monogyn.  — Blüten  doldenförmig , mit 
Scheiden  umgeben.  Blume  trichterförmig , tief  6 - ge- 
lheilt. Staubfäden  niedergebogen,  der  obere  aufrecht 
mid  entfernt. 

3.  Gv.  Jiyacitdliina  Herbert.  Hyazinthen  Gr. 
Folia  oblonga  reticulata.  Scapus  teres  multifiorus. 
Flores  nutantes.  — Blatter  länglich,  netzadrig.  Schaft 
rund,  yielJdütig.  Blumen  herabgebogen.  In  Brasilien. 
P.  Illaue  Blumen» 

8.  Crinurn.  Heckenlilie.  Flores  unil^ellati 
spathis  cincti.  Perigonium  tul)o  longissimo,  limbo  re- 
gulari  sexpartito  reflcxo -patenti,  Stamina  iindique 
inclinata.  Hexandr.  Monogyn.  — Blüten  in  Dolden, 
mit  Scheiden  umgeben.  Blume  mit  langer  Röhre,  i*e- 
gelmässiger,  zurückgebogen  abstehender,  6 - theiliger 
Mündung.  Die  Staubfäden  sind  nicht  niedergebogen. 

1.  Cr.  anierlcanum  Linn.  Anier ic anische  H. 
Folia  laiiceata  margine  glaberrima.  Flores  sessiles. 
Per.  tubo  sulcato  lijiiJnim  aequante.  Stam.  inclinata.  — 
Blätter  lanzeiiförmig , am  Rande  glatt.  Blüten  uiige- 
stielt.  Bhunen  mit  einer  gefurchten  Röhre,  \velche  d. 
Mündinig  gleich  ist.  In  S.  America.  P.  Weisse  Blu- 
men. Cr.  eruhescens  Ait.  hat  am  Rande  Imorplig 
scharfe  Blätter  und  röthliche  Blumen.  Cr.  Commelini 
Jacq.  hat  schmalere  Blätter,  wenig  Blumen  in  der 
Dohle  und  eine  längere  Blumenröhre.  Beide  in  S. 
America. 

2.  Gr.  asHiticum  Linn.  Asiatische  H.  Folia  la- 
te lanceolata  erectiuscula  scax^o  longiora.  Umbella  mul- 
tifiora,  fioribus  pedunculatis.  Per.  laciniae  lineares  re- 
vqlutae  tubum  aequantes.  — BJatter  breit,  lanzettför- 
mig, ziemlich  aufrecht,  länger  als  der  Schaft.  Dolde 
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Tielbliitig*,  mit  g^estieiten  Blüten.  Blun^enlappen  lini- 
enforinig“,  zuriickg^erollt,  der  Röhre  g*leich.  In  Indien. 
P.  Weisse  Blumen. 

3.  Cr.  amahüe  Don.  Lieben  sw  ürdig'e  H.  Fo- 
lia  late  lanceolata  inar^ine  laevissima  giaucesceiitia. 
Flores  pedicellati.  Perigonium  tidio  liinhuin  aeqiiaiite, 
laciuiis  late  laiiceolatis  revolutis , stamiiia  siiperanti- 
Lus.  — Blätter  breit,  lanzettförmig,  am  Rande  sehr 
geglättet,  bläulich.  Blüten  auf  Stielen.  Blumenrohre 
der  Mündung  gleich  lang.  Lappen  breit,  lanzettförmig, 
zurückgerollt,  die  StauJifäden  überragend.  In  Ostin- 
dien. P.  Eine  sehr  schöne,  äusserlich  rothe,  inwen- 
dig: röthlich  weisse  Blume. 

9.  Siernbergia»  Sternbergie.  Spatha  iini- 
flora.  Per.  ad  basin  sexpartitum  subregulare.  Stam. 
basi  laciniarum  inserta.  Semina  strophiolata.  Hexaud. 
Monogjn.  — Blütenscheide  einblütig.  Blume  bis  zur 
Basis  6-theilig,  fast  regelmässig.  Staubfäden  auf  der 
Basis  der  Laxjpen.  Samen  mit  Anhängsehi. 

1.  St.  colchidflora  Kitaili.  Zeitlosenblütige 
St.  Folia  linearia  obtusa  lucida  obliqua.  Per.  laci- 
niae  sublineares  erectae  stamina  superantes.  — Blät- 
ter linienförmig,  stmnjjf,  glänzend,  schief.  Blumen- 
lapj)en  fast  linienförmig , aufrecht , die  Staubfäden 
überragend.  Im  südl.  östlichen  Europa.  P.  Röthliche 
Blumen  vor  den  Blättern. 

2.  St.  lutea  Ker.  Gelbe  St.  Folia  linearia  cana- 
liculata  obtusa.  Per.  laciniae  oblongae  obtusae  stami- 
na superantes.  — Bl.  linienförmig,  gerinnt,  stumpf. 
Blumeiüapxien  länglich,  stumpf,  länger  als  cLie  Staub- 
fäden. Im  südlichen  Eurof^a.  P.  Gelbe  Blumen, 

10.  Leucojum.  Knotenblume.  Flores  soli- 
tarii  aut  umbellati  spathis  cincti.  Perigonium  ad  ba- 
sin sexpartitum.  Antherae  apice  dehisceiites.  Hexand. 
Monog.  — Blüten  einzeln  oder  in  Dolden  mit  Schei- 
den mngeben.  Blume  bis  zur  Basis  getheilt.  Staub- 
beutel an  der  Spitze  sich  öffnend. 

1.  Li.  vernum  Linn.  Frühlings  K.  Folia  latius- 
cula  (ad  6 lin. ) Scapus  unifiorus.  — Blätter  ziem- 
lich breit  (bis  6 Lin.)  Schaft  einblütig.  Auf  Bergen 
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im  Gebüsch,  im  mittlern  Eiiroi^a.  P.  Alle  haben 
■\veisse  Blumen. 

2.  L,  aestivum  Liim.  Sommer  K.  Folia  latiiis- 
cula  (ad  8 lin.)  Scapus  multiflorus*  — Blatter  bis  8 
Lin.  breit.  Schaft  vielbliitig*.  Im  siidl.  Europa.  P. 

3.  L.  trichophyUum  Schousboe.  Haai'blätt rig*e 
K.  Folia  angustissima.  Scajuis  2 — Sflorus.  Spatha 
(lipliylla.  — Blätter  sehr  schoial.  Schaft  2 — Sbliitig'; 
Blütenscheide  zweihlättrig*.  In  Portugal  u.  Africa.  P. 

4.  Z/.  autumnale  Linn.  Herbst  K.  Folia  angu- 
stissima.  Scapus  bi- trillorus.  Spatha  monophylla. — 
Blätter  sehr  schmal.  Schaft  2 — 3blütig',  Blütenscheide 
einblättrig*,  ln  Portugal,  N.  Africa.  P. 

11.  Gulanthus»  Schneeglöckchen,  Flores 
solitarii,  spathis  cincti.  Perigonium  ad  basin  sexpar- 
titum,  laciniae  interiores  breviores  emarginatae.  Hex- 
andr.  Monogyii.  — Blüten  einzeln  mit  Scheiden  um- 
geben. Blume  bis  zur  Basis  6-theilig;  die  innerii 
Laj)pen  kurz,  ausgerandet.  Weisse  Blumen. 

1.  6r.  nivalis  Linn.  Gemeines  Sch.  Folia  aiigusta 
(3  lin.  lata)  ])asi  parum  atteiiuata.  — Blätter  bis  3 
Lin.  breit,  an  d.  Basis  wenig  verschmälert.  Im  mitt- 
lern Europa,  unter  Gebüsch.  P. 

2.  6r.  plicatus  Marsch.  Gefaltetes  Schn.  Folia 
latiuscula  (6  — 8 lin.  lata)  basi  valde  attenuata.  — Bl. 
6 — 8 Lin.  breit,  an  der  Basis  sehr  verschmälert.  Im 
östlichen  Europa.  P. 

12.  Narcissus,  Narcisse.  Flores  solitarii  aut 
iimbellati,  spathis  cincti.  Perigonimn  sexpartitum,  in- 
tus corona  auctum.  Stamiiia  tubo  inserta.  Hexand. 
Monogyii.  — Bl.  einzeln  oder  in  Dolden  mit  Schei- 
den mngeben.  Blmne  6-theilig  nach  iimen  mit  einer 
angewachsenen  Krone.  Staubfäden  in  der  Röhre. 

Sect.  1.  Corona  perigonio  brevior,  — Krone  kür- 
zer als  die  Blume. 

A.  Scapus  1 — 2florus.  — Schaft  1 — 2blütig. 

€1,  Corona  subintegra.  — Krone  nicht  deutlich  gelappt. 

1.  N.  poeticu^  Linn.  Dichter  N.  Folia  latiuscula 
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(6  liii.  lata)  erecta  et  siiherecta.  Scapus  aiiceps.  Per. 
laciniis  basi  imbricatis,  corona  brevissima  inargine 
scarioso  cremilato  cocciiieo.  — Blätter  ziemlich  breit, 
(6  Lin.)  ziemlich  aufrecht.  Schaft  zweischneidig*.  Blii- 
nienlappen  liegen  an  der  Basis  übereinander.  Ki'one 
sehr  kurz  am  Rande  Tertrocknet,  geker])t,  roth.  Wild 
in  Griechenland,  südl.  Frankreich  (Languedoc).  P. 
Wohlriechende  Blimien,  weiss  mit  gelJ>licher  Krone. 
N.  recurvus  Haw.  hat  mehr  zurückge])ogene  bläuliche 
Blätter. 

2.  N.  majaVs  Curt.  Mai  N.  Folia  angusta  (4  lin. 
lata)  glauca.  Scajjus  anceps,  Perigonium  laciniis  l)asi 
imbricatis,  corona  brevissima  marghie  scarioso  crenu- 
lato  coccineo.  — Blätter  schmal  (4  Lin.  ]>reit)  blau- 
grau. Schaft  zweischneidig.  Blumeiilappen  liegen  an 
der  Basis  überemander.  Krone  sehr  kurz  am  Rande 
vertrocknet,  gekerbt*  roth.  Vaterland  imbekaimt.  P. 
Blume  weiss,  Krone  gelblich, 

3.  W.  radiiflorus  Salisb,  Stralen blutige  N. 
Folia  latiiiscula.  Scajms  cuiceps.  Per.  laciniis  non  im- 
bricatis expansis,  corona  brevissima  margine  scarioso 
cremilato  coccineo.  — Blätter  etwas  breit.  Schaft 
zweischneidig.  Blume  mit  nicht  über  einander  liegen- 
den ausgebreiteten  Lapiien.  Krone  am  Rande  ver- 
trocknet, gekerJit,  roth.  Soll  in  der  Schweitz  wild 
wachsen.  P.  Rlumenlappen  weiss.  Krone  gelb. 

4.  W.  hifloriis  Curt.  Zweiblütige  N.  Folia 
angusta.  Sca]nis  anceps  ante  florescentiam  superne 
geniciilatus.  Per.  laciniis  imliricatis,  corona  brevissi- 
ma crenulata  tota  lutea.  — Blätter  schmal.  Schaft 
zw  eischneidig,  vor  dem  Blühen  nach  oben  knieformig 
eingebogen.  Krone  sehr  kurz,  gekerbt,  ganz  gelb. 
Vaterland  unliekaimt.  P.  Blumenlapiien  weisslich. 

5.  N.  incojnparahiUs  Curt.  Unvergleichliche 
N.  Folia  latiiiscula  (6  lin.  lata)  glauca.  Scapus  an- 
ceps,  flores  mitantes.  Corona  6-lobata  ore  crispo.  — 
Blätter  etsvas  breit  (6  Lin.  breit),  bläulich.  Schaft 
zweisclmeidig’.  Blüten  nickend.  Krone  mit  krauser 
Mündung.  Vaterland  imbekaimt.  P.  Blunienlappeii 
schw^efelgelb,  Krone  geUi,  Staubbeutel  gelli.  N. 
rantius  Haw.  ist  schlanker,  hat  mehr  dunkelgelbe 
La])pen,  am  Rande  oraiigefarbene  Krone,  und  derglei- 
chen Staubbeutel.  W.  athiis  Haw.  hat  weissliche  Blu- 
menlap])en,  gehie  wenig  eingeschnittene  Krone.  Va- 
terland imbekaimt.  W,  semipartitus  hat  eine  nur  am 
Rande  etw^as  rimzlichte  Krone.  Qiieltia  Haw. 
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6.  N,  poculiformis  Salish.  Beclierfö rinig- e N. 
Folia  latiiiscula  (6  liii.  lata).  Scapiis  anceps,  flores  cer- 
inii.  Per.  laciiiiae  arrectae  aiitice  reflexae;  coroiia  ore 
crenulato  - eroso.  — Bl.  etwas  breit  (6  Liii.)  Schaft 
zweischiieitlig',  mit  iiie(lerhäiig*endeii  Blüten.  Bluineii- 
la])pen  aufrecht,  vorn  umg-eliogeii ; Krone  g ekerbt  - zer- 
rissen. Soll  in  (len  Pji'enäen  wild  wachsen.  P.  Blu- 
men weiss.  N.  triandrus.  — serotinus.  — duliius. 

! N.  montanus  Bot.  Regist.  Oueltia  Haw. 

I B.  Scapus  miätiflorus,  — Schaft  vielblütig*. 

7.  W,  odoriis  Linn.  Wohlriechende  N.  Folia 

I semicylindrica  canaliculata.  Scapus  3 — 511orus  sub- 

! com])ressus.  Perigonium  laciniis  basi  distinctis,  corona 

j 6-lobata  non  crispa.  — Blatter  halbcy lindrisch,  ge- 
rinnt. Schaft  3 — 5blütig‘  etwas  zusammengedrückt. 
Blumenlappen  an  der  Basis  gesondert;  Krone  6 -ge- 
lappt, nicht  kraus.  Soll  in  Corsica  wild  wachsen.  P. 
Blume  ganz  gelb,  wohlriechend.  W.  rugviosus  Haw. 
hat  übereinander  liegende  Blumen-  ii.  Kronenlappen 
und  eine  etwas  runzliche  Krone.  Yaterland  unbekaimt. 
Blume  ganz  gelb.  Philog  ♦ ne  Haw^. 

8.  iv.  tnlobus  Linn.  Dreilappige  N.  Folia  basi 
semicylindrica  canaliculata.  Scapus  subcomtn'essus 
3 — 5florus.  Perigoiiii  laciniae  basi  imbricatae  ; coro- 
iia 6-lobulata  crenata  crispa.  — Blätter  halbcylin- 
drisch,  gerinnt.  Schaft  3 — 5blütig  etw^as  zusammen- 
gedrückt. Blumenlappen  an  der  Basis  übereinander 
liegend;  Krone  6 -lappig,  gekerbt,  kraus.  Wild  im 
südl.  Frankreich  und  Nord  Spanien.  P.  Ganz  gelbe 
wohlriechende  Blumen.  N.  calatliinus  Linn.  N.  laetus 
Salisb.  Philogyne  Haw. 

9.  JV,  ii'iandvus  Linn.  Dreifädige  N.  Folia 
semicylindrica  canaliculata.  Scapus  1 — 3florus  com- 
pressus.  Per.  laciniae  reflexae;  corona  repanda  laci- 
iiiis  duplo  brevior.  — Blätter  halbcylindrisch,  gerinnt. 
Schaft  1 — 3blütig,  zusammengedrückh  Blunienlajijieii 
zurückgeschlagen;  Krone  ausgeschweift,  halb  so  kurz 
als  die  Bliinienlappen.  Yaterland  unbekannt.  P.  Blu- 
men ganz  weiss.  N.  allnis  Huav.  JY.  cermius  Salisb. 
ochroleucus  Haw.  hat  eine  längere  Krone,  doch  kür- 
zer als  die  Blumeniappen.  Gellilich  w^eisse  Blumen. 
In  Portugal.  W,  concolor  Haw%  hat  gellie  BL,  kaum 
ausgeschweifte  Krone.  2 — dblütigen  Schaft.  Yaterl, 
unliekaimt.  W.  pulchdlus  hat  eine  6-theilige  etwas 
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misg'escliweifte  Krone,  1 — Tblütig^eii  Schaft,  Vaterl. 
iiiibekaiiut.  Bl.  weiss.  Gaiijinedes  Haw. 

10.  W.  serotinus  Limi.  Späthlüh  ende  N.  Folia 
snhulata.  Scapus  1 — 3florus.  Per.  laciiiiae  anguste 
lanceolatae  aciitae,  corona  hrevissiina.  — Blat.  pfrie- 
inen  förmig*.  Schaft  1 — 3hlütig*.  Blumenla])peu  schmal, 
lanzettförmig',  spitz;  Krone  sehr  kurz.  Im  siicllichsteu 
Europa,  N.  Africa,  P.  Weisse  Blumen, 

11.  iF.  viridtflorus  Schoushoe.  Grünhlütig*e  N, 
Folia  teretia  fistulosa.  Scapus  multifiorus.  Per.  laci- 
niae  lineares  distautes,  alteriiae  imcinatae;  corona  bre- 
Tissima.  — Blatter  rund,  rö’hrig*.  Schaft  vielJ>liiti^. 
Bhmienlappen  linienförmig',  von  einaiuler  abstehend, 
•vvechsehid  hakenförmig*;  Krone  sehr  kurz.  Im  süd- 
lichsten Europa,  Nord  Africa.  Grüne  Blumen.  P. 

12.  N,  lonquUla  Linn.  loiiquillen  N.  Folia  an- 
g*usta.  Scajms  obtuse  compressus  laevis  1 — 311orus. 
Per.  laciiiiae  reflexiusculae  vix  imliricatae;  corona  la- 
ciiiiis  inulto  brevior  repande  crenata.  — Blät.  schmal. 
Schaft  stumpf  zusammengedrückt,  glatt,  1 — 3blüti^. 
Blumeu]a])]>en  etwas  zurückg*eschlag*en,  Itauin  überein- 
ander gelegt;  Krone  viel  kürzer  als  die  Lappen,  aus- 
geschweift, gekerbt.  Gelbe  Blumen.  Vaterland  unbe- 
kannt. P.  Wird  häufig'  des  Geruches  wegen  in  den 
Gärten  gezogen.  iV.  intermedhis  Loisel.  hat  eine  Kro- 
ne, die  am  Rande  unzertheilt,  aller  gefaltet  ist.  Iin 
südl.  Frankreich.  N*  bifrons  Gawler  hat  breite  Blät- 
ter. Blumenlappen  übereinander  liegend,  etwas  ge- 
la]>pte  längere  dreimal  so  kurze  Krone  als  die  Blu- 
menlappen und  längere  Blütenstiele,  auch  schwächere 
Blätter  als  N.  diiliius,  dem  sie  sonst  gleicht.  iV.  pri^ 
mullnus  Haw.  hat  einen  4 — Oblütigen  Schaft,  eine  6- 
gelappte,  orangefarbene  Krone,  3 — 4 mal  kürzer  als  d, 
Blumenlappen.  Vaterl.  unbekannt.  Hermione  Haw. 

13.  iV.  Tazzetta  Linn.  Taz  zetten  N.  Folia  la- 
tiiiscula  jilana.  Scapus  striatus  multiflorus.  Per.  laci- 
jiiae  basi  imbricatae;  corona  truncata  laciniis  2 — 3plo 
brevior.  — Blätter  ziemlich  breit,  flach.  Schaft  ge- 
streift, viellilütig.  Blumenlappen  an  der  Basis  über- 
einander liegend;  Krone  aligestumpft,  2 — 3 mal  kür- 
zer als  die  Blumenlappen.  Vaterland  unliekannt.  P. 
Blumenlappeii  weiss,  Krone  gelb.  iV.  iiorihunda  H. 
ist  nur  eine  sehr  geringe  Aliänderuug.  JV.  citri nus  H. 
hat  eine  imregelmässig  gespaltene  Krone.  iV.  grandi- 
florus  Haw.  hat  eine  gefaltete  etwas  gekerbte  Krone, 
N.  multiflorus  Haw.  hat  gelbe  Blmneidappen,  orange- 
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farbene  Krone.  W.  lat^folius  Haw.  scheint  davon  nur 
eine  niedrigere,  breitblättrige  Abänderung.  Herinione 
Haw. 

14.  W*  duhius  Goiian.  Zweifelhafte  N.  Folia 
angusta  (3  lin.  lata)  plana  glauca.  Scapus  oblnse  com- 
pressus,  saepe  tortus,  2 — 3florus.  Per.  lacinae  oy^^ 
les  corona  (lenticulata  diiplo  longiores.  — Bl.  schni^^B 
(3  Lin.  breit)  flach,  ]>laiigraii.  Schaft  stumpf,  ziisaiflUP 
mengedriickt,  oft  gedreht,  2 — 3bliitig.  Bluinenlappen 
eiförmig,  noch  einmal  so  lang  als  d.  gezälmelte  Krone. 

Im  südlichen  Frankreich.  Weisse,  kleine  Blumen. 

N.  compressiis  Haw.  N.  pallidus  Lam.  Herinione  H. 

15.  N.  stellatus  De  Cand.  Sternförmige  N.  Fo- 
lia (5  — 7 lin.)  lata  plana.  Scapus  compressus  suban- 
ceps  3 — lOflorus.  Per.  laciniae  oblongae  mucronatae 
triplo  - longiores  corona  deiiticulata.  — Blätter  5 — 7 
Lin.  lang,  flach.  Schaft  zusammeugedrückt,  fast  zwei- 
schneidig, 3 — 10  blütig.  Blumenia])])eii  länglich  ge- 
spitzt, 3 mal  länger  als  die  gezahnelte  Krone.  N.  cre- 
nulatus  Haw.  Eine  Abart,  vielleicht  Art,  W.  unicolor 
Ten.  N.  niveus  Loisek  hat  ganz  weisse  Blumen  eine 
andere,  JV.  suhalhidus  Loisel,  hat  weisse  Blumenlap- 
pen imd  gelbe  Krone.  Herinione  Haw. 

16.  N,  chrysanthus  De  Cand.  Goldblütige  N. 
Folia  (4  — 5 lin.)  lata  glaucescentia.  Scapus  compres- 
sus subanceps  3 — lOflorus.  Per.  laciniae  oblongae  co- 
rona iiitegerrima  3 — 4plo  longiores.  — Blätter  (4  — 5 
Lin.)  breit,  etwas  bläulich.  Schaft  zusammengedrückt, 
etwas  zweischneidig,  3 — 10  blütig.  Bluinenlappen 
länglich,  3 — 4 mal  länger  als  die  uiigezahnelte  Krone. 

Im  südl.  Frankreich.  P.  Blumenlappen  gelb,  Krone 
orangefarben. 

17.  N.  polyanthus  Loisel.  Vielblütige  N.  Folia 
(6  — 9 lin.)  lata.  Scapus  teretiusculus,  8 — 20florus. 
Perigonii  laciniae  ovales,  alternae  latiores  corona  sub- 
integerrima  triplo  longiores.  — Blatter  (6  — 9 Lin.) 
breit.  Schaft  ziemlich  rund,  8 — 20 blütig.  Blumen- 
lappen oval,  abwechselnd  breiter,  dreimal  länger  als 
die  fast  un ausgeschnittene  Krone.  Im  südl.  Frank- 
reich. P.  Ganz  weisse  Blumen. 

18.  JF.  orientalis  Linn.  Orientalische  N.  F olia 
latiuscula  plana  inargiiiibiis  iiicurvis.  Scapus  valde 
compressus  fistulosus,  3 — 4 florus.  Per.  laciniae  sub- 
lanceolatae  corona  3-lobata  incisula  triplo-longiores. — 
Blätter  ziemlich  breit,  flach,  an  den  Rändern  um  ge- 
bogen. iSchaft  sehr  zusammeugedrückt,  hohl,  3 — 4 
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Miitig*.  Bliimei)lap])eii  fast  lanzettförmig,  dreimal  län- 
ger als  die  drei  g’ela])]>te  zart  eingeschnittene  Krone. 
Vaterland  iiidiekaimt.  P.  Blninenlappen  scliwefelgeli), 
Krone  sattgelh.  Schize^itlies  Haw. 

Pect.  2.  Corona  Jacinus  per,  aequaVis  aut  longlor.  — 
( Krone  den  Blumenlappeu  gleich  oder  län- 
ger. 

19.  W,  JPseado-T^arcissiis  lAmx.  FestX.  Folia  la- 
tiiiscula  (4  liu.).  Scapns  nniflonis.  Per.  laciniae  ex- 
teriores  sidiaeqiiantes  coronam  crenato  - serratam  ore 
recto.  — Blätter  4 Lin.  Ineit.  AScliaft  eiidiiütig.  Aeiis- 
sere  Blnmenlappen  kaum  länger  als  d.  Kelcii;  Krone 
gekerlit- g'esägt,  mit  gerader  Mündung,  toii  d.  Länge 
der  Lappen.  Im  mittlern  Euro])a.  P.  Gelbe  Blmneii. 
W.  serratus  Haw.  hat  eine  tiefer  gesägte,  fast  sechs- 
theilige,  gefaltete,  efsvas  längere  Ki*one.  In  England 
■wild.  N,  spuruts  Haw.  hat  eine  tiefer  6-getheilte 
Krone.  In  England.  iV.  Tclainomus  Haw.  wie  der 
vorige  und  zugleich  tief  gesägt.  Vaterland  imhekamit. 
Häuiig  gefüllt.  Ajax  Haw. 

20.  JW  7najor  Cuft.  Grosse  N.  Folia  lata  tortuosa 
glauca.  Scapiis  uniflorus.  Per.  laciniae  exteriores 
breviores  coroua  inciso -undulata,  ore  ainpliato.  — Bl. 
breit,  gedreht,  Jilaugrau.  Schaft  einblütig.  Blumen- 
la])pen  kürzer  als  (lie  'eingeschnittene,  wellenförmige 
Ki  one,  mit  ersveiterter  Mündung.  Tn  Spanien  P.  Gelbe 
Biuinen.  ]V,  j^rojylnquiis  Ka^’^ . hat  eine  weniger  er- 
weiterte, tief  eingeschiiittene  Krone.  Vaterl.  iinliek. 
JV.  ohvallaris  Haw.  hat  eine  unten  cylind rische,  6- 
theilige,  ausgeschweift- gezäliiite,  oben  gefaltete  Kro- 
ne. Vaterl.  unbekannt.  Ajax  Haw. 

21.  W,  7ninor  JA\m,  Kleinere  N.  , Fol.  angusta 
(2—3  lin.)  lata.  Scapns  uniflorus.  Per.  laciniae  lan- 
ceolatae  breviores  carina  sujierne  ampliata  inciso -lo- 
bata  crisi>a.  — Blätter  schmal,  (2 — 3 Lin.)  br.  Schaft 
zweischneidig'.  Bluinenlappen  lanzettförmig,  kürzer 
als  d.  oben  erweiterte,  eingesclinittene,  gelapjfle,  sehr 
krause  Krone.  In  Spanien,  Portugal.  P.  Gelbe  Blu- 
men. W.  cunetflorus  hat  Blumenlajipen , welche  an  der 
Basis  nicht  übereinander  liegen,  wie  an  N.  minor,  ei- 
ne 6-theilige,  erweiterte,  fein  runzlichte  Krone.  Ajax 
Haw. 

22.  W.  inoschaius  Limi.  Moschus  N.  Fol.  plana 
laiiuscida  (4  liu.  lata),  Scapns  anceps.  Per.  laciniae 
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o])loiig‘ae  tortiiosae  breviores  coroiia  riig'uloso  - striata 
])licatäque  iiiciso  - crenata,  creiiis  emargiiiatis.  — Bl. 
Bach,  (4  Lin.  hr. ) Schaft  einblütig-,  Blnmenlappeii 
gedreht,  kürzer  als  die  riinzlicht  gestreifte  und  gefal- 
tete, eingeschnitten  und  aiisgerandet  gekerbte  Krone. 
In  Sj)anien.  P.  Blume  IBassgelJ),  endlich  weiss.  iV. 
fähu^  Haw.  hat  gedrehte  und  geriimte  Blätter  und 
eine  weniger  erweiterte  und  gefaltete  Krone.  In  Spa- 
nien. P. 

23.  iT.  hicoJoi*  Liim.  Zweifarbige  N.  Fol.  la- 
tissima.  Scapus  uiiiflorus.  Per,  laciniae  subtortuosae 
aequantes  coronam  basi  ventiicosain  6 - fidam  repando- 
crenatam.  — Blätter  sehr  breit.  Schaft  zweischnei- 
dig. Blumenlappen  etwas  gedreht,  Ton  der  Grösse  d. 
unten  bauchigen,  6-theiligen,  ausgeschweift  gekerb- 
ten Krone,  Yaterland  unJ)ekannt.  P*  Blumenlappen 
weiss,  Krone  geU).  Ajax  Haw. 

24,  W,  JBulhocodhim  Linn.  Korb  N.  Folia  angii- 
stissima  semicylindrica.  Scapus  miiflonis.  Per*  la- 
ciniae lineares  breviores,  corona  tiaiiicato- integerrima. 
/Stylus  incliisus.  — Blätter  sehr  sclunal.  Schaft  ein- 
])lütig.  Blnmenlappeii  linienförmig-,  kürzer  als  die  ab- 
geschnitten  ganzrandige  Krone.  Griffel  kürzer  als  die 
Krone.  Häufig  in  ASjianien  und  Portugal.  P.  Ganz 
gelbe  Blumen.  iY.  tenuifolius  Haw.  hat  eine  sechs- 
lappige Krone  und  einen  sehr  hervorstehenden  Grif- 
fel. In  Biscaya.  iY.  ohesus  Haw.  hat  eine  aufgebla- 
sene, an  der  Mündung  et^vas  verengte,  ganzrandige 
Krone  und  hervorstehenden  Griffel.  In  Portugal,  jv. 
albicans  hat  eine  weisse  Blume  und  hervortcetendeu 
Griffel.  Yaterl.  imbekaimt.  iY.  lohulatus  Haw.  hat 
eine  an  der  Spitze  wellenförmig  gelajipte  Krone  und 
kürzen!  Griffel.  Yaterl.  luibekaimt.  Yoii  Haworth’s 
Arten  sind  gewiss  viele  nur  Abarten. 

13.  Pancraihun,  Gilge.  Flores  umbellati  rarius 
solitarii,  spathis  ciiicti.  Perigonium  sexpartitiun ; in- 
tus corona  auctum.  Stam.  coronae  adnata.  Hexandr. 
Monogyn.  — Blüten  in  Dolden,  selten  einzeln  mit 
Scheiden  umgeben.  BlmnenliüUe  6-gethelIt;  inwen- 
dig mit  einer  Krone.  Staubfäden  an  die  ICrone  ge- 
wachsen. 

1.  P.  marithnum  Liim.  Seestrands  G.  Folia 
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liiiearia  g'lauca.  Scapus  compressus;  spatha  scariosa; 
flores  erecti.  Corona  campamilata  12-fida,  dentibns 
hreviJjus  obtiisiusciilis.  Stam.  introrsum  versa.  — Bl. 
liiiieiiförmig’,  blaugraii.  Schaft  zusaininengedrückt ; 
Scheide  vertrocknet;  Blüten  aufrecht.  Krone  klocken- 
förinig',  r2-theilig*,  mit  kurzen,  stumpfen  Zahnen. 
Staubfaden  einwärts  g'ekehrt.  ln  d.  Dünen  am  Meere 
im  sütll.  westl.  Europa.  P.  Weisse,  wohlriechende 
Blumen.  JP.  illyAcum  im  südl.  ö’stl.  Europa  weicht 
sehr  ab  durch  lanzettformig^e  Blatter,  zurückgeschla- 
gene  Blunienlappen,  lange,  spitze  Kronenzähne  und 
lange  Staubfäden. 

2.  P.  carihaeum  Linn.  Caribäisches  G.  Folia 
ol)longa  acuta.  Scapus  midtiflorus.  Flores  sessiles. 
Per.  laciniae  reflexae  tubum  superantes  corona  12-deii- 
tata,  dentibns  6 alternis  staminiferis.  Stam.  longissi- 
ma.  — Bl.  länglich,  spitz.  Schaft  vielblütig  ; ungestielte 
Bl.  Blunienlappen  zurückgeschlagen,  länger  als  d.  Blu- 
menrohre. Krone  12-zähnig;  6 Zähne,  abwechselnd 
Staubfäden  tragend.  Staubfäden  sehr  lang.  Auf  d.  An- 
tillen. P.  P.  amoenum  Salisb.  hat  zwischen  d.  Staub- 
fäden 2 Zähne.  In  Gujana.  P.  speciosum  Salisb.  hat 
gestielte  Blüten.  In  Westindien.  P.  ovatum  Mill.  hat 
breitere  Blätter,  und  Bliunenlappen  die  so  lang  sind 
als  die  Blumenröhre.  Ebenfalls  in  Westindien.  Alle 
vier  haben  weisse,  sehr  wohlriechende  Blumen. 

14.  Haernanthus.  Blntblume.  Flores  umbellati 
spathis  involucrati.  Perigonium  ad  basin  sexpartitum 
reguläre.  Bacca  3 locularis  abortu  1 — 2 locularis,  locu- 
lis  monospennis.  Hexandr.  Monogyn.  — Blüten  in 
Dolden  mit  Scheiden  lungeben.  Blume  bis  zur  Basis 
sechsgetheilt,  regelmässig.  Dreifächerige,  durch  Ab- 
ort 1 — 2 -fächerige  Beere,  mit  einsamigen  Fächern. 

1.  II.  puniceus  Linn.  Scharlachrothe  B.  Folia 
oblonga  undulata  obtusa  cum  acumine.  Involucruin 
subcoloratum  umbellam  aeqiians.  Per.  limbus  ere- 
ctus. — Blätter  länglich,  wellenförmig,  stumpf  mit  ei- 
ner kurzen  Spitze.  Hülle  wenig  gefärbt,  von  d.  Länge 
d.  Dolde.  Mündimg  d.  Blume  aufrecht.  Am  Cap.  P. 
Rothe  Blumen. 

Ordo  potius  Subordo  praecedentis. 
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Perigoiiiiim  calyce  a coroUa  separato.  Gerineii  so- 
litariiim.  — Der  Kelch  ist  von  der  Blume  gesondert. 
Ein  einzelner  Fruchtknoten. 

1.  Ananas*  Ananas.  Fructns  inter  se  et  cum 
scapo  coadunati.  Cal.  tripartitus  superus.  Cor.  tri- 
partita.  Bacca.  Hexaiidr.  Monogyn.  — Die  Früchte 
unter  sich  und  mit  dem  Schaft  verwachsen.  Kelch 
dreitheilig,  über  dem  Fruchtknoten.  Blume  dreithei- 
lig.  Eine  Beere. 

1.  A.  edulis.  Essbare  A.  Folia  glauca  denfato- 
spinosa  inucronata.  Scapus  comosus.  — Blätter  blau- 
grau, gezähnt,  stachlicht  und  mit  einer  stachlichten 
Spitze.  Der  Schaft  hat  einen  Schopf.  In  S.  America. 
P.  Wird  wegen  der  angenehmen  Frucht  häufig  in 
den  Gewächshäusern  bei  uns  gezogen.  P.  Bromelia 
Ananas  Liim.  Die  Gattung  Ißromelia  unterscheidet  sich 
dadurch,  dass  ihre  Früchte  nicht  miter  sich  luid  mit 
d.  Stamme  verwachsen  sind. 

£.  Tillandsia,  Tillandsie.  Cal.  tripartitus  iii- 
fenis.  Cor.  tiäpartita.  Capsula  trilocularis.  Semina 
comata.  — Kelch  dreitheilig,  unter  d.  Fruchtknoten. 
Blume  dreitheilig.  Samen  mit  Haaren.  — Sehr  ver- 
schiedene Pflanzen  sind  imter  dieser  Gattimg  verei- 
nigt,  welche  eine  Trennung  zu  erfordern  scheint. 

1.  T,  usneoides  Liim.  Moosförmige  T.  Caulis 
repens  cum  foliis  fascicidatis  filiformibus  strigis  obte- 
ctus.  Flores  axillares.  — Stamm  kriechend,  wie  die 
fadenförmigen  Blätter,  mit  schuppigen  Haaren  bedeckt. 
Blüten  in  den  Winkeln  der  Aeste.  In  Mexico,  Geor- 
gien, S.  Carolina.  P.  Parasitisch  auf  Bäumen,  wel- 
che sie  mit  moosähnlichen  Zweigen  bedeckt.  T*  tri-- 
choides  Kunth,  wächst  auf  eine  ähnliche  Art  an  den 
Bäumen  in  S.  America,  imd  ist  ganz  glatt. 

3.  FUcatmia*  Pitcairnie.  Flores  racemosi. 
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bracteis  meinbraiiaceis.  Cal,  semisupems  tripartituSr 
Cor.  tripartita.  Sem.  mida.  Hexandr.  Moiiog*yn.  — 
Blüten  in  Trauben,  mit  häutig^en  Bracteen.  Kelch  mn 
die  Mitte  des  Fruchtknotens,  ckeitheilig*.  Bl.  dreithei- 
lig*.  Samen  nackt. 

1.  P.  latifolia  Ait.  Br eithlättri^e  P.  Folia  in- 
teg’errima  basi  margine  spinosa.  Flores  conferti. 
Bracteae  peclicellos  aeqiiantes.  — Blätter  ganzrandig*, 
an  der  Basis  am  Rande  stachlicht.  Blüten  dichtste- 
hend. Bracteen  den  Blütenstielen  g^leich.  In  Westin- 
dieii.  P.  P.  hracteaia  Ait.  hat  an  der  Basis  nur  we- 
nig’ stachlichte  Blätter  imd  Bracteen,  welche  läng^er 
sind  als  die  Blütenstiele. 


Ord.  IX.  Jrideae. 

Perig’Oiiium  corollaceum  sexpartitum  siiperum.  St. 
3 saejje  monadelpha.  Pericarp.  trilocidare.  — ' Blume 
6-g*etheilt  über  dem  Fruchtknoten.  Drei  Staul^fäden 
oft  imten  verwachsen.  Dreifächeriger  Fruchtbehälter. 

1.  Jm.  Jris.  CoroUa  monopetala,  laciniis  3 
reflexis,  3 erectis.  Stam.  distincta.  Stylus  superne  pe- 
taloideus  3-partitus.  — Blumen  einblättrig*,  mit  3 
zurückgeschlagenen,  3 aufrechten  Lappen.  Staubfäden 
gesondert.  Griffel  oben'blmnenblattälinlich,  3-g'etheilt. 

Sect.  1.  Tuherosae  cor,  laciniis  3 harhatis.  — Knol- 
lige. Drei  Blumenlappen  bärtig* 

1.  J.  pmnUa  JAim,  Kleine  J.  Folia  ensiformia 
scapo  imifloro  loiigiora.  Spatha  tubo  cor.  brevior. 
Styli  laciniae  apice  sul>serrata.  — Blätter  schwerdt- 
fb’rinig,  länger  als  d.  einl^lütige  Schaft.  Blütenscheide 
kürzer  als  d.  Blumenrohre.  Griffellapj)en  an  d.  Spitze 
wenig  gesägt.  Im  südl.  östl.  Europa.  P.  Eine  Abän- 
derimg  hat  hell])laue,  eine  andere  dunkelblaue  Bl. 

2.  j,  liitescens  Lam.  Gelbliche  J.  Folia  ensi- 
formia, scapo  unifloro  longiora.  Spatha  tubmn  corol- 
lae  aequans.  Stigpata  dentato  - serrata.  — Blätter 
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fidiwertformig*,  * laiig’er  als  d,  einblütige  Schaft.  Blü- 
tenscheiüe  der  Bliitenröhre  gleich.  Sarben  gezahnt, 
gesägt.  Im  südl.  Frankreich  in  bergigtea  Gegenden. 
P.  Gelbe  Blumen. 

3.  J*  arenavia  Kitaib.  Sand  J.  Folia  ensiformia 
angusta,  longiora  scapo  imi-bifloro.  Spatha  tiibo  lon- 
gior.  — Blätter  schwertförmig , schmal,  länger  als 
iler  1 — 2 blutige  Schaft.  Blutenscheide  langer  als  die 
Bliitenröhre.  In  Ungarn.  P.  Gelbe  Blumen.  Unter- 
scheidet sich  von  d.  vorigen  sogleich  durch  schmalere 
Blätter. 

4.  J".  crisiaia  Ait.  Kamm  förmige  J.  Folia  en- 
siformia, scapiim  siibimifiorum  aecjuantia.  Barbae  j)i- 
li  liasi  in  cristam  solidam  coimati.^  — Bl.  schwert- 
förmig, von  der  Länge  des  fast  einblütigen ^ Schaftes. 
Haare  des  Bartes  an  d.  Basis  in  einen  dichten  Kamm 
verwachsen.  In  Carolina  auf  schattigen  Bergen.  P. 
Blaue  und  weissbunte  Bliunen. 

5.  J.  iherica  Stev.  Iberische  J.  Folia  condupli- 
cata  circinnato-refiexa.  Scapus  imiflorus.  — Bl.  zu- 
sammengeschlageii,  kreisförmig  zurückgebogen.  Schaft 
einblütig.  In  Grusien,  auf  Hügeln  um  TiÜis.  P.  Bl. 
gross,  die  iiiedergebogenen  Lappen  dimkelviolet,  mit 
einem  schwarzen  Sammtfleck  ein  der  Basis;  die  auf- 
rechten violet,  dunkler  gestreift. 

6.  J,  susiana  Liiiii.  Susa  J.  Folia  ensiformia  sca- 
po unifloro  breviora.  Cor.  laciniae  erectae  latiores.  — - 
Schwertförmige  Blätter,  kürzer  als  der  einblütige 
Schaft.  Die  aufrechten  Blumenlappen  breiter.  Im 
iiördl.  Persien.  P.  Die  Blumen  gross,  gell>lich  mit 
dunkelbraunen  Adern. 

7.  J,  hiflora  Liim.  Zweiblütige  J.  Folia  ensi- 
formia scapo  2 — 3fioro  breviora.  Spathae  vegetae, 
flores  sub  spathis  longe  pediinculatae.  Cor.  tubus  ger- 
mine plus  quam  duplo  longior.  — Blätter  schwert- 
förmig, kürzer  als  der  2 — 3 Wütige  Schaft.  Biiiten- 
scheiden  grün;  Blüten  unter  d.  Scheiden  langgestielt. 
BlumenrÖhre  aber  noch  einmal  so  lang  als  d.  Frucht- 
knoten. In  Böhmen,  Oesterreich^  Ungarn.  P.  Blumen 
dimkelviolet.  J.  bohemica  Schmidt.  J.  fiircata  Mar- 
schall. 

8.  J^.  Linn.  Florentinische  Fl.  Fo- 

lia ensiformia  scapo  multifloro  breviora.  Spathae  sca- 
riosae.  Cor.  tubus  germine  vix  longior.  — Blatter 
schwertförmig  , kürzer  als  der  Schaft.  Blütenschei- 
den trocken.  Blumenrohre  kaum  langer  als  d.  Frucht- 
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knoten.  Im  siullichen  Europa.  P.  Weisse  Bl.  Rad. 
Ireos  floreiitinae  oif,  wird  von  d.  Pflanze  g*enoiiiiiieii. 

9.  J . gerpianica  JAim,  Deiitsclie  J.  Folia  ensi- 
forinia  scapo  miiltifloro  breviora.  Spathae  scariosae. 
Cor.  tidnis  gerinine  duplo  loiigior.  — • BL  schwert- 
förmig’, kürzer  als  d.  vielblülige  Schaft.  Blütenscliei- 
den  trocken.  Blumenrohre  noch  einmal  so  lang*  als  d. 
Fruchtknoten.  Im  niittlem  u.  südlichen  Deutschland. 
Nieder^ehogene  Blmnenlajipen  dmikelviolet,  aufrechte 
hellblau.  Eine  Alianderung*  scheint  Jr.  flavescens  Red. 
mit  gelben  Blumen. 

10.  J.  sordlda,  Willd.  Schmutziggelb e J.  Fo- 
lia ensiformia  scapo  miiltifloro  breviora.-  Spathae  ve- 
getae,  flores  sessiles.  Cor.  tubus  germine  plus  quam 
du])lo  longior.  — • Blatter  schwertförmig,  kürzer  als 
der  vielblülige  Schaft.  Blütenscheiden  grün,  Blüten 
ungestielt.  BlütenrÖhi'e  über  noch  eimnal  so  lang  als 
d.  Fruchtknoten.  Yaterland  unbekannt.  P.  Niederge- 
bogene Blumenlappen  gelblichweiss  mit  braimen 
Streifen  und  zerstreuten  blauen  Binden,  aufrechte 
gelblichweiss. 

11.  J.  sainhuchia  Liim.  Flieder  J.  Folia  ensi- 
formia scapo  miiltifloro  breviora.  Spath.  vegetae.  Cor. 
tubus  incurvus  germine  duplo  longior.  — Bl.  schwert- 
förmig, kürzer  als  der  viellilütige  Schaft.  Blütenschei- 
den grün.  Blimienröhre  krumm,  noch  eiiimal  so  lang 
als  d.  Schaft.  Im  südl.  Emopa.  P.  Niedergebogene 
Blumenlappen  dimkelviolet,  aufrechte  gelblichweiss. 

12.  J,  pallida.  Lam.  Blasse  J.  Folia  ensifor- 
mia scapo  miiltifloro  breviora.  Spathae  scariosae.  Cor. 
tiilnis  gerniine  fere  brevior.  — Bl.  schwertförmig, 
kürzer  als  der  Fruchtknoten.  Blütenscheiden  trocken. 
Blumenröhre  fast  kürzer  als  d.  Fruchtknoten.  Vater- 
land unbekannt.  P.  Blumen  ganz  hellblau,  wohlrie- 
chend. J.  odoratissima  Jacq. 

13.  J.  neglecta  Hornem.  Vernachlässigte  J. 
Folia  ensiformia  scapo  inidtifloro  breviora.  Sj>athae 
medio  vegetae.  Cor.  tubus  gerniine  parum  longior. — • 
Bl.  schwertförmig,  kürzer  als  der  vielblülige  Schaft. 
Blütenscheiden  in  der  Mitte  grün.  Vaterland  imbe- 
kannt. P.  Die  niedergebogenen  Blütenlappen  sind 
weiss  mit  violetten  Adern  und  einem  violetten  Rande, 
die  aufrechten  sind  blassblau  wie  die  GriflPellappen. 

14.  J,  squalens  Liim.  Gelb  bunte  J.  Folia  ensi- 
formia scapo  miiltifloro  breviora.  Spathae  medio  ve- 
getae. Tiibus  corollae  germine  fere  duplo  longior.  — 
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Bl.  schTv^ertfonnig*,  kürzer  als  der  rielhlütig^e  Schaft. 
Blüteiischeiden  in  der  Mitte  grüii.  Bluineiiröhre  fast 
noch  eiinnal  so  lang*  aLs  d.  Fruchtknoten.  Ini  südli- 
chen Europa.  P.  Die  niedergeiiogenen  Blütenlajipeu 
sind  violett  und  geUihunt,  die  aufrechten  gTaugelbiich.  ' 

15.  J.  variegata  Linn.  Bunte  J.  Folia  ensitormia 
scapuin  multifioruni  aequantia.  Spathae  veg’etae.  Cor. 
tubus  gerinine  vix  longior.  — Blätter  schwertför- 
mig*, von  der  Lange  des  vielJilütigen  Schaftes.  Blüten- 
scheiden grün.  Bliimenrö'hre  k^uun  länger  als  der 
Fruchtlmoten.  In  Ungarn  P.  Die  niedergehogenen 
La])])en  der  Blumen  sind  gelb  imd  lilla  gestreift,  die 
autrechten  gelb. 

16.  J.  Swertii  Linn.  Swert’s  J.  Folia  ensifor- 
mia  scapo  mnltifloro  paruin  hreviora.  Sjiathae  scario- 
sae.  Cor.  tubus  gerincn  suhaecjuans,  laciniae  deflexae 
undulatae.  — Blätter  schwertförmig,  wenig  länger 
als  der  vielldütige  Schaft.  Blütenscheiden  trocken. 
Blumenröhre  ohngefähr  so  lang  als  d.  Fruchtknoten; 
niedergebogene  Blumenlajipen  gewellt.  Vaterl.  im- 
bek.  P.  D.  niedergebogenen  Blumenlappen  haben  an 
d.  Basis  u.  d.  Rande  blaue  Adern,  d.  aufrechten  sind 
weiss,  am  Rande  und  Rückeimerven  blau. 

17.  J,  plicata  Linn.  Gefaltete  J.  Caulis  teres 
multiflorus  foliis  ensiformibus  falcatis  altior.  iSpathae 
scariosae.  Cor.  laciniae  undulatae,  exteriores  parte  re- 
flexa  h^'Gviore,  interiores  latiores,  tubus  germine  fere 
brevior.  — Stamm  rund,  vielblütig,  höher  als  die 
schwertförmigen , gekrümmten  Blätter.  Scheiden 
häutig.  Bliunenlap])eu  gewellt,  der  zurückgebogene 
Theil  der  untern  kürzer,  die  aufrechten  J)reiter.  Blu- 
nienrölire  fast  kürzer  als  d.  Fruchtknoten.  Yaterl^id 
unbekamit.  P.  D.  herabgebogenen  Blumeuldätter  sind 
blau  m.  weisseil  Adern.  Die  aufrechten  blau. 

18.  J.  chinensis  Curt.  Chinesische  Fr.  Scapus 
compressus  foliis  ensifofinibus  vix  altior.  Spathae 
vegetae.  Stjli  laciniae  fimbriatae.  — Schaft  zusam- 
mengedrückt, kaum  höher  als  die  schw^ertförmigen 
Blätter.  Blüten  scheiden  grün.  Lappen  des  Griffels 
gefranst.  In  China.  P.  Die  herabgebogenen  Blumen- 
lappen blau  mit  einem  gelben  Flecken , die  aufrech- 
ten blau.  J.  fimliriata  Yenten. 

D.  2.  TuherosaCy  imherhes. — Knollige  unbärtige 

19.  J.  Pseud  Acorus  Linn.  Sumpf  J.  Scapus  te- 
res pleriunque  multiflorus  foliis  ensiformilms  parum 
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altior.  Gor,  laciniae  interiores  stjlis  brerlores,  — 
Schaft  rund  meistens  vielbliitig'^  wenig*  höher  als  die 
schwertförmigen  Blätter.  Die  innern  Bhimeidappeii 
kürzer  als  die  Griftei.  Häufig  fast  durch  ganz  Euro- 
pa, in  Sümpfen.  P.  Gelbe  Blumen. 

20.  J . foetida  lAim.  Stinkende  J.  Gaulis  com- 
pressus  multiflorus.  Fol.  ensiformia.  Cor.  tubus  ger- 
anine  oblongo  vix  longior;  laciniae  exteriores  patulae 
(haud  reflexae),  interiores  stjli  laoiniis  vix  longiores. 
— Stamm  zusammengedrückt , viellilütig,  Blätter 
schwertförmig'.  Blumenröhre  kaum  länger  als  der 
längliche  Fruchtknoten;  äussere  Lapjien  an  der  Spitze 
nicht  zurückgeschlagen,  innere  kamu  langer  als  die 
Griftellappen.  Im  südl.  Europa.  P.  Blumen  bräun- 
lich blau.  Blätter  zerrieben  stinkend. 

21.  J,  virgimca  Linn.  Virginische  J,  Gaulis 
anceps  multiflorus  foliis  ensiformibus  altior.  Cor.  tu- 
bus superne  ampliatus  germine  oblongo  sulcato  bre- 
vior,  laciniae  interiores  stjli  laciniis  breyiores.  — St. 
zweischneidig,  vielblütig,  höher  als  die  schwertför- 
migen Blätter.  Blumenröhre  oben  erweitert,  kürzer 
als  der  längliche,  gefurchte  Fruchtknoten;  die  innern 
Lappen  länger  als  die  Griftellappen.  Von  New  York 
bis  Florida.  P.  Aeussere  Blumeiilappen  an  der  Basis 
gelb,  in  der  Mitte  blau  imd  weiss  gestreift,  im  Um- 
fange blau,  die  innern  blau. 

22.  J,  versicolov  Linn.  Bunte  J,  Caidis  teres 
Simplex  folia  ensiformia  aequans.  Cor.  tubus  germine 
hrevior,  laciniae  interiores  stjli  lacinias  aeejuantes.  — 
Stamm  rund , mit  den  schwertförmigen  Blättern 
gleich  lang.  Blumenröhre  kürzer  als  der  Fruchtkno- 
ten, innere  Blnmenlappen  den  Griffellaj^pen  gleich. 
Von  Canada  bis  Carolina.  Blumen  blau,  äussere  Lap- 
pen in  der  Mitte  gell). 

23.  J.  spuria  Linn.  Bastard  J.  Caulis  multiflo- 
rus foliis  linearibus  altior.  Cor.  tubus  germini  hexa- 
gono  aequalis,  laciniariim  inferiorum  ungues  lamina 
longiores,  interiores  acutae,  stjli  laciniae  acutae  bifi- 
dae.  — Stamm  vielJ)lütig,  höher  als  die  linienförmi- 
gen Blätter.  Bhunenröhre  d.  sechseckigen  Fruchtkno- 
ten gleich,  das  schmale  Ende  länger  als  d.  breite,  in- 
nere Lappeii  spitz,  die  Griftellappen  spitz,  zweitheilig. 
Im  mittlern  und  südlichen  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 
Var.  floribus  luteis  species  diversa  videtur,  J.  steno- 
gjna  de  Cand.  habet  stjli  lacinias  obtusas,  corollam 
minorem  flavam.  1.  ocm'oleuca  de  Cand.  habet  lami- 


Ü.  IX.  Jrideae. 


213 


nam  laciuianim  corollae  exterionun  ung*iie  majorem 
et  corollam  ochroleiicain.  Est  quocjiie  yarietas  corolla 
flava.  J.  anrea  mihi. 

24.  jT.  cUprea  Pursh.  Kupferfarbene  J.  Caulis 
teres  flexuosus  folia  eiisiformia  aecpians.  Cor.  tuJnis 
germiiie  hexagoiio  loiig-ior,  laciiiiae  iiiteriores  stjli  la- 

I ciniis  multo  majores.  — Stamm  nmtl,  hin-  und  her- 
I gehoben,  den  schwertförmigen  Blattern  gleich.  Blu- 
menröhre langher  als  der  sechseckige  Fruchtknoten; 
innere  Blumenla])])en  viel  grösser  als  die  Grilfellap- 
j)en.  In  Luisiana  hei  N.  Orleans.  Die  Bliunen  haben 
eme  sehr  schöne  Kupferfarhe. 

25.  J,  graininea  Linn.  Grasblattrig'e  J.  Caulis 
siibhiflorus  aiiceps  foiiis  linearibus  mülto  breVior.  Cor. 
tnbus  g’ermine  hexagoiio  brevior.  — St.  fast  zwei- 
bliitig’,  zweischneidig*,  kürzer  als  die  linienförmigen 
Bl.  Blumenröhre  kürzer  als  d.  sechseckige  Fruchtkno- 
ten. Iin  mittlern  und  südl.  Europa.  P.  Blaue  Bluiiien. 

26.  J,  sihh^ica  Linn.  Sibirische  J.  Caulis  teres 
fistulosiis  suJitriflorus  foiiis  longls  laxis  altior.  Cor. 
tubiis  g*erminibus  trig*onis  fere  brevior.  — St.  rund, 
hohl,  fast  dreiJilütig-,  höher  als  die  langten,  schlaffen 
Blatter.  BlumenrÖiire  fast  kürzer  als  der  dreieckige 
Fruchtknoten.  Im  mittlern  Europa.  P.  Blumen  blau, 
•weiss  g*eslreift.  J.  acuta  Willd.  diff'ert  foiiis  strictis. 
Hab.  — J.  flexuosa  non  nisi  colore  corollae  albo,  et 
foiiis  transversiin  undatis  dilfert. 

27.  J,  ritihenica  A\t.  Russische  J.  Scapiis  uni- 
florus  brevior  foiiis  lineariJnis,  Cor.  tubus  longior 
g’ermine  lrig*ono\  laciniae  inferiores  acutae  , stjli 
laciniae  dentatae.  — Schaft  einblütig’,  kürzer  als  die 
linienfönnigen  Blatter.  Blumenröhre  länger  als  der 
dreieckige  Fruchtknoten;  innere  Bluineulappen  spitz; 
Griffella]>pen  gezähnt.  In  Russland.  P.  Blaue  Blumen. 

28.  J,  tuberosa  Linn.  Knollige  J.  Scapus  uni- 
florus  foiiis  angulatis  brevior.  Cor.  tubus  liliformis 
germine  ovato  brevior.  — Schaft  einblütig,  kürzer  als 
d.  eckigen  Blätter.  Bluinenröhre  fadenförmig,  kürzer 
als  der  eiförmige  Fruchtknoten.  Im  südlichen  Euro- 
pa, Orient.  P.  Die  untern  Blumenlappen  sind  am 
schmalen  Theile  grünlich,  am  breiten  purpurfarben- 
blau,  die  Obern  gelblich  blassgrün. 

D.  3.  Bulhosac.  — Zwieblige  J. 

29.  J.  StsyrmcMum  Linn.  Langblättrige  J. 
Caulis  multiflorus  brevior  foiiis  canaliculatis  reflexus. 
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Cor.  tiibiid  filiforinis , stjli  laciiiiae  acute  bifidae.  — 
Stamm  YicU^lütig*,  kürzer  als  die  riimenförmigeii,  zu- 
rückgescxilag'eneii  Blatter.  Blumenrohre  sehi*  lau»'  fa- 
denförmig*. GrilFel  zweitlieilig*,  scharf  zugespitzt.  Häu- 
fig im  südl.  Europa,  P.  Blumen  blau,  äussere  Laj)pen 
mit  einem  gelben  Flecken. 

30.  J.  itiphium  JLimx.  Schwertel  J.  Caulis  bi- 
florus  breyior  foliis  convolutis.  Cor.  tnhus  germine 
obtuse  trigono  multo  brevior,  laciniae  interiores  st^di 
laciniis  fere  angustiores.  — Stanmi  zweiblütig,  viel 
kürzer  als  d.  zusammengewickelten  Blatter.  Blumen- 
röhre kürzer  als  d.  stumpf  dreieckige  Fruchtki^oten,  d. 
innern  Blumenlappen  fast  kürzer  als  d.  Griffellappen. 
Im  südl.  Europa.  P.  Wird  häufig  in  den  Gärten  ge- 
zogen, die  Blumen  blau  mit  gelb,  oder  gell). 

31.  J.  JGphoides  Linn.  Schwertelartige  J. 
Caulis  biflorus  foliis  canalicidatis  bfodor.  Cor.  tubus 
germine  acute  trigono  brevior,  laciniae  interiores  styli 
laciniis  midto  latiores.  — Stamm  zweiblütig,  kürzer 
als  die  rinnenförmigen  Blatter.  Blumenrohre  kürzer 
als  d.  scharf  dreieckige  Fruchtknoten,  imiere  Blumen- 
Jappen  viel  breiter  als  die  Griflfellappen.  Im  südlichen 
Europa.  P.  Blumen  blau. 

Ad  Movaeam  pertinent  species  cor.  tubo  nuUo,  stig- 
matil)us  petaloideis,  staninil)us  distinctis. 

2.  Vieusseuxia,  Yieusseuxie.  CoroUa  sex- 
partita  tul)o  brevissimo.  Stam.  3 monadelpha.  Styli 
laciniae  3 i)etaloideae.  — Blume  sechstheilig  mit  sehr 
kurzer  Röhi'e.  Drei  luiteii  verwachsene  Staubfäden. 

Drei  blumenhlättartige  Griff ellapx>en. 

1.  V*  pavonia  Cmid.  Pfauen  V.  FoHa  linearia 
pubescentia.  Cor.  laciniae  exterior.  imberhes,  interio- 
res dimidio  breviores  lineares  erectae.  Stam.  stigma- 
tibus  longiora.  — Blätter  linienförmig,  feinrauh. 
Aeussere  Blmnenlappen  unbärtig,  innere  halb  so  gross, 
liiiienförmig',  aufrecht.  Staubfäden  länger  als  d.  Grif- 
fel. Am  Cap.  P.  Blume  orange,  die  äussern  Lappen 
an  d.  Basis  mit  einem  purpurfarbenen  Flecken.  Iris 
pavonia  Willd.  Moraea  pavonia  Ait. 

2.  7^ de  la Roche.  Flüchtige  V.  Scapus 
teres  multifiorus  folio  unico  brevior.  Cor.  laciniae  ex- 
teriores  imberhes,  interiores  dimidio  minores  lineares. 
Stam.  stigmatibus  breviora.  — Schaft  rimd  viel  kür- 
zer als  das  einzelne  liuienförmige  Blatt.  Aeussere 
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Bliuneiilappen  uiiLartig-,  innere  halb  Idelner  imcl  Ji- 
nientorjiii^-.  Griffellappen  länger  als  die  Stau])fäden. 
Am  Cap.  P.  Bliiinen  wohlriechend  blässer  oder  sat- 
ter blau.  Moraea  fug*ax  Jacq.  Iris  longifolia  Yahl 
Moraea  edulis  Bot.  Mag*. 

3.  aristata  de  la  Roche.  Graniiig*e  V.  Scapus 
cum  folio  lineari  pubcscens.  Cor.  laciniae  exteriores 
barbatae,  inferiores  ininores  fricuspidatae.  — Schaft 
mit  d.  liiiienförmigeii  Blatte  feinrauh,  Aeussere  Blu- 
menlappeu  bärtig-,  innere  kleinere  dreig-espalten.  Am 
Cap.  P,  Weisse  blaubunte  Blume  mit  orangefarbenem 
Bart.  Iris  tricuspis  Thimb, 

4.  T,  glaucopis  Cand,  Blauäugige  V.  Scajms 
cum  folio  lineari  glaber.  Cor,  lacin.  ext,  barbatae,  iu- 
teriores  minimae  tridentatae,  • — Schaft  jnit  dem  li- 
nienförmigen Blatte  glatt.  Aeussere  Blumen  la])peji 
bärtig*,  innere  sehr  klein  dreigezähnt.  Am  Cap.  P, 
Blumen  weiss,  aeussere  Lappen  niit  braunen  Flecken 
an  der  Basis  und  einem  blauen  g*eg’en  die  Spitze.  Mo- 
raea tricuspis  Ker,  Iris  tricuspis  Willd.  Ferraria  tri- 
cuspis id.  Iris  paronia  Curt. 

5.  V,  temiis  Roem.  Schult.  Zarte  V.  Scapus  cum 
folio  fistuloso  giaber.  Cor.  lacin.  ext.  barbatae,  inter. 
minimae  tridentat<>e,  deute  intermedio  longiore  involu- 
to.  — Schaft  mit  d.  röhrenförmige  Blatte  glatt,  Aeus- 
sere Blumenlajipen  bärtig,  innere  sehr  klein  dreige- 
zälint,  der  mittlere  Zahn  sehr  lang,  eingewickelt.  Am 
Ca]n  P.  Der  vorigen  sehr  ähnlich.  Blimien  halb  so 
gross,  orange  in.  braunen  Pimkten.  Moraea  teiuiis  Ait. 

3.  Marica.  Mari  ca.  Cor,  sexpartitä  inaequa- 
lis  tubo  brevi.  Styli  laciniae  petaloideae.  Stam.  cum 
styli  laciniis  alternantes!  — Blume  sechsgetheilt  mit 
kurzer  Röhre,  imgleich.  Griffellappeu  blumenblattar- 
tig. Staubfäden  wechsebid  m.  d.  Griffellappen. 

1.  M.  Northiana  Ali,  NorthsM.  ScapuS  alatus. 
Folia  ensiformia  flabellata  distincta.  Cor,  laciniae  ex- 
leriores  reflexae.  — Schaft  geflügelt.  Bl.  schwert- 
förmig, fächerförmig,  zweitheilig.  Aeussere  Blumen- 
la])pen  zurückgescmagen.  In  Brasilien  P.  Moraea 
Northiana  Schneevogt.  M.  vagiiiata  Redoute. 

4*  Sisyrinchium,  Sisy riiichiiim.  Corolla  ad 
basin  sexpartitä  inaecpialis.  Stam.  3 basi  coiuiata. 
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Sfyli  laciniae  filiformes  . Bliime  bis  zur  Basis  sechs- 
theilig,  ungleich.  Drei  an  der  Basis  zusammeuge- 
wachsene  Stauliiaden.  Grifiellappeii  fadenförmig. 

1.  S»  Bermudiana  Liuii.  Bermudas  S.  Caulis 
aiiceps  rainosiis.  Folia  eiisiformia.  Sj^atha  siihquadri- 
flora  pedicellis  hrerior.  Cor.  laciniae  iniicronatae.  — 
Stamm  zweischneidig,  ästig.  Blatter  schwertförmig. 
Blutenscheide  ohngefahr  vierhlütig,  fast  kürzer  als  d. 
Blütenstiele.  Blütenlappen  mit  einer  kleinen  Spitze. 
Auf  den  Bermudas  Inseln.  P.  Blaue  Blumen.  S.  an- 
ceps  aus  Canada  bis  Virginien  hat  viel  schmalere 
noch  nicht  2 Lin.  breite  Blatter,  Ideinere  Bliunen. 

2.  S.  Smith.  Gestreiftes  S.  Caulis  aii- 

ceps. Folia  lineari-ensiformia.  Flores  fasciculato- 
spicati.  Cor.  laciniae  subrotundo-ovatae  acutae.  — St. 
zweischneidig.  Blatter  linien  - schwertförmig.  Blüten 
büschelförmig’,  eiförmig,  sintz.  In  Mexico.  P.  Blu- 
men gelb  mit  violetten  Adern#  S.  spicatum  Cavan. 
Marica  striata  Bot.  Mag* 

5.  Pardanthus,  Par  der  bin  me.  Cor.  sexpar- 
tita  subaequalis  tubo  brevi.  Stamina  3 non  basi  con- 
nata.  Styli  laciniae  filiformes.  Semina  in  receptaculo 
centrali  libero.  — Blume  sechstheilig,  mit  kurzer 
Röhre,  ziemlich  gleich.  Drei  an  der  Basis  nicht  ver- 
wachsene Staulifäden.  Griffellappen  fadenförmig.  Sa- 
men an  einer  freien  Mittelsäule. 

1.  P.  chlnensis  Ker.  Chinesische  P.  Scapus 
Simplex.  Folia  eiisiformia.^ — Schaft  einfach.  Blat- 
ter schwertförmig.  In  China.  P.  Blumen  roth  mit 
schwarzen  Flecken.  Ixia  chinensis  Linn.  Moraea  chi- 
nensis  Thimb. 

6.  Tigridia*  Tigerblume.  Cor.  ad  basin  us- « 
que  sexpartita  irregularis  laciniis  exterioribus  majori- 
bus.  Stam.  in  tubmn  longissimiim  connata.  — • Blu- 
me bis  zur  Basis  sechsgetheilt ; die  äussern  Abthei- 
lungen grösser.  Die  Staubfäden  in  eine  sehr  lange 
Röhre  verwachsen. 

1.  T.  pnvonia,  Pfauen  T.  Folia lauceolata  stria- 
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fa.  Scapus  miiltiflorus,  — Blätter  ianzettformi«:  ge- 
streift. Schaft  vielblütig*.  ln  Mexico.  P,  Eine  schöne 

I grosse  rothbunte  Zierblume.' 

7.  Diasia.  Diasie.  Cor.  sexpartita.  Stjli  la- 
ciniae  tres  filiformes.  Capsula  subtrilobo-trigona.  — 

i Blume  6 getheilt.  Drei  fadenförmige  Griffellappen. 
Kapsel  fast  dreilappig',  dreieckig. 

I ].  jO.  gramhnfolia  Cand.  Grassblättrige  D. 

! Folia  linearia.  Scap.  ])auiculatiis  ramis  divaricatis.  Cor. 

I laciniae  subaecjuales  loiige  acutatae.  — Blätter  linien- 
förniig.  Schaft  rispenlÖrmig  mit  abstehenden  Aesten. 

I Blumenlap])en  ziemlich  gleich,  lang  zuges])itzt.  Am  Cap. 
F.  Weissliche  Blumen.  Gladiolus  gramineus  Linn. 

j 8.  AnthoJyza.  Antholyze.  Cor.  tubulosa,  tu- 

bo  basi  contracto  pedicelliformi,  ore  ringente.  Stylus 
indirisus.  — Blume  röhrenförmig;  die  Röhre  an  der 
Basis  zusammen  gezogen,  stielförmig,  dieMündiuig  ra- 
chenförmig. Griffel  uiizertheilt. 

I.  A*  aethiopica  Linn.  Aethiopische  A.  Folia 
ensiformia  nervosa.  Spica  disticha.  Cor.  lacinia  su- 
prema  longissima  arrecta,  reliquis  recurvis.  — Blät- 
ter schwertförmig,  nervig.  Aehre  zweireihig.  Obere 

' Blumenla2)pe  aufrecht,  sehr  lang;  die  übrigen  zurück- 
gebogen. A.  ringens  Andrews,  A.  praealta  Redoute. 

9.  Gladiolus,  Schwertel.  Cor.  basi  tubulosa 
limbo  irregulari  subringente.  Stamiua  adscendentia. 
Styli  laciniae  3 indivisae.  Sem.  alata.  — Blume  an 
der  Basis  röhrig,  mit  imregelmässiger  Mündung,  fast 
rachenförmig.  Staubfäden  nach  oben  gebogen.  Drei 
Griffellappen,  ungetheilt.  Gefingelte  Samen. 

J.  Gh  iristis.  Trauriger  S.  Folium  unicum  li- 
neare quadrisulcatum  scapo  longius.  Spatha  tri- 
valvis.  Cor.  laciniae  subaequales  oblongae  acumina- 
tae,  Superior  latior.  — Ein  linienförmiges,  viergefarch- 
tes  Blatt,  länger  als  der  Schaft.  Blütenscheide  drei- 
klappig.  Blütenlappeii  ziemlich  gleich,  länglich,  zu-^ 
gespitzt,  die  obere  breiter.  Am  Cap.  F.  Blumeti 
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schmutzig  gelb,  ii.  wie  viele  von  dieser  Farbe,  in  d, 
Nacht  wohlriechend. 

2.  Gl,  communis  Liim.  Gemeiner  S.  Folia  en- 
siformia  nervosa.  Flores  secnndi,  spatliae  tuJio  corol- 
lae  longiores.  Cor.  laciniae  hasi  versus  tuhmn  angu- 
stae  divai'icatae,  inferiores  parimi  majores.  Gerinen 
oi)iong'iim.  — Blätter  schwerdtlormig',  nervig'.  Blüten 
nach  einer  Seite;  Scheiden  länger  als  d.  Bliunenrölu*e, 
Blumeidapj)en  an  der  Basis  gegen  die  Röhre  schmal, 
abstehend,  die  untern  etwas  länger  als  die  ohern. 
Fruchtknoten  länglich.  Im  mittlern  und  westlichen 
Kurojia,  nicht  selten  in  Deutschland.  Rothe  Blumen, 
von  cler  Röhre  an  einen  Zoll  lang-. 

3.  Gl,  imbricatus  Linn.  Kleinblütiger  S.  Fo- 
lia ensiformia  nervosa.  Flores  secundi;  sjiathae  tuho 
corollae  longiores.  Cor.  laciniae  versus  tubum  angii- 
stae  divaricatae,  inferiores  parum  majores.  Germen 
subglobosum.  — Blätter  schwertförmig,  nervig.  Blü- 
ten nach  einer  Seite.  Scheiden  länger  als  die  Bliunen- 
röhre.  Blmneiüappen  gegen  die  Röhre  schmal,  abste- 
hend, d.  untern  etwas  länger.  Der  Fruchtlmoten  last 
kugelrund.  Ini  mittlern  östlichen  Europa,  auch  in 
Deutschland.  P.  Rothe  Blumen.  Die  Blätter  schmaler 
spitzer  als  an  der  vorigen;  die  Blütenscheiden  eben- 
falls schmaler,  spitzer  imd  Idirzer  als  an  der  vorigen, 
nämlich  die  längsten  1 Z.  4 Lin.  lang,  dort  1 Z.  8 L. 
Blumen  kürzer  von  der  Röhre  an  nur  10  Lin.  lang. 
Gl.  neglectus  Schult,  Gl.  galiciensis  Besser.  Gl.  te- 
nuis  Marsch. 

4.  G.  segetum  Ker.  Saat  S.  Folia  ensiformia  ner- 
vosa, Flores  secimdi,  spathae  tubo  corollae  longiores. 
Cor.  laciniae  basi  angustae  divaricatae,  superiores  et 
inferiores  mediis  sat  longiores.  — Blätter  schwert- 
förmig, nervig.  Blüten  nach  einer  Seite.  Blütenschei- 
den länger  als  die  Blumenröhre.  Blumenlappen  gegen 
die  Röhre  schmal,  abstehend,  die  obern  mid  untern 
deutlich  länger  als  die  mittlern.  Im  südlichen  Europa. 
P.  Blumen  roth,  von  der  Röhre  1 Z.  6 — 8 Lin.  lang. 

5. ^  Gl,  cardinalis  Curt.  Cardinal s S.  Folia  li- 
nearia  nervosa.  Flores  secundi  spathae  tubo  longiores. 
Cor.  infimdibiliforinis  laciniis  fere  aequalibus  lanceola- 
tis.  — Blätter  linienförmig,  nervig'.  Blüten  nach  ei- 
ner Seite,  Blütenscheiden  länger  als  die  Bluinenröhre. 
Blume  trichterförmig ; Lappen  fast  gleich,  laiizettför- 
luig.  Am  Cap.  P«  Grosse  rothe  Blumen* 
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10»  TAioma,  Tri to nie.  Cor.  hasi  tiibnlosa 
limbo  subreg'ulari.  Stam.  adscendentia.  Stjli  laci- 
iiiae  tres  patiilae.  Sem.  non  alata.  — Blume  an  der 
Basis  röhrenförmig'  mit  fast  regelmässiger  Mündung, 
Staubfaden  nach  olien  gebogen.  Drei  zurückgebogene 
Griffellappeii.  Samen  ohne  Flügel. 

1.  Tr.  squalida  Ker.  Glas  Tr.  Folia  suliensifor- 
mia  striata.  Cor.  tubus  spatha  dentata  longior;  limbi 
campanidati  laciniae  approximatae,  inferue  margine  hya- 
liiiae.  — Blätter  fast  schwertförmig',  gestreift.  Blii- 
menröhre  läuoer  als  die  gezähnte  Blütenscheide;  Lap- 
pen der  klockenförmigen  Mündung  dicht  zusammeii- 
stehend,  unten  am  Rande  durchsichtig.  Am  Cap.  P. 
Blumen  roth.  Ixia  crocata  Hort.  J.  scpialida  Ait. 

2.  Tr,  fenesir ata  Ker.  Fenster  Tr.  Folia  eiisi- 
formia.  Cor.  limbi  campanulati  laciniae  distantes  in- 
ferue margine  hjalinae.  — Blätter  schwertförmig'. 
Lappen  der  Blumenmündung  von  einander  abstehend, 
unten  am  Rande  durchsichtig.  Am  Cap.  P.  Blumen 
roth  und  gelb.  Ixia  fenestrata  Jacq.  J.  hjalina  Yahl, 
purpurea  Linn. 

3.  Tr,  miniata  Ker.  Mennigf  arb ene  Tr.  Fo- 
lia lineari-ensiformia.  Cor.  limbi  infundibiliformis  la- 
ciniae inferne  margine  concolores,  superiores  basi  ma« 
culatae.  — Blätter  linien  - schwertförmig'.  Lappen  d. 
trichterförmigen  Blume  unten  am  Rande  nicht  durch- 
sichtig, die  Obern  an  der  Basis  gefleckt.  Am  Cap.  P. 
Blumen  roth  oder  orange,  die  Flecken  dimkeliiurinir- 
farben. 

4.  Tr,  deusta  Ker.  Verbrannte  Tr.  Folia  line- 
♦ ari-ensiformia.  Cor.  limbi  patentis  laciniae  basi  gib- 

bae  intus  maculatae.  — Blätter  linien- schwertförmig'. 
Lappen  der  olFenstehenden  Mündung'  au  der  Basis  hö- 
ckerig, inwendig  gefleckt.  Am  Cap.  P,  Blumen 
roth  oder  orange. 

11.  Waisonia,  TVatsonie.  Cor.  basi  tubulosa, 
limbo  subregulari.  Stam.  erecta  glabra.  Styli  laciniae 
aiigustae.  Sem.  subalata.  — Blmne  an  d.  Basis  röh- 
renförmig, die  Mündung  fast  regehnässig.  StarJ)faden 
aufrecht,  glatt.  Griffellax)pen  schmal.  Samen  etwas 
geflügelt. 
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!•  W,  MeHana  Ker.  Merianin  W.  Folia  ensi- 
forinia.  Flores  sjyicati  ceriiui.  Cor.  recurva,  tnbo  spa- 
tham  marg'inatam  superaiite,  limbi  laciniis  o])tiisis.  — • 
Schwertförmige  Bl.  Blüten  in  Aehreii,  nieclergeJ)©- 
Blumen  zurüokgeljo^en ; tlie  Röhre  üJjertriflt  die 
g'eraiidete  Blutenscheide  ; d.  Lappen  d.  Mündung*  stumpf. 
Am  Cap.  P.  Grosse  roüie  Blumen.  Gladiolus  M.  Liim, 

12,  Jjcia.  Jxie.  Cor,  basi  tubulosa,  limbo  re- 
gtüari.  Stam.  erecta  glabra,  stjli  laciniae  3 ang'ustae, 
Sem.  non  alata.  — Blume  an  d.  Basis  rÖhrig*;  Mün- 
dung' regelmässig'.  Staubfäden  aufrecht,  glatt.  Grif- 
fellax^i^en  drei,  schmal.  Samen  nicht  geflügelt. 

1.  J,  maculata  Liim.  Gefleckte  J.  Folia  lineari- 
ensiformia  margiiiata.  Scapus  ramosus  multiflorus. 
Cor.  rotata  basi  maculata.  Stjli  laciniae  ad  tubum 
uscpie  partitae.  — Blätter  linieii-schwertförmig,  geran- 
det.  Schaft  ästig,  vielJ)lütig'.  Blume  rad  förmig,  an  d, 
Basis  gefleckt.  Griffellapxien  bis  an  dÄe  Blumenröhre 
getheiit.  Am  Cap.  P.  Die  Blumen  sind  von  sehr  ver- 
schiedenen Farben,  gell),  violet  sogar  grün, 

2.  J.  cratevoides  Ker,  Schöne  J.  Folia  linearia 
nervosa.  Scapus  simjdex  paiiciflorus.  Cor.  limbus 
campaiiulatus.  Stjli  laciniae  stamina  superantes.  — 
Blätter  linien förmig,  nervig'.  Schaft  einfach,  weiiig- 
blütig.  Blumeiimündung'  kiockenförmig.  Griffellajijien 
übertrefleii  die  Staubfäden.  Am  Caj).  P.  Blumen  dim- 
kelpurpurfarben. 

3.  J.  aristata  Thumb.  Gegrannte  J.  Folia  en- 
siformia  brevia.  Sjiathae  laciniatae,  laciniae  longe  acii- 
tatae.  Cor.  limlio  profunde  partito , laciniis  oJilongis, 
tubo  S])atha  breviore.  — Blätter  kurz,  schwertför- 
mig'. Blütenscheiden  eiiigeschnitten,  Lapjien  lang  zu- 
gespitzt. Blume  mit  tief  gesjialtener  Mündung,  läng- 
lichen Lappen  und  einer  Röhre , kürzer  als  die  Blü- 
teuscheiden, Am  Cap.  P.  Blume  juirpurfärben  oder 
lilla  mit  gelben  Rändern.  Jxia  grandiflora  Curt.  ho- 
losericea  Jaccx.  fimbriata  Lam.  Liliago  Redoute, 

13,  Trlckoneina.  Haarfaden.  Cor.  tubo  brevi, 
limbo  sexpartito  regulari.  Filamenta  pilosa.  Stjli 
laciniae  angustae.  — Blume  mit  kurzer  Röhre,  sechs-» 
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tlieili^er,  regelmässiger  Miiiiduiig.  Raiilie  Staubfaden* 
Grifibllappen  schmal. 

1.  Ti\  Bulhocodhim  Ker.  Zwiebel  T.  Folia  fili- 
formia  siilcata  llexiiosa  scapo  subuiiifloro  lougiora, 
Spatha  tiiJ)um  excedciis.  Cor.  limJ>i  laciiiiae  aculae 
striatae.  Stjli  laoin iae  antlieras  siiperantes.  — Blät- 
ter faden  förmig,  gefurcht,  länger  als  der  fast  einblüti- 
ge Schaft.  Blülenscheide  die  Röhre  übertrelfcnd.  Blii- 
menlappen  spitz,  gestreift.  GrifFella])peii  langer  als  d. 
Aiithereii.  Im  südlichen  Europa.  P.  Blaue  Bliimen. 

14.  Crocus,  Safran.  Cor.  tubus  longissimus; 
germeii  bulbo  impositum.  — Blume  mit  sehr  langer 
Röhre;  der  Fruchtknoten  in  der  Zwiebel. 

A.  Corolla  violucea,  — Violetb lühend. 

1.  C.  vermis  AYilld.  Frühlings  S.  Folia  flore 
longiora.  Spatha  unica.  Cor.  limbus  infundibiliformis* 
Stjli  laciniae  antheras  superantes  tubulosae  lacinula- 
lae.  — Blätter  länger  als  die  Blumen.  Eine  Blüten- 
scheide.  Mündung  der  Blume  trichterförmig.  Griffel- 
lap]>en  Antheren  überragend,  röhrenförmig,  einge- 
schnitten. Im  südl.  Europa.  P.  Blume  blau  mit  weis- 
seii  Flecken,  oder  weiss  init  blauen  Flecken,  oder 
weiss  mit  blauer  Röhre. 

2.  Cr,  vcrsicolor  Ker.  Bunter  C.  Folia  flore  lon- 
giora. Spathae  binae,  intima  angustior.  Cor.  limbus 
infundibiliformis.  Stjli  laciniae  antlieras  non  supe- 
rantes  planiiisculae  laciniatae.  — Blatter  länger  als  d, 
Blüte.  Zwei  Blütenscheiden,  die  innere  schmaler. 
Blumeninündnng  trichterförmig.  Grifiellappen  die  An- 
theren nicht  überragend,  ziemlich  flach,  vorn  etwas 
eingeschnitten.  Yaterland  unbekannt.  P.  Kleiner  als 
der  vorige.  Blume  weiss  mit  blauen  Streifen.  C. 
sti’iatus  m. 

3.  C.  reiicuJaUis  Marsch.  Netzförmiger  Folia 
flori  aequalia.  Spathae  binae  aequales.  Cor.  limbus 
infundiJjililörmis.  fStjU  laciniae  antheras  non  superan- 
tes  tubulosae  lacerae.  Bulbi  tunica  dense  reticulata. 
Blätter  d.  Blumen  gleich.  Zwei  gleiche  Blütenschei- 
den.  Blunienmündung  trichterförmig.  Griffellappeu 
die  Antheren  nicht  überragend,  röhrig,  vorn  einge- 
schnitten. Zwiebelschale  dicht,  netzförmig.  In  der 
Krym.  P*  Weisse,  blau  gestreifte  Bliunen» 
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4.  Cr.  hiflarus  Äit.  Zweiblütig^er  S.  Folia  flore 
longiora.  Spathae  binae  aequales.  Cor.  liiiibiii?  cam- 
pamilatiis.  Stjli  laciniae  aiitheras  non  siiperantes  tii- 
bidosae  laciniatae.  — Blatter  lang’er  als  die  Blüte, 
Zwei  gleiche  Blutenscheiden.  Mündung*  der  Blumen 
klockenforinig.  Griffellappen  die  Stauhheutel  nicht 
üJ>errag  end . Staubfaden  röhrenförmig* , vorn  etwas 
eingeschnitten.  Yaterland  unl)ekannt.  P.  Blume  weiss, 
mit  violetten  Streifen  und  g*el]>em  Grunde. 

5.  . Cr.  sativm  Linn.  Aechter  S.  Folia  ffore  multo 
long'iora.  Spathae  binae,  altera  angustior.  Cor.  tubus 
limbo  infundibiliformi  lon^ior.  Stjli  laciniae  anthe- 
ras  et  fere  coroUam  siiperantes, . planiiisciilae  lacinia- 
tae. — Blätter  viel  lang-er  als  d.  Blüte.  Zwei  Blü- 
tenscheiden, eine  schmaler.  Blumenröhre  lang'er  als 
die  trichterförmig*e  Mündung*.  Blumenmündung*  trich- 
terförmig*. Griffellappen  überrag’en  die  Staubbeutel  u. 
fast  die  Blume,  sind  ziemlich  flach  imd  vorn  etwas 
eing*eschnitten.  Im  Orient?  P.  Wird  im  mittlem  imd 
südlichen  Eiu'opa  ^ebaiiet.  Die  Griffellappen  werden 
als  Gewürz  und  in  der  Medicin  gebraucht.  Violette 
Bl.  Blüht  im  Herbst.  Cr.  autuinncclis^iM.  hat  nur 
eine  Blütenscheide  und  eine  sehr  kurze  Blumenröhre. 
Im  südlichen  Europa.  (7r,  JPalldsii  hat  eine  sehr  lang'e 
inwendig*  rauhe  Blumenröhre.  Kürzere  Griffellappen, 
In  der  Krjm.  Cr,  nudiflorus  Smith  hat  eine  sehr 
lange  Blumenröhre  und  beim  Blühen  keine  Blätter, 
kürzere  Griffellappen.  Im  südlichen  Emopa.  P,  Alle 
blühen  im  Herbst. 

B . CoroTla  flava,  — M i t g*  e 1 b e r B 1 u m e. 

6.  Cr,  luteus  Lam.  Gelber  S.  Folia  flore  deimtm 
long'iora.  Spathae  binae  inaequales.  Cor.  limbus  in- 
fundibiliformi s.  Stjli  laciniae  aiitheras  vix  superan- 
tes,  — Blätter  zuletzt  läng*er  als  die  Blüte.  Zwei 
Blütenscheiden,  ungieich.  Blumenmündung*  trichter- 
förmig*. Griffellappen  die  Staubbeutel  kaum  überra- 
gend. In  Griechenland  und  d.  anliegenden  asiatischen 
Küste.  P.  Cr.  moesiacus  Willd. 

7.  Cr,  sulfureus  Ait.  Schwefelgelber  S.  Folia 
flore  demum  longiora.  Spathae  liinae  inaequales.  Cor. 
limbus  camjiaiiulatus.  Stjli  laciniae  longe  siqierantes 
aiitheras  minutas.  — Blätter  endlich  länger  als  die 
Blume.  Zwei  ungleiche  Blütenscheiden.  Bhunenmün- 
dung'  klockenförmig,  Griffellajipen  überragen  weit  die 
kleinen  Antheren.  Vater!,  iiiibek,  P. 
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Cr,  retkulatus  s.  oben.  Eine  Abart  hat  g’elfje  BK 

8.  Cr,  susianus  Ait.  Susa  S.  Folia  flore longiora. 
Spathae  2 suJ^aecjuales.  Cor.  liinbus  campamilatus,  la- 
cjuiis  apice  reflexis.  Stjli  laciiiiae  parum  siiperautes 
aiitheras.  — Blatter  länger  als  die  Blüte  Zwei  last 
gleiche  Blütensclieideu.  Blumenimiiiduiig  klockentör- 
inig*,  die  Lappen  an  d.  Spitze  zurückgebogen.  Griffel- 
Jappen  überragen  etwas  die  Antheren.  In  d.  Türkei* 
P.  Blume  gelb  imteii  mit  blauen  Streifen. 

O.  X.  Scitamineae.  Gewürzrölire. 

Folia  vaginata,  nervis  primariis  aut  secimdariis 
subtilissimis  densissimis.  Filamentum  petaloideuin  cui 
anthera  adnata.  — Blätter  mit  Scheiden,  die  Haupt - 
oder  Nebennerven  sehr  zart  und  dichtstehend.  Der 
aS taubfaden  blumeiiblattartig  5 der  Staubbeutel  daran 
gewachsen. 

Subordo.  1.  Cannaceae.  Bliitenröhre. 

Pistilluin  dilatatum  ciun  corolla  basi  comiatum.  — • 
Ein  erweiterter  mit  der  Blume  unten  verwachsener 
Staubweg. 

!♦  Canna,  Canna.  Cor.  limbus  exterior  3 
partitus,  interior  subringens  laciniis  sinjerioribus  2 — 3, 
inferiore  unica  (labello).  Filamentimi  antherae  locu- 
lo  ad  singulum  latus  posito.  Stylus  lanceolatus,  stig- 
mate  non  discreto.  — Aeussere  Blumemnündung  drei- 
theüig,  innere  fast  rachenförmig,  obere  Lappen  2 — 3, 
ein  miterer  (Lippe).  Ein  Staubbeutel  an  der  einen 
Seite  des  Trägers.  Griffel  lanzettförmig,  Narbe  nicht 
gesondert. 

A.  Cor,  ruhrae  laciniae  inieHores  superiores  3.  — 
Mit  rotheii  Blumen  innere  obere  Blumeii- 
lappen  3. 

1.  C,  iftdtca  Aiton.  Indische  C.  Folia  lanceo- 
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lata.  Cor.  laclniae  iiiteriores  superiores  aecpiales  inte- 
gTae  arrectae  coiivergentes,  labello  decliiiato  iiitegTO. 

. — Blätter  lanzettförmig'.  Innere  oldere  Bliimenlappen 
gleich,  nngetheilt,  aufrecht,  znsaininengehogen ; Lippe 
nie clerge bogen,  nngetlieilt.  Im  warmern  America.  P. 

2.  (J.  patens  A\i,  O ffenbl  iihencl  e C.  Folia  lan- 
ceolata.  Cor.  laciniae  int.  super,  aecpiales  integrae  re- 
flexae,  labello  revolnto  bificlo.  — Blätter  lanzettförmig. 
Innere  obere  Bliimenlappen  gleich,  imeingeschnitten, 
znriickgebogen  5 Lippe  ziiriickgerollt , zweigespalten. 

St.  Helena.  P. 

3.  C.  iimhnta  Botan.  Regist.  Geranclete  C. 
Folia  lanceolata.  Cor.  laciniae  int.  snp.  snbaecpiales 
emarginatae,  labello  decliiiato  bificlo.  — Blätter  lan- 
zettförmig. Innere  obere  Bliimenlappen  fast  gleich^ 
ansgeranclet ; Lippe  heriintergebogen,  zweispaltig,  ln 
Brasilien.  P.  Bliimenlappen  roth,  m.  hellem  Rändern. 

4.  €•  sylvestris  Roscoe.  Wilde  C.  Folia  lanceo- 
lata aecpiilatera.  Cor.  laciniae  int.  snp.  siibaeqiiales 
obtiisae  convergentes,  labello  declinato  bificlo.  — Blät- 
ter lanzettförmig,  gleichseitig.  Innere  obere  Bliimen- 
lapjien  fast  gleich,  stumpf,  ziisammengebogen.  Lippe 
iiieclergebogen,  zweisjialtig.  Wahrscheinlich  aus  Ame- 
rica. P.  Eine  sehr  schöne  Art. 

5.  C7.  edulis  Bot.  Mag.  Essbare  C.  Folia  late  lan- 

ceolata sidiaecpiilatera.  Peclicelli  alati!  Cor.  laciniae 
iiiteriores  siijier.  snbaecpiales  integrae  arrectae,  labello 
declinato  bificlo.  — Blätter  breit,  lanzettförmig',  fast 
gleichseitig.  Geflügelte  Blütenstiele.  Iimere  obere 
Blunienlappen  fast  gleich,  iineingeschnitten , aufrecht; 
Lippe  niedergebogen,  zweispaltig.  In  Peru.  P.  Wur- 
zel essbar.  Kenntlich  an  der  rothen  Farbe  des  Stam- 
mes lind  d.  Blüteustiele.  C.  rul^ricaiilis  Hort.  C.  in- 
dica  Flor.  per.  i 

6.  ü.  orientalis  Rose.  Orientalische  C.  Folia  ' 

late  lanceolata.  Cor.  lacin.  ext.  reflexae,  int.  siip.  in-  ! 
aecpiales  biclentatae,  labello  bificlo.  — Blätter  breit,  I 
lanzettförmig.  Aeiissere  Blumenlappen  zurückgeschla-  t 
gen,  innere  obere  ungleich,  zweigezähnt ; Lippe  zwei- 
spaltig. In  Ostindien.  P.  Bliune  ganz  clunkelroth.  C*  f 
indica  Rose.  ^ • 

7.  C.  coccinea  Ait.  Scharlachrothe  C.  Folia  ] 

ovalia.  Cor*  laciniae  ext.  arrectae  inter.  super,  inae-  ' 
quales,  inedia  minore,  emarginatae,  labello  bifido.^ — - 
Blätter  länglich.  Aeusscre  Blumenlappen  aufrecht,  in- 
nere obere  ungleich^  (mittlerer  kleiner)  ausgerandet; 
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Lippe  zweispaltig.  Im  •wärmern  America.  P.  Lippe 
rotk  imd  eelb  gestreift, 

8.  C*  fatifoTia  Rose*  Breithlättri^e  C.  Folia 
oralia.  Cor.  lacin.  inter.  super,  dirergeiites^  iiitegrae, 
labello  spatulato  siibbilobo.  — Blatter  eiförjnig.  In- 
nere obere  Bluinenlappen  auseinandergesxjerrt,  unein- 
geschnitteii ; Lippe  Torn  breit,  etwas  zweilax^pig.  Im 
warmem  America.  P,  C.  gigantea  de  Cand. 

9.  (7.  iridiflora  Fl.  pernv.  Jrisblütige  C.  Folia 
late  laiiceolata  subtus  pubescentia.  Cor.  longe  tubu- 
losa,  lacin.  inter.  super,  undulatae  crenatae,  labello 
revoluto  bilobo.  — Blatter  breit,  lanzettförmig,  un- 
terwärts feinrauh.  Blume  langröhrig,  obere  imd  in- 
nere Lajipen  gewellt,  gekerbt;  Lij)pe  zurückgerollt^ 
zweilai)X)ig.  In  Peru  P.  Die  Bliune  sehr  leuig  und 
schön,  Ton  etwas  abweichender  Form. 

B.  Corollae  ruhrae^  laciniae  inteAores  superiores  2 
aut  nullae.  — Blumen  roth,  innere  obere  Lappen 
2,  oder  gar  keine. 

10.  €•  compacta  Dichtblühende  C.  Fo- 

lia late  lanceolata.  Cor.  laciniae  inter.  super,  arrectae 
subemarginatae,  labello  revoluto  retuso.  — Blätter 
breit,  lanzettförmig.  Imiere  obere  Bliunenlappen  auf- 
recht, etwas  ausgerandet;  Lijipe  zurückgerollt,  abge- 
stumpft. Vaterland  unbekamit.  P.  Der  Blüteiistrauss 
sehr  dicht. 

11.  C»  speciosa  Rose.  Schöne  C.  Fol.  late  lanceo- 
lata. Cor.  lacin.  inter.  sui)er.  bifidae  imgue  longo^  la- 
bello angusto  dextrorsum  declinato  retuso.  — Blätter 
breit,  lanzettförmig.  Innere  obere  Blumenlappen  zwei- 
gespalten, mit  langer  Basis;  Lipi^e  schmal,  rechts  nie- 
dergebo«’en,  abgestumpft.  Africa?  und  Nepal.  P. 

12.  (7.  carnea  Rose.  Fleischfarbene  C.  Folia 
lata  ovalia.  Cor.  lacin.  inter.  super,  subaeqiiales  inte- 
grae  acutae,  labello  revoluto  integro.  — Blätter  breit, 
eiförmig.  Innere  obere  Bluinenlajipen  fast  gleich,  un- 
zertheilt,  spitz;  Lijipe  zurückgerollt,  imzertheilt.  Aus 
Brasilien.  P.  Fleischfarbene  Blmnen.  C.  variabilis 
Willd. 

13.  C.  aurantiaca  Rose.  Orangefarbene  C.  Fo- 
lia ovalia.  Thyrsus  i)auciflorus.  Cor.  lacin.  int.  suxr. 
subaequales  bifidae;  labello  declinato  emarginato.  — 
Blätter  oval.  Strauss  wenigblütig.  Innere  obere  Blu- 
menlappen  fast  gleich,  zweispaltig;  Lippe  herabgebo- 
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gen,  ausgerandet.  In  Brasilien.  P.  Orangefarbene 
Blumen. 

14.  C.  latwginosa  IRosc.  Wollio^e  C.  Caiilis  la- 
nug’iiiosTis.  Folia  laie  lanceolata.  Cor.  lac.  int.  siip. 
iiiaeffiiales,  iniiior  saepe  emarginata,  labello  reflexoiii- 
tegro.  — Stamm  wollig*.  Blatter  breit,  lanzettfoniug. 
Iimere  obere  Blumenlappeii  ungleich,  der  kleinere  oft 
aiisgerandet;  Lippe  znriickgeschlagen,  iinzertheilt.  Aus 
Maranham.  P. 

15.  C.  denudata  Rose.  Entblösste  C.  Folia 
longe  - lanceolata.  Cor.  lacin.  int.  su]).  nullae,  label- 
lum  erectiim  integrum.  — Blatter  lang,  lanzettför- 
mig. Innere  obere  Blumenlappen  felilen;  Lippe  auf- 
recht, Iinzertheilt.  Vaterland  unbekamit.  V. 

C.  CorolJac  flavae^  lacuuae  inter,  sup,  3.  — Gelbe 

Blumen.  Innere  obere  Blumeiila j)peii  3. 

16.  C.  flavcsceiis.  Gelbliche  C.  Folia  late  laii- 
ceolata.  Cor.  lacin.  exter.  reflexae,  int.  super,  inae- 
c(uales  pleruiiKfue  bideiitatae,  labello  revoluto  bidenta- 
to.  — Blätter  breit,  lanzettförmig.  Aeiissere  Blumen- 
lappen zurück  geschlagen,  innere  obere  ungleich,  mei- 
stens zweizähnig ; Lippe  zurückgerollt,  zweizähnig. 
In  Osthulien.  P.  C.  orieiitalis  flava.  Rose. 

17.  Ct  pedunciilata  Rose.  Gestielte  C.  Fol.  lan- 
ceolata. Flores  bini  longe  pedunculati.  Cor.  lacin. 
ext.  arrectae,  int.  sup.  arrectae  emarginatae,  labello  re- 
voluto emarginato.  — Blätter  lanzettförmig.  Blüten 
zu  zwei,  langgestielt.  Aeussere  Bluinenla])pen  auf- 
recht, innere  obere  aufrecht,  aiisgerandet ; Lippe  zu- 
rückgerollt, aiisgerandet.  In  Brasilien.  P. 

18.  (7.  glauca  Linii.  Blau  graue  C.  Folia  lanceo- 
lata. Cor.  lacin.  int.  sup.  obovales  strictae,  labello 
trilobo  fiinbriato.  — Lanzettförmige  Blatter.  Innere 
obere  Bliimenia])pen  nach  vorn  breit;  Lippe  dreilappig 
gefranst.  Im  wärmern  America.  P. 

19.  € , flaccida  Schlaffblütige  C.  Fol. 

lanceolata.  Cor.  lacin.  int.  su]>.  obovales  emarginatae 
crenatae  flaccidae;  labello  dilatato  crenato  flaccido,  — - 
Blätter  lanzettförmig.  Innere  obere  Bluinenlappen  um- 
gekehrt eiförmig,  aiisgerandet,  gekeriit,  schlaff;  Lippe 
ausgebreitet,  gäverbt,  schlaff*.  Im  'wärmern  Nord- 
America.  P. 
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D.  CotoJlae  flavae  laciniae  interiores  supeAores  2 — 
Gelbe  Blumen;  innere  obere  Lappen  2. 

20.  C.  Jutea  Ait.  Gelbe  C.  Herba  glabra.  Folia 
late  lanceolata.  Cor.  lacin.  int.  siip.  emargiiiatae ; la- 
bello  reyoluto  retuso.  — Glatt.  Blätter  breit,  lanzett- 
förmi«^.  Innere  obere  Blumenlappen  ausgerandet ; 
Lippe  zurückgerollt,  abgestiunpft.  In  S.  America.  P. 

21.  (7.  pallida  Rose.  Blasse  C.  CauUs,  petioli  et 
bracteae  generales  pubescentes.  Folia  lanceolata.  Cor. 
lacin.  int.  sup.  emarginatae,  labeUo  reyoluto  bifido.  — 
Stamm,  Blattstiele  imd  allgemeine  Bracteen  feinrauh# 
Bl.  laiizettlormig.  Innere  obere  Blumenlappen  ausge- 
randet;  Lippe  zurückgerollt,  zweitheilig.  Aus  Barba- 
does. P. 

22.  C.  maculata.  Gefleckte  C.  Caulis,  petioli  et 
bracteae  generales  siibpubescentes.  Folia  late  lanceo- 
lata. Cor.  lacin.  int.  sup.  emarginatae,  labello  revoluto 
bifido.  — Stamm,  Blattstiele  u.  Bracteen  etwas  rauh. 
Blätter  breit,  lanzettförmig.  Innere  obere  Blumenla})- 
pen  ausgerandet;  Lippe  zurückgerollt,  zweitheilig'.  In. 
Westindien.  P.  Kenntlich  durch  die  gelben,  fast  oran- 
gefarbenen braun  punctirten  Blumen.  C.  pallida  va- 
riet.  Rose. 

Maranta,  Mar  ante.  Cor.  limbus  exterior 
tripartitus , interior  ti'ipartitus , laciniae  superiores 
duae,  inferior  (labellum)  reflexa.  Filamentum  peta- 
loidemn^  anthera  laterali.  Stylus  tubiüosus.  — Aeusse- 
re  Blumenmündung  dreitheilig,  innere  ebenfalls,  oben 
2 Lappen  und  eine  imtere  ziurückgebogene  (Lippe). 
Staubfaden  blumenblattartig  mit  seitwärts  angewach- 
senem Staul)beutel.  Griffel  röTirenförmig. 

1.  M.  arundinacea  Limi.  Rohrartige  M.  Rhi- 
zom a elongatum  tuberosum.  Caulis  annuus  pubescens. 
Folia  oblonga  inaequilatera  piibescentia;  inferiora  pe- 
tiolata,  petiolo  nodato.  — Wurzelstock  lang,  knollig. 
Stammjährig,  feiinauh.  Blätter  länglich,  ungleichsei- 
tig, feinrauh;  die  untern  gestielt  mit  knotigem  Stiel, 
ln  Westindien.  P.  Aus  den  Knollen  wird  ein  sehr 
feines  Stärkmehl,  miter  dem  Namen  ArrowTOotmehl 
(Pfeüwurzehnehl)  bereitet,  welches  auch  zu  uns  ge- 
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bracht  wird.  — S%ma  deflexum  trilohatiuu.  Cap- 
sula mouosperina. 


Subordo  2.  Alplniaceae.  Alpiniaceen. 

Stylus  filiformis  cum  corolla  non  comiatiis.  — 
Griffel  fadenförmig  mit  der  Blume  nicht  verwacliseu. 

3.  HedycMum*  Gands  alie.  Cor.  limhus  inte- 
rior  tripartitus,  lacinia  labiiformi  (lahello).  An- 
thera  filamenti  apici  filo  elastico  adnata.  < — Imiere 
Blumenmimdung  dreitheilig,  mit  einer  lippenförmigen 
Lappe.  Staubbeutel  an  den  Träger  mit  einem  elasti- 
schen Faden  gewachsen. 

1.  JfiT.  coronariuni  König.  Wohlriechende  G. 
Folia  lanceolata  subtus  pubescentia.  Spica  dense  im- 
bricata,  bracteae  ovatae  acutae.  Cor.  tuJjus  elongatus, 
labellum  profimde  emarginatum.  Filam.  labello  bre- 
vius.  — Blätter  lanzettförmig,  imten  rauh.  Aehre 
mit  dicht  über  einander  liegenden  Blüten.  Bracteen 
eiförmig,  spitz.  Blumenröhre  sehr  lang;  Lipiden  tief 
ausgerandet.  Staubfaden  kürzer  als  die  Lix>pe.  In 
Ost-Indien.  P.  Wird  dort  wegen  der  weisseii  wolü- 
riechenden  Blumen  gebauet. 

4.  Kaempferia,  Kämpferie.  Cor.  liinbus  in- 
terior  tripartitus,  lacinia  labiiformi  (leü)ello).  Fila- 
mentiun  petaloideum  superne  bilobum,  supra  antheram 
exsertum  (crista).  — Innere  Bliunenmüiidimg  drei- 
theilig,  ein  Lappe  lij>penförmig.  Staid^faden  blumen- 
blattartig, oben  2 lappig,  über  den  StauJjbeutel  her- 
vorragend (Kamm). 

1.  K*  Gdlanga  Linii.  ünächte  K.  Folia  radica- 
lia  duo  decumbentia  late  ovata  subtus  pubescentia. 
Spica  centralis.  Cor.  labellum  bilobum,  lobis  ovatis. 
Filamenti  crista  bipartita  recurva.  Wurzelblätter  2, 
niedeiiiegeiid,  breit,  eiförmig,  unten  feinrauh.  Central 
Aehre.  Blumenlijipe  2 lappig,  mit  eiförmigen  Lappen. 
Staubfädenkamm  zweigetheilt,  zurückgebogen.  In 
Ostindien.  P.  Die  Wurzehi  geAVÜrzhaft,  wird  in  Ost- 
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indieii  gebraucht,  ist  aber  nicht  die  Galangawurzel 
unserer  Officinen. 

5.  Ctircuma,  Gelbwurz.  Cor.  limbus  inte- 
rior  3—4  partitus,  lacinki  labiiformi  (labello).  Anthera 
utrincpie  basi  aj^pendice  sul)iilata.  — Innere  Blumen- 
müiKlung*  3 — 4 g*etheilt,  ein  Lappen  lippenförmig.  Der 
Slaiililieutel  hat  auf  beiden  Seiten  unten  an  der  Basis 
einen  pfrieinenförmigen  Anhang*. 

1.  (7.  Zedoarla  Rose.  Zittwer  G.  Scapus  late- 
ralis, cum  petiolis  viridis.  Foha  lineari-lanceolata  in- 
aecpiilatera  glabra,  litirra  rubra  sui>ra  in  nervo,  in- 
fra  utriiique  ad  nervmn.  — Schaft  an  der  Seite  (des 
Stammes),  mit  den  Blattstielen  grün.  _ Blätter  lioien- 
lanzettformig,  ungleichseitig,  oben  mit  einem  rothen 

I Streifen  im  Nerven  imd  imten  auf  jeder  Seite  n^  ei- 
i nem  dergleichen  Streifen.  In  Ostindien.  P*  Von  die- 
! ser  Pflanze  kommt  rad.  Zedoariae  off.  sowohl  longae 
als  rotimdae. 

2.  C.  leucorMza  Roxb.  Weis swurzlige  G. 

I Rhizoma  ovatum  cum  tuheribus  i^almatis  longis  intus 
i stramineum.  Folia  petiolata  late  lanceolata  glabra  viri- 

dia.  Scapus  lateralis,  spica  ])aucLflora,  coma  longitu- 
' diue  spicae  florentis.  — Wurzelstock  eiförmig,  mit 
den  handfö'rniigen  langen  Knollen  inwendig  strohfar- 
ben. Blätter  gestielt,  breit,  lanzettförmig',  glatt,  grün. 
Schaft  an  d.  Seite  (des  Stammes);  Aehre  wenigblü- 
; tig,  Bracteen  von  der  Länge  d.  blühenden  Aehre.  In 
Ostindien.  P.  Aus  den  hängenden  Knollen  dieser  Art 
besonders  macht  man  in  Indien  ein  feines  Satzmehl^ 
luiter  d.  Namen  Tilts  oder  Tikur. 

3.  C.  longa  Linn.  Lange  G.  Sinca  centralis  in- 
i ter  i>etiolos.  Rhizoma  parvum,  ciuu  tuberibus  palma- 
i tis  longis  intus  obscure  airrantiaciun.  Folia  longe  pe- 
tiolata late  lanceolata  viridia.  — Aehre  in  der  Mitte 
zwischen  d.  Blattstielen  hervorbrechend.  Wurzelstock 
klein  mit  den  handfönnigen  Knollen  inwendig  oran- 
gefarben. Blätter  lang,  gestielt,  breit,  lanzettförmig. 
In  Ostindien.  P.  Giebt  die  rad.  Curcumae  longae  off. 

6.  Alpinia.  Alpinie.  Cor.  limbus  interior 
iinilabiatus , lacinulis  duabus  ad  basin  comiculatis  la- 
cinias  superiores  mentientibus.  Filamentuin  supra  an- 
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theram  non  exsortum.  — Innere  Bliimenmündmig  ein- 
lipi)ig’  mit  zwei  kleinen  hornforinig’en  Lappen  an  der 
Basis  statt  der  obern  Lappen,  Staubfaden  über  den 
Staubbeutel  nicht  verlängert. 

1.  Cardmnomum  Roxl>.  Car dainonieii  A. 
Panicula  e basi  c lulis  i>rociunbens.  — Die  Rispe  kommt 
aus  der  Basis  des  Stammes  und  liegt  auf  d.  Erde.  An 
schattigen  Bergen  in  Malabar.  P.  Ton  dieser  Art 
kommt  Cardamomiim  minus,  die  zur  Arznei  und  als 
Gewürz  gebräuchlichen  Cardamomen.  Elettaria  Car- 
damomum  White  et  Maton. 

2.  A.  media»  Mittlere  C.  Folia  lanceolata  sub- 
tiis  villosa.  Spicae  railicales.  Capsulae  pedicellatae 
ovato  oblongae  novemalatae.  — Blätter  lanzettförmig, 
imten  rauh.  Aehren  aus  der  "Wurzel;  Kapseln  auf 
klemen  Stielen,  eiförmig,  länglich,  mit  9 Flügeln.  In 
Osti^ien.  P.  Das  vormals  officinelle  Cardamomum 
medium  scheint  von  dieser  zu  kommen.  Alpinia  Car- 
damomiun  medium  Roxb.  Elettaria  Cardamomum  me- 
dium Roem.  Schult. 

3.  A,  Galanga  Rose.  Galangen  A.  Folia  sub- 
sessilia  late  lanceolata.  Panicula  terminalis.  Cor.  la- 
bium  imguiculatmn , laciuia  obloiiga  bifida.  Cai)sula 
obovata  glabra.  — Blätter  fast  sitzend,  breit,  lanzett- 
förmig. Rispe  am  Ende  des  Stammes.  Bliunenlappe 
mit  schmaler  Basis  u.  länglicher,  zweitheiliger  Platte. 
Kapsel  umgekehrt  eiförmig,  glatt.  In  Sumatra.  P. 
Giebt  die  radix  Galangae  majoris  oflP“. 

4.  A.  nutans  Rose.  Niederhängende  A.  Folia 
lanceolata  brevipetiolata , jiiniora  cSiata.  Racemus 
terminalis  nutans;  pedicelli  infimi  2 — 3flori.  Cor.  la- 
bellum  trilobum,  lobo  medio  crispo.  — Blätter  lanzett- 
förmig, kurz  gestielt;  die  pingern  gefranst.  Blüten- 
traube am  Ende  des  Stammes,  niederhängend ; die  un- 
teni  Stiele  2 — 3blütig.  Blmnenlippe  dreilax)pig,  der 
mittlere  Lappe  kraus.  In  Ostindien.  P.  Schöne  Blu- 
men. Globba  nutans  Linn.  Renealmia  nutans  An- 
drews. Zenunbet  speciosum  Jacquin.  Costus  Zerum- 
bet  Pers. 

7.  Amotmm,  Amomen.  Cor.  limbus  interior 
imilabiatus.  Filamentum  supra  antheram  in  cristani 
integrain  aut  lobatam  productum.  — Innere  Blumen- 
mündiing  einlippig.  Per  Staubfaden  ist  üb.  d.  Staub- 
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heutel  in  einen  uueingesclmitteiieii  oder  ^lappten 
Kamm  verlängert. 

1.  Jt,  üardamominn.  Javanische  Card,  A.  Folia 
hrevi  - pctiolala  laiiceolata.  Sj)icae  ternae  semiimmer- 
sae,  J)racteis  villosis  Janceolatis  acnlis  nnifloris.  Cor. 
labellum  trilolnim.  Stam.  crista  triJo])a.  — Blätter 
kurz,  gestielt,  lanzettförmig’.  Aehren  zu  3,  hall)  in  d, 
Erde;  Bracteen  rauh,  lanzettförmig,  spitz,  einblütig» 
Bluinenlipjie  dreilappig.  Sfaubrädenkamm  dreilappig. 
In  Sumatra  und  Java,  wo  mau  den  Samen  wie  Car- 
damomen  gebraucht. 

2.  A.  Gratia  Paradhl  Linn.  Paradie&körner 
A.  Folia  lanceolata,  acuminata.  Scapi  paruiii  supra 
terram  clevati,  s(|uaiuis  disticliis.  Flores  solitarii 
cincti  bracteis  5 — 6.  Cor.  labeJIum  integrum  imdula- 
tum,  — Blätter  lanzeftlörmig’,  zugespitzt.  Blüten- 
schaft wenig  über  die  Erde  erhoben,  mit  zweizeili- 
gen Schuppen.  Blüten  einzeln  mit  5 — 6 Bracteen  um- 
geben. Blumenlippe  uneingeschnitten , wellenförmig. 
In  Guinea.  P.  Die  Samen  sind  sehr  schart;  vormals 
unter  d.  Namen  Grana  Paradisi  ofiicinell. 

8.  Zingiher*  Jnglier.  Cor.  limbus  interior 
unila])iatus.  Filamentum  supra  antheram  in  rostrum 
productum.  — Innere  Blumenmündimg  eiiLlij)pig. 
Stauljfäden  über  dem  Staubbeutel  in  einen  Schnabel 
verlängert. 

1.  Z.  officinale  Rose.  Gemeiner  J.  Fol.  angu- 
ste  lanceolata.  Scapus  lateralis  radicalis,  spicae  brac- 
teae  ovatae  obtusae  marginibus  membranaceis.  Cor. 
labellum  trilobum,  lobo  medio  ovato  retuso.  — Blät- 
ter schmal,  lanzettförmig.  Schaft  an  der  Seite  des 
Slammes;  Bracteen  der  Aehre  eiförmig,  stumpf,  mit 
häutigen  Rändern.  Blumenlappe  dreilappig;  der  mitt- 
lere Lapj)e  eiförmig,  abgestumpft.  In  Ostindien.  P. 
Von  dieser  Pflanze  kommt  die  als  Gewürz  und  Ai’z- 
neiriütlel  j)ekannte  Ingber  Wurzel,  rad.  Zingiberis. 
Aniomuin  Zingiber  Linn. 

2.  Z,  Zerumhet  Rose.  Zer  umbet  J.  Folia  late 
lanceolata  subtns  ])ubescentia.  Scapus  radicalis,  spicae 
bracteae  rotuiidatac  marginibus  membranaceis.  Cor. 
labelliüu  trilobum,  lobo  medio  bipartito.  — Blatter 
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breit,  lanzettförmig,  unten  feinrauh.  Schaft  an  der 
Seite  des  Stammes.  Bracteen  der  Aehre  ahgermidet 
mit  häutigen  Rändern.  Blumenlippe  dreilapj)ig;  der 
mittlere  Lappe  zweigetheilt.  In  Ostindien  P,  Die 
Wmzel  hat  einen  hittern  aromatischen  Geschmack, 
aber  die  vormals  gebräuchliche  Zeruinbetwurzel  rührt 
nicht  von  ihr  her.  Amomuin  Zerumbet  Linn. 

3.  Zn  Cassmnunar  C.  Cassumunares  J.  Folia 
anguste  lanceolata  sul^tus  hirta.  Scapus  lateralis;  spi- 
cae  bracteae  obovatae  acuminatae.  Cor.  laljellum  tri- 
lobum,  lobo  medio  subrotundo  emargiiiato.  — Blätter 
fsclunal,  lanzettförmig',  imten  rauh.  Schaft  an  d.  Seite 
des  Stammes;  Bracteen  der  Aehre  umgekehrt  eiför- 
mig, zuges])itzt.  Bhunenlippe  dreilappig,  der  mittlere 
Lappe  rundlich  ausgerändet.  In  Ostindien.  P.  Giebt 
die  vormals  doch  selten  gebräuchliche  rad.  Cassumu- 
nar  off, 

9.  Costus.  Kostwurzel.  Cor.  limbus  interior 
imilabiatus  campanulatus  pone  fissus.  Filamentimi 
laiiceolatum,  anthera  prope  basin,  — Iimere  Blumen- 
mündung eiulippig,  klockenförmig,  hinten  gespalten, 
Staubfäden  lanzettförmig;  Staubbeutel  an  der  Basis. 

X.  O.  specwsiis  Smith.  Schöne  K.  Folia  subses- 
silia  ovalia  breviter  acuminata  subtus  villosa.  Spica 
termiiialis  ovalis.  Cor.  labelliun  integrum  imdulatum, 
Filamentiiin  dorso  puliescens.  — Blätter  fast  sitzend 
eiförmig,  kurz  zuges])itzt,  imterhalli  rauh,  Aehre  am 
Ende  d.  Stammes  eiförmig.  Blumenlipj)e  unzertheilt, 
am  Rande  wellenförmig.  In  Ostindien  P.  Die  Blume 
schön  und  wohlriechend.  Die  vormals  als  Arznei  ge- 
bräuchlichen rad.  Costi  arabici,  diilcis,  amari  kommen 
nicht  von  ihr  und  sind  d,  ürspriuige  nach  zweifelhaft. 
C.  arabicus  Limi. 

10,  Glohba,  Globbe.  Cor.  limbus  interior 
imilabiatus  aut  tripartitus.  Filament,  appendicibus  or- 
natum,  saepe  in  cristam  elongatum  appendiculatam. 
Caps,  sporophoris  j)arietalibus  l — Innere  Blumen- 
münduiig  einlippig  oder  dreigetheilt.  Staubfäden  mit 
Anhängseln  versehen,  oft  in  einen  mit  Anhängseln 
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versehenen  Kainm  verlängert.  Kapsel  mit  Samenträ- 
gera  an  den  Wänden. 

1.  Gl.  purpurea.  Purpurfarbene  Gl.  Fo- 

lia  sessilia  lanceolata  villosa.  Scapus  lateralis.  Fila- 
ineiitum  utriinjue  ala  subulataj  crista  ala  semilunari. — 
Blätter  ungestielt,  lanzettfärinjg,  rauh.  Schaft  an  der 
Seite  des  Stammes.  Staubfäden  auf  beiden  Seiten  mit 
einem  zugespitzten  Flügel,  d.  Kamm  mit  einem  halij- 
inondformigen  Flügel.  In  Ostindien.  P.  Die  Anhäng- 
sel geben  der  Pflanze  ein  sonderbares  Ansehen.  Blu- 
men und  Bracteen  purpurblau. 

Germen  in  Scitamineis  Omnibus  inferiim!  Monan- 
I dria  Monogynia. 
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Folia  nervis  lateralibus  densissimis  subtilissimis. 
Germen  inferum,  Stamina  5!  — Blätter  mit  sehr  fei- 
nen, dichten  Seiteimerven.  Fruchtlmoten  imter  der 
' Blumenljedeckimg,  Fünf  Staubfäden. 

1.  Musa.  Pisang.  Flores  monoici.  Flos  ste^ 
rilis  Perigon.  2 petahun,  petalo  superiore  erecto  tri- 
dentato,  inferiore  integerrimo.  . Parastemon  1.  Ger- 
men abortiens.  Flos  fertilis  Perig.  praec.  Stamen 
1.  Bacca.  — Yerschiedene  Geschlechter  auf  einem 
Stamme.  Unfruchtbare  Blüte.  Blumenhülle  zweiblät- 
ti’ig,  das  obere  Blumenl>latt  aufrecht,  dreigetheilt,  das 
untere  imzertheilt.  Ein  Nebenfaden.  Fruchtknoten 
entwickelt  sich  nicht.  Fruchtbare  Blüte.  Blumen- 
hülle wie  bei  den  vorigen.  Nirr  ein  Staubfaden. 
Beere.  ^ 

1.  M.  pnradisiaca  Linn.  Gemeiner  P.  Spica 
nutans.  Flores  steriles  persistentes,  spathae  oblongae 
acutae.  Fnictus  cylindraceo  - tiügoni.  — Niederhän- 
gende Aehre.  Unfruchtbare  Blüten  bleibend,  längliche, 
spitze  Scheiden.  Früchte  dreieckig  cyliiidrisch.  Ya- 
terland  \mbekannt.  Diese  Pflanze  wird  wegen  der 
essbaren,  nahrhaften  Früchte  überall  zwischen  den 
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WeiiJezirkelii  g'ehauet,  ist  aber  noch  nicht  wild  ge- 
funden. Die  Samen  entwickehi  sich  nie. 

2.  M.  sapientum  Linn.  Kurzfriichtiger  P.  Spi- 
ca  nutans.  Flores  steriles  decidiii,  spathae  o])longae 
obtusiusciilae.  Fructus  elliptici.  — Nied  erhängende 
Aehre.  Unfruchtbare  Blüten  abfallend,  Bliitenschei- 
den  länglich,  stunipflich.  Elliptische  Früchte.  P.  Ver- 
hält sich  in  aller  Rücksicht,  wie  d.  vorige,  imd  ist 
vielleicht  nur  eine  Abart. 

2,  Helicoma,  Heliconie.  Perigoniimi  bival- 
ve,  valva  exteriore  majore  integra,  interiore  miiiore 
trifida.  Fil.  5,  4 per  paria,  quintum  stipatum  i)arape- 
talo.  Peilt.  Monogyn.  — Zweiklappige  Blumenhülle; 
die  äussere  Klappe  grösser,  ungetheilt , die  innere 
kleiner,  getheilt.  Fünf  Staubfädeuj  4 in  Paaren,  d.  fünfte 
hat  an  d.  Basis  ein  Nebeniilumenblatt. 

1.  H,  Psittacorum  Linn.  fil.  Paiiageyeii  H.  Sca- 
pus  erectus.  Folia  radicalia  lanceolata  liasi  rotimdata. 
Parapetalum  lanceolatum  integnim.  — Aufrechter 
Schaft.  Wurzel Jilätt er  lanzettförmig  an  der  Basis  ge- 
rundet. Nebenjilumenblatt  lanzettförmig , uneinge- 
schnitten. In  Surinam,  Jamaica.  P.  Blumen  schön 
roth. 


3.  Strelitzia.  Strelitzie.  Perigonium  ad  ba- 
sin trlpartitum.  Parapetala  2 stamina  ])istiliumque  ob- 
volventia.  Pent.  Monogjn.  — Blumenhülle  l)is  zur 
Basis  dreigespalteii.  Nebenlilumenblätter  2,  umgeben 
die  Staubfiiden  und  den  Staub  weg. 

1.  Str,  Reginae  Ait.  Königinnen  Str.  Scajnis 
petiolos  s^aequans,  folia  ovalia  subtus  glauca  petiolo 
longe  brevÄra.  — Schaft  so  lang  als  die  Blattstiele; 
eiförmige  Blätter  unten  graublau,  w eit  kürzer  als  der 
Blattstiel.  Am  Cap.  P.  Blumenhülie  gelb,  Nebenblu- 
menbl.  blau.  Str.  hiunilis  humilior  est,  foliorum  la- 
iniiia  brevior  magis  concava,  scapus  brevior,  parape- 
tala pallidiora.  Aii  var?  Pr.  b.  sp. 
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Stamiiia  cum  x>istillo  coadimata  in  columnain.  Ger- 
ineii  iuferum.  — Staubfäden  und  Staubweg*  sind  in 
eine  Säule  inni^  verwachsen.  Fruchtknoten  luiter  d. 
Blume. 

Sect.  1.  Anthera  adnata  subterminalis  persistens.  Pol- 
linaria  basi  affixa^  — Staubbeutel  an  die  Säule 
g^e wachsen 5 fast  am  Ende,  bleibend.  Pollenhaufen 
mit  der  Basis  augewachsen. 

1.  Orchis,  Orchis.  Cor.  rin^ens ; labellum 
basi  siibtus  calcaratum.  Pollinariormn  retinacula  intra 
bursiculam  unicam.  — Blume  rachenformig^ ; Lippe 
an  der  Basis  unten  gespornt.  Die  Ankleber  der  Pol- 
lenhaufen in  einem  Säckchen  verborgen. 

D.  1.  Tuheribus  indivisis,  — Mit  unzertheilten 
Knollen. 

A.  Cor,  lahello  indwiso,  — Mit  unzertheilter  Lif>pe. 

1.  O.  papilionacea  Linn.  Schmetterlings  O. 
Cor.  i^etala  erecta  nervosa  obtusiuscula ; labellum  ob- 
ovatum  subemarginatum  crenulatuin  venosum.  Ger- 
meii  calcar  inflexum  acutum  su])erans  bracteis  colora- 
tis  brevius.  — Blumenblätter  aufrecht,  nervig,  ziem- 
lich stumpf ; Lix)pe  umgekehrt  eiförmig,  etwas  ausge- 
randet,  gekerbt,  adrig.  Fruchtl^noten  übertriflt  d.  um- 
gebogenen s])itzen  Sporn,  ist  aber  kürzer  als  die  ge- 
färbten Bracteen.  Im  südlichen  Europa.  P.  Schöne 
purpurfarbene  Blumen.  — O.  rubra  Jacq.  dilferre  vi- 
detur  labello  minori,  trax^ezoideo,  parum  cremulato,  non 
retuso  nec  emarginato.  Hab.  in  Eur.  austr.  inagis 
septentrionali. 

2.  O.  saccata  Tenore.  Sack  O.  Cor.  x^^tala  ob- 
tusiuscula euer  via;  labellum  subrotundum  einargina- 
iiatum  subcrenulatum  venosum ; Germen  calcar  iufla- 
tum  obtusum  superans,  bracteis  lanceolatis  coloratis 
brevius.  — Blumenblätter  ziemlich  stum])f  ohne  Ner- 
ven; Lippe  fast  rund,  ausgerandet,  etwas  gekerbt, 
adrig,  Fruchtknoten  länger  als  d.  aufgeblasene  stum- 
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pfe  Sporn,  kürzer  als  die  lanzettförmigen  g'efarbteii 
Bracteen.  In  CalaLrien,  Sicilien.  P. 

3.  O.  cnsifolia  Villars.  Sch  wertblättrige 

O.  Cor.  j)etala  obtusiiiscula  nervosa  reflexa ; labelliim 
obcordatuin  siil^crenatum  venosnm;  calcar  obtnsiim 
adscendens.  Gerinen  bracteas  coloratas  aecjuans.  — 
Blumenblätter  ziemlich  stumpf,  nervig,  zuriickgeschla- 
gen;  Lippe  umgekehrt  “herzförmige,  etwas  gekerbt, 
adrig ; Sporn  stumpf,  aufwärts  gewandt.  Fruchtknoten 
von  der  Länge  der  gefärbten  Bracteen.  Im  südlichen 
Em*opa.  P.  Pmpurfarbene  Blumen. 

B.  Cor.  IdbeJlum  diuiswn.  — Getheilte  Lippe. 

4.  O.  palustris  Jacq.  Sumpf  O.  Folia  lineari- 
lanceolata.  Cor.  petala  divaricata  obtusiiiscula ; label- 
lum  latum  trilobiun,  lobis  lateralibus  rotimdatis  iiite- 
gris,  medio  bifido ; calcar  patens  abbreviatum.  — Bl. 
Bnien  - lanzettförmig  , Bliunenblätter  [ausgebreitet, 
ziemlich  stumpf ; Lippe  breit,  dreilappig,  Seitenlappen 
zugerundet,  uiieingeschnitten,  Mittellappen  zweitheilig ; 
Sporn  abstehend,  abgekürzt.  Im  mittl.  imd  südlichen 
Deutschland  auf  feuchten  Wiesen.  . P.  Turpurfarbene 
Blumen. 

5.  O.  mascula  Limi.  Knaben  O.  Folia  oblonga 
obtusa.  Cor.  petala  patula  acuta;  labelliim  latum  tri- 
lobiun , lobis  lateralibus  aciitiuscidis  crenatis ; calcar 
ascendens  obtusum  gerinen  aeixnans.  — Blätter  läng- 
lich, stmnxif.  Blumenblätter  abstehend,  spitz  ; Lip^ie 
breit,  dreilappig,  Seitenlappen  ziemlich  spitz,  gekerbt ; 
Sxiorn  aufsteigend,  stumiif,  von  der  Länge  des  Frucht- 
knotens. In  Gebüsch  auf  Bergen,  im  mittlern  Europa. 

P,  Purpurfarbene  Blmnen. 

6.  O.  Morio  Linn.  M o r i o O.  Cor.  petala  con- 
iiiventia  obtusa;  labelliim  latum  trilobum^  lobis  late- 
ralibus crenulatis  deüexis , medio  emarginato ; calcar 
adscendens  obtusum  rugosum.  — Bliunenblätter  zu- 
sammengebogen, stumpf;  Lii)i>e  breit,  dreilajqiig,  Sei- 
tenlappen gekerlit,  herabgebogen,  der  mittlere  ausge- 
randet;  Sx>orn  aufsteigend,  stumpf,  nmzlicht.  Auf 
Triften  in  waldigen  Gegenden  durch  ganz  Europa.  P. 
Purpurfarbene  Blumen. 

7.  O.  provincialis  Provence  0.  Folia  li- 

nearia  lanceolata  brevia.  Cor.  petala  patentia  obtiisa; 
labelliim  trilobum  dorso  pubescens,  lobis  lateralibus 
crenulatis  deflexis,  medio  minori  emarginato;  calcar 
adscendens  germen  aequans.  — Blätter  linien-lan- 
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zettlormig* , kurz.  Blumenhlätter  anstehend,  stiunpf; 
Lippe  dreilappig*,  obenauf  rauh,  Seitenlappen  g’ekerbt, 
niederg^eboo^en , der  mittlere  kleiner,  ausgerandet; 
Sporn  von  d.  Grösse  des  Fruchtknotens.  Im  südlichen 
Europa.  P.  Blumen  gelblich. 

8.  O»  pctlle^is  Limi.  Blasse  O.  Folia  oblonga. 
Spica  coarctata.  Cor.  petala  lateralia  patula;  labellum 
trilobum,  lobis  integerrimis,  medio  subretuso,  calcar 
adscendens  coiiicum  germen  subaequans.  — ; Blätter 
länglich.  Aehre  gedrängt.  Die  Blmnenblätter  zur 
Seite  abstehend;  Lippe  dreilappig,  mit  imgekerbten 
Lappen,  der  mittlere  etwas  al^gestumpft.  Sporn  auf- 
steigend,  konisch,  fast  so  gross  als  d.  Fruchtknoten^ 
Im  südlichen  Europa.  P.  Gelbliche  Blumen. 

9.  Ö.  longihracteaia  Bivon.  L a n g g e s t ü t z t e O. 
Bracteae  flores  superantes.  Cor.  petala  formicata  ob- 
tusa;  labellum  porrectum  trilobum,  lobis  lateralibiis 
oblongis  obtusis  imdulato  - repandis , medio  elongato 
bifido;  calcar  obtusum  germine  brevius.  — Bracteen 
länger  als  die  Blüten;  Lippe  vorgestreckt,  dreilappig. 
Seitenlappen  länglich,  stiunpf,  wellig  ausgerandet,  d. 
mittlere  sehr  lang,  zweispaltig;  Sporn  länger  als  der 
Fruchtloioten.  Im  südlichen  Europa,  P,  Grosse, 
wohlriechende  purpurfarbene  Blumen,  O,  formosa 
Steven.  O.  Robertiana  Loisel. 

10.  O.  variegata  Jacq.  Bunte  O.  Spica  ovata  den- 
siflora.  Bracteae  acuminatae  fere  germine  breviores. 
Cor.  petala  conniventia  acuminata  striata;  labelliun 
tripartitum,  laciniis  later,  oblongis  obtusis,  media  bi- 
fida sennlata  ciun  mucrone  interjecto;  calcar  sul^ula- 
tum  rectum  bracteas  superans.  — Aehre  eiförmig, 
dicht.  Bracteen  zu  gespitzt,  fast  kürzer  als  d.  Frucht- 
knoten. Blmnenblätter  zusammengebogen,  zugesjjitzt, 
gestreift ; Lippe  ikeigetheilt,  Seitenlappen  länglich, 
stumpf,  der  mittlere  zweitheilig,  gesägt,  mit  einer 
Spitze  in  der  Mitte;  Sporn  p friemenförmig,  grade,  d, 
Bracteen  überragend.  Im  mittlern  Emopa.  P.  Blu- 
men blasspur])ur  mit  dmikeln  Flecken. 

11.  O.  militaris  Lani.  Gestreifte  0.  Bracteae 
obsoletae.  Cor.  petala  coimiventia  acuta;  labellum  3 
partitmn  disco  pubescente,  laciniis  later.  lineariJjus, 
media  büoba  obtusa  ciun  mucrone  interjecto;  calcar 
rectmn  germine  brevius.  — Sehr  kmze  Bracteen. 
Bluinenldätter  zusammengebogen,  spitz;  Lippe  drei- 
theilig,  oben  rauh,  Seitenlappen  linienförmig-,  d.  mitt- 
lere zweilappig,  stumpf,  mit  einer  Spitze  in  d.  Mitte. 
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Sporn  grade , kürzer  als  d.  Fruchtknoten.  Auf  Wald- 
•wieseii  im  mittlern  Europa.  P.  Blume  hellpurpur  m. 
dimklerii  Streifen  auf  den  Bliunenblättern,  Pimkten 
auf  d.  Lippe. 

12.  O. Jacq.  Braunbunte  O.  Cor.  petala 
coimiventia  acuta;  labeJlum  3 partitum  punclato - sca- 
bruin,  laciniis  lateralibus  oblongis,  inedia  ampla  biloba 
crenaia  cum  inucroiie  iiiterjecto;  calcar  rectiusculum 
obtusiim  bracteas  long’e  sujjerans,  germine  l)reyius.  — 
BlumeiiJ)lätter  zusammengebogen,  spitz;  Lippe  dreige- 
theilt,  ])unctirt,  scharf,  Seitenla])j)en  länglich,  mittle- 
rer gross,  zweilappig,  gekerbt,  mit  einer  Spitze  in  d. 
Mitte.  Sporn  ziemlich  grade,  stumpf,  langer  als  die 
Bracteen,  kürzer  als  der  Fnichtknoten.  Im  mittlern 
und  südlichen  Europa.  P.  Blume  gross,  hellpurpur 
mit  vielen  braunen  Streifen. 

13.  O.  Shnia  Lam.  Affen  O.  Cor.  petala  erecta 
acuta;  labelluin  eloiigatum  subquadripartitiim,  laciniae 
subaequales  lineari  - lanceolatae  acutae  integerrimae 
mucrone  intermedio;  calcar  incurvum  bracteas  supe- 
rans  germine  brevius.  — Blumenblätter  aufrecht,  spitz ; 
Lippe  lang,  fast  in  vier  Lap])en  getlieilt;  die  Lappen 
fast  gleich,  linien- lanzettförmig,  spitz,  imeingeschnit- 
ten,  mit  einer  Spitze  in  der  Mitte;  Sporn  krumm, 
länger  als  die  Bracteen,  kürzer  als  d.  Fruchtknoten. 
Im  südlichen  Europa.  P.  Bliunen  purpurfarben.  Eine 
Abänderung  oder  Art,  O.  cercopitheca  Lam.,  hat 
Weisse  Blumen  mit  Purpurflecken. 

14.  O.  Intacta^  Unberührte  O.  Cor.  petala  con- 
niventia  acuta ; labelluin  tripartitum,  laciniis  siibaequa- 
libus  2 media  lineari  apice  bidentata ; calcar  rectum 
germiiie  brevius.  Germen  bracteas  superans.  — Blu- 
menblätter zusammengebogen,  sj)itz;  Lippe  dreige- 
theilt,  mit  fast  gleichen  La])pen;  der  mittlere  linien- 
formig,  an  der  Spitze  zweizähnig;  Sporn  gTade,  kür- 
zer als  der  Fruchtlmoten ; dieser  länger  als  die  Brac- 
teen. In  Portugal,  Calabrien.  P.  Weissliche  kleine 
Blumen. 

15.  O.  ustiäcUa  Verbrannte  O.  Cor.  pe- 

tala erecta;  labellum  tripartitum  pimctato - scabnim, 
laciniis  linearilms,  media  bipartita;  calcar  uncinatum 
germine  brevius.  Germen  bracteas  subaequans.  — 
BlumenJjlätter  aufrecht;  Lippe  zweigetheilt,  pimctirt, 
scharf;  Lappen  linienformig,  die  mittlere  zweitheilig; 
Sporn  ktunun,  kürzer  als  der  Fruchtknoten;  dieser  d. 
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Bracteen  fast  g’leich.  Im  mittleni  Europa.  P.  Weisse 
Bliiineu  mit  braimen  Flecken. 

16.  O.  globosa  Liim.  Kugelförmige  O.  Folia 
lauceolata.  Spica  ovala  clensiÜora.  Cor.  petala  ovata 
inucronata;  labellum  trifidum  resiipinatum,  lacmia  me- 
dia  einaro^iiiata.  Calcar  germine  ])revius.  Germen 
bracteas  siibaecpians.  — Lanzettförmige  Blatter.  Aebre 
eiförmig*,  dichtliliiliend.  Blumenblätter  eiförmig*,  mit 
einer  kleinen  Spitze;  Lip]>e  dreispaltig*,  umgekehrt, 
mittlerer  Lappe  ausgerandet.  Sporn  kürzer  als  der 
Fruchtknoten.  Fruchtknoten  fast  von  der  Lange  der 
Bracteen.  Auf  Waldwiesen  im  mittleni  Europa.  P. 
Blumen  helljmrpur. 

17.  O.  sphaerica  Marsch.  Sphärische  O.  Brac- 
teae  aristatae  germen  superantes.  Spica  ovata  densi- 
flora.  Cor.  petala  acuminata;  labellum  tripartitum,  la- 
cinia  media  acummata.  Calcar  germine  brevius.  — 
Bracteen  lang*  zugespitzt,  länger  als  der  Fnichtknoten. 
Aehre  eifönnig,  dichtblühend.  Blumenlilatter  zuge- 
spitzt; Lippe  dreitheilig,  mittlerer  Lappe  zugespitzt. 
Sporn  kürzer  als  der  Fruchtknoten.  In  den  Caucasi- 
schen  Landeni.  P.  Weisse  Blumen. 

18.  O.  conica  Willd.  Kegelförmige  O.  Folia 
ovata.  Spica  conica  densiflora.  Cor.  petala  conniveii- 
tia  aristata;  labellum  tripartitum;  lacinia  media  eion- 
gata  apice  dilatata  emarginata ; calcar  geriniiie  bre- 
vius. — Blätter  eiförmig.  Aehre  kegelförmig,  dicht- 
blühend.  Blimieublätter  zusammen  gebogen,  lang  ge- 
spitzt; Lippe  dreigetheilt,  mittlerer  Lappen  verläii- 

fert,  an  der  Spitze  ausgebreitet,  ausgerandet;  Sporn 
ürzer  als  der  Fnichtknoten.  In  Portugal.  P.  Pur- 
purfarbene Blumen. 

19.  ().  pyramidalis  Linti.  Pyramidenförmige 

O.  Spica  oblonga  densißora.  Cor.  j>etala  ovata  oblu- 
siuscula;  labellum  tripartitum,  supra  basi  bitubercula- 
tmn,  laciniis  oblongis  subaequalibus ; calcar  germen 
subaequans.  — Aehre  länglich,  dichtblühend.  Blu- 
menblätter eiförmig*,  ziemlich  stumpf;  Lippe  dreithei- 
lig, oben  an  d.  Basis  mit  2 Höckern;  längliche  ziem- 
lich gleiche  Lappen ; Sporn  fast  von  der  Länge  des 
Fruchtknotens.  Im  mittleni  und  südlichen  Europa.  P. 
Purpurfarbene  Blumen. 

20.  O.  Des  Pont.  Dichtblühe  ii  d e O# 

Spica  conica  densifiora.  Cor.  petala  acuta,  lateralia  ]>a- 
tentia;  labellum  fripartitum,  laciniis  aequalibus,  cal- 
car filiforme  gerinine  brevius.  — Aehre  kegelförmig. 
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didxtblühend.  Blumenblätter  spitz,  die  Seitenblätter 
abstehend;  Lippe  cLreigetheilt,  mit  gleichen  Lai)pen ; 
Sporn  fadenförmig,  kürzer  als  der  Fruchtknoten,  Ini 
Südl.  Europa,  N,  ^rica.  P.  Hellx)uri>urfai*bene  Blumen. 

21.  O.  coriophora  L\m\,  Wanzen  O.  Cor.  petala 
conniveiitia ; labelliim  tripartitum,  laciiiiis  inaequalibus 
crenatis  deflexis;  calcar  adscendens  germine  hrevius. 
— Blumenblätter  zusammeiigebogen ; Lippe  dreithei- 
lig;  Lappen  ungleich,  gekerbt,  niedergebogen.  Sporn 
aufsteigend,  kürzer  als  der  Fruchtknoten.  Im  nördl. 
und  mittlern  Europa.  P,  Dunkel  pm'piurfarbene  Blu- 
men von  Wanzengeriich. 

22.  O.  secundiflora  Loisel.  Einseitige  O.  Flo- 
res secimdi  deorsum  imbricati.  Gor.  petala  fornicata 
apice  libera;  labelliun  trifidum,  lacinüs  lateralibus  an- 
gustissimis,  media  latiore  2-3  fida;  calcar  brevissi- 
mum.  — Blüten  nach  einer  Seite,  niederwärts  über- 
einander liegend.  Bliunenblätter  gewölbt,  an  d.  Spitze 
frei;  Lippe  dreitheilig,  Seitenlappen  sehr  schmal,  der 
mittlere  breiter,  2-3  spaltig ; Sporn  sehr  kurz.  Im 
südlichen  Europa.  P,  Piuquirfärbene  Blumen. 

23.  O.  acu7ninata  Desfont.  Zu  gespitzte  O.  Cor. 
petala  lateralia  aciiminato  - aristata  ; laljellum  trifi- 
dum , laciniae  laterales  lanceolatae  obtusae , media 
dilatata  denticidato  - subemarginata  , calcar  adscendens 
obtusum  germine  brevius.  Germen  bracteas  aeqiians.  — 
Blumenblatt  er  i zugespitzt,  getrennt;  Lippe  dreilappig; 
Seitenlappen  lanzettförmig',  stumpf,  der  mittlere  ausge- 
breitet, gezähnt  oder  fast  ausgerandet;  Si>om  aufstei- 
gend, stumpf,  kiü'zer  als  der  Fruchtknoten,  Frucht- 
knoten von  der  Länge  der  Bracteen,  Im  südlichen 
Europa.  P.  Purpurfarbene  Blumen. 

24.  O.  ßrancifortii  Bivon.  Brancifort’s  O. 
Spica  laxa.  Cor.  petala  patentia  obtusa,  labelliim  tri- 
partitum, laciniae  laterales  lineari  - lanceolatae,  media 
obovata  subemarginata  pmictata;  calcar  filiforme  ger- 
men aequans.  Germen  bracteas  siiperans.  — • Aehre 
schlaff.  Blumenblätter  al)stehend,  stumpf ; Lippe  drei- 
getheilt.  Seitenlappen  linien  - lanzettf  örmig,  mittlerer 
umgekehi't  eiförmig,  fast  ausgerandet,  punctirt;  Sporn 
fadenförmig  von  d.  Grössd  d.  Fruchtknoten.  Frucht- 
luioten  die  Bracteen  überragend.  Im  südl.  Europa.  P, 

Dir*  2.  Tuhera  pahnata,  Knollen  handförmig 
zertheilt. 

25.  O.  latifolia  Linii,  Breitblättrige  O.  Cau- 
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supenie  fistiilostis.  Bracteae  flore  long^iores.  Cor,  pe- 
tala  su])eriora  conniveiitia , lateralia  patiila;  labelhun 
IcTiter  trilobuin  lateribus  reflexiim;  calcar  coniciim 
germine  brevius.  — Stamm  gegen  oben  hohl.  Brac- 
teen  langer  als  die  Blüten.  Obere  Blumenblätter  zu- 
sammengebogen, Seitenblumenblätter  abstehend ; Lippe 
seicht  dreilappig;  Sporn  kegelförmig*,  kürzer  als  der 
Fruchtknoten.  Hänfig  auf  feuchten  Wiesen  im  mittl. 
und  nördlichen  Euro]>a.  P.  Blumen  purpurfarben  mit 
dunklen  Flecken,  gefleckte  Blätter.  — O.  angustifo^ 
lia  Krocker  ist  wohl  nur  eine  Abänderung,  hat  schma- 
lere ungefleckte  Blätter,  weisse  Blumen  mit  rothen 
Flecken.  — O.  cruenta  Retzius  hat  eine  nicht  einge- 
schnittene Lippe,  aufrechte  Blumenblätter  imd  kürzere 
Bracteen.  ln  Schweden,  Norwegen.  P, 

26.  O.  maculata  Linn.  Gefleckte  O.  Caulis  so- 
lidus.  Bracteae  longitudine  germinis.  Cor.  petala  su- 
periora  conniventia,  lateralia  patentia;  labellum  trilo- 
bum  crenatum;  calcar  germine  brevius.  — Stamm 
dicht.  Bracteen  von  der  Länge  des  Fruchtluiotens. 
Obere  Blumenblätter  zusammengebogen,  Seitenblätter 
abstehend;  Lippe  dreilappig*,  gekerbt.  Sporn  kürzer 
als  der  Fruchtknoten.  Im  inittlern  und  nördlichen 
Europa,  zwischen  Gebüschen.  P.  Weisse  Bliunen  in. 
Purpurflecken.  Braungefleckte  Blätter. 

27.  O.  samhticlna  Linn.  Flieder  O.  Bracteae 
flore  longiores.  Cor.  petala  patida  obtusiuscula ; la- 
bellum leviter  trilobuin  crenatum,  lobo  medio  angu- 
stiori;  calcar  subinflatum  germen  aeqiians.  — Brac- 
teen länger  als  die  Blumen.  Blumenblätter  abstehend, 
etwas  stumpf;  Lippe  seicht  dreilappig,  gekerbt,  mitt- 
lerer Lappe  etwas  schmaler;  Sporn  etwas  aufgebla- 
sen, von  der  Länge  des  Fruchtknotens.  Auf  Wald- 
wiesen im  mittlern  Europa,  P.  Purpurfarbene  oder 
gelbliche  Blumen. 

28.  O.  romana  Sebast.  Römische  O.  Bracteae 
flores  aequantes.  Cor.  petala  obtusiuscula  exteriora 
reflexa^  labellum  trilobuin  crenatum,  lobo  medio  an- 
giistiori  emarginato;  calcar  adscendens  germine  bre- 
vius. --  Bracteen  von  der  Länge  der  Blüten.  Blu- 
menblätter ziemlich  stumpf,  d.  äussern  zurückgeschla- 
gen; Lippe  dreilappig,  gekerbt,  mittlerer  Lappe 
schmaler  ausgerandet ; Sporn  aufsteigend  von  d.  Länge 
des  Fruchtluiotens.  Im  südlichen  Europa.  P.  Gelbli- 
che Bhunen.  O.  pseudo  sambucina  Tenore. 

16 
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2.  Gymnadenia,  Gymnadenie.  Cor.  rin^ens, 
labellum  basi  siüitus  calcaratiim,  Polliiiaria  retiiiacii- 
lis  nudis*  — Blume  rachenförinig' ; Lippe  unten  an  d. 
Basis  gespornt,  Staubkörper  mit  nackten  Klebern. 

1.  6r.  conopsea  Richard.  Fliegen  G.  Cor.  petala 
lateralia  patentissima;  labeUmn  trilobmn,  lobis  obtusis 
creniilatis ; calcar  incurvmn  subulatum  germen  duplo 
«xcedens.  — Seitenblumenblätter  sehr  abstehend ; 
Lippe  dreilappig,  mit jstumpfen , gekerbten  Lai^pen; 
Sporn  gekrümmt,  pfriemenförmig , noch  eiumal  so 
lang  als  der  Fruchtlmoten.  Auf  Waldwiesen  im  mitt- 
lern  imd  nördlichen  Europa.  P.  Hellpurpurfarbene, 
'wohlriechende  Blmnen.  Orchis  conopsea  Linn. 

2.  6r.  odoraiisstma  Bich.  Wohlriechende  G. 
Cor.  petala  lateralia  patul‘a;  labellum  trilobum,  lobis 
integris,  ^ medio  latiore;  calcar  subincurvum  germen 
isubaequans.  — Seitenblumenblätter  abstehend;  Lippe 
dreilappig,  mit  imzertheilten  Lappen,  d.  mittlere  brei- 
ter ; Sporn  etwas  gelmimmt  fast  so  lang  als  d.  Frucht- 
knoten. Im  mittlern  Emopa.  P.  Purpurfarbene,  sehr 
wohlriechende  Blumen.  Orchis  odoratissima  Linn. 

3.  6r.  angmtifolia  Spreng.  Schmalblättrige 
G.  Cor.  petala  lateralia  subpatida;  labellmn  obora- 
tiun  crenatum  retusum;  calcar  reciirviun  germine  du- 
|)lo  brevius.  — Seitei^lumenblätter  etwas  abstehend ; 
Lippe  umgekehrt,  eiförmig,  gekerbt,  abgestumpft; 
Sporn  gel^ümmt,  halb  so  kurz  als  der  Fruchtknoten* 
In  den  Caucasii^chen  Ländern.  P.  Orchis  angustifolia 
Marschall.  Purpurfarbene  Blumen. 

4.  6r.  Omithis  Spreng.  Vögel  G.  Cor.  petala  su- 

Eeriora  conniventia,  lateralia  patentia;  labellmn  trüo- 
mn  subrotimdmn  obtusum;  calcar  adscendens  obtu- 
jsmn  germine  longius.  — Obere  Blumenblätter  zusam- 
mengebogen, Seitenblätter  abstehend;  Lippe  dreilap- 
pig, fast  rimd,  stumpf;  Sporn  aufsteigend,  stumpf, 
länger  als  der  Fruchtloioten.  Im  südlichen  Europa.  P. 
Orchis  Ornithis  Jacq.  Purpurfarbene  Blmnen. 

5.  6r.  hyperhorea^  Hyperb oräische  G.  Cor. 
petala  oblonga;  labellmn  lanceolatum  integerriinum ; 
calcar  subulatum  germen  bracteasque  aequmis.  — Blu- 
menblätter länglich;  Lippe  lanzettförmig,  uneinge- 
schnitten, etwas  abgestiimiift ; Sporn  pfriemenförmig, 
von  der  Länge  des  Fruchtknotens  mid  der  Bracteen> 
In  Island,  Grönland.  P.  Griüüiche  Blumen. 
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6.  6r.  vhndis  Rieh.  Grüne  G.  Bracteae  flore  du- 
plo  loiigiores.  Cor.  petala  coniiiventia ; labellimi  li- 
neare aiiice  tridentatimi ; calcar  obtusiim  apice  iinpres- 
siim.  — Bracteen  noch  einmal  so  lang*  als  die  Blüten. 
Blumenblätter  ziisammeng'ebo^en ; Lippe  linienförmig*, 
an  der  Spitze  dreizähnig* ; Sporn  stumpf,  an  der  Spitze 
eing*edrückt.  Im  mittlern  Europa.  P.  Grünliche  Bl. 

7.  6r.  diphylla,  Zweiblättrig*e  G.  Caulis  di- 
phjllus.  Folia  cordata  amplexicaulia.  Cor.  petala  con- 
niventia;  labellum  trifidmn,  laciniis  lanceolatis  inte- 
g^rrimis;  calcar  brevissimum^mpressum.  — • Zwei- 
blättrig^er  Stamm.  Blätter  herzförmig*,  stammumfas- 
send.  Blumenblätter  zusammengebog'en ; Lippe  drei- 
si)altig*,  mit  lanzettförmigen,  iineingeschnittenen  Lap- 
pen; Sporn  sehr  kurz,  eingedrückt.  In  Portugal  P. 
Grünliche  Bliunen.  Satyriiuu  diphylliun  m.  Orchis 
cordata  Willd. 

8.  G.  alhidaBxch.  Weiss liehe  G.  Cor.  petala 
conniyentia ; labellum  tnpartitum,  laciniis  lateralibus 
linearibus  acutis,  inedia  obtusa ; calcar  brere  obtusum. 
— Bliunenblätter  zusammengebogen;  Lippe  dreilap- 
pig ; Seitenlappen  linienformig,  spitz;  mittlerer  stumpf. 
Auf  Gebirgen  im  mittl.  Eurox)a.  Weissliche  Blumen. 
Satjriiim  albidum  Linn. 

9.  6r.  cueuUata  Rieh.  Kappenfö'rmige  G.  Fo- 
lia radicalia  gemina  ovata.  Cor.  petala  cucullata  elon- 
gata  acuta ; lal>ellum  tripartitum,  laciniis  lateralibus  fi- 
liformibus;  calcar  adscendens  germine  brevius.  — 
WurzeU)lätter  doppelt,  eiförmig.  Blumenblätter  kap- 
penförmig, verlängert,  spitz;  Lippe  dreitheilig;  Sei- 
tenlappen fadenförmig;  Sporn  aufsteigend,  kürzer  als 
der  Fruchtknoten.  Im  südl.  östl.  Europa*  P.  Orchis 
cucullata  Linn. 


3.  PlatantJiera*  Plattaiithere.  Cor.  rlngens, 

I labellum  subtus  calcaratum.  Antherae  loculi  valde* 


distantes.  Rostellum  nuUmn.  Retinacula  nuda.  — 
Rachenformige  Bhune;  Lippe  unten  gespornt.  Anthe- 
renfacher  sehr  von  einander  abstehend.  Schnabelchen 
fehlt.  Kleber  nackt. 

1.  PZ.  hifolia  Rieh.  Zweiblättrige  Pl.  Folia 
I radicalia  bina  oblonga.  Cor.  labelliun  elongatiim  li- 
neare integerrimum ; calcar  subulatiun  germine  lon- 
gius.  — Zwei  längliche  Wurzelblätter.  Lippe  d.  BI. 

16^ 
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lan^,  liidenfonnig,  luigetheilt;  Sporn  pfrieinenfönni^, 
länger  als  d.  Fruchtluioten.  In  Wäldern  im  mittlern 
imd  nördlichen  Europa.  P.  Weisse  wohlriechende  Bl. 
Orchis  hifoHa  Linn. 

4.  Himantoglossunu  Zung'eno  rchis.  Cor. 
rmgens  labellum  i)raelonguni  suhtus  gihbose  calcara- 
txim.  Retinaculum  imiciun  bursiciila  inclusiun.  — Blu- 
men rachenförmig ; Lippe  sehr  lang,  unten  kurz,  hö- 
ckerig, gespornt.  Eiii  jpeber  in  ein  Säckchen  einge- 
sichlossen. 

1.  H,  Mrcinum  Bockige  Z.  Cor.  label- 

Imn  tripartitum,  linea^  baseos  media  tomentosa,  laci- 
niis  lateralibus  lineari-falcatis,^  me<lia  longissiina  bi- 
fida. — Blumeiüappe  dreitheilig,  mit  einer  rauhen 
Linie  in  der  Mitte  der  Basis;  Seiteiüappen  linien- si- 
chelförmig. Im  mitth  Europa  in  Wäldern.  P.  Weiss- 
liche  Bhunen  von  unangenehmen  Bocksgeruch.  Saty- 
riiim  hircimun  Lhm.  Loroglossmn  hircinum  Rieh« 

2.  H,  parviflprum  Spreng.  Kleinblütige  Z. 
Cor.  labellum  tripartititin  glabrmn,  laciniis  linearibus, 
media  elongata  bifida.  Blumenlippe  dreigetheilt, 
glatt ; Lappen  linienförmig,  d.  mittlere  lang,  zweithei- 
lig. In  Griechenland  und  Italien.  Orchis  parviflora 
Wüld. 

5.  Aceras,  ün sporn.  Cor.  ringens,  labelluni 
iongum  subtus  ecedcaratum.  Retinaculum  uniciun  bur- 
sricula  inclusiun.  — Blume  rachenförmig;  Lippe  lang, 
unterwärts  ohne  Sporn.  Ein  Kleber  in  einem  Säck- 
chen eingeschlossen. 

1.  A,  anthropophoTrum  R.  Brown.  Menschentra- 
gender ü.  Cor.  petala  cueuUata  obtusa,  labellmn  tri- 
partitum, lacinia  media  elongata  bifida,  lacinulis  linea- 
ribus.  — Blumenblätter  sackförmig,  stumpf;  L^pe  3- 
getheilt,  mittlerer  Lappe  lang,  zweitheilig;  die  ein- 
zehien  Lappen  linienförmig.  Im  mittlern  und  südl. 
Eiu'opa.  P.  Blume  gelblich,  äussere  Lappen  dunkel- 
rath. 

6.  Wigritella.  Schwarzorchis.  Cor.  subae- 
qualis,  labellum  basi  excavato  calcaratiun.  Reti-^ 
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iiaciila  biu'siculam  te^eiitia,  hiiic  semiimda.  — - Blw- 
ineiiblätter  ziemlich  gleich ; Lippe  an  der  Basis  ausge- 
höhlt, gesj^ornt.  Kleber  bedecken  das  Säckdheil,  also 
halbnackt. 

1.  JSf.  angustifolia  Rieh.  S chmalblättrige 
Schw.  Folia  liiiearia.  Spica  ovata  densa.  Cor.  peta- 
la  subpatiila,  labelluin  mtegrum.  — Blätter  ßiiien- 
fö'rinig.  Aehre  eiförmig,  dicht.  Blumenblätter  etwas 
abstehend ; Lippe  unzertheilt.  Auf  Alx>enwiesen  im 
inittl.  Europa.  P.  Dimkelbraime,  sehr  wohlriecheiule 
Blumen.  Satjrium  iiigrmn  Liim. 

7.  Hetntiinium,  Herme  sw  urz.  Cor.  ringens, 

1 labellum  infra  brevissime  gibbose  calcaratiun.  Reti- 

iiaciila  nuda  subtiis  concava,  — Blume  rachenförmig; 
Lippe  unten  sehr  kurz,  höckerig,  gespornt.  Kleber 
nackt,  unten  hohl. 

1.  H.  Monorchis  R.  Brown..  Kreuz  H.  Cor.  pe- 
tala  interiora  longiora  et  dissimilia;  labellum  hastato- 
trifidimi.  — Innere  Blimienblätter  länger  und  un- 
gleich; Lippe  spontonförmig-dreitheilig.  Auf  Weiden 
im  mittlern  und  nördlichen  Europa.  P.  Kleine  grün- 
liche Blumen.  Ophrjs  Monorchis  Linu. 

8.  ChainorcMs*  Zwergorchis.  Cor.  ringens, 
labellum  ecalcaratiun.  Retinacula’  nuda.  — Blume 

I rachenförmig;  Lippe  luigespornt.  Kleber  nackt. 

1 1.  Ch.  aJpina  Rieh.  Alpen  Z,  Folia  finearia  an- 

gustissima.  Co^Aabelhun  indivisum.  — Blätter  li- 

[i  nienförmig , sehr  schmal.  Blumenlippe  imzertheilt. 

' Auf  hohen  Alpen  ün  mittl.  Euro|  a.  P.  Kleine  grün- 
liche Blumen. 

9.  Serapias,  Serapiswurz.  Cor.  riugens, 
labeUmn  ecalcaratum.  Colunma  cuspidata.  Pollinaria 
pedicellis  insertis  retinaculo  imico  bursicula  inclusa.  — 
Bhune  rachenförmig;  Lippe  ohne  Si>orn.  Säule  zugej- 

; spitzt.  Stiele  der  Staubbeutelmassen  in  einem  Kleber, 
den  der  Sack  einschliesst. 

1.  S*  Lingua  Linn.  Zungen  S.  Labellum  tripar- 
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tltum,  lacimis  lateralibiis  oLtiisis  erectis,  medla  laiiceo- 
lata  acuininata  disco  pubesceiite.  — Lippe  dreitheilig’, 
Seitenlappen  stumpf,  aufrecht;  der  mittlere  lanzett- 
förmig, zugespitzt,  oben  rauh^  Im  südlichen  Europa« 

P,  Dunkelbraiuie  Blumen. 

2.  S.  cordigera  Linii.  Herzförmige  S.  Label- 
lum  tripartitum,  laciniis  lateralibus  obtusis  erectis,  me- 
<lia  subcordata  ovata  acuminata  disco  barbato.  — Lip- 
jie  dreitheilig;  Seitenlappen  stumpf,  aufrecht;  d.  mitt- 
lere fast  herzförmig,  eiförmig,  zugespitzt,  oben  bärtig« 
Im  südlichen  Europa.  P.  Rothbraime  Blumen. 

10.  Ophrys,  Ophrys.  Cor.  ringens,  labellmn 
ecalcaratum.  Retinacula  bursiculis  distinctis  inclusa.  — 
Blume  rachenfb’rnng,  leder  Kleber  in  einem  beson- 
dern  Säckchen, 

1.  O.  myodes  Linn^  Fliegen  O.  Cor,  petala  ex- 
ter,  tria  albeiitia,  interiora  duo  multo  minora  angusta 
rubentia;  labellum  convexum  pul)escens  tilpartitum, 
lobo  medio  producto  bilobo,  appendice  iiulla^  fiiscum  j 
macula  transversa  coerulescente.  — Die  drei  äussem  j 
Blumenblätter  weisslich,  die  beiden  innern  viel  Idei- 
ner,  schmal,  röthlich;  die  Lippe  convex,  feinrauh,  3- 
theilig,  der  mittlere  Lappen  länger,  zweilappig,  ohne 
Anhängsel,  ganz  braun,  mit  einem  bläulichen  ^uerfle^ 
cken.  Im  mittlern  Europa,  in  Wäldern  auf  grasigen 
Stellen.  P, 

2.  O,  apifera  Huds.  Bienen  O.  Cor.  petala  ext. 
albida  demum  ruliescentia,  carina  viridi,  duo  interiora 
duplo  breviora  angusta  yillosa  rubescentia;  labellum 
rotundatum  ipiadritidum , apxieiidiculo  apicis  reflexo, 
villosimi  fiiscum  areolis  navis.  — Aeussere  Blumen- 
blätter weissJich,  endlich  röthlich  mit  grünem  Mittei- 
neryen; innere  hall)  so  lang,  schmal,  rauh,  mit  einem 
zuriickgeschlagenen  Anhänge',  braim  mit  gelben  Fle- 
cken, Im  mittlern  Europa,  P. 

3.  O.  amn/fem  Huds.  Spinnen  O.  Cor.  petala 
viridia,  int.  x)arum  breviora  glabriuscida;  laibellum  ro- 
tiuidatum  quadrifidum  emarginatum,  appendice  nidla, 
villosum  fusco- ferrugmeum,  disco  lineis  duabus  gla- 
bratis  lividis  x)aralleiis  cum  transversali  coimexis.  — • 
Blumenl)lätter  grün,  innere  etwas  kürzer,  ziemlich 
glatt,  Lix)X)e  gerimdet,  viertheilig,  vorn  ausgerandet, 
ohne  Anhang,  rauh,  rostbraun,  mit  2 glatten  paralle- 
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leii  Lleifarbeiieu  Linien,  die  durch  eine  dritte  Querli- 
nie  verbunden  sind.  Im  initll.  Europa.  P. 

4.  0,  fuciflora  iLdlXer.  Hummel  O.  Cor.  pet.  al- 
hida  demum  rul)escentia  carina  viridi,  interiora  miüto 
breviora  trian^ularia ; labelhi^n  convexum  subtrifidum, 
laciniis  lateraßbus  brevissimis  gilibosis , media  maxi- 
ma  emarginata,  appendice  serrata,  villosum  fiiscum 
lineis  basi  aream  polygouiam  sistentibus«  — Bhunen- 
blätter  weisslich,  endlich  röthlich  ^ mit  grüner  Mitte  ; 
d.  innern  viel  kürzer,  dreieckig;  Lippe  convex,  kaum 
dreitheilig,  die  Seiteiüappen  sehr  kurz  imd  höckerig  | 
d.  mittlere  sehr  gross,  ausgerandet,  mit  einem  gesagt 
ten  Anhänge,  die  ganze  Lippe  rauh,  braun  an  d.  Ba- 
sis, mit  glatten  Linien  die  ein  Viereck  bilden.  Im 
mittlern  Europa.  P.  O.  insectifera  arachnites  Linn.? 
O.  Araclmites  Auct.  — O.  limbata  m.  (Arachnites 
olim  m.)  habet  Icibelli  lacinias  laterales  obsoletas  me- 
diam  totam  fuscam  limbo  flavo.  In  Lusitania.  — O# 
bombjlifera  m.  habet  pet.  viridia,  labelli  lacinias  la- 
terales acutas  (non  vero  comu  subijdato  praeditas  ut  in 
O.  oestrifera),  mediam  fuscam.  In  Lusitania. 

5.  O.  ciliata  Bivon.  Gefranste  O.  Cor. ^ petala 
cxt.  viridia,  interiora  duo  imüto  minora  rubentia;  la- 
bellum  trifidum,  laciniis  lateralibus  erectis,  media  ro- 
tundata  emarginata  non  appendiculata  glabosa  coeni- 
lescente  flavocincta,  limbo  villoso  fusco.  — ^ Aeussere 
Blumenblätter  grün,  die  beiden  innem  viel  kleiner, 
röthlich;  Lippe  dreitheilig,  die  Seitenlappen  aufrecht, 
der  mittlere  rund,  ausgerandet,  ohne  Anhängsel,  glatt, 
bläulich,  gelbeingefasst,  mit  braunem,  rauhen  Rande. 
Im  südlichen  Europa.  P.  O.  Speculum  m.  quod  nomen 
prior  imposui,  sed  ne  confusio  augeatur,  omitto.  — O. 
Speculum  Bivon.  (O.  Scolopax  Cavan.  dlSert  ladielli 
loJ)0  medio  appendiculato. 

6.  O.  lutea  CsLYoii.  Gelbe  O.  Cor.  pet.  viridia, 
interiora  breviora;  labelliun  trifidum  lacima  media  ro- 
tundata  emarginata  non  appendiculata  hirsuta  limbo  et 
maculis  duabus  versus  basm  fiavis.  — Blumenblätter 
grün,  die  innern  kürzer;  Lippe  dreitheilig,  mittlerer 
Lappe  rund,  ausgerandet,  ohne  Anhängsel,  rauh,  am 
Rande  und  in  der  Mitte  m.  zwei  gelben  Flecken.  Im 
südlichen  Europa.  P. 

7.  0*  fusca,  Braune  O.  Cor.  pet.  viridia  duo  in- 
teriora pariun  breviora , labellum  trifidum,  lacinia  me- 
dia rotimdata  emarginata  non  appendicidata  fusca.  — ■ 
BlumenJdätter  grün,  die  innern  wenig  kürzer;  Lippe 
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dreitheilig*,  der  mittlere  Lappe  gerundet,  ausg'eraiidet, 
ohne  Anhang*,  braim.  Im  südl.  Europa.  P. 

8.  O,  picta.  Ge  mahlte  O.  Cor.  pet.  ext.  yiridia, 
interiora  linearia  piirpurea  yillosa;  labelliim  trihdum, 
laciniae  laterales  hipartitae,  altera  parte  siirpim,  altera 
deorsuin  versa,  media  einarginata,  appendicidata,  pii- 
hesceiis  fusco  - flavocjue  varia.  — Aeussere  Blimien- 
blätier  grün,  innere  Imienförniig,  purpurfarben,  zottig ; 
Lippe  dreitheilig,  Seitenlappen  zweitheilig,  ein  Theil 
nach  oben,  einer  nach  unten  gebogen,  der  mittlere 
Lappen  ausgerandet,  mit  einem  Anhängsel,  rauh, 
braiui  und  gelbbimt. 

Div.  2.  Anthera  pollinariis  ecaudatis  sursimi  adna- 
tis.  — Staubbeutelkörper  ohne  Anhängsel,  oben 
angewachsen. 

11.  Gofiogona,  Netzblattorchis*  Cor.  riii- 
gens;  labellum  subtus  gibbosum.  Colmmia  aptera.  — • 
Blume  rachenföriiiig* ; Lippe  unten  höckerig.  Staubfa- 
densäiile  ungeflügelt. 

1.  6r.  repens.  Kriechende  N.  Rhizoma  repens. 

Folia  ovata  reticulato  - nervosa.  Cor.  puijescens,  i>eta- 
la  lanceolata.  Col.  bifurca.  — ICriechender  Wurzel- 
stock. Blätter  eiförmig,  netzförmig  , geadert.  Bliune 
rauh,  Blumenblätter  lanzettförmig.  Säule  zweitheilig. 
In  dimkeln  Wäldern  im  mittlern  und  nördlichen  Eu- 
ropa. P.  Satyrium  rei>ens  Linn.  Goodyera  repens -R. 
Br.  Kleine  weissliche  Blumen. 

12.  Spiranthcs.  Drehblüte.  Cor.  ringens, 
petala  in  cylindriun  conniventia;  labellum  basi  bical- 
losmn.  Col.  ax>tera.  — Blume  rachenförmig.  Blumen- 
blätter cylindrisch  zusammengeneigt.  Lippe  an  d.  Ba- 
sis zweihöckerig.  Säiüe  ohne  Flügel. 

S,  autumnalis  Rieh.  Herbst  D.  Folia  ovalia 
et  oblonga.  Spica  pubescens.  Cor.  lanceolata 

acuta  conniventia;  labelliun  rotimdatum  creiiulatium  — 
Blätter  eiförmig  und  länglich.  Aehre  feinrauli.  Blu- 
menblätter lanzettförmig,  spitz,  zusaminengebogen ; 
Lippe  rundlich,  gekerbt.  Auf  troclmen  Hügeln  iiii 
mittlern  Europa.  P.  Weissliche  Blumen.  Ophiys  spi- 
ralis  Lüm. 
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2.  S.  aesiivalis  ^ich.  Sommer  D.  Folia  linea- 
ri  - lanceolala.  Spica  pitbescens.  Cor,  i)et.  acuta  j)atu- 
la;  lal>eUimi  obovatum  crenatiim.  — Blätter  liuien- 
lauzettförmig*.  Aebre  femrauli.  Blumenblätter  spitz, 
abstehend;  Lippe  umgekehrt,  eiförmig,  gekerbt.  Auf 
trocknen  Hügeln  im  niittlern  und  südlichen  Europa.  P, 
Weissliche  Blumen.  Ophr js  aestivalis  Lam. 

13.  Neoula.  Neottie.  Cor.  ringens,  pet.  cu- 
cullato  - coimiventia ; labellum  planiun.  Col.  aptera.  — 
Blume  rachenförmig;  Blumenblätter  kappenförmig,  zu- 
sammengebogen ; Lippe  flach,  Bliitensäule  ohne  Flügel. 

1.  JSf»  ovaia.  Eiförmige  N.  Folia  bina  opposita 
oTalia  nervosa.  Flores  racemosi.  Cor.  petala  ovata 
acutiuscida;  labellum  elongatum  deflexmn  lineare  bifi- 
dum.  — Zwei  entgegengesetzte,  eiförmige,  nerrige 
Blätter.  Blüten  in  einer  Traube.  Blumenblätter  ei- 
förmig, etwas  spitz;  Lippe  lang,  herabgebogen,  li- 
nienförmig, zweitheilig.  Im  nördlichen  Europa,  im 
Gebüsch.  P.  Kleine  grünliche  Blumen.  Ophrys  ovata 
Liim.  Neottia  latifolia  Rieh. 

2.  W,  cordata  Rieh.  Herzförmige  N*  Folia  op- 
posita cord  ata.  Flores  racemosi.  Cor,  pet.  ovata  acu- 
tiuscula;  labellum  elongatum  lineare  bifidum,  basi 
iiti'inque  unidentata.  — Blätter  entgegengesetzt,  herz- 
förmig. Blüten  in  einer  Traube.  Blumenblätter  ei- 
förmig, ziemlich  spitz;  Lippe  länglich,  linienföimig, 
zweitheilig,  an  der  Basis  auf  jeder  Seite  mit  einem 
Zahn.  Auf  den  Alpen  im  nördlichen  imd  mittl.  Eu- 
ropa. Grünliche  Blumen.  Ophrjs  cordata. 

14.  Neottidiutn.  Neottidie.  Cor.  pet.  patula; 
labellum  porrectum,  sul^tus  convexe  gibbosum.  Anth. 
articulata.  — Blumenblätter  ausgebreitet;  Lippe  vor- 
ragend, unten  convex,  höckerig.  Blütensäule  mit  einer 
eingeleuliten  Anthere. 

1.  A.  JVidus  Avis  V.  Schlechtend.  Vogelnest  N. 
Rhizoma  ramosissimum,  Caulis  vaginatus  aphjllus. 
Cor.  pet.  obtusa : labellum  bifidum  aj>ice  dilatatum.  — 
Wurzelstock  sehr  ästig'.  Stamm  nur  mit  Scheiden 
ohne  Blätter.  Blumenl)lätter  stumpf;  Lippe  zweithei- 
lig an  der  Spitze  ausgehreitet.  ln  Wäldern  im  mittl. 
und  nördlichen  Europa,  jp.  Strohfarbene  Bliunen. 
Ophjrs  Nidus  Avis  Linn,  Neottia  Nidus  Avis  Rieh. 
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D.  3.  Anthera  postica  persisteiis.  — Staubbeutel 
nach  hinten  g*ekehrt,  bleibend. 

15.  Epipactis.  Sumpfwurz.  Cor.  labellum 
infra  ventricosiun  articulatum.  Pollen  farinaceum.  — 
Blumenlippe  unterwärts  bauchig,  gegliedert.  Blüten- 
staub  mehlig. 

1.  E.  latifolia  Swartz.  Breitblättrige  S.  Fol. 
inferiora  amplexicaulia  orali  -oblonga.  Bracteae  infe- 
riores flores  superantes.  Cor.  labellum  oyatiun  acu- 
tum integerriimun  petalis  subbrevius.  — Untere  Blät- 
ter staminumfassendj  eiförmig,  länglich.  Untere  Bracr 
teen  länger  als  die  Bhimen.  Bliunenlippe  eiförmig, 
spitz,  imeingeschnitten,  fast  kürzer  als  d.  Bhunenblät-  I 
ter.  Im  mittlern  und  nördlichen  Europa  in  Wäldern. 

P.  Grünlich  röthliche  Blumen.  Eine  Abänderimg  mit  f- 
viel  kleiuem  braunrothen  Blüten , E*  atroruhens 
Hoffn. 

2.  E^  microphyUa  S.  Kleinblättrige  S.  Folia 
inferiora  amplexicaulia  oblongo-lanceolata.  Bracteae 
flore  breviores.  Cor.  labellum  ovatum  acutum  crenu- 
latum  petala  aequans,  — Untere  Blätter  stammumfas- 
send, länglich,  lanzettförmig.^  Bracteen  kürzer  als  die 
Blume.  Blumenlippe  eiförmig,  spitz,  etwas  gekerbt, 
von  der  Grösse  d.  Blumenblätter,  Im  mittlern  Europa 
in  Wäldern.  P. 

3.  E,  palustris  S.  Sumpf  S.  FoHa  amplexicaulia 
lanceolata.  Bracteae  flore  breviores.  Cor.  labelliun 
ovatum  obtusum  undidatum  crenatum  petala  aequans. 

— Blätter  staminumfassend,  lanzettförmig.  Bracteen 
kürzer  als  die  Blüten.  Blumenlippe  eiförmig,  stumpf, 
gewellt,  gekerbt,  den  Blumenblättern  gleich  lang'. 

Im  mittlern  imd  nördlichen  Europa  in  sumpfigen  Wäl- 
dern. P.  Grünlich  röthliche  Blumen. 

4.  E,  pallens  S.  B 1 a s s e S.  Folia  ovalia.  Brac- 
teae flore  longiores.  Cor.  labelliun  ovatum  obtusiun 
petalis  erectis  subbrevius,  Eiförmige  JBlätter.  Brac- 
teen länger  als  die  Blüten.  Blumenlippe  eiförmig, 
stiunpf,  etwas  kürzer  als  die  aufrechten  Blumenblät- 
ter. Im  mittlern  imd  nördlichen  Europa.  P.  Weisse 
Blumen.  Cephalanthera  pallens  Bich. 

5.  E.  ensifolia  S.  Schwertförmige  S.  Folia 
lanceolata.  Bracteae  brevissimae.  Cor.  labellum  ova- 
tum  acutiusculum  petalis  patulis  multo  breyius« 
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Blätter  lanzettförmig'.  Bracteeu  sehr  kurz.  Bliunen- 
lippe  eiförmig’,  ziemlich  spitz,  viel  kürzer  als  d.  aiis- 
geJ)reileteii  Bhimeiiblatter.  Im  inittlern  imd  südlichen 
Europa.  Weisse  Blumen.  Cephalanthera  ensifoUa 
Rieh. 

6.  E.  rubra  Rieh.  Rothe  S.  Folia  lanceolata. 
Bracteae  germiiie  long’iores.  Cor.  lahellum  orato-lan- 
ceolatum  subtrilohum  liiieis  elevatis  undiilatis.  — Blät- 
ter lanzettförmig’,  Bracteeu  kürzer  als  d.  Fruchtkno- 
ten. Blmneiüippe  eiförmig  - lanzettförmig’,  fast  dreilap- 
j)ig‘,  mit  erhabenen,  wellenförmig’  g-ebogenen  Reifen. 
Im  mittlern  imd  nördlichen  Europa.  P. 

Div.  4.  Anthera  postica  mobilis  decidua.  — Staub- 
beutel umg’edreht,  beweg'lich,  abfallend. 

16.  TanJcervillia,  Cor.  petalä 

distincta;  labellum  sessile  calcaratum.  Col.  libera  ap- 
tera.  — Blumenblätter  g’esondert;  Lippe  sitzend,  (nicht 
eing'elenkt),  gespornt.  Blütensäule  frei,  ungeflügelt. 

1.  T.  canionensis.  Canto  ns  T.  Scapus  simplex 
multiflorus.  Folia  oblongo  - lanceolata  nervosa.  Cor. 
petala  aeqnalia,  Icd^ellum  cueuUatum  integrum,  calcar 
abbreviatum.  — Schaft  einfach^  vielblütig.  Blättet 
länglich,  lanzettförmig,  nervig,  Blumenblätter  gleich. 
Li])pe  kappenförmig,  imeingeschnitten;  Sporn  abge«- 
kürzt.  lin  südlichen  Cliina.  P.  Grosse  braune  Bl. 

17.  Bletia,  Bletie.  Cor.  petala  distincta,  la- 
bellum sessile  ecalcaratum.  Cor,  libera  aptera.  — > 
Blumenblätter  gesondert ; Lippe  sitzend  (uneingelenkt) 
ungespornt.  Blütensäule  frei,  imgeflügelt, 

1.  JB,  verecunda  R.  Br.  Erröthende  B.  Folia 
lanceolata  nervosa.  Scapus  ramosus.  Cor.  labellum 
ventricosum  emarginatuin  supraramose  sulcatum  cris- 
j)uni.  — Blätter  lanzettförmig,  nervig.  Schaft  ästig. 
Bluinenlippe  bauchig,  vorn  ausgerandet , oben  ästig 
geflucht,  kraus.  In  Florida  imd  Westindien.  P.  Rothe 
Blumen.  Cjmbidium  verecimdum  Swartz. 

2.  B,  florida  R.  Br.  Blüten  volle  B.  Folia  lan- 
ceolata nervosa.  Scapus  suliramosus.  Cor.  labellum 
cucullatuin  simpliciter  sulcatum  trilobum,  lobis  obova- 
lis.  — Blätter  lanzettförmig,  nervig.  Schaft  etwas 
ästig,  Blumenlippe  kai>penfönnig,  einfach)  gefurcht^ 
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dreilappi^,  mit  umgekehrt  eiförinig'en  Lappen.  In 
Ostindien.  P.  Rothe  Blumen.  Limodoriim  purpiiremn 
Redonte.  . ^ 

3.  JB.  hyacinthina  R.  Br.  Hyacintli  Bl.  Caulis 
foliatns ; folia  lanceolata  nerv^osa ; racemiis  simplex. 
Cor.  laJ)elliim  trilobiün  non  siilcatnni.  — Stamm  blät- 
trig'; Blätter  lanzettförmig',  nervig';  Bliitentraube  em- 
fach.  Bliunenlipj)e  dreilappi^  nicht  gefurcht. 

18.  Calypsodium,  C a ly  s o b 1 u m e.  Cor.  pet. 
adscendentia  snbsecimda ; labellum  ventricosum,  pro- 
pe  apicem  siibtns  calcaratum.  Col.  petaloideo  - dilata- 
ta.  PoUinaria  4.  — Bhmienblätter  aufsteigend,  fast 
nach  einer  Seite  gekehrt;  Lippe  bauchig,  an  d.  Spitze 
luiterwärts  gespornt.  Säule  blumenblattartig  erwei- 
tert. Tier  Staubkörper. 

1,  C.  horeale,  Nordliche  C.  Folia  petiolata  ovata 
reticuläte  nervosa.  Cor.  labeUum  integrum  calcar  su- 
perans,  supra  barbatiun.  — Blätter  gestielt,  eiförmig, 
netzartig  genervt.  Blumenlippe  imeingeschnitten,  d. 
Sporn  überragend,  oben  bärtig.  Im  nördlichsten  Eu- 
ropa P.  Blumenblätter  roth;  Lippe  schachförmig,  roth 
gefleckt,  vorn  gelb. 

19.  Malaocis.  Weichkraut.  Cor.  labelliun 
jsiibtus  planum  sub  columna  sessile.  Col.  brevissima 
erecta,  antice  sursum  desinens  in  laminam  trimcatam 
subintegrain  aut  demum  trifidam.  — Blumenlippe  un- 
ten flach,  unter  der  Säule  sitzend,  (nicht  eingelenkt). 

* Säule  sehr  kurz,  aufrecht,  vom  nach  oben  ausgehend 
in  eine  abgestimipfte,  fast  uneingeschiiittene  oder  zu- 
letzt dreüappige  Platte. 

1,  il/.  monophylla  Sw.  Einblättriger  W.  Fo- 
lium  subsolitarimn  ovatum  acutiun.  Scapus  ^ricpieter 
racemiferus.  Cor.  labellmn  concavuin  acuminatmn.  — 
Blatt  meistens  einzeln,  eiförmig,  spitz.  Schaft  drei- 
eckig, mit  einer  Traube  am  Ende.  Blumenlippe  con- 
cav,  zugespitzt.  Im  nördlichen  Europa,  oder  im  mitt- 
lerii  auf  hohen  Bergen.  P.  Grünliche  Blumen. 

2.  3L  paludosa  Sw.  Sumpf  W.  Folia  pauca  ob- 
verse  oblonga  apioe  scabra.  Scapus  angidatus  spici- 
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fer.  Cor.  labelhim  coiicavmn  acumiiiatum.  — TVe- 
nig^  umgekehrt  läng*liche,  an  der  Spitze  scharfe  Blät- 
ter. Schaft  eckig*,  ähreutragend.  Blumenlippe  hohl, 
zuö-espitzt.  In  tiefen  Sümpfen,  im  nördlichen  u.  mitt- 
lern  Europa.  P.  Kleine  grünliche  Blumen. 

20.  JJparis.  Glattkrant.  Cor.  lahellum  suh- 
tus  planum  suh  columna  sessile.  Col.  suhiiiflexa  sii- 
perne  alato  - marginata.  — Blumenlippe  unten  flach, 
imter  der  Säule  sitzend  (nicht  eingelenkt).  Säule  et- 
was gebogen,  oben  geflügelt  gerandet. 

1.  Tj.  Lioeselii  Rieh.  Loesels  Gl.  Folia  bina  ob- 
longo  - lanceolata.  Scapus  trigonus;  flores  spicati.  Cor. 
petala  linearia  patida ; ^ labelluin  oblongum  carinatum 
acutiusculum.  — Zwei  länglich,  lanzettförmige  Blät- 
ter. Schaft  dreieckig;  Blüten  in  Aehren.  Blumenblät- 
ter linienfonnig,  abstehend;  Lippe  länglich,  gekielt 
ziemlich  spitz.  In  Sümpfen,  im  nördl.  und  mittlern 
Europa.  P. 

21.  CoraTlorhiza.  Korallenwur zel.  Cor.  la- 
bellum  infeme  cimaliculatum , introrsum  prominentiis 
longitudinalibus.  Col.  libera.  Pollinaria  2 subglobosa. 
— Blumenlippe  unten  geriimt,  inwendig  mit  längli- 
ftien  Erhal^enheiten.  Blütensäide  ungeflügelt.  Zwei 
fast  kugelförmige  Staubkörper. 

1.  €•  innata  R.  Br.  Aufgewachsene  K.  Spi- 
ca  pauciflora.  Cor.  pet.  acuta,  inferiora  deflexa,  label- 
lum  oblongum  acutiusculum.  — Aehre  wenigblütig, 
Blumenblätter  spitz,  die  untern  niedergebogen;  Lippe 
länglich,  etwas  spitz.  Im  mittlern  Europa,  in  bergig- 
ten  Wäldern.  P.  Grünlich  weisse  Bliunen.  — Odon- 
torhiza  ex  Amer.  bor.  calcarata  est.  Ophrys  Corallo- 
rhiza  Linii. 

22.  Aerides,  Luftblume.  Cor.  labellum  cal- 
caratum  v.  saccatum  insertum  apici  processus  imgui- 
formis,  cujus  lateribiis  petala  antica  exteriorum  ad- 
nata.  — Bhunenlippe  gespornt,  oder  unten  sackför- 
mig, an  die  Spitze  eines  schmalen  Fortsatzes  aufge- 
wachsen, an  welcher  Seite  sich  auch  die  yordern  der 
Seitenblumenblätter  befinden. 
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1.  A.  Arachnites  Sw.  Spinnen  L,  Canlis  snl)- 
ramosus  radicans,  folia  lanceolata.  Cor.  pet.  patentia 
siibfalcata  apice  dilatata,  calcar  brevissimmn  obtusum 
^djinum.  — Stamin  ästig*,  wiirzehid.  Blätter  lan- 
zettförmig*. Blumenblätter  abstehend,  etwas  sichelför- 
mig*, an  der  Spitze  ausg*edehnt;  Sporn  sehr  kurz, 
stiunpf,  eing’edrückt.  In  Japan.  P.  Grosse,  g*elbe,  pur- 
purg*efleckte  Blumen,  deren  Wohlgeruch  sich  an  der 
Spitze  der  Lippe  befinden  soU.  Epidendron  Flos  Ae- 
ris  Linn. 

23.  Cymbidlum.  Kahnblume.  Cor.  labellmn 
ecalcaratum  concaTum  basi  lata  cum  columna  articula- 
tiun.  — Blumenlippe  ohne  Sporn,  hohl,  mit  der  brei- 
ten Basis  der  Säide  eingelenkt. 

1,  (7.  aloifolium  Sw.  Aloeblättrige  K.  Folia 
lanceolata  apice  biloba  coriacea.  Flores  remoti  brac- 
teati.  Cor.  petala  patula  obtusiuscida ; labellum  trilo- 
bum  obtusiun.  — Blätter  lanzettförmige  an  der  Spitze 
zweilappig,  lederartig.  Blüten  entfernt  stehend,  ziem- 
lich stumpf ; Lix)])e  dreilappig,  stumpf.  In  Indien.  P. 
Blumen  grün  und  b^*aun  gestreift,  wohlriechend. 

2.  C.  ensifoUum  Sw.  Schwertförmige  K.  Fo- 
lia ensiformia  nervosa  scapiun  subaequantia.  Scapus 
pauciflorus.  Cor.  i>etala  lanceolata;  labellum  reciq^ 
vum  ovatiun.  — Blätter  schwertförmig,  nervig,  fast 
von  der  Grösse  des  Schaftes.^  Schaft  wenigblütig. 
Bliunenblätter  lanzettförmig;  Lix)pe  zurückgebogen,  ei- 
förmig. In  Japan.  P.  Blumen  grün,  braun  gedeckt, 
wohlriechend. 

24.  Ej^dendron.  Baumwnrzler.  Cor.  co- 
lunuia  cum  ungue  labelli  longitudinaliter  connata  in 
tubum.  — Blütensäule  mit  der  schmalen  Basis  der 
Lippe  in  eine  Röhre  der  Länge  nach  verwachsen. 

1,  E.  cuspidatum  Loddig.  Z u gespitzter  B.  Fo- 
lia bina  oblonga  obtusa.  Cor.  petala  patentissima  H- 
neari- lanceolata  acuminata  elongata;  labeUmn  tripar- 
titum,  laciüiis  lateraÜbus  semilunatis  fimbriatis,  media 
lineari  integerrima.  — « Zwei  längliche,  stumpfe  Blät- 
ter. Blumenblätter  sehr  ausgebreitet,  lang,  linien-lan- 
zettformig,  zugespitzt;  Lippe  dreitheilig,  Seitenlappen 
halbmondförmig,  gefranst,  mittlere  linienförmig,  imge- 
theilt.  In  Westindien.  P.  Weisse  wohlriechende  Blu- 
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men.  E.  ciliare  Linn.  lacinia  media  labelli  filiformi.  — 
Mittlere  Lappe  der  Lippe  fadenförmig^.  In  Westindien, 
Blmneii  ebenfalls  weiss. 

2.  E*  cochleatum  Linn.  Löf  felförmig- er  B.  Fol. 
bina  obloiig-o  - lanceolata-  Cor.  pet.  aeqnäia  linear!- 
lanceolata  ])atentia;  labellum  cordatiun  obtiisiusculum. 
— Zwei  länglich  lanzettförmige  Blatter.  Blumenblät- 
ter gleich 5 linien - lanzettförmig , abstehend;  Lippe 
herzförmig,  stiimpflich.  In  Westindien.  P.  Blumen- 
blätter gelbgrau ; Lippe  braun.  ^ 

3.  E*  fragrans  Sw.  Wohlriechender  B.  Folium 
solitarimn  lanceolatiun  acutum.  Cor.  pet.  patentia,  exr 
teriora  lineari- lanceolata,  interiora  ovata;^  labellum 
cordatum  obtiisiusculum.  — ■ Ein  lanzettförmiges,  spit- 
zes Blatt.  Blumenblätter  abstehend;  die  äussern  li- 
nien-lanzettförinig,  die  innem  eiförmig;  Lippe  herz- 
förmig, stiimpflich.  In  Jamaica.  P. 

Eimodorunu  Dingel#  Cor.  labellum  cal- 
caratum,  medio  geniculatum.  Col.  elongata  aptera.  — 
Bliunenlippe  gespornt,  in  d.  Mitte  knieförmig  gelenkt. 
Blumensäule  lang,  imgeflügelt. 

1.  X/.  ahortivum  Sw.  Abortirender  D.  Scapus 
vaginatus.  Cor.  pet.  erecta;  labellum  ovatum  midula- 
tuin,  calcar  subulatum  germen  aecpians.  — Schaft  mit 
Scheiden  ohne  Blätter.  Blumenblätter  aufrecht;  Lippe 
eiförmig,  gewellt;  Sporn  pfrlemenförmig  von  d.  Länge 
d.  Fnichtkttotens.  Im  südl.  Europa.  P.  Purpurfarbene 
Blumen. 

26.  Epipogitm.  Auf  hart.  Cor.  labellum  gib- 
bose  calcaratum.  Col.  trimcata  excavata  aptera.  — 
Blumenlippe  höckerig,  gespornt.  Blütensäule  abge- 
stumpft, ausgehöhlt,  imgeflügelt. 

1.  E,  Gmelini  Rieh.  Gmelins  A.  Scapus  vagi- 
naüis,  flores  penduli.  — Schaft  mit  Scheiden  ohne 
Blätter.  Blüten  hängend.  Auf  Bergen  in  Gebüsch,  im 
mittlem  Europa.  P.  Gelbliche  Blumen.  Satjrium  Epi- 
pogium  Linn. 

27.  ranilla.  Vanille.  Cor.  cum  gejmine  ar- 
ticulata  decidua;  labellum  infeme  cum  columna  conna- 
tiim.  — Blume  articulirt  mit  dem  Fruchtknoten  und 
fällt  daher  ab;  Lippe  imten  mit  d.  Säule  vervv'achsen. 
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1.  FI  aromatica  Sw.  Aromatische  V.  Folia 
ovato-ohlong-a  nervosa.  Cor.  petala  uiidiilataj  lahelliiiu 
acutum.  Friictus  long^issimi.  — Blätter  eiförmig*,  laut- 
lich, nervig*.  BhuneiSblätter  wellenförmit ; Lippe  spitz. 
Im  wÄrmen  America.  P.  Die  Früchte  dieser  Pflanze 
gehen  die  als  Gewürz  besonders  gebrauchten  Yanille- 
schoten. 

28.  Cypripedium.  V e n u s s c h u h.  Cor.  label- 
liun  ventricosiun.  Col.  postice  terminata  lacinia  pe- 
taloidea  (stamine  sterili)  antheras  distinguente.  — Blu- 
menlippe bauchig.  Blütensäule  hinten  mit  einem  blu- 
menblattartigen Lappen,  der  die  beiden  Staubbeutel 
scheidet. 

1.  C'.  Calceolus  lAm\.  Europäischer  V.  Folia 
glabra.  Cor.  labellum  subcompressum  petalis  acumi- 
natis  brevius.  Col.  lacinia  incurva  deflexa  elliptica. — ■ 
Glatte  Blätter.  Blmnenlippe  etwas  zusammengedrückt, 
kürzer  als  die  zugespitzten  Blmnenblätter.  Säideiüappe 
kriunm,  niedergebogen,  elliptisch.  Im  inittlem  Eu- 
ropa, auf  waldigen  Hügeln.  P.  Blumenblätter  roth, 
Lippe  gelb. 

2.  C.  spectahile  Sw.  Schöner  V.  Folia  villosa. 
Cor.  labeUum  antice  fissiun  petalis  obtusiusculis  lon- 
gius.  Col.  lacinia  cordata  elliptica  obtusa.  — Blätter 
rauh.  Blumenlappe  vorn  gespalten,  länger  als  die 
stumpflichen  Blumenblätter.  Säulenlappe  herzförmig, 
elliptisch,  stumpf.  In  N.  America.  P.  Blumenblätter 
dunkelroth ; Lippe  fleischfarben. 

Omnes  ad  Gynandriam  Monogyniam  praeter  Cy- 
pripedium,  quod  diandrum. 

0.  Xni.  Palmae.  Palmen. 

Folia  composita  parallelinervia,  rarius  Integra  tune 
caudex  annidatus.  Perigonium  explicatum.  — Blät- 
ter zusammengesetzt,  aber  parallehiervig , selten  im- 
zertheilt,  dann  ein  geringelter  Stamm.  Blumenhülle 
entwickelt. 

Div.  I.  Pinnatifolia.  Mit  gefiederten  Blättem. 

1.  Calamus,  Rotang.  Perigonium  utrumg[ue 
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iTiphyllmn.  Stylus  Irifldus.  Bacca  loricata  trisper- 
ma.  — BliiteiihüUe  dreiblättrig'-  Griffel  dreitheilig ; 
Beere  dreisainig,  mit  Schuppen  bedeckt.  Hexaud- 
Moiiogyn.  — Gaulis  repens  longissimus  ßcaudens.  — 
Stamm  kriechend,  sehr  lang,  schlingend. 

1.  (7.  Rotang  Linn.  Stein  R.  Gaulis  crassissimus 
sulcatus,  articulis  brevihus,  spinis  longis  rectis.  — 
Stamm  sehr  tlick,  gefurcht,  mit  kurzen  Gliedern;  lan- 
j gen,  graden  Stacheln.  In  Ostindien.  Die  Stamme  die- 
i ses  und  der  verwandten  Arten  werden  oft  sehr  lang', 
die  dünnen  w erden  als  Stricke  gebraucht,  die  dickem 
als  Stöcke;  eine  Art  gieht  auch  Drachenbltit. 

2.  Oenocai*pus.  W e i n b e e r p a 1 m e.  Monoica 
in  eodem  spadice.  Flores  sessiles.  Masc,  Gal,  Spar- 
titus. Cor.  3 petala.  Fein.  Cal.  3 phjUus.  Cor.  3 
petala.  Ovarimn  Sloculare;  Stigm.  3.  Bacca  mono- 
sperma.  Monoecia  Hexandria.  — Einhäusig  an  dem- 
sellien  Blütenliolben.  Blüten  sitzend.  Männl.  Kelch 
dreitheilig.  Bliune  dreiblättrig.  Weibl.  Kelch  drei- 
blättrig. Blume  dreiblättrig.  Fruchtlmoten  dreifache- 
rig.  Narben  3.  Beere  einsamig.  — Caudex  altus  an- 
nulatus,  amiulis  pariuu  conspicuis.  — Staimm  hoch, 
geringelt,  mit  wenig  sichtbaren  Ringen. 

1.  O.  distichus  Flache  W.  Caudex  nudus. 

Folia  disticha , pinnae  lineari  - lanceolatae.  Caljces 
mascidi  x^etalis  oblongis  obtusis  4 plo  breviores , laci- 
niae  trianguläres.  Baccae  ovato  - ellipticae  olitusae.  — 
Stamm  nackt.  Blätter  nach  2 Seiten.  Blättchen  linien- 
lanzettförmig,  Männl.  Kelche  viermal  kürzer  als  d. 
länglichen,  stumpfen  Blumenblätter,  Lap]ien  dreieckig. 
Beeren  eiförmig  - elliptisch,  stumpf.  In  Brasilien  (Ma- 
ranham)  imd  Peru.  Die  Früchte  geben  gepresst  ein 
angenehmes  Oehl. 

2.  O.  Bntaua.  B a t a u a W.  Caudex  nudus.  Fol. 
sparsa,  pinnae  lineari  - lanceolatae.  Cal.  masc.  4 plo 
breviores  petalis  oblongis  acutiusculis , laciniae  ovato- 
triangiilares.  Baccae  cylindraceo  - ellipticae  obtusae. — 

; Stamm  nackt.  Blätter  zerstreut,  Blättchen  linien-lan- 
t zettförmig.  Männl.  Kelche  viermal  kürzer  als  d.  läng- 
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lichenj  sx>itzlichea  Blmneablätter ; Lappen  eiförmig'^ 
dreiecldg’.  In  Brasilien.  Die  Abkochung'  der  Bee- 
ren,  so  wie  von  O.  Bacaba  mid  O.  niinor  g:iebt  einen 
bei  den  Eingebornen  beliebten  Trank. 

3.  Enteile,  Euterpe.  Monoica  in  eodem  spa- 
dice.  Flores  sessiles.  Masc.  Cal.  triphyllus.  Cor* 
tripetala.  Fern,  Cal.  triphyllus,  uti  cor.  3 petala  con- 
volutus.  Stigm.  3.  Ovar,  triloculare.  Bacca  mo- 
nosi)ernia.  Monoecia  Hexandria.  — Einhäusig  an 
demseD)en  Blutenkolben.  Blumen  sitzend.  MännL 
Kelch  dreiblättrig.  Blume  dreiblättrig.  Weibl.  Kelch 
dreiblättrig,  wie  die  dreiblättrigen  Bliunen  zusammen- 
gewickelt. Narben  3.  Fruchtknoten  dreifächerig. 
Beere  einsamig.  — Caudex  anmdatus  gracilis  supeme  > 
plei'umque  flexuosus.  — Stamm  geringelt,  schlank, 
oben  gewöhnlich  gebogen. 

1.  E,  61er acea  Mart.  Kohl  E.  Folia  pectinata  gla- 
brescentia.  Flores  densi  ubicpie  ramos  obtegentes.  Cal. 
luasc.  phyUa  late  ovata  margme  denticulata  petaUs  lan- 
ceolatis  diinidio  breviora.  Baccae  globosae.  — Blät- 
ter kammförmig,  ziemlich  glatt.  Blumen  dicht,  die 
Aeste  ganz  bedeckend.  Mäiml.  Kelchblätter  breit, 
eiförmig,  am  Rande  gezähnelt,  halb  so  lang  als  die 
lanzettförmigen  Blumenblätter.  Beeren  kugelig.  In 
Brasilien  unter  dem  Aecpiator.  Man  isst  die  puigen 
Blattstiele  mit  den  Anfängen  der  Blätter  gekocht.  Eu- 
terpe globosa  Gaertn.  Die  Kohlpalme  Areca  oleracea 
gehört  vermuthlich  hieher,  wenigstens  zu  derselben 
Gattimg. 

4.  Sagus.  Sagopalme.  Monoica  in  eodem 
si)adice.  Masc.  Cal.  campanulatiis  subtridenticulatus. 
Cor.  tripetala.  Stam.  6 — 12.  Fern.  Cal.  maris.  Cor. 
campaiiulata  trifida.  Stigm.  3.  Bacca  corticata  squa- 
mis  tessellatis,  monosperma.  Monoecia  Polyandria.  — 
Einhäusig  an  denseU)en  Blütenkolben.  Männl.  Kelch 
klockenförmig  , di’eigezähnelt.  Blume  dreiblättrig. 
Staubfäden  6 — 12.  Weibl.  Kelch  wie  männl.  Bhuue 
klockenförmig,  dreilheilig.  Narben  3.  Beeren  mit  vier- 
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ecki^eu  Scliuppeu  tiberzogen , eiusami^,  — Caudox 
crassiis  mediocris  aimiüatus.  — Stamm  dick,  mittel- 
massig’  hoch,  geringelt. 

1.  S.  Mumpliii  Willd.  Riiinph’s  S.  Spailicis  ra- 
inuli  non  aunalati.  — Die  Zweige  des  Bliitenkolhens 
nicht  geringelt.  Auf  den  Molukken.  Das  Mark  lie- 
fert nach  Rumph  den  Sago. 

5,  Elaeis,  Oehlpalme.  Mouoica  in  distinctis 
spadicibus.  Flores  foreis  imniersi.  3Ifis.  Cal.  triphjl- 
lus.  Cor.  tripetala.  Stam.  6.  filamentis  in  urceoluni 
coimatis.  Fein,  Cal,  3i)hjllus.  Cor.  3 — ßpetala.  Ova- 
riiim  3 loculare  Stigm.  3.  Driij^a,  putaniine  rertice 
triporo.  Moiioecia  Hexandria.  Einhäusig  auf  ver- 
schiedenen Bliitenkolben.  Blüten  in  Gruben.  Männl^ 
Kelch  dreiblättrig.  Blume  dreiblättrig.  Staubfaden  6, 
die  Träger  in  eine  Röhre  verwachsen.  Weil)  1.  Kelch 
dreiblättrig.  Blume  3 — 6 blättrig.  Fruchtknoten  drei- 
facherig.  Staubwege  3.  Eine  Steinfrucht.  Der  Kern 
an  der  Spitze  mit  drei  Löchern.  — Caudex  crassus, 
mediocris,  petiolorum  basibus  cicatrisatus.  — Stamm 
dick,  mittelmässig  hoch,  mit  den  tJeberbleibseln  der 
Blattstiele  genarbt. 

1 . E,  gurneertsis  Linn.  G u i n e i s c h e O.  Caudex 
erectus.  Folia  petiolis  spinoso  - serratis,  pinnis  lineari- 
; lanceolatis  acutis  sul)lus  concoloribus.  Antherae  linea- 
1 res.  Drupae  ovatae  subangulatae.  — Stamm  aufrecht, 

I Blattstiele  stachlicht,  gesägt.  Blättchen  linien  - lanzett- 
I förmig,  spitz,  imteii  gleichfarbig.  Antheren  linienför- 
mig. Früchte  eiförmig,  etwas  eckig.  In  Guinea  und 
S.  America.  Die  Früchte  geben  ein  schönes  Oelil. 

6,  Guilehna,  Gachipaes.  Mouoica  in  eodem 
spadice.  Masc,  Cal.  moiioi)hyUus  3 angularis.  Cor. 
siibglobosa  3 partita.  Fern,  Cal.  annuliformis  3 denti- 
ciilatus.  Cor.  globoso  - campanulata.  Ovar,  3 loculare. 
Stigm.  3.  Drupa  monosjierma,  putaniine  vertice  tri- 
poro. Moiioecia  Hexandria.  — Einhäusig  auf  dem- 
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selben  Blutenkolben.  Mäiinl.  Kelch  einblättrig*,  drei- 
eckig*. Blume  fast  kugelförmig,  dreitheilig.  Weibl. 
Kelch  ringförmig,  dreigezahnelt.  Blume  kugelförmig- 
klockenförmig. Fruchtlmoten  dreifächerig.  3 Narben« 
Steinfrucht  einsamig,  Kern  mit  3 Oefihuiigen.  i 

1.  6r.  speclosa,  Schöne  Gachipäes.  Caudex  ela- 
tus  spinosus.  ^ Petioli  cmn  foliolis  liueari  leuiceolatis 
crispis  spinosi.  Cal.  femin,  coroUa  4 plo  brevior. 
Drupa  ovato  - conica.  — Stamm  sehr  hoch , stachlicht« 
Blattstiele  imd  die  linien  - lanzettförmigen , krausem 
Blätter  stachlicht.  Weibl.  Kelche  viermal  kürzer  als  * 
die  Blmne.  Frucht  eiförmig  - kegelförmig.  In  dem 
warmen  Gegenden  von  Süd  - America.  Die  mehligen  i 
Früchte  gebraten  mid  gekocht  sind  die  gewöhnliche ; 
Nahnmg  der  Eingebornen. 

7.  Cocos,  Cocos.  Monoica  in  eodem  spadice«. 
Masc.  Cal.  triphyllus.  Cor.  3petala.  Fem^  Cal.  3) 
phyllus.  Cor.  3 petala.  Ovarium  triloculare.  Stigm« , 
3.  Drupa  fibrosa  monosperma,  putamine  basi  triporo« . 
Monoecia  Hexandria.  — Einhäusig  auf  demselben  i 
Blütenkolben.  Mäni\l.  Kelch  dreiblättrig.  Blume  3-| 
blättrig.  Weibl.  Kelch  dreiblättrig.  Blume  dreiblät-- 
trig.  Narben  3.  Steinfrucht  fasrig,  einsamig;  Kemil 
an  der  Basis  m.  3 Löchern.  — Caudex  elatus  aimula- , 
tus.  — Stamm  hoch,  geringelt.  j 

1.  C.  nucifera  Liim.  Nuss  Cocos.  Caudex  pro-  t 
cerus  flexuosus  inaequaliter  aimidatus,  basi  incrassa- 
tus.  Folia  patentia,  foliola  lineari- lanceolata  acumina- 
ta.  Cor.  fern,  subglobosa.  Druiia  maxima  ovato  - tri- 
gona.  — Stamm  sehr  hoch,  hin  imd  her  gebogen,  un- 
gleich geringelt,  an  der  Basis  verdickt.  Blatter  ab- 
stehend. Blättchen  linien -lanzettförmig  zugespitzt. 
Weibl.  Blüten  fast  kuglicht.  Steinfrucht  gross,  eiför- 
mig, dreieckig.  Zwischen  den  Wendezirkeln  überall 
am  Meeresufer,  ursprünglich  Ostindisch.  Ein  sehr  1 1 
nutzbarer  Baiun,  dessen  Holz,  Blätter  u.  Blattstiele  me-  \ 
chanisch  benutzt  werden;  die  jungen  Blätter  isst  man,  | 
aus  den  Blüteiischeiden  macht  man  Wein  und  die  j 
Früchte  dienen  zur  Nahrung. 
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8.  Ceroxylum,  Hoehpalme.  CaL  3 partitus« 
Cor.  tripartita.  Stam.  crebra  libera.  Styli  tres.  Dni- 
pa  globosa  inonosperma,  putainine  imperforato,  Polj- 
gaiiia  Moiioecia.  — ;Kelch  und  Blume  dreitheilig*. 
Staubfäden  in  Menge,  frei.  Staubwege  3.  Steinfrucht 
kuglicht,  einsamig;  der  Kern  undiurchbohrt. 

1.  C.  Andicola  Humb.  An  des  H.  Spatha  mono- 
phylla.  Spadix  ramosus.  — Blütenscheide  einbjät- 
itrig.  Blutenkolben  sehr  ästig.  Einer  der  höchsten 
Bäume.  Auf  den  Anden  von  ^nindiu. 

9.  luodoicea.  Meerkokos.  Dioica.  Spadix 

sqnamatus  seu  amentum.  Flores  immersi  densissiine 
ag-^egati.  Cal.  3i>hjllus.  Cor.  3petala.  Stam« 

nmnerosa,  monadelx>ha.  Fern*  Cal.  3 phyllus.  Cor.  3 
petala.  Drux>a  fibrosa,  putamine  bi-quadrilobo.  Dioe- 
cia  Monadelphia.  — Zweihäusig.  Blutenkolben  mit 
Schupxien  bedeckt  oder  Kätzchen.  Blüten  eingesenkt, 
Isehv  dicht  gehäuft.  Männl.  Kelch  und  Bliune  drei- 
blättrig. Staubfäden  viele,  unten  zusammengewach- 
sen. Weibl.  Kelch  tmd  Bhune  dreiblättrig.  Stem- 
fnicht  fasrig,  mit  2 — 4theiligem  Kern. 

1.  L.  Secliellarum  La  Billard.  Seschellen  M.  Fo- 
lia  piimata.  Spadix  sim])lex.  — Blätter  gefiedert. 
Bliitenkolben  einfach.  Auf  den  Sechellen.  Die  Frucht 
wird  für  ein  Heibnittel  gehalten.  Sie  findet  sich  oft 
an  den  Meeresufern  der  Maldivischen  Inseln  ange- 
BpiUt. 

10.  Flioemx.  Dattelpalme.  Dioica.  Masc. 
Cal.  3 phyllus.  Cor.  3 petala.  Stam.  3.  Fem^  Cal.  3 
phyllus.  Cor.  3 petala.  Pist.  1.  Dnipa  monosi>erina, 
inucleo  sulcato.  Dioecia  Triandria.  — Zweihäusig« 
Männl.  Kelch  und  Blume  dreiblättrig.  3 Staubfäden. 
Weibl.  Kelch  und  Blume  dreiblättrig.  Steuifrucht 
einsamig,  mit  gefurchtem  Kern. 

1.  PÄ.  dactylifera  Linn.  Gemeine  D,  Fol.  pin- 
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»ata  iuermia  • foliola  complicata  lineari  - lanceola^a 
striata.  — Blätter  gefiedert.  Blättchen  gefaltet,  li- 
nien-lanzettförinig,  gestreift.  In  N.  Africa,  Arabien, 
Nordindien.  Die  Früchte  werden  gegessen  imd  ma- 
chen eine  Hauptnahrimg  der  Eingebornen. 

11.  Areca.  Arecapalnie.  Monoica.  Masc. 
Cal.  3 partitiis.  Cor.  3 petala,  Stam.  6.  basi  cohae- 
rentia.  Fenu  Cal.  3 j)hyllus.  Cor.  3 i)et.  Perigynium 
6 dfentatum.  Styl.  3 brevissimi.  Drupa  inonosperina. 
— • ^Einhäusig'.  Männl.  Kelch  imd  Blume  dreiblät- 
trig. Staubfäden  6,  an  der  Basis  zusammenhängend. 
Weibl.  Kelch  und  Blume  dreiblättrig.  Fruchtkno- 
tenliiille  sechszähnig.  Staubwege  3 sehr  kurz.  Stein- 
frucht einsamig.  In  Ostindien.  P.  Die  Frucht  'vWrd 
mit  gebranntem  Kalke  und  Betelblätte^n  von  Pix)er 
Betle  hl  Ostindien  häufig  gekäuet. 

D.  2.  Folia  fla])elliformia,  ' Fächerförmige  Blätter. 

12.  Clunnevops,  Zwergpalme.  Cal.  3 i^arti- 
tiis.  Cor.  3 petala.  Stam.  6.  Pist.  3.  Driipae  3 mo- 
nospermae.  Poljgamia  Monoecia.  — Kelch  dreithei- 
lig.  Blume  dreiJilättidg,  StauJifäden  6.  Staubwege  3. 
Steinfrüchte  3 einsamig, 

I.  Ch,  hmnUis  Linu.  Niedrige  Zw.  Caudex  ab- 
breviatus  aut  ])arum  elatus.  Folia  petiolis  spinosis.  — • 
Stamm  kurz  oder  nicht  sehr  hoch.  Blattstiele  stach- 
licht.  Im  südlichsten  Euro])a.  Die  junge  Knospe  an 
der  Wurzel  wird  gekocht  und  gegessen.  Die  Blätter 
dienen  zu  Flechtwerk. 

13.  Mmnntia,  Mauritiuspalme.  Hei^mapJir. 
Cal.  cam])anulatus  trifidus.  Cor.  monopetala  3 partita. 
Stigm.  sessile  trilobum.  Bacca  tessellato-corticuta  mo- 
nosperma.  3I(isc*  Cal.  cyathiformis  tridenticulatus. 
Cor.  3 petala.  Stam.  6.  Polygamia  Dioecia.  Kelch 
klockenförmig,  dreitheilig.  Blume  einblättrig,  drei- 
theüig.  Narbe  oluie  Griffel,  dreilappig.  Beere  mit  ei- 
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iier  g*ewiirfelten  Schale,  emsamig’.  MänuL  Kelch 
becherförmig’,  (Ireigezähiielt.  Blume  dreiblättrig*.  Staub- 
faden 6. 

1.  M*  vinlfera 'Mmi,  Weing*ebende  M.  Cau- 
dex  elatus  strictus  inermis.  Folia  flabeUiforini  - pinna- 
tiJfida  coiicolora , petioli  semiteretes  caualiculati.  Bac- 
cae  oYatae,  areis  corticis  subrhombais.  — St.  hoch, 
g*erade^  ohne  Stacheln.  Blätter  federförmig’  gefächert, 
auf  lieiden  Seiten  gleichfarbig.  Blattstiele  halbrimd, 
gerinnt.  Beeren  eiförmig,  nut  fast  rhombischen  Fel- 
ilern  auf  der  OJierfläche.  In  Brasilien.  Der  Stamm 
giebt  einen  weinartigen  Saft.  Das  Fleisch  der  Frucht 
wird  eingemacht  häufig  gegessen.  — M,  fleocmsa 
unterscheiclet  sich  durch  müde  oder  elliptische  Bee- 
ren, die  Felder  der  Oberfläche  sind  breiter  als  lang. 
In  Brasilien.  Der  Stamm  giebt  einen  zuckerartigen 
Saft  luul  Stärkmehl. 

14.  Corypha.  Schirm palme.  Cal.  et  cor. 
camxianulati  trifidi.  Stam.  6.  Germiiia  3 uiuun  ma- 
turescens.  Styli  coimati.  Bacca  inonosperma.  Hex- 
aiidria  Trigyiiia.  — Kelch  und  Blmne  klockenfonnig, 
dreitheilig.  Staubfäden  6.  3 Fruchtknoten,  einer  rei- 
fend. GrifiPel  zusammengewachsen.  Beere  einsamig. 

1.  C.  cerifera  Mart.  Wachstragende  S.  Cau- 
dex  annulatus  petiolonim  persistentium  basibus  coma- 
tus.  Folia  glauca  aJisque  filis.  Spadix  floresque  seri- 
ceo  - tomeiitosi,  spathae  glabrae.  Baccae  ovatae  obtu- 
sae.  — Stamm  geringelt,  mit  den  Ueberbleibseln  der 
Blattstiele  besetzt.  Blätter  blaugrau  ohne  Fäden.  Blü- 
tenstiel und  Blüten  seidenartig,  filzig.  Blütenscheiden 
glatt.  Beeren  eiförmig,  stumpf.  Tu  Brasilien.  Aus 
den  Blättern  schwitzt  ein  vegetabilisches  Wachs. 

15.  Borccssus.  Fächerpalme.  Dioica.  Masc* 
Cal.  3 partitus.  Cor.  subpedicellata  3 petala.  Fern. 
Cal.  3 phyllus.  Cor.  6^ — 9 petala,  petalis  imlDricatis. 
Stigm.  3 sessilia.  Bacca  tripyi-ena.  Dioecia  Hexau- 
dria,  — Zweihäusig.  Kelch  dreitheilig.  Blume  et- 
was gestielt,  dreiblättrig.  Weibl,  Kelch  dreiblättrig. 
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Bhinie  mit  6—9  über  ebiander  lieg^endeu  Blättchen« 
3 Narben  ohne  Griffel.  Beere  dreihemig. 

1.  B,  flabelliformis  Linn.  Lontar  F.  Folia  pli- 
cata ciiciillata,  petioli  retrorsiun  aculeato  - serrati. 
Fructiis  basi  squainati.  — Blätter  gefaltet,  tuteiiför- 
inig^.  Blattstiele  rückwärts  dornig,  gesägt.  Frucht 
an  der  Basis  geschuppt.^  In  Ostindien.  Aus  den  Blu- 
tenkolben zapft  man  einen  süssen  Saft,  den  man 
zum  Getränk,  zu  Wein  imd  Zucker  bereitet.  Lontarus 
doniestica  Rumph  Juss. 

16,  Rfiapis.  Rhapis.  Cal.  3 fidus.  Cor.  3 fida. 
Stam.  6.  Pist.  1.  Drupa  monosperma,  Polygamia 
Monoecia.  — Kelch  und  Blmne  dreitlieilig,  Staubfä- 
den 6.  Staubw.  1.  Steinfrucht  einsamig*. 

1 . Rh,  flaheWformis  Ant.  Fächerförmige  Rh. 
Folia  plicata,  plicis  marginibusque  aculeato  - deiiticula- 
tis.  — Blätter  gelaltet,  die  Falten  mid  Ränder  stacli- 
liclit  - gezälmelt.  In  China,  Japan.  — Rh,  acaulis  e 
Carolina  et  Georgia  habet  folia  laevia.  Corypha  mi- 
iior  MiUTay. 

Div.  3.  Folia  simplicia.  — Einfache  Blätter. 

17.  Manicaria,  Mützenpalme.  Monoica  in 
eodem  spadice.  Spatha  simplex  reticulato  - fibrosa. 
Masc,  Cal.  3 phyllus.  Cor.  3 pet.  Stam.  umnerosa. 
Fern,  Cal.  3 phyllus.  Cor.  3 pet.  Drupa  1 — 3 cocca 
cortice  sul^eroso  ecliinato  - angidato,  putamine  basi  mo- 
noporo.  Monoecia  Polyandria.  — Einhäusig  auf  dem- 
seU>en  Blütenkolben.  Blütenscheide  einfach,  netzför- 
mig-fasrig.  Mäiinl.  Kelch  und  Bliune  dreildättrig. 
Viel  Staul^fäden.  Weibl.  Kelch  und  Blume  dreiblät- 
trig’. Steiiifruclit  1 — 3 fäch.  Rinde  korkig,  staclüicht, 
eckig.  Kern  an  der  Basis  mit  einem  Loche.  — Cau- 
dex  mediocris  iuermis.  — Stanun  nicht  sehr  hoch, 
ohne  Stacheln. 

1.  M,  saccifera  Gaertii.  Sack  trag  ende  M.  FoHa 
Integra  amplissima  oblonga  serrata.  — Blätter  imzer- 
theilt,  sehr  gross,  länglich,  gesägt.  Am  Amazonen- 
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flusse.  Die  Bliftenscheide  ihres  ßewehes  wegen  sehr 
annailemU  Alle  sind  Bäume«. 


Q.  XIV.  Cycadeae.  Cycadeen. 

Folia  composita’,  parallelinervia.  Dioicae.  Flores 
mascidi.  Antherae  sessiles  in  iiagina  inferiore  squa- 
maruin  ameuti.  Perig*onia  niilla.  — Blatter  zusam- 
mengesetzt, parallelnervig’,  Zweihäusig^,  Männliche 
Blüten:  Staubbeutel  auf  d,  untern  Fläche  der  Schup- 
pen des  Zapfens.  Keine  Blutenhüllen.  Alle  Straucher« 

!♦  Zamia,  Zamie«  Strobili  squamis  peltatis 
suJ)tus  bifloris,  floribiis  inversis.  Cal.  subglobosus  se- 
misuperus.  Dnii^a.  — Zapfen  mit  schildförmigen, 
imterhalb  zweiblütigen  Schuppen,  umgekehrten  Blü- 
ten. Kelch  fast  kugelförmig  halb  über  d.  Fruchtkno- 
ten, Steinfrucht, 

Div.  1,  Folia  pimiatay  foliola  *ad  racMn  arilculata. 
Antherae  hiloculares,  — Blätter  gefiedert.  Blätt- 
chen am  Stiel  eingelenkt,  Staubbeutel  zweiiache- 
rig. 

1.  Z,  furfuracea  AiU  KleiigeZ,  Petiolus  tere- 
tiiisculus  inferne  spiiiosus , foliola  oblongo  - lanceolata 
acuta  versus  apicem  serrata  subtus  furfiiracea.  — 
Blattstiel  ziemlich  rmid,  nach  unten  stachlicht;  Blätt- 
I eben  länglich  lanzettförmige,  spitz,  gegen  die  Spitze 
[ gesägt,  unten  kleiig.  In  Westiiidien. 
j 2.  Z.  integ^folia  Ait.  Ganzblättrige  Z,  Petio- 
I lus  inermis  subtetragomis ; foliola  lanceolata  obtusa 
I basi  atteiiuata  apice  liiiic  serrulata.  — Blattstiel  ohne 
Stacheln,  fast  viereckig;  Blättchen  lanzettförmig', 
stumpf,  an  der  Basis  verschmälert.  In  Florida,  Do- 
mingo. 

Div,  2.  Folia  pinnata,  foliola  c.  raclii  conflaentuu 
Antherae  tmloculargp.  — Blätter  gefiedmrt,  Blatt- 
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cheii  mit  dem  Stiel  zusammeiifliesseiuL  Staubbeu- 
tel eiiifacherig. 

3,  Z»  horrlda  Jacq.  Steifstachlichte  Z.  Petio- 
las  tetrag’omis,  foliola  laiiceolata  acuta  mucronata  glau- 
ca  medio  extus  spinoso  - bidentata.  — Blattstiel  vier- 
eckig. Blättchen  lanzettförmig’,  spitz,  vorn  stachlicht, 
blaugrau  iu  der  Mitte  «ach  aussen  zweizähnige  stach- 
l'cht.  Am  Cap. 

2.  Cycas.  Cycacle^  Spadix  in  foveolis  marg’i- 
«alibus  flores  6 — 8 femiueos  solitarios  g’erens.  Cal. 
subgiobosus  aemiinferus.  Drupa.  — Blütenkolben  et- 
was fleiscliig,  6 — Seinzeine  wei]>liche  Blüten  in  Gru- 
ben tragend. 

1.  (7.  circinalis  Linn.  Gedrehte  C.  Petiolus  spi- 
nulosus,  rachis  supra  plana;  foliola  lanceolato-linea- 
ria  plana.  Spadices  feminei  pauciflori  folio  inciso-ser- 
rato  terminati.  Fmctiis  ovato-globosi  glabri. — Blatt- 
stiel staclilicht,  zwischen  den  Blättchen  oben  flach; 
Blättchen  lanzett  - linienfö'rmig*,  flach.  Weibliche  Blü- 
tenstiele wenigblütig,  mit  einem  eing’eschnitten  ge- 
sägten Blatt  geendigt.  Früchte  eiförnug,  rund,  glatt. 
Auf  den  Molucken.  Man  hielt  diese  sonst  für  die 
ächte  Sagopalme. 

O.  XV.  Pandaneae.  Pandaneen. 

Folia  simplicia,  parallelinervia.  Sijadix  rtiascidus 
imdique  tectus  staminibus  masculis  uti  femineiis  ova- 
riis.  Perigonia  nulla.  — Blätter  einfach,  parallelner- 
vig. Mämiliche  Blütenkolben  überall  mit  Staul)faden 
bedeckt,  wie  die  weilflicheu  mit  Fruchtlmoten.  Keine 
Blütenhüllen.  Alle  Sträucher. 

1.  Fandanm,  Pandanus.  Dioica.  Drupaefibro- 
sae  saej)ius  comiatae.  Dioecia  Moiicuidria.  — Zwei- 
häusig.  Steinfrüchte  fasrig,  oft  veiwachseii  in  eine 
Frucht. 

1.  P.  odoratisslmm  Liiui.  fil.  Wohlriechender 

P.  Rami  simpUces.  Spinae  foliormn  virifles.  Fnictus 
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ovatus  solitariiis^  diiipae  distinctae*  — - Aeste  einfach, 
Stacheln  der  Blatter  g*rim.  Frucht  eiförmig’,  einzeln; 
<lic  hesoiidern  Steinfrüchte  gesondert.  In  Ostindien. 
Wird  wegen  des  Wohlgeniches  der  männlichen  Blüte 
durch  den  ganzen  Orient  gehauet. 

2.  JP.  tuilis  Nützlicher  P.  Rami  ternati 

dichotoini.  Spinae  folioriiin  mbrae.  Fructiis  glohosus, 
drnpae  fasciculatae.  — Aeste  zu  dreien,  zweitheilig, 
Stacheln  der  Blätter  rotli.  Frucht  kugeliörmig.  Stein- 
früchte in  Büscheln.  Auf  Madagascar,  den  Mascareii- 
has.  Die  Blätter  und  Früchte  werden  gebraucht. 

0.  XVL  Aroideae.  Aroideen. 

Folia  nervis  deliquescenti-partitis!  Flores  in  spa- 
dice,  — Blätter  mit  verästelten  Nerven.  Blüten  auf 
einem  Blüteu]toll>en. 

1,  CaTia,  Calla.  Spatha  monophylla.  Bpadix 
cylindricus  undique  staminibus  germinibuscpie  tectus. 
Perigon*  nullum.  Bacca  oligosperma.  Hex>taudria  Mo- 
nogynia  Linn.  — Blütenscheide  einblättrig.  Blüten- 
kolben cy lindrisch,  überall  mit  Fruchtknoten  imd 
Staubfäden  bedeckt.  lieine  Blutenhülle.  Beere  we- 
nigsamig. 

1.  €.  palustris  Liim.  Sumpf  C.  Folia  cordata 
acuta,  S])atha  i>laniuscula.  — • Blätter  herzförmig, 
spitz,  Blütenscheide  ziemlich  flach.  In  Süinx)fen  im 
nördlichen  Europa,  P,  Die  Knollen  halten  viel  Stärk- 
inehl. 

2.  Colocasia,  Colocasie.  Si>atha  monophylla, 
Spadix  cylindricus  sax>erne  staminibus,  inferne  germi- 
nibiis  staminibuscpie  abortientibiis  tectus.  Bacca  oli- 
gosx>erma.  — • Blütenscheide  einblättrig.  Blütenkol- 
ben cylindrisch , oben  mit  Staubfäden , unten  mit 
Fruchtknoten  und  abortirenden  StauJ>fäden  bedeckt. 
Beere  wenigsamig. 

1.  (7.  aethiopica  Spreng,.  Aeth ioi>is  eher  C.  Fo- 
lia sagittato-cordata,  Spaiha  cueuUata.  Blätter  pfeil- 
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förmig,  herzförmig«  Scheide  tuteiiförmig.  Am  Cap  Fr. 
Wird  häufig  b.  xms  zur  Zierde  gezogen.  Calla  aethio- 
pica  Liim.  Zaiitedeschia  aethiopica  Spreng,  Colocasia 
aeth.  m,  Dis.  boL  Sueriu.  1795, 

3.  Pathos»  Pothos.  Spatha  monophylla.  Spadix 
cyliiidricus  undique  flosculis  tectus.  Stam.  4,  et  jdu- 
ra  totidem  squamis  cincta.  Bacca  subdisj^erma.  Te- 
trandria  Monogynia.  — Blutenscheide  einblättrig. 
BlütenLolbe  cylindrisch,  ganz  mit  Blütchen  bedeckt. 
Staubfaden  4 ader  mehr  mit  eben  so  viel  Schuppen 
umgeben,  Beere  sämig. 

1.  jP.  crassinervia  Jacq.  Dicknerviger  P.  Fol. 
oblonga  coriacea  ampla  venosa.  Scap.  angulatus ; spadix 
cylindricus  spatham  lanceolatam  reflexam  longe  supe- 
rans.  — Blätter  länglich,  lederartig,  gross,  adrig. 
Schaft  eckig.  Blutenkolben  cylindrisch,  viel  länger  als 
die  lanzettförmige,  zurückgebogene  Blutenscheide.  In 
S.  America.  Fr. 

2.  P.  lanceolatus  Linn.  Lanzettförmiger  P. 
FoHa  lanceolata  trinervia  venosa.  Scapus  apice  trique- 
ter.  Spadix  cylindricus  spathmi  lanceolatam  supe- 
rans.  — Blätter  lanzettförmig,  dreinervig,  adrig, 
Schaft  an  der  Sj)itze  ^ dreieckig.  Blütenkolbe  cylin- 
^isch,  länger  die  lanzettförmige  Blutenscheide 
Im  warmen  America.  Fr. 

3.  P.  digitata  Jacq.  Gefingerter  P.  Folia  digi- 
tata,  laciniae  oblongae  acutiuscidae.  Spadix  spatham 
lanceolatam  superans.  — Blätter  gefingert.  Lappen 
länglich,  spitzig.  Blütenkolbe  übertrifil  die  lanzett-* 
förmige  Scheide.  In  S.  America.  Fr. 

4.  Arisarum»  Arisaron.  Spatha  monophyl- 
la. Spadix  clavatus  superne  nudus  basi  hinc  pistillis 
nomuülis  illinc  staminibiis  niimerosis  tectus.  Monoe- 
cia  Polyandria.  — Blütenscheide  einblättrig,  Schaft 
kelchförmig,  oben  nackt,  an  der  Basis  auf  einer  Seite 
mit  einigen  Fruchknoten,  übrigens  mit  zahlreichen 
Staubfäden  versehen. 

1,  A.  vulgare  Kuiith.  Gemeines  A.  Acaule.  Fo- 
lia cordato-hastata,  Spadix  incnrvus.  — Ohne  Stamm# 
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Blätter  herzförmig  - spoiitonformig,  Blutenholhen 
knumn«  Im  südlichen  Europa,  P, 

5.  Aron,  Spatha  monophylla,  Spadix 

apice  nudiis,  hasi  germiiiihiis,  medio  antheris  tectus. 
Verrucae  setiferae  (pistilla  alienata)  aut  inter  germiaa 
et  stainina  aut  supra  antheras.  Baccae  l-poljspermae, 
Monoecia  Polyaudria.  — Blutenscheide  einblättrig, 
Blutenkolben  an  der  Spitze  nackt,  an  der  Basis  mit 
Fruchtknoten,  in  der  Mitte  mit  Antheren  bedeckt.  Fa- 
dentragende Warzen  (yeränderte  Fruchtknoten)  sitzen 
entweder  zwischen  Staubfaden  u.  Fruchtknoten,  oder 
über  den  Staubfaden.  Ein-  vielsamige  Beeren. 

Div,  1,  Folia  simplicia,  — Einfache  Blätter. 

1.  A.  mncuJatitm  Liim.  Geflecktes  A.  Folia 
hastato  - sagittata.  Spadix  clayatus  spatha  ohlonga  vi- 
rente  triplo  brevior.  — Blätter  pfeilformig,  dem  spon- 
tonförmigen  sich  nähernd.  Blütenkolhe  käidenfönnig, 
dreimal  kürzer  als  die  längliche,  grüne  Blütenscheide. 
Im  mittlern  imd  nördlichen  Europa.  P.  Die  Knollen 
sehr  scharf,  verlieren  aber  die  Schärfe  an  der  Luft. 
Sonst  mehlig.  Rad.  Ari  offic. 

2.  A»  orientale  Marsch.  Oestliches  A.  Fol.  ha- 
stato-sagittata.  Spadix  clavatus  spatha  lanceolata  fus- 
ca  duplo  brevior.  — Blatter  pfeilformig,  dem  si>on- 
tonförmigen  sich  nähernd.  Blütenitolben  käidenförmig, 
hadb  so  lang  als  die  lanzettförmige,  bramie  Scheide, 
ln  d.  Krym,  amCaucasus.  P. 

3.  A^  italicum  Lam.  Italienisches  A.  Folia 
hastata.  Spadix  clavatus  spatha  lanceolata  viridi  tri- 
plo brevior.  — Blätter  spontonförmig.  Blütenkolbeii 
keulenförmig,  dreimal  kürzer  als  die  lanzettförmige, 
grüne  Scheide.  Im  südl.  Europa.  P.  Die  Blätter  sind 
oft  weissadrig.  ^ 

4.  A,  virginicum  Liim.  Virginisches  A.  Folia 
hastato  - sagittata.  Spatha  elongata  dncurva  viridis.  — 
Blätter  pfeilformig,  d^  spontonförmigen  sich  nähernd. 
Blütenscheide  verlängert,  gekrümmt,  grün.  In  Yirgi- 
iiien.  P.  Die  Kaiollen  werden  von  den  Indianern  ge- 
röstet und  gegessen. 

5.  A.  prohosiMeum  JJmn,  Rüssel  A.  FoÜa  ha- 
stata. Spatha  inflexa  striata  apice  filiformi  candato 
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sj^dicem  elavatjun  »uperaiis.  — Blätter  spontonför- 
mig;.  Bliitenscheide  eiiigeLooen,  g'estreift,  an  d.  Spitze 
fadenförmige,  geschwänzt,  länger  als  d.  keulenförmige 
Blutenkolben.  In  Italien.  P, 

6.  ui*  pictum  Linn.  fil.  Gemahl tes  A.  Folia 
cordata  alho-renosa.  Spatha  siil)radicalis  sx>adicem 
clavatiim  snhaequans.  — Blatter  herzförmig,  weiss- 
adrig. Blutenscheide  kommt  fast  ans  der  Wurzel,  ist 
von  der  Grösse  des  keidenfÖrmigen  BlütenkoD)ens.  Iii 
Corsica.  P. 

7.  A*  Coloccma  Limu  Colocasia  A.  Folia  pel- 
tata  cordato  - sagittata  repanda.  Spatha  aj^ice  lanceo- 
lata  convoluta  spaclicem  siiperne  suhulatum  siiperans. 

— Blätter  schildförmig,  herzförmig,  den  pfeilformi- 
gen  sich  nähernd , ausgeschweift.  Blutenscheide  au 
der  Sjjitze  lanzettförmig,  zusammengewickelt,  länger 
als  der  nach  oben  pfriemenförniige  Bliitenkolhen.  Im 
Orient  sein  verbreitet.  P.  Die  Knollen  sind  scharf, 
werden  aber  durch  Kochen  und  Rösten  essbar. 

D.  2.  Folia  compodta,  *—  Zusammengesetzte  Blätter. 

8.  A*  lyracunculm  Liim.  Fiiss förmi ges  A.  Fo- 
lia pedata,  foliola  lanceolata  integerrima.  Spatha  ovata 
plana,  spadicem  subclavatmn  superans.  — Fussförmi- 
ge  Blätter,  die  Blättchen  lanzettförmig,  imeingeschnit- 
ten.  Bliitenscheide  eiförmig,  flach,  länger  als  der  fast 
keidenförmige  Blütenkolben.  Im  sücU.  Euroxia.  P. 
Blattstiele  und  Schaft  braun  gefleckt. 

9.  A*  muscivorum  Linn.  fil.  Fliegenhaschen- 
des A.  Folia  pedata,  foliola  lanceolata  acuta,  medi- 
um hastato  - ti'ipartitum.  Spatha  maxinia  cucuUata  in- 
fracta  intus  pilosa.  Spadix  teres  tuberculato  - hirsutus. 

— Blätter  fussförniig;  Blättchen  lanzettförmig,  spitz; 
das  mittlere  iifeilförniig , dreitheilig.  Blutenscheide 
sehr  gross,  tutenförmig,  gebrochen,  inwendig  harig; 
Blütenltolbe  rimd,  warzig -rauh.  Auf  Mallorca,  Mi- 
iiorca.  P. 

6.  Caladium,  S c h ö n a r o n.  Spatha  monoiihylla. 
Spadix  apice  staminifer,  medio  verrucosus,  (verrucis 
non  setigeris)  basi  germinibus  tectus.  Bacca  oligo- 
siierma.  Monoecia  Poljandria.  — Blutenscheide  ein- 
blättrig. Blütenkolbeu  an  der  Spitze  staubfadentra- 
gend, in  d.  Mitte  mit  nicht  fadentragenden  Warzen,  an 
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der  Basis  mit  Fruchtknoten  bedeckt.  Beere  weii%- 
sami^. 

1.  C.  escuIentwH  Veiit.  Essbares  Sch.  Acaule. 
Folia  cordata  non  rei)anda  acnta.  Spatha  orato-lan- 
ceolata  spadicem  superans.  — Ohne  Stamm.  Blätter 
herzto'rmig*,  nicht  ausg'eschweift,  spitz.  Blutenscheide 
eiförmig’ - lanzettförmig*,  den  Blütenkollien  überragend. 

I In  Süd -America.  P.  Die  linoUen  werden  wie  von 
Arum  Colocasia  gegessen. 

2.  C,  edule  Meyer.  Geniessbares  Sch.  Acatile. 
Folia  sagittata  miicronata.  Scapiis  compressiis,  sxjatha 

! lanceolata  spadicem  acutum  superans.  — Ohne  Staimn. 

I Blätter  jifeilförmig , mit  einer  kleinen  Spitze.  Schaft 
! zusammengedrückt;  Blütenscheide  lanzettförmig , die 
I spitze  Blütenkolbe  ül^erragencU  Im  südl.  America.  P. 

3.  C,  bicolor  Vent.  Zweifarbiges  Sch.  Acaule. 
Folia  jieltata  cordato  - sagittata  disco  rosea.  Spatha 
cucullata  medio  contracta  spadicem  superans.  — Ohne 
Stamm.  Blätter  scliildförmig,  herzförmig  - pfeilförmig, 
in  der  Mitte  rosenfarhen.  Blütenscheide  tutenförmig, 
in  d.  Mitte  zusammeugezogen , d.  Blütenkolheu  üher- 

I ragend.  In  Brasilien.  P.  Wird  bei  ims,  der  Schönheit 
i wegen,  viel  gezogen. 

7,  Amhrosinla,  Ambrosi  nie.  Spatha  a spa- 
dice  complanato  l)ipartita.  Spadix  postice  inferne  nu- 
dus  verrucis  (germinihus  effoetis)  2,  superne  antheris 
i numerosis , antice  superne  nudus  basi  monogynus. 

Capsula  6 lociilaris.  — Blütenscheide  von  dem  flachen 
; Blütenkolben  in  2 Theile  getheilt.  Blütenkolben  nach 
: liinten  unten  nackt  mit  2 Warzen  (unvollkommenen 
Fruchtknoten),  oben  mit  zahlreichen  Antheren;  vorn 
oben  nackt,  unten  mit  einem  Fruchtknoten.  Kapsel 
sechsfächerig. 

1.  A,  JBassii  Limi.  Bassiu’s  A.  Folia  ovalia. 
Spathae  apex  filiformis  inflexus.  — Blätter  eiförmig. 
Spitze  der  Blüteiischeide  fadenförmig,  krummgebogen. 
Im  südl,  Europa,  N.  Africa.  P. 
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O.  XVn.  Asparaginae.  Spargel- 
gewäclise. 

Folia  öqaandfonnia  (lig^ae)  siib  foliis  spiiriis  (pe- 
duiiculis).  Perigoniiutt  explicatum.  Bacca.  — Blät- 
ter schiippenartig‘  (Schupj)en),  unter  den  blattartigen 
Bliitenstielen  (Blattern).  BliunenhüUe  entwickelt. 
Frucht  eine  Beere. 

1.  Asparagus*  Spargel.  Perigoniiun  sexpar- 
titum  deciduum.  Stani.  basi  perigonii  inserta.  Bacca 
3-locularis , loculis  oligospermis.  Hexandria  Mono- 
gynia.  — BliimenhüUe  seclistheilig,  abfallend.  Staub- 
faden der  Basis  der  Bluinenhiille  eingesetzt.  Beere  3- 
fächrig,  mit  wenigsamigen  Fachern. 

Div.  1.  Herhaceae  inermes*  — Krautartige,  ohne 
, Stacheln. 

1.  A%  offidnalh  Liim.  Gemeiner  Sp.  Caulis 
erectus  teres  laevis.  ^ Squanae  ovales  acutae  basi  pro- 
ductae.  Folia  (spuria)  fasciculata  setacea.  — Stamm 
aufrecht,  rund,  geglättet.  Schuppen  eiförmig,  spitz, 
an  der  Basis  verlängert.  Die  (falschen)  Blätter  in  Bü- 
schehi,  borstförmig.  Im  mittlern  imd  nördlichen  Eu- 
ropa an  den  Seeküsten.  P.  Die  jimgen  Schossen  wer- 
den häufig  gegessen;  die  Wurzel  vormals  officineU. 

2.  A*  atnarus  Cand.  Bitterer  Sp.  Caidis  teres 
scaber.  Squamae  sj)inescentes  patidae  subimcinatae. 
Folia  fasciciüata  setacea.  — • Stamm  aufrecht,  scharf. 
Schuppen  etwas  stachlicht,  ausgebreitet,  etwas  ge- 
krümmt. Blätter  in  Büscheln,  borstförmig.  Im  südl. 
und  westl.  Frankreich.  P.  Grosse  Beeren.  Die  jim- 
gen Schossen  bitter. 

3.  A*  sylvaticus  Kitaib.  Wilder  Sp.  Cai^s  teres 
scabriusculus.  Squamae  longe  acutatae.  Folia  fasci- 
culata brevia  (vix  6 lin.)  setacea  mucromdata.  — 
Stamm  rund,  etwas  scharf.  Schuppen  lang,  zuge- 
spitzt. Blätter  büschligt,  kurz,  (kaum  6 Lm.  lang) 
borstförmig,  mit  einer  kleinen  Spitze«  Im  südlichen 
Europa.  P.  A.  tenuifolius  Lam. 
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4.  ui.  dahuricus  Fisch.  Dahuris  eher  Sp.  Caulis 
rainosus  scahriusculus  rainis  rectis.  Fölia  lasciciilata 
eloiigata  (ad  poll.)  setacea  miicromilata.  — Stajinn 
ästig-,  etwas  scharf;  Aeste  ^rade.  Schuj)peii  eifdrinig-, 
spitz.  Blätter  in  Büscheln  lang-  (his  1 l^oll),  borsteii- 
forinig-,  mit  einer  Ideinen  Spitze,  ln  Dahurien.  P. 

5.  A.  maritimus  Pall.  See  Strands  Sp.  Caulis 
rainosissimus,  rami  divaricati  flexuosi.  Folia  fascicu- 
lata  setacea  patentissima  puugentia.  Pedunculi  g-emini 
reÜexi.  Flores  dioici.  — Stamm  sehr  ästig;  Aes^e 
ausgesperrt,  hin  und  her  gebogen.  Blätter  büschligt, 
p friemenförmig,  sehr  abstehend.  Blütenstiele  zu  zxyei, 
zurückgebogen.  Blüten  zweihäusig.  Am  Kaspischen 

I Meere. 

6.  A.  verticillaris  Liim.  Wirtel  S]).  Caulis  suh- 
scandens,  rami  divaricati.  Folia  fasciculata  rigida  sub- 
ulata  arcuata.  Pedunculi  cpiaterni  patuli.  Dioica.  — 
Stamm  fast  kletternd,  mit  ausgesperrten  Aesten.  Blät- 
ter in  Büschehi,  steif,  pf riemenförmig,  gebogen.  Blü- 
tenstiele zu  vier,  ansgebreitet.  Zweihäusig.  In  der 
Krym,  am  Gaucasus.  P. 

Div.  2.  Frutescentes  spinosi.  — Strauchartige,  stach- 
lichte. 

7.  A.  ncutifoJius  Liim.  »Spitzhlättrichter  Sp# 
Caulis  angulatus,  rami  divaricati.  Folia  fasciculata  ri- 
gida pimgentia  patentissima.  Pedimcidi  solitarii  elon- 
gati.  — Stamm  eckig,  Aeste  ausgesperrt.  Blätter 
büschligt,  steif,  stechend,  sehr  ausgebreitet.  Blüten- 
stiele emzeln,  lang.  Im  südlichen  Europa.  P. 

8.  A,  albus  Linn.  Weis  s er  Sp.  Caulis  ramis  pa- 
tentibus  Bexuosis  albidis,  spinis  (scpiamis  spinosis)  so- 

i litariis  patenti-reflexis.  Folia  fasciculata  tricpielra  de- 
j cidua.  Pedunculi  aggregati  erecti.  — Stamm  mit  ab- 
i stehenden  hin-  und  hergebog-enen  weissen  Aesten. 
Stachel  einzeln,  fast  zurückgebogen.  Blätter  büsch- 
licht, dreikantig,  abfallend.  Blütenstiele  gehäuft,  auf- 
recht. Im  südl.  Euro])a.  Fr. 

9.  A.  aphyllus  Linn.  Stachelblättriger  Sp. 
Caulis  angulatus  ramis  patentibus.  Squamae  ovales. 
Folia  subterna  brevia  (6  — 8 lin.)  rigida  puugentia  di- 
varicata.  Pedunculi  subsolitarii.  — Stamm  eckig,  mit 
abstehenden  Aesten.  Eiförmige  Schuppen.  Blätter  fast 
zu  drei,  kurz  (6 — 8 Lin.  lang),  steif,  stechend,  abste- 
hend. Blütenstiele  1 — 2.  Im  südlichen  Europa.  Fr. 

10.  A*  horridus  Linn.  Längs  fachlich  t er  Sp. 
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Catilis  ang^nlatus,  ramis  pateutii)xis.  S^iamae  ovales. 
Folia  subtenia^  elougata  (ultra  poll.)  ngicla,  pungen- 
da,  divaricata.  Peduiicidi  aggregati  aLhreviati.  — 
Stamm  eckig  ;^Aeste  abstehend.  Schuppen  oval.  Blat- 
ter fast  zu  drei,  lang  (über  1 Zoll),  steif,  stechend, 
abstehend.  BlütenstMe  gehäuft,  km’z.  Im  südlichen 
Europa.  Fr. 

2.  Dannidia,  Danaidie.  Flores  in  pedimcu- 
lis  extraaxillaribus.  Perigoniiun  campanulatum  sexfi- 
dum.  Stam.  6 in  tubum  jnembranaceum  coalita.  Bacca 
3 locularis.  Dioecia  Monadelphia  (Monadeli)hia  Hex- 
anth'ia).  — Blüten  auf  Stielen  ausser  den  Blattwin- 
keln.  Blumenhülle  klockenformig,  sechstheilig.  Staub- 
fäden 6 in  eine  häutige  Röhre  verwachsen.  Beere  3- 
rächerig. 

1.  1>.  rctcemosa.  Traubige  D.  Folia  (sj)uria) 
oblongo -lanceolata.  — Blätter  (die  unächten)  läng- 
lich lanzettförmig.  Im  südlich  östlichen  Europa.  Fr. 
Danae  Medicus.  Ruscus  racemosus  Linn. 

3.  Rmcus.  Mäusedorn.  Flores  in  foliis  (spu- 
riis).  Perigoniiun  ad  basin  sexpartitiun.  Stam.  3 in 
tubum  comiata.  Bacca  3 locularis.  Dioecia  Monadel- 
phia. — Blüten  auf  den  Blättern.  BlumenhüUe  bis 
zur  Basis  sechstheilig.  Drei  Staubfäden  in  eine  Röhre 
verwachsen.  — Yasa  spiralia  minima  in  hoc  genere. 

1.  R,  aculeatm  Linn.  Stachlichter  M.  Folia 
oblonga  j)iuigentia  sin)ra  florifera ; flores  midi.  — Blät- 
ter länglich,  stechend,  oben  blütetragend;  Blüten  nackt. 
Im  sücUichen  Europa.  Fr. 

2.  R*  Hypophyllitm  Linn.  Breitblättriger  M. 
Folia  oblonga  mucronulata  subtus  florifera,  flores  midi. 
— Blätter  länglich,  vorn  fein  gespitzt,  unten  blüten- 
tragend; Blüten  nackt«  In  Italien.  Fr. 

3.  R,  HypogJosmm  Linn.  Zungen  M.  Folia  ob- 
longa acutiuscula  supra  florifera  sub  bractea  lanceola- 
ta. — Blätter  länglich,  etwas  spitzig,  oben  blühend, 
unter  einer  lanzettförmigen  Bractee.  Im  südlichen, 
besonders  östlichen  Europa.  Fr. 

4.  R.  androgynus  Lmn.  Raudblütiger  M.  Fo- 
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Ma  obloiiga  obtiisiuscula  marg'iue,  florifera^  — Blälter 
länglich,  stumpüich,  am  Rande  blühend.  Auf  d.  Ca- 
narischen  Inseln.  Fr. 

O.  XVIII.  Smilacinae.  Smilacinen. 

Caiilis  scandens,  vagiiüs  prope  radicem.  Folia  non 
vaginata  yenoso  - nervosa.  Perigonium  sexpartitum.  — 
Stamm  kletternd,  mit  Scheiden  nahe  an  der  Wurzel. 
Blätter  nicht  scheidenartig,  adrig- nervig.  Bliuneii- 
hülle  sechsgetheüt. 

1 . Thamnxis.  6 c h m e e r \v  ii  r z.  Perigoniiun  6- 
partitum.  Stam.  6.  Stylus  trifidus.  Bacca  3 locularis. 
Dioecia  Hexandria.  — BlumenhüUe  sechs  theilig. 
Staubfäden  6.  Griffel  dreitheilig.  Beere  dreifachrig. 

1.  Th,  communis  Linn.  Gemeine  Sch.  Folia  sa- 
gittato  - cordata,  lobis  ])osticis  siii)retusis.  — Blätter 
pfeilformig,  herzföriaig ; die  liiiitern  Laj)peii  abge- 
stumpft, etwas  ausgerandet.  Im  südl.  Euro])a.  P. 

2.  Th,  Elephantipes  Linu . E 1 e x>  h a n t e n f u s s Sch. 
Rhizoma  pjramidate  areolatiim.  Folia  rcniforiiiia 
apiculata,  — Al  urzelstock  mit  pyramidenförmigen 
Feldern.  Blatter  nierenförmig,  mit  einer  kleinen  Sx)i- 
tze.  Am  Cap.  P. 

2*  Smilax,  Smilax.  Perigonium  hexaphyllum. 
Stigmata  3.  Bacca  3 locularis  3 sperma.  Dioecia  Hex- 
andria. — Bliimenliülle  sechsblättrig.  3 Narben. 
Beere  dreifachrig,  dreisamig. 

1.  S,  aspera  Liim.  Rothheeriger  Sin.  Caulis 
aculeatus  angulatiis.  Folia  cordata,  lobis  magis  niinus- 
ve  productis,  lauceolata  7 — 9 nervia  aculealo-deiitata 
coriacea.  Flores  mnliellati  Baccae  riibrae.  — Stamm 
stachlicht , ecldg.  Blätter  herzförmig , die  Laiipen 
mehr  oder  weniger  verlängert , lanzettförmig V — 9 
nervig,  stachlicht  - gezahnt,  lederartig;  Blüten  in  Dol- 
den. Rothe  Beeren.  In  Hecken  im  südl.  Europa.  Fr. 

2.  S,  nigra  Willd.  Schwarzer  Sm.  Caulis  suli- 
aciileatus  angulatiis.  Folia  reniformi  - cordata  iuermia 
7 -nervia.  Flores  umbellati.  Baccae  nigrae.  — Staimn 

18  * 


276 


CL  I.  Endogeneae. 

etwas  stachlicht,  eckig*.  Blatter  nierenformig*- herz- 
förmig*, ohne  Stacheln,  7 -nervig*.  Blüten  in  Dolden# 
Schwarze  Beeren.  Im  südlichen  Europa.  Fr. 

3.  S.  caUäom ca  Poit.  Catalonischer  Sm.  Cau- 
lis  acnleatiis  angiilatns.  Folia  reniforini-cordata  7 ner- 
via  acnleato  - dentata.  Flores  racemosi.  — Staimn 
Stachlicht,  ecki®'.  Blätter  nierenförinig*- herzförmig*, 
7 -nervig*,  stachlicht,  gezahnt.  Blüten  in  Trauben.  In 
Catalonien.  Fr. 

4.  S,  mauritanica  Desfont.  Mauritanischer  S. 
Canlis  aculeatiis  angulatus.  Folia  cordato-  lanceolata 
7-nervia  coriacea  subinerinia.  Flores  racemosi.  Bac- 
cae  riibrae.  — Stamm  stachlicht,  eckig.  Blatter  herz- 
förmig-lanzettförimg,  7 -nervig,  lederartig,  fast  ohne 
Stacheln.  Blüten  in  Trauben.  Beeren  roth.  InNord- 
Africa.  Fr. 

5.  S.  excelsa  Linn.  Hoher  Sm.  Canlis  aculeatus 
angulatus.  Folia  cordata  acuta  subseptemnervia  iner- 
mia.  Flores  uinbellati.  Baccae  rubrae.  — fStamm 
stachlicht,  eckig.  Blätter  herzförmig,  spitz,  fast  7- 
nervig,  ohne  Stacheln.  Blüten  in  Dolden.  Beeren 
roth.  Am  Caucasus,  in  Klein-  Asien.  Fr. 

6.  S.  offichialis  Humb.  Kunth.  Officineller  Sm. 
Canlis  acideatus  migidatus.  Folia  cordata  ovato-ob- 
longa  et  lanceolata  acuta  coriacea  5 — 7 nervia.  — 
Stamm  stachlicht,  eckig.  Blätter  herzförmig,  eiför- 
mig, länglich  oder  lanzettförmig,  spitz,  lederartig,  5 — 
7 -nervig.  In  N.  Granada.  Fr.  Die  Wurzeln  geben 
eine  Art  von  officineller  rad.  Sarsaparillae. 

7.  Snu  Sarsaparilla  Linn.  Sarsaparillen  Sm. 
Canlis  subtetragonus  aculeatus,  aculeis  incurvis.  Folia 
ovato- lanceolata  cuspidata  inermia  subcjuinquenervia 
subtus  glaucescentia.  — Stamm  fast  viereckig*,  stach- 
licht mit  krummen  Stacheln.  Blätter  eiförmig,  lanzett- 
förmig, mit  einer  feinen  Spitze,  ohne  Stacheln,  fast  5- 
nervig,  imten  etwas  bläulich.  In  yirgiiiien.  Fr.  Giebt 
eine  Art  von  rad.  Sarsaparillae. 

8.  S>  China  Linn.  China  Sm.  Canlis  aculeatus 
teres,  aculeis  sparsis  abbreviatis.  Petioli  bidentati,  la- 
mina  cordata  mucronata  5 -nervia  inermis.  Baccae  m- 
brae.  — Stamm  stachlicht,  rund.  Blattstiele  zwei- 
zähnig. Blatt  selbst  herzförmig,  länglich,  5 -nervig*, 
ohne  Stacheln.  Rothe  Beeren.  In  China  imd  Japan. 
Fr.  Giebt  die  officinelle  rad.  Chiuae. 

9.  S.  syphilitica  Humb.  Syphilitische  S.  Cau- 
lis  teres,  aculeis  raris  validis.  Folia  oblongo-lanceo- 
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lata  ciispiclafa  coriacea  3-nervia  iuermia.  — Stamm 
rimd,  mit  seltenen,  staidcen  Stacheln.  Blätter  länglich- 
lanzettförmig,  fein  gesjiitzt,  lederartig,  dreinervig, 
ohne  Stacheln.  Im  südlichen  America.  Fr.  Giebt 
ebenfalls  eine  officinelle  rad.  Sarsaparillae.. 

3.  Dioscorea,  Yamswurzel.  Perigonium  6- 
partitiim.  Capsula  trilocularis.  Semina  alata.  — • Blu- 
menliüUe  6-theilig.  Kapsel  dreifächifg.  Samen  ge- 
flügelt. 

1.  1>.  sntiva  Liim.^  Gehau ete  Y.  Caulis  teres 
laevis.  Folia  alterna  opposita  vesticillataqiie  cordata 
cnspidata  9-nervia,  lobis  baseos  approximatis.  Cajisu- 
lae  obovatae.  — Stamm  rund,  geglättet.  Blätter  wech- 
selnd, entgegengesetzt  oder  in  Wirteln,  herzförmig, 
feingespitzt,  9 nervig  j die  Lappen  der  Basis  genähert. 
Ka])seln  umgekehrt  eiförmig,  ln  S.  America.  P.  Die 
Knollen  werden  gekocht  imd  häiiiig  gegessen. 

2.  2>.  hulbifera  Liim.  Kiiollentra g end e D. 
Caulis  alatus  Inilbiferus.  Folia  opposita  sagittata  cus- 
pidata  7-nervia,  nervi  extremi  bipartiti. — Stamm  ge- 
flügelt, Imollentragend.  Blätter  entgegengesetzt,  pfeil- 
fliraiig,  vorn  mit  einer  kleinen  Spitze,  7 nervig,  die 
äussern  Nerven  zweigetheilt.  In  Ostindien.  P.  Die 
Knollen  der  Wurzel  werden  mit  Was&er  ausgezogen, 
geliraten,  gegessen. 

3.  D,  iriphylla  Liim.  Dr eiblättrig^e  G.  Caulis 
aciileatus.  Folia  alterna  ternata  glaJira;  foliola  ovato- 
chlonga  acuminata  5 nervia.  Racemi  paniculati.  — 
Stamm  stachlicht.  Blätter  wechselnd,  zu  3,  glatt ; 
Blättchen  eiförmig,  länglich,  zugespitzt,  fünfnervig. 
Rispenförmig  gestellte  Trauben.  In  Ostindien.  P.  Die 
Knollen  werden  nachdem  sie  ausgelaugt  luid  geröstet 
sind,  gegessen. 

O.  XIX.  Parideae.  Parideen. 

Caulis  Vagina  radicali.  Folia  verticillata  venosa. 
Calyx  a corolla  discretus.  Bacca.  — Stamm  mit  ei- 
ner Wurzelscheide.  Blätter  in  Wii*tehi,  adrig'.  Kelch 
von  der  Blume  getreimt.  Beere. 

1.  TrilUum,  Dreiblatt.  Folia  terua.  Cal. 
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tripliylliis.  Cor.  tripetala.  Bacca  3 locidaris.  Hexan- 
clria  Trigynia.  — Blatter  zu  3.  Kelch  mid  Blume  3- 
hläteig*.  Beere  clreifächrig’. 

1.  Ti\  sessile  Liim.  Ung'estieltes  Dr.  Fol.  ses- 
silia  ovato  - ohloiiga  acuta.  Flos  sessilis,  petala  lanceo- 
lata  erecta  fusca  calj;ce  cluplo  lougiora.  — Blätter  uii- 
gestielt,  eiförmig-,  länglich,  spitz.  Blüte  uiig*estielt ; 
Blumenhlätter  lanzettförmig-,  aufrecht,  hrauii,  noch 
einmal  so  lang-  als  d.  Kelch.  In  N.  America.  P. 

2.  Tr,  petidniwn  Willd,  Hängendes  Tr.  Folia 
siihsessilia  ovalia  acuminata.  Flos  pendulus,  ])etala 
ovata  acuta  ochioleuca  caljcem  aecjuantia.  — Blätter 
fast  ungestielt,  eiförmig*,  ziigespitzt.  Blüten  hängend. 
Blimienb] älter  eiförmig-,  spitz,  g*elJ>lich  weiss,  so  lan^ 
als  d.  Kelch,  In  N.  America.  P. 

2,  ParU.  Paids,  Folia  quaterna  et  plura.  Cal. 
4 phjllus.  Cor,  4 petala  aut  nulla.  Bacca  4 lociilaris. 
OclancLria  Tetrag-jnia.  — Blätter  zu  vier  und  mehr. 
Kelch  und  Blume  vierhlättrig-,  letztere  selten  fehlend. 
Beere  vierfächrig-. 

1.  jP.  quadrifolia  Linn.  Vierblättrig-e  P.  Fol. 
quaterna,  Cal.  jjliylla  Imearia  petala  superantia.  — 
Blätter  zu  4.  Kelcld)lätter  linienförmig-,  die  Blumen- 
hlätter überragend.  Im  mittlern  und  nördl.  Europa  in 
schattig^en  Wäldern.  P.  Blumenblätter  gelb. 

2.  P,  veriicillata  Marsch.  Wirtelför mig-e  P. 
Folia  octona.  Cal.  phylla  lanceolata  petala  3 ])lo  su- 
perantia. — Blätter  zu  8.  Kelclildätter  lanzettförmig-, 
die  Blumenblätter  dreimal  üherrag-end.  Im  östlichen 
Sibh-ien.  P. 

3.  P,  hncompleta  Marsch.  Unvollständig*e  P. 
Folia  subdena.  Cal.  phjlla  lanceolata,  cor.  o.  Blät- 
ter fast  zu  10.  Kelchblätter  lanzettförmig-;  keine  Blu- 
me. In  Grusien,  Armenien.  P,  Demidovia  poljphyl- 
la  HolFin,  Antherae  apice  non  productae  ut  in  reli- 
cjuis. 

O.  XX.  Alismaceae.  Alismaceen. 

Folia  nervis  parallelis  per  laterales  jimctis,  petiolis 
vag-inatis.  Cal.  a coroUa  dlscretus*  Germiua  pluia  su- 
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j pera.  — Blätter  mit  parallelen  Nerven,  die  diuch  Sei- 
tennerven  verbunden  sind,  und  scheidenartig*em  Blatt- 
stiele. Kelch  von  der  Blume  g^esoiidert.  Fruchtkno- 
ten mehi'ere  über  der  Blume. 

Cum  nervi  primarii  parallel!  siiit  cum  Melantha- 
j ceis  conjunj^ere  licet,  et  utrimique  ord  inein  Alismacea- 
riim  Yocare. 

1.  Alisftia.  Froschlöffel.  Cal.  tiüphyllus. 
Cor.  tripetala.  Germina  numerosa.  Capsulae  non  de- 
I hisceiites  monospermae.  Hexandi'ia  Polygynia.  — 
j Kelch  und  Blume  dreiblättrig.  Fruchtknoten  in  Menge* 
j Kapseln  nicht  aufspringend,  einsamig. 

j 1.  A.  Platitago  Limi.  Gemeiner  Fr.  Folia  cor- 
1 data  ov^ata  oblonga  lauceolata  acuminata  7 nervia, 

I omiiia  radicalia.  Capsulae  obtusae  interne  ad  basiu 
I styligerae,  stylo  evanescente.  — Blätter  herzförmig’, 

I eiförmig,  länglich  oder  lanzettförmig  zugespitzt,  sie- 
I bennerAdg  alle  Wurzelblätter.  Kapseln  stumpf,  in- 
I wendig  an  der  Basis  einen  Terschwindenden  Griffel 
! tragend.  Durch  ganz  Europa  häufig.  P.  Aendert 
I sehr  ab. 

[ 2.  A*  parnassifoUum  Liim.  Parnas sienblättri- 

[ ger  Fr.  Folia  cordata  obtusiuscula  7 — 11  nervia,  om- 
I nia  radicalia.  Capsulae  obtusae  interne  prope  apiceni 
Stylo  persistent!  filiformi.  — Blätter  herzförmig, 
stumpflich,  7 — 11  nervig,  alle  Wurzelblätter.  Die  Kap- 
sehi  stumpf,  an  der  Spitze  mit  einem  bleibenden,  fa- 
denförmigen Griffel.  Im  mittl.  imd  nördl.  Deutsch- 
land. P. 

3.  A.  natans  Liim.  Schwimmender  Fr.  Folia 
radicalia  et  caulina  ovalia  obtusa  trinervia.  Capsulae 
in  styhun  brevem  oblique  excedentia.  — Wurzel  - und 
Stammhlätter  eiförmig,  stumpf,  dreinervig.  Kapseln 
in  einem  stumpfen  Griffel  schief  auslaufend.  Im  nörd- 
lichen Deutschland.  P. 

4.  A,  rammculoides  Linii.  Ranunkelblättri- 
ger Fr.  Folia  lanceolata  acutata  3 nervia.  Capsulae 
acutae,  quinquanguläres.  — Blätter  lanzettförinig, 
spitz  zulaufend,  dreinervig.  Kapseln  spitz.  Im  nörd- 
lichen Deutschland.  P. 
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Alle  haben  weisse  oder  röthlich-weisse  Blumen» 
A.  raminciiloides  die  grössten. 

2,  Actinocarpiis.  Spitzen frucht.  Cal»  tri- 

phjlliis.  Cor.  tripetala.  Capsula e 6 8 basi  comiatae 

tlisf^ermae.  Hexeaidria  Polygynia.  — Kelch  ii.  Bliune 
dreiblättrig*.  Kaj>sebi  6-— 8,  an  der  Spitze  zusammen- 
gewachsen,  zweisamig*. 

1,  A.  Damasoniwn  R.  Brown.  Sternfrüchtige 
Sp.  Folia  cordata  obtiisa,  omnia  radicalia.  Capsidae 
loiige  rostratae.  — Blätter  herzförmig,  stumpf,  alle 
Wurzelblätter,  Kapsel  lang  gescliiiäljelt»  Im  südlichen 
Buropa.  P,  Alisma  Damasonium  Liim, 

3.  Sagittaria»  Pfeilkraut»  Cal.  triphyllus» 
Cor.  tripetala,  Amphispermia  plura,  Moiioecia  Poly- 
andria  (Polyaiidria  Polygynia).  — Kelch  und  Blume 
dreiblättrig.  Mehr  SamenhiUleii, 

1.  /S'.  sagittifolia  Limi.  Pfeilblättrige  Pf.  Fol» 
sagittata,  lobis  lauceolatis  acumiiiatis.  — Blätter  j>feil- 
förmig,  l4appeii  lauzettförmig  zugespitzt.  In  Süm- 
pfen, im  nuttlern  und  nördlichen  Europa,  P*  Weisse 
Blumen. 

Albumen  in  Alismaceis  tenue. 


O.XXI.  Stratioteae.  Siggelpflanzen. 

Herbae  acpiatione,  Folia  raginata  parallelinervia» 
Flores  spathacei»  Cal.  tubulosus  siipenis.  Cor.  poly- 
lietala  calyci  inserta.  Bacca.  — Wasserpflanzen.  Blät- 
ter scheidenartig’,  parallelnervig.  Blüten  in  Scheiden. 
Kelch  röhrenförmig’,  auf  dem  Fruchtlmoten.  Blume 
vieU)lättrig,  dem  Kelch  eingefiigt.  Beere. 

1.  Strntiotes,  Siggel.  Spatha  dii>hylla.  Cal.  tri- 
partitus»  Cor.  tripetala.  Paraiitherae  20.  Stam.  11  — 
13.  Styli  6 bipartiti»  Bacca  6 locularis,  polysperma. 
Dioecia  Polyandria.  — Blütenscheide  zweiblättrig. 
Kelch  dreitheüig.  Blume  dreiblättrig»  Staubf»  11 — 13» 


O.  XXII.  Vallisneriaceae.  Vallisnerac.  281 

Nebenautheren  20.  Griffel  6,  zweitheili^.  Beere  6- 
fäcluig:,  vielsamig^. 

1.  Str.  nioides  Linn.  Aloearti^er  S.  Folia  li- 
iiearia  cariiiala  cariiosa  inargiiie  acnleato  - serrata. 
Spatha  bifida.  — Blatter  liiiieiiförinig* , geldelt,  flei- 
schig’, am  Rande  stachlicht,  gesägt,  Zweig^etheilte 
I Blüteiischeide.  Im  mittlerii  imd  nördlichen  Europa,  P. 
Weisse  Blumen, 


I O.  XXII.  Vallisneriaceae.  Val- 
I lisneriaceen. 

Herhae  aquaticae.  Dioecia  diclinia.  Masc,  Flores 
I in  spadice  denium  solubiles.  Cor,  monopetcda.  Fern, 

\ Spatha  uniflora.  Pednnculus  spiralis.  Cal.  inonophyl- 
! Ins  superus.  Cor.  polypetala.  Caps,  unüoculares  po- 
! Ijspermae,  sein,  parietalia.  — Wasserpflanzen,  zwei- 
! häusi^  von  sehr  verschiedenem  Bau.  Männl.  Blüten 
I an  einem  Blütenkolhen,  sich  endlich  ablösend,  Blume 
I einblättrig.  W e i b 1.  Blutenscheide  einblütig.  Kelch 
I einlilättrig,  auf  dem  Fruchtlmoten.  Blume  vielblättrig# 
Kaiisel  einfächrig,  vielsamig,  Samen  an  den  Wänden. 

I Zur  Befruchtung  lösen  sich  die  männlichen  Blüten  ab, 
lind  der  weibliche  Blütenstiel  zieht  sich  aus  einander. 

1.  Vallisneria,  Yallisnerie.  Mose,  Cor.  tri- 
I partita.  Fern,  Cal.  tripartitus.  Cor.  tripetala.  Bioe- 
cia  Diandria.  — Männl.  Blume  dreitheilig.  W.eibl# 
Kelch  dreitheilig’.  Blumen  dreililättrig*. 

1 . F Michellana  Spreng,  M i c h e 1 i s c h e V.  Fa- 
lia  linearia  obtusa  apice  denticidato  - ciliata  reticulato- 
nervosa.  Stam.  floris  masc.  3 sterilia.  — Blätter  li- 
iiienförmig,  stumpf,  an  der  Spitze  gezähnelt,  gefranst> 
netzförmig  nervig.  Männl.  Blüten  mit  3 imfrucht- 
baren Staubfäden,  In  ♦Nord  - Italien.  P.  Weisse  Blu- 
men, Vallisneria  spiralis  Linn,  Micheli, 
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2.,  lacquinuma  Sprenge,  Jacquin’s  V.  Folia 
linearia  obtiisa  iiiteg*ernma  ^laberrima  simpliciter  uer- 
Tosa.  Stam.  floris  masculi  sterilia  iiuUa.  — Blatter 
linienförmig-,  stumpf,  nicht  gesagt,  ganz  glatt,  einfach 
nervig.  Keine  unfruchtbare  Staubfäden  in  der 
männlichen  Blüte.  Weisse  Blumen.  In  N.  Italien. 
P.  V.  sx>iralis  Jacq* 

O,  XXTTI.  Hydrocharideae.  Hy- 
dro chariden. 

Herbae  aquaticae.  Folia  nervis  parallelis  x>er  la- 
terales connexis;  Vagina  separata.  CcJ.  inferus  ad- 
basiin  j>artituä.  Cor.  polypetala.  Pericarpium.  Albu- 
men  nuUum,  nisi  pars  incrussata  embrjoiiis.  — Was- 
ser x)flanzen.  Blätter  mit  parallelen  Nerven,  durch  Sei- 
tennerven verbunden,  und  gesonderter  Scheide.  Kelch 
ül^er  dem  Fruchtknoten,  zur  Basis  getheilt.  Bliiune 
vielblättrig.  Fruchthiüle.  Kein  Eiweiss,  statt  dessen 
dafj  Ende  des  Embryo  verdickt. 

1 . Hydrocharis.  Froschbiss.  Cal.  triparti- 
tus^  Cor.  tripetala.  Fil.  3 interiora  basi  processu 
praedita.  Styli  6.  Capsida  sexlocularis  infera.  Dioe- 
cia  Euneandria  (Monoecia).  — Kelch  dreitheilig. 
Blume  dreildättrig.  Die  3 innern  Staubfäden  haben 
eineitt  Fortsatz  an  der  Basis.  6 Griffel.  Kapsel  sechs- 
fächirig'  unter  der  Blüte. 

H.  Morsus  Ranae  Linn.  G e m e i n e r F r o s c h- 
biss.  Dioica.  Folia  cordata  subrotunda  acuta  denti- 
culata.  — Zweihäusig.  Blätter  herzförmig,  fast  rimd, 
spitz;,  gezähnelt.  Durch  ganz  Europa.  P.  Weisse  Bl. 

O.  XXIV.  Hydrogetones.  Wasser- 
kräuter. 

Ilerbae  aquaticae.  Folia  vagina  saepe  sepaiata. 
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Cal.  iiiterdum  deficieus  inferus.  Cor.  o,  Capsulae  non 
dehiscentes.  Albiimen  mdlum,  nlsi  extremitas  embiy- 
oiiis  incrassata.  — Wasserpflanzen.  Blätter  oft  mit 
getrennter  Scheide.  ICelch  unter  dem  Fruchtknoten, 
fehlt  zuweilen.  Blume  fehlt.  Nicht  aufspringende 
Kapsebi.  Kein  Eiweiss,  statt  dessen  das  dicke  Ende 
des  Emlirjo.  Alle  wachsen  in  Flüssen  und  Teichen, 
Landseen.  Semen  cum  embrjone  incurvum. 

1.  Votamogcion*  Laichkraut.  Cal.  ad  hasiu 
4 partitus.  Stam.  hasi  caljcis  inserta.  Stjli  o.  Am- 
plospermia  4.  Tetrandria  Tetra g*jiiia.  Kelch  bis 

zur  Basis  viertheilig*.  Staubfäden  der  Basis  d.  Kel- 
ches eingesetzt.  Keine  Griffel.  Vier  Samenhüllen. 

Div.  1.  Folia  superlora petiolata  n(U(mtia  difformia,  — 
Obere  Blätter  gestielt,  schwimmend,  anders  gestaltet. 

1.  JP.  natans  Linn.  Schwimmendes  L.  Caidis 
fjimplex.  Folia  longe  petiolata  submersa  lanceolata^ 
nataiitia  cordate  ovata,  ovalia  oblongave.  Pedunculi 
aecfuabiles.  — Einfacher  Stamm.  Blätter  lang  ge- 
stielt, unter  Wasser  lanzettförmig,  die  schwimmen- 
den herzförmig,  eiförmig  oder  länglich.  Blütenstiele 
gleich , nicht  verdickt.  Durch  ganz  Europa  im  süs- 
sen ATasser.  P.  Die  Blätter  ändern  sehr  ab.  P.  flui- 
tans  Roth  scheint  nur  eine  Abart. 

2.  JP.  sjyatulatus  Koch  et  Ziz.  Spatelförmiges 
L.  Folia  inferiora  submersa  sidisessilia,  supcriora  sen- 
sim  longius  petiolata,  submersa  obverse  lanceolata,  na- 
tantia  ovali  - oblonga.  Pedunculi  aequahiles.  — Die 
untern  Blätter  fast  ungestielt,  die  oliern  nach  u.  nach 
länger  gestielt,  d.  untergetaiichten  lanzettförmig,  oben 
l.reiter,  die  schwimmenden  eiförmig  - länglich.  Im 
3iiiltlern  Deutschland.  P.  Die  schwimmenden  Blätter 
hell  grasgrün. 

3.  P.  rufescens  Schrad.  Röthlicher  L.  Folia 
sul)inersa  sessilia  membranacea  lanceolata  obtusiuscii- 
la,  natantia  oliovata  obtusa.  — Die  imtergetauchten 
Blätter  ungestielt,  häutig,  lanzettförmig,  stiunpflich^  d. 
schwiniinenden  verkehrt  eiförmig,  stmnpf.  Im  mittl. 
Eiu'opa,  P,  Verschiedene  Abarten  grösser  und  lüei- 
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Her,  breiter  und  schmalblättrig'er.  Eine  Abart  ist  also 
P.  alx>inus  Balb.  De  Caiid.  P.  annulatus  Bellard. 

4.  P*  plant agineus  Du  Croz.  Roem.  Schult.  TVeg^- 
trittblättrig' es  L.  Folia  petiolata  membraiiacea, 
subinersa  lanceolata,  natantia  sul^cördato  - ovata.  Pe- 
duiiculi  aequabiles.  — Blatter  gestielt,  häutig,  d.  un- 
tergetauchten lanzettförmig , die  schwimmenden  fast 
herzförmig,  eiförmig.  Blütenstiele  gleich  dick.  Im  mitt- 
lern  Deutschland.  P. 

5.  jP.  heteropliyllus  Schreb.  Verschiedenblät- 
triger L.  Folia  submersa  sessilia  basi  atteniiata  lan- 
ceolata  subfalcata  acutata,  natantia  ovaHa  oblonga  et 
lanceolata.  Pedunculi  sui)erne  incrassati.  — Die  un- 
tergetauchten  Blätter  ungestielt,  lanzettförmig,  an  der 
Basis  yerschmälert,  fast  sichelförmig  gespitzt,  die 
schwimmeiuleii  eiförmig,  länglich  oder  lanzettförmig. 
Blütenstiele  nach  oben  verdickt.  Im  mittl.  imd  nörcU. 
Europa.  P. 

6.  P.  cnrvifolius  Hartm.  K.rummblättriger  L. 
Folia  submersa  semiamplexicaulia  basi  rotimdata  lan- 
ceolata curva  acutata  membranacea,  natantia  lanceola- 
fa  coriacea.  Pedimculi  sux)erne  incrassati.  — Die  un- 
tergetauchten Blätter  haUj  stielumfassend,  an  der  Ba- 
sis gerundet,  lanzettförmig,  lo*umm,  ges])itzt,  häutig, 
die  schwimmenden  lanzettförmig,  lederartig.  Blüten- 
stiele nach  oben  verdickt.  Im  mittl.  Deutschland.  P. 

Div.  2.  Folia  omnia  immer sa  conformia,  — Alle 
Blätter  untergetaucht,  von  einerlei  Gestalt. 

7.  P»  lucens  Linn.  Glänzendes  L.  Caulis  ramo- 
sus.  Folia  petiolata  ovalia  lanceolata  plcuia  cuspidata 
jnargine  scabi'a.  — Stamm  ästig\  Blätter  gestielt,  ei- 
förmig-lanzettförmig, flach,  stachels])itzig,  am  Rande 
scharf.  Im  mittlern  und  nördlichen  Europa.  P.  Sehr 
veränderlich. 

8.  P.  longifolius  Gay.  Langblättriges  L.  Cau- 
lis ramorsus.  Folia  petiolata  lineari  lanceolata  plana 
longe  cuspidata  margme  non  scabra.  — Stamm  ästig. 
Blätter  gestielt.  Ihnen  - lanzettförmig,  flach,  lang,  sta- 
chelsx>itzig,  am  Rande  nicht  scharf.  In  Frankreich.  P. 

9.  P,  praelongns  WvMen,  Langgestrecktes  L. 
Caidis  ramosus.  Folia  amplexicaufia  longe  lanceolata 
obtusa  apice  cucullata  margine  laevia.  — Stamm  ä- 
stig.  Blätter  stammumfassend,  lang,  lanzettförmig, 
stmnpf,  an  der  Spitze  kap^jenförmig,  am  Rande  nicht 
scharf.  Ln  mittlern  und  nördlichen  Deutschland.  P. 
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P,  flexuosns  Schleich.  P.  flexicaiilis  Delhard.  P.  acii- 
niiiiatus  Wahlen!) . 

10.  P.  perfoliatus  Linii.  Durchwachsenes  L. 
Caulis  suJ)ramosus.  Folia  amplexicaulia  oyata  aut  ova- 
le lauceolata.  — Stamm  etwas  ästig*.  Blatter  stamm- 
umtässeiid , eiförmig'  oder  eiförmig'  - lanzettförmig*. 
Durch  g*anz  Europa.  P.  P.  Loeselii  Roem.  Schult, 
est  var. 

11.  P.  crispus  Liiin.  Krause  L,  Caulis  ramosus 
compressus.  Folia  sessilia  lanceolata  ohtusiuscula  hre- 
vicuspidata  undulata  serrulata,  — Stamm  ästig*,  zu- 
sammeiigedriickt.  Blatter  stiellos,  lanzettförmig*,  stumpf- 
lich,  kurz  stachelspitzig’,  gewellt,  klein  gesag't.  Durch 
ganz  Europa.  P. 

12.  P.  zosienfolius  Schumach.  Wasserriemen- 
blättriger L.  Caulis  alato-compressus  ramosissimus. 
Foha  sessilia  liiiearia  ohtusiuscula  cuspidata  iiervis  3 

— 5 crassioribus.  Spicae  cjliudricae  10  — 12florae.  — 
Stamm  geflügelt,  zusammengedrückt,  sehr  ästig.  Blät- 
ter imgestielt,  linienförmig,  stumpflich,  stachelsjiitzig, 
mit  3 — 5 dickem  Nerven.  Aehren  cjlindrisch,  11 — 12 
blutig.  Im  nördlichen  Deutschland,  Dänemark.  P.  P. 
complanatus  Willd. 

13.  P.  acutifolius.  Spitzblättriger  L.  Caulis 
alato-compressus  ramosissimus.  Folia  sessilia  linea- 
ria  acutata  nervis  3 — 5 crassiorilms.  Spicae  subcyliii- 
dricae  4 — 6 florae.  — Stamm  geflügelt  zusammenge- 
drückt, sehr  ästig*.  Blätter  stiellos,  linienförmigj  ge- 
spitzt, mit  3 — 5 dickem  Nerven.  Aehren  fast  cyfin- 
drisch,  4 — 6 blütig.  Im  mittlern  und  nördl.  Deutsch- 
land. P. 

14.  P.  ohiimfolius  Roem.  Schult.  S t u m p f b 1 ä 1 1 r i- 
ges  L.  Caulis  compressus  ramosissimus.  Folia  ses- 
silia linearia  obtusa  cuspidata  3 — 5 nervia.  Spicae  6 

— 8 florae  non  interruptae,  pedunculo  aequabili.  — 
Staimn  zusammengedrückt,  sehr  ästig.  Blätter  sitzend, 
linienförmig,  stumpf,  kurz  stachelspitzig,  3 — 5 ner- 
vig. Aehren  6 — 8 blütig,  ununterbrochen,  mit  gleich 
langem  Blütenstiele.  Im  mittlern  Europa.  P.  P.  com- 
pressus Roth.  P,  gramineus  Auct. 

15.  P.  compressus  Linn.  Zusammengedrück- 
tes L.  Caulis  compressus  ramosissimus.  Fol.  sessilia 
linearia  obtusa  cuspidata  5 nervia.  Spicae  6- — 8 florae 
intermptae,  pedimcido  2 — 3 iilo  longiori.  — Stamm 
zwsaininengedrückt,  sehr  ästig.  Blätter  stiellos,  linien- 
formig,  stumpf,  stachelspitzig,  5 -nervig.  Aehren  6— 
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8-blüdg*^  unterbrochen,  uiit  einem  2— 3 mal  langem 
Blütenstiele.  Im  mittlerii  Europa.  P. 

16.  JP.  pii  sin  US  Juhui.  R leines  L.  Caulis  subCom- 
pressiis  ramosissimus.  Fol.  sessilia  liiieaiia  acatiusciila 
cuspidata  3 nerria.  Spicae  2 — 4 Üorae  demuin  nou 
interriiptae,  pedunculo  2 — 3 plo  loiigiori.  — Stamm  et- 
was zusammeugedriickt,  sehr  ästig.  Blätter  sitzend, 
liiiienformig,  spitzlkh,  kurz  stachelspitzig,  dreiller^^ig. 
Aehren  2— 4hlütig,  endlich  ununterbrochen,  mit  2-3 
mal  läi^erem  Blütenstiele.  Durch  ganz  Europa.  P. 

17.  Jr.  pecHnatus  Liim.  Faden  blättriges  L. 
Caiilis  teretiusciilus  ramosissimus.  Folia  basi  vagina- 
ta  linearia  setaceave  acuta  imiiierria.  Spicae  interrup- 
tae  longe  peduuculatae.  — Stamm  ziemlich  rund, 
sehr  ästig.  Blätter  an  der  Basis  sclieidenartig,  linien- 
borsteiiformig,  spitz,  eiiinervig.  Aehren  imterbrochen, 
langgestielt.  Durch  ganz  Europa.  P.  P.  marinus  ist 
eine  Abart. 

18.  P,  densus  Liim.  Dichtes  L.  Folia  opposita! 
lanceolata  et  linearia  acuta.  Pedunculi  e bifurcatione 
caulis,  fructiferi  reflexi.  — Blätter  entgegengesetzt, 
lanzett-  oder  linienformig,  spitz.  Blütenstiele  aus  ei- 
ner Theilung  des  Stammes,  die  fruchttragenden  zu- 
rückgebogen. Im  mittlern  Europa.  P.  P.  oppositifo- 
lius  Cand.  imd  P.  setaceus  Linn.  scheinen  nur  Abän- 
derungen. 

2.  Ruppia.  Ruppie.  Perigonium  diphyllum, 
phylli  basi  antherae  2 imiloculares  innatae.  Amphi- 
spermia  4 longe  pedicellata  subglobosa  acuta.  Tetran- 
dria  Tetragynia  (Diandiüa  Tetrag.).  — Blütenhülle 
zweiblättrig,  au  der  Basis  hält  ein  jedes  Blättchen  2 
einfächrige  Antheren.  Vier  lang  gestielte  Samenhül- 
len, fast  kugelförmig,  spitz. 

1.  R*  maritima  Linn.  Seestrands  R.  Folia  va- 
ginata  linearia  acuta.  — Blätter  mit  Scheiden,  linien- 
lörmig,  spitz.  In  ganz  Europa  und  N.  Africa,  in  bra*- 
Idschem  Wasser.  P. 

3,  Zannicliellia.  Zannichellie.  Monoica.  Mas. 
Perigonium  nullum.  Fü.  1.  Fern.  Germina  pedicella- 
ta  4 squamis  fiüta.  Anphispermia  4 brevi  pedicellata 
üälcate  dorso  tubercidata.  *Monoecia  Monandria.  — 
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Eiuhäusig*.  Müniil.  Keine  Bliimenhülle*  Ein  Stanb- 
1‘aden.  Weibl.  Vier  gestielte  FrucMknoten  m.  Schnp- 
l>eu  gestützt.  Vier  Saiueiihüllen,  kurzgestielt,  gebo- 
gen, mit  höckrigein  Rücken. 

1.  Z.  palusUns  JAixw.  Sumpf  Z.  FoUa  linearia; 
flores  axillares.  — Liiiienförmige  Blätter  j Blüteiu  in 
den  Blattwinkeln.  Häufig  in  Seen,  Teichen  durch 
ganz  Europa.  P. 

4 Najas^  Nafade.  CaL  et  cor.  o.  Antliera 
sessilis  quadrilocularis.  Caps,  monosperma.  Monoecia 
Tetrandria  et  Monandr.  Willd*  — Kelch  und  Blume 
fehlen.  Ein  vierfächriger  Staubbeutel  ohne  Träger. 
Kapsel  einsamig, 

1.  W.  maritia  lAnru  Seestrands  N.  Caulis  ula- 

tus.  Folia  linearia  aciileato-dentata.  — Stamm  gefiü- 
gelt.  Blätter  linienformig , stächlicht  gezahnt.  In 
Seen,  langsam  fliesenden  Flüssen,  am  häufigsten  in 
der  Nähe  des  Meeres,  durch  ganz  Europa.  P.  N.  mo- 
iiosperma  Willd.  ^ 

2.  N.  fragilis  Willd.  Zerbrechliche  N.  C{ uilis 
non  alatus,  siccus  fragilis.  Folia  terna  oppositave  li- 
neari  subulata  recurvata  aculeato-dentata.  — Stamm 
nicht  geflügelt,  trocken  zerbrechlich.  Blätter  entge- 
gengesetzt oder  zu  dreien,  linien-pfriemenfärmig,  zu- 
rückgebogen, stächlicht  gezähnt.  In  Teichen,  I^and- 
seen  durch  ganz  Eurox>a.  P.  Najas  minor  All.  (Jaidi- 
nia  flexilis  Willd. 

3.  JV.  graminea  Rostkov.  Grasartige  C.  Caulis 
non  alatus,  siccus  fragilis.  Folia  terna,  senave  lijaearia 
apice  subdenticulata.  — Stamm  nicht  geflügelt,  tro- 
cken zerbreclilich.  Blätter  zu  3 oder  6 linienformig, 
an  der  Spitze  etwas  gezähnelt.  Im  nördl.  Deutsch- 
land, in  stehenden  Gewässern.  P.  N.  flexilis  Ro  stkov. 
fl.  N.  graminea  id.  in  litter.  N.  flexilis  habet  c faulem 
siccum  flexilem. 

5.  Zostera,  Wasserriemen.  Cal.  et  cor.  o. 
Spadici  masculo  antherae  insertae,  femineo  gennina. 
Monoecia  Monandria.  — Staubbeutel  ohne  Blumen- 
hülle, an  emem  männlichen  Blütenkolben , Fruichtkno- 
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teil  eben  so  an  einem  weiblichen.  Embryo  curvatus 
iiitra  albmneii  coniiatiim  seu  vitelluin. 

1.  Z*  marina  Liim.  See  W.  Folia  linearia  loiigis- 
siina  obtusa  trinervia  iiiteg’erriina.  — Blatter  limen- 
förmig“,  sehr  lang*,  stumpf,  dreinervig',  iiiieiiigeschiiit- 
ten«  Im  Meere,  in  den  gemässigten  Klimaten.  P.^ 

64  Cymodocea,  'Wellenrieme.  Cal.  et  cor.  o. 
Filam.  elongatiim;  antliera  4 locularis.  Germina  2, 
Stylus  bipartitus.  Caps.  2 valves  monospermae.  Dioe- 
cia  Monaudria.  — Keine  Blumenhiillen.  Staubfaden 
lang,  Staubbeutel  vierfächrig.  Zwei  Fruchtknoten. 
Grilfel  zweitheilig.  Kajiseln  zweiklapjiig,  einsamig. 

1.  C,  aecjuorea  König.  Mittelm eers  W.  Canlis 
radiicans  articulatus.  Folia  linearia  obtusa.  — Stamm 
wurzelnd,  mit  Absätzen.  Blätter  linienförmig,  stumpf. 
Im  mittelländischen  Meere.  Phucagrostis  maj.  Cavolia. 

O.  XXV.  Hippurideae.  Hippu- 
rideen. 

Herbae  aqnaticae.  Folia  verticillata  non  vaginata. 
Cor.  o.  Germen  inferum.  — Wasserpflanzen.  Blät- 
ter in  Wirtehi,  nicht  scheidenartig.  Keine  Blume, 
Fruchtknoten  miter  der  Blüte. 

1,  Hipptiris,  Tannen  Wedel.  Cal.  margo  ger- 
ininis»  Amphispermium  duriuscidum.  Monand.  Mo- 
nogjiiia.  — .Kelch  der  Rand  des  Fruchtknotens.  Sa- 
menhülle hart. 

1.  jHT.  vulgmns  Liim.  Gemeiner  T.  Folia  octona 
et  plura  inferiora  saepe  lanceolata,  superiora  linearia, 
— ' Blätter  zu  8 imd  mehr,  untere  oft  lanzettförmig^ 
obere'  linienförmig.  Im  niittlern  und  nördlichen  Eu- 
ropa, in  stehenden  Gewässern.  P. 

2.  H,  tetraphyJla  Hellen.  Vierblättriger.  T. 
Folia  inferiora  ovalia  4 na,  superiora  sena  obverse  lan- 
ceolata. — Untere  Blätter  zu  4,  oval ; obere  zu  6, 
umgekehrt  lanzettförmig.  Im  nÖrdl.  Europa.  P, 
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O.  XXVI.  Lemnaceae*  Wasser- 
linsen* 

Herhae  aqiiaticae.  Caulis  cum  foliis  coalitus  de- 
|)lanatiis.  Perig^oiiium  o.  Flores  cauli  immersi.  — 
Wassergewächse.  Stamm  mit  den  Blattern  fcusammen- 
gewachsen,  abgeplattet.  Keine  Blumenhülle.  Blüten 
in  den  Stamm  eingesenl^t. 

1 .•  Lemna»  Wasserlinse.  Perigonii  locö  mar- 
go  spathaceus.  Stam.  ^ unum  post  alterum  emergens. 
Stigma  patelliforme.  Pericarpium  iiott  dehisceiis  inem- 
branaceum  suhmonoSpermtim.  — Statt  der  Blumen- 
hülle ein  häutiger  Rand,  Wie  eine  Blütenscheide. 
Zwei  Staubfäden  einer  nach  dem  andern  hervorhre- 
chend.  Narbe  scheibenförmig*  Früchthülle  nicht  auf- 
springend ^ häutig,  meistens  einsamig.  Alle  wach- 
sen in  stehenden  Gewässern. 

1.  JL.  arhiza  Liim.  Wurzellose  W.  Caules  sub- 
rotundi  gemini  subtüs  coiivexi  absqiie  radiculis.  — 
Stämme  fast  rimd,  zu  Zweien,  unten  convex,  ohne 
Würzelchen.  Im  südlichen  Europa*  P. 

2.  JL.  polyrhiza  Liim.  Yiel wurzlige  W.  Gau- 
les subrotimdi  siibtus  convexi,  radiculis  confertis. 
Stämme  fast  rund,  imten  convex,  mit  vielen  dicht  ge- 
drängten Würzelchen.  Im  mittlern  und  südlichen  Eu- 
ropa. ^ P. 

3.  h*  gihbct  Lmn.  Gewölbte  W.^  Caules  subro- 
tmidi  subtus  convexi,  radiculis  solitariis.  — Stämme 
fast  rund,  unteii  convex,  mit  einzelnen  Würzelchen. 
Durch  ganz  Europa.  P.  Grösser  als  die  folg. 

4.  JL.  minor  Lmn.  Kleine  W.  Caules  stibrötundi 
subtus  planiuScidi,  radiculis  Solitariis*  — Stämme  fast 
nmd,  tmtert  flach,  mit  einzelnen  Würzelchen.  Durch 
ganz  Europa,  häufig.  P.  ^ 

5.  L.  trisulca  Liim.  Dreith eilige  W.  Caules 
ramosi,  articuli  lanceolati*  — Stämme  ästig,  Theile 
desselben  lanzettförmig.  Im  tnittlern  und  nördlichen 
Europa.  ^ P, 
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Subcl.  1.  Vaginales. 

Petiolii  vaginales  accreti;  caiüis  anniilatiis.  — Mit 
aiigewachsenen  Blattstielscheiden  und  ringförmigem 
Stamm, 

0.  I.  Piperitae.  Pfefferartige. 

Flores  spadici  impositi,  Perigonium  millum.  Pe- 
ricarpium  baccatiim.  — Blüten  an  einer  Blütenkolhe. 
Keine  Blumenhiille.  Fruchthülle  beereiifönnig. 

1.  Piper.  Pfeffer.  Bractea  sqiiamiformis  suh 
singido  flore.  Stjli  3 et  pliires.  Bacca  monosperma. 
Schlippenförmige  Bractee  imter  jeder  Blüte.  Drei  imd 
mehr  Griffel.  Einsamige  Beere. 

1.  P.  adunciim  Linn.  Krummer  Pf.  Folia  ova- 
li-oblonga  acuminata  basi  inaeqiialia  utiüiique  scabra. 
Spicae  axillares  adimcae.  — Blatter  eiförmig  läng- 
lich, zugespitzt,  an  d.  Basis  ungleich,  auf  beiden  Sei- 
ten scharf.  Aehren  in  den  Blattvvinkeln , gekrümmt. 
In  Westindien.  Fr. 

2.  P.  Cuheha  Liim.  C u b e b e n Pf.  Folia  inferiora 
cordato  - ovata  acuta,  superiora  oblongo  - ovata  acumi- 
nata basi  oblicpia  glaberrima.  Spicae  solitariae.  Bac- 
cae  pedicellatae.  — Die  untern  Blatter  herzförmig  - ei- 
förmig, spitz;  die  obern  länglich  eiförmig,  zuges]>itzt, 
an  der  Basis  schief,  ganz  glatt.  Aehren  einzeln.  Bee- 
ren gestielt.  — In  Java.  Fr.  Von  dieser  Art  kommen 
die  als  Gewürz  imd  Arznei  gebräuchlichen  Gubeben. 

3.  P.  nigrum  Linn.  Schwarzer  Pf.  Caulis 
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scandens  ^eniciilis  iiodosis.  Folia  late  ovata  acuinina- 
ta  7-iiervia  coriacea  »“labra.  Spicae  terminales.  — 
Stamm  kletternd,  m.  knotigen  Gelenken.  Blätter  breit, 
eiförmig',  zages jiitzt,  7 -nervig,  lederartig,  glatt.  Aeh- 
reii  am  Ende  der  Zweige.  Yaterland  ungewiss.  Wird 
durch  ganz  Ostindien  gebaiiet.  Fr.  Die  geti'ockneteii 
unreifen  Beeren  geben  iinsern  schwarzen  Pfeifer,  die 
getrockneten  reifen  durch  heisses  Wasser  von  dem  ge- 
trockneten fleischigen  Ueberzuge  befreiten,  geben  d. 
weissen  Pfeffer. 

4.  jP.  vieihystictun  Forst.  Berauschender  Pf. 
Folia  cordate  oliionga  aciiininata  miiitinervia  glabra. 
Spicae  axillares  solitariae  brevissimae  patentes.  — Blät- 
ter herzförmig,  länglich,  zugespitzt,  vielnervig,  glatt. 
Aehren  in  den  Blattwinkeln,  einzeln,  sehr  kurz,  ab- 
stehend. Auf  den  Südseeiiiselni  Fr*  Aus  den  Blät- 
tern bereitet  man  ein  berauschendes  Getränlt. 

5.  JP.  longum  Liiin*  Langer  Pf.  Folia  inferiora 
cordata  petiolata  septemnervia,  superiora  cordata  ob- 
longa  sessilia  5 nervia.  Spicae  obtusae.  — Untere 
Blätter  herzföVinig^  gestielt^  7 nefvig,  obere  herzför- 
mig, länglich,  uiigestielt,  5 nervig.  Aehren  stumpf. 
In  Bengalen.  Fr.  Die  unreifen  BliiteltkoUien  getrock- 
net geben  den  langen  Pfeffer. 

6.  jP.  ßeüe  Linii.  Betel  PL  Folia  siibcordata 
ovata  mucronata  7 nervia , petioli  alati  bidentati.  Spa- 
dices  ])enduli.  — Blätter  fast  her^gföfmigy  eiförmig, 
feingespitzt,  siebennefvig  | Blattstiele  gefliigelt,  zwei- 
gezähnt. BlüteiikoLbeii  hängend.  In  Ostindien.  Fr. 
Die  Blätter  werden  mit  AfecaniisS  imd  Kalk  gekäuet. 

j 2.  Peperomia*  Pepeföittie.  Bfacteae  sqiia- 
j miformes  minimae.  Stylus  1 miiiiittist  Stigma  inter- 
I dum  peltatum*  Bacca  möüöspefma.  — Bracteen 
schuppenförmig,  sehr  klein.  Ein  sehr  kleiner  Griffel, 
( zuweilen  schildförmige  Narbe*  Einsamige  Beere* 
Stamm  krautartig,  nicht  holzig* 

1.  P.  pelJucida,  Durchsichtige  P.  Caulis  pro*» 
cumbeiis  pellucidiis.  Folia  sidicordata  acuta  5 nervia 
glabra.  Spadices  exlraaxillares  recti  filiformes.  — 
Stamm  niederliegeml,  durchsichtig.  Blätter  fast  herz- 
förmig, spitz,  5 nervig,  glatt.  Blütenkolben  ausser  d. 
Blattwinkelii,  grade,  fadenförmig.  In  S.  America.  Fr# 
Piper  pellucidum  Liim. 

19  ♦ 
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2.  P.  hlaudei,  Milde  P.  Caidis  rainosiis  piibes- 
cens.  Folia  subqiiateriia  petiolata  oblong-a  utriiiqiie  at- 
tenuata  3 nervia  yillosa  subtiis  saiiguinea.  S])adices 
terminales  solitarii.  --  Stamm  ästig-,  rauh.  Blatter 
ohng-efahr  zu  4,  gestielt,  länglich,  zu  beiden  Seiten 
verschmälert,  dreinervig,  rauh,  unten  roth.  Bliiten- 
koUien  einzehi  am  Ende  der  Zweige*  In  Ciira^ao. 
Piper  blandum  Jacq. 


O.  n.  Sycoideae.  Feigeng ewäclise. 

Receptaculmn  auctmn,  flores  aut  includens,  aut  in 
pagina  superiore  aut  imdique  gerens,  — Der  Frucht- 
boden vergrossert,  die  Blüten  entweder  imischlies- 
iseiid,  oder  sie  auf  der  obem  Seite  oder  überall  tra- 
gend, 

1.  Ficus»  Feigenbaum.  Monoica.  Recepta- 
culum  carnosum , flores  includens , apice  pervium. 
M(is»  Cal,  tripartitus.  Stam.  3.  Fern.  Ced.  4— Sparti- 
tus. Stylus  lateralis  bifidus.  Amphispermia.  Poljga- 
mia  Trioecia  Liim.  Poljgamia  Monoecia  Willd,  Tri- 
andria  Monogjnia  Roem.  Schult.  — Einhäusig. 
Fruchtboden  fleischig,  die  Blüten  einschliessend,  an  d. 
Spitze  durchlöchert.  MäniiL  Kelch  dreitheilig.  Staub- 
fäden 3.  Weibl.  Kelch  4 — Stheilig.  Grifiel  an  der 
Seite,  zweitheilig.  Samenhülle.  Alle  Fr. 

1.  F»  nyjnphaeifoJia  Linn.  Ny mpheen blättri- 
ger F.  Fofia  ampla  siilirotimda  cordata  obtiisa  mii- 
cronata  utrinque  glabra  coriacea  albovenosa  subtus 
glauca,  fructus  gemini  sessiles  pubescentes.  — Blät- 
ter gross,  fast  rund,  herzförmig,  stmnpf,  feingespitzt, 
auf  beiden  Seiten  glatt,  lederartig,  weissgeadert,  un- 
ten bläulich.  Früchte  zu  zwei,  ungestielt,  rauh.  In 
Caracas. 

2.  F.  religiosa  Linn.  Heiliger  F.  Folia  cordata 
longissime  acuminata  nitida.  Fructus  gemini  axilla- 
res sessiles.  — Blätter  herzförmig,  sehr  lang  zuge- 
spitzt. Früchte  zu  zwei  in  den  Blattwinkeln,  ohne 
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Stiel.  In  Ostindien.  Ein  grosser  Baum,  heilig  bei  d. 
Hindus. 

3.  F.  Fenjamina  Lmii.  Baiiianen  F.  Folia  ova- 
to  - oblonga  aci^niiiata , nervis  lateralibus  parallelis. 
Fructus  globosi  subsessiles  laterales.  — Blätter  eiför- 
mig, länglich,  zugespitzt,  mit  parallelen  Seiteniierreu. 
Früchte  kuglicht,"kurz  gestielt,  an  den  Seiten.  In  Ost- 
indien. Ein  grosser  Baum,  mit  weiter  Krone.  Früchte 
auch  Blätter  essbar. 

4.  F.  hengJialensis  Linn.  B e ngali  s c h er  F.  Fch 
lia  ovalia  obtusa  coriacea.  Fructus  gemini  globosi  ses- 
siles.  — Blätter  eiförmig,  stumpf,  lederartig.  Früchte 
zu  zwei,  kuglicht,  ungestielt.  In  Bengalen.  Oer  Baum 
treibt  aus  dem  Stamme  und  d.  untern  Zweigen  viele 
Luftvs  iirzeln. 

5.  F.  indica  Vahl.  Indische  F.  Folia  late  lan- 
ceolata  longe  aciuninata  glabra.  Fructus  aggregati  pe- 
dunculati  globosi  glabri.  — • Blätter  breit,  lanzettför- 
mig, sehr  lang  zugespitzt,  glatt.  Früchte  gehäuft, 
gestielt,  kugelförmig,  glatt.  In  Ostindien,  Ein  gros- 
ser Baum,  welcher  aus  dem  Stamme  imd  den  Zwei- 
gen viele  Wui'zeln  treilit. 

6.  F.  elastica  Roxb.  Elastischer  F.  Folia  ob- 
louga  acutiuscula  coriacea  splendentia  margine  cartila- 
ginea,  crassinervia,  nervis  lateralilms  parallelis.  — 
Blätter  länglich,  ziemlich  spitz,  lederartig,  glänzend, 
am  Rande  knorplicht,  dicknervig,  mit  parallelen  Sei- 
tennerven. In  Ostindien, 

7.  F,  stiptilata  Thunb.  Afterblatt  F.  Caulis 
scandens,  radicans.  Folia  inaequaliter  cordata  obtusa 
scabra,  su])tus  reticulata ; stipulae  lineares,  sejuama- 
ceae.  — Stamm  kletternd,  wurzebid.  Blätter  sehr 
kurz  gestielt,  herzförmig,  stumpf,  scharf,  unterhalb 
netzförmig;  Blattaoisätze  linienförmig,  schuppenartig. 
In  China,  Jajian.  Wird  in  unsern  Gewächshäusern 
zur  Beldeidung  der  Wände  gezogen. 

8.  F.  Sycomorus  Liim.  Sjcomor  F.  Fol.  sub- 
cordato  - ovata  obtusiuscula  3 nervia  repando  - angulata 
glabra.  Fructus  corjmbosi  involucrati  umbilicati.  — 
Blätter  fast  herzförmig  - eiförmig,  stiimpflich,  dreiner- 
vig, ausgeschweift,  eckig,  glatt.  Früchte  in  Afterdol- 
den, m.  ein.  Blatthülle  umgeben,  genabelt.  Im  Orient, 
Aegjiiten,  Palästina.  Ein  grosser,  schöner  Baum,  des- 
sen Holz  häufig  gebraucht  wird,  auch  d.  Früchte  sind 
essbar. 

9.  F,  Curica  Linn.  Gemeiner  F.  Folia  triloba 
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scahra.  Fructiis  T>n'iformes  iimbilicati.  — Blätter  3- 
lappig-,  scharf.  F <»  hte  hiriiförmig*,  genabelt.  Im  südl. 
Euro])a,  Orient,  iV.  Africa,  wild  und  häufig'  gebauet, 
der  Früchte  wegen,  die  getroclmet  häufig  gegessen 
werden. 

2.  Dorstenia,  Dorstenie.  Receptacnlnm  di- 
latatimi,  pagina  super iore  flores  gerens.  Perigonium 
iiulluin.  Staiuina  pistillis  mixta.  Stylus  lateralis  bi- 
fidus.  Anix>hisperniia.  Tetrandria  Monogynia  Linii.  Mo- 
iioecia  Androgynia  Spreng.  — Blütenl3oden  ausgebrei- 
tet, auf  der  obern  Fläche  die  Blüten  tragend.  Keine 
Blumenhülle.  Staul)faden  mit  den  Staubw^egen  ge- 
mengt. Gi’ifiel  an  d.  Seite,  zweitheifig,  Samenhülle, 

1 . D.  Contvayerva  Linn.  Contrayerven  D, 
Folia  omnia  radicalia  cordata  pinnatifida  aspera ; lacir 
iiiae  oldougo -laiiceolalae  su])dentatae.  Receptacidum 
cpiadrangiuum  laceriiin.  — Alle  Blätter  Wurzelblät^ 
ter,  herzföj'inig,  federartig',  scharf;  Lappen  länglich- 
lanzettförmig,  etwas  gezähnt.  Blütenboden  viereckig, 
zerrissen.  In  Westindien.  P.  Die  Wmzelluiollen  w a- 
ren sonst  officinell,  rad,  Contrayervae, 

2.  Z>.  Hoiisioni  Linn.  Houstoun’s  D.  Folia 
cordata  angulata  aputa  rugosa  asperu.  Receptacnlnm 
quadrauguhim,  — r RlÜfter  herzförmig,  eckig,  ninzr 
licht,  scharf,  Blütenbodeu  TipyecMg,  In  Mexico.  P. 

3.  Ariocarpm^  B ro tf rucht h aum.  Monoica, 
Mas,  Amentiim  ciavatiiuii  Cal.  2phyllus,  Stamen  1. 
Fern,  Receptapulum  globosum  undicpie  floscuUs  tectuih. 
Perigon.  o.  Ampliispermia  cmn  receptaculo  in  fruc- 
tum  spurium  coalescnnt,  Monoecia  Monandria  Linn. 
— Einhäusig.  Männl.  Keulenförmiges  Kätzchen. 
Kelch  zweiblättrig.  Ein  Staubfaden.  Weibl.  Blüten- 
boden kuglicht,  überall  mit  Blüten  bedeckt.  Keine 
Bliimenhülle.  Die  Samenhüllen  verwachsen  mit  den 
Blütenboden  in  eine  falsche  Frucht. 

1.  A.  incisus  Linn.  fil.  Zahmer  Br.  Folia  oblonga 
sinuato  - pinnatifida  scabra  subtus  pubescentia.  Amenta 
mascula  cernua.  — Blatter  länglich,  buchtig-federar- 
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tig*,  scharf,  unten  feinrauli.  MaiinL  Kätzchen  nie- 
dergehog*eii.  Auf  den  Moiucken  ijnd  den  Siidseein- 
sein.  Eine  Ahänderuiig*  ohne  Samen  wird  häufig  ge- 
bauet,  imd  die  Frucht  gebacken  und  gegessen. 

O.  III.  Polygoneae  Polygoneen. 

Caulis  annuli  yagina  supera.  Perigonium  imicuin, 
saepe  corollaceum  inferiim.  Ainphisperinium.  Albumen 
farinosum.  Embrjo  periphericus  aut  lateralis,  raro 
centralis.  — Die  Ringe  des  Stammes  oben  am  Rande 
mit  einer  Scheide  eingefasst.  Eine  oft  blumenartige 
Hülle  unter  den  Fruchtknoten.  Samenhülle.  Eiweiss 
mehlartig.  Embrjo  im  Umfang©  oder  an  der  Seite, 
selten  in  der  Mitte. 

1.  Coccoloha.  Seetraube.  Cal.  5-partitus. 
Drupa  monosperma.  Octandria  Trigjnia.  — Kelch 
fünftheilig.  Einsamlge  Steinfrucht.  Alle  Sträucher. 

1.  C.  uvifera  Linn.  Essbaare  S.  Fol.  suborbi- 
culata  ohtnsissima  nitida  coriacea.  Racemi  elongati, 
fructiferi  niitantes.  — ^ Blatter  fast  rund,  sehr  stumpf, 
glänzend,  lederartig.  Trauben  lang,  die  fruchttragen- 
den herabhängend.  In  Westindien,  S.  America.  Die 
Früchte  essbar.  Der  Stamm  giebt  einen  zusammen- 
ziehenden Saft,  der  als  Gummi  Kino  zuweilen  in  den 
Apotheken  vorkomint. 

2.  C.  puhescens  Liim.  Rauhe  S.  Folia  amplissi- 
ma  cordato-subrotunda  subsessilia  rugulosa  utrinque 
hirsutiuscula.  — Blätter  sehr  gross,  herzförmig,  fast 
rund,  sehr  kurz  gestielt,  etwas  runzlicht,  auf  beiden 
Seilen  etw-as  rauh.  — in  Westindien. 

3.  C.  exqoriaia  Linn,  Geschalte  S.  Caulis  ra- 
mis  excoriatis.  Folia  cordata  oblonga  acutiuscula  gla- 
bra.  Racemi  elongati.  — Stamm  mit  geschälten  Ae- 
sten.  Blätter  herzförmig,  länglich,  ziemlich  spitz, 
glatt.  Trauben  sehr  lang.  In  Westindien.  Früchte 
essbar. 

2.  Atraphaxis.  Knotenmelde.  Cal.  phjUa 
4 — 5,  interiora  2 — 3 demum  excrescentia  circa  frnc- 
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tum  coimiventia.  Amphispermiiun  triqiietrum  durius- 
culiim.  Octaudriä  Trig*yiiia.  — Kelchblätter  4 — 5, 
2 — 3 auswachsend , d.  Frucht  iiinhiüleiid.  Samenhülle 
dreieckig“,  härtlich.  Alle  Sträiicher. 

1.  A,  spinosa  Linn.  Stachlichte  Kn.  Rami  spir 
nescentes.  Folia  subrotimda  glauca.  — Aeste  werden 
stachlicht.  Blätter  rimdlich,  graublau.  Im  südlichen 
Russland. 

2.  A.  huocifolia.  Buxblättrige  Kn.  Folia  sub-? 
rotunda  margine  imdulato  - crispa ; vaginae  acutataeinr 
ternodio  breviores.  — Blätter  rimdlich,  am  Rande  ge- 
wellt, kraus ; Scheiden  zugespitzt , kürzer  als  das 
JStammglied.  In  d.  Krjm,  am  Caucasus.  Tragopy- 
rimi  buxifolium  Marsch. 

3.  A,  lanceolqta.  Lanzettförmige  Kn,  Folia 
lanceolata  breyia  in  petiohim  attenuata  acuta,  Taginae 
acutatae  in  ternodio  breviores.  — Blätter  lanzettför-? 
mig,  kurz,  spitz,  zum  Blattstiel  vei'dünnt;  Scheiden 
zugespitzt,  kiirzer  als  das  Stammglied.  Im  Orient. 
jPoiygonum  frutescens  ]bmn,  Tragopyriim  lanceola- 
tum  Mars.ch. 

3.  Polygonum.  Knöterich.  Perigonium  co- 
rollaceum  5 phyllum.  Stam.  3,  5,  6 aut  8.  Styli  2 — 3. 
Amphispermium  duriusculum  tricpietrum.  — Blumen- 
Iiülle  blumenartig,  fünfblättrig,  Staubfäden  3,  5,  6 
oder  8,  Staub wege  2-^*3,  Sam^nhüfle  härtlich,  drei-? 
eckig. 

D.  l.  üaulis  $impli  Gissimm  monostachym,  Stam,  8, 

Styl.  3.  — ■ Stamm  ganz  einfach  mit  einer  Aehre. 
Staubf.  8.  Staubw.  3, 

1.  jP.  Bistorta  Linn.  Natter  Kn.  Folia  oblonga  un-? 
dulata  exovata  basi  in  petiolum  decurrentia.  — Stamm 
sehr  einfach,  einährig.  Blätter  länglich,  gewellt,  aus 
einer  eiförmigen  Rasis  in  einen  Stiel  verschmälert.  Im 
mittl.  und  nördl.  Ruropa,  häufig  auf  feuchten  Wiesen. 
^ P.  Die  Wurzel  vormals  officinell,  Weisse  Blumen. 

2.  P.  mviparum  Limi.  Aus  wachsender  Kn.  Fol. 
lineari-lainceolaia  in  petioliun  decurrentia.  — Stamm- 
blätter linien  - lanzettförmig,  in  den  Stiel  verschmälert. 
Auf  Alpenwiesen  im  mittl.  u.  nördlichen  Europa.  P. 
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S,  2,  Ainhlygonon*  Thyrsi  iermlnales,  SUtm.  5 — 7. 
Styl»  2 fidus»  Albuinen  farindmm.^  — Bliiteii- 
schwänze  am  Ende.  Staubf.  5 — 7.  Griffel  zwei»- 
theili«’.  Eiweiss  mehlig’. 

3.  jP.  orientale  Liiiii.  Orientalischer  Kn.  Fol, 
OYata  acuminata  ciliata;  yaginae  hirtae.  Stam,  7. 
Blätter  eiförmig,  zugespitzt,  gefranst.  Scheiden  rauh. 
Staiüjf.  7.  Im  mittlern  Asien.  J.  Wird  der  rothen 
Blüten  wegen  häufig  in  Garten  gezogen. 

S.  3,  Aconogonon.  Flores  paniculatim  racemosi. 
Stam»  8.  {yar»  5.).  Styl»  3 aut  styj»  3 fidus»  Al~ 
humen  farinosum»  — Blüten  rispig  traubenfö’rmig, 
Staubf,  8,  (seit.  5).  Gr.  3 oder  einer  dreitheilig. 
Eiweiss  mehlig, 

4.  P.  alpinum  Allion.  Alpen  Kn.  Caulis  ramo- 
sus  erectus,  Folia  oblongo-lanceolata  glabra  ciliata.  — 
Stamm  ästig,  aufrecht.  Blätter  länglich -lanzettförmig', 
glatt,  gefranst.  Auf  den  Yorbergen  d.  Schw  eitzer-^- 
pen.  J.  Weisse  Blüten. 

5.  P.  undulatum  Murr.  Gewelltes  Kn.  Caulis 
ramosus  basi  pubescens.  Folia  lanceolata  undidata  su- 
pra  scabra  sulitiis  pilosa.  — Stamm  ästig,  an  d.  Ba- 
sis feimauh.  Blätter  lanzettförmig , gewellt , oben 
scharfrauh,  unten  harig.  Im  südl.  Sibirien.  J.  An  yar. 
pr?  Weisse  Blüten. 

6.  P.  divaricaUim  Linn.  Ausgesperrtes  Kn. 
Caulis  ramosissimus  glaber,  ramis  diyaricatis.  Folia 
lanceolata  laeyia.  — Stamm  sehr  ästig,  glatt,  mit  aus- 
gesjierrten  Aesten.  Blätter  lanzettförmig,  geglättet. 
In  Sibirien.  J.  Weisse  Blüten, 

7.  P.  salignum  Willd.  Weidenblättriger  Kn. 
Caulis  ramosus.  Folia  lineari- lanceolata  acutata  cum 
yaginis  ciliata.  — Stamm  ästig.  Blätter  linien-lan-. 
zettförmig,  gespitzt,  mit  den  Scheiden  gefranst.  In  Si- 
birien, J.  Weisse  Blüten. 

8.  P.  acidulum  Willd.  Säuerlicher  Kn.  Caulis 
ramosus,  ramis  diyaricatis.  Folia  liuearia  acutata  gla- 
berrima.  — Stamm  ästig,  mit  ausgesperrten  Aesten, 
Blätter  linienförmig,  gespitzt,  ganz  glatt.  In  Sibirien. 
J.  Weisse  Blüten. 

9.  P,  achreatum  Liim.  Gestiefelter  Kn^  Caul, 
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ramique  basi  yillosi.  Folia  linearia  margiiie  reroluta 
flaccicla  pilosiiiscula.  Racemi  coiiferti.  — Stamm  und 
Aeste  an  der  Basis  ranh.  Blätter  liiiieiiförmig' , am 
Rande  znrückg^ebogen,  etwas  harig’,  schlaff.  Blnteii- 
tranben  dicht  zusammen.  In  Sibirien.  J.  — Sp.  6 — 9 
in  nnam  contrahit  Meisner.  Weisse  Blüten. 

S,  3.  Fagopyriun^  Buchweizen.  Flores  cymosi, 
Stairi,  8.  Styl.  3.  uFlhumen  fariosum  ; coiyl,  fo- 
liaceae.  — Blüten  in  Afterdolden.  Stanbf.  8,  Gr. 
3.  Eiweiss  mehlig*^  Cotyl.  blattartig’. 

10.  JP.  Fagopyrutn  Eiun.  Buchweizen  Kn.  Fo- 
lia cordato  - sag’ittata  g’labra.  Amphispermia  triquetra. 
— Blätter  herzförmig  pfeilförmig.  Samenhüllen  3- 
kantig.  In  Sibirien.  J.  Wird  häufig  gebauet  und  der 
Samen  gegessen.  — P.  cjinosum  Treviran.  diff.  foliis 
subtus  pubescentibus.  Ex  Nepalia.  Weisse  Blüten. 

11.  P.  emarginniwn  Roth.  Ausgerandeter  Kn. 
Folia  cordato  - sagittata.  Ampliispermia  triquetra  emar- 
ginata.  — Blätter  herzförmig,  pfeilförmig.  Samen- 
hüllen dreikantig,  an  der  Spitze  ausgerandet.  In  Chi- 
na. J.  Weissliche  Blüten., 

12.  jP.  tntaricum  limi»  Tatarischer  Kn.  Folia 
cordato  - sagittata,  Amphis]>ermia  triquetra , angulis 
dentatis.  — Blätter  herzförmig  pfeilförniig.  Samen- 
hülle dreikantig,  mit  gezähnten  Kanten.  Im  südlichen 
Russland.  J,  Wird  gebauet  nnd  die  Frucht  wie  von 
Kr.  10  gegessen,  Weissliche  Blüten. 

S.  4.  Helocine.  Caulis  voluhUis.  Flores  racemosi. 
Statn.  8.  Styl.  3 ft(^us  eint  subnullus^  stigni.  3.  ^l~ 
hürnen  corneum.  Stamm  _ windend.  Blüten  in 
Trauben.  Stanbf.  8.  Gr.  dreitheilig,  oder  sehr 
kurz,  3 Narben.  Eiweiss  hornartig. 

13.  jP.  Convolmäus  lÄww.  Winden  Kn.  Fol.  cor- 
data  subsagittata.  Perigonii  laciniae  obtiise  carinati.  — • 
Blätter  herzförmig,  fast  pfeilförniig,  Lappen  der  Blu- 
menhülle stumpf  gekielt.  Im  miülern  und  nördlichen 
Europa,  auf  Aeckern.  J.  Weissliche  Blüten. 

14.  JP.  diimetormn  Linn.  Hecken  Kn.  Folia  cor- 
data  subsagittata.  Perigonii  laciniae  alato -carinatae.  — 
Blätter  herzförmig,  fast  pfeilförmig,  Lapiien  der  Bhi- 
menhüllen  flügelförmig  gekielt,  im  mittlern  u.  nördl. 
Europa,  in  Gebüsch,  Hecken.  J.  Weissl.  Blüten. 
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S.  5.  Persicnria,  Pfefferkraut,  77iyrsi  spicrfor^ 

mes»  Stain,  4 — 8.  Styl.  2 — 3.  .AJhumcn  corneum.  — 

Aehrenartige  Straiisse.  Staubf.  4 — 8,  Grif,  2 — 3. 

Eiweiss  liornartig', 

15.  P.  amphi  bi  um  Liiiii.  Amphibischer  Kn  • 
Folia  ovate  oblonga  glabra  coriacea.  Thyrsiis  deiisiis* 
Stain.  5.  Sljh  2.  — Blätter  eiforinig^,  länglich,  glatt, 
lederaztig'.  ßlumenstrauss  sehr  dicht.  Staubf.  5.  Gr. 
2.  Im  mittlerii  und  nördlichen  Eurnjia  im  Wasser  od, 
nahe  an  demselben.  >]-  P.  Weisse  Blüten. 

16.  P.  Persicaria  Linn.  Gemeines  Pf.  Gaulis 
erectus.  Folia  lanceolata  petiolata  saepe  maculata. 
Thyrsi  densi.  Perigonium  4 — 5 partitum.  Stamina  6 
aut  8.  Styli  2—3.  -r-:  Stainm  aufrecht,  Blätter  lan- 
zettförmig, gestielt,  oft  gefleckt,  Blumensträusse 
dicht.  BluineidiüJle  4~5  theilig.  Staubf.  6.  oder  8. 
Griffel  2 — 3.  Häufig  an  den  Wegen,  an  feuchten 
Stellen  im  mittlerii  u.  nördh  Europa.  J.  Grünliche 
oder  rothe  Blüten.  — P.  biforme  Wahlenb.  hat  ge- 
glättete nicht  scharfrauho  Blütenstiele,  fiachseitige  nicht 
concavseitige  Samenhüllen,  lit  N.  Europa.  P.  incanum 
Willd.  m.  unten  weissfilzigen  Blättern,  scheint  Abän- 
derung. 

17.  P.  pensyluanicum  Linn*  Pensylvanisches 
Pf.  Gaulis  erectus  ramosus  divaricatus.  Folia  brevi- 
petiolata  longe  lanceolata,  Thyrsi  densi  conferti, 
Stam.  6 — 8.  Styl.  2fidus,  — Stamm  aufrecht,  ästig-, 
auseinander  gesperrt.  Blätter  kurzgestielt,  lang,  lan^ 
zett förmig.  Blumensträusse  clicht  und  dicht  stehend. 
Staubf.  6—8;  Gr.  zweigetheilt,  In  Kord- America.  P, 
Grünliche  Blüten. 

18.  p.  strictum  Allion,  Schmales  Pf.  Gaulis  de- 
Ciimbens  aut  adscendens,  Folia  lanceolato  - linearia, 
Thyrsi  filiformes  laxi.  Stam.  6 — 8.  Styl.  2 fidus.  — 
Stamm  niederliegend,  oder  auf  steigend.  Blätter  lan- 
zett- linienförmig.  Blütensträusse  fadenförmig,  schlaff. 
Staubf.  6 — 8.  Gr.  zweitheilig.  An  Wegen,  feuchten 
Orten,  durch  ganz  Europa.  ^ J.  Rothe  Blüten. 

19.  P.  Hydropiper  Linn.  Wasser  Pf*  Gaulis 
adscendens,  Folia  lanceolata.  Thyrsi  filiformes  in- 
terrupti  laxi.  Stam.  6.  Styl.  2.  — Stamm  aufstei- 
gend. Blätter  lanzettförmig.  Blütensträusse  fadenför- 
inig,  unterbrochen,  schlaff.  Staubf.  6.  Griffel  2.  An 
feuchten  Stellen  im  mittlem  und  nördlichen  Eurojia.  J. 
Blüten  grünlich,  Geschmack  des  Krautes  sehr  scharf. 
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20.  P.  harhatvm  Liim.  Bärtig’er  Kji.  Caiüis 

erectiis  subsimplex*  Folia  siibsessilia  lanceolata  siix^ra 
scabra  subtus  piloso  - scabra , vagiiiae  loiige  setosae. 
Stam.  6.  3.  — Stamm  aufrecht,  fast  einfach. 

Blätter  fast  sitzend,  lanzettförmig',  oben  scharf,  nuten 
scharfranh.  Scheiden  mit  langen  Borsten  am  Rande. 
Stanbf.  6.  Gr.  3.  In  China,  Japan.  P.  Rothe  Blüten. 

21.  jP.  virginianum  Liim.  Virginischer  Pf.  Fo- 
lia ovalia  acuta  ciliata.  Raeemi  elongati  filiformes,  flo- 
ribns  distantiljus.  Stam.  5.  Stjl.  2.  — Blatter  eiför- 
mig*, spitz,  g'efranst.  Trauben  lang*,  fadenförmig,  mit 
entfernt  stehenden  Bluten.  Stanbf.  5.  Gr.  2.  In  Vir- 
ginien.  P.  Grünliche  Blüten. 

S.  6.  Avicularia.  Flores  axillares,  Stain,  8.  stigm, 

3 sessilia,  Albumen  cometim,  — Blüten  in  Blatt- 
■winlceln,  Staubfi  §,  Narben  3 ohne  Grifiel,  Ei- 
weiss  hornartig, 

22.  jP.  elegans  Tenore.  Schöner  Kn.  Caulis  suf- 
fruticosus  erectus  ramosus.  Folia  sessilia  lineari  lan- 
peolata  mucronata,  vaginae  ciliatae.  Flores  gemini  pe- 
dicellati  subpaniculati.  Stamm  fast  strauchartig, 
aufrecht,  ästig.  Blätter  ungestielt,  linien- lanzettför- 
mig', stachelspit^ig' ; Scheiden  gefranst.  Blüten  zu  2, 
gestielt,  fast  in  Rispen,  ln  Neapel.  P.  Grosse  weiss- 
röthliche  Blüten. 

23.  jP.  equisetiforfne  Sibth,  Schachtelhalm  Kn. 
Caulis  sufiPruticosus  adscendens  glaucus.  Folia  oblongo- 
fauceolata,  Flores  subspicati.  Ami^hisp.  tenerrime 
punc tato  - striata.  — Stamm  fast  strauchartig,  aufstei- 
gend, blaugrau,  Blätter  länglich,  lanzettförmig;  Schei- 
den zerrissen.  Blüten  fast  ährenförmig.  Samenhülle 
sehr  zart,  pimctirt,  gestreift.  In  Griechenland.  Str.  — 
P.  corsicanum  diff.  caule  viridi,  foliis  nullis , floribus 
raris.  In  Corsica. 

24.  JP.  arenarium  Waldst.  et  Kit.  Sand  Kn.  Cau- 
lis suffruticosus  adscendens,  ramis  gracilibus  lineatis. 
Folia  linearia,  vaginae  lacerae.  Flores  2 — 3 pedicellati 
subpaniculati.  Amphisp.  laevia.  — Stamm  fast  Strauch-  / 
artig,  mit  dünnen  liniirten  Aesten.  Blätter  linienför- 
mig; Scheiden  zerrissen.  Blüten  2—3,  gestielt,  fast  in 
Rispen.  Samenhülle  geglättet.  In  Ungarn.  J.  Weisse 
Blüten. 

25.  jP.  erectum  Linn.  Aufrechter  ICn.  Caulis 
suffniticosus  erectus  ramosus.  Folia  oblonga  et*lan- 
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ceolata  acuta,  vaginae  intermodiis  breviores.  Flores 
sessiles  subsolitaru.  — Stamm  fast,  strauchartig*,  auf- 
recht, ästig*.  Blätter  länglich  imd  lanzettförmig*,  spitz. 
Scheiden  kürzer  als  die  Gelenke.  Blüten  ungestielt, 
fast  einzeln.  Im  südlichen  Europa.  P.  P.  patuliun 
Marsch.  P.  Bellardi  Allion.  P.  g*eniculatum  Poir. 
Blüten  weisslich. 

26.  P.  amculare  Linn.  Vög*el  Kn.  Caulis  herba- 
cens  procumbens.  Folia  oblonga  aut  lanceolata  plana 
inarg'ine  scabra.  Fl.  sessiles  subsolitarii.  — Stamm 
krautartig*,  lieg*end.  Blätter  länglich  oder  lanzettför- 
mig*, flach,  am  Rande  scharf.  Blüten  ung^estielt  fast 
einzeln.  An  Wegen  überall  in  Europa.  ^ J.  Blüten 

i weisslich. 

27.  P.  romanum  Jaccj.  Römischer  Kn.  Gaules 
sufiiaiticosi  procumbentes  longissimi.  Folia  linearia. 
Fl.  sessiles  subsolitarii.  — Stamm  fast  strauchartig*, 
mederlieg*end,  sehr  lang*.  Blätter  linienförmig*.  ^ Blü- 
ten ung*estielt,  fast  einzehi.  Im  südl.  Europa.  P.  P. 
flag'eUare  Bertol.  Blüten  weisslich. 

28.  P.  Iktorale  Linn.  Ufer  Kn.  Caulis  suffimtico- 
sus  adscendens.  Folia  oblonga  planiuscula  carnosa, 
vaginae  ramorum  interniediis  breyiores,  summis  ex- 
ceptis.  Fl.  sessiles  subsolitarii. — Stamm  fast  strauch- 
artig, aufsteigend.  Blätter  länglich,  ziemlich  flach, 
fleischig;  Scheiden  an  den  Aesten  kürzer  als  die  Ge- 
lenke, die  obersten  ausgenommen,  Blüten  ungestielt, 

i fast  einzeln.  Am  Seestrande  im  südl.  Europa.  P.  Blü- 
ten weisslich. 

i 29.  P.  marithmnn  Linn.  Seestrands  Kn*  Caidis 
! suffruticosus  procumJ)ens.  Folia  oblonga  margine  re- 
flexa  carnosa  glauca,  yaginae  ramorum  mternodiis  lon- 
' giores.  Flores  sessiles  subsolitarii.  — Stamm  fast 
holzig,  niederliegend.  Blätter  länglich,  am  Rande  zu- 
rückgebogen, fleischig,  graublau;  Scheiden  der  Aeste 
länger  als  die  Gelenke.  Blflten  ungestielt,  fast  ein- 
zehi. Im  südl.  Europa,  am  Seestrande.  P. 

3.  Calligonum.  Schöneck.  Perigoniiun  5 par- 
titum.  Nux  teti'agona  4 alata.  Dodecandria  Pentagj- 
nia.  — Blumenhülle  fünfgetheilt.  Nuss  viereckig, 
vierflüglicht. 

1 • C.  Pallasia  Ait.  Pallasischer  Sch.  Caulis 
ramosissimus,  Folia  iiuUa.  Alae  fructiis  undulatae 
siibdentatae.  — Stamm  sehr  ästig.  Keine  Blätter. 
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Flügel  dei"  Frucht  g*e wellt,  etwas  gezähnt.  Im  südli- 
chen Russland.  Fr.  Weisse  Blumen. 

4.  Itumex,  Ampfer.  Perigoiiium  hexaphjl- 
lum^  phylla  exteriora  iniiiora,  iiiteriora  excrescentia 
circa  fructiim  comiiventia  (valvae).  Stigmata  penicil- 
liformia.  Amphispermium  trigonum.  — Hexandria 
Trigyfifit.  •—  Blumenhülle  sechsl)lättrig ; äussere  Blät- 
ter kleiner,  innere  auswachsend,  d»  Frucht  umsclilies- 
send.  Narben  pinselförmig.  Samenhülle  dreikantig. 
D.  1.  FoJia  hast  iiiritique  non  producta»  — Blätter 

an  der  Basis  auf  beiden  Seiten  nicht  verlängert. 

li  R»  Patientia  Linn.  Gärten  A.  Folia  ovata  la- 
te lanceolata  acuta.  Anthuri  aphjlli.  Yalvae  cordatae 
obtusae  subdenticulatae  venosae,  una  gibbosa.  — 
Blätter  eiförmig,  breit,  lanzettlormig,  spitz.  Blüten- 
schwäiize  ohne  Blätter*  Klappen  herzförmig,  stumpf, 
wenig  gezähnt,  adrig;  eine  höckerig.  Im  südl.  Eu- 
ropa. P.  Wird  gebaliet  und  im  Frühjahr  als  Spinat 
gegessen.  Englischer  S])iiiati 

2.  R»  Hydrolapfithum  Huds.  Riesen  A.  Folia 
basi  attenuata  late  lanceolata  longe  acutata,  undulate 
siibcrenulata,  petiolö  supra  i>laiio.  Anthuri  aphjlli. 
Yalvae  ovato- trianguläres  integerrimae  aut  basi  sub- 
denticulatae, omnes  gij)J)osae.  — Blätter  an  der  Basis 
verschmälert,  breit,  lanzettförmig,  lang’  gespitzt,  am 
Rande  klein  wellig  gekerbt;  Stiel  oben  flach.  Blü- 
tenschwänze ohne  Blätter.  Klaj)]>en  eiförmig,  drei- 
eckig, uneingeschnitten  oder  an  der  Basis  etwas  ge- 
Äähnelt,  alle  höckerig.  An  stehenden  Gewässern  im 
nördlichen  Europa.  P.  R.  acutus  Linn.  Wahlenb. 

3.  R»  maximus  Schreb.  Grösster  A.  Folia  basi 
oblique  ovata  aut  cordata  late  lanceolata  acutata,  pe- 
tiolo  supra  plano  margine  nervis  elevatis.  Anthuri 
aphjlli.  Yalvae  coi\!atae  basi  denticulatae  reticulate 
venosae:  omnes  gibbosae.  — Blätter  an  der  Basis 
schief  eiiörmig',  oder  herzförmig,  breit,  lanzettförmig, 
gespitzt;  Blattstiel  oben  flach,  am  Rande  mit  einem 
erhabenen  Nerven.  Blütenschwänze  blattlos.  Klappen 
herzförmig,  an  der  Basis  gezähnelt , iietzadrig , alle 
mit  einem  Höd^er.  Im  mittlern  und  nördlichen  Eu- 
ro])a,  im  stehenden  Gewässer.  ^ P.  R.  heterophjllus 
Schultz  Stargard.  R,  acutus  Hartmann. 
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4.  R.  aquciitcits  Liim.  Wasser  A.  Folia  cordata 
late  lanceolata  acuta,  petiolo  canaliciilato.  Anthuri  a- 
phylli.  Valvae  cordatae  reticulatae,  iiite^errimae  aut 
parum  deuticulatae , oimies  plaiiae.  — Blätter  herz- 
förmig’, breit  lanzettförmig’,  spitz,  mit  rimienförmig’em 
Blattstiel.  Blüteiischwauze  blattlos.  Klappen  herz- 
förmig', uiieiiigeschnitteii  oder  wenig;  g’ezahnelt,  alle 
ohne  Höcker.  In  stehendem  Gewässer,  im  mittlerii 
und  nördlichen  Europa.  ^ P. 

5.  R,  alplnus  Linu.  Alpen  A.  Folia  cordata  ob- 
tusa  aut  brevi  acutata.  Anthuri  a])hjlli.  Yalvae  cor- 
dato-ovatae  reticiilatae  integerrimae  aut  parum  denta- 
tae  planae.  — Blätter  herzförmig’,  stumpf  oder  kurz 
g’espitzt.  Blütenschwänze  ohne  Blätter.  Klappen 
herzförmig' -eiförmig’,  netzadrig*,  uneingeschnitten  oder 
wenig:  g:ezähuelt,  flach.  Auf  den  Al|)en  im  niittlern 
Europa.  P.  ^ 

6.  R,  pratensis  Mert.  et  Roch.  Wiesen  A.  Fol. 
inferiora  cordata  oblong’a  acuta,  su])eriora  lanceolata. 
Anthuri  aphjlli.  Yalvae  ovales  sui)cordatae  oJ)tnsae 
dentatae  apice  integ^errimae  infenie  reticiilatae  gib- 
bosae  iuteriores  saepe  minores.  — Untere  Blätter 
herzförmig-,  länglich,  spitz,  obere  lanzettförmig’.  Blü- 
tenschwänze blattlos.  Klappen  eiförmig,  fast  herz- 
förmig, stumpf,  gezähnt,  nach  unten  netzadrig,  mit 
einem  Höcker,  die  iunern  oft  kleiner.  Im  mittlern 
Europa.  ^ P.  ^ 

7.  R.  ohtusijolius  Linn.  S tumpfb lät triger  A. 
Folia  inferiora  cordata  obtusa  aut  acutiuscula,  media 
cordata  oblonga  acuta,  superiora  lanceolata.  Anthuri 
aphjlli.  Yalvae  ovato  - trianguläres , basi  reticiilatae 
subulate- dentatae  a])ice  eiongato  obtuso  integerrimo, 
una  jiraesertim  gibbosa.  — Untere  Blätter  herzförmig, 
stumpf  oder  spitzlich,  die  mittlern  herzförmig,  läng- 
lich, spitz,  die  Obern  lanzettförmig'.  Blüten  schwänze 
blattlos.  Klappen  eiförmig -dreieckig  an  d.  Basis  netz- 
adrig  mit  pfriemenlörmigen  Zähnen,  oben  verlängert, 
stumpf,  ohne  Zähne;  eine  besonders  höckerig.  Häu- 
fig an  Wegen  auf  Schutt  im  inittlern  und  nördlichen 
Europa.  P.  Die  Wurzel  ist  officinell.  Rad.  Lapathi 
aculi.  Eine  Abänderung-  scheint  R.  sylvestris  Wall- 
roth.  Schedul.  crit.  p.  161.  mit  halb  so  grossen  Früch- 
ten. Eine  andere  R.  purpure us  Poir.  m.  rothem  Stamm, 
Blattstiel,  Blattnerven  und  rothen  Blüten. 

8.  H.  crispus  Liim.  Krauser  A.  Folia  ovate  lan- 
colata  acuta  undulata.  Anthuri  aphylli.  Yalvae  sub- 
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rotimdae  siibcordatae  integerrimae  aiit  I>asi  deiitiai- 
latae  reticiilatae  imdiilatae , omiies  gibbosae.  — Blät- 
ter lauzettformig*,  mit  eiförmig’er  Basis,  spitz,  gewellt. 
Blüteiischwänze  blattlos.  Klap^jeii  rimdlicli,  ehras 
herzförmig-,  uiieiiigeschiiitteii  oder  an  d.  Basis  gezäli- 
nelt,  netzförmig-,  gewellt,  alle  höckerig-.  Haiiiig^  im 
mittleru  und  nördlichen  Europa,  an  Wegen.  ^ P. 

9.  jR.  nemorosm  Schrad.  Wald  A.  Caulis  ramis 
patentibu^.  Folia  inferiora  cordata  o]>long-a,  media  cor- 
data  lanceolata  acutata.  Anthuri  subaph^^lli,  thjrsidis 
api)roximatis.  Valyae  oblong-ae  obtusae  interg-errimae 
planae,  una  g-ibbosa.  — Stamm  mit  abstehenden  Ae- 
sten.  Untere  Blätter  herzförmig-,  läng^lich,  der  mittle- 
re herzförmig,  lanzettförmig-,  gespitzt.  Blütenschwän- 
ze fast  ohne  Blätter  m.  genäherten  Sträiisschen.  Klap^ 
pen  länglich,  stumpf,  ganzrandig,  flach;  eine  höcke- 
rig. Häufig  an  waldigen  Stellen  im  mittlern  u.  nörd^ 
liehen  Europa.  ^ P.  R.  Nemolapathum  Ehrh.  sicc.  — 
R.  sanguineus  Linn.  unterscheidet  sich  durch  blutro- 
the  Blattadern,  Blattstiel  u.  Stamm.  Ist  vielleicht  mur 
Abart. 

10.  jR.  conglomeräius  Schreb.  Wege  A.  Cauliiö 
ramis  divaricatis.  Folia  inferiora  cordate  aut  ovate 
oblonga;  media  cordate  lanceolata  acutata.  Anthiu-i 
foliosi,  thyrsuli  renloti.  Yalvae  öblongae  obtusae  in- 
tegerrimae  planae,  omnes  gibbosae.  — Stamm  mit 
ausgesperrten  Aesten.  Untere  Blätter  herzförmig  oder 
herzförinig  länglich  ^ liiittlere  herzförmig  lanzettför- 
mig, gespitzt.  Blütenschwänze  voll  Blätter  mit  ent-‘ 
fernt  stehenden  Sträiisschen.  Klapi^en  länglich,  stumpf, 
ganzrandig-,  flach;  alle  höckerig.  Häufig  im  mittlern 
n.  nördl.  Europa,  an  Wegen.  P.  R,  acutus  Smith. 
R.  x^abidosus  Wither.  R.  crispus  ß Poll.  R.  midu- 
latus  Sclirank.  R.  jirgatus  Haenke*  R.  Nemolapa- 
thmn  Auct. 

11.  M.  pulcher*  Liim.  Schöner  A.  Caulis  ra- 
mis divaricatis.  Folia  inferiora  cordata  oblonga  saepe 
panduriformia  obtusa,  media  acuta,  superiora  lanceo- 
lata. Anthuri  foliosi,  thjrsulis  remotis.  Yalvae  ovali- 
oblongae  acute  dentatae  gibbosae.  — Stamm  mit  aus- 
g-esx)errten  Aesten.  Untere  Blätter  herzförmig,  läng- 
lich, oft  geigenförmig,  stumpf;  die  mittlern  spitz;  die 
Obern  lanzettförmig.  Blütenschwänze  voll  Blätter  mit 
entfernten  Sträiisschen.  Klapijen  eiförmig,  länglich, 
sX)itz,  gezähnt,  höckerig.  Im  südlichen  Europa.  P.  — 
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R.  diraficatiis  scheint  mir  eine  Ahandenmg  ohne  gei- 
genartige  Blatter. 

12.  h,  dentatus  Murr.  Gezähnter  A.  Folia  lau- 
ceolata  inferne  panduriformia  deiiticulata  crispa.  Thjr- 
suli  axillares,  suinini  approximati.  Yalvae  lanceolatae 
divaricatae  dentatae , oiniies  gibbosae.  — Blätter  lan- 
zettförmig, gegen  die  Basis  geigenförmig,  gezahnelt, 
kraus.  Sträuschen  in  den  Blatfvvinkelii  nach  oben 
genähert.  Klappen  lanzettförmig,  mit  ausgesperrten 
Zähnen.  Im  südlich  östlichen  Europa,  Aegypten.  J. 

13.  R.  mariiimus  Linn.  ^ Goldgelber  A.  Folia 
lineari  - lanceolata.  Anthuri  foliosi  thyrsulis  summis 
approximatis.  Valrae  subrhoml)eae  apice  elongato  in- 
tegerrimo  basi  utrinqiie  bidentata,  oimies  gibbosae.  — 
Blätter  linien  - lanzettförmig.  Blütenschwänze  blattar- 
tig; obere  Sträuschen  einander  genähert.  Klappen 
fast  rautenförmig,  mit  verlängerter  gaiizrandiger  Spi- 
tze, zweizähniger  Basis;  alle  höckerig.  In  Sümpfen 
im  mittlern  Europa.  P.  — R,  palustris  Smith  soll 
Zähne  an  d.  Klappen  haben,  welche  kürzer,  nicht  so 
lang  sind,  als  sie  selbst,  scheint  aber  eine  Abände- 
rung. Im  mittlern  Europa. 

14.  jR.  aegyptiacus  Linii.  Aegypti scher  A.  Fo- 
lia lineari -lanceolata  longissime  petiolata  subdentata. 
Thyrsuli  axillare,s.  densi.  Yalvae  ovatae  dentatae, 
dentibus  longissimis  filiformibus,  ima  gibbosa.  — 
Blätter  linien- lau zettförmf^,  sehr  lang  gestielt,  etwas 
gezähnt.  Sträusschen  in  den  Blatt^viiilteln  sehr  dicht 
stehend.  Klappen  eiförmig,  gezähnt,  mit  sehr  langen 
fadenförmigen  Zähnen,  eine  höckerig.  Im  südl.  östl. 
Europa,  Aegypten,  J, 

15.  jR.  huc^halophorus  Linn.  Ochsen  köpf  A. 
Caulis  simpliciusculus.  Folia  obverse  lanceolata.  Flo- 
res racemosi.  Yalvae  ovate  lanceolatae  utrinque  bi- 
deiitatae.  — Stamm  fast  einfach.  Blätter  lanzettför- 
mig, vorn  breiter.  Blüten  in  Trauben.  Klapjien  ei- 
förmig lanzettförmig,  auf  beiden  Seiten  zweizähnig. 
Im  südlichen  Europa*  J* 

16.  R,  ucranicus  Hornem.  Ukrainischer  A.  Fo- 
lia infima  cordato  - subhastata,  superiora  oblonga  undu- 
lata.  Thyi'suli  axillares.  Yalvae  oblongae  acutae 
reticulatae  dentatae , dentibus  rigidis  divaricatis.  — 
Untere  Blätter  herzförmig,  fast  spontonförmig,  obere 
länglich,  gewellt.  Sträusschen  in  den  Blattwinltehi# 
Klappen  länglich,  spitz,  netzförmig,  gezähnt,  mit  stei- 

20 


306  Cl.  U.  Exogenere. 

fen,  ausgesperrten  Zähnen,  Im  südlich  üstlicheu  En- 
ropa  J* 

D.  2s  JFoIta  hast  utrinque  producta.  — Blatter  an  d* 
Basis  yerlängert. 

H.  ucraniciis.  v.  s. 

17.  Ü.  Acetosa  Limi.  Sauer  A.  Folia  sagittata 
obloiiga  aut  late  laiiceolata  obtusiuscula.  Flores  dioici. 
Perigou.  pbjlla  exteriora  reflexa.  Valvae  cordato-sub- 
rotuiidatae  reticulatae,  basi  sguaina  reflexa.  — Blätter 
pfeilforinig,  länglich  oder  breit  lanzettförmig , stuinj)f- 
jich,  Blüten  zweihausig.  Aeussere  Blätter  der  Blii- 
aneuhülle  zurückgebogen.  Klappen  herzförmig  rund- 
lich, netzadrig,  an  der  Basis  mit  einer  zurückgeschla- 
genen Schuppe.  Häufig  im  mittlern  luid  nördlichen 
Buropa  auf  Wiesen.  P.  Die  Blätter  schmecken  sauer 
und  werden  als  Gemüse  gegessen.  — Eine  Abart  ist 
R.  Ac.  auriciilata  Wallr.  mit  schmalem  Blättern,  de- 
ren imtere  Lappen  weit  von  einander  abstehen,  R. 
Acetosa  Limi.yR.  intermedius.  Cand. — R.  tuberosus 
Linn.  hat  rübenförmige  Wurzeln , kürzere  Blätter, 
die  untern  Lappen  weiter  abstehend.  Im  südlichen 
Europa.  P. 

18.  jR.  Aceiosella  Linn.  Kleiner  A.  Folia  hasta-^ 
ta  linearia.  Flores  dioici.  Perig.  jihjlla  exteriora  ap- 
pressa.  Valvae  ovatae  reti«ulatae  nudae.  — Blätter 
spontonförmig,  schmal.  Blüten  zweihäusig,  Aeus- 
sere Blumenhülleidilätter  angedrückt.  Klappen  eiför- 
mig, netzadrig,  nackt  (ohne  Schuppe),  — Häufig  auf 
Angern  durch  ganz  Europa,  P, 

19.  R*  AllioiiL  Allioni’s  A.  ^ Folia  sagittato  - ha- 
stata  acuta  5 — Tner^ia.  Flores  dioici,  Perigonii  phyl- 
la  exteriora  reflexa.  Valvae  cordato  - subrotundae  re- 
ticulatae,  basi  sqiiama  reflexa.  — Blätter  pfeilförmig- 
spontonf örmig , spitz,  5 — 7 nervig.  Blüten  zweihäu- 
sig. Aeussere  Blättchen  der  Blumenhülle  zurückgebo- 
gen. Klappen  herzförmig,  rundlich,  netzadrig,  an  d. 
Basis  mit  zurückgebogener  Schuppe.  In  Italien.  P.  R. 
arifolius  Allion.  nec  Linn.  R.  hispanicus  Gmel.  bad. 

20.  jR.  tingitanm  Linn.  Tuneser  A.  Folia  ovata 
juxta  basin  excisa  subhastata  margine  erosula.  Val- 
vae cordato -orbiculares  venosae.  — Blätter  eiförmig, 
fast  spontonförmig  durch  einen  Ausschnitt  nahe  an  d. 
Basis,  am  Rande  klein  ausgefressen.  Klappen  herz- 
förmig, nmdiich,  adrig.  Im  südlichen  Europa.  P. 
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21.  R.  ecuuaus  Liim.  Schildförmiger  A.  Fo- 
lia  siihrotimda  hastato-panduriformia  iiite^errma.  Val- 
vae  cordato  ^ siibrotimdae  reticulatae.  — Blätter  fast 
rundlich,  zwischen  sponton-  und  g^eigenlörinig*,  ganz- 
randig.  Klappen  herzförmig,  rundlich,  netzadrig.  Im 
mittlern  und  südlichen  Europa  auf  Mauern,  an  Felsen. 
F.  Die  Blätter  haben  einen  angenehm  sauren 
Geschmack  und  werden  daher  häufig  gegessen,  auch 
unter  dem  Namen  Garten  - Sauerampfer  bei  ims  in  d. 
Gärten  gezogen.  — R.  hastifolius  Marsch,  unterschei- 
det sich  durch  die  längern  mehr  abstehenden  Lappen 
an  der  Basis.  Am  Caucasus.  P.  Ist  vielleicht  nur 
eine  Ahänderiuig.  Dagegen  fehlt  die  Seitenbucht  an 
den  Blättern  d.  R.  glaucus  Jacq. 

22.  ü.  vesicarius  hiim.  Blasen  A.  Folia  suhcor- 
data  suhhastata  ovalia.  Valvae  maximae  subrotmidae 
emarginatae  reticulatae.  — Blätter  fast  herzförmig  et- 
was spontonförmig,  eirimd.  Klappen  sehr  gross,  fast 
rund,  ausgerandet.  In  Nord-Africa.  J. 

23.  jR.  Ltunaria  Liim.  Mond  A.  Caulis  arhores- 
eens.  Folia  cordata  suhhastata  crassa.  Valvae  suhor- 
bicidatae.  — Stamm  baumartig.  Blätter  herzförmig, 
etwas  spontonförmig,  dick.  Klappen  fast  rimd.  Auf 
d.  Canarischen  Inseln.  Fr. 

5.  Emex,  Stachelampfer.  Perigonium  mo- 

nophyllum  sexdentatiim  induratiim  in  fructum  spurium 
amphispermium  tegens.  Hexandria  Trigynia.  Monoe- 
cia  Hexandria.  — Blumenhülle  einblättrig,  sechszäh- 
nig,  verhärtend  zu  einer  falschen  Frucht,  welche  die 
Samenhülle  deckt.  ^ 

1.  E.  spinosus  Campd.  Zurückgebogener  St. 
Folia  subcordata  ovalia.  ^ Perigonium  induratum  reti- 
culatum,  dentibns  reflexis.  — Blätter  fast  herzförmig, 
eiförmig.  Verhärtete  Blumenhülle  netzadrig,  mit  zu- 
rückgebogenen Zähnen.  Im  südl,  Europa.  P. 

6.  Oxyria.  Säuerling.  Perigonium  tetra- 
phyllum,  phylla  duo  interiora  majora  persistentia.  Am- 
phispermium lenticulare  margine  alato.  Hexandr.  Di- 
^ynia.  — Blmnenhülle  vierblättrig;  die  beiden  innem 
Blättchen  grösser,  bleibend.  Samenhülle  linienformig 
mit  geflügeltem  R^de. 


20^ 


308  Cl.  II.  Exogeneae. 

1,  0.  d\gyna  Campd.  Aronblältr iger  S.  Fo- 
lia  remformia  hasi  utriuqiie  producta.  • — Blätter  nie- 
reufö'rmig“,  an  der  Basis  auf  beiden  Seiten  Yerlaii^ert. 
Auf  den  Alpen  im  inittlern  und  nördlichen  Europa.  P. 
Oxyria  reiiiformis  Hooker.  Rhemn  digymun  Wahlenb. 
lapi).  Buiiiex  dig’ynus  Linii. 

7.  Rheum.  Rhabarber.  Perig*onimn  ^oroUi- 
num  sexpartitum,  Stigmata  sublobata,  Amphispermiuiii 
trigomim  trialatum.  (Eimeaiidria  Trigynia),  — Blu- 
menhiille  blumeuartig’,  sechstheilig'.  Narben  gelappt. 
Samenhülle  dreieckig,  dreiflügiijcht. 

1.  JRJi.  lÜiaponticiim  Liim.  Politischer  Rh.  Fo- 
liä  cordata  obtusa  iindulata,  venis  subtus  x>ilosiuscu- 
lis.  — Blätter  herzförmig,  stiimjif,  gewellt,  mit  un- 
ten etwas  haarigen  Adern.  Im  südlich  - östlichen  Eu- 
rojia.  P.  Rad.  Rhaiioiitici  ist  officiiiell. 

2.  jRA.  undulatum  Liim.  Gewellter  Rh.  Folia 
cordata  obtusa  undulata  subviUosa.  — Blatter  herz- 
förmig, stumpf,  gewellt,  mehr  oder  weniger  raiih.  Ri 
Sibiiieu.  P.  Giebt  eine  dem  ächten  Rhabarber  ähnli- 
che, aber  schwacher  wirkende  Wurzel. 

3.  Rh,  Ribes  Liim.  Scharfer  Rh.  Folia  cordata 
subrotunda  yerruculoso  - asjiera.  — Blätter  herzförmig, 
fast  j^md,  mit  scharfen  Erhabenheiten.  In  Sibirien,  P. 

4.  Rh,  hyhridum  Murr.  Bastard  Rh.  Folia  cor- 
data acuta  repanda  subtus  pilosiuscula.  — Blätter 
herzförmig,  spitz,  ausgeschweift,  unten  etwas  harig. 
In  Sibirien.  P. 

5.  R,  CompactumJÄmi,  Dichter  Rh.  Folia  cor- 
sublobata  nitida  argute  denticulata.  — Blätter 

hWzförmig,  etwas  gelap^it,  glänzend,  scharf  gezäh- 
n^elt.  In  Sibirien.  P.  " 

6.  Rh,  australe  Don.  Himalaya’s  Rh.  Folia  i 
subrotundo  - cordata  margine  subtusque  scabra  — Blät- 
ter rundlich  herzförmig,  unten  und  am  Rande  scharf. 
In  Tibet.  P.  Soll  die  ächte  Rhabarber  Wurzel,  rad. 
Rhabarbari  off.  geben. 

7.  Rh,  palmatum  Liim?  Hand  förmiger  Rh.  Fo- 
lia palmata,  laciniis  longis  acutis.’  — Blätter  handför- 
mig,  ges^ialteii,  Lapi>en  lang,  spitz.  In  Sibirien.  P. 
Giebt  eine  dem  Rhabatber  ähnliche  aber  schwächer 
wirkende  Wurzel* 

8.  Koenigia*  Koenigie.  Perigonimn  corolli- 
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iiiim  triphjllum.  Stigmata  sessüia  porifonnia.  Am- 
phisperminm  x^erigonio  iuclusiim  compresso  - tricpie- 
triim.  Triaiiciria  Trigynia.  — Blumenhülle  hlumen- 
artig,  dreiblättrig.  Narben  ohne  GrilFel  löcherförinig, 
Samenhülle  in  d.  Blnmeuhülle  eingeschlossen,  znsam- 
; mengedrückt,  dreieckig, 

! 1.  X.  islnndica  Linn.  Isländische  K.  Folia  ob- 

i longa  in  i>etioliim  attenuata.  Flores  axillares  sessiles. 

: — Blätter  länglich,  zum  Blattstiel  yerschinälert.  ü- 
i teil  in  d.  Blattvvinkeln  ungestielt.  An  überschwemm- 
I ten  und  leuchten  Orten  in  Grönland,  Island  u.  Lapxi- 
. land.  I.,- 

O.IV.  Begoniaceae.  Begoniaceen. 

Caulis  aimuli  vagina  siqiera.  Germen  inferum.  Pe- 
rigonium.  Cax>sula.  .Die  Ringe  des  Stammes  tragen 
eine  Scheide.  Fruchtknoten  unter  d.  Blüte.  Eine  Blu- 
i inenhülle  und  Kaxisel. 

1.  l^egonia,  Begonie.  Masc,  Perigonium  4 
petalum,  x^etalis  2 majoribus.  F&yn^  Perigonium  sub- 
hexaxietahim.  StjÜ  3 bifidi.  Capsula  triangularis 
lalata  3 locularis  poljspernia.  Monoecia  Poljandria.  — 
|]Vlännl.  Blumeiihülle  vierblättrig,  mit  2 grossem 
jBlättern.  Weibl.  Blumenhülle  fast  sechsblättrig,  drei 
jzweigetheilte  Siauliwege.  Kapsel  dreieckig,  geflügelt, 

; dreifächerig,  vielsamig. 

1.  B.  nitida  Ait.  Glänzende  B.  Folia  inaequa^ 
liter  cordata  obsolete  dentata  acuta  glaberrima  nitida. 
Capsula  ala  maxima  subrotunda.  Blätter  ungleich, 
herzförmig,  wenig  gezähnt,  sehr  glatt,  glänzend.  Kap- 
sel ihit  einem  grossen  fast  rimdeii  Flügel.  In  lainaica. 
Str.  Weisse  Blumen.  Wird  in  den  Gewächshäusern 
! schon  lauge  gezogen. 

2.  lacq.  Zweitheilige  B.  Folia 
inaequaliter  cordata  duplicato  - denticulata  siipra  gla- 
bra  subtus  ad  yenas  hirsutiuscula.  Panicula  dichotoma, 
(ramis  clivaricatis.  Capsulae  alae  inaequale«  acuatae^  — 
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Blätter  mig'lelch,  herzförmig,  doppelt  g^ezähnelt,  oben 
glatt,  unten  an  den  Adern  etwas  rauh.  Rispe  fortge- 
setzt zweigetheilt , mit  ausgesperrten  Aesten,  Kap- 
sel mit  migleichen  ziigescharften  Flügebi.  In  S.  Ame- 
rica. Str.  Wird  wie  die  vorige  gezogen.  Weisse 
Blüten. 

3.  B.  discolor  R.  Br.  Zweifarbige  B.  Caulis 
nodosus.  Folia  inaecpialiter  cordaia  angiilata  denticu- 
lata  subtus  sangiiinea.  Capsiilae  alae  inaequales  lie- 
betatae.  — Stamm  luiotig,  Blätter  ungleich,  herzför- 
mig, eckig,  gezähnelt,  unten  bliitroth.  Kapsel  mit 
ungleichen  zugestumpften  Flügeln.  In  Martinique. 
Sti'.  Wird  wegen  der  schönen  Blätter  in  Gewächs- 
häusern gezogen.  B.  Evansiana  Andrews. 

4.  B.  argyrostigma  Fisch.  Silbe rpunctirte  B. 
Folia  semicordata  acuminata  crenulato  - repanda  gla- 
herrima  supra  iiiveo  maculata  subtus  rubra.  Capsu- 
la alis  subaequalibus.  — Blätter  halbherzformig,  zu- 
gespitzt, gekerbt,  ausgeschweift , ganz  glatt,  oben 
weiss  gefleckt,  unten  roth.  In  Brasilien.  Str.  Wegen 
der  schönen  Blätter  in  Gewächshäusern  gezogen,  B. 
maculata  Radd.  Spreng. 


O.  Magnoliaceae  v.  i. 

Not.  Caulem  annulatum  quoque  refenmt  Opposi- 
tifoliae  nodis  clausis  e.  g,  Lorantheae,  Rubiaceae  etc# 
In  hac  enim  Subclasse  folia  fere  semper  altema,  — • 
Einen  geringelten  Stamm  zeigen  auch  die  Pflanzen 
mit  entgegengesetzten  Blättern  u.  geschlossenen  Kno- 
ten. Denn  fast  alle  zu  dieser  Unterklasse  gehörigen 
Pflanzen  haben  wechselnde  Blätter. 

Subcl.  2.  Vaginantes. 

Folia  saltem  infima  vagina  soluta  aut  vagina  radi- 
calis.  Die  Blätter,  wenigstens  die  imtem,  haben 
eine  vom  Stamme  gelösste  Scheide,  oder  es  ist  eine 
Wurzelscheide  vorhanden. 
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Cal.  margo  germiiüs.  Cor.  pentapetala.  St.  5.  StjL 
2.  Ovarium  iiiferum.  Amphispermia  diio  sibi  appli- 
cata  saepe  adiiata.  — Kelch  Rand  d.  Fnichtlmoteiis. 
Blume  fimfblättri^’.  Staiibf.  5.  Griffel  2.  Fruchtkno- 
ten unter  d.  Blüte.  Zwei  Samenhüllen  dicht  an  ein- 
ander gesetzt  oder  verwachsen. 

Subordo  1.  Capitatae.  Kopfförinige. 

1.  Ej^ngtum.  Mannstreu.  Capitiilmn  plenim- 
qne  inyolucratum.  Raceptaculum  paleaceum.  Fructa» 
paleaceo  - scpiamati.  — Blütenkopf  mit  einer  Hülle. 
Fruchtboden  mit  Spreublättchen.  Früchte  mit  spreu-- 
artigen  Schuppen. 

1.  E*  aquaticum  Liim.  Wasser  M.  Folia  nervis 
parallelis  lineari-lauceolata  remote  ciliato-spinosa^ 
inferiora  ensiformia.  Involucri  phylla  capitulo  glo- 
boso  breviora  integra.  Paleae  integrae.  — Blat- 
ter mit  parallelen  Nerven,  linien- lanzettförmig,  ent- 
fernt getraust,  stachlicht,  die  untern  schwertförmig. 
Hülleiiblätter  kürzer  als  der  Blütenkopf,  ungetheilt. 
Spreublättchen  ungetheilt.  Im  warmem  Theile  von 
N.  America.  P. 

2.  E»  plamtm  Ijmiu  Flaches  M.  Folia  inferiora 
cordate  ovalia  crenata  plano,  superiora  cpiinqiiefida  ci- 
liato  - spinulosa.  Involucra  piimatefida.  Paleae  inte- 
grae cuspidatae.  — Untere  Blätter  herzförmig,  eiför- 
mig, fiach,  obere  fünftheilig,  gefranst  - stachlicht. 
Hiülen  gefiedert.  Sjireublättchen  imeingetheilt, 
stachlicht,  spitz.  Im  mittlern  besonders  östlichen  Eii- 
rox>a  an  feuchten  Stellen.  P.  Stamm  oben,  Blüten 
blau  angelaufen. 

3.  E,  fAcuspidatum  Linn.  Dreispitziger  M. 
Folia  radicalia  cordate  obloMga  obtuj^a  coriacea  spinoso- 
serrata,  caulina  palmata  auriculata  reflexa.  Panicula 
ramosissima.  Paleae  tricuspidatae.  — WurzelMätter 
herzförmig,  länglich,  stumpf,  lederartig,  stachlicht  ge- 
sägt; Stammblätter  handförn^  gespalten,  mit  Ohren, 
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zuriickgebogen.  Rispe  sehr  ästig-.  Spreublättchen  3- 
spitzig-.  Im  südlichen  Europa,  N.  Africa.  P.  Blüten 
endlich  blau  an  gelaufen. 

4.  E,  dichotomtnn  Desfont.  Zwiefachgetheil- 
ter  M.  Folia  radicalia  cordata  oblonga  obtiisa  crena- 
ta  sublobata,  caiilina  palinato-incisa.  Involucri  phylla 
longissima  rigida  pimgentia  iiitegerriina.  Paleae  tri- 
cuspidatae  subiilatae.  — Wurzelblätter  herzförmig, 
länglich,  stumpf,  gekerbt,  etwas  gelaj)pt;  StamniJ)!. 
bandförmig  eingeschnitten.  HüllenJilätter  sehr  lang*, 
steif,  stechend,  uneingeschnitten.  Spreiddättchen  drei- 
spitzig, pfriemenformig.  Im  südlich- örtlichen  Emo- 
pa.  P. 

5.  E,  giganteutn  Marsch.  Riese nmässiger  M. 
Folia  radicalia  profunde  cordata  crenato-dentata,  cauli- 
iia  inciso-lobata  serrata.  Involucri  phylla  ampla  iiiciso- 
serrata  capitulo  majora,  Paleae  latiusciilae*  tricuspida- 
tae.  Untere  Blatter  herzförmig,  eiförmig,  gekerbt 
gezähnt;  StammJilätter  eingeschnitten,  gelappt,  gesägt 
Hüllenblätter  gross,  eingeschnitten  gesägt,  grösser  als 
d.  Ko])f.  Spreublättchen  ziemlich  breit,  mit  drei  Sta- 
chelspitzen. In  Grusien,  P.  Stamm  wird  oben  blau. 

6.  E,  alpinum  Liim.  Alpen  M.  Folia  inferiora 
cordato - ovata  inciso -serrata,  superiora  ternata  ample- 
xicaulia.  Involucri  phylla  pinnatilida  setose  ciliata  ca- 
pitula  oblonga  superantia.  Paleae  integrae.  — Untere 
Blätter  herzförmig,  eiförmig,  eingeschnitten  gesägt, 
obere  stammumlassend,  dreifach.  Hülleiiblätter  feder- 
artig, borstig-  gefranst,  länger  als  die  länglichen  Blü- 
tenköpfe. Auf  Aljienweideii  im  mittlern  Eiu'opa.  P. 
Blütenköpfe  bläulich. 

7.  E,  aquifolium  Cavan.  Stechpalmen  M.  Fo- 
lia obovata  dentato  - ciliata  in  petiolum  ciliatum  atte- 
nuata.  Involucri  phylla  lanceolata  spinosa.  Paleae  tri- 
cuspidatae.  — Blätter  umgekehrt  eiförmig  , gezähnt 
gefranst,  in  einen  gefransten  Stiel  verschmälert.  Hül- 
lenblätter lanzettförmig,  stachlicht.  Sx^reiiblättchen 
dreispitzig.  Im  südlichsten  Europa.  P. 

8.  E^  coi^niculaium  Lam.  Gehörnter  M,  Folia 
radicalia  oblongo  lanceolata  dentato -spinosa,  petioli 
fistulosi  septati ; caiilina  siibtrifida  amplexicaulia.  In- 
volucri phylla  integerrima  pungentia  uiio  e medio  ca- 
pituli.  Wurzelblätter  länglich,  lanzettförmig,  ge- 
zähnt stachlicht;  Blattstiele  röhrig  mit  Querwänden; 
Stammblätter  fast  dreitheilig,  stammumfassend.  Hül- 
lenblätter  uneingeschnitten,  stechend,  eines  aus  der 
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Mitte  des  Kopfes,  ln  Gewässern  in  Portug'aL  P.  Eine 
besondere  Art.  E.  odoratiun  Liim.  idem. 

9.  E,  tenue  Lain.  Dünner  M.  Folia  radicalia  spa- 
tiilata  inciso-dentata,  canlina  palinata  laciniis  ang*!!-- 
stissiinis.  Involiicri  pliylla  linearia  pateiitissima  capi- 
tula  longe  siiperantia.  Paleae  3-cuspidatae  elongatae. 
— Wurzelblätter  länglich,  nach  vorn  breiter,  eilige- 
schnitten  gezähnt;  Stammblätter  haiidformig  gespal- 
ten, mit  sehr  schmalen  Lap])cn.  Hüllenblätter  liiiien- 
förmig,  sehr  abstehend,  die  Bliitenköpfe  weit  überra- 
gend. Spreublättchen  lang,  mit  drei  Stachelspitzen. 
Im  südlichen  Europa,  iiördl,  Africa.  J.  Blütenköpfe 
bläulich. 

10.  E.  pusillum  lAim.  Kleinster  M.  Folia  radi- 
calia lanceolata  basi  attenuata  spinuloso-serrata,  flora- 
lia  palinata.  Involucri  phjlla  elongata  basi  dilatata 
margine  scariosa.  Paleae  his  siiniles.  — Wurzelblät- 
ter  lanzettförmig,  an  der  Basis  verdünnt,  stachlicht 
gesägt.  Blütenblätter  handförmig  gespalten.  Hüllen- 
blätter lang,  an  der  Basis  erweitert,  mit  trocknein 
Rande.  Spreublättchen  diesen  ähnlich.  Im  südl.  Eu- 
ropa, N.  Africa.  J, 

11.  E.  maritimum  Linii.  See  Strands  M.  Folia 
radicalia  subrotiuida  triloba,  lobo  medio  postico,  cre- 
nato-s])inosa,  caulina  palinata,  laciniis  latis  rigidissime 
spinosis,  Involucri  phylla  lata.  Paleae  tricusxnda- 
tae.  — Wurzelblätter  fast  rund,  dreilappig,  der  mitt- 
lere Lap])e  steht  hinterwärts , gekerbt  stachlicht. 
Stammlilätter  handförmig'  zertheilt,  Lappen  breit,  sehr 
steif,  stachlicht.  Hiillenblätter  breit,  Spreublättchen 
mit  3 Stachelspitzen.  An  dem  Seestrande  durch  ganz 
Europa.  P.  Stamm  luul  Blütenköpfe  etwas  blau  an- 
gelaufen. 

12.  E,  triquetrum  Dreieckiges  M.  Folia 

radicalia  triloba  iiiciso  - dentata  spinosa.  Flores  corym- 
bosi,  pedunculi  triquetri.  Jiivolucri  phylla  lanceolata 
rigida  capitula  siiperantia.  — Wurzelblätter  dreilap- 
pig , eingeschnitteii  gezähnt,  stachlicht,  Blüten  m 
Traubendolden.  Blntenstiele  dreikantig,  HüUeiiblät- 
ter  lanzettförmig,  steif,  die  Blütenköpfe  überragend. 
In  Sicilien , N.  Africa.  P. 

13.  E.  canipestre  Linn.  Kamp  M.  Folia  radicalia 
tripliciter  partita,  laciniis  xiiimatifidis  dentato  - sjünosis, 
caulina  similia  aiiriculata.  Involucri  phjlla  liiieari- 
lanceolata  capitule  siiperantia.  Paleae  siibulatae.  — 
Wurzelblätter  dreifach  eingelheilt,  mit  fiedergespalte- 


314 


-CL  II.  Exogeneae. 

nen  Lappei^  g«zähnt,  ßtachllchtj  Sfammblätter  ähnlich, 
an  der  Basis  g*eöhrt*  Hiilleiiblätter  linieu  - laiizettior- 
ini^  die  Bliiteiiköpfe  überragend.  Spreiiblättchen 
pfriemenförmio\  An  Wegen,  iin  mittl.  Europa  häufig. 

14.  E.  Bourgati  Gouan.  Bourgat’  s.M.  Folia  ra- 
dicalia  repetito  tripartita,  apicibus  spinosis,  caulina  si- 
milia.  Involiicri  phylla  lanceolata  erecta  capitiila  iniil- 
to  siiperantia.  — Wurzelblätter  wiederhohlt  dreige- 
theilt,  mit  stachlichten  Sjiitzen;  Staininblätter  ähnlich. 
Hiilleiiblätter  lanzettförmig,  aufrecht,  die  Bliiteiiköpfe 
sehr  überragend.  Im  südlichen  Frankreich.  P. 

15.  E,  amethystinum  Linn.  Amethyst  M.  Gau- 
lis supenie  ramosissimus.  Folia  2 — 3 piimatifida  den- 
tato  - spinosa.  Involiicri  phylla  lanceolata  siilipiimati- 
fida  capitula  longe  siiperantia.  Paleae  exteriores  tri- 
cuspidatae,  interiores  subulatae.  — Stamm  oben  sehr 
ästig.  Blätter  2 — >3 -fach,  fiederförmig,  gezähnt  stach- 
licht.  Hiilleiiblätter  lanzettförmig,  etwas  fiederförmig. 
Aeussere  Spreublättchen  mit  3 Stachelsiützen , imiere* 
pfriemenförinig.  Im  siidl,  Tjrol,  Kraiii  an  Wegen.  P. 
Die  Pflanze  oben  sehr  schön  blau  angelaufen. 

16.  E.  dilatatum  Lam.  Ausgebreiteter  M.  Gau- 
lis superne  simpliciusculus.  Folia  inferiora  basi  pin- 
natifida,  antice  bipinnatifida , superiora  basi  breviore, 
omnia  dentato- spinosa.  Involiicri  phylla  subpinnati- 
fida.  Paleae  exteriores  tricuspidatae  interiores  subula- 
tae. — ‘ Stamm  oben  fast  einfach.  Untere  Blätter  an 
der  Basis  einfach,  fiederförmig,  nach  vorn  doppelt  fie- 
derförmig; obere  Blätter  mit  kürzerer  Basis,  aUe  ge- 
zähnt stachlicht.  Aeussere  Spreublättchen  mit  drei 
Stachelspitzen,  innere  pfriemenförmig.  Im  südlichen 
Europa.  P.  Stamm  oben  schön  blau. 

Echinophora  v.  i. 

Subordo  2.  Hydrocotylinae. 

ümbellae  aut  umbellulae  floribus  conglomeratis.  — 
Dolden  oder  Döldchen  m.  zusammengehäuften  Blüten* 
2,  Echinophora,  Stach  eidolde,  ümbella  du- 
plex. Fnictus  in  receptaculo  turgido  nidulantes.  — 
Dolde  doppelte  Di«  Frücht«  eingesenkt  in  den  erha- 
benen Blütenboden. 
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1.  E.  spinosa  Linn.  Stachlichte  6t.  Folia  bipii>- 
uatifida,  laciuiae  ultimae  siibulatae  rigidae.  — Blätter 
zweifach  fiederförinig* ; Lappen  pfriemeiiformig*,  steif. 
Im  siidl.  Europa,  N.  Africa  am  Meeresufer.  P. 

2.  E.  temiifoJia  Linu.  Feinhlättrig*e  St.  Folia 
I hi])iimatifida,  laciuiae  ultimae  ovatae  acutae  rig-idae, — 

I Blätter  zweifach  fiederformig’ ; letzte  Lappe  eiförmig-, 

I spitz,  steif.  Im  südöstlichen  Europa.  P. 

3.  E.  trichophylla  Smith.  Haarblättrig-e  St.  Fol. 
2 — 3 piimatifida,  laciuiae  ultimae  filiformes  acutae  ri- 
gidiusculae.  — Blätter  2 — 3 fach  fiederförmig;  letzte 
Lappen  fadenförmig,  spitz,  ziemlich  steif.  Im  südU 
östhchen  Europa.  P. 

3.  Hydrocotyle,  Wassernabel.  Cal.  obsole- 
I tus.  ümbella  simplex  aut  submultipla.  Fructus  com- 

pressus  planus,  amphispermia  costis  lateralibus  obso- 
letis,  dorsalibus  3 elevatis.  — Kelch  nicht  merklich, 
i Dolde  einfach,  oder  fast  mehrfach.  Frucht  zusammen- 
gedriickt,  flach.  Samenhülle  mit  wenig  merklichen 
1 Seitenribben , 3 erhabenen  Mittelribben. 

1.  H,  vulgaris  \Arm,  Oemeiner  W.  Folia  pelta- 
' ta  orbiculata  sublobato  - crenata  glabriuscula.  ümbel- 
lae  capitatae  sub  5 florae.  — Blätter  schildförmig, 
kreisrund,  gekerbt,  fast  gelappt,  ziejnlich  glatt.  Dolden 
kopfformig,  5 blütig.  Im  mittlern  imd  nördlichen  Eu- 
! ropa,  häufig  auf  nassen  Wiesen.  ^ P.  — Es  giebt 
viel  ausländische  Arten  dieser  Gattimg. 

4.  Spananthe.  Rarblüte.  Cal.  obsoletus* 

\ Fructus  ovatus,  amphispermia  latere  contracta  dorso 
' 6 costata.  — Kelch  undeutlich.  Frucht  eiförmig,  Sa- 

1 menhüUe  an  den  Rändern  zusammeugezogen,  auf  den 

Rücken  5 ribbig. 

1.  Sp.  paniculata  RispigeR.  Caulis  erec- 

tus  glaber.  Folia  triangularia  acuiniiiata  crenata  basi 
barbata.  üinbellae  axillares.  — AStamm  aufrecht, 
glatt.  Blätter  dreieckig,  zugespitzt,  gekerbt,  an  der 
Basis  bärtig.  Dolden  in  Blattwinkeln.  In  S«  Arne* 
rica.  P.  Hydrocotjle  Spananthe  Willd. 

5.  Dondia.  Don  die.  Ümbella  simplex  involu- 
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cro  majori.  Calyx  pentaphyllus.  Ainphispermia 
matiira  costis  5 teiuiibus,  iiimatura  latioribus.  — Dol- 
de einfach,  mit  grösserer  Hülle.  Kelch  5 blättrig*.  Die 
reifen  Samenhüllen  mit  5 dünnen  Ribben  dmchzogen, 
die  unreifen  mit  breitem  Ribben. 

1.  E.  Epipactis  Spreng*.  Grüne  D.  Folia  subcpiiii- 
qiieloba  ciisindate  crenata.  Scapus  angidatiis.  Invo- 
liicri  phylla  5 ovalia  cuspidate  4 crenata.  — Blätter 
fast  fünflappig*,  stachelspitzig*  gekerbt.  Schaft  ecldg*. 
Hüllenblätter  5,  eiförmig*,  stachelspitzig*  gekerbt.  Auf 
waldigen  Bergen  in  Kärnthen,  Krain,  Ober-Schlesien. 
P.  Blumen  gelb. 

6,  Astrcmtia,  Astrantie,  ümbella  duplex. 
InTolucra  utraque.  Fructus  obloiigus  caljce  et  stylo 
coronatus.  Ampliispermia  membrana  tenui  amicta. 
Dolde  doppelt.  Beide  Hüllen  vorhanden.  Frucht  läng- 
lich, fast  cylindrisch,  mit  dem  Kelch  und  d.  Griffeln 
gekrönt.  Samenhülle  mit  einer  dünnen  Haut  imigeben. 

1.  A.  major  Linn.  Grosse  A.  Folia  radicalia 
quinquepartita,  lacmiae  obverse  oblongae  xioll.  et  ultra 
latae  serratae,  apice  trifidae.  Iiivolucri  phylla  umbel- 
la  longiora  subintegerrima.  — Wurzelblätter  fünfge- 
theilt;  Lappen  länglich  nach  vorn  breiter,  über  emen 
Zoll  breit,  gesägt,  an  der  Spitze  dreitheiÜg.  Hüllen- 
Idätter  länger  als  d.  Dolde,  fast  immer  uiieingeschnit- 
ten.  Auf  waldigen  Gebirgen,  im  inittlern  Deutsch- 
land. P.  Hüllenblätter  weisslich,  etwas  röthlich.  — 
A.  caucasica  Spreng,  intermedia  Marsch,  trifida  Hoffm. 
hat  Blätter  wieA.  major  aber  staclilicht  gesägte  Hül- 
lenblätter. Am  Caucasiis.  — A.  heterophylla  Marsch, 
maxima  Pallas,  helleb orifolia  Hooker  hat  Hüllenblät- 
ter wüe  A.  caucasica  aber  haiidförmig  dreilappige 
Wurzelblätter.  Am  Caucasus.  A.  caruiolica  Jacq.  ist 
in  allen  Theilen  klemer  als  A.  major,  sonst  gleich,  d. 
Rlätterlapiien  vorn  etwas  über  6 Lin.  br.  In  Krain.  P. 

2.  A»  7ninav  Linn.  Kleine  A.  Folia  radicalia 
septenata,  foliolis  linearilms  profunde  serratis.  — 
Wiu'zelblätter  siebenblättrig,  Blättchen  linienförmig*, 
tief  gesägt.  Auf  hohen  Alpen  im  niittl.  Europa,  Pa- 
sterze  in  Kärnthen,  Teufelsbrücke  Schweiz,  Montaii- 
vert  Savoyen,  etc. 


O.  V.  Umbellatae.  Doldenpflanzen.  317 

7.  SanicuJa.  Sanickel.  üinJiellulae  floribiis 
saltein  i>luribus  couglomeratis.  Fructus  obloii^i  setis 
imciiiatis  aut  glochidatis.  — Döldchen  mit  wenigstens 
meistens  uiigestielten  Blüten.  . Früchte  länglich,  mit 
hakigen  oder  vielhakigen  Borsten. 

1.  S-  europaea  Linu.  Europäische  S.  Folia  in- 
feriora  pahnala,  lobis  trifidis  inciso -serratis.  Flores 
omnes  sessiles.  — Untere  Blätter  handförmig  g^theilt, 
Lappen  dreitheilig,  eingeschnitten  gesägt.  AUe  Blü- 
ten ungestielt.  Häufig  in  bergigteii  Wäldern  im  mitt- 
lern  Europa.  P.  Weisse  Blümchen. 

Oeuanthe  v.  i. 

* Subordo  3.  Bupleurinäe. 

Folia  simplicia  parallelinervia,  Umliella  duplex.  — 
Blätter  einfach  mit  parallelen  Nerven.  Dolde  doppelt. 

8.  Bupleurum.  Hasenohr.  Fructus  ovatus 
striatus.  — Frucht  eiförmig,  gestreift.  Alle  haben 
gelbe  Blumen. 

D.  1.  Fvuticosa,  Strauchartige. 

1.  B.  coriaceum  Hint.  Leder  blättriges  H.  Fo- 
lia sessilia  oblongo  - lanceolata  cuspidata  coriacea  obli- 
qua.  Involucri  phylla  oblonga  decidua.  — Blätter 
ungestielt,  länglich,  lanzettförmig,  stachelspitzig,  le- 
derartig, schiefstehend.  Hüllenblätter  länglich,  abfal- 
lend. Im  südl.  Europa.  P.  B.  gibraltaricum  Lam.  B. 
arborescens  Jacq.  B.  obliquum  Vahl. 

2.  B,  fruticosum  Liim.  Strauchartiges  H.  Folia 
sessilia  oiilonga  obtusa  coriacea.  Involucri  phjlla  ob- 
louga.  — Blätter  ungestielt,  länglich,  stumpf,  leder- 
artig. Hüllenblättter  länglich.  Im  südl.  Europa,  N. 
Africa. 

3.  B.  fruticescens  Liim.  Kl  einstrauchiges  H. 
Folia  liuearia  subulata  rigida.  Invölucra  oligojihylla, 
phylla  appressa  abbreviata.  — Blätter  linienförmig, 
pfriemenförmig,  steif.  Hüllen  wenigblättrig.  Hüllen- 
blätter angedrückt,  abgekürzt.  Im  südlichen  Europa. 

4.  jB.  spinosum  Liim.  Stachlichtes  H.  Caulis 
ramis  divaricatis  spinescentibus.  Folia  linearia.  Um- 
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bellae  miniinae.  — Stamm  mit  sfachlicht  werdenden 
ausgesperrten  Aesten.  Blätter  linienförmig.  Dolden 
selir  klein.  In  Spanien. 

D.  2.  Herbaceae  fructu  laevigato.  — Krautai'tige,  mit 
geglätteter  Frucht. 

5.  ^ B.  rotundifolium  Linn.  R n n db  1 ä t tr i g e s H. 
Caiilis  inferne  siinplex.  Folia  media  su]>rotundo-ovata 
perfoliata,  Involucrmn  niillum;  involiicelli  phylla  ova- 
ta  miicronata.  — Stamm  imten  Einfach.  Mittlere  Blät- 
ter rundlich  eiförmig,  durchwachsen.  Hülle  fehlt; 
Hiillchenblätter  eiförmig,  stachelsi>itzig.  Im  mittlern 
Europa  in  Kornfeldern.  J. 

6.  jB.  protractmn.  Ausgebreitetes  H.  Caulis 
a hasi  ramosus.  Folia  media  oblonga  perfoliata. 
Involucrum  nullum,  involiicelli  phylla  suhrotundo- 
ovata  miicronata.  — Stamm  von  nuten  ästig.  Mitt- 
lere Blätter  länglich,  durchwachsen.  Keine  Dolden- 
hiille,  HüUchenlilätter  rundlich  eiförmig,  stachelspi- 
tzig. Im  südlicheix  Europa,  in  Feldern.  J. 

7.  JB.  longifolium  Lmn.  Lang  blättriges  H. 
Caulis  superne  ramosus.  Folia  media  oblonga  ample- 
xicaulia.  Involucri  et  involucelli  phylla  3 — 5 ovata.  — 
Stamm  oben  ästig.  Mittlere  Blätter  länglich,  stamm- 
umfassend. HüUen-  und  Hiillchenblätter  eiförmig. 

In  Gebüsch  auf  Bergen  im  mittlern  Europa.  P. 

8.  H.  pyrenaeum  Gouan.  Pyrenäisches  H.  Fo- 
lia media  amplexicaulia  longe  laiiceolata,  superiora  la- 
tiora  breviora.  Involucri  jihylla  3 inaeqiialia  ovato- 
©blonga,  inyolncelli  phylla  5 subrotimda  basi  attenuata.  | 
— Imttlere  Blätter  stammumfasseiid,  lang  lanzettför- 
mig, obere  breiter,  kürzen  Hiilleiiblätter  3 migleich, 
eiförmig,  länglich;  Hiillchenblätter  5 run/llich,  an  der 
Basis  \erschmälert.  Auf  den  Pyrenäen.  P. 

9.  J5.  angulosum  Linn.  Eckiges  H.  Folia  media 
amplexicaulia  ex  ovato  longe  laiiceolata,  superiora  la- 
tiora  breviora.  Involucri  ])hylla  3 inaeqiialia  ovato-  - 
oblonga;  involucelli  phylla  5 ovalia  acutata  basi  atte- 
miata.  — Mittlere  Blätter  stammumfassend  aus  d.  ei- 
runden lang  lanzettförmig';  obere  breiter,  kürzer. 
Hüllenblätter  drei,  ungleich,  eiförmig,  länglich;  Hiill- 
cheiiblätter  5,  eiförmigi,  gespitzt,  an  der  Basis  ver- 
schmälert. Auf  den  Alpen,  im  mittlern  Europa.  P.  — 

B.  ranunculoides  Linn.  ist  kleiner,  die  mittlern  Blätter 
haben  unten  keine  breitere  Basis,  ln  Italien  ^ auch 


O.  V.  Umbellatae.  Doldenpflanzea.  319 

'wohl  sonst  im  südlichen  Europa,  auf  Gebirgen  P.  Von 
B.  graminifoliiuii  unterscheidet  es  sich  durch  die 
HiUlcheublätter,  \telche  allinälilich  nicht  plötzlich  zu- 
gespitzt  sind. 

10.  JB.  gramimfolium  Vahl.  Grasblättrig'es  H. 
Folia  media  lanceolato  - linearia.  Involucri  i>hjlla  3 
inaecpialia  ohlonga,  inyoliicelli  phyllaovalia  5 — 7 acu- 
minato  -miicronata.  — Mittlere  Blätter  lanzett  - linien- 
förmi^.  Hüllenhlätter  3 ungleich,  läng-lich,  Hnllchen- 
blätter  5 — 7,  eiförmig,  kurz  spitzig*.  Im  mittl.  Eu- 
ropa, auf  Alpen.  P. 

11.  jB.  stellatum  Linn.  Sternf örmig*es  H.  Fol. 
caulina  pauca  lanceolata.  Involucri  phjlla  3 inaecfiia- 
lia  oblonga,  involucelli  phylla  rotimdata  tota  coalita. 
— StammJjlätter  wenige,  lanzettförmig.  Hiillenblat- 
ter  3,  ungleich,  länglich.  Hüllchenblätter  zugerimdet, 
ganz  zusammengewachsen.  Auf  den  Alpen  des  mittl. 
Europa.  P.  — B.  petraeuin  Linn.  hat  halb  zusammen 
gewachsene  Hüllchenblätter.  Auf  Alpen,  im  mittleru 
Europa. 

12.  B.  faJcaitmi  liAmi,  Sichelförmiges  H.  Fo- 
lia media  lanceolata  basi  attenuata.  Involucri  phjlla 
3 inaequalia  oblongo  - lanceolata ; involucelli  phjlla 
lanceolata  haud  attenuata.  — Mittlere  Blätter  lanzett- 
förmig, an  der  Basis  verschmälert,  Hüllenblätter  drei, 
ungleich,  länglich,  lanzettförmig.  Hüllchenblätter  lan- 
zettförmig, an  der  Basis  nicht  verschmälert.  Im  mitt- 
leri  Europa,  auf  Bergen  in  Gebüsch.  P.  — JB.  bal- 
dense  scheint  nicht  verschieden. 

13.  J?.  Gerardi  Jacq.  Gerard’s  B.  Folia  linea- 
ria 3 — 5 nervia.  Involuci  et  involucelli  phjlla  linea- 
ria lönge  acutata.  Umbella  5 et  pluriradiata.  — 
Blätter  linienförmig,  3 — 5 nervig.  Hüllen-  imd  Hüll- 
chenblätter linienförmig,  langgespitzt.  Dolde  fünf-  u. 
mehrstralig.  Im  mittlern  Europa.  J.  — B.  pmceum 
Liim.  hat  nach  Mertens  7 nervige  Blätter,  eine  2 — 3 
stralige  Dolde.  Im  mittlern  und  südlichen  Europa.  J. 
Die  Länge  der  Fruchtstiele  ist  oft  nicht  verschieden. 

14.  B,  odontites  lAnn,  Niedriges  H.  Folia  lan- 
ceolato - linearia.  Involucri  phjlla  linearia;  involncel- 
li  phjlla  lanceolata  acutata  nervoso  - venosa  umbellula 
multo  longiora.  — Blätter  lanzett  - linienförmig.  Hül- 
lenblätter linienförmig.  Hüllchenblättchen  lanzettför- 
mig,  gespitzt,  nervig,  adrig,  viel  länger  als  die  Döld- 
chen.  Im  südl.  Europa.  J. 
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D.  3#  ISerhacm^  fructu  gramtlaio.  — Kraiitartige 
mit  heköriiter  Frucht. 

15.  JB»  seymcomposkujii  Liim.  Schwachdoldig’er 
H.  Folia  obverse  laiiceolata  miicronulata.  Involucri 
et  involucelli  phylla  laiiceolata  loiig'e  aciitata.  — Blät- 
ter umg’ekehrt,  iauzettforiiiig“ , stachelspitzig'.  Hiilleii- 
u.  Hiillcheiiblättcheii  lanzettförmig,  lang*  g-esjjitzt.  Im 
SÜdl.  Europa.  J. 

16.  B.  teniiissimmn  Liiin.  Feines  H.  Folia  linea- 
ria.  IiiYoliicri  et  iiiYolucelli  phylla  linearia  longe  acu- 
tata.  — Blätter  linieuformig*.  Hüllen-  und  Hüllchen- 
blättchen  linienformig,  lang'  gespitzt.  Im  mittlern  Eu- 
ropa* J. 


Subordo  4.  Pimpinelleae. 

Umbella  composita.  InYolucella  nulla.  Bracteae 
interdum  1 — 2.  — Zusammengesetzte  Dolde.  Keine 
Hiillchen,  statt  dessen  zuweilen  1 — 2 Bracteen.  — 
Uetala  pleriuncpie  emarginata;  Amphispermiuin  co- 
stis  3 dorsalibus , 2 marginalibus.  — * Blumenblättet* 
in  der  Regel  ausgefandet;  Samenhülle  mit  3 Rücken- 
ribben  und  2 Seitemübben*  # 

9.  PhnpmeJla.  Biberneil.  Cal.  obsoletus.  Fruc- 
tus  oYatus  aut  OYato  - oblongus,  raphe  contracta , gla- 
ber.  — Kelch  imdeutlich.  Frucht  eiföiniig  ode*^  läng-  j 
lieh,  mit  eingezogener  Nath,  glatt.  Blumen  weiss.  | 

D*  1.  Folia  inferior a dijfonnia»  — Untere  Blätter  4 
Yerschieden. 

1.  P.  magna  Liim.  Crosse  B*  Caulis  sulcatus* 
Folia  pinnata,  foliola  acuta  serrata  Integra  incisa  mid- 
tifidaYe.  St jli  germine  longiores.  Fructus  OYato  - ob- 
longus.  — Stamm  gefurcht.  Blätter  gefiedert;  Blütt- 
chen  spitz  gesägt,  ganz  eingeschnitten,  oder  zertheilt. 
Griffel  länger  als  der  Fruchtknoten.  Frucht  eiförmig, 
länglich.  Im  mittlern  und  nördl.  Europa,  auf  Wald- 
wiesen. ^ P.  Aendert  sehr  ab  in  d.  Gestalt  d.  Blätt- 
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chen,  dalier  verschiedene  angebliche  Arten.  P.  media 
Gouan.  P.  dissecta  Retzius  etc. 

2.  P.  Saxifraga  Linii.  Gemeine  B.  Caiüis  stria- 
tiis.  Folia  pimiata,  foliola  ohtusa  serrata,  iiicisa,  mul- 
tifidave.  Styli  germinibus  breviores.  Friictus  ovatus. 
— Blätter  gefiedert,  Blättchen  stumpf,  gesägt,  eiiige- 

I schnitten  oder  zertheilt.  Griffel  kürzer  als  d.  Frucht- 
knoten. Frucht  eiförmig.  Im  mittlern  und  nördlichen 
i Europa  häufig  an  Wegen,  trocknen  Hügeln.  ^ P. 
i Aendert  sehr  ab,  nicht  allein  in  der  Gestalt  derBlätt- 
I eben,  sondern  auch  der  Rauhigkeit,  daher  P.  nigra 
' Willd.  P.  hircina  Leers.  Eine  kleinere  Abart  ist  P. 
i Saxifr.  alpestris  Spreng. 

D.  2.  Seselineae,  Folia  conformia»  — ü eh  er  ein- 
stimm ende  Blätter. 

3.  P.  glauca  Linn.  Bl  au  graue  B.  Caulis  ramo- 
i sissimus.  Folia  sumadecomposita , foliola  tenio-tri- 
; partita,  laciniis  linea^us  laevibus,  vaginae  strictae.  — • 

I Stamm  sehr  ästig.  Blätter  sehr  zusammengesetzt, 

i Blättchen  dreifach  oder  dreigetheilt,  Lappen  linienför- 
mig', geglättet.  Scheiden  anschliessend.  Im  südli- 
^ eben  Europa.  P.  Die  Ril>ben  der  Frucht  inwendig 
hohl.  Trinia  glaberrima?  Hoffmann.  Trinia 'Hennin- 
gii  Marsch» 

! 4.  P.  dioica  Linn.  Zweihäusige  B.  Caidis  ra- 

mosissimus.  Folia  supradecompQsita , foliola  terno- 
i tripartita,  laciniis  linearibus  margine  saepe  scabrius- 
! cuiis ; vaginae  laxae.  — Stamm  sehr  ästig.  Blätter 
sehr  zusammengesetzt,  Blättchen  dreifach,  dreitheilig, 
La])pen  linienförmig,  am  Rande  oft  etwas  scharfrauh  5 
Blattscheiden  schlaff.  Im  südl.  und  mittlern  Europa. 

I ! P.  Frucht  wie  an  d.  vorigen.  Die  wilde  Pflanze  hat  am 
I Rande  scharfrauhe  Blätter,  die  Gertenpflanze  oft  nicht, 
i 5.  P.  lateriflora.  Seite  11  bl  übender  B.  Folia 

I supradecomposita,  foliola  terno  - tripartita , laciniis 
i linearibus  angustissimis,  vaginae  breves.  Umbellae  ex- 
traaxiilares  brevipedunculatae.  — Blätter  sehr  zu- 
sammengesetzt; Blättchen  dreifach  dreitheilig,  Lap- 
pen linienförmig,  sehr  schmal.  Scheiden  kurz.  Dol- 
den ausserhalb  der  Blattvvinkel , kurz  gestielt.  Iin 
südlichen  Europa.  J.  Ist  nicht  Suon  Ainmi  Linn.  Stjli 
cum  stylopodio  decidui. 

10.  Trag  ium,  B ockshihernell.  Cal.  nul- 
lus.  Fructus  ovatus,  raphe  contracta,  pubescens  aut 
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pubescenti  - scaLer.  — Kein  Kelch.  Frucht  eiförmig:, 
mit  ziisainmengezogener  Nath,  rauh  oder  schar franh. 
TBlumen  weiss. 

1.  Tr.  Anhum,  Anis  B.  Folia  radicalia  simpli- 
cia  siihrotimda  inciso  - serrata,  siiperiora  coinposita,  fo- 
liolis  cimeatis  apice  iiicisis,  siunina  foliolis  laiiceolalis. 
— Wurzelldätter  einfach,  rundlich,  eingeschiiitten 
g^esäg’t;  die  obern  zusammengesetzt,  Blättchen  keil- 
förmig' au  der  Spitze  eingeschuitten ; die  obersten  mit 
lanzettförmigen  Blättchen.  In  Aegypten.  J.  Pimpi- 
neUa  Anisum  Linn.  Die  Früchte  sind  sehr  ge^TÜrz- 
haft  imd  werden  als  Gewürz  u.  zm  Arznei  gebraucht, 
daher  wii'd  die  Pflanze  gebauet. 

2.  Tr.  Columnae  Spreng.  Columna’s  B.  Folia 
radicalia  pinnata,  foliola  auriculato-incisa  et  piniiati- 
fida,  caulina  pauca.  — Wm'zelblätter  gefiedert,  Blätt- 
chen geöhrt- eingeschnitten  und  fiederartig;  Stamm- 
blätter wenige.  Im  südlichen  Eiu'opa.  P.  Pimpinella 
Tragium  Linn. 

3.  Tr.  peregAniun  Spreng.  Fremder  B.  Folia 
radicalia  pinnata,  foliola  oyata  crenata,  caulina  decom- 
posita,  foliolis  linearibus.  — Wm*zel])lätter  gefiedert; 
Blättchen  eiförmig,  gekerbt;  Stammblätter  zusammen- 
gesetzt mit  linieuförniigeii  Lappen.  Im  südl.  Europa. 
P.  Pimpinella  peregrina  Linn. 

4.  Tr.  aromattcum  Spreng.  Aromatischer  B. 
Folia  pinnata,  foliola  omniuin  cuneiformia  apice  inci- 
so - serrata  lineata.  — Blatter  gefiedert ; Blättchen  alle 
keilförmig,  an  d.  Spitze  eingeschnitten  gesägt,  liniirt. 
Im  südl.  Europa,  N.  Afric^i.  P.  Pimpinella  aromatica 
Marsch. 

5.  Tr.  iortuosu7n.  Gedrehtes  B.  Folia  inferiora 
supradecomposita , foliola  cuneata  crenata  subtomen- 
tosa,  summa  yagina  taiitum  superstite.  Petala  extus 
subtomentosa.  — Die  untern  Blätter  sehr  zusammen- 
gesetzt; die  Blättchen  keilförmig,  gekerbt;  y.  d.  obern 
bleiben  die  Scheiden.  Blumenblätter  äusserlich  ef^yas 
filzig.  Im  südlichsten  Europa,  N.  Africa.  Tr.  Broteri 
Spreng.  Pimpinella  bu])onoides  Brot.  Bubon  tortuosiis 
Desfont. 

6.  Tr.  dichoiomum.  Zweigetheiltes  B.  Folia 
ternato - tripartita,  laciniis  linearibus;  yaginae  margine 
meinbranaceae.  Fructus  pubescenti  - scaber.  — Blät- 
ter dreifach  dreitheilig;  Lappen  linienförmig;  Schei- 
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flen  am  Rande  häutig*.  Frucht  scharfrauh.  In  Spanien. 
J,  Pimpinella  dichotoma  Linn.  — Trinia  Hoffmanni 
Marsch.  Pimpinella  immila  Jacq.  gehört  zu  dieser  Gat- 
tung u.  ist  oft  mit  Pimpinella  dioica  verwechselt  wor- 
den. Die  Scheiden  sind  nicht  am  Rande  häutig. 

11.  Apium.  Eppich.  Cal.  nullus.  Petala  in- 
fi  tegra.  Fructus  siihglohosus , raphe  valde  contrac-  • 
} ta,  glaher.  Columella  iiidivisa!  — Kein  Kelch. 


Blumeiil)lätter  nicht  ausgerandet.  Frucht  fast  kugel- 


I förmig , mit  sehr  zusammengezogener  Nath , glatt. 

I Fruchthalter  ungetheilt!  Blumen  weiss. 

1.  A*  gravcolens  Linn.  Celleri  E.  Folia  decom- 
! posita,  foliola  cuneata  incisa  et  partita.  Umbellae  cen- 
trales siihpedunculatae.  — Blätter  zusammengesetzt ; 
Blättchen  keilförmig^  eingeschnitten  und  getheilt.  Cen- 
i traldolden  wenig  gestielt.  Im  mittlern  Europa,  an 
I Gräben,  Bächen.  P.  Wii*d  gebauet  und  die  Wurzel 
,!  gegessen.  ^ 

12.  Aegopodium.  Geissfuss.  Cal.  nullus. 

I Fructus  ohlongus,  raphe  valde  contracta,  glaher,  sulcis 
I non  vittatis.  — Kein  Kelch.  Frucht  länglich,  mit 
sehr  zusammengezogener  Nath,  glatt,  d.  Fui'chen  nicht 
i striemig.  Blumen  weiss. 

1.  A,  Podagraria  Linn.  Gemeiner  G.  Folia  repe- 
I tito-ternata ; foliola  ohlongo-Ianceolata  seri%ta.  — Blät- 
' ter  widerhohlt  dreifach.  Blättchen  länglich,  lanzettför- 
I i mig,  gesägt.  Häufig  im  mittlern  und  nördlichen  Eu- 
I ropa,  an  Hecken  P.  Die  Blattstiele  werden  im 
j Frühjahre  gekocht  und  gegessen. 

* 13.  Carum,  Kümmel.  Cal,  mdlus.  Fructus  ob- 

I longus,  raphe  valde  contracta,  glaher,  sulcis  1 vittatis. 
Kein  Kelch.  Frucht  länglich  mit  sehr  zusammengezo- 
' gener  Nath,  glatt ; d.  Furchen  einstriemig.  — Blumen 
weiss. 

1.  C.  Carvi  Linn.  Gemeiner  K.  Folia  decompo- 
sita,  foliola  miütipartita,  laciniis  linearibiis,  infima  ho- 
rizontalia.  Blätter  zusammengesetzt;  Blättchen  viel- 
getheilt,  mit  linienförmigen  Lappen,  die  untern  hori- 
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zontal  ansgebreitet.  Im  mittlern  und  nördlichen  Eu- 
roj)a,  auf  Wiesen.  >}c  P, 

14*  Foeniciilum,  Fenchel.  Cal.  nuUus.  Pet. 
retusa.  Fructus  teretiiisculus,  raphe  j>arum  contracta, 
glaber.  — Kein  Kelch.  Blumenblätter  abg'estumpft. 
Frucht  fast  rimd,  Nath  wenig*  eingezogen,  glatt.  — 
Gelbe  Blumen. 

1.  jp.  vulgare  Gärtn.  Gemeiner  F.  Folia  supra- 
decomposita,  foliola  profunde  partita,  laciniis  filiformi- 
bus.  — Blätter  sehr  zusammengesetzt,  Blättchen  tief 
getheilt,  Lappen  fadenförmig.  Im  südlichen  Europa. 

P.  Die  Samen  werden  als  Gewürz  und  zm  Arznei 
gebrauchi; , daher  die  Pflanze  häufig  gebauet.  Die 
Wurzel  essbar,  vormals  officinell.  Anethmn  Foeniculum 
Liun.  Anethum  segetum  ist  eine  Ideinere  Abart. 

15.  JLnethum,  Dill.  Cal.  e quincpie  denticulis. 
Pet.  retusa.  Amphispermia  complanata,  costis  margi- 
nalibus  alatis.  — Kelch  aus  5 Zähncheii.  BlumenlDlät- 
ter  abgestumpft.  Samenhüllen  flach  ^ Seitemibben  ge- 
flügelt. — Gelbe  Blumen. 

1.  A.  grnveolens  Linn.  Gemeiner  D.  Folia  su-  i 
pradecomposita,  foliolis  laciniisqiie  filifbrmibus.  — ■ 
Blätter  sehr  zusaimnengesetzt ; Blättchen  und  Lappen  i 
fadenförmig.  Im  südlichen  Europa.  J.  Die  Samen  i 
werden  al^  Gewürz,  auch  zur  Arznei  gebraucht  imd  i 
die  Pflanze  darum  gebauet. 

16.  Pastinaca.  Pastinake.  Cal.  e 5 denticulis  : 
ininimis.  Pet.  retusa.  Amphispermium  complanatum 
margine  dilatato,  costis  2 submarginalibus,  sulci  1 vittati 
— Kelch  aus  5 sehr  kleinen  Zähnchen.  Blumenblät- 
ter abgestumpft.  Samenhülle  flach  mit  ausgebreitetem  i 
Rande;  die  2 Seitenrippen  vor  dem  Rande.  Fmchen  ^ 
einstiiemig. 

1.  P.  saiiva  Umn.  ^ Gemeine  P.  Folia  piimata, 
foliola  subauriculata  inciso  - serrata ; petioli  glabri.  — 
Blätter  gefiedert;  Blättchen  fast  geöhrt,  eingeschnitteii 
gesägt;  glatte  Blattstiele.  Häufig  im  mittl.  und  nördl.  1 
Europa  an  Wegen,  auf  Wiesen.  ^ J.  Die  Wurzel 
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wird  von  d.  gehaueten  Pflanze  g*e^esseii.  — P.  lucida 
Gouan  von  den  Balearischen  Inseln  unterscheidet  sich 
i durch  einfache,  herzförmig*e  Wurzelhlätter. 

2.  P,  Opopanaoc  JAm\»  OpopanaxP.  Folia  pin- 
I nata,  foliola  snbauriciilata  inciso -serrata,  petioli  hispi- 

di.  — Blätter  gefiedert,  Blättchen  fast  geährt,  eiiige- 
schiiitten  gesägt;  Blattstiele  steifrauh,  lin  südl.  Euro- 
pa und  N.  Africa.  J.  Das  Gummi  Opopanax,  eine 
Gummiresine,  soll  von  dieser  Art  kommen. 

3.  P,  phnpineTlifolia  Bibern e 11hl ättri- 

^ e P#  Folia  pinnata  pubesceiitia,  foliola  subpinnatifida 
inciso  - serrata.  Involucella  caduca.  — Blätter  gefie- 
dert, feinrauh ; Blättchen  fast  fiederfärmig,  eingeschnit- 
ten und  gesägt.  HüUchen  abfallend.  Am  Caucasus.  P. 
jMalabaila  Hoffin. 

I 4.  P,  graveolens  Marsch.  Starkriechende  P. 
Folia  pimiata  incana,  foliola  oblonga  obtusa  subauri- 
culata  serrata.  Involucella  obsoleta,  dimidiata.  — Blät- 
iter  gefiedert,  weiss;  Blättchen  länglich,  stumpf,  fast 
I geährt,  gesägt.  Hüllchen  halb,  sehr  klein.  In  der 
iKaym,  Podofien.  P.  Malabaila  Hoffm. 

17.  Smymium.  Smyrnium.  Cal.  nuUus.  Pe- 
tala  Integra  acuta.  Fructus  subglobosus,  raphe  valde 
I contracta , glaber.  Amphispermium  gibbum , semine 
jreiiiformi.  — • Kein  Kelch.  Blumenblätter  nicht  aus- 
Igerandet,  spitz.  Frucht  fast  kuglicht,  mit  sehr  einge- 
«zogener  Nath,  glatt.  Samenhülle  sehr  qj^’haben,  mit 
■nierenformigem  Samen.  — Gelbe  Blumen. 

i 1.  Srn,  perfoliaium  Linn.  Durchwachsenes  Sm. 

! Folia  inferiora  composita,  summa  simplicia  subrotunda 
perfoliata.  — Untere  Blätter  zusammengesetzt;  die 
obersten  einfach,  rund,  durchwachsen.  Im  südlichen 
lEpopa.  P.  Die  obersten  Blätter  ganzraaidig  oder  ge- 
^zähut.  S.  Dodonaei  et  S.  Dioscoridis  Spr. 

2.  S'/ze.  Olus  utmm  Linn.  Schwarzkohl  Sm.  Fo- 
lia teriiata  et  ])iimata,  foliola  cuneiformia  inciso -acute 
Grenada,  superiora  triloba.  — Blätter  dreifach  oder  ge- 
fiedert; Blättchen  keilförmig  eingeschnitten  spitz  ge- 
kerbt, die  obern  dreilappig.  Im  südl.  Europa.  P. 

I 3.  Sm»  apnfoliiim  Willd,  Eppichblättriges  Sm. 
Folia  inferiora  supradecomposita,  foliola  ovali- cunei- 
formia inciso -serrata,  summa  opposita  amplexicaulia 
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triloba.  — Untere  Blätter  sehr  zusaniineng*esetzt.  Blätt- 
chen eiförmig' -keilförmig',  eingeschnitten  gesagt;  die 
obersten  gegeniiberstehend,  stammiimf assend,  dreilap- 
pig. Im  sücQich- östlichen  Europa. 

4.  Sm,  integerrhnum  Linn.  Ganzhlättrige s Sm. 
Folia  midtiternata,  foliola  ohlonga  .acuta  integerrima. 
Radii  mnijellae  elongatip  — Blatter  öfter  dreifach; 
Blättchen  länglich,  spitz,  ganzrandig.  Doldenstrahlen 
lang.  In  N.  Amerika.  P,  An  hujus  generis?  Sm.  au- 
reum  Linn,  diff.  foliolis  inciso-serratis.  In  America 
sept.  Sm,  aureum  habet  semina  non  involuta  et  invo- 
lucella.  Zizia  Koch.  Thaspium  Nuttall. 

18,  Thapsia.  Thapsie.  Cal.  5 dentatus.  Am- 
phispermia  ohlonga,  costis  marginalibus  in  alani  latis- 
simam  dilatatis.  — Kelch  5 zähnig.  Samenhülle  läng- 
lich; Seitenrippen  in  zwei  breite  Flügel  ausgebreitet. 

1.  T,  villosa  lAmx,  Rauhe  T,  Folia  subtus  cano- 
villosa,  iiifima  simplicia  pinnatifida,  superiora  "bipinnati- 
fida,  laciniis  piimatihdis  inciso  - serratis.  — Blätter 
unterhalb  weisslich  rauh,  untere  einfach,  fiederförmig, 
obere  doppelt  fiederförmig,  Lappen  auch  fiederförmig, 
eingeschnitten  gesägt.  Im  südl.  Europa.  P.  Weissli- 
che  Blumen.  Th.  foetida  Linn.  habet  folia  minutim 
dissecta,  corollas  flavas,  lacinias  ultimas  cimeiformes. 
In  Eur,  aust,  P. 

2.  TIu  Asclcpium  lÄm\^  Aeskulaps  Th.  Caulis 
g'laber.  Petioli  hirsuti,  folia  supradecomposita , foliola 
multifida,  laciniis  capillari  - setaceis  abbreriatis.  — 
Stamm  glatt.  Blattstiele  rauh ; Blätter  sehr  zusammen- 
gesetzt; Blättchen  vieltheilig',  Lappen  haarig - borsten- 
förmig, kurz.  Im  südl.  Europa,  besonders  d.  östlichen 
P,  Gelbe  Blumen. 

3.  Th.  g arg  am  ca  Linn.  Garganus  Th.  Caulis 
glaber.  Petioli  hirsuti,  folia  supradecomposita,  foliola 
multipartita,  laciniae  ~ lanceolato  - lineares  longiuscidae. 
— Stamm  glatt.  Blattstiele  rauh;  Blätter  sehr  zusam- 
mengesetzt; Blättchen  vieltheilig,  Lappen  lanzett- li- 
nienförmig, ziemlich  lang.  Ln  südlichen  Europa.  P. 
Weisse  Bhunen. 

Bifora  v.  i.  h.*l. 


O.  V.  Umbellalae.  Doldenpflanzca.  327 
! Subordo  5.  Ammineae. 

I Involucella.  Fructiis  oyatiis  seu  oblon^iis  g'laber, 

! Ainphispermia  costis  3 clorsalibiis,  2 marginalibus  aiit 
siibmarginalibus.  ~ Hüllchen.  Frucht  eiförmig*  oder 
länglich,  glatt.  Sameiihülleu  mit  3 Rückenrippen,  2 
Seitenrippen  oder  fast  an  der  Seite.  Meistens  ausge- 
randete  Blumenlolätter. 

18.  Seselu  Sesel.  Involiicnun  o.  Cal.  5 den- 
ticulatus.  Fructus  oblongus.  Ainphispermia  siilcis 
' univittatis.  — Keine  Hülle.  Kelch  fünf*  gezähnelt, 
Frucht  länglich.  Samenhüllen  mit  einstriemigen  Fur- 
! chen.  Meistens  weisse  Blumen. 

I 1.  S.  varium  Treviran,  Bunter  S.  Folia  siipra- 
! decomposita,  laciiiiae  ultimae  planae  subcanaliculatae. 

' Jnvolucella  pedicellis  diniidio  breviora.  — Blätter  sehr 
zusammengesetzt 5 letzte  Lappen  flach,  etwas  gerinnt. 

I Hüllchen  halb  so  kurz  als  die  Blütenstielchen.  Im 
i mittleru  imd  südlichen  Europa.  P. 

2.  S.  gracile  Kitaib.  Schlanker  S.  Folia  multi- 
I ternata,  laciiiiae  ultimae  elongatae  angustissimae  sub- 
I triquetrae.  Involucella  brevissima.  — Blätter  öfter 
I dreifach;  letzte  Lappen  lang,  sehr  schmal,  fast  drei- 
I kantig.  Hüllchen  sehr  kurz,  ln  Ungarn.  P.  Gelb- 
liche Blumen. 

; 3.  S*  annuum  Linn.  Jähriger  S.  Folia  suprade- 

comjiosita,  laciiiiae  ultimae  planae  vix  canaliculatae. 
I Radii  puliescentes.  Fructus  costae  dorsales  subalatae. 
j — Blätter  sehr  zusammengesetzt ; letzte  Lappen  flach, 
j kaum  gerinnt.  Doldenstrahlen  feinrauh.  Rippen  der 
! Frucht  fast  geflügelt.  Im  mittleru  u.  nördlichen  Eu- 
' ropa  auf  trocknen  Weiden.  J. 

4.  S.  venoswn  Hofim.  Adriges  S.  Folia  supra- 
' decomposita , laciiiiae  ultimae  planae.  Radii  scabri. 

Fructus  cal.nullo  costis  alatis.  — Blatter  sehr  zusam- 
mengesetzt; letzte  Lappen  flach.  Stralen  der  Dolde 
scharf.  Frucht  ohne  Ivelch,  die  Rippen  geflügelt.  Im 
inittlem  und  iiÖrdl.  Euro]>a.  P.  S.  prateiise  Spreng. 
S.  dubiuin  Schkulir.  S.  selinoides  Besser.  Selinum  li- 
neare Schuinach.  Cnidium  venosum  Koch. 

5.  Ä.  ammoides  Linn.  Ammiartiges  S.  Folia 
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inferiora  laiiciformia,  laciniis  filiforinihiis  brevissimis, 
isiiperiora  laciniis  lon^ioribus.  Involucelli  phylla  apice 
setacea  iiiaeqiialia , alia  majora  spatiilata,  — Untere 
Blätter  lanzenartig,  Lappen  fadenförmig,  sehr  kurz, 
obere  mit  langem  Lappen.  Hüllchenblätter  an  der 
Spitze  borstig,  einige  grosser,  spatelförmig.  Im  südl, 
Europa.  — S.  corsiciim  diff.  foliis  inferioribus  non  dif- 
formibus,  foliis  Millefolii  non  similibns.  In  Corsica. 
J.  S.  verticillatnm Desfont,  involiicellis  setaceis  difiert. 
In  Eiir,  austr.  Afr,  bor.  J. 

19.  Cnidium.  Cnidium.  Cal.  obsoletus,  Fruc- 
tns  o\^;atiis  aut  oblongus.  Amj)liispermium  costis  ala- 
tis,  sulcis  univittatis.  — Kelch  imdeiitlich.  Frucht  ei- 

' förmig  oder  länglich,  Samenhülle  mit  geflügelten  Rip- 
pen; einstriemigen  Furchen^  Weisse  Blumen. 

1.  Cn.  Monnieri  Spreng.  Monnier’s  Cn.  Folia 
siipradecomposita,  laciniae  ultimae  lanceolatae  acutae. 
Involucri  phylla  linearia.  Fructus  ovalis,  — Blätter 
sehr  zusammengesetzt;  letzte  Lappen  lanzettförmig. 
HüllenJflätter  linienförmig,  halb  so  gross  als  die  Stra- 
len.  Frucht  eiförmig. 

2.  CVi,  apioides  Spreng,  Epi>ich  Cn.  Folia  su- 
pradecomposita,  laciniae  ultimae  lanceolatae  acutae, 
venis  subfuscescentibus.  Invol,  o.  — Blätter  sehr  zu- 
sammengesetzt, d.  letzten  Lappen  lanzettförmig,  spitz, 
mit  etwas  bräunlichen  Adern.  Keine  Hülle.  Im  südl. 
Europa.  P.  Ligusticum  ainodes  Lam.  Laserpitium  si- 
laifolium  Jacq.  Ligusticum  cicutaefoliiun  ViU» 

Cn.  yenosum  y.  Seseli  yenosum. 

3.  Cn.  Fisheri  Spreng,  Fischers  Cn,  Folia  su- 
pradecomposita,  foliolis  tripartitis  , laciniis  lineari  - lan- 
ceolatis  longe  acutatis.  Involucra  nnlla.  — Blätter 
sehr  zusammengesetzt,  Blätchen  dreitheilig,  Lappen 
linien  - lanzettförmig,  lang  gespitzt.  Keine  Hüllen.  An 
d.  Wolga.  P.  Crithmum  mediterraneum  Marsch,  Atha- 
mautha  demidata  Fisch, 

20.  Silans.  Silan.  Cal.  obsoletus.  Fructus 
oblongus.  Amphispermia  costis  aciiatis  sul^alatis;  sid- 
cisr  3 — 4 vittatis,  — Kelch  imdeutlich.  Frucht  läng- 
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lieh.  Samenhüllen  mit  scharfen  oft  fast  g'eflitg'elten 
Rippen;  Fiuxhen  3 — 4 striemig*. 

1.  S»  pratensis  Besser.  Wiesen  S.  Folia  siipra- 
(lecomposita  ; laciniäe  iiltimae  inferiorum  hreves  oblon- 
gae  et  laiiceolatae  hreviter  acutae  piiJ^esceiites.  Inyo- 
liicri  et  involuceili  phylla  reflexa.  — Blätter  sehr  zu- 
sammengesetzt; letzte  Lappen  d.  untern  länglich  oder 
lanzettförmig,  kurz  gespitzt,  etwas  rauh.  Hüllen-  und 
Hüllchenhlätter  zurückgeschlagen.  Auf  Wiesen  im 
niittlern  Europa.  ^ P.  Gelbliche  Blumen.  Peucedanum 
Silans  Liun.  Cnidium  Silans  Spreng.  Siiun  Silans 
Roth. 

2.  S*  nlpestris  Koch  et  Mert.  Alpen  S.  Folia  su- 
pradecomposita,  laciniae  ultimae  longiusculae  lineares 
acutatae.  Involucra  nulla.  — Blätter  sehr  zusam- 
mengesetzt, letzte  Lappen  ziemlich  lang,  linienförmig, 
gespitzt.  Keine  Hülle.  Im  südlich  - östlichen  Europa. 
F.  Gelbliche  Blumen.  Peucedamun  alpestre  Linn. 

3.  S.  MattMoU  Koch  et  Mert.  Matthioli’s  S. 
Fol.  supradecomposita;  laciniae  ultimae  longiusculae  li- 
neares acutatae.  ümbella  primordialis  sessilis.  Invo- 
lucrum  nullum.  — Blätter  sehr  zusaimnengesetzt ; 
letzte  Lappen  ziemlich  lang,  linienförmig’ , gespitzt. 
Erste  Dolde  fast  ungestielt.  Keine  Hülle.  In  Italien. 
P.  Gelbe  Blumen.  Peucedanum  Matthioli  Spreng. 
Peuced.  tenuifolimn  Poiret.  Peuc.  serotinum  Pers. 

4.  S.  alatus.  Geflügelter  S.  Caulis  superne  an- 
gulis  alatis.  Fol.  supradecomposita,  laciniae  ultimae 
serrato-])uinatifidae.  Involucrum  nullum.  — Stamm  oben 
mit  geflügelten  Kanten.  Blätter  sehr  zusammengesetzt, 
letzte  Lappen  gesägt  fiederförmig.  Keine  Hülle.  Am 
Caucasus.  P.  Weisse  Blmnen.  Cnidium  alatum  Sj)reng. 
Athamantha  alata  Marsch. 

21.  JJgusticum,  Liebstock.  Cal.  5-dentatus. 
Fructus  oblougus.  Amphisperinium  costis  non  alatis, 
sidcis  3 — 4 vittatis.  — Kelch  fünfzähnig’,  Frucht 
länglich.  Samenhüllen  mit  ungeflü gelten  Rdiben; 
Furchen  3 — 4 striemig.  Weisse  Blumen. 

1.  Lf.  shnpleoc  Allion.  Einfacher  L.  Caulis  Sim- 
plex subfoliosus.  Folia  lanciformia,  laciniae  ultimae 
hreves  lineares  acutae.  Involucra  et  involucella  i)oly- 
phylla.  — Stamm  eiiifäch,  wenigblättrig.  Blatter 
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laiizenfol'mig*,  letzte  Lappen  kurz,  linieiiförmig*,  spitz. 
Hüllen  und  HüUchen  vielblattrig.  F.  Auf  den  hohen 
Alpen  im  mittlem  imd  nördlichen  Euro])a,  P. 

2.  pyrcnaeuin  Gouan.  Pjrenaischer  L.  Fo- 
lia  supradecomposita,  laciiiiae  ultiinae  hrevissimae  lan- 
ceolatae  lineares  cuspidatae  divaricatae.  Involucrum  ya- 
rium.  — Blätter  sehr  zusammeng*esetzt ; letzte  Lap- 
pen sehr  kurz,  lanzett  - linienförmig* , stachelspitzig*, 
auseiuanderg*esperrt.  Hülle  veraude.rlich.  Im  südl. 
Europa*  P.  Selinum  Seguieri  Limi.  Seliiuuu  arista- 
tum  Ait. 

3.  Z/.  scoitcum  Linn.  Schottisches  L.  Folia  de- 
composita,  foliola  cuneiformia  acute  crenata  plerumque 
simplicia.  Rami  umbelliferi  alterni,  — Zusammenge- 
setzte Blätter , Blättchen  keilförmig* , spitz  g*ekerbt, 
meistens  einfach.  D olden trag*e^e  Aeste  abwechselnd. 
Im  nördlichen  Europa.  P.  w 

22.  Meum,  Bären  Wurzel.  Cal.  ohsoletus. 
Petala  integra  utrincpie  attenuata.  Fructus  oblongus. 
Amphisj)ermia  costis  acuatis,  sulcis  3 — 4 yittatis.  — 
Kelch  imdeutlich.  Blumenblätter  unausgeraaidet  auf 
beiden  Seiten  yerschmälert.  Frucht  läng*lich;  Samen- 
hüllen mit  g*eschärften  Ribben,  3 — 4 striemigen  Fur- 
chen. Weisse  Blumen. 

1 . M.  athamaiüM cum  Jacq.  Haarblättrig*e  B. 
Fol*  supradecomposita,  laciniae  ultimae  breyissimae  se- 
taceae.  Inyolucruin  yarium.  — Blätter  sehr  zusam- 
nieng*esetzt ; letzte  Lappen  kurz,  borstenförmig*.  Hülle 
abäiidernd.  Auf  Bergwiesen  im  niittlern  und  nördl. 
Europa.  P.  Athamantha  Meum  Linn.  Aethusa  Meum 
Murr. 

2.  3L  MuieUina  Gaert.  Alpen  B.  Folia  suprade- 
composita, laciniae  ultimae  lineari-lanceolatae.  Inyo- 
lucruin imllum.  — Blätter  zusammengesetzt;  letzte 
Lappen  linien- lanzettförmig*.  Keine  Hülle.  Auf  Al- 
penweiüen  im  mittlern  Europa  häufig*.  P.  Phellandrium 
Mutellina  Linn. 

^3.  3^ol(yposperrmim.  Striemensame.  Cal. 
5 dentatus.  Petala  Integra  longe  acutata.  Fructus  ob- 
longus.  Amphispermia  costis  dorsalibus  latius  alatis 
marginalilnis  angustius,  sulcis  unirittatis..  — Kelch  5 
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zäliuig.  Blumenblätter  ganz,  lang  gespitzt.  Frucht 
länglich.  Samenhülle  mit  breit  geflügelten  Rücken- 
riliben,  schmal  geflügelten  Seitenrihhen,  eiiistriemigen 
Furchen. 

1 . 3L  pelopotmesi  acum  Koch . Fa  r reu  blättriger 
I Str.  Fol.  supradeconiposita,  foliola  et  piniiae  elonga- 

tae  piimatifidae,  laciniae  ultimae  ovales  integerrimae.  — 
Blätter  sehr  zusammengesetzt.  Blättchen  und  Feder- 
stücke lang,  fiederformig,  letzte  Lappen  oval,  ganz- 
I randig*.  In  Gebirgen  des  südlichen  Europa.  P.  Weisse 
Blmnen.  Ligusticum  pelopoimesiacum  Liim. 

24.  Actliusa,  Gleisse.  Cal.  obsoletiis.  Invo- 
i lucella  dimidiata  reflexa.  Fructus  subglobosus;  am- 

phispermia  costis  acuatis,  sulcis  imirittatis.  — Kelch 
undeutlich.  Hüllcheii  halb  zurückgebogen.  Frucht 
I fast  kugiicht.  Samenhüllen  mit  scharfen  Ribben,  ein- 
j striemigen  Furchen.  Weisse  Blumen, 
i 1,  A,  Cynapium  Linn.  Garten  Gl.  Fol.  suprade- 
composita,  utrincpie  lucida,  laciniae  ultimae  lanceolatae 
i brevi  acutatae.  Involucella  umbellulis  longiora.  — 
i Blätter  sehr  zusaimnengesetzt,  auf  beiden  Seiten  glän- 
zend; letzte  Lappen  lanzettförmig,  kurz  zugespitzt. 
Hüllchen  länger  als  die  Düldchen.  Häufig  an  bebaiie- 
ten  Orten  durch  ganz  Europa.  ^ J.  Eine  sehr  kleine 
Abart  ist  A.  Cynapium  agreste  Wallroth. 

2.  A»  cynapioidcs  Marsch.  Grosse  Gl.  Fol.  su- 
pradecomposita  utrincpie  lucida;  laciniae  ultimae  lan- 
ceolatae breW  acutatae.  Involucella  umbellulis  aecfua- 
lia.  — Blätter  sehr  zusammengesetzt,  auf  beiden  Sei- 
ten glänzend;  letzte  Lappen  lanzettförmig,  kurzgesjiitzt. 
Hüllchen  von  der  Länge  der  Döldclien.  Im  sücllich- 
o'stlichen  Europa.  J.  Yiel  höher  als  d.  vorige,  5 Fuss 
und  darüber. 

25.  Slum,  'Wasser merk.  Cal.  5 dentatus. 
Fructus  ovalis  aut  oblougus , raphe  contracta ; amphi- 
sphermia  costis  habetatis,  sulcis  3viftatis.  — Kelch  5- 
zähnig.  Frucht  eiförmig  oder  länglich,  m.  zusammen- 
gezogener Nath.  Samenhüllen  m.  stumpfen  Ribben,3- 
striemigen  Furchen.  Weisse  Blumen. 
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1.  S.  latifojhj^m  Breitblätfriger  W.  Fo- 

lia  demersa  bipiiiiiatifida,  einersa  piiiiiata,  foliola  ova- 
li  - lanceolata  serrata,  Ümbellae  terminales  ^ iiivoliicro 
uiiiversali.  — - ünterg’e tauchte  Blätter  zwiefach  fie- 
derförmig*; die  obern  g*efiedert;  Blättchen  eiförmig  bis 
lanzettförmig  gesägt.  Dolden  am  Ende  d.  Stämme  m, 
einer  Hülle.  Im  Wasser  im  mittlern  und  nördlichen 
Europa.  ^ P. 

2.  S.  Icmcifolium  Marsch.  Lau  zettblättriger 
W.  Folia  radicalia  suhsimplicia  cord  ata,  caulma  infe- 
riora  pinnata,  suj^eriora  ternata,  foliolis  omnium  lan- 
ceolatis  serratis.  — Wurzelhlätter  fast  einfach,  herz- 
förmig, untere  Stammhlätter  gefiedelt,  obere  dreifach  ; 
aller  Blättchen  lanzettförmig,  gesägt.  Im  südl.  östli- 
chen Euroiia.  P. 

3.  S.  Sisarum  Liim.  Zucker  W.  Folia  pinnata, 
foliola  lanceolata  serrata.  Involucrum  nullum.  — Blät- 
ter gefiedert,  Blättchen  lanzettförmig*,  gesägt.  Keine 
Hüllev  Soll  in  China  wild  wachsen.  P.  Wird  der 
süssen  essbaren  Wurzel  wegen  gebauet. 

4.  S.  JMinsi  Linn.  Ninsi  W.  Folia  inferiora  cor- 
data  simplicia,  caulina  pinnata,  foliolis  lanceolatis  ser- 
ratis, summa  ternata;  inyolucrum.  — Untere  Blätter 
einfach,  herzförmig,  Stammhlätter  gefiedert,  Blättchen 
laii;5ettförmig,  gesägt,  d.  obersten  dreifach.  Eine  Hülle, 
ln  China  und  Japan,  Ein  sehy  geschätztes  Arzneimit- 
tel. Kaemx)fer. 

5-  S»  verticillatitm  Lam.  Wirtelförmiger  W. 
Fol.  radicalia  pinnata,  foliola  opposita  ad  basin  pa/tita, 
laciniis  setaceis.  — Wurzelhlätter  gefiedert,  Blättchen 
gegenüherstehend,  tief  gespalten,  mit  borstenförmigen 
Lappen.  Im  südlichen  Eurox^a  an  waldig  - feuchten  Or- 
ten. P. 

26.  Berula,  Barle.  Cul.  5 dentatus.  Friictus 
ovalis,  raphe  contracta;  amphisx>ermium  costis  2 ante- 
marghialihus,  xieridio  crasso.  — Kelch  5 gezähnt. 
Frucht  eiförmig,  mit  zusammengezogener  Nath.  Sa- 
menhülle mit  2 Rihben  vor  dem  Rande  und  dicker 
Schale.  Weisse  Blumen. 

1.  B*  angustifolia  Roch.  Schmalblättrige  B. 
Folia  pinnata,  foliola  inciso  - inaequaliter  serrata.  üm- 
bellae extraaxillares,  involucro  universali.  Gefiederte 
Blätter,  Blättchen  eingeschnitteii , ungleich  gesägt. 
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Dohlen  ausser  denBlattwiiikelii  m.  allg^emeiner  Hiille. 
Im  mittlern  Europa.  P.  Sium  aiigustifolium 

27.  Helosciadium,  Siimpfschi  rm.  Cal.  5 
cleutatiis  aut  denticulatus.  Pet.  iiitegra.  Fructus  ova- 
! lis  aut  obloiig-us,  raphe  coiitracta;  amphispermia  sulcis 
imiyittatis.  — Kelch  5 gezähnt  oder  g^ezähnelt.  Blu- 
i meiiblätter  nicht  ausgerandet.  Frucht  eiförmig  oder 
i länglich,  mit  zusaniinengezogener  Nath;  Samenhülle 
I mit  einstriemigen  Furchen.  Weisse  Blumen. 

I \.  H*  nodlflorum  Koch.  Kno te nhlütiger  S.  Fo- 
I lia  pinnata,  foliola  ovalia  aut  ohlönga  acute  crenata. 

I ümhellae  extraaxillares,  pedunculo  longiores,  hreviter 
pedimculatae.  — Blätter  gefiedert;  Blättchen  eiförmig 
oder  länglich,  spitz  gekerbt.  Dolden  ausser  d.  Blatt- 
i winkeln,  kürzer  als  d.  Blütenstiel,  kurz  gestielt.  Im 
I mittl.  und  südl.  Europa.  P.  Sium  nodiflorum  Linn.  ^ 
i 2.  M*  repens  Koch.  Kriechendes  S»  Folia  pin- 
nata, foliola  subrotunda  aut  ovata  inciso-sep'ata.  Um- 
bellae  extraaxillares  pedunculo  breyiores.  — Blätter 
i gefiedert;  Blättchen  rundlich  oder  eiförmig,  einge- 
i geschnitten  gesägt.  Dolden  ausser  den  Blattwinkeln, 

; kürzer  als  der  Bliitenstiel.  Im  nördl.  Europa  auf  sum- 
pfigen Angeln  P.  Sium  repens  Linn. 

3.  KT.  inundatum  Koch.  Schwimmender  S.  Fo- 
lia submersa  capillaceo  - partita,  emersa  pinnata,  foHola 
I cuneiformia  trifida.  ümbellae  extraaxillares  biradiatae. 
i — Untergetauchte  Blätter  haarformig  zertheilt,  nicht 
) eingetauchte  gefiedert;  Blättchen  keilförmig,  dreithei- 
; lig.  Dolden  ausser  den  Blattwinkeln,  zweistralig.  Im 
I mittlern  tmd  westlichen  Europa,  in  stehendem  Was- 
j ser.  ^ P. 

29.  Critamus*  Sicheldolde.  Cal.  5 dentatus. 
' Fructus  oblongus  latere  compressus ; amphispermia 
sulcis  univittatis.  — Kelch  fünfzähnig.  Frucht  läng- 
lich an  der  Seite  zusammengedrückt;  Samenhüllen  m. 
einstriemigen  Furchen.  Weisse  Blumen. 

1.  Cr,  agrestis  Besser.  Acker  S.  Folia  composita, 
foliola  longissima  decurrentia  linearia.  serrata.  — Blät- 
ter zusammengesetzt;  Blättchen  sehr  lang,  herablau- 
fend, linienformig,  gesagt.  Im  mittl.  und  nördlichen 
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Europa,  auf  trocknen  Hügeln,  aiifFeldeni.  ^ P.  Sium 
Falcaria  Linn. 

2.  Cr.  heterophyJIus  Mert.  et  Koch.  Y er  s c Ii i e d en- 
blättrige  S.  Folia  piniiata,  foliola  iiiferiorum  suJ)- 
rotuiida  sublohata,  siiperiorum  linearia  angusta.  — 
Blätter  gefiedert;  Blättchen  der  untern  rundlich  etwas 
gelappt,  der  obern  liiiieiiformig,  scliinal.  Im  südlichen 
Europa.  P.  Carum  Buiiius  Linn.  Aethusa  Bimius 
Murr.  Seseli  saxifragum  Linn. 

30.  Sison.  Sison.  Cal.  obsoletus.  Fructus 
ovalis  latere  compressus ; amphispermia  vittis  dimidia- 
tis  inferue  latioribus.  — Kelch  undeutlich.  Frucht  ei- 
förmig, an  den  Seiten  zusammengedrückt;  Samenhül- 
len m.  halb  herahlaufenden  unteiwärts  dickem  Strie- 
men. Weisse  Blumen. 

1.  S.  A.momiim  Linn.  Am o men  S.  Folia  inferio- 
ra  pinnata,  foliola  ovali  inciso  - serrata,  extinnim  loba- 
tum.  Umliellae  ereclae,  radiis  4.  Stjli  basi  gloho- 
sa.  — Untere  Blätter  gefiedert;  Blättchen  eiförmig, 
eiugeschnitteu- gesägt,  das  äusserste  lappig.  Dolden 
aufrecht,  vierstralig.  Basis  des  GrifFels  kugilcht.  Im 
mittlern  und  nördlichen  Europa.  J. 

31.  IBunium.  Kastaniendolde.’  Cal.  obso- 
letus. Fructus  oblongus,  stjli  persistentis  basi  iiicras- 
sata;  amphispermia  sulcis  iiniyittatis.  — Kelch  un- 
deutlich. Frucht  länglich,  Griffel  bleibend,  an  d.  Ba- 
sis yeldickt;  Samenhüllen  mit  einstriemigen  Furchen. 
Weisse  Blumen. 

1.  i5.  Bulhocasta7ium  Linn.  Gemeine  K.  Rad. 
tuberosa  globosa.  Folia  siipradecomposita , laciniae 
ultimae  lineares  cuspidatae.  Inyolucra  poljphjlla.  — 
Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte  Lax>pen  linieu- 
förmig’,  stachelspitzig.  Hüllen  vielblättrig.  Im  mitt- 
lern  und  nordl.  Europa.  P. 

32.  Ammi.  Ammi.  Inyolucra  pimiatifida.  Cal. 
obsoletus.  Pet.  irregularia.  Fructus  oyatus.  Amphi- 
spermia sulcis  uniyittatis.  — Hüllen  fiederförmig. 
Kelch  undeutlich.  Blumenblätter  unregelmässig.  Frucht 
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eiförmig.  Samenhülle  mit  einstriemig*en  Furchen.  — 
Weisse  Blumen. 

1.  A.  inajus  Linn.  Grosses  A.  Folla  comj>osilu, 
inferior  um  Ibliola  lauceolata  cuspidate  serrafa,  supe- 
riora  liiiearia  iiitegerrima.  — Zusaiiiineiig^esetzte  Blät- 
ter, der  untern  Blättchen  lanzettförmig*,  staclielspitzig* 
gesägt,  der  oberii  linienförmig*,  g-anzrandig.  Im  mitt- 
leni  uinl  südlichen  Europa. 

! 2.  A.  Visnaga  Z ahn  stoch  er  A.  Folla  su- 

j pradecomposita,  läciniae  ultimae  lineares  cuspidatae. 

I Umbella  ])ost  llorescentiam  coiitracta.  — Blätter  selu' 
zusammengesetzt,  die  letzten  Lappen  linieiiformig,  sta- 
I chelspitzig.  Dolde  nach  d.  Blühen  zusammen  gezo- 
i gen.  J. 

! 33.  Pelrosellmim.  Peters il ge.  Cal.  obsole- 

; tus.  Fetal,  rotundata  apice  in  lacinulam  attemiata. 

' Friictus  oyatus,  raphe  contracfa;  amphispermium  siü- 
i cis  univittatis  medio  elevatis.  — Kelch  imdeutlich. 

Blumenblätter  rundlich,  an  der  Spitze  in  ein  Läppchen 
I verschmälert.  Frucht  eiförmig  mit  zusan\men gezoge- 
ner Nath ; Samenhülle  mit  einstriemigen  in  der  jMitte 
erhabenen  Furchen. 

1.  P,  sativum  Ho  lfm.  Gemeine  P.  Folia  supra- 
j decom])osita  opaca,  laciniae  ultimae  ovales  obtusae 

cuspidulatae.  Involucella  umbellulis  dimidio  breviora. 
— Blätter  zusammengesetzt;  letzte  Lappen  eiförmig, 
stumpf,  staclielspitzig.  Hüllcben  halb  so  lang  -als  die 
Döldcheii.  Im  südlichen  Europa.  J.  Wird  gebauet; 
das  Kraut  ist  Gewürz  an  Speisen,  die  Wurzel  wird 
gegessen^  die  Samen  sind  olficiiiell.  Grünliche  Biu- 
: men. 

2.  P.  segetum  Koch.  Acker  P.  Folia  piniiata  fp- 
liola  ovalia  et  lauceolata  inciso-serrata.  Umbell ae  iiii- 
tantes.  — Blatter  gefiedert,  Blättchen  eiförmig  o<?er 
lanzettlörmig,  eingeschnitten  gesägt.  Umbellen  nieder- 
hangend. Im  südl.  Europa.  J. 

34.  Cicuta,  W-asserschierling..  Cal.  5 den- 
tatus.  Fructus  subglobosus,  raphe  contracta,  amphisper- 
inia  costis  planis  intus  lignosis,  sulcis  univittatis  con- 
vexis.  — Frucht  fast  kugligt,  mit  zusamiiiengezoge- 
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ner  Nath;  Samenhülle  mit  flachen  Rihhen,  die  in- 
wendig holzig  sind,  erhabenen  einstrieinigen  Furchen. 
Weisse  Blumen. 

1.  (7.  virosa  Liim.  Giftiger  W*  Folia  suprade- 
composita,  laciniae  ultimae  eloiigatae  liiieari  - laiiceol  n- 
tae  aut  lineares  serratae.  Involucrum  mdlum.  — Blät- 
ter sehr  zusammengesetzt,  letzte  Laj^pen  lang,  linien- 
lanzettförmig oder  linieiiförmig,  gesagt.  Keine  Hülle. 
In  stehendem  Gewässer,  häufig  im  mittlern  und  nörd- 
lichen Europa.  P.  Sehr  giftig.  Eine  Abart  mit 
sehr  sclimalen  linienförmigen  Blättchen. 

2.  €•  maculatci  Llim.  Gefleckter  W.  Folia  pin- 
nata  et  bipiniiata,  foliola  oblongo  - lanceolata  serrata. 
luTolucro  nullum.  — - Blätter  gefiedert  und  zweifach 
gefiedert,  Blättchen  länglich  - lanzettförmig , gesägt. 
Keine  Hülle.  In  N.  America. 

35.  Oenanthe.  Rebendolde.  Cal.  5 dentatus. 
Fructus  ovatus,  turbiiiatus,  cylindraceus^  amphispermia 
costis  Omnibus  aut  lateralibus  taiitum  intus  ligiiosis. 
Columella  coimata.  — Kelch  füiifzähnig.  Frucht  eiför- 
mig, kreiselförmig  oder  fast  cylindrisch.  Samenhülle 
mit  inwendig  holzigen  Ril)ben,  allen  oder  den  Seiteii- 
ribben.  Samensäule  verwachsen.  — Blüten  der  Döld- 
chen  alle  oder  meistens  uiigestielt  oder  kurz  gestielt. 
Weisse  Blumen. 

1.  O»  fisiulosa  lAim.  Röhrenförmige  R.  Folia 
radicalia  2 — 3piniiata,  caiilina  piimata,  foliolis  lineari- 
bus  integris  aut  trifidis.  Involucrum  nullum.  Fr.  turbi- 
iiatus. — Wurzelblätter  2 — 3 faden  gefiedert;  Stamm - 
blätter  gefiedert,  m.  linienförmigen,  ganzen  oder  drei- 
theiligen  Blättchen.  Keine  Hülle.  Fr.  kreiselförmig. 
In  Sümpfen  durch  ganz  Europa.  P. 

2.  O»  phnpinelloides  lAim,  Bibernellbl ättrige 
R.  Folia  supradecomposita , foliola  inferior  um  ovalia 
inciso-crenata,  superiorum  sensimlinearia.  Involucrum 
4 — ö phyllmn.  Fr.  cylindracei  truncati,  styli  longitu- 
dine  fructus.  — Blätter  sehr  zusammengesetzt;  Blätt- 
chen d.  untern  eiförmig,  eiiigesclmitteii  gekerbt,  der 
obere  nach  und  nach  linienförmig.  Hülle  4 — 6 blät- 
trig. Früchte  cylinderförinig',  gestumpft;  Grifiel  von 
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d.  Länge  d.  Frucht,  ln  Sümpfen,  im  mittl.  n.  südli- 
cheii  Europa.  P. 

3.  O hachenalii  Gmel.  Lachenal’s  R.  Folia  su- 
pradecomposita,  inferiorum  foliola  ovalia  aut  cimeifor- 
inia  iiiciso*  ereil  ata,  superiorum  liiiearia.  Iiivol.  4—6- 
phjllum.  Fructus  obloiigi  basi  attenuati  sub  caljee 
parum  coiistricti;  Stjli  fructu  dimidio  breviores.  — 
Blätter  sehr  zusammengesetzt  5 die  Blättchen  der  un- 
tern eiförmig  oder  keilförmig,  eingesebnitten  gekerbt, 
der  obern  liiiienförmig.  Hülle  4 — 6 blättrig.  Frucht 
länglich,  an  der  Basis  rerschmälert,  unter  d.  Kelche 
etwas  zugeschiiiirt ; Grilfel  halb  so  lang  als  d.  Frucht, 
In  Sümpfen  durch  ganz  Europa.  P.  O.  inmpmelloides 
Smith.  O.  rhenana  Cand.  O.  jnegapolitana  Willd. 
O.  gjmnorhiza  Brignol. 

4.  O,  peucedanifolia  VoWich,  Haar  strangblät- 
trige R.  Folia  supradecomposita,  foliola  omnmm  li- 
iiearia. Invol.  plerumque  nullum.  Fructus  oblongi 
basi  attenuati  sub  caljee  parum  constricti;  styli  loiigi- 
tudine  fructus.  — Blätter  sehr  zusammengesetzt, 
Blättchen  aller  linienförmig.  Hülle  fehlt  gewöhnlich, 
Früchte  längljch,  an  der  Basis  verschmälert,  unter  d. 
Kelche  etwas  zusammengeschnürt;  Griffel  von  der 
Länge  der  Frucht,  In  Sümpfen  im  mittl ern  und  südl* 
Europa.  P. 

5.  O,  glohuJosa  Linn.  Kuglichte  R.  Folia  su- 
pradecomposita, foliola  inferiorum  lanceolata  partita,  su- 
periorum linearia.  IiiTol.  nullum.  Fructus  subglobosi; 
styli  reflexi  longitudine  fructus.  — Blätter  sehr  zu- 
sammengesetzt, die  Blättchen  d.  untern  lanzettförmig, 
getheilt,  der  obern  linieiiförmig%  Früchte  kugiieht; 
Griffel  zurückgebogen  von  der  Länge  der  Frucht.  In 
Sümpfen  im  südl.  Europa. 

6.  O.  Phellandrium  Lam.  Fenchelsamige  R. 
Folia  supradecomposita,  laciniae  ultimae  submersorum 
capillaceae,  superiorum  breves  ovales  obtusae  cum  api- 
culo.  Umbellae  extraaxillares.  Fructus  oblongi.  — 
Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte  Lappen  der  un- 
tergetauchten haarförmig,  der  obern  kurz,  stumpf,  m, 
einer  kleinen  Spitze.  Dolden  ausser  [d.  Blatbwinkeln, 
Früchte  länglich.  Häufig  in  Sümpfen,  im  niittlern  u, 
nördlichen  Europa.  ^ P,  Die  Samen  ofiicinell.  Sem, 
Phellandrii. 

7.  O.  croenta  Linn.  Eppich  blättrige  R.  Folia 
supradecomposita,  foliola  omiiiiim  cuneiformia  crenato- 
iucisa,  Invol.  millimi.  Fructus  cyliudracei  multistria- 
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ti.  — Blätter  sehr  zusammeng’esetzt ; Blättchen  aller 
keilförmig“  5 gekerbt  eingeschiiitteii.  Keine  Hülle. 
Früchte  cyliudrisch,  vielgestreift.  In  Sümpfen,  im 
südl.  Europa.  P.  AYegeii  der  vielgestreiften  Früchte 
vielleicht  eine  besondere  Gattung.  O.  apiifolia  Brot. 

36.  Coniuin.  Schierling.  Cal.  ohsoletiis. 
Fructus  ovatiis ; amphispermia  costis  undulatis  tum 
crenatis,  semina  sulcata.  — Kelch  undeutlich.  Frucht 
eiförmig;  Samenhüllen  mit  wellenförmigen  dann  ge- 
kerbten Ribben;  Samen  gefurcht. 

1.  C.  TnaciiJatiim  luhm,  Gefl  e ckt  er  Sch.  Caulis 
maculatus  giaber.  Folia  supradecomposita , laciniae 
idtimae  ovales  obtusae  inucronulatae.  luvol.  x>oljT>hyl- 
la.  — Stamm  gefleckt,  glatt.  Blätter  sehr  zusammen- 
gesetzt; letzte  Lappen  oval,  stumpf,  kurz,  stachelspi- 
tzig. Hüllen  vielblättrig.  An  Zäunen  u.  s.  w.,  durch 
ganz  Europa.  B.  C.  croaticum  Kitaib.  scheint  nur 
Abänderung,  ist  grösser  imd  hat  weniger  wellenför- 
mige und  gekerbte  Fruchtril>ben, 

37.  Pleurospermum.  R i b b e n s a m e.  Cal.  5 - 
dentatus.  Fructus  ovatus,  amphispermia  costis  alatis, 
peridium  extinuim  semini  conforme  separatum.  — 
Kelch  5 gezähnt.  Frucht  eifönnig;  Samenhülle  mit 
geflügelten  Ribben,  die  äussere  Schale  dem  Samen 
gleich  geformt,  abstehend.  Weisse  Blumen. 

1.  PI.  aiistHacum  Hoffm.  O esterr  eichischer 
R.  Folia  supradecomposita,  pinnae  bipinnatifidae  elon- 
gatae,  laciniae  inciso  - cren  atae.  Invol,  poljpiijlla.  — 
Blätter  sehr  zusammengesetzt ; Blättchen  zweifach 
fiederförinig , lang,  Lappen  eingeschnitten  gekerbt. 
Hüllen  vielblättrig.  In  Gebirgen  im  mittlern  Europa. 
P.  Ligusticum  austriacum  Linn. 

38.  Physospermum.  B 1 a s e n s a m e.  Cal.  5 den- 
tatus. Fructus  globosus  raphe  contracta,  amphisxjermi- 
um  peridio  separate,  costis  parum  elevatis.  — Kelch 
5-zähnig.  Frucht  kuglicht  mit  ein  gezogener  Nath; 
Samenhülle  mit  abstehender  Schale,  wenig  erhabenen 
Ribben.  Weisse  Blumen. 
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1.  Th.  commutatum  Spreng*.  Veränderter  BL 
Folia  siipradecomposita,  laciniae  cuneatae  crenato-iii- 
cisae  apiculatre.  Iiivol.  polyphjlla.  — Blatter  sehr 
ziisammeng^esetzt , Lapipen  keilförmig*,  g‘ekerbt  eing'e- 
scliiiitten,  mit  einer  kleinen  Spitze.  Hüllen  vielblat- 
trig*.  Im  südl.  "w  estl.  Euroj>a.  P.  Ligusticnm  corim- 
biense  Linn.  Lig*iist.  acjnileg*ifoliiim  Willd.  Danaa 
aqiiilegifolia  Allion.  Sison  sylvaticiim  Brot. 

39,  Cachrydiuin.  Niissdöldcben.  Cal.  5 den- 
ticidatiis.  Friictiis  oblong^us;  amphisx>ermia  costis  emi- 

! nentibiis  intus  lig’iioso  - suberosis.  — Kelch  5 g*ezäb- 
I nelt.  Frucht  längiich;  Samenhüllen  mit  erhabenen, 

I inwendig  holzig*  korkigen  Hibben.  — Weisse  Blu- 
men. 

1.  C.Liibnnoth,  Schmalblättriges  N.  Fol.  su- 
i j)radecomposita,  laciniae  ultimae  breves  lineares  rigi- 
dae  divaricatae.  Invol.  fjoljijhyllum.  — Blatter  sehr 
zusammengesetzt;  letzte  Lappen  kiirz , linienförmig, 
steif,  ausgesperrt.  Hüllen  yielblattrig.  Im  südlichen 
Europ)a.  P, 

40,  Cachrys.  Nussdolde.  Cal,  obsoletus, 

! Fructus  subglobosus,  amphispermia  costis  dejilanatis, 

peridio  crassissimp  fiuigoso.  — Kelch  imdeutlich. 
^ Frucht  fast  rund.  Samenhüllen  mit  yerhächten  Hib- 
ben, und  einer  sehr  dicken  schwammigen  Schale.  — 
Weisse  Blumen. 

1.  (7.  Morisoiti  Allion.  Morison’s  N.  Fol.  su- 
pradecomposita  glabra;  laciniae  ultimae  setaceae.  In- 
yolucr.  oligophylla.  Fructus  laeyissimus.  — Blatter 
sehr  zusammengesetzt,  glatt;  letzte  Lappen  borstförmig, 
Hüllen  wenigblättrig.  Frucht  ganz  glatt.  Im  südli- 

j eben  Europa.  P.  C.  laevigata  Lam.  peucedanoides 
Desf. 

2.  C.  odonialgica  Poll.  Zahnweh  N^  Folia  su- 
I pradecomposita , föliola  linearia  abbreviata  subtrifida 

incano  - pubescentia.  Fructus  junior  asper.  — Blatter 
I sehr  zusammengesetzt;  Blättchen  linienförmig,  kurz, 
ohngefähr  dreitheilig,  weiss,  rauh.  Frucht  in  der 
lugend  mit  Spitzen  besetzt.  Im  südl.  östl.  Europa.  P. 
Transit  ad  genus  Llospermum. 
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Dir«  5.  S^erhiae.  laYolucella.  Friictu»  ^laber  lae- 
vis  globosus,  oratus  aut  oblon^iis.  Amphisj)ermia 
costis  dorsalibus  7,  marginalibus  2.  — Hüllclieu. 
Frucht  glatt  und  geglättet,  kugelförmig,  eiförmig 
oder  länglich.  Samenhüllen  mit  7 Riickenribhen, 
2 Seitenribheii. 

41.  IjaserpUium^  Laserkraut.  Cal.  5 denta- 
tus.  Fructus  ovalis;  amphisi)ermia  costis  5 non  alatis^ 
4 intermediis  alatis.  — Kelch  fünfzähnig,  Frucht  ei- 
förmig; Samenhüllen  mit  5 nicht  geflügelten  Ribben, 
lind  4 geflügelten  dazivischen.  — Meistens  iveisso 
Bliunen. 

1.  Li,  latifolium  lAim,  Breitblättriges  L.  Fol. 
repetito  - ternata,  foliola  integra  cordata  ovalia  cuspid  ei- 
te serrata.  — Blätter  iviederhohlt  dreifach;  Blättchen 
ungetheilt,  herzförmig,  oval,  stachelspitzig  gesägt. 
Auf  Kalkgebirgen  im  mittlern  Euroi)a.  P. 

2.  Z.  alpinum  Wählst,  et  Kit.  Alpen  L.  Folia 
repetito  - ternata ; foliola  subcordata  triloba  inciso-cre- 
nato- serrata.  — Blätter  wiederhohlt  dreifach;  Blätt- 
chen fast  herzförmig,  dreilappig,  eingeschnitten  ge- 
kerbt - gesägt.  Auf  den  Alpen  im  mittlern  Europa.  P. 
Laserpitium  ti'ilobum  Linn.  ? L.  aqiiilegifolium  Caud. 

3.  Z.  Siler  Lmn.  Berg  L.  Folia  repetito  - ternata ; 
foliola  Integra  aut  trijiartita  lanceolata  iiitegerrima,  ve- 
nis  delicjuescentibus.  — Blätter  wiederhohlt  dreifach; 
Blättchen  unzertheilt  oder  dreitheilig,  lanzettförmig, 
ganzrandig,  mit  fein  zertheilten  Nerven.  Auf  Yorber- 
gen  im  mittlern  Europa.  P. 

4.  L/,  peucedanoides  IJnn,  Haarstrang  L.  Folia 
repetito  - ternata  aut  pinnata ; foliol^  integra  aut  tri- 
partita  lanceolata  aut  linearia  iiitegerrima,  venis  ex- 
currentibus.  — Blätter  wiederhohlt  dreifach  oder  ge- 
fiedert; Blättchen  unzertheilt  oder  dreitheilig,  lanzett- 
förmig oder  linienförmig,  mit  anslaufendeii  Adern. 
Auf  Alpen  im  mittlern  Europa.  P.  L.  angustifolium 
Linn.  ist  eine  Abänderung  mit  schmalen  Blättern. 

5.  Li,  gallicuni  JAim,  Französisches  L,  Folia 
decomposita,  foliola  cuneiformia  apice  inciso -dentata, 
dentibus  cuspidatis.  — Blätter  zusammengesetzt ; 
Blättchen  keilförmig,  an  d.  /^itzo  eingeschnitten  ge- 
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zahnt,  mit  stachelspitzig-en  Zähiieu.  Im  siidL  Frank- 
reich, Ober- Italien.  P. 

6.  Z/.  Archangelica  Wulfen.  Angelika  L.  Caulls 
siilcatus  villosus.  Folia  decoinposita;  foliola  ovalia  iii- 
aequaliter  serrata  iiitegra,  extimo  trilobo.  — Stamm 
I gefurcht,  zottig.  Blätter  zusammeiigesetzt ; Blättchen 
I eiförmig,  ungleich  gesägt,  ungetheilt,  das  äussersto 
dieigetheilt.  Auf  Gebirgen  im  mittlern  Euroj>a.  P. 
j 7.  JL.  pruthenicum  Liim.  Preussisches  L.  Cau- 
I lis  angulatus  sulcatus  hirtus.  Folia  supradecomposita, 
j laciniae  ultimae  obloiigae  acutae.  lovolucrum  pol^phjl- 
1 lum.  Fructus  piibe  brevi  rara.  — Stamm  eckig,  ge- 
I furcht,  rauh.  Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte 
I Lappen  länglich,  spitz.  Hülle  vielblättrig.  Früchte 
mit  kurzen,  locker  stehenden  Haaren.  Im  inittl.  und 
I nördlichen  Europa.  P. 

8.  L. /7i7o5w;/t  Maisch.  Haariges  L.  Caiilis  sul- 
I catus  villosus.  Folia  supradecomposita,  laciniae  ulti- 
mae oblongae  acutae.  Fructus  hirsutissimi.  — Stamm 

i gefurcht,  rauh.  Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte 
! Lappen  länglich,  spitz.  Früchte  sehr  rauh.  Am  Cau- 
casus.  P. 

9.  Z/c  htrsutum  Lam.  Haller’ s L.  Caulis  teres 
! slriatus  glaber.  Folia  supradecomposita  hirta ; laciniae 

ultimae  breves  angustissimae  acutae.  Fructus  glabri. 
— Stamm  rund,  gestreift,  glatt.  Blätter  sehr  zusam- 
mengesetzt, rauh;  letzte  Lappen  kurz,  schmal,  linieii- 
förmig.  Früchte  glatt.  Auf  hohen  Alx>eu,  im  mittU 
Europa.  P. 

i 42.  Siter.  Ros  skümmel.  Cal.  5 denticula- 
i tus.  Fructus  ovalis  compressus,  amphispermium  co- 
i stis  11011  alatis  alteriiatim  eminentioribus.  — Kelch  5- 
i zähiiig.  Frucht  eiförmig,  zusammeugedrückt ; Samen- 
hülle mit  nicht  geflügelten,  wechselsweise  erhabenem 
Hibben.  Weissliche  Blumen. 

1.  S*  aquilegifolium  Akleihlättriger  R. 

Folia  decomposita,  foliola  Integra  et  triloba  rotundata 
obtuse  crenata.  — Blätter  zusammengesetzt;  Blätt- 
chen uneiiigeschnitteii  u.  dreilappig,  gerimdet,  stumpf 
gekerbt.  Im  mittlern  Emopa  auf  Bergen.  P. 

43.  Coriandrum,  Coriander.  Cal.  5 denta- 
tus.  Fnictus  globosus;  amphisperinia  costis  panim 
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eminentibus  aeqiialibiis.  — Kelch  fünfzälmig-,  Fmcht 
kiiglicht;  Samenhülle  m.  wenig*  hervorragenden,  glei- 
chen Ribben.  — Weisse  Blumen. 

1.  C.  sativum  lAim.  Gebaueter  C.  Folia  supra- 
decomposita;  laciniae  ultimae  lineares.  Flores  radian- 
tes. — Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte  Lappen 
linieiiförmig.  Stralig'e  Blumen.  Iin  südl.  Europa.  J. 
Hat  frisch  einen  ■VTaiizengeruch,  d.  aber  beim  Trock- 
nen und  Kochen  einem  aromatischen  weicht,  daher 
wird  das  Kraut  als  Gewürz  gebraucht,  die  Früchte 
dienen  zu  Gewürz  und  Arznei. 

Oenanthe  crocata  v.  s. 

Cachrys  odontalgica  v.  s. 

Div.  6.  CaucaJideae,  Involucella.  Fructus  asper,  se- 
tosus,  pubescens.  — HüUchen.  Frucht  mit  Erhö- 
hungen, Borsten  oder  Haaren. 

44.  Bifo  ra.  Bifo  re.  Cal.  obsoletus.  Fructus 
didjmus  ex  amphisj)ermiis  giobosis  rugosis,  latere  in- 
teriore  perforatis.  — Kelch  imdeutlich.  Frucht  zwei- 
kuglicht,  aus  2 kuglichten , rimzlichen  Samenhüllen ; 
an  der  innern  Seite  durchbohrt.  — Weisse  Blumen. 
Gehört  mehr  zu  Div.  4. 

1.  B,  radians  Marsch.  S traten  des  B.  Flores  ra- 
diantes. Um])ellae  radii  5,  Columella  integra.  — Blü- 
ten stralend.  Strnlen  der  Dolde  5.  Die  Mittelsäule 
undurchhrochen.  Im  südl.  Europa.  Coriandriun  testi- 
culatuin  Liim. 

2.  Jß.  flosculosum  Marsch.  Gleichblü tige  s B. 
Flores  flosculosi.  Uml)ellae  radii  1 — 3.  Columella  iii- 
terrupta.  — Die  Blumen  ziemlich  gleich.  Dolde  mit 
1 — 3 Stralen.  Mittelsäule  unterbrochen.  Im  südlichen 
Europa.  Corion  testiculatiim  Hohmannsegg.  et  Link. 

45.  Tllospermum,  Kraussame.  Cal.  5 denta- 
tus.  Fructus  ovalis  aut  oblongus.  Amphispermia  ju- 
iiiora  eostis  alatis  ala  imdulata,  adidtiora  alis  laceris 


O.  V.  Umbellatae.  Doldenpflanzen.  343 

unde  scpiamosa  et  imiriciilata.  — Kelch  5 gezähnt., 
Frucht  eiförmig  oder  länglich;  die  Jüngern  Samenhül- 
len haben  geflügelte  Ribben,  m.  einem  wellenförmigen 
Flügel,  die  altern  haben  zerrissene  Flügel  mid  wer- 
j den  dadurch  oft  schuppig  und  stachlicht.  — Weisse 
Bliunen. 

1 1.  TJ.siculum.  Sicilischer  K.  Folia  supradecom- 

I posita ; laciniae  ultimae  löiigiusculae  filiformes  rigidae. 
j Fructus  demum  muricatus.  — Blätter  sehr  zusam- 
mengesetzt; letzte  Lappen  lang,  fadenförmig,  steif. 

I Früchte  endlich  stachlicht.  Im  südlichsten  Europa.  P. 

I Cachr  js  sicula  Linn.  Hipj)omarathrum  siculum.  Ilofim. 
i et  Link. 

2.  Z7.  iauncum.  Taurischer  K.  Folia  snprade- 
composita , laciniae  ultimae  filiformes  rigidiusciüae. 
Fructus  rugoso  - scpiamosi.  — Blätter  sehr  zusajmnen- 
gesetzt;  letzte  Laj^pen  fadenförmig,  ziemlich  steif. 
Früchte  rimzlicht  schu])pig.  In  der  Kiym,  am  Cauca- 
sus.  P.  Cachrjs  tamica  Marsch.  Rumia  tamnca  Hofl*- 
mami. 

3.  TI,  dichotomum.  Zweitheiliger  K.  Folia  sii- 
pradecomposita ; laciniae  ultimae  breves  lanceolatae. 
ümbellae  extraaxillares  3 radiatae.  Fructus  rugoso- 
muriculati.  — Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte 
Lappen  kurz,  lanzettförmig.  Dolden  ausser  d.  Blatt- 
winkeln, dreistralig.  Früchte  runzlicht,  mit  kleinen 
Spitzen.  Im  südl.  Europa.  J.  Conium  dichotomum 

! Desfont. 

46.  Daucus.  Mohrrübe.  Cal,  5 dentatus. 
Involucelli  phylla  pinnatifida.  Fructus  oralis  setis 
breyii)us  longisque  hasi  dilatatis  saej)e  connatis;  se- 
mina  planiiisciila.  — Kelch  fünfzähnig.  Hüilenhlätter 
fiederförinig.  Frucht  eiförmig,  mit  kurzen  und  langen 
Borsten.  Die  Borsten  unten  erweitert,  oft  zusammen- 
gewachsen. Weisse  und  gelbliche  Blumen. 

1.  D,  Carola  Linn.  Gemeine  M.  Caulis  asper. 
Folia  supradecomposita  pilis  sparsis,  laciniae  ultimae 
Imceolatae  cuspidatae.  TiiTolucra  et  involucella  pinna- 
tifida, umhellas  et  uml^eliiilas  aequantia.  — Stamm 
scharf.  Blätter  sehr  zusammengesetzt  m.  zerstreueteu 
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Haaren;  letzte  Lappen  lanzettförmig*,  stachelspitzig. 
Hüllen  und  Hüllchen  fiederförmig,  den  Dolden  und 
Döldchen  gleich.  Durch  ganz  Europa  an  Wegen,  auf 
trocknen  Hügeln.  P.  ^ Wird  häufig,  der  essbaren 
Wurzeln  wegen,'  gebauet. 

2.  2).  Allionu  Allioni’s  M.  Caulis  asperriinus. 
Folia  supradecomposita ; laciniae  inferioriun  idtimae 
ovales,  superiorum  lanceolatae,  omnhun  acutatae  cras- 
siusculae  rigidiusculae  glaberrimae,  petioli  nervique 
hirti.  Iiivol.  utracpie  pinnatifida.  Umbellulae  copiosae, 
floribus  densissime  confertis.  — Stamm  sehr  scharf, 
letzte  Lappen  d.  untern  oval,  d.  obern  lanzettförmig, 
aller  zugespitzt,  ziemlich  dick,  ziemlich  steif  ganz 
glatt;  Stiele  und  Nerven  rauh.  Beide  Hüllen  fieder- 
förmig,  Sehr  viele  Döldchen;  die  Blüten  sehr  ge- 
drängt, Im  südlichen  Europa.  J.  D.  mauritanicus  Al- 
lion, sed  ignoramus,  quid  sit  D.  mauritanicus  Linn. 

3 U.  muricatm  Linn.  Dornige  M.  Caulis  asper 
j et  hirtus,  Folia  supradecomposita,  laciniae  ultimae 
lanceolatae  acutae,  pilis  sparsis.  Involucra  pinnatifida, 
involucella  simplicia,  Fructiuun  setae  basi  valde  dila- 
tatae  connatae  apice  glochideae.  — Stamm  scharf  u. 
rauh.  Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte  Lappen 
lanzettförmig,  s]>itz  mit  zerstreuten  Haaren,  Hülle 
fiederförmig*,  Hüllchen  einfach.  Borsten  der  Frucht 
unten  sehr  breit  zusammengewachseii,  an  der  Spitze 
vielharig.  Im  südl.  Europa.  J. 

47,  Plntyspei^mum»  Plattsame.  Cal,  5 denta- 
tus.  Involucri  i>hjlla  simplicia  aut  miUa.  Fructus 
ovalis  setis  brevibus  longisque  basi  dilatatis  saepe 
connatis;  semina  x^laniuscula.  — Kelch  fiinfzähnig. 
HüUenlilätter  einfach,  Frucht  eiförmig,  mit  kurzen  u. 
langen,  an  der  Basis  erweiterten,  oft  verwachsenen 
Borsten,  Samen  ziemlich  xdatt.  Weisse  Blumen, 

1.  Fh  grafidiflorum  PI.  Platts amige  PI.  Folia 
supradecomposita,  pilis  sparsis,  laciniae  iiltiinae  lanceo- 
lato -r  lineares  acutae.  Involucra  et  involucella  simjdi- 
cia.  Fructus  setae  longissimae,  rigidae,  uncinatae.  — 
Blätter  sehr  zusammengesetzt,  in,  zerstreuten  Haaren ; 
letzte  Lappen  lanzett- linienförmig,  s^iitz.  Beide  Hül- 
len einfach.  Borste  der  Frucht  sehr  lang,  steif,  an 
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der  Spitze  g'ekriünmt.  In  Feldern  iin  inittlem  Europa. 

I J.  Caucalis  g'raiidiflora  Liun. 

2.  jPZ.  orneiüale  Koch.  Orientalischer  PI.  Fo- 
lia  siipradecomposita,  laciniae  iiltimae  lineares.  Iiivo- 
lucra  o,  involiicelli  phjlla  ciliata.  Friictiis  setae  hasi 
vahle  dilatatae  rigid ae  apice  uncinatae.  — Blätter  sehr 
zusammengesetzt,  letzte  Lappen  liuienformig*.  Keine 
Hüllen..^  Hüllenblättchen  befranst.  Fruchtborsten  an 
der  Basis  sehr  erweitert,  steif,  an  d.  Spitze  krumm. 
Im  südl.  ostl.  Europa.  J.  Caucalis  pulcherrima  Liun. 

3.  PL  pJatycmyum,  G r o s s f r ü c h t i g*  e r PI.  Fol. 
supradecoinposita  hirsutiuscula , laciniae  ultimae  laii*^ 
ceolatae  acutae.  Ümbella  2 — 3fida.  Involucrum  siib- 
triphyllum;  umbellulae  pentacarpae.  Fructus  mag’uus 

i setis  rig’idissimis  apice  unciiiatis.  — Blätter  sehr  zu- 
i sammeii^esetzt,  etwas  rauh;  letzte  Lap])en  lanzettför- 
I inig*,  spitz.  Dolde  2 — Sstralig*;  Hülle  2 — 3 blättrig* ; 

; Doldchen  fünftheilig*.  Früchte  g*ross;  Borsten  sehr 
steif,  hakig*.  Im  südl.  Europa.  J.  Caucalis  platjcar- 
I pos  Liun. 

4.  PL  maritimum,  Seestrands  PI.  Caulis  pro- 
cumbens.  Folia  supradecoinposita  iiicaiio  - pubes- 

i centia;  laciniae  ovales  obtusiusculae  cum  mucronulo. 

I UmJiella  2 — 3 fida , involucra  utraque  olig'ophjlla. 

I Fructus  setosi  et  pilosi.  — Stamm  niederliegend. 
Blätter  sehr  zusammengesetzt , weiss , rauh , letzte 
La])pen  oval,  stumpfiich,  mit  einer  kleinen  ,Spitze. 

I Dolden  2 — 3 stralig*,  beide  Hüllen  wenig*  blättrig*. 

Früchte  borstig'  und  rauh.  Am  Seestrande  im  südll- 
1 chen  Europa.  J.  Caucalis  maritima  Roem.  Sch.  Cau- 
calis pumila  Gouan. 

48.  Caucalis,  Haftdolde.  Cal.  5 dentatus. 
Fructus  ovalis,  setis  tectus,  raphe  contracta,  costis  dor- 
salibus  et  interniediis;  semina  lateribus  inflexis.  — 
Kelch  fünfzähnig.  Frucht  eiförmig',  mit  Borsten  be- 
deckt, mit  eingezogener  Nath,  mit  Rückenribben  und 
andern  dazwischen.  Samen  eingebogen.  — Weisse 
Blumen. 

1 . C,  latifolia  Linn.  Breitblättrige  H.  Fol.  pin- 
nata , foliola  lanceolata  inciso  - serrata.  Fructus  setis 
rigidis  glochidatis.  — Blätter  gefiedert;  Blättchen  lau- 
zetttö’rmig,  eingeschnitteii  gesägt.  Frucht  mit  steifen 
vielharigen  Borste«.  In  Feldern  im  mittl.  Europa.  J. 
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2.  C,  daucoides  Liim.  Mohrrüben  H.  Folia  sii- 
pradecomposita,  laciniae  ultimae  brevissimae  oblong'ae. 
InYolucruin  o.  iimbellae  3 — 4 radialae.  Fructus  setae 
imciuatae.  — Blätter  sehr  ziisammeng'esetzt,  letzte 
Lappen  länglich,  sehr  kurz.  Keine  Hülle;  Dolde  3 — 4 
stralig*.  Fr iichtb ersten  hakig-.  In  Feldern  im  niittlern 
Eiiroiia.  J. 

3.  C.  leptopliyJla  Linn.  S c h m a 1 b 1 ä 1 1 r i g-  e H.  Fo- 
lia supradecomposita,  laciniae  ultimae  breves  lineares. 
Involucrum  o,  umbellae  2 radiatae;  radii  pedicello 
breviores.  Fiaictus  setae  apice  brevissime  uncinatae.  — 
Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte  Lappen  kurz, 
liiiien förmig.  Keine  Hülle,  Dolde  zweistralig;  Stra- 
len  kürzer  als  der  Blütenstiel.  Fruchtborsten  an  der 
Spitze  sehr  kurz  hcddg.  Im  niittlern  imd  südlichen 
Europa. 

49.  TorUis,  Borstdolde.  Cal.  5 dentatus.  In- 
volucri  phjlla  simplicia  aut  nulla.  Fructus  ovalis  im- 
dique  setis  tectus , costis  intermediis  non  consj^i- 
cuis  ; semina  laterilnis  iuflexa.  — Kelch  fünfzähnig. 
Hüllenlilätter  einfach  oder  fehlend  ; Frucht  eiförmig, 
ülierall  mit  Borsten  bedeckt.  Nebenribben  nicht 
sichtbar.  Samen  an  den  Seiten  eingebogen. 

1.  T,  Anihvisctts  Gaertn.  Hecken  B.  Folia  su- 
pradecomposita , laciniae  oblongae  iiiciso  - serratae. 
Umbellae  longi-peduiiculatae.  Inyoiucnim  jjoljphjllum. 
Fructus  setae  incurvae  acutae.  — Blätter  sehr  zusam- 
mengesetzt; Lappen  länglich,  eingeschnitteii,  gesägt. 
Dolden  lang  gestielt;  Hülle  yieiblättrig.  Fruchtborsten 
krumm,  spitz.  An  den  Hecken  im  mittlern  u.  nördli- 
chen Eurojia.  ^ J.  Caucalis  Antliriscus  Liim. 

2.  T.  infesta  Hoffm.  Kletten  B.  Folia  suprade- 
composita,  laciniae  oblongae  inciso  - serratae.  Uniiiel- 
lae  longijiedimculatae,  involucrum  o.  Fructus  setae 
rectae  apice  uncinatae.  — Blätter  sehr  zusammenge- 
setzt. Lappen  länglich  eingeschnitten,  gesägt.  Dol- 
den lang'  gestielt;  keine  Hülle.  Fruchtborsten  gerade, 
an  der  Spitze  haldg.  Im  mittlern  und  südlichen  Eu- 
ropa. J.  Scandix  infesta  Linn.  Caucalis  helvetica 
Jac(f.  Caucalis  arvensis  Huds. 

3.  T.  nodosa  Gaertn.  Knotige  B.  Folia  supra- 
decomposita,  laciniae  oblongae  incisae.  Umbellae  bre- 
vipedunciilatae  , involucrum  mdliim.  Fructus  setae 
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incurvae  apice  glocliideae.  y-  Blätter  seKr  ziisammeii- 
j^esetzt;  Lai)])en  länglich,  eiiigesclmitteii.  Dolden  kurz 
gestielt.  Hülle  fehlt.  Frnchthorsten  krumm,  an  der 
! Si)itze  widerhakig.  Im  südl.  Europa.  J. 

50.  Athamantha,  Angenwnrz.  Cal.  5 den- 
tatus.  Friictus  ohlongns  superiie  angustatus  in  coUuin, 

^ pilis  densis  arrectis.  — Kelch  fünfzähnig.  Frucht 
länglich  oben  in  einen  Hals  verdünnt,  in.  dichten  auf- 
stehenden Haaren. 

1.  A,  cretemis  Linn.  Kretische  A.  Folia  supra- 
deconiposita,  laciniae  ultimae  hrevissimae  lanceolatae 
et  lineares  planae.  Involiicrum  nulliim.  — Blätter 
sehr  zusammengesetzt;  letzte  Lappen  sehr  kurz,  lan- 
zettförmig und  linienformig,  fiach.  Keine  Hülle.  Auf 
den  Alpen  im  mittlern  Europa.  P.  A.  rupestris  Vill. 
hat  schmalere  Blätterlappen  und  ist  glatt,  scheint  aber 
nur  Abänderung.  Ebenfalls  auf  Alpen  im  mittlern 
Europa. 

2.  A,  MattMoU  Wulfen.  Matthioli’s  A.  Fol.  su- 
])radecomposita,  laciniae  ultimae  filKörmes  teretiuscu- 
lae.  Involucrum  nulhim.  — Blätter  sehr  zusammen- 
gesetzt , letzte  Lappen  fadenförmig , ziemlich  rund. 
Keine  Hülle.  Im  südlichen  Europa  auf  Gebirgen.  P. 

3.  A.  macedomca  Koch.  Macedonische  A.  Fo- 
lia decomposita,  foliola  tripartita,  serrato-incisa.  Invo- 
lucrum. — Blätter  zusammengesetzt;  Blättchen  drei- 
theilig,  gesägt  eingeschnitten.  Eine  Hülle.  Im  süd- 
lich-östlichen Europa.  P.  Biibon  macedonicum  Linn. 

51.  TAhanotis.  Lihanotis.  Cal.  5 deiitatus. 
Involucrum.  Fructus  ohlongns  collo  nulio,  pilis  arrec- 
tis densis.  — Kelch  fünfzähnig*  Eine  Hülle.  Frucht 
länglich,  ohne  Hals,  mit  dichten  aufrechten  Haaren 
bedeckt. 

1.  Li,  daucoides  Scrp.  Mohr  ruhen  A.  Folia  su- 
pradecomposita,  laciniae  ultimae  lanceolatae  cusjiida- 
tae.  Fructus  pube  crispa  longiore  hreviorecpie.  — 
Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte  Lappen  lanzett- 
förmig, stachelspitzig.  Frucht  mit  krausen  Haaren, 
längern  und  kürzern.  Im  mittlern  Europa.  P.  Atha- 
mantha Lihanotis  Linn,  Lihanotis  athamantiiica  Flor. 
Wetter. 
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52.  Marathrum,  Fenchelsll^e.  Cal.  5 den- 
tatiis.  luvolucrum  millum.  luTolucelli  plijlla  sepa- 
rata.  Fructiis  costis  emiiientihiis,  piihesceiiti  scaber 
aut  tomeiitosulus.  — Kelch  fiiiifziüuiig*.  Keine  Hülle. 
Hüllclieiil>lälter  gesondert.  Frucht  init  erhabenen  Rib- 
ben  scharfrauh  oder  etwas  filzig. 

1.  M.  gJaucum.  Bl  au  graue  F.  Folia  suprade- 
coinposita,  laciniae  ultiniae  lineares  planae  subcanali- 
culatae.  Involucelli  phylla  pedicellis  dimidio  breviora. 
Fructus  pubescenti  scaber.  — Blätter  sehr  zusainineu- 
gesetzt;  letzte  Lappen  linienforinig,  flach,  etvvas  ge- 
rinnt. Hüllchenblätter  halb  so  kurz  als  die  Blüten- 
stiele. Frucht  rauh  scharf.  lui  inittlern  und  südli- 
chen Europa.  J.  Seseli  glaucmn  Linn. 

2.  M.  elaUim.  Hoher  F.  Folia  multitemata,  la- 
ciniae ultiinae  teretiusculae  rigidae.  Involucelli  ]>hylla 
longitudine  peflicellorum,  Fructus  pubescenti  - scaber. 
— Blätter  öfter  dreigetheilt , letzte  Laj^pen  rundlich, 
steif.  Hüllchen  von  der  Länge  der  Stielchen.  Frucht 
rauh  scharf.  Im  f üdlichen  Europa.  J.  Seseli  elatuiu 
Gouan. 

3.  M.  monianum,  Berg  F.  Folia  supradecompo- 
sita  carviformia,  laciniae  ultiinae  planae  subcanalicula- 
tac.  Involucella  longitudine  pedicellorum.  Fructus 
tomentosuli.  — Blätter  sehr  zusammengesetzt,  küm- 
melartig;  letzte  LapiTen  flach,  fast  rinnenförmig.  Hüll- 
chen von  der  Länge  der  Stielchen.  Früchte  fein  fil- 
zig. Im  südl.  Europa.  P.  Seseli  montanum  Liim. 

4.  il/.  iortuosi/m.  Ästige  F.  Caulis  ramosissi- 
niiis.  Folia  multiternata , foliola  partita  et  simplicia 
laiiceolata  obtusiuscula  ciispidata.  — Stamm  sehr 
ästig.  Blätter  oft  dreitheilig;  Blättchen  getheilt  und 
einfach,  lanzettförmig,  stumpflicht,  stachelspitzig.  Iiu 
südl.  Europa.  P.  Seseli  tortuosum  Linn. 

53.  Hippomarathrum»  Pferdefenchel.  Cal. 
6 dentatus.  luvolucrum  nuUiim.  Involucelli  phylla 
comiata.  Fructus  costatus  pubescens.  — Kelch  füiif- 
zähnig.  Keine  Hülle.  Hüllchenblätter  zusammeiige- 
wachsen.  Frucht  geribbt,  rauh. 

1.  U.  vulgare.  Gemeine  Pf.  Folia  supradecom- 
posita  carviformia,  laciniae  ultimae  planae  subcanali- 
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ctiiatae.  Fructus  pilis  hrevlbiis  crispis.  — Blätter 
sehr  zusammengesetzt,  kümmelf orinig* ; letzte  Lappen 
flach,  etwas  riiiiiig’.  Früchte  mit  kurzen,  krausen 
Haaren.  Auf  Bergwiesen  im  mittlern  Europa.  P.  Se- 
seli  Hippomarathriun  Linu. 

2.  H.  leucospervium,  Weissamig-er  Pf.  Caidis 
ramosus.  Folia  multiternata,  laciniae  ultimae  angii- 
stissimae  canaliculatae.  Fructus  subtomentosus.  — Blät- 
ter öfter  dreifach;  letzte  Lappen  sehr  schmal,  riimig*. 
Frucht  fast  filzig'.  In  üngariu  P.  Seseli  leucosper- 
mum  Waldst.  Kataih. 

3.  H,  dichotomum.  Zweitheili^er  Pf.  Caulis 
ramis  lateralihus  hrevissimis  umhellas  steriles  geren- 
tibus.  Folia  decomposita  carviformia,  foliola  et  laci- 
iiiae  lineares  ang-ustae  acutae.  Fructus  tomeiitosuli.  — 
Stamm  mit  kurzen  Seitenästen,  worauf  sich  imfrucht- 
bare Dolden  befinden.  Blätter  zusammengesetzt,  küm- 
melartig*.  Blättchen  oder  Lappen  sehr  schmal,  linien- 
förmig. Früchte  etwas  filzig.  Im  südl.  östlichen  Eu- 
ropa, am  Caucasus.  P.  Seseli  dichotommn  Marsch. 

4.  H,  peucedumfolium^  Haarstrang  Pf.  Folia 
multiternata,  foliola  et  laciniae  lineares  longae  acuta- 
tae.  Fructus  pube  brevi  crispa.  — Blätter  öfter  drei- 
getheilt,  Blättchen  und  Lajipen  linienförmig',  lang,  zu- 
gespitzt. Früchte  mit  kurzen,  krausen  Haaren.  Im 
südlich- östlichen  Europa.  P.  Seseli  peucedanifolium 
Besser. 

5.  H,  petraenm^  Stein  Pf.  Caulis  saepe  ahbre- 
viatus.  Folia  decomposita,  foliola  lanceolata  acuta  ve- 
nosa  saepe  partita.  luToliicella  germina  aecjuantia.  — 
Stamm  oft  kurz.  Blätter  zusammengesetzt;  Blättchen 
lanzettförmig,  spitz,  adrig,  oft  getheilt.  Hüllchen  von 
der  Li.oge  der  Fruchtknoten.  In  d.  Krym,  am  Cauca- 
sus. P.  Die  wilde  Pflanze  klein,  die  g'ebaiieten  grös- 
ser. Seseli  petraeum  Marsch. 

6.  H.  huchtorineitse.  Buchtorma  Pf.  Folia  bi- 
piimata,  foliola  inciso  - serrata  jnnnatifida.  Involucella 
germina  aequantia.  — Blätter  zweifach  gefiedert ; 
Blättchen  eingeschnitten,  gesägt,  iiederförmig.  Hüll- 
cheii  den  Fruchtknoten  gleich  lang.  Am  obern  Jrtysch 
in  Sibirien.  P.  Buiion  buchtormensis  Fisch. 

54.  TracJtyspemium.  Scharfsame.  Cal.  5 
denticulatus,  Fructus  subglobosus  raphe  contracto, 
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coUo  coiistricto;  tiiberculato  - asper.  — Kelch  fünfg-e- 
zähnelt  ^'riicht  fast  kugelförmig’,  mit  zusammeiige- 
zogeiier  Natli,  eingesclmiirtem  Halse,  durch  kleine  Er- 
höhungen scharf. 

1,  Tt\  copticum.  Cofjtisclier  S.  Folia  suprade- 
composita,  laciniae  ultimae  lineares  angustissimae.  — 
Blätter  sehr  zusammengesetzt,  letzte  Lappen  linien- 
förmig, sehr  schmal.  In  Aegjpten.  J.  Ammi  copti- 
cum  Linn, 

55.  Cuminum.  Römischkümmel.  Cal.  5 
dentatus.  Fructiis  ohlongus;  amjihispermia  costis  5 
dorsalihus  primariis  minute  muriculatis , secundariis  4 
acideolatis.  — Kelch  fünfzahnig.  Frucht  länglich; 
Samenhüllen  mit  5 Hauptribben  auf  dem  Rücken  mit 
feinen  Spitzen  besetzt  und  4 fein  gestachelten  Neben- 
ribben.  Weisse  Blumen. 

1.  (j.  Cyfniniuti  liAmi,  Gemeiner  R.  Folia  supra- 
decomposita,  laciniae  idtimae  longissimae  augustissi- 
mae.  — Blätter  sehr  zusammengesetzt ; letzte  Lappen 
sehr  schmal  und  sehr  lang.  Im  südl.  Europa,  Nord- 
Africa.  J.  Die  Samen  werden  zur  Arznei,  auch  als 
Gewürz  gebraucht. 

56.  JLnthrhcus.  Klette nkerfel.  Cal.  obso- 
letus.  Fructus  rostratus  pubescens  aut  scaber,  rostro 
tenuiori.  — • Kelch  undeutlich.  Frucht  mit  einem 
Schnabel,  rauh  oder  scharf;  der  Schnabel  dünner. 
Weisse  Blimien. 

1.  A»  vulgaris  Pers.  Gemeiner  Kl.  Folia  su- 
pradecomposita,  laciniae  ultimae  brerissimae  ovales; 
vaginae  dense  ciliatae.  Fructus  oblongus,  rostro  gla- 
bro.  — Blätter  sehr  zusammengesetzt,  rauh;  letzte 
Lappen  sehr  kurz,  eiförmig;  Scheiden  dicht  gefranst. 
Frucht  länglich.  Häufig'  durch  ganz  Euroj)a,  an  We- 
gen, Zäunen.  ^ J. 

2.  A,  nemorosiis  Spreng.  Wald  Kl.  Folia  supra- 
decomposita , laciniae  ultimae  brevissimae  ovales,  va- 
ginae suliciliätae.  Fructus  elongati  siiJicylindrici  rostro 
glabro.  — Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte  Lap- 
pen eiförmig.  Scheiden  wenig  gefranst.  Früchte  cy- 
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lindrisch,  lang*,  mit  glattem  Schnabel.  Iih  südl.  östli- 
chen Europa.  J.  Sehr  von  der  vorigen  verschieden. 
A.  fiimarioides  Spreng,  diff.  involucello  poljphyllo  re- 
ilexo,  quod  in  A.  nemoroso  oligophjllma  tandem  re- 
flexum.  In  Hungaria.  J. 

3.  A.  nodosus  Spreng.  Knotiger  Kl.  Folia  de- 
composita,  foliola  iuciso  - serrata  pimiatiiida.  Fructiis 
eloiigate  oblongns,  rostro  hirto.  — Blatter  zusammen- 
gesetzt. Blättchen  eiiigesclmitten  - gesagt,  fiederförmig. 
Frucht  gezogen  länglich;  Schnabel  rauh.  Im  südli- 
chen Europa  J. 

Laserpitia  quaedam. 

Div.  6.  ChaeropJtylleae,  Fructus  teres  aut  prismaticus, 
rostratus.  — F nicht  rimd  oder  prismatisch  mit 
einem  Ansatz. 

56.  Cerefoliutn.  Ke r fei.  Cal.  obsoletiis.  Friic- 
tus  non  costatus,  rostro  solido  sidcato.  — Kelch  un- 
deutlich. Fnicht  nicht  geribbt,  mit  einem  4 furclii- 
gen  Ansatz.  Weisse  Blumen. 

1.  C»  sativum.  Gebauter  K.  Caulis  glaber  stria- 
tus.  Folia  supradecomposita , laciniae  ultimae  ovales 
apiculatae.  Rostrum  fructu  dimidio  brevius ; st jli 
persistentes.  — Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte 
Lappen  eiförmig  m.  einer  kleinen  Spitze.  Ansatz  hall> 
so  gross  als  die  Frucht;  Griftei  bleibend.  Im  südlich- 
östlichen  Europa.  J.  Wird  gebauet,  und  eds  Gewürz 
in  Suppen  gegessen. 

2.  (7.  sylvestrc,  Wilder  K.  Caulis  glaber  sulca- 
tus.  Folia  supradecomposita  glabriuscula , laciniae 
ultimae  oblongae  apiculatae.  Rostrum  fmctu  quadrii- 
])lo  brevius;  styli  marcescentes.  — Stamm  glatt,  ge- 
furcht. Blätter  sehr  zusammengesetzt,  ziemlich  glatt; 
letzte  Lappen  länglich,  mit  einer  kleinen  Spitze.  An- 
satz viermal  kürzer  als  die  Frucht;  Griffel  versv el- 
kend. Im  mittlern  und  Nord -Deutschland,  häufig  an 
d.  Hecken,  Zäunen.  ^ P.  Chaeropliyllum  sylv.  Linn. 

57 . Chaerophyllum,  Kälberkropf.  Cal.  ob- 
soletus.  Fructus  costis  panim  eminentilnis  rostro  a 
fructu  haud  diverso.  — Kelch  verwischt.  Fmcht  mit 
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weni^  erhabenen  Ribben  5 Ansatz  von  d.  Frucht  nicht 
verschieden.  Weisse  Blumen. 

1.  CJlu  ieytiuliim  Liim.  Berauschender  K.  Cau- 
lis  hirtus  maculatus.  Folia  supradecomposita  hirta,  la- 
ciuiae  ultimae  orales  obtusae  cum  apiculo.  Involu- 
celli  phjlla  ovalia  ciliata.  Stj^li  stylopodio  breviores. 
— Stamm  rauh,  gefleckt.  Blatter  sehr  zusammenge- 
setzt, rauh;  letzte  Lappen  eiförmig,  stumpf,  mit  einer 
kleinen  Spitze.  Hiiilchenblätter  eiförmig,  gefranst. 
Griffel  kürzer  als  der  Fuss.  Häufig  im  mittlern  und 
nördlichen  Europa,  an  Hecken,  Zäimen.  ^ J. 

2.  CIu  hiilhosimi  Liim.  Knolliger  K.  Gaulis  basi 
setosus  maculatus.  Folia  supradecomposita  hirta,  la- 
ciiiiae  ultimae  lineares.  Involucelli  phjlla  nuda.  Styli 
Stylopodium  aecpiantes.  — Stamm  an  der  Basis  bor- 
stig, gefleckt.  Blätter  sehr  zusammengesetzt,  rauh; 
letzte  Lappen  linienförmig.  Hiiilchenblätter  nackt. 
Griffel  von  der  Länge  d,  Fusses.  Häufig  im  mittlern 
imd  iiördl.  Eurojia.  J.  Die  Knollen  sind  essbar. 

3.  C7e.  aureum  Linn.  Goldener  K.  Gaulis  basi 
setosus  maculatus.  Folia  supradecomposita  hirta,  laci- 
niae  laiiceolatae  pinnatifido-serratae.  Involucelli  phyl- 
la  ciliata.  Stjli  reflexi  stylopodio  loiigiores.  — Stamm 
an  der  Basis  borstig,  gefleckt.  Blätter  sehr  zusam- 
mengesetzt, rauh,  Lappen  lanzettförmig,  fiederfÖrmig, 
gesägt.  Hiiilchenblätter  gefranst.  Griffel  zuriickgebo- 
gen  länger  als  der  Fuss.  Im  mittlern  Europa.  P. 

4.  C7i.  hirsuium  Linn.  Rauher  K.  Gaulis  hirsu- 
tus.  Folia  supradecomposita  plerumqiie  hirta,  laciuiae 
late  laiiceolatae  serratae.  Involucelli  phylla  ciliata. 
Styli  arrecti  rigidiiisculi  stylopodio  longiores.  — Stamm 
rauh.  Blätter  sehr  zusammengesetzt,  meistens  rauh; 
Lappen  breit,  lanzettförmig,  gesägt.  Hiiilchenblätter 
gefranst.  Griffel  aufrecht,  ziemlich  steif,  länger  als 
der  Fuss.  Im  mittl.  und  nördlichen  Europa  in  Wäl- 
dern. J.  Gh.  Gicutaria  Vill.  hat  ziemlich  glatte  Blätter. 

5.  Ch,  aroinaticinn  Limi.  Aromatischer  K.  Fo- 
lia multiternata,  foliola  iiitegra  ovalia  serrata.  — 
Blätter  wiederhohlt  dreifach,  Blättchen  einfach,  eiför- 
mig,  gesägt.  Im  mittlern  Europa  in  Wäldern.  P. 

6.  Ch.  roseuni  Marsch.  Rosiges  K.  Folia  supra- 
decomposita, foliola  Integra  et  partita  linearia  longa 
scabra.  Involucelli  phylla  longe  ciliata.  — Blätter 
sehr  zusammengesetzt.  Blättchen  unzertheilt  und  ge- 
theilt,  lang,  linienförraig,  scharf.  Hiiilchenblätter  lang 
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g*efraiist.  Im  südL  östlichen  Europa^  am  Caucasiis.  P* 
Ch.  teiiuifolium  Steven,  HofFmann. 

58.  ’Scandioc,  JJacIelkerfeh  Cal.  obsöletusi 
tJmbella  1 — 3 radiata.  Fructus  costis  parum  eminen- 
tibns,  rostro  fructns  longissimo.  — Kelch  undeut- 
lich. Dolde  1 — 3 stralig’.  Frucht  mit  wenig  hervor- 
ragenden ^Hibben*  Ansatz  länger  als  die  Frucht* 
Weisse  Blumen. 

1.  Sc.  Pecten  Lmiii  Kam mfÖi*m  N.  Folia 
supradecomposita,  laciniis  ultimis  linearibus.  Fructus 
glabriusculus,  rostrum  miiltoties  longius  pubescenti-sca-* 
brmn*  — Blätter  sehr  zusammengesetzt  5 letzte  Lap- 
pen linienförmig.  Frucht  ziemlich  glatt,  Ansatz  viel 
länger,  tauh  scharf*  Im  mittlern  Europaj  imter  dem 
Korn*  J* 

2.  Sc.  äusiralis  Liiiü.  Sudlichef  Sf.  Föliä  sn- 
pradecoitiposita,  laciniae  ültimae  lineares.  Fructus  sca- 
briusculus,  rostrum  vix  diiplo  longius  scabrum.  — * 
Dlättör  sfehr  zusammengesetzt^  letzte  Lappen  linien- 
förmig. Frucht  etwas  scharf;  Altsatz  kaum  noch  ein- 
mal so  lang,  scharf.  Im  siidl.  Europa*  J* 

3*  Sc.  pinnatifida  Vent.  Defiedeft^r  N*  Folia 
supradecomposita,  laciniae  ultimae  lineares*  Umbellae 
congestae.  Fructus  scabriusculus , rostrum  vix  duplo 
longius  scabrum*  — Blättef  sehr  zusammengesetztj 
letzte  Lappen  linienförmig*  Dolden  gedrängt.  Frucht 
etwas  scharf.  Ansatz  kauin  noch  einmal  so  lang*^ 
scharf*  Im  siidl*  östlichen  Europa,  westl*  Asien.  J. 

59.  Myrrhts.  SiissctöldC*  Cah  5 deiiticula- 
tus*  Fructus  obloligus  costatuS,  cöstis  intus  cavisi  mar« 
ginatis,  rostro  brevi*  — Kelch  fiinfgezähnelt.  Frucht 
länglich,  geribbt^  mit  inwendig  hohlen  gerandeteii 
Ribben,  und  kurzem  Ansatz* 

3»  M.  odoi^ata  W 0 hl  rieche  ii  de  S.  Folia 

supradecomposita,  foliola  inciso-pinnatifida  serrata* 
Fructus  costae  asperae.  — Blätter  sehr  zusammenge- 
setzt; Blättchen  eingeschnitten -fiederförmig,  gesägt. 
Frucht  an  den  Ribben  mit  kleinen  Erhabenheiten.  Im 
mittlern  Europa.  P*  Riecht  angenehm  nach  Aiiist 
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Div.  7,  Selhteae.  Fructiis  a dorso  coinjiressus. 
Frucht  von  Rücken  her  ziisammeng'edrückt. 


60^-  TordyJium,  Zirm|k*  Cal.  5 dentatiis. 
Fructus  orhicidaris  planus;  ainphisperinia  inarg’ine  in- 
crassato  nodoso  - tubercidato.  — Kelch  fünfzähnio^. 


Frucht  scheibenrund,  fiach,  mit*^inein  verdickten,  mit 
kleinen  Erhöhungen  besetzten  Rande.  • 


1.  T.  syriacum  JA\m>  Syrischer  Z.  FoHa  pin- 
iiata,  foliola  subrotunda  aut  cimeiformia  crenata;  in- 
volucra  umbella  longiora  apicibus  dilatatis.  — Blätter 
g*efiedert;  Blättchen  fast  rimd  od.  keilförmig,  gekerbt; 
Hüllen  läng*er  als  die  Dolde,  an  d.  Spitzen  erweitert. 
Im  siidl.  östlichen  Europa.  J. 

2.  officinale  Linn.  Officineller  Z.  Folia 
pinnata,  foliola  cimeiformia  crenato-incisa.  Involncrum 
obsoletmn.  — Blätter  gefiedert,  Blättchen  keUförmig*, 
gekerbt  eingeschnitten.  Hülle  undeutlich.  Im  südl. 
Europa. 

3.  27  maximum  Linn.  Grösster  Z.  Folia  pin- 
nata, foliola  lanceolata  crenato-incisa,  extimo  elongato. 
Involucri  phylla  linearia  umbella  breviora.  Blätter 
gefiedert ; Blättchen  lanzettförmig  , gekerbt  einge- 
schnitten;  das  äusserste  verlängert.  Hüllenblätter 
schmal,  kürzer  als  ilie  Dolde.  Im  mittlern  und  südli- 
chen Europa.  J. 

4.  27  apulum  Linn.  Apulischer  Z.  Folia  pin- 
nata, foliola  subrotunda  et  ovalia  profunde  crenata 
parva.  Involucri  phjdla  linearia  umbella  breviora.  — 
Blätter  gefiedert,  Blättchen  rundlich  oder  oval,  tief  ge- 
kerbt, Idein.  Hüllenblätler  linienförmig,  kürzer  als 
die  Dolde.  In  Apulien.  J. 


! 

I 


61.  Hasselquisiia,  Hasselquis  tia.  Cal.  5den- 


tatus.  Fructus  dissimiles,  in  ambitu  umbellae  orbi- 
cularis,  in  disco  urceolatus  hemisi^haericus,  altero  am- 
phispermio  abortiente.  — Kelch  fünfzähnig.  Frucht 
ungleich,  im  Umfange  der  Dolde  scheibenrund,  in  der 
Mitte  krugförmig,  halbrimd,  indem  eine  Samenhülle 
verfehlt. 

1.  II,  aegyptiaca  Linn.  Aegyp tische  H.  Folia 
piimata,  foüola  inciso  - pinnatifida.  Invol.  fere  uulla.  — ' 
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Blätter  g^efiedert;  Blättchen  ein^eschnitten , fiedertor- 
inig*.  Fast  keine  Hülle.  In  Aeg-ypten.  J. 

2.  H.  cor  data  Liim.  H e i'^formig'e  H.  Folia 
ternata,  foliola  subcordata  snblobata  inaeqnaliter  cre- 
nata,  summa  simplicia.  — Blätter  dreifach;  Blättchen 
fast  herzförmig*,  fast  gelappt,  ung-leich  gekerbt,  die 
obem  einfach.  Vaterland  nidjekaimt.  J. 

62.  Zosimia,  Zosimie.  Cal.  5 dentatiis.  Fnic- 
tus  snborbicnlaris ; amphispermia  villösa,  margine  in- 
crassato  laevi.  — Kelch  füiifzähnig.  Frucht  fast  rnnd. 
Samenhüllen  ranh,  mit  verdicktem  geglätteten  Rande. 

1.  Z,  apsi7ithi folia,  Wermnthblatt rige  Z.  Fo- 
lia snpradecomposita  villosa ; laciniäe  nltimaö  breves 
ovales.  — Blätter  sehr  zusammengesetzt  ränh;  letzte 
Lappen  kurz,  oval.  Am  Cancasus.  P.  Zosimia  orien- 
taljs  Hofim.  Heracleum  ahsinthifolium  Yeiiti 

63.  Ileracleuni,  Barenklaui  CaL  5 dentatns 
Fnictus  snborbicnlaris  ^ costaö  3 dörsäles  subtiles,  2 
ante  marginem  deplanatum;  vittae  Clavatae*  ^ Kelch 
fünfzähnig.  Frucht  fast  rmid^  mit  3 feinen  Rücken- 
ribben  und  2 vor  dem  flachen  RaDde^  Striemen  keii-^ 
lenförmig. 

1.  H,  Sphondylium  Liiini  Geifleiiief  B^  ^ Foliä 
pnbescentia  pinnata,  foliola  lobata  et  pinnatifida  inciso- 
acute  crenata.  Flores  radiantes*  Fnictus  calvescens 
— Blätter  scharfranh^  gefiedert;  Blättchen  gelajipt  u. 
fiederförmig,  eingeschnitten  spitz  .gekerbt.  Blüten 
sti  alend.  Frucht  endlich  glatt.  Im  mittlern  u.  nörd- 
lichen Europa  häufig.  P.  H.  elegäns  Jacq.  austr.  n.  H. 
longifolium  Jacq.  austi\  sind  zwei  A])änderungen  mit 
schmälern  Blälterla])pen,  — Weisse  Riiimen* 

2.  H,  angmiifoll  tun  Linii , Schmalblättrig  er 
B.  Folia  aspera  pinnata,  pinnis  elongatis  angustis 
serratis  antice  confluentibns.  Flores  aequales»  Fruc- 
tus  glabri.  — Blätter  scharf,  gefiedert;  Blättchen  ver- 
läiigert,  schmal,  gesägt,  nach  'vorn  ziisammenfliessend* 
Blüten  gleichtörlnig.  Frucht  glatt*  Im  südl.  Europa. 
P.  Grünliche  Blumen. 

3.  H,  sibiricum  Linn.  Sibirischer  B.  Folia  pii- 
bescenti  - aspera,  j>innata,  foliola  lobata  et  pinnatifida 
inciso- acute  crenata.  Flores  aequales.  Fnictus  gla- 
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!)ri,  — Blätter  scharf  rauh,  g'efiedert,  Blättchen  g^e- 
lappt  und  fiederforinig*,  eiiigeschnitteii  spitz  gekerbt. 
Blüten  gieichförinig*.  Früchte  glatt.  Im  südl.  östli- 
chen Europa.  P.  Grünliche  BJnmeii. 

4.  jHT.  asperiim  Marschall.  Rauher  B,  Folia  lo- 
hata  et  piimatifida  in ciso -acute  crenata  supra  aspera 
subtus  pubesceiitia  virescentia.  Flores  radiantes.  Fruc- 
tus  tandem  calvescentes.  — Blatter  gelap])t  und  fie- 
clerförmig,  eingeschnitten  spitz  gekerlit.  Bluten  stra- 

•lend.  Frucht  endlich  glatt.  Iin  mittlerii  Europa  auf 
Gebirgen.  P.  Blumen  weiss. 

5.  H,  pyrenaicuvi  Linn.  Pyrenäischer  B.  Fo- 
lia lobata  et  piimatifida  inciso- acute  crenata  supra  as- 
periuscula,  subtus  cano-toinentosula.  Flores  radiantes. 
Fructus  äsperi  ciliati.  — Blatter  gelapjit  und  fieder- 
förmig, eingeschnitteii  spitz  gekerbt,  oben  ziemlich 
scharf,  unten  weiss  zart  filzig.  Blüten  stralend. 
Früchte  scharf,  gefranst.  Im  südl.  Europa.  P.  Weisse 
Blumen.  H.  gummiferum  Willd.  wovon  d.  Amoniak- 
gummi  nach  seiner  Meinung  kommen  sollte.  H.  spe- 
ciosuni  Hornem.  H.  villosum  Fisch.  H.  decij)iens  et  . 
xnargmatum  Hoffm.  gehören  hieher. 

6.  H.  lignsticifolium  Marsch.  L iebstockblättri- 
ger  B.  Folia  repetito-ternata,  foliola  cuneiformia  in- 
ciso - crenata.  Fi ores  radiantes.  Fructus  villosiiisculi. 
— Blätter  wiederhohlt  dreifach;  Blättchen  keilförmig, 
eingeschnitteii  gekerbt.  Blüten  stralend.  Früchte 
ziemlich  rauh.  In  der  Krjm.  P.  Weisse  Blimien. 

7.  H,  aiisU  lacunt  IJhm»  OesterreichischerB. 
Folia  pinnata,  foliola  ovata  inaequaliter  acute  crenata 
pubesceiitia.  Flores  radiantes.  Fructus  tandem  cal- 
vesceiites.  — Blätter  gefiedert,  Blättchen  eiförmig, 
ungleich  spitz  gekerbt,  feinrauh.  Blüten  stralend. 
Früchte  endlich  kahl.  Auf  den  Oesterreich! sehen  u. 
angränzendeii  Alpen.  P.  Kleiner  als  d.  vorigen.  Weisse 
Blumen. 

8.  H.  alpinum  Liim.  Alpen  B.  Folia  simplicia 
cordata  obtuse  lobata  iitrinqiie  glabra.  Flores  radian- 
tes. — Blätter  einfach,  herzförmig,  stumpf  gelappt; 
auf  beiden  Seiten  glatt.  Blüten  stralend.  Auf  den 
Alpen  d.  südl.  Europa.  P. 

64.  Opopanax.  Opopanax.  Cal.  obsoletus. 
Pet.  Integra.  Fructus  planiusculiis  margiiie  dilatato 
convexo,  amphispermium  costis  3 dorsalibus  subtilli- 
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mis,  lateralibus  millis.  — Kelch  undeutlich.  Blmnen- 
i blätter  luigetheilt.  Frucht  ziemlich  flach,  mit  ausge- 
breitetem convexen  Rande;  Samenhülle  mit  3 feinen 
I Rückenribben,  Ideinen  Seitenribben. 

1.  P,  Chivanhim,  Officineller  O.  v.  Pastinaca 
' Opopanax.  Pastiiiacis  nimis  similis. 

65.  Peucedanum.  Haarstrang.  Cal.  5 den- 
tatus.  Invol.  nulliun.  Fructus  planiiisculus  margine 
plano;  amphispermia  costis  3 dorsalibus  sul^tilibus,  2 
aiitemarginalibus  aeqiiidistantibus  subtilioribus.  — 
Kelch  fünfzähnig.  Keine  Hülle.  Frucht  ziemlich 
! flach,  mit  flachem  Rande;  Samenhüllen  mit  3 feinen 
I Rückenribben,  % noch  feinem  gleich  weit  abstehenden 
! Ribben  vor  dem  Rande. 

i 1.  P,  officmale  Linn.  Gemeiner  H.  Folia  reije-« 
j tito-temata,  foliola  elongata  linearia  plana  longe  acii- 
1 lata.  — Blatter  wicderhohlt  dreifach,  Blättchen  lang, 
i linienformig,  flach,  lang  ziigespitzt.  Im  mittlern  und 
1 südlichen  Europa.  P.  Gelbe  Bliimeu,  P.  parisiense  de 
Cand,  unterscheidet  sich  besonders  durch  weisse  Blu- 
I men, 


i 2.  P.  riithenicum  Marsch.  P^ussi scher  H.  Folia 
repetito-ternata , foliola  elongata  linearia  breviter  acu- 
! tata.  Blätter  wiederhohlt  dreifach,  Blättchen  lang, 
linieuförmig,  kurz  zugesj)itzt.  Im  südl.  Russland.  P. 
I Gelbe  Blumen. 

3.  jP.  Jongifolium  Wählst.  Kit.  Lang  blättriger 
] H.  Folia  repetito-ternata,  foliola  subtricpietro  - setacea 
i canaliciilata  elongata.  — Blätter  wiederhohlt  dreifach, 
i Blättchen  fast  dreikantig,  borstenformig,  gerinnt,  lang. 

I In  Ungarn.  P.  Gelbe  Blumen. 

4.  jP.  arenarium  Wählst.  Kit.  Sand  H.  Fol.  ter- 
' nato- decomposita,  foliola  linearia  obtusa  rigidiuscula 

breviuscula.  — Blätter  dreifach,  dann  zusammenge- 
setzt, Blättchen  linienformig,  stumpf,  ziemlich  steif, 
ziemlich  kurz.  In  Ungarn.  P.  Gelbe  Blmnen. 

5.  P,  sihiricum  Wühl.  Sibirischer  H.  F olia 
supradecomposita,  foliola  linearia  acuta  margine  sca- 
bra;  umbella  centralis  sessilis.  — Blätter  sein*  zusam- 
mengesetzt; Blättchen  linienformig,  spitz  am  Rande 
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scharf.  Ceiitraldolde  imgestielt.  In  Sibirien.  P.  Gelbe 
Bliuneii. 

6.  P.  üliahraei, ^ Küminelblä ttriger  H.  Folia 
supradecomposita , inferiora  carviformia , foliola  2 — 3 
partita,  lacmiae  lineares  aciitae  loiigiiisculae,  yagiiiae 
siiperioruiii  laxae  depeiideiites.  — Blatter  sehr  zusam- 
mengesetzt; die  untern  küinmelförmig ; Blättchen  2 — 3 
theilig,  Lappen  linienformig,  spitz,  ziemlich  lang; 
Blattsciieiden  der  obern  herabliäugend.  Im  mittl.  und 
südl.  Europa.  P.  Weisse  Blumen.  Selimmi  Chaliraei 
Jacq. 

66,  Selinum,  Silze,  Cal.  5 deutatus.  Inyolu- 
cnim.  Fructus  planiusculus,  inargiiie  plano  saepe  di- 
latato ; ^ amphispermia  costis  3 dorsalibus  subtilibus 
2 antemarginalihus  aequidistantilnis  subtilioribus.  — - 
Kelch  fiinfzähnig.  Eine  Hülle.  Frucht  ziemlich  flach, 
mit  flachem  oft  breitem  Rande ; Samenhüllen  mit  drei 
feinen  Rück^iiribben,  % noch  feinern  Seitenribben  yor 
dem  Rande, 

1.  S»  palmtre  Linn.  Sumpf  S.  Folia  supradecom- 
posita,  laciniae  ultimae  lineares  margine  scabriusculae 
apicnlo  cartUagineo,  Frpctus  margine  minus  lato.  — 
Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte  Lappen  linien- 
föriiiig;  am  Rande  sciiarilich,  mit  luiorplü^er  Spitze. 
Frucht  mit  nicht  sehr  breitem  Rande.  In  Sümpfen  im 
mittiern  und  nördl,  Europa.  P.  Weisse  Bliunen. 

2.  S.  ahaticim*  Eisass  S.  Folia  supradecompo- 
sita,  laciniae  ultimae  oblongae  cuspidatae  subtus  yeno- 
sae.  Uöibellae  numerosae.  Inyolucri  jihjlla  linearia 
— Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte  Lappen  läng- 
lich ges]>itzt,  unten  ^drig.  Dolden  zahlreich.  Hüllen- 
blätter linienförmig.  Im  mittiern  Europa.  P.  Gelbliche 
Blumen.  Peucedanum  alsaticum  Linn.  Cuidium  alsa- 
ticum  Spreng,  ßel,  yenetum  Spreng',  diff.  foliorum 
laciniis  ultimis  longioribus  lanceolatis  margine  scabris, 
umJiellis  axillarilms  rariorihus,  umbellae  et  praeser- 
tim  umbelhilae  raclüs  multo  numerosioribus , floribus 
all^is.  In  Italia  superiore  ad  yias. 

3.  S,  Cßt*v(ü*ra  Cranz,  Hirsch  S.  Folia  suprade- 
comi>osita,  foliola  oyalia,  extinia  confluentia,  cnsi>idate 
inaecpialiter  serrata,  — Blatter  sehr  zusammengesetzt; 
Blättcheu  eHörniig^  die  äusseru  zusammenfliessend, 
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sfachelsj)itzig  und  ungleich  gekerbt.  In  Gebüsch  auf 
Bergen  iin  inittlern  u.  nördlichen  Europa.  P.  Weisse 
Blumen.  Athanantha  Cervaria  Linn. 

4.  S,  Oreoselinum  Scop.  Berg  S.  Folia  suprade- 
comjmsita,  ramastris  divaricatis  pendulis,  foiiola  iiici- 
so  - piiHiatinda,  laciniae  inciso-creaatae  cuspidulatae. 
— Blätter  sehr  zusaminengesetzl ; Rlattaste  aiis  einan- 
der gesperrt,  hängend ; Blättchen  eingeschnitten  fieder- 
förmig  ; Lappen  eingeschnitten  gekerbt,  etvs  as  stachel- 
spitzig.  An  trocknen  Orten  im  inittlern  imd  nördli- 
chen Europa  häufig.  P.  Weisse  Bliunen.  Athaman- 
tha  Oreoselinum  Linn. 

5.  S.  montanuin  Schleich.  Gehirgs  S.  Folia  su- 
pradecomposita,  laciniae  iiltimae  lineares  hreves  a]>ice 
cartilagineo.  Fructus  margine  latissimo.  — Blätter 
sehr  zusammengesetzt;  letzte  Lappen  linienförinig, 
kurz,  mit  luiorpliger  Spitze.  Frucht  mit  sehr  breitem 
Rande.  Auf  d.  Alpen  in  d,  Schweiz.  P.  W^sse  Blu- 
men. * Vielleicht  eine  Aliart  der  folgenden. 

6.  P.  auslriacmn  Jacq.  Oesterreichische  S.  Fo- 
lia siipradecomposita,  laciniae  ultimae  lanceolatae  api- 
ce  cartilagineo.  Fructus  mai'gine  latissimo.  — Blätter 
sehr  zusammengesetzt ; letzte  Lappen  lanzettförmig  m. 
knorpliger  Spitze.  Rand  der  Frucht  sehr  breit.  Auf 
Bergen,  im  südl.  Deutschland.  P.  Weisse  Blumen. 

7.  S*  rahletfse  Spreng.  Rarnthische  S.  Folia 
^ipradecompo^ita,  laciniae  ultimae  lineares  angustae 
longiusculae  a|)ice  cartilagineo.  Fructus  mai'g'ine  latis- 
simo. — Blätter  sehr  zusammengesetzt;  letzte  Lap- 
pen linienförmig'  schmal,  ziemlich  lang,  mit  knorpli- 
ger Spitze.  Rand  der  Frucht  sehr  breit.  Im  südlichen 
Deutschland  auf  Gebirgen.  P.  Weisse  Blumen.  Fe-? 
rula  rablensis  Jacq. 

67.  Melanoselinum,  Schwarzsilge.  Cal.  5- 
dentatus.  Fructus  planiuscidus,  amphispermia  costis 
primariis  3 dorsalibus,  2 lateralibus,  secimdäriis  4,  inte- 
rioribus  subtilibus,  exterioribus  al^  serrata.  — Kelch 
fünfzähnig.  Frucht  ziemlich  flach;  Samenhüllen  mit 
3 Rücken-  mid  2 Seitenhauptribben  imd  4 Neben- 
rD)ben;  die  inittlern  fein,  die  Üiissern  mit  einem  ge- 
sägten Flügel. 
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!•  M.  deciptens  Koch.  Täuschende  Sehr.  Caii-» 
lis  lig'nosus.  Folia  piniiata,  foliola  ovalia  iiiaequaliter 
serrata  aiitice  conflueiitia.  — Stamm  holzig'.  Blätter 
g’efiedert,  Blättchen  eiförmig,  ungleich  gesägt,  Yorn 
zusammfliessencl.  Am  Cap,  Baiunartig,  Selinum  de-* 
cipie?!!^  Wendland, 

66<  ßubon^  Buhon.  Cal.  margo  ohsoletus* 
Petala  integra.  Fnictus  planiusculus,  amphispermium 
costis  dorsalibus  3,  lateralil3us  in  marginem  cQinplana- 
tum  abeuiitibus;  yittae  totiim  seinen  obtegentes.  — ? 
Kelch  imdeutlich.  .Blumeiüilätter  imeingeschnitten, 
Frucht  ziemlich  flach ; Samenhüllen  mit  Rückenrib- 
hen  und  % Seitenriliben  die  in  einen  flachen  Rand 
übergehen  \ Striemen  bedecken  den  ganzen  Samen. 

1.  jB.  Galhanuin  Cr^ilbanB.  Caulis  fnitesr 

ceqs,  Fplia  supradecomposita  suJ)tus  glauca,  laciniae 
ultimae  cuneiformes  incisae,  Stamm  strauchartig, 
Blätter  sehr  zusammengesetzt,  unten  blaugrau  5 letzte 
JLappen  keilförmig  eingeschnitten.  Am  Cap, 

69.  Ostpuihium.  ]\Iei sterwurz,  Cal.  5 den-, 
tatus.  InYolucrum  nidluin.  Fnictus  planiusculus  mar-» 
giiie  ala  latissima,  amphispermia  costis  3 dorsalibus 
subtilihus,  % autemarginalibus  aequidistantibus  sub% 
tilioribus.  •*-  Kelch  fünfzähnig,  Keine  Hülle.  Frucht 
ziemlich  flach,  ain  Rande  mit  einem  breiten  Flügel; 
Sameivhülle  ^nit  3 fciuei^  Rückenribben,  zwei  noch 
femern,  gleich  abstehenden  Seitenribben  vor  d.  Rande, 

1.  O.  offictnale,  Offieinelle  M.  Folia  teruata, 
foliola  tripartita,  laciniis  serratis  et  incisis.  — Blätter 
dreifach,  Blättchen  dreitheilig,  Lappen  gesagt  imd 
eingeschnitten.  Auf  waldigen  Bergen  im  mittl.  Eu-! 
yopa,  F,  Imperatoria  Ostruthium  Liim. 

70,  JmpetHvtcxrta.  Kaiserdolde,  Cal.  obsole-s 
tus.  Inveluera  nulla,  luvolucella  oligophjlla,  caduca, 
Fructus  plailiuscidus,  margine  plano;  amphispermium 
ppstis  3 dorsplibui^  subtüibuS)  2 autemarginalibus  ae^ 
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qiiidistaiitibus  siibtilioribiis.  — Kelch  undeutlich. 
Keine  Hülle;  wenig^blättrige , hinfällig*e  HüUchen. 
Frucht  ziemlich  flach,  mit  flachem  Rande;  Samenhül- 
len mit  3 feinen  Rückenribben,  2 noch  feinem  gleich 
weit  abstehenden  Ribhen  vor  dem  Rande. 

1.  /.  veriicillaris  Koch.  Wirtelstäudige  K.  Fo« 
lia  decomposita,  foliola  ovalia  serrata  et  inoisa.  üm-r 
beflae  verticillares.  — Blätter  zusammengesetzt,  Blätt- 
chen eiförmig  gesägt  und  eingeschnitten.  Wirtelstäu-s 
dige  Dolden,  In  Gebirgswäldern  d.  mittlern  Europa. 
P,  Blumen  grüngelblich.  Angelica  yerticillaris  Linn. 

71.  Ferula.  St  ah  do  Id  e.  Cal.  5 dentatus.  Um-? 
hellae  laterales  masculae.  Pet.  Integra.  Fructus  pla^ 
niusciiliis  margine  dilatato ; amphispermia  costis  3 
dorsalibiis  subtilibiis,  lateralibus  obsoletis.  -r-  Kelch 
fünfzähnig.  Seitendolden  männlich,  Blumenblättei? 
uneiiigeschnitten,  Frucht  ziemlich  flach,  mit  erweir 
tertem  Rande;  Samenhüllen  mit  3 Rückenribben;  die 
Seitenribbeu  ui\merklich,  Blumep  gelb. 

1.  F.  communis  Linn.  Gemeine  St.  Polia  supra-a 
decomposita,  lachiiae  ultimae  elongatae  lineares  angu- 
stissimae  planae  cuspidnlatae.  — Blätter  sehr  zusam- 
mengesetzt; letztb  Lappen  lang,  linienförmig,  sehr 
schmal,  flach,  fein  stachelspitzig.  Im  südl.  Em*oj)a,  P, 

72.  FeruJago.  Birkwurzel.  Cal.  5 dentatus« 
ümbellae  laterales  saepe  masculae.  Fructus  planius^ 
culus,  margine  dilatato;  amphispermia  costis  3 dorsa^ 
libus  subtilihus,  lateralibus  obsoletis;  semen  vittis  co- 
piosissimis  tectum.  — Kelch  lünfzähnig,  Seitendol-s 
den  oft  männlich.  Frucht  ziemlich  flach,  mit  erwei- 
tertem R.ande;  Samenhüllen  mit  3 Rückenribben, 
merklichen  Seitenribben;  der  Samen  mit  sehr  vielen 
Striemen  bedeckt. 

1.  F,  nodiflora  Koch.  Knotenblütige  B.  Pol, 
supradecomposita,  laciniae  ultimae  breviiiscnlae  angii- 
stissimae  planiusaüae  euspidulat^e  divaricutae.  Lih-s 
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bellae  pleraecpie  verticillares.  — Blätter  sehr  zusam- 
mengesetzt ; letzte  Lappen  ziemlich  kurz^  sehr  schmal, 
ziemlich  flach,  etwas  stachelspitzig*,  aiisg*esperrt.  Die 
meisten  Dolden  in  Wirteln.  Im  südlichen  Europa.  P. 
Gelbe  Blumen.  Feriila  nodiflora  Liim. 

73.  Archangelica.  Eng*el wurz  el.  Cal.  5 
denticulatus.  Pet.  Integra.  Fructus  planiusculus ; am- 
phisi^erinia  costis  3 dorsalibus  carinatis,  2 lateralibus 
alatis;  semen  a peridio  separatum,  vittis  copiosis  tec- 
tum.  Kelch  mit  5 kleinen  Zahnen.  Blmnenblatter 
iineingeschnitten.  Frucht  etwas  plattgedriickt;  Sar 
menhülle  mit  3 gekielten  Rückenrib])en,  2 geflügelten 
Seiteuribben ; der  Same  von  fler  Schale  gesondert,  m. 
vielen  Striemen  bedeckt. 

1.  A,  officinalis  Hoffmann.  Officinelle  E.  FoL 
decomposita,  Miola  ovalia  inaequaliter  serrata  incisa 
et  confluentia.  Blatter  zusammengesetzt,  Blättchen 
eiförmig,  ungleich  gesägt,  eingeschnitten  und  zusam- 
menfliesseiid.  Auf  hohen  Gebirgen  im  mittl.  Europa, 
und  au  Flussufern  im  nördlichen.  P.  Grünlich  gelbe 
Blumen.  Angelica  Archangelica  Liuii.  Die  Wurzel 
ist  ofiicinell,  Rad.  A^g'^licae  ofi*. 

74.  Angeliccu  Angelica.  Cal.  obsoletus.  Pet. 
Integra.  Fructus  planiuscidus ; amphispermia  costis  3 
dorsalibus  elevatis  aut  subalatis,  marginalibus  2 late 
alatis,  alis  divergentibus.  — * Kelch  imdeutlich.  Blu- 
menblätter imeingeschnitten.  Frucht  etwas  platt,  mit 
3 erhabenen  oder  etwas  geflügelten  Rnckenribben,  2 
breit  geflügelten  Randribben;  die  Flügel  stehen  von 
einander  ab.  Weisse  Blumen. 

1.  A,  sylvestris  Linn.  Wilde  A.  Folia  decompo- 
sita, foliola  ovalia  acuminata  serrata.  luvolucrum  mil- 
Imn.  Radii  umbellae  pubescentes.  — Blätter  zusam- 
mengesetzt. Blättchen  eiförmig,  zugespitzt,  gesägt. 
Keine  Hülle. Moldens  traten  feinrauh.  Imnördl.  Europa.  P. 

2.  A • Itazonlii  Goimn,  Razoul’s  A.  Folia  de- 
composita, foliola  obloiiga  et  lanceolata  argute  serrata 
basi  oblique  decurrentia.  Invol.  niüluin.  Radii  um- 
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bellae  piibesceiites.  — Blätter  zusammeng'esetzt ; 
Blättchen  länglich  mid  lanzettförmig,  scharf  gesägt, 
an  d.  Basis  schief  herahlanfend.  Keine  Hülle.  Dol- 
denstralen  feinrauh.  Im  siidl.  Europa  auf  Oehirgen.  P. 

3.  A.  pyrenaea  Spreng.  Pj^renäische  A.  Folia 
supradecom])osita,  foliola  cuneiformia  partita,  laciuiae 
I ultimae  lineares  cuspidulatae.  InvoL  nullum.  — Blät- 
ter sehr  zusammeiigesetzt,  Blättchen  keilförmig,  ge- 
theilt;  letzte  Lajmen  linienförmig,  fein  zugespitzt. 
Keine  Hüllen.  Auf  den  Pyrenäen.  P. 

75.  Ostericmn.  Mutt  er  Wurzel,  Cal.  5 den- 
tatus.  Petala  emarginata  unguiciüata.  Fructus  planius- 
culus ; amphispermia  costis  3 dorsalihus  suhtilihus,  2 
marginalibus,  alatis;  sepien  a peridio  subseparatum, 
vittis  paucis  tectum.  Kelch  fünfzähnig.  Blumen- 

I hlätter  ausgerandet  mit  einem  Nagel  yersehen.  Frucht 
! ziemlich  flach;  Samenhüllen  mit  3 feinen  Rückenrih- 
j ben,  2 geflügelten  Randribhen;  Samen  ausser  an  den 
; Striemen  getrennt,  mit  wenigen  Striemen. 

1.  O.  prafeme  Hoflm.  Wiesen  M.  Folia  decom- 
posita,  foliola  ovata  acuta  crenata  petiolata,  extimoi 
sessili  interdum  confluenti.  — Blätter  zusammenge- 
setzt; Blättchen  eiförmig,  spitz,  sx>itz  gekerbt,  ge- 
stielt; das  äusserste  nur  sitzend  imd  zuweilen  zusam- 
menfliessend.  Im  südl.  östlichen  Eiuropa.  P.  Weisso 
i Blumen.  Imperatoria  palustris  Besser.  Selinum  odo- 
ratiun  Beruh. 

76.  Cm*u7foUa.  Kümmelblatt.  Cal.  obsole-, 
1 ins.  Pet.  emargiiiafa,  Fructus  planiusculus ; amphi- 
: spermia  costis  3 dorsalüjus  carinatis,  marginalibus  2 
; alatis,  alis  divergentibus.  — Kelch  undeutlich.  Blu- 
menblätter ausgeraiidet.  Frucht  ziemlich  flach,  mit  3 
gekielten  Rückenribben,  2 geflügelten  Randribhen,  4* 
Flügel  stehen  von  einander  ab, 

1.  C.  pratensis.  Wiesen  K,  Folia  supradecom- 
posita,  laciniae  ultimae  breves  lanceolatae  et  lineares 
apice  cartilagineo.  Iiivolucrn,  nullum.  — Blätter  sehr 
zusammengesetzt;  letzte  Lapi^en  kurz,  lanzettförmig 
und  liiüenförmig,  mit  knorx>ljger  Spitze.  Keine  HüUe, 
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auf  feuchten  Wiesen,  im  mittleni  und  noVdli- 
chen  Europa.  P.  Weisse  Blumen.  Selinum  Carvifo- 
lia  Linn. 

77.  J^emsticum*  Liebstöckel.  Cal.  obsole- 
tus,  Petala  integra.  Friictus  planiusculiis,  amphisper- 
inia  costis  3 dorsalihus  an^uste  alatis,  maro'inalibus  2 
late  alatis.  — Kelch  undeutlich.  Blumenblätter  im-»- 
ein^eschiiitten.  Frucht  etwas  flach;  Samenhüllen  mit 
3 schmal  geflügelten  Riickenribhen , 2 breit  geflügel- 
ten Randribben. 

1.  Ju.  officinale  Koch.  Offieineiler  L.  Fol.  su- 
pradecomposita,  foliola  tripartita  et  terna  cuneiformia 
sublo])ata  serrata.  — Blätter  sehr  zusammengesetzt, 
Blättchen  dreigetheilt  und  dreifach,  keilförmig,  etwas 
gelap]>t,  gesägt.  Im  mittleni  Europa.  P.  Ligusticum 
Levisticum  Liim.  Gelbe  Bluineu.  Die  Wmzel  ist  of^ 
flcinell.  Bad.  Levistici, 

78.  Criihmum.  Meerfenchel.  Cal,  obsoletus, 
Pet,  Integra,  Fructus  parum  planus,  amphisj)ermia 
costis  3 dorsalihus  alatis,  2 marginalibus  panun  latius 
alatis ; seinen  a peridiq  separatum , vittae  copiosae.  — 
Kelch  undeutlich,  Blumenblätter  imeingeschiiitten, 
Frucht  wenig  flach.  Samenliüllen  mit  3 geflügelten 
Bückenribben,  mid  2 nicht  viel  breiter  geflügelten 
Baiichriliben ; der  Same  von  d.  gchale  gesondert,  viele 
Striemen, 

1 . CV.  marUimum  Liim.  Felsen  M.  Folia  com- 
posita,  foliola  lanceolato  - linearia  carnosa  cuspidata. 
Blätter  zusammengesetzt,  Blättchen  lanzett  - linienför-^ 
mig,  fleischig’,  stachelspitzig.  Auf  d.  Felsen  am  Meere 
im  mittleni  imd  südlichen  Europa.  P.  Die  Blätter 
werden  eingemacht  gegessen.  Weisse  Blmnen, 

A d d e n d g. 

Jiisere  pone  Seseli. 

79.  Ptycliot  is.  Faltenblume.  Cal,  inargo  5 
deiitaKis.  Pet.  einarginata,  plica  inedia  transversal! 
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I laniculain  emitteiite»  Fructiis  oyatiis  aut  oI>lona:us  a 
I latere  coini)ressus.  — Reich  füiifzähiiig-.  Blumeiiblät» 
tee  aus^eraiulet,  init  einer  Öuerfalte  in  cl.  Mitte,  wor- 
j aus  ein  Lappe  hervorgeht.  Frucht  eiförmige  oder  länd- 
lich von  d.  Seite  zusammendedr*  Weisse  Blumen. 

1.  Fi.  heterophylla  Andersblättride  F. 

Folia  radicalia  pinnata,  foliola  subrotiinda  inciso^lo- 
' bata  serrata,  caulinorum  lineari-filiforinia.  Involucrum 
uulhim.  — Wurzelblätter  Blättchen  fast 

rund,  eindeschnitten  gelappt  und  d^sädt ; Blättchen 
am  Stamme  linien-  fast  fadenförmid.  Keine  Hülle* 

I Auf  den  Pyrenäen.  P.  Weisse  Blumen.  Seseli  saxi- 
I fradum  Linn.  Carum  Bimius  ej. 

* 2.  Ft.  ammoides  l^och.  Ammiartide  F.  Folia 

supradecomposita,  laciniae  ultimae  omnium  aiidustis- 
simae  loiide  cus])idatae»  invohieelli  phylla  cpiaedain 
spatulata.  --  Blätter  sehr  zusammendesetzt ; letzte 
Lappen  von  allen  äiisserst  schmal , laiid  stachelspitzid* 
Einide  Hüllchenblätter  lolFelformid.  Im  südl.  Europa* 
P.  Seseli  ammoides  Linn.  v.  S; 

Expiuidatur  Bunium  v*  s.  et  ejus  loco  ponatur 

80.  Fulhocastanuiti.  Zwiebelkastanie.  Cal* 
obsoletus.  Fructus  ol)londus  a latere  compressus,  sty-» 
lis  caducis.  — - Kelch  undeutlich.  Frucht  ländlich, 
von  d.  Seite  ztisammeiidedriickt,  mit  abfallenden  Grif» 

I fehl. 

1.  B.  esculentum.  Essbare  Zw.  Folia  siiprade- 
1 composita,  laciniae  ultimae  lineares  planae  loiidiuscu- 
I lae.  Involucnim  polyphyllum.  — Blätter  sehr  zusam- 
i ineiidesetzt,  letzte  Lappen  linienförmid,  flach,  ziemlich 
I laiid«  Hülle  vieliilättrid.  Im  mittlern  und  südlichen 
I Europa.  P.  Weisse  Blüten.  Die  Zwiebeln  essbar/ 
i Bunium  Bulbocastanum  Linn.  Bunium  minus  Gouaü. 

81«  Bunium.  Z wi eb elkerf el.  Cal.  5 denti- 
culatus.  Fructus  obloiiduj^,  stylis  basi  incrassatis.  — 
Kelch  mit  5 klemen  Zähnen.  Frucht  ländlich;  Griffel 
an  der  Basis  verdickt. 

1.  B.  denudaium  Cand.  Hüllenloses  Zw*  Fol* 
aupradecompositaej  laciniae  ultimae  angiistissimae.  In- 
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volncrum  nulluin.  — Blätter  sehr  zusammengesetzt; 
letzte  Lappen  sehr  schmal.  Keine  Hülle.  Jm  südlich’ 
westlichen  Europa.  P.  Weisse  Blüten.  Buiiium  fle- 
xuosum  With.  Biiniiim  mapis  Goiiaii. 

82.  Brignolia.  Brig'nolie.  Cal.  5 dentatus, 
Pet.  iiitegTa.  Fructus  subcjlindriciis  laterihus  com- 
pressis ; amphispermia  costis  teimissiinis,  siilcis  phiri- 
vittatis.  — Kelch  fünfzahnig*.  Frucht  fast  cjlindrisch, 
an  d.  Seiten  zusammengedrückt;  Samenhüllen  m.  sehr 
zarten  Ri]3ben,  und  vielstriemig-en  Furchen. 

1.  Br,  pastinacaefolia  Bertoloni.  P a s t i n a k h 1 ä t- 
trige  Br.  Folia  decomposita,  foliola  suhrotunda  cre- 
nata.  — Blatter  sehr  zusammengesetzt,  Blättchen 
fast  rund,  gekerbt.  Im  südlichsten  Europa.  P.  Sium 
sicidum  Limi.  Gelbe  Blüten. 

Seorsim  in  fine  ponatur* 

83.  Gussonia,  Cussonie.  Cal.  margo  genni- 
nis  repandiis.  Fructtis  turbinatus;  amphispermia  con- 
nata  peridio  ligiioso.  — Kelch  der  ausgeschweifte 
Rand  des  Fruchtknotens i Frucht  umgekehrt  kegel- 
förmig; Samenhüllen  ganz  verwachsen  nfit  holziger 
Schale^ 

1.  C.  ihyrsiflora  Linn*  Trauben  C*  Folia  digi- 
tata,  foliola  cuneiformia  antice  serratiuis  paucis  verru- 
culatis,  Flores  racemosi.  — Blätter  fingerförmig-, 
Blättchen  keilförmig,  vorn  gesägt,  mit  wenigen  war- 
zenähnlichen Sägezähnen.  Blüten  in  Traulien.  Am 
Cap.  Str4 
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Cal.  margo  germinis.  Cor.  pentapetaia.  Stam.  5. 
Stjli  3 — 5.  Fructus  caxisularis  aut  baccatus.  — Kelch 
der  Rand  des  Fruchtknotens.  Blume  fünfblättrig. 
Staubf.  5.  Griffel  3-— 5.  • Frucht  kapselförmig  oder 
beerenartig. 
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1,  AraJia,  Aralie.  Cal.  5 lobus.  Styli  5. 
Bacca  peiitacocca.  — Kelch  fünf  lappig.  Grilfel  fünf, 
Beere  aus  5 Fächern. 

1.  A,  racemosa  Liim.  Traubig-e  A.  Inermis, 
Folia  supraclecoinposita , foliola  oyata  acuminata  ser- 
rata.  Pedunciili  amplissimi,  ramis  saepe  verticillatis, 
ramulis  unibelliferis,  iiinbella  globosa,  piibescentibus.  — 
j Blätter  sehr  zusammengesetzt,  Blättchen  eiförmig,  zu- 
I gespitzt,  gesägt.  Blüteustiele  sehr  gross  und  ausge- 
breitet, mit  oft  wirtelförmigen  AeSten,  fein  rauhen 
I kuglichte  Dolden  tragenden  Aestchen.  An  steinigen 
I Orten  von  Canada  bis  Virginien.  P.  Weisse  Blumen^ 

: O.  Ranimculaceae  v.  i* 

Subcl.  3.  Perigonlatäei 

Folia  non  vaginata.  Perigonium  loco  corollae  et 
cälycis.  — Blätter  nicht  scheidenartig.  Eine  Blumen» 
hülle  statt  Kelch  und  Bliune* 

i O.  VII,  PistolcHchinae.Pistolochien* 

Perigonium  moiio})hyllum.  Stam.  germini  aut  co- 
lumnae  centrali  imposita.  Pericarpium.  — Blumenhülle 
einblättrig.  Staubfäden  auf  dem  Fruchtknoten  oder 
einer  Mittelsäule.  Fruchtbehälter. 

Subordo  1.  Asarinae. 

Flores  hermaphroditi ; i>erigoniiun  reguläre  cuife 
germine  comiatum.  Stam.  germini  imposita.  Pericar- 
pimn  midtiloculare  s.  multicoccum.  — ZYvitterblüten ; 
Blumenhülle  mit  d.  Fruchtknoten  verwachsen.  Staub- 
faden auf  dem  Friichtlaioten.  Frucht  vielfachrig  oder 
aus  vielen  Fächern. 

Asarum.  Haselwurzel.  Perigonium  tri- 
fidum.  Stam,  12,  Stylus  1 columniformis,  Caps,  6 
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lociilaris  lociilis  circa  axem  soliitis  et  discrelis.  — ^ Bin» 
inenhülle  dreitheilig'.  Staiilifaden  12.  Griffel  1,  säu^ 
leiiförmi^.  Kapsel  sechsfächerig“;  die  Facher  um  die 
Axe  g^esoiidert  und  toii  einanderfc 

1.  A,  etiropneum  Linui  E u ro  p äi  s e h e H.  Foliä 
bina  reniformia  ohtusissima  piihesceiitiafc  Perig-oniuin 
hii'sutiiisculum)  laciniis  ei'ectis.  — Zwei  niereiifor- 
mige,  g'anz  stumpfe,  feinrauhe  Blätter.  Blumenhülleil 
ziemlich  rauh',  m.  aufrechten  Lax)pen.  P.  Auf  Hügeln 
in  Gebüsch,  im  inittl.  Europa.  Blume  inwendig*  brauiii 
Die  Wurzel  ist  officiuell.  Rad.  Asari.  — A.  canadeiise 
habet  folia  acumine  hrevij  perigoiiitim  laciniis  reffe-» 
xis*  In  Canada* 

Subordo  2i  Cytineae. 

Flores  diclini.  Perigonium  reguläre.  Antheraö 
columnae  ceiitrali  affixa.  Semina  in  sporoj>horis  parie- 
talibus.  Getremite  Geschlechter.  Blumeiihülle  ein- 
blättrig*^ i*egelmässig.  Staubbeutel  an  der  Seite  einer 
Mittelsäule  angewachsen»  Sa^en  auf  Samenträgern 
ön  den  Wänden  der  Frucht. 

1»  Cytinii^.  Cistentödter  Monoica*  Pefigo- 
nitim  superum,  limbo  4 fido.  Antherae  8 ad  apicem 
columnae  sessilesi  Ovarium  uniloculare,  sporophoris 
8.  Einhäusig.  Samenhülle  auf  dem  Fruchtknoten^  mi 
viertheiliger  Mündung.  Staubbeutel  8 an  der  Spitze 
d.  Säule  sitixend.  Fruchtknoten  einfächerig  mit  8 Sa- 
menträgem. 

1.  C;  Hypocystls  Linn»  Südlicher  C.  Foliorum 
loco  squamae  oblongae  obtusae.  Flores  conferti.  — 
Statt  der  Blätter  längliche  stumpfe  Schuppen.  Blüten 
gedrängti  Auf  den  Wurzeln  der  Cisteii  im  südlichen 
Europa^  N*  Africa.  J. 

2.  Rafßesia,  Raffle  sie.  Dioica.  Mas.  Pe- 
rianthium  monophjllum  5j)artitum  corona  faucis  an- 
müari.  Antherae  35  — 40  sessiles  Serie  dispositae.  Fenii 
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-t-  Zweihäusi^.  MännL  Blumenliülle  einblättrige^ 
fünftheilig,  mit  einem  ringfbrmi^n  Kranze  in  der 
Mündung«  Staubbeutel  33  — 40  ohne  Träger,  in  einer 
Reihe.  Weibh  Bh  unbeki 
1.  R.  AmoMi  Brown.  Arnold’s  R.  Caulis  uni- 
florus  abbreviatus.  Folionim  loco  bracteae  subrotim- 
dae  imbricatae;  — Stamm  einblütig  sehr  kurz.  Statt 
der  Blätter  fast  runde  dachziegelförmig  liegende  Bräc- 
teen.  Auf  Sumatra.  Die  grösste  bekannte  Blüte,  von 
3 engi.  Fiiss  im  Durchmesser^  grünlich,  dunkelbräuü 
netzförmig  geaderte  Sie  scheint  parasitisch« 

Sübotdo  3*  Nepenthinaö* 

Flores  diclini«  Perigonium  regidare  inferum.  Ana 
iherae  in  apicö  columnäe  centralis.  Sem.  in  sporopho- 
ris  parietalibus.  — Getrennte  feeschlechter.  Blümen- 
hülle  regelmässig  unter  d«  Fruchtknoten«  Staubbeu* 
tel  auf  der  Spitze  der  Säule«  Samen  auf  Samentra- 
gern,  än  den  Wänden  der  Ffuchh 

1«  Nepenthes.  Nepenthes«  terigöliium  infe^ 
tiun  patens  profunde  4 partitüm.  Antherae  circitef  16. 
Capsida  4 locularis,  4 valvis,  semina  in  sporophoris  4 
e medio  valvanim  enatis.  — Blumenhülle  imter  dem 
Fruchtknoten,  öffeiistehend,  tief  viergetheüt;  Öhnge- 
fähr  16  Staubbeutel.  Kapsel  vierfächerig,  vierldappigj 
Samen  auf  4 Samenträgem  aus  der  Mitte  d.  Klappen« 

1.  iF.  indica  Lam.  Indische  N.  Petioli  bäsi  iif 
läminam  lanceolatam  dilatati^  foliö  sc^hiformi  clausö 
laevi.  Flores  panictdati.  — Blattstiele  all  der  Basis 
in  eine  lanzettförmige  Platte  ausgebreitet ; das  Blatt 
bfecherfönnig^  geschlossen,  geglättet.  Blüten  rispeiiför- 
mig.  In  Ostmdien.  P.  Die  sonderbaren  schlauchför- 
migen Blätter  sondern  eine  wässrige  Flüssigkeit  ab. 

Subordo  4.  Äristolochinae« 

Perigonium  iiTegulare  siipenun.  Antherae  ger- 
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iniiii  impositae.  Pericarpium  inultiloculare ; semiiia 
angulo  interno  affixa.  Gyiiaiidr*  Hexanclr.  — Bliimen> 
hülle  iinreg^elmässig,  auf  dem  Fruchtknoten.  Staub- 
beutel am  Fruchtknoten.  Fruchthülle  vielficherig“ ; 

Sameii  auf  dem  innern  Winkel  der  Fnicht. 

5.  Aristolochia.  Osterluzei.  Perigonium  tu- 
bulosum^  limho  lahiato  et  suhlabiato.  Antherae  6. 
Stylus  1.  colmmiiforinis.  Capsida  6 locidaris.  — Blu- 
me nhülle  rührig',  an  der  Mündung'  lippenformig^  oder 
fast  lippenförmi^.  6 Staubb^itel.  Kapsel  sechsfä- 
cherig'.. 

1.  A.  Sipho  Herit.  Röhren  O.  Caulis  volubilis. 
Folia  cordata  acuta  glabra.  Pedunculi  uniflorij  hractea 
ovata.  Perig'oiiium  mcurvum,  lahio  trifido.  — Stamm 
windend.  Blatter  herzförmig',  spitz , glatt.  Blüten- 
stiele einblütig“,  mit  eifömiig'er  Bractee.  Blumen- 
hülle krumm,  mit  dreitheiliger  Lippe.  In  Nord -Ame- 
rica. Fr. 

2.  A.  haetica  Linn.  Bae tische  O.  Caulis  volu- 
bilis. Folia  cordata  obloug*ä  acuta.  Ped.  solitaiüi.  Pe- 
rigonium  incurvum  glahnun,  lahio  ovato  oJitusiusculo 
mucronato.  — Stamm  windend.  Blatter  herzförmig, 
länglich , spitz.  Blütenstiele  einzeln.  Blumenhülle 
krumm,  mit  eiförmiger,  stumpfer,  kleingesjiitzter 
Lippe.  Im  südl.  Europa.  Fr. 

3.  A.  glauca  Desfont.  Blaugraue  O.  Caulis 
volubilis.  Folia  cordata  apiculata  sulitus  glaucescentia. 
Ped.  solitärii.  Perigonium  incurvum  glahrum,  lahio 
ovato  acuto.  — Stamm  windend.  Blätter  herzförmig, 
kleingespitzt,  miten  etwas  graublau.  Blütenstiele  ein- 
zeln. Blumenhülle  ki'umm,  glatt,  mit  einer  eiförmi- 
gen, spitzen  Lippe.  Im  sütQichen  Europa.  Fr.  Die 
Blumen  braim. 

4.  A.  sempervirem  Liim.  Immergrün  ende  O. 
Caulis  subscandens.  Folia  cordata  oblonga  acuta.  Pe- 
rigon. incurvum,  lahio  ovato  retuso.  — Stamm  etwas 
kletternd.  Blätter  herzförmig,  länglich,  spitz.  Blu- 
menhülle krumm.  Lippe  eiförmig,  stumpf.  Im  südl.- 
östlichen  Europa.  P. 

5.  A,  longa  Linn.  Lange  O.  Caulis  subscandens. 
Folia  cordata  retusa.  Ped.  hreyes  solitärii.  Perigon. 
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rechim,  labio  laiiceolato  aciito.  — Stamm  etwas  klet- 
ternd. Blätter  herzförmi^^  abgestumpft.  Bliiteiistiele 
kurz,  eiuzeliii  Blumeiihülle , gerade,  mit  lanzettförmi- 
ger, spitzer  Lippe,  tni  südl.  Exiropä*  P.  Die  Knol- 
len vormals  ofRcinell.  Bäd.  Ar*  long* 

6.  roiunda  Linn * Ru n d e,  O*  Caulis  erectius- 
culus.  Fdlia  bi*^Yissime  petiolata  subamplexicaulia 
cordata  obtilsa.  , Ped*  solitariii  Perigonium  rectum, 
labio  öblongo  retuso.  — , Stanim  ziemlich  aufrecht. 
Blätter  kurz  gestielt , fast  stjammiiihfasäend  herzför- 
mig, stumpf.  Bliiteiistiele  einzjglii.  Blumenhülle  ge- 
rade. Lippe  länglich^  abgestumpft.  Im  südl.  Europa. 
P.  Die  Knollen  officiiielL  Rad*,  Ar*  rotuüd. 

7.  Serpentmnä  Linii.  Schlahgen  0.  Cäulis 

adscehdöiis.  Folia  co^däta  oblbiiga  äbuniiiiäta,  Pedun- 
culi  radikales.  Perigöiiium  labio  lanceolatO*  Stamm 
aufsteigerid.  Blätter  lief iiformig^  länglich;  zugespitzt, 
Bliiteiistiele  koünneii  aus  d*  Wurzel;  Bluiiienhiiile  m* 
lanzettföfiriig'er  Lijipe;  Iii  Vii^giiiien;  P*  Die  Wurzel 
wird  in  Ni  Aiheficä  gegen  d;  Klappefschlängenbiss 
gebraucht;  ist  auch  bei  Uns  ojäiciUell*  Rad*  Serpeiita- 
riae  off,  . . . ^ 

8;  Ak  Clematitis  Linh.  Getiieiiie  O.  Caulis  erec- 
tus.  Folia  reniformi  - cordatä  bbtusa  apictüo  parvulo. 
Ped.  äggregatii  Perig*önium  fectulri;  labio  öbloiigö.  — 
Stamni  aufrecht.  Blätter  jaiefen^herzforihig;  stumpf, 
mit  sehr  kleinei*  SpitzO;  Bliiteiistiele , mehr  ziisamlneii- 
Blumenhiille  gerade,  mit  lähglichOr  Lijbp^;  Im  liiittl. 
Europa,  an  Recken;  P.  ^ Vormals  Ömcinell; 

9.  A,  Pistölochia  Linil.  PistÖlochieii  Ö;  fcau- 
lis  efectus  subramoSus.  Folia  cordata  acuta  scabra 
subdentieulata.  Ped.  solitarii.  Perigonilim  ^ubbilabia- 
tum,  labio  ältero  brevissimo  reflexb,  ältero  eldugäto 
obtusö  recto.  — Stamm  aufrecht,  etwas  ästig.  Blat- 
ter herzförmig,  scharf,  etwas  gezahnelt.  Blütehstiele 
eiiizeln.  Bluinenhülle  fast  zwCilippig;  eiiie  Lippe 
sehr  kurz,  zuriickgeschlageu,  d.  andere  lang,  stumpf; 
gerade.  Im  südl.  Europa.  P* 

O.  VIIL  Osyrinae.  Osyrinen. 

Perigonilun  monophyllum  superum  senicoloratum. 
Stainina  definita  laciniis  perigonii  opposita  basi  in- 
serta.  Perkarpium  unilociilare.  — Blumenhülle  ein- 
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blättrig  auf  dem  Fruchtknoten,  halhgefarbt.  Stauhfö^ 
den  bestimmt,  den  Lappen  d.  BlumeiüiüUe  entgegen- 
gesetzt, der  Basis  der  Blumenhiille  eingesenkt. 

1.  Thesium^  Thesium.  Perigoniiim  quinqiie- 
fidum  rarius  4 fidiim  persistens.  Stam.  5 aut  4.  Stylus 
1.  Nux  monosperma.  — Blumenhiille  fünftheilig, 
selten  viertheilig,  bleibend.  Stauhf.  5 oder  4.  Griffel 
1,  Einsamige  Nuss.  Weisse  Blumen. 

Div.  l.  Flores  hracteis  tribus,  — Unter  Jeder  ^liite 
3 Deckblätter. 

Th.  montaniim  Wirh.  Berg  Th.  Caulis  pani- 
cidatus.  Folia  lineari  - lanceolata,  pleriunque  5 iiervia 
Nux  pedicellata  globosa  5 perigonimn  (persistens)  iuvo- 
lutum  triplo  brevius.  — Stamm  rispig.  Blatter  Ihn- 
en - lanzettförmig,  gewöhnlich  fiiiifnervig.  Nuss  ge- 
stielt , kuglicht,  die  ( stehen  geJ^liebene ) eingerollte 
Blumenhiille  3 mal  kürzer.  Auf  Bergen,  im  mittlem 
Europa.  Th.  LmophjUum  Liim. 

2.  T7i.  intermedium  Schrad.  Mittleres  Th.  Cau- 
lis paniculatus.  Folia  lineari  *- lanceolata  trmervia.  Pa- 
nicula.  Nux  pedicellata  oblonga;  perigoniiim  involii- 
tum  triplo  brevius.  — Stamm  rispig.  Blätter  linien- 
lanzettförmig, dreinervig.  Nuss  gestielt,  länglich; 
Blumenhiille  eingerollt,  dreimal  kürzer.  Auf  Heiden, 
an  Walckändern,  im  mittlern  Europa.  P. 

3.  Th.  ramosimi  Hoppe.  Aestiges  Th.  Caulis  ra- 
mis  racemosis.  Folia  lanceolato-linearia,  plerumcpie 
trinervia.  Bracteae  jilanae.  Nux  sessilis  oblonga;  pe- 
rigonimn involutum  trijilo  brevius.  — Stamm  mit 
traubigen  Aesten.  Blätter  lanzett- linienförmig,  meist 
dreinervig.  Flache  Bracteen.  Nuss  ungestielt,  länglich ; 
eingerollte  Blumenhiille  drehnal  kürzer.  Im  mittl.  u. 
südlichen  Europa,  auf  Bergen.  P. 

4.  T7t.  pratense  Ehrh.  Wiesen  Th.  Caulis  race- 
moso- paniculatus,  rami  fructiferi  divaricati.  Folia 
lanceolato-linearia  obsolete  trmervia.  Nux  subglobo- 
sa;  perigoniiim  aequale  apice  inflexum.  — Stamm 
ästig,  risi>ig,  die  fnichttiagenden  Aeste  ausgesperrt. 
Blätter  lanzett -linienförmig,  imdeutlich  dremervig. 
Nuss  fast  kuglicht,  Blumenhiille  gleich  lang  an  der 
Spitze  eingebogen.  Auf  Bergen  im  mittl.  Europa.  P.  ^ 
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5.  Th>  divatncatuyn  ^ Sperrig* es  Th.  Gaulis 
paniculatiis,  rami  fructiferi  divaricati.  Folia  liiieeiria 
uuLiiervi^.  Bracteae  succiüentae  subtriquetrae  subala- 
tae.  Nux  siibgiobosa,  perigonium  aequale  apice  iiifle- 
xuin.  — Stamm  rispig*;  friichttrag*eiide  Aeste  ausge- 
sperrt.  Deckblätter  fleischig*^  fast  dreikantig* ,,  pfrie- 
inenförmi^.  Blätter  linieiifdrmig*,  eimiervig*.  Nuss 
fast  kugiicht;  Blumenhülle  eben  so  lang*,  an  d.,  Spitze 
eing^el)ogen.  Im  südl.  Europa.  P. 

6.  Z%.  alpinum  Linn.  Alpen  Th.  Gaulis  race- 
mosus,  rami  fructiferi  patentes  secundi.  Folia  linearia 
uninervia.  Nux  subglobosa.  Perig*onium  apice  infle-^ 
xum  aequale.  — Stamm  traubig*,  fruchttragende  Ae- 
ste al)Stehend,  einseitig  gekehrt.  Blätter  linienför- 
mig,  einnervig.  Nuss  fast  kugiicht ; Blumenhülleii 
an  der  Spitze  eingebogen,  eben  so  lang.  Auf  d.  Al- 
pen im  inittl.  Europa. 

Div.  2.  Flores  imibracteati,  — Blüten  mit  einer 

' Bractee. 

7.  TJi.  rostratum  Mert.  et  Koch.  Geschnäbel- 
tes  Th.  Gaulis  racemosiis.  Folia  linearia  uninervia. 
Nux  sessilis  subrotunda,  perigonium  duplo  longius.  — 
Stamm  traubig.  Blätter  Imienförmig^  einnervig.  Nuss 
luigestielt  fast  rund,  Blumenhülle  noch  einmal  so  lang. 
Auf  Al])en  im  mittlern  Europa.  P.  ^ 

8.  Th,  ehracteatum  Hayn.  D e c k b 1 a 1 1 1 o s e s Th. 
Gaulis  racemosus.  Folia  linearia  uninervia.  Nux  pe- 
dicellata  ovalis,  perigonium  involutum  niice  triplo  bre- 
vius.  — Stamm  traubig.  Blätter  linienformig,  ein- 
iiervig.  Nuss  gestielt,  eiförmig.  BliimenhüUe  einge- 
rollt, dreimal  kürzer.  Im  nördl.  Europa.  P. 

2.  Osyris,  Oajris.  Dioica.  Perigonium  trifi- 
dum.  Stam.  3.  Styl.  1.  Drupa  monosperma.  — Zwei- 
häusig..  BlumenhüUe  dreitheiÜg..  Stmibf.  3.  Griffel 
1.  Einsamige  Steinfrucht. 

1.  0>  alba  Linn.  Weisse  O.  Folia  linearia  imi- 

nervia  acuta.  — Blätter  linienförmig,  eimiervig,  spitz. 
Im  südl.  Europa.  Fr.  Grünlich  gelbe  Blumen. 

3.  Santalum,  Sandelbauni.  Perigonium  4- 
hdum,  tubo  ventricoso  deciduum.  Glandulae  4 fauci 
insertae  staininibus  4 alternae.  Stigma  3 — 4 lobiun. 
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Dnipa  1 Sperma.  — Blumeiüiiille  yierthellig*,  m.  bau- 
chiger Röhre,  abfällig,  Vier  Glaiideln  im  ^chlimtle, 
mh  den  Stauhfädei^  wechselnd.  Narbe  3 — 4 lappige 
Steinfrucht  einsamig. 

1,  S.  aJbtmi  Linn.  Aechtey  S.  Folia  oiiposita 
petipfata  öbloiiga  pbtüsa^  glabra,  — Blätter  gegenüber- 
stehend, gestielt,  länglich,  stiiinpf,  glatt.  Auf  der 
Küste  von  Malabar.  Fr.  Von  diesem  Baume  kommt 
das ' ächte  Sandelholz,  'welches  im  gewöhnlichen  Zu- 
stande weiss,  kraiikhaft  gelb  und  roth  ist.  — An  or- 
dinis  peculiaris? 

4,  JSy$sa^  Tupelobaum.  Fk  masc.  et  her- 
maj)hr,  in  eadem  arbore.  Perigonium  5-i)artitum. 
Stam.  10.  Styl.  1,  Prup<3^  1 spenna.  — Männl.  und 
Zwitt.  Blüten  auf  dei^nselben  Baume.  Blumenhülle  5- 
theilig.  Staubfäden  10,  Griftei  1.  Steinfrucht  einsa- 
mig, 

1,  hiflovß  Michau^,  Zweiblütfger  T.  Folia 
alte'rna  qvato-oblanga’  integerrima  utriilqiie  attenuata 
glabra.  Ped.  femiiiel  biflöri.  Blätter  wechselnd, 
eiförmig,  länglich^  uneingeschiiitten,  auf  beiden  Sei- 
ten verschihälert , glatt.  'Weibl,  Blütenstiele  zwei- 
blütig.  In  Virgiiiien  und  Carolina,  am  Wasser.  Fr.  N. 
aquatica  Linn.  N.  integrifolia  Ait. 

O.  IX.  Elaeagneae.  Oleaster. 

Perigonium  inferuin  aut  cum  germine  connatum 
monophyllum.  Sfam.  perigonio  inserta,  laciniis  alter- 
na.  Pericarpium.  — Blmnenhülle  unter  den  Frucht- 
knoten oder  damit  verwachsen,  einblättrig.  Staubfä- 
den auf  der  Blumenhülle,  wechselnd  mit  den  Lappen. 
Eine  Fnichthülle. 

1,  Elaeagnusi  Wild  ö Iba  um.  Perigoniiun  cum 
germine  comiatiun  4 ftdum.  Stam.  4.  Styl.  1.  Dnipa 
moüosperma.  — Blumeiihülle  mit  den  Fruchtknoten 
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verwachsen,  viertlieilig’.  Staubf,  4.  Griffel  1.  Eiu- 
sami^e  Steinfrucht* 

1.  E.  hort^nsis  Marsch.  Garten  O.  Folia  ovata 
ohlonga  et  lanceolata,  utrinque  argen teo  - lepidota.  — 
Blätter  eiförmig,  länglich  u.  lanzettförmig  auf  beiden 
Seiten  mit  silberfarbenen  Schuppen.  Im  südlich-öst- 
lichen Europa.  Zwei  wilde  Abarten,  E.  angusti- 
folia  und  spinosa  Linn.  haben  lanzettförmige  Blätter 
und  letztere  Stacheln ; zwei  gebauete  mit  essbarer 
Frucht  haben  lanzettförmige  oder  eiförmige  Blätter,  u. 
keine  Sftacheln.  A.  orientalis  Linn.  Grünlich  gelbe 
wohlriechende  Blüten. 

2.  Hippophae.  Sanddorn.  Dioica.  Perigonimn 
infenim  2 partitum.  St  4.  Styl.  1.  Bacca  monosper- 
ma.  — Zweihäiisig.  BlumenhüUe  unter  den  Frucht- 
knoten, zweitheilig.  Griffel  1.  Einsamige  Beere. 

1 . H.  Rhamnoides  Linn.  Europäischer  S.  Fo- 
lia lanceolato-linearia,  supra  squamis  argenteis  spar- 
sis  subtus  continuis.  — Blätter  lanzett  - linienförmig, 
oben  mit  zerstreuten  silberfarbenen  Schuppen,  unten 
mit  aneinander  hängenden.  Fr.  Am  Meerstrande  und 
an  Gebirgsbächen  im  mittlern  Europa.  Grünlich  gelbe 
Blüten« 
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Perigonium  monophylliun  inferum.  Stam.  peri- 
goiüo  inserta,  laciniis  opposita  nisi  plura.  Styl.  1. 
Pericarpiiun  monospermimi.  — Bhunenhülle  einblät- 
trig , unter  d.  Fruchtknoteu.  Staubfaden  auf  d.  Blu- 
menhülle, den  Lappen  entgegengesetzt,  wenn  nicht 
mehr  als  Lappen.  Ein  Griffel.  Fruchthülle  einsamig. 
Blätter  meistens  wechselnd. 

1.  Rimelia.  Pimelie.  Perigonium  infimdibi- 
liforme,  limbo  4 fido,  fauce  esquamata.  Stam.  2.  Styl, 
lateralis.  Nux  corticata  seu  baccata.  — Bhunenhülle 
trichterförmig,  Mündung  viertheilig,  ohne  Schuppen  im 
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Schltuide.  Staiibf.  2.  Griffel  au  der  Seite;  Nuss  mit 
einer  trocknen  oder  fleischigen  Hülle. 

1.  linifqlia  Liinienblättrige  P,  For 

lia  linearia  sii])spatiil?itaque  petiolata  uniuervia.  Capi- 
tiilum  terminale,  involucri  phjlla  4 late  ovata  glabra 
capiti^Q  dimiclio  hreviora.  Perigoiiü  tid^us  sericeus. 
— Blätter  linieuformig,  vom  oft  breiter,  gestielt,  eiiir 
pervig.  Blütenkopf  am  Bnde*  Hülleiiblätter  4,  breit 
eiförmig,  glatt,  halb  so  lang  als  d.  Blütenkopf.  Blu- 
tnenhüllenrÖbre  m,  Seidenhaaren.  |n  N.  Holland,  wie 
die  vielen  verwandten  Arten*  Weisse  Bhunen. 

S.  Siruthioja.  Strauasen  Kraut,  Perigonium 
infundibilitbrme  cpiadrifidmn , scpiamulis  faucis  4 — 12, 
l^tam.  4,  Nux,  — Blumeuhülle  trichterförmig,  vierr 
theilig,  mit  4 — 1?  Schupxien  iip  Schlunde.  Staubf.  4» 
gi^e  Nuss.  Z^wei  Bracteen  miter  d.  Blüte. 

1 . $ir^  virgafa  Liim.  R u t h e n f or m i g es  Str,  Fo? 
lia  opposit^  ovali  - oblonga  amx)lexicaulia  striata.  Pe? 
rigonium  serice^m,  laciniis  lanceolatis.  — Blatter  ent- 
gegengesetzt, eiförmig,  länglich,  stammumfassend,  ge- 
streift. Blumenhülle  seidenartig  ipit  lanzettförmigen 
l^appep.  Am  Cap.  St^*^  Weissliche  Blumen. 

2.  erecia  Linn.  ^ Aufrechtes  Str.  Glabra, 
Folia  subopi^osita  linearia  acutata.  Perigonium  laciniis 
Imiceolatis  acutatis.  — . Glatt.  Bläfter  fast  eidgegen,r 

fesetzt,  ungestielt,  linienförmig  gespitzt.  Bliimen- 
ülle  m.  lanzettförmigen,  gesj)itzten  Rappen.  Am  Cap, 
Str^  Gelbliche  Blüten. 

3.  Dirca.  D irca.  Perigonium  Hmho  erecto 
irregulariter  inciso.  Stam.  8 alterna  longiora  exserta. 
Styl.  1.  — Blumenhülle  mit  aufrechter,  unregelmäs- 
sig eingesohnittener  Mündung.  Staubf.  8,  wechselnd 
länger,  aus  d.  Blumen  hervorstehend.  Griffel  1. 

1.  1>.  Limi.  Sumpf  D.  Folia  ovali -oh- 

longa  integerrima.  ^ Flores  terni  geminacei,  — Blät- 
ter eiförmig länglich,  ganzrandig.  Drei  aus  d.  Blattr 
knospen  hervorbrechende  Blüten,  ‘ In  Wäldern,  in  N. 
America>  von  N.  York  bis  Carolina.  Str. 

4.  DajfJme^  paphue.  Perigonium  infimdibi? 
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Uformo  qiiadrifidiim  deciduum*  Stam«  8.  Drupa. 
Bluinenliülle  trichterlorinig* , viertheilig* , abfällig*,, 
JStaubf.  8.  Steinfrucht. 

1.  D,  Mezeremn  Liim.  Seidelbast  D,  Fol.  lau-- 
ceolata  basi  attenuata  glaberiima.  Flores  laterales 
gemmacei  subterui.  Perigoiiium  pubescens,  laciniis 
ovatis  acutis.  — Blätter  lanzettförmig,  an  der  Basis 
verdünnt,  sehr  glatt.  Blüten  an  der  Seite,  zu  drei 
aus  d.  Blattknospen.  Blumenhülle  rauh,  Lappen  ei-;- 
förmig,  spitz.  Im  mittlern  Europa,  in  Gebüsch.  Str. 
Rothe  wohlriechende  Blüten,  blüht  vor  dem  Ausbre-!- 
eben  der  Blätter,  Officinell,  Cortex  Mezerei. 

2.  D.  Laiireola  lAim,  Lorbeer  D.  Folia  lanceo- 
lata  basi  attenuata  glaberrima  nitida.  Raceni  axilla- 
res pauciflori  nutantes.  Perigonium  glabrum,  laciniis 
ovatis  obtusis.  — Blätter  lanzettförmig,  an  der  Basis 
verschmälert,  ganz  glatt^  glänzend.  Trauben  aus  den 
Blattwinkeln,  wenigblütig,  niedergebogen.  Blumen- 
hülle glatt,  mit  eilörmigen  spitzen  Lappen.  Auf  bu- 
schichten  Bergen  im  mittlern  Europn.  P.  Grünlich 
gelbe  Blüten. 

3.  D,  pontica  lAim,  PontischeD,  Folia  lanceo- 
lata  basi  attenuata  glaberrima.  PedimcuÜ  axillares 
elongati  biflori.  Perigonium  giabrum,  laciniis  lanceor 
latis  longe  acutatis,  — Blätter  lanzettförmig,  an  der 
Basis  verschmälert,  sehr  giatf.  Blütenstiele  in  den 
Blattwinkeln,  sehr  lang,  zweiblütig.  Blumenhülle 
glatt,  Lappen  lanzettförmig,  langgespitzt.  Jn  Klein 
Asien.  Str.  grünlich  gelbe  wohlriechende  Blüten. 

4.  D,  Onidium  lAmu  Gnidische  D.  Folia  lau- 
eeolato  - Hnearia  acutata  cuspidata.  Flores  terminales 
th;^'soidei.  Perigoiiinm  tomentosum  laciniis  obtusis.  — 
Blätter  lanzett- linienförmig,  gespitzt,  stachelspitzig, 
Blüten  in  Sträussen  am  Ende  d.  Zweige.  Blumen- 
hülle filzig,  mit  stumpfen  Lappen.  Im  südlichen  Eu- 
ropa, an  trocluien  Orten.  Str.  Weisse  Blumen. 

5.  D,  odorq,  Thxmb.  Wohlriechende  D,  Folia 
ovali  oblonga  obtusa  et  acuminata  glabra  nitida.  Flo- 
res terminales  aggregati  sessiles.  Perigonium  glabrmn 
laciniis  ovatis  obtusis.  — Blätter  eiförmig,  länglich, 
stumpf  und  zugespitzt,  glatt,  glänzend.  Blüten  am 
Ende  der  Zweige,  gedrängt,  ungestielt.  Blumenhülle 

flau,  mit  eiförmigen  stumpfen  Lappen.  In  Japan,  Str, 
^ird  vvegeii  d.  wohlriechenden  Blüten  in  mis«m  Ge- 
wächshäusern gezogen.  Weisse  Blüteiio 
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6,  D,  aJpinn  Linn.  Alpen  D.  Folia  lanceolata 
obtiisiiisciila  ßubtiis  villosiusciila,  Flores  terminales 
aggreg^ati  sessiles.  Perig^oiiiiim  sericeo-pubescens^  la- 
ciiiiis  laiiceolatis  acutis.  — Blätter  lanzettförmig,  ziem- 
lich stumpf,  ernten  ziemlich  langrauh.  Blüten  am 
Ende  der  Zweige,  gedrängt,  ungestielt.  Bhunenhülle 
seidenartig  rauh,  m%  lanzettförmigen^  spitzen  Lappen. 
Auf  den  Alpen  im  mittl.  Europa.  Str.  Bofhe  Blumen. 

7.  jD^  Linn.  Ciieorum  D.  Folia  linearia 

obtusiuscula  mucroiuiiata  glabra.  Flores  terminales 
aggregati  sessiles.  Perigonium  cano  - pubescens,  laci- 
niis  obtusis,  — Blätter  Imienförmig,  ziemlich  stumpf, 
feinspitzig,  glatt.  Blüten  an  den  Enden  der  Zweige, 
gedrängt,  ungestielt.  Blumenhülle  weissranh,  mit 
stmn])fen  Lappen.  Auf  Bergen  im  mittl.  u.  südl.  Eu- 
ropa, Str^  Rothe  'vvohlriecheiide  Blmneii. 

8.  D.  striata  Trattiiin.  Gestreifte  D.  Folia  li- 
iiearia  olAusa  apiculata  glabra.  Flores  terminales  ag- 
gregati  sessiles.  Perigoiuum  glabrum,  laciniis  acutis. 

— Blätter  Imienförmig,  stumpf,  y einspitzig , glatt. 

Blüteu  am  Zweige,  uiigestielt.  Rbmienhülle 

glatt,  mit  spitzen  Lappen,  Auf  iUpen  im  inittlern  Eu- 
ropa, Str.  Rothe  Blumen, 

9,  colUtut  Smith,  Hügel  D,  Folia  lanceolata 
obtusissiina  subtus  villosiuscula.  Flores  terminales 
aggregati  sessiles,  Berigoniiun  tomentosum,  laciniis 
obtusis.  — Blätter  lanzettförmig,  sehr  stumpf,  unten 
ziemlich  langrauh.  Blüten  am  Ende  der  Zweige  ge- 
drängt, imgestielt.  Biumenhülle  filzig , mit  stumpfen 
Lappen.  Auf  Hügeln,  in  Italien.  Str,  Rothe  Bhmen, 

5.  Passerma^  Passerine.  Perigonium  infim- 
dibiliforme  quadrifidum  marcescens.  Stain.  8.  Nux 
perigonio  yestita.  — Blumenhülle  trichterförmig,  4- 
theilig,  verwelkend.  Staubf.  8.  Nuss  mit  d.  Blumen- 
hülle liberzogen. 

1,  P.  annua  Wikström.  lährige  P.  Folia  sessi- 
Üa  linearia  acutata  glabra.  Flores  axillares  sessiles. 
Perigoniiun  pi^escens,  laciniis  ovatis  pubescentibus. 

— Blätter  uhgestielt,  linienförtnig , gespitzt,  glatt. 
Blüten  in  den  Blattwinkeln,  ungestielt.  Blumenhülle 
rauh,  mit  eiförmigen  geschlossenen  Lappen.  Auf  diir- 
ren  Feldern,  im  mittl.  Eiuopa.  J.  Stellera  Passerina 
Linn.  Grünliche  Blumen. 
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2.  P.  ßliformis  Liiin.  Fadenf  örmig^e  P.  Caides 
superae  tomeiitQsi.  Folia  liiiearia  ^iihteretia  pbtiig^a 
glabra  appressa,  Flores  siiperne  aggregati.  Pe^rigo- 
iiiuin  pubesceiis  laciniis  obhisis.  — Stamm  nach  oben 
filzig,  Blätter  Imieiiförmig,  fast  nmd,  stumpf,  glatt, 
an gedrückt.  Bluten  nach  ob^n  gedrängt.  Bliimen- 
hüüe  feinraiih,  mit  stumpfen  I^appen.  Am  Cap,  Str. 
GeUdiche  zuletzt  röthliche  Blüten. 

3.  P.  hirsuta  Liim.  Rauhe  P.  Caules  albo-to^ 
mentosi.  Folia  ovata  aut  oblonga  obtusa  supra  cano- 
tomentosa  subtus  glaJ)ra.  Flores  terjnmales  et  axilla- 
res capitati  dioici.  Perigonium  yillosum  lacipiisj  ova- 
tis  obtusis.  — Stämme  weiss  filzig.  Blätter  eiförmig 
und  länglich,  oben  w^issfilzig , unten  glatt,  Blüten 
an  den  Enden  u,  Seiten  in  Köpfen,  z^veihäiisig,  Blu- 
menhülle  rauh,  Rappen  eiförmig,  stumpf.  Im  südl, 
Europa,  an  trochiien  Stellen.  Str.  GelblieHe  Blnmen. 

4.  P,  Tartor\raira  S.chrad.  T^artonraira  P.  Cau- 
les tomentosi.  Folia  py^lia  acuta  nei^osa  yillösa,  Flo- 
res axillares  ^lomerati  dioici,  Perigqniiun  villosiun, 
laciniia  oyatis  obtusis.  —*  Stamme  filzig,  Blätter  ei-» 
förmig , spitz , nervig , langf auh.  Blüten  ip  Blatt- 
winkeln, Ui  Hauten,  zweihäusig,  Blumenhülle  lang- 
rauh, mit  eiförmigen,  stumpfen  Eappen.  In  Italien  u, 
Süd -Frankreich,  auf  Felsen.  Str.  Gelbliche  Blmnen, 
Daphne  Tarfonraira  Linn, 

P,  nymelaea  Caud,  Thymelaeen  P.  Caii-^ 
les  glabri,  Folia  lanceolata  mucrqnata,  Flores  axil- 
lares subsqlitarii  sessiles,  Perigonium  pubescens,  la- 
ciniis  lanceolatis  acutis.  — Stämme  glatt.  Blätter 
lanzettförmig,  stachelspitzig.  Blüten  in  den  Achseln, 
oft  einzeln,  ungestielt.  Blumenhülle  rauh,  mit  lan- 
zettförmigen, spitzen  Liappen,  Im  südl.  Emopa,  aff 
steinigen  Bergen.  Str.  Gelbliche  Blumen.  Daphne 
Thymelaea  Linn. 

6.  P.  vlllosci  Wikstr.  E an  grau  he  P.  Caules  sn- 
peme  hirsuti.  Folia  lanceolata  subpetiolata  tenuissime 
tomentosa  ciliata,  Flores  glomerati,  Perigonium  gla- 
briusculum,  laciniis  bvatis  obtusis.  — Stämme  nach 
oben  raiih.  Blätter  lanzettförmig,  etwas  gestielt,  sehr 
zart  filzig,  gefranst.  Blüten  in  Haufen,  Blumenhülle 
glatt,  mit  eiförmigen,  stmnpfen  Lappen.  Im  südlichen 
Europa.  Str.  Gelbliche  Blumen.  Daphne  villosa  Linn.? 

7.  P.  CQridifoUa  Wikstr.  C ori s blättrige  P. 
Caules  sui>erne  pubescentes.  Folia  linearia  obtusiuscu- 
la  glabra.  Flores  aggregati  solitarii.  Perigonium  pu- 
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besoeiis,  lachiiis  ovatis  obtusis.  — Stämme  oben  rauh*. 
Blätter  linieii förmig* j ziemlich  stumpf,  g*latt.  Blüten 
gedrängt , sonst  einzeln.  Blumenhnlle  rauh,  mit  ei- 
förmigen stum]>fen  Lappen.  In  Spanien,  Str.  Gelbli-  i 
che  Blumen.  Dajilme  coridifolia  Lam. 

8.  P.  diolca  Ramond,  Zweihäusige  P.  Caules, 
verrucosi  glabri.  Folia  lanceolata  obtiisa  giabra.  Flo- 
res axillares  subsoHtarii  subaggregati.  Perigonium 
glabrum,  laciniis  ovatis  acutis.  — Stämme  warzig, 
glatt.  Blätter  lanzettförmig,  stumpf,  glatt.  Blüten  mt 
d.  Blattvvinkeln,  meistens  einzeln,  ziemlich  gedrängt. 
Blumenhülle  glatt,  mit  eiförmigen  sj)itzen  Lajipen,  fm 
südl.  Europa.  Str.  Gelliliche  Blumen.  Passerma  em- 
petrifolia  La  Peyrouse.  Daphne  dioica  Gouan.  Daj)hne 
calycina  Berger. 

9.  Pk  calycina  Cand.  Kelch  P.  Caules  sursum 
pubescentes.  Folia  lineari  - lanceolata  giabra  nitida. 
Flores  axillares  subsolitarii  breve  pedic^ati.  Perigo- 
nium suljpubescens,  laciniis  ovatis  obtusis.  — Stamme  i 
nach  oben  rauh.  Blatter  linien -lanzettförmig,  glatt,  | 
glänzend.  Blüten  in  den  Blatt  winkeln , oft  einzehi, 
kurz  gestielt.  Blumenhülle  wenig  rauh,  mit  eiförmi- 
gen, stumpfen  Lappen.  Im  südl.  Euroija,  auf  d.  Py- 
renäen. Str.  Gelbliche  Blumen.  Daphne  calycina  La- 
peyrouse. 

10.  P.  nivalh  Ramond.  Schnee  P.  Caules  sii- 
perne  pubescentes.  Folia  linearia  lanceolata  obtusius- 
Ciila  carnosa  pilis  sparsis.  Flores  axillares  snbsolita- 
rii.  Perigonium  glabrum,  laciniis  ovatis  obtusis.  — 
Stämme  nach  oben  feinrauh.  Blätter  linien  - lanzett- 
förmig, ziemlich  fleischig*,  mit  einzelnen  Haaren.  Blü- 
ten in  den  Blatlwdnkebi  meistens  einzeln.  Blumen- 
liülle  glatt,  mit  eiförmigen,  stumpfen  Lappen.  Auf  d. 
Pyrenäen.  Str.  Gelbliche  Blumen.  Daphne  calycina 
Lam. 

11.  P;  iinctoria  Poiirr,  Färber  P.  Caules  super- 
ne  tenue  tomentosi.  Folia  lineari  - lanceolata  obtusa  te- 
mie  lanata.  Flores  axillares  solitarii.  Perigonium  gla-  j 
brum,  laciniis  ovatis  acutis.  — Stämine  nach  oben  | 
zart  filzig.  Blätter  linien -lanzettförmig  , stumpf, 
zart  wollig.  Blüten  in  den  Blattwinkeln,  einzeln. 
Blmnenhülle  glatt,  mit  eiförmigen,  spitzen  Lappen.  In 
Spanimi,  S.  Frankreich,  Str,  Gelbliche  Blumen.  Daph- 
ne vermiculata.  Vahl. 

12.  P.  nitida  Desfont.  Glänzende  P.  Caules 

viHosi.  Folia  obverse  lanceolata  obtusa  ner-? 
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rosa  sericea.  Flores  ag‘^regati.  Perig^oniuin  sericemn ^ 
laciiiiis  laiiceolatis  acutis  comiiveiitibus;  — Stäinmä 
nach  oben  wollig*.  Blatter  lanzettförmig*,  Tom  breiter^ 
stumpf,  nervig*,  seidenwollig*.  Blüten  gehäuft.  Blu- 
menhüllie  seideiiraiih,  mit  lanzettförmigen,  spitzen,  zu- 
sainmenschliessenden  Lappen.  Im  südl.  Europa^  N# 
Africa.  Str.  Gelbliche  Blumen.  Dapliiie  nitida  Yahl* 

13v  JP.  i)irgaia  Öesfont.  Ruthe iifermige  P.  Cau-i 
les  superne  villosi.  Folia  länceolata  obtusa  villosak 
Flores  axillares  glomeratii  Perigonium  villosum,  la- 
ciniis  ovatis  obtusis.  — Stämme  nach  oben  zottig". 
Blätter  lanzettförmig',  stumpf,  zottig*:  Blüten  in  den 
Blattwihkelii,  in  Haufen.  Blumenhülle  zottig,  mit  ei- 
förinigen^  stumpfen  Lappen.  Im  südl,  Europa,  Nord- 
Africa.  Str.  Gelbe  Blumen. 

14.  P.  canescens  Desf.  Greise  P.  CauleS  super- 
tie  lanati.  Folia  obloriga  acuta  lanuginosa.  Flores  ter- 
minales aggregati.  Perigonium  villosum,  laciniis  ova- 
tis obtusis.  ^ — Stämme  nach  oben  wollig.  Blätter 
länglich,  spitz.  Wollig.  Blüten  am  Ende  der  Aeste,  in 
Haiifeii.  Blumenhülle  wollig,  mit  eiförmigen,  stum- 
pfen Lappen.  Im  südl.  Eiuopa,  N.  Africa  Str,  Gelb- 
liche Bliunen. 

6.  Gnidia.  Gnidie.  Perigonium  infundibili- 
forme  quadiifidum  inarcescens,  stpiaimilis  faucis  4--8. 
Octandria  Monogynia.  Nux  perigonio  tecta.  — Blu- 
menhülle trichterförmig,  viertheilig,  welltend,  mit  4 
—8  Schuppen  im  Schlunde.  Staubf.  8.  Griffel  1.  Nuss 
Init  der  BhlmenhüUe  bedeckt. 

1.  Gn.  pinijolia  Linn.  Tanrtenblättrige  Gm 
Foha  linearia  obtusiuscula  mucronata  carnosiuscula 
glabra,  floralia  lanceolata.  Flores  capitati.  Perigonium 
pubescens,  laciniis  oblongis  obtusis.  — Blätter  linien- 
formig,  etwas  stumpf,  stachelspitzig,  ziemlich  flei- 
sclug,  glatt;  um  die  Blüten  lanzettförmig.  Blüten  in 
Köpfen.  Blumenhülle  rauh,  mit  länglichen,  stumpfen 
Lappen.  Am  Cap.  Str.  Gelblich  weisse  Blumen. 

2.  Gn,  Simplex  Linn.  Einfache  Gn.  Folia  linea-^ 
J^a  acutata  glabra,  floralia  lanceolata.  Flores  capitati. 
Pengoiiium  glabnun , laciniis  oblongis  acutatis.  — 
Blatter  linienförmig,  gespitzt,  glatt,  lim  d.  Blüten  lan- 
zettförmig, Blüten  in  Köpfen.  BlumenhüUe  glatt,  m# 
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ländlichen,  d^spitzteii  Lai)peiu  Am  Cap.  Sit.  Gelb-- 
lieh  weisse  Blumen, 

O.  XL  Proteaceae.  Proteaceen. 

Peridoiiiiim  inferum  4 phjUmn  aut  4 partitum,  la- 
ciiiiis  ante  anthesin  accumhentibus ! Stam,  4 perigo- 
nii  phyliis  aut  laciniis  opposita.  Styl.  1.  ~ Blumen- 
hiille  unter  eleu  Fruchtknoten , vierhlättrig  oder  vier- 
theilig; die  Lappen  vor  dem  Blühen  an  einander  lie- 
gend \ Stauljf.  4,  den  Ahtheilimgeri  der  Blumenhülle 
gegenüber.  Bin  Griffel.  Fast  alle  Bäumö  oder  Sträur 
eher.  Tetraiidria  MonogyiüO; 

1.  Lteucadendron,  L e u c a d e ii  d ro  ii.  Dioica. 
Flores  capitäti;  Stam.  perigonii  phyliis  adnata;  Nux 
bractei^  dilatatis  excepta.  — Zweihäusig;  Blüten  in 
Köpfen.  Staubfaden  den  Blattern  d.  Biumenhülle  an- 
gewachsen;  Nii^ä  vöii  äusgewächsöneii  Bracteen  ge- 
stützt* 

1.  L.  argenteum  R.  Brown.  ^Silber  L*  Arborea. 
Herba  et  perigonium  sericea.  Folia  longe  lanceplata. 
Eiii  Baumi  Kraut  und  Blüten  seideiiharig.  Blätter 
lang  iaiizettförmig.  Am  Cap; 

2.  L,  L/emsanus  K,  Br.  Glättendes  L.  Ramuli 
pilosi.  . Fölia  obverse  lanceolata  brevia  ohtusa  cum 
verrucüla  carnöSula^  adulta  glabra , juiiiora  pilosa.  Ca- 
pitula  mascula  sessilia.  — Aeste  haarig.  Blatter  um- 
gekehrt lanzettförmig;  kurz,  sttiihpf  mit  einer  Warze 
an  der  Spitze,  ziemlich  fleischig;  die  erwachsenen 
glatt,  die  jüngern  haarig.  Blütenit öpfe  ungestielt.  Am 
Gap.  Str.  Gel])liche  Blüten.  Brotea  Levisanus  Limi. 
Protea  hirsuta  Willd;  ist  d.  Weibchen. 

2,  Protea,  Protee.  Involucnim  imbricatum 
pei‘sistens.  Receptaculuin  commiiiie  paleis  alibreviatis. 
Perigonium  inaecpiale,  labii  latiöris  laciniis  stäminife- 
ris  cöhäerentibus.  iViix  stylo  persistenti  caiidata.  — 
HüHe  aus  über  einander  liegenden  stehen  bleibenden 
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Blättern.  Blütenbodeii  in.  kurzen  Siireublättchen.  Bin- 
menhülle  luigleich,  die  Staubfäden  tragenden  Lappen 
der  Oberlippe  hängen  zusammen.  Nuss  mit  dem  ste* 
heil  bleibenden  Griffel. 

1.  P.  melaleuca  R.  Br.  Schwarzweisse  P.  Ra*^ 
ini  pilosiusculi.  Folia  lanceolato  - linearia  marginata  ci- 
liata.  IiiTöiucra  terminalia  elougata  ^ conica , phylla 
albo  - ciliatä^  es:teriora  squarrosa,  interiöra  conmveiitia 
spatulatä  dorso  nigro  - tömentosa.  — Aeste  etwas 
haarig.  Blätter  lanzett-liiüönformigj  gerandetj  ge- 
franst. Hüllen  eiidstehend,  lang,  kegelförmig.  Hiü- 
lenblätter  weiss  gefranst^  die  äussetn  abstehend,  die 
iimem  zusamirienschliesseiid,  öben  breiter^  auf  d*  Rü- 
cken sch\Varz,  filzig.  Am  Cap; 

2.  P.  meTliferd  Thunb.  Honigtragende  P.  Fo- 
lia lanceolato  - lineariä  basi  atteimata.  Involucriun  ter- 
minale coiiicumj  phylla  gläbriuscüla  imberbia  viscida. 
Perigoriii  aristae  albo-lanatäe  loügitudiiie  iaciniarum. 
Stylus  glaber.  — Blätter  lanzett -linieiiformig  ^ an  d. 
Basis  verschmälert.  Hülle  eiidstehend^  kegelförmig. 
Hüllblätter  ziemlich  glatt^  ünbärtigj  klebrig.  Die  Spi- 
tzen an  den  Läppeii  der  BliünehhüÜe  weiss . woUig^ 
von  der  Länge  der  Lappen.  Griffel  glatt.  Am  Cap. 
Der  Blüteilkopf  sondert  einen  honigsüssen  Saft  ui 
Menge  ab. 

3.  P,  Scolyfnus  Thxmb^  Artischocken  P.  Cau- 
lis  ramosus  multiflorus.  Folia  lanceolato  - linearia  acuta 
submucrouata  bhsi  atteimata.  Iiivolucfä  terminantia  he- 
inisphaerica ; phylla  glabra  obtusa;  recept.  villosiim 
Perigonii  laciiiiae  iioii  äristatae.  — Stauini  ästig, 
vielblütig.  Blätter  lauzett  - liiiienförmig , spitz,  fast 
stachelspitzig,  äii  der  Basis  verschmälert.  Hülle  end- 
stehend, halbkugelförmig;  Hüllblätter  glatt,  stumpf; 
Blütenbodeii  haarig.  Lappen  der  Blumeiihülle  ohne 
Anhang.  Am  Cap. 

3.  Serraria»  Serrarie.  Capitula  multiflorä, 

: 1 5 '’oribus  breviore.  Perigoiii- 


Nux  brevissime  pedicel- 


lata.  — Blüteiiköpfe  vielblütig,  mit  einer  dachziegel- 
artigen Hülle,  oft  kürzer 'als  die  Blüten.  Blumenhülle 
riertheilig,  fast  gleich,  Nuss  kurz  gestielt. 
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1*  Ä.  decipiens  R.  Br.  Täuschende  S,  taulU 
ferectus  ramiilique  piihescentes.  Folia  hipiiiiiatihda  bre- 
via  (poll.  et  ultra  long^a),  laciiiiae  ultimae  filiformes 
imicrömilatae.  Capituliim  uniTersale  breviter  peduii- 
cidatum,  partialia  5—6  fiora.  Iiivolucri  ]>hylla  villosis- 
sima.  Perigonii  laciniae  sericeae.  — Stamm  aufrecht 
liebst  den  Aesten  feinhaarig’.  Blatter  doiipelt  gefiedert^ 
kurz  (1  Zoll  und  darüber  lang) ; letzte  Lappen  faden- 
förmig, fein  stacheispitzig.  Der  ailg'emeine  Kopf  kürz 
gestielt,  die  einzelnen  Köpfe  5—6  blutig.  Hüllenblät- 
ter sehr  rauh«  Lappen  d.  Blum^nhüUe  seideiiärtigi 
Am  Cap. 

4.  Persöonta.  Pörsoonie.  Pedunculi  axilla- 
res solitarii  aut  räcemosi.  iPerigonium  tetraphyl- 
lum  regulai'e;  phjUa  medio  staminiferai  Glandulae  f 
4 hypogynäe.  Germen  pediceÜatum.  Drupa  nuce  1 — 2 j 
loculafi.  Blütenstiele  in  Blattwinkeln  öder  in  Trau-  j 
ben.  Bliimenhülie  tierbiattrig , regelmässig;  Blätter  1 
in  der  Mitte  Staubfäden  tragend.  Yier  Glandeln  tin-  I 
ter  dem  Fruchtknoten.  Fruchtknoten  gestielh  Stein-  1 
frucht  mit  1—2  fächeriger  Frucht» 

1.  P.  lanceolata  Andrews.  Lanzettförmige  1?.  j 

Folia  lanceolata  mncronata  glabra.  Ped.  axillares  uni- 
flori.  Perigonium  pube  adpressa  sul)sericeum.  — Blät-  [ 
ter  lanzettförmig,  stachelspitzig,  glatt.  Blütenstiele  | 
einblütig  in  d.  Blattwiiikeln.  Bliunenhülle  mit  ein- 
zelnen Haaren,  fast  seidenartig,  ln  N.  Holland»  Gelbe 
Blumen.  f 

2.  P.  linearis  Ahdrews.  Linienförmige  P.  Cau-  i 
iis  ärbörescens  cortice  laevi.  Folia  änguste  linearia  1 
elongäta  glabra.  Pedunculi  efecti;  perigonium  piibes-  ! 
eens.  — Stamm  baumartig,  mit  glatter  Rinde.  Blät-  ? 
ter  schmal,  liuienförmig,  glatt.  BlüteUstiele  aufrecht^ 
Blumenhülle  raidi»  In  N»  Holland, 

5.  Grevülea,  Grevillee.  Flores  spicati  aut  ra-  ’ 
cemosii  Perigonimn  4 phyllum  aut  4 fidum,  irregu- 
läre, phyllis  laciiiisve  seci^dis  apice  aiitheriferis» 
Glandula  unica  hypogyna»  — Cäpsulä  unilocidaris  ' 
disperma  eyalyis  locido  ceutrali.  — Blüten  in  Aehren, 
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der  Trauben.  Blmneii hülle  vierblättrig-  oder  vierthei- 
lig-, imregelinässig*,  Blättchen  oder  Lappen  nach  einer 
Seite  g-ebogen;  Antheren  der  Spitze  eiiigeseiikt.  Eine 
Glandel  unter  dem  Fruchtknoten.  Kapsel  einfächerig, 
einsamig,  ohne  Klappen,  das  Fach  in  der  Mitte. 

1.  Gr.  sericea  R.  Br*  Seidenartige  G.  Folia 
oblonga  et  lanceolata  obtusa  apiculata  inargine  reflexa, 
integerriina  subtiis  tenui  sericea.  Stjli  longe  exserti 
glabri.  — Blätter  länglich  und  lanzettförmig,  stumpf, 
mit  einer  kleinen  Spitze^  am  Rande  mngebogen,  un- 
eingeschnitten, unten  dünn  seidenartig.  Gritfel  lang 
hervorragend,  glatt.  In  N.  Holland.  Röthliche  Blu- 
men. Embothriiun  sericeum  Smith* 

2.  Gr,  Imearis  R,  Br.  Linien  förmige  Gr.  Fol. 
linearia  elongata  acutata  mucrönatä,  margme  reflexa 
integemma.  Styli  longe  exserti  glabri.  — Blätter  li- 
nienförmig, lang,  zugespitzt,  stachelspitzig,  am  Rande 
umg'ebogen,  uneingeschnitten,  Griffel  lang  hervorste- 
hend,  glatt.  In  N.  Holland.  Röthlich  vveisse  Blumeii. 
Embothriiun  lineare  Smith, 

6.  Unlcea.  Hakee.  Flofes  ili  fasciCulis  aiit  ra- 
cemulis.  Perigonium  tetraphyllum  irreguläre,  phyllis 
secundis  öpice  antheriferis.  Glandula  unica  hypogyna. 
Capsula  unilocularis  lignosa  bivalvacea , loculo  excen- 
tiico,  — Blüten  in  Büscheln,  oder  kleinen  Trauben. 
Blumenhülle  vierblättrig,  unregelmässig  J d.  Blättchen 
nach  einer  Seite,  an  der  Spitze  Antheren  tragend.  Eine 
Glandel  unter  dem  Fruchtknoten.  Kapsel  einfächerig, 

! holzig,  zwei  Klappen  angedeutet,  Fach  ausser  der 
I Mitte.  Weisse  Blumen. 

1.  H, ‘pitgtonlformh  Caväri.  Stächlicht e H.  Fo- 
i lia  teretia  glabra,  mucrone  rigido.  Flores  fascicnlati, 
perigonium  sericeum  aut  hirsutmn.  Capsulae  rectae 
utriinpie  iiifra  medium  transversim  cristatae.  — Blät- 
ter rund,  mit  steifer  Spitze.  Blüten  in  Büscheln;  Blu- 
meuhülle  seidenartig  oder  rauh.  Kapsel  gerade,  auf 
beiden  Seiten  unter  der  Mitte  in  die  Quer  mit  einem 
Anhänge.  In  N.  Holland.  Weisse  Blumen*  HaJiea 
glabra  Schrad.  Conchiiim  pugioniforme  Smith*  H.  gib- 

25 
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bosa  dif!.  foliis  subpubesceiitibus.  H.  acicularis  difF. 
foliis  tenuioribiis  subtus  infra  medium  sidcatis.  Ibid. 

2.  H,  maveolens  R.  Br,  Wohlriechende  H. 
Folia  teretia  simplicia  et  pimiatilida  laciiiiis  teretil)us 
supra  siilcatis.  Racemi  rachi  tomeiitosa.  Perigonia 
glabra.  — Blätter  rund,  einfach  oder  g'efiedert,  mit 
rimden  oben  gefurchten  Lappen.  Trauben  m.  filzigem 
Stiele,  Blumenhiillen  glatt.  In  N.  Holland. 

3.  H.  saligna  R.  Br.  Weiden blattrig'e  H.  Fo- 
lia longe  lanceolata  integerriina  uninervia  glaberrima 
acuta,  apiculo  sphacelato.  Capsulae  ^ibbosae  apice 
comjjresso.  — Blätter  lang' lanzettförmig,  ganzrandig, 
einnervig,  ganz  glatt,  spitz,  mit  einer  rothbraunen 
Spitze.  Kapseln  höckerig , mit  zusammengedrückter 
Spitze.  In  N.  Holland.  Conchiiun  salign.  Smith. 

7.  Banirsia,  Bank  sie.  S^ncae  cum  bracteis 
persistentes.  Perigonium  tetraphylliun,  phylla  apicibus 
antheriferis.  Squamulae  hypogynae  4.  Capsula  bilo- 
cularis.  — Aehren  mit  den  Bracteen  stehenbleibend. 
BlumenhüUe  vierblättrig,  die  Blätter  an  der  Spitze 
Staubbeuteltragend.  Yier  Schuppen  unter  d.  Frucht- 
knoten. Zweifächrige  Kapsel. 

1.  B.  ericifolia  Linn.  suppl.  Heide  n bl ät tri  ge 
B.  Folia  linearia  emarginato-bidentata  rigida  In'evia 
integerrima.  Sx)icae  elongatae.  Perigonia  sericea. 
Stigma  capitatum.  — Blätter  linienförmig,  ausgeran- 
det,  zweizähnig,  steif, .kurz,  ganzrandig.  Lange  Aeh- 
ren. Blumenhiüle  seidenartig.  Narbe  kopfformig.  In 
N.  HoUand. 

2.  B.  serrata  Linn.  suppL  Gesägte  B.  Caulis  ar- 
boreus.  Folia  late  linearia  elongata  truncata  serrata 
subtus  reticulata  glabriuscula  basi  attenuata.  Stylus 
basi  pubescens.  Stigma  cylindraceum  sulcatum,  basi 
oblique  incrassata.  — Stamm  baumartig,  Blätter 
breit  linienförmig,  lang,  abgestumpft,  gesägt,  unten 
adrig,  fast  glatt,  an  der  Basis  verschmälert.  Griffel 
an  der  Basis  rauh.  Narbe  cylindrisch,  gefiuxht,  an 
der  Basis  schief  verdickt.  In  N.  Holland. 

8.  Dryandra,  Dry  and  re.  Flores  conferti  in 
receptaculo  communi  plano.  Perigonium  tetraphylliun, 
phylla  apicibus  antheriferis,  Squamulae  hypogynae  4. 
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Capsula  bilocularis.  — Blüten  zusammen  auf  einem 
g-emeinschaftlichen  flachen  Blütenboden.  Blumenlüille 
vierblättrig*,  Blätter  an  der  Spitze  Staubbeuteltrag-end, 
Vier  Schuppen  imter  dem  Fruchtknoten*  Zweifache- 
rig'e  Kapsel* 

1.  Dr.  florida  Vollblühende  Dr.  Folia 

cuneiformia  inciso-serrata.  Involucri  phjlla  exteriora 
g*labriuscula.  Perigonium  glabrum.  Stigma  subclava- 
tum  obtusiun.  — Blätter  keilförmig,  eingeschnitten 
gesägt.  Aeussere  Hüllenblätter  ziemlich  glatt*  Blu- 
menhülle glatt*  Narbe  fast  keulenförmig^  Stumpf*  In 
N*  HoUand* 

O.  XIL  Laurinae.  Lorbeerartige. 

Perigonium  inferum  monoiAyllum  4 — Gfldum.  Sta- 
mina  laciniis  perigonii  opposita  saepe  diipla;  antherae 
valvis  inaequalibus.  Bacca  aut  Drupä  mönosperma,  em- 
brjo  cotyledonibus  magnis  peltatis.  — Blumenhülle 
unter  dem  Fruchtluiotcm,  einblättrig,  4 — 6 spaltig; 
Staubfäden  d.  Lappen  d.  Bliimenhülie  entgegengesetzt, 
oft  dox)pelt;  Staubbeutel  mit  uiigieichen  Klappen. 
Beere  oder  Steinfrucht  einSamig^  grosse  Samenlappen 
scliildFörmig  gestielt.  • 

1.  J^aurus.  Lorbeer.  Dioica.  Perigonium 
4 — 6 fidum.  Stam.  12,  tria  sterilia.  Filamenta  utrin- 
que  biglandulosa.  Bacca.  Euneandr*  Monog.  — Zwei- 
häusig.  Blumenhülle  sechstlieilig.  Staubfäden  12,  3 
unfruchtbare ; d.  Träger  haben  zu  beiden  Seiten  eine 
Glandel.  Beere.  Alle  Bäume» 

1.  L.  nohüis  Liim.  Edler  L.  Folia  oblongo  - laii- 
ceolata  sulnmdulata  coriacea  pereimantia.  Flores  axil- 
lares umbellato  - racemosi  folio  breviores*  Perigoni- 
um 4 fidum.  — Blätter  länglich  lanzettförmig,  etwas 
gewellt,  lederartig,  ausdaurend.  Blüten  in  den  Blatt- 
winkeln, dolden  - traubenförmig , kürzer  als  das  Blatt. 
Blumenhülle  viertheilig.  Im  südl.  Europa.  Der  ganze 
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Baiun  gewiirzhaft,  auch  werden  die  Blätter  als  Ge- 
würz  g^ebraucht.  Beeren  u.  d.  daraus  geschiedene  Oel 
officinell. 

2.  L.  CulUahan  Linn.  Culilaban  L.  Folia  op- 
posita  ovata  acumiiiata  tripliiiervia  subtus  glaucesceii- 
tia.  Flores  corjmbosi.  Perigonium  sexpartitiim.  ■— 
Blätter  entgegengesetzt,  zugespitzt,  dreifach  - nervig, 
unten  graublaulich.  Blüten  in  Traubendolden.  Blu- 
Hieiihüfle  sechstheilig.  Auf  d.  Molukken,  in  Cochin- 
china.  Der  vormals  gebräuchliche  Cort,  Culilaban 
kommt  davon. 

2.  Persea,  Persee.  Perigoniuin  4 — 6 fidmn. 
Stam.  12,  tria  sterilia.  Glandulae  circa  gerihen.  An- 
therae  septo  transverso  4 loculares.  Drupa  basi  peri- 
gonii  fulta.  Enneandr.  Monogyn.  — Kelch  4 — 6 thei- 
lig.  Staubfäden  12,  drei  unfruchtbar.  Glandeln  lun 
den  Fruchtknoten.  Staubbeutel  mit  einer  Ouerwand 
vierfächerig.  Steinfrucht  von  der  Basis  der  Blumen- 
hülle gestützt. 

1.  P.  Cinnamojnum  Spreng.  Zimmt  P.  Ramuli 
glaberrimi.  Folia  ovalia-laiiceolata  saepe  acuminata 
obtusa  tripliiiervia  perennantia.  Paniculae  axillares 
folia  siiperantes.  — Blätter  eiförmig  bis  lanzettförmig, 
oft  zugespitzt,  stumpf,  dreifachnervig , ausdaurend. 
Blütenrispen  in  den  Blattwinkebi,  die  Blätter  über- 
treffend. In  Ceylon.  ^Laurus  Cinnamomum  Linn.  Die 
Rinde  ist  der  bekannte  Zimmt,  Cumamomiim. 

2.  P.  Cassia  Spr.  Cassien  P.  Ramuli  sericeo- 
tomentosi.  Folia  ovalia-lanceolata  tripliiiervia  obtii- 
siuscula  perennantia.  Paniculae  axillares  folia  aequan- 
tes.  — Zweige  seidenartig  rauh.  Blätter  eiförmig 
bis  lanzettförmig,  dreifachnervig,  stumpflich,  ausdau- 
ernd. Rispe  in  den  Blattwinkeln  von  der  Länge  der 
Blätter.  In  Ostindien.  Laurus  Cassia  Linn.  Die  Rinde 
ist  die  bekamite  Cassieiirhide.  Auch  Flores  Cassiae 
wurden  sonst  gebraucht. 

3.  P*  Camfora  Spr.  Kamfer  P.  Folia  oblonga 
acuminata  acutata  tripliiiervia  jierennantia.  Paniculae 
axillares  folio  breviores.  — Blätter  länglich , zuge- 
spitzt und  gespitzt,  dreifachnervig',  ausdaurend.  Ris- 
pen in  den  Wmkeln  der  Blätter,  kürzer  als  dieselben. 
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In  lapan,  China.  Laurus  Camfora  Liim.  Von  dieser 
j4rt  kommt  der  bei  uns  gebräuchliche  Campher* 

4.  P.  pseudoindica.  Falschindische  P.  Folia 
oblonga  et  lanceolata  utrinqiie  acutata  ox>aca  g’laberri- 
ina  pereiinantia.  Corymbi  pedunculati  axillares.  — 
Blätter  länglich  und  lanzettförmig,  an  beiden  Enden 
zugespitzt,  matt,  glatt,  ausdaiirend.  Traubendolden  in 
den  Blattwinkelii,  gestielt.  Auf  den  Caiiarischen  In- 
seln. Laurus  iiidica  Linn. 

5.  P,  foetens  S tink  ende  P.  Folia  oblonga 

acuta  pereniiantia  glabra  subtus  axillis  venarum  villo- 
sis.  Pedimculi  axillares  elongati  paniculati.  — Blät- 
ter länglich,  spitz,  ausdaiirend,  glatt,  unten  d^  Winkel 
der  Adern  rauh.  Blütenstiele  in  den  Blattwinkebi 
sehr  lang,  rispig.  Auf  den  Canarischen  Inseln.  Lau- 
rus foetens  Ait.  L.  maderensis  Lam.  L.  Til.  Poir. 
Das  Holz  stinkt  sehr  stark. 

6.  P.  gratissima  GdLGxin,  AvogatoP.  Folia  ova- 
li- oblonga  obtusiuscula  subtus  glaucescentia  pubescen- 
tia' 4>erennautia.  Corymhi  axillares  sessiles.  Perigo- 
niiim  tomentosum.  — Blätter  eiförmig  - länglich, 
stiimpflich,  unten  graublau,  feinrauh,  aiisdaurend,  Blü- 
tentrauben in  den  Blattwinkeln,  ungestielt.  Blumen- 
hülle filzig.  In  Westindien.  Laurus  Persea  Linn.  Die 
Früchte  werden  gegessen, 

7.  jP.  Sassafras  Spr,  Sassafras  P.  Folia  orafa 
obtusiuscula  Integra  trilobacpie  trinervia  subtus  piibes- 
centia  aniiua.  Racemi  folio  breviores.  — Blätter 
eiförmig,  ziemlich  stumpf,  unzertheilt  und  dreitheilig, 
dreineryjg,  unten  feinrauh,  jährig.  Trauben  kürzer 
als  d.  Blätter.  In  N.  America.  Holz  imd  Rinde  der 
Wurzel  ofiicinell.  ^ Lign.  Sassafras. 

O.  XIII.  Myristiceae.  Myristi- 
ceen. 

.• 

Perigoniiim  inferum  monophyllum  frifidum.  Fila- 
menta  cmn  antheris  connata  in  columnam.  Pericar- 
pium  monospermum,  semen  albumine  ruminato.  — 
Blumenhülle  unter  d.  Fruchtknoten,  einblättrig,  drei- 
theilig, Staubfäden  mit  den  Anthereu  in  eine  Säidc 
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verwachsen.  Friichthülle  ehisamig-.  Samen  mit  mar- 
morirtem  Eiweiss. 

1.  Myristica.  Mucatbaum.  Dioica.  Drupa* 
Semen  arillo  lacero.  Dioecia  Monadelx>liia.  — Zwei- 
häusig*.  Steinfrucht,  Same  mit  einem  zerrissenen  Um- 
schläge. 

1.  M.  moschata  Thiinh,  Gewürz  M.  Folia  alterna 
oblonga  utrin^ie  attemiata  glahra  simpliciter  venosa. 
Pedimculi  axillares  pauciflori.  Fructus  solitarii.  — 
Blatter  wechselnd,  länglich,  auf  beiden  Seiten  ver- 
schmälert, glatt,  einfach  adrig.  Blütenstiele  in  den 
Blatfwinkeln,  wenigblütig.  Früchte  einzeln.  Baum. 
Auf  den  Molukken.  Giebt  die  sehr  gebräuclüiche 
Muscatnuss  und  Muscatblüte, 

O.  XIV,  Phytolacceae,  Pliyto- 
lacceen, 

Perigonium  inferum  monophylluin  4 — 5 partitum. 
Stamma  imo.  perigcmio  inserta,  laciniis  alterna.  Peri- 
carpium  aut  amphispermiiim  ^ eml^rjo  albunini  peri- 
phericus,  -r-?  Blumenhülle  unter  d,  Fruchtknoten,  ein- 
blättrig , 4 — - .5  thellig,  Staubfäden  unten  der  Blu- 
menhülle  eingesenkt,  mit  den  Lappen  wechselnd. 
Frucht  oder  Samenhülle.  Fmhrjo  um  das  Eiweiss. 

1,  Fhytolaccoh,  Ker  inesbeer.  Perigonium 
quincxuefidum.  Stam,  7 multave.  Styli  10.  Bacca  com- 
posita.  Decandria  Biecagynia.  — Blumenhülle  ffinf- 
theilig.  Staubfäden  7 od,  viele,  Griffel  3 — 10.  Eine 
zusammengesetzte  Beere.  Pedunculi  laterales  folio  non 
fulti  raceniferi,  — Weisse  Bltimen, 

1.  PÄ.  deccmdra  Linn,  Gemeine  K,  Folia  ova- 
lia  et  oblonga,  ajiiculo  brevissimo.  Pedicelli  bracteis 
longiores.  — • Blätter  eiförmig  und  länglich,  mit  sehr 
kurzer  Spitze.  Blütenstielchen  länger  als  d.  Bracteen. 
ln  N.  America,  jetzt  auch  im  mittlem  Euroi>a,  fast 
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eiuheiluisch.  P.  Die  Beeren  so  wie  das  Kraut  als 
Arzueiiuillel,  die  ersten  zum  Rothfarbeu, 

2.  Flu  ahyssintca  Hoffm.  Ab^ssinische  K.  Fo- 
lia  ovalia  et  oblonga  apiculo  loiio’iori.  Pedicelli  brac- 
teis  loiig’iores.  Stjli  5.  — Blätter  eiförmig*  imd  läiig;- 
lich  mit  längerer  Spitze.  Blüteiistielchen  langer  als  d. 
Bracteen,  5 Griffel.  In  Abjssiiiien?  P.  Kleinere 
Blätter  als  die  vorige. 

3.  Ph,  octundra  Liim.  Japanische  K.  Folia  ob- 
longa  apiculata.  Pedunculi  brevissimi;  pedicelli  brac- 
teis  fere  breviores.  Stam.  8.  Styl.  8.  — Blätter  mit 
einer  kleinen  Spitze.  Bliitenstiele  sehr  kurz.  Blüten- 
stielchen  fast  kürzer  als  die  Bracteen.  8 Staiibf.  imd 
Staubw.  In  Japan.  P. 

4.  Ph,  icosandra  Liim.  Indische  K.  Folia  ob- 
longa  longe  apiculata.  Pedunculi  elongati;  pedicelli 
bracteis  breviores.  Stam.  20.  Styl.  3.  — Blätter  läng- 
lich, mit  einem  langen  Spitzchen.  Blütenstiele  lang; 
Blüteiistielchen  kürzer  als  die  Bracteen.  Staubf.  20. 
Griffel  3.  In  Ostindien.  P, 

5.  Plu  dioica  Liim.  Zweihäusige  K#  Gaulis 
fniticosus.  Folia  ovata.  Stamiiia  multa.  — Stamm 
strauchartig.  Blätter  eiförmig.  Staubf.  viele.  Im  südl. 
America. 

2.  Rivhia,  Rivine.  Perigonium  4 fidiun.  Stam. 

4 — 8.  Styl.  I.  Bacca  simplex  monosperma.  Tetran- 
dria  Monogynia.  — Blumenliülle  viertheilig.  Staubf. 
4~8.  Griffel  I.  Beere  einfach , einsamig.  Weisse 
oder  weissröthliche  Blumen, 

1.  R,  humilis  lAixn,  Niedrige  R.  Rami  villosi. 
Folia  ovalia  repanda  pubescentia.  — Aeste  sehr  rauh. 
Blätter  eiförmig,  ausgeschweift,  rauh.  In  Westindien. 
Str.  Rothe  Beeren. 

2.  R,  hrasiliensis  Nocca.  Brasilische  R.  Rami 
glabri.  Folia  ovalia  subcordata  repanda  glabra,  petioli 
superne  pubescentes.  — Aeste  glatt.  Blätter  eiför- 
mig, fast  herzförmig , ausgeschweift , ziemlich  glatt ; 
Blütenstiele  nach  oben  rauh.  In  Brasilien.  Str.  Rothe 
Beeren.  R.  laevis  Linn.  differt  petiolis  glabris. 


392 


CI.  IL  ExQgeneae, 


O.  XV.  Petiveriaceae.  , Petive« 
riaceen. 

Perigouittin  iiiFeruin  ad  basiii  4-partitum  mono- 
phyllaiii  qiiadrifiduin.  Stainina  perigoiiii  laciiiiis  al- 
tenia  et  plura.  Amphispermium  5 albiimeii  iiiihum, 
emiJiyp  cotyledoiiibus  fpliaceis  circa  radiculam  coiivo- 
lutis.  Bluineuhiille  unter  dem  Fruchtknoten,  vier- 
theilig*  bis  zur  Basis.  Staubfäden  mit  den  Lappen  d, 
Bluinenhüllc  wechselnd  u.  mehrere.  Samenhülle;  kein 
Eiweiss;  die  Samenlappen  um  das  Whrzelcheii  g;e- 
wniiden.» 

1.  Pelheria.  Petiverie.  Stam.  6.  Styl.  4, 
persistentes  reflexi.  Ami)hisperinium  S])inis  arma-. 
tum.  — Staubfäden  6,  Griffel  4,  stehenf)leibend,  zu- 
rUckgeschlag'en,  Blumenhülle  mit  Stacheln  besetzt^ 
jP.  alliacea.  In  Westindien.  Str^  Kieine  weisse  BUi- 
men,  Knoblauchg^eruch, 

Euphorbiaceae  quaedeun, 

Celosia  v.  i. 

Paronychiaceae  v,  i. 

Aljronia  v.  i, 

Glaux  v.  i, 

Subclassis  4,  X^ranthae. 

Folia,  si  radicalia,  subvaginata.  Calyx  ad  basin 
partitus.  Cpfolla  infera  iponopetala  scariosa  s.  papillis 
non  ohsital  — Die  Blätter  , wenn  sie  Wurzelblätter, 
etwas  scheidenarti^.  Ein  Kelch  bis  zur  Basis  g^etheüt. 
Blumen  unter  d.  Fruchtknoten,  einblättrig,  wie  yer- 
trocknet,  weil  Papillen  fehlen. 
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O.  XVL  Plautagineae,  Planta- 

gineen. 

Calyx  ad  basiii  partitiis.  Cor.  tiibo  iiistnicta.  Pe- 
ricarpium  sporophoro  ceiitrali  libero.  — Kelch  bis  zur 
Basis  g*etheilt.  Blume  mit  einer  Röhre  versehen, 
Fruchthiille  m.  einem  freien  Samenträ^er  in  d.  Mitte, 
1,  Plantago,  Weg'etritt.  Cal.  4 partitus.  Cor, 
hypocrateriformis,  limbo  reflexo  4 partito.  Caps,  siib- 
bi-  4 locidaris  ob  sx>orophoron  2 — 4 ang'ulare.  — Kelch 
viertheilig.  Blume  trichterförmig,  mit  zurückgeschla- 
genem viertheüigen  Rande.  Kapsel  fast  2 — 4 fäche- 
rig wegen  des  2 — 4 kantigen  Samenträgers.  — Stam, 
plerinnque  longa, 

Div.  1.  Folia  radicaJia,  — Wurzelblätter.  Plan- 
tago  stricte  sic  dicta. 

S.  1.  CoTtHÜla  gldbrcu  — Mit  glatter  Blume. 

1.  Fh  major  JAim,  Gross  er  W.  Folia  petiolata 
ovalia  subdentata  5 — 9 nervia  glabriuscula.  Spica  li- 
nearis floribus  remotiuseulis.  — Blätter  gestielt,  ei- 
förmig, etwas  gezähnt,  5 — 9 nervig,  ziemlich  glatt. 
Häutig  im  mittlern  und  nördl.  Europa,  an  Wegen.  ^ 

P.  Blätter  und  Wurzeln  vormals  officinell.  Hat  viele 
Abänderungen,  auch  eine  wo  die  Bracteen  zu  Blätterig 
ausgewachsen  sind,  (rosea)  imd  eine  mit  vielen  Aeh- 
ren  (polystachya).  P.  crassa  Willd.  (crispa  Jacq.)  diJE 
foliis  imdidato  - crispis.  An  var,  ? 

2.  P/.  maocima  Jacq.  Grösster  W.  Foli?i  longe 
petiolata  ovalia  5 — 9 nervia  vix  dentata  subj)ul)escen- 
tia.  Spica  cylindrica  densa.  — Blätter  lang  gestielt, 
eiförmig,  5 — 9 nervige  kaum  gezähnt,  wenig  rauh. 
Aehre  walzenförmig,  dichtblütig.  Im  südlichen  ifuss- 
land.  P. 

3.  Fh  media  Liim.  Mittlerer  W,  Folia  brevi- 
petiolata  ovalia  et  oblonga  7 — 9 nervia  subdenticulata 
pubescentia.  Spica  cylindracea  üensa,  — Blätter  kurz- 
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g'eslielt,  eiförmig  und  länglich,  7 — 9 nervig,  etwas 
g;ezälinelt,  kurzrauli.  Aelire  walzenförmig,  dichtblii- 
tig.  Im  mittlern  und  nördlichen  Europa.  P.  P.  liru- 
tia  Tenore  difF.  foliis  inagis  dentatis,  spica  brevi  ob- 
longa.  In  Italia.  P.  An  var.  ? 

4.  PI.  cvsiatica  Linn.  Asiatischer  W.  Folia 
ovalia  et  oblongo  - lanceoläta  subdenticulata  longe 
petiolata,  Spica  gracüis  elongata,  lioi  iJnis  remotiiiscii- 
lis.  — Blätter  eiförmig  und  länglich  lanzettförmig, 
mit  kleinen  u.  wenigen  Zähnen,  lang  gestielt.  Aehre 
schlank,  lang*,  mit  ziemlich  entfernten  Blüten.  Im 
mittlern  Asien.  P,  PI.  depressa  Willtl,  ead.  PI.  vir- 
ginica  differt  bracteis  calycibusque  hirtis,  laciniis  co- 
roUae  conniTentibus» 

5.  Ph  lanceolata  Linn.  Lanzettförmiger  W. 
Folia  lanceolata  raidus  oblonga  denticulata  3 — 5 nervia 
glabra  hirsutave.  Spica  oblonga  aut  cylindracea,  brac- 
teis scariosis  glabris,  Cal.  lacmiis  carina  ciliatis,  — 
Blätter  lanzettförmig,  selten  länglich,  gezähnelt,  3-5- 
nervig,  glatt  oder  rauh,  Aehre  länglich  oder  cylin- 
drisch,  mit  trocknen  glatten  Bracteen,  Relchlap])en 
am  ILiele  gewimpert.  ln  ganz  Europa  häufig.  P.  Hat 
viele  Abänderimgen,  PI.  altissima  major  est,  laciniis 
calycinis  glabriusculis  attamen  nimis  affinis. 

6.  PI»  Jusitanica  Linn.  Portugiesischer  W. 
Folia  lanceolata  et  oblonga  3 — 5 nervia  denticidata 
hirta.  Spica  oblonga  et  lanceolata,  bracteis  laciniisque 
calycinis  carina  hirsutissimis.  — Blätter  lanzettförmig 
und  länglich,  gezähnelt,  3—5  nervig,  rauh.  Aehre 
länglich  und  lanzettförmig,  mit  langen  Haaren  auf  d. 
Bracteen  und  den  Kielen  d,  Kelchlappen,  Im  südlich. 
Europa,  N.  Africa.  P, 

7.  PI,  sericea,  Kit.  Seidenhaariges  W.  F o- 
lia  lanceolata  subdenticulata  3 — 5 nefvia , pilis  ad- 
pressis.  Spica  capitata,  bracteis  sae^m  hirtis,  laciniis 
calycinis  carinato  - alatis  glabris.  — Blätter  lanzett- 
förmig etwas  gezähnelt,  3—5  nervig,  mit  ange- 
drückten Haaren.  Aehre  ko])fförmig,  mit  oft  rau- 
hen Bracteen,  gekielt  - geflügelten , glatten  Kelchlap- 
pen. Auf  den  Alpen  im  mittlern  Europa.  P. 

8.  PI,  Victorialis  Poir.  Silber  W.  Folia  lanceo- 
lata acutata  vix  denticulata  3 — 5 nervia  sericea.  Spica 
oblonga,  bracteis  carina  hirsutis,  laciniis  calycinis  con- 
cavis  glabris.  — Blätter  lanzettförmig,  gesj^itzt,  kaum 
gezähnelt,  3 — 5 nervig,  seidenartig  rauh.  Aehre  läng- 
lich; Bracteen  ssn  Kiel  rauh;  Kelchlappen  concav, 
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glatt.  Auf  den  Alpen  iin  südl.  Europa.  P.  PI.  argen- 
tea  yill. 

9.  PI.  montana  Lam.  Berg  W.  Folia  lanceolata 
yix  denticulata  3—5  nervia  glabra  hirtave.  Spica  ova- 
lis,  ])racteis  laciniisqne  caljcinis  coiicavis  apice  pilo- 
sis.  — Blatter  lanzettförmig,  kaum  gezähnelt,  3 — 5- 
nervig,  glatt  oder  rauh.  Aehre  eirund;  Bracteen  und 
concave  Kelchlappen  an  der  Spitze  rauh.  Auf  d.  Al- 
pen im  mittl.  Europa.  P.  P.  atrata  Hox)pe.  PI.  sphae- 
rocephala  Poiret. 

10.  PI.  saooatilis  Marsch.  Stein  TV.  Folia  lanceo- 

lata integerrima  5 nervia  pilosa.  Spica  oblonga,  hrac- 
teae  latissimae  marginatae  carina  margineque  magis 
mimisve  ciliatae.  laciniae  concavae  apice  saepe 

pilosae.  — Blätter  lanzettförmig,  ganzrandig,  fünf- 
nervig,  haarig.  Aehre  länglich,  Bracteen  sehr  breit, 
gerandet  auf  dem  Kiel  und  am  Rande  mehr  oder  we- 
niger haarig,  Kelchlappen  concav,  am  Rande  oft  raidi. 
Am  Caucasus.  P. 

11 . PI.  albicans  Kinn.  Weisslicher TV.  Rhizo- 
ina  frutescens,  Folia  linearia  integerrima  complicata 
sericeo-cana,  Spica  cylindracea.  Bracteae  ovales  me- 
dio pubescente,  margine  membranaceo.  Cal.  laciniae 
cariiiatae  Ion  ge  ciliatae  margine  lato  membranaceo.  — 
TVurzelstock  strauchartig,  Blätter  linienförmig,  ganz- 
randig, zusammengefalten,  weiss,  seidenartig.  Aehre 
cylmdrisch.  Bracteen  eiförmig,  in  der  Mitte  feinraidi, 
am  Rande  häutig.  Kelchlappeu  am  Rande  breit,  weiss 
häutig,  am  Kiele  lang  gefranst.  Im  südlichsten  Eu- 
ropa, P. 

12.  PI.  microcephala  Poir.  Kleinköp figer  TV. 
Folia  linearia  acutata  integerrima  hirsuta,  Sjiica  cyliu- 
dracea,  Bracteae  et  laciniae  calycinae  carina  viridi 
sub])id3escente.  — Blätter  linienförmig,  gespitzt,  ganz- 
randig, rauh.  Aehre  cylindrisch.  Bracteen  «.  Kelch- 
lappen m.  einem  grünen,  etwas  rauhen  Kiel.  Im  südl. 
Europa.  P.  Pi.  monspeliensis  TVilld, 

13.  PI,  Pellardi  Allion.  Bellardi’s  TV.  Folia 
linearia  integerrima  acutata  hirsuta.  Spica  cylindracea. 
Bracteae  lineares  recurvae  hirtae.  Cal.  laciniae  ovales 
lange  acutatae  hhtae.  — Blätter  linienförmig’,  gespitzt, 
ganzrandig,  rauh.  Aehre  cylindrisch.  Bracteen  linien- 
förmig, zurückgebogen,  rauh.  Kelchlapjien  eiförmig, 
langgespitzt,  rauh.  Im  südlichen  Euroxja.  J. 

14.  PI,  Poeflingii  Liim.  Löflings  TV.  Folia  li- 
nearia integerrima  obtusiuscula  hhsuta.  Spica  cylin- 
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drica.  Bracteae  cariiia  viridi  margine  latissiino  ^lem- 
brauaceo.  CaL  laciniae  totae  inembraiiaceae.  — Blat- 
ter Imieiifärmig,  ganzraiidig,  stiim])flich,  raiili.  Aehre 
cylindriscli,  Bracteeii  mit  gTÜiiem  Kiel  und  sehr  brei- 
ten häutigen  Rändern,  Kelchlappen  ganz  häutig.  In 
Spanien,  an  trocknen  Orten.  P. 

S.  2.  CoroJla  puhescens,  — Rauhe  Blume. 

15.  jPZ.  mariiima  Linn.  Seestrands  W.  Fol.  li- 
nearia  integerrima  aut  dentata  carnpsa  suhtus  convexa 
glabra.  Spica  cjlindrica,  bracteae  ovales  olitiisae  saepe 
pubescentes.  Cal.  laciniae  ovales  obtiise  carin atae  sae- 
pe piibescentes.  — Blätter  linienförmig,  ganzrandig 
oder  gezähnt,  fleischig,  unten  cpnivex,  glatt.  Aehre 
walzenförmig;  Bracteen  eiförmig, Stumpf,  oft  feinrauh. 
Kelchlappen  eiförmig',  stumpfgekielt,  oft  feinrauii.  Im 
mittlern  und  nördlichen  Europa,  in  d.  Nähe  des  Mee-^ 
res.  P. 

16.  PL  Wiäfeni  Beruh.  Wulfen ’s  W.  Folia  li- 
nearia  integerrima  rarius  denticulata  planiuscula  gla- 
bra. Spica  cylindrica,  bracteae  lanceolato-lineares  acu- 
tatae  saepe  pubescentes.  Cal.  laciniae  carina  obtusa 
viridi  saepe  pubescentes,  — Blätter  linienfÖnnig^ 
ganzrandig,  selten  wenig  gezähnt,  ziemlich  flach, 
glatt.  Aehre  walzenförmig;  Bracteen  lau  zett  - linien- 
förmig, gespitzt,  oft  feinrauh.  Kelchlappen  mit  stum- 
pfem, grünen  oft  feinrauhen  lüel.  Im  siidl.  Deutsch- 
land, auf  Bergen.  P. 

17.  PI,  caWWtnc ' Schrad.  Gekielter  W.  Folia 
linearia  integerrima  carinata  ciliato  - scabra  suhtus  pi- 
lis  adpressis.  Si>ica  cylindracea,  bracteae  lanceolatae 
acutatae  saepe  pubescentes.  Cal.  laciniae  carina  ob- 
tusa viridi  saepe  puliescente,  — Blätter  liuieiiförmig, 
ganzrandig,  gefranst  scharf,  unten  mit  angedrüchten 
Haaren.  Aehre  walzenförmig,  Bracteen  lanzettförmig, 
gespitzt,  oft  feinrauh.  Kelchlappen  mit  stumpfem, 
grünen,  oft  feinrauheu  Kiele.  Im  südl.  Europa.  P. 

1 8.  PL  suhulata  Linn.  P f r i e m e n f ö r m i g e r W. 
Rhizoma  fruticosiun.  Folia  linearia  canaliculata  sulm- 
lata  pungentia  glabriuscula.  Spica  cylindracea.  Brac- 
teae oblongae  aciitae.  Cal.  laciniae  carina  elevata  sae- 
pius  pubescentes.  — Wurzelstock  strauchartig.  Blät- 
ter linienförmig,  gerinnt,  pfriemig',  stechehd,  ziemlich 
glatt.  Aehre  walzenförmig.  Bracteen  länglich,  spitz. 
Kelchlappen  oft  etwas  rauh,  m.  erhabenem  Kiele.  Im 
siidl.  Europa,  an  trocknen  Orten.  P. 


O.  XVI.  Plantagineae.  Plantagineen.  397 

19.  P/.  alpina  Liim.  Alpen  W.  Rhizoma  suflni- 
ticosuin.  Folia  linearia  plana  acutata  glabra  aut  jui- 
bescentia.  Spica  c/lindracea.  Bracteae  ovales  aciitius- 
culae.  Cal.  lacinlae  saepe  pubesceiites  cariiia  paniin 
elevata  lata.  — Wurzelstock  etwas  strauchartig.  Blat- 
tet* liiiienfbrmig,  flach,  gespitzt^  glatt  oder  feinrauh. 
Afehre  cjlindrisch.  Bracteeii  eiförmig,  ziemlich  spitz. 
Kelchlappen  oft  rauh,  mit  wenig  erhabenem,  breiten 
Kiele.  Auf  hohen  Alpen  im  mittlern  Europa.  P. 

20.  P/.  Serraria  Linn.  Gesagter  W.  Folia  lan- 
ceolata,  serraturis  longis  angustis  approximatis.  Spica 
cylindracea.  Bracteae  oblongae  longe  acutatae.  Cal. 
laciniae  carinatae,  carina  et  margine  saepe  ciliatis.  — 
Blätter  lanzettförmig,  m.  langen,  schmalen,  dicht  ste- 
henden Sägezähnen.  Aehre  cylindrisch,  Bracteen  lang 
und  schmal.  Kelchlappen  geldelt,  am  Kiele  ii.  Rande 
oft  gefranst.  Im  südl.  Europa.  P. 

21.  PI,  Coronopus  Linn.  Krähenfiiss  W.  Folia 
linearia  piimatifida,  laciiiiis  magis  minusque  fre^iienti- 
biis.  Spica  cylindracea,  bracteae  ovales  acumiiiatae. 
Cal.  laciniae  carinatae,  carina  et  marginibus  saepe  ci- 
liatis. — Blätter  linienförmig,  fiederförmig  mit  häufi- 
gerii  und  seltenem  Lappen.  Aehre  walzenförmig; 
Bracteen  eiförmig,  zugespifzt.  Kelchlappen  geldelt, 
am  Kiel  und  Rande  oft  gefranst.  Im  mittlern  und 
nördlichen  Europa,  am  Seestraiide,  Salinen.  P. 

Div.  2.  Catäis  foliosus,  — Blätti'iger  Stamm. 

22.  PI,  amplecci caulis  Cavan.  S t a m m ii  m f a s s e n- 
der  W.  Caulis  simplex.  Folia  lanceolata  basi  atte- 
iiuata  subdenticulata.  Spica  ovata,  bracteae  ovales 
glabrae., — Stamm  einfach.  Blätter  lanzettförmig,  an 
der  Basis  verschmälert,  stammumfassend,  etwas  ge- 
zähnelt.  Aehre  eiförmig ; Bracteen  eiförmig,  glatt. 
Im  südl.  Europa.  P.  — PI.  vaginata  habet  bracteas 
hirsutissimas.  In  insulis  Canariis*  P. 

23.  PI,  Cynops  Linn.  Schmalblättriger  W. 
Caulis  frutescens  ramosus.  Folia  linearia  canaliculata 
rigid iuscula.  Spica  ovata,  bracteae  ovatae  acuminatae. 
— Stamm  strauchartig,  ästig.  Blätter  linieiiförmig, 
gerinnt,  ziemlich  steif.  Aehre  eiförmig;  Bracteen  ei- 
förmig, zugespitzt.  Im  südl.  Frankreich.  Der  meiste 
Flohsamen,  sein.  Psyllii  kommt  von  dieser  Art.  PI. 
squaiTosa  Murr,  aegyptiaca  Jacq.  diflp.  bracteis  elonga- 
tis  recurvis. 

24.  PI,  Psyllium  Linn.  Flohsamen  W.  Caulis 
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herhaceiis  ramosus.  Folia  linearia  plana,  dentibns  ra- 
ris  angustis.  Spica  ovata,  bracteis  lauceolatis  aciitatis 
liirtis.  — Stainiii  kraiitarti^,  ästig*.  Blätter  linieiifÖr- 
mig*,  flach,  mit  seltenen  schmalen  Zähnen.  Aehre  ei- 
förmig*, mit  laiizettförmig*en,  gespitzten,  ranhen  Brac- 
teeu.  Im  siidl.  Europa.  J.  — Pi.  stricta  differt  foliis 
long'ioribus  iiitegerrimis  aut  parum  deuticulatis,  hrac- 
teis  g'labriusculis.  In  Africa  horeali.  — PI.  afra  difl. 
caule  simpliciusculo  suflruticoso.  In  Eiirop.  austr.  Afr* 
horeali.  Frut. 

25.  PI,  arenaria  Kitaib.  Sand  TV.  Caulis  herba- 
ceus  hasi  simplex.  Folia  linearia  angustissima  plana 
subdeiiticulata.  Spica  ovata,  bracteae  infimae  apice 
subfoliaceae,  reliqiiae  ovatae  obtnsae  hirtae.  — Stamm 
ki'autartig*  fast  einfach.  Blätter  linienförmig* , sehr 
schmal,  flach,  kaum  gezälmelt.  Aehre  eiförmig;  die 
untersten  Bracteen  an  der  Spitze  fast  blattarti^,  die 
übrigen  eiförmig,  stumpf,  rauh.  Im  mittlern  beson- 
ders östl.  Europa.  J.  — PI,  pumila  diff.  bracteis 
elongatis.  In  Graecia,  Aegjpto. 

2.  lAttorella*  tJferkraut.  Cal.  tripartitus. 
Cor.  tripartita.  Stam.  4.  Capsida  circmnscissa  mono- 
sperma.  Monöecia  Triandria*  — Kelch  dreitheilig. 
Blumen  dreitheilig'*  4 Staubfaden.  Kapsel  rundum 
aufspringend,  einsamig*. 

1.  Z/.  lacustns  Linn.  Nördliches  ü.  Folia  radi- 
calia  linearia.  Pedunculi  radicales.  — Blätter  linien- 
förmig, aus  der  Wurzel.  Blütenstiele  aus  d.  Wurzel. 
Im  nördlichen  Eiu’opa,  am  Ufer  d.  Teiche  imd  Land- 
seen. P.  ^ 


Subcl.  V.  Hypanthae. 

Folia  non  vaginata.  Anthodium  millum.  Cal.  mo- 
noj)hyIlus  aut  ad  basin  partitus.  Cor.  monopetala  in- 
fera.  — Blätter  nicht  scheidenartig.  Keine  Kopfblüte. 
Kelch  einblättrig  oder  bis  zui*  Basis  gespalten.  Blu- 
me einblättrig,  unter  d.  Frnchtknoten. 
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O.  XVn.  Njctagineae.  Wunder- 
blumen. 

Folia  opposita.  Amphisperiniuin  moiiosperimim. 
Pericarpium  spurium.  — Blatter  entg'eg'eii^esetzt.  Sa- 
menhülle eiiisamig*.  Falsche  Fruchthülle* 

1.  Mirahilis.  Mirahilis.  Cal.  5 fidus.  Gor. 
infundihiliformis  hasi  veiitricosa  in  micem  spiiriam 
immarg'inatain  abiens.  Perig*yniuin  aimulare  stainina 
gerens.  Pentandria  Monog.  — Kelch  fünftheilig.  Blume 
trichterförmig,  an  der  Basis  haucliigt,  in  eine  falsche 
imgerandete  Nuss  sich  verwandelnd.  King  um  den 
Fruchtknoten,  die  Staubfaden  tragend. 

1.  iU.  dicliotoma  Linn.  Zw  eit  heilige  M.  Folia 
petiolata  ovata,  nitida.  Flores  congesti  subpedimculati. 
Cor.  calycem  triplo  superans.  — Bl.  gestielt,  eiförmig, 
glänzend.  Blüten  gehäuft,  sehr  kurz  gestielt.  Blume 
übertrifft  den  Kelch  dreimal.  In  Mexico.  P.  Blüten 
%veiss  oder  roth,  in  d.  Nacht  wohlriechend. 

2.  M.  hyhrida  Lepellet.  Bastard  M.  Folia  petio- 
lata hasi  suhtruncata  glabra.  Flores  suhcongesti  sub- 
pedunculati.  Cor.  calycem  sextuplo  superans,  limbi 
laciniae  obtusae  tubi  quartam  partem  aecpiantes.  — 
Blätter  gestielt,  eiförmig,  an  der  Basis  abgestumpft, 
glatt.  Blüten  wenig  zusammengehäuft,  etwas  ge- 
stielt. Blume  sechsmal  länger  als  d.  Kelch;  Lappen 
der  Mündmig  stumpf,  ein  Viertel  der  Rölire  lang.  In 
N.  Granada.  P. 

3.  M,  lalapa.  Linn.  lalapen  M.  Fol.  paliolata 
siibcordata  glabra.  Flores  congesti  subijedunculati. 
Cor.  calycem  sextuplo  superans,  limbi  laciniae  acutae 
tubum  dimidium  aequantes.  — Blätter  gestielt,  etwas 
herzförmig,  glatt.  Blüten  gehäuft , etwas  gestielt. 
Blume  sechsmal  länger  als  d.  Kelch;  Lappen  d.  Mün- 
dung spitz,  halb  so  lang  als  die  Röhre.  In  beiden  In- 
dien. P.  Gelbe,  weisse  und  rothe  Blumen,  Wird  wie 
d.  vorigen,  doch  öfter  bei  uns  als  Zierpflanze  gebauet. 

4.  M,  longiflora  Linn.  Laiigblütige  M.  Folia 
subsessilia  cordata  villosa  viscosa.  Flores  congesti  ses- 


400 


Cl.  II,  Exogeneae. 

siles.  Cor.  tubus  loiig*issimiis  riilosus.  — Blätter  fast 
ungestielt,  herzförmig,  klebrig  rauh.  Bhimeiiröhre 
sefir  lang,  rauh.  In  S.  America.  P.  Blume  dk  Nachts 
wohlriechend. 

2.  Oocyhaphus»  Kelchhaut.  Cal.  5 fidus.  Cor* 
infimdiliiliformis  basi  ventiicosa  in  iiucem  spiiriain 
abiens  margine  explaiiato  cinctam.  Triandria  Mono- 
gjTiia.  — Kelch  füiiftheilig.  Bliune  trichterförmig, 
an  d.  Basis  bauchig,  in  eine  falsche  Nuss  sich  yerwau- 
delnd,  d.  in.  einem  ausgebreiteten  Rande  umgeben  ist* 

1.  O.  viscosm  L’Herit.  Klebrige  K.  Villoso-vis- 
cosus.  Folia  cordata  repanda  obtusa.  Flores  in  thyr»- 
sulis.  Stam.  coroUa  longiora.  — Zottig  Idebrig.  Blat- 
ter herzförmig,  ausgeschweift,  stumpf.  Blüten  in 
kleinen  Sträusschen.  Staubfäden  langer  als  die  Blume. 
In  Peru.  P.  Rosenfarbene  ideiiie  Blumen. 

3.  Ahronia,  Abroiiie.  Caf.  nuilus.  Cor.  in- 
fimdibiliformis  basi  ventricosa  angulata  in  micem  spu- 
riam  abiens.  Pentandria  Moiiogynia.  — Kein  Kelch. 
Trichterförmige  Blume,  an  der  Basis  bauchig  ii.  kan- 
tig, in  eine  falsche  Nuss  sich  verwandelnd* 

1.  A,  umhellata  Lam.  Doldentragende  A.  Fo- 
lia ovalia  acuta  integerrima  viscosa.  Cor.  laciuiae 
emarginatae.  iStam.  inaequalia  iiitra  tubum.  — Blät- 
ter eiförmig,  spitz,  ganzrandig,  Idebrig.  Lappen  der 
Blume  ausgeraiidet.  Staubfaden  ungleich,  innerhalb 
der  Blumenröhre.  Tn  Californien,  Schöne  rothe  Blu- 
men, mit  gelbem  Schlunde. 

4.  Jßoerhaavia,  Boerhaavie*  Cal.  cum  corol- 
lae  basi  et  germine  coimatus.  Cor.  tubo  a basi  dis- 
creto.  Stam.  2 et  plura.  Pericarpium  spurium  e ca- 
lyce.  — Kelch  mit  der  Basis  d.  Blume  u.  d.  Frucht- 
knoten verwachsen.  Staubfäden  1 und  mehrere.  Die 
falsche  Frucht  vom  Kelche. 

1.  B.  hit^suia  Linn.  Rauhe  B.  Caules  teres  dif- 
fusus  puliescens  herbaceus.  Folia  subcordato  - ovata 
re])anda  ciliata  subtiis  nigulosa  albhfa.  Flores  corym- 
bosi.  — Stamm  rund,  verbreitet,  feinrauh,  krautartig. 
Blätter  fast  herzförmig,  eiförmig  ausgeschweift,  ge- 
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franst,  unten  feinranh,  nmzlicht,  weisslich*  Blüten  in 
Traubendolden.  In  Westindien,  dem  wärmern  Nord* 
America.  P.  Kleine  rothe  Blumen. 

2.  J3.  erecta  Linn.  Aufrechte  B.  Caulis  tetra- 
goniis  herbaceus  g'laber,  internodiis  viscosis.  Folia 
ovata  uudulata  subang*ulata  subtus  fusco-pimctata.  Flo- 
res 'subpaniculati.  — Stamm  yiereckig* , krautartig*, 
glatt.  Blätter  eiförmig,  gewellt,  ^ wenig  eckig,  nuten 
braim  punctirt.  Blüten  fast  in  Rispen*  J.  In  Westin- 
dien* Kleine  rothe  Bliunen* 

j 3*  B.  scandens  Linn.  Kletternde  B*  Caulis  fru- 
I tescens  scandens  glaber*  Folia  cordata  repanda  gla- 
' berrima*  Ped.  axillares  umbelliferi,  inrolucri  phyUis 
setaceis.  — Stamm  strauchartig,  kletternd,  glatt.  Blät- 
ter herzförmig,  ausgeschweift,  sehr  glatt*  Blütenstiele 
in  den  Blattwinkeln,  doldentragend,  m*  borstförmigen 
Hüllblättern,  In  Westindien,  Kleine  grünlich  gelbe 
Blumen, 

O.  XVin.  Plumbagineae.  Plum- 
bagineen. 

Folia  altema.  Capsula  tinilocularis  monosperma; 
seinen  ex  apice  pendulum  inversum.  — Blätter  wech- 
selnd* Kapsel  einfächerig,  einsamig;  Samen  an  der 
! Si>itze  hängend,  umgekehrt* 

1*  Plumbago.  Bleiwurz.  Cal.  5 gomis*  5 fi- 
dus*  Cor.  hypocrateriformis  5 fida*  Stam*  basi  dila- 
tata.  Stigma  5 fidum*  Pentandria  Monogjnia*  — 
Kelch  fünfkantig,  fünftheilig.  Blume  präsentirteller- 
förmig,  fünftheilig.  Staubfäden  an  der  Basis  breiter, 
Narbe  fünftheilig. 

1.  PZi  zeylanica  Linn.  Zejlanische  Bl*  Caulis 
frutescens  erectus.  Folia  ovalia  apice  et  basi  attenuata 
integerrima.  Spicae  terminales.  — Stamm  etwas 
strauchartig,  aufrecht.  Blätter  eiförmig,  an  der  Spitze 
und  Basis  verschmälert,  glatt.  Aehren  an  den  Enden* 

In  Ostindien*  Weisse  Blumen,  Wird  in  d.  Gewächs-  * 
häusern  viel  gezogen,  • 
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2.  PI.  rosea  Lion.  Rosenfarbene  Bl.  Canlis 
frutescens  erectus.  Folia  oblong'a  siibdenticulata.  Spi- 
cae  terminales.  — Stamm  etwas  strauchartig,  auf- 
recht. Blätter  lang’lich,  weni^  g*ezähnelt.  Aehreu  an 
den  Enden.  In  Ostmdien.  Rosenfarbene  Blumen.  Wird 
ebenfalls  in  den  Gewächshäusern  g^ezogen. 

3.  J?.  capensis  Thimb.  Cap  Bl.  Cauhs  frutescens 
erectus.  Folia  oblonga  integerrima  subtus  albo-punc- 
tulata.  Spicae  ternmiales.  — Stamm  etwas  strauch- 
artig, aufrecht.  Blätter  länglich,  ganzrandig,  imten  m. 
weissen  Puncten.  ^Am  Cap.  Blaue  Blumen.  Ebenfalls 
eine  Zierpflanze  unserer  Gewächshäuser. 

4.  Ph  europaea  Liun.  Europäische  Bl.  Caulis 
ramis  patentibus  glabris  scabris.  Folia  oblonga  et  lan- 
ceolata  amplexicaulia  inargine  scaberrima.  Spicae  ter- 
minales, bracteis  inferioribus  foliaceis.  — Stamm  mit 
abstehenden,  glatten,  scharfen  Aesten.  Blätter  lanzett- 
förmig imd  länglich,  stammiimfassend,  am  Rande  sehr 
scharf.  Aehren  an  den  Enden,  die  untern  Bracteen 
blattartig.  Im  südl.  Europa.  P.  Blumen  weiss.  Vor- 
mals oflicinell.  Herba  Dentelariae. 

Statice  monopetala  v.  i. 

O.  ^X.  Primulaceae.  Primula- 
ceen. 

Folia  pleriunque  opposita«  Cor.  regularis.  Stam. 
corollae  laciniis  opposita ! Capsula  unilocularis  sporo- 
phoro  centrali  libero , rarissime  monospermum.  — 
Blätter  meistens  entgegengesetzt.  Blume  regelmässig. 
Staubf.  den  Blumenlappen  gegenüber.  Kapsel  einfä- 
cherig, mit  einem  freien  Samenträger  in  d.  Mitte,  sehr 
selten  einsamig. 

1.  Centimculmn  Kleine.  Cal.  4 — 5 partitus. 
Cor.  subglobosa  4 — 5 partita.  Stam.  4 — 5 imberbia. 
Caps,  circumscissa.  Tetrandria  Monogynia.  — Kelch 
4 — 5 theilig.  Blume  fast  kugelförmig,  4 — 5 theilig. 

^ Staubfaden  4—5,  glatt.  Kapsel  rundum  aufspringend. 

1.  C%  minimm  IJixmn  Ovalblättriger  Kl.  Folia 
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alterna  sessilia  ovalia.  Flores  sessiles.  — Blätter 
wechselnd,  imgestielt,  eiförmig.  Blüten  ungestielt. 
Im  mittl.  und  südl.  Europa,  an  feuchten  Stellen*  J. 
Eine  sehr  kleine  Pflanze. 

2.  Anagallts.  Gauchheil.  Cal.  5 partitus. 
Cor.  rotata  5 fida.  Stam.  harhata.  Caps,  circumscissa. 
— Kelch  fiinftheilig.  Stauhf.  bärtig.  Kapsel  rundum 
aufspringend. 

1.  A*  phoenicea  Yidim,  Rother  G.  Caules  diffusi. 
Folia  opposita,  terna  et  qnaterna  sessilia  ovata  ner- 

1 vosa.  Cor.  laciniae  apiq^  glanduloso-crcnatae.  Caps. 

longitudine  calycis.  — Stamme  ausgehreitet.  Blätter 
i entgegengesetzt,  zu  drei  u.  vier,  ungestielt,  eiförmig', 
nervig.  Blumenlappen  an  der  Spitze  drüsig,  gekerbt. 
Kapsel  von  der  Länge  des  Kelches.  In  Feldern  durch 
ganz  Europa.  J.  Rothe  Blumen.  Vormals  officinell. 
Herba  Anagallidis.  — A.  parviflora  diflp.  foliis  breviter 
acutis  nec  acuminatis,  floribus  duplo  minoribus.  In 
Lusitania.  Cor.  pallide  riibrae. 

2.  A,  coerulea  Schreb.  Blauer  G.  Caules  diffiisi. 
Folia  opposita,  terna  et  quaterna  sessilia  ovata  nervosa. 
Cor.  laciniae  crenulatae.  Capsula  caljce  lougior.  — • 
Stämme  ausgebreitet.  Blätter  entgegengesetzt,  zu  drei 
und  vier,  ungestielt,  eiförmig,  nervig.  Blumenlappen 
fein  gekerbt.  Kapsel  kürzer  als  der  Kelch.  Im  mittl. 
Europa.  J.  Blaue  Blumen. 

3.  A.  latifolia  lAfm,  B reitblättr iger  G.  Cau- 
lis  erectus.  Folia  opposita  ternave  sessilia  ovata  ner- 
vosa. Capsula  caljce  brevior.  — ^ Stamm  aufrecht. 

\ Blätter  entgegengesetzt  oder  zu  drei,  ungetheilt,  eiför- 
mig, nervig.  Kapsel  kürzer  als  d.  Kelch.  Im  südli- 
I chen  Europa.  J.  Rothe  Blumen. 

4.  A,  repens  Cand.  Kriechender  G.  Caules 
repentes.  Folia  opposita  sessilia.  Pedunculi  foliis  vix 
longiores.  — Stämme  kriechend.  Blatter  entgegenge- 
setzt, ungestielt.  Blütenstiele  kaiun  langer  als  d.  Blät- 
ter. In  der  Provence.  P.  Rothe  Blumen. 

5.  A.  coUina  Schoiish,  Hügel  G.  Caulis  suffru- 
I ticosus.  Folia  opposita  sessilia  oblonga.  Cor.  caljce 

multo  major.  — Stamm  etwas  strauchartig.  Blätter 
entgegengesetzt,  imgestielt,  länglich.  Blume  viel  län- 
ger als  der  Kelch.  Im  nÖrdl.  Africa,  südlichsten  Eu- 
ropa. Rothe  mid  blaue  Blumen.  A.  fruticosa  Vent. 

6.  A,  Monelli  Linn.  Monelli’s  G.  Caulis  ere- 
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eins  herbaceus.  Folia  opposita  teriia  et  quaterna  aessi- 
Ha  lanceolata.  Cor.  caljce  major.  — Stamm  aufrecht, 
krautartig^.  Blatter  eutgegeiigesetzt , zu  drei  imd  vier, 
ungestielt , lanzetförmig’.  Blumen  grösser  als  der 
Kelch.  Im  südlichsten  Europa.  W.  Blaue  Bliunen. 
A.  linifolia  Liun.  A.  verticillata  All. 

7.  A.  teneJla.  Linn.  Zarter  G.  Caulis  repens. 
Folia  opposita  petiolata  subrotunda.  Pedimculi  folio 
multo  longiores.  — Stamm  kriechend.  Blätter  entge- 
gengesetzt, gestielt,  fast  rund.  Blütenstiele  viel  län- 
ger als  die  Blätter.  Im  mittlern  und  südlichen  Europa 
an  feuchten  Orten.  P.  Röthliche  Blumen. 

8.  A.  crassifolia  Thore^^  Dickhlä tteriger  G. 
Caulis  repens.  Folia  alterna  subpetiolata  subrotunda 
crassiuscula.  Pedimculi  folio  hreviores.  — Stamm 
kriechend.  Blätter  wechselnd,  etwas  gestielt,  fast 
rund,  etwas  dick.  Blütenstiele  kürzer  als  das  Blatt.  P. 
Im  südl.  westlichen  Frankreich. 

3.  hysimachia*  Lysimachie.  Cal.  Spartitus.^ 
Cor.  siibcampanulata.  Stam.  filamenta  connata.  Caps. 
6-lOvalvis;  sem.  umhilico  nudo.  — Kelch  5 thei- 
lig.  Blume  fast  klockenförmig.  Staubfäden  verwach- 
sen. Kapsel  5-lOklappig;  Samen  mit  nacktem  Nabel. 

1*  Li»  vulgaris  Linn.  Gemeine  L.  Folia  opposita 
terna  et  quaterna  ovali -lanceolata.  Racemi  compo- 
siti  terminales.  — Blätter  entgegengesetzt,  zu  drei 
oder  zu  vier , eiförmig  - lanzettförmig'.  Zusammenge- 
setzte Trauben  am  Ende.  Durch  ganz  Europa  auf 
feuchten  Wiesen.  P.  ^ Gelbe  Blumen.  — L.  west- 
phalica  Weihe  ditf.  racemo  terminali  composito,  flori- 
bus  verticillatis  ex  axillis  bractearum. 

2.  Tu»  Ephemerum  Linn.  Taghlühende  L.  Fo- 
lia opposita  lineari  - lanceolata  sessilia  suhtus  impnnc- 
tata.  Racemus  simplex  terminalis.  Cor.  laciniae  ob- 
tusae.  Stam.  cor.  breviora.  — Blätter  entgegengesetzt, 
linien  - lanzettförmig , imgestielt , imterwärts  nicht 
punctirt.  Traube  einfach  am  Ende.  Blumenlappen 
stumpf.  Staubfaden  kürzer  als  die  Blume.  Im  nördl. 
Europa.  P.  Weisse  Blumen. 

3.  Lr.  dubia»  Axt»  Zweifelhafte  L.  Folia  ob- 
longa  petiolata  subtus  impimctata.  Racemi  terminales 
simplices.  Stam.  coroUam  coimiventem  ae^uantia.  — 
Blätter  länglich,  gestielt,  unten  nicht  punctirt.  Trau- 
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bell  einfach,  am  Ende.  Staubfäden  tou  der  Längte  der 
zusammenschliessendeii  Blume.  Am  Caucasus.  P.  L., 
orieiitalis  Lam. 

4.  Ij,  atropurpurea,  Liim.  Dunkelpurpurne  L.. 
Folia  laiiceolata  glaiica  subtus  punctata.  Spicae  termi- 
nales. Cor,  laciniae  acutae.  Stam.  corolla  lon^iora.  — 
Blätter  lanzettförmig* , blaii^rau , unterwärts  pimc- 
tirt.  Aehren  am  Ende.  Blumenlappen  spitz.  Staub- 
fäden läng*er  als  die  Blume,  ln  Klein  Asien.  P. 

I Dimkelpiirpurfarbene  Bliuneii. 

5.  Li,  verticillaia.  Pall.  Wirtelförmi^e  L.  Cau- 
lis  deiise  piibescens.  Folia  TerticiUata  oblongo-laiiceo- 
lata  cum  caule  piibescentia.  Pediinculi  axillares  sub- 
billori.  — Stamm  dicht  rauh.  Blätter  wirtelförmig*,, 
länglich  - lanzettförmig , mit  dem  Stamme  rauh.  Blü- 
tenstiele in  den  Blattstielen  fast  2^ -blutig.  Im  südl. 
östlichen  Europa.  P;  Gelbe  Blumeiu 

fi.  Tu,  quadrifolin  Linii.  Vierblättrige  L.  €an- 
' lis  glabriusculus.  Folia  guatema  ovalia  breviter  pe- 
tiolata  punctata.  Ped,  axillares  iiniflori  filiformes.  — * 
Stamm  ziemlich  glatt.  Blätter  zu  vier,  eiförmig,  kurz 
gestielt,  ])unctirt,  Blüteiistiele  in  den  Blattwinkeln 
einblütig,  fadenförmig.  Im  N.  Amerika.  P.  Gelbe 
Blumen. 

I 7.  ciliata  yhm.  Gefranste  L.  Caulis  glaher^ 

I petioli  longe  ciliati.  Folia  opposita  petiolata  ovato- 
, laiiceolata  subtus  glaucescentia.  Ped.  axillares  uni- 
j flori.  — Stamm  glatt.  Blattstiele  lang  gefranst. 
Blätter  entgegengesetzt,  gestielt,  ei  - lanzettförmig,  im- 
ten  etwas  graublau.  Blütenstiele  in  den  Blattwinkeln, 
i einblütig.  I m N.  Amerilta,  auch  in  Europa  verwildert. 

I P.  Gelbe  Blumen. 

8.  X/.  punctata  Linn.  Punctirte  L.  Caulis  dense 
] pubescens.  Folia  o])posita  terna  et  quaterna  breviter 
1 jietiolata  ovata  et  oblonga  punctata.  Peilunculi  axilla- 
! res  breves  uniflori.  — Stamm  dicht  rauh.  Blätter  ent- 
j gegeiigesetzt,  zu  drei  oder  vier,  kurz  gestielt,  eiför- 
mig und  länglich , punktirt.  Blütenstiele  in  den  Blatt- 
winkeln , kiu'z.  Im  inittlern  Europa.  P.  Gelbö 

Ij  Blumen. 

9.  Z/.  nemovum  Linn.  Wald  L.  Gaulis  basi  pro- 
cumbens  radicans.  Folia  opposita  petiolata  ovata 
acuta.  Ped.  axillares  uniflori  filiformes.  — Stamm  an 
der  Basis  niederb’eg end,  kriechend.  Blätter  entgegen- 
gesetzt, gestielt,  spitz.  Blüten  in  den  Blattwuikeln 
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einblütig)  feclenförmig.  In  schattigen  Wäldern  ln  gan* 
Europa.  ^ P.  Gelbe  Blumen. 

10.  Z..  iVwmmwZuria Limi.  Pfennigkraut  L.  Cau- 
lis  prostratus  repens.  Folia  opposita  petiolata  subro- 
tunda.  Pedimculi  axillares  uiiiflori  loiigiusculi.  — 
Stamm  ganz  liegend,  kriechend.  Blätter  entgegeuge- 
setzt)  gestielt,  fast  rund.  Blütenstiele  in  d.  Blattwin- 
keln einblütig,  ziemlich  lang.  Auf  grasigen  Plätzen 
fast  durch  ganz  Europa,  P.  ^ Gelbe  Blumen. 

4.  Thyrsanthm.  Straussb lume.  Cal.  5 par- 
tita.  Cor.  profimde  5 partita  inter  lacinias  deute  par- 
Yo.  — Stam.  5 basi  in  amiiüum  conhata.  Caps.  5- 
Yalvls.  Pentandria  Monogjn.  — Kelch  fünftheilig. 
Blume  tief  fünftheilig,  mit  einem  Zahn  zwischen  je- 
dem Lappen.  Staubfäden  5,  an  der  Basis  in  ^einen 
Ring  Yerwachsen.  Kapsel  fünfklappig. 

1.  Schrank.  Sumpf  Str.  Folia  op- 

posita amplexicaulia  lineari  lanceolata.  Racemi  hre- 
yes  pedimculati  axillares.  — Blätter  entgegengesetzt, 
stammumfassend,  linien  - lanzettförmig.  Trauben  kurz, 
gestielt,  in  den  Blattwiiikeln.  In  Sümpfen  fast  durch 
ganz  Europa.  ^ P.  Gelbe  Blumen. 

5.  jisterdlinon.  Stern  lein.  Cal.  ad  basin 
partitus.  Cor.  rotata  5 fida.  Stam.  5.  Capsida  5 yal- 
yis;  sem,  umhilicus  foyea  profunda  excayatus.  — 
Kelch  bis  zur  Basis  getheilt.  Blume  radfb'rmig,  5- 
theilig.  Staubf.  5.  Kapsel  fünfldappig;  Nabel  d.  Sa- 
men mit  einer  tiefen  Grube  ausgehöhlt. 

1.  uZ.  sieJlatutn,  Sternförmiges  Str.  Folia  op- 
posita lineari  - lanceolata  longe  acutata.  — Blatter  ent- 
gegengesetzt, linien -lanzettförmig,  lang  gespitzt.  Im 
südlichen  Europa.  J.  Eine  kleine  Pflanze  mit  kleinen 
weisslichten  Blumen» 

6.  JSottonia^  Hottonie«  Cal.  ad  basin  5 par- 
titus. Cor.  hypocrateriformis.  Caps.  5 yalyis.  Pen- 
tandr,  Monogyn.  — Kelch  bis  zur  Basis  fünftheilig. 
Blume  stieltellerförmig.  Kapsel  fünfklappig. 

1.  jH.  palustris  Liiui,  Sumpf  H.  Folia  pectinata 
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laciniis  filiformibus,  ßcapus  fioribus  verticillatis,  — 
Blätter  kammförmig  m.  fadeiiformig^en  Lappen.  Schaft 
mit  wirtelformigen  Blumen.  Im  mittl.  u.  nördlichen 
Europa,  in  Wasser.  P.  Röthlich  weisse  Blumen. 

7.  Samolus»  Fangen.  Cal.  semisuperus  Sftdus. 
Cor.  campanulata  5 fida.  Stam.  5 sterillia.  Caps,  se- 
I ^ miquinqueyalvis.  — Kelch  halb  über  dem  Fr^chtkno- 
j ten.  Blume  klockenformig,  fiinftheilig.  Fünf  imfrucht- 
I bare  Staubfäden.  Kapsel  halb  5 klappig. 

I 1.  S»  Valerandi  Linu.  Sumpf  P.  Folia  obqvalia 
subcariiosa.  Racemiis  tandem  elongatus.  Pedicelli  me- 
dio bracteati.  — Blätter  umgekehrt  eiförmig,  etsyas 
fleischig.  Trauben  endlich  verlängert.  Bliiteiistiel- 
chen  mit  einer  Bractee  in  der  Mitte.  Durch  ganz  Eu- 
ropa, an  sumpfigen  Stellen.  J.  ^ Kleine  tveisse  Blu- 
men. 

I 8.  Glaux.  Mil ckk raut.  Cal.  o.  Cor.  cam- 

I pamilata  5 partita.  Caps,  globosa  5 valvis.  Pentandr. 

I Monogyn.  — Kein  Kelch.  Blume  klockenformig,  5^ 

getheiit.  Kapsel  kuglicht,  fiinfklappig. 

1.  Gl.  maritima  Linn.  Meerstrands  M.  Folia 
pleraque  opposita  oblonga  obtusa  carnosa.  Flores  axil- 
lares subsessiles.  — Die  meisten  Blätter  entgegenge- 
setzt, länglich,  stumpf,  fleischig.  Blüten  in  den  Win- 
keln kurz  gestielt.  An  salzigen  Stellen  und  Meer- 
straiiden,  besonders  im  iiördl.  Europa.  P.  ^ Röthlich 
weisse  Blumen. 

j 9,  Cbm.  Erdkiefer.  Cal,  campanulatus  5- 

I fldus,  laciniis  comiiventibus,  corona  dentium  subulato- 
I riun  ad  limbum.  Cor.  inaeqiialis  5 fida.  Caps.  5 val- 
vis* Pentandr.  Monogyn.  — Kelch  klockenförmig,  5- 
spaltig,  die  Lappen  zusammenneigend , mit  einem 
Kranze  von  stachlichten  Zähnen  um  die  Mündung. 
Blume  ungleich,  fiinftheilig.  Kapsel  fünfklappig. 

1,  C.  monspeliensis  Linn.  Montpellier’s  E.  Cau- 
lis  suffruticosus.  Fol.  alterna  approximata  antrorsum 
laftora,  superiora  saepe  dentato  - aculeata.  Spicae  ter- 
minales breres.  — Stamm  etwas  strauchaitig.  Blat- 
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ter  wechselnd,  g^enähert,  nach  vorn  breiter,  die  obern 
oft  g'ezahut,  stachlicht.  Aehren  an  den  Enden  kurz. 

Im  siidl.  Europa,  besonders  d.  südlichen  Frankreich. 
Höthliche  Blumen. 

10.  THentdlis.  Trientalis.  Cal.  7 partitus. 
Cor.  7 fida.  Caps,  evalvis.  Heptcoidr.  Monog*.  Kelch 
7 theili^  Blume  7 spaltig.  Kapsel  nicht  aufspringend. 

1.  T.  europaea  Limi.  Europäische  Tr.  Folia  * 
conferta  oblougo-laiiceolata.  Pedunculi  axillares  uni- 
flori.  — Blätter  dichtstehend,  länglich,  lanzettförmig. 
Blütenstiele  in  Winkeln,  einl^lütig.  Im  nördl.  Europa, 
in  Wäldern.  ^ P.  Weisse  Blumen. 

11.  Andro$ace^  Mannsschild.  Cal.  campa- 

nulatus  ohdus  non  angulatus.  Cor.  infuudibiliformis 
5 fida,  faux  squamis  5.  Caps.  5valvis.  — Kelch  klo- 
ckenförmig, fünftheilig,  nicht  kantig.  Blume  trichter- 
förmig, fünftheilig.  Schlund  mit  5 Schuppen.  Kapsel 
fdnJEklappig.  • 

D.  1.  Fedunculi  umflort.  — Einblütige  Blüten- 
stiele. Aretia  Linn. 

1.  A.  hryoides  De  Cand.  Moos  artige  A.  Folia 
oblonga  obtusa  imbricata  pilis  reflexis.  Flores  subses- 
siles.  — Blätter  länglich,  stumpf,  dachziegelförmig, 
mit  zurückgekehrten  Haaren.  Blüten  fast  ungestielt. 
Auf  den  höchsten  Alpen,  im  mittlern  Europa.  Blumen 
weiss,  im  Schlunde  gelb.  A.  helvetica  Linn. 

2.  A.  imbricata  QdiMd,  Dachzie^elartige  A. 
Folia  oblonga  acutiuscula  imbricata  pilis  stellulatis 
dense  tomentosa.  Flores  breviter  pedunculati.  — 
Blätter  länglich,  spitzlich,  dachziegelförmig,  von  stern- 
förmigen Haaren  dicht  filzig.  Blüten  kurz  gestielt. 
Auf  hohen  Alpen  im  mittl.  Eiu'opa.  P.  Blumen  weiss, 
mit  fünf  gelben  Schuppen  im  Schlimde.  A.  tomentosa 
Schleich. 

3.  A,  alpina  Lam.  Alpen  A.  Folia  oblonga  ob- 
tusiuscula  imbricata  pilis  stellatis  brevissimis  sparsis. 
Flores  breviter  pedunculati.  — Blätter  länglich, 
stiimpflich,  dachziegelförmig,  mit  sternförmigen,  kur- 
zen, zerstreuten  Haaren.  Auf  hohen  Alpen  in  Europa. 

P.  Lilla  oder  weisse  Blum^  mit  gelbem  Schlimde. 
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4.  A*  puhescens  De  Cand.  Rauhe  A.  Folia  ob- 
loiig'a  obtiisa  subimbricata,  pilis  praesertiih  in  inarg*i- 
ne  sparsis  arrectis  simplicihiis  et  2 — 3 furcatis.  Flores 
breviter  pedunciilati.  Cal.  piibesceiites  (uti  folia),  — 
Blätter  ländlich,  stumpf,  nicht  ganz  dachziegelförmig. 
Die  Haare  besonders  am  Rande  zerstreut,  aufrecht, 
einfach  oder  2 — 3 gablicht.  Blüten  kurz  gestielt.  Kelch 
feinrauh  (wie  die  Blätter).  Auf  den  Alpen  im  südli- 
chen Europa.  P.  Blumen  weiss,  im  Schlunde  gelb. 

5.  A,  ziliata  De  Cand,  Gefranste  A.  Folia  ob- 
longa  obtusa  subimbricata,  pilis  in  margine  arrectis 
simplicibus  et  2—3  furcatis.  Fl.  breviter  peduiicujati. 
Cal.  ciliati.  — Blätter  länglich,  stumpf,  nicht  ganz 
dachziegelformig,  die  Haare  am  Rande  aufrecht,  ein- 
fach, 2—3  gablicht.  Blüten  kurz  gestielt.  Kelch  ge- 
franst. Auf  Alpen  im  südl.  Europa  P.  Blumen  blass 
riolet. 

6.  A.  pyrenaica  Lam,  Pj^renäische  A.  Folia 
oblonga  obtusa  subrecurva  pilis  in  margine  simplicibus 
et  2 — 3 furcatis.  Flores  breviter  pedunciilati,  Cal.  glabri, 
— Blätter  länglich,  stumpf,  etwas  zurückgebogen  an 
d.  Spitze,  Haare  am  Rande  einfach  oder  2—3  gablicht. 
Blüten  kurz  gestielt.  Kelch  glatt.  Auf  d.  Pyrenäen. 
P.  Weisse  Blumen. 

7.  A.  cylindrica  De  Cand.  Cylind rische  A.  Rhi- 
zoma  frutescens  simplex.  Folia  oblonga  stellatim  ex- 
pansa  hirta.  Flores  peduuculis  longiusculis.  — Wur- 
zelstock strauchartig,  einfach.  Blätter  länglich,  stern- 
förmig ausgebreitet,  kurzraiili,  Blüten  mit  ziemlich 
langen  Stielen.  Auf  den  Pyrenäen,  P.  Weisse  Blu- 
men. A.  frutescens  La  Peyr. 

8.  A.  Vitcäiana  Willd,  Donati’s  A.  Folia  linea- 
ria  pube  stellata  tenuissime  pubescentia.  Flores  sub- 
sessiles.  Cal,  tiibo  corollae  diiplo  brevior.  — Blätter 
linienförmig,  von  sternförmigen  Haaren  sehr  zart  rauh. 
Blüten  fast  uiizertheilt.  Kelch  halb  so  kurz  als  die 
Blumenröhre,  Auf  hohen  Alpen  im  mittl.  Europa,  P. 
Gelbe  Blumen,  die  durch  Trocknen  grün  werden. 

D.  2.  Pedunculi  mnbelligeri,  — Um  bei  len  tra- 

gende Blüten  s tiele. 

A.  Calyx  coroUa  longtor,  — Kelch  länger  als  die 
Blume. 

9.  A.  maxnma  Linn.  Grösste  A.  Folia  oblonga 
»erraturis  paucis  obtusis.  Scapns  subpubescens.  Cal. 


410  Cl.  II.  Exogeneae. 

capsttla  loi^ior,  — Blatter  ländlich,  mit  wenigen 
stumpfen  Sägezähnen,  Schaft  und  Blütenstiele  wenig 
und  kurzrauh.  Kelch  länger  als  d.  Kapsel.  Im  mittl. 
Europa.  P.  Weisse  Blumen.  Androsace  maxima  Linn« 

10.  elongata  Linn.  Verlängerte  A.  Folia 
ohlonga  serraturis  paucis.  Scapus  subpubescens.  Cal. 
capsula  brevior.  — Blätter  länglich,  mit  wenigen  Sä- 
gezähneu. Schaft  wenig  feinrauh.  Kelch  kürzer  als 
die  Kapsel.  Im  mittlern  Europa.  J.  Weisse  Blumen. 
Androsace  elongata  Linn. 

B.  Calyx  coroTla  brevior,  — Kelch  kürzer  als  die 
Blume. 

11.  A,  septentrionalis  Linn.  Nördliche  A.  Fo- 
lia ohlonga  serraturis  paucis.  Scapus  subpubens.*  Cor. 
laciniis  integris.  — Blätter  länglich,  in.  wenigen  Sä- 
gezähnen. Schaft  etwas  rauh.  Blume  mit  uiieinge- 
schnittenen  Lappen.  Im  mittlern  und  nördlichen  Eu- 
ropa. J.  Weisse  Blumen. 

12.  A.  villosa  Linn.  Zottige  A.  Folia  lanceolata 
integerrima.  Scapus  et  caljx  villosus.  Pedicelli  flo- 
rentes  involucro  breyiores.  — Blätter  lanzettförmig, 
ganzrandig.  Schaft  und  Kelch  zottig.  Blühende  Blü- 
tenstiele kürzer  als  die  Hülle.  Auf  hohen  Alpen  im 
mittl.  Eurojia.  P.  Weisse  zuletzt  rosenrothe  Blumen, 
mit  gelbem  Schlunde. 

13.  A,  Chamaejasfne  Jacq.  Röthliche  A.  Folia 
lanceolata  integerrima  saepe  xnibescentia.  Scapus  et 
caljx  pubescens  pilis  2—3  fiircatis.  Pedicelli  florentes 
iuYolncro  longiores.  — Blätter  lanzettförmig,  ganz- 
randig, etwas  stumpf,  oft  kurz  rauh.  Schaft  u.  Kelch 
kurz  rauh  mit  2 — 3 gablichten  Haaren.  Blühende  Blü- 
tenstiele länger  als  die  Hülle.  Auf  hohen  Alpen  im 
mittl.  Europa.  P.  Blume  röthlich  weiss.  Androsace 
obtusifolia  Allion. 

14.  A.  lactea  Linn.  Milchfarbene  A.  Folia  li- 
nearia  integerrima  sae]>e  xnibescentia.  Scapus  cum  ca- 
Ijce  glaber.  Pedicelli  florentes  involucro  longiores. 
*—  Blätter  linienförmig,  ganzrandig,  oft  feinrauh. 
Schaft  und  Kelch  glatt.  Blühende  Blütenstiele  länger 
als  die  Hülle.  Auf  hohen  Alpen  im  mittl.  Europa.  P. 

15.  A.  carnea  Linn.  Fleischfarbene  A.  Folia 
linearia  integerrima  saepe  pubescentia.  Scapus  et  ca- 
lyx pubescens  pilis  2 — 3 fiircatis.  Pe^ceUi  florentes 
involucro  breviores.  — Blätter  linienförmig,  ganzran- 
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dig^,  oft  ranh.  Schaft  und  Kelch  feinrauh,  mit  2-3- 
gablichten  Haaren,  Blühende  Blütenstiele  kürzer  als 
die  Hülle.  Auf  hohen  Alpen  im  mittlern  Europa*  P. 
Röthliche  Blumen.  , 

12.  Aretia.  Aretie.  Cal.  campanulatus  5 fidus 
non  ang^ulatus.  Cor.  hjpocrateriformis  5fida,  fauce 
nuda.  Caps.  5 valvis.  Pentandria  Monogynia.  — 
Kelch  klockenförmig,  fünfspaltig,  nicht  eckig.  Blume 
stieltellerförmig,  fiinfspaltig,  mit  nacktem  Schlunde. 
Kapsel  fiinfldappig. 

D.  1.  Cah  iuho  corollae  iriplo  hrevior.  — Kelch 
dreimal  kürzer  als  die  Bliimenröhre. 

1.  A.  Auricula,  Aurikel  A.  Folia  obverse  ova- 
lia  crenato  - dentata  subtus  subpubescentia  tenuissime 
ciliata.  Scapus  glaber,  pedicelH  longiusculi  farinosi. 
Cal.  capsula  brevior,  dentibiis  obtusiusculis.  — Blatter 
umgekehrt  eiförmig  gekerbt,  gezähnt,  unten  etwas 
zart  rauh,  sehr  zart  gefranst.  Schaft  glatt;  Blüten- 
stiele ziemlich  lang^  mehlig.  Kelch  kürzer  als  die 
Kapsel ; Zähne  stiimpflich.  Auf  hohen  Alpen  im  mitt- 
lern Europa.  P.  Blumen  der  wilden  Pflanze  gelb  ; in 
den  Gärten  werden  gar  Tiele  Abänderungen  gezogen. 
Primula  Auricula  Linn.  — A,  Palinuri  (Prim.  Pal. 
Petagn.)  difP.  fol.  majoribus  dentatis,  umbella  nutante, 
involucri  phyllis  majoribus. 

2.  A.  crenata.  Gekerbte  A.  Folia  obverse  ova- 
lia  crenato - dentata  glabra  margine  farinosa.  Scapus 
glaber,  pedicelli  longiusculi  farinosi.  Cal.  longitudine 
capsulae,  dentibiis  obtusiusculis.  — Blätter  umge- 
kehrt eiförmig,  gekerbt  gezähnt,  glatt,  am  Rande 
mehlig.  Schaft  glatt,  Blüteiistiele  ziemlich  lang,  meh- 
lig. Kelch  von  der  Länge  der  Kapsel,  mit  stiimpfli- 
chen  Zähnen.  Auf  den  Alpen  im  mittlern  Europa.  P. 
Blume  roth.  Primula  crenata  Lam.  Pr.  marginata 
Willd. 

3.  A.  villosa.  Rauhe  A.  Folia  obverse  ovalia  an- 
tice  crenato -dentata  piibescentia  ciliata.  Scapus  pu- 
bescens,  pedicelli  longiusculi.  Cal.  capsula  parum 
brevior,  dentibiis  obtusiusculis.  — Blätter  umgekehrt 
eirund,  nach  vom  gekerbt,  gezähnt,  feinrauh,  gefranst. 
Schaft  feinrauh.  Blütenstiele  ziemlich  lang.  Kelch 
etwas  kürzer  als  die  Kapsel,  mit  stumpflichen  Zäh- 
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nen.  Auf  hohen  Alpen  im  mittlern  Europa.  P.  Blumo 
roth  mit  ffelhem  Schlunde.  Primiila  villosa  Jacq.  Pr. 
hirsiita  Yill. 

4.  A.  ciliaia.  Gefranste  A,  Folia  obverse  ova- 
lia  deiitato  - serrata  glaiiduloso  - pubescentia  et  ciliata. 
Scapus  glanduloso-pubescens  pedicelli  loiigiiisculi.  Cal. 
dentes  acutiiisciili , capsula  duplo  long*ior.  — Blätter 
lung^ekehrt  eiförmig*,  gezähnt  g^esägt,  drüsig*  feiurauh 
und  gefranst.  Schaft  drüsige,  feinrauh.  Blütenstiele 
ziemlich  lan^.  Kelch  noch  einmal  so  lang*  als  d.  Kap- 
sel; Zähne  ziemlich  spitz.  Auf  den  Alpen  im  mittl. 
Europa.  P.  Rothe  Blumen.  Primula  ciliata  Schrank. 

5.  A.  camlolica,  Krainische  A.  Folia  oblonga 
subinteg'errima  g:laberrima.  Scapus  g^laberrimus,  pedi- 
celli  lon^iusculi.  Cal.  dentes  acuti.  — Blätter  läng^- 
lich,  meist  gaiizrandig*,  g^anz  g*latt.  Schaft  g*anz  g^latt. 
Blütenstiele  ziemlich  lang*.  Kelchzähne  spitz.  Auf 
hohen  Alpen  im  südl.  Europa.  P.  Lilla  Blumen.  Pri- 
mula carniolica  Jacq. 

D.  2.  Cal,  tuho  coroTlae  dimidio  longtor,  — Kelch 
länger  als  die  halbe  Blumenrohre. 

6. ^  A.  tntegrifolia.  Ganz  blättrige  A,  Folia 
ovalia  supra  villosa  ciliata.  Scapus  villosus,  pedicelli 
breves.  Cal.  dentes  oblongi  obtiisi.  — Blätter  eiför- 
mig, oben  zottig,  gefranst.  Schaft  zottig.  Blütenstiele 
kurz.  Kelchzähne  länglich,  stumpf.  Auf  d.  Alpen  im 
mittlern  Europa.  P.  Rothe  Blumen.  Primula  integri- 
folia  Linn. 

7.  A.  spectahilis.  Ansehnliche  A.  Folia  ovalia 
obtusiuscula  glabra  margine  cartilagineo  tenuissime  ci- 
liato.  Scapus  glandnloso-scaber,  pedicelli  breves.  Cal. 
dentes  oblongi  obtusi.  — Blätter  eiförmig,  stumpflich, 
glatt,  mit  einem  knorpligen  sehr  zart  gefransten  Ran- 
de. Schaft  drüsenf ormig , scharf.  Blütenstiele  kurz. 
Kelchzähne  länglich,  stumpf.  Auf  d.  Alpen  im  mittl. 
Europa.  P.  Rothe  Blumen.  Primula  spectahilis  Trat- 
tinn.  Primula  integrifolia  Jacq. 

8.  A.  glaucescens,  G r a u b 1 aul  i c h e A.  ^ Folia 
ovalia  acuminata  et  acuta  glabra  margine  cartilagineo 
tenuissime  ciliato.  Scapus  glaber,  pedicelli  breves. 
Cal.  dentes  acutiusculi.  >—  Blätter  eiförmig,  zugespitzt 
und  spitz,  glatt,  mit  einem  knorpligen  sehr  fein  ge- 
fransten Rande.  Schaft  glatt.  Blütenstiele  kurz.  Kelch- 
zähne  ziemlich  spitz.  Auf  den  Alpen  im  mittl.  Eu- 
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ropa.  P.  Rothe  Bliunen.  Primula  glaucescens  Mo- 
retti.  Primula  caljcina  Gaiidin. 

9.  A*  glutinosa»  Klebrig*e  A.  Folia  obyerse  lan- 
ceolata  autice  serrata  glabra  yiscosa.  Scapiis  glaber 
viscosiis,  flores  sessiles.  Cal.  dentes  obtusi.  — Blät- 
ter lanzettförmig“,  vom  breiter  und  g“esägt,  glatt,  kle- 
brig. Schaft  glatt,  klebrig.  Blüten  ungestielt.  Relch- 
zämie  stumpf.  Auf  hoben  Alpen  im  mittlern  Europa« 
P,  Rothe  Blumen.  Primula  glutinosa  Lam. 

10.  A.  Floerkeana.  Flörkesclie  A.  Folia  obo- 
yata  autice  acute  crenata  giabra  siibviscosa.  Scapus 
brevis  glaber,  liores  sessiles.  Cal.  dentes  obtusi.  — 
Blätter  umgekehrt  eiförmig,  vorn  spitz  gekerbt,  glatt^ 
etwas  klebrig.  Schaft  kurz,  glatt.  Blüten  ungestielt« 
Kelchzähne  stumpf.  Im  östlichen  und  inittl.  Europa. 
P.  Rothe  Blumen.  Primula  Floerkeana  Schrad. 

11.  A.  minima.  Kleinste  A.  Folia  cuneifomiia 
truncata  antice  acute  crenata  giabra  siibviscosa.  Sca- 
pus brevissimus,  flores  sessiles.  Cal.  dentes  obtusi« 
— Blätter  keilförmig,  abgestumpft,  vorn  spitz  gekerbt, 
glatt,  etwas  klebrig.  Schaft  sehr  kurz,  Blüten  unge- 
stielt. Kelchzähne  stumpf.  Auf  hohen  Alpen  im 
mittlern  Europa.  P«  Rothe  Blumen.  Primula  minima 
Liuu. 

12.  A*  iruncaia.  Abgestumpfte  A«  Folia  cu- 
neiformia  autice  acute  crenata  subpubescentia  viscosa« 
Cal.  dentes  acuti.  — Blätter  keilförmig,  etwas  fein- 
haarig und  klebrig.  Kelchzähne  spitzlich.  Auf  ho- 
hen Alpen  im  mittlern  Europa.  P.  Rothe  Blumen, 
Primula  tnincatu  Lehm.  Primula  lirasekiana  Trättin« 

13.  Frimula,  Primel.  Cal.  tubulosus  angula- 
tus  5 fldus.  Cor.  infiindibiliformis,  fauce  squamis  5, 
limbo  5 fido.  Caps.  5 valvis.  — Kelch  röhi  ig,  kan- 
tig, fünfspaltig«  Blume  trichterförmig,  im  Schlunde  5 
Schuppen.  Mündung  fünfspaltig.  Kapsel  fünfklappig. 

1.  Pr,  officinalis  Jacq.  Gebräuchliche  Pr.  Fo- 
lia ob  verse  oblouga  repando  - crenata  rugosa  subtiis  te- 
nui-tomentosa.  Sca])us  pubesceus.  Cal.  dentes  «brevi- 
ter  acuti.  Cor.  limbus  coucavus.  — Blätter  iäuglich, 
vom  breiter,  ausgeschweift  gekerbt,  runzlicht,  unten 
dünn  filzig.  Schaft  feinrauh.  Kelchzähne  kurz,  zuge- 
spitzt. Blumenmiüidung  hohl«  Im  nördlichen  Europa« 
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P,  ^ Blumen  ^elb,  wohlriechend.  Vormals  offlcineD. 
Primiila  veris  Liim.  a officinalis.  — Pr,  inflata  Lehm, 
differt  caljce  inflato  tiihiim  superante.  In  Hiingar. 

2.  Pr.  elatior  Jacq.  Garten  Pr.  Folia  obverse 
oblonga  repando  - creiiata  rugosa  utrinque  hirta.  Sca- 
pus  siibpubescens.  Cal.  dentes  aciitati.  Cor«  liinbiis 
planus.  — Blätter  ländlich,  nach  vorn  breiter,  g*e- 
schweift  g'ekerbt,  rimzlich  auf  beiden  Seiten  kurz- 
rauh. Schaft  weni^  zartrauii.  Kelchzähiie  zug'espitzt, 
Blumenmündung-  flach.  Im  nördl.  Europa.  P.  jjc  Blu- 
men g-elb,  weniger  riechend.  Abänderung*en  mit  ro- 
then  Blumen  werden  häufig  in  den  Gärten  gezogen, 

3.  Pr.  acavHis  Liim.  Sten^ellose  Pr.  Fol.  ob- 
longa  repando  - crenata  hirsutiuscula.  Pedunculi  radi- 
cales,  Cal.  dentes  acutati.  — Blätter  läng-lich,  vorn 
breiter,  geschweift  gekerbt,  etwas  rauh,  Blütenstiele 
aus  der  Wurzel.  Kelchzähne  zugespitzt.  Im  mittlern 
Europa.  P.  Gelbe  Blumen.  Abänderungen  m.  rothen 
Blumen  werden  häufig  in  den  Gärten  gezogen. 

4.  Pr.  farinosa  Limi.  Mehlige  Pr.  Folia  obverse 
oblonga  et  lanceolata  obtuse  crenata  glabra  subtus  al- 
bo  - pidvenilenta.  Calyx  dimidio  corollae  tubo  lon- 
gior.  Cor.  limbus  tubum  aequans.  — Blätter  läng- 
lich imd  lanzettförmig,  vorn  breiter,  stumpf  gekerbt, 

flatt,  unterwärts  weiss  pulverig,  Kelch  länger  als 
ie  halbe  BlumenrÖhre.  Blumenmündung  von  der 
Länge  der  Röhre.  Im  nördlichen  Europa  in  Torfge- 
genden. P.  Rothe  Blumen. 

6.  Pr.  stricta  Homem.  Straffe  P.  Folia  obverse 
oblonga  et  lanceolata  obtuse  crenata  glabra  subtus  pa- 
rum  piilveridenta.  Ced.  dimidio  cor.  tubo  longior.  Cor. 
limbus  tubo  dimidio  brevior.  — Blätter  länglich  uud 
lanzettförmig,  stumpf  gekerbt,  glatt,  imten  wenig  pul- 
verig. Kelch  länger  als  die  hafi>e  Blumenröhre«  Blu- 
menmündung  kürzer  als  die  halbe  Röhre.  Auf  d.  Al- 
pen im  mittlern  imd  nördlichen  Europa.  P.  Rothe 
Blumen.  ^ ^ • 

6.  Pr.  longiflora  Allion.  Langblütige  Pr.  Folia 
obverse  oblonga  et  lanceolata  subcrenata  glabra  sid)- 
tus  albo-pulverulenta.  Cal.  tubo  corollae  triplo  bre- 
vior, — Blätter  länglich  oder  lanzettförmig,  vorn  brei- 
ter, schwach  gekerbt,  glatt,  unten  weiss  bestäubt. 
Kelch  diläimal  kürzer  als  d.  Blumenröhre.  W.  d«  vor, 
7.  Pr.  cortusoides  Liim.  C ortusabl ät trige  Pr. 
Folia  cordata  duplicato-crenata  supra  glabriuscula  sub- 
tus petioHque  villosi.  — Blätter  herzförmig,  doppelt 
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gekerbt,  oben  ziemlich  glatt,  unten  mit  den  Stielen 
rauh.  In  Sibirien,  Japan.  P.  Rothe  Blumen.  Eine 
Zierpflanze. 

14.  Auganthm,  Gl  an  z bl u me.  Cal.  veiitrico- 
sus  subglobosiis  multifidus.  Cor.  infimdibiliformis. 
Pentandria  Monogyn.  — Kelch  bauchigt  fast  kuglicht, 
vieltheilig.  Blumen  trichterförmig. 

1.  A.  praenitens.  Chinesische  Gl.  Folia  corda- 
ta  siiblobata  dentata  hirsutiuscida.  ümbella  multiflora 
prolifera.  — Blatter  herzförmig',  etwas  gelappt,  ge- 
zähnt, etwas  rauh.  Dolde  vielbliitig,  eine  aus  d.  an- 
dern treibend.  In  China.  P.  Rothe  Blumen.  Eine 
Zierpflanze.  Primiila  praenitens  Ker.  Pr.  chinensis 
I Lindl. 

15.  Cortusa.  Cortuse.  Cal.  campanulatus  5- 
fldus.  Cor.  infundibiliformis  tubo  brevior.  Stam.  basi 
membrana  connata.  Caps,  sub  4 valvis.  Pentandr. 
Monogyn.  — Kelch  klockenfö'rmig,  fiiiifspaltig.  Blume 
trichterförmig,  mit  kurzer  Röhre.  Staubfäden  an  der 
Basis  durch  eine  Membran  verbunden.  Kapsel  fast 
vierklappig. 

1.  C.  MattMoli  Linn.  Matthioli’s  C.  Fol.  sub- 
rotunda  lobata,  lobis  inciso  - serratis.  Scapi  umbelli- 
geri.  — Blätter  fast  rund,  gelappt,  mit  eingeschnitten 
gesägten  Lappen.  Schafte  doldentragend.  In  schatti- 
gen Wäldern  d.  Gebirge  im  mittlem  Europa.  P.  Rothe 
Blumen. 

16.  SoldaneUa,  Drottelblume.  Cal.  ad  ba- 
; sin  5 partitus.  Cor.  turbinata  5 fida , laciniis  multifi- 

dis,  faiice  saepe  squamis  5.  Capsula  circumscissa, 
1 tum  multidentata.  — Kelch  bis  zur  Basis  fünfthei- 
lig. Blume  umgekehrt  kegelförmig,  fiinfspaltig,  mit 
vielzertheilten  Lappen,  im  Schlunde  oft  mit  5 Schup- 
pen. Kapsel  oben  rimdum  aufspringend,  dann  viel- 
zähnig. 

1.  S*  alpina ‘Lism,  Alpen  D.  Folia  subrotundo- 
I reniforniia.  PediceUi  glandulis  sessilibus«  Filam.  an- 
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thera  climidiö  breviora*  — Blatter  fast  rund -nieren- 
förmig’. Blütenstielchen  mit  ung*estielteii  Drüsen.  Trä- 
g*er  halb  so  lan^  als  die  Autheren.  Auf  hohen  Alpen 
im  inittlern  Europa.  P.  Lilla  Blumen. 

2.  S.  montana  Willd.  Berg  D.  Folia  cordäto-suh- 
rotunda.  Pediceili  piibe  ^landulosa,  Filain.  anthera 
dimidio  hreviora.  — Blatter  herzförmige  rund.  Blü- 
tenstielchen m.  Drüsenhärchen.  Träger  halb  so  lang: 
als  die  Autheren.  Auf  niediigen  Gebirgen  im  mittl. 
Europa.  P.  Lilla  Blumen. 

3.  S.  pusilla  Baumgarten.  Niedrig'e  D.  Folia 
cordato  - reniformia.  Pediceili  glandulis  sessilihiis.  Cor. 
fauce  niida.  Filam.  longitiidine  antherae.  — Blätter 
herzförmig,  niereiiformig.  Blütenstiele  mit  ungestiel- 
ten Drüsen.  Blume  mit  nacktem  Schlunde.  Staubfä- 
den von  der  Länge  des  Staubbeutels.  Auf  hohen  Al- 
pen im  inittlern  Europa.  P.  Blumen  auswendig  Lilla, 
inwendig  mit  rothen  Streifen. 

4.  Ä.  Hoppe.  Kleinste  D.  Folia  siibro- 

tunda.  Pediceili  pube  glandulosa.  Cor.  fauce  nuda. 
Fil.  longitudine  antherae.  — Blätter  fast  rund.  Blü- 
tenstiele mit  Drüsenhärchen.  Blume  mit  nacktem 
Schlunde.  Träger  von  der  Länge  der  Authere.*'  Auf 
hohen  Alpen  im  inittlern  Europa.  P.  LiUa  Blumen. 

17.  Dodecatheon.  Götterblume.  Cal.  semi- 
^linqiiefidiis  reflexns.  Cor.  tiibo  abhreviato,  laciniis 
reflexis.  Antherae  conniventes  exsertae.  Capi^s  apice 
dehiscens.  — Kelch  halb  fünftheilig,  zurückgeschla- 
gen. Blume  mit  kurzer  Röhre,  zurückgeschlagenen 
Lajipen.  Antheren  zusammengebogen,  ausser  der  Blu- 
menrÖhre.  Kapsel  an  der  Spitze  aufspringend. 

1.  />.  Meadia  Linn.  Mead’s  G.  Folia  ohlonga 
repando- dentata.  ümbella  multiflora,  bracteae  ovales. 
— Blätter  länglich  ausgeschweift,  gezähnelt.  Dolde 
vielblütig;  Bracteen  eiförmig.  In  Nord  - America.  P. 
Rötbliche  Blumen.  Eine  Zierblume. 

18.  Cyclamen.  Erdscheibe.  Cal.  campanula- 
tus  semiquinquefidus.  Cor.  basi  globosa,  fauce  promi- 
nula,  laciniis  reflexis.  Antherae  separatae  haud  ex- 
sertae. Caps*  apice  dehiscens.  — Kelch  klockenför- 
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inig“,  hall)  fiinfspaltig*.  Blume  an  der  Basis  kug'elför- 
inig*,  mit  hervorstehendem  Schlimde,  ziirückgeschla- 
geneii  Lappen.  Stauhheiitel  gesondert,  eingeschlossen. 
Kapsel  an  der  Spitze  aufspringend. 

1.  C*  europaeum  Linn.  Europäische  E*  Folia 
cordato  - orhiculata  deiiticulata.  Cor.  laciiiiae  lanceola- 
tae.  — Blätter  herzförmig  rund,  gezähnelt.  Blumen- 
lappen lanzettförmig.  Auf  waldigen  Bergen  im  mittl. 
Europa.  P.  Rothe  wolilriechende  Blumen.  Eine  Zier- 
pflanze wie  die  folgenden. 

2.  (7.  coum  Mill.^  Coische  E.  Folia  cordato -or- 
hiculata suhintegerrima.  Cor.  laciniae  ovatae  ohtusae. 
^ Blätter  herzförmig  rund,  fast  ganzrandig.  Bin-* 
inenlappen  eiförmig  , stumpf.  Im  südlich  - östlichen 
Europa.  P.  Rothe  Blmnen. 

3.  C*  persicum  Mill.  Persische  E.  Folia  reni- 
formi  - cordata  crenata.  Cor.  laciniae  ohlongae  obtii- 

j sae.  — Blätter  iiierenförmig  - herzförmig,  gekerbt* 

i Blumenlappen  länglich,  stumpf.  In  Griechenland.  P. 
Blumenlappen  hellroth.  Schlund  dunkelroth. 

4.  C7.  hedernefolium  Ait.  Ep  heu  blättriger  E. 
Folia  cordata  angulata  denticulata.  Cor.  laciniae  lau- 

I ceolatae  acutae  tortae.  — Blätter  herzförmig,  eckig, 
I gezähnelt.  Blumenlappeu  lanzettförmig,  spitz,  gedreht. 
' Im  südlichen  Europa.  P.  Rothe  Blumen.  C.  latifolium 
I Sibth. 

i 5.  C.  'iteapoltianum  Teiiore.  Neapolitanische 
; E.  Folia  cordata  angulata  crenata.  Cor.  laciniae  ova- 
i tae  ohtusae.  — Blätter  herzförmig,  eckig,  gekerbt* 
Blumenlappeu  eiförmig,  stumpf.  In  Neapel.  P.  Rothe 
Blumen. 

6.  C'.  repandum  Sibth.  Ausgeschweifte  E.  Fo- 
' lia  reniformi-cordata  profunde  repanda  angulata.  Cor. 

laciniae  ohlongae  ohtusae.  — Blätter  nierenförmig^ 
[ herzförmig,  tief  ausgeschweift,  eckig.  Blumenlappeu 
I länglich,  stiunpf.  Im  südlichen  Europa.  P.  Rothe 
Blumen. 

7 . C,  linearifolimn  ^ Caiid.  L i n i e ii  b 1 ä 1 1 r i g e E. 
Folia  linearia  ohtusa  integerrima.  Cor.  laciniae  lau- 
ceolatae.  — Blätter  linienförmig,  stumpf,  ganzrandig. 
Blumeniappen  lanzettförmig.  Im  südl.  Frankreich.  P. 
Rothe  Blumen. 
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Folia  pleriimqiie  opposita.  Cor,  re^iilaris.  Peri- 
carpium  imiloculare,  seiniiiibus  parietalibus.  — Blät- 
ter meistens  entgegengesetzt.  Blume  regelmässig. 
Frucht  einfacherig;  Samen  an  den  Wänden  derselben. 

1.  Erythraea»  Erythraee.  Cal.  tiibulosus  5- 
fidus.  Cor.  infimdibilifonnis  tubo  longo,  limbo  5 fido. 
Antherae  post  anthesin  spiraliter  tortae.  Styl.  1.  Stig- 
mata 2.  rariiis  styl,  bipartitus.  Caps,  linearis  bivalvis 
e marginibiis  Talvarum  introflexis  bilocularis.  Pentan- 
dr.  Monogyn.  — Kelch  röhrig,  fiinfspcdtig.  Blume 
trichterförmig,  m.  langer  Röhre,  5 spaltiger  Mündung. 
Staubbeutel  nach  dem  Yerblühen  sj)iralförmig  gedreht. 
Ein  Griffel,  zwei  Narben,  selten  ein  zweitheiliger 
Griffel.  Capsel  linienförmig,  zweiklappig,  von  den 
einwärts  gebogenen  Rändern  der  Klappen  zweifä- 
cherig. 

1.  E.  Centaurluin  Ver%,  Gemeine  E.  Caiilis  in- 
ferne Simplex.  Folia  media  oblonga,  3 — 5 nervia. 
Thyrsus  terminalis  non  excrescens.  Cor.  laciniae  ova- 
les. — Stamm  unten  einfach.  Die  mittlern  Blatter 
länglich,  3 — 5 nervig.  Blütenstraiiss  am  Ende  sich 
nicht  verlängernd.  Blumeulappen  oval.  Durch  ganz 
Emopa  an  grasigen  Stellen.  J.  E.  grandiÜora  Bi- 
von.  E.  capitata  Willd.  variett.  ? 

2.  E.  Ivnarifolia  Lam.  Linien  blättrige  E.  Caii- 
lis  infeme  simplex.  Folia  media  linearia  trinervia. 
Thyrsus  terminalis  demum  excrescens  saepe  paucillo- 
riis.  Cor.  laciniae  ovales.  — Stamm  unten  einfach. 
Mittlere  Blätter  linienförmig,  dreinervig.  Blüten- 
strauss  am  Ende  endlich  auswachsend,  oft  wenig  blu- 
tig. Blumenlappeu  eiförmig'.  Im  nördlichen  Deutsch- 
land. J.  Rothe  oder  weisse  Blumen.  E.  angustifolia 
Wallroth.  E.  coinpressa  Hayne.  E.  uliginosa  Walds t. 
Kit.  E.  conferta  Hort  her.  var.  An  var.  praec.?  _ 

3.  jpwZcÄeZZ«  Fries.  Niedliche  E.  Caulis  sim- 

plex a basi  ramosissimus.  Folia  media  oralia  önervia. 
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Thyrsus  ferminalis  saepe  depaiiperatns.  Cor,  laciiiiae 
lanceolatae  aciitae.  — Stamm  einfach,  von  der  Basis 
an  ästig*.  Mittlere  Blatter  eiförmig*^  5 nervig-,  Blüten- 
straiiss  am  Ende  oft  verkümmert.  Blumenlappen  lan- 
zettförmig-, spitz.  In  d.  Nähe  des  Meeres  durch  ^änz 
Europa.  J.  Aendert  sehr  ab,  von  einem  ganz  einfa- 
chen, einhlütig-en,  bis  zum  sehr  ästigen  Stamme.  Er. 
inaperta  Hajne.  Chironia  Gerardi  Schmidt,  Chir.  ra- 
inosissima  Ehrhart.  Er.  littoralis  Fries  variett.  — Er, 
tenuiflora  scheint  eine  gigantische  Abänderung  aus  d, 
südlichen  Europa.  — Er.  caespitosa  zeichnet  sich  da- 
durch aus,  dass  mehrere  Stämme  aus  d,  Wurzel  kom- 
men. Im  südl.  Europa.  Alle  haben  rothe  u*  Weisse 
Bl  innen. 

4.  JE.  poriensis,  Porto  E.  Canles  basi  procumben- 
tes  filiformes  subsimplices,  Folia  obovalia  aut  subro- 
tunda  trhiervia,  Thyrsus  terminalis.  Cor.  laciniae 
ovales.  — Stämme  an  der  Basis  niederliegend,  faden- 
förmig. Blätter  umgekehrt  eiförmig  oder  rund,  drei- 
nervig. Blütenstrauss  am  Ende  wenig  blütig.  Blumeii- 
lappen  eiförmig.  Im  nördlichen  Portugal.  P.  Rothe 
Blumen. 

5.  E.  spicnta  Pers*  A ehren  form  ige  E*  Caulis 
basi  Simplex.  Folia  ovalia  et  oblonga  giiincpienervia, 
Thyrsus  terminalis,  ramis  löngissimis  spicatis,  floribus 
secundis.  Cor.  laciniae  lanceolato  - lineares.  — Stamm 
an  der  Basis  einfach.  Blätter  eiförmig  und  länglich, 
fünfnervig.  Blütenstrauss  am  Ende  mit  langen  ähren* 
förmigen  Aesten  imd  einseitigen  Blumen.  Blumenlöp- 
pen  lanzettförmig*  Im  südlichen  Europa.  J.  Rothe 
Blumen. 

6.  E.  markima  Pers.  Seestrands  E.  Caulis  basi 
Simplex.  Folia  ovalia  subcfuinquenervia.  Cal.  laciniae 
longe  acutatae  subulatae.  Stylus  2 partitiis.  — Stamm 
an  der  Basis  einfach.  Blätter  eiförmig,  fast  fünfaer- 
vig,  Kelchlappen  lang  gespitzt,  plriemenförmig.  Grif- 
fel zweitheilig.  Im  südl.  Euro])a,  in  der  Nähe  des 
Meeres.  Gelbe  Blumen.  Der  Stamm  ändert  ab  wie 
E.  pulchella. 

2.  Exaam.  BitterblatG  Cal.  tubulostis  4- 
fidus.  Cor.  hypocrateriformis  limbo  4 fido.  Stylus  1, 
Stigma  subglobosum.  Caps,  bivalvis  marginibus  val- 
varum  introflexis  bilocularis,  Tetrandr.  Monog3nti.  — 
Kelch  röhrenförmig,  viertheilig^  Bliune  stieltellerföV- 
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axig,  mit  viertheiliger  Mündung.  Bin  Griffel,  fast  &n- 
gelnmde  Narbe,  Kaj)sel  zweiklappig,  von  den  ein- 
wärts gebogenen  Klappenrandem  zweifacherig, 

!•  E,  filiforme  Willd.  Fadenförmiges  B.  Can- 
lis  filiformis  subsimplex  subimiflorus.  Folia  laiiceola- 
ta.  Cal.  laciniae  oyatae  siibulatae.  Caps,  siibglobosa. 
— Stamm  fadenförmig,  fast  einfach,  fast  einblütig. 
Blätter  lanzettförmig.  Kelchlappen  eiförmig,  pfriemen- 
förmig  zugespitzt.  Kaps,  fast  kuglicht.  Im  mittlern 
£nro]>a.  J.  Eine  kleine  Pflanze.  Blume  gelb. 

2k  E.  pusillum  CdJiii.  Kleines  B.  Caulis  ramo- 
sus.  Folia  oblonga  et  lanceolata  trinervia.  Thyrsus 
terminalis.  Cor.  laciniae  lanceolatae  conniventes.  — 
Stamm  ästig.  Blätter  länglich  u.  lanzettförmig,  drei- 
nervig.  Blütenstrauss  am  Ende.  Blumenlappen  lan- 
zettförmig, zusammenschliessend.  Im  westl.  Europa  .J. 

3.  Chlora.  Chlore.  Cal.  6— -Sfidus.  Cor.  hy- 
pocrateriformis  tubo  brevi,  limbo  6 — 8 fido.  Stamina 
6 — 12.  Styl.  1.  Stigm.  3—4.  Caps.  5 locularis.  — 
Kelch  6 — 8 theilig.  Bliune  stieltellerförmig,  mit  kiu:- 
zer  Röhre,  6 — 8 lappiger  Mündimg.  StaubfäcL  6—12. 
Griffel  1.  Narben  3 — 4.  Kaj^s.  fünflächerig. 

1 . Chh  perfoliata  Linn.  Durchwachsene  Chi. 
Caulis  su]>simplex.  Folia  conuato  - perfoliata  ovata 
glauca.  Flos  8 fidus.  ^ Stamm  fast  einfach.  Blätter 
durchwachsen,  eiförmig,  blaugrau.  Blütentheile  acht- 
theilig.  Im  mittlern  luid  südlichen  Europa.  J.  Gelbe 
Blumen. 

2.  ühl,  hnpe^^foliata  Liim.  ündurchwachsene 
Chi.  Caidis  subsimplex.  Folia  sessilia  cordato  - ovata. 
Flos  sexfidus.  — Stamm  fast  einfach.  Blätter  imge- 
stielt,  herzförmig  eiförmig.  Blüte  sechstheilig.  Im 
südlich.  Europa.  J.  Gelbe  Blumen.  Chi.  dubia  Lam. 
Chi.  sessilifolia  Desvaux*. 

4.  Chironia^  C h i r o ii  i e.  Cal.  subccimpanulafus 
5 fidns.  Cor.  infundibiliformis  tubo  brevi,  limbo  5- 
fido.  Antherae  post  anthesin  spiraliter  tortae.  Caps, 
bivalvis  e marginibus  valvarum  inflexis  bilocularis. 
Pentaudr.  Monogyn.  — Kelch  fast  klockenförmig. 
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i Blume  trichterförmig“,  mit  kurzer  Röhre,  füiiftheiliger 
Mündung,  Stauhheutel  nach  dem  Yerhlühen  spiralför- 
mig gedreht.  Kapsel  zweiklappig,  von  den  Rändern 
der  Klappen  fast  zweifächerig. 

1.  Ch,  frutescens  lAim.  Strauchige  Ch.  Caulis 
! fmtescens.  Folia  lineari-lanceolata  ohtusa  tenui  to- 
mentosa.  Cal.  tenui  tomentosus,  laciniae  ohtusae.  — 
Stamm  strauchartig.  Blätter  linien  - lanzettförmig, 
stumpf,  zart  filzig.  Kelch  zart  filzig;  Lappen  stumpf. 
Am  Cap.  Rothe  Blumen.  Ein  Zierstrauch. 

5.  Gentiana.  Enzian.  Caljx  5—7  fidus  rarius 
vaginaceus.  Cor.  rotata  aut  pjxidata  aut  infimdihili- 
j formis , limho  4-— 7 miiltifido.  Stylus  bipartihilis. 

I Capsida  unilocularis  bivalvis.  Pentandr.  Digyn.  — 

Kelch  5—7  spaltig,  selten  scheidenartig.  Blume  rad- 
förmig, becherförmig  oder  trichterförmig,  mit  4 — viel- 
I theiliger  Mündung.  Griffel  zweitheilig,  Kapsel  eiuf 
; fächerig,  zweiklappig, 

D.  1.  Gentiana  stricte  sic  dicta,  Cah  vaginaceus.  Cor. 
rotata^  fauce  nuda,  Kelch  scheidenartig.  Blu- 
me radförmig  mit  nacktem  "Schlimde, 

1.  6r,  lutea  Linii.  Gelber  E.  Folia  ovalia  5 ner- 
via.  Flores  verticillati.  — Blätter  eiförmig,  füiifher- 
vig.  Blüten  in  Wirteln.  Auf  den  Alpen  im  mittlern 
und  südlichen  Europa.  P.  Gelbe  Blumen.  Die  Wur- 
zel ist  officinell.  Rad.  Gentianae  rubrae, 

D.  2.  Ericoila,  Cal,  vaginaceus.  Cor,  pyxidaiaj 
fauce  nuda,  — Kelch  scheidenartig.  Blume  be- 
cherförmig, mit  nacktem  Schlimde. 

2.  G,  purpivrea\Asm,  Purpurfarb  ener  E.  Foy 
lia  oblonga  et  lanceolata  nervosa.  Flores  verticillati, 
Calyces  vaginacei.  Cor.  laciniae  rotundatae  tuho  tri- 
plo  breviores.  — Blätter  länglich  und  lanzettförmig, 
nervig.  Blüten  im  Wirtel.  Kelche  scheidenartig.  Blii- 
inenlappen  gerundet,  dreimal  kürzer  als  die  Röhre, 
Auf  hohen  Alpen  in  der  Schweiz,  P,  Bliunen  aus- 
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wendig’  gelb,  inwendig  um  die  Mündung  purpiuTOth, 
oft  punctirt. 

D.  3.  FncumonaniliQ,  Cal.  dentlhus  pleruniqtie  5 ia* 
aequalihus.  Cor.  pyxidata  4 — b ßda^  pVica  inter 
laclmas  saepe  in  appendicein  excurrente.  — Kelch 
mit  meistens  5 ungleichen  Zähnen.  Blume  be- 
cherförmig', 4—5  spaltig',  mit  einer  Falte  zwischen 
d.  Lappen,  welche  oft  in  Anhängsel  ausläuft. 

3.  6r.  pannanica  Scop.  Pannoni scher  E.  Folia 
oblonga  nervosa.  Flores  verticillati.  Cal,  dentibus 
lanceolatis  recurvis.  Cor.  laciniae  rotundatae,  tubo 
triplo  minores.  — Blätter  länglich,  nervig.  Blüten  im 
Wirtel.  Kelch  mit  lanzettförmigen,  zurückgebogenen 
Zähnen,  Bhimenlappen  abgerimdet,  dreimal  kürzer 
als  die  BÖhre,  Auf  hohen  Alpen  im  mittlern  Europa. 
P.  Blume  ]nirpurroth,  die  Röhre  ausserlich,  auch  in- 
wendig ganz  blassgelb  mit  schwarzen  Punkten. 

4.  Cr  punctata  Linn.  PunktirtvCr  E.  Folia  ob- 
longa et  lanceolata  nervosa,  Flores  verticillati.  Cal. 
dentibus  lanceolatis  erectis,  Cor.  laciniis  rolundatis 
tubo  quadruplo  brevioribus.  Blatter  länglich  und 
lanzettförmig,  nervig.  Blüten  im  Wirtel.  Kelch  mit 
lanzettförmigen,  aufrechten  Zähnen,  Blumen  mit  ab- 
gerundeten La])pen,  viermal  kürzer  als  d.  Röhre.  Auf 
hohen  Alpen  im  mittlern  Europa.  P,  Blume  gelblich, 
mit  vielen  dunkel  purpurrothen  Punkten,  — G.  cam- 
panulata  Jacq,  mit  einfarbigen  Blumen  scheint  Abän- 
dermig. 

5.  C.  Crticiaia  Linn.  Kreuzförmiger  E.  Folia 
lanceolata  triuervia,  inferiora  basi  in  vaginam  laxam 
coniiata,  Flores  verticillati.  Cal.  dentil)us  4inaec[uali- 
bus.  Cor.  4 fida  appeudiculata.  Blätter  lanzett-t 
förmig,  dreinervig,  die  untern  an  der  Basis  in  eine 
schlaffe  Scheide  verwachsen.  Blüten  in  Wirteln, 
Kelch  mit  4 ungleichen  Zahnen.  Blmne  vierspaltig, 
mit  Anhängseln,  Im  mittlern  Euroxm  auf  Bergen,  P. 
Blaue  Blumen. 

6.  C.  asclepiadea  Linn.  Asclepias  E.  Folia  ses^ 
silia  ovate  lanceolata  margine  scabra.  Flores  solitarii 
oppositi.  Cal.  dentibus  5 inaequalibus.  Cor.  5 fida. — 
Blätter  ungestielt,  eiförmig,  lanzettförmig,  am  Rande 
scharf.  Blüten  einzeln,  entgegengesetzt.  Kelch  mit  5 
ungleichen  Zahnen.  Blume  fünfspaltig,  m.  Zwischen- 
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zähnen.  Auf  waklig-eii  Berglen  im  mittlern  Europa.  P. 
Blaue  Blumen. 

7.  6r.  Pneumonanthe  Liiin.  Gemeiner  E.  Folia 
sessilia  hasi  subvag‘iiiata  liiiearia  triiierria  obtusa  re- 
curva.  Flores  solitarii  saepe  opposili.  — Blätter  im- 
gestielt,  mit  wenig'  schwieliger  Basis,  linienförmig', 
clreinervig*,  stumpf,  zurückgebo^en.  Blüten  einzeln 
oft  entgegengesetzt.  Auf  Wiesen  im  nördlichen  Eu- 
ropa, auf  Geijirgen  im  südlichen.  P.  Blaue  Blumen. 

8.  O.  fi'igida  Haenke.  Kalter  E,  Folia  hasi  ya- 
gina  longiuscula  lineari-lanceolata  obtusa.  Flores  so- 
litarii.  — Blatter  an  der  Basis  mit  einer  ziemlich  lan- 
gen Scheide,  linien  - lanzettförmig',  stumpf.  Blüten 
einzeln.  Auf  hohen  Alpen  im  mittlern  Europa.  P. 
Blaue  Blumen. 

9.  6r.  acaulh  Linii.  Stengelloser  E.  Caulis 
uniflorus  subnudus.  Folia  radicalia  in  orbem  disposita 
oblonga  et  lanceolata  acuta  margine  scabra.  — Stamm 
einblütig,  fast  nackt.  Wurzelblätter  im  Kreise,  läng- 
lich und  lanzettförmig',  spitz,  am  Rande  scharf.  Auf 
Alpen,  Hochebenen  im  mittl.  Europa.  P.  Blaue  Blu- 
men. — Gent,  angustifolia  Vill.  et  alpiua  Vill.  caule 
fere  nullo  varietates. 

D.  4.  Hippion.  Cor.  infundihUiformis  5 fida^  plica 
Inter  lacinias  in  appendicuJos  exiens,  — Trich- 
terförmige Blume,  fiünftheilig , mit  einer  Falte 
zwischen  Lappen,  welche  in  Anhängsel  ausläuft. 

10.  6r.  verna  Linn.  Frühlings  E.  Gaules  uniflo- 
ri.  Folia  ovali  - lanceolata  margine  scabriuscula.  Cor. 
appendiculi  laciniis  4 plo  breyiores.  Stylus  indivisus 
stigmatibus  scutellilormibus.  Stämme  einblütig. 
Blätter  eiförmig  bis  lanzettförmig,  am  Rande  etwas 
scharf.  Anhängsel  der  Blume  viermal  kürzer  als  die 
Lappen.  Griffel  unzertheilt.  Narbe  schüsselförmig. 
Auf  den  Alpen  im  mittlern  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 
G.  elongata  Jaeep  variet.  G.  angulosa  Marsch,  differt 
cal.  angulis  late  alatis.  ln  Alpibiis.  G.  aestiva  Roem. 
Schult.  G.  tergloviensis  Jacq.  an  var.?  G.  imbricata 
Frölich,  foliis  imbricatis.  In  Alpibus.  G.  brachyphylla 
Vill.  G.  bavarica  Lam. 

11.  G.  pumila  Jacq.  Zwerg  E.  Gaules  iiniflori. 
Folia  lineari  - lanceolata  acutata  brevissime  cuspidulata. 
Cor.  appendiculi  laciniis  quadruplo  breyiores.  Stylus 
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indivisiw:  sti^m^ta  scutelliformia.  — Stämme  eiuhlä- 
Blätter  lunieii- lanzettförmig',  gespitzt,  mit  einer 
kleinen  Stachelspitze.  Anhängsel  der  Blume  viermal 
kürzer  als  die  Lappen.  Griffel  unzertheilt.  Karben 
schüsselformig.  Auf  hohen  Alpen  im  inittl.  Biu'opa. 
P.  Blaue  Blumen. 

12.  6r.  pyrenaica  Linn.  Pyrenaischer  E.  Cau-* 
les  müflori.  Folia  lanceolato  - linearia  cuspidiilata.  Cor. 
appendiculi  laciniis  subaeguales.  Stylus  indivisus ; 
Stigmata  scutelliformia.  — Stämme  einblütig.  Blätter 
lanzett-linienformig,  mit  einer  Stachelspitze.  Anhäng- 
sel d^  Blume  fast  so  gross  als  die  Lappen.  Griffel 
unzertheilt.  Narben  schüsselforniig.  Auf  den  Pyre- 
näen. P.  Blaue  Bluinen. 

13.  6r.  havmnca  Liim.  Bai  ersehet  E.  Caules 
uniflori.  Polia  obovalia  obtusa  margine  non  scabrius- 
cula.  CoroUae  appendiculi  latiniis  ^[uadruplo  brevio-j 
res.  Stylus  bipartitus:  Stigmata  scutelliformia.  — 
Stämme  einblütig.  Blätter  umgekehrt,  eiförmig, 
stumpf,  oin  Rande  nicht  schärÜich.  Anhängsel  der 
Blume  viermal  kürzer  als  die  Lappen.  Griffel  zwei- 
theilig, Narben  schüsselförmig.  Auf  den  Alpen  im 
mittlern  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 

14.  G,  prosirata  Hänke.  Niederliegender  E. 

Caules  miiflori.  Folia  obovalia.  Corollae  appendiculi 
laciniis  duplo  breviores.  Stylus  fere  nullus;  Stigmata 
filiformia  revoluta.  Stamme  niederliegend.  Blätter 

umgekehrt,  eiförmig’,  Anhängsel  der  Blume  halb  so 
gross  als  die  Lappen.  Griffel  fehlt  beinahe.  Narben 
|hdenförmig,  zurückgerollt.  Auf  den  höchsten  Alpten 
m Kärnthen  und  Salzlmrg,  Blaue  Blumen, 

15.  6r.  ytricolosa  Linn,  Bauclxiger  E.  Caules 
multiflori.  Folia  ovalia  et  oblonga,  Cal.  angidi  ala- 
to  - carinati,  Stylus  elongatus  bifidus,  Stigmata  scutel- 
jiformia,  — Stämme  vielblütig.  Blätter  eiförmig, 
Kelchkanten  geflügelt,  gekielt.  Griffel  lang,  zweithei-* 
jig,  Narben  scbüsselförmig,  Auf  Bergwiesen  im 
mittlern  Europa.  J, 

16.  G.  nivalisi  Linn,  Schnee  E,  Caulis  multiflo- 
rus,  Folia  obovalia  et  oblonga.  Cal.  anguli  cariiiati, 
Stylus  brevis;  Stigmata  scutelliformia.  — Staimu 
vielblütig’.  Blätter  lungekehrt,  eiförmig  und  länglich, 
Kelchkanten  gekielt.  Griffel  kimz.  Narben  schüssel- 
förmig, Auf  nohen  Alpen  im  uiittL  Europa.  J,  Blaue 
Blumen. 

17.  6r,  involucrata  Rottboell.  Umhüllter  E.  Fo» 
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lia  ovalia.  Flores  terminales  caulis  umbellati,  iii- 
yolucro  e foliis  quateruis.  — Blätter  eiförmig’.  Die 
Blüten  am  Ende  des  Stammes  doldenförmig’,  mit  vier 
Blättern  umhüllt.  Im  hohen  Norden.  J.  Weisse  Bhi- 
men  durch  Trocknen  gelblich.  G.  aiirea  Limi. 

D.  5.  GentianeTla.  Cor.  infundihiJiformis  ^fidciy  plU 
ca  appendiculisque  nullis.  — Blume  trichterför- 
mig, ohne  Falte  und  Anhängsel. 

18.  6r.  ciliaia.  Linn.  GefransterE.  Folia  lau- 
ceolato -linearia.  Flores  terminales  siil)solitarii  sub- 
sessiles.  Cor.  lacmae  serrato  - fimbriatae.  — Blätter 
laiizett^  linienförmig.  Blüten  an  den  Enden,  fast  ein- 
zeln, fast  ungestielt.  Blumenlappen  gesagt  gefranst. 
Auf  waldigen  Bergen  im  mittlern  Europa.  P.  Blaue 
Blumen. 

6.  Amarellan  Bitterling.  Cal.  4— 5fidus. 
Cor.  infimdibüiformis , aut  subcampanulata  4 — 5fida, 
fauce  barbata.  Stylus  bipartibilis.  Capsula  imilocula- 
ris  bivalvis.  Pentandr.  Digjn.  — Kelch  4 — Stheilig. 
Blume  trichterförmig,  oder  fast  klockenförmig',  4 — 5- 
spaltig,  mit  bärtigem  Schlimde.  Griffel  zweitheilig, 
Kapsel  einfacherig,  zweiklappig. 

1.  A.  cnmpestris.  Feld  B.  Folia  ovalia  et  oblon- 
ga.  Flores  sul^sessiles.  Cal.  4 fidus  laciniis  2 maxi- 
mis.  Cor.  4 fida.  — Blätter  eiförmig,  länglich.  Blü- 
ten fast  uiigestielt.  Kelch  vierspaltig,  mit  zwei  sehr 
grossen  Lappen.  Bliune  vierspaltig.  Auf  Waldwie- 
sen, an  Bergen.  J.  jjc  Blaue  Blumen.  Gentiana  cami. 
pestris  Limi. 

2.  A.  germanica.  Deutscher  B.  Folia  media 
ovata  et  ovate  lanceolata  acuta.  Flores  subsessiles. 
Cal.  5 fidus  laciniis  suhaequaHbus.  Cor.  5 fida.  — I 
Mittlere  Blätter  eiförmig,  oder  aus  eiförmiger  Basis 
lanzettförmig,  spitz.  Blüten  fast  ungestielt.  Kelch  5-, 
(heilig  mit  fast  gleichen  Zähnen.  Blmne  fünftheilig. 
Auf  waldigen  Bergen  in  Deutschland.  J,  Blumen  blau 
einen  Zoll  lang  mid  darüber.  Gentiana  germanica 
Wilid.  Gentiana  Amarella  Pollich. 

3.  A.  vulgaris.  Gemeiner  B.  Folia  media  linea-. 
ri  - lanceolata  acuta.  Flores  subsessiles.  Cal.  4—5  g.. 
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das  laciniis  subaequalibus.  Cor.  4 — 5 fida.  — Blätter 
Imieii-lauzettlormig-,  spitz.  Blciteu  fast  aiigestielt. 
Kelch  4—5  spaltig,  mit  ziemlich  gleichen  Zähnen. 
Blume  4—5  spaltig.  Auf  feuchten  Wiesen  und  Trif- 
ten im  nördl.  :^uropa,  auf  Bergen  im  mittl.  und  süd- 
lichen J.  >}c  Blumen  lilla,  mir  8 Lin.  lang.  Gentiana 
Ainarella  Linn.  Gent,  lancifolia  Pers.  Gent,  axillaris 
Reichen!).  Gent,  uliginosa  Wühl. 

4.  A.  obtusijöVia,  S tumpf blättriger  B.  FoUa 
media  oblonga  obtusa.  Flores  snbsessiles.  Cal.  5 fidus 
laciniis  subaequalibus.  Cor.  5 fida.  — Mittlere  Blät- 
ter länglich,  stumpf.  Blüten  fast  ung^estielt.  Kelch 
fünfspaltig,  mit  fast  gleichen  Zahnen.  Blume  fünf- 
spaltig.  Auf  Gebirgen  im  mittlern  Europa,  J.  Gen- 
tiana obtusifolia  WiUd.  Gent,  montana  Nees.  G.  clüo- 
raefolia  id.  G.  spatiilata  Bartling. 

5.  A.  gJacialis.  Eis  B.  Caulis  erectiusculus.  Fo- 
lia  oblonga.  Pedunculi  uniflori  caule  2 — 3 plo  longio- 
res.  ' — Stamm  ziemlich . aufrecht.  Blätter  länglich. 
Blütenstiele  einblütig,  2 — 3 mal  länger  als  der  Stamm 
Auf  hohen  Alpen  im  mittlern  Euro]>a,  J,  Blaue  Blu- 
men, Gentiana  glacialis  Vill.  Gent,  tetragona  Roth. 
Gent,  tenella  Roth.  WiUd. 

6.  A.  nana,  Zwerg  B.  Caulis  basi  decumbens. 
Folia  oblonga.  Pedunculi  uniflori  cauli  subaequales.  — 
.Stamm  an  der  Basis  niederliegend.  Blätter  länglich. 
Blütenstiele  einlilütig,  ohngefähr  so  lang  als  d.  Stamm. 
Auf  den  höchsten  Alj)en  im  mittlern  Eurox)a.  J.  Gen- 
tiana nana  Wulfen.  Blaue  Blumen, 

7.  SMfertla,  Swertie.  Cal.  ad  basin  5 parti- 
tiis.  fcor.  rotata  5 x)artita,  fauce  barbata,  Stylus  bi- 
partibilis,  Capsula  unilocularis  bivalvis.  Pentandria 
Digynia,  — Kelch  bis  zur  Basis  fünftheilig,  Bhune 
radförmig,  fünftheilig,  mit  bärtigem  Schlunde,  Griffel 
zweitheilig.  Kapsel  eiufächerig,  zweiklappig, 

1.  Siv,  carinthiaca  Wulfen.  Kärnthiier  Sw,  Cau- 
les  basi  ramosi,  Folia  ovalia  sessilia.  Pedunculi  lon- 
gitudine  caulis.  — Staimn  an  der  Basis  ästig,  Blät- 
ter eiförmig,  imgestielt.  Blütenstiele  von  der  Länge 
des  Stammes,  Auf  hohen  Alpen  in  Kämthen  imd 
Salzburg.  J.  Der  Bart  im  Schlunde  wie  an  der  vori- 
gen Gattung,  Blaue  Bluineu.  Gentiana  cariuthiaca 
frölicli. 


O.  XX.  Gentianeae.  Genllaiieen.  427 

2 . Sw.  peremtis  Liim.  Perennirende  Sw.  Cau- 
lis  Simplex.  Folia  inferiora  petiolata  ovalia  et  obloii- 
ga.  Thjrsus  termiiialis ; pecluiiculi  tetragoiü  siibalati. 
— Stamm  einfach.  Untere  Blätter  gestielt,  eiförmige 
und  länglich.  Blntentraube*  am  Ende;  Blütenstiele 
viereckig,  fast  geflügelt.  Im  nördl.  Europa,  auf  feuch- 
ten. Wiesen  der  Ebene,  im  mittlern  auf  Gebirgen.  P. 
Am  Grunde  eines  jeden  Blumenlappeiis  2 mit  Haaren 
umgebene  Gruben,  Stahlblaue  Biiunen. 

8.  Spigelia.  Spig^elie.  Cal,  5 partitiis.  Cor, 
infundibiliformis  5 fida,  Caj)sula  biloba,  sporophoris 
tandem  liberis.  — Kelch  fünftheilig.  Blume  trichter- 
förmig, fünftheilig.  Kapsel  zweilappig,  mit  endlich 
freiem  Samenträger. 

1 . Sp.  nnihclmia  Linn.  Wurmtreibende  *Sp. 
Caulis  ramosus.  Folia  oblonga  acuminata  basi  atte- 
nuata,  summa  quaterna.  Spicae  recliusculae  floribus 
secundis.  Stam.  corolla  breviora.  — ^ Stamm  ästig. 
Blätter  länglich  zugespitzt,  an  der  Basis  verschmälert, 
die  obersten  zu  vieren.  Aehren  fast  grade,  mit  ein- 
seitigen Blüten.  Staubfäden  länger  als  die  Blume.  In 
S.  America.  P.  Weissliche  kleine  Blumen.  Als  ein 
Mittel  gegen  Würmer  gerühmt. 

2.  Sp.  marylandica  Liim.  Mar jlandische  Sp, 
Caulis  Simplex.  Folia  sessilia  ovalia  et  oblonga.  Spica 
solitaria,  floribus  secundis.  Stam.  corolla  breviora.  — 
Stamm  einfach.  Blätter  ungestielt,  eiförmig  und  läng- 
lich. Aehre  einzeln,  mit  einseitigen  Blüten.  Staubfa- 
den kürzer  als  die  Blume.  In  Marjland.  P.  Grosse 
Blumen,  auswendig  roth,  inwentlig  gelb. 

9,  VUlarsia^  Villarsie.  Cal.  5 partitus.  Cor. 
infundibiliformis  tubo  brevi,  faiice  barbata.  Perigj-» 
nium  e glandulis  5.  Stigma  bifidum.  Caps,  unilocula-« 
ris  bivalvis  aut  bivalvacea,  sporophora  suturae  utrin^ 
cpie  adnata.  Pentandria  Monogynia.  — Kelch  fünf- 
theilig. Bliune  trichterförmig,  mit  kurzer  Röhre  und 
bärtigem  Schlunde.  Narbe  zweitheilig.  Fruchtknoten-s 
kranz  aus  5 Glandeliu  Kapsel  einfacherig,  5fweiklap*i 
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pig,  zuweilen  nicht  aufepringendj  die  Samentra'^er  an 
der  Nath  auf  beiden  Seiten, 

1.  V.  Wymphoides  Yenten,  Njmphaeen  Y.  Fo- 
lia  siibrotiiiida,  basi  exci^a,  nataiitia.  Umbellae  axil- 
lares sessiles.  Capsula  non  dehiscens.  - — Blatter  fast 
rund  , an  der  Basis  ausgeschnitten , schwimmend, 
Blüten  in  ungestielten  Dolden  in  den  Blattwinkeln. 
Kapseln  nicht  aufspringend.  Auf  Flüssen,  Strömen 
im  mittlern  Europa.  P.  Citrougelhe  Blumen.  Me- 
njaiithes  Njmjihoides  Linn.  Waldsclimidia  Njinj^hoi- 
des  Wigg.  Schweikherta  Nymphoides  Gmehn,  had. 
Limnanthenum  peltatum  Gmelin.  act.  petr, 

10.  Menyanthes,  Zaser hlume.  Cal.  5 partim 
tus.  Cor.  infiiiidibiliformis  5 fida  saepe  floccosa.  Stig^ 
ma  .gihbosum  emarginatum.  Caps,  hiyalyis,  sporoi>ho- 
ro  utrincpie  medio  Yalvarum  adnato.  — Kelch  füuf- 
theilig.  Blume  trichterförmig,  fünftheDig,  oft  m.  Flo- 
cken besetzt.  Narbe  ausgerandet,  kuglicht.  Kapsel 
zweiklappig , d.  Samenträger  auf  jeder  Seite  d.  Mitte 
der  Klappen  augew^achsen. 

1.  M.  trifollata  Linn.  Dreiblättrige  Folia 
radicalia^  ternata,  foliola  obloiiga.  Scapns  racemo 
tenninali.  Cor.  floccosa.  — Wurzelhlatter  dreifach. 
Schaft  am  Ende  mit  einer  Traube.  Blume  mit  Flo- 
cken. Im  mittlern  und  nördl.  Europa,  auf  sumpfigen 
Wiesen,  P.  Rö'thlichweisse  Blumen.  Die  Blätter  of- 
ficinell,  Her])a  Trifolii  fibrini. 

2,  M.  pnradoxa  Fries.  Paradoxe  Z,  Folia* radi- 
calia  ternata,  foliola  lanceolata,  Scapus  racemo  ter- 
miuali.  Coiv  imda.  — Wurzelblätter  dreifach.  Schaft 
am  Ende  mit  einer  Traube.  Blume  nackt.  In  Schwe- 
den, auf  sumx^figen  Wiesen,  P,  Weisse  Blumen, 

O.  XXI.  Apocyneae.  Apocyneen. 

Folia  ox)posita  aut  verticillata.  Cor,  regularis,  la-» 
ciuiis  ante  anthesin  iml^ricatis.  Stam.  5.  Capsidae 
blnae  unijoculares  raro  coimatae,  sx)orophoro  parietali, 
sa^e  lib^o,  raro  Drupae*  — Blätter  entgegengesetzt, 
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oder  wirtelfönnig.  Blume  regelmässig,  die  Lappen 
Tor  dem  Blühen  dachziegelartig.  Füni*  Staubfäden* 
Zwei  Kapseln  (für  eine  Frucht) , zuweilen  verwach- 
sen, einfächerig;  Samenträger  an  d.  Wänden,  oft  ge- 
sondert, selten  Steinfrüchte. 

1.  Nerium^  Oleander.  Cor.  hypocraterifor- 
mis,  fauce  coronata.  Antherae  cohaerentes  apice  pro- 
cessu  filamentoso.  Sem.  comata,  coma  ad  extremita- 
tem  uml)ilicalein.  Pentandria  Moiiogjnia.  — Blume 
stieltellerförmig;  der  Schlund  mit  Anhängseln.  Staub- 
beutel zusammenhängend,  aii  der  Spitze  mit  einem 
fadenförmigen  Anhänge.  Samen  mit  einem  Schopfe, 
an  dem  Ende  wo  der  Nabel  sitzt. 

1.  iV.  Olecmder.  Linn«  Gemeiner  O.  Fol.  tema 
lineari-lanceolata  coriacea  subtus  venosa.  Cor*  coro- 
iia  laciniis  bifidis  acuminatis.  — Blätter  zu  drei,  li- 
nien- lanzettförmig,  lederartig,  unten  aürig.  Die  Blätt- 
chen der  Ki'one  in  der  Blume  zweitheilig,  mit  zuge- 
spitzten Lappen.  Im  sütQ.  Europa  häufig.  Fr.  Rothe 
Bliunen.  Ein  Zierstrauch. 

2.  iV> odormn  Ait.  Wohlriechender  O.  Folia 
lineari-lanceolata  coriacea  subtus  venosa.  Cor.  coro- 
iiae  phylla  multifida,  laciiiiae  apice  filameiitosae.  — 
Blätter  linien- lanzettförmig,  lederartig,  unten  adrig*. 
Die  Blättchen  d.  Krone  in  der  Blume  vfeltheilig,  die 
Lappen  fadig.  In  Ostindien.  Fr.  Rötldich  weisse 
Blume.  Ein  Zierstrauch. 

2.  Jf^vightla.  Reifie.  ^Cor.  hypocrateriformis, 
fauce  corouata.  Sqiiamae  5 — 10  basi  calj'cis  extra  co- 
rollam  insertae.  Antherae  cohaerentes.  Semina  co- 
mata, coma  in  extremitate  mnbiiico  ob  versa.  Pentan- 
dria Monog.  — Blume  stieltellerförinig , mit  gekrön- 
tem Schlimde.  5—10  Schui)j>en  an  der  Basis  des  Kel- 
ches, ausserhalb  der  Blume.  Staubbeutel  zusaminen- 
Iiängend.  Samen  geschöpft,  an  dem  Nabel  entgegen- 
gesetzten Ende. 

1.  W*  antidysenterica  R,  Brown.  Ruhr  R.  Folia 
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OTalia  et  öbloiiga  aciiminata  glabra.  Thjrsi  si!])ter- 
minales,  Tiibus  corollae  caljce  sexies  longior.  •— 
Blätter  eiförmig*  iiml  länglich,  zugespitzt,*  glatt.  Blii- 
fenstränsse  sitzen  fast  am  Ende.  Blnmenröhre  sechs- 
mal läng*er  als  d.  Kelch.  In  Zeylaii.  Str.  Der  Cortex 
Conessi  s.  proflnvii  s.  Cadag*a  Pala  soll  davon  kom- 
men, aber  Cadaga  Pala  Rheed.  ist  verschieden. 

3.  Phimeria,  Plninerie.  Cal.  miniimis  5 fi- 
clns.  Cor.  infundibiliformis  faiice  mida.  Stam.  lihera. 
Stjli  breves  stigmatibns  emarginatis.-  Sem.  basi  alata. 
Pentandr.  Moiiog.  — * Kelch  klein,  fiinftheilig.  Blume 
trichterförmig,  mit  nacktem  Schlunde.  Staubf.  frei. 
Griffel  kurz.  Narben  aiisgerandet.  Samen  an  d.  Ba- 
sis geflügelt. 

1.  jPZ.  ruhra  Limi.  Rothe  PL  Folia  ovato-ob- 
longa  acuta  parallele  venosa,  petioli  2 glandulosi.  Ped. 
corjmbosi.  — Blätter  eiförmig  länglich,  spitz,  paral- 
lel, adrig;  Blattstiele  zweidrnsig.  Blütenstiele  dolden- 
traubig.  In  Westindien,  S.  America.  Str.  Ein  schö- 
ner Strauch,  mit  rothen  Blumen;  saftig. 

4.  Tahennaemoniana.  Tabernaementana. 
Cor.  hypocrateriformis.  Styl.  1—2,  Stigma  bifldum. 
Perigynium  e glandiüis.  Sem.  in  jiulpa  nidulantia. 
Pentandr.  ’Monog.  — Blumen  stieltellerförmig.  Grif- 
fel 1 — 2;  Narbe  zweitheilig.  Fruchtknotenkranz  von 
Glandeln.  Samen  in  einer  fleischigen  Masse. 

1.  T*  coronaria  Wilkl.  Kranz  T.  Folia  oblonga 
et  lanceolata  acuminata’  glabra.  Pedunciili  subgemini 
subuniflori.  — Blätter  läugiich  und  lanzettförmig  zu- 
gespitzt, glatt.  Blüteustiele  oft  zu  zwei,  meistens  ein- 
blütig. In  Ostindien.  Str.  Ein  Ziersti*auch.  Neriimi 
coronarium  Ait.  Röthlich  weisse  Blumen. 

5.  Amsonia.  Amsonie.  Cor.  infiindibilifor- 
mis,  fauce  clausa.  Stigma  capitatiim,  ala  membranacea. 
Sem.  nuda.  Pentandr.  Monog.  — Blumen  trichter- 
förmig, mit  geschlossener  Mündimg.  Narbe  kopfför- 
mig, mit  einem  häutigen  Flügel.  Nackte  Samen. 
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1.  A,  lalifolta  Vfüh.  Bre itblät trige  A.  Folia 
oLloiiga  utriiicfife  atlemiata  cum  caiile  glaJ>ra.  Pedun- 
culi  racemiferi  teriniiiales.  — y Blatter  länglich,  auf 
beiden  Seiten  verschmälert,  wie  der  Stamm  glatt# 
Blütenstiele  am  Ende  trauhentragend.  In  Virginien, 
Carolina  P.  Blaue  Bliunen. 

6.  Tinea,  ASinugrün.  Cor#  h^^iocrateriformis, 
iauce  5 plicata.  Filamenta  apice  dilatata  in  squamas 
concavas.  Stigma  xientagonium  hasi  amiulatum.  Glan- 
dulae 2 x>erigynae.  Sem.  nuda.  Pentandr.  Monog#  — 
Blume  stiel  tellerförmig , mit  fünhaltigein  Schlunde# 
Staulifaden  an  der  Spitze  ausgedehnt  in  hohle  Schup- 
l*en.  Narbe  fünfeckig,  unter  derselben  ein  Ring.  Zwei 
Glandeln  um  den  Fruchtknoten.  Nackte  Samen. 

1.  V,  minov  Linn.  Kleines  S.  Caulis  procumbens, 
radicans.  Folia  lanceolata  sempervirentia  margine  gla- 
bra.  Pedunculi  solitarii  e caulibus  novellis.  — Stamm 
iiiederliegend,  wurzelnd.  Blatter  lanzettförmig,  im- 
mergrün, am  Rande  glatt.  Blütenstiele  einzeln,  aus 
den  jungen  Stämmen.  Im  inittl.  imd  uördl.  Europa# 
Str.  Blaue  Blumen. 

2.  V,  hevhacea  Kit.  Krautartiges  S.  Caulis  ad- 
sceiidens.  Folia  lanceolata  aiinua  margine  scabra# 
Ped.  solitarii  e caulibus  novellis.  — Stamm  aufstei- 
gend. Blätter  lanzettförmig,  jährig,  am  Rande  scharf. 
Blütenstiele  einzeln,  aus  jiuigen  Staimneu.  In  Ungarn. 

P.  Blaue  Blumen. 

• 

3.  T,  major  Linn.  Grosses  S.  Caulis  erectius- 
culus.  Folia  ovata  sempervirentia  margine  scabra. 
Ped.  ^olitarii  e caulibus  adultis  et  novellis.  — Stamm 
ziemlich  aufrecht.  Blatter  eiförmig',  immergrün  am 
Rande  scharf.  Blütenstiele  einzeln,  aus  altern  u.  jun- 
gen Stämmen.  Im  südlichen  Europa.  Str.  Bldue  Blu- 
men. 

4.  V,  rosea  Limi.  Ros enfarben es  S.  Caulis 
erectus.  Folia  obverse  oblonga,  juniora  praesertim  pu- 
bescentia,  petiolo  bidentato.  Flores  gemiiii  brevissime 
pedunculati.  — Stamm  aufrecht,  Blätter  länglich, 
vorn  breiter,  die  jüngern  besonders  feinrauh;  d.  Stiel 
mit^  2 Zähnen.  Blüten  zu  zwei,  sehr  kurz  gestielt.  In 
Ostindien,  Str.  Rothe  und  rötblichweisse  Blumen# 


tiibus  deiiticulis  5.  inclusis.  Aiitherae  lociili  postice 
elongati  polline  vacui.  Squamae  5 liypog‘jiiae.  Sem* 
comiata,  coma  ad  extreinitatem  iiinbilicalein.  Pentan- 
dria  Dig  jn,  — Bliune  Idockenformig*.  Rohre  mit  5 
eing‘eschlossenen  Zahnen.  Stanbbentelfächer  hinten 
verlängert,  ohne  Staub,  5 Schuppen  unter  d.  Fniclit- 
Imoten.  Samen  mit  einem  Schopf;  der  Schopf  am 
Nabelende. 

1.  attdrosemifoJium  Linin  Rosenrot hes  A. 
Folia  ovata  subtus  tenuissime  tomentosa.  Cal.  tubo 
corollae  duplo  brevior.  — Blatter  eiförmig*,  unten 
sehr  dünn,  filzig'.  Kelch  hall)  so  gross  als  d.  Blumen- 
röhre. In  N.  Jjnerica.  P.  Roseurothe  Blumen.  Merk- 
würdige Reizbarkeit  der  hj])ogynen  Schup])en. 

2.  Zi,  cannabinum  Linn.  Hanf  A.  Folia  oblong’a 
glabra.  Cal.  corollae  tubum  aequans.  — Blatter  läng- 
lich, glatt.  Kelch  von  der  Länge  der  Blumenröhre. 
InTVi  America.^  Griinlich  weisse  Blumen. 

3.  A,  hypetndfolimti  Linn.  Johanniskraut  A. 
Folia  cordate  laiiceolata  iiitegerrima  glabra-  Cal.  co- 
rollae tubum  aequans.  — Blätter  herzförmig,  lanzett- 
förmig, ganzrandig,  glatt.  Kelch  von  der  Länge  der 
Blumeiu'Öhre.  ln  N.  America.  P.,  Weisse  Blmiien. 

4.  A.  venetum  JAim.  Venetianisches  A.  Folia 

lanceolata  margine  serrulato  - scabra  glabra.  Cal.  tubo 
corollae  brevior.  — Blätter  lanzettförmig,  am  Rande 
gesägt,  scharf,  glatt.  Kelch  kürzer  als  die  Blumenr, 
röhre.  Im  siüll.  östl.  Europa,  Ober  - Italien.  P.  Rothe 
Blumen.  . 

Drupas  binas  habent  Rauwolfia,  Aljxia.  . 
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Folia  plerumque  ojjposita.  Corolla  regularis.  An- 
therae  effoetae  (coi'puscula  R.  Br.);  j)ollinaria  (massae 
pollinis  R.  Br.)  10  separate,  folliculis  (antheris  R.  Br.) 
inclusa.  Styli  2 stylostegio  cd)tecti  cui  antherae  ad- 
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nata.  ^ Blätter  meistens  entgegengesetzt  Blume 
regelmässig*.  Staubbeiitelkörper  ohne  Blütenstaub ; 
Staubmassen  10  gesondert.  Zwei  Griffel  mit  einer 
Griffeldecke  versehen,  an  der  sich  die  Staubbeutelkor- 
per  befinden. 

Pollen  plerumque  ceraceum.  — Staubmasse  mei- 
stens wachsartig.  Pentandria  Digjnia  Linn. 

1.  Stapelia.  Stapelie.  Cor.  rotata  5 partita 
camosa.  Paracorolla  duplex,  externa  ligulas  compres- 
sas,  interna  rostra  ciun  äppendiculis  seu  alis  formans. 
Pollin aria  ereeta.  — Blume  radförmig , fünftheilig 
fleischig.  Nebenblume  (Krone)  zweifach,  die  äussere 
zusainmenged rückte  Blättchen,  die  innere  Schnäbel 
mit  Anhängseln  bildend.  Plantae  aphyllae  succu- 
lentae  caule  aiigulato  dentato.  Blattlose  saftige  Pflan- 
zen, mit  einem  kantigen  gezähnten  Stamme.  Alle 
Sträucher  und  am  Cap  wild. 

1.  St»  hirsuia  Liim.  Rauhe  St.  Cor.  fundo  vil- 
losa,  laciniis  ciliatis;  ligulae  patulae  laiiceolatae  acu- 
tae;  rostra  subulata  reciirva  alas  lanceolatas  erectas 
intus  crenulatas  superantes.  — Blume  mit  zottigem 
Grunde  und  gefransten  Lappen;  Plättchen  abstehend, 
lanzettförmig,  spitz.  Schnäbel  pfriemenfönnig , zu- 
rückgekrümmt. Flügel  lanzettförmig,  aufrecht,  inwen- 
dig gekerbt,  kürzer  als  die  Schnäbel.  Blumen  gross, 
grünlich  mit  braimen,  kurzen  ^^^^rstreifen,  wie  an 
vielen  verwandten  Arten.  Blume  sehr  stinkend.  St. 
sororia  steht  nahe,  hat  mehr  zugespitzte  Blumenlap- 
pen. St.  graudiflora  hat  viel  grössere  Blumen,  im 
Grunde  mit  langen  piirpurrothen  Zotten. 

2.  Huemia,  Hu  er  nie.  Cor.  campanulata  10 
dentata«  fjhracorolla  duplex,  exterior  5fida,  laciniis 
bifidis,  interior  5 phjlla.  Reliqiia  ut  in  Stapelia.  — 
Blume  klockenförmig,  zehiizähnig.  Die  äussere  Krone 
fünftheilig,  mit  2spaltigen  Lappen,  die  innere  fünf- 
blättrig. Sonst  alles,  wie  an  Stapelia. 

28 
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1.  H.  campcmulaia  R,  Br.  Klockenför mig^e  H. 
Cor.  fundiis  pilis  clavatis  clausus.  Coronae  laciniae 
repando  - truncatae  atrae.  — Boden  der  Blumen  mit 
keulenförmigen  Haaren  g*eschiossen.  Lappen  der 
Krone  ausgeschweift.,  abgestumpft,  schwaiz,  Blume 
weisS  und  diinkelroth  g*eüeckt;  der  Grund  dunkelroth 
mit  concentrischen,  weissen  Streifen.  Stapelia  cainpa- 
müata  Masson. 

3*  Orhea»  Kreisblume.  Cor.  5 fida  intus 
ante  lacinias  orbe  elerata.  Paracorolla  exterior  ligulis 
patulis  2—3  dentatis.  Reliqua  ut  in  Stapelia.  — Blume 
fünfspaltig,  inwendig  vor  den  Lappen  mit  einem  er- 
höhten Kreise.  Die  Plättchen  der  äussern  Kröne  2—3 
zahnig.  Alles  Uebrige  wie  an  Stapelia. 

1.  O.  variegata  Haworth.  Bunte  K.  Cor.  brevis- 
sime  ciliata.  Ligidae  bifidae.  Rostra  erecta  obtusa 
recurvata  alas  ligulasque  superantes.  — Blume  sehr 
kurz  gefranst.  Plättchen  zweitheilig.  Schnabel  auf- 
recht, stumpf,  zurückgebogen,  Flügel  imd  Plättchen 
iibertrefiend.  Grünliche  Blumen  mit  dmikelbraunen 
Flecken.  Stapelia  variegnta  Linn. 

4.  Piaranthus^  Fettblume.  Cor.  campanula- 
ta  5 fida  camosa.  Paracorolla  simplex  5 phjlla.  Reli- 
qua ut  in  Stajielia.  — Blume  klockenförmig,  füiif- 
theilig,  fleischig.  Krone  einfach,  fünfblättrig.  Alles 
andere  wie  an  Stapelia. 

1.  P.  pullus  R.  Br.  Dunkelbraue  F.  Flores 
sessiles  aggregati.  Corollae  revoliitae  holosericeae. 
— Blüten  imgestielt,  viele  neben  einander.  Blumen 
zurückgerollt,  sammtartig,  von  dmikelbrauner  'Farbe. 
Stax^elia  pulla  Masson. 

5.  Duvalia.  Duvallie.  Cor.  5 fida  orbe  ante 
lacinias  elevata.  Paracorolla  exterior  ligulis  in  scu- 
tum  coalitis;  inferior  rostris  alisque  abbreviatis.  Re- 
liqua ut  in  Stapelia.  — Blume  fünfspaltig  mit  einem 
erhabenen  Kreise  vor  den  Lappen.  Die  Plättchen  der 
äussern  Krone  in  ein  Schild  vereinigt;  die  innere  mit 
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kurzen  Schnäbeln  und  Flügeln.  Das  üebrige  wie  an 
Stapelie. 

1.  />.  hirtella  Jacq.  Rauhe  D.  Ramorum  dentes 
subulati  patentissimi.  Cor.  laciiiiae  compressae,  cilia- 
tae,  orbe  birta.  — Zähne  der  Aeste  pfriemeiitörmig, 
sehr  abstehend.  Bluineulappen  zusaminengedriickt, 
gefranst,  mit  rauhem  Kreise.  Stapelia  hirtella  Jacq. 
St.  elegans  Mass. 


6.  Hoya.  Hoye.  Cor.  rotata  5fida.  Paraco- 
rolla  5 phylla,  phylla  depressa  carnosa,  angido  interio- 
re  in  dentem  producto.  Pollinaria  erecta.  Sem.  co- 
mosa.  — Blume  radformig,  fünftheilig.  Nebenblume 
(Krone)  fünfblättrig;  Blätter  plattgedrückt,  fleischig; 
die  iimere  Ecke  in  einen  Zahn  verlängert.  Staubmas- 
sen aufrecht.  Sam.  schopfig. 

1.  H.  camosa  R.  Br.  Fleischige  H.  Folia  ova- 
lia  coriacea  carnosa.  Cor.  villosiusculae.  Paracorollae 
phylla  subtus  sulcata.  — Blätter  eiförmig,  lederar- 
tig, fleischig.  Blumen  ziemlich  rauh.  Blättchen  der 
Nebenkrone  unten  gefurcht.  In  Ostindien,  d.  nördli- 
chen N.  Holland.  Str.  Weisse  etwas  röthl.  Blumen. 
Ein  Zierstrauch.  Asclepias  carnosa  Linu.  Schollia 
crassifolia  Jacq. 

7.  Marsdenia.  Marsdenie.  Cor.  tirceolata  6- 
fida,  interdum  subrotata.  ParacoroUa  5 phylla,  phyllis 
compressis  indivisis  intus  edentulis.  Pollinaria  erecta. 
Sem.  comosa.  — Blume  kreuzförmig,  zuweilen  etwas 
radförmig.  Nebenblume  fünfblättrig ; Blätter  zusam- 
mengedrückt, unzertheilt,  inwendig  ohne  Zähne.  Staub- 
massen aufrecht.  Samen  schopfig. 

1.  M,  erecta  R.  Br.  Aufrechte  M.  Caulis  erec- 
tiis.  Folia  cordata  acuta.  Flores  cymosi.  Cor.  laci- 
niae  glabrae  tubo  longiores.  Stigma  rostratum.  — 
Blätter  herzförmig,  spitz.  Blüten  in  Afterdolden.  Blu- 
menlappen  glatt,  län^wr  als  die  Röhre.  Narbe  ge- 
schnäbelt.  In  Syrienl^tr. 

8.  Asclej^ias*  Asclepias.  Cor.  5partita  re- 
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flexa«  ParacoroUa  e phyllis  5 cucuUatis  corniculiun 
exserentibus.  Pollinaria  pendula,  Sem,  comosa.  — 
Blume  funftheilig’,  zurückg’ebog*en,  Nebenbliune  aus  5 
kappenförmigen  Blättchen,  aus  denen  ein  Hörnchen 
hervorsteht.  Staubmassen  niederhängend.  Samen 
schopfig. 

1.  A,  syrlaca  Liim,  Seiden  A,  Caulis  Simplex. 
Folia  oblonga  acutiuscula  subtus  villoso-tomentosa. 
ümbellae  nutantes  multiflorae.  — Stamm  einfach. 
Blätter  länglich,  spitzig , unten  zottig  filzig.  Dolden 
niederhäugend,  vielblütig.  Im  nördlichen  Jünerica.  P. 
Wird  bei  uns  häufig  in  den  Gärten  gezogen.  Röthli- 
che  Blumen. 

2.  A,  nivea  Liim.  W e i s s e A.  Caulis  simplex 
pubescens.  Folia  lanceolata  acuminata  subtus  subto- 
mentosa.  ümbellae  laterales  erectae.  — Stamm  ein- 
fach, feinrauh.  Blätter  lanzettförmig,  zugespitzt,  nu- 
ten etwas  filzig.  Dolden  an  den  Seiten,  aufrecfit.  Im 
wärmern  N.  America.  Str.  Weisse  Blumen. 

3.  A,  parmflora  Ait.  Kleinblütige  A.  Caulis 
Simplex  glaber.  Folia  lanceolata.  ümbellae  laterales 
terminalesque  erectae.  — Stamm  einfach,  glatt.  Blät- 
ter lanzettförmig.  Dolden  an  den  Seiten  mid  den  En- 
den, aufrecht.  In  Carolina.  Str.  Weisse  Blumen. 

4.  A.  incamaia  Linn.  Fleischfarbene  A.  Cau- 
lis simplex  superne  ramosus  glaber.  Folia  lanceolata 
glabra.  ümbellae  gemiiiae  erectae.  Paracor.  cornicu- 
la  arrecta.  — Stamm  einfach,  oben  ästig,  glatt.  Blät- 
ter lanzettförmig,  glatt.  Dolden  zu  zweien,  aufi*echt. 
Hörnchen  der  Nebenblume  aufrecht.  In  N.  America. 
P.  Rothe  Blumen.  Eine  Zierpflanze.  - 

6c  A.  pulchra  Ehrh.  Schöne  A.  Caulis  simplex 
villosus.  Folia  ovate  lanceolata  villosiuscula.  Umliel- 
lae  sub terminales  geminae  erectae.  — Stamm  einfach, 
zottig.  Blätter  eiförmig  lanzettförmig,  ziemlich  rauh. 
Dolden  fast  an  den  Enden  sitzend,  aufrecht.  In  Nord- 
America.  P.  Rothe  Blumen. 

6.  A.  purpurascens  Liim.  Purpurfarben  A.  Cau- 
lis superne  ramosus  pubescens.  Folia  lanceolata  sub- 
tus incano-subtomentosa.  üm^llae  terminales  erec- 
tae. Paracor.  cornicula  ad  latus  nexa.  — Stamm  oben 
ästig,  feinrauh.  Blätter  lanzettförmig,  unten  weiss, 
zart^zig,  Dolden  an  den  Enden  aufrecht.  Hörnchen 
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der  Nebeiibliime  an  die  Seite  gebogen.  In  N.  Ame- 
rica.  P.  Röthliche  Blumen. 

7.  A.  amoena  Limi.  Angenehme  A.  Caulis 
Simplex  glaber.  Folia  obloiiga  et  laiiceolata  rigicla 
siibtus  pilosiiiscula.  ümbellae  terminales  erectae.  Pa- 
racor.  coriiicula  refracta.  — Stamm  einfach,  glatt. 
Blätter  länglich  und  lanzettförmig,  steif,  unten  ziem- 
lich haarig.  Dolden  am  Ende  aufrecht.  Hörnchen  ge- 
brochen. In  N.  America.  P.  Rothe  Blumen. 

8.  A»  curassavicalAmi,  Cura^ao  A.  Caulis  Sim- 
plex glaber.  Folia  laiiceolata  glabra.  ümbellae  late- 
rales erectae.  — Stamm  emfach,  glatt.  Blätter  lan- 
zettförmig, glatt.  Dolden  an  den  Seiten  aufrecht.  In 
Westindien.  Str.  Schöne  rothe  Blumen. 

9.  Gomphocarpus^  Nagelfrucht.  Cor.  5par- 
tita  reflexa.  Paracorolla  e phjlHs  5 ciicullatis  utrin- 
que  uuidenlatis.  PoUinaria  pendula.  Sem.  comosa.  — 
Blume  flinftheilig , zurückgeschlagen.  Nebenblume 
aus  5 kappenförmigen,  auf  Jeder  Seite  einmal  gezähn- 
ten Blättchen.  Staubmassen  hängend.  Samen  schopfig. 

1.  G,  fruticosus  R.  Br.  Strauchartige  N.  Rami 

Eubesceiites.  Folia  lineari  - laiiceolata  cuspidulata.  Um- 
ellae  laterales.  — Aeste  feinrauh.  Blätter  linien- 
lanzettförmig, fein  stachelspitzig.  Dolden  an  d.  Sei- 
ten. Am  Cap.  Str.  Weisse  Blumen« 

10.  Cynanchum.  Hundwürger.  Cor.  rotata 
Spartita.  Paracorolla  monophylla,  5— 201oba  interduin 
duplex.  PoUinaria  pendula.  Sem.  comosa.  — Blume 
radförmig,  fünftheilig.  Nebenblume  einblättrig,  5—20 
lappig,  zuweilen  doppelt.  Staubmasseu  hängend.  Sa- 
men schopfig. 

1.  C.  acutum  Lum,  Spitzer  H.  Caulis  volubilis. 
Folia  profunde  cordata  acuminata.  Cor.  laciniae  ova- 
to-oblongae  acutiusculae.  Paracorolla  duplex.  — 
Stamm  windend.  Blätter  tief  herzförmig,  ansgeschnit- 
ten, zugespitzt.  Blumenlai)pen  eiförmig,  länglich,  spi- 
tzig. Nebenblume  doppelt.  Im  südlichen  Enropa.  P. 
Weisse  Blumen.  Asclepias  fruticosa  Limi. 

2.  (7.  moHspeliacum  Linn.  Mon tpelli er’s  H. 
Caidis  scaudens.  Folia  reniformi- cordata  acuta.  Cor, 
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laciniae  lanceolatae  acutae.  Paracor.  duplex.^ — Stainm 
kletternd,  Blätter  niereiifärmie- herzförmig*,  spitz. 
Nehenhlume  doppelt.  Im  siidl.  'westl.  Europa.  P. 
Weisse  Blumen. 

3.  C.  Vinceiocdcutn  R.  Br.  Schwalbenwurz  H. 
Caulis  erectus.  Folia  cordato  - OTato  et  oblong-a  acunii- 
nata  ciliata.  Thyrsi  axillares  inferiores  loiige  pediiu- 
culati.  Gor.  gdabra.  Paracorolla  5fida  lohis  obtusis. 
— Stamm  aufrecht.  Blatter  herzförmig',  länglich  zu- 
gespitzt, gefranst.  Blütensträusse  in  d.  Blatt  winkeln, 
lang,  gestielt.  Blume  glatt.  Nebeublume  füiifspaltig, 
mit  stumpfen  Lappen.  P.  Im  mittl.  Europa,  P.  Yor- 
mals  officinell.  Asclepias  Viiicetoxicum  Linn, 

4.  C,  fuscatum,  Brauner  H.  Caulis  apice  rix 
volubilis,  Folia  cordato- ovata  et  oblonga  subciliata. 
ümbellae  axillares  sessiles  et  subsessiles.  Cor.  giabra, 
Paracorolla  5fida,  lobis  obtusis.  — Stamm  an  der 
Spitze  kaum  w’^indend.  Blätter  herzförmig  eiförmig 
uud  länglich,  etwas  gefranst.  Dolden  in  den  Blatt- 
winkeln , fast  ungestielt.  Blume  glatt.  Nebenblume 
fünftheilig,  mit  stumpfen  Lappen.  Im  südl.  Europa. 
P,  Braune  Blumen. 

5.  €.  ni^rum  R.  Br.  Schwarzer  H,  Caulis 
apice  volubilis.  Folia  cordato  - ovata  oblongacpie  cilia- 
ta. ümbellae  axillares  sessiles  et  subsessiles.  Cor. 
hirsuta.  Paracor.  5 hda,  lobis  obtusis.  — Stamm  an 
der  Spitze  windend,  Blätter  herzförmig  - eiförmig  od, 
länglich,  gefranst.  Dolden  in  den  Blattwinkeln  ge- 
stielt oder  wenig  gestielt.  Blume  rauh.  Nebenblmne 
fünftheilig,  stiunpfe  Lappen.  Im  mittlern  und  südli- 
chen Europa.  P,  Dunlkelbraune  fast  schwarze  Blumen. 

6.  C.  Argei  Delil.  Argei  H.  Caulis  erectus.  Fo- 
lia lanceolata  giabra.  ümbellae  axillares  strictae,  Pa- 
racor. 5fida.  — Stamm  aufrecht.  Blätter  lanzettför- 
mig, glatt.  Dolden  in  den  Blattwinkeln , steif.  Ne- 
benblume fünftheilig.  In  Aegypten.  P.  Die  Blätter 
purgiren,  kommen  imter  den  • Sennesblättern  zuwei- 
len vor, 

11.  PeHploca,  Schlinge.  Cor,  rotata,  squa- 
mis  10  faucis  alternatim  aristatis.  Fileimenta  di- 
Stincta.  Pollinaria  solitaria  e quatuor  confluentia  api- 
ci  dilatato  antherae  affixa.  — Blume  radförmig,  in- 
wendig mit  10  Schuppen,  die  wechselweise  lang  ge- 
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graimt  siud.  Staiihfaden  ^etrenut.  Stanbmassen  ein- 
zeln, aus  4 zusammengesetzt,  der  ausgebreiteten  Spi- 
tze des  Staubbeutels  angeheftet. 

1.  P.  graeca  Linn.  Griechische  Schl.  Caulis 
volubilis.  Folia  ovato  - oblonga  glabra.  Flores  cjmosi. 
— Stamm  schlingend.  Blätter  eiförmig  länglich, 
glatt.  Blumen  in  Afterdolden.  Im  südl.  Europa.  Str. 
Braune  Blumen. 


O.  XXin.  Strychnaceae.  Stiych- 
naceen. 

Folia  opposita.  Cor.  regularis.  Stam.  5.  Pericar- 
pium  baccatum,  semiua  axi  afläxa  peltata,  albumine 
copioso.  — Blätter  entgegengesetzt.  Blume  regel- 
mässig. 5 Staubfaden.  Frucht  beerenförmig;  die  Sa- 
men der  Axe  angewachseii,  schildförmig  angeheftet, 
mit  viel  Eiweiss. 

1.  Strychnos,  Brechnuss.  Corolla  infundibi- 
lifonnis,  laciniis  ante  anthesin  valvaceis.  Bacca  glabosa 
cortice  cnistaceo  intus  pulposa  plerumque  poljsperma. 
Pentandr.  Monog'yn.  Blume  trichterförmig,  d.  Lap- 
pen vor  d.  Blühen  klappenartig  über  einander  gelegt. 
Beere  kugelförmig,  mit  krustenartiger  Rinde,  iuw^en- 
dig  markig,  meistens  vielsamig. 

1.  Str.  Nujcvomica  Linn.  Gewöhnliche  Br.  Fo- 
lia ovata  5nervia  glabra.  Corjmbi  terminales.  Fruc- 
tus  glabri.  — Blätter  eiförmig,  fünfnervig,  glatt. 
Doldentrauben  an  d.  Enden.  Glatte  Früchte.  In  Ost- 
indien. Str.  Die  Samen  sind  die  Nuces  vomicae  off. 

2.  Str.  coluhrina  Linn.  Schlangen  Br.  Folia 
ovato-subrotunda  triplinervia  parallele  venosa  glabra. 
Cpnae  axillares.  Fnictus  muricati.  — Blätter  eiför- 
mig, rundlich,  dreifach  nervig,  parallel  adrig,  glatt. 
Doldentrauben  in  den  Blattwmkeln.  Frü«hte  stach- 
licht.  Auf  den  Molucken.  Str.  Hiervon  kommt  das 
vormals  gebräuchliche  Ligiuim  colubriiium. 
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8.  Sit*»  potatorum  Linn.  Trinkwasger  Br.  Fo- 
lia  ovata  acuta  venosa  glabra.  Cymae  axillares.  Fnic- 
tus  1 spermus.  — Blätter  eiförmig*,  spitz,  adrig*,  glatt. 
Doldentraubeil  in  den  Blattwinkeln.  Frucht  einsamig. 
In  Ostindien.  Str.  Das  Holz  dient  zum  Reinigen  des 
Trinkwassers. 

4.  Sir,  Pseudo-CUiina  Hilar.  China  Br.  Fol.  ova- 
ta bplinervia  subtus  villosa.  Racemi  compositi  axil- 
lares pilosi.  — Blätter  eiförmig , 5 fachnervig,  unten 
zottig.  Trauben  zusammengesetzt,  in  d.^  Blattwinkeln 
haarig.  In  Brasilien.  Str.  Giebt  die  Quina  do  campo, 
ein  Surrogat  der  echten  China. 

5.  Str,  Berg.  Ignatius  Br.  Rami  scan- 

dentes.  Folia  ovata  venosa  glabra.  Pedunculi  axilla- 
res subquadriflori.  — Aeste  kletternd.  Blätter  eiför- 
mig, adrig,  glatt.  Blütenstiele  ohngefähr  vierblütig 
in  den  Blattwinkehi.  Auf  den  Philippinen.  Str.  Giebt 
die  Faha  Sti.  Ignatii. 

6.  Str,  Lechenault.  Tieute  Br.  Caulis 

sarmentosus,  cirrhis  simplicibus  incrassatis.  Folia  ob- 
longa  acuminata  3 iiervia  glabra,  — Stamm  ruthenför- 
mig,  mit  einfachen  verdickten  Ranken.  Blätter  läng- 
lich, zugespitzt,  dreinervig,  glatt.  In  lava.  Str.  Der 
Saft  ist  ein  heftiges  Gift  um  die  Pfeile  zu  vergiften. 

Theophrasteae  Strychnaceis  aiEnes  stamiuibus  coa- 
litis  praesertim  differimt. 


O.  XXIV.  lasmineae.  lasmineen. 


Folia  saepe  opposita.  Cal.  monophyllus.  Cor.  re- 
gularis  laciniis  ante  anthesin  imbricatis.  Stam.  2.  Bacca 
didyma  aut  capsula  2partibilis,  ssem.  fimdo  affixa.  — 
Blätter  oft  entgegengesetzt.  Kelch  einblättrig.  Blume 
regelmässig,  die  Lappen  vor  d.  Blühen  dachzieglicht. 
Staulif.  2.  Beere  zweifach,  oder  eine  in  zwei  zu  thei- 
lende  Kapsel;  Samen.  Alle  Sträucher. 

1.  lasminum,  lasinin.  Cor.  hy[)ocrateriformiSt 
Bacca  dicocca  aut  bilocularis^  carne  seminibus  arcte 
adnata;  seifina  duo,  altero  subinde  abortiente.  Diand. 
Monogynia.  ^ Blumen  stieltellerförmig«  Beere  zwei- 
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fach  oder  z weifacherlg“ , das  Fleisch  den  Samen  fest 
angewachsen;  zwei  Samen,  der  eine  schlägt  zuwei- 
len fehl.  Alle  Sträucher. 

D.  1.  Cal,  ^—Vlfidus,  Cor,  %—Vlfida,  — Kelch  u. 
Blume  6—12  theilig.  Mogorium  Lam.  iVjctanthes 
Linn. 

1.  1,  Sambac  Ait.  Sambac  I.  Rami  scandentes 
hirti.  Folia  ovata  cordatave  acuminata  subuiidulata, 
adulta  glabra.  Thyrsuli  axillares.  — Aeste  kletternd, 
rauh.  Blätter  eiförmig  oder  herzförmig,  zugespitzt, 
etwas  gewellt,  die  altern  glatt.  Sträusschen  in  den 
Blattwinkeln.  In  Ostindien.  Blumen  sehr  wohlrie- 
chend, weiss,  nach  dem  Abfallen  röthlich. 

2.  I,  gracile  Andrews.  Schlanker  I.  Rami  scaii- 
dentes  glabri.  Folia  ovata  brevi  acuminata.  Paiiicu- 
lae  terminales  et  axillares.  Cal.  dentibus  brevissimis. 
— Aeste  kletternd,  glatt.  Blätter  eiförmig,  kurz  zu- 

fespitzt.  Rispen  an  den  Enden  und  in  den  Blattwin- 
eln.  Kelch  mit  kurzen  Zahnen.  Auf  der  NorfoUtin- 
sel.  Weisse  wohlriechende  Blumen, 

D.  2.  Cal,  bfidus.  Cor,  ^fida,  ^ Kelch  und  Blume 
fünftheilig, 

3.  I.  azoricum  Linn.  Azorischerl.  Folia  oppo- 
sita  ternata,  foliola  ovata  acuminata,  petioli  scanden- 
tes. Thyrsi  terminales.  Cal.  dentibus  brevissimis.  — 
Blätter  entgegengesetzt,  dreifach;  Blättchen  eiförmig*, 
zugespitzt;  Blattstiele  kletternd.  Blütensträusse  an  d. 
Enden.  Kelch  mit  sehr  kurzen  Zähnen.  Auf  d.  Azo- 
ren. Weisse  wohlriechende  Blumen. 

4.  /.  Linn.  S tr auchartiges  I.  Folia 

alteriia  ternata  et  simplicia;  foliolum  terminale  oblon- 
gum  obtusum.  Paiiicula  terminalis  pauciflora.  Cal. 
dentib.  subulatis.  — Blätter  wechselnd,  dreifach  und 
einfach;  das  Endblättchen  länglich,  stumpf.  Rispe  an 
den  Enden,  wenigblütig.  Kelch  m.  pfriemenförmigeii 
Zähnen.  Im  südl.  Europa.  Gelbe  Blumen. 

5.  /,  humile  Linn.  Niedriger  I,  Folia  altenia 
ternata,  foliolum  terminale  oblongum  acutatum.  Pani- 
cula  terminalis.  Cal.  dentibus  brevissimis.  — Blätter 
wechselnd,  dreifach;  Blättchen  am  Ende  länglich,  ge- 
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spitzt.  Rispe  an  den  Enden.  Kelch  init  sehr  kurzen 
Zähnen.  Vaterland  unbekannt.  Blumen  g*elb. 

6.  /.  odoratissimum  Linn.  Wohlriechender  I. 
Folia  altema  teniata,  foliolum  terminale  ovale  obtusis- 
simum  cum  apiculo.  Panicula  terminalis.  Cal.  deiiti- 
bus  brevissiihis.  — Blätter  wechselnd,  dreifach ; 
Blättchen  am  Ende  eiförmig,  sehr  stumpf  mit  einer 
kleinen  Spitze.  Kelch  mit  sehr  kurzen  Zähnen.  In 
Madeira.  Gelbe  wohlriechende  Blumen. 

7.  /.  officinule  Linn.  Gewöhnlicher  I.  Folia 
opposita  pinnata,  foliolis  ovalibus  acuminatis.  Cal.  co- 
rollae  tubo  dimidio  minor.  _ — Blätter  entgegengesetzt, 
gefiedert;  Blättchen  eiförmig,  zugespitzt.  Kelch  halb 
so  lang  als  die  Blumenröhre.  Im  südlichen  China. 
Weisse  wohlriechende  Blumen.  Ein  gewöhnlicher 
Zierstrauch. 

8.  /.  grcmdiflorum  Linn.  Grossblumiger  I.  Fo- 
lia opposita  pinnata,  foliolis  ovalibus  acuminatis.  Pa- 
nicula  terminalis.  Cal.  corollae  tubo  quadrujilo  minor. 

Blätter  entgegengesetzt,  gefiedert.  Blättchen  ei- 

fä  mig,  zugespitzt.  Rispe  an  d.  Enden.  Kelch  vier- 
mal kleiner  als  die  Blumenröhre.  In  Ostindien? 
Weisse  wohlriechende  Blumen. 

9.  /.  revolutum  Sims.  Zurückgebogener  I. 
Folia  alterna  pinnata.  Paniculae  aut  corymbi  termina- 
les. Cal.  dentibus  brevissimis.  — Blätter  wechsehid, 
gefiedert.  Rispen  od.  Traubendolden  am  Ende.  ICelch 
mit  sehr  kurzen  Zähnen.  In  Ostmdien.  Blumen  wohl- 
riechend, gelb. 

O.  XXV.  Oleinae.  Oleinen. 

Folia  plerumcpie  opposita.  Cal.  inouophyllus  raro 
iiuUus.  Cor.  regularis  4 fida  rarius  4 petala,  aut  nulla, 
laciniis  ante  anthesin  non  imbricatis.  Stam.  2.  Peri- 
carp.  biloculare,  loculo  interdum  abortiente,  sein,  tan- 
dem  pendula.  — Bl.  meistens  entgegengesetzt.  Kelch 
einblättrig,  selten  fehlend.  Blume  selten  viertheilig 
oder  regelmässig  vierblättrig  und  fehlend;  die  Lappen 
vor  dem  Blühen  nicht  übereinander  liegend.  Staubßi- 
den  2.  Fruchthülle  zweifächerig,  ein  Fach  oft  fehl- 
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scliiag*eiicl.  Samen  endlich  hängend.  — Alle  Sträuchen 
Diaiidria  Monog^ynia, 

1.  JJgustmm.  Liguster.  Cor.  infimdibilifor- 
iiiis.  Pericari)ium  drupaceiim,  putamine  tenuissimo.  — 
Blume  trichterförmig*.  Steinfruchtartige  Fruchthülle, 
mit  sehr  dünner  Kernschale. 

1.  Li.  vulgare  Liim.  Gemeiner  L.  Folia  lan- 
ceolata  coriacea  glabra.  Thjrsi  terminales  et  axilla- 
res. — Blätter  lanzettförmig,  lederartig,  glatt.  Sträusse 
an  den  Enden  und  in  den  Blattwinkeln.  Im  mittlem 
und  südlichen  Europa.  Weisse  Blumen.  Häufig  zu 
Hecken.  ^ 

2.  PMTlyrea.  Steinlinde.  Cor.  subcampanu- 
lata.  Pericarpium  drupaceum,  putamine  fraglli.  — 
Blume  fast  klockenfö'rmig.  Fruchthülle  steinfruchtar- 
tig, mit  zerbrechlicher  Keriischale.  Alle  sind  Strau- 
cher,  haben  weissliche  Blumen. 

1.  Ph,  ilicifolia  Willd.  Stachelblättrige  St. 
Folia  sessilia  ovata,  cordata  et  ovate  lanceolata  fargu- 
te  serrata.  — Blätter  ungestielt,  eiförmig,  herzförmig 
und  eiförmig  lanzettförmig,  scharfspitzig  gesägt.  Im 
südl.  Europa. 

2.  Ph,  latifolia  Linn.  Breitblättrige  St.  Folia 
breviter  .petiolata  ovata  cordatave  obtiisa  serrulata.  — 
Blätter  kurz  gestielt,  eiförmig  od.  herzförmig,  stumpf, 
fein  gesägt.  Im  südl.  Europa. 

3.  Ph,  obliqua  Willd.  Schief  blättrige  St.  Fo- 
lia breviter  petiolata,  inferiora  ovalia  oblongaque,  su- 
periora  lanceolata,  oimiia  basi  attenuata  circumcirca 
serrata  aut  serrulata.  — Blätter  kurz  gestielt,  d.  un- 
tern eiförmig  und  länglich,  die  obern  lanzettförmig, 
rund  umher  gesägt,  oder  fein  gesägt.  Im  südlichen 
Europa. 

4.  Ph,  ligusirifolia  l^oem,  ^chvli,  L iguste  rblät- 
trige  St.  Folia  lanceolata  circumcirca  serrulata.  — 
Lanzettförmige  Blätter,  rundumher  fein  gesägt.  Im 
südlichen  Europa.  P.  virgata  Willd. 

5.  Ph,  pendula  Willd.  Hängende  St.  Rami  de- 
flexi.  Folia  lanceolata  versus  aj)icem  serrulata.  — 
Aeste  niedergebogen.  Blätter  lanzetlfÖrmig,  gegen  d. 
Spitze  gesägt.  Vaterland  unbekannt. 
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6.  PÄ.  ?«ews  Wille! . Geglättete  St.  Folia  ova- 
lia  oblong^a  et  lanceolata  hinc  iiule  serrata.  — Blatter 
eiförmig*,  laiigiich  und  lanzettförmig*,  hier  imd  da  g^e- 
ßagt. 

7.  Ph,  media  Liiiii«  Mittlere  St.  Folia  lauceö- 
lata  hinc  inde  serrata  triplinerria.  — Blätter  lanzett- 
förmig', hier  und  da  gesagt,  dreifachnervig.  Im  siidl. 
Europa. 

8.  PA.  oleaefolia  WiHd.  Oelblattrige  St.  Fo- 
lia lanceolata  hinc  inde  serrula ta  subiindulata  subtri- 
plinervia.  -r  Blätter  lanzettförmig,  hier  und  da  ge- 
sägt, etwas  gewellt,  fast  dreifachnervig.  Im  siidl. 
Europa. 

9.  PA.  angustifolia  Linn.  Schmalblättrige  St. 
Folia  lanceolata  et  linearia  integerrima.  — ^anzett^ 
förmige  und  linienförmige  Blätter,  ganzrandig.  ^Im 
siidl.  Europa. 

3.  Olea.  Oelbaum.  Cor.  subcampanulata. 
Drupa  putamine  osseo.  — Blume  fast  klockenförmig. 
Steinfrucht  mit  harter  Kernschale. 

1.  O.  europaea  Linn.  Europäische r O.  Folia 
oblonga  et  lanceolata  mucronata  integerrima  supra 
sparsim  sqiiamulosa  subtus  dense  argenteo  - sqiiamulo- 
sa.  — Blätter  länglich  oder  lanzettförmig,  fein  sta- 
chelspitzig, ganzrandig,  oben  zerstreut  klein  schup- 
pig', unten  dicht  und  silberfarben.  Im  Orient,  südli- 
chen Europa.  Wird  häufig  des  Oels  wegen,  das  die 
Früchte  liefern,  gebauet.  Gelbliche  Blumen.  Der 
wilde  Oelbaum  hat  stachlichte  Zweige  und  längliche 
nicht  lanzettförmige  Blätter. 

2.  O.  fragrans  Thiimb.  Wohlriechender  O. 
Folia  oblonga  acutiuscnla  argute  d'enticulata  coriacea 
subtus  subconcolora.  Pedunculi  aggregati  pauciflori 
axillares.  — Blätter  länglich,  ziemlich  spitz,  scharf 
gezähnelt,  lederartig,  unten  fast  gleichfarbig.  Blüten- 
stiele gehäuft,  wenigblütig,  in  den  Blattwinkeln.  In 
China  und  Japan.  Blumen  äusserst  wohlriechend,  da- 
her wird  der  Baum  in  Gewächshäusern  viel  gezogen. 

4.  Syringa,  Flieder.  Cor.  infimdihiliformis. 
Capsula  bivalvis  disperma.  — Blume  trichterförmig. 
Kapsel  zweiklappig,  zweisamig. 

1.  S*  vulgaris  Linn.  Spanischer  Fl.  FoÜa  cor- 
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data.  — Herzförmige  Blätter.  Im  Orient.  Wird  hau- 
fig  weg^en  d.  wohlriechenden  bläulichen  und  weissen 
Blumen  in  Gärten  g^ezogen. 

2.  S.  chinensis  Linn.  Chinesischer  Fl.  Folia 
ovalia  et  oblon^a.  — Eiförmig;-e  und  längliche  Blatter, 
Yaterland  China?  Wie  die  vorige. 

3.  S,  persica  Linn.  ^ Persischer  Fl.  Folia  lan- 
ceolata  interdum  laciniata.  — Blätter  lanzettförmig, 
zuweilen  eingeschnitten.  In  Persien.  Wie  d.  vorigen. 

5.  Chionanthus,  Schnee  hin  me.  Cor.  4par- 
tita  laciniis  elongatis  angustissimis.  Drupa  mono- 
sperma,  putamine  striato.  — Blume  viertheilig,  mit 
sehr  langen,  schmalen  Lappen.  Steinfrucht  einsamig, 
anit  gestreifter  Kernschale. 

1.  C7^.  virginica  Linn.  Virginische  Sch.  Folia 
oblonga  et  lanceolata,  suhtus  glahra  aut  suhpubescen- 
tia.  Panicula  terminalis,  pedunculis  pedicellisve  gla- 
bris.  — Blätter  länglich  u.  lanzettförmig,  unten  glatt, 
oder  etwas  rauh.  Rispe  an  den  Enden,  mit  glatten 
Blütenstielen,  In  N.  America. 

6.  Fraxinm*  Esche.  Cal.  interdum  defi- 
cieus.  Cor.  4petala  aut  iiiilla.  Pericarpium  non  de- 
hiscens  antice  alatuin.  — Kelch  fehlt  zuweilen.  Blume 
vierblättrig  oder  fehlend.  Fruchthülle  nicht  aufsprin- 
gend, nach 'vorn  geflügelt. 

D.  1.  Flores  corollatl.  — Blüten  m.  Blumen. 

1.  Fr,  Ornus  Linn.  Unechte  E.  Folia  3— 4juga, 
foliola  jjetiolata  oblonga  acuta  serrata  suhtus  pubescen- 
tia.  Blätter  3— 4 paarig ; Blättchen  gestielt,  läng- 
lich, spitz,  gesägt,  unten  rauh.  Im  südlichen  Europa. 

2.  Fr.  rotimdifolia  Linn«  Echte  E.  Folia  3 — 4 
juga,  foliola  subsessilia  subrotunda  acutiuscula  dupli- 
cato  - serrata  glabra.  — Blätter  3—4  paarig ; Blättchen 
fast  ungestielt,  dop])elt  gesägt,  glatt.  Im  südl.  Eu- 
ropa. Aus  diesem  Baume  fliesst  die  Maima. 

Div.  2.  Flores  ecorollati  caJyculati.  — Blüten  mit 
Kelch,,  ohne  Blume. 

3.  Fr*  americuna  Juhm.  Amerikanische  E.  Fo- 
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lia  3 foliola  petiolata  oblong^a  et  late  lanceolata 
subtus  teniie  toineutosa  g*lauca.  — Blätter  dreipaarig- ; 
Blättchen  g^estielt,  länghch  und  breit  lanzettförmig’, 
unten  dünnfilzig-,  graublau.  In  N.  America. 

D.  3.  Flores  ecoroUati  ecalycuJatu  — Blätter  ohne 
Kelch  und  Blume. 

4.  Fr.  exceMor  Linn.  Hohe  E.  Folia  subsepi- 
ga,  foliola  brevi  petiolata  oblonga  et  lanceolata  acumi- 
nata  glabra.  — Blätter  fast  sechspaarig;  Blättchen 
kurzgestielt,  länglich  und  lanzettförmig , zugespitzt, 
^latt.  Im  mittlern  Europa  , häufig  wild.  Fr.  pendula 
ist  eine  Abänderung  mit  hängenden  Zweigen.  Fr.  au- 
rea  mit  gelblichen  Zweigen.  Fr.  crispa  mit  krausen 
Blättern. 

5.  F^  heterophylla  Yahl.  Andersblättrige  E. 
Folia  simplicia  compositacjue  dentato  - serrata.  — Blät- 
ter einfach  uud  zusammengesetzt,  gezähnt  gesägt.  In 
N.  America.  F.  simplicifolia  WiUd.  Fr.  monophjUa 
Desfont.  Au  rar.  pr.  ? 

6.  F.  oxy'cmya  Willd,  Si>itzblättrige  E.  Fol. 
4juga,  foliola  subsessilia  louge  acuminata  serrata  ni- 
tida. Fructus  immaturi  stylo  coronati!  Blätter  vier- 
paarig; Blättchen  fast  sitzend,  lang  zugespitzt,  gesägt, 
glänzend.  Die  unreifen  Früchte  m.  d.  Griftei  gekrönt. 
In  der  Krym.  Fr.  oxyphylla  Marsch. 

O.  XXVI.  Viticeae.  Viticeen. 

Folia  plerumque  opposita.  Cal.  monophyllus.  Cor. 
plerumque  irregularis  sublabiata.  Stam.  4 iderumcpie 
didynama,  rarius  2.  Pericarpium  baccatum  s.  drupa- 
ceum,  2 — Iloculare,  semina  erecta.  — Blätter  mei- 
stens entgegengesetzt.  Kelch  einblättrig.  Blume  mei- 
stens unregelmässig,  zur  lippenförmigen  sich  neigend. 
Staubfäden  4—5,  meistens  2 grösser,  selten  2.  Frucht- 
büUe  beeren-  oder  steinfruchtartig,  2 — 4 fächerig.  Sa- 
men aufrecht.  Alle  Sträucher  oder  Bäume. 

1.  Clerodendroit:.  Loosbaum.  Cal.  5 dentatus 
aut  5 ftdiis.  Cor,  tubo  cylindrico,  limbo  subaequali. 
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Stam.  exserfa.  Bacca  tetrapyrena.  Didynam.  Angiosp« 

Kelch  fiinfzähiijg^  oder  fnnfspalti^.  Blume  mit  cy^ 

lindrischer  Röhre  und  fast  gleicher  Mündimg.  Staub- 
fäden stehen  aus  d.  Blume  hervor.  Beere  vierkernig. 

1.  CI.  {nenne  R.  Br.  Unbewaffneter  Gl.  Fol. 
ovalia  et  oblonga  acuminata  glabra.  Ped.  axillares  tri- 
fidi  corymbosi.  Cor.  tubus  elongatus.  — Blätter  ei- 
förmig, länglich,  zugespitzt,  glatt.  Blütenstiele  in  d. 
Blaltwinkeln,  dreitheilig,  doldeiitraubig.  Blumenröhre 
sehr  lang.  In  China,  Ostindien.  Weisse  Blumen. 
Yolkameria  inermis  Linn. 

2.  CI.  fragrans  Venten.  Wohlriechender  L. 
Folia  ovata  subcordata  repando-dentata  basi  biglan- 
dulosa  subtus  tomentosa.  Coryinbi  terminales  densi- 
fiori.  Cor.  tubus  ca  ly  cem  duplo  excedens.  — Blät- 
ter eiförmig,  fast  herzförmig,  ausgeschweift  gezähnt, 
an  der  Basis  zweidrüsig,  unterwärts  filzig.  Trauben- 
dolden an  den  Enden  dichtblülig.  Blumenröhre  noch 
einmal  so  lang  als  der  Kelch.  In  Japan.  Weisse 
wohlriechende,  fast  immer  bei  uns  gefüllte  Blumen. 
Ein  Zierstrauch.  Yolkameria  japonica  Thuub.  YoUc- 
mannia  faponica  Jacq. 

2.  Vitex.  K e u s c h 1 a m m.  Cal.  brevis  5 den- 
tatus.  Cor.  labiata,  labii  inf.  lacinia  media  longiare. 
Stam.  adscendentia.  Drupa  putamine  4 loculari.  Di- 
dynam.  Angiosp.  — Kelch  kurz,  fünfzähnig.  Blume 
lippenförmig,  der  mittlere  Lappe  der  Unterlippe  län- 
ger. Staubf.  aufsteigend.  Steinfrucht  mit  vierfacheri- 
gem  Kerne. 

1.  V.  Agnus  castus  \AnYi.  Gemeiner  R.  Folia 
quinata,  foliola  petiolata  lanceolata  subintegerrima  sub- 
tus cano-tomentosa.  Flores  in  anthuro.  — Blätter  5- 
blättrig;  Blättchen  gestielt,  lanzettförmig,  fast  ganz- 
randig,  unten  graufilzig.  Blütenschwanz.  Im  südli- 
chen - Östlichen  Euro])a,  Orient.  Blaue  Blumen.  Yor- 
mals  officinell.  — Y.  incisa  Lam.  diff.  foliolis  inciso- 
pinnatifidis.  In  China. 

3.  Callicarpa.  Schön  beere.  Cal.  4 dentatus. 
Cor.  campanulata  quadrifida.  Bacca  4 sperma.  Te- 
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trandn  Monog*yn.  — Kelch  vierzähnig*.  Blume  klo- 
ckeiiförmig^y  riertheilig*.  Beere  viersamig*. 

1.  C.  amertcana  Liiin.  Amerikanische  Sch. 
Rami  floccoso-tomeutosi.  Folia  OTalia  oblong^a  iiiae- 
qualiter  acute  creiiata  basi  integ*errima  supra  pilosius- 
cula  ^ siibtus  subtomentosa.  Cjmae  axillares  petiolo 
breviores.  — Aeste  flockig,  filzig.  Blätter  eiförmig 
länglich,  ungleich,  spitz  gekerbt,  an  d.  Basis  ganzran- 
dig,  oben  etwas  haarig',  unten  etwas  filzig;  Afterdol- 
den in  den  Blatt\viukeln,  kürzer  als  der  Blütenstieh 
Im  wärmem  N.  America.  Weisse  Blumen. 

4.  Tectonia.  Tikbaum.  Cal.  5dentatus  de- 
mum  infiatus.  Cor.  subrotata  Spartita.  Stam.  exserta. 
Stigm.  3 fidum.  Drupa  suberosa  4 loba , 4 sperma. 
Pen  andr.  Monog,  — Kelch  fünfzähnig , endlict  auf- 
geblasen. Bhune  fast  radförmig,  fünftheilig.  Staubf. 
bervorstehend.  Narbe  2 — 3 theilig.  Steinfrucht  kork- 
artig, vierlappig,  viersamig. 

1.  T,  grandis  Linn.  Grosser  T.^  Folia  ovali-ob- 
longa  integerrima  aspera.  Flores  paniculati.  — Blät- 
ter eiförmig -länglich,  ganzrandig,  scharf.  Blume  in  j 
Rispen.  In  Ostmdien,  besonders  Hinterindien.  Das 
Holz  dient  zum  Schrhbau. 

5.  Lantana,  Lantane.  Flores  aggregati.  Cal. 
brevissimus  obsolete  dentatus.  Cor.  tubulosa,  limbo 
inaequaliter  4 lobo.  Stamina  inclusa.  Drupa  baccata, 
pjrena  21oculari.  Didyuam.  Angiosp.  — Blüten  ge- 
häuft. Kelch  sehr  kurz,  kaum  gezähnt.  Blume  rüh- 
rig. Mündung  ungleich,  vierlappig.  Staubf.  einge- 
schlossen. Beerenförmige  Steinfrucht,  mit  zweifäche- 
rigem Kerne. 

1.  Li.  aculeata  Linn.  Stachlichte  L.  Caulis  acu- 
leatus.  Folia  ovalia  acuta  serrata  supra  scabra  suhtus 
hirsuta.  Ped.  longi.  Bracteae  oblongae  acutae  abbre- 
viatae.  — Stamm  stachlicht.  Blätter  eiförmig,  spitz, 
gesägt,  oben  scharf,  unten  rauh.  Blütenstiele  lang. 
Rracteen  länglich,  spitz,  sehr  kurz.  In  Westindien. 
Orangenfarbene  Blumen.  Ein  Zierstrauch. 
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2.  Jj.  imxici  Lion.  Gemischte  L.  Caiilis  setoso- 
aciileatiis.  Folia  ovalia  et  ohlonga  serrata  scabra.  Ped, 
folio  siilibreviores.  Bracteae  laiiceolatae  flores  subsu- 
peraiites.  — Stamm  borstig*  stachlicht.  Blätter  ei- 
förmig liud  länglich,  gesagt,  scharf.  Bliiteiistiele  fast 
kürzer  als  die  Blätter.  Bracteen  lanzettf örmig , fast 
länger  als  die  Blüten.  In  Westindien.  Rothe  u.  gelbe 
Blumen.  — L.  nivea  Vent.  hat  kürzere  Bracteen, 
weisse  Blumen.  In  Ostindien. 

3.  involucrata  Liim.  Gehüllte  L.  Caulis  in- 
ermis.  Folia  rhohibeo  - ovalia  o])tusa  crenata  rugosis- 
sima  subtus  tomentosa.  Bracteae  subfoliaceae.  — 
Stamm  ohne  Stacheln.  Blätter  rhombisch  eiförmig, 
stumpf,  gekerbt,  sehr  mnzlicht,  unten  filzig.  Bracteen 
fast  blattartig.  In  Westindien.  Rothe  Blumen. 

4.  Li.  tnfolia  Linn.  Dreiblättrige  L.  Folia 
subterna  ovali  - oblonga  subtus  incano-villosa.  Bracteae 
ovatae  acuminatae  tubo  corollae  l)reviores.  — Blätter 
oft  zu  dreien,  eiförmig  länglich,  imten  weiss  zottig. 
Bracteen  eiförmig,  zugespitzt,  kürzer  als  die  Blumen- 
röhre.  In  Westindien.  Rothe  Blumen. 

6.  Spiehnannia.  S p i e 1 m a n n i e.  Cal.  5 fidus. 
Cor.  51oba  fauce  barbata.  Drupa  pyrena  21oculari  2- 
sperma.  Didynam.  Angiosp.  — Kelch  fünftheilig. 
Blume  fünflappig  im  Schlunde  bärtig.  Steinfrucht  m. 
zweifächerigem,  zweisamigen  Kerne. 

1.  Sp.  /tfricana  Medic.  Afrikanische  Sp.  Fo- 
lia subdecurrentia  ovalia  mucronulate  - dentata  hirsu- 
tiuscula.  Flores  axillares  sessiles.  — Blätter  fast  am 
Stamm  herablaufend,  eiförmig,  spitzig  gezähnt,  etwas 
rauh.  Blüten  ohne  Stiel  in  den  Blattwinl^eln.  Am 
Cap.  Weisse  Blumen. 

Myoporinae  a Yerbenaceis  differunt  praesertim  se- 
minibus  pendulis.  Fere  omnes  ex  Australasia  oriimdae. 

O.  xxvn.  Veibenaceae.  Ver- 
benaceen. 

Folia  plenimque  opposita.  Cal.  monophyllus.  Cor. 
irregularis  sublabiata.  Stam,  2 — 4.  Amphisperinia 
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1—4,  saepe  utriculo  iiiclusa,  rarius  caps.  1.  locul.  sem. 

2.  fimdo  affixis.  — Blatter  gewölmlich  entg*eg^eiig*e- 
setzt.  Kelch  einblättrig’.  Blume  unregelmässig’,  zur 
lippenförmig’en  sich  neig’end.  Stauhf.  2 — 4.  Samen- 
hüllen 1—4,  oft  in  einem  Schlauch  geschlossen,  selten 
einfach.  Kaps.  m.  2 Samen  auf  d.  Boden. 

1 . Verhena.  Eiserhard.  Cal.  5 fidus  deute 
unico  subbreviori.  Cor.  limbus  irregulariter  5 lobus. 
Stam.  4 inclusa,  Utriculus  cito  rum|)ens,  amphisp,  4. 
Kelch  fünfspaltig , ein  Zahn  etwas  kürzer.  Bliunen- 
mündung  unregelmässig,  fünf  lappig.  Stauhf.  4 einge- 
scMossen.  Schlauch  schnell  zerreissend.  Samenhül- 
len 4. 

1.  V.  honariemis.  Buenosaires  E.  Caulis  erec- 
- tus  ramosus  asper.  Folia  lanceolata  amplexicaulia  re- 

noso-rugosa  scabra.  Spicae  fascicidatae  longe  pedim- 
culatae.  — Stamm  aufrecht,  ästig,  scharf.  Blätter 
lanzettförmig,  stammumfassend,  adrig-runzlicht,  scharf. 
Aehren  in  Büscheln_,  lang  gestielt.  P.  Jn  Buenos  Ay- 
res*  P*  Blaue  Blumen. 

2.  K.  Auhleiia  Jacq.  Aublet’s  E.  Caulis  ad- 
scendens  scaber.  Folia  trifida,  laciniis  ovatis  inciso- 
serratis  glaJ^riusculis.  Spicae  solitariae  laxae;  hi'acteae 
calyces  aequantes  patulae.  — Stamm  aufsteigend, 
schai'f.  Blätter  dreitheilig,  Lappen  eiförmig,  einge- 
schnitten, gesägt,  ziemlich  glatt.  Aehren  einzeln, 
schlaff.  Bracteen  den  Kelchen  gleich,  abstehend.  In 
Carolina,  Georgien.  J.  Rothe  Blumen. 

3.  Vs  oflicinalis  Linn.  Officineller  E.  Caulis 
erectus  hispidiusculus.  Folia  inciso  - laciniata  subtri- 
fida  scabra.  Spicae  filiformes;  flores  remotiusculi.  — 
Stamm  aufrecht,  ziemlich  rauh.  Blätter  eingeschnit- 
ten gelappt,  fast  dreitheilig,  scharf.  Aehren  fadenför- 
mig. Blüten  von  einander  ziemlich  entfernt.  Durch 
ganz  Europa,  an  Wegen.  J.  ^ Kleine  bläuliche  Blumen. 

4.  V supina  Linn.  Niederliegende  V.  Caulis 
diffusus.  Folia  tripartita,  iaciniae  pinnatifidae,  lacinulis 
breviter  acutis.  Spicae  filiformes  floribus  densiusculis. 
— Stamm  ausgebreitet.  Blätter  dreitheilig,  Lappen 
gefiedert.  Läppchen  kurz  gespitzt.  Aehren  fadenför- 
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inig“,  die  Blüten  ziemlich  g^edrän^t.  Im  südlichen  Eu- 
ropa, N.  Africa,  J. 

2.  Aloysia,  Alojsie.  Cal.  profunde  4 Mus. 
Cor.  tulnilosa  4 loha.  Stam.  4.  Amphi^iermia  2.  — 
Kelch  tief,  viertheilig’.  Blume  rohrig’,  vierlappi^. 
Staubf.  4.  Samenhüllen  2. 

1.  A.  citriodora  Pers.  Citronen  A.  Folia  terna 
lanceolata  serriilata  scabra.  Thyrsi  termmales.  — 
Blätter  zu  drei,  lanzettförmig’,  fein  gesägt,  scharf. 
Blütensträusse  an  den  Enden.  In  Chili,  Paraguay.  Str. 
Die  Blätter  riechen  wie  Citronen.  Weisse  Blumen. 

3.  Stachytarpheta.  Dichtähre.  Cal.  tubulo- 
sus  4dentatus.  Cor.  tubo  ciirvato,  liiiibo  5 lobo  inae- 
quali.  Stam.  4,  duo  sterilia.  Amphispermia  2.  Di- 
andr.  Monogyn.  — Kelch  rö’hrig,  vierzähnig.^  Blu- 
menröhre gekrümmt,  Mündung  fünflappig.  Staubfäden 
4,  2 imfruchtbar.  SamenliüUen  2. 

1.  St,  jamaicensis  VahL  Jamaica  D.  Folia  ovali- 
oblonga  serrata  ciliata  supra  scabra.  Bracteae  lanceo- 
latae  calyce  breviores.  — Blätter  eiförmig,  länglich, 
gesägt,  gefranst,  oben  scharf.  Bracteen  lanzettförmig, 
kürzer  als  der  Kelch.  In  Westindien.  P.  Blaue  Blu- 
men. — St,  cafanensis  differt  foliis  ovatis,  bracteis 
calyces  aefpiantiHus.  In  Cayenna.  — St.  pinsmatica 
diff.  bracteis  subulatis  calyce  breviorilnis.  In  America 
merid. 

2.  St,  mutahilis  Yahl.  Veränderliche  D.  Folia 
ovata  serrata  riigosa  supra  hispidiuscuia  subtus  incano- 
jnibescentia.  Bracteae  lanceolatae  apire  subulatae  ca- 
lyce longiores.  — Blätter  eiförmig,  gesägt,  rimzlicht, 
oben  scharf  rauh,  unten  weiss  weichhaarig.  Brac- 
teen lanzettförmig,  an  d.  Spitze  pfriemenförmig , län- 
ger als  die  Kelche.  In  Caracas.  P.  Blumen  bläulich, 
endlich  roth. 

4.  Selago,  Selag  o.  Cal.  4 Mus.  Cor.  tubo 
gracili,  limbo  5 fido  subaequali.  Amphispermia  2. 
— Kelch  viertheilig.  Blume  mit  einer  schlanken 
Röhre,  einer  fünftheiligen,  fast  gleichtheilig*en  Mün- 
dung. Zwei  Samenhüllen. 
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1.  Ä cm^yyibosa  Linn.  Doldenfraubi^er  S. 
Folia  filiformia  glahra  patentia  coiiferta.  Paiiicula  co- 
rjinbosa%  — Blatter  fadenförmig,  g^latt,  abstehend, 
dichtstehend.  Doldentrauhige  Risi^e.  Am  Cap.  Str. 
Weisse  Blumen. 

5.  Hehenstreitia*  Hebenstreitie.  Cal.  tubu- 
losus  ultra  medium  bifidus.  Cor.  labiata  tubo  latera- 
liter  dehiscente,  limbo  4fido.  Caps,  unilocidaris,  sem. 

2.  fundo  affixa.  — Kelch  röhrig,  über  d.  Mitte  zwei-  j 
theilig.  Blume  lippenfö’rmig , die  Röhre  seifvs^ärts 
aufreissend.  Die  Mündung  viertheilig.  Kapsel  einfä- 
cherig; 2 Samen  auf  d.  Boden. 

1.  H.  dentata  Linn.  Gezähnte  H.  Folia  linearia  | 
integerrima  subdentataque  glabra.  Spicaelaxae,  hrac-  | 
teae  glabrae.  — Blätter  linienförmig,  gaiizrandig  und 
ctwa^ gezähnt.  Aehren  schlaff;  Bracteen  glatt.  Am  * 
Cap.  Str.  Weisse  Blumen  mit  orange  Flecken. 

O.  XXVni.  Labiatae.  Lippen-  ' 
bliimen. 

Folia  opposita  inter  angulos  caidis.  Cal.  monophyl- 
lus.  Cor.  labiata  aut  sublabiata.  Stam.  4didjnama 
aiit  2.  Styl.  1.  Amphispermia  (peridio  semini  adnato) 

4,  rarius  2.  — Blätter  entgegengesetzt,  zwischen  den 
Kanten  des  Stammes.  Kelch  einblättrig.  Blume  Üp- 
pig oder  fast  Üppig.  Staubf.  4,  2 grösser  oder  2. 
Staubweg  1.  Samenhüllen  4,  selten  2.  HüUe  an  dem 
Samen  festgewachsen.  — Didynamia  Gymnospermia 
aut  Diandria  Monogynia. 

D.  1.  Corolla  labiata,  labio  superiore  mdlo.  — Blu- 
me Ü]>pig;  OberÜppe  fehlt. 

1.  Ajuga.  Günsel.  Cal.  basi  non  gibbus.  Cor. 
tubus  e calyce  ionge  exsertus  supra  retususi  — Kelch 
an  der  Basis  nicht  höckerig*.  Blumenröhre  aus  dem 
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Kelche  laug  herrorstehend,  oben  abgestumpft.  — Flo- 
res  terni  pliiresque. 

1.  A.  'pyramidalis  Liiin.  Pyramidenförmig* er 
I G.  Caulis  11011  reptaus.  Folia  obloiiga.  Bracteae  ob- 
I loiigae  creiiatae.  — Stamm  nicht  kriechend.  Blatter 

länglich.  Bracteen  länglich,  gekerbt.  Im  mittl.  Eu- 
ropa, auf  Gebirgen,  im  nördlichen  in  d.  Ebene.  P. 
Blaue  Blumen.  A.  alpina  Liim.  non  differre  videtur. 

2.  A.  genevensis  Linn.  Gemeiner  G.  Caulis  non 
reptaus.  Folia  oblonga.  Bracteae  cuneiformes  subtri- 
fidae  xirofunde  crenatae.  — Staimn  nicht  kriechend. 
Blätter  länglich.  Bracteen  keillörmig,  fast  dreitheilig, 
tief  gekerbt.  Häufig  im  mittlern  Europa.  P.  ^ Blaue 
Blumen. 

3.  A,  reptans  Linn.  Kriechender  G.  CaiiKs 
flagellis  reptantibus.  Folia  oblonga.  Bracteae  oblon- 
gae  crenatae.  — Stamm  mit  kriechenden  Ausläufern. 
Blätter  länglich.  Bracteen  länglich,  gekerbt.  Im  mitt- 
lern und  nördl.  Europa.  P.  ^ Blaue  Blumen* 

4.  A.  orientalis  Linn.  Orientalischer  G.  Folia 
oblonga.  Bracteae  oblongae  crenatae  siibtrifidae.  Cor., 
iiiversa.  — Blätter  länglich.  Bracteen  länglich,  ge- 
kerbt, fast  dreitheilig^  Blume  umgekehrt.  Im  sudl. 
östl.  Europa,  Orient.  P.  Blaue  Blumen, 

2.  Moscharia,  Bisamgiinsel.  Cal.  basi  valde 
gibbosus.  Cor.  tubus  e calyce  exsertus  superne  retu-» 
sus.  Flores  solitarii.  — Kelch  an  der  Basis  sehr  hö- 
ckerig. Blumenröhre  aus  dem  Kelche  kaum  heiTor- 
stehend  oben  abgestumpft.  Blüten  einzeln. 

I.  M,  asperifolia  Forsk.  Scharfblättriger  B. 
Folia  linearia  sul)dentata  villosa.  Flores  axillares  so- 
litarii. — Blätter  Imienförinig,  zuweilen  gezähnt,  zot^ 
tig.  Blüten  in  den  Blattwinkeln,  ungestielt.  Im  süd- 
! liehen  Eurox)a.  P.  Rothe  Blumen*  Teucrium  Iva  Linn. 

3.  Chamaepytis.  Zwergg amander..  Cor.  tu- 
bus e calyce  vix  exsertus,  superne  retusiis.  — BJu- 
inenröhre  kaum  aus  dem  Kelche  hervorstehend , oben 
abgestumpft. 

L Ch,  viägaris.  Gemeiner  Z.  Folia  tripartita 
laciuüs  liuearibus.  Flores  axillares  solitarii.  — Blät-' 
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ter  dreitheilig’,  Lappen  liiiienförmig-.  Blüten  ung*estielt, 
in  den  Blattwiukeln.  lui  südlichen  Europa,  J.  Gelha 
Blumen, 

4.  Teucrlum.  Gamander.  Cal.  Sdentatus. 
Cor.  tubus  superne  profunde  excisiis.  — Kelch  fünf- 
zahnig*.  Blmnenröhre  oben  tief  ausgeschnitten. 

D,  1 • Chmnaedrys.  Flores  axillares.  — Blüten  in  d. 


Blattwiukeln. 

S.  1,  Flores  solitarii.  — Blüten  einzeln. 


1.  T.  fruticans  JAmu  Strauchartiger  G.  Folia 
oblonga  lanceolatave  integerrima  subtus  tomentosa. 
Cal.  tomentosus,  dentiJ>us  lanceolatis.  — Blatter  läng- 
lich od.  lanzettförmig,  ganzraiidig,  unten  filzig.  Kelch 
filzig,  mit  lanzettförmigen  Zähnen.  Im  südl.  Europa, 
Str.  Röthliche  Blumen. 

2.  T.  Faxmanni  Linn.  Laxmann ’s  G.  Folia  ob- 
longa nervosa  integerrima  snbserrata  villosa.  Flores 
sessiles.  Cal.  villosissimi,  dentibiis  obtusiusculis.  — 
Blätter  länglich , nervig , ganzraiidig , etwas  gesägt, 
zottig.  Blüten  ungestielt.  Kelch  sehr  zottig,  Zähne 
abgeldirzt.  Im  südlich  - östliclfen  Europa.  P.  Gelbe 
braungestreifte  Blumen. 


3.  T.  Nissolianuvi  Linn.  Nissol’s  G.  Folia  In- 
tegra linearia  et  subtrifida,  laciniis  linearibus  subfili- 
formibus  apice  brevi  cuspidato.  Cal.  dentes  longe  sub- 
iilati.  — Blätter  imgetheilt,  linienförmig'  u.  dreithei- 
iig,  m.  linienförmigen  fast  fädenförmigen  Lappen  mid 
kiu'zer  Stachelspitze.  Kelchzähne  laug,  pfriemig.  Im 
südl.  Europa.  P,  Blaue  Blumen. 


4.  T.  Pseudo • Chamaepitys  Linn.  Unechter  G. 
Folia  tripartita,  laciniis  laiiceolato  - linearibus,  apice 
longe  cuspidato.  Cal.  dentes  longe  subulati.  — Blät- 
ter dreitheilig,  mit  lanzett  - liiiienformigen  Blättern,  u. 
langer  Stachelspitze.  Kelchzähne  lang,  pfriemig.  Im 
südl.  Europa.  P,  Weisse  Blumen. 

5.  T.  campamäatum  Linn.  Klo ckenf örmi g er 
G.  Folia  multifida  glabra,  laciniis  linearibus.  Cal. 
cämpanulatns,  dentibus  subulatis.  — Blätter  vielthei- 
lig, glatt,  mit  linienförmigeii  Lappen.  Kelch  klocken- 
fÖrmig,  mit  pfriemigen  Zahnen.  Im  sü<ll,  Europa.  P, 
Böthliche  Blumen, 
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i 

I S.  2.  Flores^ — 3 m mti  fasciculati,  — Bliiteu  zu  2 — 
4 oder  in  Büscheln. 

6.  T.  regium  Liim.  König* lieh  er  G.  Folia  ova- 
lia  aiitice  dentata,  floralia  sessilia  iiitegerriina  loiigitu- 
diiie  calycum.  r-  Blätter  eiförmig*,  nach  vorn  g*ezähnt, 
unter  d.  Blüten  ungestielt,  ganzrandig,  von  d.  Lange 
der  Kelche.  In  Si)anien.  Str.  Röthliche  Blumen. 

7.  T.  inuJtiflorum  Liim.  Vielhlütiger  G.  Folia 
ovalia  antice  dentata,  floralia  petiolata  iiitegerrima  ca- 
lycihus  minora.  — Blatter  eiförmig,  nach  vorn  ge- 
zähnt, unter  den  Blüten  gestielt,  ganzrandig,  kürzer 
als  d.  Kelche.  In  Spanien.  Str.  Röthliche  Blumen. 

8.  T»  Chamaedrys  Liim.  Eichenblätt  G.  Fo- 
lia ovali  - oblonga  inciso  - crenata  pilosiusciila.  Cal. 
campanulatus,  dentibus  acutis.  — Blätter  eiförmig- 
länglich, eingeschnitten  " gekerbt,  etwas  haarig.  Kelch 
klockenförmig,  mit  spitzen  Zähnen.  Auf  sonnigen 
Bergen  im  mittl.  Europa.  P.  Röthliche  Blumen.  Kraut 
officmell.  Herb.  Chamaedryos. 

9.  ÜT.  Scordiimi  Linn.  Knoblauch  G.  Caulis 
villosiis.  Folia  sessilia  oblonga  grosse  serrata  glabrius- 
cula.  Cal.  dentes  lanceolati.  — Staimn  zottig.  Blätter 
ungestielt,  länglich,  grob  gesägt,  ziemlich  glatt. 
Kelchzähne  lanzettförmig.  Im  nördlichen  Europa,  auf 
sumpfigen  Wiesen.  P.  ^ Röthliche  Blumen.  Kraut 
oflicinell.  Herba  Scordii.  — T,  scordioides  caule  la- 
iiato  praftsertim  diftert.  In  Lusitania.  P.  (T.  laiiugi- 
nosum  m.) 

10.  T.  Botrys  JAim,  Trauben  G.  Folia  multifida 
glabriuscula.  Cal.  campanulatus  pilosus.  — Blätter 
vielgetheilt,  ziemlich  glatt.  Kelch  klockenförmig,  rauh. 
Im  südl.  Europa.  P. 

D.  2.  Boliunu  Flores  capitati.  — Kopfförmige 
B lumen. 

11.  jT.  angusthsimum  Schreb.  Schmälster  G. 
Caulis  incanus.  Foliis  linearia  revoluta  tenui  tomen- 
tosa  aut  glabra.  Cal.  campanulatus  hirsiitus  glaberve. 
— Stamm  weiss.  Blätter  linien förmig,  zurückgerollt, 
zart  filzig  oder  glatt.  Klockenförmiger  rauher  oder 
glatter  Kelch.  Jn  Spanien.  Str.  Gelbe  Blumen.  — ■ 
T»  Libamtis  Schreb.  differt  calyce  villoso  - tomentoso 
Ibid. 

12.  T.  vertidllatum  Cavanill.  Wirtel  blättriger 
G.  Caulis  incano  - tomentosus.  Folia  conferta  linearia 
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reyoluta  tenui  - fomenfosa.  Cal.  deiise  tomentosiis.  — 
Stamm  weiss  filzig*.  Blätter  dichtsteheiid , linienfor- 
inig*,  ziiriickgerollt,  zart  filzig.  Kelch  dicht  filzig.  lu 
Spanien.  Str.  Gelbe  Blumen. 

13.  T*  montanum  Linu.  Berg  G.  Folia  lanceolata 
aut  linearia  margiue  revoluta  suJ)tus  tomentosa^  Cal. 
tenui  - tomentosus  deutibus  subulatis.  — Blatter  lan- 
zettförmig oder  linieiifoimig,  am  Rande  zurückgeroUt, 
unterhalb  filzig.  Kelch  dünn  filzig,  mit  pfriemenfor- 
migen  Zähnen.  Im  mittl.  Europa auf  sonnigen  Ber- 
gen. Str.  Gelbe  Blumen.  T.  supinum  Limi.  est  rar. 
jtbk  angustis. 

14i  Pn  PoliMin  Linii.  Polej  G.  Caulis  decumbens. 
Folia  linearia  obtusa  crenata  dense  tomentosa.  Cal. 
dense  tomentosus,  dentibus  obtusis  brevibus.  — Stamm 
niederliegend.  Blätter  linienförmig , stumj^f,  gekerbt, 
dicht  filzig*.  Kelch  dicht  filzig*  mit  stumpfen  Zähnen. 
Im  südlichen  Euroj)a.  Str.  Gelbe  oder  weisse  Blumen. 
Eine  Abart  hat  rothe  Blumen.  — T.  capitatum  diff. 
caule  erecto,  et  tomento  tenuiori.  In  Eur.  austr. 

15.  T.  Pseudo- Hy ssopus  Schreb.  Isop  G.  Caulis 
basi  decumbens.  Folia  linearia  antice  latiora  obtusa 
crenata  basi  integerrima  dense  tomentosa.  Cal.  dense 
tomentosus,  dentibus  obtusis  brevibus.  — Stafnm  an 
der  Basis  niedeiiiegend.  Blätter  liiiienfonnig , vorn 
breiter,  stumpf,  gekerbt , an  der  Basis  ungekerbt, 
dicht  filzig.  Kelch  dichtfilzig,  mit  kurzen,  stumpfen 
Zähnen.  Sti*.  Im  südL  Eurox>a.  Weiss  imd  gelbe  Blu- 
men. — T.  purpureum  ex  Ital.  dilF.  videtm*  caule 
erecto,  coroUis  purpureis. 

16.  T,  lushamcum  Schreb.  PortugiesischerG. 
Caulis  erectus.  Folia  linearia  obtusa  revoluta  crenata 
dense  tomentosa.  Cal.  dense  tomentosus  dentibus  bre- 
vibiis  obtusis.  — Stamm  aufrecht.  Blätter  linienfor- 
mig*,  stumpf,  zurückgerollt,  gekerbt,  dicht  filzig.  Kelch 
dicht  filzig*,  mit  stumpfen,  kiu’zeii  Zähnen,  ln  Portu- 
gal. Str.  Weisse  Blumen.  — T.  valentinum  Schreb. 
difiert  foliis  angustissimis,  capitulis  oblongis.  In  His- 
pania.  — pycnophyllum  Schreb.  fol.  angustis  bre- 
vibus confertis.  In  Hispan. 

17.  T.  gnaphaloides  Herit,  Wolliger  G.  Caulis 
decumbens.  Folia  linearia  obtusa  crenata  dense  villo- 
so- tomentosa  aiirea.  Cal.  dense  villoso  - tomentosus 
albus,  dentibus  brevibus  obtusis.  — Stamm  niederlie- 
g^d,  Blättar  linienförmig,  stumpf,  gekerbt,  dicht 
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I zottig,  filzig,  goldfarben.  Kelch  dicht  weiss  zottig 
I filzig.  Str.  In  Spanien.  Gelbe  Blumen. 

I 18.  T.  aureum  Schreb.  Goldfarbenes  G.  Folia 
j lanceolata  obtnsa  crenata  albo  - tomentosa.  Cal.  yiUo 
aiueo,  dentibus  brevibiis  obtiisis.  — Blätter  lanzett- 
förmig, stumpf,  gekerbt,  weissSlzig.  Kelch  mit  gold- 
farbener Wolle,  mit  kurzen  stumpfen  Blättern.  In 
Spanien  Str.  Gelbe  Blumen.  T.  flavescens  Schreb. 
diff.  caule  et  calycibus  aureo-tomentosis,  foliis  angu- 
I stioribus  albo  - tomentosis.  In  Hispahia. 

19.  2^,  pyrenaicum  hum,  PyrenäischerG.  Fo- 
lia suborbiculata  crenata  utrincxue  hirsuta.  Cal.  hirsii- 
tus.  — Blätter  fast  rund,  gekerbt,  auf  beiden  Seiten 

I rauh,  Kelch  rauh.  Auf  den  Pyrenäen.  P,  Gelbe 
I Blumen. 

20.  T.  buxifolhim  Schreb.  Biixblättriger  G. 

; Folia  ovalia  obtnsa  crenata  tomentosa,  Capitulmn  paii- 
I ciflorum.  Cal.  superne  ampliatus  tomentosus.  — Blät- 
ter. eiförmig,  stumpf,  gekerbt,  filzig.  Kopf  wenigblü- 
tig.  Kelch  nach  oben  erweitert,  filzig.  In  Sx)anien. 
Str.  Blmnen  weiss  oder  röthlich. 

Div.  3.  Marum,  Flores  in  antJmris^  racemosi^  corym- 
hosi^  panicuTati,  — Blüten  in  einem  Blüten- 
schwanze.  Traube.  Doldentraube.  Rispe. 

21.  T.  hyrcanicum  Linn.  Hyrcanischer  G.  Fo- 
lia cordata  ovata  et  oblonga  crenata  siijira  scabra  sub- 
tus  tenuitomentosa.  Anthurus  densus.  — Blätter 
herzförmig,  eiförmig  und  länglich,  gekerbt,  oben 
scharf,  unten  zartfilzig.  Dichter  Blütenschwanz,  In 
den  Caucasischen  Ländern.  P.  Rothe  Blumen. 

22.  T.  flavmn  Linn.  Gelber  G.  Folia  ovab’a  cre- 
nata  sux)ra  hirsutiuscula  sul)tus  hirsuta.  Anthurus  la- 
xus^  pedunculus,  i^edicilli  calycescpie  hirsuti.  — Blät- 
ter eiförmig,  gekerbt  oben  etwas,  unten  stärker  rauh. 
Lockerer  Blütenschwanz.  Blütenstiel,  Blütenstielchenu, 
Kelche  rauh.  Im  südl.  Europa.  Str.  Gelbe  Blumen. 

23.  T,  Marum  Linn.  Katzenkraut  G.  Folia 
ovalia  integerriina  subtus  incano  - tomentosa  parva. 
Anthuri  laxiusculi,  floribus  secundis.  Cal.  hirsuti.  — 
Blätter  eiförmig,  gänzrandig,  unterwärts  weiss  filzig', 
klein.  Blütenschwanz  etwas  locker , mit  einseitigen 
Blüten.  Kelch  rauh.  Im  südlichen  Europa.  Str.  Ro- 
the Blumen,  Das  Kraut  starlmechend.  Ofiicinell.  Her- 
ba Marl  veri. 
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^ 24.  T[.  oAeniale  Liim.  Orientalischer  G.  Fo- 

lia  muJtifida  glabra,  laciniae  lineares.  Paiiicula  dif- 
fusa Irichotöina.  Calyces  patentes  corolla  minores.  — 
Blätter  yielgetheilt,  glatt;  Lappen  linienformig.  Rispe 
ansgebreitet,  drekheilig.  Kelche  offen  stehend,  kür- 
zer als  die  Blumen,  ln  den  Caucasischen  Landern.  P. 
Blane  Blumen. 

5.  Scorodonia.  Skorodonie.  Cal.  labiatus, 
deute  supremo  separate  maximo.  Cor.  sni>eme  pro- 
fimde  excisa.  — Kelch  lippenformig ; der  oberste 
Zahn  entfernt,  am  grössten.  Bliune  oben  tief  ausge- 
schnitten. 

1.  Sc.  sylvestris.  Wald  Sk.  Folia  cordata  ovalia 
et  oblonga  crenata  hirta.  Racemi  floribus  secundis, 
bracteis  petiolatis  abbreviatis.  — Blätter  herzförmig, 
eiförmig  u.  länglich,  gekerbt,  kurz  rauh.  Blüten trau- 
ben  mit  einseitigen  Blüten;  gestielten,  kurzen  Brac- 
teen.  In  Wäldern,  im  inittlern  und  nördlichen  Europa. 
P.  Gelbe  Blumen.  Teiicrium  Scorodonia  Liim. 

2.  Sc.  hetonicaefolia,  Beton icablättrige  Sk. 
Folia  oblonga  crenulata  basi  integerrima  subtus  inca- 
110  - tomentosa.  Racemi  laxiusculi;  cal.  tomentosi.  — 
Blätter  länglich,  fein  gekerbt,  an  der  Basis  ganzran- 
dig,  unten  weissrauh.  Trauben  ziemlich  schlaff.  Kel- 
che filzig.  Auf  Madeira.  Str.  Rothe  Blumen.  Teu- 
crium  betonicum  Liim. 

3.  Sc.  massiliensis.  Marseill  er  Sk.  Folia  ovato- 
oblonga  rugosa  inaecfualiter  crenata  incano  pubescentia. 
Racemi  laxi,  floribus  subsecundis.  — Blätter  eiför- 
mig länglich,  ungleich  gekerbt,  weisslich  rauh.  Trau- 
ben schlaff.  Blüten  fast  einseitig.  Im  südl,  Frank- 
reich. Str.  Rothe  Blmnen.  Teucrium  massiliense 
Liim.  — Sc.  Salviastriim  diff.  caule  crasso  lignoso, 
foliis  aequaliter  crenulatis  snbtus  incanis.  Jn  Lusi- 
tania. 

4.  Sc.  spinosa.  Stachlichte  Sk.  Rami  axillares 
spinescentes  divaricati  hirsuti.  Folia  oblonga,  crena- 
ta et  pinnatifida.  — Winkeläste  stachelig,  abgesperrt, 
rauh.  Blätter  gekerbt  und  fiederförmig.  In  Sjianien. 
Str.  Weisse  Blumen.  Scordium  spinosum  Cavanill. 
Teucrium  sxiinosum  Liim. 

D.  2.  Cal.  non  4-  Cor.  bilabiata.  Stam.  didjnaina. 
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— Kelch  nicht  Blume  zweilippig*.  Zwei 
grosse,  zwei  kleine  Staubfäden. 

6.  Satureju,  Saturei.  Cor.  labiis  subaequali- 
bus.  Stainina  distantia.  — Blume  mit  ziemlich  glei- 
chen Lippen.  Staubfäden  abstehend  von  einander. 
Cymae  axillares  pedunculati.  Afterdolden  in  Blatt- 
winkeln, gestielt. 

1.  S.  montana  Linn.  Berg  S.  Rami  scabri.  Fol. 
lauceolata  acuta  glabra  nitida.  Ped.  pauciflori  foliis 
aequales  aut  longiores.  Cal.  subcam])aimlati  glabri, 
deiitibus  subulatis.  — Aeste  scharf.  Blätter  lanzett- 
förmig, spitz,  glatt,  glänzend.  Blütenstiele  wenigblii- 
tig,  den  Blättern  gleich  oder  länger.  Kelche  fast  klo- 
ckenförmig, glatt,  mit  pfriemigen  Zähnen.  Im  südli- 
chen Europa,  auf  Felsen.  Str.  Weisse  Blumen. 

2.  S.  rupestris  Wulf,  Felsen  S.  Rami  scabri. 
Folia  ovalia-lanceolata  sul)seiTata  acuta  glabra.  Ped. 
pauciflori  foliis  aecpiales  aut  longiores.  Cal.  inrJti- 
striati , deutibus  brevibus  obtusir.sculis.  — Aeste 
scharf.  Blätter  eiförmig  - lanzettförmig , etw^as  ge- 
sägt, spitz,  glatt.  Blütenstiele  w^eiiigblütig,  d.  Blät- 
tern gleich  voder  länger.  Kelch  viefgestreift,  mit  kur- 
zen, stumpflichen  Zähnen.  In  Oesterreich,  Krain.  Str. 
Weisse  Blumen.^ 

3.  S.  tenuifolia  Tenore.  Fein  blättriger  S.  Ra- 
mi hirti,  pilis  patentibus.  Folia  lauceolata  margine  re- 
flexa  hirta.  Ped.  subuniflori  foliis  breviores.  Cal. 
multistriati  hirti,  deutibus  subulatis.  — Stämme 
rauh  mit  abstehenden  Haaren.  Blätter  lanzetttörmig, 
am  Rande  zurück  geschlagen,  rauh.  Blütenstiele  fast 
einblütig,  kürzer  als  d.  Blätter.  Kelche  vielgestreift, 
mit  pfriemigen  Zähnen.  In  Neapel.  P.  Rothe  Blumen. 

4.  S,  lufiana  Linn.  lulianens  S.  Rami  pubes- 
ceiites.  Folia  ovalia  - linearia  margine  reflexa  pubes- 
centia.  Ped.  foliis  breviores  multiflori,  floribus  paral- 
lelis.  Cal.  midtistriati  hirti,  dentil)us  subulatis  cilia- 
tis.  Aeste  feinrauh.  Blätter  eiförmig  - liiiien- 
förmig,  am  Rande  ziunickgebogen , feinrauh.  Blü- 
tenstiele kürzer  als  die  Blätter,  vielblütig  mit  paralle- 
len Blüten.  Kelche  xdelgestreift,  rauh,  mit  pfriemigen 
gefransten  Zähnen.  Im  südl.  Europa.  Str,  Röthliche 
Blumen, 

5.  S.  graeca  Liim.  G r i e c li  i s c h e r S.  Rami  pu- 
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bescentes.  Folia  ovalia-linearia  margine  reflexahirta. 
Ped.  foliis  breviores  aut  subaequales  pauciflori,  Cal. 
miiltistriati  hirti,  dentibiis  subulatis  ciliatis.  — Aeste 
feinranh.  Blätter  eiförmig“ -liiiieiitörinig*,  am  Rande 
zurückg'eschlag“en5  rauh.  Blüteustiele  kürzer  als  die 
Blätter  oder  ihnen  fast  gleich.  Kelch  vielstreifi^, 
rauh,  mit  i^friemigen , gefransten  Zähnen.  Jm  südli- 
chen Europa.  P.  Röthliche  Blumen.’ 

6.  S.  Iiortensis  lium.  Garten  S.  Rami  pubescen- 
tes.  Folia  linearia  obtusa  g'labriuscida.  Pedunculi  fo- 
liis breviores  pauciflori.  Cal.  subcampanulatus,  pilis 
sparsis.  — Aeste  feinrauh.  Blätter  linienförmig“, 
ziemlich  glatt.  Blütenstiele  kürzer  als  d.  Blätter,  we- 
nigblütig.  Kelch  fast  klockenförmig,  mit  zerstreuten 
Haaren.  Im  mittl.  Europa.  J.  Wird  als  Gewürz  an 
Speisen  gebraucht.  Bohnenkraut,  Pfefferkraut. 

7.  Hyssopus»  Isop.  Cor.  labiis  inaequalibus 
inferiore  trilobo.  Stam.  distantia  exserta.  — Blume 
mit  imgleichen  Lippen,  die  untere  dreilippig.  Stauhßi- 
den  abstehend,  hervorragend.  Cjmae  axillares  magis 
minus  ve  pedimculati.  Afterdolden  in  den  Blattwin- 
keln mehr  oder  weniger  gestielt. 

1.  jST.  officinalis  tinn.  Officineller  J.  Folia 
lanceoiata  iutegerrima.  Cjmae  secundae.  Cal.  dentes 
arrecti  subaequales.  Cor.  labii  inf.  lacinia  media  bi- 
loba iutegerrima.  — Blätter  lanzettförmig,  ganzran- 
tÜg.  Afterdolden  einseitig.  Kelchzähne  aufrecht,  fast 
gleich.  Der  mittlere  Lappe  d.  untern  Blumeiilip])e  2- 
lappig,  ganzrandig.  Im  südlichen  Europa.  Str.  Blaue 
Blumeu.  Das  Kraut  officinell.  — angustijolius 
Marsch,  hal:)et  folia  angustiora,  dentes  caljciiios  j)atu- 
los.  In  region.  Caiicas.  Str. 

2.  H,  hophantus  Liim.  Chinesischer  J.  Folia 
subcordata  oblonga  crenata.  Cor.  inversa,  labii  infer. 
lacinia  media  creiuilata.  — Blätter  fast  herzförmig, 
länglich,  gekerbtr  Blume  umgekehrt,  der  mittlere 
Lapj)e  der  Unterlippe  gekerbt.  Im  nördl.  China.  P." 
Blaue  Blumen. 

3.  H.  nepetoides  Lmn.  NepetaförmigerJ.  Fo- 
lia subcordata  ovata  et  oblonga  acute  crenata.  Anthu- 
rus  terminalis.  Stylus  coro  Ha  brevior.  — Blätter  fast 
herzförmig,  eiförmig  und  länglich,  spitz  gekerbt.  Blü- 
tenschwanz am  Ende.  In  N.  Amerika.  P.  Gelblich- 
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weisse  Bliimen.  — JET.  scrofuJarüfolitis  cliff.  foliis  ma- 
gis  crenatis,  stylo  coroUa  loiigiore.  In  Amer.  bor.  P. 

I 8,  Elsholzia.  Elsholzia.  Cor.  labiis  siibae- 

qiialibus,  inferiore  trilobo.  Stam.  distantia  exserta. 
— Bliimenlippen  ziemlich  gleich,  die  untere  dreilap- 
pig. Staubf.  abstehend,  hervorragend. 

1.  E*  cristata  Willd.  Kammf  6'rmige  E.  Folia 
ovalia  et  obloiiga  acute  crenata.  Aiithurus  terminalis 
secundus.  Cor.  labiiim  inf.  iiidivisum.  — Blatter  ei- 
förmig und  länglich,  spitz  gekerbt.  Bliiteiischwanz 
am  Ende,  einseitig.  Unterlippe  der  Blume  ungetheilt. 
In  Sibirien.  J.  Bläuliche  Blumen.  Elsholzia  cristata 
WiUd.  Mentha  Patrini  Pall. 

9,  Wepeta,  Ratzen  münze.  Cal.  5fidus.  Cor. 
labii  inferioris  lacinia  media  rotundata  coiicava!  — 
Kelch  fünftheilig.  Der  mittlere  Lappe  d.  imtern  Blu- 
menlippe gerimdet  mid  ausgehöhlt. 

D.  1.  Flores  axillares  cymosi.  — Blüten  in  d.  Blatt- 
winlteln  afterdoldig. 

1.  N»  marifolia  Cavan.  Mar  umblättrige  K. 
Folia  ovali  - oblonga  subintegerrima  incana  et  subin- 
caua.  Cal.  faux  villosa.  — Blätter  oval-länglich,  fast 
ganzrandig,  weisslich  und  fast  weisslich.  Kelch  mit 
rauhem  Schlunde.  In  Spanien.  Str.  Weisse  Blumen. 
Melissa  fruticosa  Lhm.  Melissa  cretica  Lam.  Thymus 
marifolius  Willd. 

2.  W.  croatica  Spreng.  Croatische  K.  Folia 
ovali-.oblonga  subintegerrima  glabriuscula.  Cal.  fauce 
mida.  — Blätter  eiförmig- länglich,  fast  ganzrandig, 
ziemlich  glatt.  Kelch  mit  nacktem  Schlunde.  In  Croa- 
tien.  P.  Weisse  Blumen.  Melissa  alba  Kit. 

3.  W.  longiflora  Vent.  Langblütige  K.  Caulis 
adscendens.  Folia  cofdata  crenata  inccuia.  Cymae  sub- 
sexflorae.  Cal*  extus  intuscpie  lanatus,  d^ntibus  linea- 
ribus.  — Stamm  auf  steigend.  Blätter  herzförmig,  ge- 
kerbt, weisslich.  Afterdolden  ohngefähr  sechsblütig*. 
Kelch  äusserlich  und  innerlich  wollig,  mit  linienför- 
inigen  Zähnen.  In  d.  Caucasischen  Ländern.  P.  Blau- 
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liehe  Blumen.  Die  Kelche  hlanlich.  N.  salvinefolia 
Pers. 

4.  N.  grandiflora  Marsch.  Grosshlütig*e  K. 
Caiilis  erectus.  Folia  corclata  creiiata  subtus  siihinca- 
iia.  Cjinae  iniiltiflorae.  Cal.  pilis  brevibus  crispis, 
deiitibus  laiiceolatis  breyiter  acutis.  — Stamm  auf- 
recht. Blätter  herzförmig*,  g-ekerbt,  unten  fast  weiss- 
lich.  Afterdoklen  vielbliitig*.  Kelch  mit  kurzen,  krau- 
sen Haaren  und  lanzettförmigen,  kurz  g*espitzteu  Zah- 
nen. In  den  Caiicasischen  Landern.  P.  Blumen  bläu- 
lich^ auch  die  Kelche. 

5.  N.  colorata  Willd.  Gefärbte  K.  Caulis  erec- 
tus. Folia  cordata  crenata  pilis  brevissimis.  Cymae 
multiflorae.  Cal.  hirtus  pilis  patentibus,  dentibns  lan- 
ceolatis  longe  acutatis.  — Stamm  aufrecht.  Blätter 
herzförmig*,  g’fekerbt,  mit  sehr  kurzen  Haaren.  After- 
dolden vielblütig.  Kelch  rauh,  mit  abstehenden  Haa- 
ren, lanzettförmigen,  lang  gespitzten  Zähnen.  In  den 
Caiicasischen  Ländern.  P.  Blumen  bläulich,  auch  die 
Kelche. 

6.  W*  epeteJla  lArm.  Kleine  K.  Folia  cordata, 
lanceolata  profunde  crenata  incana  et  subincana.  Cy- 
mae longe  peduncidatae  paiiciflorae.  Cal.  pubescens, 
dentibns  linearibus  acntiusculis.  — Blatter  herzför- 
mig lanzettförmig,  tief  gekerbt,  weiss  u.  weisslich. 
Afterdolden  langgestielt.  Kelche  vielgestreift,  fein 
rauh,  mit  linienförmigen,  ziemlich  spitzigen  Zähnen. 
Im  südl.  Europa.  P.  Bläuliche  Blumen. 

7.  W.  lanceolata  Cand.  Lanzettförmige  K. 
Folia  cordata  profunde  crenata  incana,  inferiora  ovalia, 
siiperiora  lanceolata.  Cymae  longipedunculatae.  Cal. 
tomentosus,  dentibns  linearibus  — Blätter  herzför- 
mig, tief  gekerbt,  weiss,  die  untem  eiförmig,  die 
obern  lanzettförmig.  Afterdolden  lang  gestielt.  Kelch 
filzig,  mit  linienförmigen  Zähnen.  Im  südl.  Euroj)a. 
P.  N.  graveolens  Vill.  N.  Nepetella  Allion. 

8.  Jr.  Cataria  Liun.  Gemeine  K.  Folia  cordata 
crenata  et  crenato  - serrato  canescentia.  Cymae  brevi- 
pedunculatae.  Cal.  tomentosiilus , dentilnis  linearibus 
subulatis.  ~ Blätter  herzförmig,  gekerbt  u.  gekerbt 
gesägt,  weisslich.  Afterdolden  kurz  gestielt.  Kelch 
ziemlich  filzig,  m.  linienförmigen,  pfriemigen  Zähnen. 
Im  mittlern  u.  nördl.  Europa.  P.  ^ Weisse  Blumen. 

9.  iV.  ucranica  Linn.  Ukrainische  K.  Folia 
subsessilia  cordata  ovalia  - lanceolata  crenata  glabrius- 
cula.  Cymae  pedimculatae  multiflorae.  Cal.  tomento- 
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suliis,  dentibus  linearibus  aciitis.  — Blatter  fast  un- 
gestielt  herzförmig,  eitörinig- lanzettförmig,  gekerbt, 
fast  glatt.  Afterdoldeii  gestielt.  Kelch  zart  filzig,  ip, 
linienförmigen,  spitzigen  Zahnen.  Im  südl. -Östl.  Eu- 
ropa. P.  Blaue  Blumen. 

10.  iV.  nuda  Linn.  Nackte  K.  Folia  siibsessilia 
cordata  ovalia  et  oblonga  crenata  glabriusciila.  Cjmae 
peduncidatae.  Cal.  pilis  brevissimis,  dentibus  liiieari- 
biis  acutis  demum  coimiventibus.  — Blatter  fast  un- 
gestielt, herzförmig,  eiförmig  und  länglich  gekerbt, 
ziemlich  glatt.  Afterdolden  gestielt.  Kelch  init  sehr 
kurzen  Haaren,  linienförmigen  spitzen,  endlich  ziisam- 
meiischliessenden  Zähnen.  Im  südlichen  Europa.  P. 
Weisse  oder  röthliche  Blumen. — N,  laiifolia  DeCand 
difiert  foliis  latioribus  hirtis.  In  Gallia  australi. 

11 . N.  paunonica  Linn.  P a u n o n i s c h e K.  Folia 
petiolata  cordata  ovalia  et  oblonga  crenata.  Cjmae 
pedunculatae.  Cal.  subtomentosulus,  dentibus  lineari- 
bus patentibiis.  — Blatter  gestielt,  herzförmig,  eiför- 
mig u.  länglich,  gekerbt.  Afterdoldeii  gestielt.  Kelch 
wenig  filzig,  mit  linienförmigen,  abstehenden  Zahnen. 
Im  südl. -Östl.  Europa.  P. 

D.  2.  Anihuri,  — Blütenschwänze. 

12.  iF.  italica  Linn.  Italienische  K.  Folia  pe- 
tiolata cordata  crenata  incana.  Bracteae  lanceolato  - li- 
neares caljces  aequantes  acutae  virides,  marginibus 
membranaceis.  Cal.  tomentosiili.  — Blätter  gestielt, 
herzförmig,  gekerbt,  weisslich.  Bracteen  lanzett-li- 
nienformig,  d.  Kelchen  gleich  lang,  spitz , grün , mit 
häutigen  Rändern.  Kelche  ziemlich  filzig.  Im  südli- 
chen Europa.  P.  Weisse  Blumen. 

^ 13.  JF.  tuherosa  Linn.  Knollige  K.  Folia  sessi- 
lia  cordata  lanceolata  crenata  subtomentosa.  Bracteae 
ajipressae  oblongae  acutae  coloratae  venosae.  — Blät- 
ter ungestielt,  herzförmig,  lanzettförmig,  gekerbt,  fast 
filzig.  Bracteen  angedrückt,  länglich,  spitz,  gefärbt, 
adrig.  Im  südlichsten  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 

14,  W.  botryoides  Ait.  Traubenförmige  K.  Fo- 
lia subbipitinata  glabra.  Anthurus  terminalis  compac- 
tus.  — Blätter  last  zweifach  gefiedert,  glatt.  Blü- 
tenschwanz dicht  am  Ende.  In  Sibirien.  J.  Weisse 
Blumen. 

10.  havandula.  Lavendel.  Cal.  tubulosus 
cpiinquedentatiis,  deute  quinto  majore.  Cor.  limbo  su- 
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periore  biloba  latiore,  inferiore  trilobo.  Slam,  inclusa. 

— Kelch  röhri^,  fünfg-ezahnt,  der  fünfte  Zahn  grös- 
ser. Oberlippe  der  Blume  zweitheilig,  grö'sser.  ün- 
terlij)pe  dreitheilig.  Staubfäden  eingeschlossen. 

1.  Lt.  Sioechcf^.  Stoechas  L.  Folia  Imearia  in- 
tegerrima  cano  - tomentosa.  Anthurus  coarctatns  como- 
sus  breyissime  peduiiciilatiis.  Cal.  corollae  tiibo  breyior. 

— Blätter  linieiiförmig,  ganzrandig,  weissfilzig.  Blü- 
tenschwanz gedrängt^  schopfig,  sehr  kurz  gestielt. 
Kelch  kürzer  als  die  Bliimenröhre.  Im  südl.  Europa. 
Str.  Die  Schopfl>lätter  schön  blau.  Bracteen  blau. 
Blume  dunkelpurpurfarben, 

2.  L.  pedunculata  CdiYdiwll.  Gestielter  L.  Fol. 
linearia  integerrima  cano -tomentosa.  Anthurus  coarc- 
tatus  comosus  longe  pedunculatus,  Cal.  corollae  tubum 
aequans.  — Blätter  liiiienförmig',  ganzraiidig,  weiss- 
filzig. Blütenschwanz  gedrängt,  schopfig,  lang  ge- 
stielt Jm  südlichen  Europa.  Str.  Schopfi)lätter  scnöu 
blau.  Bracteen  blau.  Blumen  dunlvelpurpur.  — Zr. 
viridis  diff,  foliis  latioril^us  viridü>us  subtomentosis, 
coma  viridi,  corollis  albis.  In  Madeira  et  Lositania. 

3.  Li,  dentata  Lina.  Gezähnter  L.  Folia  sub- 
pinnatificla  ambitu  Imearia,  sul)tus  tomentosula.  An- 
thurus pedunculatus  subcomosus.  — Blätter  fast  fie- 
derformig',  gezähnt,  unten  etwas  filzig.  Aehre  gestielt, 
fast  schopfig. 

4.  Z.  vera  Cand.  Echter  L.  Folia  linearia  inte- 
gerrima tomentosa.  Anthurus  laxus;  bracteae  corda- 
tae  acumiiiatae  scariosae.  Cal.  tubo  corollae  duplo 
brevior.  — Blätter  linienförmig,  ganzrandig,  filzig. 
Blütenschwanz  locker.  Bracteen  herzförmig,  zugespitzt, 
vertrocknet.  Kelch  halb  so  kurz  als  d.  Blumeinöhr^. 
Im  südl.  Europa.  Str,  Blaue  Blumen.  Lav.  Spica  an- 
gustifolia  Linu.  Blüten  des  Wohlgeruchs  wegen  sehr 
gebräuchlich,  auch  officinell.  Flor.  Lavand.  — - Z.  py- 
renaica  Cand.  diff.  anthuro  breviore,  bracteis  yalde  di- 
latatis.  In  Pjrenaeis.  — Z.  heterophylla  diff,  brac- 
teis coloratis,  calyce  corollae  tubo  subaequali.  Hab. 

5.  Z.  Spica  Cand.  Spick  L.  Folia  lanceolata  iii- 
tegerrima  tomentosa.  Anthurus  plerumque  densus; 
bracteae  lauceolatae  acutae.  Cal.  corollae  tubo  duplo 
brevior.  — Blätter  lanzettförmig ^ ganzrandig,  filzig. 
Blüteuschwanz  meistens  dichtblütig.  Bracteen  lanzett- 
förmigj  spitz.  Kelch  halb  so  kurz  als  die  Blumen- 
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röhre.  Im  südl.  Europa.  Str.  Gieht  ein  starkriecheu- 
des,  ätherisches  Oel,  das  Spiltöl. 

6.  pinnnta  liAim.  Gefiederter  L.  Folia 

piimatifida  cum  caule  caiio-tomentosa.  Spicae  graci- 
les.  — Blätter  fiederförmi^  mit  dem  Stamme  weiss 
filzig;.  Aehreii  schlank.  In  Madeira.  Str.  Blaue  Blu- 
men. — //.  coronopifolia  Poir.  stricta  Delil.  differt 

caule  et  foliis  hispidulis.  In  Aeg'Ypto. 

7.  X/.  multifida  Linn.  Vieltheilig'er  L.  Folia 

bipinnatifida  pilosa.  Spica  subsimplex;  bracteae  cor- 
dato  - dilatatae  setaceo  - acuminatae.  Cal.  tomentosus. 
— Blätter  zweifach  fiederförmig-,  haarig*.  Aehre 
fast  einfach;  Bracteen  herzförmig-,  ausg-ebreitet,  horst- 
förmig-,  zugespitzt.  Kelch  filzig,  lin  südl.  Europa. 
Str.  Blaue  Blumen.  — />.  ahrotanoides  difi.  spica 

ramosa,  bracteis  ovatis  setose  acuminatis.  In  Canariis. 

11.  Siderkis.  Sideritis.  Cal.  5fidus.  Cor. 
l£ibium  superius  reflexum  saepe  einarginatiim,  inferius 
trilobum.  — Kelch  fünftheilig.  Obere  Blumenlippe 
zurückgeschlagen,  oft  ausgerandet,  die  untere  drei- 
lappig. 

1.  S*  canariensis  Linn.  Canarische  S.  Folia 
cordata  oblonga  et  lanceolata  crenata  rugosa  subtus 
uti  rami  et  calyces  albo  et  dense  tomentosa.  Anthu- 
rus  laxus,  fasciculis  multifloris.  — Blätter  herzförmig, 
länglich  oder  lanzettförmig,  gekerbt,  runzlicht,  unten 
wie  Aeste  und  Kelche,  weiss  und  dichtfilzig,  Blüten- 
schwanz locker  mit  vielblütigen  Büscheln.  Auf  den 
Canarischen  Inseln.  Str.  Weisse  Blmnen.  — S.  can- 
dicans  difi.  foliis  crenulatis,  junioribus  utrinque  tomen- 
tosis,  corollis  flavis  fiisco-marginatis,  labio  superiore 
retuso.  In  Madeira.  Fr.  — S,  cretica  habet  folia 
utrincpie  tomentosa,  corollam  albam,  laJiio  superiore 
ovato  integerrimo.  In  Creta  Frut.  — S.  syriaca  difi. 
bracteis  cordatis  acutis  venoso-reticulatis.  In  Eur. 
aust.  or.  Oriente.  Fr.  St.  tam-ica  Willd.  s.  brutia  Te- 
nore. 

2.  S.  incana  Linn.  Weisse  S.  Folia  linearia  in- 
tegerrima  albo  - tomentosa.  Anthurus  laxus ; bracteae 
latae  dentatae.  — Blätter  linienförmig,  ganzrandig-, 
weiss  filzig.  Blütenschwanz  locker;  Bracteen  breit, 
gezähnt.  In  Spanien.  Fr.  Cor.  flavescentes. 

3.  S.  elegfins  Mmraj.  Schöne  S.  Caulis  superiie 

30 


466  CI.  II.  Exogeneae. 

folia  caljcesqiie  lauati.  Anthunis  fasciciüis  pauciflo- 
ris.  Cal.  ^ siü>camp^iilatus,  dente  siiperiore  majore, 
mediis  et  iiifimis  ininoribus.  — Stämme  oben,  Blät- 
ter imd  Kelche  wollig’.  Blütenschwanz  mit  weiiig- 
bliitigen  Büscheln.  Kelch  fast  klockenförmig,  der 
oberste  Zahn  am  grössten,  die  mittlern  und  imtem 
kürzer.  Vaterland  unbekannt.  J.  Weisse  Blumen  mit 
dunkel  purpurrothem  Saum. 

4.  S.  glauca  Cavan.  Blau  graue.  S.  Folia  ses- 
silia  liuearia  glauca  subvillosa.  Anthuri  fasciculis  re- 
motis.  Bracteae  dentatae.  Cal.  dentes  breves.  — 
Blätter  imgestielt,  linienförmig,  blaugrau,  etwas  wol- 
lig. Blütenschwänze  mit  entfernten  Büscheln.  Ge- 
zähnte Bracteen.  Kurze  Kelchzähne.  In  Spanien.  P. 

5.  S.  hyssopifolia  Liim,  JsopblättrigeS.  Caii- 
lis  superne  lanatus.  Folia  lanceolato  - linearia  integer- 
rima  et  snbcrenata  glabra.  Anthunis  densus  basi 
subinde  laxus.  Bracteae  dentatae  dentibiis  spinosis. 
Cor.  flavae.  — Stamm  oben  wollig.  Blätter  lanzett- 
linienförmig,  gaiizrandig  und  wenig  gekerbt,  glatt. 
Blütenschwanz  dicht,  an  der  Basis  auch  locker.  Brac- 
teen gezähnt,  mit  stachlichten  Zähnen.  Im  südlichen 
Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

6.  S.  scordioides  Linn.  Scordi  um  artige  S. 
Caulis  hirsutus.  Folia  lanceolata  basi  attemiata  obtuse 
crenata,  superiora  oblouga.  Anthunis  laxus.  Bracteae 
dentatae  spinosae.  — Stamm  rauh.  Blätter  lanzett- 
förmig, an  der  Basis  verschmälert,  stumpf  gekerbt, 
die  Obern  länglich.  Blütenschwanz  locker.  Bracteen 
gezähnt,  stachlicht.  Im  südlichen  Europa.  P.  Gelbe 
Blumen.  — S.  hirsuta  Liim.  afhiiis  differt  praesertim 
bracteis  reflexis.  In  Eiir.  aust.  — S.  chamaedryfolia 
Cavon.  diff.  praesertim  foliis  obovatis.  In  Hispan. 

7.  /S.  Linn.  St  achlichte  S.  Folia  lan- 

ceolata spinulosa  serrata  hirta.  Anthunis  densus. 
Bracteae  cordatae  spinosae.  — Blätter  lanzettförmig, 
stachlicht  gesägt,  rauh.  Blütenschwanz  dicht.  Brac- 
teen herzförmig,  stachlicht.  Im  südl.  Europa.  P. 

8.  S*  montana  Linn.  Berg  S.  Folia  sessüia  ob- 
longa  sernilata.  Cal.  corolla  major,  dentes  ovati  venosi 
longe  ciispidati.  — Blätter  ungestielt , länglich, 
schwach  gesägt.  Kelch  länger  als  die  Blume;  die 
Zähne  eiförmig,  adrig,  mit  einer  langen  Stachelspitze. 
Im  mittlern  und  südl.  Europa.  P*  Gelbe  Blumen. 

9.  Ä.  calycantha  Marsch,  Kelchblühende  S. 
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Folia  laiiceolata  liiieata  tomeutosa.  Cal.  pilis  long^issi- 
mis,  deutibus  longia  siibulatis.  — Blätter  lanzettför- 
mig*, liiiiirt,  dickfilzig.  Kelch  mit  sehr  langen  Haa- 
ren und  langen,  pfriemigen  Zahnen.  In  Grusien.  P. 
11  Rothe  Blumen. 

12.  Burgsdorfia,  Burgsdorfie.  Cal.  deute 
summo  maximo.  Cor.  labiuin  sup.  reflexum,  inferius 
trilobum.  — Der  oberste  Kelchzahn  sehr  gross.  Die 
Oberlippe  d.  Blume  zurückgebogen,  die  untere  drei- 
lappig. 

1.  B.  romana  Moench.  Römische  B.  Folia  ob- 
longa  in  petiolum  attenuata  crenata.  Yerticilli  spurii 
axillares.  Cal.  longe  cuspidati.  — Blätter  länglich  in 
einen  Blattstiel  verdünnt,  gekerbt.  Falsche  Wirtel  in 
den  Blattwinli^eln.  Kelche  lang  zugespitzt.  Im  südli- 
chen Europa.  J.  Gelbe  Blumen. 

13.  Origanum,  Dosten.  Spicae  bracteis  ap- 
pressis.  Cal.  hinc  rescissiis  saepe  quinqiiefidus.  Cor. 
saepe  intus  pilosa.  — Aehren  mit  angedrückten  Brac- 
teen.  Kelch  auf  einer  Seite  abgeschnitten,  oft  fünf- 
theilig, oft  inwendig  haarig. 

1.  O.  vulgare  Linn.  Gemeiner  D.  Folia  ovalia 
subserrulata  hirsutiuscula.  Spicae  pedunculatae  la- 
xae ; bracteae  oblongae  coloratae  cuspidulatae  subpii- 
bescentes.  — Blätter  eiförmig,  wenig  und  fein  ge- 
sägt. Aehren  gestielt,  schlafiF;  Bracteen  länglich,  ge- 
färbt, kurz  zugespkzt,  wenig  feinrauh.  Im  mittlern 
Europa.  P.  Rothe  Bracteen  imd  Blumen.  Das  Kraut 
ofiicinell. 

2.  O.  heracleoticum  Linn.  Küchen  D.  Folia  ova- 
lia et  oblonga  glabriuscida.  Spicae  pedunculatae  la- 
xae ; bracteae  oblongae  acutae  subcoloratae  glabrius- 
culae.  — Blätter  eiförmig  und  länglich,  ziemlich  glatt. 
Aehren  gestielt,  schlaff ; Bracteen  länglich,  spitz,  we- 
nig gefärbt,  ziemlich  glatt.  Im  südlichen  Eiu'opa.  P. 
Röthliche  Blumen. 

3.  O.  virens,  Grünes  D.  Folia  ovalia  et  oblonga 
hirsutiuscula.  Spicae  subpedunculatae  brev^eKS  dense 
aggregatae ; bracteae  latae  ovales  venosae  breviter 
acutae  glabrae.  — Blätter  eiförmig  und  länglich,  et- 
was rauh.  Aehren  etwas  gestielt,  kurz,  dicht  zu- 
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sammengedräng't.  Bracteeii  breit,  eiförmig',  adrig*,  kurz 
gespitzt,  glatt.  In  Portugal.  P.  Weisse  Blumen. 

4.  0.  creticiun  Sieb.  Cretisches  D.  Folia  ova- 
lia  hirsiitiuscula  punctatissiina.  Spicae  subsessiles 
breviiisculae  aggregatae;  bracteae  oblongae  rugoso- 
venosae  apice  subrecurvae  inibesceiites.  — Blatter  ei- 
förmig, ziemlich  rauh,  mit  sehr  vielen  Punkten.  Aeh- 
ren  fast  ungestielt,  kurz,  zusammeiisteheiul ; Bracteen 
länglich,  runzlicht,  adrig,  au  d.  Spitze  etwas  zurück- 
gebogen, feiiirauh.  Auf  Creta.  P.  Weisse  Blumen. 
Unter  d.  Namen  Flores  Origani  cretici  kommen  die 
Aehren  von  vielen  Arten  vor,  selten  von  dieser. 

5.  O.  macrostachyum.  Grossä hriges  D.  Folia 
ovalia  pallentia  ciliata.  Spicae  subsessiles  aggregatae 
longissimae;  bracteae  oblongae  venosae  breviter  acii- 
tae  glabriusculae.  — Blatter  eiförmig,  blass,  gefranst. 
Aehren  fast  uugestielt,  gehäuft,  sehr  lang;  Bracteen 
länglich  adrig,  kurz  gespitzt,  ziemlich  glatt.  Im  süd- 
lichen Europa.  P.  Weisse  Blumen.  O.  creticiun  Linn.?  i 

6.  O.  Major ana  Liim.  Mairan  D.  Folia  ovalia 
et  oblonga  subtomeiitosa.  Spicae  teriiae  siibglobosae; 
bracteae  siibrotimdae  tomentosae.  — Blätter  eiförmig  ' 
und  länglich,  fast  filzig.  Aehren  zu  drei,  kuglicht; 
Bracteen  fast  rund,  filzig.  Im  südl.  Europa.  P.  Weisse 
Blumen.  Wh'd  häufig  in  den  Garten  gezogen,  und  als 
Gewürz  an  S^ieisen  gebraucht.  O.  Majoranoides 
Willd.  ist  eine  strauchartige  Abänderung.  W. 

7.  O.  Dictamnus  Linn.  Diptam  D.  Folia  sub- 
rotimda  densissime  tomentosa.  Spicae  subsolitariae  j 
laxae;  bracteae  maximae  ovales  dilatatae  obtusiuscu-  * 
lae  glaberrimae.  — Blätter  ziemlich  rund,  dicht  filzig,  j 
Aehjen  fast  einzeln,  locker;  Bracteen  sehr  gross,  aus- 
gebreitet, fast  stumpf,  ganz  glatt.  Auf  Creta.  P.  I 
Röthliche  Blumen. 

14.  JBrachysteinum,  Dichtblüte.  Capitula  e 
calycibus  densissime  imbricatis , bracteis  obvallata. 
Cal.  quincpiefidus.  — Blütenkopfe  aus  sehr  dicht  zu- 
sammengedräugten  Kelchen,  mit  Bracteen  umgeben. 
Kelch  fünftheilig. 

1.  JB.  Unifolium  Michaux.  Lein  blättrige  D. 
Folia  linearia  longe  acuta ta  lineata  glabra.  Bracteae 
subulatae.  — Blatter  linienförmig,  lang  gespitzt,  li- 
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! niirt,  glatt.  Bractcen  pfriemig.  In  Virginien.  P. 

Weisse  Blumen,  Satureja  virgmiana  Linn.  Thynius 
I virginiciis  Morr.  Brachjstemuin  virginiciim  Willd, 

I Pjciianthemum  linifoliiiin  Pers.  — B.  lanceolaimn 
Mich.  diff.  foliis  lanceolatis,  hracteis  acutis.  In  Vir- 
ginia. 

15.  Galedbdolon.  Waldnessel.  Cor.  labium 
Slip,  fornicatiiin  elongatiim,  inferius  breve  trifidum 
marginibus  inembranaceis  marcesceiitibus.  — Ober- 
lippe d.  Blume  gewölbt,  verlängert.  Unterlippe  kurz, 
dreitheilig,  am  Rande  hantig,  verwelliend, 

1.  6r.  luteum  Smith.  Gemeine  W.  Folia  cordato- 

ovata  crenata.  Cal.  dentes  siibiilati.  — Blätter  herz- 
förmig, eiförmig,  gekerbt.  Kelchzähne  pfriemenför- 
mig.  In  Wäldern  im  iiördl.  Europa.  P.  Gelbe  Blu- 
men. Galeopsis  Galeobdolon  Linn.  Leonurus  Gal# 
Willd.  Lamiiim  Gal.  Hoftm.  PoUichia  Gal.  Pers. 

16.  Galeopsis,  Hanf n esse  1.  Cor.  lab,  supe- 
riiis  fornicatum,  iiifer.  supra  bitiiberciilatum,  — Ober-K- 
lippe der  Blume  gewölbt.  Unterlippe  oben  mit  2 Er- 
höhungen. 

1.  G,  J^ndcmum  Linn.  Schmalblättriger  H. 
Folia  laiiceolata  serrata  pilosiusciila.  Caljcis  dentes 
tiibo  corollae  diiplo  breviores.  — Blätter  lanzettför- 
mig, gesägt,  etwas  haarig.  Kelchzähne  halb  so  lang 
als  die  Blumenröhre.  Auf  Aeckern  im  inittlern  und 
nördlichen  Europa.  J.  Eine  schmal-  u.  breitblättrige 
Abänderung.  Rothe  Blumen. 

2.  G,  canescens  Schult.  Graue  H.  Folia  linearia 
serraturis  paucis  subtus  cano  pilosa.  Cal.  dentes  tn- 
bo  du])lo  breviores.  — Blätter  linienförmig,  mit  we- 
nigen Sägezähnen,  unten  weiss  rauh.  Kelch  halb  so 
lang  als  die  Blumenröhre.  Im  mittlern  Europa. 
Rothe  Blumen. 

3.  G.  Teh'aMt  Linn.  Breitblättrige  H.  Caidis 
setis  rigidis.  Folia  ovalia  et  oblonga  acute  crenata  pi- 
losiuscula.  Cal.  dentes  tubuin  corollae  aequantes.  — 
Stamm  mit  steifen  Borsten.  Blätter  eiförmig  u.  läng- 
lich, spitz  gekerbt,  etwas  haarig.  Kelchzähne  von  d. 
Länge  d.  Blumenröhre.  Häufig  au  Hecken  im  mittl. 
und  nördlichen  Europa.  J.  Rothe  Blumen. 
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4.  G.  puhescens  Besser.  Fe  in  rauhe  H.  Caulis 
piibescens  sub  noclis  setis  paucis  rigidis.  Folia  oyalia 
et  obloiiga  acute  creiiata  pilosiuscula.  Cal.  deiites  tiibo 
corollae  duplo  breviores.  — Stamm  feinraiih^  unten 
d.  Knoten  mit  wenigen  steifen  Borsten.  Blatter  eiför- 
mig' und  länglich,  spitz  gekerbt,  etwas  haarig.  Kelch- 
zähne  halb  so  lang  als  die  BlumeurÖhre.  Im  mittlern 
Europa*  J.  Rothe  Blumen.  G.  Walterina  Schlechtend. 

5.  6r.  versicolor  Cort.  B untbliihende  G.  Caulis 
setis  rigidis.  Folia  ovalia  et  oblonga  acute  crenata  i)i- 
losiiisciüa.  Cal.  dentes  tubo  corollae  duplo  breviores. — 
Stamm  mit  steifen  Borsten.  Blätter  eiförmig  u.  läng- 
lich, spitz  gekerbt,  ziemlich  haarig.  Kelchzähne  halb 
so  lang  als  die  Blumenrohre.  Im  mittlern  u.  nÖrdl. 
Europa.  J.  Blumen  gelb,  mit  einem  blauen  Flecken.  G, 
cannabina  Roth. 

6.  6r.  achroleuca  Lam.  Weissgelbe  H.  Caulis 
pubescens.  Folia  oblonga  et  lanceolata  acute  crenata 
supra  pubesceutia  subtus  subtomentosa.  Cal.  dentes 
tubo  corollae  duplo  breviores.  — Stamm  feinrauh. 
Blätter  länglich  u.  lanzettförmig,  spitz  gekerbt,  oben 
feinrauh , unten  fast  filzig.  Kelchzähne  halb  so  lang 
als  die  Blumem'ö’hre.  Im  mittlern  Europa.  J.  Gelb- 
liche Blumen. 

17,  J^amtum.  Taubnessel.  Cor.  labium  su- 
j)erius  fornicatum,  inferiores  lobi  laterales  in  denticu- 
los  mutati.  — Oberlippe  d.  Blumen  gewölbt,  die  bei- 
den Seitenlappen  d.  Unterlippe  in  Zähnchen  verwandelt. 

1.  Zr.  Orvcäa  Limi.  Italienische  J.  Folia  cor- 
data  inaequaliter  et  grosse  acute  crenata.  Cal.  colora- 
tus.  Cor.  lab.  inf.  utrinque  tridentatum.  — Blätter 
herzförmig,  ungleich  u.  grob  spitz  gekerbt.  Kelch  roth 
gefärbt.  Unterlippe  d.  Blumen  auf  jeder  Seite  mit 
3 Zähnen.  In  Italien,  Ungarn.  P.  Rothe  Blumen.  — 
L.  nigosum  Ait.  difi.  foliis  rugosis , labio  inf.  dente 
utrinque  unico. 

2.  Lt,  gargamcum  Linn.  Gargano  J.  Folia  cor- 
data  crenata  sublanata.  Cal.  dentibus  lanceolatis  acu- 
tis.  Cor.  lab.  inf  dente  utrinque  gemino.  — Blätter 
herzförmig 2 gekerbt,  ein  wenig  wollig.  Kelch  mit 
lanzettförmigen,  spitzigen  Zähnen.  Unterlippe  d.  Blume 
auf  jeder  Seite  mit  2 Zähnen.  In  Italien,  Griechen- 
land. P.  Röthliche  Blmnen. 
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3.  Lt,  mnculatum  Linu.  Gefleckte  J.  Folia  cor- 
data  acute  crenata  g*labriiiscula.  Verticilli  spiirii  lOflori. 
Cor.  galea  acuta  emarginata.  — Blätter  herzförmig, 
spitz  gekerbt,  ziemlich  glatt.  Falsche  Wirbel  lOblü- 
tig.  Oberlippe  d»  Blume  spitz  ausgerandet.  Im  mitt- 

I lern  u.  siidl.  Europa.  P.  Rothe  Blumen.  — L. 

sum.  Tenore  diff.  caule  flexuoso,  coroUis  albis.  In 
Italien. 

4.  L,  hifidum  Cyr.  Zweitheilige  T.  Folia  cor- 
I data  inciso- crenata.  Verticilli  spurii  lOflori.  Cor.  ga- 
I lea  2fida,*,  laciniis  divaricatis  integerrimis.  — Blatter 
I herzförmig  eiiigeschnitten , gekerbt.  Falsche  Wirtel 
! zehubliitig.  Oberlippe  d.  Bliune  2 spaltig,  mit  2 aus- 
j gesperrten,  ungezähnten  Spitzen.  In  Italien.  P.  Weisse 

Blumen. 

5.  />.  aTbumLiiim.  Weisse  T.  Folia  cordata acute 
crenata  pilosiuscula.  Verticilli  spurii  20flori.  Cor.  ga- 
lea  obtusa.  — Blätter  herzförmig,  spitz  gekerbt,  et- 
was haarig.  Falsche  Wirtel  20blütig.  Im  mittlem 
11.  nöVdl.  Europa.  P.  Weisse  Blumen.  Hin  imd  wie- 
der officinell. 

6.  Tj.  purpureum  Linn.  Rothe  T.  Folia  petiolata 
subrotunda  obtuse  crenata  glabriuscula.  Verticilli  sp. 
pauciflori.  Cor.  tubus  intus  bafbatus.  — Blätter  ge- 
stielt, fast  rund , stumpf  gekerbt.  Falsche  Wirtel  we- 
nig blütig.  Blumenröhre  inwendig  bärtig.  J.  Durch 
ganz  Europa.  J. 

7.  X/.  incisum  Willd.  Eingeschnittene  T.  Fo- 
lia petiolata  inciso  - crenata.  Verticilli  sp.  pauciflori. 
Cor.  tubus  intus  imberbis.  — Blätter  gestielt,  einge- 
schnitten gekerbt.  Falsche  Wirtel  wenig  blütig.  Blu- 
men röhre  inwendig  ohne  Haare.  Im  mittlern  Europa.  J. 
Rothe  Blumen.  L.  dissectiun  Wither.  westphaüciun 
Weihe. 

8.  Li*  amplexicaule  Linn.  Ungestielte  T.  Folia 
floralia  amplexicaulia  subrotimda  inciso  - crenata.  Cor. 
lab.  inf.  utrincpie  dentibus  2.  — Blüthenblätter  stamm- 
umfassend,  fast  rund,  eingeschnitten  gekerbt.  Unter- 
lippe auf  beiden  Seiten  mit  2 Zähnen.  Durch  ganz 
Europa.  J.  Rothe  Blumen.  — Z/.  moluccaefolium  Fries 
statura  majori,  dentibus  caljcinis  longioribus  vix 
differt. 

18.  Glechoma*  Gundermann.  Cor.  lab.  su- 
perius  subreflexum,  inf.  trilobum.  Antherae  extror- 
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siiin  arcuatae  per  paria  comiiventes,  — Oberlippe  d, 
Blume  fast  ^urückg'eschla^eii , ünterlii>pe  dreilappig^, 
Aiithereii  nach  aussen  gekrümmt,  jiaarweise  zusam- 
inenstossend. 

1.  6rZ.  hederaceum  Linn.  Epheu blättriger  G. 
Folia  subrotuiida  obtuse  crenata  glabriuscula.  Cor.  tu- 
bus  superne  ampliatus,  labio  iiif.  supra  imberbi.  — Blat- 
ter fast  rund,  stumpf  gekerbt,  ziemlich  glatt.  Blumen- 
röhre oben  erweitert,  Unterlippe  auf  d.  Oberfläche 
nicht  bärtig.  Im  mittlern  u.  nördl,  Europa.  P.  Blaue 
Blumen,  Kraut  officinell.  Hba.  Hederae  terrestris. 

2.  Gl.  hirmtum  Ritaib.  Rauher  G.  Folia  subro- 
tunda  obtuse  crenata  hirsuta.  Cor.  tiibiis  a basi  am- 
pliatus, lab.  inf.  supra  barbatiim.  — Blätter  rundlich, 
stumpf  gekerbt,  rauh.  Blumenröhre  von  d.  Basis  er- 
weitert, Unterlippe  oben  bärtig.  Im  südl.  Eiu'opa.  P. 
RÖthliche  Blumen. 

19.  Stachys.  Ziest.  Cor.  lab.  siip.  fornicatum, 
inferius  trilobum.  Stam.  deflorata  ad  latus  reflexa.  — 
Oberlippe  d.  Blume  gewölbt,  Unterlippe  dreilappig. 
Abgeblühte  Staubfäden  nach  d.  Seite  gebogen, 

X D.  1,  Flm^es  subsoJitarii,  — Meistens  einzeln 
stehende  Blüten, 

1.  St.  spinosa  Linn,  Stachlichter  Z.  Sericeo 
lanata,  ramis  spinescentibus.  Folia  lanceolata  integer- 
rima.  — Seidenartig  wollig,  mit  stachlichten  Aesten. 
Blätter  lanzettförmig*,  ganzrandig.  In  Candien  Str. 

2.  St.  fruticulosa  Marsch.  Strauchartiger  Z. 
Rami  canescentes.  Folia  lanceolata  apice  acutata.  Cal, 
inermes.  — Aeste  weiss»  Blätter  linienlanzettförmig, 
an  d.  Spitze  gezähnt.  Kelche  ohne  Stachehi.  Am 
Caucasus.  Str.  Rothe  Blumen. 

D.  2.  VerticiUi  sp,  ßflori.  — Wirtel  (falsche) 
Gblütig’, 

3.  Ä.  Linn.  Seestrand -Z,  Caiilis  subsim- 

plex.  Folia  oblongo  - lanceolata  basi  atteimata  obtusa 
crenulata,  Cal.  villosi,  dentibus  acutis«  — Stamm  fast 
«infach.  Blüttei*  länglich  lanzettförmig , an  der  Basis 
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versclimälert,  stumpf,  gekerbt,  Kelche  wollig,  mit 
spitzen  Zahnen.  Im  siicU.  Europa.  Gelbe  Blumen, 

4.  St.  nnnua  Linn.  Jähriger  Z.  Gaulis ramosiis, 

Folia  oblongo  - lanceolata  basi  attenuata  obtusa  crenata, 
Cal.  hirsutus , dentibus  longe  acutatis.  — Stamm  ästig. 
Blätter  länglich -lanzettförmig,  an  der  Basis  verschmä- 
lert, stuin])f,  gekerbt.  Kelch  rauh,  mit  lauggespitzten 
Zähnen.  Im  mittlern  u.  siidl.  Eiu'opa.  J.  ^ Gelblich 
weisse  Blumen.  ^ 

5.  St.  hirta  Linn.  Rauher  Z.  Gaulis  i^amosus. 
Folia  cordata  obtusa  crenata  hirta,  inferiora  petiolata, 
superiora  sessilia.  Gal.  hirsutissimi,  dentes  subulati.  — 
Stamm  ästig.  Blätter  herzförmig,  stumpf  gekerbt, 
rauh;  die  untern  gestielt.  Kelche  sehr  rauh,  Zähne 
pfriemig.  Im  südl,  Europa.  J.  Oberlippe  weiss,  Un- 
terlippe gelb,  mit  rothen  Puncten. 

6.  St.  ai'vensis  Linn.  Feld-Z.  Gaulis  debilis, 
Folia  cordata  obtusa  crenata  petiolata.  Cal,  hirsutus 
tubum  corollae  aequans,  dentes  brevi  siLbulati. — Stamm 
schwach.  Blätter  herzförmig,  stumpf,  gekerbt,  ge- 
stielt. Kelch  rauh,  so  lang  als  die  Blumenröhre,  kurz- 
pfriemige  Zähne.  Iin  mittlern  Europa.  ^ J,  Rothe 
Bliunen. 

7.  St.  sylvatica  Limi.  Wald-Z.  Folia  cordata 
aciiminata  acute  crenata  hirta,  floralia  lanceolata  et  li- 
nearia.  Cal.  hirsutus,  dentil^us  subulatis.  — Blätter 
herzförmig,  zugespitzt,  spitz,  gekerbt,  etwas  rauh, 
Kelch  rauh,  pfriemige  Zaliue.  Im  mittlern  u.  nördl. 
Eurojja.  J.  ^ Rothe  Blumen. 

8.  St.  foeniculacea  Pursh.  Fenchelartiger  Z. 
Folia  subcordata  ovalia  et  obloiiga  acute  crenata  snb- 
tns  albicantia.  Gal.  colorati  mutici.  — Blätter  fast 
herzförmig,  oval  u.  länglich,  spitz  gekerbt,  imten  weiss- 
lich,  Kelche  gefärbt,  ohne  Spitzen.  Am  Missmri  in 
N.  Amerika.  P.  Blaue  Blumen  n.  Kelche.  Fenchel- 
geruch. 

9.  St.  coccinea  Jacq.  Scharlachrother  Z.  Fo- 
lia cordata  oblonga  et  lanceolata  crenata  hirta.  Cal, 
dentes  subulati.  Cor.  tubus  longissimus.  — Blätter 
herzförmig,  länglich  ii.  lanzettförmig  gekerbt,  kurz- 
haarig. Kelchzähne  pfriemig.  Blumenröhre  sehr  lang, 
Vaterl,  imbek.  P.  Schöne  rothe  Blumen. 

R.  3.  Verticilli  ultra  sexflori.  — Falsche  Blute n- 
wirtel  über  6blütig. 

10.  St,  recta  Linn,  Gerader  Z.  Folia  subsessi- 


474 


Cl.  II.  Exogeneae. 

lia  lanceolatt  I serrulata  hirta.  Cal.  dentes  snbalati.  — 
Blätter  uiig*e  stielt,  lanzettförmig*,  g^esagt,  rauh.  Kelch- 
zähne pfrieineuformig*.  Im  niittlern  Europa.  P.  Gelbe 
Blumen. 

11.  St.  heraclea  Allion.  Herakleischer  Z. 
Folia  petiol.ata  siibcordata  oblong'a  crenata  villosa.  Cal. 
villosus,  dentes  lanceolati  subulati.  — Blätter  gestielt, 
^ast  herzförmig,  länglich,  gekerbt,  zottig.  Kelch  zot- 
tig ; Zähne  lanzettförmig,  ptriemig.  Im  siidl.  Europa.  P. 
Rothe  Blumen. 

12.  St.  palustris  Linn.  S u mp  f - Z.  Folia  inferiora 

brevi  pedunculata  superiora  amplexicaulia  lanceolata  i 
crenata  hirta.  Cal.  hirsutus,  dentes  longi  subulati.  — , 

Untere  Blätter  knrzgestielt , obere  stammmnfassend, 
lanzettförmig,  gekerbt,  rauh.  Kelch  rauh;  Zähne  i 
langpfriemig*.  Durch  ganz  Europa.  P.  Rothe  Blumen,  j 

13.  St.  germanica  Linn.  Deutscher  Z.  Caulis 
lauatus.  Folia  oblonga  crenata  utrincpie  lanata.  Cal.  ' 
dens<5  lanati,  dentes  subulati.  — Stamm  wollig.  Blät-  : 
ter  länglich  gekerbt,  auf  beiden  Seiten  wollig.  Kelche  ' 
dicht  wollig ; Zähne  pfriemenförmig.  Im  inittlerii 
Euro]>a.  P.  Röthliche  Blumen.  — St.  lusitanica  diff. 
foliis  praesertim  infra  lanatis,  snpra  sublanatis,  denti-  ( 
bus  oaljcinis  longius  subulatis.  In  Lusitania.  — St. 
intermedia  Ait.  diff.  herba  sublanata,  lacinia  media 
labii  inf.  integerrima,  quae  emarginata  in  St.  germa- 
nica. In  Liberia.  — St.  polytachya  Tenor,  diff.  ver- 
ticillis  sp.  magis  remotis,  foliis  floralibus  brerioribiis. 

In  Italia  austr.  — St.  salviaefolia  Ten.  diff.  foliis  ! 
lanc(3olatis  crenulatis.  In  Italia  austr.  — ^t.  lanata  i 
Jacq . diff.  caiile  basi  procumbente  radicante,  cal.  den- 
tibuH  parum  suiiulatis.  In  Asia  minore. 

14.  St.  alpina  lAim.  Alpen -Z.  Caulis  superne 
hirsutus.  Folia^  suljcordata  verruculata  crenata  hirta. 
Cal.  hirsuti,  dentes  ovati  yenosi  cuspidulati.  — Stamm 
oheiii  rauh.  Blätter  fast  herzförmig,  warzig  gekerbt, 
kurz  rauh.  Kelch  rauh;  Zähne  eiförmig,  adrig,  mit 
eine)*  kurzen  Stachelspitze.  Im  niittlern  Europa  auf 
wahiigen  Bergen.  P.  Röthliche  Blumen. 

20.  Lteonurus.  Herzgespann.  Verticilli  sjui- 
rii  b racteis  cincti.  Cor.  lab.  sup.  erectum.  Antherae 
loculi  paralleli.  — Falsche  Wirtel  mit  Bracteen  umge- 
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ben.  — Oberlippe  d.  Blume  aufrecht.  Fächer  d.  An- 
there  parallel. 

1.  Ij»  cardiaca  Liiin.  Gemeiner  II.  Folia  infe- 
riora  et  media  tripartita,  laciniis  iiicisis.  Cal.  dentes 
subulati.  Cor.  caljrcein  superaiis.  — Mittlere,  u.  im- 
tere  Blätter  dreitheilig' 5 Lappen  eingeschnitten,  Kelch- 
zähne pfriemenförinig.  Blume  den  Kelch  überragend« 
Im  mittlern  u.  nördl.  Deutschland.  P.  RötMiche 
Blumen. 


2.  Z/.  marruhiastrum  Linn.  Andorn  H.  Folia 


i oblonga  grosse  deiitata  attenuata.  Cal.  dentes  subu- 
! lati.  Cor.  calycem  subsuperans.  — Blätter  länglich 
grob  gezähnt,  an  d.  Basis  verschmälert.  Kelchzähne 
pfriemig.  Blume  den  Kelch  fast  überragend.  Im 
mittlern  Europa.  P.  Röthliche  Blumen. 

3.  L.  lanatus  Pers.  Wolliger  H.  Folia  palmata 
laciniata  subtus  yillosa.  Cal.  villosissimus,  dentes  su- 
bulati. Cor.  calycem  longe  superans  villosissima.  — 
Blätter  handformig  gelappt_,  unterwärts  wollig.  Kelch 
sehr  wollig;  Zähne  ptriemig.  Blume  den  Kelch  weit 
überragend,  sehr  wollig.  In  Sibirien.  P,  Gelblich 
weisse  Blumen.  Ballota  lanata  Linn. 

21.  ballota*  Bailote.  Cal.  superne  amplia- 
tus  subreflexus.  Cor.  galea  fornicata.  — Kelch  nach 
oben  erweitert,  zurückgebogen.  Blume  mit  gewölb- 
ter Oberlippe. 

1.  B.  vulgaris.  Gemeine  B.  Folia  ovata  acute  et 
grosse  crenata.  — Cal.  aciimine  dentiuin  ipsis  lon- 
giore.  — Blätter  eiförmig,  spitz  u.  grob  gesägt.  Die 
Spitze  d.  Kelchzähne  länger  als  sie  selbst.  Im  mitt- 
lern 11.  nördl.  Europa.  P.  Röthliche  Blumen.  B. 
nigra  Linn.  sp.  ed.  2.  B.  ruderalis  Svensk.  Bot.  Aen- 
dert  ab  mit  ziemlich  glatten  u.  weichrauhen  Blättern. 

2.  B,  foetida  Linn.  Stinkende  B.  Folia  ovata 
acute  et  grosse  crenata.  Cal.  acumine  dentium  ipsis 
breviore.  — Blätter  eiförmig,  sjiitz  11.  grob  gesägt. 
Die  Spitze  d.  Kelchzähne  kürzer  als  sie  selbst.  In  der 
Nähe  d.  Seeküsten  durch  ganz  Europa.  P.  Röthliche 
Blumen.  B.  nigra  Linn.  sp.  ed.  1.  B.  all)a  Linn.  sp. 
ed.  2.  B.  borealis. 

3.  B,  spinosa,  StachlichteB.  Folia  ovalia  paiici- 
crenata;  spinae  axillares  ternatae.  — Blätter  eiförmig, 
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wenig  gekerbt;  dreifache  Stacheln  in  den  Blattwiii- 
kelii.  In  Italien  5 Griechenland.  Str.  Moluccella  fru- 
tescens  Linn. 

22.  Betoiiica.  Beton i ca.  Cal.  subcampanula- 
tiis.  Cor.  tubiis  elongatiis,  galea  planiiiscola  erecta 
aut  reflexa.  — Kelch  fast  klockenförmig.  Blumenröhre 
laug.  Oberlippe  fast  flach,  aufrecht  oder  zurückgebogen. 

1.  jB.  legithna.  Officinelle  B.  Caulis  adscen- 
dens  i>ilis  adpressis.  Folia  cordata  obloiiga  crenata. 
Authurus  basi  iiiterruptus  abbreviatus.  Cal.  deu- 
tibus  brevissime  ciliatis.  — Stamm  aufsteigeiid , mit 
angedrückten  Haaren.  Blatter  herzförmig,  länglich 
gekerbt.  Blütenschwanz  sehr  kurz,  an  der  Basis  un- 
terbrochen. Kelch  mit  sehr  kurz  gefransten  Zahnen. 
Im  südl.  Europa.  P.  Rothe  Blumen.  B.  ofiiciualisLinn. 

2.  JB,  stricta  Alt.  Gerade  B.  Caulis  erectus,  pilis 
superne  distantibus  reversis.  Folia  cordata  oblonga  cre- 
nata. Authurus  densus.  Cal.  dentibus  longe  ciliatis.  — 
Stamm  gerade,  oben  mit  abstehenden,  zurückgewand- 
ten Haaren.  Blätter  herzförmig,  länglich,  gekerbt. 
Blütenschwanz  dicht.  Kelch  mit  lang  gefransten  Zäh- 
nen. Im  mittlern  u.  nÖrdl.  Europa.  P.  ^ Rothe  Blu- 
men. B.  offlcinalis  Pölich.  Yormals  officiiiell.  Herba 
Betonicae. 

3.  H.  aJopecuros  Linn.  Fuchsschwanz  B.  Fo- 
lia cordata  orata.  Anthurus  basi  iiiterruptus  foliaceus. 
Cal.  hirsiitissimus.  Blätter  herzförmig,  eiförmig. 
Blütenschwanz  an  der  Basis'  unterbrochen  mit  Blättern 
gestützt.  Kelch  sehr  rauh.  Auf  Gebirgen  im  mittlern 
Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

4.  B.  Mrsuta  Linn.  Rauhe  B.  Caulis  villosus. 
Folia  cordata  oblonga  crenata.  Authurus  densus  oblon- 
gus  foliosus.  Cal.  dentes  cuspidati.  — Stamm  zot- 
tig. Blätter  herzförmig',  länglich,  gekerbt.  Blüteii- 
schwanz  dicht,  länglich,  von  Blättern  gestützt.  Kelch- 
zähne mit  einer  Stachelspitze.  Im  südl.  Europa.  P. 

23.  Marruhium.  AniioYVL.  Cal.  pyxidatus  saepe 
lOdentatus.  Cor.  galea  erecta  lineari.  — Kelch  becher- 
förmig, oft  lOzähnig.  Blume  mit  aufrechter  linienför- 
miger  Oberlipiie. 
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D.  1.  Cal.  ^dentati.  — Fünf zähiiig*er  Kelch. 

1.  M.  Alysson  Liim.  Aljsson  A.  Folia  ciiiieata 
praemorsa  acuta  creiiata  toineiitosa.  — Cal.  deutes  pa- 
tentes rig^idi.  — Blätter  keilförmig,  abgestumpft,  spitz 
gekerbt,  filzig.  Kelchzähiie  abstehend  stejf.  In  Spa- 
nien, Sicilien.  P.  Lilla- Blumen. 

2.  M.  astracanicum  Jaccf.  Astra cani scher  A. 
Folia  cordata  oyata  creiiata  subtomentosa.  Cal.  sub- 
lanati , dentibus  subulatis  uncinatis.  — Blätter  herz- 
förmig, eiförmig,  gekerbt,  etwas  filzig.  Kelch  etwas 
wollig;  Zähne  pfriemig,  hakig.  Im  südl,  östl.  Eu- 
ropa. P.  Lilla -Blumen, 

3.  M.  candidissimum  Linn.  Weisser  A.  Folia 
oralia  creiiata  toineiitosa.  Cal.  tomentosi,  dentibus  re- 
curvis.  Blätter  eiförmig,  gekerbt,  dicht  filzig.  Kelche 
filzig,  mit  krummen  Zähnen.  Im  südl.  östl.  Europa,  P. 
Weisse  Blumen. 

4.  M.  peregrhium  Linn.  Fremdes  A.  Folia  su- 
periora  oblonga  creiiata  toineiitosa.  Cal.  tomentosus 
dentibus  rectis.  — Obere  Blätter  länglich , gekerbt, 
filzig.  Kelch  filzig',  mit  geraden  Zähnen.  Im  mittlern 
u.  südl.  Europa.  P.  Weisse  Blumen.  M.  creticum  Auct. 

5.  W.  supinum^JiWM.  Niedriger  A.  Folia  subro- 
tunda  basi  attenuata  creiiata  lanato- toineiitosa.  Cal. 
lanati,  dentibus  subulatis  rectis.  — Blätter  fast  rund, 
an  der  Basis  verschmälert,  gekerbt,  wollig  filzig, 
Kelche  wollig,  mit  pfriemigen,  geraden  Zähnen.  Im 
südl.  Europa.  P,  Weisse  Blumen. 

i D.  2.  Cal.  \0dentati.  — Kelch  zehnzähnig. 

I . . ^ 

6.  M.  vulgare  Linn.  Gemeiner  A.  Folia  subro- 
,,  tundo-ovaiia  venosa  crenata  hicana  toineiitosa.  Cal. 

villosissimus , dentibus  uncinatis.  — Blätter  rundlich 
eiförmig,  adrig,  runzlicht,  gekerbt,  w eissfilzig.  Kelch 
sehr  zottig,  mit  hakigen  Zähnen.  Durch  ganz  Eu- 
ropa. P.  Weisse  Blumen.  Das  Kraut  officinell. 

7.  M.  kispanicum  Linn.  Si>anischer  A.  Folia 
cordata  ovata  crenata  siipra  hirsuta  subtus  pinioracpie 
albo- villosa.  Cal.  extus  intuscpie  villosus,  dentibus 
recurvis  cuspidatis.  — Blätter  herzförmige,  eiförmig, 
gekerbt,  oben  rauh,  unten  u.  die  jimgern  weisszottig-, 
mit  zurückgebogenen,  stachelspitzigen  Zähnen.  Ln 
südl.  Europa.  P,  Röthliche  Blumen. 
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24.  Beringeria.  Beringerie.  Cal.  supeme 
dilatatus  lOdentatus.  Cor.  g*alea  linearis.  — Kelch  oben 
ausg^edehnt , lOzahuig*.  Oberlippe  d.  Blume  linien- 
förmig'. 

1.  B.  cinerea.  Graue  B,  Folia  cordata  subro- 
timda  crenata  utrinque  toineiitosa.  Cal.  villosus  deiiti- 
bus  cuspidiilatis.  — Blätter  herzförmig,  fast  rund  ge- 
kerbt, auf  beiden  Seiten  filzig.  Kelch  zottig,  mit 
stachelspitzigen  Zähnen.  Im  südl.  Europa.  P.  Röth- 
liche  Blumen.  Marrubium  cinereum  Linn. 

2.  B.  acetahiäosa  Necker.  Pfannen  B.  Folia 
cordato-subrotunda  crenata  tomentosa.  Cal.  limbus  de- 
mum  excrescens,  dent.  rotundatis  glabriusculis.  — Blät- 
ter herzförmig,  fast  rund,  gekerbt,  filzig.  Kelchmün- 
dung  endlich  auswachsend,  mit  gerundeten,  ziemlich 

glatten  Zähnen.  In  Candien,  dem  Orient.  P.  Marru- 
ium  acetabulosmn  Linn. 

3.  B.  Bseudo-Dictanimis'^ecl^e^Y.  Falscher  Dip- 
tam B.  Folia  cordato-subrotunda  crenata  tomentosa. 
Cal.  limbus  ampliatus,  dentibus  rotundatis  dense  to- 
mentosis.  — Blätter  herzförmig  rundlich , gekerbt, 
filzig.  Kelchmündung  erweitert,  mit  rundlichen,  dick- 
filzigen Zähnen.  Im  südl.  östlichen  Europa.  Candien. 
Str.  Röthliche  Blumen.  Marrubium  Pseudo  - Dictam- 
nus  Linn. 

25.  Phlomis.  Phiomis.  Cal.  5dentatus.  Cor. 
lahium  superius  compressum  incumbens  inferiori.  Stig- 
matis  lacinia  superior  brevissima.  — Kelch  özähnig. 
Oberlippe  d.  Blume  zusammengedrückt,  liegt  auf  d. 
Unterlippe.  Oberlippe  der  Narbe  sehr  kurz. 

1.  PhL  fruticosa  Linn.  Strauchartige  Phi. 
Folia  inferiora  siibcordata,  superiora  obloiiga  obtusa 
crenata  rugosa,  oinnia  incaiio- tomentosa.  Cal.  denti- 
bus subrecurvis.  Untere  Blätter  fast  herzförmig,  obere 
länglich,  stmnpf,  gekerbt,  runzlicht,  alle  weissfilzig. 
Kelch  mit  zurückgebogenen  Zähnen.  Im  südlichen 
Europa.  Str.  Gelbe  grosse  filzige  Blumen.  — Phi.  la- 
nata  Wüld.  diff.  foliis  omnibus  ovalibus  et  oblongis, 
dentibus  cal.  brevissimis.  In  Calabria. 

2.  PhL  ferruginea  Tenore.  Rostbraune  Phi. 
Folia  inferiora  cordata,  superiora  ovata  crenata  utrin- 
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cpie  tomentosa  suBtus  incana.  Cal.  dentes  siiBrecurvi.  — 
Untere  Blätter  herzförmig’,  obere  eiförmig,  gekerbt, 
auf  beiden  Seiten  filzig,  auf  der  imtem  weiiss.  Kelch- 
zähne etwas  ziiriickgebogen.  In  Italien,  Str.  Gelbe 
Blumen. 

3.  PÄ?.  purpurea  Liim.  Purpurfarri  ene  Phi. 
Folia  inferiora  subcordata  ovata,  siiperiora  obloiiga,  om- 
nia  snpra  snbtomentosa  rngosissima  siibtiis  deniim  in- 
cano  - tomentosa.  Cal.  tomentosus,  dentibtis  arrectis 
longinscnlis  brevissime  ciispidatis.  — Untere  Blätter 
fast  herzförmig , eiförmig , obere  länglich , alle  oben 
etwas  filzig,  sehr  runzlicht , unten  dicht  w eissfilzig. 
Kelch  filzig,  mit  ziemlich  langen,  aufrechten,  sehr 
kurz  stachelspitzigen  Zähnen.  In  Italien.  Sti\  Röth- 
liche  Blumen. 

4.  Fhl.  italica  Smith.  Italienische  Phi.  Folia 
cordata  oblonga  crenata  utring[ue  tomentop  si  ibtus  in- 
cana.  Cal.  tomentosus,  dentibus  brevissimis  inermi- 
bus.  — Blätter  herzförmig,  länglich,  gekerbt,  auf  bei- 
den Seiten  filzig,  unten  weiss.  Kelch  mzig,  mit  kurzen, 
nicht  stachelspitzigen  Zähnen.  In  Itsdien.  Str.  Röth- 
liche  Blumen. 

5.  FhL  lychmtis  Linn.  Lychnis  PhL  Fcdia  lan- 
ceolata  et  linearia  crenata  utrinque  tomentosa  subtus 
incana.  Bracteae  exteriores  late  ovatae  acuii  linatae, 
interiores  lineares.  — Blätter  lanzettförmig  u,  linien- 
förmig, gekerbt,  auf  beiden  Seiten  filzig,  unten  weiss, 
Aeussere  Bracteen  breit,  eiförmig,  zugespitzt;  innere 
linienförmig.  Im  siidl.  Europa.  Str.  Gelbe  Blumen. 

6.  Fhl.  crinita  Cavan.  Haarige  Phi.  Folia  sub- 
; cordata  oblonga  crenulata  utrinque  densissimo  lanata. 

Cal.  tomentosus,  dentibus  linearibus  inerwiibus.  — 
Blätter  fast  herzförmig,  länglich,  fein  gekerJit,  sehr 
dickfilzig  auf  beiden  Seiten.  Kelche  filzig,  mit  linien- 
! förmigen,  nicht  stachelspitzigen  Zähnen.  In  Spanien.  Str. 

I Gelbe  Blumen. 

i 7.  Fhl,  Herha  venti  Linn.  Windblumnn  Phi. 

' Folia  subcordata  oblonga  et  lanceolata  serrata  supra 
glabra  subtus  hirta.  Cal.  hirsutus,  dentibus  subula- 
tis.  — Blätter  fast  herzförmig,  länglich  u.  lanzettför- 
mig gesägt,  oben  glatt,  imten  kurzrauh.  Kelch  lang- 
rauh, pfriemige  Zähne.  Im  südl,  Europa.  P.  Rothe 
Blumen. 

26.  Fhlomidopsis.  Zottenhelm.  Cal.  denti- 
bus rotundatis  sub  apice  subulatis!  — Cor.  galea  fomi- 
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cata.  — ICelch  mit  ^enmdeten,  mit.  d.  Spitze  pfriemig 
gespitzten  2^ähiien.  Oberlippe  d,  Bliune  gewölbt. 

1.  jP.  iuherosa.  Knolliger  Z.  Folia  inferiora 
cordata,  interdiim  tripartita,  creiiata,  superiora  ovalia 
et  obloiiga  serrata.  — Untere  Blatter  herzförmig,  zu- 
weilen dreitlieilig,  gekerbt,  obere  eiförmig'  u.  länglich 
gesägt.  In  d.  Caucasischen  Ländern.  P.  Röthliche 
Blumen. 

27.  Leucas,  W e i s s h e 1 m.  Cal.  8 — lOde  itatiis. 
Cor.  galefi  fornicata  labis  brevior  eiqiie  approximata. 
Stigmatis  lacinia  superior  brerissima.  — Kelch  8 bis 
lOzälmig.  Oberlippe  d.  Blume  gewölbt,  küi'zer  als  d. 
Unterlippe  ihr  genähert.  Oberer  Lappe  der  Narbe 
sehr  kurz. 

1.  jL.  zeilanica  Burmann.  Zeilanischer  W. 
Folia  lanceolata  obtusa  remote  serrata.  Col.  oblique 
truncatus  dentibus  brevissimis.  — Blätter  lanzettförmig, 
stumpf,  entfernt  gesägt.  Kelch  schief  abgestumpft, 
mit  sehr  kurzen  Zähnen.  Tn  Ostindien.  J.  Rothe  Blu- 
men. Phiomis  zejlanica  Linn. 

28.  Leonotis.  Löwenohr.  Cal.  7 — lOdenta- 
tus.  Cor.  galea  fornicata  elongata.  Stigmatis  lacinia 
superior  brevissima. — Kelch  7 — lOzähnig.  Oberlq)pe 
d.  Blume  gewölbt,  lang'.  Oberer  Lappe  d. Narbe  sehr  kurz. 

1.  L.  Leonurns  Pers.  Orangefarbenes  L.  Fo- 
lia lanceolata  basi  attenuata  serrata  scabra.  Cal.  gla- 
briiiscuhis,  dentibus  mucronatis  recurris  breYissimis. — 
Blätter  lanzettförmig,  an  der  Basis  verschmälert,  ge- 
sägt, scliarf.  Kelch  ziemlich  glatt,  mit  stachelspitzi- 
gen, zurückgebogenen,  kurzen  Zähnen.  Am  Cap.  Str. 
Orangefa  rbene,  grosse,  schöne  Blumen.  Plilomis  Leo- 
nurus  Linn. 

29.  MoJuccella.  Molukke.  Cal.  superne  ma- 
xime  ainpliatus.  — Der  Kelch  oben  äusserst  er- 
weitert. 

1.  M4  Jaevis  Linn.  Glatte  M.  Folia  subrotiinda 
grosse  crenata.  Cal.  truncatus,  dentibus  aequalibus 
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mucroiiatis.  — Blätter  fast  nmd , grob  gekerbt.  Kelch 
abgestumpft,  mit  gleichen  stachelspitzigen  Zähueiu 
In  Klein- Asien,  Sjaien.  Weisse  Blumen. 

2.  M*  spinosa  Limi.  Stachlichte  M.  Folia  sub- 
rotunda  grosse  crenata.  Cal.  dens  supremus  porrec- 
tus  rigidus.  — Blätter  fast  rund,  grob  gekerbt.  Der 
obere  Zahn  des  Kelches  hervorragend,  steif.  J.  In  Ca- 
labrien,  Griechenland. 

D.  3.  Cal.  f.  Cor.  bilabiata.  Stam.  didynama.  — 
Kelch  f . Blume  zweilippig.  Staubf.  4. 

30.  Clhwpodxum.  Wirteldolde.  Cal.  iiicur- 
viis  lOstriatus  intus  glaber.  Cor.  galea  fornicata.  — 
Kelch  krumm,  zehngestreift,  inwendig  glatt.  Helm  d. 
Blume  gewölbt. 

® l.  C.  vulgäre  Linn.  Gemeine  W.  Folia  ovalia 
crenata  serrulata  pilosa.  Bracteae  setaceae.  — Blätter 
eiförmig,  entfernt  u.  schwach  gesägt,  haarig.  Brac- 
teen  borstförmig.  Durch  ganz  Europa.  P.  ^ RÖthl. 
Blumen.  Vormals  officinell. 

81.  Thymus.  Thymian.  Cal.  fauce  annulo pi- 
lorum  conTergentiiim.  Cor.  galea  erecta.  — Kelch  in- 
wendig mit  einem  Kreise  convergirender  Haare.  Blu- 
menhelm aufrecht. 

D.  1.  Capitati^capituJishracteatis{suhslnguloflore).— 
Blütenköpfe  mit  Bracteen  umgeben  Run- 
ter jeder  Blüte). 

1.  Th.  capitata.  Kopfförmiger  Th.  Folia  li- 
nearia  rigida  profimde  punctata  glahra.  Bracteae  lan- 
ceolatae  ciliatae.  #Stam.  distantia.  — Blätter  linienför- 
mig, steif,  tief  punctirt,  glatt.  Bracteen  lanzettförmig, 
gefranst.  Staubfäden  von  einander  stehend.  Im  südi. 
Europa.  Str.  Weisse  Blumen.  Saturejia  capitata  Linn. 
Thymus  creticus  Brot. 

2.  Th.  Cephalotes  Linn.  Gross  köpf  Th.  Folia 
linearia  spurie  fasciculata , juiiiora  ciliata.  Bracteae 
oyali  - oblongae  longe  acutatae  ciliatae.  — Blätter  linien- 
förmig, büschelförmig  scheinend.  Bracteen  eiförmig 
länglich,  lang  gespitzt,  gefranst.  Im  südlichen  Eu- 

, ropa.  N.  Africa.  Str.  Blumen  röthlich,  Bracteen  roth» 
ö.  Th.  villosits  Linn.  Z o 1 1 i g e r T h.  F olia  linearia 
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ispwrle  facclctilata , ciliata.  Bracteao  ohlongae  loiige 
acutatae  elevatiin  nervosae,  ciliatae.  — Blätter  liiiien- 
fönnig;,  büschelförmig  scheinend,  lang  gespitzt,  erha- 
ben neryig,  gefranst.  In  Portugal.  Str.  Weisse  Blumen. 

D.  2.  Flores  in  capitulo  ehrncteato  aut  anthuro.  — 
Blüten  in  einem  Blütenkopf  ohne  Brao 
teen  oder  einem  Blütenschwanz* 

4.  Th»  MasticltinalAim,  Mastix  Th.  Caulis  erec- 
tus.  Folia  lanceolata  et  linearia  snbserrata  siibtns  te- 
nui-tomentosa.  Cal.  imdique  pilis  patentibns  rigidins- 
culis,  dentibus  omnÜDus  profunde  separatis.  — Aufrech- 
ter Stamm.  Blatter  lanzettförmig  u.  linienförmig*,  fast 
gesägt,  unterhalb  dünnfilzig.  Kelch  überall  mit  ab- 
stehenden ziemlich  steifen  Haaren,  alle  Zahne  tief  ge- 
sondert. In  Spanien,  Portugal.  Str.  Weissl.  Blumen.  ^ 

5.  Th.  vulgaris  Linu.  Gemeiner  Th.  Caulis^ 
erectus.  Folia  oblonga  subtus  subtomentosa.  Cal.  liir- 
tus^  dentibus  ciliatis  subulatis,  siiperioribus  brevibus. 
Aufrechter  Stamm.  Blätter  länglich,  unten  fast  filzig. 
Kelch  kurzhaarig,  mit  pfriemigen,  gefransten  Zähnen, 
die  Obern  kurz.  Im  südl.  Europa.  Str.  Rötlil.  Blu- 
men. Officinell.  Häufig  als  Gewürz  an  Speisen. 

6.  Th.  exserens  Ehrh.  Sand  Th.  Caulis  prostra- 
tus.  Folia  lanceolato -linearia  basi  ciliata.  Cal.  basi 
hirti,  dentes  siiperiores  breves  extimi  inferioresque  lon- 
gi  ciliati  Stam.  exserta.  — Niederliegender  Stamm. 
Blätter  laiizett-linienförmig,  an  der  Basis  gefranst. 
Kelche  au  d.  Basis  rauh;  die  obern  Zähne  kurz,  die 
äussersten  u.  d.  untern  langen  gefranst.  Staubfäden 
aus  d.  Blmne  hervorstehend.  Str.  Häufig  in  Deutsch- 
land in  sandigen  Gegenden.  ^ Röthl.  Bliuneii.  — Th. 
collinus  Marsch,  diflert  calycibus  totis  viritlibus  nec 
rubentibus,  staminibui?  subexsertis.  In  Tanria. 

7.  Th.  Serpyllum  Linn.  Quendel  Th.  Caulis 
prostratus.  Folia  ovalia  basi  ciliata.  Cal.  basi  prae- 
sertim  hirtus,  dentes  siiperiores  breves  extimi  inferio- 
resque longi  ciliati.  Stam.  inclusa.  — Niederliegender 
Stamm.  Blätter  eiförmig,  an  d.  Basis  gefranst.  Kelche 
an  der  Basis  besonders  kurzhaarig,  die  äusserii  u.  die 
untern  langen  Zähne  gefranzt.  Staubfaden  in  der  BI. 
eingeschlosseii.  Häufig  im  mittl.  Europa.  Str.  Röthl. 
Blumen.  Geruch  d.  «em.  Thymians.  Officinell.  Hba. 
Serpylli.  Der  Geruch  zuweilen  citronartig. 

8.  Th.  montanus  Kitaib,  Berg  Th.  Caulis  pro- 
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Stratus.  Folia  subrotimila  aut  ovalia  saepe  basl  ciliata* 
j Cal.  subhirtus,  deutes  superiores  breviusculi,  iuferio- 
I res  ciliati.  Stain.  subexserta.  — Stamm  iiiederliegend. 

I Blätter  fast  rund  oder  eiförmig*,  oft  an  d.  Basis  ge- 
1 franst.  Kelch  wenig  rauh,  die  obern  Zahne  kurz,  die 
untern  gefranst.  Die  Staubfäden  aus  d.  Blume  mehr 
I oder  weniger  herTorstehend.  Auf  Bergen  im  südl. 
Deutschland.  Röthliche  Blumen.  Th^  nwnmularius 
Marsch,  dilf.  caiile  erectiusculo , foliis  majoribus  sub- 
Votundis.  In  Tauria. 

9.  Th.  pannomcus  Schult.  Pannonis eher  Th. 
Caulis  adscendens.  Folia  ovalia,  omnia  superiorave 
hirta  basi  ciliata.  Cal.  hirtus,  dentibus  superioribus 
brevibus,  omnibus  ciliatis.  Stam.  exserta.  — Stamm 
aufsteigend.  Blätter  eiförmig,  alle  oder  nur  die  obern 
rauh  u.  an  der  Basis  gefranst.  Kelch  rauh;  die  obern 
Zähne  kurz,  alle  gefranst.  Staubfäden  hervorragend. 
Im  südl.  Deutschland.  Str.  Blumen  röthlich,  am  Schlunde 
dunkler  gefärbt.  7^h.  lanuginosus  Wild.  — Th, 
schalliantis  Willd.  habet  caulem  erectiusculum , folia 
lanceolata  glabra,  calycem  hirtum,  stam.  exserta. 

10.  Th.  ungustifolius  Marsch.  Schmalblättriger 
Th.  Caulis  procumbens,  ramis  erectis.  Folia  linearia 
glabra  basi  ciliata.  Cal.  subhirti , dentes  inferiores  loii- 
giusculi  ciliati.  Stam.  subexserta.  — Stamm  nieder- 
liegend, die  Aeste  aufsteigend.  Blätter  linienförinig, 
glatt  an  d.  Basis  gefranst.  Kelch  wenig  haarig,  die 
untern  Zähne  etwas  lang,  gefranst.  Staubfaden  fast 
hervorragend.  Im  südl.  Östlichen  Europa.  Str.  Grü- 
ner Kelch.  Röthliche  Blumen. 

D.  3.  Cymae  axillares  pedunculatae.  — After d ol- 
den in  d.  Blattwinkeln. 

5 11.  Th.  BarrellieH  Spr.  Barrelier’s  Th.  Herba 

I villoso  - hirsuta.  Folia  ovata  subcordata  subserrata  ob- 
j tusiuscula.  Ped.  paucidori.  Cal.  dentibus  superioribus 
i brevioribus  acutis.  — Das  Kraut  zottig  rauh.  Blätter 
I eiförmig,  fast  herzförmig,  wenig  gesagt,  stumpflich. 
spitz.  Blütenstiele  wenig  blütig.  Kelchzähne  ob.  kürzer, 
Im  südl.  Europa.  Str.  Melissa  cretica  Linii.  Weisse 
Blumen.  — Th.  siibnudus  Spreng,  s.  Melissa  subnuda 
Kit.  differt  praesertim  fol.  glabriusculis.  In  Ungarn. 

12.  Th.  Calammtha^co\i,  C alamint he n Th.  Fo- 
lia ovalia  basi  attenuata  subserrata  hirta.  Ped.  multi- 
flori.  Cal.  dentes  superiores  breviores,  pili  e fauce 
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non  exserd^  — Blätter  eiförini»,  an  der  Basis  ver- 
schmälert, weniff  gesä^,  kurzraiih.  Blüteiistiele  viel- 
blütig*.  Kelchzämie  obere  kürzer,  Haare  aus  tl.  Miiii- 
dimg'  nicht  hervorstehend.  Im  mittlern  ii.  südl.  Eu- ^ 
ropa.  P.  Röthliche  Blumen.  Wohlriechend.  Vormals 
omcinell. — M.  umhrosa  Marsch,  cal.  dentibus  longio- 
ribus  praesertim  inferioribus  vix  düFert.  In  regionib. 
Caucas.  P.  Röthliche  Blumen. 

13.  TJu  Wepeta  Linn.  Nepten  T.  Folia  ovata 
serrata  hirta.  Ped.  multiflori.  Cal.  dentes  superiores 
hreviores,  pili  e calyce  exserti.  — Blätter  einförmig 
gesägt,  kurzrauh.  Obere  Kelchzähne  kürzer,  Haare  ste- 
hen aus  d.  Mündung  hervor.  Im  südl.  Europa.  R. 
Röthliche  Blumen. 

14.  TJu  grandiflorus  WillcK  Grossblütiger  Th. 
Folia  ovalia  serrata.  Ped.  loiigi  pauciflori.  Cal.  cy- 
lindricus  elongatus;  cor.  cal.  duplo  loiigior.  — Blät- 
ter eiförmig,  gesägt.  Blütenstiele  lang,  wenig  blütig. 
Kelch  cy lindrisch,  lang;  Blume  noch  einmal  so  lang 
als  d.  Kelch.  Im  sücU.  Europa.  P.  Röthl.  Blumen. 
Melissa  grandiflora  Liim. 

15.  2%.  pipereJla Linn.  P f e f f e r Th.  Folia  subro- 
tunda  breviter  acuta  subserrata.  Ped.  brevissimi  pau- 
ciflori. Cal.  cylindrici  dentes  lineares,  suj>eriores  pa- 
rum  breviores.  — Blätter  fast  rund,  kurz,  spitz,  wenig 
gesägt.  Blütenstiele  sehr  kurz,  wenig'  blütig'.  Walzen- 
förmiger Kelch,  Zähne  linienförmig,  die  obern  wenig 
kürzer.  Im  südl.  Europa.  Str.  Röthl.  Blumen.  Th. 
croaticus  Kitaib. 

D.  4.  Calyx  hasi  gihhus.  — Kelch  an  der  Basis 
höckerig. 

16.  Th,  u4jcinos  Linn.  Acinos  Th.  Caiilis  erec- 
tus  ramosus.  Folia  oblonga  acuta  subserrata  hirsu- 
tiuscula.  Verticilli  sp.  subsexflori.  Cal.  corolla  bre- 
vior.  — Blätter  länglich,  sjütz,  etwas  gesägt’,  ziem- 
lich rauh.  Wirtel,  unechte,  6blütig.  Kelch  kürzer  als 
die  Blumen.  Im  mittlern  Europa.  P.  ^ Rötlüiche 
Blumen.  — Th,  acitioides  diff.  ca  ule  adsceiidente  sub- 
simplici,  foliis  inferioribus  ovatis  obtusis,  superior. 
obloiigo-lanceolatis,  cor.  calyce  duplo  longiore.  In  Eiir. 
med.  et  australi.  — Th,  graveolens  Marsch.  Th.  ca- 
nus  Stev.  diflp.  praesertim  herba  villosa  cana.  In  re- 
gioiiib.  Caucas. 

17.  Th,  patavmus  Ait.  Pavia’s  Th.  Fol.  subro- 
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tiinda  basi  atteiiiiata  breviter  acuta  subserrata.  Verti- 
cilli  sp.  subsexflori.  Cor.  calyce  cluplo  loiig’ior  siiperiie 
ampliata  — Blätter  fast  rund,  an  der  Basis  verschmä- 
lert, kurz,  spitz,  wenig*  g^esägt,  etwas  rauh.  Wirtel, 
unechte,  fast  öhliitig*.  Blumen  oben  erweitert,  noch 
einmal  so  lan^  als  d.  Kelch.  Im  südl.  Europa.  P. 
Röthliche  Blumen. 

18.  TJualpinm  lÄrm»  Alj^en  Th.  Folia  ovalia  basi 
attemiata  breviter  acuta  subserrata.  Verticilli  sp.  sub- 
sexflori. Cor.  cal.  triplo  long^ior  superne  ampliata.  — ^ 
Blätter  eiförmig*,  an  d.  Basis  verschmälert,  kurz  spitz, 
etwas  gesägt.  Wirtel  unecht,  fast  öbliitig,  Blume 
dreimal  so  lang  als  d.  Kelch,  nach  oben  erweitert. 
Im  mittlern  Eiu'opa  auf  Vorbergen  d.  Alpen.  P.  Röth- 
liche Bliunen. 

32.  Mdhsa,  Melisse.  Cal.  labio  superiore  di- 
latato  venoso.  Cor.  galea  erecta.  — Kelch  mit  einer 
erweiterten  adrigen  Oberlippe.  Blumenhelm  aufrecht. 

1.  M.  officinaUs  Linn.  Officinelle  M.  Folia 
ovata  crenata.  Yerticilli  spurii  dimidiati.  — Blätter 
eiförmig,  gekerbt.  Unechte  Wirtel  halb.  Im  südlichen 
Europa.  P.  • Weisse  Blumen.  Geruch  angenehm.  Kraut 
officinell.  M.  hirsuta  videtur  var. 

2.  M.  pyrenaica  Jaccf.  Pyrenäische  M.  Caulis 
subaphyllus.  Folia  rad.  oblonga  crenata.  — Stamm 
fast  ohne  Blätter.  Wurzelblätter  länglich  gekerbt.  Im 
südl.  Europa.  P.  RÖthliche  Blumen.  Horminum  py- 
reiiaiciuu  Linn. 

33.  Dracoceplialum,  Drachenkoi>f.  Cal.  in- 
tus glaber.  Cor.  superne  ampliata.  — Kelch  inwendig 
glatt.  Blume  nach  oben  erweitert. 

1.  f}r.  vhginicum  Linn.  Virginischer  Dr.  Fo- 
lia lineari-lanceolala  serrata.  Flores  spicati.^  Bracteae 
angustissimae.  — Blätter  linien-lauzettförmig  gesägt. 
Blüten  in  Aehren.  Bracteen  sehr  schmal.  Im  nö’rdl. 
America.  P.  Bö'tliliche  Blumen. 

2.  Dr.  ca/naviense  Linn.  Canarischer  Dr.  F olia 
teniata,  foliola  oblonga  et  lanceolata  serrata,  lateralia 
subbifida.  Flores  subcapitati.  — Blätter  gedreiet, 
Blättchen  länglich  und  lanzettförmig,  gesägt,  die  an 
den  Seiten  oft  zweigetheilt.  Blüten  fast  im  Kopf» 
Auf  den  Cauarischen  Inseln.  Str.  Blaue  Blmnen. 
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3.  Dr,  Ruyschiana  Lliin.  Riiysch’s  Dr.  Folia 
lineari-laiiceolata  iiiteg*errima.  Flores  in  anthuro, 
bracteae  integ-rae.  — ^ Blätter  linien  - lanzettförmig', 
ganzraiidig'.  Blütenschwanz;  Bracteen  ungetheilt.  Im 
östlichen  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 

4.  Rr,  austriacmn  Linn.  Oesterr eichischer 
Dr.  Folia  linearia  mucronuläta,  «uperiora  cum  brac- 
teis  tripartita.  Anthurus.  — Blätter  linienförmig', 
Stachel  spitzig“,  die  oberu  u.  Bracteen  dreigetheilt.  Im 
südlich- östlichen  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 

5.  JDr,  sihiricum  Linn.  Sibirischer  Dr.  Folia 
cordata,  cordate  oblonga  et  lanceolata  crenato  - serrata. 
Ped.  axillares  multiflori.  Stam.  inclusa.  — Blätter 
herzförmig,  herzförmig  - länglich  mid  lanzettförmig. 
Blütenstiele  in  den  Blattwinkeln,  yielblütig.  In  Siln- 
rien.  P.  Blaue  Blumen. 

6.  Dr.  nuians  Linn.  Niedersehender  Dr.  Fo- 
lia oblonga  obtusa  serrata.  Flores  in  anthuro  ; verti- 
cilli  (sp.)  inferiores  foliis  fulti,  superiores  bracteis  in- 
tegris.  Corollae  uutantes  caljce  duplo  longiores. 
Blätter  länglich,  stumpf,  gesägt.  Blütenschwanz.  Die 
untern  (unechten)  Wirtel  mit  Blättern  gestützt,  die 
Obern  mit  laizertheilteii  Bracteen.  Blumen  niederge- 
bogen, noch  einmal  so  lang  als  d.  Ä^elche.  In  Sibi- 
rien. P.  Blaue  Blumen. 

7.  Dr.  Moldavica  Linn.  Melissen  Dr.  Folia  ob- 
longo  - lanceolata  profunde  crenato  - serrata  subtus 
punctata.  Bracteae  lanceolatae  crenato  - serratae,  ser- 
raturis  infimis  setaceo  aristatis.  — Blätter  länglich, 
lanzettförmig,  tief  gekerbt  gesägt.  Bracteen  lanzett- 
förmig, gekerbt  gesägt;  die  Sägezähne  an  der  Spitze 
mit  einer  pfriemigen  Granne.  Im  südlich- östlichen 
Europa.  J.  Vormals  officinell.  Hlia  Melissae  turci- 
cae.  Riecht  wie  Melissen. 

8.  Dr.  canescens  lAim.  Grauer  Dr.  Folia  lanceo- 
lata subserrata  canescentia.  Bracteae  oyales  basi  at- 
tenuatae  undique  dentibus  sjiinnloso  - aristatis.  — Blät- 
ter lanzettförmig,  etwas  gesägt,  grau.  Bracteen  ei- 
förmig an  der  Basis  verschmälert,  überall  m.  an  der 
Spitze  fast  stachlicht  gegraiinten  Zähnen.  In  Klein- 
Asien.  J.  Blaue  Blumen. 

9.  Dr.  peJtatiim  Linn.  Schildförmiger  Dr.  Fo- 
lia lanceolata  serrata  glabra.  Bracteae  ovales  undique 
dentibus  ciliato  - aristatis.  — Blätter  lanzettförmig,  ge- 
sägt,  glatt.  Bracteen  eiförmig,  umher  mit  haarförmig 
gegraiinten  Zahnen.  In  Kl.  Asien.  J.  Blaue  Blumen. 
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lö,  Dr.  iJiymiflorum  Llim.  Thymi  an  blättrige 
Dr.  Folia  oblong-a  serrata  glabra,  Bracteae  iuteffer- 
riinae.  Cor.  calyce  paruin  majores.  — Blatter  laug*- 
licli,  gesäg-t,  glatt.  Bracteeii  imeiiigeschnitteii.  Blume 
wenig  länger  als  der  Kelch,  In  Sibirien.  J,  Blaue 
Blumen. 

34.  Mditth.  Melittis,  Cal,  corolla  ainplior 
subbilabiatus  irregulariter  incisus.  — Kelch  weiter 
als  die  Blui^,  fast  zweilippig,  unregelmässig  einge- 
schnitten. 

1.  M.  3IelissophyTlum  Liniu  jVIelissenblättrige 
M.  Folia  ovata  crenata.  Cal.  Slobus,  lobis  subinde 
crenatis.  — Blätter  eiförmig,  gekerbt.  Kelch  drei- 
lappig^  die  Lappen  zuweilen  gekerbt.  Im  mittl.  Eu- 
ropa, in  Wäldern.  P,  Blume  äusserlich  röthlich^  in- 
wendig weiss,  mit  rotheu  Flecken  auf  d.  Unterlippe, 

2.  M.  grandiflora  Smith.  Grossblütige  M. 
Folia  orata  crenata.  Cal.  quadrilolnis,  lobis  subinde 
crenatis  secundis.  — Blätter  eiförmig  gekerbt.  Kelch 
vierlappig,  die  Lappen  zuweilen  gekerbt , nach  einer 
Seite  gekehrt.  Im  mittl.  und  südl.  Europa,  in  Wäl- 
dern. P.  Blume  milchweiss,.  ein  violetter  Flecken 
auf  der  Unterlippe. 

35.  Ochrrnm.  Basilie.  Cal.  labio  superiore 
orbiculato,  infer.  quadrifido.  Cor.  labio  sup.  4 fido,  in- 
fer.  indiviso.  Filam.  exteriora  basi  processu  instruc- 
ta.  — Kelch  mit  einer  runden  Oberlippe,  viertheili- 
gen  Unterlippe.  Blume  mit  viertheiliger  Oberlippe, 
unzertheilter  Unterlippe.  Die  äussern  Staubfäden  ha- 
ben an  d.  Basis  einen  Fortsatz. 

1.  0.  jBasilicum  Linn.  Gemeine  B.  Caulis  an- 
iiuus.  Folia  ovato  - oblonga  subserrata  glabra.  — 
Stamm  jährig.  Blätter  eiförmig,  länglich,  etwas  ge- 
sägt,  glatt.  In  Ostindien.  J.  Wetsse  Blumen.  Wird 
häufig  des  angenehmen  Geruchs  wegen  gebauet  und 
hat  viele  Abänderungen,  mit  rothen  Bracteen  ii.  Kel- 
chen, mit  blasen  förmig  gebogenen  oder  tief  eiiige- 
schnitteneii  Blättern.  Ist  auch  officinell. 

2.  O.  graiissimum  Angenehme  B,  Caulis 
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perennaus.  FoUa  obloiiga  et  laiiceolata  crenata  in  iier- 
yis  pubescentia.  — Stamm  ausdauernd,  Blätter  länd- 
lich und  lanzettförmid,  gekerbt,  an  den  Nerven  fein- 
rauli.  In  Ostindien.  Wohlriechend. 

3.  O.  pUosum  Willd.  Haarig* e B.  Caulis  sub 

uodis,  petioli,  calyces  pilis  longis.  Folia  oblong*a  sub- 
gerrata  in  nervis  et  mardine  pubescentia.  — Stamm 
unter  den  Knoten  , Blattstiele , Kelche  mit  langen 
Haaren.  Blätter  länglich  , etwas  gesägt,  au  d.  Ner- 
Ten  und  Rande  rauh.  In  Ostindien.  J.  Weisse  Blu- 
men. Riecht  angenehm.  ^ 

4.  0.  mlnhnum  Binn.  Kleinste  B.  Folia  ovata 
integerrJma  parva  giabra.  — Blätter  eiförmig,  ganz- 
randig,  klein,  glatt.  In  Ceylaii.  J.  Weisse  Blumen. 
Wird  häufig  gebauet  d.  angenehmen  Geruchs  wegen. 

86.  Flectranihtts.  Hahnen  sporn.  Cal.  labio 
superiore  hidhiso,  inf.  8— 4partito.  Cor.  basi  gibba 
aut  calcarata,  lab.  suj).  3— 41obo,  inferiore  porrecto 
concavo.  Stamlna  edentiüa  declinata.  — Oberlippe  d. 
Kelches  unzertheilt.  Unterlippe  3—4theilig.  Blume 
an  der  Basis  höckerig  oder  gespornt,  Oberlippe  3—4 
lappig,  untere  vorstehend,  ausgehöhlt.  Staubfäden 
ohne  Zahn,  niedergebogen. 

1.  Fh  fruticosus  L’Herit.  Strauchartiger  H. 
Folia  ovata  inaequaliter  crenata.  Raceini  pedicellis 
subternis.  Cor.  calcar  adscendens.  — Blätter  eiför- 
mig, migleich  gekerbt.  Trauben  mit  zu  drei  stehen- 
den Bliitenstielen.  Blume  mit  aufsteigendem  S])orn. 
Am  Cap.  Str.  Blaue  Blumen  mit  dimklern  Puncten. 

37.  ScuteJlmna,  Schildkraut.  Cal.  labia  in- 
divisa,  fructiferi  clausa,  superius  basi  sui>ra  gU^ba.  — 
Kelchlippen  imzertheilt,  der  fruchttragende  geschlos- 
sen, die  obere  an  der  Basis  nach  oben  mit  einem 
Nöcker. 

1.  Sc,  alpina  Linn.  Alpen  Sch.  Folia  subcordata 
ovata  crenato-serrata.  Spicae  subtetragonae.  Brac- 
teae  ovales  acutae  hirsutae  coloratae  coroUa  duplo 
fere  breviores.  — Blätter  fast  herzförmig,  eiförmig,  ge- 
kerbt, gesägt.  Aehreu  fast  viereckig.  Bracteen  oval, 
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I spitz,  rauh,  gefärbt,  halb  so  gross  als  cl.  Blume.  Auf 
I cl.  Alpen  im  milüerii  Eurojja.  P.  Gelbe  Blumen. 

2.  Sc.  lateriflora  Liiiu.  S e i t e n b 1 ü h e ii  d e r Sch. 

I Folia  subcordata  ovata  crenata.  Racemi  axillares  laxi; 

! bracteae  pedicellis  loiigiores.  — Blätter  fast  herzför- 
mig, eiförmig,  gekerfo.  Trauben  in  den  Blattwin- 
keln, schlafl.  Bracteen  langer  als  die  Bliitenstiele.  In 
N.  America.  P.  Rothe  Blumen. 

3.  Sc.  galenculata  hlim,  Gehelmt  es  Sch,  Folia 
1 cordata,  superiora  lauceolata  crenato-serrata.  Flores 
[ secundi.  — Blatter  herzförmig,  die  obern  lanzettför- 
mig, gekerbt  gesagt.  Blüten  nach  einer  Seite.  Im 
mittlern  u.  nördlichen  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 
Vormals  officinell. 

4.  Sc,  hastlfolia  Linn.  Spiessblüttriges  Sch. 
Fol,  cordata,  superiora  lauceolata  basi  hastata  subiiite- 
gerrima,  Flores  secimdi,  — Blätter  herzförmig,  an 

. der  Basis  spiessförinig,  fast  gauzraiidig.  Blüten  nach 
einer  Seite.  Im  iiördl.  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 

; 5.  Sc.  mmor  Linn.  Kleines  Sch.  Folia  inferiora 

I cordata  subcrenata,  superiora  ovate  lauceolata  subin- 
tegerrima.  Flores  secundi.  — Untere  Blatter  herz- 
förmig, etwas  gekerbt;  obere  eiförmig,  lanzettförmig, 
j fast  ganzraiidig.  Blüten  nach  einer  Seite.  Im  inittl. 

I imd  südl.  Europa.  P.  RÖthliche  Blumen, 
j 6.  Sc.  peregrina  Limi.  Fremdes  Sch,  Folia  cor- 
data crenata  glabra.  Spicae  longissimae  secundae; 
bracteae  petiolatae  caljces  superantes.  — Blätter 
herzförmig,  gekerbt,  glatt.  Aehren  sehr  lang,  einsei- 
tig; Bracteen  gestielt,  länger  als  die  Kelche.  Im  süd- 
lichen Eimopa.  P.  RÖthliche  Blumen.  — Sc.  ahissi- 
ma  Linn.  habet  folia  nervis  subtomentosis,  bracteas 
calyces  subecpiantes,  cal.  subtomentosum  nec  hirtum. 
In  Taur.  Caucas.  — - Sc.  Columnae  All,  habet  folia 
pubesceutia,  bracteas  calycibus  breviores. 

38,  PruneUa.  Braunelle.  Cal.  labium  supe- 
rius  planum.  Filamenta  apice  dentata.  — Oberlii>pe 
des  Kelches  flach.  Staubfäden  an  der  Sintze  gezahnt. 

1.  P.  Linn,  Gemeine  P.  Folia  ovato- 

oblonga  subdentata.  Cal.  labium  superius  truncatum 
3 dmitatum.  Cor.  calycem  duplo  superaiis.  — Blätter 
eiförmig,  länglich,  etwas  gezälmt.  Oberlippe  d.  Kel- 
ches abgestumpft,  dreizähnig.  Blume  noch  einmal  so 
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gross  als  d.  Kelch,  Durch  ganz  Europa«  P.  -K»  Röth- 
liche  Blumen. 

2.  P.  grandlfiora  Liiiii.  Grossblütige  B.  Folia 
ovato-oblonga  subdentata.  Cal.  labium  superiiis  trifi- 
dum.  Cor.  caljcem  quadruplo  superans.  — Blätter 
eiförmig,  länglich,  etwas  gezähnt.  Oberlippe  d.  Kel- 
ches dreitheilig.  Blume  viermal  so  gross  als  d.  Kelch, 
Im  mittlerii  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 

3.  P.  iniermedia.  Mittlere  Br.  Folia  oblongo- 
laiiceolata,  superiora  Integra,  iiiferiora  sinauto-pinnati- 
fida,  Cal.  lab.  sup.  truncatum  deiiticulatum.  Cor.  ca- 
Ijce  2— 3plo  loiigior.  — Blätter  länglich,  lanzettför- 
mig, die  Obern  imeingeschiiitten,  die  untern  buchtig- 
fiederfÖrmig.  Oberlippe  des  Kelches  abgestumpft,  m. 
kleinen  Zähnen,  Bliune  2— 3 mal  länger  als  d.  Kelch. 
Im  mittlern  Europa.  P.  Röthliche  Blumen.  — Pr. 
laciniata  differt  ab  iutermedia  uti  graudiflora  a vul- 
gari.  In  Austria. 

4.  P.  alba  Pall,  Weisse  Br.  Folia  lanceolata 
praesertim  superiora  basi  siuuato  - pinnatifida.  Cal, 
lab.  sup.  truncatum  denticulatiun.  Cor.  caljcem  sub- 
duplo  superans.  — Blätter  lanzettförmig,  Ijesoiiders 
die  mitern  an  der  Basis  buchtig-fiederförinig'.  OJ)er- 
lippe  des  Kelches  abgestumpft,  klein  gezähnt.  Bliune 
fast  noch  einmal  so  lang  als  der  Kelch.  Im  südlich- 
östlichen Europa.  P.  Weisse  Blumen. 

5.  P*  hyssopifolia  lAmi,  Jsopblättrige  B.  Fo- 
lia lanceolata  integerrima.  — Blatter  lanzettförmig, 
ganzrandig.  Im  südlichen  Europa.  P,  Röthliche  Bl. 

39.  Cleonia.  Cleonie.  Cal.  lab.  sup.  jdaiium. 
Filamenta  apice  dentata.  Stigma  4fiduin!  — Ober- 
lippe des  Kelches  flach.  Staubfäden  an  d,  Spitze  ge- 
zähnt. Narbe  viertheilig! 

1.  Cl,  lusitanica  lAnn,  Portugiesische  Cl.  Fo- 
lia  pinuatifida.  Bracteae  pectiiiato  - ciliatae.  — Blät- 
ter fiederförmig.  Bracteen  kaminförmig  gefranst.  In 
Portugal.  P.  Blaue  Blumen. 

40.  Prasimn.  Niccoline.  Amphispermia  4 
baccata.  — Vier  beerenförmige  Samenhüllen, 

1.  P.  majiis  Linn.  Grosse  N.  Folia  cordata  et 
ovata  creiiata.  Cal.  dentes  aciiti  mucroiiati.  — 
ter  herzförmig  und  eiförmig,  gekerbt,  Kelchzäluie 
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S])itz,  pfriemig^.  Iin  südlichsten  Europa,  Str,  Weisse 
Klumeii« 

Dir.  4,  Cal.  5fidus.  Cor.  sublahlata.  Stam* 
didyuaina.  — Kelch  lüiifspaltig*.  Blume  kaum 
Üppig“.  Zwei  längere,  zwei  kürzere  Staubfäden. 

41.  Mentha,  Münze.  Cor.  4 loba,  lobo  latio- 
re  emarginato.  Stam.  recta  distaiitia.  — Blume  yier- 
lappig,  der  breitere  Lappe  ausgerandet.  Staubfäden 
grade,  abstehend.  — Alle  haben  weisse  oder  röthli- 
che  Blumen. 

D.  1.  VerticiJli  ^urii  in  anthurum  compositi  — Die 
unechten  Wirtel  bilden  einen  Blütenschwanz. 

1.  M,  sylvestris  Liim.  Wilde  M.  Folia  siibsessi- 
Üa  oyalia  et  obloiiga  argute  et  inaecpialiter  serrata  su- 
pra  canescentia  subtus  tomentosa.  Anthuri  cyliiidra- 
cei  basi  iiiterrupti;  caljces  lanati.  — Blätter  fast  un- 
gestielt, eiförmig  und  länglich,  scharf  und  imgleich 
gesägt,  oben  graulich,  unten  filzig.  Blütenschwänze 
cy  lind  risch,  an  der  Basis  unterbrochen;  Kelche  wol- 
lig. Im  mittl.  Europa.  P.  — M.  nemorosa  Willd. 
diff.  foliis  aecfualiter  serratis,  at  yix  diyersa.  — - M. 
undulata  Willd.  diff.  foliis  undiilatis  com])licatis  ser- 
raturis  elongatis.  Hab.?  — 31,  incana  Willd.  diff.  fo- 
liis utriiKxue  incano - tomentosis.  Hab.? 

2.  M,  hirta  Willd.  Kurzrauhe  M.  Folia  breyi- 
ter  petiolata  ovaÜa  serrata  subtus  pubescenti  hirta 
subcana.  Anthuri  interrupti,  cal.  hirti.  — Blätter 
etwas  weisslich,  kurz  gestielt,  eiförmig,  gesägt,  un- 
ten fein-  und  kurzranh.  Blütenschwänze  unterbro- 
chen. Kelch  kurzrauh.  Vaterl.  iinbek.  P. 

3.  31,  puhescens  Willd.  Feinrauhe  M.  Folia 
petiolata  oyalia  serrata  subtus  pubescenticana.  An- 
thuri oblongi,  cal.  dense  hirti.  — Blatter  gestielt,  ei- 
^rmig,  gesägt,  unten  weissrauh.  Blütenschwänze 
länglich.  Kelche  dicht  rauh.  Vaterl.  unbek.^ 

4.  M,  rotnndifolia  Linn.  Rund  blättrige  M. 
Folia  subsessilia  oyato- subrotunda  serrata  rugosa  sub- 
tus cano- pubescentia.  Anthuri  cylindracei,  cal.  cris- 
pulo- hirti.  — Blätter  fast  ungestielt,  eiförmig  u.  fast 
rund,  gesägt,  nmzUcht,  unterwärts  weiss  und  fein- 
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rauh.  Blütenschwänze  cyliiidrisch.  Kelch  kraus  und 
feinrauh,  Iin  inittlern  und  siidl.  Europa,  P. 

M.  hajsamea ’Willä.  Balsamische  M.  Folia 
hreviter  petiolaia  orata  et  orate  ohlonga  argute  serra- 
ta  sul)tus  leviter  pubesceiitia.  Aiithuri  interriipti ; cal. 
pilis  cris])ulis.  — Blätter  kurz  gestielt,  eiförmig  und 
eiförmig  länglich,  spitz  gesägt,  unten  etwas  feinrauh. 
Blütenschwänze  unterbrochen.  Kelche  an  der  Basis 
glatt, sonst  mit  kleinen  krausen  Haaren.  • Vaterland 
miliekaniit. 

6.  M*  laevigaia  Willd.  Geglättete  M.  Folia 
subsessilia  ovata^  et  oblonga  remote  serrata  glabra. 
Anthuri  internipti,  cal.  glabriusculi.  — Blätter  fast 
iingestielt,  eiförmig  u.  länglich,  entfernt  gesägt,  glatt. 
Blütenschwänze  unterbrochen.  Kelche  ziemlich  glatt. 
Vaterl.  unbek. 

7.  M,  viridis  Linii.  Grüne  M.  Folia  subsessilia 
lanceolata  argute  serrata  glabra.  Anthuri  internipti, 
calyces  glal)ri  dentibiis  ciliatis.  — Blätter  unge- 
stielt, lanzettförmig,  scharf  gesägt,  glatt.  Blüten- 
schwänze  unterbrochen.  Kelche  glatt  mit  gefransten 
Zähnen.  Im  inittlern  Europa.  P. 

8.  iif.  piperita  Liim.  Pfeffer  M.  Folia  petiolata 
OYata  argute  serrata  glabra.  Anthuri  olilongi  basi  in- 

\ terrupti,  cal.  glabriusculi,  dentibus  ciliatis.  — • Blätter 
gestielt,  eiförmig,  spitz  gesägt,  glatt,  Blütenschwänze 
länglich,  an  d.  Basis  unterbrochen.  Kelche  fast  glatt, 
mit  gefransten  Zähnen.  Wird  häufig  als  Arznei  ge- 
braucht. In  England.  P. 

9.  ilf.  crispata  Schrad.  Gekräuste  M.  Fol.  sub- 
sessilia ovato- oblonga  elongate  serrata  undulata  gla- 
bra. Anthuri  internipti,  cal.  glabri,  dentibus  ciliatis. 
— Blätter  fast  iingestielt,  eiförmig  u.  länglich,  lang- 

fesägt,  wellenförmig,  glatt.  Blütenschwänze  imter- 
rochen.  Kelche  glatt,  m.  gefransten  Zähnen,  Vater- 
land imbek. 

D.  2.  Flores  in  capitulo  et  verticillis  spuriis  axilla^ 
ribus,  — Blüten  in  einem  Kopfe,  oder  falschen 
Wirteln  in  Blattwinkehi. 

10,  M,  crispa  Linn.  Krause  M.  Folia  subsessi- 
lia ovato  - cordata  elongate  serrata  tmdulata  glabra. 
Capitula  basi  interrupta.  Cal.  glabriusculi,  dentibus 
ciliatis.  — Blätter  fast  ungestielt,  eiförmig,  herzför- 
mig, lang  gesägt,  wellenförmig,  glatt.  Blütenköpfe 
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an  der  Basis  unterbrochen*  Kelche  ziemlich  glatt,  m. 
gefransten  Sägezähnen.  Im  östlichen  Europa.  P.  Ist 
I ofRcinell. 

11.  M.  aquatica  lAmi,  Wasser  M.  Folia  petio- 
lata  ovata  serrata  inagis  minuscpie  hirsuta.  Flores  ca- 

I pitati  et  spurie  verticillati,  caL  hirti  pediinculoriim  pi- 
' lis  reversis.  — Blätter  gestielt,  eiförmig,  gesägt,  mehr 
oder  weniger  rauh.  Blüten  in  Köpfen  oder  falschen 
Wirteln;  Kelche  kurzrauh.  Haare  d.  Blütenstiele  zu- 
rückgebogen. Durch  ganz  Europa.  P.  jjc  M.  hirsuta 
Linn.  variet. 

12.  M.  citrata  Ehrh.  Citronen  M.  Folia  petio- 
lata  ovata  serrata.  Capitula  obtusissima;  cal.  glaber- 
rimi.  — Blätter  gestielt,  eiförmig,  gesägt.  Blüten- 
köpfe  sehr  stumpf;  Kelche  sehr  glatt.  Im  mittlern 
Europa.  P. 

13.  M,  dentaia  Moench.  Gezähnte  M.  Fol.  sub- 
sessilia  ovata  elongate  serrata  glabra.  Flores  sp.  ver- 
ticillati, caj.  glabri,  dentibus  ciliatis.  — Blätter  fast 

! un gestielt,  eiförmig,  lang  gesägt,  glatt.  Blüten  in  fal- 
schen Wirteln.  Kelche  glatt,  mit  gefransten  Zähnen. 

! Im  mittl.  Deutschland.  P. 

14.  il/.  ruhra  Sm.  Rothe  M.  Caulis  erectus.  Fo- 
lia petiolata  ovata  serrata  basi  integerrima  glabra. 

! Flores  sp.  verticillati,  cal.  glabri  dentiims  ciliatis.  — 
Blätter  gestielt,  eiförmig,  gesägt,  an  der  Basis  ganz- 
randig,  glatt.  Blüten  in  Wirteln.  Kelche  glatt,  Zähne 
gefranst.  Im  mittl.  Europa.  P.  M.  gentilis  Auct. 
i 15.  M,  arvensis  Linn.  Acker  M.  Caulis  dißusus. 
Folia  petiolata  ovajia  serrata.  Flores  sp.  verticillati; 
pedicelli  glabriusculi,  caljces  subcampanulati  hirsuti. 
— Stamm  ausgebreitet.  Blätter  gestielt,  eiförmig*, 
spitz,  gesägt.  Blüten  in  Wirteln.  Blütensiiele  ziem- 
lich glatt.  Kelche  fast  Idockenförmig,  rauh.  Im  mittl. 
Europa,  häufig  auf  Feldern.  P. 

; 16.  ilf.  austriaca  Jactj.  Oesterreichische  M. 

I Caulis  erectus.  Folia  petiolata  ovalia  serrata.  Yerti- 
cilli  sp.  pedunculati ; jiedicelli  glabriusculi,  cal.  sub- 
campanulati  hirsuti.  — Stamm  aufrecht.  Blätter  ge- 
I stielt,  eiförmig,  gesägt.  Die  (falschen)  Blütenwirtel 
! gestielt.  Blüteustiele  ziemlich  glatt.  Kelche  fast  klo- 
I ckeuförmig',  rauh.  Im  mittlern  Europa.  P.  ^ 

17.  il/.  Pulcglum  Linn.  Pol  ei  M.  Caulis  pro- 
cumbens.  Folia  petiolata  ovalia  obtusa  parce  serrata. 
Flores  sp.  verticillati,  pedunculi  calycesqiie  hispido- 
scabri.  — Stamm  niederliegend.  Blätter  gestielt,  ei- 
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förmig,  stumpf,  sparsam  gesägt.  Blüten  in  nn.  Wir- 
telii.  Bliitenstiele  und  Kelche  rauh  schaid.  liii  inilll, 
Europa.  P.  ^ M.  iomentella  dilF.  herha  tota  liirsuta. 
In  Euro])a  mutrali. 

18.  M.  cervina  Linn.  Hirsch  M.  Folia  sessilia 
lanceolata  subintegerriina  glabra.  Flores  sp.  verlicil- 
lali;  bracteae  palinatae.  — Blätter  iing'estielt,  lanzett- 
förmig-, fast  ganzrandig-,  glatt.  Blüten  in  falschen 
Wirteln;  Bracteen  handfÖrmig;  g-espalten.  Iiu  ßüdl. 
Europa.  P. 

Dir.  5.  Stamina  2.  •—  Zwei  Staabfäden. 

42.  Salvia*  Salvei.  Cor.  bilabiata  labio  sup. 
integro.  Filamenta  processu  instructa.  — Blume 
zweilippig-,  obere  Lajjpe  uueingeschnitten,  Staid>fäd. 
mit  einem  Fortsatze  versehen. 

D.  1.  Cah  trilohus*  — Dreilippiger^ Kelch. 

1.  S.  pomifera  lAwn*  Apfeltragende  S.  Folia 
ovate  lanceolata  obtusa  crenulata  undulata  rugosa  to- 
inentosa.  Bracteae  decidiiae.  Cal.  colorati.  — Blät- 
ter eiförmig,  lanzettförmig,  stumpf,  feingekerbt,  wel- 
lig, runzlicht,  filzig.  Bracteen  abfallend.  Kelche  ge- 
färbt. In  Griechenland,  Candien.  Str.  Blaue  Blumen. 
Die  Gallen,  welche  an  d.  wilden  Pflanze  sich  bilden, 
werden  gegessen. 

2.  S*  canariensis  Linn,  Canarien  S.  Folia  ob- 
longa  et  lanceolata  hastata  obtiisiuscula  crenulata.  Cal. 
colorati.  — Blätter  länglich  und  lanzettförmig,  spon- 
tonförmig,  ziemlich  stumpf,  fein  gekerbt.  Kelche  ge- 
färbt. Auf  den  Canarischen  Inseln.  Violette  Bl. 

3.  S*  aurea  Linn.  Goldene  S.  Folia  inferiora 
subrotunda  basi  truncata  crenulata,  superiora  oblonga 
integerrima.  Cal.  villosi  colorati.  — Untere  Blätter 
fast  rund,  an  d.  Basis  abg-estumpft,  fein  gekerbt,  die 
obern  länglich , ganzrandig.  Kelche  zottig , gefärbt. 
Am  Cap.  Sti-.  Orangefarbene  Blumen. 

D.  2.  Cal*  iridentatus*  — Dreizähniger  Kelch. 

4.  S.  hispanica  Linn.  Spanische  S.  Folia  ovata 
serrata,  petiolo  utrinque  mucronato.  Anthurus  elonga- 
tus,  cal.  villoso-tomentosi.  — Blätter  eiförmig,  ge- 
sägt; der  Blattstiel  auf  beiden  Seiten  m.  einer  spitzen 
Warze.  Blütenschwanz  sehr  lang;  Kelch  zottig  fil- 
zig. Im  siidl.  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 
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5.  S.  glutinosa  Liim.  Klebrige  S.  Caiilis  yillo- 
so-viscosus.  Folia  corclato-hastata  grosse  serrata  a- 
cumiiiata.  Anthurus  verticillis  sp.  subsexfloris ; cal. 
glaiiduloso-viscosi,  — Stamm  zottig,  klebrig.  Blät- 
ter herzförmig,  spiessförmig,  grob  gesägt,  zugespitzt. 
Blütenschwanz  mit  kaum  sechsblütigen  falschen  Wir- 
teln. Kelche  drüsig,  haarig.  Im  südlichen  Deutsch- 
land häufig.  P.  Gelbe  Blumen. 

6.  S.  coccitiea  Linn.  Scharlachrot  he  S.  Caulis 
subtomentosus.  Folia  cofdata  oblonga  et  lanceolata 
crenala  supra  tenuissime  subtus  cano- tomentosa.  Aii- 
thiirus  verticillis  sp.  subsexfloris;  cal.  pubescentes.  — 
Stamm  fast  filzig.  Blätter  herzförmig,  länglich  oder 
lanzettförmig,  gekerbt,  oben  dünn,  unten  weissfilzig. 

I Blütenschwanz  mit  kaum  sechsblütigen  (fälschen) 

I Wirteln.  Kelche  feinrauh.  In  Neu- Orleans.  P.  Schar- 
lachrothe  Blumen,  — S.  pseudococdnea  Jacq.  diff. 
caule  pilis  patestibiis,  foliis  ovalibus.  In  Neu  - Anda- 
lusien. 

7.  S>  leonuroides  Glox.  Leonuriisartige  S.  Fol. 
subrhombeo  - ovata  crenulata  virenti- tomentosa.  Ver- 
ticilli  si).  axillares.  — Blätter  fast  rhombisch,  eiför- 
mig, fein  gekerbt,  grünfilzig.  Wirtel  (falsche)  in 
Blattwinkelii.  In  Peru.  Str.  Grosse  rothe  Blumen. 

8.  S,  fulgetts  Cavan.  Glänzende  S.  Folia  cor- 
dato- ovata  acumiiiata  serrata.  Bracteae  caducae  cum 

i caljcibus  coloratae.  — Blätter  herzförmig,  eiförmig, 
zugespitzt,  gesägt.  Bracteen  abfallend  m.  d.  Kelchen 
gefärbt.  In  Mexico,  P.  Blumen,  Kelche  imd  Brac- 
tcen  hoch  Scharlach. 

I D.  3.  Cal.  bdeniaius  — Fünfzähniger  Kelch  f. 

' 9.  S.  officinalts  Limi.  Officinelle  S.  Folia  lan- 

I ceolata  crenulata  rugosa  tenui  tomentosa.  Anthurus  la- 
xus.  — Blätter  lanzettförmig,  runzlicht,  zart  filzig. 
Schlaffer  Blütenschwanz.  Im  südl.  Europa.  Str.  Blaue 
Blumen.  Die  Blätter  officinell.  — S.  grandiflora  Et- 
ling.  dilf.  foliis  cordatis  minus  tomeiitosis.  In  Europ. 
austr.  Orient.  — S.  triloha  habet  folia  siibternata.  In 
Eur.  austr,  Orient, 

10,  S.  sylvestris  JÄim.  Wilde  S.  Caulis  temie  to- 
ineiitosus.  Folia  cordate  oblonga  et  lanceolata  supra 
rugosa,  subtus  tenui -tomentosa.  Anthurus  elongatus, 
cal.  colorati.  — Stamm  dünn  filzig.  Blätter  herzför- 
mig,  länglich  und  lanzettförmig,  oben  runzlicht,  unten 
zart  filzig.  Blütenschwanz  sehr  lang.  Kelche  gefärbt. 
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Im  mitflern  Europa.  P,  Blaue  Bliimeu.  ß.  neniorosa 
Liim.  est  var.  S.  amjplea^icaulis  Lam.  diif.  caiile 
hirto^  cal.  hirsutissimis.  In  Hispan.  S.  valeiitina 
Vahl. 

11.  S.  nutans  Linn,  Nickende  8.  Caiilis  siinpli- 
cissimiis  suLnudus.  Folia  cordata  et  cordate  obloii^a 
duplicato  - creuata.  Anthuri  peiidiili. — Stamm  g-aiiz 
einfach,  fast  nackt.  Blatter  herzförmig  und  herzför- 
mig länglich,  doppelt  gekerbt.  Blütenschwänze  nie- 
derhängend. Im  südl.  östlichen  Europa.  P.  Blaue 
Bliuneii.  — S.  pendula  Vahl  diff.  caule  folioso.  Ibid* 
8.  betonicaefolia  Etling. 

12.  S.  verticillata  Linn,  Wirtelständige  8.  Fo- 
lia cordata  subsagittata  grosse  crenata.  Anthunis  flo- 
ribus  subsecundis.  Stylus  deflexus.  — Blätter  herz- 
förmig, fast  i)feilförmig,  grob  gekerbt.  Blütenschwanz 
m.  fast  einseitigen  Blüten.  Grifiel  herabgebogen.  Im 
südl.  Deutschland.  P.  Blaue  Blumen.  — 8.  napifolia 
Jacq.  est  rar.  fol.  appeiidiculatio. 

13.  S.  ^ verhenaca  Linn.  Eisenhard  8.  Caulis 
viscido-pilosus.  Folia  duplicato  - creuata  pinnatifida 
glabriuscula.  Stamm  klebrig  haarig.  Blätter  dop- 
pelt gekerbt  bis  zum  fiederförmigen,  ziemlich  glatt. 
Im  südl.  Europa.  P.  Aendert  sehr  ab  in  der  Grösse 
der  blauen  Blumen  und  der  Form  der  Blätter.  8.  ob- 
longata  Valih  8.  Spielmanni?  Willd,  8.  clandestina 
Hort.  8.  praecox  Sayi  variett. 

14.  S>  pratensis  lAim.  Wiesen  8.  Folia  cordate 
ovata  et  oblonga  inaequaliter  crenato  - rugosa  subtus 
villosa;  summa  amplexicaulia.  Cor.  galea  falcata.  — 
Blätter  herzförmig,  eiförmig  u.  länglich,  ungleich  ge- 
kerbt, rimzlicht,  unterhalb  rauh ; die  obern  stanimum- 
fässend.  Blumenhelm  sichelförmig*.  Im  mittl.  Europa. 
P.  ^ Grosse  blaue  Blumen.  — JS.  campesiris  Marsch, 
diff.  ramis  elongatis,  foliis  moUioribus,  cor.  minori- 
bus.  In  Eur.  austr.  Orient.  — S,  yamegata  Kitaib. 
diff.  foliis  angustioribus  lacinia  media  labii^  inferioris 
alba.  In  Em\  austr.  Orient.  — S*  Tenorii  omnibus 
partibus  major  est.  In  Ital. 

15.  S.  pyrenaica  Linn.  Pyrenäische  8.  Caulis 
viscido-pilosus.  Folia  cordate  oblonga  sinuata  crena- 
to-dentata.  Cor.  galea  falcata.  — Stamm  klebrig, 
rauh.  Blätter  herzförmig,  länglich,  buchtig,  gekerbt, 
gez^it.  Blumenhelm  sichelförmig.  In  den  Pyre- 
näen. P. 

16.  S,  Horminum  Linn.  Blaublättrige  8.  Cau- 


O.  XXVIII.  Labiatac.  Lippcnbb  497 

lis  pilosiis.  Folia  cordate  ol3lon^a  crenata.  Bracteae 
suinmae  steriles  coloratae.  — Stamm  haarig*.  Blätter 
herzförmig*,  länglich  ^ekerlit.  Oberste  Bracteeii  ohne 
Blüten,  gefärbt.  Im  südl.  Eiiuopa.  P.  Weisse  Blnmen, 
blaue  Bracteen. 

17.  S*  viridis  Linn.  Grüne  S.  Canlis  lanatns. 
Folia  cordate  oblonga  crenata,  floralia  amplexicanlsa 
Ped.fnictiferi  reflexi.  — Stamm  wollig*.  Blätter  herz- 
förmig länglich,  gekerbt,  unter  d.  Blüten  stammnm- 
fassend.  Fruchtstiele  znrückgeschlagen.  Im  südl. 
Europa.  P.  Weisse  Blumen. 

18.  S*  viscosa  Klebrige  S.  Gaulis  viscoso- 

villosns.  Folia  cordate  ovalia  et  oblonga  duplicato- 
crenata.  Anthuriis  verticillis  sp.  remotis.  — Kelch 
klebrig  zottig.  Blätter  herzförmig  oval  oder  länglich, 
doppelt  gekerbt.  Blütenschwanz  mit  entfernt  steheii- 

i den  falschen  Wirteln.  In  Italien.  P.  Röthiiche  BL 
^ 19.  S*  Sclaraea  Linn.  Scharlei  S.  Gaulis  villo- 

sus  subviscidus.  Folia  cordate  ovalia  irregulariter  cre- 
nata. Bracteae  cordatae  coloratae.  Cal.  deiites  spinu- 
losi.  — Stamm  zottig,  fast  klebrig.  Blätter  herzför-* 
mig  oval,  unregelmässig  gekerbt.  Bracteen  herzför- 
mig, gefärbt.  Kelchzäline  etwas  stachlicht.  Im  süd- 
i liehen  Europa.  P.  Blumen  weiss,  Bracteen  röthlich. 

20.  S.  austriaca  Linn.  Oesterreichische  S. 
Caidis  villosus  subviscidus.  Folia  cordate  ovalia  et 
oblonga  subpinnatifida,  irregulariter  crenata.  Gal.  vil- 
losissimi.  Stam.  corolla  duplo  longiora.  — Stamm 
zottig,  etwas  klebrig.  Blätter  herzförmig,  oval  und 
länglich,  fast  fiederförmig,  unregelmässig  gekerbt. 
Kelche  sehr  zottig.  Staubfäden  noch  einmal  so  lang 
als  die  Blume.  Im  südlich -östlichen  Europa.  P.  Gelb- 
lich weisse  Blumen. 

21.  S*  Aethiopis  Linn.  Mohren  S*  Folia  iiiferio- 
ra  pinnatifida,  reliqua  cordate  oblonga  sinuata  erosa 
lanata.  Bracteae  recurvatae  apice  spinulosae.  — Untere 
Blätter  fiederförmig,  die  übrigen  herzförmig,  länglich, 
buchtig,  ausgefressen,  wollig.  Bracteen  zurückgebo- 
gen, mit  stachlichter  Spitze.  Im  südlich -östlichen 
Europa.  P.  Weisse  Blumen.  --  S,  patula  affinis  diff. 
bracteis  summis  sterilibus.  In  Eur.  austr. 

22.  S.  eJandestina  Limi.  Verborgene  S.  Folia 
pinnatifida  rugosissima  villosa.  Cal.  villosissimi,  cor. 
calyce  vix  longiores.  •—  Blätter  fiederförmig,  sehr 
runzlicht,  zottig.  Kelche  sehr  zottig.  Blume  nicht 
viel  länger  als  d.  Kelch.  Im  südl.  Eur.  P.  Weisse  Bl. 
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43.  Romarltms.  Rosmarin.  Cor.  bilablata 
labio  giip.  bipartito.  Filamenta  superae  dente  instru- 
cta.  — Blume  zweilippig,  obere  Lippe  zweitheili^. 
Staubfäden  nach  oben  mit  einem  Zahn. 

1.  H*  offictnaUs  Linn.  Officineller.R.  Folia 
sessilia  liiiearia  marg'ine  reflexa  siipra  rii^osissima 
subtus  tomeiitosa.  — Blätter  ungestielt,  linienformig, 
am  Rande  zurückgeschlagen,  oben  sehr  runzlicht,  un- 
ten filzig.  Im  südl.  Eiu'opa.  Str.  Blaue  Bliuuen.  Of- 
ficinell  seit  langer  Zeit.  Hba  Rorismarini. 

44.  Collinsonia.  Collinsonie.  Cor.  sublabia- 
ta,  lacinia  inferiore  longiore  fiinbriata.  — Blume 
fast  lippenformig,  unterer  Lappe  länger  gefranst. 

1.  (7.  canadensis.  Canadische  C.  Folia  cordate 
ovata  serrata  glabra.  Panicula  terminalis.  Cal.  den- 
tes  snbulati.  — Blätter  herzförmig,  oval,  gesägt,  glatt. 
Rispe  am  Ende  des  Stammes.  Kelch  mit  pfriemigen 
Zähnen*  In  N.  America.  Gelbliche  Blumen. 

45*  2^ztphora.  Ziziphore.  Cal.  cylindricus. 
Cor.  galea  plana  reflexa.  — Kelch  cylindrisch.  Blu- 
menhelm flach,  zurückgeschlagen. 

1.  Z.  capitata  Linn.  Kopfförmiger  Z.  Folia 
lanceolata.  Capitulum  terminale ; bracteae  e lata 
basi  lanceolatae  venosae  ciliatae.  — Blätter  lanzettför- 
img,  gefranst.  Blütenkopf  am  Ende.  Bracteen  ans 
einer  breiten  Basis  lanzettförmig,  adrig,  gefranst.  Im 
südlich -Östlichen  Europa.  J.  Röthliche  Bl. 

2.  Z,  dasyantha  Marsch.  Rauhblütige  Z.  Fo- 
lia oyalia  subciliata.  Anthurus  terminalis  calycibns 
villosissimis.  — Blätter  eiförmig,  etwas  gefranst. 
Blütenschwanz  am  Ende,  mit  sehr  zottigen  Kelchen. 
Im  südlich  - östlichen  Europa.  J.  Röthl.  Bl. 

3.  Z.  tautnca  Marsch.  Tau  rische  Z.  Fol.  lan- 
ceolata ciliata.  Flores  axillares.  Cor.  calyce  duplo 
longiores  fauce  iuflata.  — Blätter  lanzettförmig,  ge- 
franst. Blüten  in  den  Blattwinkeln.  Blume  noch  ein- 
mal so  lang  als  d.  Kelch,  m.  aufgeblasenem  Schlunde. 
In  d.  Krym.  J.  Röthliche  Blumen. 

4.  Z.  hispanica  Linn.  Spanische  Z.  Folia  lan- 
ceolata ciliata.  Flores  axillares.  Bracteae  ovales  li- 
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neatae  ciliatae.  — Blätter  lanzettförmig,  g'efranst. 
Blüten  in  d,  Blatt^v  inkeln ; Bracteen  eiförmig,  liniirt. 
gefranst.  In  Spanien.  J.  Rötlil.  BL 

46.  Blonarda.  Monarde.  Cal.  cjlindricus. 
Cor.  labiiun  snp.  angiistum  stamina  involvens.  Co- 
ryopses  2.  — Kelch  cjlindrisch.  Oberlippe  d.  Blume 
schmal,  die  Stauljfäden  umwickelnd.  Zwei  Samen- 
hüllen. 

1.  M.  fistulosa  lArm.  Rührige  M.  Folia  cordate 
et  subcordate  oblonga  et  lanceolata  serrata.  Bracteae 
purpnreae.  — Blätter  herzforun'g  und  fast  herzförmig 
länglich  und  lanzettförmig,  gesägt,  Bracteen  purpur- 
farbig. In  N.  America.  P.  Röthl,  Blumen.  M.  me- 
dia  Willd.  var,  — ili.  altissima  Willd.  habet  bracteas 
nervo  purpureo.  An  diversa?  — ilf.  moTlts  WilkL 
diff.  bracteis  pallidis,  cor.  violaceis,  galea  valde  bar- 
hata.  In  Ainer.  bor. 

2.  ISI.  didymaUirm.  Oswego  M.  Folia  subcor- 
date ovalia  et  oblonga  serrata.  Bracteae  coloratae. 
Cor.  purpurea  glabra.  — Blätter  fast  herzförmig, 
oval  imd  länglich,  gesägt.  Bracteen  violett  gefärbt. 
Blumen  scharlachroth,  glatt.  Im  nördl,  N.  America. 
P.  Riecht  angenehm.  Die  Blätter  in  N.  America  zum 
Thee.  — M.  Kahniana  Pursh.  diff.  corollis  puljescen- 
tibus,  odore  minus  grato.  In  Amer.  bor, 

47.  Ametliystea.  Amethyst  kr  aut,  Cal.  siib- 
campanulatus.  Cor.  subbilabiata,  labio  inf.  concavo. 
— Kelch  fast  klockenförmig.  Blume  fast  zweilippig, 
mit  concaver  Unterlippe. 

1.  A.  coerulea  Liim.  Sibirisches  A.  Folia  lan- 
ceolata profunde  serrata  et  trijjartita.  Cymae  axilla- 
res. — Blätter  lanzettförmig,  tief  gesägt  u.  dreithei- 
lig._  Straussdolden  in  Blattwinkeln,  In  Sibirien.  J. 
Kleine  blaue  Blumeuj 

48.  L,ycopus*  Wolfsfuss.  Cor,  4 loba,  lobo 
sup.  latiori  emarginato.  Stam.  distantia.  — Blume 
vierlappig;  oberer  Lappe  breiter  ausgerandet.  Staub- 
faden abstehend. 

1.  L#.  europaeus  Linn.  Linnei scher  W,  Folia 
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oMoii^a  et  laiiceolata  sinuaf o - serrata  basi  piimatißda* 
— Blätter  ländlich  und  lanzettförmig*,  buchtig  gesägt, 
an  der  Basis  fiederförmig*.  In  Sümpfen,  im  mittlerii 
und  nördlichen  Europa.  P.  Weisse  Blumen.  — L,* 

eacaliatus  Linn.  diff.  foliis  Omnibus  totis  pinnatifidis* 
In  Eur.  austr.  or. 

O.  XXIX.  Personatae.  Masken- 
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blumen. 

Folia  plerumcpie  opposita.  Corolla  plenimque  labiata 
aut  irregularis.  Stam.  2 auf  4.  Pericarp.  unicum,  haud 
ultra  biloculare  aut  spurie  4 loculare.  — Blatter  mei- 
stens gegeniiberstehend.  Blume  meistens  lippenförmig 
oder  unregelmässig.  Stauf.  2 oder  4.  Eine  Frucht, 
nicht  über  zweifächerig  oder  scheinbar  vierfächerig. 

Subordo  1.  Acanthaceae. 

Folia  semper  opposita.  Capsula  bilocidaris  elasti- 
ce  bivalvis;  semina  axi  afitxa  utxilurimum  retiuacu- 
lis  fulta.  — Blätter  immer  entgegengesetzt,  Kapsel 
zweifächerig,  elastisch  zweililappig;  Samen  nach  d. 
Axe  gekehrt,  meistens  mit  Haken  gehalten. 

1.  Imticia.  lusticie.  Cor.  labiata  aut  ad  la- 
biatam  accedens.  Stam.  2.  — Blume  lippenförmig, 
oder  der  lippenförmigen  sich  nähernd.  Zwei  Staub- 
fäden. Samen  mit  Haken  g'ehalten. 

1.  J.  quadrifida  Yahl.  Yiertheilige  I.  Folia 
linearia  lanceolata  glabra.  Flores  solitarii  sessiles; 
cor.  tubulosa  quadrifida.  — Blätter  linien  - lanzettför- 
mig, glatt.  Blüten  einzeln,  ungestielt;  Blume  röhren- 
förmig, viertheilig.  In  N.  Si>anien.  Str.  Scharlachro- 
the  ßlumen. 

2.  /.  nasuia  Linn.  Nasige  I.  Folia  ovalia  et  ob- 
longa  basi  attenuata.  Peduuculi  bifidi  pauciflori.  Cor. 
lab.  sup.  lineari  reflexo.  — Blätter  länglich,  an  der 
Basis  verschmälert.  Blütenstiele  zweitheilig,  wenig- 
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bliitig*.  Blume  mit  zurückg*esclilagener  liuieuformiger 
Oberlippe.  In  Ostindien.  Str.  Weisse  Blumen. 

3.  /.  Adliaioda  Liim.  Adhatoda.  I.  Folia  ob- 
long'a  acumiiiata  subtus  in  nervis  hirta.  Spicae  axil- 
lares; bracteae  oblong^ae  liiieatae.  — Blatter  länglich, 
zugespitzt,  unten  an  den  Blattnerven  rauh.  Aehren 
in  den  Blatt  winkeln ; Bracteen  länglich,  liuiirt.  In 
Ostindien.  Str.  Weisse  Blumen. 

4.  /.  Gendorussa  ymn^  Oendorussen  I.  Folia 
lineari  lanceolata  utrinque  longe  atteiiuata.  Thjrsus 
terminalis,  bracteae  calycisque  dentes  longe  acutatae. 
— Blätter  linien  - lanzettf  örmig,  an  beiden  Enden  lang 
verschmälert.  Blütenstrauss  am  Ende,  Bracteen  und 
Kelchzähne  lang  gespitzt.  In  Ostindien.  Str.  Röthl, 
Blumen. 

2.  Aplielandrcu  Aphel  andre.  Cor.  bilabiata« 
Stam.  4,  — Blume  zweilippig.  Vier  Staubfödeii. 

1,  A cristata  R.  Brown.  Kamm  förmige  A.  Fo- 
lia ovalia  et  oblonga,  Spicae  terminales,  bracteae  iin- 
bricatae  ciliatae.  — Blätter  eiförmig  und  länglich. 
Aehren  am  Ende,  Bracteen  dachziegelartig',  gefranst. 
In  Westindien.  Str.  Scharlachrothe  Blumen.  lusticia 
pulcherrima  Eimi.  fil.  I.  quadrigoiia  Vahh  Ruellia  cri- 
stata Audi*. 

3.  Acanthus.  Akanthus.  Cal.  4£[dus  inae- 
qualis,  lachiiae  2 oppositae  minores.  Cor,  unilabiata. 
Antherae  pilosae.  — Kelch  viertheilig,  ungleich;  2 
entgegengesetzte  Lappen  kleiner.  Blume  einlippig. 
Haarige  Aiitheren. 

1.  A,  fnoTiis  Linn.  Weicher  A.  Folia  piimatifi- 
do-sinuata,  laciniis  aciitis,  Spica  elongata.  Bracteae 
dentato - spinosae.  — Blätter  fiederförmig,  buchtig  ; 
Lappen  spitz.  Aehre  sehr  lang;  Bracteen  gezähnt 
stachlicht.  Im  siidl. -östl.  Europa.  — A.  niger  Mill. 
dift.  foliis  pinnatifidis  laciniis  inucronatis.  In  Lusi- 
tania.  — spinosm  Linn.  ditf.  lölüs  biphmatifidis 
spinosis.  In  Italia. 

4.  Harmchia.  Harrachie.  Cal.  5fidus  iuae- 
qualis.  Cor.  unilabiata.  Antherae  uniloculares. 
Kelch  fiinfspaltig,  ungleich.  Blume  einlippig.  Stauh^ 
beutel  einfächerig. 
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1.  H,  speciosa  Jacq,  Schöne  H.  Folia  oblong^a 
uiidulata  glabra.  Bracteae  teriiae  cuspidatae  pubes- 
centes.  — Blätter  länglich,  gefiedert,  glatt.  Bracteeu 
zu  drei,  mit  einer  Stachelspitze,  fein  rauh.  In  Ostin- 
dien. Str.  Rothe  Blumen,  lusticia  infundibiliformis 
Linn.  Ruellia  infundii)iliforniis  Andr.  Crossandra  im- 
dulaefolia  Salisb. 

5.  JBarJeria*  Barlerie.  Cal.  4partitus  aequa- 
lis.  Cor.  21abiata.  Stam.  4.  Caps,  quadrangula.  — 
Kelch  viertheilig,  gleich.  Blume  zweilippig.  Staubf. 
4.  Kapsel  viereckig. 

1.  JB.  Jacq.  Gelbe  B.  Folia  oblonga  inte- 
gerrima  lata.  Spica  imbricata,  bracteae  laiiceolatae.  — 
Blätter  länglich,  gauzraiidig,  breit.  Aehre  dachziegel- 
förmig. Bracteen  lanzettförmig.  In  Arabien.  Str. 
Grosse  gelbe  Blumen.  lusticia  flava  Wüld.  Barleria 
initis  Andr. 

6.  Ruellia,  Riiellie.  Cal.  5partitus  aequalis. 
Cor.  infundibiliformis  limbo  5fido  subaequali.  Stam. 
4.  — Kelch  fünftheilig,  gleich.  Bliune  trichterför- 
mig, Mündimg  fiiuftheilig,  fast  gleich. 

I.  R,  clandesilna  Linn.  Heimliche  R.  Fol.  ob- 
longa obtusa  basi  attenuata  creiuilata  pubesceiitia.  Pe- 
dunculi  ti’iflori  folio  breviores.  Cal.  dentes  aiigustis- 
simi  elongati.  — Blätter  länglich,  stumpf,  an  d.  Ba- 
sis verschmälert,  fein  gekerbt,  feinrauh.  Blütenstiele 
dreibliitig,  kürzer  als  die  Blätter.  Kelchzähne  sehr 
schmal  und  lang.  In  Ostindien.  P.  Blaue  Blumen  d. 
bald  kürzer  sind  als  d.  Kelch,  bald  viel  länger,  bald 
ausbleiben. 

7.  Evanthemum.  Liebesblume.  Cal.  Sparti- 
tus aequalis.  Cor.  hjpocrateriformis , limbo  subae- 
quali quinquefido.  Stam.  fertilia  2,  steriiia  2.  — 
Kelch  fünftheilig,  gleich.  Blumen  stieltellerförmig, 
m.  fast  gleicher  fiinfspaltiger  Mündung.  Zwei  frucht- 
bare, zwei  unfruchtbare  Staubfäden. 

1.  E.  nervosum  R.  Br.  Nervige  L.  Folia  ob- 
longa utrinque  attenuata.  Spica e imbricatae,  bracteae 
oblongae  reticulato-venosae.  — Blätter  auf  beiden  Sei- 
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teil  verschmälert,  Aehren  dachziegelformig’;  läng'liche 
Bracteeii,  ii  etzförinig*  ädrig*.  In  Ostindien.  Str.  Blaue 
Blumen.  lusticia  nervosa  Vahl.  lusticia  pulchella 
Roxi).  Eranthemum  pulchellum  Andr.  RueUia  va- 
riaus  Vent. 

2.  E.  hicolor  Schrank.  Zweifarbig*e  L.  Folia 
ohlong*a  utrinque  attenuata.  Pedunciili  axillares  siih- 
quadriflori^  cal.  bibracteati,  — Blatter  läuglich^ 
beiden  Seiten  verschmälert.  Blütenstiele  vierblütig*,  in 
d.  Blattwiukelu;  Kelche  mit  2 Bracteen,  Auf  d,  Phi- 
lippinen. Str.  Weisse  Blume  mit  einem  purpurfarb- 
nen Flecken. 

Subordo.  2.  Bignoniaceae. 

Folia  plerumque  opposita,  saepepinnata.  Cor.  la- 
biata.  Caps,  elong^ata,  dissepimento  seminifero;  sem. 
alata.  — Blätter  meistens  g*eg*enüberstehend , oft 
fiedert.  Blume  lippenformig*.  Kapsel  verlängert, 
Scheidewand  samentragend;  Samen  geflügelt. 

8.  JBignonia,  Bignonie.  Cal.  dentatus  aiit 
integer.  Cor.  labiata.  Stam.  4didjnama,  quintum  ste- 
rile. Caps,  longa  plana  aut  ovata,  dissepimentum  val- 
varum  margini  adnatum.  — Kelch  gezähnt  oder  un- 
eingeschnitten.  Blume  lippenförmig.  Vier  Staubfäd., 
zwei  grösser;  der  fünfte  Staubfaden  imfnichtbar. 
Kapsel  lang,  flach  oder  eiförmig ; Scheidewand  an  d. 
Rändern  der  Klappen, 

1,  B.  capreolata  Liiin.  Virgin ische  B.  Caulis 
scandenSj  circhifer.  Folia  binata,  foliola  cordato-ob- 
longa  glabra  opaca,  pedunculi  aggregati  uniflori.  — 
Stamm  kletternd,  Ranken  tragend.  Blätter  zweifach, 
Bl^ättcheu  herzförmig  länglich,  matt.  Blütenstiele  ge- 
häuft, einblütig.  In  Virgmien,  Carolina.  Str.  Rothe 
Blumen. 

9.  Tecoina.  Tee o me.  Cal.  5 dentatus.  Cor. 
labiata.  Stam.  4 didjiiama,  filameiituin  quintum  ste- 
rile. Capsula  longa  cylindrica,  dissepünentiun  valvis 
mediis  adnatum.  --  Kelch  fünfzahuig.  Blume  Lippen- 
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formig\  Staiibiaden  4;  zwei  g'rössere;  der  fünfte  iin- 
fruclitbar.  Kajisel  lang*,  walzenförmig;  Scheidewand 
an  die  Mitte  der  Klappe  gewachsen. 

1.  r.  atisiralts  R . Brown.  Südländische  T. 
Caidis  scandens.  Folia  immata,  foliola  oblonga  et  lau- 
ceolata  subintegerriina  glabra.  Flores  raceinosi.  Stamm 
kletternd.  Blätter  gefiedert,  glatt;  Blättchen  länglich 
oder  lanzettförmig,  fast  nneingeschnitten , glatt.  Blü- 
ten in  Trauben.  In  N.  Holland.  Str.  Weisse,  roth 
punctirte  Blumen.  Bignonia  pandorana  Andr. 

2.  T.  Sterns  lass.  Stehende  T.  Caulis  non  scan- 
dens. Folia  piimäta ; foliola  oblonga  et  lanceolata  ser- 
rata  glabra.  Racemi  terminales.  — Stamm  nicht 
kletternd.  Blätter  gefiedert,  Blättchen  länglich  und 
lanzettförmig,  gesägt,  glatt.  Trauben  am  Ende.  In 
Westindien.  Str.  Bliune  gelb.  Bignonia  stans  Linn. 

3.  T.  radicans  luss.  Wurzelnde  T.  Caul.  scan- 
dens. Folia  pinnata,  foliola  longe  acuminata  serrata 
glabra.  Coiymbi  terminales.  — Stamm  kletternd. 
Blätter  gefiedert.  Blättchen  lang  ziigespitzt,  gesägt, 
glatt.  Traubendolden  am  Ende.  In  N.  America.  Str. 
Gelbrothe  grosse  Blumen.  Bignonia  radicans  Liim. 

10.  CataJpa,  Catalpa.  Cal.  2partitus.  Cor. 
labiata.  Stamina  2 lertUia,  3 sterilia.  Capsula  longa 
cylindrica;  dissepimentum  mediis  valvis  adnatum.  — 
Kelch  zweitheilig.  Blume  lippenförmig.  Staubfäden 
2 fruchtbar,  3 unfruchtbar.  Kapsel  lang,  cylind risch ; 
Scheidewand  an  die  Mitte  d.  Klappen  gewachsen. 

1.  C,  syringaefolia  Sims.  ASyringablättrige  C. 
Folia  cordata  repanda  Panicufa  terminalis.  — Blät- 
ter herzförmig,  ausgeschweift.  Blütenrisxie  am  Ende, 
ln  N.  America.  Str.  Weisse  Blmnen. 


Subordo  3.  Martyniaceae. 

Cajisula  e dissepimento  bipartito  subquadrilocula- ' 
ris.  Sem.  disseimnento  affixa.  — Die  Kapsel  wegen 
der  2getheilten  Scheidewand  fast  vierfächOTg.  Sa- 
men an  der  Scheidewand. 
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11.  Martina.  Mart y nie.  Cal.  qninqiiefidus 
iiiaeqiialis.  Cor.  ventricosa,  limho  51ol)o.  Filament, 
qniiituin  sterile.  Capsula  corticata,  rostrata.  — • Kelch 
füiiftheilig*,  ungleich.  Blume  bauchig*,  mit  fünflappi- 
ger  Mündung*.  Der  fünfte  Staubfaden  unfruchtbar. 
Kapsel  mit  einer  Rinde,  geschnabelt. 

1.  il/. /w’ofeoÄCidfr?«  Gloxin.  Schnabel  M.  Caulis 
ramosus,  folia  altema  cordata  integerrima.  Cal.  bi- 
bractealus.  — Stamm  ästig.  Blatter  wechsehid,  herz- 
förmig, ganzrandig.  Kelch  mit  2 Bracteen. 

Subordo.  4.  Gesneriaceae. 

Pericarpiuin  iinilociileue,  sporophora  parielalia  bi- 
lamellata.  — Fruchthülle  einfacherig.  Samenträger 
an  den  Wänden  aus  2 Platten  bestehend. 

12.  Gesneria.  Gesnerie.  Cal.  Spartitus.  Cor. 
tubuloso- campauidata,  liinljo  labiato  et  sublabiato. 
Capsula  bivalvis.  — Kelch  fünftheilig.  Blume  rüh- 
rig-klockenformig;  Mündung  lippenfürmig  und  fast 
li2)penfo’rmig.  Kapsel  zweifächerig. 

1.  Gs  iomeniosa  Linn.  Filzige  G.  Hirsiita.  Fol. 
lanceolata  elongata  acmniuata  inaequaliter  serrata.  Pe- 
dunculi  axillares  elongati  corymbiferi.  — Rauhe 
Blätter,  lanzettfürmig,  lang,  zugespitzt,  ungleich  ge- 
sägt. Blüten  stiele  in  den  Blattwinkeln  sehr  lang, 
Doldeiitrauhen  tragend.  In  Westindien.  Str.  Dunkel- 
farbejie  Blumen. 

2.  6r.  bulhosa  Ker.  Zwiebel  G.  Folia  cordata 
obfonga  creiiata  subtus  tomentosa.  Pedimciüi  axilla- 
res corymbosi.  Cor.  tubulosa  basi  gibba,  labio  pro- 
ducto.  — Blätter  herzförmig,  länglich,  gekerbt,  unten 
filzig.  Blütenstieie  aus  d.  BlatUvinkeln,  Doldentrau- 
ben tragend.  Blume  rührig,  unten  hückrig*,  mit  vor- 
gezogener Lippe.  In  Brasilien.  P.  Scharlachrothe 
Bhimen. 

3.  G,  aggre^ata  Ker.  Dichtstehende  G.  Folia 
cordata  oblonga  crenata  subtus  tomentosa.  Pedimculi 
axillares  verticillati  uniflori.  Cor.  tubulosa  subaequa- 
lis.  — Blätter  herzförmig,  länglich,  gekerbt,  unten 
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fLlzig*.  Blütenstiele  in  den  Blattwinkeln,  einblütig^, 
Blume  röhri^^  ziemlich  gleich.  In  Brasilien,  P,  Schar- 
lachrothe  Blumen. 

Subordo  5.  Hall  eriaceae, 

Pericarpium  baccatum,  — Beerenförmige  Frucht, 

13.  HalleHa.  Hall  erie.  Cal,  trilobus  persi- 
stens.  Cor.  infundibiliformis,  limbo  4fido,  lacinia  sum- 
ma emarginata  inajore.  Styl,  persistens.  Bacca  glo- 
bosa  imilocularis.  Kelch  dreilappig,  stehenbleibend. 
Blume  trichterförmig,  mit  viertheiliger  Mündung,  der 
oberste  Lappe  grösser,  ausgerandet.  Grifiel  stehenblei- 
bend. Beere  kugelförmig,  einfächerig, 

1.  H.  lucida  Linn.  Glänzende  H.  Folia  ovata 
acuminata  serrata.  Cor.  bilabiata.  Stam.  exserta.  Bl, 
eiförmig,  zugespitzt,  gesägt.  Blume  zweilip^iig.  Beere 
einfächerig.  Am  Cap,  Str.  Rothe  Blumen. 

14.  Teedia.  Tee  die.  Cal.  Spartitus.  Cor. 
hypocrateriformis  Sloba.  Stylus  persistens,  Bacca 
bilocularis.  — Kelch  fünftheilig.  Blumen  stielteller- 
förmig, fünflaiipig,  Grifiel  stehenbleibend.  Beere 
zweifächerig. 

1.  T.  lucida  Rudolph.  Glänzende  T.  Fol.  ova- 
lia  serrata  lucida.  Ped.  axillares  triflori.  — Blätter 
eiförmig,  gesagt,  glänzend.  Blütenstiele  in  den  Blatt- 
whikeln  dreiblütig.  Am  Cap.  Str.  LiUa  Blumen. 
Cax>raria  lucida  Liim, 

Subordo  6.  Orobanehinae. 

Folia  mutila  squamiformia.  Capsula  imiloculaiis. 
Sem.  parietalia  in  sporophoro  bipartito.  — Blätter  im- 
entwickelt  schuppenförmig.  Kapsel  einfächerig.  Sa- 
men an  d,  Wänden,  an  einem  zweigetheilten  Samen- 
träger. 

15.  Orobanche»  Sommerwurz.  Cal,  va- 
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rius  bracteatus.  Cor.  bilabiata  ciim  caljce  persistens. 

I — Kelch  verschieden,  mit  Bracteen.  Blume  zweilip- 
pig’,  mit  dem  Kelche  stehenbleibend. 

D,  1.  Osproleon.  Bracteae  solitariae.  Cal.  postice 
fissus.  — Einzeln  stehende  Bracteen.  Kelch  hin- 
ten gespalten. 

1.  O.  mnjor  Linn.  Grosse  S.  Spica  elon^ata  la- 
xa.  Cor.  inflata,  lab.  siip.  subemarginatiim,  inferiiis 
lobis  3 acutis.  Stain.  glabra.  Stylus  pubescens.  — 
Aehre  lang;,  schlaff.  Blume  aufg’eb lasen,  Oberlippe 
etwas  ausgcrandet,  untere  mit  drei  spitzen  Lappen* 
Staubfaden  glatt.  Griffel  rauh.  Im  mittlern  Europa. 
P.  Blumen  einen  Zoll  lang*,  röthlich  - braim.  O.  ma- 
jor  de  Cand.  O.  Rapum  Geniatae  Thuill. 

2.  O.  elatior  Smith.  Hohe  S.  Spica  elong*ata  den- 
sior.  Cor.  infundibilif ormis  ^ lab.  inf.  lobis  3 acutis. 
Stam.  basi  intus  pubescentia.  Stylus  glaber,  stig;ma 
luteum.  — Aehre  lang-,  dichter.  Blume  trichterför- 
mig*. Unterlippe  mit  3 spitzen  Lappen.  Staubfäden 
unten  au  der  Basis  nach  iimen  rauh.  Griffel  giatt.  Im 
miltlern  Europa.  P.  Etwas  hellere  und  kleinere  Blu- 
men als  die  vorige. 

3.  O.  caryophyllea  Smith.  Nelken  S.  Spica  laxa. 
Cor,  inflata  lab.  siip.  emarginato,  inf.  lobis  obtusis 
fimbriato-crispis.  Stam.  basi  pubescentia.  Stylus 
glaber,  Stigma  luteum.  — Aehre  schlaff,  Blume  auf- 
geblasen. Oberlijipe  ausgerandet.  Unterlippe  mit 
stumpfen,  gefranst  krausen  Lappen.  Staubfäden  an 
der  Basis  rauh.  Griffel  gelb.  Im  mittlern  Europa.  P. 
Bliunen  weisslich  roth,  angenehm  'riechend,  O.  ma- 
jor  PoUicli.  O.  vulgaris  Lam.  de  Cand.  — O.ruhens 
Wallr.  differt  spica  densa,  dentibus  calycinis  inferiori- 
biis  multo  brevioribus,  qui  subaequales  in  O.  car.  — 
O.  sparsiflora  ej.  diff.  floribus  confertioribus  eorum- 
que  fauce  patente,  laciniis  labii  lateralibus  latioribus 
et  brevioribus  ])lanis.  Utraque  in  German,  media. 

4.  O,  apiculata  WaUr.  Gespitzte  S.  Spica  ovata. 
Cor.  cylindrica,  hirsutiuscula.  Stam.  cum  stylo  inclu- 
so  glabriuscula ; antherae  apiculato  - papillatae.  — 
Aehre  eiförmig.  Bliune  cylindrisch,  ziemlich  rauh. 
Staubfäden  mit  dem  Griffel  eingeschlossen,  ziemlich 
glatt ; d.  Staubbeutel  mit  spitzen  Warzen.  Aul  Pelar- 
gonien, in  Gärten  zuweilen.  P. 
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5.  O.  iuinor  Sutt.  Kleine  O.  Spica  laxa.  Cor. 
tubulosa^  lab.  su]).  iiitegerrimo,  iiif.  obtiise  lobato  iiii- 
dulato.  Stain.  basi  ciliata.  Stylus  glaber.  — Aelire 
schlaff.  Blume  rö'hrig^.  Oberlippe  uiiausgeraiidet,  Un- 
terlippe stiunpf  gelappt,  welleiiförmig.  Staubf.  unten 
gefranst.  Griffel  glatt.  Im  mittl.  Europa.  P.  Weissl. 
rothe  Blumen,  6 Lin.  lang. 

6.  O.  gmc/7/Ä  Smith.  Schlanke  S.  Spica  laxa. 
Cor.  inflata,  la])io  inferiore  brevissimo  fimbriato  - cris- 
po.  Stam.  cum  stylo  pilosa  exserta.  — Aehre  schlaff, 
Blume  aufgeblasen,  Unterlippe  sehr  kurz,  gefranst, 
kraus.  Staubf.  und  Griffel  rauh,  hervorstehencl.  In 
Italien.  P. 

7.  O*  foetida  VoiY,  Stinkende  S.  Spica  oblon- 
ga.  Cor.  campanulata,  lab.  sup.  bilobo,  inf.  lobis  obtu- 
sissimis  fimbriatis.  Stamina  pubescentia.  — Aehre 
länglich.  Blume  klockenformig,  mit  zweilappiger 
Oberlippe,  Unterlippe  mit  sehr  stumpfen,  gefransten 
Lappen.  Staubfäden  rauh.  In  dem  südlichen  Europa 
und  N.  Africa.  P.  Stamm  und  Bracteen  braun,  Blu- 
men glänzend  braun. 

8.  O.  ruhra  Smith.  Rothe  S.  Spica  laxa.  Cal. 
laciniae  laterales  non  divisae ! Cor.  subinflata,  lab.  sup. 
hilobum,  iAf.  lobis  3 acutis.  Stam.  cmn  stylo  hirta,  — 
Aehre  schlaff.  Seitenlappen  d.  Kelches  unzertheilt.  Bl. 
etwas  aufgeblasen,  obere  Lippe  zweilappig,  untere  m, 
3 spitzen  Lappen.  Staubf.  und  Griffel  rauh.  In  Ir- 
land und  Schottland  in  basaltischen  Gegenden. 

D.  2.  TrionycJion,  Bracteae  ternae.  Cah  integer 
4 — ^fidus.  Bracteen  zu  3.  Kelch  ungespalten, 
4— 5theilig. 

9.  O.  coemäea  Villars.  Blaue  S.  Spica  laxius- 
cula.  Cal.  5fidus.  Cor.  infimdibiliformis  incurva,  lab. 
sup.  bifidum.  Stam.  glabra.  Styl,  subpubescens.  -- 
Aehre  schlaff.  Kelch  fünftheilig.  Blume  trichterför- 
mig, krumm;  obere  Lippe  zweitheüig.  Staubfäden 
glatt.  Griffel  etwas  rauh.  Im  mittl.  Europa.  P.  O. 
purpurea  Jacq.  Bläuliche  Blumen. 

10.  O.  coniosa  Wallr.  Schopfige  S.  Spica  con- 
densata.  Cal.  5fidus.  Cor.  tubulosa  medio  constricta, 
lab.  sup.  emarginatum,  inf.  lobis  3.  Stam.  glaberrima. 
Stylus  hirsutiusculus.  — Aehre  dicht.  Kelch  füuf- 
theilig.  Blume  rÖhrig,  in  der  Mitte  zusammenge- 
schniirt,  Oberlippe  ausgerandet,  Unterlippe  dreiiai^pig. 
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Staiibf.  sehr  glatt.  Griffel  etwas  rauh.  Im  mittlern 
Europa.  P.  Gelbliche  Blimieii. 

11.  0.  ramosa  Liun.  Ästige  S.  Caulis  saepera- 
mosus.  Spica  laxa.  Cal.  4fi(lus.  Cor.  lab.  siip,  bilo- 
büm,  iiif.  ti'ilobiim,  lobis  iiitegerrimis.  — Stamm  oft 
ästig.  Aehre  schlaff.  Kelch  viertheilig.  Oberlippe  d. 
Blume  zweilappig,  Unterlippe  dreilappig.  Lappen  un- 
eingeschnitten. Im  mittl.  Europa.  P.  Bliune  etwas 
purpurfarben. 

16.  Fhelipaea,  Phelipee.  Cal.  5fidus.  Cor. 
sublabiata,  limbi  laciniis  5 siibaequalibus.  — Kelch 
fünftheilig.  Blumen  fast  zweilippig,  Lappen  d.  Mün- 
dung fast  gleich. 

1.  P.  lutea  Desf.  Gelbe  Ph.  Caulis  multiflonis. 
Sjiica  densa.  Cor.  inflata.  — Kelch  vielblütig.  Aehre 
dicht.  Blume  aufgeblasen.  Im  südlichen  Europa,  N. 
Africa.  P.  Ganz  gelb,  glanzend.  Orobanche  tinc- 
toria  Forsk.  Willd.  Lathraea  Phelypaea  Linn.  — 
Niu’  Ph.  violacea  gehört  noch  hieher. 

17.  Lathraea,  Schuppenwurz.  Cal.  4 par- 
titus  coloratus.  Cor.  labiata.  — Kelch  viertheilig^ 
gefärbt.  Blume  lippenförmig. 

1.  L,  clandestina  Linn.  Verborgene  Sch.  Cau- 
lis subterrestris  ramosus.  Pedunculi  terminales;  flo- 
res  erecti.  — Stamm  in  der  Erde,  ästig.  Blütenstiele 
am  Ende.  Blumen  aufrecht.  Im  südlich.  Europa.  P. 
Purpurfarbene  Blumen. 

2.  L,  Squaviaria  Linn.  Gemeine  Sch.  Caulis 
Simplex  emersus.  Flores  cermii.  — Stamm  einfach, 
über  d.  Erde.  Blüten  niedergebogen.  Im  mittl.  und 
nördl.  Europa.  P.  Röthliche  Blumen. 

Subordo  7.  Monospermae. 

Folia  opposita.  Capsula  unilocularis  monosperma.  — 
Entgegengesetzte  Blätter.  Kapsel  einfächerig,  einsamig. 

18.  Tozzia,  Tozzie.  Cor.  sul^bilabiata  lobis 
5 aequalibus.  Caps,  duriuscula.  — Blume  fast  zwei- 
lippig,  m.  5 gleichen  Laj>pen.  Kapsel  ziemlich  hart. 
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1.  T.  alpina  Linn,  Alpen  T.  FoHa  sessilia  orala 
obtiisa  paiicidentata.  — Blätter  iing*estielt5  eiförmige, 
stumpf,  wenig-g’ezähnt.  Auf  den  Alpen  im  wärmern 
Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

Subordo  8.  Erineae. 

Cor.  labiata  et  siildabiata.  Stam.  4 didjnama. 
Caps,  uuilocularis,  sporophoro  ceiitrali  libero.  — Blu- 
me lippenförinig*  oder  fast  lippenförmig’.  Zwei  grosse, 
zwei  kleine  Staubfaden.  Kapsel  einfächerig.  Samen- 
träger frei  in  der  Mitte, 

19.  UmoseJla,  Limoselle.  Cal,  Spartitus. 
Cor.  Sloba  subregularis.  Caps,  bivalvis.  — Kelch  5- 
theilig.  Blume  fünflappig,  fast  regelmässig.  Kapsel 
zweiklappig*. 

1.  Ij.  aquatica  Linn. ^ Wasser  L.  Folia  radicalia 
petiolata  oblonga.  Scapi  uniflori  brevissimi.  — Wur- 
zelblätter gestielt,  länglich.  Schafte  einblütig,  sehr 
kurz.  An  sumpfigen  Stellen  im  mittl.  imd  nördlichen 
Europa.  J.^ 

20.  Erintis,  Leberbalsam.  Cal.  Sfidiis.  Cor. 
Shda,  laciniis  bifidis.  Caps,  semibilocularis.  — Kelch 
fiinftheilig.  Blume  fünftheilig,  m.  zweitheiligen  Lap- 
pen. Kapsel  halb  zweifacherig. 

1.  E.  aJpinus  Linn.  Alpen  L. 

21.  Einderfiia,  Linder  nie.  Cal.  Spartitus 
corolla  longior.  Cor.  tubo  ventricoso,  limbo  siibbila- 
biato.  — Kelch  fünftheilig,  länger  als  die  Blume. 
Blume  mit  bauchiger  Röhre  und  fast  zweilippiger 
Mündung. 

1.  Z/.  PyocidaHa  Linn.  Sumpf  L.  Caulis  pro- 
cumbens.  Folia  sessilia  oblonga  integerrima  triner- 
via.  Ped.  axillares  uniflori  elongati.  — Stamm  nie- 
derliegend. Blätter  ungestielt,  länglich,  ganzrandig, 
dreineryig.  Blütenstiele  in  den  Blattwinkeln,  sehr 
lang. 
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22.  Mmuleci^  Maniilea.  Cal.  Sfidiis.  Cor. 
tubulosa,  liinbo  subaeqiiali.  — Kelch  fiinftheilig^. 
Blume  röhrig^,  mit  fast  gleicher  Mündung. 

1.  31.  iomeniosa  Linn.  Filzige  M.  Folia  obovata 
obtusa  crenata  tomentosa.  Flores  thyrsoidei  termina- 
les. — Blätter  umgekehrt,  eiförmig,  stumpf,  gekerbt, 
filzig.  Blüten  an  den  Enden,  in  Sträussen.  Am  Cap. 
Str.  Orangefarbene  Blumen. 

Subordo  9.  Lentibulariae. 

Cor.  labiata  calcarata.  Stain.  2.  Caps,  nuilociila- 
ris,  sporophoro  centrali  libero.  — Blumen  lippenför- 
mig, gespornt.  Staubf.  2.  Kapsel  einfacherig,  mit 
einem  freien  Samenträger  in  der  Mitte. 

23.  Fifiguicula.  Fettkraut.  Cal.  üfidiis  la- 
biatus.  Cor.  ringens.  — Kelch  fünftheilig,  gelij^pt. 
Blume  oflenstehend. 

1.  P,  vulgaris  Liun.  Gemeines  F.  Folia  ob- 
longa  margine  involuta.  Scapus  glaber.  Cor.  lobi  ob- 
longi  subaequales;  calcar  rectum  longitudine  corollae. 

Blätter  länglich,  am  Rande  eingewickelt.  Schaft 
glatt.  Blumeiilappen  länglich,  fast  gleich.  Sporn  gra- 
de, Yon  der  Länge  d.  Blume.  Auf  Wiesen  im  nÖrdl. 
Europa.  P.  >jc  Blaue  Blumen. 

2.  JP.  grandiflora  Lam.  Grossblütiges  F.  Fo- 
lia oblonga  margine  involuta.  Scapus  gläber.  Cor. 
lobi  subrotundi  subaecpiales  obsolete  crenulati  reticu- 
lati,  calcar  rectum  corolla  fere  longius.  — Blätter 
länglich,  am  Rande  eingewickelt.  Schaft  glatt.  Blu- 
menlappen fast  rund,  fast  gleich,  etwas  gekerbt,  gea- 
dert. Sporn  grade,  fast  länger  als  die  Blume.  Auf 
den  Alpen  des  südlichen  Europa.  P.  Grosse  blaue 
Blumen. 

3.  jP.  nJpina  Linii.  Alpen  F.  Folia  oblonga  mar- 
gine involuta.  Scapus  glaber.  Cor.  lobi  subrotundi, 
medio  labii  iiiferioris  retuso,  calcar  incurvuin  abbre- 
viatum.  — Blätter  länglich , am  Rande  eingerollt. 
Schaft  glatt.  Bluinenlappen  fast  rund,  d.  mittlere  d. 
Unterlippe  abgestumpft.  Sporn  krumm,  abgekürzt. 
Auf  den  Alpen  im  nördlichsten  Europa.  P.  Weisse 
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Blumen.  ~ P.  flavescens  Floerke  diff.  labii  inferior, 
lobo  medio  emarginato,  cor.  majore  macula  dux>lici  fau- 
cis  flava.  In  Alpibus  Europ,  mediae.  P.  purpurea 
Willd.  An  variet. 

4.  P.  hrachyloha  Ledeb.  Kiirzlap pig’e  F.  Folia 
obloiiga  margiiie  iiivoluta.  Scapiis  temiissiine  pubes- 
cens.  Cor.  lobo  medio  laliii  iiiferioris  inte»’errinio, 
calcar  conicum  abbreviatum.  — Blätter  länglich,  am 
Rande  eingerollt.  Schaft  sehr  zart  rauh.  Die  mitt- 
lere Lappe  der  untern  Blumenlippe  nicht  ausgerandet; 
Sporn  konisch,  kurz.  In  Liefland.  P.  Blaue  Blumen. 

5.  P.  villGsa  Linn.  Rauhes  F.  Folia  oblonga 
margine  iiivoluta.  Scapus  tenue  pnbesceus.  Cor.  mi- 
tans,  lobi  cunciforines  subaecjuales ; calcar  rectum  co- 
rollam  excedens.  — Blätter  länglich,  am  Rande  ein- 
gewickelt. Schaft  zart,  feinrauh.  Blüten  niedergebo- 
gen. Lapjien  keilförmig,  fast  gleich ; Sporn  grade,  län- 
ger als  die  Blume.  Auf  den  Alpen  im  nördl.  Europa* 
P.  Blaue  Blumen. 

6.  P.  lusltanica  Linn.  Portugiesisches  F.  Fo- 
lia oblonga  margine  iiivoluta  reticulate  venosa.  Sca- 
pus tenue  pubescens.  Cor.  lobi  aequales  retusi,  cal- 
car obtusiun  abbreviatum.  — Blätter  länglich,  am 
Rande  eingewickelt,  netzförmig’  adrig. ^ Schaft  fein, 
zarthaarig.  Blumenlappen  gleich,  abgestutzt,  Sporn 
stumpf,  sehr  kurz.  In  Portugal,  West -England.  P. 
Röthl.  Blumen. 

7.  P.  Mrtiflora  Tenore.  Rauh  blühen  des  F.  Fo- 
lia oblonga  planiuscula.  Coi\  lobi  inaequales.  medio 
labii  inferioris  emarginato,  calcar  rectum  corollamsub- 
aequans.  — Blätter  länglich,  ziemlich  flach,  Bliunen- 
lappen  ungleich,  der  mittlere  der  Unterlippe  ausgeran- 
det, der  Sporn  grade,  fast  von  der  Grösse  der  Blume, 
ln  Italien.  P, 

24.  XltrlcuJaria,  Wasser  schlauch,  Cal,  di- 
phyllus,  phylla  aequah'a.  Cor.  personata,  — Kelch 
zweiblättrig;  zwei  gleich  grosse  Blättchen.  Masken- 
förmige Blume. 

1.  U.  vulgaris  Linn.  Gemeiner  W.  Folia  miilti- 
fida,  laciniae  idtiinae  filiformes  spiimloso-ciliatae.  Cor- 
galea  Integra  palato  aequalis,  calcar  conicum  patens. 
— Blätter  vieltheilig ; letzte  Lapjien  fadenförmig, 
stachlicht,  gefranst,  Oberlipfie  der  Blume  imgetheilt. 
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von  der  Läiig*e  des  Gaiinxens,  Sporn  kegelförmig»,  ab- 
stehend. In  Gräben,  Teichen  im  inittlern  Europa.  P, 
^ Gelbe  Blumen. 

2.  TI,  intermedia  Hajne.  Mittlerer  W.  Folia 
inultifida,  laciiiiae  ultimae  spimiloso-serrulatae.  Cor. 
galea  integra  palato  duplo  longior;  calcar  conicum  ap- 
pressum.  — Blätter  vieltheilig;  letzte  Lappen  stach- 
licht,  fein  gesägt.  Oberlippe  der  Blume  unzertheilt, 
noch  einmal  so  lang  als  der  Gaumen,  Sporn  kegelför- 
mig, angedrückt.  In  Gräben,  Teichen  im  nördlichen 
Europa.  P.^  Gelbe  Blumen,  ü.  vulgaris  minor  Liuu. 

3.  TI.  minor  Linn.  Kleiner  W.  Folia  multifida, 
laciniae  ultimae  filiformes.  Cor.  galea  emarginata 
palato  aequalis,  calcar  breve  obtusum.  — Blätter  viel- 
gespalten, letzte  Lappen  fadenförmig.^  Oberlippe  der 
äßlume  ausgerandet,  dem  Gaumen  gleich,  Sporn  kurz, 
stumpf.  An  sumpfigen  Stellen  im  mittl.  und  nördl. 
Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

Subordo  10.  Rhinanthaceae. 

Cor.  labiata.  Capsula  bilocularis,  dissepimentis  e 
medio  valvarum.  — Blume  gelippt.  Kapsel  zweifa» 
cherig,  die  Scheidewände  aus  d.  Mitte  d.  Klappen, 
25.  Alectorolophus.  Klappertopf.  Cal.  ven- 
tricosus  4dentatus.  Cor.  galea  compressa.  Capsula 
compressa  margine  membranacea  poljsperma.  — Kelch 
bauchig,  vierzäbnig.  Oberlij)pe  d.  Blume  zuscunmen- 
ged  rückt.  Kapsel  zusammen  gedrückt,  am  Rande  häu- 
tig, viel  sämig. 

1.  A.  Crista  gaTli  Haller.  Spreng.  Gemeiner  Kl. 
Folia  sessilia  lanceolata  serrata  aspera.  Cal.  glaber.  — 
Blättermngestielt,  lanzettförmig,  gesägt,  scharf.  Kelch 
glatt.  Durch  ganz  Europa.  J.  >Jc  Gelbe  Blumen.  Rhi- 
nanthus  Crista  galli  Linu.  Rh.  minor  Ehrh.  est  var. 
corolla  minore. 

2.  A,  hirsutus.  Rauher  Kl.  Folia  sessilia  lanceo- 
lata serrata  aspera.  Cal.  hirsutus.  — Blätter  unge- 
stielt, lanzettförmig,  gesägt,  scharf.  Kelch  rauh.  Im 
mittl.  Europa.  J.  Rhiiianthus  Alectorolophus  Pol- 
lich. 
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26.  Bartsia.  Bart  sie.  Cal.  4(Tenfatiis.  Cor. 
galea  compre»sa.  Capsula  subgiobosa  aut  cylindrica 
polysperma,  sporophoro  magno.  — Kelch  vierzahiiig. 
Oberlippe  der  Blume  ausaminengedrückt.  Kajisel  fast 
kugelförmig,  vielsamig,  mit  grossem  Sameu träger. 

1.  jB.  Trijcago.  Süd  europäische  B.  Folia  ses- 
silia  laiiceolala  et  liuearia  argute  serrata  scabra.  Cap- 
sula subglobosa.  — Blätter  uiigestielt,  lanzettförmig 
und  liiiienförmig,  tief  gesägt,  scharf.  Kapsel  fast 
kuglicht.  Im  südl.  Europa.  J.  Gelbe  Blumen.  Rhi- 
nanthus  Trixago  Willd.  — B.  versicolor  seu  Rhinan- 
thus  versicolor  est  varietas  galea  rubente  labio  albo. 
In  Eur.  austr. 

2.  B.  viscosa  Linn.  Klebrige  B.  Folia  sessilia 
oblonga  serrata  aspera.  Caps,  cylindrica.  — Blätter 
ungestielt,  länglich,  gesägt,  scharf.  Kapsel  cylindrisch. 
Im  südl.  Europa.  J.  Gelbe  Blumen, 

3.  B,  alpina  Linn.  Alpen  B.  Folia  sessilia  cor- 
data  obtuse  serrato  - crenata  scabra,  coma  colorata.  — 
Blätter  imgestielt,  herzförmig,  stumpf  gesägt,  gekerbt, 
scharf.  Bracteen  und  Kelch  gefärbt.  Im  mittl.  Eu- 
ropa auf  Alpen.  P,  Bläuliche  Bracteen  und  Kelche, 
gelbliche  Blumen. 

4.  J5.  euphrasioides.  Augentrostartige  B.  Fo- 
lia sessilia  ovata  dentato -palmata.  Caps,  cylindrica. 

— Blätter  ungestielt,  eiförmig,  gezahnt  handförinig. 
Kapsel  cylindrisch.  Im  südl.  Europa,  nördl.  Africa.  J. 
Rothe  Blumen. 

27.  Rhinanfhus»  Nasenblume.  Cal.  4fidus. 
Cor.  galea  in  rostrum  producta.  Caps,  compressa.  — 
Kelch  viertheilig.  Oberlippe  der  Blume  in  einen 
Schnabel  verlängert.  Kapsel  zusammengedrückt. 

1.  Bh.  Elephas  Linn.  Elephanten  N.  Folia  ses- 
silia oblonga  obtusa  crenato  - serrata  scabra.  Cor.  ga- 
lea recta.  — Blätter  ungestielt,  länglich,  stumpf,  ge- 
kerbt gesägt,  scharf.  Oberlippe  der  Blume  grade.  In 
Italien,  d.  südl.  - östlichen  Europa.  J.  Rothe  Blumen. 

— Bh.  orientalis  Linn.  habet  folia  cordata  serrata, 
galeam  incurvam.  In  Europ.  Orient,  austr. 

28.  Euphrasm.  Augenstrost.  Cal.  4fidiis. 
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Cor,  bilabiata,  Aiitherae  inucroiiatae,  Caps,  com- 
pressa,  obtusa,  einarginata.  — . Kelch  viertheilig*.  Bl. 
zweilippig*.  Staubbeutel  mit  kleinen  ASpitzen.  Kapsel 
zusaininengedrückt,  stumpf,  ausgerauclet. 

1.  E.  ojfficinalis  Liim.  O fficineller  A.  Glabrius- 
ciila.  Folia  subsessilia  ovata  profunde  serrata.  Flores 
axillares.  Cal.  egiandulosi,  cor.  laciniae  emarg'inatae. 
— Ziemlich  glatt.  Blätter  fast  uugestielt,  eiförmig, 
tief  gesägt.  Blüten  in  den  Blatt  winkeln ; Kelche  ohne 
Drüsen.  Blumenlappen  ausgerandet.  Im  mittl.  und 
nördlichen  Europa.  P.  Weisse  blau  gestreifte  Blu- 
men, mit  einem  gelben  Fleck.  — E,  RostJcoviana 
Hayne  est  pubescens  calycibiis  piloso  - glandidosis. 
Ibid.  — E,  minor  diff.  foliis  oblongis,  corollis  parvis 
luteis ► In  Alpibus. 

2.  E.  Odontites  Linn.  Zahn  spitzen  A.  Folia 
laiiceolata  serrata  pubescentia.  Flores  spicati  secundi. 
Stam.  exserta.  — Blätter  lanzettförmig  gesägt,  rauh. 
Blüten  in  Aehren,  einseitig.  Staubfäden  hervorste- 
hend. Häufig  an  Wegen  durch  ganz  Europa.  J.  ^ 

3.  E»  lutea  Linn.  Gelber  A.  Folia  linearia  ser- 
rata, superiora  integerrima.  Flores  racemosi  distichi. 
Stam.  longe  exserta.  — Blätter  linienförmig,  gesägt, 
die  obern  ganzrandig.  Blüten  in  Trauben,  zweizeilig. 
Staubf.  lang  hervorstehend.  Im  mittl.  und  südlichen 
^uropa.  J.  Gelbe  Blumen. 

4.  E,  alpina/Ldim,  Alpen  A.  Folia  oblonga  lan- 
ceolata  aut  linearia,  serraturis  paucis  et  profündis. 
Flores  axillares.  Cal.  dentes  longe  acutati.  — Blätter 
länglich,  lanzettförmig,  linienförmig,  m.  wenigen  tie- 
fen Sägezähuen.  Blüten  in  den  Blattwinkeln.  Kelch- 
zähne lang  gespitzt.  Auf  d.  Alpen  im  mittl.  Europa. 
J.  Blumen  wüe  an  E.  officinalis.  E.  salisburgensis 
Hoppe  pectinata  Tenor.  E.  tricuspidata  Linn.  non  di- 
versa  videtur. 

5.  E.  tenuifolia  Pers.  ZartblättrigerA.  Cau- 
lis  virgatus.  Folia  liiieari-ßliformia.  Flores  subspi- 
cati  secundi,  cal.  glabri,  — Stamm  ruthenförmig. 
Blätter  linien  - fadenförmig.  Blüten  fast  in  Aehren, 
nach  einer  Seite  gekehrt,  Kelche  glatt.  Im  südl.  Eu- 
ropa. J.  Gelbe  Blumen. 

6.  E,  linifolia  Linn.  Lein  blättriger  A.  Caulis 
virgatus,  rami  patentissimi  ])ubescentes.  Folia  subpe- 
tiolata  linearia  scabra.  Flores  axillares,  caljces  hirsu- 
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tliisciili.  — Stamm  ratheiiförmig*;  Aeste  sehr  abste- 
hend,  feinraxih.  Blätter  etwas  g’eslielt,  liiiienförmig*, 
scharf.  Blüten  in  den  Blatt  winke!  n , Kelche  etwas 
haarig*.  Im  südl.  Europa. 

7.  E,  viscosa  Linu.  Klebriger  A.  Caulis  tis- 
coso-pubescens.  Folia  lineari-lanceolata  Irinervia  in- 
tegerrima.  Flores  racemosi  seciindi.  Cor.  calycem 
glutinosum  triplo  siiperans.  — Stamm  klebrig,  rauh. 
Blätter  liiiien- lanzettförmig,  dreinervig,  ganzrandig. 
Blüten  in  Trauben,  einseitige  Blume  übertrifft  d.  kle- 
brigen Kelch  dreimal.  Im  südlichen  Europa.  J.  Gelbe 
Blumen. 

8.  E.  longiflora  Lam.  Langblütiger  A.  Caulis 
viscido  - pubescens.  Folia  linearia  obtusa  integerrima, 
ramea  imbricata.  Cor.  tubus  filiformis  calycem  triplo 
suj)erans.  — Stamm  klebrig,  feinrauh.  Blätter  linien- 
färmig,  stumpf,  ganzrandig;  die  an  d.  Zweigen  dach- 
ziegelförmig über  einander  liegend.  Blumenröhre  fa- 
denförmig, den  Kelch  dreimal  überragend.  In  Spa- 
nien. J.  Gelbe  Blumen. 

29.  Tedicularls.  Scepter kraut.  Cal.  ventri- 
cosus.  Cor.  lahiata,  galea  compressa.  Caps,  rostrata. 

— Kelch  bauchig.  Blume  lij)penfö’rmig , Oberlippe 
zusammengedrückt.  Kaj)sel  geschnäbelt. 

1.  jP.  Sceptrum.  Nordisches  Sc.  Folia  pinn^ 
tifida,  laciniae  breves  obtusae  denticulatae.  Cal.  foli* 
eens.  Cor.  galea  obtusissima  corollani  claudente.  — 
glätter  gefiedert,  Lappen  kurz,  stumpf,  feingezähnt. 
Kelch  blattartig.  Blumenheini  sehr  stumpf,  d.  Blume 
verschliessend.  Im  nördlichen  Eurojja.  P.  Gelbe  Bl. 

^ 2.  P.  lapponica  Linn.  Laiipländisches  Sc.  Fo- 
iia  lanceolata  inciso-pinnatifida  denticulata.  Cal.  2fidi, 
laciniis  3dentatis.  Cor.  galea  porrecta  truncata  hians. 

— Blätter  lanzettförmig,  eingeschnitten  fiederförmig, 
gezähnelt.  Kelche  zweitheilig,  Lappen  dreizähnig. 
Blumenhehn  vorgezogen,  abgestumpft,  Maffend.  In 
Lappland.  P.  Gelbe  Blumen. 

3.  P.  asplenifolia  Flörke.  Farm  blättriges  Sc. 
Fol.  pinnatifida  dentata.  Cal.  5fidiis  sublanatus,  laciniis 
apice  reflexis.  Cor.  galea  porrecta  truncata  hians.  — 
Blätter  fiederförmig,  gezähnt.  Kelch  fünftheilig,  fast 
wollig;  Lappen  an  der  Spitze  zurückgesclilagen.  Blu- 
meuhehu  vorgezogen,  abgestumpft,  klafiend.  Auf  Al- 


O.  XXIX.  Personatae.  Masckenbl.  517 


pen  im  mittlern  Europa.  P.  Purpurfarbene  Blumen« 
Helm  dunkler.  P.  atrorubens  Cand. 

4.  jP.  verticillata  Liiiu.  Wirtelf Örmig*es  Sc« 
Folia  pimiatifida , laciuiae  obtusiusculae  creiuilatae« 
Spica  abbreviata  basi  foliosa.  Cal.  5dentatus  hirsutiis« 
Cor.  g’alea  suberecta  obtusa.  — Blatter  fiederförmig*, 
Lappen  stumpf,  feingekerbt.  Aehre  abgekürzt,  an  d. 
Basis  blättrig.  Kelch  fünfzahnig,  rauh.  Blumenhelm 
fast  aufrecht,  stumpf.  Auf  Alpen  im  mittlern  Europa« 
P.  Purpurfarbene  Blumen. 

5.  JP.  sudetica  Willd.  Sudeten  Sc.  Folia  pimia^ 
tifida,  laciniis  linearibus  dentato -serratis.  Cal.  5fidus 
hirsutus.  Cor.  galea  emarginata  siib  apice  bidentata« 
— Blätter  fiederförmig,  Lappen  liriienförmig,  gezähnt, 
gesägt.  Kelch  fiinftheil^*,  rauh.  Blumenhelm  ausge-^ 
randet,  imter  der  Spitze  zweizähnig.  Auf  Alpen  im 
mittlern  Europa.  P.  Purpurfarbene  Blumen. 

6.  2^.  recutita  Linn.  Ab  gestutztes  Sc.  Folia 
pimiatifida,  laciuiae  lanceolatae  acutae  iuciso  - serratae. 
Spica  basi  foliosa.  Cal.  5dentatus  glaber.  Cor.  galea 
obtusissima  labium  longe  superans.  — Blätter  fieder- 
förmig, Lappen  lanzettförmig,  spitz,  eingeschnitten  ge- 
sägt. Aehre  an  der  Basis  blättrig.  Kelch  5 gezähnt, 
glatt.  Blumenhelm  sehr  stumpf  viel  länger  als  die 
Unterlippe.  Auf  Alpen  im  südl.  Europa.  P,  Purpur-^ 
farbene  Blumen. 

7.  P,  foliosa  lAim,  Blättriges  Sc.  Folia  bipin-* 
natifida  hirsuta,  laciuiae  lineares  inciso-serratae.  Sj)ica 
foliosa.  Cal.  inaequaliter  5dentatus.  Cor.  g'alea  ob- 
tusissima labium  inferius  aequans  villosa.  — Blätter 
zweifach  fiederförmig,  rauh,  Lappen  linienförmig, 
eingeschnitten  gesägt.  Aehre  blättrig.  Kelch  un- 
gleich ^ fünfgezähnt.  Blumenlielm  sehr  stumpf,  der 
üuterhppe  gleich  lang,  rauh.  Auf  Alpen,  im  mittlern 
Europa.  P.  Gelblichweisse  Blumen. 

8.  JP.  incarnata  Jacq.  Fleischrothes  Sc.  Folia 
subbipiimatifida,  laciniis  dentatis.  Cal.  5fidus  vilfo- 
sus.  Cor.  galea  porrecta  truncata  hians.  — Blätter 
fast  zweifach  fiederförmig,  Lappen  gezähnt.  Kelch 
fnnftheilig,  zottig.  Blumenhelm  vorgezogen,  abge- 
stumpft, klafiend.  Auf  Alpen  im  mittlern  Europa.  P. 
Purpurfarbene  Blumen. 

9.  jP.  acauHs  Scop.  Stammloses  Sc.  Folia  piiH 
nata  hirsuta,  foliola  ovata  inciso- serrata.  Pedunculi 
iiuiflori  aggregati  radicales.  Cal.  foliaceus.  Cor.  ga- 
lea erecta  elougata  obtusiuscula.  — Blätter  gefiedert, 
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rauh;  Blättchen  eiförmig*,  eiiigeschnitteii  gesägt,  un- 
gestielt. Blütenstiele  einblütig,  in  Haufen , aus  der 
Wurzel.  Kelche  blattartig.  Blumeiihelin  aufrecht, 
lang,  ziemlich  stumpf.  Auf  Alpen  im  mittl.  Eiirojia. 
P.  Weisse  oder  röthliche  Blumen. 

10.  P,  flammea  Liim.  Flammiges  Sc.  Fol.  pin- 
nata,  foliola  reflexa  oblonga  creiiulato  - deiiticulata. 
Cal.  5deiitati  glabri.  Cor.  galea  erecta  obtusa,  laciiiiae 
labii  iiif.  acutae.  — Blatter  gefiedert,  Lappen  zurück- 
gebogen,  länglich,  gekerbt  gezahnelt.  Kelche  fünfzah- 
iiig,  glatt.  Blumenhelm  aufrecht,  stumpf,  Lappen  der 
Unterlippe  spitz.  Im  nördlichen  Europa  auf  Alpen.  P. 
Blume  orange,  Helm  roth. 

11.  JP.  versicolor  Wahlenb.  Buntes  Sc.  Folia 
pinnata-foliola  reflexa  oblonga  inciso-deiitata.  Cal.  5, 
dentatus  pilosus.  Cor.  galea  erecta  tiaincata,  laciniae 
labii  inf.  rotimdatae.  — Blätter  gefiedert,  Btattchen 
zurückgebogen,  eiiigeschnitten  gezähnt.  Kelch  fiinf- 
zähnig,  haarig.  Blumenhelm  aufrecht,  al)gestumpft, 
Lappen  der  ünterlijipe  gerundet.  Auf  Alpen  im  mitt- 
lern  Europa.  P.  Gellie  Blumen  m.  rostfarbenem  Helm. 
P.  flammea  Auct. 

12*  P,  Oederi  Tahl.  Oeders  Sc.  Folia  piimata, 
foliola  ovata  inciso  - serrata.  Cal.  5 dentatus  coloratus 
pilosus.  Cor.  galea  erecta  obtusa,  labio  inf.  dilatato 
rotundato.  — Blätter  gefiedert,  Blättchen  eiförmig, 
eingeschnitten  gesägt.  Kelch  fünfzähnig,  gefärbt,  haa- 
rig. Blumenhelm  aufrecht,  stumpf.  Unterlippe  ausge- 
breitet, abgerundet.  In  Norwegen.  P.  Gelbe  Blumen. 
P.  flammea  Oeder, 

13.  JP.  Mrsuta  Limi.  Rauhes  Sc.  Folia  pinnata, 
foliola  lineari  lanceolata  inciso  - dentata.  Cal.  tubulo- 
sus  5 dentatus  hirsutus.  Cor.  galea  erecta  obtusa,  la- 
bii inf.  lobus  inedius  maximus  emarginatiis.  — Blät- 
ter gefiedert,  Blättchen  linien- lanzettförmig,  einge- 
schnitten gezähnt.  Kelch  röhrig*,  fünfzähnig,  rauh. 
Blumenhebn  aufrecht,  stumpf;  mittlerer  Lappe  der 
Unterlippe  sehr  gross,  ausgerandet.  In  Lappland.  P. 
Rosenfarbene  Blumen. 

14.  P,  rostrata  Linn.  Geschn äb  eltes  Sc.  Folia 
bipinnatifida,  laciniae  lineares  dentatae.  Cal.  5fidus 
subfoliaceus  coloratus  glaber.  Cor.  galea  porrecta 
truncata  hiaiis.  — Blätter  zweifach  fiederförmig, 
Lappen  linienfönnig,  gezähnt.  Kelch  fünftheilig,  fast 
blättrig,  gefärbt,  glatt.  Blmuenhelm  vorgezogen,  ab- 


O.  XXIX.  Personatac.  Masclvenbl.  519 

g-estiimpft,  klaffend.  Auf  Alpen  im  mittl.  Europa.  P. 
Rothe  Blumen. 

15.  P.  tuherosa  Linn.  Knolliges  Sc.  Folia  bi- 
piimatiffda,  laciiiiae  hreres.  Cal.  5ffdus  foliaceus  hir- 
sutus.  Cor.  g*alea  porrecta  einarg’inata  hians.  — Blät- 
ter zweifach  fiederformig*,  Lappen  kurz.  Kelch  fünf- 
theilig*, blattartig*,  rauh.  Bhuneiihelm  Torg*ezog*eii, 
ausgerandet,  klaffend.  Auf  Alpen  im  mittl.  Europa. 
P.  Gelbliche  Blumen. 

16.  P.  gyrofiexa  Villars.  Gedrehtes  Sc.  Folia 
bipinnatifida,  laciniae  breves.  Flores  in  spiram  positi. 
Cal.  5fidus  foliaceus.  Cor.  galea  porrecta  emargiiiata 
lahium  iiiferius  aequans.  — Blätter  zweifach  fieder- 
förmig*, Lappen  kurz.  Blüten  stehen  schraubenförmig. 
Kelch  fünftheilig,  blattartig.  Blumeiihelm  vorragend ^ 
ausgerandet,  von  der  Grösse  der  Unterlippe.  Auf  Al- 
pen im  mittlern  Europa.  P.  Rothe  Blumen. 

17.  P.  comosa  Linn.  Schopfiges  Sc.  Folia  sub- 
bipinnata,  laciniae  lineari-lanceolatae  argiite  serratae. 
Cal.  5fidus.  Cor.  galea  oblique  truncata  hidentata.  — 
Blätter  fast  zweigefiedert,  Lappen  linieu- lanzettför- 
mig. scharf  gesägt.  Kelch  fünftheilig.  Blumenhelm 
schief,  abgestumpft,  zweigezähnt.  Im  mittl.  Eiu-opa, 
auf  Alpen.  P.  Gelblich  weisse  Blumen. 

18.  P.  palustris  Linn.  Sumpf  Sc.  CaiiHs  erectus 
ramosiis.  Folia  bipinnatifida,  laciniae  breves  obtusae. 
Cal.  foliaceus.  Cor.  galea  obtusa  hidentata  labio  ae- 
qualis,  labii  lacinia  media  major.  — Stamm  aufrecht, 
ästig.  Blätter  zweifach  fiederförmig,  Lappen  kurz, 
stumpf.  Kelch  blättrig.  Blumenhelm  stumjif,  zwei- 
zälinig,  der  Unterlij^pe  gleich;  mittlerer  Lappe  d.  ün- 
terlipjie  grösser.  Im  mittlern  und  nördl.  Europa,  in 
Sümpfen.  P.  ^ Rothe  Blumen. 

19.  P.  sylvatica  Linn.  Wald  Sc.  Caulis  subsim- 
plex  ahbreviatus.  Folia  bipinnatifida,  laciniae  breves 
obtusae.  Cal.  inaequaliter  5fidus.  Cor.  galea  acute 
hidentata  labio  aequalis,  labii  laciniae  aequales.  — 
Stamm  fast  einfach,  kurz.  Blätter  zweifach  fieder- 
förmig, kurze  Lappen.  Kelch  ungleich,  fünftheilig. 
Blumenhelm  s])itz,  zweizähnig,  der  Unterlippe  gleich, 
Lappen  der  Unterlippe  einander  gleich.  In  sumpfigen 
Waldgegenden  in  Europa.  P.  ^ Rothe  Bliunen. 

30.  Melampyrum.  Kuhweizen.  Cal.  21a- 
biatus  4fidiis.  Cor,  galea  compressa  margme  reflexo. 
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Caps,  oli^osperma.  — Kelch  zweilippig*,  viertheiligr 
Blumeiihelm  zusammeugedrückt,  am  Rande  umge- 
schla^en.  Kapsel  weni^  sämig'. 

1.  31^  crisiatum  Liim.  Kamm  K.  Folia  liiieari- 
lanceolata.  Spicae  tetragoiiae.  Bracteae  cordatae  den- 
se  imbricatae  denticiilatae  rubeiites.  — Blätter  liiiien- 
laiizettförmig’.  Viereckige  Aehreii;  Bracteeii  herzför- 
mig, dicht  über  einander  liegend,  gezahnelt,  roth.  Im 
mittlern  Europa.  J.  Rothe  Bracteen,  gelb-  und  roth- 
bnnte  Blumen. 

2.  31.  arvense  Linn.  Feld  K.  Folia  lanceolata. 
Spicae  laxae.  Bracteae  rnljentes  basi  dentibns  elonga- 
tis  apice  setaceis.  Cal.  scaber.  — Blatter  lanzettför- 
mig. Schlaffe  Aehren;  Bracteen  roth,  an  d.  Basis  mit 
verlängerten,  an  der  Spitze  borstfÖrmigen  Zähnen. 
Kelch  scharf.  Im  inittl.  Europa.  J.  ^ Blumen  gelb 
und  roth. 

3.  31.  harhnium  Kitaib.  Bärtiger  K.  ^olia  lan- 
ceolata. Spicae  laxae.  Bracteae  virescentes  basi  den- 
tibns elongatis  apice  setaceis.  Cal.  villosissimns.  — 
Blätter  lanzettförmig.  Schlaffe  Aehren.  ^ Bracteen 
grünlich^  an  der  Basis  mit  langen  an  d.  Spitze  borst- 
fÖrmigen Zähnen.  Kelch  sehr  rauh.  In  Ungarn.  J. 

4.  31.  nemorosuffi  Linn.  Hain  K.  Folia  lanceolata. 
Flores  axillares  secuiidi.  Bracteae  basi  dentibns  elon- 
gatis apice  setaceis,  snmmae  steriles  coeruleae.  — Bl. 
lanzettförmig.  Blüten  einseitig,  in  den  Blattwinkelii. 
Bracteen  an  der  Basis  mit  langen  an  d.  Spitze  borsti- 
gen Zähnen.  Die  obern  blau  ohne  Blüten.  Im  mitt- 
lern und  nördlichen  Europa.  J.  ^ Gelbe  Blumen. 

5.  31.  pratense  Linn.  Wiesen  K.  Folia  lanceo- 
lata. Flores  axillares  secundi.  Bracteae  hastato-den- 
tatae  virides.  Cal.  dentes  abbreviati.  — Blätter  lan- 
zettförmig. Blüten  in  den  Blattwinkehi , einseitig. 
Bracteen  spontonförmig , gezähnt,  grün.  Kelchzähne 
abgekürzt.  Durch  ganz  Europa.  J.  Weiss  u,  gelbe 
Blumen. 

6.  31.  syJvatlcum  Linn.  Wald  K.  Folia  lanceo- 
lata. Flores  axillares  secundi.  Bracteae  integerrimae 
virides.  Cal.  dentes  elongati.  — Blätter  lanzettför- 
mig. Blüten  in  den  Blattwinkelii,  einseitig.  Bracteen 
ohne  Zähne,  grün.  Kelchzähne  verlängert.  Im  mittl. 
imd  nördlichen  Europa.  J.  Gelbe  Blumen. 
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31.  Veronica.  E hreiipreiss.  Cal.  4— 5parli- • 
lüs.  Cor.  rotata  aut  tiibiilosa,  liiiilio  siibaequali  laci- 
i)ia  iniica  miiiore.  Stam.  2.  — Kelch  4—5  theilig-. 
Blinne  radföriuig  oder  röhrig,  mit  fast  gleicher  Möns 
duiig,  und  einem  kleinern  Lappen.  Zwei  Stauliladen. 
Die  meisten  haben  blaue  Blumen. 

Div.  1.  Cor,  iuhulosae,  — Röhrige  Blumen. 

1.  V.  vlrginica,  Virginischer  E.  Folia  4iia  5- 
nave  obloiigo-lanceolata  serrata.  Cor.  tubo  cjlindra- 
ceo.  — Blätter  zu  4 oder  5,  länglich,  lanzettförmig, 
gesägt.  Blume  mit  cjlindrischer  Rohre.  In  N Ame- 
rica. P.  Weisse  Blumen,^ 

2.  sihirica.  Sibirische  E.  Folia  5— 9na  lan- 
ceolata  serrata.  Cor.  tubo  obloiigo.  — Blätter  zu  5 — 
9,  lanzettförmig  gesägt.  Blume  mit  länglicher  Röhre. 
In  Dahiu'ien.  P.  Blaue  Blumen. 

Diy.  2.  Cor.  rotuta,  Ilacemtis  temiinalis,  — Blumen 
radförmig.  Traulie  am  Ende. 

3.  V.  spuria  lAm\.  Unechter  E.  Folia  opposita 
temaque  subsessilia  lineari  - lanceolata  acuta  sensim 
atteiiuata  ad  apicem  usque  argute  serrata.  Bracteae 
inferiores  pediceilis  breviores!  — Blätter  entgegenge- 
setzt oder  zu  3 sehr  kurz  gestielt,  linien  - lanzettför- 
mig, spitz,  hinten  langsam  verschmälert,  bis  zur 
Spitze  scharf  gesägt.  Die  untern  Bracteen  kürzer  als 
die  Blütenstielchen ! In  Sibirien.  P.  V.  paniculata 
Linn.  est  var. 

4.  V.  foJiosa  "KAidlh.  Blättriges  E.  Folia  oppo- 
sita ternaque  subsessilia  ovalia  oblongaque  ex  ovali 
basi  subito  atteiiuata  acuta  serrata.  Bracfeae  inferio- 
res pediceilis  breviores!  — Blätter  entgegengesetzt, 
fast  ungestielt,  eifönnig  und  länglich,  aus  ovaler  Ba- 
sis schnell  verschmälert,  spitz  gesägt.  Untere  Brac- 
teeii  kürzer  als  die  Blüten siiele  ! Im  östl.  Europa.  P. 

5.  Fi  maritima  Linn.  Seestrands  E.  Folia  op- 
posita ternaque  lanceolato-linearia  longe  acutata  sen- 
sim atteiiuata  ad  apicem  usque  argute  serrata.  — 
Blätter  entgegengesetzt  oder  zu  3,  laiizett  - linieuför- 
mig,  lang  gespitzt,  langsam  au  d.  Basis  verschmälert, 
bis  zur  Spitze  scharf  gesägt.  Im  nördl.  Europa.  P.  — 
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. V'.  arguta  Schrad.  habet  folia  loiigiora  reinote  serrä- 
ta.  ln  Italia  septentrionali. 

6.  inedia  Schrad.  Mittlerer  E.  Folia  oppo- 
sila  te'rnatjne  laiiceolata  acutata  ex  obloiiga  basi  atte- 
nuata  ad  apicein  iisque  serrata.  — Blätter  eiitg’egen- 
^esetzt  otler  zu  3,  lanzettförmig*,  g*espitzt,  ans  längli- 
cher Basis  verschmälert,  bis  zur  Spitze  gesägt.  Im 
mittlern  Europa.  P.  — miens  Boem.  Schult,  fol. 
iiitidis  crassioribns  arg'ute  serratis,  an  var.  ? 

7.  viesotypa.  Mittelgestalteter  E.  Fol.  op- 
posita  ternaqne  oblonga  ex  ovali  basi  attennata  acuta 
serrata  apice  integerrimo.  Pedicelli  caljce  longiores. 
— Blätter  entgegengesetzt  oder  zu  3,  länglich,  ans 
ovaler  Basis  verschmälert,  spitz,  gesägt,  an  d.  Spitze 
ganzrandig.  Blütenstielchen  länger  als  d.  Kelch.  Ya- 
terland  unbek.  P,  Garteiipfimize.  Var.  falcata  Mart, 
hujns  est  var. 

8.  K.  persicifoUa  Schult.  Pfirsichblättriger  E. 
Folia  opposita  ternaque  louge  laiiceolata  ex  ovata  basi 
attennata  loiige  acutata  ad  apicein  usqne  argiite  serrata. 
Pedicelli  calyci  aeqiiales.  — Blätter  entgegengesetzt, 
oder  zu  drei,  laug  lanzettförmig,  ans  eiförmiger  Basis 
verschmälert,  lang  gespitzt,  bis  zur  Spitze  scharf  ge- 
sägt. Blütenstielchen  dem  Kelche  gleich.  Vaterland 
unbekannt.  P. 

9.  australis  Schrad.  Süd  E.  Folia  opposita 

oblonga  ex  ovata  basi  attennata  acuta  serrata  apice  in- 
tegerrimo. Pedicelli  calyce  breviores.  — Blätter  ent- 
gegengesetzt, länglich,  aus  eiförmiger  Basis  ver- 
schmälert, spitz,  gesägt,  an  der  Spitze  ganzrandig. 
Blütenstielchen  kürzer  als  der  Kelch.  Vaterland  un- 
bekannt. P.  — long  ehr  acte  ata  mihi  dihPert  foliis 

sensim  nec  ex  ovata  I>asi  attenuatis.  Hab.  Hujus  va- 
rietas  est  V.  brevifolia  mihi  seu  V.  brachyphylla 
Roem.  Schult. 

10.  canescens  Schrad.  Grauer  E.  Folia  oppo- 
sita laiiceolata  sensim  attennata  acuta  serrata  cum 
caule  calyceqne  incana.  Flores  siibsessiles.  — 

ter  entgegengesetzt,  an  der  Basis  langsam  verschmä- 
lert, S])itz  gesägt,  mit  dem  Stamm  und  Kelche  grau. 
Blüten  fast  ungestielt.  Im  südl.-östl.  Europa.  P.  V. 
incana  Kitaib.  V.  lieg] ec  »a  Vahl.  — F.  incana  Linii. 
habet  folia*^^breviter  acuta  serrulata.  Hab.  in  Euroi>a 
australi  orientali. 

11.  F.  Schrad.  Glatter  E.  Folia  opposita 

oblongo  - laiiceolata  ex  ovato  attennata  serrata  apice 
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integ^errima  g*labra,  petioli  basi  ciliati.  Pedicelli  ca- 
lyce  breviores.  — Blätter  entg'eg'eiigesetzt,  länglich, 
JaiizettlöVmig,  aus  eiförmiger  Basis  verschmälert,  ge- 
sägt, an  der  Spitze  gaiizraiidig,  glatt;  Blattstiele  an  d« 
Basis  gefranst.  Bliitenstielchen  kürzer  als  der  Kelch. 
Im  südl.  Europa.  P.  — V.  elegans  Caiid.  habet  iblia 
crenato- serrata,  ])edicellos  caljce  loiigiores,  corollas 
rubeutes.  In  Belpo. 

12.  K,  longifotia  Linn.  Lang  blättriger  E.  Fol. 

opposita  teriiaque  lauceolata  e cordata  et  subcordata 
basi  atteimata  ad  apicem  uscpie  serrata.  — Blätter  ent- 
gegengesetzt oder  zu  3,  lanzettförmig,  aus  herzförmi- 
ger, oder  fast  herzförmiger  Basis  verschmälert,  bis 
zur  Spitze,  gesägt.  Im  mittl.  Europa.  ^ P.  Aendert 
sehr  ab,  mit  langen  und  kurzen,  breiten  u.  schmalen, 
seicht  und  tief  eingeschnittenen  Blättern.  V.  grossa 
Mart.  V acuta  ejusd.  V.  ambigua  Roem.  Schult.  V. 
rigens  Mart.  V.  complicata  Hoffm.  variett.  — 7^. 

azurea  Schott,  diff.  serraturis  foliorum  baseos  profun- 
dioribus. 

13.  7^  clalior  Ehrh.  Hoher  E.  Folia  opposita 
ternaqne  eloiigata  nitida  e cordata  basi  atteimata  ad 
apicem  usque  profunde  serrata,  serraturis  bas.eos  pro- 
fundioribus.  — Blätter  entgegengesetzt,  oder  zu  drei, 
lang,  glänzend,  aus  herzförmiger  Basis  verschmälert, 
bis  zur  Spitze  tief  gesägt.  Sägezälme  an  der  Basis 
tief  ausgeschnitten.  Im  südl.  Europa.  P.  Ausgezeich- 
net durch  den  hohen  Wuchs  von  7 — 9 Fuss. 

14.  7^  crenulata  Hoffm.  Gekerbter  E.  Fol.  op- 
posita e cordata  et  subcordata  basi  atteimata  ovata 
crenato  - serrata  apice  integerrimo.  — Blätter  entge- 
gengesetzt, aus  herzförmiger  oder  fast  herzförmige# 
Basis  verschmälert,  eiförmig,  gekerbt  gesägt,  an  derr 
Spitze  ganzrandig.  Vaterland  unbek.  P.  V.  villosa 
Schrad. 

15.  V,  Fonae  Gouan.  Po  na ’s  E.  Folia  opposita 
sessilia  ovata  grosse  serrata.  Bracteae  jiedicellis  mul- 
to  minores.  Caps,  compressa.  (!in  hac  divisione).  — 
Blätter  entgegengesetzt,  ungestielt,  eiförmig,  grob  ge- 
sägt. Bracteen  viel  kürzer  als  die  Blüteustielchen. 
Kapsel  zusammengedrückt.  Im  südl.  Frankreich,  an 
den  Pyrenäen.  J. 

16.  V,  laciniata  Ait,  Gelappter  E.  Folia  oppo- 
sita pinnatifida,  media  parte  et  laciniis  lanceolato  - li- 
nearibus.  — Blätter  entgegengesetzt,  fiederförmig,  d. 
mittlere  Theil  u.  d.  Lappen  lanzett-liuienfbnnig.  Im 
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südl.  Russland.  — V,  pinnata  Linn.  diff.  lacinüs  et 
inedia  parte  folioruin  filiformibiis.  In  Riiss.  australi.  P. 

17.  K.  spicata  Linn.  Aehrig'er  E.  Folia  opi^o- 
sita  oblonga  aut  lanceolata  obtusa,  inferiora  crenulata, 
superiora  serrulata.  — Blatter  entg'eg*eng*esetzt,  lang*- 
lich.oder  lanzettförmige,  stumpf,  die  untern  fein  ge- 
kerbt, die  Obern  fein  ge^sagt.  Im  mittl.  Europa  häu- 
fig. V.  hj^brida  Liim.  V.  Barrelieri  Roem.  et  Sch. 
V*  orchidea  Crantz  variett. 

18.  V.  geiitianoides  Linn.  Enzian  E.  Caulis  sini- 
pliciuscuius.  Folia  opposita  obverse  lanceolata  obtu- 
siiiscula  subcrenata  succulenta.  — Stamm  fast  einfach. 
Blätter  entgegengesetzt , umge^kehrt  lanzettförmig, 
ziemlich  stumpf,  etwas  gekerbt,  saftig.  In  den  Cau- 
casischen  Ländern.  Y.  pallida  Hornem.  yar. 

19.  F,  hellidioides  Linn.  Bellis  E.  Caulis  ad- 
scendens  simplicissimus  hirtus.  Folia  opposita  obo- 
vata  crenata  pilosa.  Corjmbus  pauciflorus.  Capsulae 
tumidae.  — Steunin  aufsteigend,  sehr  einfach,  rauh. 
Blätter  entgegengesetzt,  umgekehrt  eiförmig,  gekerbt, 
rauh.  Roldentraube  wenigblütig.  Kapsel  aufgebla- 
sen. Auf  den  Alpen  im  mittlern  und  nördlichen  Eu- 
ropa. P.  * 

20.  V,  saxatilis  Linn.  Stein  E.  Caiiles  diffitsi 
sufiruticosi.  Folia  opposita  obovata  aut  obverse  ob- 
longa  subserrata  giabra.  Corjmbus  j)aucifloriis.  — 
Stamme  verwirrt,  etwas  strauchartig.  Blätter  entge- 
gengesetzt, umgekehrt  eiförmig  oder  länglich,  wenig 
gesägt,  glatt.  Doldentraube  wenigblütig\  Auf  d.  Al- 
pen 1111  mittl.  und  nördl.  Europa.  P.  — F.  nummula- 
ria  Goiiaii.  diff.  caulibus  totis  lignosis,  foliis  subro- 
l^iidis  subintegerrimis.  In  Pjrenaeis. 

% 21 . T.  friiticulosa  Linn.  Strauchiger  E.  Caules 

superne  simplices  fruticulosi.  Folia  opposita,  inferiora 
subrotunda  integerrima,  superiora  oblonga  et  lanceo- 
lata obtusa  subserrata.  Racenius  submultißorus.  — 
Stämme  strauchartig,  nach  oben  einfach.  Blätter  ent- 
gegengesetzt; untere  fast  rund,  ganzrandig,  die  obern 
länglich  u.  lanzettförmig,  stumpf^  etwas  gesägt.  Dol- 
dentraube ziemlich  vielblütig.  Im  mittlern  Europa  auf 
Alpen.  Str. 

22.  T",  alpina  Linn.  Alpen  E.  Caules  simplices. 
Folia  opposita  ovalia  aut  oblonga  subintegerrima  de- 
mum  giabra.  Corjmbus  erectns.  — Stämme  einfach, 
Blätter  entgegengesetzt,  eiförmig  oder  länglich,  fast 
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gaiizrandi^ , endlich  glatt.  Bliitentraiihe  mit  kurzen 
Stielen.  Im  inittl.  und  ndrdl.  Europa.  P. 

23.  serpyllifoUa  Linn.  Quendelhlattriger 
E.  Caiilis  adscendens.  Folia  opposita  ovalia  aut  ob- 
longa  siibcrenata  glabra.  Racemiis  elongatus,  floribus 
distantibiis.  — - Stamm  aufsteigend.  Blatter  entgegen- 
gesetzt, eiförmig  oder  länglich,  fast  gekerbt,  glatt. 
Traube  verlängert,  Blüten  von  einander  entfernt  ste- 
hend. Durch  ganz  Europa.  P.  ^ 

Div.  3.  Corolla  rotata.  Racemi  axillares.  — Blume 
radförmig.  Trauben  in  den  Blattwinkeln. 

24.  V.  aphylla  Linn.  Blattloser  E.  Caulis  ab- 
breviatus.  Folia  ovalia  obtusa  subcrenata  pilosa.  Pe- 
dunculi  elongati  ad  apicem  caulis  pauciflori.  — Stamm 
abgekürzt.  Blätter  eiförmig  und  länglich,  wenig  ge- 
kerbt, haarig.  Blütenstiele  lang,  am  Ende  des  Stam- 
mes, wenigblütig.  Auf  Alpen  im  mittl.  Europa. 

25.  officinalis  Linn.  Offiz  in  eil  er  E.  Caulis 
procumbens.  Folia  J)reviter  petiolata  ovalia  aut  oblon- 
ga  acute  crenata  plerumcpie  pilosa.  Cal.  • 4 partitus. 
Capsula  basi  attenuata  emarginata  pilosa  calyce  et  pe- 
dicello  longior.  — Stamm  niederliegend.  Blätter  kurz 
gestielt,  eiförmig'  oder  länglich,  ziemlich  spitz^  spitz 
gekerbt,  meistens  haarig’.  Kelch  viertheilig.  Kapsel 
ausgerandet,  an  der  Basis  verschmälert,  haarig,  län- 
ger als  Kelch  und  Blütenstiel.  Durch  ganz  Europa, 
an  trocknen  Orten.  P.  ^ Ofiicinell.  Hba  Yeronicae.  — 
Y.  Allioni  Yill.  est  var.  fol.  glabriusculis. 

26.  J^.  Beccahunga  Linn.  Bachbungen  E.  Cau- 
lis adscendens.  Folia  brevipetiolata  ovalia  aut  ob- 
longa  obtusa  crenato  - serrata  glabra.  Racemi  oppositi. 
Cal.  4 partitus.  Capsula  subrotunda.  — Stamm  auf- 
steigend.  Blätter  kurz  gestielt,  eiförmig  oder  länglich, 
stumpf  gekerbt  gesagt,  glatt.  Trau])en  entgegenge- 
setzt. Kelch  viertheilig.  Kapsel  fast  rund.  In  Bä- 
chen, Gräl)en,  im  inittlern  u.  nördlichen  Europa.  P.  ^ 
Yormals  officinell  Hba  Beccabungae. 

27.  F",  ^nagallis  Linn.  Wasser  E.  Caulis  lan- 
dein erectug.  Folia  sessilia  lanceolata  acuta  serrata 
glabra.  Racemi  oppositi.  Cal.  4 partitus.  Capsula 
subrotunda.  — Stamm  endlich  aufrecht.  Blätter  un- 
gestielt, lanzettförmig,  spitz,  gesägt,  glatt.  Blüten- 
stiele entgegengesetzt.  Kelch  viertheilig.  Kapsel  rund- 
lich. In  Sümpfen,  im  mittlern  Europa.  P.  5^ 
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28.  FI  scuieUata  Linii.  Schild  E.  Caidis  tandem 
erectiis.  Folia  sessilia  liiieari-laiiceolata  retrorsiiin 
suhserrata.  Racemi  altei*ni.  Cal.  4partitiis.  Capsula 
siihrotuuda.  — S tarn  in  endlich  aufrecht.  Blätter  im- 
^estielt,  liiiieu-lanzettföimig*,  rückwärts  wenig'  ge- 
sägt. Trauben  wechselnd.  Kelch  viertheilig'.  Kap- 
sel fast  rund. 

29.  F.  lati folia  Ait.  Caulis  erectiis.  Folia  sessilia 
ovalia  et  oblonga  grosse  creiiata.  Cal.  5partitiis  hir- 
tns  et  glabriiisculus.  Caps,  accisa  inagis  mimisve  hir- 
ta.  — Stamm  aufrecht.  Blätter  eiförmig  oder  läng- 
lich, grob  gekerbt.  Kelch  fünftheilig,  rauh  oder  glatt- 
lich.  Kaps,  vorn  eingeschnitten,  mehr  oder  weniger 
rauh.  Auf  Hügeln  im  Gebüsch,  im  mittlerii  Europa. 

30.  FI  Teucrlum  Linii.  Gamander  E.  Folia  ses- 
silia oblonga  serrata,  superiora  siibintegerrima.  Cal. 
5partitus,  laciniis  ciliatis.  Caps,  accisa,  pilis  minutis. 

— Blätter  ungestielt,  länglich,  gesägt,  die  oberii  fast 
ganzrandig.  Kelch  füiiftheilig,  m.  gefransten  Lappen. 
Kapsel  an  der  Spitze  eingeschnitten,  mit  Ideinen  Haa- 
ren. Im  inittl.  und  südl.  Europa.  P.  Ver.  Schmidtii 
Roem.  V.  dentata  Schmidt  var. 

31.  V.  prostrata  Linn.  Niederliegender  E.  Cau- 
lis jirostratus.  Folia  sessilia  oblonga  et  lanceolata  ser- 
rata, superiora  linearia  subserrata.  Cal.  5partitus  gla- 
her.  Caps,  emargiiiata  glabra.  — Stamm  iiiederlie- 
gend.  Blätter  ungestielt,  länglich  und  lanzettförmig 
gesägt,  die  obern  linienförmig,  fast  ganzrandig.  Kelch 
füiiftheilig,  glatt.  Kapsel  ausgeraiidet,  glatt.  Im  mitt- 
lern  Europa.  P.  Verändert  sich  nicht  durch  Cultur. 

32.  FI  muJtlfida  Linn.  Vieltheiliger  E.  Caulis 
prostratus.  Folia  sessilia,  omnia  innltifida,  laciniis  li- 
nearibus.  Cal.  5partitus  glaber.  Caps,  emargiiiata 
glabra.  — Stamm  iiiederliegeiid.  Blätter  uiigestielt, 
alle  vieltheilig,  Lapjien  linienförmig'.  Kelch  fünfthei- 
lig,  glatt.  Kapsel  ausgerandet,  glatt.  Im  südl. -östl. 
Europa.  P. 

33.  F Orientalls  Linn.  Orientalischer  E.  Cau- 
lis adsceiidens.  Folia  sessilia,  iiiferiora  innltifida  laci- 
iiiis  linearibus,  superiora  linearia  integerrkna.  Cal.  5- 
partitus,  laciniis  subciliatis.  Caps,  emarginata  glabra. 

— Stamm  aufsteigeiid.  Blätter  ungestielt,  die  untern 
vieltheilig,  mit  linieiiförmigen  Lappen,  die  obern  li- 
nienförmig’,  ganzrandig.  Kelche  fünftheilig  mit  etwas 
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{gefransten  Lappen.  Kapsel  glatt,  ausgerandet.  In  d, 
Krym  u.  d.  Caucasischeii  Ländern. 

34.  V.  aiistriaca  L\im.  O es  terreichische  r E. 
Caulis  erectus.  Folia  inferiora  mnltifida,  siiperiora 
lanceolata  sinuato-pinnatifida.  Cal.  5pavtitns  glaber. 
Caps,  einarg^inata  glabra.  — Stamm  aufrecht.  Untere 
Blatter  vieltheilig*,  obere  lanzettförmig*,  buchtig*  fieder- 
förmig*. Kelch  iünftheilig*,  g*latt.  Kapsel  ausgerandet, 
glatt.  Im  mittl.  und  siidl.  Europa.  P.  V.  poljmorpha 
Willd.  En.  — - V,  pilocorpa  haljet  calycem  et  capsu- 
lam  pilis  parvis.  An  var.? 

35.  V.  Jacquini  Roem.  Schult.  Ja  c quin ’s  E. 
Caulis  erectus.  Folia  omnia  multifida,  laciniis  lineari- 
bus.  Cal.  5partitus  hirtiis.  Caps,  emarg^inata  pilis  mi- 

imtis.  Stamm  aufrecht.  Alle  Blätter  yieltheilig*, 

mit  linienförmigen  Lappen.  Kelch  fünftheilig*,  kurz- 
rauh. Kapsel  ausgerandet,  mit  Ideinen  Haaren.  Iin 
mittl.  und  siidl.  Europa.  P.  V.  multifida  Auct.  — IT. 
caucasica  Marsch,  habet  pedicellos  elongatos  nutantes, 
cal.  4partitum.  In  region.  Caucas. 

36.  F.  micrantha.  Kleinblumiger  E.  Caulis 
diffiisus.  Folia  sessilia  ovalia  grosse  crenata  hirsuta. 
Cal.  4partitus  pul)escens.  Cor.  calyce  minor.  Caps, 
emarginata  pubescens.  — Stamm  ansgebreitet.  Blät- 
ter ungestielt,  eiförmig,  grob  gekerbt,  rauh.  Kelch 
viertheilig,  feinrauh.  Blume  kleiner  als  der  Kelch. 
Kapsel  ausgerandet,  feinrauh.  Im  siidl.  Europa.  P. 
Kleine  weisse  Bhimen.  V.  mollissima  Zea. 

37.  F C/iamaedrys  Linn.  W ald  E.  Caulis  bifa- 
riam  pilosus!  Folia  inferiora  brevi-petiolata,  superiora 
sessilia,  omnia  ovalia  grosse  crenata.  Cal.  4partitiis. 
Caps,  emarginata  glabra.  — Stamm  mit  Haaren  in  2 
Reihen.  Untere  Blätter  kurz  gestielt,  obere  ungestielt, 
alle  eiförmig,  grob  gekerbt..  Kelch  viertheilig*.  Kap- 
sel ausgerandet,  glatt.  Im  mittl.  und  nördh  Europa. 
F.  Fl  pilosa  Willd.  diff.  caule  undiqne  piloso,  fol. 
Omnibus  sessilibus.  In  Hispan.  Lusit.  — Fl  pedun- 
cularis  Marsch,  diff.  caule  imdiqne  piloso  bifariam  pi- 
losiore,  pedicellis  fructiis  longissimis.  In  Eur.  austr. 
Orient. 

38.  F.  mnhrosa  MdiY%c}\.  Schattiger  E.  Caulis 
basi  repens.  Folia  petiolata  oblonga  serrata,  summa 
saepe  integerrima.  Pedicelli  elongati.  Cal.  4partitus. 
— Stamm  an  der  Basis  kriechend.  Blätter  gestielt, 
länglich,  gesägt,  die  obern  oft  ganzrandig.  Kelch  4- 
Iheilig.  Im  siidl. -östl.  Furopa.  P. 


528 


Cl.  II.  Exogcneae. 

39.  V > 9nofitana  Liiiii«  Gebirges  F*  Caiilis  debilis. 
Folia  petiolata  ovata  acute  crenata.  Raceini  pauciQori. 
Cal.  4partitiis.  — Stamm  schwach.  Blätter  gestielt, 
eiförmig-,  spitz  gekerbt.  Trauben  wenig  bliitig.  Kelch 
viertheilig.  In  Wäldern  im  mittl.  Europa.  P.  Blu- 
men meistens  röthlich. 

40.  K.  iirticaefolia  Linn.  Nessel blättrigerE. 
Caulis  erectus.  Folia  sessilia  subcordata  ovata  argute 
serrata.  Cal.  Ipartitus.  — Stamm  aufrecht.  Blätter 
ungestielt,  fast  herzförmig,  eiförmig,  scharf  gesägt. 
Kelch  viertheilig.  In  Wäldern  auf  Yoralpen.  P.  Blu- 
men meistens  fieischroth. 

Div.  4.  Cor.  rotata.  Pedunculi  axillares  uniflori.  

Blume  radformig.  Blütenstiele  in  d.  Blatt  \vinkeln 
einblütig. 

41.  V.  acinifolia Thymianblättriger  E. 
Caulis  erectus.  Folia  inferiora  petiolata  ovata  crenata, 
superiora  sessilia  lanceolata  integerrima.  Pedunculi 
capsula  duplo  longiores  erecti.  Caps,  transversa  bi- 
loba compressa.  — Stamm  aufrecht.  Untere  Blätter 
gestielt,  eiförmig,  gekerbt;  obere  ungestielt,  lanzett- 
förmig, ganzrandig'.  Blütenstiele  doppelt  so  lang  als 
die  Kapsel,  aufrecht.  Kapsel  breiter  als  lang,  zwei- 
lappig,  zusammengedrückt.  Im  südl.  Europa.  J. 

42.  V.  praecox  Allion.  Früher  E.  Caulis  adscen- 
dens.  Folia  inferiora  petiolata  ovata  crenato- serrata, 
superiora  sessilia  lanceolata  subintegerrima.  Pedun- 
culi capsula  duplo  longiores  erecti.  Caps,  subrotundo- 
ovalis  emarginata  turgida.  — Stamm  aufsteigend. 
Untere  Blätter  gestielt,  eiförmig,  gekerbt  gesägt,  obe- 
re ungestielt,  lanzettförmig,  fast  ganzrandig.  Blüten- 
stiele zweimal  so  laug-  als  die  Kapsel.  Kaj^sel  rund- 
lich, oval,  ausgerandet,  aufgedunsen.  Im  mittl.  und 
südl.  Europa.  J. 

43.  V.  arvensis  Linn.  Feld  E.  Caidis  adscendens. 
Folia  inferiora  petiolata  ovata  crenato -serrata,  supe- 
riora sessilia  lanceolata  subintegerrima.  Pedimcidi 
capsula  breviores.  Caps,  obcordata  ciliata.  — Stamm 
aufsteigend.  Untere  Blätter  gestielt,  eiförmig,  gekerbt 
gesägt;  die  obern  ungestielt,  lanzettförmig,  fast  ganz- 
randig, Blütenstiele  kürzer  als  d,  Kaj^sel.  Diese  ver- 
kehrt herzförmig,  gefranst.  Durch  ganz  Europa,  auf 
Feldern.  J.  ^ 
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44.  cißrestis  Linn.  Acker  E.  Caulis  procum- 
beiis.  Folia  petiolata  ovata  creiiato  - serrata.  Pedun- 
culi  ca])snla  tripio  loiigiores,  fructiferi  reflexi.  Caps, 
subrotmula  biloba,  lobis  approximatis.  — Stamm  nie-» 
derlieoeiid.  Blätter  gestielt,  eiförmig*,  gekerbt  gesagt. 
Bliitenstiele  dreimal  länger  als  die  Kapsel,  fruchttra- 
gende zuriickgebogen.  Kapsel  rundlich,  zweilappig, 
mit  genäherten  Lappen.  Durch  ganz  Europa.  J.  — 
V»  polita  Fries  habet  folia  glabra,  quae  in  tjpo  hirta. 

— K,  opaca  Fries  habet  pilos  germinis  et  capsulae 
eglandulosos,  qiii  glandiilosi  in  Y.  agresti.  In  Eiir. 
hör.  cum  pr. 

45.  V.  Buxhanmii  Tenore.  Buxhaums  E.  Cau- 
lis prostratus.  Folia  petiolata  ovata  creiiato  - serrata. 
Ped.  capsula  longiores,  fructiferi  reflexi.  Caps,  trans- 
versa biloba,  lobis  divaricatis.  — Stamm  niederlie- 
gend. Blätter  gestielt,  eiförmig,  gekerbt  gesagt.  Blü- 
tenstiele länger  als  die  Kapsel,  fruchttragende  zurück- 
gebogen. Kapsel  breiter  als  lang,  zweilappig,  die 
Lapjien  ausgesperrt.  Im  östlichen  Europa.  J.  Y. 
Tournefortii  Gmel.  Y.  persica  Poir.  Y.  filiformis 
Smith.  Y.  hosjiita  Mert#  et  Koch. 

46.  V.  hederaefolia  Linn.  E pheublattrige  E. 
Caulis  procumbens.  Folia  subrotunda  3— 51oba.  Ped. 
capsula  longiores,  fructiferi  reflexi.  Cal.  laciniae  cor- 
diforines  caps.  adpressae.  Caps,  obcordata.  — Stamm 
iiiederliegeiul.  Blätter  rundlich,  3— 5 lappig.  Blüten- 
stiele länger  als  die  Kapsel,  fruchttragende  zurückge- 
bogen. Kelchlappen  herzförmig  an  die  Kapsel  ge- 
drückt; diese  umgekehrt  herzförmig.  Durch  ganz 
Europa.  J.  ^ 

47.  cymhal arme  folia  Yahl.  Zymbelkraut- 
blättriger E.  Caulis  procumbens.. Folia  subrotunda 
serrato-lobata.  Ped.  capsula  longiores,  fructiferi  re- 
flexi. Cal.  laciniae  ovales  patentes.  Caps,  obcordata. 

— Stamm  niederliegend.  Blätter  fast  rund,  gesagt 
gelappt.  Blütenstiele  länger  als  d.  Kapsel,  d.  frucht- 
tragende zurückgebogen.  Kelchlappen  eiförmig  , ab- 
stehend. Kapsel  umgekehrt  herzförmig.  Im  südli- 
chen Europa. 

48.  K,  tviphyJlos  Linn.  Dreiblättriger  E.  Cau- 
lis adscendeus.  Folia  infima  petiolata  subrotunda  cre- 
iiata,  superiora  digitato  - partita.  Ped.  capsula  longiores 
erecti.  — Stamm  aufsteigend.  Untere  Blätter  gestielt, 
fast  rimd,  gekerbt;  die  obern  fiugerig  getheilt.  Im 
mittl.  u.  uördl.  Europa«  J. 
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49.  V.  veiytn  Liiin.  Frühling^s  E.  Caiilis  erec- 
tiis.  Folia  infima  petiolata  ovata  crenata,  siiperiora 
piniiatifida  et  tripartita,  summa  linearia.  Ped.  caljce 
breriores.  Capsula  obcordata.  — Stamm  aufrecht. 
Die  imtersteu  Blaller  gestielt,  eirund,  gekerbt,  die 
oberii  fiederförmi^  und  dreitheilig-,  d,  obersten  liiiieu- 
förmi^.  Bliiteiistiele  kürzer  als  der  Kelch.  Kapsel 
umgekehrt  herzförmig'.  Im  mitfl.  und  iiördl.  Europa. 
J.  jjc  V.  Bellardi  Allioii.  et  V.  succulenta  Allion.  va- 
riett.  — K»  digitnta  Vahl.  praesertim  differt  foliis 
summis  partitis  lohgissimis,  capsula  cuneata  retusa. 
In  Europ.  austr,  ^ 

50.  K»  peregrina  Linn.  Fremder  E.  Caulis  erec- 
tus.  Folia  oblonga  obtusa  siibserrata.  Ped.  caljce 
minores.  — Stamm  aufrecht.  Blatter  länglich,  stumpf, 
wenig  gesägt.  Blütenstiele  kürzer  als  der  Kelch.  Im 
südl.  Europa  u.  N.  America.  P.  V.  romana  Linn«  V. 
laevis  Lam. 

32.  Diplopliyllum,  Doppelblatt.  Cal.  di- 
phjllus.  Cor*  rotata  inaequalis.  Caps.  2 locularis  4- 
valvis  4 Sperma.  — Kelch  zweiblättrig.  Blume  rad- 
förmig, ungleich.  Kapsel  zweifächerig',  vierklappig, 
Tiersamig. 

1.  1),  veronictforme  Lehmann.  Ehrenpreis 

D.  Folia  petiolata  ovata  serrato- crenata.  Ped.  fruc- 
tiferi  reflexi.  Cal.  phjlla  bifida  serrata.  — Blätfer 
gestielt,  eiförmig,  • gesägt  gekerbt.  Fruchtstiele  zu- 
rückgebogen. Kelchblätter  zweitheilig,  gesägt,  ln  d. 
Caucasischen  Gegenden.  J.  Blaue  Blumen.  Veronica 
Crista  galli  Stevea. 

33.  Sibthorpia^  Sibthorpie.  Cal.  Spartitus. 
Cor.  Spartita  subregularis.  Caps.  2 locularis,  2 valvis. 
— Kelch  fiinftheilig.  Blume  fiinftheilig,  fast  regel- 
mässig. Kapsel  zweifächerig,  zweiklappig. 

1.  S.  europaea  Linn.  Europäische  S.  Fol.  pel- 
tata  lobato- crenata.  Cor.  caljcem  aecpians.  Stamina 
didjnama.  — Blätter  schildförmig , lappig  gekerbt. 
Blume  dem  Kelche  gleichend.  Zwei  grosse,  zwei 
kleine  Staubfaden.  Im  westl.  Europa  auf  Felsen  J. 
Kleine,  grüne  Blumen. 

34.  Distandra,  Distandre.  Cal.  Tpartitus. 


O.  XXIX.  Personatae.  Maskenbl,  531 

Cor.  Tpartita.  Caps.  21ocularis.  — Kelch  sieheiithei- 
li^.  Blume  sieheiitheilig*.  Kaps,  zweifächerig*. 

1 .  D.  prostrata  Liiiii.  Niederlieg'entle  D.  Caii- 
lis  prostratns.  Folia  orbiculata  creiiata  liirsuta.  Ped. 
axillares  iiiiiflori.  — Slamm  iiiederlieg‘eiid.  Blätter 
rund,  gekerbt,  rauh.  Bliitenstiele  in  d.  Blattwiukelii, 
einblütig*.  In  N.  Africa,  Madeira.  J.  Gelbe  Blumen. 

Suborclo  IX.  Sero fularinae. 

Folia  saepe  opposita.  Cor.  labiata  et  sublabiata. 
Pericarpium  biloculare,  dissepimento  in  margine  val- 
*varum,  sporophoro  centrali  mag^no.  — Blatter  mei- 
stens entg*eg*eng*esetzt.  Blume  Üppig*  und  fast  Üppig*. 
Fruchthülle  zwei  fächerig*.  Scheidewand  am  Rande  d. 
Klappen.  Samenträg*er  gross  und  in  d.  Mitte. 

35.  Scrofularia,  Skrofelkraut.  Cal.  5fidus. 
Cor.  labiata  resupinata.  Stam.  decÜnata.  Caps,  acu- 
minata,  valvis  introflexis.  — Kelch  fünftheiÜg*.  Blume 
Üppige,  umg*ekehrt.  Staubfaden  niederg-ebogen.  Kap- 
sel zugespitzt,  mit  am  Rande  eingebogenen  Klappen, 
Die  meisten  haben  braune  Blumen. 

1.  Scr,  nodosa  Linn.  Knotiges  Skr.  CauÜs  acut- 
angulus.  Folia  subcordata  ovaÜa  et  oblong a inaequa- 
liter  serrata  subtrinervia  glabra.  — Stamm  scharfkan- 
tig. Blätter  fast  herzförmig  eiförmig  und  länglich; 
ungleich  gesägt,  fast  dreiiiervig,  glatt.  Im  inittlern 
und  nördl.  Euroj)a.  P.  >1^ 

2.  Scr.  aquatica  Linn.  Wasser  Skr.  CauÜs  ala- 
tus.  Folia  subcordata  in  petiolos  decurrentia  ovaÜa  et 
oblonga  inaequaÜter  serrubita  glabra.  — Stamm  ge- 
flügelt. Blättiy  fast  herzförmig  im  Blattstiel  ablau- 
fend, eiförmig  u.  länglich,  ungleich  fein  gesägt,  glatt. 
Im  inittl.  u.  nördl.  Europa.  P.  ^ 

3.  Scr,  aariculata  Linn.  Geährtes  Skr.  Folia 
cordata  ovaÜa  dupÜcato  dentato- serrata  auriculata 
subtus  hirsuta.  — Blätter  herzförmig,  eiförmig,  dop- 
pelt gezälint,  gesägt,  geährt,  unten  rauh.  Im  südl. 
Europa.  P. 
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4.  Scr.  appendiculata  SAcq.  Anhängsel  Skr.  Fo* 
lia  cordata  ovata  duplicato  creiiato  - serrata  glabra  basi 
appeudiculata,  petioli  dilatati.  Paiiiculae  rami  abbre- 
viati  pauciflori.  — Blätter  herzförmig'  eiförmig',  dop- 
pelt gekerbt  gesägt,  glatt,  an  der  Basis  mit  Anhäng- 
seln; erweiterte  Blattstiele.  Rispenäste  kurz,  wenig- 
hliitig.  Im  siidl.  Europa,  N.  Africa.  P.  Scr,  Balhisii 
habet  folia  inferiora  tantiim  appendicidata , paniciilam 
terminalem  aphyllam.  In  Enr.  anstr. 

5.  Scr,  glanduJosa  Kitaib.  Drüsiges  Scr.  Canlis 
superne  puJ3escenti- glandnlosns.  Folia  cordata  ovalia 
duplicato  acute  crenata  pubescentia.  — Stamm  oben 
haarig,  drüsig.  Blätter  herzförmig,  eiförmig,  doppelt 
scharf  gekerbt,  feinrauh.  Im  südl.  Europa.  P.  Sen 
rugosa  Willd. 

6.  Sev,  hetonicifolia  Liim.  Betonienblättriges 
Skr.  Gaulis  superne  pubescens.  Folia  cordata  ovalia 
argute  crenato  - dentata,  dentibus  apiculatis,  pub.escen- 
tia.  — Stamm  oI)en  feinrauh.  Blätter  herzförmig,  ei- 
förmig, feinrauh,  scharf  gekerbt,  gezähnt.  Zähne  mit 
einer  kleinen  Spitze.  Im  südl.  Europa.  P.  Scr.  Mr- 
suta  Horuem. 

7.  Scr.  Scorodoma  Liun.  Skorodonien  Skr. 
Gaulis  pubescens.  Folia  cordata  ovalia  et  oblonga  du- 
plicato profunde  acute  crenata  subtus  pul)escentia*  Pa- 
niculae  rami  foliati.  — Stamm  feinrauh.  Blätter  herz- 
förmig, eiförmig  oder  länglich,  doppelt  und  tief  spitz 
gekerbt,  unten  rauh,  Rispenäste  voll  Blätter.  Im  süd- 
lichen Europa,  P.  ^ 

8.  Scr.  vernalis  Linii.  Frühlings  Skr.  Fol.  cor- 
data ovata,  duplicato  - serrata  pubescentia.  Ped.  axil- 
lares corymbosi  pauciflori.  — Blätter  herzförmig  ei- 
förmig, doppelt  gesägt,  feinrauh.  Blüteustiele  in  den 
Blattwinkeln,  doldentraubig,  wenigblütig.  Im  mittl. 
und  südl.  Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

9.  Scr,  peregrina  \Ami.  Fremdes  Skr.  Fol.  cor- 
data serrato -dentata  glabra.  Pedunculi  axillares  sub- 
hiflori.  — Blätter  herzförmig  gesägt,  gezähnt,  glatt. 
Blütenstiele  aus  den  Blattwiukeln , ol^igefähr  zwei- 
blütig.  Im  südl.  Europa.  J. 

10.  Scr,  smnhucifolia  Linii.  Fliederblättriges 
Skr.  Fol.  lyrata  ternata  pinnata  pul^escentia,  inferio- 
ra acuta  crenata,  superiora  argute  serrata.  — Blätter 
leyerförmig,  dreifach,  gefiedert,  feinrauh;  die  untern 
spitz  gekerbt,  die  obern  scharf  gesägt.  In  Portugal. 
Grosse  heUrothe  Blumen.  — Scr*  mellifera  Ait.  dif- 
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fert  praesertim  foliis  glaberrimis.  lu  Eur.  austr«  Afr. 
bor. 

11.  Scr.  frutescens  Linn.  Straiichartig-es  Skr« 
Folia  ovata  et  obverse  oJilon^a  acute  crenata  nitida 
subcarnosa.  — Blatter  eiförmig*  und  iiing*ekehrt  lan^-« 
lieh,  spitz  gekerbt,  glänzend,  etwas  fleischig.  Iin 
südl.  Europa.  Str.  Blumen  klein,  Kelchränder  weiss. 

12.  Scr,  ennina  hum,  Hunde  Skr.  Fol.  pinnata 
glabra,  foliola  lanceolata  basi  atteimata  inciso-dentata, 
floralia  integerrima.  — Blätter  gefiedert,  glatt.  Blätt-^ 
eben  lanzettlörmig  an  der  Basis  verschmälert,  einge- 
schnitten gezähnt ; unter  den  Blüten  nicht  eingeschnit- 
ten. Im  mittl.  u.  südl.  Europa.  P.  Blüten  wie  an  d. 
vorigen.  — Scr,  Jacimata  Kitaib.  diff.  foliis  inferio- 
ribus  sublyrato-lobatis,  superioribus  pinnatifidis.  In 
Croatia.  — Sc,  rarnosissima  Loisel.  pinnatifida  Brot, 
difiert  foliis  pinnatifidis  aut  inciso-dentatis,  caule  ra- 
mosissimo.  In  Eur.  austr.  Intermedia  inter  Scr.  cani- 
nam  et  frutescentem.  — Sc,  chrysantheinifolicL  Willd. 
difi.  foliis  inferioribus  bipiimatifidis,  caulinis  pinnatis, 
floralibus  integerrimis.  In  Eur.  austr.  Orient.  — Scr., 
hicida  Linn.  diff.  foliis  inferioribus  bipiimatifidis,  su- 
perioribus cuneiformibus  incisis.  In  Eur.  austr.  Orient. 
Oriente. 

'?6.  Digitalis.  F i n g e r h u f . Cal.  5 partitus. 
Cor.  campanulata,  limbo  labiato.  Stam.  declinata. 
Caps,  valvulis  introflexis.  — Kelch  fünftheilig.  Blume 
klockenförmig,  mit  lippenförmiger  Mündung.  Staubf. 
niedergebogen.  Kapsel  mit  eingebogeuer  Klappe. 

1.  D,  put^iirea  Lmn,  Purpurfarbener  F.  Fo- 
lia oblonga  in  petiolnm  atteimata  crenata  riigosa  pu- 
bescentia  et  villosa.  Pedicelli  calyces  subaeqiiantes. 
Cal.  laciniae  ovales  obtusae.  Cor.  lab.  sup.  retusum. 
— Blätter  länglich  in  einen  Blattstiel  heruuterlaufend^ 
gekerbt,  rnnzlicht,  feinranh  oder  wollig.  Blütenstiel- 
chen  den  Kelchen  gleich.  Kelchlajipen  eiförmig, 
stumpf.  Oberlippe  der  Blume  abgestumpft.  Im  mitt- 
lern  Europa  in  Bergwäldern.  B.  Grosse  rothe  Blumen, 
mit  dnnklern  Augenflecken.  Olficinell.  Hba.  Digitalis. 
D,  tornentosa  diff.  foliis  snbtns  incano  - tomentosis,  co- 
rollis  dnplo  minoribus.  In  Lusit.  — D,  fuscescens 
Kit.  difi.  foliis  snbtns  ad  venas  pilosis,  pedicellis  ca- 
lyce  brevioribus,  calycis  laciuiis  lauceolatis  glaudulo*^ 
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)b1s.  In  Croatia.  — D,  TJiapsi  Liini.  tlifF.  foliis  de- 
ciirrentibus  ferriig^ineo-toineiitosulis,  coroUis  minoribus. 
In  Lusitania. 

2.  D,  arnbigiia  Murray.  Grossblütig*erF.  Fol, 

obverse  lanceolata  serrata  pubescentia.  Pedicelli  ca- 
lyces  aeqiiaiites.  Cal.  laciniae  lineares  villosae.  Cor. 
lab.  Slip,  retiisnm.  — Blatter  lanzettldrinig’,  vorn  brei- 
ter, lein  g*esä‘«t.  Bliitenstielchen  von  der  Grösse  der 
Kelche.  Kelchlappen  lanzettförmig’,  ranh.  Oberlippe 
d.  Blume  abgestumpft.  In  Wäldern  im  mittl.  Europa. 
P.  Gelbe  Blninen.  - 1>.  ocliroleuca  Jacq.  praeser- 

tim  diflrert  canle  foliisqiie  viscido- villosiusciilis.  In 
German. 

3.  D,  laevigata  Kitaib.  Geg’lätteter  F.  Canlis 
strictns.  Folia  lanceolata  elongata  subdenticnlata  gla- 
bra.  Pedicelli  breves  remotinsculi.  Cal.  laciniae  lan- 
ceolatae.  Cor.  labinin  inf.  ovatnm  porrectnm  snpra 
pilosum.  — Stamm  grade.  Blatter  lanzettförmig,  lang, 
fein  gezähnelt,  glatt.  Bliitenstiele  kurz,  ziemlich  ent- 
fernt stehend.  Kelchlappen  lanzettförmig’.  Unterlippe 
der  Blume  eiförmig,  vorgezogeii,  oben  haarig.  Im 
siidl. -östlichen  Europa.  P. 

4.  D,  ferruginea  Linn.  Rostfarbener  F.  Cau- 
lis  strictns.  Folia  lanceolata  elongata  snbintegerrima 
glabra.  Pedicelli  breves  conferti.  Cal.  laciniae  obtn- 
sae  margine  scariosae.  Cor.  labinm  infer.  por^'^ctum 
obtusnm  villosum.  — Stamm  grade.  Blätter  lanzett- 
förmig, lang,  fast  ganzrandig,  glatt.  Blntenstielchen 
kurz,  dichtstehend.  Kelchlappen  stumpf,  in.  vertrock- 
netem Rande.  Unterlippe  der  Blume  hervorstehend, 
stnmiif,  ranh.  Im  siidl.  - östlichen  Europa.  P.  Braun- 
gelbe  Blumen. 

5.  D,  lanata  Ehrh.  Wolliger  F.  Canlis  strictns 
snperne  villosissimns.  Folia  lanceolata  snbintegerrima, 
iiiferiora  glabra.  Cal.  laciniae  lanceolatae.  Cor.  lab. 
inf.  porrectnm  oblongum.  Stamm  grade  oben  sehr 
zottig.  Blätter  lanzettförmig,  fast  ganzrandig,  d.  un- 
tern glatt.  Kelchlappen  lanzettförmig’.  Untere  Blu- 
inenlippe  hervorstehend,  länglich.  Im  siidl.  - östlichen 
Europa.  P.  Weisse,  braun  punctirte  Blumen. 

6.  D,  purpiirescens  Roth.  Purpurfarbener  F. 
Caulis  Simplex.  Folia  lanceolata  serrnlata  glabriuscu- 
la. ' Flores  racemosi  secundi.  Cal.  laciniae  lanceolätae 
acutae.  Cor.  lab.  inf.  porrectnm.  — Stamm  einfach. 
Blätter  lanzettförmig,  fein  gesägt,  ziemlich  glatt.  Blii- 
teu  in  Trauben  einseitig.  Kelchlaxipen  lanzettförmig:, 
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spilz.  üiiterlip]>e  d.  Blume  hervorstelieucl.  Im  mittl« 
Europa.  P.  GelJdich  purpurfarheiie  Blumen. 

7.  -ü.  minor  Liiiii.  Kleiner  F.  Caulis  glaber. 
Folia  ratlicalia  laiiceolala  suhiuteg'errima  supra  glabra 
subtus  pubescentia.  Pedicelli  eloiigati  villosi.  Cor. 
glabra,  lab.  siip.  bifido.  — Stamm  glatt.  Wurzelblät- 
ter lanzettförmig,  fast  gaiizrandig,  oben  glatt,  unten 
rauh.  Blütenstiele  lang,  rauh.  Blume  glatt,  Oberlippe 
zweitheilig.  In  Spanien.  P.  Gelbe  Blumen. 

8.  Z>.  parviflorn  Jacq.  Kleinblumiger  F.  Cau- 
lis superne  villosus.  Folia  lanceolata  integerrima  mar- 
giiie  lanata.  Spica  densiuscula,  floribus  horizoiitalibus. 
Cor.  lab.  sup.  bifidum.  — Stamm  oben  zottig.  Blät- 
ter lanzettförmig,  gaiizrandig,  am  Rande  wollig. 
Aehre  dicht,  mit  horizontal  stehenden  Blumen.  Yater- 
land  unbek.  P.  Gelbl.  Blumen. 

9.  U.  mlcranilia  Roth.  K,u rzblütiger  F.  Caulis 
glaber.  Folia  lanceolata  remote  serrata  nitida  glabra, 
superiora  integerrima.  Racemus  subconfertus,  floribus 
nutantibus.  — Stamm  glatt.  Blätter  lanzettförmig, 
entfernt  gesägt,  glänzend,  glatt;  d.  obern  gaiizrandig. 
Traube  ziemlich  dicht,  mit  niederblickenden  Blüten. 
In  d.  Schweiz.  P.  Gelbe  Blumen. 

10.  Z).  obscura  Liun.  Dunkler  F.  Caulis  sulfru- 
ticosus  glaber.  Folia  lineari  lanceolata  integerrima 
glabra.  Racemus  jiauciflorus  secundiis.  Cor.  lab.  sup. 
bifidum,  lobi  obtusi.  — Stamm  fast  strauchartig,  glatt. 
Blätter  linien- lanzettförmig,  gaiizrandig,  glatt.  Traube 
mit  wenigen  einseitigen  Blüten.  Oberli])pe  d.  Blume 
zweitheilig.  Lappen  stumpf.  In  Spanien.  P.  Gelbe 
Blumen. 

11.  1>.  vicdia  Roth.  Mittlerer  F.  Folia  lanceo- 
lata remote  serrulata  glabriuscula  ciliata.  Racemus  se- 
cundiis.  Cor.  ventricosa  lobis  acutis,  lab.  sup.  brfi- 
dum.  — Blätter  lanzettförmig,  entfernt,  etwas  gesägt, 
ziemlich  glatt,  gefranst.  Traube  einseitig.  Blume 
bauchig’,  Lappen  spitz ; Oberlippe  zweitheilig.  Im 
mittl.  und  siidl.  Europa.  P.  Blumen  gelblich. 

12.  i>,  lutea  Linn.  Gelber  F.  Folia  lanceolata 
remote  serrata  glabra.  Racemus  secundus.  Cor.  tu- 
bulosa,  lobis  acutis,  labio  sup.  bifido.  Blätter  ent- 
fernt gesägt,  glatt.  Traube  einseitig.  Blume  röhrig 
mit  spitzen  Lappen;  Oberlippe  zweitheilig.  Im  mittl. 
u.  südlichen  Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

13.  D.  cananetisis  Liim.  Ca ii arischer  F.  Cau- 
lis frutesecns.  Folia  lanceolata  serrata  glabra.  Race- 
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miis  tenninalis.  Cor.  lab.  siip.  bilobum,  — Stamm 
strauchartig^.  Blatter  lanzettförmig*,  stachelspitzig*  g*e- 
säg“t,  glatt.  Traube  am  Ende.  Obere  Blumenlippe 
zweitheili^.  Auf  den  Canarischeii  Inseln.  Gelbbraune 
Blumen. 

14.  D,  Sceptrum  Linn.  Scepter  F.  Caulis  fru- 
tescens.  Folia  lanceolata  serrata  siibtus  fernigineo-to- 
inentosa.  Spica  comosa.  Cor.  lab.  siip.  bilidnm.  — 
Stamm  strauchartig.  Blätter  lanzettförmig*,  gesagt,  un- 
ten rostfarben,  filzig.  Schopfige  Aehre.  Oberlippe  d. 
Blume  zweitheilig.  In  Madeira.  Braungelbe  Blumen, 

37.  Linaria,  Leinkraut.  Cal.  Spartitus.  Cor. 
personata  calcarata.  Caps.  2 locularis,  deiitibus  dehis- 
cens.  — Kelch  fiinftheilig.  Blume  maskenförmig, 
gespornt.  Kapsel  zweifächerig,  mit  Zähnen  klaffend. 

— ' Antirrhinum  Linn. 

D.  1.  Semina  ovifonnia^  an^lata^  scahra  s.  rugosa^ 

— Samen  eiförmig,  kantig,  scharf  oder  runzlicht. 

1.  Z/.  Cymhalaria  Willd.  Cymbel  L.  Folia  al- 
terna  siibrotunda  Sloba  glabra.  Flores  longe  pedun- 
culati  axillares.  Cor.  calcare  brevi.  — Blätter  wech- 
selnd, fast  rund,  fdnflappig , glatt.  Blüten  lang  ge- 
stielt in  Blattwiiikeln.  Blume  m.  kurzem  Sporn.  An 
Mauern,  Felsen  im  mittl.  Europa  ^ P.  Blaue  Blumen. 

— L.  puhescens  Presl.  diff.  foliis  pubescentibus.  In 
Italia.  Antirrhinum  puhescens  Tenore.  — jL.  pilosa 
Cand.  habet  caulem  foliaque  dense  pilosa.  In  Eiir. 
austr. 

2.  Li.  Eiatme  Desfont.  Windende  L.  Folia  al- 
terna  ovata  hastata  pilosiuscula.  Flores  longe  pedun- 
culati  axillares.  — Blätter  wechselnd,  eiförmig,  spon- 
tonförmig,  etwas  haarig.  Blüten  in  Blattwinkeln 
langgestielt.  Auf  Feldern  im  mittl.  Europa.  J.  Ober- 
lippe blau,  Unterlippe  gelb.  — E,  caucasica  Stev.  in 
basi  foliorum  utrinqne  habet  dentes  düos.  In  regionib. 
Caucasicis. 

3.  E,  cirrJiosa  Willd.  Rankendes  L.  Folia  al- 
terna  lineari  lanceolata  hastata  glabra.  Rami  ])etioli- 
que  flexuosi.  Flores  longe  pedunculati  axillares.  — 
Blätter  wechselnd,  liiiien- lanzettförmig,  spontonför- 
mig,  glatt.  Aeste  und  Blattstiele  gerimdet.  Blüten 
lang  gestielt,  in  Blattwiukeln.  In  Aegypten.  J. 


O.  XXIX.  Personatae.  MaskenLl.  537 

4.  L.  spuria  Willd.  Unechtes  L.  Folia  siibro- 

tiindo-ovata  mucroiiata  subintegerrima  villosa.  Pe- 
clnnculi  folio  loii^iores  axillares.  — Blätter  rimdlich 
eiförmig*,  stachelspitzi^,  fast  ganzrandig;,  ranh.  Blii- 
teiistiele  in  Blattwinkeln  länger  als  die  Blätter.  Im 
inittl.  Europa.  J.  Gelbe  Blumen.  Oberlippe  braun, 
Unterlippe  gelb.  — /^.  lanigera  Desfont.  diff.  foliis 

superioribus  parvis  magis  villosis.  In  Eur.  austr.  Afr. 
bor.  — />.  dealhata  habet  flores  subsessiles , galeain 
cor.  coeruleam  labium  albuin.  In  Lusitaiiia.  Caulis 
omnium  procumbens. 

5.  L.  chalepensis  Mill.  Aleppo  L.  Folia  linea- 
ri-lanceolata  acuta  glabra,  infiina  verticillata.  Flores 
racemosi.  Cah  flore  longior,  calcar  longissimum.  — 
Blätter  linien- lanzettförmig,  sjntz,  glatt;  d.  untern  in 
Wirteln.  Blüten  in  Trauben.  Kelch  länger  als  die 
Blume;  Sporn  sehr  lang.  Im  südl.  Europa.  J.  Weisse 
Blumen.  L.  Osyris  Cyrill. 

6.  7y.  genistifolia  Mill.  Gins t blättriges  L.  Cau- 
lis superne  paniculatus.  Folia  sessilia  lauceolata  acu- 
minata  enervia.  Flores  racemosi.  Calcar  elongatuin. 

— Stamm  oben  rispig.  Blätter  ungestielt,  lanzettför- 
mig,  zngespitzt,  ohne  Nerven.  Blüten  in  Trauben. 
Sporn  lang.  Im  südl. -östl.  Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

7.  7^.  purpurea  Mill.  Purpurfarbenes  L.  Cau* 
lis  glaber.  Folia  verticillata  sparsacjue  linearia  subtus 
trinervia.  Flores  racemosi.  Cor.  faux  aperta ; calcar 
corollam  aequans.  — Stamm  glatt.  Blätter  wirtel- 
förmig und  zerstreut,  linienförmig,  unterhalb  dreiner- 
vig. Blüten  in  Trauben.  Blume  mit  offenem  Schlun- 
de. Sporn  so  lang  als  die  Blume.  Im  südl.  Europa. 
J.  Violette  Blumen. 

8.  h.  saxatUis  Flor.  port.  Stein  L.  Caulis  ramo- 
sus  cum  foliis  viscido  pubescens.  Folia  verticillata, 
sparsaque  lanceolato-liiiearia.  Flores  racemosi.  Calcar 
corollam  aequans.  — Stamm  ästig,  mit  den  Blättern, 
klebrig  rauh.  Blätter  wirtelförmig  u.  zerstreut,  lan- 
zett- linienförmig.  Blüten  in  Trauben.  Sporn  so  lang 
als  die  Blume.  Im  südl.  Europa.  J.  Gelbe  Blumen. 

— 7/.  gluiinosa  diflF.  caulibiis  basi  praesertim  ramd- 
sis,  foliis  filiformibus  canaliculatis.  In  Eur.  austr.  (L. 
saxatilis  Caud.) 

9.  7r.  spartia  Willd.  Sparto  L.  Caulis  virgatus 
glaber.  Folia  caulium  sterilium  lauceolata  3— 4 na,  fer- 
tilium  sporsa  linearia  carnosa.  Flores  racemosi.  Cal- 
car corollae  aequale.  — Stamm  mthenförmig,  glatt« 
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Blätter  der  unfruchtbaren  Stämme  laiizettformio^ , zu 
3—4,  d.  fruchtbaren  zerstreut,  linienfö'rmig-,  fleischig;. 
Blüten  in  Trauben.  Sporn  der  Blume  gleich.  Im 
südl.  Europa.  J.  Gelbe  Blumen. 

10.  /y.  hipartita  Willd.  Zweitheilig'es  L.  Gau- 
lis subramosus  glaber.  Folia  caulium  sterilium  lanceo- 
lata  3— 4 na,  fertiliiim  sparsa  liiiearia.  Flores  racemosi. 
Cor.  galea  erecta  bipartita,  calcar  corolla  longius.  — 
Stamm  etwas  ästig,  glatt.  Blätter  der  unfruchtbaren 
Stämme  zu  3---4,  lanzettförmig;  der  fruchtbaren  zer- 
streut, linien förmig.  Blüten  in  Trauben.  Blumenhelm 
aufrecht,  tief  zweitheilig.  Sporn  länger  als  d.  Blume. 
Im  südl.  Europa.  J.  Blaue  schöne  Blumen.  L.  lino- 
grisea  Flor.  port.  est  var.  caulibus  simplicibus.  L.  in- 
carnata  non  iliflerre  Yidetur. 

11.  ][/.  muJticaulis  Tenore.  Y i e 1 s t ä m m i g e s L. 
Gaulis  raniosissimus  superne  pubescens.  Folia  inferio- 
ra  verticillala,  superiora  sparsa  filiformia  carnosa.  Flo- 
res racemosi.  Calcar  corolla  longius.  — Stamm  sehr 
ästig,  oben  feinrauh.  Untere  Blätter  -wirtel förmig, 
obere  zerstreut,  fadenförmig,  fleischig.  Blüten  in 
Trauben.  Sporn  länger  als  die  Blume.  Im  südlich- 
sten Europa.  J.  Gelbe  Blumen. 

12.  /y.  repens  Willd.  Kriechendes  L.  Gaulis 
ramosus  glaber.  Folia  Terticillata  sparsaque  lanceola- 
to-linearia  glauca.  Flores  racemosi.  Cor.  striata,  cal- 
car ipsa  brevius.  — Stamm  ästig,  glatt.  Blatter  wir- 
telförmig oder  zerstreut,  lanzett- linienförmig,  blau- 
grau. Blüten  in  Trauben.  Blume  gestreift;  Sporn 
kürzer  als  die  Blume.  Im  südl.  Europa.  J.  Antirrhi- 
iium  repens  Linn.  monspessulanum  ej.  Antirrhinum 
Striatum  Yenten.  galioides  ej.  Gelbe  auch  blaue  Bl. 

13.  /y.  origanifolia  Gand.  Dosten  blättrig  es  L. 
Gaules  procumbentes  superne  glanduloso  hirsuti.  Fo- 
lia opposita  ovalia  et  obloiiga  obtusa  carnosiuscula. 
Flores  racemosi.  Cor.  faiice  aperta.  Calcar  corolla 
longe  brevius.  — Stämme  niederliegend,  oben  drü- 
sig-haarig. Blätter  entgegengesetzt,  eiförmig  u.  läng- 
lich, ziemlich  stumpf.  Blüten  in  Trauben.  Blume  in. 
dffener  Mündung.  Sporn  kürzer  als  die  Blume.  Im 
südl.  Europa  auf  Felsen.  J.  Blaue  Blumen. 

14.  /y.  minor  Gand.  Kleines  L.  Gaulis  diffusus 
glandulose  pilosus.  Folia  opposita  sparsaque  laiiceola- 
to- liiiearia.  Pedunculi  axillares  calyce  multo  longio- 
res.  Calcar  breve.  — Stamm  ausgebreitet,  drüsig- 
haarig. Blätter  entgegengesetzt  u.  zerstreut,  lanzett- 
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linienfö'rmig-.  Bliiteiistiele  ans  den  Blattwiiikeln,  yiel 
länger  als  die  Kelche.  Sporn  kurz.  In  Europa  auf 
Schutt  u.  s.  w.  J.  >j^  Kleine  blaue  u.  weisse  Blumen. 

15.  h.  lltioralis  Willd.  Seestrands  L.  Caulis 
strictiis  superiie  hirsutus.  Folia  op])Osita  sparsaque 
lineari  - lanceolata.  Pedunculi  axillares  caljce  brevio- 
res.  Calcar  breve.  — Stamm  straff,  oben  rauh.  Blät- 
ter entgegengesetzt  u.  zerstreut,  linien -lanzettförmig^. 
Blntenstiele  m den  Blattwinkelu  kürzer  als  d.  Kelch. 
Sporn  kurz.  Am  Seestrande  im  südl.  Europa.  J. 

D.  2.  Semina  discoidea  laevia,  Flores  ommum  race- 
mosi,  — Blüten  immer  traubig;.  Samen  schei- 
benförmig*, geglättet» 

16.  //.  dalmatica  Willd.  Dalmatisches  L.  Cau- 
lis erectus  rainosus  glaber.  Folia  alterna  semiample- 
xicaulia  ovata  acuta  glaiica.  Calcar  corollam  aequans. 
— Stamm  grade,  ästig*,  g*latt.  Blätter  wechselnd,  d. 
Stamm  halb  umfassend,  eiförmig*,  spitz,  graublau. 
Blüten  in  Trauben.  Sporn  d,  Blume  gleich.  Im  südl. 
östlichen  Euro])a.  P.  Grosse  gelbe  Blumen. 

17.  F,  triphylla  Willd.  Dreiblättriges  L.  Cau- 
lis debilis  glaber.  Folia  terna  ovalia  et  oblonga  obtu- 
siuscula  trinervia  glaucescentia  scabra.  Calcar  corol- 
lain  subsuperans.  — Stamm  schwach,  glatt.  Blätter 
zu  drei,  eilörmig  und  länglich,  ziemlich  stumpf,  drei- 
nervig, ziemlich  graublau,  scharf.  Sporn  fast  länger 
als  die  Blume.  Im  südl.  Europa.  J.  Gelbe  Blumen.  — 
Zy.  rejiexa  Desfont.  diff.  praesertim  peduuculis  demum 
reflexis.  In  Eur.  austr. 

18.  Xy.  hiria  Willd.  Rauhes  L.  Caulis  superne 
et  in  caljce  hirtus.  Folia  opposita  et  alterna  sessilia 
lanceolata.  Calcar  corollam  subsuperans.  — Stamm 
oben  und  am  Kelche  rauh.  Blätter  entgegengesetzt 
und  wechselnd,  ungestielt,  lanzettförmig.  Sporn  fast 
länger  als  die  Blume.  In  Spanien,  Portugal.  J.  Gellte 
Blumen. 

19.  Zy.  iriornithophora  Willd.  Dreivögel  L.  Cau- 
lis erectus  glaber.  Folia  verticillata  et  opposita  semi- 
amplexicaulia  late  lanceolata  subtrinervia.  Flores  in 
anthuro.  Calcar  longissimum.  — Stamm  aufrecht 
glatt.  Blätter  in  Wirteln  und  entgegengesetzt,  halb 
den  Stamm  umfassend,  breit,  lanzettförmig,  fast  drei- 
nervig. Blütenschwanz.  Sj)orn  sehr  laug.  In  Portu- 
gal. P,  Grosse  rothe  Blumen. 
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20.  Id*  vulgaris  Willcl.  Gemeines L.  Caiilis  erec- 
tus  ramosus  glaber.  Folia  alteriia  lanceolato  - linearia 
acuta.  Calcar  corolla  vix  breviiis.  — Stamm  auf- 
recht, ästig',  glatt.  Blätter  wechselnd,  laiizett-linien- 
förmig,  spitz.  Sporn  kürzer  als  die  Blume.  Im  mitt- 
lern  Europa  an  Feldern.  J.  ^ Grosse  gelbe  Blumen. 
Officinell  als  Herba  Linariae.  — />.  macroura  Marsch, 
habet  folia  angustiora,  caljcem  hirtum  calcar  corolla 
longius.  ln  region.  Caucas. 

21 . Z/.  Jusitani ca  F lor . port.  Portugiesisches 
L.  Gaulis  procumbens  glaber.  Folia  sparsa  conferta 
cblonga  carnosa.  Calcar  corollam  subaecpians.  — 
Stamm  lüederliegend , glatt.  Blatter  zerstreut,  dicht 
zusammen,  länglich,  fleischig.  Sporn  fast  von  der 
Länge  der  Blumen.  In  Portugal  am  Seestrande.  J. 
Grosse  gelbe  Blumen. 

22.  Ju.  tristis  Mill.  Trauer  L.  Gaulis  erectus  su- 
perne  et  in  caljce  pubescens.  Folia  inferiora  verti- 
cillata,  superiora  sparsa,  omnia  lanceolato-linearia  glau- 
ca.  Calcar  corolla  fere  longius.  — Stamm  aufrecht, 
oben  und  am  Reiche  feinrauh.  Untere  Blatter  wirtel- 
förmig, obere  zerstreut,  alle  lanzett-linienförmig,  blau- 
grau. Blüten  traubig,  ährenförmig.  Sporn  fast  län- 
ger als  die  Blume.  J.  Im  südlich.  Europa,  N.  Africa. 
Dunkelpurpurfarbene,  auch  gelbe  Blumen.  — re~ 
ticulata  Desfont,  diflt.  foliis  anguslioribus,  corolla  reti- 
culata.  Ibidem. 

23.  L.  supina  Desfont.  Niedriges  L.  Gaulis  dif- 
fusus  glaber.  Folia  lineari  - lanceolata  verticillata 
sparsacfue.  — Cal.  pubescentes.  Calcar  corolla  lon- 
gius. — Stamm  sehr  ästig,  glatt.  Blätter  liiüen- lan- 
zettförmig, wirl eiförmig  und  zerstreut.  Kelch  fein- 
rauh. Si)orn  länger  als  die  Blume.  Im  südl.  Europa. 
J.  Gelbe  Blumen,  kleiner  als  am  L.  vulgaris.  — Li. 
pyrenaica  Cand.  diff.  caule  superne  villosiusculo,  ca- 
Ijcis  lacinia  superiore  majore.  In  Eiir.  austr. 

24.  L.  hfpunctata  Flor.  port.  Z w e i ])  u n k t i r t e s 
L.  Gaules  adscendentes  suj)enie  et  in  caljce  pubes- 
ceiites.  Folia  inferiora  verticillata,  superiora  sparsa, 
omnia  lanceolato-linearia  glauca.  Cor.  punctis  2 ob- 
scurioribns.  Calcar  corollae  aecfnale.  — Stämme  auf- 
steigend, nach  oben  und  am  Reiche  feinrauh.  Untere 
Blätter  wirtel förmig',  obere  zerstreut,  alle  lanzett-li- 
iiienförmig,  blaugrau.  Blume  mit  2 dunklen  Punkten. 
Sporn  der  Blume  gleich.  Im  südl.  Europa.  J.  Blumen 
gelb  und  blau.  — Zr.  muUipunctata  Flor.  port.  diff. 
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foliis  minus  g^laucis,  corolla  multipimctata.  In  Lnsita- 
iiia.  Intermedia  inter  L.  hipimctatam  et  amethjsteam, 

25.  Z/.  amethystea  Flor.  port.  Amethyst  L.  Cau- 
les  adscendentes  siiperne  et  in  calyce  pubesceiites.  Fo- 
lia  inferiora  verticillata,  superiora  sparsa,  omnialinea- 
ria  plana  g^laucescentia.  Cor.  punctata,  calcar  ipsa  lön- 
|j;‘ius.  — Stamm  aufsteigend,  oben  und  am  Kelche 
feinrauh.  Untere  Blatter  wirtelförini«*,  obere  zer- 
streut, alle  linienförinio-,  flach,  etwas  blaugrau.  Blu- 
me punctirt.  Sporn  langer.  — In  Spanien  ii,  Portu- 
gal. J.  Blumen  blau  mit  dunklem  Punkten.  Antir- 
rhin  amethysteum  Lam. 

26.  Tj,  aJpina  Cand.  Alpen  L.  Caules  prociim- 
hentes  glabri.  Folia  inferiora  verticillata,  superiora 
sparsa,  omnia  linearia  cariiosa  glauca.  Calcar  corol- 
lam  aequans.  ~ Stämme  niederliegend,  glatt.  Untere 
Blätter  wirtelformig,  obere  zerstreut,  alle  linienformig, 
fleischig,  blaugrau.  Sporn  der  Blume  gleich.  Auf 
Alpen  im  mittl.  Europa.  P.  Blaue  Blumen  m.  oran- 
gefarbenem Gaumen. 

27.  Li.  Simplex  Cand.  Einfaches  L.  Caulis  Sim- 
plex erectus  siiperne  cum  calyce  viscido -pubescens. 
Folia  inferiora  verticillata,  superiora  sparsa,  omnia  li- 
iiearia  glauca.  Calcar  corollam  aequans.  — »Stamm 
einfach,  aufrecht,  oben  und  am  Kelch  klebrig,  fein- 
rauh. Untere  Blätter  wirtelformig,  obere  zerstreut, 
alle  linienformig,  blaugrau.  Sporn  von  der  Länge  der 
Blume.  Im  südl.  Europa.  J.  Kleine  gelbe^  Blumen. — 
Z/.  micrantha  Flor.  port.  differt  corollis  coeruleis,  cal- 
care  brevissimo.  In  Eur.  austr. 

28.  L,.  arvensis  Desfont.  Acker  L.  Caulis  ramo- 
sus  erectus  siiperne  et  in  calyce  pilis  cris])ulis.  Cal- 
car recurvum  corollae  subaequale.  — Stamm  äsfig, 
aufrecht,  oben  u.  am  Kelche  mit  feinen  krausen  Haa- 
ren. Sporn  zuriickgebogen,  der  Blume  fast  gleich.  Im 
inittlern  Europa.  J.  Kleine  blaidiche  Blumen. 

29.  Z/.  Tjoeselii  »Schweigg.  Lösels  L.  Caulis  ra- 
mosus  glaber.  Folia  omnia  sparsa  linearia.  Calcar 
corollam  aequans.  — Stamm  ästig,  glatt.  Alle  Blät- 
ter zerstreut,  linienförmig.  Sporn  der  Blume  gleich. 
Im  östlichen  Europa.  J. 

38.  Antirrhinum.  Löwenmaul.  Cal.  5parti- 
tus.  Cor*  persouata  basi  giloba«  Caps,  poris  dehis- 
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eens.  — Kelch  Blume  maskeiiformigf,  an 

der  Basis  höckerig*.  Kapsel  öffnet  sich  durch  Löcher. 

1.  A»  vinjvs  Liiin.  Grosses  L.  Folia  opposita 
oblong'o-laiiceolata  glahra.  Flores  raceinoso-spicati. 
Cal.  laciiiiae  obtusae  glaiiduloso- pubescentes.  — Blät- 
ter entgegengesetzt^  länglich  lanzettförmig’,  glatt.  Blü- 
ten traubig-ährig.  Kelchlappeii  stumpf,  drüsig*  rauh. 
Im  iiiittl.  Europa.  P.  Rothe,  gelbe  u.  weisse  Blumen. 
Wird  häufig  in  den  Gärten  gezogen.  — A,  siculmn 
Linn.  differt  foliis  linearibus,  coroUis  minoribus.  In 
Sicil. 

2.  A,  sempervirens  La  Peyrouse.^Imm ergrünen- 
des L.  Caulis  fniticosus  rainis  divaricatis.  Folia  op- 
posita ovalia  subpubescentia.  Pedunculi  axillares  so- 
litarii  foliis  breviores.  — Stamm  stranchartig*,  mit 
ausgesperrten  Aesten.  Blätter  entgegengesetzt  eiför- 
mig, fast  rauh.  Blütenstiele  in  d.  ßlattwinkeln,  ein- 
zeln, kürzer  als  das  Blatt.  Im  südl,  Europa,  an  den 
Pyrenäen.  Str.  Röthliche  Blumen. 

3.  A.  moUe  lA\m.  Weiches  L.  Caulis  procum- 
hens.  Folia  opposita  ovalia  tomentosa.  Ped.  axillares. 
— Stamm  niederliegend.  Blätter  entgegengesetzt, 
eiförmig,  filzig.  — Bliiteiistiele  in  den  ßlattwinkeln. 
Im  südl.  Europa.  P.  Röthliche  Blumen. 

4.  A.  Asavina  Linn.  A s a r u m a r t i g e s L.  Caulis 
procumbens  radicans.  Folia  opposita  cordata  subro- 
tuiida  crenata  pilosa.  Pedunculi  axillares.  Stamm 
iiiederliegend,  wurzelnd.  Blätter  entgegengesetzt, 
herzförmig,  fast  rund,  gekerbt,  haarig.  Bliitenstiele 
in  den  Blattwünkeln.  In  Italieu.^P.  Röthl.  Blumen. 

5.  A*  Oronthini  Linn.  Oront  L.  Folia  alterna 
oppositaque  linearia  subsessilia.  Flores  subsessiles, 
calycis  laciniae  corolla  inulto  longiores.  — Blätter 
wechselnd  und  entgegengesetzt,  linienfÖrmig,  fast  uii- 
gestielt.  Blüten  fast  ungestielt.  Kelchlaj)pen  viel  lan- 
ger als  die  Blumen.  Durch  ganz  Europa.  J.  ^ — A* 
caJychiUm  Poiret  diiF.  calycis  laciniis  corolla  haud 
longioribus.  In  Eur.  austr. 

39.  Anarrhhuim,  L ö w i n n e n m a u 1.  Cal.  5- 
fidus.  Cor.  ringens  basi  gibba.  Capsula  valvis  4 in- 
aeqiialibus  dehiscens.  — Kelch  fnuftheilig.  Blume 
rachenförmig,  an  der  Basis  höckerig.  Kapsel  in  vier 
ungleiche  KJappeu  aufspringend. 
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!•  A.  hellidifoltum  Liim.  Bellisblattrig^es  L« 
Caulis  erecliis  herbaceiis  g^laber,  Folia  iiiferiora,  ob- 
verse  oblong*a  serrata  iiicisaqiie,  siiperiora  3 — 5partita 
linearia.  — Stamm  aufrecht,  krautartig*,  g'latt.  Untere 
Blätter  umg*ekehrt  läug‘lich,  i^esagt  und  eingeschuitten, 
<lie  obern  3 - 5theilig^,  linieiiformig*.  Im  mittlerii  und 
südlichen  Europa.  P.  Kleine  blaue  Blumen  in  langen 
Trauben.  — A»  hirsutuin  diff.  hirsutia  foliiscfue  supe- 
riorilius  oblongis.  In  Lusitan.  A.  duriomimium  Brot, 

40.  Nemesia,  Nemesie.  Cal.  öpartitus.  Cor. 
personata  calcarata.  Caps.  2valvis.  — Kelch  fünf- 
theilig. Blume  maskeiiformig,  gespornt.  Kapsel  2- 
klappig. 

1.  iT.  chnmaedryfoVia  Vent.  Gamanderblättri- 
ge N.  Folia  brevipetiolata  ovata  serrata.  Ped.  axil- 
lares uniflori.  — Blätter  kurz  gestielt,  eiförmig,  ge- 
sägt. Blütenstiele  in  d.  Blattwinkeln,  einblütig.  Am 
Cap.  P.  Blau-  und  weissgestreifte  Blumen. 

41.  Mhnulus,  Mi  mul  US.  Cal.  prismaticus  5- 
dentatus.  Cor.  subcampanidata  ringens,  lobis  subae- 
qualibus.  — Kelch  prismatisch,  fünfzähnig.  Blume 
fast  klocken förmig,  rachenförmig,  mit  fast  gleichen 
Lappen. 

1.  il/.  gluttnosus  Wendl.  Klebriger  M.  Caulis 
fruticosus.  Folia  opposita  lanceolata  subserrata  ghiti- 
nosa.  Ped.  flore  breviores.  — Stamm  strauchartig. 
Blätter  entgegengesetzt,  lanzettförmig*,  etwas  gesägt, 
klebrig.  Blütenstiele  kleiner  als  die  Blüte.  Am  Cap? 
Str.  Gelbe  Blume. 

2.  M.  guitaUis  Candoll.  Gefleckter  M.  Folia 
opposita,  inferiora  sublj^rata,  superiora  sessilia  ovalia 
dentata.  Ped.  flore  longiores.  — Blatter  entgegenge- 
setzt, untere  fast  leyerförmig,  obere  ungestielt,  eiför- 
mig,  gezähnt.  Blütenstiele  länger  als  die  Blüte.  Im 
iiördl.  Asien  und  America.  Gelbe  Blumen  mit  brau- 
nen Flecken.  M.  luteus  Pursh.  giabratus  Kunth. 

42.  Gratiola,  Gnadenkraut.  Cal.  ad  basin 
5partitus.  Cor.  41oba  sublabiata.  Stam.  4 quorum  2 
sterilia.  — Kelch  bis  zur  BasiL*  fiinftheilig.  Blume 
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vierlappig*,  fast  lippenförmig*.  Staubfäden  4.  Zwei 
unfruchtbar. 

1.  Gr,  ojfficinaJh  Linn.  Officinelles  G.  Folia 
opposita  sessilia  laiiceolata  sernilata  subtrinervia.  Pe- 
duiiculi  axillares  uiüflori.  Bracteae  2 lineares  sub  ca- 
Ijce.  — Blätter  entgegengesetzt,  ungestielt,  lanzett- 
förmig, fein  gesägt,  last  dreinervig.  Bliitenstiele  in 
den  Blatt  winkeln,  einblütig.  Zwei  Bracteen  unter  d. 
Kelch.  In  Sümpfen  durch  ganz  Euroi)a.  P.  Weisse 
Blumen.  Officiuell.  Hba  Gratiolae.  — G,  linifolia 
Vahl.  difl.  foliis  integerrimis.  In  Lusitania. 

43.  Tacderoia,  Paede  rote.  Cal.  ad  basin  5- 
partitus.  Cor.  labiata.  Stam.  2 exserta.  Caps.  41o- 
cularis.  — Kelch  bis  zur  Basis  füuftheilig.  Blume 
lippenformig.  Staubfäden  2,  hervorstehend.  Kapsel 
vierldappig. 

3.  jP.  Ageria  Linn.  Gelbe  P.  Folia  opposita  ova- 
lia  et  oblonga  serrata.  Cal.  corollae  aecjnalis.  Cor. 
labinm  snperins  bifidum.  — Blätter  entgegengesetzt, 
eiförmig  ii.  länglich,  gesägt.  Reich  d.  Blume  gleich. 
Obere  Blumenlippe  zweitheilig.  Auf  den  Alpen  im 
inittlern  Europa.  P.  Gelbe  Blumen.  P,  Zannichellii 
Brign.  dilF.  calyce  corolla  dimidio  breviore.  In  Alpib. 
italicis. 

2.  P.  Ponarota  Linn.  Blaue  P.  Fol.  ovalia  ser- 
rata. Cal.  corolla  brevior.  Cor.  labinm  snperins  inte- 
grum. — Blätter  eiförmig,  gesägt.  Kelch  kürzer  als  * 
die  Blume.  Oberlippe  der  Blume  uneingeschnitten.  | 
Auf  Alpen  im  mittlern  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 

44.  Jpulfema,  Wulfenie.  Cal.  5partitus.  Cor. 
labiata.  Stam.  2 inclusa.  Caps,  pluscjuam  4 valvis.  — 
Kelch  fünftheilig.  Blume  lippenformig.  Staubfäden 
2 eingeschlossen.  Kapsel  mehr  als  vierklappig. 

3.  carintJiiaca  Jacq.  Kärnthner  W.  Folia 
radicalia  obverse  oblonga  crenata.  Scapus  spica  elon- 
gata.  — Wui*zelblätter  länglich,  vorn  breiter  gekerbt. 
Schaft  mit  langer  Aehre.  Auf  d.  Alpen  in  Karnthen. 

P.  Blaue  Blumen. 

45.  Schizanihuß.  Lappenblume.  Cal.  5par- 
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titus.  Cor.  labio  siiperiore  Spartito,  inferiore  tripartito. 
Stain.  4,  qiioriim  2 sterilia.  — Kelch  fiiiiftheilig'. 
Obere  Blumeiilippe  fiiiiftheilig*,  untere  dreitheilig^, 
Staiibf.  4,  zwei  unfruchtbar. 

1.  Sc/t.  pinnattis  Ruiz  et  Pa  von.  Gefiederte  L. 
Caiilis  superne  hirtiis.  Folia  pinnata,  pinnis  serrato- 
incisis.  — Stamm  oben  rauh.  Blätter  g'efiedert.  Fe- 
derstiicke  gesagt  - eingescluiitten.  In  Peru.  J.  Blaii- 
imd  gelbbimte  Blumen. 

46.  Calceolama*  S c h u h b 1 u m e.  Cal*  4 parti- 
fus.  Cor.  labiata,  labio  inferiore  inflato.  Stamina  2. 
Anthera  loculis  divaricatis,  altero  siibsterili.  Capsula 
semibivalvis.  — Kelch  viertheilig.  Blume  lijipenför- 
mig.  ünteiiipx>e  aufgeblasen.  Staiibf.  2.  Anthere  m. 
von  einander  entfernten  Fächern,  das  andei'e  fast  un- 
fruchtbar. Kapsel  halb  zweiklappig. 

1.  C,  pinnata  Liun.  Gefiederte  Sch.  . Caulispu- 
bescens.  Folia  pinnata,  pinnae  serrato  - incisae.  Flo- 
res terminales  subsolitarii.  — Stamm  feinrauh.  Blät- 
ter gefiedert,  Feclerstiicke  gesägte  ingeschnitten.  Blü- 
ten an  den  Enden  fast  einzeln,  in  Peru.  J.  Gelbe 
Blumen. 

47.  Capraria.  Kaprarie.  Cal.  5partitus.  Cor. 

dhmpanulata,  limbo  5fido  subaequali.  Stam.  didj- 
nama  inclusa.  — Kelch  fünftheilig.  Blume  klocken- 
förmig, Mündung  fünftheilig,  fast  gleich.  Staiibf.  4, 
2 grosse,  2 kleine,  eingeschlossen.  , 

1.  (7.  hiflora  Linn.  Zweiblütige  K.  Folia  al- 

terna  sessilia  oblonga  argute  serrata  attenuata.  Pe- 
dunculi  axillares  gemini.  Cal.  laciniae  subuiatae.  — 
Blätter  wechselnd,  länglich,  ungestielt,  scharf  gesägt, 
an  der  Basis  verschmälert.  Blütenstiele  in  den  Blatt- 
winkeln zu  zwei.  Kelchiappen  pfriemig.  In  Westin- 
dien. Str.  Weisse  Blumen. 

48.  Manrandda.  Maurandie.  Cal.  Spartitus. 
Cor.  labiata  tubo  ventricoso.  Stam.  didjmama.  Caps, 
dentibus  10  dehiscens.  — Kelch  fünftheilig.  Blume 
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lippenformig,  mit  bauchig;er  Röhre.  Staiibf.  4,  zwei 
grösser.  Kapsel  mit  10  Zähnen  aufspringend. 

1.  31.  semperflorens  Jacq.  Iininerblühende  M. 
Caulis  volnhilis.  Folia  deltoideo- hastata.  Cor.  lobi 
emarginati.  — Stamm  windend.  Blätter  delta-s^jon- 
tonförmig.  In  Mexico.  P.  Blaue  Blumen, 

2.  31.  qntirrhimflora  Humb.  Löwenmaul  M. 
Caulis  voliibilis.  Folia  deltoideo -sagittata.  Cor.  loJii 
integri.  — ^Stainin  windend.  Blätter  delta  - spiessför- 
mig.  Bluinenlappen  uneingeschnitten,  ln  Mexico.  Ji 
Violette  Blumen. 

49.  Chelone.  C h e 1 one.  Cal.  Spartitus,  Cor. 
labiata  ventricosa,  Stam,  4,  filamento  quinto  sterili. — 
Kelch  fiinftheilig,  Blumen  lippenförmig , bauchig, 
Staubf.  4,  der  fünfte  unfruchtbar. 

1.  Ch.  glahra  Linn.  Glatte  Ch.  Folia  lanceolata 
serrata  glahra.  Flores  terminales  dense  spicati.  Fü. 
quintum  glabrum.  --  Blätter  gesägt,  glatt.  Blüten 
am  Ende,  dicht  ährenförmig.  Der  fünfte  Staubfaden 
glatt.  In  N.  America,  P.  Weisse  Blumen.  — (Jh. 
ohliqua  Linn.  Tix  diff.  nisi  corollis  rubris. 

2.  Ch.  harbata  Cavan.  Bärtige  Ch,  Caulis  ra- 
mosus  glaber,  Folia  inferiora  spatulato- superiora  li- 
near! lanceolata  subintegerrima.  Paniculae  rami  nu- 
tantes.  Cor.  barbata.  Filament,  quintum  glabrum.  — 
Stamm  ästig,  glatt.  Blätter  lanzettförmig,  fast  gans^ 
räudig,  imtere  vorn  breiter.  Aeste  der  Rispe  nieder- 
gebogen.  Blume  bärtig.  Fünfter  Staubfaden  glatt.  In 
Mexico.  P.  Rothe  Blumen,  Chelone  formosa  Wendl. 
Ch.  ruellioides  Andr. 

3.  CK  campanulata  Cavan.  Klockenförmige 
Ch.  Folia  sessilia  linear!  - lanceolata  acuminata  serru- 
lata  glabra.  Ped.  biflori  racemosi,  Cal.  corollaque 
glabri.  Fil.  quintum  pubescens.  — Blätter  ungestielt, 
linien  - lanzettförmig , zugespitzt,  fein  gesägt,  glatt, 
Blütenstiele  zweiblütig,  in  Trauben.  Kelch  u.  Blume 
glatt.  Fünfter  Staubfaden  rauh.  In  Mexico.  P.  Ro- 
the Blumen.  Pentstemon  campanulata  Willd.  — Ch, 
hirsuta  Linn.  dtff.  caule  foliisque  hirsutiusculis,  caly- 
cibus  glanduloso-pilosis.  In  Am.  bor.  P,  Weisse  Bl. 

50.  Trevirana.  Trevira  ne.  Cal.  Sphyllus. 
Cor.  infundibiliformis,  limbo  subaequali.  Stam.  didy- 
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iiama,  filameiito  ([iiiiito  sterili.  Caps,  semibilociilaris, 
— Kelch  fünfhlättrig'.  Blume  trichterförmige,  m.  fast 
gleicher  Mündung’.  Staub f.  4,  zwei  grösser,  d.  fünfte 
imfruchtbar.  Kapsel  halbzwei fächerig. 

1.  TV.  pulchella  Willd.  Schöne  Tr.  Folia  terna 
oblonga  serrala.  Ped.  terni.  — Blätter  zu  drei,  läng- 
lich, gesägt.  Blütenstiele  zu  3.  In  Jamaica.  P.  Schar- 
lachrothe  Blumen.  PÜanzt  sich  durch  die  Gemmen 
fort.  Buchnera  coccinea  Scop.  Columnea  erecia  Lam. 
Gesneria  pulchella  Sw.  Cyrilla  pulchella  Herit.  Achi- 
inenes  coccinea  Pers. 

51*  JBrowalUa.  Browallie.  Cal.  tubulosus 
cpiiiupiefidus.  Cor.  hypocrateriformis,  tubo  apice  sub- 
inflato,  limbo  subaecpiali.  Siam.  4,  didynama.  — Kelch 
röhrig , fünftheilig.  Blume  i^räsentirtelleriörmig ; 
Röhre  an  der  Spitze  etw^as  aufgel)lasen.  Mündung 
ziemlich  gleich.  Staubf.  4,  2 grösser. 

l.  JBr,  elata  Linn.  Aufrechte  Br,  Caulis  erec- 
tus  ramosits.  Folia  alterna  longe  i^etiolata  acuminata 
repanda.  Cal.  pubesceiis.  — Stamm  aufrecht,  ästig, 
Blätter  wechselnd,  lang*  gestielt,  zugespitzt,  ausge- 
schweift. Kelch  feinrauh.  Im  südlichen  America.  J. 
Blaue  Blumen, 

52*  Sesamum,  Sesam.  Cal.  Spartitus.  Cor. 
campanulata  lobis  5 inaequalibus.  Fil.  quintum  sterile. 
Caps.  2 locularis  e valvulis  inflexis  subquadrilocularis, 
Kelch  rünftheilig.  Blume  klockenförmig,  m.  fünf  un- 
gleichen Lappen.  Fünfter  Staubfaden  unfruchtbar. 
Kapsel  zweiklappig,  fast  vierfächerig  von  den  einge- 
bogenen  Rändern  der  Klappen. 

1.  S.  orientale  lAim»  Orientalischer  S.  Folia 
opposita  petiolata  oblonga  obtusiuscula  pilosiuscula. 
Flores  axillares  solitarii.  Cal.  pilosus.  — Blätter  ent- 
gegengesetzt gestielt,  länglich,  ziemlich  stumpf, 
ziemlich  haarig.  Blüten  in  den  Blattwinkeln  einzeln. 
Kelch  haarig.  In  Ostindien.  J.  Weisse  Blumen.  Wird 
im  Orient  gebauet  und  aus  d.  Saamen  Oel  gewonnen, 

53.  Gloxinia.  Gloxinie.  Cal.  Spartitiis.  Con 
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campanulata  tiibo  ventricoso,  limbo  51obo,  lobis  brevi- 
bus  subaeqiialibus.  Stam.  4,  fil,  5 tum  sterile.  — Kelch 
ötheilig*.  Blume  klockeiifönnig',  m.  bauchiger  Röhre, 
fiinflappiger  Miiiuluug*,  und  kurzen  fast  gleichen  Laj?- 
pen.  Staubf.  4,  der  fünfte  imfruchtbar. 

1.  6rZ.  maculata  Herit.  Gefleckte  Gl.  Caulis 
erectus.  Fol.  cordata  inaequaliter  crenato  - serrata  su- 
pra  hisx)idiuscula5  subtus  glabra  discolora  Cal.  laci- 
niae  obtusae.  — Stamm  aufrecht.  Blätter  herzförmig, 
ungleich  gekerbt  gesägt,  oben  ziemlich  rauh,  unten 
glatt,  roth.  Im  südl.  America.  P.  Weisse  Blumen  m. 
braunen  Flecken.  Martjnia  perennis  Linn. 

2.  Gl.  speciosa  Ker.  Schöne  Gl.  Caulis  brevis. 
Folia  oblonga  inaequaliter  crenata  hirta.  Ped.  elon- 
gati.  Cal.  laciniae  acutae.  — Stamm  kurz.  Blätter 
länglich,  ungleich  gekerbt,  rauh.  Blütenstiele  lang. 
Kelchloppen  sx>itz.  In  Brasilien.  P.  Grosse  blaue  Bl. 

54.  Hemimeris.  Halbblume.  Cal.  5partitus. 
Cor.  rotata  labiata.  Stam.  4 didynama  declinata.  — 
Kelch  fünftheilig.  Blume  radförmig , lippenförmig. 
Staubf.  4,  zwei  grösser,  niedergebogen. 

1.  H.  tn*lici folia  Willd.  Nesselblättrige  H. 
Caulis  fruticulosus.  Folia  inferiora  opposita,  superiora 
alterna  , omnia  petiolata  ovata  inciso  - serrata.  Pedun- 
culi  elongati  subracemosi.  | — Stamm  etwas  strau- 
chig.  Untere  Blätter  entgegengesetzt,  obere  wechselnd, 
alle  gestielt,  eiförmig,  eingeschnitten  gesägt.  Blüten- 
stiele lang,  fast  in  Trauben.  Im  südl.  America.  Ro- 
the Blumen.  Celsia  urticifolia  Curt.  Alonsoa  incisifolia 
Ruiz  et  Pavon. 

2.  H.  cocclnea  Willd.  Scharlach rothe  H.  Cau- 
lis sulFruticosus.  Folia  conferta  linearia  remote  den- 
ticulata.  Pedunculi  racemosi.  — Stamm  fast  strauch- 
artig*. Blätter  dicht  zusammenstehend,  linienförmig, 
entfernt  gezähnelt.  Blütenstiele  in  .Trauben.  Im  süd- 
lichen America.  Rothe  Blumen.  Celsia  linearis  Jacq. 

65*  Angelonia.  Auge lo nie.  Cal.  5partitus. 
Cor.  labiata,  lab.  inf.  lobo  medio  basi  saccato.  — Kelch 
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fünftlieilig*.  Blume  zweilippig*,  mittl.  Lappe  d,  Unter- 
lippe an  der  Basis  sackförmig. 

1.  ud.  saUcarifoliaHwmh.  Wei dri chblattrige  A. 
Fol.  couferta  laiiceolata  apice  subserrata.  Pediiiiculi  ra- 
cemosi.  — Blätter  dichtstehend,  lanzettförmig,  an  d. 
Spitze  etwas  gesägt.  Blüten  stiele  in  Trauben.  In  Ca- 
racas, Domingo.  P.  Blaue  gefleckte  Blumen. 

56.  Russelia.  Russelie.  Cal.  5partitus.  Cor. 
fauce  ventricosa,  limbo  lalnato.  Caps,  rostrata,  sporo- 
phoro  demum  libero.  — Kelch  fünftheilig.  Blume 
mit  bauchigem  Schlunde,  getippter  Mündung.  ICapsel 
schnabelförmig,  mit  endlich  freiem  Samenträger. 

1.  R,  miätijiora  Sims.  Vielblütige  R.  Rami  4- 
angulares.  Folia  opposita  petiolata  ovato  - oblonga  cre- 
nata.  Thjrsi  terminales.  — Aeste  viereckig.  Blätter 
entgegengesetzt,  gestielt,  eiförmig  länglich,  gekerbt. 
In  Mexico.  Str.  Scharlachiothe  Blumen. 

57.  Verhascum,  Königskerze.  Cal.  5fidus. 
Cor.  subrotata  5 fida  subaequalis.  Stam.  5,  tria  supe- 
riora,  2 inferiora,  filamentis  barbatis.  — Kelch  5-thei- 
lig.  Blume  fast  rad-  imd  gleichförmig.  Staub f.  5,  3 
oben,  2 unten,  wollig. 

A.  Folia  decurrentla,  — Herab  laufende  Blätter. 

1 . Thapsus  Linn . Kleinblumige  K.  Folia 
oblonga  crenata  dense  tomentosa.  Anthurus  deiisus. 
Stam.  filamenta  longiora  glabriuscula;  antlierae  subae- 
cpiales.  — Blätter  länglich,  gekerbt,  dicht  filzig.  Blü- 
tenschwanz dicht.  Längere  Staubfäden  ziemlich  glatt, 
alle  Staubbeutel  ziemlich  gleich.  Im  mittl.  u.  nördli- 
chen Europa.  B.  ^ Gelbe  Blumen,  kleiner  als  v.  der 
folgenden  Art.  Oflicinell.  Kraut  u.  Blumen  werden  v. 
dieser  u.  d.  folgenden  Art  gesaminlet.  — V.  elonga- 
tuin  Murr.  diff.  caule  majori,  corollis  minoribus  albis, 
yar.  ? 

2.  V.  Thapsiforine  Schrad.  Grossblumige  K. 
Folia  oblonga  crenata  dense  tomentosa.  Antliurus 
densus.  Stam.  filamenta  longiora  glabriuscula;  anthe- 
rae  iuferiorum  oblongae.  — Blätter  länglich,  gekerbt, 
dichtfilzig.  Blütenschwanz  dichtstehend.  Längere 
Staubt,  ziemlich  glatt.  Staubbeutel  d.  untern  länglich. 
Im  mittl.  u.  nördl.  Europa.  B.  ^ Grosse  gelbe  Blu- 
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men.  Wird  wie  die  vorige  gebraucht.  V.  Thapsiis 
Pollich  aliorumqiie, 

3.  aispidatum  Schrad.  Zu g-e spitzte  Fol. 
' obloiiga  crenata,  deiise  tomeiitosa,  siiperiora  ciispidata. 

Aiithunis  iiiferiie  laxiis.  Stain.  filaiiienta  longiora  gla- 
briiisciila,  aiitherae  infenoriiin  obloiigae.  — Blatter 
länglich,  gekerbt,  dicht  lilzig,  die  obeni  zugespitzt. 
Der  Blütenschwaiiz  unten  locker  stehend.  Längere 
Staubfäden  ziemlich  glatt;  Slaubbeutel  d.  untern  läng- 
lich. Im  mittl.  und  siidl.  Europa.  B.  Gelbe  Blumen. 
V.  thapsiforme  cusp,  Mert.  et  Koch. 

4.  phlotnoides  Linn.  W i n d b 1 u m e n K . Folia 
crenata  tomentosa,  radicalia  oblonga  petiolata,  superiora 
ovata  cuspidata  parum  decurrentia.  Anthurus  fäscicu- 
lis  remotiusculis.  Filam.  long.  glabriuscula ; Aiitherae 
duae  oblongae.  — Blätter  gekerbt,  dicht  filzig.  TVur- 
zelblätter  länglich  gestielt,  die  obern  eiförmig  zuge- 
spitzt, etwas  herablaufend.  Blütenschwanz  mit  ent- 
fernt stehenden  Blütenbüscheln.  Längere  Staubf.  fast 
glatt;  zwei  Staubbeutel  läi'iglich.  Im  mittl.  Europa. 
B.  Gelbe  Blumen.  — FI  australe  Schrad.  diff.  caule 
altiore,  foliis  magis  decurrentilms.  In  Eur.  austr.  B.  — 
F.  nemoroswn  Schrad,  diff.  caule  altiore,  foliis  radica- 
libus  utrincjue  atteniiatis^  caulinis  inferioribus  lanceola- 
tis,  superioribiis  oblongis.  In  Eur.  austr.  B.  Schott, 
ütrumque  yar.  V.  phlonoidis  sec.  Mert.  et  Koch. 

5.  F~,  condensatum  Schrad.  Dichtblühende  K. 
Folia  tomentosa,  radicalia  oblonga  basi  attenuata  inae- 
qualiter  duplicato- crenata,  caulina  oblonga  acuta  cre- 
nata,  superiora  subrotundo  - ovata  ciispidata  leviter 
decurrentia.  Anthuri  densi.  Fil.  long.  glabriuscula. 
Aiitherae  duae  oblongae.  — Blätter  filzig.  AVurzel- 
blätter  länglich,  an  der  Basis  verschmälert,  ungleich, 
doppelt  gekerbt.  Stammbl.  länglich,  spitz  gekerbt,  d. 
obern  rundlich,  eiförmig  zugespitzt,  etwas  herablau- 
fend. Blütenschwänze  dicht.  Längere  Staubf.  fast 
glatt;  zwei  Staubbeutel  länglich.  In  Oesterreich. 

6.  F’I  montanum  Schi'ad.  Berg  K.  Folia  tomen- 
tosa, radicalia  oblonga  crenata  petiolala,  caulina  ob- 
longa acutiuscula  obsolete  crenulata,  superiora  acuta 
leviter  decurrentia.  Anthiunis  fasciculis  subconfertis. 
Filam.  longiora  glabriuscula,  aiitherae  subaecpiales.  — 
Blätter  filzig.  Wurz elblätter  länglich,  gekerbt,  gestielt; 
Stammblätter  länglich,  ziemlich  spitzig,  wenig’  ge- 
kerbt; die  obern  spitz,  wenig  herablaufend.  Blüten- 
schwanz mit  dichten  Büscheln.  Längere  Staubf.  fast 
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glatt.  Staubbeutel  ziemlich  gleichförmig.  Im  mittL 
Europa.  Gelbe  Blumen,  kleiner  als  an  V.  phlonoides 
B.  Y.  phlonoides  Spreng,  hal. 

7.  V.  versifloriim  Schrad.  Rothbraune  K.  Fo- 
lia  crenata  tomentosa,  inferiora  oblonga  petiolata,  cau- 
lina  oblonga  acuta  leviter  decurrentia,  summa  acumi- 
iiata.  Anthuriis  paniciilatiis,  fasciculis  remotis  pauci- 
floris.  Fil.  long.  lanata,  aiitherae  aecpiales.  — Blätter 
gekerbt,  filzig;  die  untern  länglich,  gestielt;  die 
Stammblätter  länglich  spitz,  Avenig  herablaufend ; die 
oberii  zugespitzt.  BlütenschAvanz  rispig,  mit  entfern- 
ten Avenigblütigen  Bliiteiibüscheln.  Längere  StauJitä- 
den  wollig.  Slanbbeutel  gleich.  Im  südlich.  Europa. 
Blumen  rothbraun. 

8.  K,  collinum  Schrad.  Hügel  K.  Folia_  crenata 
tomentosa,  inferiora  oblonga  petiolata,  caulina  interme- 
dia  oblongo-lanceolata  acntiuscula  basi  attenuata,  su- 
periora  oJilonga  acuta  leviter  decurrentia.  Anthuriis 
fasciculis  remotis.  Filam.  longiora  lanata.  Aiitherae 
aequales.  — Blätter  gekerbt,  filzig;  die  untern  läng- 
lich, gestielt;  die  mittl.  Stammblätter  länglich -lanzett- 
förmig, ziemlich  spitz,  an  der  Basis  verschmälert;  die 
obern  länglich,  spitz,  wenig  lierablaiifend.  Blüteii- 
schwanz  mit  entfernten  Büscheln.  Längere  Staiibf. 
wollig.  Staubbeutel  gleich.  Im  nördlich.  Europa.  B. 
Gelbe  Blumen.  V.  Thapso-nigrum  Schiede  Mert.  et 
Koch.  V.  seminigrum  Fries.  — V.  thapsiformi^ni- 
grum  Schiede  dilf.  antlieris  duabus  oblongis. 

9.  FI  ramigerum,  Aestige  K.  Folia  oblonga  et 
late  laiiceolata  semidecurrentia  duplicate  crenata  sii- 
pra  tenui-tomentosa,  siibtus  canescenti- tomentosa.  An- 
thurus  multiramosus,  fasciculis  remotis  multifloris. 
Filam.  long.  lanata,  antherae  subaequales.  — Blätter 
länglich  und  breit  lanzettförmig,  herablaufend,  dop-» 
pelt  gekerbt,  oben  zartrauh,  unten  graufilzig',  Blüten- 
schwanz vielästig,  m.  entfernten  vielblütigen  Büscheln. 
Längere  Staub f.  wollig.  Staubbeutel  ziemlich  gleich. 
Im  nördl.  Europa.  Kleine  gelbe  Blumen.  Y.  Thapsi- 
formi.  --  Lychnitis?  Mert.  et  Koch. 

10.  F.  tfiapsoides,  Thapsiisartige  K.  Folia  in- 
feriora late  laiiceolata  petiolata,  superiora  semidecur- 
rentia, summa  ovata,  oinnia  supra  tenuissime  tomentosa, 
subtus  canescenti- tomentosa.  Anthuriis  multiramosus, 
floruin  fasciculis  subconfertis.  Fil.  longiora  lanata,  an- 
therae subaequales.  — Untere  Blätter  breit  lanzett- 
förmig, gestielt,  die  obern  halb  herablaufend,  d.  ober- 
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sten  eiförmig*,  alle  oben  sehr  zart  filzig*,  unten  grau 
filzig*.  Bliileiischwaiiz  mit  vielen  Aesten  und  ziemlich 
dichten  Blüteiibiischelii.  Längere  Staubfaden  wollig. 
Staubbeutel  ziemlich  gleich.  Im  südl.  Europa,  beson- 
ders Portugal.  B.  Kleine  gelbe  Blumen.  Y.  Thapso- 
Ljchnitis.  Mert.  et  Koch  at  nnllo  modo  hj  bridiim, 
cum  nec  V.  Thapsus  nec  Y.  Lychnitis  in  Lusitania  re- 
periatur. 

11.  sinuatum  Linn.  Buchtige  K.  Folia  to- 
mentosa,  radicalia  cauliiiaque  inferiora  siniiata,  supe- 
riora  crenata  leviter  decurrentia.  Anthurus  panicula- 
tus,  flores  siibglonierati.  — Blätter  filzig,  die  YV^ur- 
zelblätter  und  untern  Stammhlätter  huchtig,  d.  obern 
gekerbt,  etwas  herablaufend.  Bliitenschwanz  rispig. 
Blüten  nicht  wollig,  büschelförmig.  Im  südl.  Europa. 
B.  Gelbe  Blumen,  violette  Staubfädenwolle. 

B,  Folia  non  decurrentia,  Flores  fasciculati,  — Blät- 
ter nicht  herablauf eiid.  Blüten  büschelicht. 
Filamenta  omnia  lanata.  — Alle  Staubfäden  wollig. 

12.  F,  pinnntifidum  Yahl.  Fiederförmige  K. 
Folia  subtus  tomentosa,  inferiora  bipinnatifida,  summa 
pinnatifida.  Anthurus  paniculatus.  — Blätter  unten 
filzig,  <Jie  untern  zweigefiedert,  d.  oj^ern  fiederförmig. 
Blütenschwanz  rispig\  In  d.  Krym,  auf  den  griechi- 
schen Inseln.  B.  Gelbe  Blumen. 

13.  F,  longifolium  Tenore.  Langblättrige  K. 
Folia  subintegerriina  tomentosa,  inferiora  exovali-lan- 
ceolata  petiolata,  caulina  oblonga  acuminata  sessilia, 
summa  late  ovata  longissime  acuminata  semianiplexi- 
caulia.  Anthurus  elongatus,  pedicelli  calyce  duplo 
longiores.  Antherae  duae  oblongae.  — Blätter  fast 
g'anzrandig’,  filzig;  die  untern  ei-  lanzettförmig  ge- 
stielt; die  Stammblätter  länglich,  zugespitzt,  stiellos; 
die  obersten  breit,  eiförmig,  lang  zugespitzt,  halb 
stammumfassend.  Langer  Blütenschwanz.  Blüten- 
stiele zweimal  länger  als  d.  Kelch.  • Zwei  längliche 
Staub täden.  In  den  Abruzzos.  B.  Gelbe  Blumen,  vio- 
lette Staubfäden. 

14.  F,  speciosum  Schrad.  Schöne  K.  Folia  inte- 
gerrima  tomentosa,  inferiora  ex  ovali  - lanceolata  acuta 
in  petiolum  atteuuata,  caulina  auriculato  - cordata  ses- 
silia. Anthurus  paniculatus,  pedicelli  calyce  duplo 
triplove  longiores.  Antherae  aecpiales.  — Blätter 
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ganzrandig*,  filzig*,  die  untern  ei-  lanzettförmig’,  spitz, 
in  einen  Blattstiel  verschmälert;  die  Stammbiatter 
ohr- herzförmig’,  ung’estielt.  Blüten  schwänz  rispi^; 
Blüteiistiele  2— 3 mal  läng'er  als  d.  Kelch.  Die  Staub- 
heiitel  gleich.  Im  südlich.  Europa.  B.  Blumen  gelb. 
Staubfäden  safranfarbi^  mit  weisser  Wolle.  V.  Ion- 
gif  oliuimCand. 

15.  y,  Schottianum  Schrad.  Schotts  K.  Folia 
crenata  tomentosa,  inferiora  ovali-oblonga  acutiuscula 
petiolata,  caulina  media  oblonga  acuta  sessilia,  supe- 
riora  ovata  acuminata  subcordata  semiamplexicaulia. 
Anthurus  paniculatus,  pedicelli  caljce  duplo  longiores. 
— Blätter ^%eker]it,  filzig ; die  untern  eiförmig  läng- 
lich, ziemlich  spitz,  gestielt;  die  mittlern  Stammblät- 
ter länglich,  spitz,  uiigestielt;  die  obern  eiförmig,  zu- 
gesi^itzt,  etwas  herzförmig,  halbstammumfassend.  Blü- 
tenschwanz rispig;  Blütenstiele  noch  einmal  so  lang' 
als  der  Kelch.  In  Oesterreich.  B.  Gelbe  Blumen, 
Staubfäden  m.  violetter  Wolle. 

16.  V.  floccosum  Waldst.  et  Kit.  Flockige  K. 
Folia  crenulata  dense  floccoso  - tomentosa,  inferiora  ob- 
longo-ovalia  petiolata,  caulina  oblonga  acuta  sessilia, 
summa  late  ovata  longe  acuminata  semiamplexicaulia, 
Anthurus  paniculatus,  pedicelli  caljcem  aecjuantes.  — 
Blätter  fein  gekerbt,  dicht  flockig  filzig;  die  untern 
länglich  oval,  gestielt;  d.  Stammblätter  länglich,  spitz, 
ungestielt;  die  obersten  breit,  eiförmig,  lang  zuge- 
spitzt, halbstammumfässeiid.  Blütenschwanz  rispig, 
Blütenstiele  so  lang  als  der  Kelch.  Im  südl.  Europa. 
B.  Gelbe  Blumen.  Staubfädenwolle  weisslich.  V. 
pulverulentum  Smith.  T",  jpulvcrulentum  Yillars  diff, 
foliis  duplicato- crenatis  siibtus  tomentosis. 

17.  F.  hychnitis  Linn.  Ljchiiis  K.  Folia  crenata 
supra  glabriusciila,  subtus  pulverulento-tomentosa,  in- 
feriora ovali-oblonga  in  petiolum  atteiiuata,  superiora 
ovato  - oblonga  acuta^subsessilia,  sumuia  ovata  acumi- 
iiata.  Anthurus  paniculatus,  pedicelli  calyce  duplo 
longiores.  — Blätter  gekerbt,  oben  ziemlich  glatt,  un- 
ten staubig  filzig;  d.  untern  eiförmig  länglich,  in  ei- 
nen Blattstiel  verschmälert;  die  obern  eiförmig  läng- 
lich. Blütenschwauz  rispig;  Blüteiistiele  noch  einmal 
so  lang  als  der  Kelch.  Im  mitfl  Europa.  B.  Gelbe 
oder  weisse  Blumen.  Staubfädenwolle  weisslich. 

18.  K,  hannaticum  Schrad.  Bannats  K.  Folia 
inferiora  ovali-oblonga  petiolata  triplicato- crenata 
basi  pimiatifida  tomentosa,  caulina  oblongo- ovata  du'.‘ 
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plicato  • crenata  siibsessilia , snperiora  lato-oyata  siil)- 
cordata  g'labriuscula  sessilia.  Aiithunis  paiiiculatus, 
pedicelli  calyce  sesquiloiigiores.  — Untere  Blatter  ei- 
förmig länglich,  gestielt,  dreifach  gekerbt,  an  der  Ba- 
sis fiederförmig,  filzig.  Stammblätter  länglich  eiför- 
mig, doppelt  gekerbt,  fast  iingestielt;  die  obern  breit 
und  rund,  fast  herzförmig,  ziemlich  glatt,  iingestielt. 
Bliitenschwanz  rispig  ; Bliitenstiele  anderthalbmal  so 
lang  als  die  Kelche.  Im  Bannat.  B,  Aehnlich  V.  si- 
iiiiatiim. 

19.  V.  orientale  Marsch.  Orientalische  K.  Fo- 
lia  crenata  supra  glabra  subtiis  teniiissime  tomentosa, 
inferiora  oblonga  in  petiolum  attenuata  aut  petiolata 
aut  subcordata,  caulina  oblongo- ovata  cordata  breve 
petiolata,  snperiora  acuminata  subsessilia.  Anthurus 
paniculatus,  pedicelli  caljcem  vix  superantes.  — Blät- 
ter gekerbt,  unten  sehr  zart  filzig ; die  untern  länglich 
in  einen  Blattstiel  verschmälert ; d.  Stammblätter  läng- 
lich eiförmig,  herzförmig,  kiujz  gestielt ; die  obern  zu- 
gespitzt, fast  ungestielt.  Bliitenschwanz  rispig,  die 
Bliitenstiele  kaum  länger  als  der  Kelch.  Im  südlich- 
östlichen  Europa.  B.  Gelbe  Blumen,  violette  Staubla- 
denwolle.  Y.  austriacum  est  var.  foliis  subtus  panim 
tomentosis.  V.  Chaixi  Yill.  est  var.  fol.  inferioribus 
subcordatis. 

20.  V.  nigrum  Linn.  Schwarze  K.  Folia  crena- 
ta supra  glabriuscula  subtus  tenuisshne  tomentosa,  in- 
feriora et  caulina  oblongo  - ovalia  cordata  petiolata,  su- 
periora  ovato  - oblonga  subsessilia.  Anthurus  elonga- 
tus,  ijedicelli  calyce  duplo  longiores.  — Blätter  ge- 
kerbt, oben  ziemlich  glatt,  unten  sehr  dünn  filzig ; die 
untern  und  Stammblätter  länglich  eiförmig,  herzför- 
mig, gestielt ; d.  obern  eirund  länglich,  fast  iingestielt. 
Blülenschwanz  lang;  Bliitenstiele  noch  einmal  so  lang 
als  der  Kelch.  Im  mittl.  und  nördlichen  Europa.  B. 
Gelbe  Blumen,  violette  Staubfädenwolle.  V.  alopecu- 
rus  Thuill.  videtur  var.  fol.  subtus  cano  tomentosis. 

21.  V.  Icmatuni  Schrad.  Wollige  K.  Folia  sub- 
tus lanato- tomentosa,  inferiora  et  caulina  oblonga  pe- 
tiolata subtriplicato  - crenata,  summa  . oblongo  - ovalia 
sessilia  acute  crenata.  Anthurus  simplex,  pedicelli  ca- 
lyce  duplo  longiores.  — Blätter  unten  wollig  filzig; 
die  uiitem  ii.  Stainmblätter  länglich  gestielt,  fast  drei- 
fach gekerbt,  die  obern  länglich  eiförmig,  ungestielt, 
spitz  gekerbt.  Blütenstiele  noch  einmal  so  lang  als  d. 
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Kelch.  Im  südl.  Europa.  B.  Gelbe  Blumen,  violette 
Slauhfäclenwolie. 

22.  T.  ruhiginosum  Wählst.  Kitaib.  Rostig-e  K. 
Folia  crenata  subtus  pubescentia,  iiiferiora  obloiiga  ob- 
tnsa  petiolata;  cauliiia  oblongo  - ovata  acutiiiscula  ses- 
silia,  superiora  ovata  acuta  subcordata  semiamplexi- 
caiilia.  Aiithurus  paiiiculatus,  pedicelli  caljce  multo 
loiigiores.  — Blätter  gekerbt,  unten  feinranb;  d,  im- 
teni  länglich,  stumpf,  gestielt;  die  Stammblätter  läng- 
lich eiförmig,  ziemlich  spitz,  ungestielt;  die  obern  ei- 
förmig, spitz,  fast  herzförmig,  halbstammumfassend. 
Blütenschwanz  rispig.  Blütenstiele  viel  länger  als  d. 
Kelch.  Im  südl.  Östl.  Europa.  B.  Blumen  rostfarben, 
Staubfädenwolle  violett. 

C.  Folia  non  deciirrentia,  Flores  gemtni  aut  soliinriim 
— Blätter  nicht  herablaufend.  Blüten  einzeln  oder 
zu  zweien. 

23.  V.  rnajale  Cand.  Mai  SL.  Folia  crenata  floc- 
coso-tomentösa,  inferiora  ovato  - oblonga  ovataque  petio- 
lata; summa  oblongo  - ovata  subcordata  sessilia.  An- 
thiirus  subspicatus,  flores  gemini  solitaiiique.  Anthe- 
rae  aequales.  — Blätter  gekerbt,  flockig  filzig;  die 
untern  eiförmig  länglich  und  eiförmig,  gestielt;  die 
obern  länglich  eilörmig,  fast  herzförmig,  ungestielt, 
Blütenschwaiiz  fast  ährenförmig.  Blüten  zu  ein  oder 
zwei.  Staubbeutel  gleich. 

24.  V\  compactum  Marsch.  Dichte  K.  Folia 
ovata  grosse  crenata  subtus  tomentosa,  inferiora  in  pe- 
tioluin  attenuata,  caulina  petiolata,  summa  subcordata 
sessilia.  Spicae  compactae.  Antherae  diiae  oblongae. 
— Blätter  eiförmig,  grob  gekerbt,  unten  filzig;  die 
untern  in  einen  Blattstiel  verschmälert;  die  Stammbl. 
gestielt;  d.  obern  fast  herzförmig,  ungestielt.  Dichte 
Aehreii.  Zwei  längl.  Staubbeutel.  In  den  Caucasi- 
schen  Ländern,  B.  Gelbe  Bluinen,  liclitorange  Staub- 
fädeuwolle. 

25.  F*  formosum  Fischer.  Schöne  K.  Folia  sub- 
tus tomentosa,  inferiora  oblongo  - ovata  subtriplicato- 
crenata,  caulinaque  petiolata;  summa  ovata  cordata 
simpliciter  crenata.  Spicae  elongatae.  Antherae  duae 
oblongae.  — Blätter  unten  filzig;  die  untern  länglich 
eirund,  fast  dreifach  gekerbt,  und  wie  d.  Stamm blät- 
ter  gestielt;  die  obern  eiruucl  herzförmig,  einfach  ge- 
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kerbt.  Aehren  verlang'ert.  Zwei  Staubbeutel  läiig*- 
lich.  In  der  Krym  und  am  Caucasus.  B.  GelJie  Blu- 
men, Staubfäden  wolle  violett. 

26.  K.  pimiceum  Schxtid.  Rothblütig*eK,  Folia 
duplicato  - crenata  pubescentia,  radicalia  et  caulina  in- 
feriora  ovata  cordata  petiolata,  summa  oblong*o-ovata 
sessilia.  Racemi  elongati^  pedicelli  subgemini  brac- 
tea  duplo  longiores.  — Blätter  doppelt  gekerbt,  fein- 
rauh; die  Wurzel  und  untern  Stammblätter  eiförmig, 
herzförmig;  die  obern  länglich  eiförmig*,  ungestielt. 
Bliitentrauben  lang.  Bliitenstiele  zuweilen  zu  zwei, 
noch  einmal  so  lang  als  die  Bractee.  Im  südlich.  Eu- 
ropa. B.  Schmutzig  rothe  Blumen,  Staubfädenwolle 
violett. 

27.  K.  spectahile  Marsch.  Ansehnliche  K.  Fo- 
lia oblongo  - ovata  cordata  duplicato  - crenata  supra 
subvillosa,  subtus  villoso  - tbmentosa,  inferiora  et  cau- 
lina petiolata,  superiora  sessilia  semiamplexicaulia. 
Anthurus  terminalis  elongatus,  pedicelli  bracteam  sub- 
aequantes. — Blätter  ^länglich  eiförmig,  herzförmig, 
doppelt  gekerbt,  oben  etwas  zottig,  unten  zottig  fil- 
zig; die  untern  und  Stammblätter  gestielt;  die  obern 
ungestielt,  halbstainmuinfassend.  Blütenschwanz  am 
Ende,  sehr  lang ; die  Blütenstiele  fast  so  laug  als  die 
Bractee.  In  der  Krym.  B.  Blumen  gross,  gelb,  mit 
purpurfarbenem  Grimde.  ^ 

28.  phoemceum  Linii.  Purpurfarbene  K. 
Folia  subtus  pubescentia,  inferiora  ovato  - oblong'a  cre- 
nata xietiolata,  caulina  superiora  crenulata  sessilia.  Ra- 
ceiniis  terminalis  elongatus,  pedicelli  solitarii  bractea 
multo  longiores.  — Blätter  unten  feinrauh;  d.  untern 
eirund  länglich,  gekerbt,  gestielt;  die  obern  Stammbl. 
fein  gekerbt,  ungestielt.  Blütentraube  am  Ende,  sehr 
lang;  Blütenstiele  einzeln,  viel  länger  als  die  Bractee. 
Im  mittlern  und  östlichen  Europa.  B.  Bliunen  dunkel 
purpurfarben,  Staubfädenwolle  violett. 

29.  F.  Blatiaria  Linn.  Schaben  K.  Folia  gla- 
bra,  inferiora  ohovato  - oblonga  basi  attenuata  suhsi- 
niiala,  caulina  oblonga  acuta  crenata  sessilia,  superiora 
subcordata  acuminata  seiniamxilexicaulia.  Racemus 
terminalis  elongatus,  pedicelli  solitarii  bractea  duplo 
longiores.  — Blätter  glatt ; die  untern  umgekehrt  ei- 
förmig-länglich,  an  der  Basis  verschmälert,  etwas 
buchtig.  Stammbl.  länglich,  spitz,  gekerbt,  ungestielt, 
die  obern  fast  herzförmig,  zugespitzt,  halbstammum- 
fassend. Blütentraube  am  Ende,  lang;  Bliitenstiele 
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einzeln,  noch  einmal  so  lan^  als  d.  Bractee.  Im  mitt- 
lorn  und  südlichen  Europa.  B.  Weisse  oder  gelbe 
Blumen.  Staubfädenwolle  juirpurfarben. 

30.  Blattarioides  Lam.  Schabenartige  K. 
Folia  pubesceiitia,  inferiora  oblonga  in  petiolum  atte- 
iiuata  grosse  crenata;  cauliiia  oblonga  acuta  sessilia, 
superiora  oblongo  - ovata  subcordata  acuminata  acute 
creiiata  semiamplexicaulia.  Racemus  teriniiialis  lon- 
gissimus,  pedicelli  subgemini  bractea  breviores  cum 
cäl jcibus  viscoso  - pilosi.  — Blatter  feinrauh ; die  un- 
tern länglich,  in  einen  Blattstiel  verschmälert,  grob 
gekerbt;  die  Stainmblätter  länglich,  spitz,  ungestielt; 
die  Obern  länglich  eiförmig,  fast  herzförmig,  halb- 
stammuinfassend.  Blütentraube  am  Ende,  sehr  lang; 
Biüteiistiele  zuweilen  zu  zwei,  kürzer  als  die  Brac- 
leen,  wie  die  Kelche  klebrig  rauh.  Im  südl.  Europa. 
B.  Gelbe  Blumen.  V.  glabriim  Willd.  Y.  viscidulum 
Pers.  V.  virgatimi  Witner,  Smith. 

31.  pyrnmidatum  Marsch.  Pyramidenfö’rmi- 
ge  K.  Folia  subtus  pubescentia , inferiora  ovali- ob- 
longa duplicato  - crenata  petiolata,  caulina  oblongo- 
ovata  cordata  acuta  subsessiiia,  superiora  late  ovata 
acuminata  sessilia.  Racemi  paniculati,  pedicelli  subso- 
litarii  bractea  breviores.  — Blätter  unten  feinrauh; 
die  untern  eiförmig  länglich,  doppelt  gekerbt,  gestielt ; 
die  »Stammblätter  länglich  eiförmig,  herzförmig,  spitz, 
fast  ungestielt;  die  obern  breit  eiförmig,  zugespitzt, 
ungestielt.  Blütentrauben  rispig;  die  Blütenstiele  fast 
einzeln,  kürzer  als  die  Bracteen. 

32.  K,  spinosum  Linn.  Stachlichte  K.  Caulis 
frutescens  spinosiis.  — Stamm  strauchartig,  stach- 
licht.  In  Candien.  Gelbe  Bliunen,  Staubfädenwolle 
weisslich. 

58^  CeJsia,  Celsie.  Cal.  Spartitus.  Cor.  ro- 
tata  subregularis  5fida.  Stam.  4 didjnama  lanata.  — 
Kelch  fünftheilig.  Blume  radförmig,  fast  regelmässig, 
fünftheilig.  Staubf.  4,  2 grosse,  2 kleine,  alle  wollig. 

1.  C,  ornentalis  lÄwii.  Orientalische  C.  Folia 
bipinnata  glabra,  laciniae  lanceolatae  dentatae.  — Blät^ 
ter  zweifach  gefiedert,  glatt.  Lai>pen  lanzettförn4||, 
gezähnt.  In  Griechenland,  Klein  Asien.  B.  Gelbe 
Blumen. 

2.  (7,  Arciiirm  Linn.  Gestielte  C.  Folia  radi- 
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calia  lyrato-pinnafa,  siiperiora  ohloTig-a,  Pediinciili 
bracteas  loiig-e  excedeiites.  Cal.  laciiiiae  iiitefferrimae. 
— Wurzelblätter  leierförmi^,  g*efiedert;  die  oberii 
länglich,  Bliiteiistiele  viel  länger  als  die  Bracteen. 
Kelclilappeii  gaiizraiidig.  In  Candien,  Klein  Asien.  B. 
.Gelbe  Blumen. 

3.  C.  cretica  Linn.  Cretische  C.  Folia  radica- 
lia  Ijrato-pinnata,  superiora  oblonga.  Pedicelli  brac- 
teas siibaeqiiantes.  Cal.  laciiiiae  serratae.  — Wurzel- 
, blätter  leierfärmig,  gefiedert ; die  obern  länglich.  Blii- 
tenstiele  kaum  von  der  Länge  der  Bracteen.  Kelch- 
lappen gesägt.  In  Candieii,  Nord-Africa.  B.  Grosse 
gelbe  Blumen. 

59*  Ramondia,  Ramondie.  Cal.  Spartitus. 
Cor.  rotata  subregularis  5 partita.  Stam.  5 filamentis 
brevibus.  Caps,  semina  parietalia.  — Kelch  fünfthei- 
lig.  Blume  radformig,  fast  regelmässig,  füiiftheilig. 
Staubf.  5,  mit  kurzen  Trägern.  Samen  an  den  Wän- 
den der  Kapsel. 

1.  R.  pyrennica  Richdird.  Pjrenäjsche  R.  Fo- 
lia radicalia  ovalia  grosse  crenata  rufo- villosa.  Sca- 
pus  paucifiorus.  — WurzeUilätter  eiförmig,  grob  ge- 
kerbt, roth,  zottig.  Auf  den  Pyrenäen  in  den  südli- 
chen Schvveitzeralpen.  P.  Rothe  Blumen. 

O.  XXX.  Solaneae.  Solaneen. 

Folia  semper  altema.  Corolla  regularis,  rarius  ir- 
regiilaris.  Stam.  5,  regidaria.  Pericarpium  biloculare, 
aut  subquadriloculare,  sporophoro  incrassato.  — Blät- 
ter immer  wechselnd.  Blume  regelmässig,  selten  un- 
regelmässig'. Staubfäden  5,  regelmässig.  Fruchtbe- 
hälter zweifächerig,  oder  fast  vierfächerig,  mit  ver- 
dicktem Samenträger. 

II  1.  Hyoscyaimis.  Bilsenkraut.  Cal.  rentrico- 
sÄ  quinquedentatus.  Cor.  infundibiliformis  qiiinque- 
fida  interdum  irregularis.  Capsula  ventricosa  opercu- 
late  circumscissa,  sporophora  2 lamina  jimcta.  — Kelch 
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bauchig“,  fiinfzähiiig.  Blumen  trichterförmig“,  fünfspal- 
tig,  zuweilen  unregelmässig.  Kaj3sel  bauchig,  deckel- 
förmig  rundum  aufspringend ; zwei  Samenträger 
durch  eine  Platte  yerbuiiden. 

1.  H,  niger  Liim.  Schwarzes  B.  Herba  glan- 
dulose  pilosa.  Folia  siniiato-pinnatifida  ambitu  oblon- 
go,  inferiora  petiolata,  superiora  semiamplexicaulia. 
FJores  subsessiles.  — Kraut  drüsig  haarig.  Blätter 
buchtig,  fiederförmig,  mit  länglichem  ümfange ; d.  un- 
tern gestielt,  die  oberii  halh^stammumfasseiid.  Blüten 
fast  uiigestielt.  Im  mittl.  und  nördlich.  Europa.  B. 
Blumen  gelJ)lich  mit  violetten  Adern.  Ofiicinell,  Her- 
ba, Semen  Hjoscjami. 

2.  H,  agrestis  Kitaib.  Acker  B.  Herba  glandu- 
lose  pilosa.  Folia  ovalia  pleruinque  sinuata,  inferiora 
petiolata,  superiora  semiamjdexicaulia.  Flores  subses- 
siles. — Kraut  drüsig  haarig.  Blätter  eifönnig,  mei- 
stens buchtig;  die  untern  gestielt,  die  obern  halb 
stammumfassend.  Blüten  fast  ungestielt.  Im  mitüern 
Euroj)a.  J.  Blumen  wie  der  vorige.  — H,  pallidus 
Kitaib.  difi.  corollis  non  piirpureo-venosis,  sed  totis 
pallidis. 

3.  H.  albus  Limi.  Weisses  B.  Herba  glandulose 
pilosa.  Folia  omnia  petiolata  subrotundo-ovata  siiiua- 
ta  et  sinuato  - dentata.  Flores  subsessiles.  — Kraut 
drüsig  haarig.  Alle  Blätter  gestielt,  rundlich  eiför- 
mig, buchtig  und  buchtig  gezähnt.  Blüten  fast  uiige- 
stielt.  Im  südlich.  Europa.  J.  Blumen  ganz  gelblich 
weiss. 

4.  H.  aureus  Liim.  Goldnes  B.  Herba  glandu- 
lose pilosa,  Folia  omnia  petiolata  ovata  sinuata  et  si- 
nuato-dentata.  Cor.  laciniae  tres  majores.  — Kraut 
drüsig  haarig.  Alle  Blätter  gestielt,  eiförmig,  buch- 
tig und  buchtig  gezähnt.  Drei  Blumenlappen  grösser. 
Im  südl.  besonders  südl.  Östl.  Europa.  J.  Blumen  gelb 
mit  dunkelpurpurnem  Grunde. 

2.  Scopolia,  Scopolie.  Cal.  campanulatus 
quinquedentatus.  Cor.  tubulosa  quinquefida.  Capsula 
operculate  circumscissa,  sporophoris  immediate  conna- 
tis.  — Kelch  klockenförmig,  fünfzähnig.  Blume  röh- 
rig,  fünftheilig.  Kapsel  deckelförmig,  nmdum  auf- 
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springend,  mit  zwei  unmittelbar  verwachsenen  Sa- 
menträg*erii. 

1.  Sc,  atropoides  Scluiltes.  Tollkraiitähnliche 
Sc.  Folia  petiolata  ovato  - obloiiga  integerrima.  Flores 
axillares  pedunculati  luitaiites,  — Blätter  gestielt , ei- 
förmig' länglich,  ganzrandig.  Blüten  in  den  Blatt  win- 
keln gestielt,  niedergebogen.  Im  mittl.  östlichen  Eu- 
ropa. P.  Dunkelbraune  Blumen. 

3.  IMicotiana,  Tabak.  Cal.  Sdentatus  aut  5- 
partitus.  Cor.  infimdibilih)rmis  quinquedentata*  Cap- 
sula apice_bi-vel  quadrifariam  dehiscens.  — Kelch 
fünfzähnig  oder  fünftheilig.  Blume  trichterförmig,  5- 
zähnig.  Kapsel  an  der  Spitze  zwei-  oder  vierklappig 
aufspringend. 

1.  iV.  Tabaciim  Liim.  Gemeiner  T.  Folia  ob- 
longo-laiiceolata  acnminata  sessilia,  inferiora  decurren- 
tia.  Faux  corollae  inflata,  limbi  laciniae  acuminatae. 

— Blätter  länglich  lanzettförmig,  zugespitzt,  unge- 
stielt ; die  untern  herabiaufend.  Schlund  der  Blume 
aufgeblasen;  Lappen  der  Mündung  zugespitzt.  Im  S. 
America.  J.  Kothe  Blumen.  Wird  häufig  gebauet. 

2..  W.  inacrophydla  Spreng.  Grossblättriger  T. 
Folia  amplexicaulia  basi  auriculata.  Cor.  faux  inflata, 
limbi  laciniae  breviter  acuminatae.  — Blätter  stiel- 
umfassend,  an  d.  Basis  m.  Oehrchen.  Blumenschlund 
aufgeblasen.  Lappen  der  Mündung'  kurz -zugespitzt. 
In  S.  America?  Rothe  Blumen.  Wird  gebauet.  N. 
latissima  Mill. 

3. . N.  gJutinosa  Liim.  Klebriger  T.  Folia  petio- 
lata ovata  glutinosa,  inferiora  cordata.  Flores  racemo- 
si  secundi.  Cor.  iiiaequalis,  laciniae  acutae.  — Blät- 
ter gestielt,  eiförmig,  klebrig;  die  untern  herzförmig', 
Blüten  in  Trauben,  nach  einer  Seite.  Blume  ungleich; 
Lappen  spitz.  In  S.  America.  J.  Rothe  Blumen. 

4.  A.  cerinthoides  Hornem.  Cerintheartiger 
T.  Folia  petiolata  cordata  glutinosa.  Flores  panicu- 
lati.  Cor.  regularis,  limbi  laciniae  brevissimae  acutae. 

— Blätter  gestielt,  herzförmig,  klebrig.  Blüten  ris- 
pig.  Blume  regelmässig.  Lappen  der  Mündung  sehr 
kurz,  spitz.  In  Brasilien.  J.  Gelbe  Blumen. 

5.  iV.  rustica  Linn.  Bauern  T.  Folia  petiolata 
integerrima.  Cal.  laciniae,  obtusae.  Cor.  limbus  bre- 
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TIS  planus,  laciniis  obtiisis.  — Blätter  gestielt,  ganz- 
raiidig.  Kelchlappen  stumpf.  BlumeiimüiKlung  kurz, 
flach;  Lappen  stumpf.  In  N.  u.  S.  America.  J.  Gelbe 
Blumen.  Wird  gebaiiet. 

6.  paniculata  Linii.  Rispiger  T.  Caulis  Sim- 
plex superne  glutiiiQsus.  Folia  petiolata  ovata  siibcor- 
data  integerrima.  Flores  paniculati.  Cal.  dentes  acu- 
miiiati.  Cor.  tubus  elongatiis,  liinbi  laciniae  brevissi- 
mae  obtusae.  Stamm  einfach,  oben  klebrig*  Blät- 
ter gestielt,  eiförmig,  fast  herzförmig,  ganzrandig. 
Blüten  in  Rispen,  Kelchzähue  ziigespitzt.  Blumen- 
röhre sehr  laug;  Lappen  der  Mündimg  sehr  kurz  und 
stumpf.  In  S.  America,  J.  Gelbe  Blumen. 

7.  N.  nyctagimflora  Lehm.  Mirahilisblütiger 
T.  Folia  subsessilia  ovata  integerrima  hirta.  Peduu- 
culi  subtriflori  folia  suj)erantes.  Cor.  tubus  caljcem 
loiige  superans,  — Blätter  fast  ungestielt,  eiförmig, 
ganzrandig,  kurzrauh.  Blütenstiele  fast  dreiblütig, 
länger  als  die  Blätter.  Blumenröhre  den  Kelch  weit 
überragend.  Am  Rio  de  la  Plata,  J.  Weisse  Blumen« 

4.  Datura.  Stechapfel.  Cal.  tubulosus  an- 
gulatus  ad  basin  circumscissus.  Cor.  infundibiliformis, 
limbo  plicato.  Caps,  semicpiadrilocularis,  — Kelch 
röhrig,  eckig,  an  d.  Basis  rundum  abspringend.  Blume 
trichterförmig,  mit  gefalteter  Mündung.  Kapsel  halb- 
vierfächerig. 

1.  D.  Siramomum  Linn.  Gemeiner  St.  Folia 
ovata  sinuato  - dentata  glabra.  Caps,  erecta  ovata,  spi* 
nis  subaequalibiis  divergentibus.  — Blätter  eiförmig, 
buchtig’  gezähnt,  glatt.  Kajisel  aufrecht,  eiförmig,  m. 
fast  gleichen  auseinander  stehenden  Stacheln.  Ur- 
sprünglich in  Ostindien  einheimisch.  Jetzt  in  Europa 
verwildert.  J ^ Oflicinell.  Herba  et  Semen  Stramoiiii. 
Weisse  Blumen.  — D.  Tatula  Linn.  diflert  foliis  siib- 
tus  costa  veiiisque  rubentibus.  Ibidem.  Flores  rubi- 
cuudi. 

2.  D.  jferoJT  Linn.  Dicksta chli  chter  St*  Fol. 
cordata  siiiuato  - dentata  et  sublobata.  Caps,  erecta, 
spinis  summis  eloiigatis  convergentibus.  — Blätter 
herzförmig,  biichtig  gezähnt  etwas  gelappt.  Kapsel 
aufrecht,  die  obern  Stacheln  länger  und  zusammenge- 
neigt. In  Ostindien.  Rothe  Blumen.  J. 

3.  Z).  Metel  Liim.  Metel  St.  Folia  cordata  sub« 

36 
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integ;ra  pnbescentia.  Caps,  deflexae  globosae  echina- 
tae.  — Blätter  herzförmig-,  fast  ganzrandig^  feinrauh, 
Kaj^seln  niedergebogen,  kiiglicht,  kurzstachlicht.  In 
Ostindien.  Weisse  Blumen. 

4.  D.  fastuosa  Linn,  Stolzer  St.  Folia  ovatä 
sinuato  - dentata  glabra.  Caps,  deflexae  tuberculatae. 
— Blätter  eiförmig,  buchtig  gezähnt,  glatt.  Kapsel 
niedergebogen,  mit  kurzen  Si>itzen.  In  Ostindien.  P, 
Rothe  Blumen. 

5.  D.  arborea  Linn.  Baum  St.  Folia  oblonga 
acuta  integerrima  petiolique  pubescentes.  Caps,  de- 
llexa  iuermis  glabra.  — Blätter  länglich,  spitz,  ganz- 
randig,  mit  den  Blattstielen  feinrauh.  Kapsel  nieder- 
gebogen, ohne  Stacheln,  glatt.  In  S.  America.  Str. 
Weisse  Blumen.  Brugmansia  candida  Pers. 

5.  3fandragora»  Mandragore.  Cal.  5pärti- 
tus.  Cor,  campanulata  bpartita.  Filamenta  basi  dila- 
tata  barbata,  Bacca.  — Kelch  fiinftheilig.  Blume 
klockenförmig,  fiinftheilig.  Staubfäden  an  der  Basis 
ausgebreitet,  bärtig.  Beere, 

1.  M* vernatis  Bertolon.  Frühlings  M.  Folia 
radicalia  ovata  obtusa.  Flores  radicales,  cal.  laciniae 
ovatae.  Baccae  globosae.  — Wurzelblätter  eiförmig, 
stumpf.  Blüten  aus  der  Wurzel,  Kelchlappen  eiför- 
mig. Beeren  kugelförmig.  Im  südlichen  Europa.  P. 
Weisse  etwas  violette  Blumen.  Vormals  ofiicinell. 
Atropa  Mandragora  Linn. 

2.  31.  autumnalis  Bertol.  Herbst  M,  Folia  radi- 
calia oblongo  - laiiceolata  acuta  imdulata.  Flores  radi- 
cales, calycis  laciniae  lanceolatae  acuininatae.  Baccae 
oblongae.  — Wurzelblätter  länglich  lanzettförmig, 
spitz,  gewellt.  Blüten  aus  den  Wurzeln,  Kelchlappeii 
lanzettförmig,  zugespitzt.  Beeren  länglich.  Im  südl. 
besonders  östlichen  Europa.  Weisse  Blumen.  P.  Atro- 
pa Mandragora  Smith. 

6.  Atropa,  Tollkraut.  Cal.  5üdus.  Cor. 
campanulata  51oba.  Filamenta  filiformia  basi  barbata. 
Bacca.  — Kelch  fünftheilig,  Blume  klockenförmig, 
fünflappig.  Staubfäden  fadenförmig,  an  d.  Basis  bär- 
tig, Beere. 

1.  A*  Belladonna  Linn.  Gemeines  T.  Folia 
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ovalia  et  obloug-a  actimiiiata  integetrlma  siibtiis  sub- 
pubescentia.  PecluDculi  solitarii  iiutantes.  — Blattet* 
eiförmig  und  läug'lich,  zug'espitzt,  gaiizrandig*)  unten 
etwas  feinrauh,  ßlütenstiele  einzeln,  niedernängend. 
Im  mittl.  Europa.  P.  Dnnkelrothe  Blninen.  Giftig^. 
Wurzel  und  Blätter  officiiiell.  Rad.  Fol,  Belladoimae« 

7.  Nicandra,  Nicandre.  Cal.  5fidus  ang’ula- 
tus.  Cor.  cainpanulata.  Filam.  basi  dilatata.  Bacca 
4 — 51ocularis.  — Kelch  fünftheilig* , kantig*.  Blume 
klockenförmi^.  Staubfäden  an  d.  Basis  bärtig;.  Beere 

4— 5  fächerig*. 

1.  W.  physaloides  Adaiis.  Schluttenartige  N. 
Folia  oblonga  sinnato  - deutata  glabra.  Pediinculi  so- 
iitarii.  — Blätter  läng;lich,  buchtig*  gezähnt,  glatt. 
Bliiteiistiele  einzeln.  In  Peru.  J.  Bläuliche  Blumen. 
Atropa  physaloides  Liuii. 

8.  Physalis^  Schlutten.  Cal.  campanulatus 
5bdus  demum  inflatus.  Cor.  rotata  5fida.  Bacca.  — 
Kelch  klockenfbrmig,  fünfspaltig,  zuletzt  aufgeblasen. 
Blume  radförmig,  fünfspaltig.  Beere. 

1.  P.  somnifera  Linn.  Schlafbringende  Schl. 
Folia  ovalia  et  oblonga  acuta  integerrima  suhtus  albo- 
villosa.  Flores  aggregati  subsessiles.  — Blätter  ei- 
förmig und  länglich,  spitz,  ganzrandig,  unten  weiss 
zottig.  Blüten  gedrängt,  fast  stiellos.  Im  südl.  Eu- 
ropa. Str.  Weisäe  Blumen. 

2.  PÄ.  AlkeJcengl  Linn.  Judenkirschen  Schl. 
Radix  repens.  Folia  ovalia  acuta  subintegerrima  pu- 
bescentia.  Peduncnli  solitarii.  Cal.  demum  coloratus. 
— Wurzel  kriechend.  Blätter  eiförmig,  spitz,  fast 
ganzrandig,  feinrauh.  Blütenstiele  einzeln.  Kefch  end- 
lich gefärbt.  Im  mittlern  Europa.  P.  Früchte  essbar. 

9.  Solanum,  Nachtschatten.  Cal.  5— lOpar- 
titns.  Cor,  5— lOpartita.  Antherae  conniventes  apice 
poris  dehiscentes.  Bacca,  — Kelch  5— lOtheilig.  Blume 

5—  lotheilig.  Staubbeutel  zusammengeiieigt , an  der 
Spitze  mit  Löchern  sich  öffnend.  Beere. 

D.  1.  Inemnia,  Ohne  Stacheln. 

1»  S.  tuberosum  Linn.  Kartoffel  Radix  tu- 
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berosa.  Folia  intemipte  pinnata  pilosa;  foliola  basi 
inaeqiialia,  Racemi  corymbosi  teruiiiiales.  Cor.  6- 
dentata.  — Wurzel  knollig’,  Blätter  imterbrochen  ge- 
fiedert, haarig;  Blättchen  an  der  Basis  ungleich.  Blü- 
tentrauben in  Afterdolden  am  Ende.  Blume  fünfzäh- 
nig.  In  Peru.  P.  Wird  häufig  gebauet.  Blaue  oder 
weisse  Blumen. 

2.  Ä.  Dulcamnra  Linii.  Bittersüss  N.  Caulis 
frutescens,  flexuosus.  Folia  cord  ata  ovata  hastata  aut 
auriculata  subpubescentia.  Racemi  corymbosi  latera- 
les. — Stamm  strauchartig,  hin  und  her  gebogen. 
Blätter  herzförmig,  eiförmig,  spontonförmig  oder  ge- 
ehrt, wenig  feinrauh.  Trauben  in  Dolden  an  d,  Sei- 
ten. Durch  ganz  Europa.  ^ Stahlblaue  Blumen.  Die 
jungen  Stämme  ofiicinell.  Stipites  Dulcamarae. 

3.  S.  radicans  Linn.  Wurzelnder  N.  Caulis 

Erostratus  radicans.  Folia  profunde  pinnatifida  gla- 
riuscula,  laciniae  lanceolatae  acutae.  Racemi  petio- 
liun  aequantes.  — Stamm  nied erliegend,  wurzelnd. 
Blätter  tief  fiederförmig,  ziemlich  glatt;  Lappen  lan- 
zettförmig, spitz.  Blütentrauben  d.  Blattstiele  gleich. 
In  N.  Granada.  Weisse  Blumen. 

4.  S.  aethiopicum  Linn.  Aethiopischer  N.  Fo- 
lia ovata  obtusa  repando  - angulata  undulata  glabra. 
Pedunculi  subuniflori  cernui.  Baccae  torulosae.  — 
Blätter  eiförmig,  stumpf,  ausgeschweift  eckig , ge- 
wellt, glatt.  Blüteiistiele  fast  einblütig,  herabgebogen. 
Beeren  hpekerig.  Im  tropischen  Asien  und  Africa.  F. 
Weisse  Blmnen. 

5.  Ä.  nigrum  Linn.  Schwarzef  N.  Caulis  an- 
giüosus.  Folia  ovata  repanda  aut  sinuato  - dentata  sub- 
pubescentia. Ped.  subumbellati,  Baccae  maturae  ni- 
grae.  — Der  Stamm  eckig.  Blätter  eiförmig,  aus- 
geschweift oder  biichtig  gezähnt,  etwas  feinrauh. 
Blütenstiele  fast  doldig.  Reife  Beeren  schwarz.  Im 
mittl.  und  nördl,  Europa.  ^ J.  Weisse  Blumen,  — 
S.  melanocerasum  Willd.  diff,  caulis  angulis  alatis  tu- 
berculatis,  foliis  inagis  pubescentibus.  In  Eur.  aiistr. 
— S,  miniatum  Bernhardi  dift.  baccis  flavis.  In  Eur. 
med.  et  austr.  — S.  villosnm  diff.  herba  magis  pu- 
bescente,  baccis  rubroflavis.  In  Eur.  med.  et  austr.  — 
S.  humile  Beruh,  diff.  nonnisi  baccis  flavo  - viridibus. 
In  Eur.  media.  An  variett.  ? 

6.  S.  laurifoliuin  lÄm\,  Lorbeerblät trige s N. 
Folia  ovato  - oblonga  acuta  supra  glabra  subtus  tomen- 
tosa.  Faniciuä  dichotoma  divaricata,  fforibus  secundis. 
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— Blätter  eiförmig  ländlich  spitz,  oben  glatt,  unten 
filzig.  Bispe  zweitheilig  auseinander  gesperrt.  Blü-. 
teil  nach  einer  Seite,  fn  Süd -America.  Ein  Baum. 
Weisse  Blumen. 

7.  S.  auriculaiufn  Ait.  Geährtes  N.  Folia  ova- 
to-obloiiga  acuminata  supra  villosa  subtus  albida  floc- 
cose  tomentosa , folia  gemmarum  primordialia  ovata. 
Pedunculi  corymbosi  elongJiti  terminales.  — Blätter 
eiförmig  länglich,  zugespitzt,  oben  zottig,  unten  weiss- 
lieh  flockig  filzig;  die  ersten  Blätter  der  Gemmen  ei- 
förmig. Blütenstiele  in  Afterdolden,  lang,  an  d.  En- 
den. In  Madagascar.  Str.  Weisse  Blumen. 

8.  S.  Pseudo  - Capsicum  Linn.  Korallenkir- 
schen N.  Folia  lanceolata  undulata  integerrima  gla- 
bra.  Ped.  uniflori  demum  erecti.  Baccae  coccineae. 

— Blätter  lanzettförmig , gewellt,  ganzrandig',  glatt. 

Blütenstiele  einblütig,  endlich  aufrecht.  Beeren  schön 
roth.  Auf  Madeira.  Str.  ' 

D.  2.  Aculeata.  Stachlichte. 

9.  S,  sodomaeum  Linn.  Sodom säpfel  N.  Caulis 
et  folia  aculeis  validis.  Fol.  sinuato-*pinnatiflda  ciliata 
glabriuscula,  lobis  obtusis.  Ped.  pauciflori.  Cal.  acu- 
leati.  — Stamm  ,und  Blätter  mit  dicken  Stacheln. 
Blätter  buchtig’  fiederförinig*,  gefranst,  ziemlich  glatt, 
mit  runden  Lappen.  Blütenstiele  wenigblütig.  Kelche 
stachlicht.  Am  Cap,  jetzt  im  südl.  Europa.  Str.  Blaue 
Blumen. 

10.  S.  Pyracantha  Lam.  Feuerdorn  N.  Folia 
sinuato-pinnatifida  acuta  stellate  tomentosa.  Ped.  la- 
terales racemosi.  Cal.  tomentosi  inermes.  — Blätter 
buchtig  fiederförmig,  spitz,  sternförmig  filzig.  Blü- 
tenstiele an  den  Seiten  Trauben  tragend.  Kelche  fil- 
zig, ohne  Stacheln.  Im  mittl.  Africa.  P.  Der  Filz  u. 
die  Stacheln  braungelb. 

11.  S,  marginatum  Lam.  Geraiideter  N.  Folia 
subcordata  sinuata  subtus  incano  - tomentosa  supra 
inargiiie  albä.  Flores  racemosi.  Cal.  subinermes.  ^ — 
Blätter  fast  herzförmig,  buchtig,  unten  weiss  filzig, 
oben  mit  weissem  Rande  Blüten  in  Trauben.  Kelch 
fast  ohne  Stacheln.  Im  mittlern  Africa.  P.  Weisse 
Blumen. 

12.  S*  tomeniosum  Linn.  Filziger  N.  Folia  cor- 
data  repanda  undulata  dense  tomentosa,  nervo  medio 
subaculeata,  juniora  rubro  - pulverulenta.  Ped.  pauci- 
flori. Cal.  laciiiiae  obtusaei  — Blätter  herzförmig 
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ausgeschweift,  gewellt,  dicht  filzig,  an  d Mittelribbe 
etwas  stachlicht^  die  jüiigeru  roth  staubig.  Blüteii- 
ßtiele  weuigblütig.  Kelchlappen  .stumpf.  In  S.  Ame- 
rica. Str.  Blaue  Blumen. 

13.  S,  scmctum  Liiin.  Heiligeland  N.  Folia 
OTata  subcordata  repaiida  ulrinque  tomeiitosa,  aculei 
sparsi  recti  basi  tomentosi.  Ped.  pauciflori.  — Blät- 
ter eiförmig,  fast  herzförmig,  ausgeschweift,  auf  bei- 
den Seiten  filzig,  Stacheln  zerstreut,  grade,  an  d.  Ba- 
sis filzig.  Bliitenstiele  wenig  bliitig.  In  Palästina, 
Aegyptea.  Str.  Blaue  Blumen. 

14.  S,  esculentum  Duual.  Essbarer  N.  Folia 
ovata  repando-subsinuata  tomentosa  aculeata.  Calyces 
multipartiti  aculeati.  Baccae  oblongae.  — Blätter  ei- 
förmig, ausgeschweift,  fast  buchtig,  filzig^  stachlicht. 
Kelche  viel^etheilt,  stachlicht.  Früchte  länglich,  ln 
Ostindien.  J.  Weissliche  Blume.  Die  Früchte  wer- 
den im  südh  Europa,  wo  man  die  Pflanze  bauet,  ge- 
gessen. S.  Melongeua  et  insanum  Liim. 

15.  S»  ovigeruvi  Dunal.  Eiertragender  N.  Fol. 
ovata  subrepanda  tomentosa  iuermia.  Pedunculi  pau- 
cifiori  incrassati.  'Baccae  ovales.  — Blätter  eiförmig, 
etwas  ausgeschweift,  filzig,  ohne  Stacheln.  Blüten- 
ßtiele  wenigblütig,  verdickt.  Beeren  eiförmig.  In 
Arabien.  J.  S.  Melongeua  Forsk.  Wird  in  Arabien 
und  Aegypten  gebauet  imd  die  Früchte  werden  ge- 
gessen. 

10.  hycopersi con.  Liebesaj)fel.  Cal.  5 — 6- 
partitus.  Cor.  rotata  5— öpartita.  Autherae  membrana 
apice  elongata  conuatae  intus  dehisceutes.  — Kelch 
5— 6theilig.  Blume  radformig,  5 — 6theilig.  Staubbeu- 
tel durch  eine  an  d.  Spitze  verlängerte  Membran  ver- 
wachsen, inwendig  den  Staub  ausschüttend.  Blume 
gelblich  weiss. 

1.  L.  esculefitum  Dunal.  Essbarer  L.  Folia  pin- 
nata,  pinnis  extimis  majoribus  confluentibus.  Racemi 
bipartiti.  Baccae  glabrae.  — Blätter  gefiedert;  die 
äussern  Federstücke  grösser,  ziisammeufiiessend.  Trau- 
ben zweitheilig.  Beeren  glatt.  Im  wärmern  Ame- 
rica. J.  Die  Früchle  werden  besonders  im  südlichen 
Europa  häufig  gegessen.  Solaniun  Lycopersicon  Linn. 

2i  Li.  sfurittm.  Unechter  L.  Folia  pinnata^  pin^ 
uis  esctinus  maforihiis  confluentibus.  Racemi  Simpli- 
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ces.  Cal.  laciiilae  corollam  gubaequaiites.  Baccae  siib- 
villosae.  — Blätter  g*efieclert;  d.  äussern  Federstiicke 
grösser,  ziisainineiifliessend.  Traiiheii  einfach.  Kelch- 
lappen  der  Blume  gleich.  Beeren  etwas  wollig*.  Va- 
terl.  unbek.  J.  .Wie  die  vorige.  Solanum  Pseudo- 
Lycopersicoii  Willd. 

3.  L,  Humholdtu  Humboldts  L.  Folia  pinnata, 
pinuae  exteriores  confluentes  majores.  Racemi  subsim- 
plices.  Cal.  laciniae  corolla  duplo  breviores.  Baccae 
glabriusculae.  — Blätter  gefiedert;  die  äussern  Feder- 
stücke grösser,  ziisfianinenfliessend.  Trauben  fast  ein- 
fach. Kelchlappen  halb  so  gross  als  die  Blume.  Bee- 
ren fast  glatt.  In  S.  America  am  Rio  Negro.  J.  Wird 
gebraucht  wie  die  erste  Art.  Solanum  Humboldti 
WiUd. 

11.  Capsicmtu  Beisspfeffer.  Cal.  5 partilus. 
Cor.  rotata  5fida.  Antherae  conniventes  longitudinali- 
ter  dehiscentes.  Bacca  coriacea  intus  exsucca.  — Kelch 
fünftheilig.  Blume  radförmig,  fünftheilig.  Staubbeu- 
tel zusammengebogen,  der  Länge  nach  aufspringend* 
Beere  ledern,  inwendig  ohne  Saft.  Meistens  weisse 
Blumen. 

1.  €•  annuum  Linn.  Jähriger  B.  Caulis  herba- 
ceus.  Folia  oralia  oblonga  acuminata,  petiolis  glabris. 
Ped.  solitarii.  Baccae  deflexae  oblongae.  — Stamm 
krautartig.  Blätter  eiförmig  und  länglich,  zugespitzt, 
mit  glatten  Blütenstielen.  . Einzelne  Blütenstiele.  Bee- 
ren niedergebogen,  länglich.  In  S.  America.  J.  Die 
rothen  Beeren  werden  als  Gewürz  den  Speisen  zuge- 
setzt. — C.  ^haericum  Willd.  diff.  caule  frutescente 
])accis  glabosis.  — C»  pendulum  Willd.  diff.  caule 
frutescente,  petiolis  pubescentibus.  Patria  horum  ignota. 

2.  C.  grossum  Willd.  Dicker  B.  Caulis  herba- 
ceus.  Folia  ovalia  et  oblonga  acuminata,  petiolis  gla- 
bris. Ped.  solitarii.  Baccae  oblongo- ovatae  erectae. 
— Stamm  krautartig.  Blätter  eiförmig  und  länglich, 
zugespitzt,  mit  glatten  Blattstielen.  Blüteustiele  ein- 
zeln. Beeren  länglich  eiförmig,  aufrecht.  In  Ostin- 
dien. J.  — ^ cerasiforme  Willd.  diflp.  caule  frutes- 
cente, baccis  globosis.  Patr.  ign.  — C.  fvutesc&ns  Linn. 
difi.  nonnisi  caule  frutescente.  Ind.  or.  — C.  hicolor 
Jacq.  diff.  caule  frutescente,  cor.  violaceis,  baccis  atro- 
purpureis.  Hab.?  C.  nigrum  Willd. 
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3.  C.  sinensa  Linn.  Chinesischer  B.  Caiilis 
frutescens.  Folia  övalia  et  oblong’a,  petiolis  piihescen- 
tibiis.  Ped.  geinini,  Baccae  ovatae  deflexae*  — Stamm 
strauchartig:.  Blätter  eiförmig*  und  läng*lich,  mit  rau- 
hen Blattstielen.  Blütenstiele  zu  zweien.  Beeren  ei- 
förmig*, iiiedergebogen.  In  China.  Beeren  ^elb, 

12.  Cesirum.  Hammerstrauch.  Cal.  urceo- 
latus  5dentatus.  Cor.  hjpocrateriformis  tubo  elonga- 
lo,  limbo  plicato  5fido.  Bacca.  — Kelch  krugförmig*, 
5 gezähnt,  Blume  präsentirtellerfö’rmig , mit  langer 
Röhre,  gefaltener  fünfspaltiger  Mündung.  Eine  Beere. 

1.  C.  Parqui  Linn.  Parqui  H.  Folia  lanceolata 
utrinque  atteuuata  subundulata  opaca.  Ped.  termina- 
les corjmbosi.  Fil.  deute  instructa.  — Blätter  lan- 
zettförmig, an  beiden  Enden  yerschmälert,  etwas  ge- 
wellt, matt.  Blüteiistiele  in  Afterdolden  an  den  En^ 
den,  Staubf.  mit  einem  Zahne.  In  Chile,  Monte  Vi- 
deo. Str.  Gelbe  Blumen. 

13.  Lycium,  Bocksdorn.  Cal»  nrceolatus  5^ 
dentatus  interdum  lateraliter  fissus.  Cor.  infimdibili- 
formis,  tubo  elongato,  limbo  5hdo.  Filamenta  bar- 
bata.  Bacca.  — Kelch  krugformig,  5 g*ezähnt,  ziiwei^ 
len  von  der  Seite  gespalten.  Blume  trichterförmig, 
mit  lauger  Röhre,  fünfspaltiger  Mündung.  Staubfäden 
bärtig,  Beere. 

1.  L,  afrum  Linn.  Africanischer  B.  Rami  la- 
xi,  Spinae  loiigiusculae.  Folia  liiiearia  basi  atteuuata 
subcariiosa.  Ped.  caljce  longiores.  Stam.  subinchisa. 
— Aeste  schlaff.  Dornen  ziemlich  lang.  Blätter  lini- 
enfÖrmig,  an  der  Basis  verschmälert,  fast  fleischig. 
Blütenstiele  länger  als  der  Kelch.  Staubf.  fast  einge- 
schlossen. In  N.  Africa.  Str.  Dunkelrothe  Blumen, 

2,  Z/.  ruthenicwn  Linn.  Russischer  B.  Rami 
divaricati,  spinae  breves.  Folia  linearia  basi  attenua- 
ta  subcariiosa.  Ped.  caljce  longiores.  Stam.  subex- 
serta.  — Aeste  ausgesperrt,  Dornen  kurz.  Blätter  li- 
nienförmig, an  der  Basis  verschmälert,  fast  fleischig. 
Blütenstiele  länger  als  d,  Kelch.  Staubf.  fast  hervor- 
ragend. Im  südl.  östl.  Europa.  Str.  ^ Rothe  Blumen. 

4.  Lt,  etiropaeum  Linn.  Europäischer  B.  Rami 
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recti,  Spinae  breres.  Folia  lanceolata.  Cal.  lateraliter 
fissi.  Stain.  subinclusa.  — Aeste  g^erade,  Dornen 
kurz.  Blätter  laißettförmig^.  Kelche  von  der  Seite 
gespalten.  Staiibf.  fast  eing*eschlossen*  Im  südl.  Eu* 
ropa.  Str.  Rothe  Blumen, 

O.  XXXL  Cordiaceae.  Cordia- 
ceen. 

Folia  semper  altema.  Cor.  reg-ularis,  Stamina  5. 
Semina  4,  quaedam  interdum  abortientia,  pericarpio 
vario  tecta.  — Blatter  immer  wechselnd.  Regelmäs- 
sig^e  Blumen.  5 Staubfäden.  Yier  Samen,  wovon  ei- 
mg;‘e  zuweilen  fehlschlag^en  in  einer  mannichfaltig'en 
Frucht. 

Subordo  1.  Cordiaceae  genuinae. 

Stylus  dichotomus.  — Zweifach  getheilte  Griffel« 

1.  Cordia,  Cordie.  Cal.  tubulosus.  Cor.  cam- 
panulata  aut  iiifundibiliformis.  Stylus  bihdus.  Stig*m« 
4.  Drupa  monopyrena,,  nuce  2— 41oculari.  — Kelch 
röhrig'.  Blume  klockenförmig^  oder  trichterförmig*. 
Griffel  zweitheilig,  4 Narben.  Steinfrucht  einkernig, 
mit  2— 4 fächeriger  Nuss. 

1.  C.  Myjca  Linii.  Pflaumen  C.  Fol.  subrotun- 
da  acutiuscula  basi  attenuata  subintegerriina  nervosa 
supra  glabra  subtus  hispidiuscula.  Corymbi  termina- 
les. Stigmata  dilatata  lacera,  — Blätter  fast  rund, 
ziemlich  spitz,  an  der  Basis  verschmälert,  fast  ganz- 
randig,  nervig,  oben  glatt,  unten  ziemlich  scharfrauh. 
Afterdolden  am  Ende.  Narben  ausgebreitet,  zerschlitzt. 
In  Indien,  Arabien.  Str.  Die  Früchte  essbar,  vormals 
officinell.  S ehesten  d.  Araber. 

Subordo  2.  Arguziae,  Arguzien. 

Stylus  integer.  Drupa.  — Griffel  ung^theili. 
Steinfrucht. 
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2,  Messerschmidia*  Messersch midie.  Cal. 
5partitus.  Cor.  hj^ocrateriforinis , fauce  niida,  liiiibo 
Bfido.  Stam.  iiiclnsa.  Drupa  tetrapjreiia,  ^ Kelch 
fünftheilig*.  Blume  stieltellerförmig,  m.  fast  nacktem 
Schlunde,  u.  fünfspaltiger  Mündung.  Staubfaden  ein- 
geschlossen.  Steinfrucht  vierkernig. 

1.  M.  fruticosa  Linn.  St  rauchige  M.  Caulis 
erectus.  Folia  petiolata  lanceolata  hispidiuscula.  Pa- 
iiicula  dichotoma.  — Stamm  aufrecht.  Blatter  gestielt, 
lanzettförmig,  ziemlich  rauh.  Rispe  zw  eitheilig.  Auf 
Tenerifia.  Str.  Weisse  Blumen. 

2.  M.  Arguzla  Linn.  Argiizien  M.  Caulis  erec- 
tus. Folia  ovato  - oblonga  subintegerrima  cano-hispi- 
da.  Corjmbi  terminalesr.  Cor.  laciniae  obtusae.  — 
Stamm  aufrecht.  Blatter  eiförmig  länglich,  fast  ganz- 
randig,  weiss  scharfrauh.  Afterdolden  an  dem  Ende. 
Blumenlappen  stumpf,  ln  d.  Krjm,  südl,  Russland. 
P.  Weisse  Blumen. 


Subordo  3.  Hydrophylleae.  Hydrophylleen. 

Capsula  4 sperma.  — Viersamige  Kapsel. 

3.  HydrophyUum.  Wasserblatt.  Cal.  Spar- 
titus. Cor.  campanulata,  interne  sulcis  5 melliferis. 
Stylus  bifidus.  — Kelch  fünftheilig.  Blume  klocken- 
förmig, inwendig  m.  5 honigführenden  Furchen.  Grif- 
fel zw^eitheilig. 

1.  H.  virginicum  Linn.  Virginisches  W.  Folia 
pinnatihda,  laciniae  ovato -lanceolatae  inciso-serratae. 
Pedunculi  petiolo  longiores.  — Blatter  fiederförmig, 
Lappe  eif  örmig,  lanzettlich,  eingeschnitten  gesagt.  Blü- 
tenstiele länger  als  die  Blattstiele.  In  N.  America.  P. 
Weisse  Blumen. 

2.  H,  canadense  Linn.  Canadischer  W.  F olia 
cordata  semiquinqueloba,  lobis  dentatis,  glabra.  Pe- 
dunculi petiolo  breviores.  — Blätter  herzförmig,  halb- 
fünflappig,  mit  gezähnten  Lappen,  glatt.  Blütenstiele 
kürzer  al^  der  Blattstiel.  In  N.  America.  P.  Weisse 
Blumen. 
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O.  XXXn.  Borragineae,  Borra- 
gineen. 

Folia  semper  alterna.  Cor.  saepe  regnlaris.  Stam. 
5.  Stylus  1.  Nuces  4,  rarius  2 biloculares.  — Blätter 
immer  wechselnd.  Blume  regelmässig.  Staphfäden  5. 
Ein  Griffel.  Vier  Nüsse,  oder  2 zweifacberige. 

1.  Tiaridium.  Mützenkraut.  Cor.  bypocra- 
teriformis  undulata.  Nuces  4,  biloculares  cobaerentes. 
— Blume  stieltellerförmig,  gewellt.  Vier  zweifäcbe- 
rige  zusammenbängende  Nüsse. 

1.  T,  indicum  Lebmann.  Indisches  M.  Caulis 
birsutus.  Folia  e cord  ata  basi  in  petiolum  decurrentia 
oblonga  acuminata  serrata  rugosa  birta.  — Stamm 
raub.  Blätter  aus  berzförmiger  Basis  am  Stiele  ber- 
ablaufend,  längÜcb,  zugespitzt,  gesägt,  runzlicbt,  raub. 
In  Ostindien.  J.  Blaulicbe  Blumen. 

2.  Heliotropium.  Sonnenwende.  Cor.  by- 
pocrateriformis,  fauce  pervia,  limbo  plicato.  Nuces  4 
cobaerentes.  — Blume  stieltellerförmig,  mit  nacktem 
Schlunde,  gefalteter  Mündung.  Vier  zusammenbän- 
gende Nüsse. 

1.  jHT.  peruuianum  Linn . PeruvianischeS.  Fo- 
lia petiolata  obloiigo  - lanceolata  rugosa.  Spicae  termi- 
nales* ramosi.  Calyx  tubum  corollae  subaequaus.  — 
Blätter  gestielt,  länglich  lanzettförmig,  runzlicbt.  Aeh- 
ren  am  Ende  ästig.  Kelch  der  Blumenröhre  obnge- 
fähr  gleich.  In  Peru.  Str.  Weisse  wohlriechende 
Blumen  u.  daher  viel  gezogen. 

2.  H,  corymbosum  Ruiz  et  Pavon.  Doldige  S, 
Folia  breviter  petiolata  oblongo-lanceolata  rugosa.  Spi- 
cae aggregato  - corymbosae.  Cal.  tubo  corollae  duplo 
brevior.  — Blätter  kurz  gestielt,  länglich  lanzettför- 
mig, runzlicbt.  Aehren  fast  in  Afterdolden  gedrängt. 
Kelch  halb  so  lang  als  d.  Blumenröhre.  In  Peru.  Str. 
Bläuliche  Blumen,  welche  wie  Honig  riechen.  H« 
gTandiflorum  Schrank. 
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8.  JT.  Liim,  Europäisches.  Caiilis 

erectus  villosiiisculiis.  Folia  ovalia  integerrima  utrin- 
que  pimctato  - villosiusciila.  Spicae  laterales  solitariae, 
terminales  conjiigatae.  . Calyces  friictiis  patentes.  — 
Stamm  aufrecht,  ziemlich  zottig.  Blatter  eiförmig*, 
ganzrandig;,  auf  beiden  Seiten  piinctirt,  rauh.  Seiten- 
ähren einzeln.  Endähren  zu  zwei.  Kelch  der  Frucht 
ofienstehend.  Im  südl.  Europa.  J.  Weisse  Blumen. 

4.  H*  supinmn  JA\m,  Niederlieg^ende  S.  Cau- 
lis  decumbeiis  pilosus.  Folia  oralia  integ*errima  stria- 
ta subtus  lanato -tomentosa.  Spicae  subsolitariae.  Cal. 
fructus  clausi.  — Stamm  iiiederlieg'end,  haarig^.  Blät- 
ter eiförmig’,  ganzrandig*,  gestreift,  unten  wollig*  filzig*. 
Aehreii  fast  einzeln,  Kelche  der  Frucht  geschlossen. 
Im  südl.  Europa.  J..  Weisse  Bliunen. 

3,  Myosotis.  Vergissmeinnicht.  Cal.  5fi- 
dus.  Cor.  hjpocrateriformis  aut  infundibiliformis, 
faux  squamis  obsita.  Niices  basi  truncatae.  — Kelch 
fünftheilig.  Blume  stieltellerförmig  oder  trichterför- 
mig; Schlund  mit  Schuppen  besetzt.  Nüsse  an  d.  Ba- 
sis abgestumpft. 

1.  M,  palustris  Roth.  Sumpf  V.  Rhizoma  obli- 
quum.  Caulis  angulatus  stoloniferus,  pilis  arrectis.  Fo- 
lia oblongd  - lanceolata.  Cal.  fructus  patens,  pilis  ad- 
pressis.  Stylus  longitudine  calycis.  — Schiefes  Rhi- 
zom. Stamm  kantig,  mit  Ausläufern  und  etwas  ab- 
stehenden Haaren.  Blätter  länglich  lanzettförmig. 
Fruchtkelch  ausgebreitet,  mit  angedrückten  Haaren. 
Griffel  von  d.  Länge  des  Kelches.  Im  mittl,  u.  nörd- 
lichen Europa.  ^ P.  Blaue,  ziemlich  grosse  Blumen, 
m.  gelb.  Schlunde.  — Myosotis  scorpioides  Willd.  — 
M,  laxiflova  Reichenb.  diff.  pilis  caulis  adpressis,  ra- 
morum  arrectis,  pedicellis  elongatis.  Ibid.  — M»  stri^ 
gulosa  Reichenb.  diff.  caiile  non  stoloiiifero.,  inferne 
saepe  nudo.  Ibid.  — M.  repens  Reichenb,  diff.  caule 
basi  repente.  Ibid.  An  yariett.? 

2.  M,  caespitosa  Schultz.  Rasiges  V.  Radix  fi- 
brosa.  Caulis  ter es.  Folia  lineari- lanceolata.  Calyx 
fructus  patens,  pilis  adpressis.  Stylus  brevissimus.  — 
Wurzel  fasrig.  Stamm  rund.  Blätter  linien- lanzett- 
förmig. Kelch  m.  angedrückten  Haaren,  um  d.  Frucht 
offen.  Griffel  sehr  kurz.  Im  nördl.  Europa,  if.  J.  Der 
vorigen  ähnlich,  viel  lüeinere  Blumen. 
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3.  M.  sylvaitca  Ehrh.  Wald  M.  Rhizoma  obli- 
qaum.  Folia  fineari  laiiceolata.  PedicelU  patentes  ca- 
lyce  longiores.  Cal.  fnictus  clausus  basi  pilis  uiicina- 
tis.  Cor.  liinbus  planus  tiibo  fere  lon^ior.  — Wur- 
zelstock schief.  Blätter  linieu-lanzettförinig'.  Bliiten- 
stiele  abstehend,  länger  als  der  Kelch.  Kelch  an  der 
Basis  haki^  borstig-,  um  die  Frucht  g-eschlossen.  Blu- 
inensaiim  flach,  fast  läng-er  als  d.  Rohre.  Im  mittlern 
und  nördl.  Europa.  P,  Blaue  Blumen. 

4*  M.  alpestris  Schmidt.  Alpen  V.  Rhizoma  ob- 
liquum.  Folia  lineari- laiiceolata,  Pedicelli  arrecti  ca- 
lyce  long-ior^s.  Cal.  fructus  patens  villosus.  Cor.  lim- 
biis  planus  tubo  fere  longior.  — Wurzelstock  schief. 
Blätter  linien  - lanzettförmig’.  Blütenstiele  aufrecht, 
länger  als  der  Kelch.  Kelch  zottig,  an  der  Frucht  of- 
fen. Blumensaum  flach,  fast  länger  als  die  Röhre. 
Auf  den  Alpen  im  mittlern  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 

5.  M.  intermedia.  Mittleres  V.  Rhizoma  pbli- 
qiium  aniiuum.  Folia  oblongo-lanceolata.  Pedicelli 
patentes  calyce  longiores.  Cal.  fructus  clausus  basi 
pilis  uiicinatis.  Cor.  liinbus  concavus  tubo  fere  bre- 
vior.  — Wurzelstock  schief,  jährig.  Blätter  länglich 
lanzettförmig.  Blütenstiele  abstehend,  länger  als  der 
Kelch.  Kelch  an  der  Basis  mit  hakigen  Haaren,  an 
der  Frucht  geschlossen.  Bluineiisaum  concav,  fast 
kürzer  als  die  Röhre.  Im  mittl.  u.  nördl.  Europa.  J. 
^ Blaue  Blumen.  M.  arvensis  Roth  et  Lehmann. 

6.  M.  hi^ida  Schlechtem!.  Hügel  V.  Radix  ra- 
mosa.  Folia  oblongo-lanceolata.  Pedicelli  patentes 
calycis  longitiidine.  Cal.  fructus  patens  basi  pilis  un- 
cinatis.  Cor.  tubus  calyce  inclusus.  — Wurzel  ästig. 
Blätter  länglich  lanzettförmig.  Blütenstiele  abstehend, 
von  der  Länge  des  Kelches.  Kelch  an  der  Basis  mit 
hakigen  Haaren,  an  der  Frucht  ofieii.  Blumenröhre 
vom  Kelche  eingeschlossen.  Im  mittl.  und  nördl.  Eu- 
ropa. J.  ^ Blaue  Blumen. 

7.  M.  stricta.  Steifes  V.  Radix  ramosa.  Folia 
oblongo-lanceolata.  Pedicelli  calyce  breviores.  Calyx 
fructus  clausus  basi  pilis  uiicinatis.  Cor.  tubus  ca- 
lyce inclusus.  — Wurzel  ästig.  Blätter  länglich  lan- 
zettförmig. Blütenstiele  kürzer  als  der  Kelch.  Kelch 
an  der  Basis  mit  hakigen  Haaren,  an  der  Frucht  ge- 
schlossen. Blumenröhre  vom  Kelch  eingeschlosseii. 
Im  mittl.  11.  nördl.  Europa.  J.  Blaue  Blumen. 

8.  Af.  uemcoZor  Pers.  Buntes  V.  Radix  ramosa. 
Folia  oblongo-lanceolata.  Pedicelli  calyce  breviores. 
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CaL  frnctus  clausus  basi  pilis  imcinatis.  Cur.  fubtis 
exsertus.  — Wurzel  ästig*.  Blätter  länglich  lanzett- 
förmig. Blütenstiele  kürzer  als  der  Kelch.  Kelch  an 
der  Basis  mit  hakigen  Haaren,  an  d.  Frucht  geschlos- 
sen. Blamenrölire  aus  d.  Kelche  hervorstehend.  Im 
mittl.  und  nördl.  Europa.  J.  Blumen  blau^  m.  gel- 
ber Mündung  und  Röhre. 

9.  M»  sparsiflora  Mikan.  Z ers t r eutblü ti ges 
Y.  Radix  ramosa.  Folia  oblongo-lanceolata.  Race- 
mus  pauciflorus,  pedicelli  caljce  longiores,  inferiores 
axillares.  Cal.  basi  pilis  uncinafis.  — Wurzel  ästig. 
Blätter  länglich  lanzettförmig.  Traube  wenigblütig. 
Blütenstiele  länger  als  der  Kelch,  d.  untern  aus  Blatt- 
winkeln. Kelch  an  der  Basis  mit  hakigen  Haaren. 
Im  mittl.  Europa  in  Wäldern.  J.  Blaue  Blumen. 

10.  M.  nana  Villars.  Zwerg  Y.  Caulis  abbrevia- 
tüs.  Folia  oblonga  dense  villosa.  Raceimis  pauciflo- 
rus. Nuces  margine  inembrana  dentala.  — Stamm 
kurz.  Blätter  dichtstehend,  länglich,  zottig.  Traube 
wenigblütig.  Nüsse  am  Rande  mit  einer  gezähnten 
Membran.  Auf  hohen  Alpen  im  mittlern  Europa.  P. 
Blaue  Blumen. 

4.  EcMnospermum*  Igelsame.  Cal.  quinque- 
fidus.  Cor.  hjpocrateriformis  aut  infiindibiliformis, 
faux  squamis  obsita.  Nuces  quatuor  echinatae  stjli 
basi  afiixae.  — Kelch  fünfspaltig.  Blume  stielteller- 
förmig oder  trichterförmig.  Schlund  durch  Zähne  ver- 
schlossen. Yier  stachlichte  Nüsse,  der  Basis  des  Grif- 
fels angeheftet. 

1.  E*  Eappula  Lehmann.  Kletten  J.  Caulis  su- 
periie  ramosus.  Folia  lanceolata,  pilis  adpressis,  mar- 
gine ciliata.  Pedicelli  erecti.  Nuces  glochidibus  mar- 
giualibus  Serie  duplici  dispositis.  — Stamm  oben  äs- 
tig. Blätter  lanzettförmig,  mit  angedrückten  Haaren, 
am  Rande  gefranst.  Blütenstiele  aufrecht.  Hie  Nüsse 
mit  zwei  Reihen  hakiger  Stacheln  am  Rande.  Häu- 
fig im  mittlern  und  nördlichen  Europa.  J.  ^ Blaue 
Blumen.  Myosotis  Lappula  Linn.  M.  squarrosa  Retz, 
var. 

2.  E patulum  Lehm.  Ausgebreiteter  J.  Cau- 
lis ramosus.  Folia  oblongo-lanceolata  callöso-pilosa. 
Pedicelli  erecti.  Nuces  glochidibus  margiiialibus  elon- 
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gatis  Serie  simplici  dispositis.  — ^ Stamm  ästig,  Blät- 
ter länglich  lanzettförmig,  schwielig  haarig,  Bliiten- 
stiele  aufrecht,  Nüsse  mit  einer  einfachen  Reihe  Ha- 
ken am  Rande.  Im  siidl.  Östl.  Europa,  J,  Mjosotis 
squarrosa  Marschal, 

3,  E.  marginatum  GerandeterJ,  Caulis 

superne  ramosus.  Folia  obverse  lanceolata  pilosa.  Pe- 
dicelli  erecti,  Nuces  glochidibus  inarginalibus  ad  me- 
dium connatis  Serie  simplici  dispositis.  — Stamm  oben 
ästig,  Blätter  lanzettförmig,  vorn  breiter,  Blüten- 
stiele aufrecht,  Nüsse  mit  einer  Reihe  bis  auf  die 
Mitte  zusaminengewachsener  Haken  am  Rande,  Im 
südl.  östl.  Europa,  J.  Blaue  Blumen,  Mjosotis  mar- 
ginata  Marsch, 

4,  E.  deflexrum  Lehm,  Hera hgebogene  V.  Cau- 
lis ramosus,  Folia  lanceolata  pilis  patulis,  Pedicelli 
reflexi,  Nuces  glochidibus  marginalibus  Serie  simpli- 
ci, — Stamm  ästig,  Blätter  lanzettförmig,  mit  abste- 
henden Haaren.  Blütenstiele  zurückgeschtagen,  Nüsse 
mit  Haken  am  Ramie  in  einfacher  Reihe,  Im  mittl* 
und  nördl,  Europa  hier  und  da.  J.  Mjosotis  deflexa, 
Wahlenh,  Blaue  Blumen. 

5.  AncTiusa.  Ochsenzunge.  Cal,  quinqiiefi- 
dus.  Cor.  infundibiliformis ; rarius  hjpocrateriformis, 
5fida,  faux  clausa  squamis  5.  Nuces  liberae  baseos 
margine  elevato.  — Kelch  fünftheilig.  Blume  trich- 
terförmig, selten  stielteilerförmig,  fünftheilig.  Schlund 
mit  5 Schuppen  geschlossen.  Nüsse  freistehend,  an 
der  Basis  mit  erhabenem  Rande. 

1.  A,  officinalis  Linn.  Officinelle  O.  Fol.  lan- 
ceolata subintegerrima  hispida.  Pedicelli  et  caljces 
pilis  patulis;  bracteae  ovate  lanceolatae.  Cal,  laciniis 
acutiusculis.  Cor.  squamae  tomento  brevissimo.  — 
Blätter  lanzettförmig  fast  ganzrandig,  steifhaarig.  Blü- 
tenstiele und  Kelche  mit  abstehenden  Haaren,  Brac- 
teen  eiförmig,  lanzettlich.  Kelch  mit  spitzlichen  Lap- 
pen, Blumenschuppen  mit  sehr  kurzem  Filz,  Im 
mittl.  und  nÖrdl.  Europa.  P.  >lc  Blaue  Blumen. 

2,  A,  angiisiifolia  Linn.  Schmalblättrige  O. 
Folia  lanceolata'  subintegerrima  hispida.  Pedicelli  et 
caljces  pilis  adpressis  densisj  bracteae  ovate  lanceola- 
tae. Cal.  laciniis  obtusiusculis.  Cor.  squamae  tomen- 
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to  breyissimo.  — Blatter  lanzettförmig',  fast  g'anzran- 
dig*,  steifrauh.  Bliiteiistiele  u.  Kelche  mit  aiigedriick- 
teii  nicht  abstehenden  Haaren.  Deckblätter  eiförmig, 
lanzettlich.  Kelch  mit  stumpflichen  Lappen.  Blumen- 
schuppen zart  filzig.  Im  mittl.  imd  siidl.  Euroiia.  P. 
Blaue  Blumen. 

3.  A,  ochrqleuca  Marsch.  Gelbweisse  O.  Folia 
lanceolata  subintegerrima  hispida.  Bracteae  lineari- 
lauceolatae  caljces  superautes.  — Blätter  lanzettför- 
mig, fast  gaiizrandig,  steifrauh.  Bracteen  linien- lan- 
zettförmig, länger  als  der  Kelch.  Im  siidl.  östl.  Eu- 
ropa. P.  Gelblichweisse  Blumen. 

4.  A,  undulata  lAim,  Gewellte  O.  Folia  lan- 
ceolata undulata  dentata  hispida.  Bracteae  lanceolatae 
caljces  superautes.  — Blätter  lanzettförmig,  gewellt, 
gezähnt,  steifrauh.  Bracteeu  lanzettförmig,  d.  Kelche 
übertrelfend.  Im  südlichen  Europa.  P.  Dunkelblaue 
Blumen. 

5.  A.  iirUcn  Italienisc he  O.  Folia  lan- 

ceolata subdentata  hispida.  Pedicelli  et  caljces  pilis 
patulis;  bracteae  ovate  lanceolatae.  Cal.  laciniis  acu- 
tis.  Cor.  squamis  hirsutis.  — Blätter  lanzettförmig, 
etwas  gezähnt,  steifrauh.  Bliitenstiele  und  Kelche  m. 
abstehenden  Haaren.  Bracteen  eiförmig  lanzettförmig, 
Kelch  mit  spitzen  Lappen.  Schuppen  in  der  Blume 
langhaarig.  Im  südL  Europa.  P.  Blaue  Blumen.  ‘ 

6.  A,  Barrelieri  Gmel.  Barrelier’s  0.  Folia 
lanceolata  denticulata  hispida.  Bracteae  lanceolatae  et 
lineares.  Cal.  tubum  corollae  superaus.  — Blätter 
lanzettförmig,  gezähnt,  steifrauh.  Bracteen  lanzettför- 
mig imd  liiiienförmig.  Kelch  übertrifft  die  Blumen- 
röhre. Im  südl.  Europa.  P.  Kleinere  hellblaue  Blu- 
men, Mjosotis  obtusa  Kitaib. 

7.  A»  sempervirens  Linn.  Imm ergrünende'  O. 
Folia  ovalia  subdenticulata  hispida.  Pedunculi  axilla- 
res diphjlli.  Cor.  hjpocrateriformis.  — Blatter  ei- 
förmig, etwas  gezähiielt,  steif  rauh.  Blütenstiele  in  d. 
Blattwinkeln  zweiblättrig.  Blume  stieltellerförmig. 
Im  südl.  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 

6.  Lycopsis.  Wolfsgesicht.  Caljx  Sfidus« 
Cor.  infundibiliformis  inaequalis  tubo  incurvo;  faux 
squamis  clausa.  Nuces  baseos  margine  elevato.  — 
Kelch  fünftheilig.  Blume  trichterförmig,  imgleich,  m* 
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kriimtnen  Röhre.  Der  Schlund  m.  Schuppen  geschlos* 
»en.  Nüsse  unten  mit  erhabenem  Rande. 

1.  Z/.  arvensis  Linn.  Feld  W.  Folia  lanceolata 
subre])ando-denticulata  hispida.  Raceirii  foliosi.  Cor. 
tiibus  inflexo-curvaais.  — Blätter  lanzettförmig- , et- 
was ausgeschweift  gezähnelt,  scharfrauh.  Trauben 
voll  Blätter.  Blumenröhre  eingebogen  gekrümmt.  Im 
mittlern  u.  nördlichen  Europa  häufig  auf  Feldern.  J. 
Blaue  Blumen.  Anchusa  arvensis  Auct. 

2.  X/.  variegata  Linn.  Buntes  W.  Fol.  semlample- 
xicaulia  repando-deutata  hi’sjuda.  Racemi  basi  foliosi. 
Cor.  tubus  curvatus.  —glätter  halbstammumfassend, 
ausgeschweift,  gezähnt,  scharfmuh.  Trauben  an  der 
Basis  blättrig.  Blumeiiröhre  gekniinmt. 

7.  Nonea.  No  nee.  Cal.  5fidus.  Cor.  infundi- 
biliformis  quinquefida,  tubi  squamls  parvis  faiicem  non 
claudentihus.  Nuces  4,  baseos  margine  elcrato.  — 
Kelch  fünftheilig.  Blume  trichterförmig,  fünftheilig, 
mit  kleinen  Schuppen  in  d.  Röhre  welche  d.  Schlund 
nicht  verschliesseii. 

1.  N.  pulla  Cand.  DunkelrotTie  N.  Caulis  erec- 
tus  simpliciusculus.  Folia  lanceolata  denticulata  acuta 
pilosa.  Cor.  tubus  caljcem  superans  limbiim  aequans. 
— Stamm  aufrecht,  ziemlich  einfach.  Blätter  lanzett- 
förmig, gezähnelt,  spitz,  haarig.  Bluinenröhre  den 
Kelch  üJiertreffend,  den  Saume  gleich.  Im  mittl.  und 
südl.  Europa.  J.  Dunkelrothe  Blumen.  Lycojisis  pulla 
Linn. 

,2.  iF.  vesicaria»  ^ Aufgeblasene  N.  Caulis  pro- 
cumbens  ramosus.  Folia  lanceolata  integerrima  acuta 
pilosa.  Cor.  tubus  caljcem  non  superans,  limbo  bre- 
vissimo.  — Stamm  niederliegend,  ästig.  Blätter  lan- 
zettförmig, ganzrandig,  spitz,  haarig.  Blumenröhre 
den  Kelch  nicht  überragend,  mit  sehr  kurzem  Saum« 
Im  südl.  Europa.  J.  Dunkelrothe  Blumen.  Ljcopsis 
vesicaria  Linn.  nigrica^is  Desfont. 

3.  N.  lutea  Cand.  Gelbe  N.  Caulis  adsceudens 
superne  ramosus.  Folia  oblonga  subintegendma  pilo- 
sa, floralia  subcordata  demiiin  disficha.  Cor.  tubus 
limbum  aequans.  — Stamm  aufsteigend,  oben  ästig. 
Blätter  länglich,  fast  ganzrandig,  haarig;  Blütenblätter 
fast  herzförmig,  endlich  zweizähnig.  Blumenröhre  d« 
Saume  gleich.  Im  südl.  Europa.  J.  Gelbe  Blumen. 
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8.  BaphorMzn.  FärbewiirzeL  Cal.  quin- 
qiiefidus.  Cor.  mfimdihiliformis  qiiiiiqiiefida^  sqiiainae 
in  tiibo  suh  aiitheris.  Nuces  4,  baseos  margine  elevato. 
— Kelch  fiinftheilig*.  Blume  trichterförmig*,  fiiiifspal- 
tig*.  Schuppen  in  d.  Röhre  unter  den  Aiitheren.  Vier 
Nüsse,  unten  mit  einem  erhabenen  Rande. 

1.  B,  tinciona.  Alkanna  F.  Caulis  snbsimplex 
Folia  semiamplexicaulia  laqceolata  hirsuta.  — Stamm 
fast  einfach.  Blätter  halbstammumfassend,  lanzettför- 
mig*, rauh.  Im  südl.  Östl.  EAopa.  P.  Blaue  Blumen. 
Die  Wurzel  fast  roth  und  färbt  rolh;  Bad.  Alkannae 
spuriae  off. 

9.  Asperugo^  Scharfkraut.  Cal.  Sfidus  iii- 
aequalis  dentibus  interjectis,  demiim  explanatus.  Cor. 
infimdibiliforinis,  faux  clausa  formcibus.  Nuces  4, 
basi  fruncatae*  — Kelch  fiinftheilig*,  ungleich,  mit 
Zähnen  z^vischeii,  zuletzt  ausgebreitet.  Blume  trich- 
terförmig. Schlund  mit  gewölbten  Schuppen  geschlos- 
sen. Vier  unten  abgestumpfte  Nüsse. 

1.  A*  procufnbens  Linn.  Niederliegende  Sch. 
Caulis  ramosus  procumbens,  pilis  retroyersis  rigidis. 
Folia  gemina  obloiiga.  Flores  fasciculati.  — Stamm 
ästig,  niederliegend,  mit  zurückgebogenen  Haaren. 
Blätter  zu  zweien,  länglich.  Blüten  in  Büscheln.  An 
Wegen,  auf  Schutt  im  mittlem  und  nördl.  Europa.  J. 
^ Kleine  violette  Blumen. 

10.  Lithospermum.  Steinsaame.  Cal.  Sparti- 

tus. Cor.  infundibiliformis , faux  squamis  clausa.  Nu- 
ces 4 basi  truncatae  laevissimae!  — Kelch  fünfthei- 
iig.  Blume  trichterförmig’,  Schlund  durch  Schuppen 
geschlossen.  Vier  an  d.  Basis  abgestumpfte  sehr  ge- 
glättete Nüsse.  < 

1.  JC.  offidnale  Linn.  i fficinelles  L.  Caulis 
crectus  superne  ramosus.  Folia  lanceolata  integerrima 
aspera.  Cal.  long.itudine  tubi  corollae.  — Stamm  auf- 
recht, oben  ästig.  Blätter  lanzettförmig,  ganzrandig, 
scharf.  Kelch  von  der  Läjige  der  Blumeuröhre.  Im 
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mittl.  find  iiördl.  Europa.  P.  Gelldich  weisse  Blu- 
men. Saamen  vormals  officinell.  Sem.  Milii  solis. 

11.  Rhyiispermum,  Runzelsaame.  Cal.  5- 
partitiis.  Cor.  iiifundibiliformis  faucö  plicata.  Nuces 
4 basi  triuicatae  rug^osae.  — Kelch  fiiiiftheilig^.  Blume 
trichterförmig’,  mit  gefaltetem  Schlunde.  Tier  an  der 
Basis  abgestumpfte  runzlichte  Nüsse.  Herba  pilosa. 

1.  jR.  arvense  Acker  R.  Caulis  erectus.  Fol.  lan- 
ceolata  integerrima  asiiera.  Cal.  corolla  parum  mi- 
nor.  — Stamm  aufrecht.  Blatter  lanzettförmig,  ganz- 
räudig,  scharfrauh.  Kelch  wenig  grösser  als  ilie  Blu- 
me. J.  ^ Gelblich  weisse  Blumen.  Lithospermum 
arvense  Linn. 

2.  Rk  apuliim,  Apulischer  R.  Caulis  erectus 
Simplex.  Folia  conferta  linearia  hispida.  Nuces  muri- 
catae.  — Stamm  aufrecht,  einfach,  ^.  'ätter  gedrängt, 
linienförmig,  scharfrauh.  Nüsse  mit  kleinen  Spitzen. 
Iin  südl.  Europa.  J.  Gelbe  Blumen.  Lithospermum 
apulum  Vahl.  Myosotis  apula  Linn. 

3.  H.  purpuro  - coeruleum.  Purputblauer  R^ 
Caulis  Hörens  erectus,  steriles  repentes.  Folia  lanceo- 
lata  aspera.  Der  blühende  Stamm  aufrecht,  d.  un- 
fruchtbaren kriechend.  Blatter  lanzettförmig,  scharf. 
Im  mittL  Europa  in  Wäldern.  P.  Blaue  Blumen.  Li- 
thosperinum  purpuro -coeruleum  Limi. 

4.  jR.  friiticosum.  Strauchartiger  R.  Caulis 
erectus  ramosissimus.  Folia  linearia  hispida.  Cor.  tu- 
bus  calycem  duplo  excedeiis.  — Stamm  aufrecht,  sehr 
ästig.  Blätter  liuienförmig,  steifrauh.  Blumenröhre 
noch  einmal  so  lang  als  der  Kelch*  Im  südlichen  Eu- 
ropa. Str.  Violette  Blumen.  Lithospermum  frutico- 
sum  Linn. 

5.  jR.  prostrnium»  Niederliegender  R*  Caulis 
lirostratus  ramosus.  Folia  laiiceolata  hispida.  Cor.  tu- 
bus  calycem  triplo  sii])erans.  — Stamm  niederliegend 
ästig.  Blätter  lanzettförmig,  steifrauh.  Blumenröhrö 
dreimal  so  lang  als  der  Kelch.  Im  südl.  Europa*  Str. 
Violette  Blumen.  Lithospermum  prostrat.  Lajieyrouse* 

6.  if.  tlnctorium,  Färber  R.  Caulis  adsceiiclens 
ramosus  hispidus.  Folia  linearia  hispida,  floralia  sub- 
cordata.  Cal.  corollae  tubum  subaequans*  — Stamm 
aufsteigend,  ästig,  scharfrauh.  Blätter  linienförmig, 
scharfraiili,  um  d.  Blüten  fast  herzförmig.  Kelch  fast 
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von  der  Länge  der  Blumenrohre.  Im  südlich.  Enropa. 
P.  Blaue  Blumen.  Lithospermum  tinctorium  Cand. 
Anchusatiiictoria  Willd. 

7.  jR.  vülosum*  Zottiger  R.  Caulis  adscendens 
Simplex  villosissiinus.  Folia  linearia  iiicano- villosa, 
floralia  ovato-ohlonga.  Gal.  corollae  tuhum  subae- 
quans.  — Stamm  aufsteigend,  einfach,  sehr  zottig. 
Blätter  liuienf ormig , weissrauh.  Blüteuhlätter  eiför- 
mig länglich.  Kelch  der  Blumenröhre  fast  gleich.  Im 
siidl.  Europa.  P.  Blaue  Blumen.  Lithospermum  villo- 
sum  Liim.  ^ 

8.  R.  dispermum  Zwei  sämig  er  R.  Caulis  erec- 
tus  ramosus.  Folia , linearia  pilosa.  Calycis  laciniae 
patentes  demum  incurvae.  — Stamm  aufrecht,  ästig. 
Blätter  linienförmig,  haarig.  Kelchlappen  abstehend, 
endlich  einwärts  gebogen.  Im  siidl.  Eur^a.  J.  Bläu- 
liche Blumen.  Lithospermum  dispermunAiinn.  Mes- 
serschmidia  cancellata  Willd. 

12.  Mertmtsia.  Merten  sie.  Cal.  5partitus  hre- 
vissimus.  Cor.  infimdibiliformis  fauce  niida.  Nuces 
quatuor  basi  tnincatae.  — Kelch  fiinftheilig,  sehr 
kurz.  Blume  trichterförmig  mit  nacktem  Schlunde. 
Vier  an  der  Basis  abgestumpfte  Nüsse. 

1 . M,  mcmiima  Pers.  S e e M.  Caulis  procumbens 
ramosus.  Folia  subpetiolata  ovalia  obtusa  glaberrima. 
— Stamm  niederliegend,  ästig.  Blätter  sehr  kurz  ge- 
stieltj  eiförmig,  stumpf,  sehr  glatt.  Am  Seestrande 
im  nördlich.  Euroi>a  und  America.  P.  Blaue  Blumen. 
Pulmonaria  maritima  Liun.  Lithospermum  maritimum 
Lehmann. 

2.  M,  virginica  Pers.  Virgin ische  M.  Caulis 
erectus.  Folia  in  feriora  inpetiolum  attenuata,  supe- 
riora  sessilia,  omnia  oblonga  obtusa  glaberrima.  Cal. 
glabri.  — Staimn  aufrecht.  Untere  Blätter  in  einen 
Blattstiel  verlängert,  obere  ungestielt,  alle  länglich, 
stumpf,  sehr  glatt.  Kelche  glatt.  In  N.  America.  P. 
Schöne  blaue  Blumen.  Pulmonaria  virginica  Linn. 
Mertensia  pulmonarioides  Roth. 

13.  Puhnonaria.  Lungenkraut.  Cal.  5 den- 
tatus.  Cor.  infimdibiliformis,  lauce  plerunque  nuda. 
Nuces  4 basi  tnmcatae.  — Kelch  fünfzähnig.  Blumen 
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trichterförmig',  mit  meistens  nacktem  Schlunde*  Yier 
Nüsse  an  der  Basis  abgestumpft* 

1.  -P.  officinalis  Linn.  OfficinellesL.  Caulis  hirtiis* 
Folia  radicalia  petiolata  cordata,  caulina  inferiora  spa- 
tulata,  suj)eriora  sessilia.  — Stamm  ziemlich  steifrauh* 
Wurzelblatter  gestielt,  herzförmig ; die  untern  Sftimm- 
hlätter  spatelformig,  die  obern  ungestielt.  Im  mittl* 
und  nördlich,  Europa  in  Wäldern.  P.  Blaue  Blumen* 
Vormals  officinell.  Hat  gefleckte  und  ungefleckte  Bl* 

2.  P.  saccharata  Miller,  Gezuckertes  L.  Cau- 
lis hirtus.  Folia  radicalia  ovalia  in  petiolum  attenuata, 
caulina  inferiora  in  petiohun  latum  attenuata,  superio- 
ra  sessilia.  — Stamm  ziemlich  steifrauh.  Wurzelblät- 
ter eiförmig  in  einen  Blattstiel  verschmälert,  die  un- 
tern Stammblätter  in  einen  breiten  Blattstiel  verschmä- 
lert, die  obefrn  stiellos.  Im  mittl.  westl.  Europa.  P* 
Blaue  Blumen;  d.  Blätter  m*  dichten  weissen Flecken* 

3.  P,  angtistifolia  Linn^  Schmalblättriges  L* 
Caulis  hirtus.  Folia  radicalia  late-lanceolata  in  petio- 
lum sensim  attenuata,  caulina  inferiora  versus  basin 
attenuata,  superiora  sessilia.  — Stamm  ;ziemlich  steif- 
rauh. Wurzelblätter  breit  lanzettförmig  in  einen  Blatt- 
stiel nach  und  nach  verschmälert;  die  untern  Stamm- 
blätter gegen  d,  Basis  verschmälert,  die  obern  uuge- 
stielt.  Im  mittl.  und  südlichen  Europa.  P*  Blaue  Blu- 
men. P.  tuberosa  Schrank. 

4.  P.  tnollis  Wolff.  Weiches  L.  Caulis  moUiter 
pilosus.  Folia  radicalia  late  lanceolata,  in  petiolum  sen- 
sim attenuata,  caulina  inferiora  versus  basin  attenuata, 
superiora  sessilia,  — Stamm  weichhaarig.  Wurzel- 
blätter breit  lanzettförmig,  in  einen  Blattstiel  nach  u* 
nach  verschmälert;  die  untern  Stammblätter  gegen  d* 
Basis  verschmälert;  die  obern  stiellos.  In  bergigen 
Gegenden  d.  mittl.  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 

5.  P.  Besser.  Azurenes  L.  Folia  radi- 

calia lanceolata  in  petiolum  sensim  attenuata,  caulina 
inferiora  oblonfa,  superiora  lineari- lanceolata.  Cor* 
limbus  campanulahis,  faux  squamis  parvis.  Wurzel- 
blätter lanzettförmig  nach  und  nach  m einen  Blattstiel 
verschmälert;  die  untern  Stammblätter  länglich;  die 
obern  linien -lanzettförmig,  Blumensaum  Idockenfor- 
inig;  kleine  Schuppen  im  Schlunde.  Im  südl,  östlich* 
Europa.  P.  Blaue  Blumen.  P*  angustifolia  Marschall* 
P*  Clusii  Baumgarten. 

14,  Synijphyium*  Beinwurz.  Cal.  hfidus.  Cor* 
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tiibiilosa,  faux  clausa  radiis  subulatis  comiiventibus. 
Nuces  4 basi  marg*me  elevato.  — Kelch  fnuftheilig*. 
Eluine  röhrig-;  der  Schlund  mit  pfriemeiifdnnigen,  zu- 
samineiio^eiieigten  Straleii  verschlossen.  Vier  Nüsse  an 
d,  Basis  mit  erhabenem  Rande. 

1.  S.  officinale  Linn.  Offi  eine  Ile  B.  Caulis  ra- 
mosus.  Foliä  oblong-o  - lanceolata  basi  attennata;  inle- 
riora  petiolata,  superiora  lanceolata  decurrentia.  Cor. 
limbi  laciniae  recurvae.  — Stamm  ästi^.  Blatter  läng- 
lich lanzettförmig',  an  der  Basis  verschmälert;  die  un- 
tern g'estielt : d.  obern  lanzettförmig'  am  Stamme  her- 
ablaufend. Lappen  des  Blumensaums  zuriiekgebogeu. 
Im  mittlern  und  nördlichen  Europa.  P.  Vormals  offi- 
cinell,  Rothe  oder  weisse  Blumen. 

2.  bulbosiim  Schimper.  Zwieb lichte  B.  Ra- 
dix repens  tubera  emittens.  Caulis  ramosus.  Folia 
ovali  - oblong'a  basi  attenuataj  superiora  lanceolata  de- 
currentia. Cor.  limbi  laciniae  arrectae.  — Wurzel 
kriechend.  Knollen  aussendend.  Stamm  ästig*.  Blät- 
ter eiförmig*  länglich,  an  der  Basis  verschmälert;  die 
obern  lanzettförmig;,  herablaufend.  Die  Lajipen  des 
Blumensaums  aufrecht.  Im  südlich.  Deutschland.  P. 
Gelbe  Blumen. 

3.  S>  tuherosujn  Jacq.  Knollig*e  B.  Radix  basi 
tuberosa.  Caulis  simplex.  Folia  ovali  - obloug;a  basi 
attenuata,  superiora  lanceolata  decurrentia.  Cor.  limbi 
laciniae  recurvae.  — Wurzel  an  der  Basis  knollig*. 
Stamm  einfach.  Blätter  eiförmig*  länglich,  an  der  Ba- 
sis verschmälert;  die  obern  lanzettförmig,  herablau- 
fend. Lappen  des  Blumensaums  zurückgebogen.  Im 
südl.  Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

4.  S.  orientale  Linn.  Orientalische  B.  Folia 
petiolata  ovata  acuminata  hispidiuscula.  — Blätter  ge- 
stielt eiförmig  zugespitzt,  ziemlich  scharfrauh.  Im 
südl.  östl.  Europa  und  d.  anliegenden  Asien.  P.  Gelb- 
liche Blumen.  — S.  bullaium  Jacq*  diff.  foliis  corda- 
to-ovatis.  Ibid.  S.  tauricuin  Willd.  — S,  asperri- 
%num  Marsch,  diff.  foliis  cordato  - ovatis  hispidis,  corol- 
lis  coerulescentibus  Ibid.  — Ä.  cor  datum  foliis  corda- 
tis  glabriusculis. 

15.  Cerinthe,  Wachsblume.  Cal.  ad  basin 
quinquepartitus.  Cor.  tubulosa,  fauce  imda.  Nuces  2, 
biloGiüares.  — Kelch  bis  tnr  Basis  fünftheilig.  Blume 
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rölirig^  mit  nacktem  Schliuide.  Zwei  zweifacherig« 
Küsse. 

1.  G.  major  Liim.  Grosse  W.  Cor.  5(lentata^ 
deiites  breves  ovati  reflexi.  Filameiita  lon^itiidine  aii- 
theranim.  — Blume  füiifzahiii^;  Zähne  kurz,  eiför- 
mig*, zurückg^ebog*eii.  Staubfadeuträger  ron  d.  Langte 
der  Anthere.  Iin  südl.  Europa.  J.  Röthliche  Blumen, 
— €•  a-jpera  Roth.  difi.  corollis  cjlindricis  nec  super- 
ne  tomentosis.  Ibid. 

2*  G.  minor  lAnn.  Kleine  W.  Corolla  semiquin- 
quefida;  dentes  subulali  conniventes.  Filameiita  an- 
theris  (piadruplo  miiiora^  — Blume  halblünfspaltig*; 
Zähne  jifriemen förmig,  zusammeng*ebog'en.  Staubfä- 
denträger viermal  kürzer  als  die  Anthereii.  Im  südl. 
Europa.  P.  Gelbe  Blumen.  — C.  maculata  Linn.  diff, 
praesertim  corollis  maculis  5 piirpureis«  Ibid. 

3.  aljiina  Kitaib.  Alpen  W.  Cor.  5dentata; 
deutes  ovati  ajiice  reflexi.  Filameiita  antheris  quadni- 
j)lo  breviora.  — Blume  f linfzähnig*  5 Zähne  eiförmig*, 
an  der  Spitze  zimickgebog*en.  Staubfadenträger  vier- 
mal kürzer  als  die  Aiitheren.  Auf  d.  Vorbergen  der 
Alpen  im  mittl.  Europa.  P.  Gelbe  Bliunen  m.  5 Fle- 
cken. C.  quinquemaculala  Wahleub. 

16.  Onosma*  Lotwarz.  Cal.  ad  basin  quin- 
quepartitus.  Cor.  tubulosa  fauce  nuda.  Nuces  4 basi 
truncatae.  — Kelch  zur  Basis  fünftheilig.  Blume 
röhrenförmig,  mit  nacktem  Schlunde«  Vier  Nüsse  au 
der  Basis  abgestumpft. 

1 . O.  ccMoides  Jacq.  N a 1 1 e r k 0 p f L.  Caul is  ra- 
mosus.  Folia  lineari-lanceolata  hispidissima,  floralia 
ex  ovato  lanceolata.  Filam.  duplo  breviora  antheris 
iiudü.  — Stamm  ästig.  Blätter  linien- lanzettförmig, 
sehr  scharfrauh,  an  den  Blüten  eiförmig  lanzettlich. 
'l'räger  halb  so  kurz  als  die  nackten  Staubbeutel.  Im 
südl.  Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

2.  0.  arenarium  Wählst.  Kit.  Sand  L.  Caulis 
ramosus.  Folia  lineari-lanceolata,  hispidissima;  flora- 
lia ex  ovato  lanceolata.  Filameiita  duplo  breviora  an- 
theris margine  asperis.  — Stamm  äst'g.  Blätter  liui- 
en-lanzettfö rillig,  sehr  scharfrauh;  an  den  Blüten  ei- 
förmig lanzettlich.  Träger  halb  so  lang  als  die  am 
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Bande  scharfen  Anthereii,  Im  siidl,  östl.  Europa.  P, 
Gelbe  Blumen. 

3.  0.  stellulatum  Waldst.  et  Kit.  Besternte  L. 
Caulis  siinplicissimus.  Folia  lineari-laiiceolata  hispi- 
dissiina,  floralia  ex  ovato  lanceolata.  Flores  imtantes. 
Filamenta  antheris  loiigiora.  — Stamm  sehr  einfach. 
Blätter  linien -»lanzettformio^,  sehr  scharfrauh,  an  den 
Blüten  eiförmig  lanzettlich.  Blüten  hangend.  Trag’er 
iäng’er  als  die  Staubbeutel.  Im  südl.  östl.  Europa.  P. 
Gelbe  Blumen.  0«  tauricum  Willd.  O.  moutamuu  Sm. 
est  vai\ 

1 7.  Echium.  Natterkopf.  Cal.  5 partitus.  Cor. 
tubulosa  superne  ampliata  inaequalis  et  subaecpialis 
fauce  uttda.  Nuces  4 basi  truncatae.  Kelch  fünf- 
theilig*.  Blume  röhrig,  oben  erweitert,  ungleich  oder 
fast  ungleich,  mit  nacktem  Schlimde.  Vier  au  d.  Ba- 
sis abgestumpfte  Nüsse. 

1.  E.  candicans  Linn.  Weisser  N.  Caulis  ramo- 
sus.  Folia  lanceolata  utriiique  attenuata  lineata  sericea. 
Panicula  termiualis,  spiculae  pedunculatae  simplices. 
• — Stamm  ästig.  Blätter  lanzettförmig,  auf  beiden 
Seiten  yerschmälert,  liuiirt,  seidenhaarig.  Rispe  am 
Ende,  einzelne  Aehren  gestielt,  einfach.  Auf  Madeira. 
Str.  Weissliche  Blumen. 

% E»  fastuosum  Jacq.  Prächtige  N.  Caulis  ra- 
mosus.  Folia  obloiigo  - lanceolata  acuminata  lineata 
acumiuata  villosa.  Thjrsus  ovatus  confertissimus, 
spiculae  pedunculatae  simplices.  — Stamm  ästig.  Blät- 
ter länglich  lanzettförmig,  zugespitzt,  liuiirt,  zottig. 
Blütenstrauss  eiförmig,  sehr  dicht.  Aehren  gestielt, 
einfach.  Auf  den  Canarischen  Inseln.  Str.  Blaue  Bl. 

3,  E,  ruhrum  Jacq.  Rot  her  N.  Caulis  simplex. 
Folia  lineari  - lanceolata  hispida.  Spica  termiualis  com- 
posita.  Cor.  subaequalis  calj^ce  duplo  longior  stamini- 
tus  brevior.  Stylus  iudivisus.  — Stamm  einfach, 
Blätter  linien -lanzettförmig,  scharfrauh.  Aehre  am 
Ende,  zusammengesetzt.  Blume  fast  gleich,  noch  ein- 
mal so  lang  als  der  Kelch,  kürzer  als  die  Staubfäden. 
Griffel  ungetheilt.  Im  südl.  östl.  Europa.  P.  Rothe 
Blumen. 

4.  E italicum  Linn.  Italienischer  N.  Caulis 
Simplex.  Folia  lanceolata  hispida.  Spica  termiualis 
C<nn|>Qsita  longisaima,  spiculae  bifidae  oreres,  Siam, 
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corolla  subaequali  tliiplo  long^iora.  Stylus  bificlus.  — 
Stainm  einfach.  Blätter  lanzettförmig',  scharfrauh, 
Aehre  am  Ende,  zusammengesetzt,  sehr  lang;  Aehr- 
cheu  zweitheilig,  kurz.  Staubf.  noch  einmal  so  lang, 
als  die  ziemlich  gleiche  Blume.  Staubweg  zweithei- 
lig. Im  siidl.  Europa.  P.  Weisse  Blumen.  — E,  /m- 
sitanicum  differt  foliis  angustioribus,  spiculis  shuplici- 
bus  longioribus,  staminibiis  corolla  violascente  sesqui- 
longioribus  duobus  longissimis.  In  Lusitania. 

5.  E,  vulgare  Linii.  Gemeiner  ]\.  Gaulis  sim- 
pliciusculus.  Folia  lineari  - lanceolata  hispida.  Spica 
composita  termiualis,  s])iculae  simplices  patentes.  Sta- 
inina  corolla  inaequali  longiora.  — Stamm  oft  einfach. 
Blätter  linien- lanzettförmig,  steifrauh.  Aehre  zusam- 
mengesetzt, am  Ende;  Aehrchen  einfach,  abstehend. 
StaubfädAi  länger  als  die  ungleiche  Blume.  Im  mitt- 
lern  und  nördl.  Europa.  P.  Blaue  Blumen, 

6.  E,  violaceuin  Linu.  Violetter  N.  Gaulis  ra- 
mosus.  Folia  oblonga  et  lanceolata  hispida,  superiora 
semiamplexicaulia.  Spicae  simplices  elongatae.  Stam. 
longitudine  corollae  inaequalis.  — Stamm  ästig.  Blät- 
ter länglich  und  lanzettförmig,  steifrauh;  die  obern 
halb  staminumfassend.  Aehren  einfach  lang.  Staubf. 
halb  so  lang  als  die  ungleiche  Blume.  Im  siidl.  Eu- 
ropa. P.  Grosse  blaue  Blumen, 

7.  E,  plantagineum  JAim,  Wegetritt  N,  Gaulis 
erectus  ramosus.  Folia  radicalia  obverse  oblonga  li- 
neata  hirsuta,  caulina  lanceolata.  Stam.  corollam  sub- 
aequalem  aequantia.  — Stamm  aufrecht  ästig.  Wur- 
zelblätter länglich,  Yorn  lireiter,  ^iniirt,  rauh.  Stamin- 
blätter  lanzettförmig.  Staubfäden  von  der  Länge  der 
ungleichen  Blume.  Im  südlichen  Europa,  P.  Grosse 
blaue  Blumen. 

8.  E,  inariiimum  WiXlä,  Seestrands  N.  Gaulis 
adscendens.  Folia  obverse  lanceolata  obtusa  hispida. 
Oor.  caljce  multo  longior.  Stam.  corollam  inaequalem 
subaequantia.  — Stamm  aufsteigend.  Blätter  lanzett- 
förmig, vorn  breiter,  stumpf,  sehr  steif  rauh.  Blume 
viel  länger  als  der  Kelch.  Staubfäden  fast  von  der 
Länge  der  ungleichen  Blume.  Im  südlichsten  Europa. 
P.  Grosse  blaue  Blumen. 

9.  E.  parviflorum  Roth.  Kleinblumiger  N.  Gau- 
lis adscendens.  Folia  oblonga  obtusa  hispida.  Gor, 
calyce  parum  major.  Stam.  corolla  dimidio  breviora. 
— Stamm  aufsteigend,  Blätter  länglich,  stumpf,  steif- 
rauh. Bliune  wenig  grösser  als  der  Kelch,  Staubfa- 


586 


Cl.  II.  Exogeneae. 

den’  halb  so  gross  als  d,  Blume,  Im  siidl,  Europa.  P, 
Blaae  Blumen.  E.  calycinum  Vio.  E.  prostratum  Ten. 
E.  micranthum  Sch.  E.  oyatum  Poir. 

18,  Cynoglossum*  Hundszunge.  Cal.  quin- 
quepartitus.  Cor.  iiifuiidibiliformis,  faux  squamis  5, 
Nuceii  4 de^iressae,  pistilli  hasi  affixae.  — Kelch  5- 
theili^^.  Blume  trichterförmig,  im  Sclüimde  5 Schup- 
pen. Vier  platte  Nüsse,  der  Basis  d.  Staubweges  auf- 
gewachsen. 

1.  C.  qfficinale  Limi.  Officinelle  H.  Folia  in- 
feriora  obloiiga  in  petiolum  attenuata,  superiora  lauceo- 
lata  seiiiiamplexicaulia,  omaia  tomeato  teaui.  Stam. 
iaclusa.  Nuces  deplaaatae  margiue  elevato.  #—  üate- 
re  Blätter  länglich,  iii  einen  Blattstiel  verschmälert; 
die  obern  lanzettförmig',  halb  stamihumfassead,  alle 
mit  einem  dünnen  Filz.  Im  mittl.  und  nördlichen  Eu- 
ropa. P.  Dunkelrothe  Blumen.  Vormals  officinell, 
Rad.  Cjnoglossi.  — C.  hicolor  Willd.  diff.  foliis  mi- 
nus tomentosis  corollis  dilute  purpureis  inferue  albis» 
In  Europ.  magis  australi. 

2.  (7.  montanum  Lam.  Berg  H.  Folia  inferiora 
oblonga  inpetiolum  attenuata,  superiora  lanceolata  se- 
miamplexicaulia,  omnia  pilis  sparsis,  supra  glabrius- 
cnla,  snbtus  aspera.  Stam.  iaclusa.  — Untere  Blätter 
länglich,  in  einen  Blattstiel  verschmälert;  die  obern 
lanzettförmig,  halbstammumfassend,  alle  mit  zerstreu- 
ten Haaren,  oben  ziemlich  glatt,  unten  scharf.  Staub- 
fäden eing-eschlossen.  Im  mittl.  Europa  in  Wäldern. 
P.  Blumen  violettröthlich  mit  duncklern  Adern.  C. 
sjlvaticum  Haenke. 

3.  C,  jnctum  AS.U  Ge  mahlte  H.  Folia  inferiora 
oblonga  in  petiolum  attenuata,  superiora  lanceolata  se- 
iniamplexicaulia  omnia  tomento  tenui.  Stam.  inclusa. 
Nuces  convexae  margiue  elevato  nullo.  — Untere 
Blätter  länglich,  in  einen  Blattstiel  verschmälert;  die 
obern  lanzettförmig,  halbstielumfassend,  alle  mit  ei- 
nem dünnen  Filz.  Staubf.  eingeschlossen.  Nüsse  con- 
vex ohne  erhabenen  Rand.  Iin  mittlern  und  südlich. 
Euroj)a.  P.  Hellrothe  Blume  m.  dimkelrothen  Adern. 

4.  (7.  clandestimim  Desfont,  Heimliche  H.  Folia 
lanceolata  subvillosa  inferiora  in  jietiolum  attenuata,  su- 
periora sessilia.  Cal.  pilis  fnlvis  tecti.  Cor.  apice 
viÜosa.  — Blätter  lanzettförmig,  fast  zottig ; die  hu^ 
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lern  in  einen  Blattstiel  verdünnt,  die  ohem  stiellos, 
Kelch  mit  lachsg;el])en  Haaren  besetzt.  Blume  an  der 
Spitze  rauh.  Im  südlichsten  Europa.  P.  Dunkelrothe 
Blumen. 

5.  C.  Dioscortdis  Dioscorides  H.  Folia 

ainplexicaulia  lanceolata  aciuninata  hispida.  Racemi 
elongati  laxi.  Stam.  inclusa.  — Blätter  stammumfas- 
send, lanzettförmig-,  zugespitzt,  scharfrauh.  Blüten- 
tiauben  sehr  lang-,  schlafP.  Staubfäden  eingeschlosseii. 
Im  siidl.  Europa  P.  Röthliche  Blumen  m.  dunklem 
Adern.  C.  elongatum  Hörnern.  C.  y^entinum  Lag. 

6.  C.  chcrifoliuin  Linn.  Leucojeiiblättrige  H. 
Herba  iucano - tomentosa.  Folia  lanceolata,  inferiora 
in  petiolum  attenuata,  superiora  sessilia.  CoroUae  ca- 
lyce  du])io  longiores.  Stam.  corolla  breviora.  --  Kraut 
weissfilzig.  Blätter  lanzettförmig;  d.  untern  in  einen 
Blattstiel  verschmälert,  d.  obern  stiellos.  Blume  noch 
einmal  so  lang  als  der  Kelch.  Staiibf.  eingeschlossen. 

7.  C.  apenninuni  Linn.  Apeniiinen  H.  Folia 
longe  lanceolata  sessilia  subvillosa.  Stam.  corolla  pa- 
rum  longiora.  — Blätter  lang  lanzettförmig,  stiellos, 
etwas  zottig.  Staubf.  wenig  länger  als  die  Blumen. 
Im  siidl.  Europa.  P.  Rothe  Blumen. 

19.  OmphaJodes.  Nabelsa  me.  Cal.  cpiincpie- 
partitus.  Corolla  infundil)iliformis  aut  hy])ocraterifor- 
mis.  Nuces  4 basi  pistilli  adnatae  membrana  margi- 
nali  inflexa.  — Kelch  fiiiinftheilig.  Blume  trichter- 
oder  slieltellerformig.  Vier  Nüsse  der  Basis  d.  Staub- 
wegs aufgewachsen,  mit  einer  einwärts  gebogenen 
Haut  am  Rande. 

1.  O.  verna  Moench.  Frühlings  N.  Folia  petio- 
lata  glabriuscula,  radicalia  cordata,  caulina  oblonga. 
Racemi  pauciflori.  — Blätter  gestielt,  ziemlich  glatt; 
die  Wiirzelblätter  herzförmig;  die  Stammblätter  läng- 
lich. Trauben  wenigbliitig.  Im  südlich.  Europa.  P. 
Blaue  Blumen.  Cynoglossum  Omphalodes  Linn.  — O. 
nitida  diff.  foliis  oblongis  et  lanceolatis,  racemis  elon- 
gatis.  In  Lusitan. 

2.  O.  linifolia  Moench.  Leinblättriger  N.  Fo- 
lia lanceolata  obtusiusciüa  dentato  - ciliata.  — Blätter 
lanzettförmig,  etwas  stmnpf,  gezähnt  gefranst.  Sin 
»üdl.  Europa.  J.  Weisse  Blumen. 
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3,  O.  $corpioides  Lehmami.  Verg*issme innicht 
H.  Eolia  oblong^o  - laiiceoiata  tiiberculato -pilosa.  Pe- 
dimculi  axillares.  — Blätter  läiig^lich  - lanzettförmig' ; 
Haare  aus  einem  Höcker.  Blattstiele  in  d.  Blattwin- 
^eln.  Im  mittl.  Östl.  Europa.  J.  Blaue  Blumen. 

20.  Borrago.  Boretsch.  Cal.  5partitus  initio 
patentissimus  tum  clausus.  Cor.  rotata,  faux  radiis  5. 
Nuces  4,  basi  truncatae.  — Kelch  lünftheilig*,  erst 
ausg*ebreitet,  ds^n  schliessend.  Blume  radförmig';  d. 
Schlund  m,  5 Stralen.  Yier,  an  d.  Basis  abg^estumpfte 
Küsse. 

1.  B,  officinalh  Jaiim,  Officineller  B.  Fol.  ob- 
longa  et  lanceolata  hispida.  Cor.  laciniae  ovatae  acu- 
tae.  — Blätter  läug’lich  und  lanzettförmig',  steifrauh. 
Blumenlapjien  eiförmig*,  spitz.  Im  südl.  Östl.  Europa, 
jetzt  überall  wild  geworden.  J.  Blaue  Bliunen.  Vor- 
mals officinell. 

2.  B.  Orient alh  \Aim,  Orientalischer  B.  Fo- 
lia  cordata  aspera.  Cor.  laciniae  lineares  rerolutae 
iipice  hirsutae.  — Blätter  herzförmig,  scharf.  Blu- 
menlappen linienförmig  zurückgeschlagen,  an  d.  Siiitze 
rauh.  Iin  südl.  östl.  Europa.  J,  Blaue  Blumen. 

3.  H.  laociflora  Hornem.  S chlaffblütiger  B. 
Folia  oblonga  undulata  hispida.  Racemi  pedicellis 
elongatis  nutantibus.  Cor.  laciniae  ovatae  obtusiuscu- 
lae.  — Blätter  länglich,  gewellt,  scharfrauh.  Trau- 
ben m.  langen , niedergebogenen  Blütenstielen.  Blu- 
menlappen eiförmig,  ziemlich  stumpf.  Auf'  Corsica.  J. 
Blaue  Blumen. 

21.  TAclioderma.  Haarbündel.  Cal.  5par- 
tifus.  Cor.  rotata,  fauce  nuda.  Antherae  aristatae 
apice  in  conum  tortum  nexae.  Nuces  4 basi  truncatae. 
— Kelch  fünftheilig.  Blume  radförmig,  mit  nacktem 
Schlunde.  Antheren  gefranst,  an  der  Spitze  in  einem 
gedrehten  Kegel  verbunden.  Vier  an  der  Basis  ab- 
gestumpfte Nüsse. 

1.  Tn  indicum  Lehmann.  Indischer  H.  Folia 
lanceolata  semiamplexicaulia  calloso- hispida.  Ped. 
axillares.  Cal.  laciniae  basi  auriculatae.  Blätter 
lanzettförmig,  stammumfassend,  warzig  rauh.  Blüten- 
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stiele  aus  den  Blattwinkeln.  Kelchlappen  an  d.  Basis 
^eöhrt.  In  Ostindien.  J.  Blaue  Blumen.  Borrago  in- 
dica  Linn. 

22.  Nolana.  No  laue.  Cal.  51obus.  Cor.  cam- 
panulata.  Drupae  4 — 5,  3—5  loculares.  — Kelch  5- 
la])pig*.  Blume  klockenfonnig*.  Vier  bis  fünf,  3—5- 
facherige  Steiulriichte. 

1.  W.  pi*osirata  JAwn,  Niederliegende  N.  Cau* 
lis  prostratus.  Folia  ovata  succuleiita  glaberrima.  Cal. 
laciniae  triangulari  - sagittatae.  Cor.  faux  glabra.  — 
Stamm  niederliegend.  Blätter  eiförmig,  saftig,  sehr 
glatt.  Kelchlappen  dreieckig,  pfeil förmig.  Blumen- 
schlund glatt.  In  Peru.  J.  Blaue  Blumen. 

0.  XXXin.  Convolvulaceae. 

Windenpflanzen. 

Folia  altema.  Calyx  Sdivisus.  Cor.  regularis. 
Stamina  i>lerum(jue  5.  Stylus  1.  Pericarpium  plerum- 
que  triloculare,  dissepimentis  marginalibus ; semina 
solitaria  aut  collateralia  dissepimenti  basi  centrali  af- 
fixa.  — Blätter  wechselnd.  Kelch  fünftheilig.  Blume 
regelmässig.  Staubf.  meistens  5.  Ein  Grifiel.  Frucht- 
hülle meistens  dreifächerig.  Scheidewände  am  Rande 
der  Klappen;  Samen  einzeln  oder  neben  einander,  an 
die  Centralbasis  der  Scheidewand  geheftet. 

Subordo  1.  Genuinae. 

Foliis  praeditae.  — Mit  Blättern  versehen. 

1.  ConvoJtmlus.  Winde.  Cal.  5fidus.  Cor. 
pyxidata  superne  plicata  5crenata.  Stylus  2 — 3fidus. 

1.  (7.  sepium  Linn.  Zaun  W.  Caulis  volubilis. 
Folia  sagittata,  anguli  baseös  truncati  saepe  dentati. 
Bracteae  calycem  superaiites.  Cal.  laciniae  acuta e.  Pe- 
dunculi  tetra^oni  uniflori,  petiolo  longiores.  — Stamm 
windend.  Blätter  pfeilformig;  Winkel  der  Basis  ab- 
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gestumpft,  gezähnt.  Bracteen  den  Kelch  überragend. 
Kelchlappen  spitz.  Bliiteiistiele  vierkantig,  einblütig, 
länger  als  die  Blattstiele.  Im  mittl.  und  iiördl.  Eu- 
ropa in  Zäunen.  Weisse  Blumen.  — C.  sylvaticus 
Kitaib.  diiF.  folionim  angulis  baseos  ahgulato  - trunca- 
tis,  caljcis  laciniis  obtnsis.  In  Eiirop.  anstr.  Orient. 

2.  (7.  arvensis  Linn.  Acker  W.  Caulis  saepe  vo- 
lubilis.  Folia  sagittata,  anguli  baseos  aculi.  Peciuncu- 
li  plerumcpie  uniflori  folia  superantes.  Bracteae  a llo- 
ribus  remotae.  — Stamm  oft  windend.  Blatter  jifeil- 
formig,  die  Wurzel  d.  Basis  spitz.  Blütenstiele  mei- 
stens einblütig,  langer  als  die  Blätter.  Bracteen  von 
d.  Blüten  entfernt.  Häufig  durch  ganz  Europa.  P. 
Röthlich  weisse  Blumen. 

3.  C.  Scammonia  Linn.  Skammonien  W.  Cau- 
lis volubilis.  Folia  sagittata,  anguU  baseos  acuininati  i 
siniiato  - dentati.  Ped.  triflori  teretes  folio  longiores.  | 
Cal.  bracteis  involucrati.  f — Stamm  windend.  Blat-  ! 
ter  pfeilförmig;  die  Winkel  der  Basis  zugespitzt,  ans-  j 
geschweift  gezähnt.  Blütenstiele  dreiblütig,  rund, 
länger  als  das  Blatt.  Kelch  von  Bracteen  umgeben. 

In  Klein -Asien.  P.  Röthliche  weisse  Blumen.  Das  , 
Skaminonienharz  soll  von  dieser  Pflanze  gewonnen 
werden. 

4.  (7.  Soldanella  Linn.  Sold  aneilen  W.  Caulis 
non  volubilis.  Folia  subreniformia  subangulata  acuta 
glabra.  Ped.  uniflori  elongati  alati  incrassati.  Cal. 
laciniae  latae  oblongae.  — Stamm  nicht  windend. 
Blätter  fast  nierenförmig,  etwas  eckig,  spitz,  glatt. 
Blütenstiele  einblütig,  lang,  geflügelt,  verdickt.  Kelch- 
lappen breit,  länglich.  Am  Seestrande,  im  südl.  Eu- 
ropa. P.  Rötliliclie  Blumen.  Vormals  ofiicinell. 

5.  (7.  ahhaeoides  Linn.  Eibischblättrige  W. 
Caulis  volubilis.  Folia  cordata  siiniato-palmata , laci^ 
niis  oblongo  - lanceolatis  obtusis,  utrinque  albo*  tomen- 
tosa.  Ped.  uniflori  elongati.  — Stamm  windend.  Blät- 
ter herzförmig,  biichtig,  handförmig\  gespalten,  mit  j 
länglich  lanzettförmigen  Lappen,  auf  beiden  Seiten 
weissfilzig.  Im  südl.  Europa.  P.  Rothe  Blumen.  — 

C.  alceaefnlhis  Lam.  diff.  foliis  non  albo  tomentosis, 
sed  hirsutis.  Ibid.  C.  itnlicus  Roem.  Schult.  C.  hir- 
sutus  Ten.  — C7.  temihsimus  Smith*  diff.  laciniis  li- 

nearibus.  In  Eur.  aiistr.  or. 

6.  (7.  iricoJor  Linn.  Dreifarbige  W.  Caulis  non 
volubilis.  Folia  sessilia  oblonga  mucronata  ciliata. 
Ped.  luiiflori  folia  superantes.  Cor.  integra*  — Stamm 


O.  XXXIII.  Convol.  Windenpfl.  591 

nicht  windend.  Blatter  iing’estielt,  länglich,  fein  ge^ 
spitzt,  gefranst.  Blütenstiele  einblütig,  die  Blätter 
überragend.  Blume  ungezähnt.  Im  südl.  Europa.  J» 
Blaue  und  weisse  Blumen. 

7.  C.  pentapetaloides  Limi.  Fünftheilige  W* 
Caiilis  non  volubilis.  Folia  sessilia  oblonga  pilosius^ 
cula.  Ped.  unifiori  folia  aecpiantes.  Cor.  5fida.  — 
Stamm  nicht  windend.  Blätter  ungestielt,  länglich, 
etwas  haarig.  Blütenstiele  einblütig,  den  Blätterti 
gleich.  Blume  fünftheilig.  Im  südl.  ostl.  Europa.  J. 
Bläuliche  Blumen. 

8.  C.  lineatus  Linn.  Liniirte  TV*.  Caulis  non  vo- 
lubilis.  Folia  in  petiolum  decurreutia  lanceolata  seri- 
cea.  Ped.  biflori  foliis  breviores.  Cal.  bracteis  cincti. 
— Stamm  nicht  windend.  Blätter  in  einen  Blattstiel 
herablaufend,  lanzettförmig,  seidenartig.  Blütenstiele 
zweiblütig,  kürzer  als  die  Blätter.  Reiche  mit  Brac- 
teen  umgeben. 

9.  C.  linearis  Linn.  L i n i e n f ö'  r m i g e W.  Caulis 
non  volubilis.  Folia  linearia  subsericeo-hirsuta.  Ped. 
elongati  thyrsigeri.  Caljces  pilosi.  — Stamm  nicht 
windend.  Blätter  linienformig,  fast  seidenartig  rauh. 
Blüteiistiele  sehr  lang,  strausstragend.  Reiche  haarig. 
Im  südl,  Europa.  Str,  Rötlflich  weisse  Blumen. 

10.  C.  Cneorum  Linn.  Cneorum  W.  Caulis  non 
volubilis.  Folia  lanceolata  obtusa  sericea.  Flores  fas- 
ciculati,  Calyces  villosi,  — Stamm  nicht  windend. 
Blätter  lanzettförmig,  stumpf,  mit  Seidenhaaren.  Blü- 
ten in  Büscheln.  Reiche  zottig.  Im  südlich.  Europa. 
Str.  Röthlich  weisse  Blumen. 

11.  saocatilis  Yahl.  Stein  TT.  Caulis  non  vo- 
lubilis. Folia  linearia  acuta,  sericea  et  pilosa.  Flores 
fasciculati.  Cal.  villosi.  — Stamm  nicht  windend. 
Blätter  linienförmig,  spitz,  seidenartig  u.  haarig.  Blü- 
ten in  Büscheln.  Reiche  zottig*  Im  südl.  besonders 
südl.  und  östl,  Europa.  Str.  Röthlichweisse  Blumen. 

12.  C.  Cantahrica  Linn.  Ca ntab rische  TT.  Cau- 
lis non  volubilis.  Folia  oblonga  et  lanceolata  acuta 
undulata  pilosa.  Ped.  subbillori  elongati.  Calyces  pi- 
losi. — Stamm  nicht  windend.  Blätter  länglich  mul 
lanzettförmig,  spitz,  gewellt,  haarig.  Blütenstiele  fast 
zweiblütig,  sehr  lang.  Reiche  haarig.  P.  Im  südlich. 
Europa.  Röthl.  xyeisse  Blumen. 

13.  C7.  Dorycniwn  Linn.  Dorycnium  TT.  Cau- 
lis non  volubilis  dichotomus.  Folia  Ihieari -lanceolata 
rigida  sericea.  Ped.  subsolitarii  brevissimi.  Cal.  mi- 
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nimi  dentibus  obtusis.  — Stamm  nicht  windend  wie- 
derholt zweitheilig*.  Blatter  linien  - lanzettförmig, 
steif,  seideiihaarig'.  Blütenstiele  fast  einzeln,  sehr 
kurz.  Kelche  sehr  klein ; Zähne  stumpf.  Im  südl. 
dstk  Euro])a.  Str.  Röthl.  Blumen. 

14.  C.  scoparius  Linn.  Besen  W.  Caulis  non  vo- 
lubilis,  ramis  virgatis.  Folia  linearia  angiistissima  iiu- 
diuscula.  Ped.  subtriflori  racemosi.  Cal.  sericei.  — 
Stamm  nicht  windend,  mit  ruthenformigen  Zweigen. 
Blätter  linienförmig , sehr  ^ schmal , ziemlich  nackt. 
Blütenstiele  fast  dreiblütig,  in  Trauben.  Kelche  sei- 
denhaarig. Auf  Teneriffa.  Str.  RÖthl.  Blumen,  Giebt 
das  Lignum  Rhodimn,  oder  Rosenholz,  welches  vor- 
mals officinell  war. 

15*  C,  viculus  Liim.  Sicilianische  W.  Caulis 
procumbens  ffexiiosus.  Folia  cordato-ovata  pilosius- 
cula.  Ped.  uniffori  folio  longiores.  Bracteae  calyce 
longiores.  — Stamm  niederliegend,  hin-  und  herge- 
bogen. Blätter  herzförmig  eiförmig,  etwas  haarig, 
Blütenstiele  einblütig,  länger  als  die  Blätter.  Bracteen 
länger  als  der  Kelch.  Im  südlich.  Europa,  J,  Weisse 
Blumen. 

16.  G,  hnpevail  Vahl.  Imperati’s  W.  Caulis 
repens,  Folia  cordata  panduriformia  Integra  emargi- 
nata,  Ped.  uniffori.  — Stamm  kriechend.  Blätter 
herzförmig,  geigenfÖrmig,  uneingeschnitten  oder  aiis- 
gerandet.  Blütenstiele  einblütig.  Im  südl.  Europa  am 
Seestrande.  P,  Röthliche  Blumen.  AehiiHch  C.  Sol- 
danella. 

17.  C.  MecTioacanna  Willd.  Mechoacanna  W. 
Caulis  volubilis.  Folia  ovata  hastata  trilobaque.  Ped. 
incrassati  uniffori.  — Stamm  windend.  Blätter  eiför- 
mig, spontonförmig  und  dreilappig.  Blütenstiele  ver- 
dickt, einblütig'.  In  Mexico.  P.  Die  vormals  offici- 
ncUe  Rad.  Mechoacoimae  kommt  davon, 

2.  Ipomoea.  Ipomoen.  Cal.  quinquepartitiis. 
Cor.  infimdibiliformis  seii  pyxidata  5 plicata.  Styl.  !• 
Stigma  orbiculare  2 — 31obum.  Caps*  2 — 31ocularis. 
(Pentandria  Monogynia).  — Kelch  fünftheilig.  Blume 
trichterförmig  oder  büchsenförmig,  Sgefalten.  Griffel 
1.  Narbe  rund,  2~31appig.  Kapsel  2— 3 fächerig. 

1.  I,  Quamodit  Linn.  Liebes  I,  Caulis  voluln- 
lis.  Folia  pinnata  Jaciniis  angustissimis,  glaberrima. 
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Peel,  snbuniflori  stricti.  — Stamm  windend.  Blätter 
gefiedert,  mit  sehr  schmalen  Lappen,  ganz  glatt.  Blii- 
tenstiele  fast  einblütig,  grade.  In  Ostindien.  J.  Schar* 
lachrothe  Blumen. 

2.  /.  BataUis  Roem.  Schult.  Bataten  I.  Caiilis 
repens  tuberiferus.  Folia  cordata  subquiiiqueloba  mul- 
tiuervia  siipra  pubescentia  siibtus  glabra.  Ped.  axilla- 
res multiflori  folio  breviores.  — Stamm  kriechend, 
knollentragend.  Blätter  herzförmig,  fast  fünflappig, 
vielneryig,  oben  feinrauh,  unten  glatt.  Blütenstiele 
in  den  Blattwinkeln,  kürzer  als  d.  Blätter.  In  Süd- 
America.  P.  Die  Knollen  werden  gegessen.  Convol- 
vulus  Batatas  Linn. 

3.  /.  coccinea  Linn.  Scharia chrothe  I.  Gaulis 
volubilis.  Folia  cordata  acuminata  glabra.  Ped.  ra- 
cemigeri.  Cal.  rerruculati,  laciniis  subulatis.  Cor.  sub- 
lobata.  — Stamm  windend.  Blätter  herzförmig,  zu- 
gespitzt, glatt.  Blütenstiele  traubentragend.  Kelch 
mit  Warzen  und  pfriemenförmigen  Lappen.  Bliuue 
last  gelappt.  In  S.  America.  J.  Scharlachrothe  Bl. 

4.  purpurea  lAdim,  Purpurfarbenei.  Caulis 
volubilis.  Folia  cordata  pubescentia.  Ped.  folio  bre- 
viores. Cal.  hispidi,  laciniis  aequalibus.  — Stamm 
windend.  Blätter  herzförmig,  feinraiih.  Blütenstiele 
kürzer  als  d.  Blätter.  Kelche  steifrauh.  Lappen  gleich. 
Im  wärmern  America.  J.  Violette  Blumen.  Wird 
häufig  gezc^en. 

5.  /.  lalapa  Pursh.  lalapeil  L Caulis  volubilis 
tuberculatus.  Folia  cordato  - orata  Integra  lobatave 
subrugosa  subtiis  villosa.  Ped.  1 — multiflori.  Filamen- 
ta  basi  tomentosa.  Sem.  lanigera,  — Stamm  win- 
dend, mit  Höckern.  Blätter  herzförmig,  eiförmig,  un- 
eingeschnitten oder  gelappt,  fast  runzlicht,  unten  zot- 
tig. Blütenstiele  1 — vielblütig.  Staubfäden  an  d.  Ba- 
sis filzig.  Samen  mit  Wolle  bedeckt.  In  Mexico, 
Georgien,  Carolina.  P.  Die  Wurzel  officinell.  Rad. 
lalapae. 

6.  /.  Turpethum  Brown.  T u r b i t h I.  Caulis  vo- 
lubilis quadrangiilaris  alatus.  Folia  cordata  angulata 
creuulata  submucronata  tomento  tenui.  Ped.  4— 5fiori, 
bracteis  2 sub  calyce»  — Stamm  windend,  viereckig, 
geflügelt.  Blätter  herzförmig,  eckig,  wenig  gekerbt, 
mit  einer  Ideineii  Spitze  und  dünnem  Filz.  Blüten- 
stiele 4~5blütig,  m.  2 Bracteen  unter  dem  Kelche.  In 
Ceylan  und  Malabar.  P.  Die  Wurzel  vormals  offici- 
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3,  Cressa*  Cressa.  Cal.  5partitiis.  Cor.  iii- 
fimdibiliformis,  limbo  öpartito,  laciniis  plauis.  Stam. 
exserta.  Styli  2.  Ovarium  bilociilare.  Caps,  mono- 
Sperma.  Pentandr.  Di^ynia.  — Kelch  fiiiiftheilig. 
Blume  trichterförmig^.  Mündung^  fiinftheilig^,  mit  fla- 
chen Lappen.  Staubfaden  aus  der  Blume  hervorste- 
hend. Zwei  Griffel.  Fruchtknoten  2 fächerig’.  Kapsel 
einsamig. 

1.  C.  cretica  Linn«  Cretische  C.  Caiilis  diffu- 
sus.  Folia  sessilia  ovata  iii^ana.  Flores  terminales 
fasciculati.  — Stamm  ausgebreitet.  Blatter  stiellos, 
eiförmig,  weiss.  Blüten  an  d.  Enden,  büschelförmig. 
Im  südl.  Europa.  P.  Weisse  Blumen. 

Subordo  2.  Cuscutinae. 

Folia  nulla.  Embryo  spiralis  acotyledoneus.  — 
Keine  Blätter.  Embryo  spiralförmig,  ohne  Samen- 
lappen. . 

4.  Cuscuta.  Pflanzen  Seide.  Cal.  4— Slobns. 
Cor.  4— 5fida.  Styli  1--2.  Caps.  21ocularis.  Tetraudr. 
Monogyn.  (Pentandr.  Digyn.)  — Kelch  4— 5 lappig. 
Blume  4— ötheilig.  Griffel  1—2.  Kapsel  zweifacherig* 

1.  C.  europaea  Linn,  Europäische  Pfl,  Caides 
ramosi.  Flores  fasciculati  bractea  fulti.  Cor.  tubus 
cylindricus  longitudiiie  limbi,  faucis  squamae  appres- 
sae.  — Stämme  ästig.  Blüten  in  Büscheln,  mit  einer 
Bractee  gestützt,  Blumenröhre  cylindrisch,  von  der 
Länge  d.  Saumes ; Schuppen  d.  Mündung  angedrückt. 
Im  mittl.  und  nördl.  Europa,  auf  Hecken  parasitisch. 
J.  Röthl.  weisse  Blumen. 

2.  C.  Epilinum  Weihe.  Feine  Pfl.  Caides  sim- 
plices.  Flores  fasciculati  bractea  mdla.  Cor.  tubus 
subglobosus  limbo  duj)lo  longior;  faucis  squamae  ap- 
pressae.  — Stämme  einfach.  Blütenbüschel  ohne 
Bractee.  Blumenröhre  fast  kuglicht,  noch  einmal  so 
lang  als  d.  Mündung.  Schuppen  im  Schlunde  ange- 
drückt. Auf  Flachs  im  mittl.  u.  nördlich.  Europa.  J. 
Röthlich  weisse  Blumen. 
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3.  C,  Epithymum  Liim.  ThymPfl.  Caules  ramo* 
si.  Flores  fasciculati  bractea  fiilti.  Cor.  tiibns  cjlin* 
driciis  loiig-itiidine  limbi;  faiicis  squamae  coniiiventes 
faiicein  claiidentes.  — Stamm  ästig*.  Blütenbiischel 
mit  einer  Bractee.  Blumenrohre  cjlindrisch,  von  de^ 
Länge  des  Saumes.  Schuppen  der  Mündung*  zusam- 
men^eneig*t,  den  Schlund  verschliessend.  Auf  niedri- 
g:eu  Kräutern,  im  mittl.  imd  südl.  Europa*  J.  Röthl. 
Weisse  Blumen. 

4.  (7.  tnonogytta  Vahl.  Einweibi^e  Pfl.  Caules 
ramosi.  Flores  fasciculati  spicaticpie  tandem  pedicel- 
lati  bractea  fulti.  Cor.  tubus  cylindricus  limbo  duplo 
long’ior;  tubi  squamae  appressae.  — Stämme  ästi^« 
Blüten  in  Büscheln  oder  ästig*^  endlich  gestielt,  m.  ei* 
ner  Bractee  unterstützt.  Blumenrohre  cylindrisch  noch 
einmal  so  lang  als  der  Saum.  Schuppen  der  Röhre 
angedrückt.  Im  südl.  ö'stl.  Europa  J.  Röthl.  weisse 
Blumen. 

Subordo  3.  Diapensiaceae. 

Folia  plura  absque  gemmis.  Capsula  trilocula-^ 
ris  poly Sperma.  Semina  membrana  iiiclusa.  ~ Blät- 
ter viele  ohne  Gemmen.  Kapsel  dreifächerig,  Vielsa- 
mig.  Samen  mit  einer  Membrana  umgeben. 

5.  Diapensicu  Diapensie.  Cal.  5partitus  ba- 
si  bibracteatus.  Cor.  hypocrateriformis.  Stylus  1.  — 
Kelch  fünftheilig,  an  der  Basis  mit  2 Bracteen.  Blume 
stiel  tellerförmig.  Ein  Griflel. 

1.  Z).  lapponica  Liim.  Lappländische.  D.  Fo^ 
lia  spatulata  reflexa  coriacea  radicalia.  Scapus  sub- 
iiniÜoriis  erectus.  — Blatter  linien förmig,  vorn  brei- 
ter, zurückgebogen,  lederartig,  bloss  an  der  Wurzel* 
Schaft  fast  einblütig,  aufrecht*  In  Lappland,  N.  Ame- 
rica. F* 

O.  XXXIV.  Polemoniaceae.  Po“ 
lemöniaceen. 

Folia  altema  aut  öppösita«  Cor.  regularis  5fida* 
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StaiD«  5.  Pistill,  1.  Caps,  trilocularis  triralvls  poly- 
sperma,  dissepimeiita  in  medio  valvularum.  — Blät- 
ter wechselnd  oder  entgegengesetzt.  Blume  regebnäg- 
sig,  fiinftheilig.  Staub f.  5.  Staubweg  1.  Kapsel  3- 
fächerig,  dreiklappig,  vielsamig.  Scheidewand  in  der 
Mitte  der  Klappen. 

1.  Poletnoniuttu  Sperrkraut.  Cal.  5 partitus. 
Cor.  infundibiliforinis.  Filamenta  basi  bi  squamam  di- 
latata.  Caps,  ovato  - globosa.  — Kelch  fiinftheilig. 
Blume  trichterförmig.  Staubfaden  an  d.  Basis  in  eine 
Schuppe  ausgebreitet.  Kapsel  eiförmig,  kuglicht. 

1.  P.  coeruleum  Linn.  Blaues  Sp.  Caulis  erec- 
tus.  Folia  pinnata.  Cal.  pilosiuscub.  Cor.  laciniae 
robindatae.  Antherae  oblongae.  — Stamm  aufrecht. 
Blätter  gefiedert.  Kelch  etwas  haarig.  Blumenlappen 
abgerundet.  Antheren  länglich.  In  waldigen  Gegen- 
den auf  Bergen  imd  Alpen,  im  mittl.,  auf  Ebenen  im 
nördl.  Europa.  P.  Blaue,  auch  weisse  Blumen.  Wird 
häufig  in  den  Gärten  gezogen.  P.  gracile  Willd.  var. 
— jP.  reptans  Linn.  diflp.  caule  decumbente  rad.  re- 
pente,  folus  septenatis.  Amer.  bor. 

2.  Phlox.  Phlox.  Cal.  prismaticus  quinque- 
Bdus«  Cor.  hypocrateriformis.  Stam.  inaequalia  tubo 
inserta.  Caps,  oblonga.  — Kelch  prismatisch,  fiiiif- 
theüig.  Blume  stieltellerförmig.  Staiibf.  imgleich,  in 
der  Röhre  sitzend.  Kapsel  länglich. 

1.  P.  paiiiculata  Linn.  Rispenförmiger  Ph. 
Caulis  laevis.  Folia  cordata  lanceolata  margine  scabra. 
Corymbi  paniculati.  Cal.  laciniae  loiige  acutatae.  Cor. 
rotundatae.  — Blätter  herzförmig  lanzettförmig,  am 
Rande  scharf.  Afterdolden  rispig.  Kelchlappen  lang 
gespitzt.  Blumenlappen  abgerundet.  In  CaroÜna.  P. 
Röthl.  Blumen. 

2.  P.  undulata  Linn.  Wellenförmiger  Ph. 
Caulis  laevis.  FoHa  ovate  lanceolata  undulata  mar- 
gine scabra.  Corymbi  paniculati.  Cal.  laciniae  longe 
acutatae  patulae.  Cor.  retusae.  — Stamm  glatt.  Blät- 
ter eiförmig  lanzettförmig,  gewellt,  am  Rande  scharf. 
Afterdolden  rispig.  Kelchlappen  lang  gespitzt,  abste- 
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heiul.  Blumenlappen  stumpf.  laVirginien  und  Caro- 
lina. P.  Weisse  Blumen. 

3.  P,  suaveolens  Alt,  Wohlriechender  P.  Gau- 
lis laevis.  Folia  ovate  lanceolata  margine  scabra.  Co- 
ryinbi  paniculati.  Cal.  läciniae  loiige  acutatae  erectius- 
culae,  cor.  rotuiidatae.  Stamm  g^latt.  Blatter  eiförmig^ 
lanzettförmig’,  am  Rande  scharf.  Afterdolden  rispig’. 
Reichlappen  lang'  g^espitzt,  abstehend.  Blumeulappeii 
gerundet.  In  N.  America.  P.  Weisse  Blumen. 

4.  P,  macuJata  Linii.  Gefleckter  P.  Caulis  sca- 
ber  maculatus.  Folia  lanceolata  margine  aspera.  Co- 
rymbi  paniculati.  Cal.  laciniae  acutae,  cor.  rotunda- 
tae.  — Stamm  scharf,  gefleckt.  Blatter  lanzettförmig, 
am  Rande  scharf.  Afterdolden  rispig.  Kelchlappen 
spitz.  Blumenlappen  germidet.  In  Nord -America.  P. 
Rö'thliche  Blumen. 

5.  P,  gJaherAma  Linn.  Ganz  glatter  P.  Caulia 
glaberrimus.  Fol.  lanceolato-linearia.  Corymbi  paiici- 
flori.  Cal.  laciniae  acutatae,  cor.  rotuiidatae.  -r  Stamm 

fanz  glatt.  Blätter  lanzett-  linienförmig.  Afterdol- 
en weniglflütig.  Kelchlappen  zugespitzt.  Blumenlap- 
pen gerundet.  In  N.  America.  P.  Röthl.  Blumen. 

6.  JP.  divaricata  Linn.  A u s g e s p e r r t e r P.  Cau- 
lis subpübescens.  Folia  oblongo -lanceolata.  Corym- 
bi  laxi.  Cal.  laciniae  acutatae,  cor.  emarginatae.  — 
Stamm  etwas  feinrauh.  Blätter  länglich  lanzettförmig. 
Afterdolden  schlaff.  Kelchlappen  gespitzt.  Blumen- 
lappen ausgerandet.  In  N.  America.  P.  Lilla  Blumen. 

7,  P.  suhulata  Linn.  Pfriemiger  P.  Caulis  pro- 
cumbens.  Folia  linearia  conferta  ciliata,  summa  ob- 
longa.  Ped*  terminales  subtriflori.  Cal.  laciniae  acu- 
tatae, COT,  emarginatae.  — Stamm  niederliegend.  Blät- 
ter linienförmig,  dichtstehend,  gefranst;  die  obern 
länglich.  Blütenstiele  am  Ende,  fast  dreiblütig.  Kelch-? 
lappen  gespitzt.  Blumenlappen  ausgerandet.  In  N. 
America.  P.  Röthl.  Blumen. 

8.  P,  setncea  Linn.  Borstenförmiger  P.  Cau- 
lis procumbens.  Folia  linearia  conferta  cüiata.  Ped. 
terminales  subtriflori.  Cal.  laciniae  longe  acutatae, 
cor.  emarginatae.  — Stamm  niederliegend.  Blätter 
linienformig,  gedrängt,  gefranst.  Blütenstiele  an  den 
Enden,  fast  dreiblütig.  Kelchlappen  lang  zugespitzt. 
Blumenlappen  ausgerandet.  In  N.  America.  P.  Röthl, 
Blumen  noch  einmal  so  gross  als  d.  vorigen. 


598 


Cl.  Ij.  Exogencae. 


O,  XXXV.  Ebenaceae.  Ebena- 
ceen. 

Folia  altenia.  Cor*  reg^iüaris,  plenimqiie  subco« 
riacea  et  extiis  pubesceiis  decidiia*  Stam«  laciniis  co- 
roUae  iiumero  cong^ruentia.  Ovariuin  j)biriloculare,  Io-!- 
cidis  1--2  spermis,  OYulis  pendulis  ab  apice  loculi, 
Bacca  aut  Drupa.  — Blätter  wechselnd.  Blume  reg'el- 
mässi^,  meistens  fast  lederartig*  und  äusserlich  rauh, 
abfallend«  Staubf.  mit  den  Lappen  der  Blume  über- 
einstimmend. Fruchtknoten  yielfächerig.  Facher  1—2 
sämige;  die  Samen  von  der  Spitze  des  Faches  herab- 
hängend.  Beere  oder  Steinfrucht.  •—  Frutices  aut 
Arbores^  ^ Sträucher  oder  Baume, 

1.  Diospyros*  Lotnsbaum.  Cal.  profimde  3, 
4— 6fidus.  Cor.  urceolata  3,  4— 6fida.  Stam.  laciniis 
corollae  duplo.  Bacca  8 — 121ocularis,  loculis  mono- 
spermis.  Poljgamia  Monoecia.  — Kelch  tief,  3,  4—6 
spaltig.  Blume  krugformig^  3,  4 — 6theilig.  Staubfä- 
den doppelt  so  viel  als  Blumenlappeu.  Beere  8— 12fa^ 
cherig;  Fächer  einsamig. 

1.  D.  Lotiis  Linn.  Gemeiner  L.  Folia  oblonga 
acuminata  subtus  mollipilosa.  Gemmae  interne  hir- 
sutae.  Ped,  subgemini  axillares  breves.  — Blätter 
länglich,  zugespitzt,  unten  weichhaarig.  Knospen  in- 
wendig haarig.  Blütenstiele  oft  zu  zweien  in  den 
Blattwinkeln,  kurz.  Jin  südl.  Europa,  Nord-Africa. 
Baum,  Braune  Blumen. 

2.  2).  virginiana  Linn.  Yirgini scher  L.  Folia 
ovalia  et  oblonga  acuta  glabra ; petioli  pubescentes. 
Ped.  axillares  breves,  — Blätter  eiförmig  u.  länglich 
spitz,  glatt;  die  Blattstiele  feinrauh.  Blütenstiele  in 
d.  Blattwinkeln,  kurz.  In  N.  America.  Baum.  Braune 
Blumen«  Die  gefrornen  Früchte  werden  gegessen. 

3.  jD.  Ehenum  Retz.  Ebenholz  L.  Folia  ovate 
lanceolata  aciuniuata  glaberrima.  Gemmae  hirtae,  — 
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Blätter  eiförmig*  laiizettlich  ziigespitzt,  ganz  glatt* 
Knospen  rauh.  Auf  Zejlaii  und  Madagascar.  Baiun. 
Von  diesen  und  einigen  verwandten  Arten  kommt  d. 
Ebenholz. 

2.  Styrax.  Storax.  CaL  Sdentatus.  Cor.  5- 
partita.  Stamina  basi  subcoalita.  Ovarium  triloculare; 
driipa  iinilocularis,  subdisperma.  Decandria  Monogy- 
nia.  — Kelch  fiinfzähnig.  Blume  fiinftheilig.  Staub- 
fäden an  d.  Basis  etwas  zusammengewachsen.  Frucht- 
knoten dreifächerig.  Steinfrucht  einfächerig.  1 — 2- 
samig. 

1.  Si.  officinalis  Linn.  Officineller  St.  Folia 
ovalia  obtusiuscida  subtiis  cano-yillosa.  Racemi  sim- 
plices  pauciflori.  — Blätter  eiförmig,  etwas  stumpf, 
unten  weiss  zottig.  Trauben  einfach,  wenigbin tig. 
Im  südl.  besonders  östlich.  Einopa  und  d.  anliegenden 
Asien.  Baum.  Giebt  das  Storaxharz. 

O.  XXXVI.  Sapoteae.  Sapoten. 

Folia  altema.  Cor.  regularis  decidua.  Stamina 
laciuiis  corollae  opposita.  Ovarium  pluriloculare,  lo- 
culis  monospermis,  ovulis  erectis.  Bacca.  — Blätter 
wechselnd.  Blume  regelmässig,  abfallend.  Staubfä- 
den d.  Lappen  d.  Blume  entgegengesetzt.  Fruchtkno- 
ten vieltächerig.  Fächer  einsamig;  Samen  aufrecht. 
Beere.  — Arbores  s.  Fnitices  lactescentes.  Bäume 
oder  Sträucher  milchgebend. 

1.  Chrysophyllum.  Goldblatt.  Cal.  Spartitus. 
Cor.  campanulata  5 fida.  Bacca.  lOlocularis,  lOsperma 
aborta  unilocularis  monosperma.  Pentandr.  Monog. — 
Kelch  fiinftheilig.  Blume  klockenförmig,  fiinftheilig. 
Beere  zehnfächerig,  zehnsamig,  durch  Verkümmerung 
einfächerig,  einsamig. 

1.  Chr,  Cainito  Linn.  Cainito  G.  Folia  oblonga 
supra  gldbra  nitida,  subtus  aureo-sericea.  Pedicelli 
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tmiflori,  -*  Blätter  läng-lich,  oben  g‘latt,  glanzend,  un- 
ten golden  seidenartig.  Blütenstielchen  einblütig.  In 
Westindieu.  Baum.  Schöne  Blätter. 

2.  Achras.  Sapote.  Cal.  6partitus,  Cor.  0- 
fida.  Stam.  6sterilia.  Pomum  12sperm.  Hexandria 
Monogynia.  — Kelch  sechstheilig.  Blume  sechsspal- 
tig.  Staubf.  6 imfruchtbar.  Apfel  12  sämig, 

1.  A»  SapotaJAmx.  Westindische  s.  Fol.  ob- 
longa  obtusiuscula  nitida.  Ped.  solitarii  uniflori.  — 
Blätter  länglich,  stumpflich,  glanzend.  Blütenstiele 
einzeln,  einblütig.  In  Westiudien.  Baum,  Die  Frucht 
wird  gegessen. 

3,  Breiapfel,  Cal.  Spartitus.  Cor, 
5fida,  Stam,  Ssterilia.  Bacca  10  sperma  abortu  mono- 
sperma.  Sem,  area  umbilicali  maxima.  Pentandria 
Monogyn,  — Kelch  fünftheilig.  Blume  füiifspaltig. 
Fünf  unfruchtbare  Staubfäden.  Beere  10  sämig,  durch 
Verkümmerung  einfacherig.  Samen  mit  einem  gros- 
sen Nabel  umgeben. 

1,  Z/.  mamtnosa  Juss.  Brustfö'rmiger  Br,  Fo- 
iia  obyerse  oblonga  acutipscula  basi  attenuata  Tenosa, 
Ped,  aggregati  breves.  — Blätter  länglich,  vorn  brei- 
ter, ziemlich  spitz,  an  der  Basis  verdünnt,  adrig.  Blü- 
tenstiele kurz,  gehäuft.  In  Westindien.  Baum,  Die 
Frucht  wird  gegessen. 


O,  XXXVn.  Myrsineae,  Myrsi- 
neen. 

Folia  alterna.  Cor,  regularis.  Stam.  laciniis  co^ 
rollae  opposita.  Ovarium  imiloculare , pluriovulatum, 
Semina  peltata  in  sporqphoro  centrali  iibero,  embryo 
transversus,  — Blätter  wechselnd,  Blume  regelinäs^ 
sig.  Staubfäden  den  Blumenlappen  entgegengesetzt, 
Fruchtknoten  einfächerig,  mit  mehreren  Samenlappen. 
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Saineu  ßchiklförmi^ , an  einem  freien  Ceutralträg^er ; 
embryo  quer  g’Cgen  den  Nabel  gestellt. 

1.  Myrsine.  Myrsine.  Flores  polygami,  Cal. 
giibqiiinquefidus.  Cor.  subquinqiiefida.  Stigma  sublo- 
batum.  Bacca  pisiformis.  — Blüten  polygam.  Kelch 
oft  fünftheilig.  Blume  oft  fünftheilig.  Narbe  etwas 
gelappt.  Beere  erbsenförmig. 

1.  M.  africana  Linn.  Africanische  M.  Folia 
ovalia  apice  serrata  parva.  Ped.  subumbellati  axilla- 
res. Filain.  corolla  duplo  longiora.  Stylus  exsertus, 
— Blätter  oval,  an  der  Spitze  gesägt,  klein.  Blüten- 
gtiele  in  den  Blattwinkeln,  fast  in  Dolden.  Staubfa- 
den noch  einmal  so  lang  als  die  Blume.  Staubweg 
hervorragend.  Am  Cap#  Str,  Kleine  grünlich  gelbe 
Blume. 

2.  M.  retusa  AM*  Stumpfblättrige  M.  Folia 
ovalia  apice  serrata  parva.  Ped.  aggregati  axillares. 
Fil.  corolla  breviora.  Stylus  inclusus.  — Blätter  ei- 
förmig, an  der  Spitze  gesägt,  klein.  Blütenstiele  ge- 
häuft, in  d.  Blattwinkeln.  Staubfäden  kürzer  als  die 
Blume.  Griffel  in  der  Blume  eingeschlossen.  Auf  d. 
Azoren.  Str.  Kleine  grünlich  gelbe  Blumen, 


O.  XXX VIII.  Ericeae.  Heiden. 

Plantae  pleiophyllae  plenimque  fruticosae.  Stam. 
imae  corollae  aut  receptaculo  inserta;  antherae  simpli- 
ces  aut  biloculares,  saepissime  rima  seu  poro  dehiscen- 
tes.  Pericarpium  pluriloculare,  sporophoro  centrali.  — 
Meistens  Sträucher,  mehr  Blätter  als  Gemmen.  Staub- 
faden miten  an  der  Blume  oder  dem  Fruchtboden  ein- 
gesenkt ; Antheren  einfach  oder  zweifacherig,  sehr  oft 
mit  einer  Ritze  oder  Loch  aufspringend.  Fruchthülle 
mit  vielen  Fächern.  Samenträger  in  d.  Mitte. 

Subordo  1.  Epacrideae.  Epacrideen, 

Antherae  simplices.  — Einfächerige  Anthere, 
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I.  Epacris.  Epacris.  Cal.  coloratiis  multibrac- 
teatiis.  Cor.  tubulosa,  liinbo  iinberbi.  Stam.  corollae 
iuserta.  Scpiauulae  Shypogjnae.  Capsula  ölocularis, 
loculis  poljspermis.  Pentandria  Monogyuia.  — Kelch 
gefärbt,  mit  vielen  Bracteen.  Blume  röhrenförmig. 
Saum  ohne  Haare.  Staubf.  d.  Blume  eiiigeseiikt.  Fiiuf 
Schuppen  unter  den  Fruchtknoten.  Kapsel  5 fächerig; 
Fächer  vielsamig. 

1.  E,  grandißora  Smith.  Grossblütige  E.  Folia 
cordata  acuminata  plana.  Flores  penduli,  coroUis  cy- 
liiidraceis  calyce  quater  longioribus.  — Blätter  herz- 
förmig ziigespitzt,  flach.  Blüten  hängend.  Blumen 
cyliiid risch,  viermal  länger  als  der  Kelch.  In  Neu- 
HoUaad.  Str.  Schöne  rome  ii.  weisse  Blumen. 

Sudordo  2.  Ericeae  genuinae. 

Autherae  biloculares.  Germen  superum.  — An- 
theren  zweifächerig.  Fruchtknoten  in  d.  Blüte. 

1.  Kalmia.  Kalmie.  Cal.  Spartitus.  Cor.  cam- 
panulata  patens,  fauce  foveis  10.  Stam.  10  imae  corol- 
lae iuserta.  Caps.  Slocularis.  Decandr.  Monog.  — 
Kelch  fünftheilig.  Blume  klockenförmig,  offeiistehend. 
Schlund  mit  10  Gruben.  Zehn  Staubfäden,  der  Blume 
eiugesenkt.  Kapsel  fünfßicherig.  — Dissepimenta  ad 
marginem  valvarum. 

1.  K.  laiifolia  Linii.  Breitblättrige  K.  Folia 
longe  petiolata  subterna  oblonga  iitrinque  glabra.  Co- 
rymbi  terminales,  pedunculi  calycescpie  viscido-piibes- 
centes.  — Blätter  langgestielt,  oft  zu  dreien,  länglich, 
auf  beiden  Seiten  glatt.  Afterdolden  am  Ende;  Blü- 
tenstiel« und  Kelche,  m.  klebrigen  Haaren.  In  Nord- 
America.  Str.  Rothe  Blumen. 

2.  K.  angustifolia  Liim.  Schmalblättrige  K. 
Folia  petiolata  terna  oblonga  obtusa  subtus  subferru- 
ginea.  Corymhi  laterales.  Pedunculi  calycesque  glan- 
duloso-pubescentes.  — Blätter  gestielt,  zu  drei,  läng- 
lich, stumpf  unten  etwas  rostfarben.  Afterdolden  an 
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den  Sellen.  Bliltenstiele  ii.  Kelche  drüsenarti^,  felii- 
raiih.  In  N.  America.  Str.  Rothe  Blumen. 

3.  K.  glauca  Liiin.  Graubla  iie  K.  Folia  oppo- 
gita  subsessilia  lanceolata  subtus  g^lauca.  Corymbi  ter- 
minales. Pedimculi  calycesque  g'hjberrimi.  — Blätter 
entg^egen^esetzt,  stiellos,  lanzettförmig:,  unten  grau- 
blau. Afterdolden  am  Ende.  Blü  tenstiele  und  Kelche 
ganz  glatt.  In  N.  America.  Str.  Rothe  Blumen. 

2.  Rhododendron.  Alpenrose.  Cal.  Sparti- 
tus. Cor.  limbo  51obo.  Stam.  10  declinata.  Caps.  5- 
locularis.  Decandr.  Monogyn.  — Kelch  fiinftheilig. 
Blume  mit  fünflappigem  Saum.  Staubf.  10  niederge- 
bogen. Kapsel  fünfiächerig.  — Dissepimenta  ad  mar- 
ginem  valvarum. 

1.  Rh.  maximum  Livii.  Grösste  A.  Folia  oblon- 
ga  acuta  subtus  discolora  glabra^  Umbellae  termina- 
fes.  Cal.  laciniae  obtusae  longiuisculae.  Cor.  campa- 
nulatae.  — Blätter  länglich,  spitz,  unten  missfarbig, 
^latt.  Dolden  am  Ende.  Kelchlappen  stumjif,  ziem- 
fich  lang.  Blumen  klockenförmig.  In  Nord  - America. 
Str.  Rothe  Blumen.  Wird  häujg  als  Zierpflanze  ge- 
zogen. 

2.  Rh.  ponticum  lAim.  PontischeA.  Folia  ob- 
longa  acuta  glabra  subtus  concolora.  Corymbi  termi- 
nales. Cal.  dentes  abbreviati  acuti.  Corollae  campa- 
nulato  - rotatae,  — Blätter  länglich,  spitz,  glatt,  unten 
gleichfarbig.  Afterdolden  am  Ende.  Kelchzähne  kurz, 
spitz.  Blumen  kloclt^n  - radförmig.  Im  südl.  Europa. 
Str.  Rothe  Blumen.  Wird  ebenfalls  häufig  als  Zier- 
j)flanze  gezogen. 

3.  Rh.  ferrugineum  Linn.  Rostbraune  A.  Folia 
oblonga  supra  glabra,  subtus  femigineo  lepidota  non 
reticulata.  Umbellae  terminales.  Cor.  infundibilifor- 
mes.  — Blätter  länglich^  oben  glatt,  unten  rostbraun, 
schuppig,  nicht  netzförmig  geadert.  Dolden  am  Ende. 
Blumen  trichterförmig.  Im  mitll.  Europa,  auf  Alpen. 
Str.  Rothe  Blumen. 

4.  Rh.  chrysanthum  Pall.  Gelbblühende  A.  Fo- 
lia oblonga,  supra  glabra,  subtus  tenuissime  fernigir 
neo- lepidota  reticulata.  Umbellae  terminales.  Cor. 
rotatae  subirregulares.  — Blätter  länglich,  oben  glatt, 
unten  sehr  dünn  rostfarben  schuppig',  netzförmig. 
Dolden  am  Ende.  Blumen  r^dfqrmig,  etwas  uiiregelr 


604 


Cl.  II.  Exogeneae. 

mässig*.  Auf  den  Alpen  in  Dahurien,  Str.  Gelbe  Blu- 
men, Die  Blätter  officiiiell. 

5.  Rfu  hirsutum  Linn.  Rauhe  A.  Folia  ovalia 
crenulata  ciliata  subtus  resinoso  - punctata.  Corymbi 
terminales.  Cor.  cainpaniilatae.  — Blatter  eiförmig, 
fein  gekerbt,  gefranst,  unten  mit  Harzpuiikten  getüp- 
felt. Blumen  klockeiiförmig.  Auf  niedrigem  Alpen, 
im  mittl.  Europa.  Str.  Rothe  Blumen. 

6.  jRÄ.  Chamaecistus  Limi.  Cisten  A.  Folia  ob- 
longa  ciliata.  Ped.  subgemini  terminales.  Cor.  ro- 
tatae.  — Blatter  länglich  gefranst.  Blütenstiele  ein- 
zeln oder  zu  zweien  am  Ende.  Blume  rad förmig.  Auf 
niedrigem  Alpen,  im  inittlern  Europa..  Str.  Rothe 
Blumen. 

7.  Mh,  lapponicum  Wahlenb.  Lappländische  A. 
Folia  oblonga  utriiujue  foveolata,  subtus  tenuissime  et 
interrupte  f errugineo  - lepidota.  Ümbellae  terminales. 
Cor.  cainpaniilatae.  — Blätter  länglich,  auf  beiden 
Seiten  mit  kleinen  Grübchen,  unten  sehr  zart  und  un- 
terbrochen braun  schuppig.  Dolden  an  den  Enden. 
Blumen  klockenförmig,  ln  Lappland,  Nord- America. 
Str.  Rothe  Blumen. 

3.  Azdlea,  Azalee.  Cal.  Sdentatus.  Cor.  in- 
aequalis  infimdibiliformis  rarius  campanulata.  Stam. 
5 receptaculo  inserta  declinata.  Caps.  3— -Slocularis.  — - 
Kelch  fünfzähuig.  Blume  ungleich  trichterförmig,  sel- 
ten klockenförmig.  Siaubf.  5,  dein  Blütenboden  ein- 
gesenkt, niedergebogen.  Kapsel,3 — 5 fächerig.  — Dis- 
sepimenta  in  margine  yalrarum. 

1,  pontica  lAim.  Pontische  A.  Fol.  oblonga 
nitida  ciliata.  Ped.  corjmbosi.  Cor.  extus  glaiidulosa 
hirta.  Stam.  exserta.  — Blätter  länglich,  glänzend,  ge- 
franst. Blütenstiele  in  Afterdolden.  Blume  ausserhalb 
drüsig  rauh.  Staubf.  hervorstehend.  In  Klein-  Asien. 
Str.  Gelbe  Blumen.  Die  Bienen  sammleu  von  d.  Blu- 
men einen  giftigen  Honig. 

2.  A.  nudiflora  Linn.  N a c k t b l ü h e n d e A.  Fo- 
lia oblonga  glabrä  ciliata.  Ped.  corjmbosi,  Cal.  bre- 
vissimus.  Cor.  extus  hirta.  Stam.  exserta.  — Blät- 
ter länglich,  glatt,  gefranst.  Blütenstiele  in  Afterdol- 
den. Kelch  sehr  kurz.  Blume  ausserhalb  rauh.  In 
Klein -Asien.  Str.  Blumen  weiss,  röthlich  oder  roth. 
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3.  A,  viscosa  "Lhm^  Klebrig'eA,  Folia  oblonge 
fflabra  ciliata.  Ped.  corjinbosi.  CaL  brevissimus. 
Cor.  extiis  glandulose  hirta.  Stam.  subexserta.  — 
Blätter  länglich,  glatt,  gefranst.  Bliitenstiele  in  Trau- 
ben. Kelcli  sehr  kurz.  Blume  aussen  drüsig,  rauh. 
Staubf.  fast  herausstehend.  In  N.^America.  Str.  Ro- 
the und  weisse  Blumen.  — A,  glauca  Lam.  difP.  fo- 
liis  suhtus  glaucis.  Ihid. 

4.  A.  speciosa  Liiin.  Schöne  A.  Folia  oblonga 
ciliata,  jiiniora  pubescentia.  Ped.  corymbosi.  Cal.  la- 
ciniis  ovatis.  Cor.  extus  hirsuta.  Stam.  exserta.  — 
Blätter  länglich  gefranst,  die  jüngeni  rauh.  Blüten- 
stiele in  Dolden.  Kelch  mit  eiförmigen  Lappen.  Blu- 
me aussen  rauh.  Staubf.  hervorragend.  In  N.  Ame- 
rica. Str.  Rothe  und  weisse  Blumen.  A.  calendula- 
cea  Michaux  videtur  var.  flor.  minoribiis. 

5.  A.  indica  Linn.  Indische  A.  Folia  oblonga 
villosa.  Ped.  aggregati.  Cal.  hirsutus.  Cor.  campa- 
nulata.  — Blätter  länglich,  zottig.  Bliitenstiele  dicht- 
stehend. Kelch  rauh.  Blume  klockenfärmig.  In  China, 
Japa.  Str.  Blume  roth,  obere  Lappe  gefleckt. 

4.  Chamaeledon,  Zwergporst.  Cal.  Sparti- 
tus. Cor.  campanulata  Spartita.  Stam.  5 recta,  imae 
corollae  inserta.  Caps.  4— Slociilaris  aborta  2— 31ocu- 
laris.  Pent.  Monog.  — Kelch  fünftheilig.  Blume 
klockenförmig,  füuftheilig.  Staubf.  5,  gerade,  der  Ba- 
sis d.  Blume  eingesenkt.  Kapsel  4 — 5 fächerig,  durch 
Fehlschlagen  2 — 3 fächerig.  — Antherae  longitudinaliter 
dehiscentes.  Dissepim.  in  marg.  valvar. 

I.  A,  procumbem,  Niede  r liegend  er  Z.  Caulis 
procuinbens.  Folia  opposita  petiolata  ovalia  aut  oh- 
longa  coriacea  glabra  suhtus  pallida.  — Stamm  nieder- 
liegend. Blätter  entgegengesetzt,  gestielt,  eiförmig 
oder  länglich,  lederartig,  glatt,  unten  blass.  Auf  ho- 
hen Alpen,  im  mittleru  Europa.  Str.  Rothe  Blumen. 

5.  LiCdum,  Porst.  Cal.  Sdentatus.  Cor.  ad 
basin  Spartita.  Stam.  10.  Caps.  Slocularis  basi  de- 
hiscens.  Sem.  membrana  reticulata  cincta.  Dec.  Mo- 
nog. — Kelch  fünfzälmig.  Bliune  bis  zur  Basis  fünf- 
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Staubf,  10.  Kapsel  fünffacherig*,  an  der  Ba- 
sis aufspringend.  Samen  m.  einer  netzformig^en  Haut» 
Diss.  in  mar^.  valv. 

1.  Li.  pahistre  Linn.  Sumpf  P.  Folia  linearia 
marg'ine  revoluta  subtus  ferrugmeo  - tomeiitosa.  Ped. 
corymbosi  terminailes.  — Blätter  liuienfö’rinig,  am 
Rande  zurück  gerollt,  unten  rostfarbig  filzig.  Blüten- 
stiele in  Afterdolden  am  Ende  des  Stammes.  In  Sifm*» 
pfen,  im  mittl.  u.  iiördl.  Europa.  Str.  Weisse  Blu- 
men. Blätter  officinell. 

2.  Z/.  latifolliun  Ait.  Breitblättriger  P.  Folia 
oblonga  et  lanceolata  margine  reflexa  subtus  ferriigi- 
neo  - tomentosa.  Ped.  corymbosi.  — Blätter  länglich 
und  lanzettförmig,  am  Bande  zurückgebogen,  unten 
rostfarben  filzig.  Blütenstiele  in  AiVerdolden.  In  N. 
America.  Str.  Weisse  Blumen. 

6.  Pyrola.  P y r o 1 e.  Cal.  6 fidiis  aut  5 partitus. 
Cor.  ad  basin  partita  5.  5petala.  Filamenta  filiformia 
adscendentia,  antherae  basi  bicornes.  Caps.  51ocularis 
angiilis  dehiscens.  Dec.  Mon.  — Kelch  fünftheilig» 
Blume  bis  zur  Basis  getheilt,  oder  5 Blumenblätter. 
Staubf.  fadenförmig  aufsteigend;  Antheren  an  d.  Ba- 
sis zweispitzig.  Kapsel  fünffächerig,  an  den  Kanten 
aufspringend.  — Dissepimenta  e medio  valvar.  — 
Wrisse  Blumen. 

1.  jP.  uniflora  Linn.  Einblütige  P.  Scapus  iini- 
flonis.  Cal.  5 partitus.  Cor.  aperta.  Stylus  rectus. 
— Schaft  einblütig.  Kelch  fünftheilig*  Blume  offen. 
Griffel  grade.  In  Wäldern  und  auf  Bergen,  im  mittl. 
und  nördl.  Em*opa.  ^ F.  ^ 

2.  vP.  sectmda  Linn.  Einseitige  P.  Scapus  flo- 
ribus  secundis.  Cal.  quinquefidus.^  Cor.  campanulata 
patula.  Stylus  rectus  corolla  longior.  -=*•  Schaft  mit 
einseitigen  Blüten.  Kelch  fünftheilig.  Blume  klo- 
ckenfö'rmig  offen.  Griffel  grade,  länger  als  d.  Blume. 
In  Wäldern  auf  Bergen  im  mittl.  mid  nördl.  Europa. 

P. 

3.  P.  ftiinor  Linn.  Kleine  P*  Scapus  floribus 
densis.  Cal.  quinquefidus.  Cor.  campanulata  patula. 
Styhis  rectus  coi*olla  brevior.  — ^ Schaft  mit  dichtste- 
henden  Blüten»  Kelch  fünftheilig»  Blume  klocken- 
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formiff  abstehend.  Griffel  grade,  kürzer  als  d.  Blume. 
In  Wäldern,  auf  Bergen,  im  mittlern  und  nördlichen 
Europa.  ^ P* 

4.  P.  rosca  Smith.  Rosenfarbene  P.  Scapus 
floribus  laxioribus.  Cal.  quincjuefidiis.  Cor.  campanu- 
lata  apice  contracta.  Stylus  rectus  corollam  aeqiiaus 
subexscrtus.  — Schaft  mit  weniger  dichtstehenden 
Blüten.  Kelch  fünftheilig.  Blume  klockenföiinig,  an 
der  Spitze  zusammengezoge^  Griffel  grade,  von  der 
Länge  der  Blume,  etwas  vorragenä.  In  Wäldern,  auf 
Bergen,  im  inittl.  u.  uördl.  Europa*  P. 

5.  P.  media  Swartz.  Mittlere  P.  Scapus  flori- 
bus densis.  Cal.  5fidus.  Cor.  cainpanulala  apice  con- 
tracta. Stylus  declinatus  rectus.  — Schaft  mit  dich- 
ten Blüten.  Kelch  fünfspaltig.  Blume  klockenformig, 
an  der  Si)itze  zusammengezogen.  Griffel  niedergebo- 
gen, grade.  Im  mittl.  imd  nÖrdl.  Europa,  in  Wäldern 
und  auf  Bergen.  P. 

6.  P.  rotundifoJia  Linn.  Rundblättrige  P.  Sca- 
pus multiflorus.  Cal.  5partitus.  Cor.  patens.  Stam. 
adscendentia.  Stylus  declinatus  recurvus  corolla  duplo 
longior.  — Schaft  vielblütig.  Kelch  fünftheilig.  Blu- 
me offen.  Staubf.  aufsteigend.  Griffel  niedergebogen, 
umgekrümmt,  noch  einmal  so  gross  als  die  Blume. 
Im  mittl.  u.  nö'rdl.  Europa.  ^ P. 

7.  P.  chlor antha  Swartz.  Gelblichblühende 
P.  Scapus  paucifloriis.  Cal.  5fidus.  Cor,  campaniila- 
ta  patens.  Stam.  adscendentia.  Stylus  declinatus  re- 
curvus staminibus  non  duplo  longior.  — Schaft  we- 
il ^bliitig.  Kelch  fünftheilig.  Blume  klockenförmig 
offen.  Staubfäd.  aufsteigend.  Griffel  niedergebogen, 
umgekrümmt,  nicht  zweimal  so  lang  als  d.  Blüte.  Im 
mittl.  u.  nördl.  Europa.  ^ P. 

7.  Chifnophila,  Wintergrün.  Cal.  Sfiduä* 
Cor.  ad  basin  5partita  seu  5'petala.  Stam.  10,  filamen- 
ta  in  medio  dilatata.  Caps,  ölocularis  apice  dehiscens. 
Dec.  Mon.  — Kelch  fünfspaltig.  Blume  bis  zur  Basis 
getheilt  oder  fünf  blättrig.  Staubf.  10.  Träger  in  der 
Mitte  ausgebreitet.  Kapsel  fünffacherig,  an  der  Spitze 
aufspringend.  Diss.  e medio  valv. 

1.  Ch,  wnhellata  Nuttal.  Dolden  tragen  des  W. 
Folia  obverse  lanceolata  serrata.  Filanieiitorum  basis 
ciliata.  — Blätter  lanzettförmig,  vorn  breiter.  Basis 
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der  Staubfäden  gefranst.  Im  mittl.  u.  nördl,  Europa, 
in  N.  America.  P.  Pjrola  umbellata  Linu.  — CA* 
maculata  Pursh.  diff.  foliis  oyalibus  et  laiiceolatis,  fi- 
lameiitorum  basi  villosa.  In  Amer.  bor,  P^Tola  ma- 
culata Liim. 

8.  Clethra*  Clethre.  Cal.  5fidus.  Cor.  5par- 
tita  quasi  5petala.  Stam.  10.  Caps.  31ocularis,  3val- 
vis.  Decandr.  Monogjn.  — Kelch  fiiiifspaltig.  Blume 
fiiiiftheilig,  fast  fii^fblättrig.  Staubf.  10.  Kapsel  3- 
fächerig,  dreiklappig.  Diss,  e med.  valv. 

1.  CL  arhorea  Linn.  Baum  CI.  Folia  oblonga 
acuta  argiite  serrata  subtus  pilosiuscula.  Racemi  pa- 
niculati  ebracteati  piibesceiites.  — Blatter  länglich, 
spitz,  scharf  gesagt,  unten  etwas  haarig,  Trauben 
rispig,  ohne  Bracteen,  feinrauh.  Am  Cap.  Str.  Weisse 
Blumen. 

>2.  CL  alnij oJia  Itmu.  Erlenblättrige  CL  Folia 
obverse  oblonga  acuta  antice  serrata  iitrinque  glabra. 
Racemi  simplices  bracteati  cano-tomentosi.  — Blatter 
länglich,  vorn  breiter,  spitz,  vorn  gesägt,  auf  beiden 
Seiten  glatt.  Trauben  einfach,  mit  Bracteen,  weiss- 
filzig. In  N.  America.  Strauch.  Weisse  Blumen. 

9.  uirhuius.  Arbutus.  Cal.  Spartitus.  Cor. 
urceolata,  limbo  rehexo  Sdentato.  Stam.  10.  Bacca 
Slocularis.  Decandr.  Monogyn.  — Kelch  fiinftheilig. 
Blume  krngförmig,  m.  zurück  geschlagenem  5 zähnigen 
Saum.  Staubf.  10.  Beere  5 fächerig.  D.  e med.  valv. 

1.  Unedo  Linn.  E r d 1>  e e r b a u m A.  Caulis 
erectus.  Folia  oblonga  et  lanceolata  argute  serrata 
glabra  coriacea.  Paniculae  terminales  penduli,  ramu- 
lis  laevibus.  — Stamm  aufrecht.  Blätter  länglich  u. 
lanzettförmig,  scharf  gesägt,  glatt,  lederartig.  Rispen 
am  Ende,  hängend,  mit  glatten  Zweigen.  Im  westl. 
südl.  Europa.  Str.  Die  Beeren  essbar.  Blumen  weiss. 

2.  Ändrcicline  Linn.  And ra ebnen  A.  Caulis 
erectus.  Folia  oblonga  integerrima  et  subserrata  gla- 
bra coriacea.  Panicidae  terminales  nutantes,  ramulis 
glandulose  pilosis.  — Stamm  aufrecht.  Blätter  läng- 
lich, ganzrandig,  etwas  gesägt,  glatt,  lederartig.  Ris- 
pen am  Ende,  herabgebogen,  mit  drüsig  haarigen 
Zweigen.  Im  südl.  östl.  Europa.  Str.  Weisse  Blumen. 
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3.  A,  Tfva  ursi  lA\m.  Bärentrauben  A.  Caii- 
lis  prociiinbeiis.  Folia  ol)Yerse  oblonga  iiitegeiTima 
g*laberrima  siil)tiis  reticulata.  Flores  fasciculati  termina- 
les. — Stamm  niecleiiieg^eiul.  Blätter  läng*er  vorn 
breiter,  g*aiizrandig’,  sehr  g*latt,  unten  net^sförmig*.  Blü- 
ten büschelicht  aih  Ende.  Im  mittl.  und  nördl.  Eu- 
ropa. ^ Str.  Böthl.  Blumen.  Die  Blätter  officiiiell. 

4.  Jä.  alpina  Linn.  Alpen  A.  Caulis  diffusus. 
Folia  obovata  et  obverse  obloiiga  iiitegerrima , sub- 
tus  reticulata  pilosa.  Racemi  terminales.  — Stamm 
aus^ebreitet.  Blätter  eiförmig*  oder  längHch,  vorn 
breiter , ganzraiidig* , unten  netzförmig  und  haarig. 
Trauben  am  Ende.  Auf  hohen  Alpen,  überall  im 
Norden.  Str.  Rö’thl.  Blumen« 

10.  Andromeda.  Andromede.  Cal.  5parti- 
tus.  Cor.  campaimlata  limbo  5fido  reflexo.  Stam.  10^ 
antherae  basi  saepe  appendiculatae.  Caps.  51ocularis. 
— Kelch  fünftheilig.  Blume  klockenförmig,  mit  fünf- 
theiliger ziirückgebbgener  Mündung.  Staubf.  10.  An* 
theren  an  der  Basis  oft  m.  Anhängseln.  Kapsel  fünf* 
fächerig. 

1.  A.  hypftoides  Linn.  Hypnuttiartige  A.  Föl. 
laxe  imbricata  linearia  acutiuscula  subtus  convexa,  su-? 
pra  planiuscula.  Pedunculi  solitarii  uniflori  termina- 
les, eloiigati.  — Blätter  schlaff,  dachziegelartig,  lini* 
enforinig,  ziemlich  spitz,  unten  convex,  oben  ziemlich 
flach.  Blütenstiele  einzeln,  einblütig , am  Ende,  laug. 
Im  Norden.  Str.  Köthl.  Blumen. 

2.  A.  ietragona  Linn.  Viereckige  Ä.  Folia 
quadrifäriam  dense  imbficata  linearia  obtusissima  sub- 
cariiiata.  Ped.  solitarii  uiiiflores  terminales  et  axilla* 
res  elongati.  — Blatter  in  vier  Reihen,  dicht,  dach- 
ziegelartig, linienformig,  sehr  stumpf,  etwas  gekielt. 
Blüteiistiele  eiuzehi,  einblütig,  am  Ende  und  in  den 
Blattwiukeln,  lang.  Im  Norden.  Str.  Röthl.  Blumen» 

3.  A.  polUfoIia  himi.  Poleiblättrige  A.  Caulis 
proctimbens.  Folia  liiieari-lanceolatä  margiiie  reyolu- 
ta  supra  nitida,  subtus  glauca.  Ped.  subumbellati  ter- 
minales colorati  corolla  ter  longiores.  — Stamm  iiie- 
derliegend.  Blätter  linien- lanzettförmig,  am  Rande 
zurückgerollt,  oben  glänzend,  unten  blauweiss.  Blü- 
tenstiele fast  in  Dolden,  am  Ende,  gefärbt,  dreimal 
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läiig*er  als  d.  Blume.  Im  nöVcll.  Europa.  Str.  ^ Röthl. 
Blumen. 

4.  A,  calyculata  Limi.  Kelch  A.  Folia  ohloiiga 
ohtusa  submucronata  obsolete  serrulata  utriiicfue  lepi- 
dota.  Ped.  axillares  seciiiidi.  — Blatter  länglich, 
stmnpf,  ein  wenig  gespitzt,  sehr  wenig  gesägt,  auf 
beiden  Seiten  schuppig.  Blütenstiele  in  den  Blattwin- 
keln, einseitig.  Im  Norden  von  Europa  imd  America. 
Str.  Röthl.  Blumen. 

5.  A»  mariana  Limi.  Marianische  A.  Folia  oh- 
longa  integerrima  decidiia.  Panicula  terminalis  pedi- 
cellis  aggregatis.  Cal.  foliacei  elongati.  Cor.  subcy- 
lindrica.  — Blätter  länglich,  ganzrandig',  abfallend. 
Rispe  am  Ende,  Bliitenstiele  gehäuft.  Kelche  blattar- 
tig lang.  In  N.  America.  Str.  Röthl.  Blumen. 

6.  A.  speclosa  Michaux.  Schöne  A.  Folia  ob- 
longa  serrulata  subtus  glaucescentia  sempervirentia. 
Panicula  terminalis,  pedicellis  aggregatis.  — Blätter 
länglich,  fein  gesägt,  unten  bläulich,  immergrün. 
Rispe  am  Ende,  gehäufte  Stielchen.  In  N.  America. 
Röthliche  Blumen.  A.  cassinaefolift  Vent.  pidverulen- 
ta  Bartram. 

11.  Menziesia*  Menziesie.  Cal.  4 dentatus. 
Cor.  campanulata  4fida.  Stam.  8 — 10  receptaculo  in- 
serta.  Caj)S.  4 locularis,  dissepimentis  e margine  val- 
varum.  Octandria  Monogyn.  — Kelch  vierzähnig. 
Blume  Idockenförmig,  viertheilig.  Staubf.  8—10.,  auf 
d.  Blütenboden.  Kapsel  vierfächerig;  die  Scheide- 
wände am  Rande  der  KJax>j)en. 

1.  Af.  coerwZöi»  Wahlenb.  Blaue  M.  Folia  linda- 
ria  conferta  obtusa  margine  serrulato  - scabra.  Ped. 
aggregati  elongati.  Stam.  10.  — Blätter  linienförmig, 
gedrängt,  stumpf,  am  Rande  gesägt  scharf.  Blüten- 
stiele gehäuft,  lang.  Staubf.  10.  Im  Norden  Str. 
Blumen  bläulich.  Erica  coerulea  Willd.  Andromeda 
coerulea  Limi. 

2.  M,  polii folia ’Ldcm,  Juss.  PoleiblattrigeM. 
Folia  alterna  oblonga  lanceolata  et  linearia  subtus  al- 
bo-tomentosa.  Flores  axillares  penduli.  Cor.  subcy- 
lindrica.  Stam.  8.  — Blätter  wechsehid,  länglich, 
lanzettlich  u.  linienförmig',  unterhalb  weissfilzig.  Blü- 
ten hängend,  in  den  Blattwinkeln,  Blume  fast  cylin- 
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ilriscli.  Staiibf*  8.  Im  westlichsten  Theile  von  Eu- 
ropa. Str.  Röthliche  Blumen.  Erica  et  Antlroineda 
Daboecia.  Linn.  Er.  Dabeoci  Sm.  Vacciniuin  canta- 
bricum  Hiuls. 

3.  M.  BrucIceniliaVd  Baumg'art.  Bruckenthals 
M.  Folia  coiiferta  linearia  inargine  reüexa  gianclulo- 
se  ciliata.  Flores  terminales  racemosi.  Cor.  sul^g'lo- 
bosa.  Stam.  8.  — Blätter  dicht,  linienförmig',  am 
Rande  zurückgebogen,  drüsig  gefranst.  Blüten  an  d. 
Enden,  traubig.  Blume  fast  kuglicht  Staubfäd,  8.  In 
Siebenbürgen.  Str.  Röthl.  Blumen. 

12.  Erica.  Heide.  Cal.  4phjllus.  Cor.  4fida. 
Stam.  8 recejjtaculo  ihserta.  Caps.  41oculai!is5  disse- 
pimenta  e medio  valvarum.  — Kelch  4 blättrig.  Blu- 
me viertheilig.  Staiibf.  8 d.  Elütenboden  eiiigesenkt. 
Kapsel  vierfächerig  ^ die  Scheidewände  aus  der  Mitte 
der  Klappen. 

Subg.  1.  SoJenericäk  Cor.  itibulosae,  — Rührige 
Blum  en. 

1.  E.  Ehikeneti  Linn.  Plukenet’s  H.  Fol.  teriia 
linearia  elongata.  Flores  axillares  penduli.  Bracteae  a 
flore  remotae.  Stam.  exserta.  Antherae  imdae.  — 
Blätter  zu  3,  linienförmig^  lang.  Blüten  in  d.  Blatt- 
winkeln, hängend.  Bracteen  von  der  Blüte  entfernt. 
Staubf.  hervorragend.  Antheren  nackt.  Am  Cap.  Str* 
Schöne  rothe  Blumen. 

2.  E.  Sehana  Linn.  Seba’s  H.  Folia  tenia  linea- 
ria sqiiarrosa.  Flores  aggregati  in  rainulis  brevibus. 
Bracteae  flori  approximatae.  Stam.  exserta;  antherae 
nudae.  — Blätter  zu  3,  abgebogen.  Blüten  gehäuft, 
an  kleinen  Zweigen.  Bracteen  der  Blüte  genähert. 
Staubf.  hervorragend ; Antheren  nackt.  Am  Cap.  Sti’. 
Orangefarbene  Blumen. 

3.  E,  grandiflora  Thunb.  Grossblütige  H.  Fo- 
lia sena  linearia  longa.  Flores  axillares.  Bracteae  a 
flore  remotae.  Cor.  clavatae  subincurvaer  Stam.  ex- 
serta; antherae  nudae.  — Blätter  zu  6,  linienförmig, 
lang.  Blüten  in  den  Blatt  winkeln.  Bracteen  von  den 
Blüten  entfernt.  Blumen  keilförmig,  wenig  gekrümmt. 
Staubf.  hervorragend;  Antheren  nackt.  Am  Cap.  Str. 
Rothe  Blumen« 
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4.  E » mammosa  lAm\,  Brust  H.  Folia  ffiiateriTa 
Imearia.  Flores  axillares  subumbellati  peiiduli.  Brac- 
teae  llori.approximatae.  Cor,  apice  coiistrictae.  Stain, 
inclusa,  aiitlierae  basi  appeiuliciiiatae.  — Blätter  zu  4, 
liiüeiiformig’.  Blüten  in  Jen  Blattwinkeln  fast  Joldig-, 
hängend.  Bracteen  der  Blüte  nahe.  Blume  an  der 
Spitze  zusaminengezog*en.  Staubf,  ein  geschlossen; 
Autheren  an  der  Basis  m.  einer  Spitze,  Am  Cap.  Str. 
Rothe  Blume. 

Subg.  2.  Craspederica»  Cor.  inhuJosa  Iwtbo  eocpla-- 
netto.  — Rührige  Blmne  mit  flachem  Rande. 

5.  E.  ^etsfmmflorct  Andrews.  J a s m i n b I ü t i g e H. 
Folia  terna  öfariam  imbricata  linearia  recurva  margi- 
ne  scabra.  Fl.  terminales  aggregati.  Cal.  coloratus. 
Cor.  costata.  Stam.  inclusa;  antnerae  nudae.  Stylus 
exsertus.  — Blätter  zu  drei,  in  6 Reihen,  linienfür- 
inig,  zurückgebogen,  mit  scharfem  Rande.  Blüten  au 
den  Enden  gehäuft.  Kelch  gefärbt.  Blume  geribbt. 
Staubf.  eingeschlossen.  Griffel  hervorragend.  Am 
Caj).  Str,  Rüthlich  weisse  Blumen. 

6.  E.  ^itonia  Andr.  A i t o n ’ s H.  Folia  terna  li- 
iiearia  margine  scabra.  Flores  subterni  terminales, 
Cal.  foliacei  appressi.  Cor.  tubo  longo.^  Stamina  in- 
clusa. — Blätter  zu  drei,  linienformig , am  Rande 
scharf.  Blüten  zu  drei,  an  den  Enden.  Kelche  blatt- 
artig angedrückt.  Blume  mit  langer  Rühre.  Staubfäd. 
eingeschlossen;  Aiithereii  mit  einem  kurzen  Anhänge, 
Am  Cap.  Str.  Rüthl.  weisse  Bliunen. 

Subg.  3.  Ehyserica.  Cor.  ventricosa.  — Mit  bauchi- 
ger Blume. 

7.  E.  cerinthoides  lAmi.  Wachs  bl  innen  H.  Fo- 
lia quaterna  linearia  reflexa  ciliata  apice  barbata.  Flo- 
res terminales  congesiae.  Bracteae  2 flori  approxima- 
tae.  Stam.  inclusa;  antherae  muticae.  — Blätter  zu 
4,  linienfürmig,  zurückgebogen,  gefranst,  an  d.  Spitze 
bärtig,  Blüten  am  Ende  gedrängt.  Zwei  Bracteen  d. 
Blüte  genähert.  Staubfäd,  eingeschlossen.  Autheren 
ohne  Spitze,  Am  Cap,  Str.  Rothe  Blumen, 
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Subg*.  4.  Calycertca.  Cal.  corollae  uequalis  aut 
longior.  — Kelch  der  Blume  gleich  ^oder  lau- 
ger. 

8.  E.  vulgaris  Linn.  Gemeine  H.  Folia  opposita 
qiiadrifariam  imbricata  liiieari- tricjuetra  sagittata.  Flo- 
res racemosi.  Aiitherae  appendiculatae.  Stylus  exser- 
tus.  — Blätter  entgegengesetzt,  in  vier  Reihen  auf 
einander  liegend,  liniehformig-dreikantig*,  pfeilformig, 
Blüten  in  Trauben.  Antheren  mit  Anhängseln.  Grif- 
fel hervorragend.  Durch  ganz  Europa  an  unfruchtba- 
ren  Orten.  Str.  ^ Röthliche  Blumen.  Calluna  vulga- 
ris Salisb.  Willd.  quia  in  capsulae  deliiscentia  disse« 
pimeiita  sporoplioro  adhaerent,  nec  valvis. 

9.  E.  haccans  JAnn,  BeerigeH.  Folia  quaterna 
linearia  imbricata.  Flores  terminales  subumbellatae ; 
bracteae  a liore  remotae.  Stam.  inclusa;  antherae  ap- 
pendiculatae. — Blätter  zu  4^  linienforinig,  dachzie- 
gelartig liegend.  Blüten  am  Ende,  fast  doldenförmig; 
Bracteeii  von  d.  Blüte  entfernt.  Staub f.  eingeschlos- 
sen; Antheren  mit  Anhängseln.  Am  Cap.  Str.  Blu- 
men 3—4  Lin.  lang,  roth. 

Sul)g.  5.  Teiralioc.  Cor,  ohlonga  ovalis  aut  glohosum 
— Blume  länglich,  oval  oder  kugelförmig. 

10.  E.  ausiralis  Linn.  Südliche  H.  Folia  qua- 
terna linearia  scabra  patentia.  Flor,  terminales  aggre- 
gati.  Bracteae  fiori  approximatae  imbricatae.  Cor. 
ovali  - ohlonga.  Stam.  inclusa,  antherae  appendicula- 
tae. Styl,  exsertus.  — Blätter  zu  4,  linienfönnig, 
seharfrauh,  abstehend.  Blüten  am  Ende  dicht  zusam- 
men. Bracteen  d.  Blüte  genähert,  dachziegelich.  Blu- 
men eiförmig  länglich.  Staub f.  eingeschlossen;  An- 
theren in.  Anhängseln.  Griffel  vorragend.  In  St>anieii 
und  Portugal.  Str.  Rothe  Blumen, 

11.  E.  cinerea  Linn.  Graue  H.  Rami  pubescen- 
tes.  Folia  terna  linearia  ramulos  plenimque  fülcientia. 
Flores  axillares  aggregati.  Bracteae  fiori  approxima- 
tae. Cor.  ovali -ohlonga.  Stam.  inclusa,  antherae  ap- 
pendiculatae. Styl,  subinclusus.  — ' Aeste  feinrauh. 
Blätter  zu  3,  linienförmig,  meistens  kleine  Aeste  stü- 
tzend. Blüten  in  den  Blattwinkeln,  gehäuft.  Bracteen 
der  Blüte  nahe.  Blumen  eiförmig  länglich,  iftaubfä- 
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den  eing‘eseIilosseii,  Antlieren  m.  Aiiliäiig’Seln.  Griffel 
kaum  vorrageiid.  Im  westlichen  Euroiia.  Str.  Rothe 
Blnmeii. 

12.  E,  st}4claJyoi\*  Straffe  H.  Rami  g'lahri.JFo- 
lia  (piateriia  iiuearia.  Flores  terminales  umliellati. 
Bracteae  a iiore  remotae.  Cor.  ovali- oblong a.  Stam. 
iiicliisa;  autlierae  appemlicalatae.  Styl,  iuclusus.  — 
Blätter  zu  4,  iiiiieiiformig.  Bluten  am  Ende  doldenför- 
infg.  Bracteen  von  der  Blüte  entfernt.  Blumen  ei- 
förmig' länglich.  Staubf.  eingeschlossen;  Autheren  m, 
Anhängseln,  Griffel  eingeschlossen.  Im  südl.  Europa, 
Italien  besonders.  Str.  Rothe  Blumen,  E.  ramuiosa 
Vivian.  E.  corsica  Cand. 

13.  E.  Tetvalix  Limi.  Torf  H.  Folia  quateriia 
linearia  latiusciila,  juniora  ciliata,  adultiora  scabra.  Fl. 
terminales  iimbellati.  Cor.  ovali  - oblonga.  Bracteae 
flori  a])proximatae.  Autlierae  inclusae  appendiculatae. 
— Blätter  zu  4,  linienförmig,  etwas  breit;  d.  jüngern 
gefranst,  die  ältern  schariVauh.  Blüten  an  den  Enden 
doldenförmig.  Bracteen  der  Blüte  nahe.  Blumen  ei-** 
förmig  länglich.  Autheren  eingeschlossen  m.  Anhäng- 
seln. Durch  ganz  Europa  auf  Torfmoor.  Str.  >J<  Ro- 
the Blumen. 

14.  E.  ai^horea  Linn.  Baumartige  H.  Rami  in- 
cano-hirti,  Folia  quaterna  linearia.  Fl.  racematimpo- 
siti;  bracteae  a fiore  remotae.  Cor.  subglobosa.  An- 
therae  inclusae  appendiculatae.  — Aeste  weisslich 
rauh.  Blätter  zu  4,  linienförmig'.  Blüten  traubenartig' 
gestellt;  Bracteen  von  der  Blüte  entfernt.  Blumen  fast 
kugeliclit.  Autheren  eingeschlossen  mit  Anhängseln. 
Im  südl.  Europa.  Str.  Weisse  Blumen. 

15.  E»  medherrmteu  Linn.  Mittelländische  H. 
Folia  quaterna  linearia.  Flores  racematim  positi,  jie- 
dunculi  foliis  breviores,  bracteae  ultra  medium  jiedun- 
culi.  Cal.  non  coloratus.  Cor.  ovalis.  Antherae  sub- 
exserlae  liasi  midae.  — Blatter  zu  4,  linienförmig. 
Blüten  traubenartig  gestellt ; Blütenstiele  kürzer  als  d. 
Blätter;  Bracteen  über  der  Mitte  des  Blütenstiels. 
Reich  nicht  gefärbt.  Blumen  eiförmig.  Autheren  fast 
hervorsteheiid,  nackt,  Im  südl.  Europa.  Str.  Rothe 
Blumen. 

16.  E.  jniiltiflora  Ijiim,  Viel  blutige  H.  Folia 
quaterna  linearia.  Flores  racematim  positi,  pedunculi 
foliis  fere  longiores;  bracteae  a flore  remotae.  Cal.  la- 
ciniae  OA^les  obtusiuscidae  coloratae.  Cor.  ovalis.  An- 
therae epsertae  nudae.  — Blätter  zu  4,  linienförmig. 
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Blüten  traubenartig’  "“estellt;  Blüteiistiele  fast  läng’er 
als  (1.  Blätter;  Bractuen  von  d.  Blüte  entfernt.  Kelch- 
lap]>en  eiförmig’,  stumpflicli,  gefärbt.  Blume  eiförmig*. 
Antlieren  vorrag’end,  nackt.  Im  südlich.  Europa.  Str. 
Rothe  Blumen.  ^ 

37.  E.  carnea  Limi.  Fleis chf  arbiCiie  H.  Folia 
quaterna  linearia.  Flores  racematim  positi ; pedunculi 
foliis  breviores;  bracteae  in  medio  pedunculi.  Cal.  la- 
ciniae  Imeares  coloratae.  Cor.  oblonga  tenuis.  Anthe- 
rae  exsertae  nudae,  — Blätter  zu  vier,  linieuformig’. 
Blüten  traubenartig*  gestellt;  Blütenstiele  kürzer  als 
<lie  Blätter;  Bracteen  in  der  Mitte  derselben.  Kelch- 
lappen linienfö'rmig’ , g’efärbt.  Blume  länglich,  dünn. 
Antheren  vorrageiid,  nackt.  Auf  Gebirgen  im  mittl. 
Europa.  Str.  Rothe  dünne  Blumen. 

18.  E.  vagam  Linn.  Her  um  schweifen  de  H. 
Folia  quaterna  linearia.  Flores  racematim  dispositi; 
pedunculi  foliis  parum  breviores,  bracteae  ad  basin 
pedunculi.  Cal.  laciniae  ovales  obtusiusculae  colora- 
tae. Cor.  subgiolmsa.  Antherae  exsertae  muticae.  — - 
Blätter  zu  4,  linienfö'rmig.  Blüten  wie  in  Trauben; 
Blütenstiele  wenig  kürzer  als  d.  Blätter;  Bracteen  an 
der  Basis  des  Blütenstiels.  Kelchlappeii  eiförmig-, 
stumpflich,  gefärbt.  Blumen  fast  kiiglicht.  Antheren 
vorragend,  nackt.  Im  südl.  Europa.  Str.  Röthliche 
Bhunen,  halb  so  gross  an  E.  multiflora. 

19.  E.  uinheilata  Linn.  Dolden  H.  Folia  terna 
abbreviata.  Flores  terminales  umbellati;  bracteae 
quaedam  flori  approximatae.  Cor.  ovalis.  Antherae 
exsertae  muticae.  — Blätter  zu  drei,  kurz,  Blüten 
am  Ende,  doldig-,  einige  Bracteen  der  Blüte  genähert. 
Blume  eiförmig,  Antheren  vorragend,  nackt.  Im  süd- 
lichen Europa.  Str.  Rothl.  Blumen. 

2ö.  E,  ciliaris  Linn.  Gefranste  H.  Folia  terna 
oblonga  ciliata.  Flores  racematim  dispositi  secundi. 
Cor.  ovales  subcylindricae.  Antherae  subexsertae  ap- 
pendiculatae.  — Blätter  zu  drei,  länglich,  gefranst. 
Blüten  wie  in  Trauben,  einseitig  gekehrt.  Blumen  ei- 
förmig, fast  walzenförmig-.  Antheren  fast  vorragend, 
mit  jDihängselu.  Im  südl.  westl.  Eiu’opa.  Str.  Rothe 
Blumen. 

21,  E,  scoparia  Linn.  Besen  H.  Folia  terna  li- 
iiearia.  Flores  racematim  et  dense  dispositi.  Brac- 
teae a flore  remotae.  Cor.  globosa.  Antherae  inclusae 
nudae.  — Blätter  zu  drei,  linienförmig.  Blätter  trau- 
benweise imd  dicht  gestellt.  Bracteen  von  der  Blüte 
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eiitfenit,  Anthereii  eiiig*eschJossen,  nackt.  Im  siidj. 
5urox>a.  Sir.  Griinlich  gelbe  Bljiiineii. 

Subordo  3,  Myrtilloideae* 

• Germeu  iuferum.  — Fruclitkiioteii  unter  d.  Blüte. 

13.  Tliccimmn,  Heidelbeere.  Cal.  4deiita- 
tus.  Cor.  campanulata  aut  urceolata,  limho  4fido  re- 
flexö.  Stam.  8—10,  Bacca  4 — 51ocularis.  Octandria 
Monogynia.  — lielch  Yierzähiiig\  Blume  klockeiiför- 
mig  oder  krugformig,  m.  yiertheiligem  zurückgesclila- 
genein  Saum.  Staiibf.  8—10.  Beere  4— 5 fächerig. 

1.  V',  Myrtülus  Linn.  Gemeine  H.  Caulis  ramis 
patentibus.  Folia  ovalia  mucroiiata  serridata  glabra. 
ped.  axillares  solitarii  uiiiflori  mitantes.  — Stamm 
mit  abstehenden  Aesten.  Blätter  eiförmig,  kleinspit- 
zig, fein  gesägt,  glatt.  Bliitenstiele  in  den  Blattwin- 
keln, einzeln,  einblütig,  niedergebogen.  Im  nördlich. 
Europa  häufig  in  Wäldern,  im  südlich,  auf  Gebirgen. 
Str.  Grünliche  Blumen.  Schwarze  Beeren  mit  ro^ 
them  Saft,  essbar. 

2.  V.  uliginoswn  Linn.  Sumpf  H.  Folia  oyalia 
inucronata  integerrima  subtus  reticulato  - venosa  sub- 
pubescentia.  Ped.  axillares  aggregati  mitantes.  — 
Blätter  eiförmig,  feinsx>itzig',  ganzrandig’,  unten  netz- 
förmig adrig,  etwas  rauh.  Blütenstiele  in  den  Blatt- 
winkeln, gehäuft,  iiiedergebogen.  Im  nördlichen 
Europa  in  Torfmooren.  Str.  , Blumen  grünlich. 
Beeren  schwarz,  mit  ungefärbtem  Saft,  sollen  Tau- 
mel erregen. 

3.  F.  Vitis  idaea  lAim^  Preusselbeere.  Cau- 
lis basi  repens.  Folia  ovalia  obtusa  margine  reflexa 
subcrenulata  subtus  ferrugineo  punctata.  Kaceini  ter- 
minales nutantes.  — Stamm  an  der  Basis  kriechend. 
Blätter  eiförmig,  stumpf,  am  Rande  zurückgebogen, 
sehr  wenig  gekerbt,  unten  rostbraun  getüx>felt.  Blü- 
tentrauben am  Ende,  niedergebogen.  Im  nördl.  Eu- 
ropa in  Wäldern*  iin  südl.  auf  Gebirgen.  Str.  ^ Blu- 
men weiss,  Beeren  roth,  eingemacht  essbar. 

14,  Oxycoccos.  Moosbeere.  Cal.  4fidus.  Cor. 
4partita,  laciniis  revolutis.  Stam.  8.  Bacca.  — K«lch 
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vierspaltig*.  Bluineii  viertheilig*,  mit  zurückg-erollteu 
Lappen.  Staiibf.  8.  Beere. 

1.  O.  palustms  Pers.  Sumpf  M.  Caiilis  repeiis, 
rami  filiformes  prostrati.  Folia  ovali-oblong*a  acutiiis- 
eula  iiiteg*erriina  supra  lucida  subtiis  albida.  Ped, 
elongati.  Cor.  laciniae  obloiigae.  — Stamm  kriechend ; 
Aeste  fadenförmig  5 nied erliegend.  Blätter  eiförmig 
länglich,  ziemlich  spitz,  ganzrandig,  oben  glänzend, 
unten  weisslich.  Blütenstiele  lang.  Bliimenlappeii 
länglich,  lin  nördlich.  Buropa.  Str,  ^ Crosse,  rothe 
Beeren.  Vaccinium  Oxycoccos  Linn. 

r 

Subordo  4.  Empetreae. 

Flores  diclini.  Cor.  poljpetala  aut  nulla.  — Blü« 
teil  nicht  Zwitter.  Blume  vielblättrig  oder  fehlend, 

15.  Einpetimin.  Rauschbeere.  Cal.  triparti-^ 
tus.  Cor.  tripetala.  Bacca  3 — 9 siierma.  — Kelch 
dreitheilig.  Blume  dreiblättrig.  Beere  3— 9 sämig. 

1.  E.  alhum  Linn.  Weisse  R.  Caulis  erectus,  ra-^- 
muli  pubescentes.  Folia  linearia  margine  revoluta.  — 
Stamm  aufrecht;  Aeste  rauh.  Blätter  linienförmig  am 
Rande  zuriickgerollt.  In  Portugal.  Str.  Weisse  ess- 
bare Beeren. 

2.  E.  nigrmn  JAim,  Schwarze  R.  Caulis  pro- 
cumbens;  ramiili  pubescentes.  Folia  oblonga  margine 
revoluta.  — Stamm  niedeiiiegend ; Aeste  rauh.  Blätr 
1er  länglich  am  Rande  umgerollt.  Im  Norden.  Str.  ^ 
Schwarze  Beeren. 

O.  XXXIX.  Polygalinae.  Poly- 
galinen. 

Folia  saepe  alterna.  Cal.  5partitus  laciniis  saepe 
2 maximis.  Cor.  profunde  partita  labiata.  Stam.  8 
diadelpha.  Capsula  bilocularis,  rarius  drupa.  — Blät- 
ter oft  wechselnd.  Kelch  fünftheilig;  zwei  Lappen 
oft  viel  grösser.  Bliune  tief  getheilt,  lippenförmig. 
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Acht  AStaiilif^clen  in  zwei  Bündel  verwachsen.  Kapsel 
zweifächerig-,  selten  Steinfrucht. 

1.  Polygala,  Kreutzhliime.  Cal.  ad  hasin 
5partitus,  laciniae  2 majores  (alae).  Cor.  3 — 5parti(a, 
lacinia  interna  saepe  apice  appendice  fiinbriala  (crista). 
Caps,  ohovata  s.  obcordata.  — Kelch  his  zur  Basis 
fünftheilig;  2 Kelchlapj)en  grösser,  (Flügel).  Blume 
3 — 5theilig,  der  innere  Lappen  oft  an  der  Spitze  mit 
einem  gefransten  Anhänge  (Kamm).  Kapsel  umge- 
kehrt ei-  oder  herzförmig. 

1.  jP.  cordifoVia  Thunh.  Herzblättrige  K.  Fo- 
lia  opposita  sessilia  cordata  acuta  trinervia  sulitus  cum 
ramis  yillosiuscula.  Flores  corjmhosi  terminales.  An- 
therae  hasi  barbatae.  — Blatter  entgegengesetzt^ 
stiellos,  herzförmig,  spitz,  dreinervig',  imten  wie  die 
Aeste  etwas  langhaarig.  Blüten  in  Afterdolden  am 
Ende.  Antheren  an  d.  Basis  bärtig.  Rothbimte  Blu- 
men. Am  Cap.  Str._  — JP.  ojrposhifolla  Limi.  diff, 
j»raesertim  foliis  ramisque  giabris.  Ibid. 

2.  JP.  myHifolia  Linn.  Myrten  blättrige  K. 
Folia  obloiiga  obtusiuscula  coriacea  glabra.  Kacemi 
terminales.  Cal.  alae  ovato -rhombeae  aciitae.  Anthe- 
rae  iiudae.  — Blätter  länglich,  ziemlich  stumpf,  le- 
derartig, glatt.  Trauben  am  Ende.  Kelclifiügel  eiför- 
mig-rhombisch, spitz.  Antheren  nackt.  Am  Cap» 
Str.  Rotlibunte  Blumen. 

3.  P,  sapcaiilis  Desfont.  Stein  K.  Rami  pubes- 
centes.  Folia  oblonga  et  lanceolata  mucronata  glabra. 
Racemi  pauciflori.  Cal.  alae  oblongae  acutae  fructu 
ininores.  — Aeste  feinrauh.  Blätter  länglich  u.  lan- 
zettförmig', gespitzt,  glatt.  Trauben  wenigblütig. 
Kelchflügel  länglich,  sj^itz,  kleiner  als  die  Frucht.  Im 
nördl.  Africa,  südl.  Europa.  Str.  Grüiil.  Kelcliflügel. 

4.  P,  Chartiaebuocus  Linn.  Buchsbaum  K.  Caulis 
ramis  decumbentibus.  Folia  ovalia  - lanceolata  mucro- 
nata subcoriacea.  Racemi  pauciflori.  Cal.  alae  corolla 
capsulaque  breviores  angiistioresqite.  Cor.  subcristata. 
— Stamm  mit  iiiederliegenden  Aesten.  Blätter  eiför- 
mig-lanzettförmig,^ stachelspitzig',  etsvas  lederartig. 
Tranigen  wenigblütig.  Kelchflügel  kürzer  u.  ^schmäler 
als  Blume  imd  Kapsel«  Blmnenkamm  schwach«  Im 
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mittlerii  und  siidl,  Europa,  an  Berg'en.  Str.  Gelbliche 
Blumen. 

5.  P.  hracteolata  Linn.  Bracteen  K.  Canlis  ra- 
inis  siib^Hibescenlibiis.  Folia  liiiearia  mucroniilata  gla- 
bra.  Racemi  laxi  bracteati.  Ped.  elongati.  Cal.  alae 
ovatae  cuspidatae  ccrollam  excedentes.  — Aeste  fein- 
rauh.  Blätter  linienförmig,  stachelspitzig,  glatt.  Trau- 
])en  schlalf  mit  kleinen  Bracteen.  Bliitenstiele  lang\ 
Kelchflügel  eiförmig,  feinspitzig,  grösser  als  d.  Bl. 

6.  jP.  major  Jaccf.  Grössere  K.  Canlis  adsceii- 
deiis.  Folia  lanceolata  acuta.  Flores  racemosi.  Cal. 
alae  oblongae  trinerviae  demum  patentes  corollain  svdi- 
aequantes  capsula  stipitellata  longiores.  — Stamm 
anfsteigend.  Blätter  lanzettförmig,  spitz.  Blüten  in 
Trauben.  Kelchllügel  länglich,  dreineryig',  endlich  ab- 
stehend, der  Blume  fast  gleich,  länger  als  d.  kurzge- 
stielte  Kapsel,  im  südl.  ösfl*  Europa,  P.  Rötlil,  Blu- 
men 11.  Kelchflügel. 

7.  P.  flaveseeiis  Cand.  Gelbliche  K,  Canlis  erec- 
tus.  Folia  inferiora  parva  obovata,  superiora  ianceo- 
lata.  Bracteae  deciduae.  Cal.  alae  oblongae  iitrinque 
attenuatae  corolla  capsulacpie  subsessüi  longiores.  — 
Stamm  aufrecht.  Untere  Blätter  klein,  umgekehrt  ei- 
förmig ; oliere  lanzettförmig.  Bracteen  abfällig.  Kelch- 
flügel länglich,  auf  beiden  Seiten  verschmälert,  länger 
als  die  Blume  n.  fast  stiellose  Kaj>sel.  In  Italien.  P. 
Gelbliche  Blumen. 

8.  P,  comosa  Schk,  Schopfige  K.  Canlis  erec- 
tus.  Folia  infima  obovata,  superiora  liiiearia.  Bracteae 
ante  anthesin  flore  longiores.  Cal.  alae  ovales  corol- 
lam  capsnlam([ue  breviorem  latitndine  aequantes.  — 
Stamm  aufrecht.  Untere  Blätter  umgekehrt  eiförmig, 
obere  linieiiförmig.  Bracteen  vor  der  Blüte  länger  als 
die  Blüten.  Kelchflügel  eiförmig*,  von  der  Breite  der 
Blume  und  der  kürzern  Kapsel.  Im  mittlern  Europa. 
P.  Blaue,  rothe  und  weisse  Blumen. 

9.  P,  viilgaris  Linn.  Gemeine  K.  Canlis  erec- 
tiuscnlus.  Folia  infima  obovalia,  superiora  lanceo- 
lata. Cal.  alae  subrotundo- ovales  obtusae  corollain  ae- 
quantes capsula  latiores  iongioresque.  — Stamm  ziemr 
lieh  aufrecht.  Untere  Blatter  umgekehrt  eiförmig’, 
obere  lanzettföVmig.  Kelchflügel  rundlich  eiförmig, 
stumjif,  der  Blmne  gleich,  länger  und  breiter  als  die 
Kapsel.  Durch*  ganz  Europa.  P.  ^ Blaue,  röthe  mul 
Weisse  Blumen. 

10.  Y.  austriaca  Crantz.  Oesterreichische 
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Caiilis  adscendens.  Folia  iiifima  ag'gregata  oboyato- 
oblonga,  Cal.  alae  ovales  corollain  aequaiites  cap- 
sula  obcordato  - rotimda  bre^dores  aiignstiorescjiie. 
— Stamm  aiifsteigeiid.  Untere  Blatter  gehäuft,  um- 
gekehrt eiförmig  länglich.  Kelchfhigel  eiförmig  von 
der  Grösse  der  Blume,  kürzer  und  schmaler  als  die 
umgekehrt  herzförmige  fast  runde  Kapsel.  Im  mitt- 
lern  und  südl.  Europa.  Weisse  Blumen.  — jP.  i/7t- 
gifiQsa  Reichenb.  diff.  foliis  imis  maximis  nec  l^revio- 
ribus  obovato  subrotundis,  cai>sula  obcordato  - oblonga. 
Ibid. 

11.  JP.  amara  Linn.  Bittere  K.  Caulis  adsceii- 
dens.  Folia  infima  aggregata  obovato -oblonga.  Cal. 
alae  ovales  corolla  capsulaque  rotimda  acute  emargina- 
tae  longiores  latioresque.  — Stamm  aufsteigend.  Un- 
tere Blätter  gehäuft,  umgekehrt  eiförmig -länglich. 
Kelchflügel  eiförmig  länger  als  die  Blume,  länger  und 
breiter  als  die  runde,  spitz  ausgerandete  Kax>sel,  In 
Oeland,  P.  Bläuliche  und  rötliliche  Blumen.  Bei  uns 
ist  P.  amarella  offlcinell.  — P.  amarella  Reichenb. 
dilF.  capsida  obovato  - oblonga.  In  Europa  media.  P. 

12.  JP.  oIpestHs  Reichenb.  Alpen  K.  Caulis  ad- 
scendens.  Folia  ima  obovata,  superiora  lanceolata.  Cal. 
alae  cuneato  - ovales  corolla  longiores  capsulam  pbcor- 
datam  subaequantes  ipsaque  augustiores.  — Stamm 
aufsteigend.  Untere  Blätter  umgekelu't  eiförmig,  obere 
lanzettförmig.  Kelchflügel  keilartig,  eiförmig,  länger 
als  die  Blume,  von  der  Länge  der  umgekehrt  eiförmi- 
gen Kapsel  u.  schmaler  als  dieselbe.  In  d,  Schweitz. 
P.  Röthliche,  bläuliche  Blumen. 

13.  JP.  occyptera  Reichenb.  Spitz flü glicht e K. 
Caulis  adscendens.  Folia  ima  oljovata,  superiora  li- 
near!-lanceolata.  Cal.  alae  obovales  acutae  corolla' bre- 
viores  capsula  obcordata  augustiores  vix  longiores.  — 
Stamm  aufsteigend.  Untere  Blätter  umgekehrt  eiför- 
mig, obere  linien  - lanzettförmig.  Kelchflügel  umge- 
kehrt eiförmig*,  spitz,  kürzer  als  die  Blume,  schmaler 
w.  kaum  länger  als  die  umgekehrt  herzförmige  Kap- 
sel. Im  mittlern  Europa.  P.  Bläuliche  imd  weisse 
Blumen. 

14.  P.  ilmringlaca  Spreng.  Thüringische  K. 
Caulis  adscendens.  Folia  infima  (majora)  obovalia  et 
obverse  oblonga,  superiora  linear!  lanceolata.  Cal.  alae 
obovatae  corolla  breviores  cajisula  obcordata  longiores 
aiiffustioresque.  — Stamm  aufsteigend.  Untere  Blät- 
ter (grosse)  umgekehrt  eiförmig  imd  länglich,  obere 


O.  XXXIX.  Polygalinae.  Poljgal.  G21 

liilieii- lanzettförmig.  KelcMiig’el  umgekehrt  eiförmi^:;'^ 
kürzer  als  die  umg'ekehrt  herzförmige  Kapsel.  Im 
inittl.  Euroj)a.  P.  P.  huxifolia  Reichen]).  Röthl.  und 
weisse  Bhiineii. 

15.  P,  monspeliacct  Linn.  Mon1;p eil i er’ s K. 
Caulis  erectiis  simpliciiiscnlus.  Folia  omnia  linearia 
longe  aciitata.  Cal.  alae  obverse  ohlong'ae  striatae  co- 
roUa  capsulaque  sesqiiilongiores.  — Stamm  aufrecht, 
ziemlich  einfach.  Alle  Blätter  linienförmig',  lang'^g’e- 
spitzt.  Kelchflügel  länglich,  vorn  breiter,  gestreift, 
anderthalbmal  länger  als  Blume  u.  Kapsel.  Im  südl. 
Europa.  J.  Röthl.  Blumen. 

16.  P.  exilis  Cand.  Kleine  K.  Caulis  ramosiis* 
Folia  rara  omnia  linearia  obtusa.  Cal.  alae  oblongae 
obtusae  corolla  longiores  capsula  longiores  angjistio- 
resque.  — ^ Kelch  ästig.  Blätter  wenige,  alle  linieiii 
förmig,  stumpf  Kelchflügel  länglich,  stumpf,  länger 
als  die  Blumen,  länger  und  schmäler  als  die  Kapsel. 
Im  südl.  Europa.  J.  Piöthl.  Blumen. 

17.  P.  microphyUa  Linn.  Kleinblättrige  K. 
Folia  remota  minima  ovata  acuta.  Racemi  terminale^ 
abbreviati.  Cor.  crista  nnlla.  — Blätter  entfernt,  sehr 
klein,  eiförmig,  spitz.  Blütentrauben  am  Ende,  ab- 
gekürzt. Blume  ohne  Kamm.  Im  südl.  Europa.  Str. 
Blaue  Blumen. 

18.  P.  Senega  lAim,  Senega  K.  Caulis  simpli^ 
cissimus.  Folia  oblongo  - lanceolata.  Racemi  elongati. 
Cal.  alae  orbiciilatae.  Cor.  crista  nulia.  — Stamm 
ganz  einfach.  Blätter  länglich  lanzettförmig.  Trauben 
sehr  lang.  Kelchflügel  rund.  Blumen  ohne  Kamm. 
In  N.  America.  P.  Wurzel  oflicinell. 

2.  Muraltia,  Muraltie.  Cal.  ad  basin  quin- 
quepartitiis,  laciniis  aeqiialibus.  Cor.  tripartita,  laci- 
nia  media  biloba.  Caps.  4cornis.  j — Kelch  bis  zur 
Basis  fünftheilig,  mit  gleichen  Lappen.  Blume  drei- 
getheilt,  der  mittlere  Lappe  zweilajipig.  Kapsel  mit 
4 Spitzen. 

1.  M,  Heisteria  Cand.  Heisters  M.  Rami  vil- 
losuli.  Folia  linearia  triquetra  rigida  mucronato  - pun- 
gentia.  Flores  fasciculati.  — Aeste  kurzzottig.  Blät- 
ter liiuenförmig,  dreiiiantig,  steif,  stachelspitzig,  ste- 
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cheiid.  Blüten  in  Büscheln.  Am  Cap.  Str.  Rothe  Blu- 
men. Polygala  Heisteria  Liim. 

Staticiiiae  v.  i. 

Portulaceae  v.  ^ 

Subclassis  VI.  Epanthae. 

Polia  non  vag’iiiata.  Anthcclium  niilhim.  Caljrx 
monophyllus  aut  acl  basin  jiartitiis.  Corolla  inoiiope- 
tala  siipera.  — Blätter  nicht  scheidenartig.  Blüten 
nicht  zusammengesetzt.  Kelch  einblättrig  oder  bis  zur 
Basis  getheilt.  Blume  einlüättrig'  auf  d.  Fruchtkuoteui 

0.  L Campamilaceae.  Klocken- 

blumen. 

Polla  alterna  plerumcpie.  Corolla  i*egulai'is  superä 
aut  semisiipera.  Stamina  5 recejitaculo  inserta.  Cap- 
sula 2--31ocidaris,  ralvis  mediö  septiferis.  — Blätter 
wechselnd  meistens.  Blume  auf  dem  Fruchtknoten 
oder  um  denselben.  StauJ^fäden  5,  auf  dem  Friichtbo- 
clen.  Kapsel  2— 3 fächerig,  die  Scheidewände  aus  der 
Mitte  der  Klappen.  — Pentandiia  Monogynia. 

1.  Ccmipaniilcu  Klopk  enblume.  Cal.  5i)ar- 
titus,  raro  4fidus.  Cor.  camx>aniilata  5fida.  Filamenta 
basi  dilatata.  Capsula  3—2  locularis  xioris  dehiscens. 

— Kelch  fiinftheilig.  Blume  klockenformig,  fünf- 
spaltig.  Staubfäden  an  d.  Basis  ausgedehnt.  — Blaue 
oder  weisse  Blumen. 

D.  1.  Cah  lohis  non  interjectls.  Caul,  tiniflori,  — 
Keine  Zwischenlapx>en  am  Kelch.  Stämme  einblütige 

1.  C.  cenisia  Linii.  Cenis  Kl.  Caules  miiflori  to- 
ti  fere  foliosi.  Foha  ovalia  et  oblonga  autrorsiim  la- 
tiora  ciliata.  Cal.  hirsuti;  germen  lireve  turbinatum. 

— Stämme  einlilütig^,  fast  ganz  lieblättert.  Blätter  ei- 
förmig und  läuglichj  vorn  breiter,  gefranst.  Kelche 
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rauh;  Fruchtluioteii  kurz,  la'eiselfonnig*.  Auf  d,  südk 
Alpen.  P. 

2.  C>  ujiißora  Liim.  Einblütig-e  K.  Caulesuiii- 
flori  toti  fere  foliosi.  Folia  oblongo -laiiceolata  subser- 
rulata  subhirta.  Flos  nutaiis.  Cal.  liirti;  g*ermen  ob- 
loiiguin.  — Stämme  einblütig’,  fast  ganz  beblättert. 
Blätter  länglich  lanzettförmig,  etwas  gesägt,  eUvas 
rauh.  Blüte  herabgebogen.  Kelche  rauli.  Fruchtkno- 
ten länglich.  Tn  Lappland.  P. 

3.  €•  piäla  JAwn.  Dunkelblaue  R.  Gaules  uni- 
flori.  Folia  oTalia-lanceolata  crenato-serrata  brevipe- 
tiolata,  inferiora  obtusata.  Flores  cernui.  Cal.  laci- 
niae  subulatae.  Stämme  einblütig.  Blatter  eiför- 
mig-lanzettförmig, gekerbt  gesagt,  kurzgestielt;  die 
untern  gestumpft.  Blüte  niedergebogein  Kelchlappen 
pfriemenförmig.  Auf  den  Alpen  im  mittl.  Europa.  P. 

4.  C.  Zoysii  Zoysens  K.  Gaules  1 — 3- 

flori.  Folia  integerrima,  caulina  inferiora  spatidata, 
superiora  oblonga.  Cal.  laciniae  lineares.  Cor.  ob- 
longa.  — Stämme  1 — 3 blutig.  Blätter  ganzrandig; 
untere  Stammblätter  spatelig,  obere  länglich.  Kelch- 
lappen linienlörmig.  Blume  länglich.  In  Kärntheiij 
Krain.  ■" 

5.  (7.  Willd.  Ausgeschnittene  K.  Gau- 

les uniflori.  Folia  inferiora  obverse  oblonga,  superio- 
ra angustissima.  Cal.  laciniae  lineares.  Cor.  sinus 
obtusati.  — Stämme  einblütig.  Untere  Blätter  läng- 
lich, vorn  schmäler  obere  sehr  schmal.  ICelchlappen 
linienförmig.  Buchten  der  Blume  gestumpft.  Auf  d. 
Alpen  im  iniltlern  Europa.  P. 

6.  (7. Haenke.  Kleine  K.  Gaules  sul^tri- 
flori.  Folia  radicalia  longe  petiolata  ovata  aut  cordi- 
lormia  serrata,  caulina  ovalia  serrata,  summa  linearia, 
Cal.  laciniae  lineares.  Cor.  sinus  aciitati.  — »Stämme 
zuweilen  dreiblütig.  TYurzelblätter  lang  gestielt , ei- 
rund oder  herzförmig,  gesägt;  die  Stammblätter  ei- 
förmig gesägt;  die  obersten  linienförmig.  Kelchlap- 
pen linienförmig.  Buchten  der  Bhmie  gespitzt.  Auf 
Alpen  im  mitllern  Europa.  P#  C.  pubescens  Schmidt 
Yar. 

7.  C.  cacspitosa  Scop.  Rasen  K.  Gaules  imdti- 
flori.  Folia  radicalia  ovalia  brevius  petiolata  in  petio- 
lum  attenuata  serrata,  caulina  lanceolata  serrata,  smn- 
ma  linearia.  Cal.  laciniae  lineares.  — Stämme  viel- 
blütig.  Wurzelblätter  eiförmig,  kürzer  gestielt,  in  d. 
Blattstiel  verschmälert,  gesägt;  die  Stanunblätter  lau- 
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zettformig’^  g'esäg't  ; d.  obersten  lmleiifö‘rinig\  Kelchlap- 
peil  pfriemenförmig'.  Auf  Al]}eii  im  mitttl.  Europa.  P. 

8.  C,  rotundlfolia  Linnl  Rundblättrige  K.  Gau- 
les multiflori.  Folia  radicalia  loiige  petiolata  ovata 
cord  ata  aut  reiiiforinia  serrata,  cauliua  liiiearia  integ  er- 
rima.  Cal.  laciniae  lineares.  — Stämme  vielblütig\ 
Wurzelblätter  langgestielt,  emmd,  herzförmig',  oder 
aiiereiiförmig',  gesägt ; die  Stammblätter  linienförmig', 
ganzrandig'.  Kelchlappen  linienförmig.  Durch  ganz 
Europa,  an  trocluien  Stellen.  P.  — C.  lanceolata  La- 
peyr.  dih.  praesertim  foliis  caulinis  lanceolatis.  In 
Pjren* 

9.  C.  linifolla  Haenke.  Leinblättrig'e  K.  Gau- 
les subuniflori.  Folia  radicalia  longe  jietiolata  ovata 
aut  cordata  serrata,  caulina  lineari- lanceolata  subinte- 
gerrima.  Cal.  laciniae  lineares.  — Stämme  meistens 
einblütig.  Wurzelblätter  langgestielt  eirund  od,  herz- 
förmig gesägt;  Stammblätter  linien- lanzettförmig'  fast 
ganzrandig.  Kelchlappen  linienförnlig.  Auf  Alpen  iin 
mittlerii  Europa.  P.  — C.  carnica  Schiede  Mert.  et 
Koch  difi.  foliis  medüs  et  superioribus  lineariJnis.  In 
Carniolia. 

10.  C.  paiula  Limi.  Sperrige  K.  Folia  crenataj 
radicalia  obovata  in  petiolum  attenuata,  caulina  linea- 
ri-lanceolata.  Panicula  siibcorymbosa,  ramis  siiperne 
partitis  patulis.  *Cal.  laciniae  lineares.  — Blätter  ge- 
kerbt; Wurzelblätter  umgekehrt  eiförmig,  in  d.  Blatt- 
stiel verschmälert;  Stammblätter  linien  - lanzettförmig. 
Rispe  fast  doldentraubig,  d.  Aeste  nach  oben  getheilt 
abstehend.  Kelchlappen  linienförmig.  Im  mittl.  Eu- 
ropa. P. 

11.  C.  Rapunculm  Linn.  Rapunzel  K.  Fol.  cre- 
nata,  radicalia  obovata  in  petiolum  attenuata,  caulina 
lineari  - lanceolata.  Panicula  subracemosa,  ramis  basi 
partitis  arrectis.  Cal.  laciniae  lineares.  — Blätter  ge- 
kerbt; Wurzelblätter  umgekehrt  eiförmig,  in  d.  Blatt- 
stiel verlaufend;  Stammblätter  linien -lanzettförmig. 
Rispe  fast  traubig;  Aeste  an  der  Basis  getheilt,  auf- 
recht. Kelchlappen  linienförmig.  Im  mittl.  Europa. 
P,  Die  rubenartigen  Wurzeln  essbar. 

1 2.  (7.  persicifolia  Linii.  Pfirsichblättrige  K. 
Folia  remote  serrulata,  radicalia  obovata  in  petiolum 
attenuata,  caulina  lineari -lanceolata.  Racemus  pauci- 
florus.  Cal.  laciniae  lanceolata.  — Blatter  entfernt, 
fein  gesägt.  Wurzelblätter  umgekehrt  eiförmig,  in  ei- 
nen Blattstiel  Yerschmälert  5 Staminblätter  linien -lan- 
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zettformi^.  Traube  wenigblütig.  ICelchlappen  lau- 
zettförmig'.  Im  mittl.  Europa.  P. 

13.  C.  Loeflingi,  Loellings  K..  Caulis  ramosiis. 
Folia  cauliiia  ovata  et  ohloiiga  siibamplexicaulia  sub- 
creuulata.  Cal.  laciiiiae  laiiceolatae  subcrenulatae.  — 
Stamm  ästig.  Stammblätter  eirund  und  länglich  fast 
stammumfassend.  Kelchlappeii  lanzettförmig,  Avenig 
imd  entfernt  gekerbt.  Kelchlappeii  lanzettförmig,  we- 
nig gekerbt.  Im  südlichsten  Europa.  Pj  C.  ramosis- 
sima  Schoiisb.  Willd.  herb.  Spreng. 

14.  €•  (ädsteiniana  Roem.  Schult.  Waldsteins 
K.  Caules  caespitosi  llexuosi  pauciflori.  Folia  ob- 
longo  - lanceolata  sessilia  serrulata.  Flores  erecti.  Cal. 
laciniae  ovales  acutae  siibdentatae.  ■ — Stämme  rasig, 
gebogen,  Avenigblütig.  Blätter  länglich  lanzettförmig, 
stiellos,  fein  gesägt.  Blüten  aufrecht.  Relchlappea 
eiförmig,  spitz,  kaum  gezähnt.  Im  südl.  Östl.  Europa. 
P.  C.  Sexuosa  Kitaib. 

15.  horei  VolMn,  Aestige  Kk  Caulis  rainis 

patentibus  subiinifioris.  Folia  lanceolata  obtusa  crenata 
scabra.  Cal.  basi  hirtus,  laciniae  lineares  corollam  pa- 
tulam  aequautes.  — Stamm  mit  abstehenden  einblüti- 
gen Aesten.  Blätter  lanzettförmig,  stumpf,  gekerbt, 
scharf  rauh*  Kelch  an  der  Basis  rauh;  Lappen  liiiien*- 
formig,  von  der  Länge  der  offenstehenden  Blumek  Im 
südl*  Europa.  P.  ^ ^ ^ 

16.  C.  rhomhoidalis  Liiin.  Rhombische  K.  Cau*- 
lis  siinplex.  Folia  ovali  - oblonga  acuta  serrata  ciliata. 
Panicula  racemiformis  secunda.  Cal.  laciniae  elonga- 
tae  lineares.  — Stamm  einfach.  Blätter  eiförmig 
länglich,  spitz,  gesägt,  gefranst.  Rispe  traubenförmig, 
einseitig.  Kelchlappen  lang,  linienförmig.  Im  südl. 
Europa.  P.  C.  rhomboidea  Wiild.  C.  venosa  Willdk 
C.  Barrelieri. 

17.  C.  'pyramidalis  Linn.  Pyramiden  K.  Caulis 

ramis  arrectis.  Folia  radicalia  longe  petiolata  cordata, 
superiora  sessilia  ovalia  - lanceolata,  omnia  serrata  gla- 
bra.  Cal.  laciniae  laiiceolatae.  — Stamm  m.  aufrech- 
ten Aesten.  Wurzelblättef  lang  gestielt,  herzförmig'; 
die  oberu  stiellos,  eiförmig  - lanzettförmig,  alle  gesägt, 
glatt.  Kelchlapjien  lanzettförmig.  Im  südl.  östl.  Eu- 
ropa. P.  Wird  häufig  als  Zier blume  gezogen.  — C7. 

planiflora  Wiild.  a ersicolor  Sibth.  diff.  praesertim  co- 
roUis  patulis  planiusculis.  Ibidem. 

18.  (7.  hononiensis  Linn.  Bologneser  K.  Caulis 
teres.  Fol.  radicalia  longe  petiolata  cordata,  sup^iwa 
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sessilia  OTalia  - lanceolata,  omnia  cr^ato  - serrata  siih- 
tiis  tomentosula.  Racemiis  seii  thyrsus  racemiformis 
terminalis.  Cal.  laciiiiae  lanceolatae.  — • Stamm  rimd. 
Wiirzelblätter  laii^  gestielt , herzförmig’ ; die  oberii 
stiellos,  eiförmig  - lanzettförmig’ ; alle  gekerbt  gesagt, 
unten  etwas  filzig.  Traube  oder  traubiger  Straiiss  am 
Ende.  Kelchlappen  lanzettförmig.  Im  mittlern  Eu- 
ropa. P. 

19.  C.  Trachelium  Liim.  Trachelium  K.  Caulis 
aditangulus.  Folia  inferiora  longe  petiolata  cordata, 
superiora  sessilia  oblonga,  omnia  duplicato  - grosse  ser- 
rata  hispida.  Ped.  axillares  1 — Sflori  racemosi.  Cal, 
laciniae  lanceolatae.  — Stamm  scharf  kantig.  Untere 
Blätter  lang  gestielt , lanzettförmig ; obere  stiellos, 
länglich;  aUe  doppelt  grob  gesägt,  steifrauh.  Blüten- 
stiele in  den  Blattwinkelii  1 — 3 blutig’,  traubenartig 
gestellt.  Kelchlappen  lanzettförmig.  Im  mittl.  und 
nördlichen  Europa.  >}c  P.  C.  urticifolia  Schmidt,  var. 

20.  C.  rapunculoides  Linn.  Rapunzelartige  K. 
Caulis  obtusangulus.  Folia  inferiora  longe  petiolata 
subcordata,  superiora  sessilia  lanceolata,  omnia  inae- 
qiialiter  serrata  hirta.  Racemi  terminales  secimdi.  Cal. 
laciniae  lanceolatae.  — Stamm  stumpfeckig.  Untere 
Blätter  lang  gestielt,  et%vas  herzförmig ; obere  stiellos 
lanzettförmig;  alle  ungleich  gesägt,  rauh.  Trauben 
an  den  Enden,  einseitig.  Kelchlappen  lanzettförmig. 
Tin  mittl.  imd  nÖrdl,  Europa.  >j4  P. 

21.  (7.  trachclioides  Marsch.  Tracheli umartige 
K.  Caulis  acutangulus.  Folia  inferiora  longe  petiolata 
ex  ovato  et  cordato  oblonga,  superiora  sessilia  lanceo- 
lata, omnia  inaequaliter  serrata.  Racemus  terminalis, 
floribus  cernuis.  Cal.  laciniae  Iraiceolatae  reflexae.  — 
Stamm  scharfkantig.  Untere  Blätter  lang  gestielt,  aus 
den  eirimden  und  herzförmigen  länglich;  die  obern 
stiellos,  lanzettförmig,  alle  imgieich  gesägt.  Traube 
am  Ende,  mit  niederhängenden  Blüten.  Kelchlappen 
lanzettförmig,  zurückgeschlagen.  Im  südlich  - östlich. 
Europa.  P. 

22.  (7.  lall  folia  Linn.  BreitblättrigeK,  Caulis 
subangulatus.  Folia  brevipetiolata  et  sessilia  oblonga 
et  oblongo  - lanceolata  inaequaliter  sen*ata  hirta.  Ped. 
axillares  uniflori  racemosi.  Cal.  laciniae  lanceolatae. 
— Stamm  schwachkantig.  Blätter  kurzgestielt  imd 
ungestielt,  länglich  u.  länglich  lanzettförmig,  migleich 
gesägt,  rauh.  Blüteiistiele  in  den  Blattwinkeln,  ein- 
blütig, traubig  gestellt.  Kelchlappen  lanzettförmig. 
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Iin  inittl.  Eiiit)pai  ^ P.  C.  irichöcalyclna  Tenore 
diff.  fol.  inembraiiaceis  glabris,  cal.  laciuiis  linearibns 
elongatis,  floribiis  intilto  minoribus.  In  R.  Neai^olit. 

23.  6\  Linn.  Kai^pathisChe  K.  Cau- 

lis  paiicifloriis.  Folia  omnia  petiolata  cordata  serrata 
nitida  ciliata.  Cal.  laciniae  lineares  loiige  aCutatae. 
Cor.  patens.  — - Stamm  wenigbliitig.  Alle  Blatter  ge- 
stielt, herzförmig,  gesagt,  glanzend,  gefranst.  Kelch- 
lappen linieiiförmig,  lang  gespitzt.  Blume  offenste- 
hend. Im  siidl.  ö'stl.  Europa.  P. 

24.  C.  diffusa  Yahl.  Ausgebreitete  K.  Caulis 
procuihbens  diffusiis.^  Folia  inferiora  subrotmida  cre- 
nata  carnosa,  siiperiora  oyalia  et  oblonga  crenata, 
summa  lanceolata  integerrima.  Flores  racemosi.  Cal. 
laciniae  lineares.  — Stamm  niederliegend,  ausgObrei** 
tet.  , Untere  Blätter  rundlich  gekerbt,  fleischig;  obere 
eiförmig , gekerbt ; die  obersten  lanzettförmig , ganz- 
randig*  Blüten  in  Trauben.  Kelchlappen  linienförmig* 
Im  südlichsten  Europa.  P.  C.  fragilis  Cyrill,  variet* 
Villosissima* 

25*  (7.  ihyrsoidea  Linn.  Straussh lütige  K*  Fo- 
lia eloiigata  lanceolata  hirta.  Spica  terminalis  floribus 
aggregatis.  — Blätter  lang,  lanzettförmig.  Aehre  am 
Ende  mit  dichtstehenden  Blüten.  Auf  Alpen  im  mitt- 
lern  Europa.  P.  Gelblich  weisse  Blumen. 

26. ^  C.  spicnia  Liim.  Aehrentragende  K.  Fol* 
inferiora  oblonga  basi  attenuata,  siiperiora  amplexi- 
caulia  lanceolata,  omnia  subcrehata.  Flores  sessilOS 
axillares,  inferiores  terni,  superiores  solitarii.  — Un- 
tere Blätter  länglich,  an  der  Basis  verschmälert,  die 
Obern  stammulnfassend , lanzettförmig;  alle  schwach 
gekerbt.  Blüten  stiellos,  in  den  Blattwinkeln;  d.  un- 
tern zu  drei,  die  obern  einzeln.  Auf  den  Alpen  im 
mittl.  Europa.  P. 

27.  €•  petraea  Linn.  Stein  K.  Cäulis  Simplex. 
Folia  oblonga  crenulata  subtus  albido  - tomentosa,  infi» 
ma  petiolata.  Flores  capitati.  — Stamm  einfach. 
Blätter  länglich,  feingekerbt,  unten  weisslich  filzig, 
die  untersten  gestielt.  Blüten  in  Köpfen,  Auf  Alpen 
in  Italien.  P. 

28.  (7.  Rameri  Perpent.  feainer’s-K.  Caulis  Sim- 
plex piibescens.  Folia  obverse  oblonga  in  petiolum 
attenuata  crenata  utrinqiie  pubescentia,  Flores  sessi- 
les  subsolitarii.  — Stamm  einfach,  weichrauh.  Blät- 
ter länglich,  vorn  breiter  in  einen  Blattstiel  verschma- 
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lert«  g-ekerbt^  auf  beiden  Seiten  weichranh.  Blüten 
stiellos,  oft  einzeln.  Auf  Alpen  in  Ober- Italien.  P. 

29.  (7.  glomcrata  Linn.  Knäuel  K.  Fol.  inferiora 
petiolata  ex  ovato  et  cordato  oblonga  lanceolatave,  su- 
periora  subainplexicaulia  lanceolata,  omnia  crenulata. 
Flores  capitati.  — Untere  Blatter  gestielt,  aus  d.  ei- 
oder  herzförmigen  länglich  oder  lanzettförmig;  die 
Obern  etwas  stammumfassend,  lanzettförmig ; alle  fein 
gekerbt.  Blüten  in  Köpfen.  Im  niittl.  Europa*  P.  — 

C,  specwsa  Hornem.  diff.  floribus  duplo  majoribus.  In 
Sibir,  — (7.  aggregata  Willd.  dilF.  foliis  caulinis  ova- 
tis  s.  cordatis.  In  Europ.  austr. 

30.  C,  CervicaHa  Linn.  Hals  kraut  K.  Folia 
lanceolata  crenulata  hirta,  inferiora  in  petiolum  atte- 
miata,  sui>eriora  amplexicaiilia.  Flores  capitati.  — 
Blätter  lanzettförmig,  fein  gekerbt,  rauh;  die  uiiterii 
in  einen  Blattstiel  verschmälert;*  die  obern  stammum- 
fassend. Blüten  in  Köpfen.  Im  mittl.  und  südl.  Eu- 
ropa. P. 

31.  €•  graimmfoVia  Linn.  Grassblättrige  K. 
Folia  lanceolato  - linearia  integeiTima  ciliata.  Flores 
in  capitulo  terminali.  — Blätter  lanzett- linienförmig, 
ganzrandig,  gefranst.  Blüten  in  einem  Kopfe  am 
Ende.  Im  südl.  Europa.  P. 

D.  2.  Medium,  Calycis  laciniae  intemnediae  reflexae, 
— Die  Zwischenlappen  des  Kelches  zurückge- 
schlageii. 

32.  C,  Allioni  Villars.  Allioni’s  K.  Rad.  repens. 
Gaulis  uniflorus.  Fol.  lanceolata  antrorsum  latiora 
subintegerrima  hispida.  — Stamm  einblütig.  Blätter 
lanzettförmig,  vorn  breiter,  fast  ganzrandig,  steifrauh. 
Auf  Alpen  iiii  mittl.  u.  östl.  Europa.  P. 

33.  (7.  harbata  Linn.  Bärtige  K.  Folia  obverse 
lanceolata  subintegerrima.  Flores  axillares  racematim 
positi  cernui.  Cal.  laciniae  intermediae  longitudine 
germinis.  Cor.  faiice  longe  pilosa.  — Blätter  lan- 
zettförmig, vorn  breiter,  fast  ganzrandig.  Blüten  in 
Blatt  winkeln , traubenartig  gestellt,  niedergebogen. 
Mittlere  Kelclilappen  von  d.  Länge  des  Fruchtluiotens. 
Blume  in  der  Mündung  langhaarig.  Auf  Alpen  im 
mittl.  Europa.  P. 

34.  C,  alpina  Jacq.  Alpen  K.  Folia  late  lanceo- 
lata et  linearia  subintegerrima  villosa.  Flores  axilla- 
ipes  racematim  positi  petiolati  penduli.  Cal.  laciniae^ 
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laiiceolatae,  iiitermediae  Inevissirnae.  Cor.  niicla.  — 
Blätter  lanzett-  n.  linieuformig’,  fast  g’aiizraiHli^,  zot- 
tig*. Blüten  in  den  Blatt  winkeln,  traubig*  gestellt,  ge- 
stielt, liäugend.  Kelchlappen  lanzettlärinig' , mittlere 
sehr  kurz.  Blume  kahl.  Auf  Alpen  im  mittlern  Eu- 
ropa. P. 

35.  (7.  sibirica  Linn.  Sibirische  K.  Folia  ob- 
verse  oblonga  et  lanceolata  scabra,  inferiora  in  petio- 
lum  attenuata.  Thjrsus  terminalis.  Cal.  laciniae  lan- 
ceolatae,  iiitermecliae  longitudine  germinis.  — Blätter 
länglich  oder  lanzettförmig,  vorn  breiter ^ scharf;  die 
untern  in  einen  Blattstiel  verschmälert.  Blütenstrauss 
am  Ende.  Kelchlappen  lanzettförmig,  d.  mittlern  von 
d.  Länge  des  Fruchtknotens.  Im  mittl.  östl*  Europa.  >1^ 
P.  — C.  divevgens  Willd.  diff.  corollis  diiplo  majori- 
bus  ultra  poll.  longis.  In  Eur.  austr.  Orient. 

36.  C,  lingulata  Kitaib.  Z ungenförmige  K* 
Folia  oblonga  et  lanceolata  scabra,  caulina  amplexi- 
caulia.  Flores  capitati  terminales.  — Blätter  länglich 
und  lanzettförmig,  scharf ; am  Stamme  ihn  umfassend, 
Blüten  in  Köpfen.  Im  südl.  östl.  Europa.  P.  . 

37.  C,  lougifolia  Lapeyr.  L a n g b 1 ä 1 1 ri  g e K.  Fo- 
lia late  linearia  longissima  subintegerrima  hispida. 
Pedimculi  axillares  racematim  j)ositi  foliosi  saepe  mul- 
tiflori*.  Cal.  laciniae  intermediae  genuine  longiores.  — 
Blätter  breit,  linienförmig,  sehr  lang,  fast  ganzraiidig, 
scharfrauh.  Blüteiistiele  in  den  Blattwinkeln,  traubig 
gestellt,  blättrig,  oft  vielblütig.  Mittlere  Kelchlappen 
länger  als  der  Fruchtknoten.  Auf  den  Pyrenäen.  P. 

38.  C.  Medium  Liim.  Marien  K.  Folia  inferiora 
oblonga  basi  attenuata,  superiora  amplexicaulia  lan- 
ceolata, omnia  crenata  hispida.  Flores  racematim  po- 
siti.  Cal.  laciniae  ovatae,  intermediae  germine  longio- 
res. — Untere  Blätter  länglich,  an  d,  Basis  verschmä- 
lert; die  Obern  stielumfassend,  lanzettförmig;  alle  ge- 
kerbt, steifrauh.  Blüten  traid>ig  gestellt.  Kelchlappen 
eiförmig;  mittlere  länger  als  der  Fruchtknoten,  Im 
südl.  Europa.  P. 

39.  C.  pujictata  Tidim,  Punktirte  K.  Folia  cre- 
uata  inferiora  petiolata  cordata  crenata,  superiora  ses- 
silia  oblonga.  Flores  racematim  positi.  Cal.  laciniae 
laiiceolatae  intermediae  germine  longiores.  Cor.  am- 
pla  hirsuta.  — Blätter  gekerbt;  untere  gestielt  herz- 
förmig, gekerbt ; obere  stiellos  länglich.  Blüten  trau- 
big  gestellt.  Kelchlappen  lanzettförmig,  die  mittlern 
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langer  als  der  Fruchtknoten.  Blume  gross,  rauh.  In 
Sibirien»  F*  Oelbl,  weisse  BL  m,  violetten  Punkten. 

40,  <7,  dichotovia  Linn,  Zweitheilige  K,  Cau-^ 
lis  erectus  bifidus.  Folia  sessilia  ovalia  et  oblonga 
dentata  hirsuta.  Pedunculi  axillares  racematim  positi, 
Cal,  laciiiiae  interinediae  gerinine  longiores  distantes.  — 
jStaimn  aufrecht,  zweitheilig,  Blätter  stiellos,  eiför- 
mig und  länglich,  gezähnt,  rauh.  Blütenstiele  in  den 
Blattvviiikeln , traubig  gestellt.  Mittlere  Kelchlappen 
länger  als  der  Fruchtknoten,  abstehend.  Im  südlich- 
sten Europa.  P.  — (J*  mollis  Linn.  dilF.  praesertiin 

paule  procuinbente  indeterminatim  ramoso.  Jbid, 

2.  Adenophora,  Drüsent räger.  Cal,  5par-  i 

titus.  Cor.  campaiiulata.  Stamina  basi  dilatata  eohae- 
rentia  stylum  instar  tubi  includentia.  Capsula  poris 
dehiscens.  Pentandr.  Monogyn.  — Kelch  fünftheilig. 
Blmne  klockeiiförmig.  Staubfäden  an  d.  Basis  erwei-»  ' 
tert,  zusanimenhängend,  eine  Röhre  um  den  Griffel  i 
bildend.  Kapsel  mit  Löchern  aufspiüngend.  j 

1.  A,  dilifolm  Fischer.  Lilienblättriger  D,  ' 
Folia  obicnga  et  laiiceolata  basi  in  petiolum  brevem  • 
attenuata  argute  serrata.  Flores  paniculati.  Stylus 
exsertus  subdeclinatus,  — Blätter  länglich  und  lan-  . 
zettförinig,  an  d.  Basis  in  einen  kurzen  Blattstiel  ver-  | 
schmälert,  schart  gesägt,  Blüten  in  Rispen.  Griffel  ' 
vorragend,  etwas  aufwärts  gebogen.  Im  südl.  östl.  | 
Europa,  P.  Campanula  lili folia  Linn,  ; 

3.  Prisinatocarpus.  Säulen  fr  ucht.  Cal.  5-? 
partitus.  Cor,  campauidata.  Stam.  basi  non  dilatata.  I 
Capsula  poris  dehiscens.  — Kelch  füiiftheilig.  Blume  ' 
Idockenförmig,  Staubfäden  an  der  Basis  nicht  erw^ei-^ 
tert,  Kax>sel  mit  Löchern  aufspringend. 

F 1,  jP.  Speculum  L’Herit.  S p i e g e l b lu  m e n S. 
Caulis  diffusus,  Folia  ovalia  et  oblonga  antrorsum  * 
latiora.  Flores  solitarii.  Cal,  laciniae  lineares  longi- 
tudine  corollae  et  germinis.  --  Stamm  ausgebreitet, 
Blätter  eiförnxig  und  länglich,  vorn  breiter.  Blüten 
einzeln.  Kelchlappen  linienförmig,  von  der  Länge  d. 
Blume  und  des  Fruchtknotens.  Im  mittl.  Europa.  J. 
Violette  Blumen.  — jPr.  pentagonins  diff.  foliis  cauli- 
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I nis  liiiearibus,  corollis  multo  maforibus.  In  Eur.  austr, 
Orient. 

2.  P.  mTcranilms*  Kleinblumig-e  6.  Caulis  dif- 

I fiisus.  Folia  ovalia  et  obloiiga  antrorsiim  latiora.  Flo- 
res solitarii.  Cal,  laciiiiae  lineares  corolla  longiores 
g-erinine  diiplo  bre>äores.  — Stamm  ausg’ebreitet. 
Blätter  eiförmige  und  länglich,  vorn  breiter,  Blüten 
einzeln,  Kelchlappen  linienförmig , länger  als  die 
Blume,  halb  so  lang  als  der  Fruchtknoten.  Im  mittl, 
Europa.  J.  Die  kleinen  bläulichen  Blumen  fehlen  oft. 
Campanula  hybrida  Auct.  — Pr.  faJcatus  Tenors 
diff,  cal,  laciniis  pauflo  latioribus  germine  longioribus, 
In  Eur.  austr.  J.  An  var,  ? 

3.  P.  Jiyhridus,  Bastard  S.  Caulis  medio  Sim- 
plex erectus.  Folia  sessilia  ovalia  imdiilata,  Flores; 
aggregati.  Cal.  laciniae  lineares  germine  duplo  bre- 
viores.  — Stamm  in  d.  Mitte  einfach,  aufrecht.  Blät- 
ter stiellos,  eiförmig,  gewellt.  Blüten  dicht  zusam- 
men, Kelchlappen  halb  so  lang  als  der  Fruchtknoten. 
Im  südlich.  Europa.  J.  Bläuliche  Blumen  oft  fehlend. 
Campanula  hjbrida  Linn. 

4.  P,  pei^oliatiis.  Durchwachsene  S.  Caulis 
Simplex.  Folia  amplexicaiilia  cordata  dentata.  Flores 
aggregati.  — Stamm  einfach.  Blätter  staihmiunfas- 
send,  herzförmig,  gezähnt.  Blüten  dichtstehend.  In 
W.  America,  J.  Blaue  Blumen. 

4.  JlTahlenber^ia.  Wahle nbergie,  Cal.  5- 
partitus.  Cor.  campaimlata.  Stam.  basi  non  dilatata. 
CajiS.  deiitünis  dehiscens.  — Kelch  ötheilig.  Blume 
Idockenförmig.  Staubfäden  an  der  Basis  nicht  ausge- 
breitet. Kapsel  mit  Zähnen  aufspringend.  — Genus 
Iiabitu  varium. 

1.  TP»  Erinus,  Eriuiis  W.  Caulis  erectus  repe- 
tito  - dichotomus.  Folia  sessilia  basi  attenuata  pauci- 
et  grosse  serrata  pubescentia.  Flores  centrales,  brac- 
teae  subpartitae.  — Stamm  aufrecht,  wiederhohl t 
zweitheilig.  Blätter  stiellos,  an  der  Basis  verschmä- 
lert, wenig  und  grobgesägt,  rauh.  Blüten  im  jMittel- 
punkte  der  Aeste  5 Bracteen  fast  dreitheilig.  Im  süd- 
lichen Europa.  J,  Bläuliche  Blumen.  Campanula  Eri- 
nus  Liim. 

2.  TP-.  Elathies.  Elatinen  W.  Caulis  adscendens 
subramosus.  Folia  cordata  profunde  serrata;  inferiora 
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longe  petiolata,  Ped.  axillares  subtriflori.  — Stamm 
aufsteiaend,  wenig-  ästig.  Blatter  herzförmig,  tief  ge- 
sägt; die  xinteru  lang  gestielt.  Blattstiele  tn  d.  Blatt- 
winkeln  fast  dreibliitig.  Auf  Alpen  iin  siidl.  Europa. 
F.  Campaniila  Elatines  Linn. 

3.  Jf\  hedevacea,  Ep  heu  blättrige  AV.  Caulis 
procumbens  ramosus  teuer.  Folia  petiolata  cord  ata 
quinqueangularia.  Ped.  terininales  elongati.  — Stamm 
iiiederliegend,  ästig,  zart.  Blätter  gestielt,  herzför- 
mig, fünfeckig-.  Blütenstiele  am  Ende,  verlängert.  Im 
südl,  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 

4,  W",  lohelioides  Schrad.  Lobelien  W.  Caulis 
ramosus  virgatus.  Folia  lanceolata  deiiticulata  glabra. 
Ped.  filiformes  elongati.  Cor.  sub  3— 4flori.  Caps.  2- 
Ipcularis.  — Stamm  ästig-,  ruthenförmig.  Blätter  lan^- 
zettförmig,  gezähnelt,  glatt.  Blütenstiele  fadenförmig, 
lang.  Blume  fast  4theilig.  Kapsel  zweifächerig. 
Aut  Madeira,  den  Cauarischen  Inseln.  J.  Röthliche 
Blumen. 

5.  Clirysangia.  Goldklock e.  Cal.  Spartitus 
persistens  coloratus.  Cor,  subrotata.  Stam.  basi  dila- 
tata.  Stylus  Spartitiis,  Caps.  Slocidaris;  sporophora 
5 duplicata,  Pentandr.  Monogyn.  — Kelch  fünfthei- 
Hg,  dauernd,  gefärbt.  Blume  fast  radfÖrmigc  Staubfä« 
dgn  an  der  Basis  ausgebreitet.  Griffel  fünftheilig. 
Kajisel  fünfiächeiig;  5 gedoppelte  Samenträger. 

1,  C.  aurea,  Madeira  G.  Caulis  fruticosus.  Fo-? 
lia  oblonga  et  lanceolata  inaeqiialiter  crenulata  carno- 
sa  glalira.  — Stamm  strauchartig.  Blätter  länglich 
und  lanzettförmig,  ungleich  fein  gekerbt,  fleischig-, 
glatt.  Auf  Madeira.  GeUie  Blüten.  Campaniila  au- 
rea Linn, 

6.  Canarina,  Canarine.  Cal.  6partitus.  Cor, 
campanulata  6fida,  Stam.  6 basi  dilatata.  Stylus  6- 
partitus.  Caps,  ölocülaris.  Hexandria  Monogynia.  — 
Kelch  sechstheilig.  Blume  klockenförmig,  sechsspal-* 
tig.  Staubf.  6 an  der  Basis  ausgedehnt,  Griffel  sechs^ 
theilig.  Kapsel  sechsfächerig. 

1.  C,  Cairvpanula  Linn.  Klo cken form ige  C. 
Folia  opposita  ex  ovato  et  hastato  oblonga  et  lanceo- 
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lata  dentata  siihtus  tomentosiila.  — Blatter  entg’eg'en- 
gesetzt,  aus  d.  eiriiiideii  ii.  spoutonförmig'en  lauglich 
und  lanzettförmig,  gezähnt,  unten  fein  filzig. 

7t  Phyteuma^  Bapiiiize].  Cal.  öpartitus.  Cor. 
tnhulosa  a hasi  dehiscens  et  tum  patens  5partita. 
Stam.  5,  basi  latiora  triqnetra.  Caps.  2 — 31ociilaris 
poris  dehiscens.  Pentandr.  Monogjn.  — Kelch  fünfr^ 
theilig.  Blume  röhrig,  von  d.  Basis  an  aufspringend 
und  dann  ofienstehend,  fnnftheilig.  Stan])faden  fünf, 
an  der  Basis  breiter,  dreikantig.  Kax>sel  2-^3  fächerig, 
mit  Löchern  aufspringend. 

1.  Ph.  paucifloinun  Linn,  Wenigblütiges  R, 
Folia  lanceolata  obtusa  a])ice  subcrenata  in  j)etioluia 
attenuata.  Flores  in  capitulo  siih  5floro ; bracteae 
ovatae  latae  acutae.  — Blatter  lanzettförmig,  stumpf, 
an  der  Spitze  etwas  gekerbt,  in  einen  Blattstiel  ver- 
schmälert. Blüten  in  einem  meistens  fünfhlütigeii 
Kopfe;  Deckblätter  eirund,  breit,  stumj)!.  Auf  Alpen 
im  mittl.  Bnro])a.  P.  Blaue  Blumen,  Ph.  gJobuIa^ 
riaefoUum  Sternberg  et  Hox>pe  difi.  foliis  obovatis, 
bracteis  obtusis.  Ibid. 

2.  Ph,  heim ^haeri cum  Linn.  Halbkugelige 
R.  Folia  linearia  iutegerrima.  Capitulum  12"flonim, 
bracteae  ovali-lanceolatae  acuminatae  integerrimae 
villoso - ciliafae.  Blätter  linienförmig,  ganzrandig. 
Blütenkopf  meistens  zwölfblütig;  Deckblätter  ei  - lan- 
?:ettförmig,  zugespitzt,  ganzrandig,  zottig- wimx)erig. 
Auf  Alpen  im  mittlern  ]Guro])a.  P^  Blaue  Blumen, 

3.  Ph.  humile  Schleich.  Niedriger  R.  Folia  li- 
iiearia  remote  serrata.  Cax:)itul.  12  florum,  bracteae  lan- 
ceolatae  argute  et  remote  serratae.  — Blätter  linien-!« 
förmig,  entfernt  gesägt.  Blütenkox^f  zwölfblütig; 
Deckl)lätter  lanzettförmig,  scharf  und  entfernt  gesägt. 
Aof  Alpen  im  wärmern  Europa.  P.  Blaue  Blumen, 

4.  Ph.  Sieheri  Spreng.  Siebers  R.  Folia  serrata 
radicalia  petiolata  ovata  et  cordata,  caulina  lanceolata, 
summa  e rhomboideo  acuminata.  Capitulum  15  florum 
bracteae  ovatae  acmninatae  argute  serratae.  Cal,  la- 
ciniae  germine  longiores.  — Blätter  gesägt,  Wurzel- 
blätter gestielt,  eiriuid  und  herzförmig.  Staubblätter 
lanzettförmig;  die  obersten  aus  dem  Rautenförmigen 
zugesxntzt.  Blütenkopf  15blütig;  Deckblätter  eiför- 
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mig  zug*espitzt  , scharf  gesägt.  Kelclilappen  läiig'er 
als  der  Fruchtlmoten.  Auf  Alpen  im  mittl.  Eurox)a, 
P,  Niedriger  Stamm'j  wie  der  vorigen.  Blaue  El. 

^ PA  orhiculare  Linn.  R u n d k ö p f i g e r R . Fo- 
lia  crenato  - serrata,  radicalia  petiolata  cordata  lanceo- 
lata,  caidina  lanceolata.  Capituluin  multifloruni;  hrac- 
teae  ovatae  acuminatae  subserratae.  CaL  laciniae  ovate 
lanceolatae  germinis  longitudine.  ~ Blätter  gekerbt 
gesägt;  Wurzelblätter  gestielt^  herzförmig  bis  lanzett- 
förmig; Stammblätter  lanzettförmig,  Bliitenkopf  viel- 
blütig;  Deckblätter^  eiförmig,  zugespitzt,  etwas  ge- 
sägt. Kelchlappen  eirund,  lanzettförmig,  von  d.  Länge 
des  Fruchtknotens.  Auf  Berg-r  und  3jpenwiesen  im 
mittlf  Europa.  P, 

6.  PÄ.  ScheuclizeA  Allion.  Scheiichzer’s  R. 
Folia  serrata,  radicalia  longe  petiolata  cordata -lanceo- 
lata, caulina  lineari  lanceolata  longe  acutata,  summa 
linearia  integerrima.  Capituluin  multiflorum,  bracteae 
lineares  integerrimae.  Cal.  laciniae  lineares  germine 
longiores.  — Blätter  gesägt;  Wurzelblätter  lang  ge- 
stielt, herzförmig -lanzettfÖrndg ; Stammblätter  liiiien- 
lanzettförmig,  lang  gespitzt ; die  obersten  linienförmig, 
ganzrandig.  Bliitenkopf  vielbliitig ; Deckblätter  lini- 
enförmig, ganzrandig.  Kelchlappen  linienförinig,  län- 
ger als  der  Fruchtknoten.  Auf  Alpen  im  mittl.  Eu- 
ropa. P.  Blaue  Bliunen.  Ph.  CharmeÜi  Cand,  non 
differt. 

7.  Ph.  heiomcaefoJhnn  Vill.  Betonienblättrige 
R.  Folia  inferiora  lanceolata  hasi  cordata  aut  attenuata 
crenato  - serrata,  superiora  linearia.  Si)ica  oblonga 
densa.  — Untere  Blätter  lanzettförmig,  an  der  Basis 
herzförmig  oder  verschmälert,  gekerbt  gesägt,  die^ 
Obern  linienförmig.  Aehre  länglich,  dicht.  Auf  Al- 
pen im  mittl.  Europa.  P.  Blaue  Blumen.  P.  persici- 
folium  Hoppe,  P.  Michelii  Allion.  variett. 

8.  Ph.  scorzonerifoUuvi  Vill.  S c o r^z  o n e r e n b 1 ä t- 
trige  R.  Folia  inferiora  lineari  lanceolata  hasi  atte- 
nuata remota  serrulata,  summa  linearia.  Spica  longa 
laxa,  — Untere  Blatter  linieiir  lanzettförmig',  an  der 
Basis  verschmälert,  entfernt  fein  gesägt;  die  obern 
linienförmig.  Eine  lange,  schlaffe  Aehre.  Auf  Alpen 
im  mittl.  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 

9.  Ph.  splcatum  Linn.  Aehrige  R.  Fol.  inferiora 
cordata  duplicato  - serrata  et  crenato -serrata,  superiora 
lanceolata,  summa  linearia.  Spica  oblonga  densa.  — 
Untere  Blätter  herzförmig,  doppelt  gesägt  imd  gekerbt 
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gesagt ; die  obern  laiizetlförmiff ; die  obersten  linieii- 
förmig;.  Aehre  länglich,  gedrängt.  Auf  waldigen 
Bergen,  im  mittl.  Europa.  P,  Weissliche  Blumen. 

10.  PÄ,  nigrum  Schmidt.  Schwarze  R.  Folin 
radicalia  cordata  sim])liciter  creuato-serrata,  superiora 
lanceolata,  summa  liiiearia.  Spica  oblonga  densa. 
Wurzelblätter  herzförmig,  einfach  gekerbt  gesägt;  dio 
obern  lanzettförmig,  die  obersten  linienfönnig,  Aehn3 
länglU^,  dicht.  Auf  waldigen  Bergen  im  mittl.  Eu- 
ropa, Blaue  Blumen.  Ph,  ovale  Hoppe.  Ph.  ovct- 
tum  Hoftm. 

11.  P/«,  Hallerl  Allion.  Hallers  B.  Folia  infe- 
riora  cordata  grosse  dnpHcato-serrata,  caulina  lanceq- 
lata,  summa  linearia,  Spica  oblonga  densa.  — Untere 
Blätter  herzförmig,  grob  doppelt  gesägt  j Slammblä;t- 
ter  lanzettförmig;  oberste  Blätter  linienförmig.  Aehre 
länglich,  dicht.  Auf  waldigeit  Rergeit  im  mitU.  Bu- 
ropa. P.  Blaue  Blumen. 

12.  PÄ.  comosum  Linn,  Schopfige  R.  Fol,  df  n- 
tata,  radicalia  renilörmia,  caulina  obovata.  ümbella 
terniinalis,  floriJ)us  brevi  pedicellatis,  — Blatter  .ge- 
zähnt; Wurzelblätter  nierenförmig,  Stammblätter  um- 
gekehrt eiförmig.  Dolden  am  Ende;  Bliiten  kur?,ge- 
stielt.  Im  südl.  Europa.  P.  Blaue  Blumen. 

13.  P/i.  canescens  Wählst,  Kit,  Graue  R,  I'olia 
pubescentia  sessilia,  inferiora  ovalia  creuato-serrata 
basi  atteipiata,  superiora  lanceolata  subintegerriina. 
Flores  racemosi  - thyrsoidei.  — Blätter  feinrauh,  stiel- 
los; die  untern  eirund,  gekerbt  gesägt,  an  der  llasis 
verschmälert;  die  obern  lanzettförmig,  fast  gaur.ran- 
dig,  Blüten  traubig-straussig.  Im  südl,  östl.  Eu]ropa.i 
P.  Blaue  Blumen. 

14.  Fh . jii nnatum  Willd . Gefiederte  R.  IFolia 
pinnata,  foliola  cordata  grosse . serrata.  Flores  l ace- 
inoso  - thyrsoidei.  — Blätter  gefiedert;  Blättchen  herz- 
förmig, grob  gesägt.  Blüten  traulng  straussig.  In 
Candien,  P.  Blaue  Blumen, 

8.  Trachelmm,  Halskraut,  Cal.  ödentutus. 
Cor.  iiifundibiliformis  tubo  longissimo,  limbo  5fido, 
Stam.  5,  basi  non  dilatata.  Caps,  basi  j)oris  dehis- 
cens.  Pentaiidr.  Monog.  — Kelch  füiifzähnig.  Blume 
trichterförmig,  mit  sehr  langer  Röhre,  fünUheiliger 
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Müudung«  Staubf.  5,  an  der  Basis  nicht  erweitert, 
Ivapsel  an  der  Basis  mit  Lochern  aufspriiig*end. 

1.  TV.  coeruleum  Liim.  Blaues  H.  Folia  ovata 
Sierrata  glahra.  Flores  corjinhosi  terminales.  — Blät- 
ter eiförmig',  gesagt,  glatt,  Blüten  in  Alterdolclen , am 
E nde.  Am  Cap.  P.  Blaue  Blumen. 

9.  lasione.  lasione.  Flores  aggregati.  Cal. 
Spartitus.  Cor.  tuhulosa  a hasi  dehiscens  in  lAnias 
5 lineares.  Stam.  5,  non  dilatata,  antherae  hasi  coima- 
tS'.e.  C^ps.  poris  dehiscens.  Pentandr.  Monogjn.  — 
Blüten  gehäuft.  Kelch  fünftheilig.  Blume  röhrenför- 
mig', von  der  Basis  an  aufspringend,  in  fünf  linienfor- 
milge  Lappen.  Staub f.  5,  an  d,  Basis  nicht  erweitert; 
Staubbeutel  an  der  Basis  verwachsen,  Kapsel  mit 
ein  em  Loche  aufspringend. 

1.  /.  montana  lAim.  Berg  I.  Rad.  simplex  mul- 
ticaulis.  Folia  lineari  - lanceolata  integerrima." — Wur- 
zel einfach,  viele  Stämme  treil^end.  Blätter  linien- 
lanz'.ettförmig,  ganzrandig.  Durch  ganz  Eiu'opa,  an 
unfruchtbaren  Orten,  J,  Blaue  Blimien. 

2.  /.  perennis  Lam.  P e r en n i r e n d e I.  Rad.  re- 
pens  unicaulis.  Folia  lanceolata  subserrulata.  — Wur- 
zel jkriechend,  einen  Stamm  hervortreib end.  Blätter 
lanzettförmig,  etw^as  entfernt  gesägt.  P,  Im  mittlern 
u.  siidl.  Europa.  P. 

O.  IL  Lobeliaceae.  Lobeliaceen. 

Folia  alterna.  Cor.  labiata,  Stam.  5.  Antherae 
saepe  connatae.  Stigma  corona  ciliata  aut  caljciformi 
cinctiim.  Capsula  2— Slocularis;  semina  centralia.  — 
Blätter  wechselnd.  Blmne  lippenförmig.  Staubfäd.  5 ; 
Antheren  zusammengewachsen.  Narbe  mit  einem  ge- 
fransten oder  kelchförmigen  Kranze  umgeben.  Kapsel 
2— 3 fächerig;  Samen  nach  der  Axe  gekehrt. 

1.  luobelia.  Lobelie.  Cal.  5dentatus.  Cor. 
miUabiata  hinc  hssa  aut  bilabiata.  Antherae  connatae 
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barbataCk  Caps,  bilocularis*  — Kelch  fiinfzälinif>'. 
Blume  einlippi^5  an  einer  Seite  g*espalten , oder  zwei- 
lippig^.  Antlieren  zusammen  gewachsen^  rauh.  Kap)- 
sel  zweifäclierig.  ^ 

1.  Z/.  Dortinanna  Liiin.  Dortmanns  L.  Folia  tu- 
bulosa  septo  loiigitudiiiali.  Scapus  racemiferus.  - 
Blatter  rohren tdrmig,  mit  einer  Scheidewand  d.  Länge 
nach.  Schaft  traubentragend.  In  tiefem  Wasser  im 
westl.  Europa.  P.  Blume  weiss  oder  bläulich. 

2.  Z/.  haiirentia  Linn.  Lorenz  L.  Folia  radica» 
lia  spatulata  repando  - creiiata  loiige  petiolata.  Peduii- 
culus  fililbrmis  elongatus  biJnacteatus  uniflorus.  — 
Wurzelblätter  löif eiförmig,  ausgeschweift  gekerbt,  lang 
gestielt.  Blütenstiel  fadenförmig,  lang,  m.  2 Bracteen, 
1 Blüte.  Im  südl.  Europa.  J.  Blaue  Blumen.  Aen- 
dert  sehr  an  Grösse  ab. 

3.  Tj,  fulgetts  Jiwmb,  Glänzende  L.  Caulis  erec- 
tus  glaber.  Folia  lanceolata  denticulata  pubescentia-. 
Racem.  tenninalis.  — Stamm  aufrecht,  feinrauh.  Blät- 
ter lanzettförmig,  fein  gezähnelt,  glatt.  Traul>e  am 
Ende.  In  Mexico.  P.  Scharlachrothe  Blumen. 

4.  Z/.  spJendens  Huiiib.  Glänzende  L.  Caulis 
erectus  glaber.  Folia  lanceolata  denticulata  glaberri- 
ma.  Racemus  tenninalis.  — Stamm  aufrecht  glatt. 
Blätter  lanzettförmig,  fein  gezähnelt,  glatt.  Traidie 
am  Ende.  In  Mexico.  P.  Scharlachrothe  Blumen. 

5.  Z/.  Cnrdinalis  Linn.  Cardinal  L.  Caulis  erec- 
tus glaber.  Folia  oblonga  et  late  lanceolata  glabra. 
Racemus  terininalis  subsecundus.  — Stamm  aufrecht, 
glatt.  Blätter  länglich  und  breit,  lanzettförmig,  ge- 
zähnt. Traube  am  Ende.  'Blüten  fast  einseitig.  In  N. 
America.  P.  Scharlachrothe  Blumen. 

6.  h*  sypMUticalJhm,  ASyiihilis  L.  Folia  sessi- 
lia  ovali  - oblonga  inaecpialiter  serrata  glabriuscula. 
Pedunculi  axillares  hirti.  Cal.  laciniae  lanceolatae 
serratae  basi  apj)endiculatae.  Blätter  stiellos,  eiförmig 
länglich,  ungleich  gesägt,  glatt.  Blütenstiele  aus  den 
Blattwinkeln,  kurzrauh.  Kelchlappen  lanzettförmig, 
gesägt,  an  der  Basis  mit  Anhängseln.  In  N.  America- 
P.  Blaue  Blumen. 

7.  Z/.  uvens  Linn.  Brennende  L.  Folia  oblonga 
et  lanceolata  serrata  glabra,  inferiora  in  petioluni  atte- 
nuata.  Racemus  tenninalis  bracteatus.  — Blätter 
länglich  und  lanzettförmig,  gezähnelt,  glatt;  die  im- 
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lern  in  einen  Blattstiel  verschmälert.  Traube  aut 
iSiide^  mit  Bracteen.  Im  sücll.  Europa  in  Sümpfen.  P* 
IBliimen  röthlich. 

8.  Z.  Ernniis  lAim,  Erinus  L.  Folia  sessilia  lan- 
oeolata  et  linearia  versus  aji^cem  serrata  glabra.  Pe- 
duiiculi  axillares  elongati.  — Blatter  stiellos,  lanzett- 
förmig und  liiiienförmig , gegen  die  Spitze  gesagt, 
l^latt.  Blütenstiele  in  den  Blattwinkeln,  lang.  Am 
Oap.  J.  Blaue  Blumen. 

2.  Goodenia.  Goodenia.  Cal.  5partitus.  Cor. 
3t— 21abiata.  Antherae  distinctae.  Stigma  corona  cjn- 
tliiformi.  Caps,  bilocularis.  — Kelch  5theilig,  Blume 
1— 21ippig.  Anthereii  gesondert.  Narbe  mit  einem 
Becherförmigen  Ki'anze*  Kapsel  zweifächerig. 

1*  6r.  ovaia  Smith.  Eiförmige  G.  Folia  ovata 
hcuta  serrulata,  axillis  barbatis.  Ped.  tripartiti#  Cal. 
laciniäe  lineares*  Sem*  uuiseriata.  — Blätter  eiför- 
mig, spitz,  fein  gesagt;  Blattsvinkel  bärtig.  Blüten-* 
ßtiele  dreitheilig.  Kelchlappen  liiiienförimg.  Samen 
in  einer  Reihe.  In  N.  Holland.  Str.  Gelbe  Blumen. 


0.  in.  Stylideäe.  Stylideen. 

Folia  alterna  aut  verticillata.  Cor.  irregularis* 
Stam.  2,  cum  stjlo  in  cohimnam  conliata.  Caps,  bilo- 
cularis. — Blätter  wechselnd  oder  wirtelförmig. 
Bhime  imregelmässig.  Zwei  Staubfäden  mit  d.  Grif- 
fe»! in  eine  Säule  verwachsen.  Kapsel  zweifächerig. 

1.  StyJidhim,  S ty lidie.  Cal.  bilabiatus.  Cor. 
5 fida,  lacinia  cpiinta  minori  (labellum).  Columna  recli* 
iiata.  Monadelph.  Diandr.  — Kelch  zweilippig.  Blu- 
me fünftheilig,  der  fünfte  Lappe  (Läppchen)  kleinen 
Säule  zurückgebogen.  — Die  Säule  reizbar,  erhebt 
sich. 

1.  St.  graminifolium  Swartz.  ^ Grossblättrige 
St.  Folia  radicalia  conferta  linearia  margine  denticu-* 
lata.  Scapus  piloso  - glandulosus.  Racemus  s.  spka 
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Simplex.  Cor.  labellum  basi  appendiculahim.  — Wur- 
zel blülter  diclitsteliead,  liiiic»fdrmig’,  am  Rande  gezäh- 
iielt.  Schalt  haarig -drüsig.  Traube  oder  Aehre  ein- 
fach. Lippcheii  der  Blume  au  der  Basis  mit  einem 
Anhänge.  In  N.  Holland.  P.  Rdthl.  Blumen* 

2.  St.  fruticosum  R.  Brown.  Sti  auchige  St.  Fo- 
lia  linearia  decurrentia  giabra.  Cor.  faux  semicoro- 
nata  glaiululis;  labelluin  appeiidicuiatuin,  — Blätter 
linienformig,  herablau feiid,  glatt.  Schlund  der  Blume 
halbgekrönt  mit  Glandeln;  Lippcheii  mit  einem  An- 
hänge. In  N.  Holland.  Sir.  Röthl.  Blumen.  , 

O.  IV.  Cucurbltaceae.  Gurken- 
gewächse. 

Folia  alterna,  cirrhis  fere  semper  ad  latera  folio- 
rum.  Cor.  regularis  5fida.  Stamiiia  basi  connata;  an- 
therium  carnosum,  antherae  g3nrosae  incumbentes.  Pe- 
ricarpium  plerumque  baccatum  (Pepo)  et  seminibus 
parietalibus.  — Blatter  wechselnd,  fast  immer  mit 
Ranken  an  den  Seiten  d.  Blätter.  Blume  regelmässig’, 
fünftheilig.  Staubf.  an  der  Basis  zusammengewach- 
sen. Antherenkörper  fleischig;  Antheren  gewunden 
darauf  liegend.  Fruchthiille  meistens  beerenartig,  mit 
Fächern  und  Samen  an  den  Wänden. 

1.  MelotJiria*  Melothrie.  Cal.  coroUinus  tu- 
bulosus  lOfidus,  laciiüis  alternis  interioriinis  coloratis. 
Stam.  3.  Stigin.  3.  Bacca  3 locularis.  — Kelch  blu- 
menärtig,  rührig,  zehntheilig;  Lappen  wechselweise 
nach  innen  und  gefärbt.  Staubf.  3.  Narben  3.  Beere 
dreifacherig. 

1.  M,  pendtiJa  lAim.  Hangende  M.  Folia  cor- 
data  sublobata.  Pedunculi  axillares  solitarii.  Trian- 
dr.  Monogyii.  (Polygam.  Monoec.).  — Biätter  herz- 
förmig, last  lajipig.  Blütenstiele  in  d.  Blattwinkeln, 
eiiizebi  stehend.  In  N.  America.  Gelbl.  Blumen. 

2.  Sicyos,  Sicyos.  Cal.  5dentatus.  Cor.  5- 
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fida*  Anlherae  5,  comiatae.  Stjl.  simplex?^  Capsula 
echiiiata  monosperma  elastice  dissiliens.  Monoec.  Pent-  ' 
andria.  — Kelch  fiiiifzähiii^.  Blume  fiuiftheili^.  Aii- 
thereu  5 verwachsen.  GrilFel  einlach.  Kapsel  stach- 
licht^  elastisch  aufspringend,  einsami^. 

1.  S.  angvlata  Linn.  Eckig'eS.  Folia  cord  ata 
angulata  denticulata  hispicla.  — Blätter  herzförmig', 
eckig,  gezähnelt,  steifrauh.  In  N.  America.  P. 

.3.  Bryonia.  Zaunrübe.  Cal.  5dentatus^  Cor. 
hpartita.  Antherae  2 didjmae.  Styli  3.  Bacca  31o- 
cularis.  Monoec.  (rarius  Dioec.)  Triandr.  •—  Kelch  5^- 
zahnig.  Blume  fünftheilig.  Antheren  zwei,  gedoppelt. 
Grifiel  3.  Beere  dreifacherig. 

1.  Br.  alha  Linn.^  Weisse  Z.  Folia  cordata  se- 
in! 5loba  dentata  utrmque  calloso  - aspera.  Flores  ra- 
cemosi.  Baccae  nigrae.  Blätter  herzförmig,  halb- 
5 lappig,  gezähnt,  auf  beiden  Seiten  warzig*,  scharf- 
rauh. Blüten  in  Trauben.  Beeren  schwarz.  Im  mitt- 
lern  Europa  in  Hecken.  P.  Weisse  Blmnen.  Wurzel 
officinell.  Rad.  Bryoniae. 

2.  Br.  diotca  Jacq.  Rothe  Z.  Folia  cordata  semi- 
hloba  dentata  utriiique  calloso  - aspera.  Flores  race- 
niosi  dioici.  Baccae  rubrae.  — _ Blätter  herzförmig, 
halb  füuflappig,  gezähnt,  auf  beiden  Seiten  warzig- 
scharf. Blüten  in  Trauben,  diöcisch.  Beeren  roth. 
Im  mittl.  u.  südl.  Europa  in  Hecken.  P. 

4.  Momordica.  Balsamapfel.  Cal.  51idus. 
Cor.  5fida.  Antherae  2,  didymae*  Stylus  trifidus. 
Bacca  trilocularis  elastice  dissiliens.  — Kelch  fünfthei- 
lig. Blume  fünftheilig.  Antheren  2,  gedoppelt.  Grif- 
fel dreitheilig.  Beere  dreifächerig,  elastisch  aufsprin- 
gend. 

1.  M,  BaJsamina  Linn.  Roth  er  B.  Folia  51obo- 
palmata  angulato  - dentata  glabra.  Bractea  cordata  den- 
tata in  medio  pedunculi.  Fructus  ovales  augulati  tu- 
berculati.  — Blätter  fünflap])ig,  handförmig,  eckig 
gezähnt,  glatt.  Eine  herzförmige,  gezählite  Bractee  in 
Mitte  des  Blütenstiels.  Früchte  eiförmig,  kantig. 
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höckerig*.  In  Ostindien.  P.  Weisse  Blumen.  Rothe 
oder  g^elbiich  rothe  Früchte. 

2.  M.  Charantia  Liim.  Gurkeiiartig*er  B.  Fo- 
lia  Tlobo-palihata  deiitata  siibtiis  hirsuta.  Bractea 
orbiculata  integ’errima  in  medio  pedunculi.  Fructiis 
obloiig^i  aiig’ulati  tuberculati.  — Blätter  7 lappig*  - hand- 
förmig-,  g-ezähnt,  unten  rauh.  Bractee  rund,  gaiizran- 
dig-,  in  der  Mitte  des  Blütenstiels.  Früchte  länglich, 
kantig*,  höckerig*.  In  Ostindien.  P.  Weisse  Blumen. 
Gelbe  Frucht. 

3.  M,  J^uffa  Linn.  Luffa  B.  Folia  cordata  ob- 
tuse  siimata  5an^ulata  serrulata  subhirsuta.  Bractea 
cordata  integ-erriina  in  luedio  peduiiciili.  — Fructus 
obloiig*i  costati  sub  epidermide  reticulata.  — Blätter 
herzförmig’,  stumpf  biichtig’,  fünfeckig*,  fein  g-esägt, 
etwas  rauh.  Bractee  herzförmig*,  g*anzrandig*,  in  der 
Mitte  des  Blütenstiels.  Früchte  läng*lich,  geribbt,  un- 
ter d.  Oberhaut  netzförmig*.  In  Aeg-ypten.  P.  Weisse 
Blumen. 

4.  31»  Elaterium  Linn.  Esels  B.  Folia  cordata 
sublobata  obtusa  dentata  hispida.  Cirrhi  iiulli.  Fruc- 
tus oblongi  inuriculati.  — Blätter  herzförmig’,  fast 
gelajipt,  stumjif,  gezähnt,  scharfrauh.  Keine  Ranken. 
Früchte  länglich,  mit  kleinen  Stacheln»  Im  südl.  Eu- 
ropa. P.  Gelblich  grünliche  Blumen.  Vormals  offi- 
cinell. 

5.  Cucumis»  Gurke.  Cal.  5fidus.  Cor.  5fida. 
Antherae  connatae.  St jlus  3 fidus ; Stigmata  büoba« 
Pepo  trilocularis ; sein,  margine  acuato.  — Kelch  5- 
theilig.  Blume  fünftheilig.  Antheren  zusammenge- 
wachsen. Griffel  3theilig’.  Narbe  zweilappig.  Frucht 
fleischig,  dreifächerig.  Samen  mit  scharfem  Rande. 

1.  C»  sativus  Linn.  Gemeine  G.  Folia  cordata 
5angularia  iiiaequaliter  dentata  hirsutiiiscula.  Fructus 
oblongi  ven’uculati,  — Blätter  herzförmig,  fünfeckig, 
ungleich  gezähnt,  etwas  rauh.  Früchte  länglich,  klein 
warzig.  Vaterland  unbek.  J.  Die  Pflanze  wegen  d. 
essbaren  Früchte  häufig  gebauet. 

2.  C,  3Ielo  Linn.  Melonen  G.  Folia  cordata  In- 
tegra sinuato  - deiiticulata  hispida.  Fructus  non  ver- 
ruculati  rarius  yerrucosi.  — Blätter  herzförmig,  un- 
zertheilt,  buchtig  gezähnelt,  scharfrauh.  Früchte  nicht 
klein  warzig,  oft  gross  warzig.  Vaterland  unbekannt. 

41 


642 


Cl.  II.  Exogeneae. 

J.  Die  Pflanze  wird  we^en  d.  schmackhaften  Früchte 
häufige  gebauet.  Die  Yorzüg-lichsten  Abarten  oder  Un- 
terarten sind:  1)  Die  Cantalupen  mit  plattgedrückten ^ 
kugelförmigen,  warzichten  Früchten;  2)  Die  Netzme- 
lonen und  diese  entweder  längliche  Netzmelonen  oder 
kugelförmige;  3)  Die  gereiften  Melonen  mit  Furchen; 
4)  Die  weissen  m.  an  der  Basis  Yerschmalerten  weis- 
sen  Früchten;  5)  Die  rauhen  Melonen  mit  kugelför- 
migen fein  rauhen  Früchten.  C.  deliciosus  Roth. 

3.  (7.  Colocynthis  Liun.  Koloquinten  G.  Folia 
multifido  - lobata.  Fructus  globosi.  — Blatter  Yielthei- 
lig  gelapj)t.  Früchte  kugeJförmig.  In  Aegypten,  dem 
Orient.  J.  Die  Früchte  ofiicinell.  Poma  Colocynthidis. 

6.  Cucurhita.  Kürbiss.  Cal.  5fidus.  Cor.  5- 
fida.  Antherae  connatae.  Stylus  3fidns ; Stigmata  bi- 
loba. Pepo  trilocularis ; semina  margine  incrassato. — 
Kelch  fünftheilig.  Blume  fünftheilig.  Antheren  Yer- 
wachsen.  Griffel  dreitheilig;  Narben  zweilappig. 
Frucht  fleischig,  dreifächerig;  Samen  mit  verdicktem 
Rande. 

1.  C.  lagenaria  Linn.  Flaschen  K.  Folia  reni- 
formia  subrotunda  angulata  denticulata  pubescentia 
basi  subtus  biglandulosa.  Corolla  longe  tubulosa.  Fruc- 
tus claYati  subliquosi.  — Blätter  nierenförmig  rund- 
lich, eckig,  gezähnelt  feinrauh,  unten  an  d.  Basis  m. 
2 Drüsen.  Blumen  lang  rührig.  Früchte  keulenförmig, 
fast  holzig.  Vaterl.  uiibek.  J.  Verschiedene  Abände- 
nmgen  in  d.  Farbe  der  Früchte. 

2.  C.  maxhna  Duchesn.  Grosser  K.  Folia  reni- 
formi-cordata  denticulata  hispidiuscula.  Cor.  campa- 
nulata  limbo  reflexo.  — Blätter  nierenförmig  herz- 
förmig, gezähnelt,  ziemlich  scharfrauh.  Blume  klo- 
ckenförmig mit  zurückgeschlagener  Mündung.  Vater- 
land unbek.  J.  Gelbe  Blumen.  Die  Frucht  sehr  gross 
an  beiden  Enden  platt  oder  Yertieft,  Yon  Yerschiedener 
Farbe,  sie  wird  gegessen. 

3.  (7.  P^o  Duchesn.  PfebenK.  Folia  renifor- 
mi-cordata  sublobata  denticulata  hispida.  Cor.  infim- 
dibüiformis  limbo  arrecto.  — Blätter  nierenförmig, 
herzförmig,  fast  gelappt,  gezähnelt,  scharf  rauh.  Va- 
terl. unbek.  J.  Blumen  gelb.  Man  hat  folgende  Un- 
terarten oder  Arten: 
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1.  C.  tnoschclta  Cancl.  Melonen  K.  Die  Blätter 
sind  weicher  rauh,  als  die  folgenden;  die  Frucht  ist 
von  sehr  verschiedener  Form,  auch  flaschenartig^  und 
von  einem  etwas  moschusartigen  Geschmack. 

2.  C.  Colocyntlia  Cand.*  C o 1 o q u i n t e n K.  Die 
Frucht  ist  rund,  nur  noch  einmal  so  gross  als  die 
Blume,  m.  3 Fächern,  vielen  Samen,  etwas  bitterlich. 

3.  (J,  otnfera  Linn.  Birn  K.  Die  Blume  ist  klein. 
Die  Frucht  von  der  Gestalt  einer  Birne  oder  eines 
Eies,  dunckelgrün  mit  weiss  gefleckt , mit  harter 
Schale  und  weissem  Fleisch. 

4.  (7.  verrucosa  Linn.  Barharesken  K.  Die 
Frucht  ist  grösser  als  an  den  vorigen,  eben  so  hart, 
meistens  m.  grossen  Warzen  besetzt;  gelb  auch  griin- 
bmit. 

5.  C.  ohlonga  Cand.  Länglicher  R.  Die  Frucht 
ist  länglich  und  sehr  gross,  von  sehr  verschiedener 
Farbe. 

6.  C.  31clopepo  Linn.  Türkischbund  K.  Die 
Frucht  hat  5 Fächer  ist  um  d.  obere  Ende  m.  Knoten 
oder  Reifen  umgeben,  und  hat  oft  am  untern  Theile 
eine  andere  Farbe  als  am  ohern. 

4.  C.  Citrulius  Linn.  Wassermelonen  K.  Fol. 
3— 5partita  suhtus  aspera,  laciniae  sinuato  - pinnatifi- 
dae  obtusae.  — Blätter  3 — 5getheilt,  unten  scharf- 
rauh; Lappen  ausgeschweift  fiederförmig,  stumpf.  Va- 
terl.  unbek.  J.  Die  Frucht  ist  gross,  von  verschiede- 
ner Farbe,  hat  schwarze  oder  rothe  Samen;  der  Saft 
ist  süss  und  schmackhaft. 


O.  V.  Pvubiaceae.  Rubiaceen. 

Folia  opposita,  foliis  stipula  aut  vaginula  juncta. 
Cör.  regularis  4— 5fida.  Stam.  4-— 5rarius  6—7.  Styl. 
1—2.  Fruct.  dicoccus  aut  plerumque  bilocularis.  Se- 
mina  centralia.  — Blätter  entgegengesetzt;  durch 
Blätter,  Nebenblätter  oder  eine  kleine  Scheide  verbun- 
den. Blume  regelmässig,  4 — 5theilig.  Staubf.  4—5, 
selten  6 — 7.  Griffel  1.  Frucht  aus  2 Kernern  oder 
meistens  zweifächerig.  Samen  mit  d.  Nabel  nach  d. 
Axe. 
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Subordo  1.  Stellatae. 

Folia  verticillata.  Fructiis  dicoccus,  coccis  non  de- 
hiscentibus.  Tetrandria  Moiiogynia.  — ’ Blätter  wir- 
telförinig.  Frucht  in  2 Kernern,  welche  nicht  aiif- 
sj)ring'en.  Meistens  weisse  Blumen. 

1.  Sherardia.  Scherardie.  Cal.  excrescens. 
Sdentatus.  Cor.  infuiidibiliformis , 4fida.  Fr.  caljce 
coronatus.  — Kelch  aus  wachsend , 3 zahnig.  Blume 
trichterförmig,  viertheilig.  Frucht  mit  dem  Kelche 
gekrönt. 

1.  Sh.  m*vens2s  Limi.  Acker  Sh.  Caulis  procum- 
bens.  Folia  subsema,  oblongo-lanceolata.  Flores  fas- 
cicidati  terminales  involucro  cincti.  — Stamm  nieder- 
liegend. Blätter  meistens  zu  6,  länglich  lanzettförmig. 
Blüten  in  Büscheln,  am  Ende,  mit  einer  Hülle  umge- 
ben. Aut  Feldern,  im  mittlern  Eurox)a.  5}:  J.  Blumen 
rÖthlich. 

2.  Asperula.  Waldmeister.  Cal.  obsoletus. 
Cor.  infundibiliformis.  Fr.  nudus.  — Kelch  kaum 
merklich.  Blume  trichterförmig.  Frucht  nackt. 

1.  A.  laevigata  Linn.  Geglätteter  W.  Folia 
quaterna  ovali  - oblonga  obtusa  mucronulata  margine 
scabriuscula.  Corjmbi  terminales  pauciflori  pechmcu- 
lati.  Fr.  subgramdatus.  — Blätter  zu  vier,  eiförmig', 
länglich,  stumpf,  fein  stachels])itzig',  am  Rande  etwas 
scharf.  Doldentraul^en  am  Ende,  weuigblütig,  ge- 
stielt. Frucht  wenig  gekörnt.  Im  mittl.  Europa.  P. 

2.  A.  taurina  Linn.  Turin  er  W.  Folia  quaterna 
late  lanceolata  acuminata  trinervia  subtiliter  ciliata. 
Flores  fasciculati  terminales.  — Blätter  zu  vier,  breit 
lanzettförmig,  zugespitzt,  dreinervig,  fein  gewimpert. 
Blüten  in  Büscheln  an  den  Enden.  Auf  den  Yorber- 
gen  der  Alpen  im  mittl.  Europa.  P. 

3.  A.  pyrenaica  Linn . Pyrenaischer  W.  Fol. 
quaterna  lanceolato  - linearia  glabra.  Flores  congesti 
terminales.  Cor.  subtrifida.  — Blätter  zu  vier,  lan- 
zett- linienförmig',  glatt.  Blüten  in  Haufen  am  Ende. 
Blume  oft  dreitheilig.  P.  Auf  d.  Pyrenäen.  P. 

4.  A.  longiflora  Lang  blutiger  W.  Fo- 
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lia  quaterna  liiiearia  siibulata.  Cor,  glabra;  tubiis 
liinbo  triplo  long-ior.  Fr,  graimlosi,  — Blätter  zu  4, 
liiiienförinig^,  pfriemig*;  die  obern  iing-leich.  Blume 
glatt.  Röhre  dreimal  länger  als  d,  Saum,  Gekörnte 
Früchte.  Auf  Alpen  im  mitth  und  östlichen  Europa, 
P.  A.  cristata  Willd.  A.  suaveolens  Schrad. 

5.  supina  Marsch.  Gebückter  W.  Caiilis  pii- 
besceiis.  Folia  quaterna  linearia  subiilata,  inferiora 
saepe  snbpubescentia.  Cor.  glabra;  tiibus  limbo  sub- 
aeqnalis.  Fr.  granulosi.  — Stamm  feinrauh.  Blätter 
zu  vier,  linienförmig,  pfriemig;  die  untern  oft  fein- 
rauh. Blumen  glatt;  Röhre  von  der  Länge  d.  Saums 
ohngefähr.  Früchte  gekörnt. 

6.  A,  macrorhiza.  Grosswurzliger  W.  Rad. 
lignosa  crassissima.  Folia  quaterna  linearia  obtusius- 
cula  cum  imicronulo,  summa  minora  latiora.  Cor.  gia- 
briuscida,  tubus  limbo  quadruplo  longior.  Fr.  granu- 
losi. — Wurzel  sehr  dick,  holzig.  Blätter  zu  4*  lini- 
enförmig, stumpflich  m.  einer  kleinen  Spitze,  d.  ober-» 
steil  kürzer,  breiter,  Blume  ziemlich  glatt;  Röhre  4- 
inal  so  lang  als  der  Saum.  Fr.  gekörnt.  In  Spanien, 
Portugal.  Str. 

7.  A,  cynancJiica  Liim.  Hügel  W.  Folia  quaterna 
linearia  obtusiuscula  mucronulata,  summa  breviora  la- 
tiora. Cor.  glabriuscula,  tubus  limbo  subaequalis.  Fr. 
granulosi.  — Blätter  zu  4,  linienförmig,  stumpSich, 
mit  einer  kleinen  Spitze.  Blume  ziemlich  glatt ; Röhre 
dem  Saum  fast  gleich.  Früchte  gekörnt.  Auf  trock- 
nen Hügeln  im  mittl.  Europa.  ^ P. 

8.  A,  crassifolia  Linn.  Dick  blättrige  W”.  Caul, 
et  folia  saltem  inferne  fructusque  incano-pubescentia, 
Folia  quaterna  linearia  mucronulata,  inferiora  latiora. 
Cor.  puJiescens,  tubus  limbo  triplo  longior.  — Stamm^ 
Blätter  wenigstens  nach  unten.  Früchte  weiss  fein- 
rauh. Blätter  zu  vier,  linienförmig,  mit  einer  sehr 
kleinen  Stachelspitze;  d.  untern  breiter>  Bliune  fein- 
rauh; Röhre  dreimal  länger  als  der  Saum.  Im  süd* 
lichsten  Europa.  P.  A.  tomentosa  Tenore  est  tota  in- 
cano  pubescens.  A.  incana  Sibth.  est  infeme  tantuin 
incano  pubescens.  — A,  scahra  Presl-  non  difF.  nisi 
foliis  caulecpie  scabris.  Ibid. 

9.  A,  tmctoria  Linn.  Färber  W.  Folia  inferiora 
sena  superiora  quaterna  linearia  obtusiuscula,  summa 
opposita  ovalia  obtiisissima.  Cor.  glabriusculae,  tubus 
loiigitudine  limbi  3fidi.  — Untere  Blätter  zu  6,  obere 
zu  4,  lüuenförmig,  stiunpllich ; die  obersten  entgegen- 
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gesetzt,  eiförmig*,  ganz  stumpf.  Blumen  ziemlich 
glatt  ^ Röhre  von  der  Länge  der  dreitheiligen  Mün- 
dung. Im  miltl.  und  nördl.  Europa,  auf  trocknen  Hü- 
geln. ^ P.  Hie  Wurzel  färbt  roth,  wie  oft  in  dieser 
Ordnung.  — montana  Kitaib.  diff.  foliis  angustio- 
ribus,  summis  linearibus  mucronulatis,  corollis  scabris. 

In  Eur.  austr.  Orient. 

10.  A.  arvensis  Linn.  Acker  W.  Folia  inferiora  | 
obverse  oblonga  quaterna,  superiora  linearia  6 — 8 na, 
floralia  ciliata.  Cor.  glabra  tubus  liinbo  quadruplo 
longior.  — Die  untern  Blatter  länglich,  vorn  breiter, 
zu  4;  die  obern  linienförmig,  zu  6—8,  unter  den  Blü- 
ten gewinipert.  Blume  glatt;  Röhre  viermal  so  lang 
als  d.  Saum.  Auf  Aeckern  im  mittlern  Europa.  ^ J. 
Bläuliche  Blumen. 

11.  A.  hirta  Ramond.  Steifrauhes  W.  Folia 
lanceolato  - linearia  sena  longe  ciliata.  Cor.  glabrius- 
cula,  tubus  limbo  triplo  longior.  — Blätter  lanzett-li- 
nienfÖriuig,  zu  6,  lang  gewinipert.  Blume  ziemlich  > 
glatt.  Röhre  dreimal  so  lang  als  der  Saum.  Auf  den 
Pyrenäen.  P. 

12.  A,  Desfont.  Weich  rau  her  W.  Fo- 

lia sena,  caulium  repentium  longe  ciliata,  florentiuin 

flabra  mucronulata,  summa  oblonga.  Cor.  glabra,  tu- 
us  limbo  quadruplo  longior.  — Blatter  zu  6,  an  den 
nicht  blühenden  Stämmen  lang  gefranst;  an  den  blü- 
henden glatt;  die  obersten  länglich.  Blumen  glatt; 
Röhre  dreimal  so  lang  als  der  Saum.  Im  südlichsten 
Europa,  N.  Africa.  P.  A.  repens  Broter. 

13.  A,  hexaphyJla  Allion.  Sechsblättrige  W. 
Folia  sena  linearia  acuta  margine  scabra.  Cor.  glabra, 
tubus  limbo  quadruplo  longior.  — Blatter  zu  sechs, 
linienförmig,  spitz,  am  Rande  scharf.  Blume  glatt; 
Röhre  viermal  so  lang  als  der  Saum.  Im  südl.  östl. 
Europa.  P. 

14.  A,  galioides  Marsch.  Labkraut  W.  ^ Caulis 
erectus  glaber.  Folia  plerumque  octona  linearia  mar- 
giue  revoluta  scabra  mucronulata.  Cor.  glabra,  tubus 
fimbo  fere  brevior.  — St.  aufrecht  glatt.  Blät.  mei- 
stens zu  8,  linienförmig*,  am  Rande  umgerollt,  scharf, 
stachelspitzig.  Blmne  glatt ; Röhre  kürzer  als  d.  Saum. 
Auf  trocknen  Hügeln,  im  mittl.  Europa.  P.  Galium 
glaucmn  Jacq.  G.  montanum  Pollich. 

15.  Äi/m/fiAsa  Besser.  Ni  e der  gestreckt  er  W. 
Caulis  prostratus  asper.  Folia  plerumque  8,  angustis-  i 
«inia  scabra.  Cymae  axillares  breves  foliosae.  Cor.  i 
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I pubescens;  tiibiis  liinbo  brevior,  — Stamm  nlederlie- 
!|  gend,  kurz  - und  scharfrauh,  Blätter  meistens  zu  8, 

I sehr  schmal,  schart.  Afterdolden  kurz,  mit  Blättern 
I besetzt  in  d.  Blattwinkeln.  Blume  glatt;  Röhre  kür- 
zer als  der  Saum.  Im  südl.  ö'stl.  Europa.  P. 

16.  Aparine  Besser.  Kleb  W,  Caulis  flacci- 
dus  retrorsum  asper.  Folia  octona  oblongo  - lanceolata 
margine  retrorsmn  scabra.  Paniculae  terminales.  Cor. 
glabra,  tiibus  limbo  subaequalis.  — Stamm  schwach, 
rückwärts  scharf.  Blätter  zu  8,  länglich  lanzettför- 
mig, am  Rande  rück^värts  scharf.  Blütenrispen  am 
Ende.  Blume  glatt;  Röhre  dem  Saume  fast  gleich. 
Im  südl.  östl.  Europa.  P. 

17.  A.  odorata  Linn.  Wohlriechender  W.  Po- 
lin 8 na  late  lanceolata  mucronata  ciliata,  Fructus  un- 
clnato  - hispidi.  — Blätter  zu  8,  breit  lanzettförmig, 
stachelspitzig,  gewimpert.  Früchte  mit  hakenförmi- 
gen Haaren.  Im  mittlern  und  uördl.  Europa  in  Wäl- 
dern. ^ P. 

3.  Galium,  Labkraut.  Cal.  obsoletus«  Cor« 
rotata.  Fructus  nudiis.  — Kelch  unmerkUch.  Blume 
radförmig.  Frucht  nackt. 

Div.  1.  Fructu  glahro,  — Mit  unbehaarter  Frucht. 

1.  6r.  Cr uciata  Sco\).  Kreuzblättr  iges  L.  Cau- 
lis Simplex  pilosus.  Folia  quaternä  ovali-oblonga  tri- 
nervia  ciliata.  Cymae  axillares  bracteosae;  pedicellis 
post  florescentiam  reliexis.  — Stamm  einfach,  haarig. 
Blätter  zu  4,  eiförmig -länglich,  dreinervig,  gefranst. 
Afterdolden  in  den  Blatt  winkeln  mit  Deckblättern  be- 
setzt, nach  der  Blüte  znrückgebogen.  In  Wäldern  im 
mittl.  und  nördl.  Europa.  >[c"P.  Gelbe  Blumen.  Va- 
lantia  Cruciata  Linn.  Flores  poljgami. 

2.  6r. pedemontamim  Allion,  Piemontesische  L. 
Caulis  Simplex  retrorsum  asper  et  hirsutus.  Fol.  qua- 
terna  ovalia  et  oblonga  trinervia  ciliata.  Ped  axilla- 
res solitarii,  post  florescentiam  reflexi.  — Stamm  ein- 
fach, rückwärts  scharf,  rauh.  Blätter  zu  4,  eiförmig 
und  länglich,  dreinervig,  gewimpert.  Bliitenstiele  in 
den  Blattwinkeln,  einzeln,  nach  d.  Blühen  zurückge- 
bogen. Im  südl.  Europa.  P.  Gelbliche  Blumen,  Va- 
lantia  pedemontana  Bellard.  Fl.  polygami. 

3.  G.  Bauhini  Roem.  et  Schult.  Bauhiii’s  L, 
Caulis  Simplex  glaber,  Folia  quatema  oblonga  et  lan^ 
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ceolata  triiiervia  siibciliata.  Cjinae  axillares  aphyllae 
post  floresceiitiain  cleflexae.  — Stamm  einfach,  glatt. 
Blätter  zu  4,  länglich  und  lanzettförmig,  dreinervig, 
etwas  gewimpert.  Afterdolden  in  den  Blattwinkeln, 
ohne  Bracteen,  nach  dem  Blühen  niedergehogen.  Auf 
Gebirgen  im  mittlern  und  siidl.  Europa.  P.  Gelbliche 
Blumen.  Valantia  glahra  Linn.  Fl.  polygam. 

4.  6r.  vernum  Hall.  Frühlings  L.  Caulis  Sim- 
plex hirsutus.  Folia  quaterna  ovalia  et  oblonga  in 
nervis  et  margine  hirta.  Cymae  axillares  aphyllae  post 
florescentiam  dellexae.  — Stamm  einfach,  rauh.  Blät- 
ter zu  4,  eiförmig  und  länglich,  an  den  Nerven  u.  d. 
Rande  kurzrauh.  Afterdolden  in  den  Blattwinkeln, 
ohne  Bracteen,  nach  dem  Blühen  zurückgehogen.  Auf 
Gebirgen  im  mittl.  u.  südl.  Europa.  P.  Gelbliche  Blu- 
men. Valantia  glahra  Yill.  Flores  polygami. 

5.  Cr.  ruhioides  Linn.  Rötheartiges  L.  Caulis 
erectus  glaber.  Folia  quaterna  oblonga  et  lanceolata 
trinervia  rigida  subtus  margineque  scabra.  Panieula 
terminalis.  — Stamm  aufrecht,  glatt.  Blätter  zu  4, 
länglich  und  lanzettförmig,  dreinervig,  steif,  unten  u. 
am  Rande  scharf.  Rispe  am  Ende.  Im  südl.  Europa, 
in  Wäldern.  P.  Weisse  Blumen.  — 6r.  valantioides 
Marsch,  diff.  caule  inferne  pubescente,  foliis  longius 
acutatis.  In  region.  Caucas.  Cr.  diffumm  Schrad.  dift. 
caule  diffuso.  In  Eur.  austr. 

G.  horeale  v.  i. 

6.  G,  palustre  Linn.  Sumpf  L.  Caidis  diffusus 
retrorsum  scabriusculus.  Folia  quaterna  oblonga  et 
lanceolata  antrorsum  latiora  obtusa  margine  retrorsum 
scabriuscula.  Paniculae  terminales.  — Stamm  weit- 
schweifig-, rückwärts  etwas  scharf.  Blätter  zu  4,  läng- 
lich und  lanzettförmig,  vorn  hreiter^  am  Rande  etwas 
rückwärts  scharflich.  Rispen  am  Ende.  In  Sümpfen 
durch  ganz  Europa.  ^ P.  Weisse  Blumen. 

7.  G,  trifidum  lAim.  Dreitheiliges  L.  Caulis 
laxus  retrorsmn  scabriusculus.  Folia  lanceolata  obtusa 
retrorsum  scabra.  Peduuculi  axillares  1 — 3flori  de- 
mum  reflexi.  Cor.  3fida.  Stamm  schlaff,  rück- 
wärts etwas  scharf.  Blätter  lanzettförmig,  stumjif, 
rückwärts  scharf.  Blüteiistiele  in  den  Winkeln,  1-3- 
hlütig,  endlich  zurückgebogen.  Blume  dreitheilig.  Im 
Norden  von  Europa  und  America,  auch  im  mittl.  Eu- 
ropa an  hoch  gelegenen  Landseen.  P.  Weisse  Blumen. 

8.  Cr.  Jf^tlieringii  Smith.  Withering’s  L.  Cau- 
lis erectus  subramosus  retrorsiun  scaber.  Folia  siib- 
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sena  lanceolata  marg‘iiie  antice  antrorsnm  scabra  mii- 
croiiulata.  Cymae  pauciflorae  terminales.  — Stamm 
aufrecht,  etwas  ästigj,  rückwärts  scharf.  Blatter  ohii- 
gefahr  zu  6,  lanzettförmig,  vorn  am  Rande  vorwärts 
scharf,  fein  stachelspitzig.  Afterdolden  wenigblütig, 
am  Ende,  ln  Sümi>fen  im  westl.  Europa.  P.  Weissl. 
Blumen.  G.  helodes  vix  diff.  — - 6r.  debile  mihi  dif- 

fert  caule  debili  vix  scabro,  foliis  angustioribus  sca- 
briusculis.  In  Lusit. 

9.  6r.  uliginosutn  Liim.  Morast  L.  Caulis  debi- 
lis  retrorsum  scaberrimus.  Folia  sena  liiiearia  margine 
scaberrima  mucronulata.  Fr.  subtiliter  granulosus.  — 
Stamm  schwach,  rückwärts  sehr  scharf.  Blätter  zu 
6,  linienformig,  am  Rande  sehr  scharf,  fein  stachel- 
spitzig. Frucht  sehr  fein  gekörnelt.  In  Sümpfen,  im 
mittl.  und  nördl.  Europa.  ^ P.  Weisse  Blumen. 

10.  G,  sylvestre  Poll.  Pollich’s  L.  Caulis  ad- 
scendens  glaber  aut  pubescens.  Folia  suboctoiia  lan- 
ceolata mucronulata  glabra  aut  pubescentia,  inferiora 
antice  latiora.  Paniculae  terminales.  Fructus  subtili- 
ter granulosi.  — Stamm  aufsteigend,  glatt  oder  fein- 
rauh, Blätter  etwa  zu  acht,  lanzettförmig,  glatt  oder 
feinrauh;  die  untern  vorn  breiter,  Rispe  am  Ende» 
Früchte  schwach  körnig.  Auf  trocknen  Hügeln  im 
mittl,  Europa.  P.  Weisse  Blumen.  Aendert  sehr  ab. 
G.  austriacum  Jacq.  G,  glabrum  Schrad.  G.  umbel- 
latum  Lam.  G.  pusillum  Smith.  G.  pumilum  Murr. 
G,  laeve  Thuill.  Caud.  G.  Bocconi  Allion.  G.  supi- 
num  Lam.  variett. 

11.  C.  lucidum  Allion.  Glänzendes  L.  Caulis 
erectus  aut  adscendens  strictus  glaber  aut  pubescens. 
Folia  octona  linearia  mucronulata  interdum  pubescen- 
tia aut  margine  scabra,  subtiis  utriuque  litura  liicida. 
Panicula  terminalis.  Fr.  rugulosi.  — Stamm  aufrecht 
oder  aufsteigend,  starr,  glatt  oder  feinrauh.  Blätter 
zu  8,  linienfönnig,  zuweilen  feinrauh  oder  am  Rande 
scharf,  stachelspitzig,  unten  auf  beiden  Seiten  mit  ei- 
nem glänzenden  Streifen.  Rispen  am  Ende.  Frucht 
etwas  runzlicht.  Im  mittl.  Europa.  P.  Weisse  Blu- 
men. G.  erectum  Huds.  Sm.  G.  rigidum  Vül.  G. 
corrudaefolium  Vill.  G.  provinciale  Lam.  G.  scabnim 
Jacq.  G.  tenuifolium  Yill. 

12.  6r.  rubrum  Linn.  Rothes  L.  Caulis  deciim- 
bens  laxus  glaber  aut  pubescens.  Folia  plerumque 
sena  lineari  lanceolata  mucronulata  interdum  pubes- 
ceutia  aut  margine  scabra.  Panicula  terminalis.  Fr. 
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granulös!.  — _ Stamm  niederliegend,  schlaif,  glatt  od. 
feinrauh.  Blatter  gewöhnlich  zu  6,  linieu  - lanzettför- 
mig, fein  stachelspitzig,  zuweilen  feinrauh  oder  am 
Rande  scharf.  Rispe  am  Ende.  Früchte  körnig.  Im 
ßüdl.  Europa.  P.  Rothe  selten  weissliche  Blumen.  G. 
obliquum  Vill.  G.  mucronatum  Cand. 

13.  6r.  purpureum  Linn.  Purpurfarbiges  L, 
Caulis  erectus  ramosissimus  scabriusculus  interdum 
pubescens.  Folia  liiiearia  augustissima  mucronulata 
8— löna  margine  scabriuscida.  Panicula  pediceHis  ca- 
pillaribus.  Fr.  iaeves.  — Stamm  aufrecht,  sehr  ästig, 
etwas  scharf,  zuweilen  etwas  feinrauh.  Blätter  lini- 
enförmig, sehr  schmal,  stachelspitzig,  zu  8 — 10,  am 
Rande  etwas  scharf.  Rispe  mit  haardünnen  Blüten- 
stielchen.  Früchte  geglättet.  Im  südlich.  Europa.  P. 
Rothe  Blumen. 

14.  G.  pumilum  Lam.  Winziges  L.  Caulis  de- 

cumbens  ramosus  glaber  aut  pubescens.  Folia  6— 8na 
linearia  subulato- mucronulata  subtus  utriuque  sulcata 
interdum  pubescentia.  Cymae  terminales  paucillorae. 
Fruct.  subtiliter  granulosi.  — Stamm  niederliegend, 
ästig,  glatt  oder  feinrauh.  Blätter  zu  6— 8j  liuieuför- 
mig,  pfriemig,  stachelspitzig,  imten  auf  beiden  Seiten 
mit  einer  Furche.  Afterdolden  am  Ende,  wenigblütig. 
Fr.  fein  gekörnt.  Im  wärmern  Europa  auf  Gebirgen. 
P.  — 6r.  pyrenaicum  Gouau.  diff.  foliis  non  sulcatis, 

pedimculis  uiiifloris  foliis  brevioribus.  In  Pyreuaeis. 

15.  6r.  haldense  Spr.  Baldus  L.  Caulis  adscen- 
dens  ramosissimus  glaber.  Folia  6— 8 na  cariiosa  non 
mucronulata,  inferiora  obrerse  oblouga,  superiora  lan- 
ceolata.  Ped.  umbellati  foliis  parum  majores.  Fr.  lae- 
ves.  — Stamm  aufsteigend,  sehr  ästig,  glatt  Blätter 
zu  6 — 8,  fleischig,  nicht  stachelspitzig,  d.  untern  läng- 
lich, vorn  breiter,  die  ’obem  lanzettförmig'.  Blüten- 
stiele doldig,  wenig  länger  als  die  Blätter.  Fr.  ge- 
glättet. Im  inittlern  Europa  auf  Alpen.  P.  Weisse 
Blumen.  G.  saxatile  Schleich. 

16.  6r.  saacatile  Linn.  Stein  L.  Caulis  decum- 
bens  glaber.  Folia  6 na  antice  latiora  mucronulo  brevi, 
inferiora  ovalia  superiora  oblonga.  Cjmae  terminales 
pauciflorae.  Fr.  granulosi.  — Stamm  niederliegend, 
glatt.  Blätter  zu  sechs,  vorn  breiter  m.  einer  kurzen 
Spitze,  die  imtern  eiförmig,  die  obem  länglich.  After- 
doldeu  am  Ende,  wenigblüiig.  Früchte  körnig.  Im 
inittl.  und  südlich.  Europa  auf  Gebirgen.  P.  Weisse 
Blumen.  6.  hercjnicum  Weigel.  G.  montanum  Huds. 
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G.  procumbens  Wither.  <?.  helveticum  Weig^.  sa- 
xatile  Caiul.  diff.  foliis  iiou  mucpiiulatis , peduuciili» 
plenunque  nuifloris  folio  brevioribus,  fr,  mag^iiis  ru- 
gosis.  In  Alpib.  Eur.  austr, 

17.  6r.  arenarium  Loisel.  Sand  L.  Caiilis  decum- 
bens  glaber.  Folia  6 — 10  na  Imiceolato  - linearia  scabra 
arrecta.  Ped.  umbellati  subtrifidi.  Fr,  tnberculati.  — 
Stamm  iiiederlieg*end,  glatt.  Blätter  zu  6— -10,  lanzett- 
linienförmig,  scharf*,  aufrecht.  Blütenstiele  doldig, 
fast  dreitheilig.  Früchte  mit  Erhabenheiten.  Im  west- 
lich-südl.  Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

18.  6r.  veruw  Linn.  Wahres  L.  Caulis  erectus 
aut  adscendens  pubescenti  scaber.  Folia  8— 12  na  li- 
nearia  mucronata  margine  revoluta  subtus  brevi-pu- 
bescentia  albida.  Paniculae  densae.  Fr.  laevigati.  — 
Stamm  aufrecht  oder  aufsteigend,  feinrauh,  scharf. 
Blätter  zu  8 -12,  linienförmig,  stachelspitaig,  am  Rande 
zurückgerollt,  unten  kurz,  feiiirauh,  weisslich.  Blü- 
tenrispen dicht.  Fr.  geglättet.  Durch  ganz  Europa. 

P.  Gelbe  oder  gelblichweisse  Blumen. 

19.  6r.  Mollugo  Linn.  Weisses  L.  Caulis  erec- 

tus aut  adscendens  ^laber  aut  pubescens.  Folia  8 na 
lanceolata  mucronata  glabra,  inferiora  antrorsum  latio- 
ra.  Paniculae  terminales.  Fr.  subrugosuli.  — Stamm 
aufrecht  oder  aufsteigend,  glatt  oder  feinrauh.  Blät- 
ter zu  8,  lanzettförmig,  stachelspitzig,  d.  untern  vorn 
breiter.  Rispen  am  Ende.  Früchte  etwas  runzlicht. 
Im  mittl.  Europa  häufig.  >}c  P.  Weisse  Blumen.  G. 
tjrolense  Willd.  var.  ^ 

20.  6r.  campanulattim  Vill.  Klockenförmiges 
L.  Caulis  erectus  aut  adscendens  glaher.  Folia  8 — 12- 
iia  linearia  brevi  mucronata  margine  revoluta  glabra. 
Paniculae  terminales.  Cor.  campanulata.  Fr.  granu- 
lös!. — Stamm  aufrecht  oderaufsteigend,  glatt.  Blät- 
ter zu  8 — 12,  linienförmig,  kurz  stachelspitzig,  am 
Rande  zurückgerollt,  glatt.  Rispe  am  Ende.  Blume 
klockenförmig.  Früchte  gekörnt.  Im  südl.  Euroxia. 
P.  Weisse  Blumen. 

21.  6r.  sylvaticum  Linn.  Wald  L.  Caulis  erectus 
glaber  aut  pubescens.  Folia  octona  lanceolata  antror- 
sum latiora  mucronulata  margine  scabra.  Panicula  ex- 
pansa,  pedicellis  ante  florescentiam  pendulis.  Cor. 
brevi  mucronulata.  Fr.  subgranulosi.  — St.  aufrecht, 

glatt  oder  feinrauh.  Blätter  zu  8,  lanzettförmig,  vorn 
reiter,  fein  stachelspitzig,  am  Rande  zurückgebogen. 
Rispe  ausgebreitet.  Blütens^tielche«  vor  dem  Aufmü« 
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hen  hangend.  Blume  kurz  stachelspitzig.  Fr.  etwas 
ruuzlicht.  Im  mittl.  Europa  in  Wäldern.  P.  ^ Weisse 
Blumen.  — G.  Schultesii  Vest.  difF.  foliis  loiigius 
mucronatis  magis  margine  scahris,  pauicula  minus  ex- 
pansa^  pedicellis  ante  florescentiam  non  pendulis.  In 
Alpinis  Germaniae  australis. 

22.  6r.  aristatum  Liim.  Grannige.s  L.  Caulis 
erectus  glaber.  Folia  octoiia  lanceolata  subulato  - mu- 
cronata  margine  scabra.  Panicula  expansa.  Cor.  longe 
inucronulata.  Fr.  laevigati.  — Stamm  aufrecht,  glatt. 
Blätter  zu  8,  lanzettförmig,  pfriemig,  stachelspitzig, 
am  Rande  scharf.  Rispe  ausgesperrt.  Blume  lang- 
stachelsj>itzig.  Fr.  geglättet.  In  Alpengegenden,  im 
mittlern  Europa.  P.  Weisse  Blumen.  G.  laevigatuni 
Linn.  G.  linifolium  Ait.  — G.  cinereum  All.  diff. 
foliis  magis  scabris,  corollis  obtusiusculis.  In  Ital. 
super. 

G.  spurium  v.  nr.  26. 

G.  anglicum  t.  nr.  31. 

D.  2.  Fructus  verrucosus  verrucis  in  apicuJos  frans- 
euntihus  aut  pilosus.  — Frucht  warzig.  Warzen 
gehen  in  Spitzen  über  oder  haarig. 

23.  G,  iricome  Wither.  Drei  horniger  L.  Cau- 
lis laxus  retrorsum  asper.  Folia  8 na  lineari  - lanceo- 
lata mucronata  margine  retrorsum  aspera.  Ped.  post 
florescentiam  reflexi  fructu  rerrucoso  longiores.  — 
Stamm  schlaff,  rückwärts  stachlicht  scharf.  Blüten- 
stiele nach  dem  Blühen  zurückgebogen.  Im  mittlern 
und  südl.  Europa.  P.  Weissliche  Blumen. 

24.  G.  saccharatum  Allion.  ü e berzuckertesL. 
Caulis  laxus  retrorsum  asper.  Folia  6 na  lineari  - lan- 
ceolata mucronata  antrorsiim  aspera.  Ped.  post  flores- 
centiam reflexi,  fructu  verrucoso  breviores.  — Stamm 
schlaff,  rückwärts  stachlicht  scharf.  Blätter  zu  sechs, 
linien  - lanzettförmig,  stachelspitzig,  nach  vorn  stach- 
licht scharf.  Blütenstiele  nach  dem  Blühen  zurückge- 
schlagen, kürzer  als  die  warzige  Frucht.  Im  mittl. 
und  südl.  Europa.  P.  Weissliche  Blumen.  Valantia 
Aparine  Linn.  ^ 

25.  €r.  spurium  Linn.  ünächtes  L.  Caidis  laxus 
retrorsum  asper.  Folia  6 — 8 na  lineari -lanceolata  mu- 
cronata retrorsum  aspera.  Ped.  fructus  non  reflexi. 
Fructus  granulös!  — Stamm  schlaff,  rückwärts  stach- 
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licht  scharf.  Blätter  zu  6 — 8,  linien- lanzettförmig', 
stachelspitzig* , rückwärts  stachlicht  scharf.  Blüteii- 
stiele  nicht  zurückgebogen.  Früchte  körnig.  Im  mittl» 
Europa.  P. 

26.  6r.  Aparine  Linn.  Kleb  L.  Caiilis  laxiis  re- 

trorsum  asper  nodis  hirtis.  Folia  6 — 8 na  lineari-lan- 
ceolata  mucronata  retrorsum  aspera.  Ped.  non  reflexi. 
Fructus  viloso  - unciiiati.  — Stamm  schlaff,  rückwärts 
stachlicht  scharf,  mit  rauhen  Knoten.  Blätter  zu  6—8, 
liuicn- lanzettförmig,  stachelspitzig,  rückwärts  stach- 
licht scharf.  Blüteiistiele  nicht  zurückgebogen.  Früchte 
hackig,  scharf.  Im  mittl.  u.  nördlich.  Europa.  ^ P. 
Grünliche  Blumen.  — 6r.  ngreste  Wallr.  differt  nodis 

minus  hirtis  aut  glabris  fructibus  minoribus  minus  se- 
tosis.  Ibid.  An  hoc  rar.  G.  spurii? 

27.  G.  triflorum  Michaux.  Dreiblütiges  L.  Gau- 
lis prostratus  pilosiusculus.  Fol.  sena  oblongo  - laiiceo- 
lata  mucronata  subtiliter  ciliata.  Ped.  folio  loiigiores 
triflori.  Fr»  uncinato  - pilosi.  — Stamm  niederliegend, 
ziemlich  haarig.  Blätter  zu  6,  länglich  lanzettförmig, 
Stac  hel  spitzig,  fein  gewimpert.  Blütenstiele  länger  als 
die  Blätter,  dreiblütig.  Früchte  haldg  - haarig.  Im 
Norden.  P.  Weisse  Blumen. 

28.  (t.  setaceum  Lam.  Borstförmiges  L.  Gau- 
lis erectus  subsimplex.  Fol.  8 na,  linearia  angustis- 
sima  inucroiiulata  scabra.  Ped.  trifidi  capillares.  Fr. 
uncinato  - pilosi.  — Stamm  aufrecht , fast  einfach. 
Blätter  zu  8,  sehr  schmal,  linienförmig,  fein  stachel- 
spitzig, scharf.  Blütenstiele  dreitheilig , sehr  fein. 
Fr.  hakig  haarig.  Im  südlich.  Europa  J.  Rothe  Blu- 
men. G.  microcarpon  Yahl.  floribundum  Sm. 

29.  G.  parhimse  lAim,  Pariser  L.  Gaulis  laxus 
scaberrimus.  Folia  sena-octona  ovalia  - linearia  mu- 
cronata scaberrima.  Pedunculi  capillares.  Fr.  unci- 
nato - pilosi. — Stamm  schlaff,  sehr  scharf.  Blätter 
zu  6 — 8,  eiförmig -linienförmig,  stachelspitzig,  sehr 
scharf.  Blüteiistiele  sehr  zart.  _ Früchte  hakig  haa- 
rig. Im  südl.  Europa.  J.  Grünlich  gelbe  Blumen.  G. 
litigiosum  Gand.  G.  gracile  Wallr.  — G.  anglicum 
Huds.  diff.  fructibus  glabris  granulosis.  Ibid.  G.  gra- 
cile. ß W.  G.  parvifolium  Gaud.  An  var.  ? 

30.  G,  murale  Allion.  Mauer  L.  Gaulis  laxus. 
Folia  sena  oblonga  et  lanceolata  mucronata  scabra. 
Ped.  axillares  oppositi  uniflori  deflexi.  Fr.  apice  bar- 
bati.  — Stamm  schlaff.  Blätter  zu  6,  länglich  u.  lan- 
zettförmig, stachelspitzig,  scharf.  Blütenstiele  in  den 
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Blattwinkeln  gegeniibersteheiid,  einblütig,  niedergebo- 
geii.  Fr.  an  der  Sjntze  bärtig.  Im  südl.  Europa.  J. 
Weissliche  Blumen.  Sherardia  muralis  Linn.  Galium 
verticillatum  Lam.  Apariiie  minima  Allioii. 

31.  6r.  maritimum  Liim.  Seestraiids  L.  Caulis 
^rectiusculus.  Folia  4 na  oblongo -lairceolata  hispida. 
Ped.  axillares  racematim  positi  uniflori.  Fr.  villosi. 

— Stamm  ziemlich  aufrecht,  Blatter  zu  4,  länglich - 
lanzettförmig,  scharfrauh.  Blütenstiele  in  Blattwiii- 
keln,  traubig  gestellt,  einbliitigr  Fr.  zottig.  Im  südl.  | 
Europa,  am  Seestrande.  P.  Rothe  Blumen.  j 

32.  6r.  horeale  Linn.  Nördliches  L.  Caulis  | 
«rectus.  Fol.  sena  oblongo  - lanceolata  trinervia , mu- 
cronata  margine  carinaque  scahra.  Panicula  laxa  ter- 
minalis.  Fr.  villosi.  — Stamm  aufrecht.  Blätter  zu 

4,  länglich  lanzettförmig,  dreinervig,  stachelspitzig 
am  Rande  und  Rückennerven  schart.  Rispe  ausge- 
breitet am  Ende.  Fr.  kurzrauh.  Im  mittl.  u.  uördl. 
Europa.  P.  Weisse  Blumen. 

33.  6r.  rotundifoUum  Linn.  Rundblättriges  L. 
Caulis  erectus.  Folia  subrotundo  - ovalia  trinervia  gla- 
bra  rigide  ciliata.  Cyma  terminalis.  Fr.  uncinato- 
pilosi.  — Stamm  aufrecht.  Blätter  rundlich  eirund, 
dreinervig',  glatt,  steif  gewimpert.  Afterdolde  am 
Ende.  Fr.  hakig  haarig.  Im  südl.  Europa,  in  Wäl- 
dern. Weisse  Blumen.  — G.  ellipticum  Presl.  diff. 
foliis  obloiigis  hirtis  moUi  ciliatis.  Ibid. 

4.  Valcmita.  Valantie.  Fl.  polygami,  mas- 
ciiÜ  2,  germini  foeminae  insidentes.  Cor.  rotata.  Fr. 
calyce  persistente  cristato.  Polygamia  Mouoecia.  — 
Blüten  polygam,  2 männliche  sitzen  auf  dem  Frucht- 
knoten d.  weiblichen.  Blmne  radförmig.  Fr.  mit  d. 
kammförinigen  Kelche  besetzt. 

1.  V.  muralis  Linn.  Mau^r  V.  Caulis  debilis  sim- 
pliciusculus  glaber.  Folia  quatema  ovalia  glahra.  Fl. 
verticillata.  — Stämme  schwach,  ziemlich  einfach. 
Blätter  zu  4,  eiförmig,  glatt.  Blüten  in  Wirteln.  Im 
südl.  Europa.  P.  Kleine  grünlich  weisse  Blumen. 

2.  K.  hispida  Linn.  Rauhe  V.  Caulis  ramosus 
hispidus.  Folia  quaterna  obverse  oblonga  ciliata.  Fl. 
verticillati.  — Stamm  ästig,  steifrauh.  Blatter  zu  4, 
länglich,  vorn  breiter,  gew^impert.  Blüten  in  Wirteln. 

Im  südL  Europa.  J. 
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5.  CrucianeUa.  Krentzkranf,  Involucrnm 
2— Sphjllum  imiflorujn.  Cal.  obsoletiis.  Cor.  infun- 
dibiliforinis,  tubo  filiforini.  Tetraiidr.  Monog'ynia.  — 
Hülle  2— 3 blättrig,  einblütig»  Kelch  immerklicb.  Blume 
trichterförmig,  mit  fadenförmiger  Röhre. 

1.  O.  angustifolia  Linn.  Schmalblättriges  K# 
Caulis  erectus.  Folia  sena  linearia  subulata  arrecta 
scabra.  Flores  spicati;  bracteae  oblongae  subiilatae 
lateribus  albis.  — Stamm  aufrecht.  Blätter  zu  6,  li- 
nienförinig,  pfriemig,  aufgerichtet,  scharf.  Blüten  in 
Aehren;  Bracteen  länglich,  pfriemig,  m.  weissen  Sei- 
ten. Im  südl.  Europa.  J.  Gelbl.  Blumen.  C.  mucro- 
nata  Roth.  var. 

2.  (7r.  latifolia  Linn.  Breitblättriges  K.  Can- 
lis  difiusus.  Folia  quaterna  - sena  ovalia  - lanceolata 
mucronata  scabra.  Fl.  spicati,  bracteae  oblongae  acu- 
tae  lateribus  albis.  — Stamm  ausgebreitet.  Blätter 
zu  4—6,  eiförmig -lanzettförmig,  stachelspitzig.  Blü- 
ten in  Aehren;  Bracteen  länglich,  spitz,  mit  weissen 
Seiten.  Im  südl.  Europa.  J.  Gelbl.  Bliunen.  C.  mon- 
speliaca  Linn.  var. 

3.  Cr.  maritima  Linn.  Seestrands  K.  Caulis 
procumbens.  Folia  4 na  imbricata  oblonga  subulata 
apice  reflexo  margine  albo.  Flores  axillares.  Cor.  5- 
fida.  — Stamm  niederliegend.  Blätter  zu  4,  dachzie- 
gelicht, länglich,  pfriemig,  in.  zurückgebogener  Spi- 
tze und  weissem  Rande.  Blüten  in  Blattwinkeln. 
Blume  fünftheilig.  Im  südl.  Europa  am  Seestrande* 
Str.  Gelbe  Blumen,  in  der  Nacht  wohlriechend. 

6»  JRuhia,  Röthe.  Cal.  4 dentatus.  Cor.  cam- 
panulata  4— 5fida.  Fructus  baccatus.  Tetrandr.  (Pen- 
tandr.)  Monogjn.  — Kelch  vierzähnig.  Blume  klo- 
ckenförmig, 4—5  spaltig.  Fr.  beerenartig. 

1.  jR.  tinctoria  Linn.  Färber  R.  Rad.  perennis. 
Caulis  aculeatiis  annuus.  Folia  sena  lanceolata  mar- 
gine carinaque  aculeata.  — Wurzel  perennirend* 
Stamm  stachlicht,  jährig.  Blätter  zu  6,  lanzettförmig, 
am  Rande  u.  Kiele  stachlicht.  Im  Orient?  P.  Gelbe 
Blumen.  Wird  der  rothf^rbendeii  Wurzel  wegen  ge- 
bauet;  auch  ist  sie  officinell. 

2.  R.  peregrina  lAim.  Fremde  R.  Caulis  laevis 
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perennansu  Folia  seiia  laiiceolata  lucida  margine  cari 
naqiie  aculeata.  — Stamm  ohne  Stacheln  perennirend. 
Blätter  lanzettförmig*,  g*länzend,  am  Rande  und  Rü- 
ckeimerven  stachlicht.  Im  siidl.  Europa.  P.  Grünlich 
gelbe  Blumen. 

3.  JR.  hicida  Linn.  Glanzende  R.  'Gaulis  peren- 
nans  asper.  Folia  subcpiaterna  ovato-oblonga  nitida 
margine  carinaque  aspera.  — Stamm  perennirend, 
schart.  Blatter  meistens  zu  4,  eiförmig  länglich,  glän- 
zend, am  Rande  und  Rückennerven  scharf.  Im  südl. 
Eicropa.  P.  Grünlich  gelbe  Blumen.  R.  splendens 
Brot. 

4.  jR.  Bocconi  Petagn.  Boccone’s  R.  Gaul,  lae- 
vis  perennans.  Folia  quaterna  oblonga  scabra.  Bac- 
cae  granulatae.  — Stamm  geglättet  ])erennirend.  Blät- 
ter zu  4,  länglich,  scharf.  Beeren  gekörnt.  In  Italien. 
P.  Grünlich  gelbe  Blumen. 

7.  Phyllis*  Phyllis.  Gal.  minimus  21idus. 
Gor.  ad  basiii  5partita.  Stam.  5.  Styli  2.  — Kelch 
sehr  klein,  zweitheilig.  Blume  bis  zur  Basis  fünfge- 
theilt.  Staubf.  5.  Griffel  2. 

1.  BJi,  Wobla  Linn.  Grüne  Ph.  Folia  terna  ob- 
longa et  lanceolata  subrepanda.  Thji*si  axillares  et 
terminales.  — Blätter  zu  3,  länglich  und  lanzettför- 
mig, etwas  ausgeschweift.  Blütensträusse  in  den 
Blattwinkeln  oder  am  Ende.  Auf  d.  Ganarischen  In- 
seln. Str.  Grünliche  Blumen. 

Div.  3.  Fructus  dicoccus  raro  iricoccuSy  cocds  mono- 
spermis  intus  dehiscentihus.  — Frucht  zweikernig 
selten  dreikernig;  Kerne  nach  innen  aufsprin- 
gend. 

8.  Spermacoce.  Z a h n w i r b e 1.  Gal . 4 ])arti- 
tus.  Gor.  infundibiliformis  aut  hypocrateriformis,  lim- 
ho  4fido.  Stamina  4.  Gapsula  calyce  coronata.  — 
Kelch  viertheilig.  Blume  trichter-  oder  stieltellerför- 
mig, viertheilig.  Staubf.  4.  Kapsel  mit  dem  Kelche 
gekrönt. 

1.  Sp*  ienuior  Linn.  Dünner  Z.  Gaulis  4augu- 
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Ins  suhalatiis  glaber.  Folia  opposita  lanceolata  supra 
scabra  siibtiis  laevia  veiiosa*  Stipiilae  ciliatae.  Fnic- 
tiis  hispidiiiscnli.  — Stamm  viereckig,  fast  geflügelt, 
glatt.  Blätter  entgegengesetzt,  lanzettförmig,  oben 
scharf,  unten  geglättet,  adrig*  Blattansätze  gewim- 
pert.  Früchte  etwas  scharfrauh.  In  Carolina,  West- 
uidien.  P.  Weisse  Blumen. 

2.  Sp.  ruhra  Jacq.  Rot  her  Z.  Caulis  hirtus.  Fo- 
lia ovalia  et  oblonga  longe  petiolata  lineata.  Stipul. 
setae  hirsutae.  Fasciculi  fl.  terminales  involucrati. 
Cor.  tubus  elongatus.  — Stamm  rauh.  Blätter  eiför- 
mig und  länglich,  langgestielt,  liniirt.  Blattansätze 
mit  haarigen  Borsten.  Blütenbüschel  am  Ende,  um- 
hüllt. Blumeiu'öhre  lang.  In  S.  America.  P.  Rothe 
Blumen. 

9.  Richardsonia.  Richard  so  nie.  Cal.  6—8- 
partitus.  Cor.  infundibiliformis  6 — 8fida.  Styl.  1. 
Caps,  tricocca.  — Kelch  6 — Stheilig.  Griffel  1.  Kap- 
sel dreikeriiig. 

1.  jR.  scabra  Mart.  Haarige  R.  Folia  oblonga 
pilosa.  Flores  capitati;  involucra  2— 4phylla.  Cal.  la- 
ciniae  ovatae  ciliatae.  Cor.  calyce  diiplo  major.  — 
Blätter  länglich,  haarig.  Blüten  in  Köpfen;  Hüllen 
2— 4 blättrig.  Kelchlappen  eiförmig,  gewimpert.  Blu- 
me zweimal  so  gross  als  der  Kelch.  In  N.  Granada, 
Brasilien.  P.  Von  dieser  soll  die  weisse  Ipecacuanha 
genommen  werden.  Richavdia  scabra  Linn.  Richard- 
sonia pilosa  Kunth  via  diff. 

D.  3.  Drupa  2pyrenn  rnrius  3 — ^pyren,  pyrenis  1- 
spermis»  — Steinfrucht  zweikernig,  selten  3 — 4- 
kernig;  Kerne  einsamig. 

10.  CMococca,  Schneebeere.  Cal.  urceo- 
latus  5dentatus.  Cor.  infundibiliformis  5fida,  fauce 
barbata.  Stam.  5.  Stigma  1,  indivisum.  Drupa  ca- 
lyce coronata  2pyrena  compressa  subdidyma,  pyrenis 
chartaceo  - coriaceis  monospermis.  Pentandr.  Monogam. 
— Kelch  krugförmig,  fünfzähnig.  Blume  trichterför- 
mig, fünfspaltig,  m.  bärtigem  Schlunde.  Staubfäd.  5. 

42 
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Narben  uiizertheilt.  Steinfrucht  m.  einem  Kelche 
Krönt,  zweikernig*,  zusammen  gedrückt,  fast  gedoppelt« 
Kerne  papier- lederartig,  einsamig. 

1.  CÄ»  racemosa  Linn.  Trauben  Sch.  Folia  ova- 
lia  acuminata  nitida.  Flores  racemosi,  racomi  axilla- 
res secimdi.  — Blatter  eiförmig,  zugespitzt,  glänzend. 
Blüten  in  Trauben;  Trauben  in  d.  Blattwinkeln,  ein- 
seitig. In  Brasilien.  Str.  Weisse  wohlriechende  Blu- 
men. 

2.  C%.  a/ngtiifuga  Mart.  Cainca  Sch.  Folia  ora- 
lia  acuminata  glabra.  Bacemi  paniculati  axillares  fo- 
liosi.  — Blätter  eiförmig,  zugespitzt,  glatt.  Trauben 
rispig,  in  den  Blattwinkelii  mit  Blättern  besetzt.  In 
Brasilien.  Str.  Blumen  weiss.  Wurzel  gegen  Was- 
sersucht empfohlen.  Rad.  Caincae. 

11.  Psychotria,  Psychotrie.  Cal.  urceolatus, 
5divisus  interdiim  integer.  Cor.  infundibiliformis  5- 
fida  fauce  barbata.  Stam.  5.  Stigma  bifidum.  Drupa 
dipyrena  globosa  aut  ovalis  calyce  coronata,  pyrenis 
chartaceo-coi'iaceis,  monospermis.  Pentandr.  Monogy- 
nia.  — Kelch  krugförmig,  otheilig  auch  uiizertheilt. 
Blume  trichterförmig,  5 theilig,  m.  bärtigem  Schlimde. 
Staubf.  5.  Narbe  zweitheilig.  Steinfrucht  zweiker- 
nig,  kuglicht  oder  eiförmig,  mit  dem  Kelche  gekrönt. 
Kerne  papier -lederartig,  einsamig. 

1.  Ps,  emetica  Humb.  Brech  Ps.  Caulis  Sim- 
plex piloso  - tomentosus.  Folia  oblonga  acuminata  ba- 
si  angustata  membranacea  ciliata  subtus  pilosiuscula. 
Ped.  axillares  subracemosi  pauciflori.  — Stamm  ein- 
fach, haarig  filzig.  'Blätter  länglich,  zugespitzt,  an  d. 
Basis  verschmälert,  dünn,  gewimpert,  unten  etwas 
haarig.  Blütenstiele  in  den  Blattwinkeln,  fast  tran- 
big,  wenigblütig.  In  N.  Granada.  Str.  Giebt  d.  Rad. 
Ipecacuanhae  fuscae. 

12.  Coffea.  Kaffee  bäum.  Cal.  brevissinius, 
Sdentatus.  Cor.  infimdibiliformis  5fida  imberbis.  St. 
5.  Stigma  bifidum.  Bacca  bilocularis;  sein.  ariUo 
chartaceo-membranaceo.  Pentandria  Monogynia,  — 
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Kelch  sehr  kurz,  fünfzähnig-.  Blume  trichterförmig, 
füiifspaltig,  ohne  Haare.  Staubf,  5.  Narbe  zweithei- 
lig. Beere  zweifachen g ; Samen  mit  einer  papierar- 
tig häutigen  Hülle. 

1.  C.  arahica  Liiin.  Arabischer  K.  Folia  ob- 
longa  acuminata.  Fl.  axillares  4—5.  Bacca  globoso- 
ovalis.  — Blätter  länglich,  zugespitzt.  Blüten  an  d. 
Blattwinkeln  zu  4—5.  Beere  kuglicht,  eiförmig.  In 
Arabien,  dem  östlichen  Indien.  Str.  Liefert  den  be- 
kannten Kaffee. 

Dir.  4.  Flores  capiiaii!  Kopfförinige  Blüten! 

13.  Cephaelis,  Brechwurzel.  Flores  capi- 
tati  involucrati.  Cal.  urceolatus  5fidiis,  Cor.  infundi- 
biliformis,  5fida,  fauce  barbata.  Stam.  5.  Stigma  bi- 
fidum.  Drupa  sulcato - angulata  caljce  coronata,  pyre- 
nis  chartaceo-coriaceis.  Pentandria  Monogjnia.  — 
Blüten  koplförmig,  mit  einer  Hülle.  Kelch  krugför- 
inig,  fünftheilig.  Blume  trichterförmig,  fünftheilig, 
mit  bärtigem  Schlunde.  Staubf.  5.  Narbe  zweitheilig. 
Steinfrucht  gefurcht,  eckig,  mit  dem  Kelche  gekrönt; 
Kerne  papier  - lederartig. 

1.  (7.  Ipecacuanha  Richard  fil.  Graue  B.  Caules 
^ teretes  glabri.  Folia  oblonga  acuta  subtus  subpubes- 
centia.  Stipul.  multipartito  - ciliatae.  Capitula  termi- 
nalia  pedunculata;  invohicrum  tetraphyllum , phyllis 
cordatis  integerrimis  hirsutis.  — Stämme  rund,  glatt. 
Blätter  länglich,  spitz,  unten  etwas  rauh.  Blattansätze 
vielgetheilt  - gewimpert.  Blütenköpfe  am  Ende  ge- 
stielt; Hülle  vierblättrig;  Blätter  herzförmig,  ganzran- 
dig,  rauh.  In  Brasilien.  Str.  Giebt  die  gebräuchliche 
Brechwurzel,  rad.  Ipecacuanhae  griseae. 

14.  Cephalanthus,  Kopfblüte.  Cal.  4denta- 
tus.  Cor.  infundibiliformis,  4fida,  tubo  longo.  Stam. 
4.  Stigm.  capitatum.  Capsula  turbinata  41ocularis  4- 
partibilis,  loculis  monospermis.  Tetrand.  Monogynia. 
— Kelch  vierzähnig.  Blume  trichterförmig,  vierspal- 
tig,  mit  langer  Röhre,  Staubf,  4,  Narbe  kopfförinig. 

42  *■ 
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Kapsel  kreiselfonni^,  vierfachen^,  viertheili^.  Fä- 
cher einsami^. 

1.  (7.  occidentaJis  Linn«  Amerikanische  K.  Fo- 
lia  opposita  ternave  obloiiga  acumiuata  opaca,  Ped. 
non  foliati.  — Blatter  entgegengesetzt  oder  zu  drei, 
länglich,  zugespitzt,  nicht  glänzend.  Blütenstiele  nicht 
beblättert.  In  N.  America.  Str.  Weisse  Blumen. 

Div.  5.  Capsula  aut  hacca  hüocularis^  loculis  poly* 
spermis.  — Kapsel  oder  Beere  zweifacherig ; Fä- 
cher vielsamig. 

15.  Bouvardta,  Bouvardie.  Cal.  4partitus 
saepe  dentihus  interjectis.  Cor.  tubulosa,  limbo  4parti- 
to.  Stam.  4.  Stigma  bilamellatum.  Capsula  dicocca 
superne  bivalvis;  sem.  margiue  membranaceo.  Te- 
trandria  Monogynia.  — Kelch  viertheilig,  oft  m.  Zäh- 
nen dazwischen.  Blume  rührig,  mit  viertheiligem 
Saum.  Staubf.  4.  Narbe  aus  2 Platten.  Kapsel  oben 
zweiklappig,  aufspringend.  Samen  mit  häutigem 
Rande. 

1.  jB.  coccinea  Salisb.  S charlachrothe  B.  Cau- 
lis  volubilis.  Folia  ovali- oblonga  lucida.  Ped.  axil- 
lares racemosi.  — Stamm  windend.  Blätter  eiför- 
mig-länglich, glänzend.  Blütenstiele  in  den  Blattwin- 
keln, traubig.  ln  Gujana.  Houstonia  coccinea  Linn. 

16.  Cinchona*  China.  Cal.  Spartitus.  Cor. 
infimdibiliformis,  limbo  Spartito.  Stam.  5.  Stigma  bi- 
fidum.  Caps,  bipartibilis,  loculis  intus  dehiscentibus. 
Semina  margine  membrrnaceo  lacero.  Pentandr.  Mo- 
nogyn.  — Kelch  fünftheilig.  Blume  trichterförmig, 
mit  fünftheiligem  Saum.  Staubf.  5.  Narbe  zweithei- 
lig. Kapsel  zweitheilig;  Fächer  nach  innen  aufsprin- 
gend; Samen  mit  einem  häutigen  zerrissenen  Rande. 

1 . C.  Condaminea  Humb.  C o n d>a  m i n e ’ s Ch.  Fo- 
lia oblonga  utrinque  attenuata  glaberrima  nitida,  sub- 
tus  in  ajmlis  venanim  plerumque  sorobiculata.  Pani- 
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cula  ramosissima.  Cal.  iirceolatiis,  dentihus  ovatis 
acutis  brevibus.  Cor.  flocculosa^  laciuiis  oyatis  acutis. 
Caps,  oblong^a.  — Blätter  länglich,  auf  beiden  Seiten 
verschmälert,  sehr  glatt,  glänzend;  unten  in  d.  Win- 
keln der  Adern  meistens  mit  kleinen  Gruben.  Rispe 
sehr  ästig.  Reich  krugförmig,  m.  eiförmig  spitzen  u. 
kurzen  Zähnen.  Blume  mit  Flocken;  Lapj)en  eiför- 
inig,  spitz.  Kapsel  länglich.  Bei  Loxa  in  Peru.  Baum. 
Gab  vormals  die  feinste  Chinarinde.  Die  übrigen  ge- 
bräuchlichen Chinarinden  kommen  sehr  wahrschein- 
lich von  Bäumen  dieser  Gattung.  Doch  sind  sie  noch 
nicht  genau  bestimmt. 

17.  Exostemma,  Fadenchinaj  Cal.  4 — Spar- 
titus. Cor.  tubo  longissimo,  limbo  4— 5partito.  Stam. 
4—5  summo  tubo  inserta  exserta.  Stigm.  indiyisum. 
Caps,  bipartibilis.  Sem.  margine  membranaceo  inte- 
gerrimo.  — Kelch  4— 5theil!^.  Blume  mit  sehr  lan- 
ger Röhre  und  4— Stheiligem  *Saum.  Staubfaden  4—5, 
oben  in  der  Röhre  eingefiigt,  hervorstehend.  Narbe 
unzertheilt.  Kapsel  zweitheilig;  Samen  mit  einem 
häutigen  unzertheilten  Rande« 

1.  E,  carihaeum  Willd.  Caribäische  F.  Folia 
oblonga  utrinque  attenuata  glabra.  Ped.  uniflori.  Cor. 
laciniae  limbi  tubum  aeqnantes.  — Blätter  länglich, 
auf  beiden  Seiten  verschmälert,  glatt.  Blütenstiele 
einblütig,  Blumenlappen  von  der  Grösse  der  Röhre. 
In  Westindien.  B.  Cinchona  caribaea  Jacq.  Giebt  d. 
Cortex  caribaeus,  China  caribaea. 

2.  E,  florihundimt  yV'iWd,  Vielblütige  F.  Folia 
ovali- oblonga  acuminata  glabra,  summa  subcordata. 
Panicula  terminalis.  Cor.  laciniae  limbi  lineares  tubo 
breviores.  — Blätter  eiförmig  - länglich , zugespitzt, 
glatt;  die  obern  fast  herzförmig.  Rispe  am  Ende. 
Blumenlappe  linienförmig,  kürzer  als  die  Röhre.  In 
Westindien.  B,  Cinchona  floribuiida  Sw.  montana 
Radier.  Giebt  die  China  Stae  Ruciae,  martinicensis^ 
jamaicensis,  montana,  Piton.  ^uinqiüna  Piton. 

18.  Gardenia,  Gardenie.  Cal.  Sdentatus. 
Cor.  infmidibiliformis,  aut  hjpocrateriformis,  Hmbo 


662 


Ck  11.  Exogeneae. 

5— 9partito.  Antherae  5,  in  fauce  siibsessiles.  Stigin^ 
bilobuin.  Bacca  corticata.  Pentandr.  Monogyiiia.  — 
Kelch  flmfzähiiig*,  trichterförmig*  oder  stieltellerformig, 
mit  5 — 9theiligem  Saum.  Staubbeutel  5;  im  Schlunde 
fast  aufsitzeud.  Narbe  zweilappig.  Beere  mit  einer 
Rinde. 

1.  G.  florida  Linn.  Blüten  G.  Folia  oblonga  ob- 
tusa  coriacea.  Fl.  terminales  subsessiles.  Cal.  laciniae 
erectae  lanceolatae  sidnilatae  tubum  corollae  aequantes. 
— Blätter  länglich,  stumpf,  lederartig.  Blüten  am 
Ende  fast  stiellos.  Kelchlappen  aufrecht,  lanzettför- 
mig, pfriemig',  der  Blumenröhre  gleich.  In  Ostindien. 
Str.  Weisse  wohlriechende  Blumen. 

O.  VI.  Sambucinae.  Hollund^r- 
arten. 

Folia  opposita  pinnata!  stipulae  aut  horum  loco 
glandulae  et  Terrucae.  Cor.  regularis.  Stam.  5.  Stjli 
nulli.  Stigmata  3.  Bacca.  — Blätter  entgegengesetzt, 
gefiedert,  oder  an  deren  Statt  Drüsen  oder  Warzen. 
Blattansätze.  Blume  regelmässig.  Staubf.  5.  Keine 
Grifiel.  Drei  Narben.  Beere. 

1.  Samhuctis,  Hollunder.  Cal.  parvus  5 fidus. 
Cor.  rotata  51oba.  Bacca  subrotunda  trisperma.  — 
Kelch  klein,  fünftheilig.  Blume  radförmig,  fünflappig. 
Beere  rimdlich,  dreisamig. 

1.  S.  Ehulus  Linn.  Zwerg  H.  Caulis  herbaceus. 
Stipulae  foliaceae.  Cyma  tripartita.  — Stamm  kraut- 
artig. Blattansätze  blattartig*.  Afterdolde  d reitheilig. 
Im  mittlern  und  südf.  Europa,  auf  Bergen.  P.  Röth- 
lichweisse  Blumen.  Yormals  officinell. 

2.  S»  nig^ra  Linn.  Schwarzer  H.  Caulis  arbo- 
reus.  Stipulae  non  foliaceae.  Folia  subnuda.  Cyma 
bpartita.  — Stamm  baumartig.  Blattansätze  nicht 
blattartig.  Ait erdolde  fünftheilig.  Im  mittl.  Europa. 
Weisse  Blumen,  schwarze  Beeren.  Die  Blumen  und 
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Beeren,  vormals^^uch  die  innere  Rinde  officinell.  S. 
laciiiiata  Retz,  rarietas.  — S.  canadensis  Liiin.  difF. 
caule  friiticoso,  foliis  infimis  subbipinnatis.  In  Canada. 

3.  S.  racemosa  Linii.  Trauben  H.  Caulis  arbo- 
reus.  Folia  glabra  ; sfipulae  non  foliaceae.  Thyrsus. 
— Stamm  baumartig.  Blätter  glatt;  Blattansätze  nicht 
blattartig.  Ein  Bliitenstrauss.  In  BergA/\^äWern  des 
mittl.  Europa.  GriinL  weisse  Blumen;  rothe  Beeren. 

O.  Vn.  Caprifoliaceae.  Capri- 
folien. 

Folia  oi)posita  non  stipulacea  simplicia.  Cor.  re- 
gularis  aut  irregularis.  Stam.  4—5.  Styl.  1.  Bacca 
raro  caps.  — Blätter  entgegengesetzt  ohne  Blattan- 
sätze, einfach.  Blume  regehnässig  oder  unregelmässig. 
Staubf.  4 — 5.  Ein  Griffel.  Beere. 

1.  JJnnaea.  Linnaee.  Flos  involucro  a3  basin 
4partito.  Cal.  5partitus.  Cor.  subcampamilata  subre- 
gularis  5 ff  da.  Stam.  4 didynama.  Bacca  sicca  3 lo- 
cularis.  — Jede  Blüte  mit  einer  bis  zur  Basis  vier- 
theiligen Hülle  ve^^sehen.  Kelch  fünftheilig.  Blume 
fast  klockenförmig,  fast  regelmässig,  5si>altig.  Staubf. 
4,  2 grösser.  Beere  trocken,  dreifächerig. 

1.  /y.  horealis  Gronov.  Nördliche  L.  Caulis 
repeiis.  Folia  subrotunda  paucicrenata.  Pedunculi 
erecti  racemigeri.  — Stamm  kriechend.  Blätter  rund- 
lich, wenig  gekerbt.  Blütenstiele  aufrecht,  ti*auben- 
t ragend.  In  Tannenwäldern  im  mittl.  und  nördlichen 
Europa.  Str.  Rötlilich  weisse  Blumen. 

2*  Caprifolium,  Geissblatt.  Fl.  basi  brac- 
teati;  gerinina  distincta.  Cor.  tubulosa  irregularis  aut 
regiilaris  5fida.  Stam.  5.  Bacca  3 locularis.  Pentan- 
dria  Monog.  — BJüten  an  der  Basis  mit  Bracteen,  d. 
Fruchtknoten  gesondert.  Blume  röhrig,  unregelmässig 
oder  regelmässig,  fünftheilig.  Staubf.  5.  Beere  drei- 
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fächerig,  — Caiüis  »candeus.  FlorÄS  cai)itato  - verti- 
cillati. 

1.  C,  rottmdifolium  Moench.  Rundblättriges  G. 

Folia  decidiia  ovalia  glabra,  siiuiina  comiata.  Gajntii- 
liiin  fl.  terminale  sessile.  Cor.  pubescentes.  — Blät- 
ter abfällig,  eiförmig,  glatt;  die  obersten  zusammeii- 
gewachsen.  Bliitenkopf  am  Ende,  ungestielt.  Blmnen 
feinrauh.  Im  mittlern  Europa  in  Wäldern.  Str.  Röth- 
lich  weisse,  wohlriechende  Blumen.  — €•  etriiscum 

Roen.  et  Schult.  diflP.  foliis  subtus  pubescentibus,  ca- 
pitulo  pedunculato,  corollis  glabris.  In  Eur.  austr. 
Lonicera  etrusca  Savi. 

2.  (7.  halearicum,  Balea risches  G.  Folia  sem- 
pervirentia  cordata  oblonga  subtus  glauca , summa 
connata.  Caj)itulum  terminale  sessile  pauciflorum.  — 
Blätter  immergrün,  herzförmig,  länglich,  unterwärts 
blaugrau;  die  obersten  zusammengewachsen.  Blüten- 
kopf am  Ende,  ungestielt,  wenigblütig.  Im  südlichen 
Europa.  Str.  Gelbl.  weisse  Blumen. 

3.  C,  medium.  Mittel  G.  Folia  ovalia  et  oblonga 
subtus  glauca,  summa  connata.  Flores  verticillati  et 
capitati.  Cor.  abbreviata  basi  gibba.  — Blätter  eiför- 
mig u.  länglich,  unten  graublau ; die  obersten  zusam- 
mengewachsen. Blüten  in  Wirteln  u.  Köpfen.  Blume 
kurz,  an  der  Basis  hökerig.  In  Virginieu,  Carolina. 
Str.  Rothe  Blumen.  Lonicera  inedia  Murraj  L.  dioi- 
ca  Ait.  L.  parviflora  Lam.  L.  glauca  Burgsd. 

4.  €•  sempervireus  Liim.  Immergrüne  G.  Folia 
sempervirentia  ovalia  et  oblonga  cartilagineo  - mar- 
ginata  supra  nitida,  summa  connata.  Verticilli  subspi- 
cati.  Cor.  subregularis.  — Blätter  immergrün,  eiför- 
mig und  länglich,  knorplig  gerandet,  oben  glänzend; 
die  obersten  zusammengewachsen.  Wirtel  fast  ähren- 
förmig. Blume  fast  regelmässig.  In  N.  America.  Str. 
Scharlachrothe  Blumen, 

5.  C.  Periclymenum  lAnn.  Weisse  s G.  Fol.  de- 
cidua  oblonga  obtiisiiiscula  utrinque  glabra.  Capitula 
ovata.  Cor.  irregularis.  — Blätter  abfallend,  länglich, 
ziemlich  stumpf,  auf  beiden  Seiten  glatt.  Blütenköpfe 
eiförmig.  Blume  unregelmässig.  Im  inittl.  Europa* 
Str.  Weisse  wohlriechende  Blumen.  Lonicera  Peri- 
clymenum  Linu. 

6.  €•  implexum.  Verflochtenes  G.  Folia  sem- 
pervirentia oblonga  subtus  glauca.  Cajntula  ovata. 
Cor#  irregularis#  — Blätter  immergrün,  länglich,  lui 
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ten  graublau.  Bliitenköpfe  eiförmig*.  Blinnen  unregel- 
mässig. Im  südlichen  Europa.  Str.  RÖthL  Blumen. 
Louicera  implexa  Ait. 

3.  J^onicera*  Lonicere.  Flores  gemini  invo- 
liicrati  in  eodem  pedicello,  germina  saepissime  connata. 
Cor.  regularis  aut  irregidaris  5fida.  Stam.  5.  Bacca 
bilocularis.  Peiit.  Monog.  — Zwei  umhüllte  Blüten 
auf  demselben  Stiele;  d.  Fruchtltnoten  fast  immer  zu- 
sammeugewachsen.  Staubf.  5.  Beere  zweifacherig. 

1.  L,  alpigena  Linn.  Alpen  L.  Folia  oblonga 
acuminata  glabra  ciliata.  Pedunc.  floribus  miüto  loii- 
gior.  Baccae  totae  connatae.  — Blatter  länglich,  zu- 
gespitzt, glatt,  gewimpert.  Blüten  stiel  viel  länger  als 
die  Blüten,  Beeren  ganz  zusainmenge wachsen.  Auf 
Gebirgen  im  mittl.  Europa.  Str.  Blume  gelblich  grün, 
etwas  röthlich. 

2.  Li,  coerulea  Linn.  Blaue  L.  Fol.  oblonga  bre- 
viter  acuta  pubescentia.  Pedunc.  floribus  brevior.  Bac- 
cae totae  connatae.  — Blätter  länglich,  kurz  gespitzt, 
leinrauh.  Blütenstiele  kürzer  als  die  Blüten.  Beeren 
ganz  zusammengewachsen.  Auf  Bergen  im  mittlern 
Europa.  Str.  Weisse  Blumen,  schwarze  Beeren  blau 
bereift. 

3.  X/.  X.ylostemn  Linn.  Hecken  L.  Fol.  ovalia  et 
oblonga  subacuminata  obtusiuscula  utrinque  pubescen- 
lia.  Ped.  longitudine  floriim.  Baccae  basi  connatae.  — 
Blätter  eiförmig  u.  länglich,  etwas  zugespitzt,  stumpf- 
lich,  auf  beiden  Seiten  feiiirauh.  Blütenstiel  von  der 
Länge  der  Blüten.  Beeren  an  der  Basis  zusammenge- 
wachsen. Im  mittlern  Europa  in  Hecken.  ^ Str. 
Weisse  Blumen. 

4.  /y.  tatarica  Linn.  Tatarische  L.  Folia  cor- 
data  obtusa  utrinque  glabra.  Ped.  floribus  longiores. 
Baccae  vix  connatae.  — Blatter  herzförmig,  stumpf, 
auf  beiden  Seiten  glatt.  Blütenstiele  länger  als  die 
Blüten.  Beeren  kaum  zusammengewachsen.  Im  südl. 
östlich.  Europa.  Str.  Rothe  Blumen.  Wird  häufig  zu 
Hecken  gebraucht.  L.  sibirica  var. 

5.  Li,  nigra  Linn.  Schwarze  L.  Folia  oblonga 
breviter  acuta,  adulta  glal)ra.  Ped.  floribus  longiores. 
Cor.  campanulata!  Baccae  basi  connatae.  — Blätter 
länglich,  kurz  gespitzt,  die  ausgewachsenen  glatt. 
Blüteustiele  länger  als  die  Blüten.  Blume  klockenfor-r 
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mig'!  Beeren  an  der  Basis  zusammeng^eAvachsen.  Auf 
Berg*eii  im  inittL  u.  südl.  Europa.  Str.  Eöthl.  weisse 
Blumen. 

6.  L,  pyrenaica  Linn.  Pyreiiäische  L.  Folia 
obrerse  oblonga  g-labra  subtus  g'laiica.  Ped»  floribus 
aequalis.  Baccae  vix  connatae.  — Blatter  länglich, 
vorn  breiter,  glatt,  imten  blaugrau.  Bliitenstiele  den 
Blüten  gleich.  Beeren  kaum  zusammengewachsen. 
Auf  den  Pyrenäen.  Str.  Weisse  Blumen. 

4.  Diervilla.  Dierville.*  Flores  plures  invo- 
lucrati.  Cor.  infundibiliformis.  Stam.  5.  Caps.  4 lo- 
cularis  polysperma.  Pent.  Monog.  — Mehrere  Blüten 
umhüllt.  Blume  trichterförmig.  Staubt.  5.  Kapsel 
vierfächerig,  vielsamig. 

1.  Z>.  Willd.  Canadische  D.  Folia 

ovato  - oblonga  aeuminata  serrulata  glabra.  Ped.  tri- 
flori.  — Blätter  eirund,  länglich,  zugespitzt,  fein  ge- 
sägt,  glatt.  Blütenstiele  dreiblütig.  In  Canada.  Str. 
Gelbe  Blumen. 

5.  Symphoria.  Sy  mp  hör ie.  Flores  plures  aut 
ßinguli  involucrati.  Cor.  tubulosa  brevis.  Stamina  5. 
Bacca  4 lo^aris  4 sperma.  Pent.  Monog.  — Meh- 
rere od.  einzelne  Blüten  umhüllt.  Blume  rührig,  kurz. 
Staubf.  5.  Beere  vierfächerig,  viersamig.  Symphori- 
cai'pos  Dill. 

1.  S.  gJoinerata  Pursh.  Gehäuftblühende  S. 
Folia  siibrotundo-ovalia  apiciilata.  Ped.  breves;  flo- 
res  glomerati.  — Blätter  rundlich  eiförmig,  mit  einer 
Meinen  Spitze.  Blütenstiele  kurz;  Blüten  gehäuft.  In 
N.  America.  Str.  ^ Grünlich  gelbe  Blumen.  Lonicera 
Symphoricarpos  Linn. 

6.  Vihurnum,  Schneeball.  Cal.  5dentatus. 
Cor.  campanulata  5ficla.  Stam.  5.  Styl.  0.  Stigm. 
3.  Bacca  monosperma.  Pent.  Trigyn.  — Kelch  5- 
zähnig.  Blume  klocken förmig,  fünftheilig.  Staubf.  5. 
Keine  Griffel;  drei  Narben.  Beere  einsamig. 

1.  Tinus  Linn.  Immergrüner  Sch.  Folia 
ovali  - oblonga  integerrima  coriacea  supra  nitida  subtus 
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axillis  venanim  pilosis.  »Cyinae  involucratae  umbella- 
tae.  — Blätter  eiförmig  länglich,  ganzraiidig,  leder- 
artig,  oben  glänzend,  unten  in  den  Winkeln  d.  Adern 
haarig.  Afterdolden  stehen  in  umhiillten  Dolden.  Im 
siidl.  Europa,  in  Gebüsch.  Str.  Röthlich  weisse  und 
ganz  weisse  Blumen.  — inigosum  Pers.  difi.  foliis 
opacis  venis  utrinjjue  hirsutis.  In  Canar. 

2.  K.  pimnifolium  Linu.  Pflaumenblättriger 
Sch.  Folia  ovalia  glabra  crenulato  - serriilata  glabra; 
petioli  marginati.  Cjmae  aggre^atae  uudae.  — Blät- 
ter eiförmig,  glatt,  fein  gekerbt  gesägt,  mit  gerande- 
tem  Blattsfiele.  Afterdolden  gehäuft,  ohne  Hülle*  In 
N.  America.  Str.  Weisse  Blumen. 

3.  V.  dentatum  Liiin.  Gezähnter  Sch.  Fol.  sub- 
cordata  lineata  argute  crenato  - serrata  supra  glabra, 
gubtus  venis  pubescentibus.  Cjmae  terminales  nudae. 
— Blätter  fast  herzförmig,  liniirt,  scharf  gekerbt  ge- 
sägt, oben  glatt,  xmten  mit  rauhen  Adern.  Afterdol- 
den am  Ende,  nackt.  In  N.  America.  Str.  Weisse 
Blumen. 

4.  VI  Lautana  Linn.  Mehlbaum  Sch.  Folia  in- 
aecpialiter  cordata  obtusa  argute  serrata  supra  pubes- 
centia  subtus  tomentosula  pilis  stellatis.  Cjmae  ra- 
mosae  bracteatae.  — Blätter  ungleich  herzförmig, 
stumpf,  scharf  gesägt,  oben  feinrauh,  mih^  ziemlich 
filzig;  Haare  sternförmig.  AfterdoldeÄ ästig,  mit 
Bracteen.  Im  mittlern  und  südlichen  T?uropa.  Str.’ 
Weisse  Blumen. 

5.  V.  Opulus  Linn.  Gemeiner  Sch.  Folia  sub- 
cordata  triloba  trinervia  subtus  glabra;  lo])i  acuti  den- 
tati;  petioli  apice  glandulosi  glabri.  Cjma  floribus 
ambitus  majorihus  neutris.  — Blätter  fast  herzförmig, 
dreilappig,  dreinervig,  unten  glatt;  Lappen  spitz,  ge- 
zähnt; Blütenstiele  an  der  Spitze  mit  Drüsen  u.  glatt. 
Afterdolden  mit  grossem  unfruchtbaren  Randblumen. 
Im  mittlern  und  nördlichen  Europa.  Str.  Frucht- 
bare Blumen  grünlich  gelb,  unfruchtbare  weiss.  Eine 
Abänderung  mit  lauter  weissen  unfruchtbaren  Blumen 
wird  häufig  gezogen. 

Vacctniaceae  v.  s.  Ericinae. 


O.  VIII.  Halesiaceae.  Halesiaceen. 

Folia  altema.  Stamina  monadelpha  12—16.  Drupa. 
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Blätter  wechselnd.  Staubfaden  unten  in  eine  Röhre 
yerwachsen  12—16.  Steinfrucht.  i 

1.  Halesia.  Haie  sie.  Cal.  dentatus.  Cor.  sub-  I 
campanulata  41oba.  Dnipa  exsucca  semi4  locularis  4- 
sperma.  — Kelch  vierzähiiig*.  Blume  fast  klocken- 
förmi^,  vierlappig*.  Steinfrucht  nicht  saftig*,  halbvier- 
jföcherig*,  viersami^. 

1.  H.  tetraptera  JArm.  Vi erf lüg^lichte  H.  Fo- 
lia  ovalia  acuminata  serrulata,  jmiiora  tomeiitosa,  pube 
stellata.  Drupa  alis  4 subaequalibus.  — Blätter  eiför- 
mig, zugespitzt,  fein  gesägt;  die  jüiigern  filzig;  die 
Haare  sternförmig.  Steinfrucht  mit  vier  fast  gleichen 
Flügeln.  In  N.  America.  Str.  Weisse  Blumen.  — H. 
diptcra  Liim.  diff.  drupae  alis  alternis  majoribus.  Ibid. 

0.  IX.  Valerianeae.  Valerianeen. 

Cor.  irregularis  aut  regidaris.  Stam.  1 — 4.  Stjl. 

1,  Capsula  non  dehiscens  trilocularis , loculamento 
uno  fertili  moiiospermo  aut  (abortu)  unilocularis  mo- 
nosperma.  — Blume  unregelmässig  oder  regelmässig. 
Staubf,  1 — 4.  Griffel  1.  Kapsel  nicht  aufspringend, 
dreifächerig,  mit  einem  fruchtbaren,  einsamigen  Fache 
oder  (durch  Fehlschlagen)  einfächerig,  einsamig. 

1.  Centranthm,  Spornblume.  Cak  involutus 
post  anthesin  in  pappum  abiens.  Cor.  5 loba  calcarata. 
Caps,  unilocularis.  Monandr.  Monog.  — Kelch  ein- 
gewickelt, nach  dem  Blühen  in  eine  Haarkrone  aus- 
gehend. Blume  fänflappig,  gespornt.  Kapsel  einfä- 
cherig. 

1.  (7.  ruher  Cand.  Rothe  S.  Fol.  ovalia-lanceolata 
integerrima.  — Blätter  eiförmig  - lanzettförmig  ganzran- 
dig.  Im  südl.  Europa,  auf  Bergen.  P.  Rothd  Blumen. 

2.  C.  angiistifolius  Cand.  Schmalblättrige  S. 
Folia  lanceolata  et  linearia  integerrima.  — Blätter 
laiizett-  und  linienförmig,  ganzrandig.  Auf  Bergen  im 
südl.  Europa.  F.  Rothe  Blumen, 
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3.  €•  CaJciirapa  Diifresne.  Fiederblättri^eS« 
Folia  radicalia  ovalia  serrata,  caiiliua  piniiatifida.  — 
Wurzelblätter  eiförmig*,  gesagt.  Stammblätter  fieder- 
förmig. Im  südlichsten  Eiuropa.  J.  Rothe  Blumen. 

2.  Valerima.  Baldrian.  Cal.  involutiis  posf 
authesin  in  pappum  abiens.  Cor.  51oba  hasi  gihba. 
Stam.  3.  Styl.  1.  Caps,  unilocularis.  — Kelch  ein- 
gerollt, nach  dem  Blühen  in  eine  Federkrone  ausge- 
hend. Blume  fünflappig,  an  d.  Basis  höckerig.  Staub- 
fäd.  3.  Griffel  1.  Kaj)S.  ein  fächerig. 

1.  V.  officinalis  Liim.  Officineller  B.  Folia 
omnia  piimata,  foliolis  lanceolatis  serratis.  — Alle 
Blätter  gefiedert;  die  Blättchen  lanzettförmig,  gesägt. 
Im  mittlern.  u.  nördl,  Europa.  ^ P.  Weisse  Blumen. 
Wurzel  ofiicinell.  Rad.  Valerianae  minoris.  V.  exal- 
tata  Mikan  jun,  var. 

2.  Fl  samhucifolia  Mikan.  Holder  blättriger  B. 
Folia  omnia  pinnata,  foliola  grosse  dentata,  inferiorum 
ovalia  superiorum  lanceolata  decursiva.  — Alle  Blät- 
ter gefiedert;  Blättchen  grob  gezähnt,  an  den  untern 
eiförmig,  an  den  obern  lanzettförmig,  herablaufend. 
Auf  Al]>en  im  mittl.  Europa.  P.  Weisse  Blumen. 

3.  K,  Phu  Linn.  Grosser  B.  Folia  radicalia  obi- 
longa  obtusa,  caiilina  tripeirtita  pinnatifida  pinnataqiie 
pinnis  siibintegerrimis.  — .Wurzelblätter  länglich, 
stumpf;  Stammblätter  dreitheili^’,  fiederförmig  und  ge- 
fiedert; Blättchen  fast  ganzrandig.  Im  mittl.  u.  südl. 
Europa.  P.  Weisse  Blumen.  Yormals  ofiicinell.  Rad. 
Valerianae  majoris. 

4.  Fl  dioica  Linn.  Kleiner  B.  Folia  radicalia 
ovalia  subintegerrima , cauliiia  lyrata.  Fl.  dioici.  — 
Wurzelblätter  eiförmig,  fast  ganzrandig;  Stammblät- 
ter leyerförmig.  Blüten  diöcisch.  Im  mittl.  u.  nördl. 
Europa,  auf  siunpfigen  Wiesen.  >[c  P.  Röthl.  weisse 
Blumen. 

5.  K,  italica  Ydihi.  Italienischer  B.  Rad.  tii- 
berosa.  Folia  radicalia  oblonga  remote  dentata  pinna- 
taque,  caulina  pinnata,  foliolis  lanceolatis  integerrimis. 
— Wurzel  knollig.  Wurzelblätter  länglich,  entfernt 
gezähnt  und  gefiedert ; Stammblätter  gefiedert,  m.  lan- 
zettförmigen ganzrandigen  Blättchen.  In  Italien.  P. 
Weisse  Blumen.  An  var.  seq.? 

6.  F^  tuherosa  Linn.  Knolliger  B.  Rad.  tube- 
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rosa«  Folia  radicalia  oblonga  obtusa  integ-errima,  caii- 
lina  pinnatifida  laciiiiis  linearibus.  — Wurzel  kuollig*. 
Wiirzelblätter  läiig'lich,  stumpf,  ganzrandig-;  Stamm- 
blätter  fiederförmig,  mit  liiiienfö'rmigeii  Lappen.  Auf 
Bergen  im  mittl.  u.  südl.  Europa.  P.  Kötbl.  "weisse 
Blumen. 

7.  V.  glohuJariaefolhi  Ramond.  Kugelblumen- 
blättriger B.  Rad.  non  tiiberosa.  Folia  radicalia 
oblonga  integerrima,  caiilina  Ijrata.  — Wurzel  nicht 
knollig.  Wurzelblätter  länglich,  ganzrandig;  Stamm- 
blätter lejerförmig.  Im  südl.  Europa,  auf  Bergen.  P« 
Rölhl.  weisse  Blumen.  Y.  heterophjlla  Loisel.  Y. 
glauca  Lapeyr.  Y.  rupicola  Lagasc. 

8.  K.  pYrenaica  Linn.  Pyrenaischer  B.  Folia 
radicalia  cordata  petiolata  acuta  inaequaliter  dentata, 
caiilina  sublyrato-pinnata.  — Wurzelblätter  herzfor- 
mig,  gestielt,  spitz,  ungleich  gezähnt;  Stammblätter 
fast_  ley  er  förmig  gefiedert.  Auf  den  Pyrenäen.  F. 
Weisse  Blumen. 

9.  tripteris  Linn.  Dreiflüglich ter  B.  Folia 
radicalia  cordato - OTata  obtuse  dentata,  caulina  ternata 
foliolis  oblongo  - lanceolatis  inaequalibus.  — Wurzel- 
blätter herzförmig  - eirund , stumpf  gezahnt;  Stainm- 
blätter  dreifach,  mit  länglich  lanzettförmigen , unglei- 
chen Blättchen.  Im  mittl.  Europa,  auf  Alpen. 

10^  K,  latamansi  Jon.  latamansi  B.  Folia  radi- 
calia cordata  subuiidulata  integerrima  acuta,  caulina 
lanceolata  sessilia.  — Wurzelblätter  herzförmig,  et- 
was gewellt,  ganzrandig,  spitz ; Stammblätter  lanzett- 
förmig, stiellos.  Auf  dem  Himalayngebirge  in  Indien. 
P,  Weisse  Blumen.  Ist  die  Spica  Nardi  der  Alten. 

11.  elongata  Jacq.  Langgestreckter  B.  Fo- 

lia radicalia  subrotunda  subintegerrima,  caulina  corda- 
ta sessilia  inciso- dentata.  Panictila  longiuscula.  — 
Wnrzelblätter  fast  rund,  fast  ganzrandig;  Stammblät- 
ter herzförmig,  stiellos,  eingeschnitteu  gezähnt.  Rispe 
ziemlich  lang.  Im  mittl.  Europa,  auf  Alpen.  P.  Weisse 
Blumen.  . . 

12.  supina  Linn.  Niederer  B.  Folia  ovalia- 
lanceolata  integerrima  subtiliter  ciliata.  Thyrsus  fo- 
liosus. — Blätter  eiförmig -lanzettförmig,  ganzrandig, 
fein  gewimpert.  Blütenstrauss  voll  Blätter.  Auf  den 
Alpen  im  mittl.  Europa.  P.  Weisse  Blumen. 

13.  V,  celtica  Linn.  Celtischer  B.  Folia  radi- 
calia obverse  oblonga,  caulina  linearia,  omnia  integer- 
rima. Fl.  in  anthuro.  — Wurzelblätter  länglich,  vorn 
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breiter;  Stammblätter  linienformig' ; alle  g'anzrandig*. 
Klütenschwauz.  Aul  Alpen  im  mitÜern  Europa.  P, 
Weisse  Blumen.  Vormals  ojQ&cinell.  Spica  celtica  d. 
Alten. 

14.  V.  saliunca  Allion.  Weiden  B.  Folia  radica- 
lia  obverse  lanceolata  tridentata  subcarnosa,  caulina  li- 
nearia.  Racemus  subumbellatus.  — Wurzelblätter  lan- 
zettförmig', vorn  breiter,  drei^ezähnt,  etwas  fleischig*; 
Stammblätter  linienförmig*.  Traube  fast  doldig.  Auf 
Alpen  im  südl.  Europa.  P.  Weisse  Blumen. 

15.  V.  saooatilis  Linu.  Stein  B.  Folia  radicalia 
oblonga  obtusa  integerrima  obtuseque  dentata,  caulina 
liiiearia.  Panicula  jeloiigata.  — Wurzelblälter  länglich, 
stumpf,  ganzrandig  und  stumpf  gezähnt.  Stammblät- 
ter hnienförmig.  Rispe  lang.  Auf  Alpen  im  mittleru 
Europa.  P.  Weisse  Blumen. 

16.  montana  Liim.  Berg  B.  Folia  ovalia- lan- 
ceolata acuminata  dentata,  infima  petiolata,  inferiora 
in  petiolum  attenuata,  superiora  sessilia.  --  Blätter  ei- 
förmig-lanzettförmig, zugespitzt,  gezähnt;  die  unter- 
sten gestielt;  d.  obern  in  einen  Blütenstiel  verlängert; 
die  obersten  stiellos.  Auf  Alpen  im  mittl.  Europa,  P. 
Weisse  Blumen, 

3.  Fedia.  Fe  die.  Cal,  3 dentatus.  Cor.  tubo 
longo,  limbo  ringente.  Stam.  2.  Caps,  trilocularis.  — 
Kelch  dreigezähnt.  Blume  mit  langer  Röhre,  rachen- 
förmiger Mündung.  Staubf.  2.  Kaps,  dreifacherig. 

1.  i^.  Comucopiae  Adanson.  Füllhorn  F,  Folia 
ovalia -lanceolata  carnosa,  inferiora  suhdentata,  supe- 
riora dentata. — Blätter  eiförmig  - lanzettförmig  , die 
untern  wenig  gezähnt,  d.  obern  gezähnt.  Im  südlich. 
Europa.  J.  Rothbraune  Blumen. 

4.  FalerianeJla.  Ackersalat.  Cal.  integer  auf 
uni  - multidentatus.  Cor.  subregularis  51oba.  Stam.  3. 
Capsula  31ocularis.  — Kelch  ungezähnt,  oder  1— viel- 
gezähnt. Blume  fast  regehnässig,  fünflappig.  Staubf. 
3.  Kapsel  dreifacherig.  — Weisse  Blumen,  zuweilen 
etxvas  bläulich  oder  röthlich. 

D.  1,  Capsula  loguh  suhaegualibus.  — Kapselfächer 
fast  gleich, 

1.  Fl  olkoria  Cand.  Gemeiner  A.  Folia  lauceo- 
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lata  ciliata,  superiora  saepe  basi  dentata.  Cal.  obso- 
lete tridentatus.  Caps,  subg^lobosa  compressiusciila 
glabra  utrinque  sulcata  aiitice  (ubi  loculiis  fertilis) 
posticeque  siibsiilcata.  — Blätter  lanzettförmig*,  ge- 
wimpert;  die  obern  oft  an  der  Basis  gezähnt.  Kelch 
mit  3 wenig  merklichen  Zähnen.  Kapsel  fast  kuglicht, 
etwas  zusammengedriickt,  glatt,  auf  den  Seiten  ge- 
furcht, vorn  (wo  das  samentragende  Fach)  und  hinten 
schwach  gefurchtr  Durch  ganz  Europa,  auf  Ackern. 
J,  Valeriana  Locus ta  olitoria  Linn. 

2.  V.  costata  Steven,  Geribbter  A.  Folia  lan- 
ceolata  margine  vix  exasperata.  Cal.  obsoletus.  Caps, 
subglobosa  compressiuscida  obtusissiima  glabra  utrin- 
que profunde  siilcata,  antice  posticeque  sulco  leviori. 
— BL  lanzettförmig,  am  Rande  kaum  scharf.  Kelch 
kaum  merklich.  Kaps,  fast  kuglicht,  etwas  zusam- 
mengedrückt, sehr  stumpf,  glatt,  auf  beiden  Seiten 
tief  gefurcht,  vorn  und  hinten  schwächer  gefurcht.  In 
der  Krym.  J.^ 

3.  y,  Auricula  Cand.  Ohrchen  A.  Folia  lanceo- 
lata  asperida,  superiora  basi  dentata.  Calyx  oblique 
tnmcatus.  Caps,  ovato-globosa  5costata.  — Blätter 
lanzettförmig,  etwas  scharf ; die  obern  an  d.  Basis  ge- 
zähnt. Kelch  schief  abgestumpft.  Kapsel  eirund,  ku- 
gelförmige fünfgeribbt.  Im  mittl.  Europa.  J. 

4.  irldentata  Steven.  Dreigezähnter  A.  Fo- 
lia lanceolata  asperula,  superiora  basi  pinnatifida,  sum- 
ma linearia.  CaL  oblique  retusus  tridentatus,  dentibus 
duobus  obsoletis,  tertio  majore  apice  tridentato.  Caps, 
subglobosa  glabra.  — Blätter  lanzettförmig,  etwas 
scharf;  die  obern  an  der  Basis  fiederförmig,  die  ober- 
sten linienfönnig.  Kelch  schief  abgestumpft,  dreige- 
zähnt; zwei  Zähne  unmerklich,  der  dritte  an  Spitze 
dreigezähiit.  Kaps,  fast  kuglicht,  glatt.  In  d.  Krym 
am  Caiicasus.  J. 

5.  V,  pumila  Vahl.  Kleiner  A.  Folia  lanceolata 
margine  scabriuscula,  superiora  basi  subpiimatifida. 
Cal.  retusus,  dentibus  tribus  brevibus.  Caj>sida  inflata 
globosa  glabra.  — Blätter  lanzettförmig,  am  Rande 
etwas  scharf;  die  obern  an  der  Basis  fast  gefiedert. 
Kelch  abgestumpft,  m.  3 kurzen  Zähnen.  Kapsel  auf- 
geblasen, kuglicht,  glatt.  Im  südl.  Europa.  J. 

6.  iurgida  Steven.  Strotzender  A.  Fol.  lan- 
ceolata ciliata,  superiora  basi  dilatatä  subdentato.  Cal. 
dentibus  obsoletis.  Caps,  tricocca  glabra  antice  con- 
vexa  postice  concava,  cavo  membrana  clauso.  — * Blät- 
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ter  lanzettförmig*,  g*ewimpert,  die  obern  an  der  Basis 
ausgebreitet,  m.  einem  oder  dem  andern  Zahn.  Kelch 
mit  unmerklichen  Zahnen.  Kapsel  dreikantig* , glatt, 
Torii  convex,  hinten  coiicav,  die  Concavitat  mit  einer 
Membran  geschlossen.  In  derKrjm,  am  Caucasuiö.  J. 

7.  V.  cnrinata  Loisel.  Gekielter  A.  Folia  lan- 
ceolata.  Cal.  deute  iftio  obsoleto.  Caps,  glabra  sub- 
quadrang’ularis  antice  convexa,  postice  concava  utrin- 
que  sulcala.  — Blätter  lanzettförmig.  Kelch  mit  ei- 
nem kaum  merklichen  Zahn.  Kapsel  fast  vierkantig, 
vorn  convex,  hinten  concav,  auf  beiden  Seiten  ge- 
furcht. Im  niittl.  und  südl.  Europa.  J. 

8.  K,  radiata  Michaux.  Strahliger  A.  Folia 
lauceolata  basi  ciliata,  superiora  basi  deute  uno  altero- 
ve.  Cal.  deute  unico  obsoleto.  Caps,  glabra  subtetra- 
gona,  antice  couvexa,  postice  recta  sulcata,  utrinque 
sulco  levissinio.  — Blätter  lanzettförmig,  an  der  Ba- 
sis®gewini])ert,  d.  obern  an  der  Basis  mit  einem  oder 
andern  Zahn.  Kelch  mit  einem  kaum  merklichen 
Zahn.  Ka])sel  g'latt,  fast  vierkantig,  vorn  convex, 
hinten  grade  gefurcht,  an  den  Seiten  schwach  ge- 
furcht. In  N.  America  J. 

9.  V,  echinata  Vahl.  Stachlichter  A.  Folia 
lauceolata  glabra  dentata.  Flores  deme  capitati.  Cal. 
dentibus  3 uiicinatis,  tertio  maximo.  Caps,  subtrique- 
tra  compressiuscula  sulcata  glabra.  — Blätter  lanzett- 
förmig, glatt  gezähnt.  Bluten  sehr  dicht  stehend.  Kelch 
mit  3 hakigen  Zähnen,  der  dritte  am  grössten.  Kap- 
sel fast  dreikantig',  ziemlich  zusammengedrückt,  ge- 
furcht, glatt.  Im  südl.  besonders  östlichen  Europa.  J. 

10.  T'',  coronata  Gekrönter  A.  Folia  lau- 

ceolata glabriuscula,  superiora  basi  pinuatihda,  summa 
linearia.  Cal.  campaiiulatus , dentibus  6 uiicinatis. 
Caps,  subtetragona  villosa.  — Blätter  lanzettförmig, 
ziemlich  glatt  ; die  obern  an  der  Basis  fiederförmig, 
die  obersten  linien förmig.  Kelch  klockenförinig,  mit 
sechs  hakigen  Zähneu.  Kapsel  fast  vierkantig,  sehr 
rauh.  Im  mittl.  u.  südl.  Europa.  J. 

11.  T'',  discoidea  Vahl.  Scheiben  A.  Folia  lau- 
ceolata glaberrima  aut  asperula,  superiora  subpinna- 
tifida.  Calyx  rotatus,  dentibus  10—12  uiicinatis.  Caps, 
subtetragona  hirsuta.  — Blätter  lanzettförmig,  ganz 
glatt  oder  etwas  scharf;  die  obern  fast  fiederförmig. 
Kelch  radförmig,  mit  10—12  hakigen  Zähnen.  Kaps, 
fast  vierkantig,  rauh.  Im  südl.  Europa.  J. 

12.  vestcaria  Vahl.  Blasiger  A.  Folia  lan- 
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ceolata  ^labriuscula,  superiora  basi  deiitata,  Cal.  am-  j 
pliatus  in  vesicam  g^lobosam.  Caps,  ovali  - oblon^a  , 
villosa.  — Blätter  lanzettförmig*,  ziemlich  glatt,  die  | 
Obern  an  der  Basis  gezahnt.  Kelch  in  eine  kugel-  i 
förmige  Blase  erweitert.  Kapsel  eiförmig  länglich, 
rauh.  Im  südl.  Europa.  J. 

D.  2.  Caps»  loculamenta  sierilia  fere  ohlitterata*  — 

Die  Kapselfacher  ohne  Samen  fast  verschwmiden.  j 

13.  iincinaia  Marschall.  Hakiger  A.  Folia 
inferiora  lanceolata  dentata,  superiora  pinnatifida  et 
bipinnatifida.  Cal.  cyathiformis,  dentibus  siibsenis  un- 
cinatis.  — Die  untern  Blätter  lanzettförmig  gezähnt, 
die  Obern  fiederförmig*  und  zweifach  fiederförmig. 
Kelch  becherförmig,  mit  etwa  6 hakigen  Zähnen.  In 
der  Krym,  am  Caucasus.  J.. 

14.  V.  viicrocmpa  Loisel.  Kleinfrüchtiger  A. 
Folia  lanceolata  glabra.  Cal.  integerrima,  oblique  tiün- 
catus.  Caps,  oyata  pilis  sparsis  adpressis,  antice  co- 
sta  subtili,  postice  costis  5.  — Blätter  lanzettförmig,  > 
glatt.  Kelch  uneingeschnitten , schief  abgestumpft. 
Kapsel  eiförmig,  mit  zerstreuten  angedrückten  Haaren, 
vorn  mit  einer  schwachen  Kante,  hinten  mit  5.  Im 
südl.  Europa.  J. 

15.  V»  dentata  Vahl.  Gezähnter  A.  Folia  lan- 
ceolata scabriuscula,  superiora  dente  uno  alterove.  Cal. 
oblique,  trmicatus  1— 3— fidentatus.  Caps,  ovata  antice 
costa  1 postice  costis  5.  — Blätter  lanzettförmig,  et- 
was scharf;  die  obern  mit  einem  oder  andern  Zahn. 
Kelch  schief  abgestumpft  mit  1—3—6  Zähnen.  Kapsel 
glatt,  eiförmig,  vorn  mit  einer,  hinten  mit  5 Ribben. 

Im  mittl.  Europa  J.  — F»  dasycarpa  Steven  difi.  cap- 
sula  hirsuta.  Ibid.  An  var.?  F.  Morisoni  Spr. 

16.  Vi  eriocarpa  Desvaux.  Wollfruchtiger  A. 
Folia  lanceolata  ciliata,  superiom  basi  dentata.  Cal. 
explauatus  oblique  truncatus  apice  sexdentatiis.  Caps, 
ovalis  hispida  antice  costa  unica,  f)ostice  costis  5.  — 
Blätter  lanzettförmig  gewimjiert;  die  obern  an  der 
Basis  gezähnt.  Kelch  ausgebreitet,  schief  abgestumpft, 
an  der  Spitze  sechszähnig.  Kapsel  eiförmig,  scharf- 
rauh, vorn  mit  emer  Kante,  hinten  mit  5.  Im  südli- 
chen Europa.  J. 

5.  Fatrinia.  Patrinia.  Cal,  dentatus.  Cor. 
51oba  regularis.  Stamina  4.  Capsula  3 locidaris.  — 
Kelch  gezähnt.  Blume  5 lappig,  regelmässig.  Staubf. 
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4.  Kaj>sel  dreifächeri^.  Gelbe  Blumen.  Die  Bractee 
unter  der  Blüte  wächst  in  der  Reg’el  aus. 

1.  P,  sihirica  JiiSH.  Sibirische  P.  Folia  radi- 
calia  integ^ra  et  äpice  deiitata  pinnatifidaque , caulina 
pauca  pinnata.  — Wurzelblätter  unzertheilt,  auch  an 
der  Spitze  gezahnt  und  fiederförmig*;  Stammblätter 
wenige,  gefiedert.  In  Sibirien.  J.  Valeriana  sibirica 
Linii.  Valeriana  ruthenica  Willd.  --  P.  rupestris 
Juss.  diff.  foliis  omnibus  piimatis  et  pinnatifidis,  infe- 
rioriim  foliolis  dentatis.  Ibid.  Valer.  sibirica  Willd. 
Fedia  rupestris  Vahl. 

Subclassis  VII.  Anthodiatae. 

Mores  in  anthodio.  Corolla  monopetala.  — 
Die  Blüten  zusammengesetzt.  Blumen  einblättrig. 

O.  I.  Globulariaceae.  Globula- 
riaceen. 

Folia  alterna.  CoroUa  hypogyna.  Amphispermium. 
— Blätter  wechsebid.  Bliune  unter  dem  Fruchtkno- 
ten. Samenhülle. 

1.  Glohularia,  Kugelblume.  Peranthodium 
imbricatum.  Cal.  5fidus  x)ersistens.  Cor.  5fida  irre- 
gularis.  Tetrandr.  Monog.  — Hauptkelch  dachziege- 
licht. Kelch  fünftheilig,  bleibend.  Blume  fünftheilig, 
unregelmässig.  — Blaue  oder  weisse  Blumen. 

1.  Gl,  vulgaris  Linn.  Gemeine  K.  Caulis  sim- 
plicissiinus.  Folia  radicalia  sputalata  retusa  aut  tri- 
dentata;  caulina  lanceolata  acuta.  — Stamm  sehr  ein- 
fach. Wurzelblätter  spatelfö'rmig , abgestutzt  oder  3- 
zähnig;  Stammblätter  lanzettförmig  spitz.  Im  mittl. 
Europa  auf  Hügeln.  P.  — Gl.  lim  folia  Lam.  diJft.  fo- 
liis caulinis  linearibus.  In  Lusitan.  An  diversa?  — 
Gl.  spinosa  Mill.  difi.  fol.  caulinis  lanceolatis  apice 
subulatis.  In  Hispan.  austr.  — Gl,  incanescens  Vi- 
vian.  diff.  fol.  pulverulentis , caulinis  ovatis.  In  Italia 
super. 
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2.  Gl.  nudicalis  Linn.  Nacktstämmige  L.  Caa- 
lis  simplicissimus  iiudus.  Folia  radicalia  obverse  ob- 
longa  obtusa.  — Stamm  einfach  nackt.  Wnrzelblät- 
ter  länglich,  vorn  breiter,  stampf.  Im  mittl.  u.  siidl. 
Euroj)a,  auf  Voralpen.  P. 

3.  Gl.  cordifolia  Linn.  Herzhlättrige  K.  Cau- 
lis  procumbens.  Fol.  obverse  ohlonga  emargiuata  aut 
tridentata.  Ped.  elongati  subnudi.  — Stamm  nieder- 
liegend. Blätter  länglich,  vorn  breiter,  aiisgerandet 
oder  mit  drei  kleinen  Zähnen.  Bliitenstiele  lang,  fast 
nackt.  Im  mittl.  u.  siidl.  Europa,  auf  Voralpen.  Str. 

— Gl.  hellidifclia  Tenore  diff.  fol.  crenatis.  In  Ca- 
labria. 

4.  Gl.  nana  Lam.  Zwerg  K.  Caulis  procumbens. 
Fol.  linearia  antrorsum  latiora  acuta.  Ped.  hrevissimi. 

— Stamm  niederliegend.  Blätter  liuieiiformig , vorn 
breiter,  spitz.  Bliitenstiele  sehr  kurz.  Im  südlichen 
Europa,  auf  Alpen.  Str. 

5.  Gl.  Alyyuvi  Linn.  Purgir  K.  Caulis  erectus. 
Folia  obovali- ohlonga,  inferiora  tridentata,  superiora 
acutata.  — Stamm  aufrecht.  Blätter  umgekehrt  eiför- 
mig-länglich, die  untern  dreigezähnt,  die  obern  ge- 
spitzt. Im  südlich.  Eimopa.  Str.  Die  Blätter.  Frutex 
terribilis. 

CephalantJieae.  Involucr.  germinis  uulluin.  Cal. 
et  cor.  epigyni.  Antherae  distinctae.  Y.  s. 

lasioneae.  Involucr.  germinis  niiUiim.  Cal.  et 
cor.  epigjni.  Antherae  cohaerentes.  V.  s. 

O.  n.  Dipsaceae.  Kardengewächse. 

Folia  opposita.  Involucrum  germinis  caljcem  in- 
ferum  mentiens.  Cal.  et  corolla  epigjiii.  Antherae 
separatae.  Amphi spermi um.  — Blätter  entgegenge- 
setzt. Hülle  um  den  Fruchtknoten,  einen  unterständi- 
gen Kelch  darstellend.  Kelch  und  Blume  auf  dem 
Fruchtknoten.  Staubbeutel  getrennt.  Samenhülle.  — 
Tetrandria  Monogynia. 

1.  Dipsacus.  Karden.  Peranthodium  polj- 
phjUum.  Receptaculum  paleacum.  Cal.  urceolatus 
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j integer.  — Haiiptkelch  viel  blättrig.  Bliitenboden  spreu- 
! blättrig.  Kelch  becherförmig,  uneiiigeschiiitten. 

I 1.  Z>.  sylvestris  Miller.  Wilde  K.  Folia  cauliiia 
coiinata  late  lanceolata  serrata  margine  saepe  sparsim 
I aciileata  interduin  laciniata.  Peraiithodii  phylla  li- 
nearia  subulata  inflexa.  Paleae  rectae.  — Stamm- 
blätter zusammengewachsen,  breit  lanzettförmig,  ge- 
I sägt,  am  Rande  oft  einzeln  gestachelt;  zuweilen  ge- 
i lappt.  Hauptkelchblätter  linien-  und  pfriemenförmig^, 
aufwärts  ffebogeu.  Spreublätter  grade.  Im  mittlern 
Europa.  ^ J. 

2.  1),  fullonum  Linn.  Weber  K.  Folia  caulina 
conuata  late  lanceolata  iiiciso  - serrata.  Peraiithodii 
phylla  lineariareflexa.  Paleae  apice  reflexae.  — Stamm- 
blätter zusammeiige wachsen,  breit  lanzettförmig,  einr 
geschnitten  gesägt.  Hauptkelchblätter  zurückgebo- 
gen. Spreublätter  au  der  Spitze  zurückgebogen.  Im 
südl.  Europa.  J.  Wird  gebauet,  zum  Kardätschen  der 
Tücher. 

3.  I},  laciniatus  Linn.  Gelappte  K.  Folia  cau- 
liua  conuata  pinnatilida  margine  setosa.  Peraiithodii 
phylla  lineari- lanceolata  inflexa.  Paleae  rectae.'  — . 
Stammblätter  zusammengewachsen,  am  Rande  borstig, 
die  untern  gekerbt  gelappt,  die  obern  fiederförmig. 
Hauptkelchblätter  linien -lanzettförmig,  nach  oben  ge- 
bogen. Spreublätter  grade.  Im  mittl«  und  südl.  Eu- 
ropa. J. 

4.  D.  ferooc  Loisel.  Viel  stachlige  K.  Caulis 
aculeatissimus.  Folia  caulina  conuata  pinnatifida.  Pe- 
ranthodii  phylla  patentissima.  Paleae  rectae.  — Stamm 
sehr  stachlicht.  Stamm blätter  zusammengewachsen, 
fiederförmig.  Hauptkelchblätter  ganz  gerade.  Spreu- 
blätter gerade.  Im  südl.  Europa.  J.,  Blütenköpfe  halb, 
so  gross  als  an  D.  sylvestris. 

5.  1).  pUosus  lAim,  Haarige  K.  Folia  caulina 
petiolata  auriculata.  Peraiithodii  jihylla  deflexa.  Pa- 
leae hirsutissimae  aeumine  lauceolato.  — Stainmblätter 
gestielt , geöhrt.  Hauptkelchblätter  niedergebogen. 
Spreublätter  mit  lanzettförmiger  Sx>itze.  Im  mittlern 
Europa.  ^ J. 

2.  Cephalaria,  Kopfblume.  Peranthodium ira- 
bricatum.  Receptaculum  paleaceum.  Involucrum  4- 
inultidenlatum.  Cal.  multidentatus.  — Hauptkelch 
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dachziegeKcht.  Bliitenboden  m.  Sprenblättern.  Hülle  4- 
Tielzähnig*.  Kelch  vielzälmi^.  — Scabiosa  Linn. 

1.  (7.  aljnna  Schrad.  Roem,  Sch.  Alpen  K.  Fo- 
lia  omnia  deciirsive  pinnata  giabriuscula.  Paleae  acu- 
tae  nigresceiites.  Cor.  siibaeqhales.  — Alle  Blätter 
herablaiifend  gefiedert,  ziemlich  glatt.  Sprenblätter 
spitz,  schwärzlich.  Bhimen  fast  gleichgetheilt.  Im 
mittlem,  besonders  östlichen  Europa,  auf  Alpen.  P. 

* Blume  bleichgelb.  Scabiosa  alpiua  Linn. 

2.  (7.  intarica  R.  Sch.  Tatar.ische  K.  Folia  om- 
nia deciirsive  pinnata  pilosiuscula.  Paleae  cuspidatae. 
Cor.  radiantes.  — Alle  Blätter  herablaufend  gefie- 
dert, ziemlich  haarig.  Sprenblätter  mit  einer  Spitze. 
Blumen  stralig.  Im  südlich,  östl.  Europa.  P.  ' Bleich- 
gelbe Blumen.  Scabiosa  tatarica  Linn. 

3.  (7.  centauroides  R.  Sch.  Centaureenartige 
K.  Folia  decursive  pinnata  giabriuscula.  Perantho- 
dii  phylla  et  paleae  exteriores  obtusae,  inferiores  acu- 
tae.  Cor.  sub radiantes.  — Blätter  ablaufend  gefie- 
dert, ziemlich  glatt.  Hauptkelchblätter  und  äussere 
Spreublätter  stumpf;  die  innem  spitz.  Blumen  fast 
stralig.  Im  südlich.  Europa.  P.  Bleichgelbe  Blumen. 
Scabiosa  centauroides  Linn.  — C.  comiculata  R.  Sch. 
diff.  cor.  subaequalibus,  amphispermii  angulis  in  cor- 
nicula  excrescentibiis.  In  Eur.  austr.  or. 

4.  C.  sytnaca  R.  Sch.  Syrische  K.  Folia  lan- 
ceolata  subserrata  pilosa.  Peranthodii  phylla  et  paleae 
aristatae.  Cor.  aequales.  — Blätter  lanzettförmig, 
fast  gesägt,  haarig.  Haiiptkelchblälter  imd  Spreublät- 
ter gegrannt.  Blumen  gleich.  Inr  südl.  östl.  Europa. 
P.  Weisse  et^yas  bläuliche  Blumen.  Scab.  syriaca 
Linn.  — C.  TaUJantii  Schott,  diff.  caule  simplici  fo- 
liisque  glabriuscul's  cor.  coeruleis.  In  Eim  austr. 

5.  C.  transsylvanica  Roth.  Siebenbürgische  K. 
Folia  radicalia  lyrata,  caulina  j)innata.  Peranthodii 
phylla  et  paleae  aristatae.  Cor.  radiantes.  — Wur- 
zelblätter leierförmig;  Stammblätter  gefiedert.  Haupt- 
kelchblätter und  Spreublätter  gegraimt.  Blumen  stra- 
lend.  Im  südlich,  östl.  Europa.  J.  Aeussere  Blumen 
bläulich  oder  lilla,  innere  weisslich.  Scab.  traussylv. 
Linn. 

6.  67.  leucantha  R.  Sch.  Weisshlühende  K.  Fo- 
lia pinnata  et  pinnatifida,  laciniis  lanceolatis  et  linea- 
ribus  interdiim  grosse  serratis.  Peranthodii  phylla  et 
paleae  ovales  obtusae.  Cor.  subaequales.  — Blätter 
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gefiedert  imd  fiederformig;  Lappen  lanzettförmig  und 
iinien förmig,  zuweilen  grob  gesagt.  Hauptkelchblät- 
ter und  Spreiiblätter  eiförmig,  stumpf,  Blume  fast 
gleich.  Im  südl.  Europa.  P.  Weisse  Blumen. 

7.  C.  cretacea  R.  Sch.  Kreiden  K,  Folia  iufe- 
riora  laiiceolata,  summa  piimatifida.  Peranth.  phylla 
et  paleae  ovales  obtiisae  pilosae.  Cor.  radiantes.  — 
Untere  Blätter  lanzettförmig,  obere  fiederförmig. 
Hauptkelchblätter  und  Spreublätter  eiförmig,  stumpf, 
haarig.  Blumen  stralig.  Im  südlich,  östl.  Europa.  P. 
Weisse  Blumen. 

3.  Trichera,  Haarscabiose.  Peranthodium 
polyphyllum,  i>hylla  duplici  Serie.  Rec.  setosum.  Cal. 
multidentatus ; dentes  in  setas  exeuntejs.  — Haupt- 
kelch vielblättrig.  Blätter  in  doppelter  Reihe.  Blü- 
tenboden voll  Borsten.  Kelch  vielzähnig;  Zähne  in 
Borsten  ausgehend. 

1.  Tr,  arvensh  Schrad.  R.  Sch.  Acker  H.  Cau- 
lis  hispidus.  Folia  Integra  incisa  pinnatifidaque.  Cor. 
radiantes.  — Stamm  steifrauh.  Blätter  unzertheilt, 
eingeschnitten  und  fiederförmig.  Blumen  stralig*  Iin 
‘inittL  und  nördl.  Europa,  an  Aeckern  ^ P.  Scabiosa 
arvensis  Linn. 

2.  TV.  sylvatica  R.  Sch.  Wald  H.  Caiilis  hispi- 
dus. Folia  omnia  Integra  ovalia  - laiiceolata  integerri- 
ina  aut  serrata,  inferiora  petiolata,  superiora  sessilia. 
Cor.  radiantes.  — Stamm  steifhaarig.  Alle  Blätter 
unzertheilt,  eiförmig  - lanzettförmig,  ganzrandig  oder 
gesägt;  die  untern  gestielt;  die^obern  stiellos.  Stra- 
lige  Blumen.  Im  mittlern  Europa,  auf  Yoralpen.  P. 
Röthliche  Blumen,  Scabiosa  sjlvatica  Linn,  Scab. 
longifolia  Ritaib  foliis  lanceolatis  elongatis  integerri- 
inis  videtur  var. 

3.  Tt\  cüiaia  R.  Sch.  Gefranste  H,  Caulis  his- 
pidus. Folia  radicalia  Integra  auriculata  aut  lyrata, 
caulina  sessilia  ovalia  inciso  - serrata.  Cor,  radian- 
tes* — Stamm  steifrauh.  Wurzelblätter  unzertheilt, 
geöhrt  oder  leierförinig ; Stammblätter  stiellos,  eiför- 
mig, eingeschnitten  gesägt.  Stralige  Blumen.  Im 
mittlern  besonders  östlichen  Europa.  P.  Weisse  Blu- 
men. Scabiosa  ciliata  Si>reng,  Scab.  montana  Marsch, 
an  var.? 

4.  TV.  ijttegrifoUa  R.  Sch,  Ganzblättrige  H. 
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Fol,  radicalia  ovalia  serrata  saepe  basi  siibpinnatifida, 
ramea  lanceolata  longe  iniiiora.  Cor.  radiantes*  — 
Wurzelblätter  eiförmig’  gesagt,  oft  an  der  Basis  fast 
fiederförinig;  Astblatter  lanzettförmig',  viel  kleiner. 
Blumen  stralig.  Im  südl.  Europa.  J.  Blumen  rötlil. 
Scab.  integrifolia  Linn. 

4.  Scahiosa.  Scabiose.  Peranthodium  polj- 
phyllum,  phylla  duplici  Serie.  Receptaculum  paleaceum. 
Cal.  dentatus,  dentibus  in  setas  exeuntibus  raro  inte- 
ger. — Hauptkelch  vielblättrig.  Blätter  in  doppelter 
Reihe.  Bliitenboden  spreuartig.  Kelch  gezähnt;  die 
Zähne  in  Borsten  auslaufend,  selten  imgezähnt. 

1.  Sc.  succ^sa  Lin».  Abbiss  Sc.  Folia  lanceolata 
integerrima  aut  serrata,  inferiora  petiolata , superiora 
sessilia.  Cor.  subaequales  4iidae.  Cal.  setis  5.  Fr. 
villosus.  — Blätter  lanzettförmig,  ganzrandig  oder 
gesägt;  die  untern  gestielt,  die  obern  stiellos.  Blumeii 
fast  gleich,  vierspaltig.  Kelch  mit  5 Borsten.  Frucht 
zottig.  Im  mittl.  und  nÖrdl.  Europa , auf  Wiesen  ^ 
P.  Blaue  Blumen.  Yormals  ofiicinell.  Sc.  glabrata 
Schult,  vid.  var.  ^ 

2.  Sc.  australis  Wulfen.  Südliche  Sc.  Fol.  laii- 
ceolata  integerrima  aut  serrata,  inferiora  petiolata,  su- 
periora sessilia.  Cor.  subaecpiales  quadrifidae.  Cal. 
integer.  Fr.  glaber.  — Blätter  lanzettförmig,  ganz- 
randig oder  gesägt;  die  untern  gestielt,  die  obern 
stiellos.  Blume  fast  gleich,  vierspaltig.  Kelch  ohne 
Borsten.  Frucht  glatt.  Im  südl.  Europa.  P.  Blumen 
blau.  S.  pseudoaustralis  R.  Sch.  est  var.  corollis  pal- 
lidis.  Sc.  repens  Brignol.  S.  Triumfetti  Morett. 

3.  Sc.  columharis  Linn.  Tauben  Sc.  Folia  ra- 
Aicalia  obovata  aut  lyrata,  caulina  pinnata,  laciniis  li- 
nearibus  saepe  dentatis,  inferiora  interdnm  bipinnata. 
Cal.  setae  involucri  limbo  integro  triplo  longiores. 
Cor.  radiantes  coeruleae.  — Wurzelblätter  umgekehrt 
enörmig  oder  leierförmig;  Stammblätter  gefiedert  mit 
linienförmigen  oft  gezähnten  Lappen,  die  untern  oft 
zweigefiedert.  Kelchborsten  dreimal  länger  als  der 
ganzrandige  Saum  der  Hülle.  Blumen  stralig,  blau. 
Im  mittl.  und  nördl.  Europa,  auf  trocknen  Hügeln.  ^ 
P.  — S.  ochroleuca  Linn.  di  ff,  corollis  ocliroleucis, 
Ibid.  ^ — Sc.  lucida  Vill.  diff.  caule  paucifloro,  fo- 
liis  caulinis  iiiferioribus  integris  lyratisque,  summa 
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taiitum  piniiatificla.  In  Eur.  mediae  inontosis  alpestri- 
büs.  S.  iiorica  Wulfen.  Sc.  stricta  Waldst.  Kit.  — 
Sc,  holosencea  Bertoloii.  diff.  foliis  iiiferioribus  saltein 
teime  toineiitosis.  In  Eur.  austr.  Sc.  laxiflora  Willd. 
— S,  leiocephala  Hoppe  diff.  cal.  liinbo  iiiteg’ero.  In 
Eur.  austr.  — S,  cevatophylla  Teuere  diff.  peraiitho- 
dio  iniilto  miuore.  In  Neap. 

4.  Sc.  suaveolem  Desfoiit.  Wohlriechende  Sc. 
Folia  radicalia  lanceolata  inte^erriina , caiilina  pinnati- 
fida,  laciniis  linearibus  iutegerrimis.  Cal.  setae  inrol. 
liinbo  sesqni  longiores.  Cor.  radiantes.  — Wurzel- 
blätter lanzettförmig,  ganzrändig;  Stammblätter  fie- 
derformig;  Lappen  linienformig,  ganzrändig.  Kelch- 
borsten anderthalbmal  so  lang  als  d.  Hüllensaum.  Blu- 
men stralig.  Im  mittl.  und  südlichen  Europa.  P. 
Blaue  Blumen.  Sc.  canescens  Waldst.  Kit.  — Sc,  sty- 
riaca  Vent.  diff.  foliis  onmibiiS  pinnatifidis.  In  Stjria. 

5.  Sc.  hannatica  Waldst.  Kit.  Bannat  Sc.  Folia 
radicalia  Ijrata,  caulina  subpiunata.  Peranthodii  phjl- 
la  discun  anthodii  aequantia.  Cal.  setis  longis.  — 
Wurzelblätter  leierförmig ; Staininblätter  fast  zweige- 
fiedert. Blättchen  des  Hauptkelches  von  der  Länge 
d.  Blütenkopfes.  Kelch  mit  langen  Borsten.  Im  süd- 
lich-östl.  Europa.  P.  Röthl.  Blumen. 

6.  Sc.  dichotoma  Ucria.  Zweitheilige  Sc.  Fo- 
lia obloiiga  et  Ijrato  - trifida.  Anthodia  axillaria  sub- 
sessilia.  Cal.  setae  subimllae.  Cor.  subaequantes.  — 
Blätter  länglich  und  leierförmig  dreispaltig.  Blüten- 
köpfe  stiellos,  in  d.  Blattwinkeln.  Kelchborsten  fast 
fehlend.  Blumen  fast  gleich.  Im  südlich.  Europa.  J. 
Röthl.  Blumen. 

7.  Sc.  grawMntia  Linn.  Grammonts  Sc.  Folia 
omnia  bipinnatifida  et  bipinnata,  laciniis  linearibus. 
Cor.  radiantes.  — Blätter  zweigeiiedert  oder  zweifie- 
derförmig, mit  linienförmigen  Lappen. 

8.  Sc.  altismna  Höchste  Sc.  Caulis  fruti- 

cosns.  Folia  tomentosa  inferiora  Ijrata,  superiora  bi- 
pinnatifida. Cor.  radiantes.  — Stamm  strauchartig. 
Blätter  fil^dg,  die  untern  leierförmig,  die  obern  zwei- 
fach fiederförniig.  Am  Cap.  Str.  Blaue  Blumen. 

9.  Sc.  atropt/rpiirea  Linn.  Dunkelbraune  Sc. 
Folia  radicalia  lyrata,  caulina  pinnatifida.  Cal.  longe 
pedicellati,  setae  invol.  limbiim  longe  siqierantes.  Cor. 
radianles.  — Wurzelblätter  leierförmig ; Stammblätter 
fiederfÖrmig.  Kelch  langgestielt;  Borsten  viel  länger 
als  der  Hüllsaum.  Blumen  stralig.  In  Ostindien.  J. 
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Wird  häufig  in  den  Garten  als  Zierpflanze  gezogen. 
Dunkelbraune  Blumen,  auch  röthlich  u.  s.  w. 

^ 10.  Sc.  sefifera  Lain,  Borsten  tragen  de  Sc.  Fo- 
lia  inferiora  obverse  oblonga,  superiora  piiiiiata,  pinnis 
distaiitibus.  Ped.  elongati.  Peraiithodium  anthodio 
brevius.  Cal.  setis  eloiigatis.  Cor.  radiantes.  — Un- 
tere Blätter  länglich,  vorn  breiter;  d,  obern  gefiedert 
mit  entfernten  Blättchen.  Bliitenstiele  lang.  Haupt- 
kelch kürzer  als  der  Blütenkopf.  Kelch  mit  langen 
Borsten.  Stralige  Blumen.  Im  südl.  Europa.  Blaue 
Blumen. 

11.  Sc.  ucranica  Linn.  Ukrainische  Sc.  Caulis 
superne  asper.  Fol.  radicalia  lanceolata  dentata,  cau- 
lina  piiinata  laciniis  liiiearibus.  Perauthodii  phjlla 
longissima  reflexa.  Cal.  setae  invol.  limbo  dentato 
duplo  longiores.  Cor.  radiantes.  — Stamm  oben 
scharf.  Wurzelblätter  lanzettförmig,  gezähnt;  Stamm- 
blätter gefiedert,  mit  linien förmigen  Lappen.  Haupt- 
kelchblätter sehr  lang  zurückgebogen.  Kelchborsten 
noch  einmal  so  lang  als  der  gezähnte  Hüllsaum.  Stra- 
lige Blumen.  Im  südlich,  östlich.  Europa.  J.  Gelblich 
weisse  Blumen.  — Sc.  matiihna  Wulf,  an  Linn.? 
diff.  caule  difhiso  minus  aspero  perauthodii  phyllis 
minoribus,  corollis  coeruleis.  Ad  inare  adriaticum.  P.  1 

12.  Sc.  stellata  Linn.  Stern  Sc«  Folia  inferiora 
oblonga,  iiuperiora  pinnatifida,  laciniis  lanceolatis.  In- 
vol. limbus  fructus  longitudine.  Cal.  dentes  in  setas 
2 iuaequal*es  exeuntes.  Cor.  radiantes.  — Untere 
Blätter  länglich,  obere  fiederformig,  mit  lanzettförmi- 
gen Lappen.  Hüllsauin  von  der  Länge  der  Frucht. 
Kelchzähne  in  2 ungleiche  Borsten  ausgehend.  Im 
südl.  Europa.  J.  Bläuliche  Blumen. 

13.  Sc.  caucasica  Marsch.  Caucasische  Sc.  Fo- 
lia inferiora  lanceolata^  superiora  decursive  pinnata, 
pinnis  lineari -lanceolatis  aut  omnia  lanceolala  serrata. 
Coi*.  radiantes,  laciniis  extimis  inaximis.  — Untere 
Blätter  lanzettförmig,  obere  ablaufend  gefiedert  mit 
linienförmigen  Blättchen  oder  alle  Blätter  lanzettför- 
mig, gesägt.  Stralige  Blumen;  die  äussern  Lappen 
sehr  gross.  Am  Caucasus.  P.  Bläuliche  Blumen.  Sc. 
elegaiis  Spr.  var. 

14.  Sc.  grnminifoJia  Linn.  Gross  blättrige  Sc. 
Caulis  subuniflorus.  Folia  lanceolato -linearia  integer- 
rima.  Cor.  radiantes.  — Stamm  fast  einblütig.  Blät- 
ter lanzett-liiiieiitörmig,  gaiizrandig.  Bliunen  straÜg. 
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Im  südlich,  Europa,  an  somiig'en  Felsen.  P.  Bläuliche 
Blumen. 

5.  Pterocephaltis.  Federscahiose.  Peran- 
thodiiim  suplici  Serie.  Receptaculum  paleaceum.  Cal. 
setae  plumosae.  — Hauptkelch  in  doppelter  Reihe. 
Bliitenboden  sj>reuartig.  Kelchborsten  federig. 

1.  Pt-  pluinosus ^ Coult.  Fedriger  F.  Folia  infe- 
riora  Ijrata,  superiora  pinnatifida.  Invol.  multidenta* 
tum.  Cal.  setis  6—9.  Cor.  radiantes.  — Untere  Blät- 
ter leyerförmig , obere  fiederfbrmig.  Hülle  vielge- 
zähnt. Kelch  mit  6 — 9 Borsten.  Blumen  stralig.  Im 
südl.  Europa.  P.  Röthliche  Blumen,  ^nautia  plu- 
mosa  Linn.  Scabiosa  Willichii  m. 

2.  Pt.  pnpposm,  Federkronen  F.  Folia  scabra 
pinnatifida,  laciniis  linearibus.  Involucrum  seta  longa 
valida ! Cal.  setis  15—20.  Cor.  inaequales.  — Blät- 
ter scharf,  fiederfbrmig,  mit  linienfbrmigen  Lappen. 
Hülle  mit  einer  langen  starken  Borste,  Kelch  mit  15 
bis  20  Borsten.  Blumen  ungleich.  Im  südlichsten  Eu- 
ropa. J,  Röthliche  Blumen.  Sc.  papposa  Linn.  non 
Auctor. 

6.  Pycnocomum.  Dichtkopf.  Peranthodium 
monophyllum  l multifidum.  Receptaculum  paleaceum. 
Invol.  limbo  51obo.  Cal.  dentibns  in  setas  5 exeun- 
tibus*  — Hauptkelch  einblättrig,  vieltheilig.  Blüten- 
boden spreuig.  Hüllensaum  fünflappig.  Kelch  mit 
Zähnen  die  in  Borsten  ausgehen. 

1.  jP.  rutaefolium  Flor,  portug.  Rautenblättri- 
ge  D.  Folia  pinnatifida,  laciniis  obtusis  carnosis.  — 
Blätter  zweigefiedert,  m.  stumpfen  fleischigen  Lappen. 
Im  südlichsten  Europa.  P.  Röthliche  Blumen.  Sca- 
biosa rutaefolia  Yahl.  Sc.  urceolata  Desfont. 

7.  Knaiitia.  Knautie.  Peranthodium  phyllis 
simplici  Serie  conniventibus  sub  lOflorum.  Recepta- 
culum nudiusculum.  Cal.  dentibns  in  setas  exeunti- 
bus.  — Hauptkelch  mit  Blättern  in  einfacher  Reihe, 
die  zusammenschliessen,  kaum  zehnblütig.  Blütenbo- 
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den  fast  nackt.  Kelch  mit  Zähnen,  die  in  Borsten 
ausg'ehen. 

1.  K,  Orient  all  s Linn.  Orientalische  K.  Caiilis 
ramosissimiis.  Folia  iiiferiora  lyrato  pinnatifida,  su- 
periora  lanceolata.  — Stamm  sehr  ästig*.  Untere  Blät- 
ter le jer  - fiederf ormig-,  obere  lanzettlich.  Im  südlich- 
östlichen  Europa.  J«  Rothe  Blumen. 

O.  III.  Acarnaceae.  Acarnaceen. 

Folia  altema.  Corolla  tubulosa  epig*yna.  Anthe- 
rae  in  tubum  connatae  intus  dehiscentes.  Stigmata 
coiiiiiyentia.  Ainphispermium.  — Blätter  wechselnd. 
Blume  röhrenförmig.  Staubbeutel  in  eine  Röhre  yer- 
wachseii,  nach  innen  sich  öffnend.  Narben  zusammen- 
Idappend.  Samenhülle. 

1.  Cynara*  Artischocke.  Peranthodii  phjl- 
la-  basi  carnosa  apice  spina  simplici.  Receptaculuin 
carnosum  puleis  fissis.  Pappus  sessilis  plumosns.  — 
Hauptkelchblätter  au  der  Basis  fleischig,  an  d.  Stütze 
mit  einfachem  Stachel.  Blüteiiboden  mit  gesjialtenen 
Spreublättern.  Federkrone  stiellos,  federig. 

1.  . C*  Scolymus  Linn.  Gebauete  A.  Folia  indi- 
yisa  piimatifida  et  pinnata  snbtus  albo  - tomentosa  sub- 
spinosa.  Peranthod.  phjlla  ovata.  — Blätter  unzer- 
theilt,  fiederförmig  und  gefiedert,  unten  weiss  filzig, 
etwas  stachlicht.  Haupt kelchblätter  eiförmig.  Yater- 
laiid  unbekannt*  P.  Bläuliche  Blumen.  Abänderung 
d.  folgenden?  Wird  gebauet  des  fleischigen  Blüten- 
bodens und  der  fleischigen  Hauptkelchblätter  wegen. 

2.  €•  Cardunculm  Linn.  Karden  A.  Folia  om- 
nia  piimatifida  snbtus  albo  tomentosa  spinosa.  Peran- 
thod. phylla  ovata.  — Alle  Blätter  fiederförmig,  un- 
ten weissfilzig^  stachlicht.  Hauptkelchlilätter  eiförmig. 
Im  südlich.  Europa?  P.  Bläuliche  Blumen.  Wird  ge- 
bauet. Die  Blattneryen  werden  gebleicht  gegessen. 

3.  C,  sylvestris  Lam.  Wilde  A.  Folia  omnia  bi- 
pinnatifida  utrincjiie  jiraesertim  snbtus  tomentosa,  spi- 
nis  validis  flayicantibus.  Peranthod.  phylla  lanceola- 
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ta.  — Alle  Blätter  zTreifach  gefiedert,  auf  beiden 
Seiten  besonders  unten  filzig , mit  starken  gelben 
Stacheln.  Hauptkelchblätter  lanzettförmig.  Im  südl. 
Europa.  P.  Bläuliche  Blumen. 

4.  f7.  hiünilis  Linn.  Kleine  A.  Folia  bipinnata 

laciniis  angustissiinis , spinosa  subtus  albo-tonientosa. 
Peranthod.  phylla  lanceolata.  — Blatter  zweigefie- 
dert, La])pen  sehr  schmal,  stachlicht,  unten  weiss  fil- 
zig. Haiiptkelchblätter  lanzettförmig.  Im  südl.  Eu- 
ropa. P.  Bläuliche  Blumen. 

2.  Onopordum,  Eseldistel.  Peranthod.  phylla 
apice  spina  simplici.  Receptaculum  favosum.  Pappus 
sessilis  pilosus.  — Hauj)tkelchblätter  an  der  Spitze 
mit  einfachem  Stachel.  Blütenboden  zeitig.  Feder- 
krone ungestielt,  haarig. 

1.  O.  Acanthium  Linn.  Gemeine  E.  Folia  de- 
curreiitia  incano-tomentosa  simiato- dentata  spinosa. 
Peranthod.  incanum,  phylla  patentissima.  — Blatter 
herablaufend,  weissfilzig,  buchtig  gezähnt,  stachlicht. 
Hauptkelch  weiss;  Blätter  abstehend.  Durch  ganz 
Europa,  an  AVegeii.  P.  Röthliche  Blumen.  Hin  und 
wieder  officinell.  — O.  virens  Cand.  dilf.  foliis  utrin- 
que  viridibus,  peraiithodio  viscoso.  In  Eur.  austr.  P. 
O.  tauricum  Marsch. 

2.  O.  illyrtcum  Linn.  Illyrische  E.  Folia  de- 
currentia  simiato -dentata  albo- tomentosa  spinosa.  Pe- 
ranthodii  phylla  iiiferiora  refiexa  siiperiora  patentia. — 
Blätter  heräblaufend,  buchtig  gezähnt,  weissfilzig, 
stachlicht.  Untere  Haiqitkelchblätter  zurückgebogen, 
obere  abstehend.  Jm  sütll.  Europa.  P.  Rothe  Blumen. 

3.  O.  meridionale.  Südliche  E.  Folia  decurren- 
tia  simiato  - dentata  spinosa  tomentosa.  Peranthod ii 
phylla  lanceolata  apjiressa.  — Blätter  herablaiifend, 
buchtig  gezähnt,  stachlicht,  filzig.  Haiiptkelchblätter 
lanzetttörmig,  angedrückt.  Im  südlichen  Europa.  P. 
Röthl.  Blumen.  — O.  arahicum  Linn.  difF.  perantho- 
dii  phyllis  ovatis.  In  Arabia. 

4.  O.  acnule  Stammlose  E.  Acaiile.  Fo- 

lia petiolata  piniiatifida  utrinque  lanato  - tomentosa  sj)i- 
iiosa,  laciniis  ovatis.  Peranthod.  glabrum,  phylla  pa- 
fiila.  — Stammlos.  Blätter  gestielt,  fiederförmig,  auf 
beiden  Seiten  wollig  filzig,  stachlicht,  mit  eiförmigen 
Lappen..  Hauptkelch  glatt;  abstehende  Blättchen,  Auf 
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den  Pyrenäen.  P.  Rothe  Blumen.  O.  pyrenaicum 
€and. 

5.  O.  umflorum  Cayaii.  Einblütig’e  E.  Acaide. 
Folia  petiolata  simiato  - deiitata  spiiiosa  tomeutosa.  Pe- 
ranthod.  cylindricum,  phylla  ap^iressa.  — Staminloss. 
Blätter  g^estielt,  buchtig;*  g*ezähiit,  stachlicht  filzig". 
Haiiptkelch  walzenförmig*;  Blätter  aiig*edriickt.  ln 
Si)aiiien.  P.  Röthl.  Blumen. 

6.  O.  rotundifoJium  Allion.  Rundblättrige  E. 
Siibacaule.  Folia  petiolata  subrotimdo  - ovalia  crenato 
tomentosa.  Peranthod.  phylla  appressa  spina  debili^  — 
Fast  stammlos.  Blätter  gestielt,  rundlich  oval,  gekerbt 
gezähnt,  filzig'.  Hauptkelchbl.  angedrückt,  schwach 
stachlicht.  Auf  Alpen  im  südl.  Europa.  P.  Röthliche 
Blumen.  Berardia  subacaulis  Yül.  Arctium  lanugino- 
sum  Lam. 

3.  SiTyhum,  Mariendistel.  Peranthod. phylla 
canaliculata  apice  et  margine  sjünosa.  Receptaculum 
palaceo  setosum.  Pappus  sessüis  pilosus.  — Haupt- 
kelchblätter rinnenförmig,  an  d.  Spitze  imd  am  Rande 
mit  Stacheln.  Blütenboden  sjireuig  borstig.  Feder- 
krone stiellos,  haarig. 

1.  S*  maAanum  Gaertn.  Gemeine  M.  Folia  am- 
plexicaulia  pinnatifida  spinosa  albo -maculata.  — Blät- 
ter stammumfassend,  fiederförmig,  stachlicht,  weiss 
gefleckt.  Im  südlich.  Europa.  J.  Röthliche  Blumen. 
Vormals  officinell.  Carduus  marianus  Limi. 

4.  Carthatntis.  Färbend  istel.  Peranthodii 
phylla  exteriora  foliacea  apice  et  margine  spinosa.  Re- 
cept.  paleis  fissis.  Pappus  subnullus.  — Aeussere 
Hauptkelchblätter  blattartig,  an  .der  Spitze  und  am 
Rande  stachlicht.  Blütenboden  m.  gespaltenen  Spreu- 
blättchen. Fast  keine  Federkrone. 

1.  (7.  tmctorius  Linn,  Gemeine  F.  FoHa  sessilia 
oblonga  spinulosa  glabra.  — Blätter  stiellos,  länglich, 
klein  stachlicht,  glatt.  Tn  Ostindien?  Aegypten? 
Orangefarbene  Blumen.  Wird  gebauet  imd  d.  Blumen 
zum  Färben  gebraucht. 

5.  Heracantha*  lunosdistel.  Peranthodii 
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phylla  exteriora  foliacea  apice  et  margine  spinosa« 
Receptaculum  piloso  - paleaceiim.  Pappus  paleaceus. 
Ainphisperm.  uinbilico  laterali.  — Aeussere  Haupt- 
kelchblätter blattartig*,  au  der  Spitze  imd  am  Rande 
stacblic^  Blütenboden  haarig*,  spyeuig;,  Federkrone 
spreiiartig*.  Samenhülle  mit  dem  Nabel  an  der  Seite. 

J.  H,  lanata  Flor.  port.  Wolli^e  l.  Folia  spi- 
nosa,  inferiora  piimatifida,  superiora  pinuatifido  - den- 
tata.  Coroilae  flavicantes.  — Blätter  stachlicbt,  die 
untern  üederlormig*,  die  obern  fiederförmig^  g’ezähnt. 
Im  südl.  Europa.  J.  Gelbliche  Blumen.  Carthamus 
lanatus  Linn.  — jff.  cretica  Flor.  port.  difi.  foliis  an- 
g'ustioribus  aiitliodiis  majoribus  corollis  albidis.  In 
Eur.  austr.  Carthamus  creticus  Linn. 

6.  Onobroma,  Eselfrass.  Peranthodia  et 
phylla  exteriora  foliacea  apice  et  inarg*ine  spinosa. 
Rec.  setoso  - palaceum.  Pappus  pilosus.  Amphisperm, 
umbilico  basilari.  — Aeussere  Blätter  des  Hauptkel- 
ches blattartig*,  an  der  Spitze  und  am  Rande  sta'ch- 
licht.  Federkrone  haarförmig*.  Samenhülle  m.  dem 
Nabel  an  der  Basis. 

1.  0.  coeruleum  Gaertn.  Blauer  E.  Caulis  sub- 
uniflorus.  Folia  ovalia  - Ianceolata  dentato  - piimatifida 
spinosa.  — Blätter  eiförmig* -lanzettförmig;,  gezähnt 
fiederförmig,  stachlicht.  Im  südl.  Europa.  J.  Blaue 
Blumen. 

7.  Carlowitzia.  Carlowitzie.  Peranthodii 
phylla  exteiiora  foliosa  apice  et  basi  margine  spinosa. 
Rec.  paleis  fissis.  Pappus  pilosus.  — Aeussere  Haupt- 
kelchblätter an  der  Spitze  und  au  der  Basis  des  Ran- 
des stacMicht.  Blütenboden  mit  gespaltener  Spreu. 
Federkrone  haarig. 

1.  C.  salicifolia  Weidenblättrige  C. 

Folia  lanceolata  et  linearia  subtus  sericea  margine 
pTaesertim  basi  spinosa.  — Blätter  lanzettförmig  und 
linienförmig  unten  seidenartig,  am  Rande  besonders 
an  der  Basis  stachlicht.  ln  Madeira.  Str.  Gelbe  Bl. 
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8.  Atractylis.  Atractylis.  Peranthoilii  phylla 
exteriora  foliacea  apice  et  iiiarg*ine  spiiiosa  involucrum 
sisteiitia.  Recept.  paleaceiim.  Pappiis  phimosiis.  — ’ 
Aeussere  HauptkelchhläUer  blattartig'  au  der  Spitze  u. 
am  Rande  stachliclit , eine  Hülle  bildend,  ftütenbo- 
den  sx>reuig’.  Federkrone  gefiedert. 

1.  A,  gummifera  Linn,  G umini  t ra  g en  de  A. 
Suliacaiilis.  Folia  et  peranthodii  phjlla  exleriora  pin- 
iiatifida  sqnarrose  laciniata  sj)iiiosa.  — Fast  stamm- 
los. Blatter  und  äussere  Hauptkelchblatter  fiederfor- 
inig,  sperrig'  gelappt,  stachlicht.  Im  südl.  Europa.  P. 
Rothe  Blumen.  Die  Blütenköpfe  schwitzen  ein  weis- 
ses  Gummi  aus.  Atractylis  gummifera  Linn. 

2.  A.  cnnceUata  Linn.  Gegitterte  A.  Folia  lan- 
ceolata  denticulato- spinulosa.  Involucrum  anthodiis 
longius,  phylla  pectinato  - spinosa,  — Blätter  lanzett- 
förmig, gezähnelt,  fein  stachlicht.  Hülle  langer  als  d. 
zusammengesetzte  Blüte.  Blatter  kammförmig  stach- 
licht. Im  südl.  Europa.  J.  Röthl.  Blumen. 

3.  A.  humilis  Linn.  Niedrige  A.  Caulis  erec- 
tiis  ramosus.  Fol.  et  peranthodii  phylla  exteriora  pin- 
natifida  laciniis  brevissimis  scpiarrosa  spinosis.  Corol- 
lae  in  ambitu  radiatae.  — Stamm  aufrecht  ästig.  Blät- 
ter und  äussere  Hauptkelchblätter  fiederförinig' , mit 
sehr  kurzen  Lappen,  sperrig,  stachlicht.  Blüten  'jm 
Umfange  sfrahlig.  Im  südl.  Europa.  J,  Röthl.  BJu- 
inen.  "Cor.  radiatae  non  sufficiunt  ad  speciem  separan- 
dam.  Atractylis  Wühl,  reliquae  Acarna  Willd. 

9.  Acarna.  Acarue,  Peraiithodium  involu- 
cratum,  phylla  apice  spina  pinnatifida.  Recept.  pilo- 
sum.  Pappus  plumosus.  — Hauptkelch  umhüllt.  Blät- 
ter an  der  Spitze  mit  einem  fiederförmigen  Stachel. 
Blütenboden  haarig.  Federkrone  fiederförinig. 

1.  A.  miJgaris.  Gemeine  A.  Folia  subpinnatifida 
subtus  tomentosa  squarrose  spinosa.  — Blätter  fast 
fiederförinig,  unten  filzig,  sperrig  stachlicht.  Im  süd- 
lichen Europa,  J, 

10.  Carlhia.  Carline.  Peranthodii  phylla  ex- 
teriora foliacea  apice  et  margine  spinosa,  interiora  li- 
giilata  colorata  radiantia.  Recept.  paleaceo-setosuin. 
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Paj)piis  pliimosus.  — Aeussere  Haiiptkelchblä'tter 
blattartig*,  an  d.  Spitze  nnd  dem  Rande  slachlicht,  d. 
Innern  flach,  gefärbt,  sfralig.  Blütenboden  spreuig 
borstig.  Federkrone  federig. 

1.  CJi^crml^s  Liun,  Stainmlose  C.  Siibacaiilis. 

Folia  pinnatitida  glabriuscula,  laciniae  simiato  - denta- 
tae  spinosae.  ' — Blätter  fiederforinig , ziemlich  glatt; 
.Lappen  buchtig  gezähiit,  stachlicht.  Auf  Bergen  im 
mittl.  Europa.  P.  Weisse  Kelchstralen.  — €•  acnn^ 

ikifolia  Willd.  diff.  foliis  siibtiis  tomentosis.  In  Py- 
renaeis.  • 

2.  C.  vulgm*is  Linn.  Gemeine  C.  Folia  lanceo- 
lata  simiato- den ticiiJ ata  spinulosa  subtus  saepe  tomen- 
tosa.  Peraiithodii  pliylla  exteriora  spinis  nigrescenti- 
bus.  — Blätter  lanzettförmig,  buchtig  gezähnelt,  fein 
stachlicht,  unten  oft  filzig.  Aeussere  Hauptkelchblät- 
ter mit  schAvarzlichen  Stacheln.  Im  mittl.  Europa,  an 
Wegen.  ^ Zweijährig.  Gelbl.  weisse  Kelalistralen. 

3.  C.  coryinhosa  Linn.  Traubendoldige  C.  Fo- 
lia pinnatifida,  subtus  sublanata,  laciniae  breves  sqiiar- 
rosae  spinosae.  Peranth.  phylla  exter.  spinis  pallidis. 
— Blätter  fiederforinig*,  unten  kaiun  filzig;  Lappen 
kurz,  sperrig,  stachlicht.  Aeussere  Hauptkelchblätter 
mit  blassen  Stachehi.  Im  südlich.  Europa.  P.  Gelbe 
Kelchstralen. 

4.  (7.  racemosa  Linn.  T r a u b i g e C.  Folia  pinna- 
tifida subtus  sublanata,  laciniae  brevissimae  spinosae 
et  spinulosae.  Anthodia  lateralia  sessilia,  involucri 
phyllis  longissimis.  — Blätter  fiederforinig,  unten 
wenig  wollig ; Lappen  sehr  kurz  mit  grossen  und  fei- 
nen Stacheln.  Blütenltöpfe  an  den  Seiten,  stiellos,  m. 
sehr  langen  Hüllblättern.  Im  südl.  Europa.  J,  Glän- 
zend gelbe  Kelchstralen. 

5.  C,  Innata  Linn.  Wollige  C.  Folia  pinnatifi- 
do-laciniata  villosa  spinosa.  Peranth.  phylla  interiora 
ruberrima.  — Blätter  fiederförmig  gelappt,  zottig, 
stachlicht.  Innere  Haiiptkelchblätter  schön  roth.  Im 
südl.  Europa.  J. 

11.  ^rotimn,  Klette.  Peranthodii  phylla 
apice  hamato,  margine  tenuissime  spinulosa.  Rec.  fa- 
vosum.  Pappus  pilosus  brevis.  — Hauptkelchblätter 
an  der  Spitze  krumm  gebogen,  am  Rein  de  sehr  fein 
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gestachelt.  Blüteiiboden  zellig.  Federkroiie  haarig, 
kurz. 

I.  A.  I^appa  JUum,  Gemeine  K.  Folia  subcor- 
data  siibtiis  inagis  miniisve  tomeiitosa  margine  suhser- 
rata.  — Blatter  fast  herzförmig,  unten  mehr  oder 
weniger  filzig,  am  Rande  etwas  gesägt.  Durch  ganz 
Europa,  an  Wegen.  Zweijähr.  A.  Lappa  Willd. 
mit  glattem  Kelch  und  hellrothen  Blumen  u.  A.  Bar- 
daua  Willd.  mit  besponnenen  Kelchen  u.  dunkelrothen 
Blumen  sind  Abänderungen.  Die  Wurzel  officinell. 
Rad,  Bardonae. 

12«  Carduus.  Distel.  Peranthodii  phjlla  api- 
ce  Spina  simplici.  Rec.  setosum.  Pai^pus  sessilis  pi- 
losus  deciduus.  Amphisperm,  in  basi.  — Hauptkelch- 
blätter an  der  Spitze  mit  einem  einfachen  Stachel. 
Bliitenboden  borstig.  Federkrone  stiellos,  haarig,  ab- 
fällig. Samenhülle  an  der  Basis. 

1.  C.  Argeinone  Cand.  Argemone  D.  Folia  de- 
currentia  pinnatifida  glabra  suiitus  glaucescentia  spi- 
nulosa, laciniae  breves.  Ped.  elongati  uniflori  subla- 
nati.  Peranth.  phylla  lanceolato  - linearia.  — Blätter 
herablaufend,  fiederförmig  glatt,  unten  etwas  grau- 
blau, fein  stachlicht.  Blütenstiele  sehr  lang,  einblütig, 
wenig  wollig.  Hauptkelchblätter  lanzett-liuienförmig*. 
Auf  den  Pyrenäen.^  — C.  medius  Gouan  valde  affin. 
diflP.  fol.  subtus  viridibus  hirtis.  Ibid. 

2.  C.  deflorntus  Liiin.  Abgebliihte  D.  Fol.  de- 
currentia  serrato  et  sinuato  - pinnatifida  spinulosa  gla- 
briuscula,  inferiora  indivisa.  Ped,  elongati  uniflori 
subtomentosi.  Peranth.  phylla  lineari  - lanceolata.  — 
Blätter  herablaufend  gesägt  und  J>uclitig,  fiederförmig, 
fein  stachlicht,  ziemlich  glatt;  tiie  untern  luizertheilt. 
Blütenstiele  lang,  einblütig,  etwas  filzig.  Hauptkelch- 
hlätter  linien  - lanzettförmig.  Im  mittlern  Europa,  auf 
Alpen.  P.  Rothe  Blumen. 

3.  C.  leucographus  Linn.  Weissgezahnete  D. 
Folia  decurrentia  sinuata  albo  - maculata  glabriuscula 
subspinosa.  Ped.  elongati  unifiori,  subtomentosi.  Pe- 
rauthod.  phylla  ex  oblongo  lanceolata.  — Blätter 
herablaufend,  buchtig,  weissgefleckt,  ziemlich  glatt, 
ziemlich  stachlicht.  Blütenstiele  lang,  einblütig,  et- 
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was  filzig*.  Hauptkelchblätter  länglich  lanzettförmig. 
Im  siidl.  Europa.  Röthliche  Blumen. 

4.  C.  hamu/osus  Ehrh.  Hakige  D.  Folia  decur- 
rentia  pinnatifida  subtus  sublanata  spinulosa.  Ped. 
uniflori  subtoinentosi.  Peranth.  phjlla  lanceolato -li- 
nearia  exteriora  recurva.  — Blätter  herablaufend  buch- 
tig,  unten  etwas  wollig,  fein  stachlicht.  Blütenstiele 
einblütig,  etwas  filzig.  Hauptkelchblätter  lanzett-li- 
iiienförmig;  die  äussern  zurückgehogen.  Im  südlich, 
östl.  Europa.  Zw.  Rothe  Blumen. 

5.  (7.  nutans  Linn.  Niedergebogene  D.  Folia 
decurrentia  sinuato-i>innatifida  spinosa  utrinque  hir- 
suta.  Ped.  longi  toinentosi,  anthodio  nutante.  Peraii- 
thod.  phjlla  lanceolata  patentia.  — Blätter  herablau- 
fend, buchtig,  fiederförmig,  stachlicht,  auf  beiden  Sei- 
ten rauh.  Blütenstiele  lang,  filzig,  mit  gebücktem 
Blütenkopfe.  Hauptkelchhlätter  lanzettförmig,  abste- 
hend. Durch  ganz  Europa.  Zw.  Rothe  Blumen. 

6.  C.  acantlioides  Linn.  Stachel.  D.  Folia  de- 
currentia pinnatifida  spinosissima  hirta.  Ped.  brevis- 
simi  subunifiori.  Peranth.  phjlla  lanceolato -linearia 
patula.  — Blätter  herablaufend,  fiederförmig,  sehr 
stachlicht,  rauh.  Blütenstiele  sehr  kurz.  Hauptkelch- 
hlätter fast  einblütig,  lanzett  - linienförmig,  abstehend. 
Im  mittl.  Europa.  Zw.  Rothe  Blumen. 

7.  C.  crispiis  Linn.  Krause  D.  Fol.  siiiuato -pin- 
natifida spinulosa  subtus  albo  - tomentosa.  Ped.  lon- 
giusculi  toinentosi  uni-plurifiori.  Peranth.  phjlla  lan- 
ceolato-linearia.  — Blätter  buchtig,  fiederförmig,  fein 
stachlicht,  unten  weiss  filzig.  Blütenstiele  ziemlich 
lang,  filzig,  1 — mehrblütig.  Hauptkelchblätter  lanzett- 
linienförmig.  Im  mittl.  und  nÖrdl.  Europa.  >}c  Zw. 
Rothe  Blumen. 

8.  €•  pycnoceplialus  lAnw,  Dichtköpfige  D.  Fo- 
lia decurrentia  sinuato- pinnatifida  pubescentia  subtus 
sublanata  spinosa.  Ped.  elongati  toinentosi,  anthodiis 
densis.  Peranth.  phjlla  linearia.  — Blätter  herablau- 
fend buchtig,  fiederförmig,  oben  feinrauh,  unten  et- 
was wollig,  stachlicht.  Biütenstiele  lang  filzig,  mit 
dichtstehenden  Blütenköpfen.  Hauptkelchblätter  lini- 
enförmig. Im  südl.  Europa.  J.  Röthl.  Blumen. 

9.  (7.  carlinoides  Gouan.  Carlinen  D.  Folia  de- 
currentia sinuato  - pinnatifida  utrinque  tomentosa  spi- 
nosa. Ped.  breviusculi  aggregati  toinentosi.  Peranth. 
phjlla  lineari- lanceolata  colorata.  — Blätter  herab- 
laufend, buchtig  fiederfürmig,  auf  beiden  Seiten  filzig, 
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stachlicht.  Blütenstiele  sehr  kurz , gehäuft , filzig*. 
Hauptkelchhlätter  linieii- lanzettförmig,  gefärbt.  Auf 
den  Pyrenäen.  P.  Röthl.  Blumen.  Caiiina  pyrenaica 
Liun. 

10.  C.  carlinacfoJius  Lam.'  Carlinenblättrige 
Folia  decurrentia  piimatifida  glabra  sj)inosa  spinis 

validis.  Ped.  subterni  tomentosi  breviusculi.  Peran- 
thod.  phylla  lanceolata.  — Blätter  herablau ceiid,  fie- 
derförmig, glatt,  stachlicht,  m.  starken  Stacheln.  Blii- 
teustiele  fast  zu  3^  filzig^,  ziemlich  kurz.  Hauptkelch- 
hlätter  lanzettförmig.  Auf  den  Pyrenäen.  Zw.  Rothe 
Blumen. 

11.  C.  ienuifloims  Curt.  D ü n n b 1 ü t i g e D . Folia 
decurrentia  sinuata  spinosa  subtus  albo-tomentosa. 
Ped.  brevissimi,  anthodia  aggregata.  Peranth.  phylla 
ex  ovato  lanceolata.  — Blätter  herablaufend  buchtig, 
stachlicht,  unten  weiss  filzig.  Bliitenstiele  sehr  kurz, 
mit  dichtstehenden  Blütenköpfen.  Hauptkelchblätter 
aus  d.  eirunden  lanzettförmig.  Im  südl.  Europa.  J. 
Rothe  Blumen. 

12.  €•  Personata  Jacq.  Breitblättrige  D.  Fo- 
lia hiferiora  piimatifida  petiolata,  superiora  decurreu- 
tia  indivisa  aut  piimatifida , omuia  subtus  toniento- 
sula  spinulosa.  Ped.  breves,  anthodia  aggregata.  Pe- 
ranth. phylla  lanceolato- linearia  recurva.  — Untere 
Blätter  fiederförmig,  gestielt;  obere  stiellos,  unzer- 
theilt  oder  fiederförmig,  alle  unten  etwas  filzig,  fein 
stachlicht.  Bliitenstiele  kurz,  mit  dichtsteheudeii  Blii- 
tenköpfen.  Hauptkelchblätter  laiizett  - linieiiförmig,  zu- 
riickgebogeu.  Im  mittl.  Europa,  auf  Bergen,  Yoral- 
pen.  P.  Rothe  Blumen. 

13.  (7.  arctioides  Willd.  Kletten  artige  D.  Fo- 
lia decurrentia  profimde  iiinnatifida  spinulosa,  jiiniora 
subtus  tomentosa.  Ped.  longiusculi  uniflori  tomentosi. 
Peranth.  phylla  linearia  incurva  ajiice  colorato.  — 
Blätter  heraJfiaufeiid,  tief  fiederförmig,  fein  stachlicht, 
die  jungen  unten  filzig,  Bliitenstiele  ziemlich  lang, 
einblütig,  filzig.  Kauptkelchblätter  linieiiförmig,  ge- 
krümmt, an  d.  Spitze  gefärbt.  Im  südl.  östl.  Europa. 
Zw.  Rothe  Blumen. 

14.  C.  crnssifolius  Hornem.  Dick  blättrige  D. 
Folia  semidecurrentia  oblonga  glabra  subtus  glauca 
spinulosa.  Ped.  longiusculi  uniflori.  Peranth.  scpia- 
mae  lineari  - lanceolata.  — Blätter  halb  herablaufend, 
länglich,  glatt,  unten  graublau,  fein  stachlicht.  Blii- 
tenstiele ziemlich  lang,  einblütig.  Auf  den  Alpen  im 
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luittl.  Europa.  P.  Carduus  sumaiius  Polliii.  C»  traiisal- 
pinuS'  Morett.  Suter.  C.  giaucus  Baumgarten. 

15.  C.  cichoracem  Cyrill.  Cichorien  D.  Folia 
superiora  decurreiitia  late  lanceolata  serrato  - spinulosa 
giabra.  Ped.  uniflori.  Peranth.  phylla  ovata  appres- 
sa,  spina  longa  recurva.  — Obere  Blätter  herablau- 
feiid,  breit  lanzettförmig,  gesagt,  fein  stachlicht.  Blii- 
tenstiel  eiiililiitig.  Hauptkelchblätter  eiförmig,  dicht 
anliegend,  mit  langem  zurückgebogenen  Stachel.  In 
Italien.  Zw.  Rothe  Blumen.  Est  Carduus  nec  Cirsium* 

13.  Cirsium.  Federdistel.  Peranthodii phylla 
axiice  spina  simplici.  Rec.  setosiun.  Pappus  sessilis 
plumosus.  — Haujitkelchblätter  an  d.  Spitze  mit  ei- 
nem einfachen  Stachel.  Blütenboden  borstig.  Feder- 
krone ungestielt,  federig.  — Carduus  Linn.  Cnicus 
Willd.  et  alior. 

1.  C.  lanceoJatum  Scop.  Lanzettfö'rmige  F. 
Folia  decurreiitia  pinnatilida  his^iida,  laciniis  squarro- 
se  spinosis.  Ped.  subunifloris.  Peranthod.  arachnoi- 
dei  phjlla  lanceolata  iiatentia.  — Blätter  herablau- 
feiid,  hederlörinig,  steifrauh;  Lappen  ausgesperrt 
stachlicht.  Blütenstiele  meistens  einblütig.  Haupt- 
kelchbl.  besiionuen,  lanzettlormig,  abstehend.  Durch 
ganz  Europa,  an  Wegen.  ^ Zw.  Rothe  Blumen.  Card«, 
laue.  Linn. 

2.  C.  slnciimi  Spreng.  Straffe  F.  Folia  decurren- 
tia  sinuata  undulata  sjunosa  supra  nitida  subtus  tenui- 
toinentosa.  Anthod.  subaggregata.  Peranth.  phylla 
jnibesceiitia  linearia  patenti  - recurva.  — Blätter  her- 
ablaufend, buchtig,  gewellt,  stachlicht,  oben  glänzend, 
unten  zart  filzig.  Biütenköpfe  fast  in  Hauten.  Haupt- 
kelchblätter feinrauh,  linienförmig,  abstehend,  zurück- 
gebogen.  In  Italien.  Zw.  Rothe  Bl.  Cn.  strictus  Tenor. 

^ €•  canum  Marsch.  Graue  F.  Folia  semidecur- 

rentia  lanceolata  serrato- spinulosa  tenui  laiiugine  caiia. 
Ped,  uniilori.  Peranth.  phylla  exteriora  obloiiga  sub- 
laiiata  carinata,  spina  recurva<  — Blätter  halb  herab- 
laufend, lanzettförmig,  gesägt,  fein  stachlicht,  von 
dünner  Wolle  weiss,  Blütenstiele  einblütig.  Aeus- 
sere  Hauptkelchblätter  länglich^  gekielt,  etwas  wollig*, 
mit  zurückgebogenem  Stachel.  Im  mittl.  u.  südl.  Eu- 
ropa. P.  Rothe  Blumen,  Card.  can.  Linn. 

4.  (7.  palustvG  Scoj).  Sumpf  F*  Folia  pimiati- 
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ficla  g*labriuscula  dentato  - spinulosa.  Anthodia  ag*gTe- 
gata.  Peranthod.  phylla  obloiigo  - laiiceolata  appre^sa, 
spina  brevi  recurva.  — Blätter  fiederförinig,  ziemlich 
glatt,  gezähnt  fein  stachlicht.  Bliitenkopfe  gehäuft. 
Hauptkelchblätter  länglich  lanzetlförinig,  angedriickt, 
mit  kurzem  zurückgebogenem  Stachel.  Auf  sumpfigen 
Wiesen.  ^ P.  Rothe  Blumen.  Card,  palustr.  Liim. 

5.  C.  pungens  Spreng.  Stechende  F.  Folia  si- 
imato-pinnatifida  subtus  tenui  tomentosa  spinosa.  An- 
thod.  aggregata.  Peranth.  phjlla  oblongo -laiiceolata 
appressa,  spinis  recurvis.  ~ Blätter  buchtig  gefiedert, 
unten  dünn  filzig,  stachlicht.  BlüteuKÖpfe  gehäuft. 
Hauptkelchblätter  länglich  - lanzettförmig , angedrückt, 
mit  zurückgebogenen  Stacheln.  Im  südl.  Europa.  P. 
Rothe  Blumen.  Carduus  poljanth.  Auct. 

6.  C.  monspessvlanum  Ait.  Montpellier’s  F. 
Folia  decurrentia  late  laiiceolata  serrulato  - inaeqiialiter 
spinulosa , glabriuscula  aut  subcanesentia.  Anthodia 
aggregata.  Peranth.  phjlla  laiiceolata  appressa  qui- 
milosa.  — Blätter  herablaufend,  breit  lanzettförmig, 
fein  gesägt,  fein  stachlicht,  ziemlich  glatt  oder  wenig 
rauh.  Blütenköpfe  gehäuft.  Hauptkelchblätter  lanzett- 
förmig, angedrückt,  mit  einem  zarten  Stachel.  Im 
südl.  Europa.  P.  Rothe  Blumen.  Card,  monsp.  Linn. 

7.  (7.  anglicum  Cand.  Wiesen  F.  Folia  simiato- 
dentata  et  piiinatifida  supra  hispidula,  subtus  albo- to- 
mentosa, spinulosa,  inferiora  petiolata  superiora  sessi- 
lia.  Ped.  elongati  uniflori.  Peranth.  phjlla  lanceola- 
to-linearia  tenue  spinulosa  appressa.  — Blätter  buch- 
tig gezähnt  und  gefiedert,  unten  weiss  filzig,  fein 
stachlicht,  die  untern  gestielt,  die  obern  stiellos.  Blü- 
tenstiele lang,  einblütig.  Hauptkelchblätter  lanzett- 
linienförmig,  angedrückt , sehr  fein  stachlicht.  Im 
westl.  südl.  Europa.  P.  Rothe  Blumen.  Card,  pra- 
tens.  Huds.  Carduus  anglicus  Lam. 

8.  (7.  tuberosum  All.  Knolliges  F.  Caul.  siib- 
uniflorus.  Folia  pinnatifida  hirta  spinulosa.  Ped.  elon- 
gati. Peranth.  phjlla  lanceolato  - linearia  tenue  spinu- 
losa patiila.  — Stamm  fast  einblütig.  Blättm'  fieder- 
förmig, kurz  rauh,  fein  stachlicht.  Blütenstiele  lang, 
einblütig.  Hauptkelchblätter  lanzett- linienförmig,  sehr 
zart  stachlicht  abstehend.  Im  mittl.  und  südl.  Europa. 
P.  Rothe  Blumen.  Card.  tiib.  Linn. 

9.  C,  eriophorum  Scop.  Wolltragende  F.  Fo- 
lia profunde  pinnatifida  hispida,  spinosa,  laciniis  squar- 
rosis.  Ped.  uniflori,  anthodia  maxima.  Peranthodium 
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arachnoicleo-villosiim,  phjlla  linearia,  spinis  lon^is  re- 
flexis.  — Blätter  tief  fiederförmi^,  steifrauh,  stach- 
licht,  mit  sperrigen  Lappen.  Blütenstiele  einblütig^. 
Blütenköpfe  sehr  gross.  Hauptkelch  hespoiiiien, 
wollig.  Blätter  linienförmig,  mit  langen  ziirückgebo- 
geneii  Stacheln,  Im  mittlern  Europa,  auf  Bergen.  P. 
Rothe  Blumen,  Card,  erioph.  Linn. 

10.  C,  horridum  Marsch.  Schreckliche  F.  Fol. 
pinnatifida  supra  aspera  subtus  albo-tomentosa,  spinis 
validis,  crenata.  Ped,  breres  uiiiflori,  Peranthod, 
arachnoideum,  phjllis  ohlongis  spinis  longis  recurvis, 
— Blätter  fiederförmig,  oben  scharfrauh,  unten  weiss 
filzig,  mit  starken  Stacheln.  Blütenstiele  kurz,  ein- 
blütig. Hauptkelch  besponnen;  Blätter  länglich,  an- 
gedrückt, mit  langen  krummen  Stacheln,  ln  d.  Cau- 
casischen  Ländern.  P.  Rothe  Blumen. 

11.  (7.  heterophyllum  All,  Andersblättrige  F, 

Folia  supra  glabra  subtus  albo-tomentosa,  inferiora 
pinnatifida,  superiora  cordate  lanceolata  spinulosa,  Ped. 
elQjigati  uniflori.  Peraiith.  glabrum,  phylla  lanceolata 
appressa.  — Blätter  oben  glatt,  unten  weiss  filzig, 
fein  stachlicht,  d.  untern  fiederlörihig ; d,  obern  herz- 
lanzettförmig. Blütenstiele  lang,  einblütig.  Haupt- 
kelch glatt;  Blätter  lanzettförmig,  angedrückt.  Auf 
Bergen  im  mittl.  Europa,  P.  Rothe  Blumen,  Card, 
heter.  Linn.  — (7.  helemoides  Huds.  difi.  aiithodiis 

aggregatis  minoribus.  Ibid. 

12.  C.  serratuloides  Scop.  Scharten  artige  F* 
Folia  inferiora  sinuata , superiora  lanceolata  serrata 
spinulosa,  omnia  hispidiuscula.  Ped.  elongati  uniflori. 
Peranth.  phylla  oblonga  apjvressa,  mucrone  recurvo.  — 
Untere  Blätter  buchtig,  obere  lanzettförmig,  gesägt, 
fein  stachlicht;  alle  ziemlich  steifrauh.  Blütenstiele 
lang,  einblütig.  Hauptkelchblätter  länglich,  ange- 
drückt, mit  ziirückgebogenem  kleinen  Stachel.  Im 
mittl.  Europa,  auf  Bergen,  P.  Rothe  Blninen. 

13.  C,  medium  Caiid.  Mittlere  F.  Folia  pinna- 
tifida subtus  lanato  - hirsuta  spinulosa.  Ped.  elongati 
uniflori  subbifidi.  Peranth.  phylla  glabra  appressa 
mucronulata.  — Blätter  fiederförmig,  unten  wollig 
rauh,  fein  stachlicht.  Blütenstiele  sehr  lang,  einblü- 
tig, auch  zweitheilig.  Hauptkelchbl.  mit  kurzem  Sta- 
chel. Auf  Alpen  im  mitti.  Europa.  P.  Rothe  Blumen. 

14.  (7.  Casahonae  Willd.  Casabona  F.  Fol.  lan- 
ceolata supra  nitida  subtus  albo-tomentosa  margine 
spinis  terms.  Flores  subspicati,  Peranth.  phylla  lau- 
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ceolata  patentia.  — Blätter  lanzettförmig’,  g-lanzeiul, 
unten  weiss  filzig-,  am  Bande  mit  Stacheln  zu  3,  Blü- 
ten fast  in  Aehren.  Haujitkelchblätter  lanzettförmige, 
abstehend.  Iin  südlich.  Europa.  P.  Rothe  Blumen. 
Card.  Cas.  Linn. 

15.  C,  stellatum  Allion.  Stern  F.  Folia  lanceolata 
basi  attenuata  subtus  albo-tomentosa  inermia  ad  ex- 
ortum  spinis  stipata.  Ped.  axillares.  Peranth.  phjlla 
oblong-a  spinis  validis  patula.  — Blätter  lanzettförmig*, 
an  der  Basis  verschmälert,  unten  weiss  filzig,  unge- 
stachelt,  am  Ursprünge  mit  einigen  Stacheln.  Blüten- 
stiele in  den  Blattwinkeln.  Haujitkelchbl.  länglich, 
mit  starken  Stacheln,  abstehend.  In  Italien.  P.  Rothe 
Blumen. 

16.  C.  firvense  Hoffin.  Feld  F.  Folia  piuuatifida 
dentata  spinulosa  glabriusciila  undulata  spinosa.  Ped. 
breviusculi  uniflori.  Peranth.  subcjlindricum,  phjlla 
oyalia  appressa  mucronata.  — Blatter  fiederförmig  ge- 
zähnt, gewellt,  stachlicht,  ziemlich  glatt.  Blütenstiele 
ziemlich  kurz.  Hauptkelch  cjlindrisch.  Blätter  eiför- 
mig, angechnickt,  mit  einem  kleinen  Stachel.  In  ^nz 
Europa,  auf  Feldern.  Zw.  Rothe  Blumen.  Serratula 
arvensis  Linn. 

17.  €•  acaule  Allion. ^ Stammlose  F.  Caiilis 
brevis  uniflorus.  Folia  pinnatifida  glabriuscula  valide 
spinosa.  Ped.  brevis.  Peranth.  phjlla  ext.  ovalia 
spinul a armata.  — Stamm  kurz,  einblütig.  Blätter 
fiederförmig,  ziemlich  glatt,  stark  stachlicht.  Blüten- 
stiel kurz.  Aenssere  Hauptkelchbl.  eiförmig,  mit  ei- 
nem feinen  Stachel.  Auf  trocknen  Hügeln  im  mittlern 
Europa.  P.  Rothe  Blumen.  Card,  acanl.  Linn. 

18.  C.  pinnnttfidum  Spreng*.  Fiederförmige  F. 
Caulis  humilis  saepe  uniflorusr  Folia  petiolata  oblon- 
ga  sinuata  et  pinnatifida  glabriuscula.  Ped.  breviiis- 
culis  uniflori.  Peranth.  phjlla  oblonga  et  lanceolata 
appressa,  extima  inermia.  — AStamm  niedrig,  oft  ein- 
blütig*. Blätter  gestielt,  länglich,  buchtig  und  fieder- 
förmig , ziemlich  glatt.  Blütenstiele  ziemlich  kurz, 
einblütig.  Hauptkelchbl.  länglich  und  lanzettförmig, 
angedrückt;  die  äussern  stachellos.  Im  südlichsten 
Europa.  P.  Rothe  Blumen.  Card,  pinnat.  Cavan. 

19.  C7.  rivulare  Allion.  Bach  F.  Folia  sinuato- 
dentata  et  pinnatifida  subhirta  spinulosa.  Anthodia 
aggregata.  Peranth.  phjlla  ovata  et  lanceolata  appres- 
sa subspinulosa.  — Blätter  buchtig  gezähnt  und  fie- 
derförmig, wenig  kurzhaarig,  fein  stachlicht.  Blüten- 
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köpfe  gedrängt.  Hauptkelchbl.  eiförmig  und  lanzett- 
förmig, angedriickt,  fein  stachlicht.  Im  mittl.  Europa, 
auf  Voralpen.  P.  Rothe  Blumen.  Carduus  rivularis 
Jacq.  — (J.  montanus  Willd.  diff.  caule  ramoso,  laci- 

niis  foliorum  alteriiis  trinervis.  In  Eur.  med.  Orient. 
— C.  salisburgensis  Willd.  dilf.  foliis  inferior! bus  in- 
divisis,  superioribus  j)iniiatifidis,  cnm  in  C.  rivulari  fo- 
lia  inferiora  potius  i>innatifida  sint.  In  Eur.  med.  An 
var.  — €•  pmiciflorus  Wald  st.  Kit.  diff.  caule  pauci- 

floro,  foliis  Ijratis  subtus  pallidis.  In  Hungaria. 

20.  (7.  amhigiium  Allion.  Lautaret’s  F.  Folia 
pinnatifida,  subtus  sublanuginosa  spinulosa,  caulina 
basi  cordata.  Anthodia  glomerata.  Peranth.  phylla 
ovato  - lanceolata  apice  patula  imicronata.  — Blätter 
fiederförmig,  unten  etwas  wollig,  fein  stachlicht. 
Stammblätter  an  der  Basis  herzförmig.  Blütenköpfe 
gehäuft.  Hauptkelchbl.  eif  örmig  - lanzettförmig’,  an  d. 
Spitze  abstehend,  fein  stachlicht.  Im  südlich.  Frank- 
reich, auf  Voralpeii.  P.  Weisse  Blumen.  Card,  auta- 
reticus  Villars. 

21.  (7.  oleracemn  All.  Kohl  F.  Folia  pinnatifida 
basi  amplexicaulia  glabriuscula  spinulosa.  Anthodia 
aggregata  foliis  obvallata.  Peranth.  phjlla  lanceolata 
spinosa.  — Blätter  fiederförmig,  ab  d.  Basis  stamni- 
umfässend,  ziemlich  glatt,  fein  stachlicht.  Blütenköpfe 
gedrängt,  mit  Blättern  dicht  umgeben.  Hauptkelchbl. 
lanzettförmig,  stachlicht.  Im  mittl.  und  nördl.  Europa, 
auf  Wiesen.  >|c  P.  Gelbl.  weisse  Bl.  Cnic.  ol.  Linn. 

22.  C.  Erisithales,  Klebrige  F.  Folia  pinna- 
tifida glabriuscula  spinulosa.  Anthodia  aggregata  non 
obvallata.  Peranthod.  glutinosa  phylla  lanceolata 
spinulosa  patula  et  reffexa.  — Blätter  fiederförmig’, 
ziemlich  glatt,  fein  stachlicht.  Blütenköpfe  gedrängt, 
nicht  umgeben  mit  Bracteen.  Hauptkelch  klebrig; 
Blätter  lanzettförmig,  fein  stachlicht,  abstehend  und 
zurückgebogen.  Im  mittlern  Europa,  auf  Yoralpen.  P. 
Gelbl.  weisse  Blumen,  auch  röthlich*  Cn.  ochroleucus 
Willd.  C.  paludosusLoisel  videntur  var.  Card.  Eris.  Linn. 

23.  C.  rigens  Spreng.  Steife  F.  Folia  pinnatifida 
glabriuscula  spinulosa.  Anthodia  subaggregata  sub- 
bracteata.  Peranth.  phylla  lanceolata  appressa  spino- 
sa. — Blätter  fiederlörmig,  ziemlich  glatt,  fein  stach- 
licht. Blütenköpfe  oft  einzeln  mit  wenigen  Blättern 
umgeben.  Hauptkelchbl.  lanzettförmig’,  ähgedrückt, 
stachlicht.  Im  mittl.  Europa,  auf  Yoralpen,  Bergen. 
P.  Weisse  Blumen.  Carduus  rigens  Ait. 
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24.  C.  tataricum  Willd.  Tatarische  F.  Fol.  am- 
plexicaulia  diiplicato  - serrata  spinulosa,  iiiferiora  basi 
saepe  piiinatifida.  Ped.  long^i  iiiiiflori  bracteolati.  Pe- 
raiith.  phjlla  ovalia  et  laiiceolata  appressa  spinulosa. 
— Blätter  staminumfassend,  doppelt  g*esägt,  fein  stach- 
licht ; die  untern  au  der  Basis  oft  fiederlorinig-,  Blii- 
tenstiele  lang-  mit  kleinen  Bracteeii,  einblütig*.  Haupt- 
kelchbl.  eiförmig-  und  lanzettförmig-,  angedrückt,  fein 
stachlicht.  Im  mittl.  östlich.  Eurojia.  P.  Card,  tatar. 
Linn.  — C*  camiolicus  Willd.  diff.  praesertim  antho- 
diis  congestis.  In  Carniol.  Cirsium  carniol.  Stop. 

25.  C.  syriacum  Gaert.  Syrische  F.  Folia  pin- 

iiatifida  glabriuscula  albo-venosa  squarrose  spinosa. 
Anthodia  aggregata  foliis  obvallata.  Peranth.  phylla 
ovalia  et  lanceolata  appressa  spinulosa.  — Blatter  fie- 
derformig,  ziemlich  glatt,  weiss  geadert,  sperrig  stach- 
licht. Bliitenköpfe  gedrängt,  mit  Blättern  umgeben. 
Haiiptkelchbl.  eiförmig  und  lanzettförmig,  angedrückt, 
fein  stachlicht.  Im  südl.  Europa.  J.  Weisse  Blumen. 
Card.  syr.  Linn.  ' 

26.  c. /p’OJC  Caiul.  Grimmige  F.  Folia  subde- 
currentia  piiinatifida  squarrose  spinosa  supra  hispido- 
spinulosa  subtus  laungiuosa.  Anthodia  foliis  obvalla- 
ta.  Peranth.  phylla  carinata  spinosa.  — Blätter  et- 
was herablaufend,  fiederförmig,  sperrig  stachlicht, 
oben  feinrauh,  fein  stachlicht,  unten  wollig.  Blüten- 
köpfe mit  Blättern  umgeben.  Haiiptkelchbl.  gekielt, 
stachlicht.  Im  südlich.  Europa.  Zw.  Rothe  Blumen. 
Cnic.  fer.  Linn. 

27.  C.  spinosisshnum  Scop.  Sehr  stachlichte  F. 
Caulis  simjilex.  Folia  piiinatifida  pubescentia  spino- 
sissima.  Anthodia  in  capitulum  congesta  foliis  obval- 
lata. Peranth.  phylla  lanceolata  spinosa.  — Stamm 
einfach.  Blätter  fiederförmig,  feinrauh,  äusserst  stach- 
licht. Blütenköpfe  in  einem  Kopfe  mit  Blättern  um- 
geben. Hauptkelchblätter  lanzettförmig,  stachlicht. 
Im  mittlerii  Europa,  auf  Alpen.  P.  Gelblich  weisse 
Blumen.  ^Cnic.  spin.  Linn. 

14 . Saussurea»  Saussure e.  Peranthodii  phylla 
inermia.  Rec.  setosum.  Pappus  duplex,  exterior  se- 
tosus,  inter.  sessilis  plunosus.  — Hauptkelchblätter 
ohne  Stachehi.  Blütenbodeii  borstig.  Federkrone 
doppelt;  die  äussere  borstig,  d.  innere  stiellos  federig. 
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1,  S.  alpina  Caiicl.  Alpen  S,  Fol.  iiiferiora  ova- 
lia  et  obloiiga  dentata,  siiperiora  iiiterduin  liiieari  - lan- 
ceolata  integerriina,  omnia  subtiis  praesertim  lanata. 
Aiithodia  siibiimbellata.  Untere  Blatter  eiförmig*  n. 
länglich,  rauh;  die  obern  zuweilen  linien  - lanzettför- 
mig*, ganzrandig*,  alle  unten  besonders  wollig*,  Blüten- 
köpfe fast  doldig*.  Im  mittlern  Europa,  auf  Alpen.  P. 
Röthliche  Blumen.  — • S.  discolor  Caiid.  diff.  foliis 
radicalibus  cordatis  et  subcordatis,  Omnibus  subtus  al- 
ho  - tomentosis.  Ibid.  Serratula  alpina  Linn. 

2.  S,  pygmaea  Cand.  Zwerg*  S.  Caulis  humilis 
uniflorus.  Folia  linearia  integerrima  hirsuta.  Peran- 
thodii  phjlla  appressa,  ext.  apice  reflexa.  — Stamm 
niedrig,  einblütig.  Blätter  linienförmig,  ganzrandig, 
rauh.  Haujitkelchblätter  angedrückt;  die  äussern  an 
der  Spitze  zurückgebogen.  Im  mittl.  besonders  östli- 
chen Europa,  auf  Alpen.  P.  Röthliche  Blumen.  Cui- 
cus  pjgmaeus  Limi.  — S.  mollis  differt  foliis  subtus 
tomentosis  indivisis  pinnatifidisque.  In  Hispan.  Ser- 
ratula  mollis  Cav. 

15.  Serraiula,  Scharte.  Peranthodii  phjlla 
plerumque  inermia.  Rec.  setosum.  Pappus  sessilis 
pilosus  persistens.  — Hauptkelchblätter  meistens  ohne 
Stachel.  Blütenboden  borstig.  Federkroiie  stiellos, 
haarig,  bleibend. 

1.  S*  Cynaroides  Cand.  Artic hocken  S.  Caulis 
uniflorus.  Folia  iiidivisa  pinnatifidaque  subtus  albo- 
tomentosa.  Peranthodii  phjlla  acutata  margine  lacero- 
scariosa.  — Stamm  einblütig.  Blätter  unzertheilt  ii. 
fiederförmig,  unten  weiss  filzig.  Hauptkelchbl.  ge- 
spitzt, am  Rande  zerrissen,  häutig.  Auf  den  Pjre- 
näen.  P.  Blütenkopf  gross.  Rothe  Blumen.  Ciiicus 
centauroides  Linn.  Cn.  inermis  Willd. 

2.  S.  Rhaponticum  Cand.  Rhapontic  S.  Caulis 
uniflorus.  Folia  ovato- oblonga  indivisa  pinnatifidaque 
subtus  albo  - tomentosa,  Peranth.  phjlla  rotundata 
margine  lacero  - scarioso.  — Stamm  einblütig.  Blät- 
ter eiförmig  länglich,  unzertheilt  u.  fiederförmig,  un- 
ten weissfilzig.  Hauptkelchbl.  zugerundet,  mit  zer- 
rissen häutigem  Rande.  Im  mittl.  und  südl.  Europa. 
P.  Rothe  Blumen,  grosser  Blütenkopf.  Centaurea 
Rhapontica  Linn. 

3.  S*  shnplex  Cand.  Einfache  S.  Caulis  uniflo- 
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riis.  Folia  radicalia  lyrato-piiniatifida  mar^ine  undu- 
lata  revoluta  siibtus  ayjo-laiiata,  cauliiia  paiica  sessi- 
lia  iiitegen’ima.  Peraiith.  jihylla  liiiearia  squarrosa.  — 
Stamm  einblütig'.  Wnrzeiblätter  leier- fiederförmig^, 
am  Rande  gewellt,  zurück  gerollt,  unten  w eiss  wollig. 
Stamm  bl  ätter  wenige,  stiellos,  ganzrandig.  Hauptkelcli- 
blätter  linienförmig',  sperrig.  Im  südl.  östl.  Europa. 
P,  Rothe  Blumen. 

4.  S,  cyanoides  Gaertn.  Kornblumen  S.  Gau- 
lis uniflorus.  Folia  radicalia  profimde  pinnatifida,  la- 
ciniis  linearibus,  inargine  revoluta  subtns  albo-tomen- 
tosa,  caulina  paucissima  subdecurrentia,  Peranthodii 
phylla  linearia  squarrosa.  — Stamm  einblütig.  Wur- 
zelbl.  tief  fieder förmig',  in.  linienförmigen  Lappen,  am 
Rande  zurückgerollt,  unten  weiss  filzig.  Stammblat- 
ter  sehr  wenige,  etwas  herablaufend.  Hauptkelchbl. 
linienförmig,  sperrig.  Im  mittlern  Europa.  P.  Rothe 
Blumen.  Carduus  cyanoides  Linu.  Carduus  Pollich. 
Cand.  C.  inollis  Pollich. 

5.  S.  heterophylla  Desfont.  Andersblättrige  S. 
Caulis  uniflorus.  Folia  inferiora  ovalia  et  oblonga  ba- 
si  inciso  - pinnatifida,  subtus  hirsutiuscula,  caulina  pau- 
cissima pinnatifida.  Feranth.  phylla  subspinulosa.  — 
Stamm  einblütig.  Untere  Blatter  eiförmig  und  läng- 
lich, an  der  Basis  eingesclinitten  fiederförmig , unten 
etwas  rauh;  Stammblätter  sehr  wenige,  fiederförmig. 
Hauptkelchbl.  fast  fein  stachlicht.  Im  südl.  Europa. 
P.  Rothe  Blumen.  Carduus  lycopifolius  Yill.  nitidus 
Kitaib. 

6.  S*  nudicaiäis  Cand.  Nacktblättrige  S.  Folia 
inferiora  ovalia  et  oblonga  glabra  subtus  glaucescentia, 
caulina  pauca  subpinnatifida.  Peranth.  ])hylla  subspi- 
nulosa.  — Untere  Blätter  eiförmig  u.  länglich,  glatt, 
unten  etwas  graublau;  Stamm  bl.  wenige,  fast  fieder- 
förmig. Hauptkelchbl.  fast  fein  stachlicht.  Im  südl. 
Europa.  P.  Rothe  Blumen.  Centaurea  nudicaulis  Linn. 
Carduus  cerinthaefolius  YiUars.  Card,  cerinthoides 
Willd.  C.  glaucus  Cav. 

7.  S • pcinnonica  PannonischeS.  Cau- 

lis subuniflorus  foliatus.  Folia  lanceolata  integerrima 
ciliata.  Peranth.  phylla  inferiores  colorata.  — Stamm 
meistens  einblütig,  blättrig.  Blätter  lanzettförmig, 
ganzrandig , gew  impert.  Innere  Hauptkelchblätter 
roth.  Im  südlich,  östlich.  Europa.  P.  Rothe  Blumen. 
Carduus  paimonicus  Linn.  suppl.  Carduus  serratu- 
loides  Jacq. 
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8.  S.  radiata  Marsch.  Gestrahlte  S.  Folia  iii- 
feriora  Ijrala,  siiperiora  piimatifida,  omiiia  hirsutiiis- 
cula.  Ped.  eloiigati  niiiflori.  Peranth.  phylla  ap])ressa 
spinulosa.  — Filtere  Blätter  leierforinig',  obere  iieder- 
forinig.  Blütenstiele  lang-,  einblütig-.  Hauptkelchbl. 
angeJrückt,  mit  einem  kleinen  Stachel.  Im  südlich- 
östlichen Europa.  P.  Rothe  Blumen.  S.  centauroides 
Marsch.  S.  piunatifida  Bestönt.  Carduus  radiatus 
Kitaib.  — S.  centauroides  Marsch,  ditf.  fol.  iuferiori- 
hus  indivisis  superioribus  inciso- serratis  glaucescenti- 
bus.  Ibid. 

9.  S.  tinctoria  Linii.  Färber  S.  Folia  oblong-a 
laciniata  jiimiatilidaque  arg-ute  serrata  g-labra.  Ped. 
corjmbiferi.  Peranth.  phylla  acuta  arrecta  g-labra.  — 
Blätter  länglich,  eingeschnitten  u.  iiederiörmig-,  scharf 
gesägt,  glatt.  Blütenstiele  afterdoldig.  Hauptkelchbl. 
spitz,  etwas  abstehend,  glatt.  Im  mittk  und  nördl. 
Eurojia.  ^ P.  Rothe  Blumen.  — S.  coronata  Linn. 
diff.  löliis  profundius  partitis  ut  fere  pinnatis,  peran- 
thodio  piibesceute,  flosculis  radii  femineis.  In  Europa 
austr.  Orient.  Italia. 

10.  S,  muliiflora  Linn.  Vielblütige  S.  Folia 
lanceolata  linearia  integerrima  subtus  tomentosa.  Co- 
rjmbus  compositus.  Peranthodium  cylindricum,  phylla 
appressa  colorata.  — Blätter  laiizett  - linienförmig, 
ganzrandig,  unten  filzig.  Zusammengesetzte  After- 
dolde. Hauptkclch  cylindrisch;  Blätter  angedrückt,  ge- 
färbt. Im  südl.  östl.  Europa.  P.  Rothe  Blumen. 

11.  S,  stoechadifolia  Marsch.  Stoechasblät- 
trige  S.  Folia  linearia  margine  revoluta  subtus  to- 
mentosa. Corymbus  compositus.  Peranthod.  cyliii- 
drica , phylla  adpressa  incana.  — Blätter  linienförmig, 
am  Rande  zurückgerollt,  unten  filzig.  Afterdolde  zu- 
sammengesetzt. Hau])tkelch  cyl  in  drisch.  Blätter  an- 
gedrückt, weisslich.  Iin  südl.  östl.  Europa.  P.  Rothe~ 
Blumen. 

12.  potycIdi90s  Marsch.  Vielästige  S.  Folia 
radicalia  oblong-a,  caulina  piunatifida  basi  dilatata  sub- 
decurrente,  omnia  subtus  tomentosa.  Corymb.  comj)o- 
situs.  Peranth.  phylla  a])prcssa  incana.  — Wurzeibl, 
länglich;  StammI)!.  fiederförmig,  an  der  Basis  ausge- 
breitet,  etwas  herablaufend,  alle  unten  filzig.  After- 
dolde zusammengesetzt.  Hauptkelchbl.  angedrückt, 
weiss.  Im  südl.  östl.  Europa.  P.  Rothe  Blumen,  Car- 
duus cyanoides  ß Linn.  Card,  polyclouos  Willd.  Ser- 
ratula  ambigua  Cand. 
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16*  LiCuzea.  L e u z e e.  Peraiithodium  phjUis  | 
rotuudatis  non  spinosis.  Recept.  paleaceo -pilosiiin. 
Pappus  plumosus  et  siibpluinosus.  — Haiiptkelch  mit 
abg’erundeten , nicht  stachlichten  Blättern.  Bliitenbo- 
den  spreuig*  haarig.  Federkrone  federig  und  fast  fe- 
derig.  ; 

1.  Z/.  conifera  Cand.  Zapfen  L.  Caulis  simplex  \ 
subunifloriis.  Folia  lanceolata  integra  et  pinnatifida, 
subtiis  albo  - tomentosa.  Peranth.  phjlla  margine  la- 
cera.  — Stamm  einfach,  fast  einblütig.  Blatter  lan- 
zettförmig, iinzertheilt  und  fiederförmig,  unten  weiss 
filzig.  Hauptkelchbl.  am  Rande  etwas  zerrissen.  Im 
siidl.  Eurox>a.  P.  Rothe  Blumen.  Centaurea  conifera 
Liun. 

17.  GaJactites,  Milch  d ist e 1.  Peranth.  phylla 
spina  simplici.  Recej)t.  pilosiim.  Pappus  plumosus. 
Flosculi  ambitus  neutri.  — Hauptkelchbl.  mit  einfa- 
chem Stachel.  Blütenboden  haarig'.  Federkrone  fede- 
rig. Blüten  im  Umfange  geschlechtslos. 

1.  G.  tofneniosa  Marsch,  Filzige  M.  Folia  piu- 
natifida  subtus  tomentosa  spinosa.  Ped.  elongati  uui- 
fiori.  — Blätter  fiederförmig,  unten  filzig,  stachlicht. 
Blütenstiele  lang,  einblütig.  Im  südl.  Europa..  P.  Ro- 
the Blumen.  Centaurea  Galact.*  Linii. 

18.  Crtipmn,  Crupine.  Peranth.  phylla  iner- 
mia,  omnia  exappendiculata.  Rec.  paleaceum.  Pappus 
pilosus  nigrescens.  Flosculi  ambitus  neutri  quadrifidi. 
Amphisp.  umbilico  laterali  ad  basin.  — Hauptkelch- 
hl.  ohne  Stachel,  alle  ohne  Anhang.  Blütenboden 
spreuig.  Federkrone  haarig,  schwärzlich.  Blüten  im 
Umfange  geschlechtlos,  yiertheilig.  Samenhülle  mit 
einem  Nabel  an  der  Seite  der  Basis. 

1.  €•  paucifiora  Flor.  port.  Wenigblütige  C. 

Folia  pinnata  et  bipinnata  laciniis  linearibus.  — Blät- 
ter gefiedert  und  zweigefiedert,  mit  linienförmigen 
Lappen.  Im  südlichen  Europa,  auf  Feldern.  J.  Rothe 
Blumen.  Centaurea  Crup.  Liun. 
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19.  Staehelina,  Staeheliiie.  Peraiith.  phylla 
non  spiiiosa,  nec  appeiidiculata.  Rqc.  paleaceum.  Pap- 
piis  pilosus  loiig^issimis  radiis  basi  coalitis.  — Haiipt- 
kelchbl.  nicht  stachlicht,  ohne  Anhang*.  Bliitenboden 
spreiiig;.  Federkrone  haarig*,  sehr  lang;  d.  Stralen  an 
der  Basis  verwachsen. 

1.  S.  arhorescens  Linn.  Baumartige  S.  Folia 
ovato  - subrotunda  integerrima  siibtns  albo  - toinentosa, 
inferiora  petiolata.  Anthodia  corymboso- capitata.  — 
Blätter  eirund,  gauzrandig,  unten  weissfilzig ; d.  un- 
tern gestielt,  ßliitenkö’pfe  in  einer  kurzgestielten 
Traubendolde.  Im  südlich,  östlich.  Europa,  d.  Orient. 
Röthliche  Blumen. 

2.  S*  duhia  Linn.  Zweifelhafte  S.  Folia  li- 
nearia  obsolete  denticulata  subtus  toinentosa.  Antho- 
dia subsolitaria.  — Blätter  liiiienförmig,  wenig  ge- 
zähnelt,  unten  filzig.  Blütenköpfe  fast  einzeln.  Im 
südl.  Europa.  P.  Röthl.  Blumen. 

20.  Cetüaurea.  Centauree.  Peranth.  phylla 
iiiermia  aut  spinosa,  intima  saltem  appendiculata.  Rec. 
setosum.  Pappus  setosus  deciduus.  Flosculi  ambitus 
plerumque  neutri.  Amphisp.  umbilico  laterali  ad  ba- 
sin. — Hauptkelchbl.  ohne  oder  m.  Stacheln,  die  in- 
nern  wenigstens  mit  einem  Anhänge.  Blütenboden 
l)orstig.  Federkrone  borstig,  abfallend.  Blüten  im 
Umfange  meistens  geschlechtslos.  Samenhülle  mit  ei- 
nem Nabel  an  der  Seite  der  Basis. 

Subgen.  1.  lacea,  Peranth»  phylla  memita»  — Haupt- 
kelchblätter ohne  Stacheln. 

1.  C.  moschaia  Linn.  Moschus  C.  Folia  siniiato- 
dentata  et  pinnatifida  glabra.  Anthodium  globosum. 
Peranth.  phylla  ext.  tenuissime  lanata  appressa  obtu- 
sissima.  — Blätter  buchtig  gezähnt  u.  fiederförmig, 
glatt.  Blütenköpfe  kuglicht.  Aeiissere  Hauptkelchbl. 
sehr  fein  wollig,  angedrückt,  ganz  rund.  Im  Orient. 
J.  Weisse  oder  rothe  Blumen,  wohlriechend. 

2.  (7.  suaveolens  Willd.  Wohlriechende  C.  Fo- 
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lia  lyrato-piniiatifida  glabra,  Anthod.  g^lobosa.  Pe- 
ranth.  phylla  ext.  glaberrima , appressa,  appendice 
parva  scariosa.  — ‘Blatter  liiiien-fied^rföruiig*,  gdatt. 
Blütenköpfe  kugelförmig.  Aeiissere  Hauptkelchblatter 
ganz  ^'latt,  aiigedriickt,  mit  einem  kleinen  Anhänge. 
Im  Orient.  J.  Gelbe  Blumen. 

3.  C»  aJpina  Linn.  Alpen  C.  Folia  piimata  gla- 
bra,  pinnis  integerrimis  apice  obsolete  serratis  inter- 
mediis  bipartitis.  Peranth.  phylla  ext.  glaberrima  ob- 
tiisa.  — Blätter  gefiedert,  glatt;  Federstiicke  an  der 
Spitze  wenig  gesagt;  die  niittlern  zweitheilig.  Aeiis- 
sere Haiiptkelchbl.  sehr  glatt,  stumpf.  Im  südl.  Eu- 
ropa, auf  Alpen.  P.  Gelbe  Blumen. 

4.  (7.  C&t\taurivm  Linn.  Doppelte  C.  Folia  de- 
cursive  piimata  glabra,  pinnis  argiite  duplicato  - serra- 
tis. Peranth.  phylla  ext.  glaberrima  obtusa.  — Blat- 
ter berablaufend  gefiedert,  glatt;  Federstücke  scharf 
find  doppelt  gesagt.  Aeiissere  Hauptkelchblatter  sehr 
glatt,  stumpf.  Im  südl.  Europa,  auf  Alpen.  P.  Ro- 
the Blumen. 

5.  C.  ruthmica  Lam.  Russische  C.  Folia  decur- 
sive  piimata  glabra,  ])innis  serratis  mucronuiis  cartila- 
g'iueis.  Peranth.  phylla  ext.  glaberrima  obtusa.  — 
Blätter  herablaufend  gefiedert,  glatt.  Federstücke  ge- 
sägt, mit  knorpligen  Spitzen.  Aeiissere  Haiiptkelch- 
bl.  ganz  glatt,  stumpf.  Im  südlich,  östl.  Europa.  P. 
Gelbliche  Blumen. 

6.  C.  ghisti folia  JA\m,  Waidblättrige  C.  Folia 
lanceolata  utriuque  et  margine  scabra  in  caulem  ala- 
tum  decurrentia.  Anthodia  solitaria.  Peranth.  phylla 
appendice  scariosa  lacera.  — Blätter  lanzettförmig, 
auf  beiilen  Seiten  und  am  Rande  scharf,  in  einen  ge- 
flügelten Stamm  herablaufend.  Blütenköpfe  einzeln. 
Hauptkelchblätter  mit  einem  häutigen  zerrissenen  An- 
hänge. 

7.  (7.  Jacea  Linn.  Jaceen  C.  Folia  radicalia  ob- 

longa  dentata,  caulina  lanceolata  integerrima,  omnia 
subpubescentia.  Peranth.  phylla  appendice  scariosa 
sublacera.  — Wurzelblätter  länglich  gezähnt;  Stamm- 
blätter lanzettförmig,  ganzrandig,  alle  etwas  rauh. 
Haiiptkelchbl.  mit  einem  häutigen,  etwas  zerrissenen 
Anhänge.  Im  mittl.  und  nördl.  Europa.  >jc  P.  Rothe 
Blumen.  — €•  amara  Linn.  differt  caulibus  decum- 

bentibus,  foliis  subianatis.  In  Eur.  austr.  — C.  alha 
Limi.  dilF.  foliis  pinnatifidis,  laciniis  linearibus,  peran- 
thodii  phyllis  acutatis.  In  Eur.  austr.  — (7.  splenr 
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dens  ILam.  diff.  foliis  infer.  bipinnatifidis  Superior, 
piiiiiatifidis , peraiith.  phjllis  appeiidice  inaxima  sca- 
riosa.  In  Europ.  austr. 

8.  (7.  Scahiosa  Liim.  Scabioseu  C.  Folia  pro- 
funde piiinatifida  scabra,  laciniis  lanceolatis  deiitatis. 
Peranth.  phjlla  glabriuscula  nig’ro  - limbata  fimbriata. 
— Blätter  tief  fiederförmig-,  scharf,  mit  lanzettförmi- 
gen gezähnten  Lappen.  Hauptkelchbl.  ziemlich  glatt, 
schwarz  gerandet,  gefranst.  Im  mittl.  ii.  nördlichen 
Europa.  P.  Rothe  Blumen.  --  C.  coriacea  Kit. 
diff.  foliis  inferioribus  bipinnatifidis.  In  Hungar. 

9.  C,  sempervivens  Linn.  Immergrüne  C.  Folia 
lanceolata  denticulata  scabra,  inferiora  auriculatac  Pe- 
ranth. phylla  append.  fimbriata  flavescente  reflexa.  — 
Blätter  lanzettförmig,  gezahnelt,  scharf;  d.  untern  ge- 
Öhrt.  Hauptkelchblätter  mit  einem  gelblichen  gefran- 
sten znrückgebogeneii  Anhänge.  Im  siidl.  Europa.  P. 
Röthl.  Blumen.  — C,  uliginosa  Brot.  diff.  caule  sim- 
])lici  subunifioro,  foliis  longioribus  minus  auriculatis. 
ln  Lusit. 

10.  (7.  Ihnhata.  Gesäumte  C.  Folia  Iji-ato-pin- 
natifida,  laciniis  hinearibus,  hirta.  Peranth.  phylla  ap- 
pendice  ovata  fimbriisque  fuscis.  — Blatter  leier -fie- 
derförmig, m.  linienförmigen  Lappen,  kurzrauh.  Haupt- 
kelchbl. mit  einem  eiförmigen,  braunen  Anhänge  und 
braungefranst.  In  Portugal.  J.  Röthl.  Blumen. 

11.  C.  nigrescens  Linn.  Schwärzliche  C.  Fo- 
lia inferiora  sinuato  - dentata,  superiora  lanceolata  sub- 
dentata,  omnia  scabra.  Peranth.  phj^lla  brunneo-ci- 
liata.  — Untere  Blätter  buchtig  gezähnt;  die  obem 
lanzettförmig,  etwas  gezähnt;  alle  scharf.  Hauptkelch- 
bl. braun  gefärbt.  Im  südl.  besonders  Östl.  Europa.  P. 
Röthl.  Blumen. 

12.  Ct  nigra  Linn.  Schwarze  C.  Folia  inferiora 
lyrata,  superiora  lanceolata  subdentata,  omnia  scabra. 
Peranthod.  phylla  appeiidice  arr ec ta  cur vato- fimbriata 
brunnea.  — Untere  Blätter  leierförmig ; obere  lanzett- 
förmig, etwas  gezähnt;  alle  scharf.  Haujitkelchbl.  m. 
einem  aufrechten,  braunen,  gekrümmt  gefransten  An- 
hänge. Im  mittlern  und  südlichen  Europa.  P.  Röthl. 
Blumen. 

13.  €»  paniculata  JAnn,  Rispige  C.  Folia  infe- 
riora bipinnatifida,  superiora  pinnatifida  laciniis  linea- 
ribus,  omnia  scabra.  Peranth.  phylla  superne  nigro- 
limbata  fimbriata.  — Untere  Blätter  zweifach,  fieder- 
förmig; obere  fiederförmig,  mit  linienförmigen  Lap- 

45 
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pen;  alle  scharf.  Hauptkelchbl.  oben  schx^^arz  g*eraii- 
det,  gefranst.  Im  mittlern  und  südlich.  Europa.  P. 
Röthl.  Blumen.  — C.  maculosa  Lam.  tliffert  cauJe 
suftruticoso,  foliis  canescentibus.  In  Eur.  aiistr.  — 
(7.  intyhaceo  Lam.  difF.  caule  sufFruticoso^  foliis  pinna- 
tihdis  rigidis  glabris.  ^ In  Eur.  austr. 

14.  C.  Cineraria  Liim.  Aschen  C.  Folia  bipin- 
iiatifida  utrinque  niveo-tomentosa,  laciniis  lanceolatis 
obtusis.  Peranth.  phjlla  glabra  superne  pallide  fim- 
briata,  append.  fusca.  — Blätter  zweigefiedert,  auf 
beiden  Seiten  weissfilzig ; Lappen  lanzettförmig,  stumpf. 
Hauptkelch})!,  glatt,  nach  oben  blass  gefranst,  mit  ei- 
nem braunen  Anhänge.  In  Italien.  P.  Röthl.  Blumen. 

15.  C,  cinerea  luam.  Graue  C.  Folia  subbipinna- 
tifida  sublanata,  laciniis  lanceolatis  submucronatis.  Pe- 
ranth. phylla  superne  fusco-fimbriata.  — Blätter  fast 
zweifach  fiederfö'rmig,  etwas  wollig,  mit  lanzettför- 
migen, eUvas  spitzigen  Lappen.  Hauptkelchbl.  nach 
oben  braun  gefranst.  In  Italien.  P.  Röthl.  Blumen. 

16.  €•  Triumfetti  All.  Triumfetti’s  €.  Folia 
sinuato-pinnatifida  tomentosa.  Peranth.  phylla  fusco- 
limbata  fimbriata.  — Blätter  buchtig  fiederförmig, 
filzig.  Hauptkelclihl.  braun  gesäumt,  gefranst.  Im 
südl.  Europa  auf  Alpen.  P.  Röthl.  Blumen. 

17.  €•  irinet'via  Willd.  Drei  nervige  C.  Folia 
lanceolato  - linearia  trinervia  integerrima  canescentia. 
Peranth.  phylla  intima  superne  fimbriata.  — Blätter 
lanzett- linienförmig,  dreinervig,  ganzrandig,  ziemlich 
weiss.  Innere  Hauptkelchbl.  nach  oben  gefranst.  Im 
südl.  östl.  Europa.  P.  Röthl.  Blumen. 

18.  C.  Cyanus  Linn.  Kornblumen  C.  Folia  li- 
nearia integerrima  subtus  sublanata.  Peranthod.  phylla 
albo- fimbriata.  — Blätter  linienförmig,  ganzrandig, 
imten  etwas  wollig.  Hauptkelchbl.  weiss  gefranst. 
Im  mittl.  und  nördl.  Europa.  >jc  L Blaue  Blumen. 

19.  (7.  montana  Linn.  Berg  C.  Folia  decurrentia 
lanceolata  integerrima,  margine  sublauato.  Peranthod. 
phylla  fusco  - limbata  et  fimbriata.  — Blätter  herab» 
laufend,  lanzettförmig,  ganzrandig,  am  Rande  etwas 
wollig.  Hauptkelchbl.  braim  gesäumt  und  gefranst. 
Im  mittl.  Europa  auf  Bergen.  P.  Blaue  Blumen.  — 
C.  axillaris  Willd.  difi.  foliis  interioribus  basi  saepe 
sinuato-dentatis,  peranthodii  phyllis  albo  marginatis. 
Ibid.  C.  seusana  Vill.  foliis  magis  lanatis.  C.  moUis 
Bess.  C.  stricta  Kitaib.  C.  variegata  Lam. 

20.  C.  orientalis  livm.  Orientalische  G*  Folia 
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profciude  piniiatifida  piibesceiitia,  summa  lanceolata  in- 
divisa.  Peraiith.  ])hjila  long‘e  aciilata  fiisco  - limbata 
et  fimbriata.  — Blätter  tief  fiederiörmig’ , feinrauh; 
die  oJ)erii  lanzettförmig,  uiizertlieilt.  Haiiptkelchblät- 
ter  laug  gespitzt,  braun  gesäumt  und  gefranst.  Im 
südl.  östl.  Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

21.  C,  ragusina  Linn.  Ragusische  C.  Polia  ly- 
rata  juniora  utrinque,  adultiora  praesertim  subtus  al- 
bo  - tomentosa.  Peranth.  phylla  longe  acutata  pallide 
fimbriata.  — Blätfer  leierförmig,  die  Jüngern  auf  bei- 
den Seiten,  die  ältern  besonders  unten  weiss  filzig. 
Hauptkelchbl.  lang'  gespitzt,  blass  gefranst.  In  Dal- 
matien, Candien.  P.  Gelbe  Blumen.  — (7.  nrgentea 
Linn.  diff.  foliis  pinnatis  utrinque  albo  - tomentosis  pe- 
ranthodii  phyllis  brevius  acutatis.  Ibid. 

22.  C,  airopurpurea  Kit.  Dunkelpurpurne  C. 
Folia  pinnatifida  et  bipinnatifida  subtus  sublanata.  Pe- 
rantb.  pbylla  fusca  albo  fimbriata.  — Blätter  ein-  u. 
zweifach  fiederförmig,  unt^n  etwas  wollig.  Haiipt- 
kelcbbl.  braun,  weiss  gefranst.  Im  südlicb  östlich. 
Europa.  P. 

23.  (7.  procumhens  Balb.  Niederliegende  C. 
Caulis  procumhens.  Folia  iiifer.  lyrata,  super,  oblon- 
ga  grosse  dentata , omnia  lanata.  Peranthod.  phylla 
ap])endice  acute  fimbriata.  — Stamm  niederliegend. 
Untere  Blätter  leierförmig,  obere  länglich,  grob  ge- 
zähnt, wollig.  Hauj)tkelchbl.  mit  einem  spitzen,  ge- 
frmisten  Anhänge.  Im  südl.  Europa,  auf  Alpen.  P. 
Röthl.  Blumen. 

24.  C.  hyssopifolia  Yahl.  Jsop blättrige  C.  Fo- 
lia linearia  integerrima  mucroiiata  hispidiuscula.  Pe- 
ranth. phylla  aj)pendice  filiformi  fimbriata  subrecurva. 
— Blätter  linien förmig,  ganzrandig,  klein  stachelspi- 
tzig, kurz  scharfrauh.  Hauptkelchbl.  mit  einem  fa- 
denförmigen, gefransten,  etwas  zurückgebogenen  An- 
hänge. ln  Spanien.  P.  Röthl.  Blumen. 

25.  C.  phrygia  Linn.  Gelockte  C.  Folia  oblon- 
ga  et  lanceolata  hirta  mucronata  serrata.  Peranthod. 
phylla  a])j>endice  filiformi  fimbriata  reciirvata. — Blät- 
ter länglich  und  lanzettförmig,  kurzrauh,  fein  stachel- 
spitzig gesägt.  Hauptkelchbl.  mit  einem  fadenförmi- 
gen, gefransten,  zurückgebogenen  Anhänge.  In  Wäl- 
dern im  mittl.  Euroj)a.  P.  Röthl.  Blumen.  — C.  au- 
striaca Willd.  diff.  foliis  ovato  - oblongis  grosse  serra- 
tis.  In  Eur.  media  Orient. 

26.  C.  pectinata  Linn.  Kamm  förmige  C.  Folia 
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iiiferiora  simiafo-pinnatifida,  siiperiora  oblonga  auri- 
culata  miicroiiatö  - deiitata.  Peraiith.  phjlla  ajipendice  | 
filiformi  fimbriata  recurrata.  — Untere  Blätter  biich- 
tig'  fiederförmig',  obere  länglich  geöhrt,  stachelspitzig, 
gezähnt.  Haiiptkelchbl.  m.  einem  fadenförmigen,  ge- 
fransten, zuriickgebogenen  Anhänge.  Im  siidl.  Eu-  ' 
ropa.  P.  Röthl.  Blumen.  — C.  flosculosa  Balbis  difi. 
foliis  oblongis  obsoletis  dentatis,  fi.  neutris  nullis.  | 
Ibid.  ^ ! 

27.  C.  nervosa  Willd.  Nervige  C.  Folia  ample-  , 

xicaulia  lanceolata  grosse  dentata  subquinquenervia 
hirta.  Peranth.  phjlla  appendice  filiformi  fimbriata  j 
recurvata  longissima.  — Blätter^  stammuinfassend,  1 

lanzettförmig,  grob  gezähnt,  fast  füiifnervig,  kurzrauh.  ,, 
Haiiptkelchbl.  mit  einem  fadenförmigen,  gefransten,  ,| 

zurückgebogenen,  sehr  langen  Anhänge.  Im  südlich,  l! 
Europa.  P.  Röthk  Blumen.  Radius  nullus.  || 

28.  C,  uniflora  Linn.“  Einblütige  C.  Caulis  uni-  i 
florus.  Folia  lineari  - lanoeolata  integerrima  tomentosa.  ^ 
Peranth.  phjlla  appendice  filiformi  fimbriata  recurva- 
ta longissima.  — Stamm  einblütig.  Blätter  linien- 
lanzettförmig, gaiizrandig,  filzig.  Haiiptkelchbl.  mit 
einem  fadenförmigen , gefransten , zurückgebogenen 
Anhänge.  Im  südl.  Europa,  auf  Gebirgen.  P.  Röthl. 
Blumen. 

Hiv.  2.  Centauren  stricte  sic  dicta,  peranthodii  phyl^ 
lis  armatis.  — Haiiptkelchbl.  bewaffiiet. 

29.  C.  sahnantica  Linn.  Salamanca  C.  Folia 
radicalia  Ijrata,  caulina  lanceolata  serrata.  Peranthod. 
phjlla  rotundata  appressa  mucroniilata  non  fimbriata. 

— Wurzelbl.  leierförmig.  Stammbl.  lanzettförmig,  ge- 
sägt. Haiiptkelchbl.  gerimdet,  angedrückt,  fein  sta- 
chelspitzig, ungefranst.  Im  südl.  westl.  Europa.  J. 
Röthl.  Blumen. 

30.  C,  LippiilÄmi.  Lipp’s  C.  Caulis  ramosissi- 
mus.  Folia  lanceolata  subpinnatifida  pinnatifida  hirta. 
Peranth.  phjlla  siiblanata  acutata  in  spinam  debilem. 

Stamm  sehr  ästig.  Blätter  lanzettförmig,  fast  fie- 
derförmig und  fiederförmig,  kurz  rauh.  Haiiptkelchbl. 
etwas  wollig,  in  einen  schwachen  Stachel  gespitzt. 

Im  südl.  Europa,  N.  Africa. 

31.  C.  Crocodylium  Linn.  Sjrische  C.  Folia  ob- 
longo -lanceolata  et  pinnatifida  hirta.  Peranth.  phjlla 
append.  scariosa  non  fimbriata  spina  simplici.  — Blät- 
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ter  länglich  lanzettförmig  nncl  fietlerförmig,  kurzraiih* 
Haiiptkelchbl.  mit  einem  trocknen,  nnge fransten  An- 
hänge und  einem  einfachen  Stachel.  Im  Orient?  J.. 
Röthl.  weisse  Blumen, 

32.  Vetniium  Linn.  Bratspiess  C.  Folia  in- 
feriora  sinuato  - pinnatilida,  siiperiora  lanceolata  inte- 
gerrima  decurrei»tia.  Perantli,  phjlla  non  hmbriata 
spina  yalida , spinulis  lateralibus  saepe  2,  — Untere 
Blätter  biichtig,  fiederfÖrmig,  obere  lanzettförmig, 
ganzrandig,  herablauiend.  Hauptkelchblat.  nicht  ge- 
franst, mit  einem  starken  Stachel  und  oft  2 kleinen 
Seiteustacheln.  In  K.  Asien.  J.  Gelbe  Blumen. 

33.  C.  centanroides  Linn.  Centaur  een  C.  Folia 
inferiora  lyrata,  superiora  pinnatifida,  omnia  aspera. 
Peranth.  phjlla  fimbriata  spina  valida  simplici«  — Un- 
tere Blätter  leierförmig,  obere  fiederförmig,  alle  scharf. 
Hauptkelchbl.  gefranst,  an  der  Spitze  mit  einem  ein- 
fachen, starken  Stachel.  Im  südl.  Europa.  J.  Gelbe 
Blumen. 

34.  C.  colllna  Linn,  Hügel  C.  Folia  bipinnata  et 
piniiata  scabra,  pinnae  lanceolatae  obtusae  mucronatae 
integerrimae.  Peranth.  phjlla  rigida  fimbriata  spina 
basi  composita.  — Blatter  ein-  und  zweifach  gefie- 
dert, scharf,  Federstücke  lanzettförmig,  stachelspitzig, 
ganzrandig.  Haujitkelchbl,  steif  gefranst.  Stachel  an 
der  Basis  zusammengesetzt.  Im  südlich.  Europa.  P. 
Gelbe  Blumen.  — C,  rup&sirls  Linn.  yalde  düF.  foliis 
lere  omnibus  bipinnatis,  peranthodii  phjUis  plerisque 
non  spinosis,  extimis  spina  debili.  In  Italia. 

35.  6\  nicacensis  Allion.  Nizza’s  C.  Folia  radi- 
calia  oyalia  dentata,  caulina  ainplexicaulia  oblonga  in« 
tegerrima  scabra.  Peranth.  phjlla  fimbriata,  spina 
brevi  yalida.  — Wurzeibl,  eiförmig,  gezähnt;  Stamm- 
blät.  stammumfassend,  länglich,  ganzrandig.  Haupt- 
kelchbl. gefranst,  mit  kurzem  starken  Stachel.  Im 
südl,  Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

36.  C,  sonchifoUa  Linn.  Soiichusbl ättrige  C. 
Folia  decurrentia  oblonga  mucronate  dentata  pubes- 
centia,  interduni  basi  pinnatifida.  Peranth.  phjlla  ap- 
pendice  palmato-ßpiuosa  plane  reflexa.  — Blätter 
herablauiend,  länglich,  stachelspitzig  gezähnt,  fein- 
rauh, zuweilen  an  <L  Basis  fiederförmig.  Hauptkelch- 
bl. mit  einem  getheilt  staclilichten  zurückgebogenen 
Anhänge.  Im  südl.  Europa.  J.  Rothe  Blumen.  — (7. 
scridis  Linn.  dilF.  foliis  radicalibus  semjjer  Ijratis, 
Omnibus  incano  - tomentosis^,  rad.  pereuifi.  In  Eur.  au-» 
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str.  romana  Linn.  difF.  spiiiis  phylloriim  peranth. 
loii^ioribus  praesertim  rad.  pereiiiii.  Ibid. 

37.  C,  napifolia  Liim,  Riibenblättrig’e  C,  Fo- 
lia  inferiora  lyrata  et  lyrato  - pinnatifida,  siiperiora  de- 
ciirreiitia  obloiiga  mucroiiate  deiitata  scabra.  Peranth. 
phylla  appeiid.  palmato-spiuosa  «iibreflexa.  — Untere 
Biätter  leierförmig*  und  leierfiederförinig ; obere  her- 
ablaiifend,  länglich,  stachelspitzig  gezähnt,  scharf. 
Haiiptkelchl)!.  mit  einem  getheilt  stachlichten  und  et- 
was zuruckgebogeiien  Anhänge.  Im  südl,  Europa.  J. 
Rothe  Blumen.  — C,  sphaerocepJiala  Linn.  differt  fo- 
liis  caulinis  amplexicaulibus,  omuibus  lyratis  aut  pin- 
natiüdis,  rad.  pereimi.  In  Eiir.  austr.  C.  caespilosa 
Cyrill. 

38.  C.  Willd.  Tield  ornige  C.  Folia 

lyrata  mucroiiate  dentata  glanduloso- hirta.  Peranth. 
phylla  appendice  margine  et  siiperficie  spinosa.  — 
Blätter  leierförmig,  stachelspitzig  gezähnt,  driisighaa- 
rig.  Hauptkelchblät.  mit  einem  am  Rande  und  oben 
stachlichten  Anhänge.  In  Portugal.  J.  Rothe  Bliimen. 

39.  C,  aspera  "Lvim,  Scharfe  C.  Folia  inferiora 
pinnatifida  siiperiora  lineari-lanceolata,  oiniiia  scabra. 
Anthodia  conica.  Peranth.  phylla  append.  3—5  spino- 
sa, spinis  brevibus  subreflexis.  — Untere  Blätter  fie- 
derförmig, obere  linien  - lanzettförmig',  alle  scharf. 
Blütenköpfe  conisch.  HauptkelchJil.  mit  einem  3—5 
stachlichten  Anhänge,  kurzen  etwas  zurück  gebogenen 
Stacheln.  Im  südl.  Europa.  J.  Röthl.  Blumen.  — C. 
Isnardi  Linn.  habet  folia  omnia  sinuato  - dentata  latio- 
ra,  anthodia  majora,  spiuas  peranthodii  longiores  vali- 
diores.  Ibid, 

40.  C.ferooc  Desfont.  Grimmige  C.  Folia  de- 
currentia  oblonga  mucroiiate  dentata  et  pinnatifida. 
Peranth.  phylla  appeiidice  palmato  - spinosa  reflexa 
Spina  media  longissima  valida.  — Blätter  herablau- 
fend länglich , stachelspitzig  gezähnt  u.  fiederförmig. 
Hauptkelchbl.  mit  einem  getheilt  stachlichten,  zurück- 
gebogenen Anhänge,  der  mittlere  Stachel  sehr  lang, 
ln  N.  Africa.  P.  Gelbe  Blumen. 

41.  C,  solstitialis  Linn.  Sommer  C.  Folia  radi-  i 
calia  lyrata,  caulina  decurreiitia  lineari-lanceolata  in-  \ 
tegerrima,  omnia  scabra.  Anthodia  solitaria.  Peranth.  I 
phylla  append.  palmato- spinosa,  spina  media  longis-  i 
sima  valida,  lateralibus  brevissiniis.  — Wurzeibl,  lei-  i 
crförmig.  Stammbl.  herahlaufeiid,  linien-lanzettför-  i 
mig,  ganzrandig,  alle  scharf.  Hauptkelchbl.  mit  einem  3 


O.  III.  Acarnaceae.  Acarnaceen.  711 


getheilt  stachlichten  Anhänge;  der  mittlere  Stachel 
sehr  lang'  und  stark ; Seitenstachelii  kurz.  Im  mittl. 
und  siiill.  Europa.  J.  Gelbe  Blumen,  — (7.  melitensis 
Linn.  didert  anthodiis  gemiiiatis  et  aggregatis.  In 
Eur.  aiistr.  — C,  sicula  Linn.  diff,  magiiitudine  Om- 
nium partium,  spiiiis  lateralibus  peranth,  phyllo  ae- 
qiialibus.  lu  Eur.  austr.  — C,  hyhrida  Allioii.  diff. 
foliis  incaiiis,  spinis  lateralibus  debiUimis  potius  fim- 
briis.  In  Ital.  sup. 

42.  (J,  apula  Linn.  Apulische  C.  Folia  radica- 
lia  lyrato  - pinnatifida , caulina  decurrentia  lanceolata 
integerrima,  omnia  pubesceiitia,  Peranth.  phylla  apice 
trispinosa,  inedia  inaxima  composita.  — Wurzelblat. 
leier -fiederförmig;  Stammbl.  herablaufeud,  lanzettför- 
mig, gaiizrandig;  alle  feinrauh.  Hauptkelchbl.  ander 
Spitze  dreistachlicht,  der  mittlere  sehr  gross  zusam- 
mengesetzt. Im  südl.  Europa.  J.  Gelbe  Blumen.  — 
C.  eriophora  Linn.  diff.  foliis  radicalibus  integris,  cau- 
linis  sinuatis,  peranthodii  lanuginosis.  In  Eur.  austr.? 

C,  caloitrapoides  Lam.  magis  distat  foliis  omnibus 
integris,  anthodiis  aggregatis.  In  Eur.  austr. 

43.  C,  piillaia  Linn.  B r a u n g e s ä ii  m t e C.  Folia 
lyrata^  snperiora  indivisa,  omnia  scabra.  Anthodia 
bracteis  obvallata.  Peranth.  phylla  appendice  debilli- 
ine  spinosa.  — Blätter  leierförmig;  die  oberii  unzer- 
theilt;  alle  scharf.  Blütenltöpfe  mitBracteen  umhüllt. 
Hauptkelchblät.  mit  einem  schwach  stachlichten  An- 
hänge. 

21.  Cmcus.  Car  dohenedic  te.  Peranthodii 
phylla  apice  spina  composita.  Rec.  paleaceiun.  Flos- 
culi  amhitus  saepe  neutri.  Pappus  duplex  uterque  pi- 
losus,  exterior  minor.  Amphisp,  umbilico  laterali  ad 
basin.  Hauptkelchbl.  an  der  Spitze  m.  einem  zusam- 
mengesetzten Stachel.  Blntenboden  spreuig.  Blüten 
im  Umfange  oft  geschlechtslos.  Federkrone  zweifach; 
beide  haarig,  die  äussere  kleiner.  Samenhülle  mit  d. 
Nabel  an  d.  Seite  der  Basis. 

1.  C.  henedictus  Gaertn.  Gemeiner  C.  Fol.  pin- 
natiüda  S|)inulosa.  Anthodia  bracteis  obvallata.  — 
Blätter  fiederförmig,  fein  stachlicht.  Blüteiiköpfö  mit 
Bracteeu  umhüllt.  Im  südlich.  Europa.  J.  Gelbe  Blu- 
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men.  Centaurea  benedicta  Linu.  Kraut  officinell  aucb 
Samen»  Herba,  Semina  Cardiii  benedicti. 

£2.  Calcitrapa.  Calcitrap e»  Peranth.  phylla 
apice  Spina  composita»  Rec.  piloso  - paleaceiim.  Flos- 
culi  ainbibis  neutri.  Pappus  iiiilliis.  Amphisp.  umbi- 
lico  laterali.  — Hauptkelchblätter  an  der  Spitze  mit 
einem  zusammengesetzten  Stachel.  Blüteiiboden  haa- 
rig spreuig.  Blüten  im  Umfange  geschlechtslos» 
Keine  Federkrone»  Samenhülle  mit  dem  Nabel  am 
Rande  der  Basis» 

1.  C.  vulgaris  Gaertii.  Gemeine  C.  Folia  pinna- 
tifida  scabra.  Anthodia  sessilia  subgloinerata.  — Blat- 
ter fiederförmig,  scharf,  Blüteiiköpfe  aufsitzend,  ziem- 
lich gehäuft.  Im  mittl,  und  südl,  Europa,  an  Wegen. 
J»  Gelbe  Blumen.  Centaurea  Calcitrapa  Linn» 

O.  IV.  Elicliryseae.  Elichrysen. 

Folia  alterna,  Corollae  tubulosae  in  disco  herma- 
phroditae  in  ambitu  femineae,  Aiitherae  in  tiibiim 
connatae  intus  dehiscentem,  Ainphispermium,  — 
Blätter  wechselnd,  Blumen  röhrenförmig,  in  d,  Mitte 
Zwitter,  im  Umfange  weiblich.  Antheren  in  eine 
Röhre  verwachsen,  die  sich  nach  innen  öffnet.  Sa- 
menhülle. 

1.  Artemisia,  Beifuss»  Peranthodii  phjlla 
imbricata»  Receptaculum  nudum  aut  pilosum»  Pap- 
pus nullus»  Cor,  femineae  imperfectae.  — Haupt- 
kelchbl,  dachziegelig,  Blütenboden  nackt  oder  haa- 
rig. Keine  Federkrone.  Weibl.  Blumen  unentwi- 
ckelt. — Blumen  gelblich  oder  röthlich. 

1.  A.  coerulescens  Linn,  Bläulicher  B,  Folia 
radicalia  incisa,  caulina  lineari-lanceolata  integerrima, 
omuia  iucana.  Anthodia  racemoso  - spicata  obloiiga 
erecta,  — Wurzeibl,  eingeschnitten ; Stammbl.  liuien- 
lanzettförmig,  alle  weiss.  Blütenköpfe  traubig  ährig, 
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länglich,  aufrecht.  Au  den  Ufern  des  mittelländischen 
Meeres.  Str. 

2.  A,  Dracuncttlus  Linn.  Dragon  B.  Folia  lan- 
ceolata  iitrinque  atteniiata  integerrima  glahra.  Antho- 
dia  hreviter  pediinculata  erecta.  — Blatter  lanzettför- 
mig, auf  beiden  Seiten  zugespitzt,  ganzrandig,  glatt. 
Blütenkö'pfe  kurz  gestielt,  aufrecht.  Im  südl,  Europa, 
P,  Wird  gebauet;  die  Blätter  dienen  als  Gewürz  an 
Speisen.  — A,  inodora  Wiild.  diff.  foliis  radicalihus 
subtrifidis,  anthodiis  longius  pedunculatis.  In  Sibir. 
Orient. 

3.  A.  ^Incialls  hiim.  Eis  B.  Folia  jialmato  - mul- 
tiüda  sericeo  - tomentosa , laciniis  linearibus  obtusis, 
Anthod.  terminalia  glomerata.  — Blatter  bandförmig, 
vieltheilig,  seidenfilzig;  Lappen  linienförinig’ , stumpf. 
Blütenköpfe  am  Ende,  gehäuft.  Auf  Alpen  im  mittl, 
Europa.  P.  — A.  Mutellina  Linn.  dilf,  anthodiis  ra- 
cemoso  - spicatis.  Ibid.  — A,  lanata  diff,  anthodiis 
axillaribus  spicatim  positis.  In  Eur.  austr.  Alpib,  A. 
pedemontana  Balb. 

4.  A,  spicata  Jacq.  Aehriger  B.  Folia  radicalia 
palmato-multifida,  superiora  subpinnatifida,  summa  li- 
nearia  integerrima,  omnia  sericeo- tomentosa.  Antho- 
dia  spicatim  posita.  — Wurzelblätter  handfÖrmig, 
vielgetheilt;  obere  etwas  fiederförmig;  die  obersten 
linienförmig,  ganzrandig.  Blüten  traubig  gestellt.  Auf 
Alpen  im  mittl.  Europa.  P, 

5.  A.  norvegica  Norw^egischer  B.  Folia 

palmato-5fida  pubescentia.  Pedunculi  axillares  sparsi 
uniflori,  anthodio  nutante.  — Blätter  haudförmig,  5- 
theilig,  feinrauh,  Blütenstiele  in  den  Blattwinkeln, 
zerstreut,  einblütig,  m.  niederhängeudein  Blütenkopfe. 
In  Norwegen.  P. 

6.  A,  Conira  Linn.  Contra  B»  Fol.  palinata  mi- 
nuta  tomentosa,  laciniis  linearibus.  Spicae  paniculatae. 
— Blätter  handförmig,  klein,  filzig,  mit  linienförmi- 
gen Lappen.  Risjiige  Aehren.  In  Persien.  P.  — A. 
judaica  Linn.  diff.  foliorum  laciniis  latis,  foliis  supe- 
rioribus  iiiunatifidis.  Im  Orient.  P.  Der  Samen  von 
beiden  w^urde  lür  sein,  Cjnae  off.  gehalten. 

7.  A.  Valentina  Lam.  Valentinische  B.  Folia 
petiolata  piunato  - palinata  teuuissiine  divisa  minutissi- 
ma  incaiia,  fioralia  simplicia.  Anthod.  sessilia  jianicu- 
lata  glabra.  — Blätter  gestielt,  gefiedert  haudförmig, 
sehr  fein  getheilt,  sehr  klein,  w eiss,  unter  d.  Blüten 
einfach,  &ütenköpfe  traubig -rispig.  In  Spanien.  P, 
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A.  htspanica  Lam,  habet  folia  palmata  iiicana  inimita, 
aiilhodia  pedicellata  piihescptia.  Ibid.  — A.  arrago- 
nensis  Lam.  habet  folia  bipiimatifido- palmata,  floralia 
simplicia,  aiithodia  sessilia  paniciilata  tomeiitosa.  Ibid. 
A.  herba  alba  Asso. 

8.  A,  vulgmns  Liiin.  Gemeiner  B.  Folia  piima- 
tifida  et  bipiimatifida,  laciiiiis  lanceolatis , summa  sim- 
plicia, omiiia  siibtiis  albo- tomeiitosa.  Paniciila  foliosa, 
anthodia  oblong’a  erecta.  — Blätter  fied  er  förmig-  und 
zweifach  fiederförmig- , mit  lanzettförmigen  Lappen; 
ilie  Obern  einfach,  alle  unten  weissfilzig.  Rispe  voll 
Blätter.  Blütenköpfe  länglich,  aufrecht.  Durch  ganz 
Europa.  P.  — A.  indica  diff.  foliorum  caulinoriim 
laciniis  magis  distantibus,  fol.  tioralibus  angustissimis, 
anthodiis  minoribus.  In  India  Orient.  Die  Moxa  soll 
daraus  gemacht  werden. 

9.  A.  campestris  Linii.  Camp  B.  Folia  radicalia 
hipinnata  incano  - sericea,  caulina  ])inuata  glabra,  om- 
nia  laciniis  setaceis.  Paniciila  foliosa,  anthodia  pedi- 
cellata nutantia.  — Wurzelbl.  zweigefiedert,  weiss 
seidenartig;  Stammbl.  gefiedert,  glatt;  alle  mit  horst- 
förmigen  Lappen.  Rispe  voll  Blätter;  Blütenköpfe  ge- 
stielt, niederhängend.  Im  mittl.  und  nördl.  Europa, 
an  sandigen  Stellen.  P.  — A.  scoj^aria  Kitaib.  diliert 
glabritie  omnium  partium,  caule  simpliciore.  ln  Eur. 
med.  praesertim  orientali.  — A.  santonica  Linn.  diff. 
caule  suffruticoso,  foliis  oinnibus  canescentibus,  antho- 
diis subsessilibus  erecfis.  In  Eur.  austr.  Orient.  — A. 
parmflora  Stechmann  habet  folia  radicalia  tripartito- 
multifida  laciniis  lanceolatis,  caulina  pinuata,  juniora 
canescentia.  In  Eur.  austr.  Orient.  A.  neglecta  Spreng. 

10.  A,  camphorata  Vill.  Kamp  her  B.  Folia  ra- 
dicalia hipinnata,  caulina  pinnata  glabriuscula,  jimiora 
canescentia,  foliola  lineari-filiformia  subtrifida,  summa 
linearia ; anthodia  pedicellata  globosa  nutantia.  — Wur- 
zelbl.  zweifach  gefiedert.  Stammbl.  gefiedert,  ziem- 
lich glatt,  die  jüngern  weisslich;  Blättchen  linien- fa- 
denförmig, meistens  dreigetheilt ; die  obersten  linien- 
förmig. Rispe  ruthenförmig;  Blütenköpfe  herabgebo- 
gen. In  Italien.,  Str.  A.  cor^mbosa  Lam.  -r  A.  hu- 
mtlis  Wulf.  dilF.  foliis  glaberrimis,  foliolis  divaricatis. 
In  Carniol.  Tyrol.  — A.  saxatilis  Kit.  habet  caulem 
ramosissimiim , folia  incano  - subtomentosa , anthodia 
augulato  - globosa.  ln  Hungar. 

11.  A.  critkniifolia  Linn.  Meerfenchel  B.  Fol. 
radicalia  hipiiuiata,  caulina  pinnata  glabra,  foliola  li- 
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nearia  obtusa  cariiosa,  floralia  simplicia.  Paniciila  vir- 
gata,  aiithodia  pedicellata  obloiiga  erecta.  — '^/urzel- 
blätter  zweifach  gefiedert.  Staininblätter  g^efiedert, 
glatt;  Blättchen  linienfönnig,  stumpf,  fleischig;  unter 
den  Blüten  einfach.  Rispe  ruthenforinig ; Blütenköpfe 
gestielt,  länglich,  aufrecht.  Im  südlich.  Europa.  P. 

12.  A.  marhima  Linn.  Seestraiids  B.  Albido- 
tomentosa.  Folia  radicalia  bipiimata,  caulina  pinnata, 
foliola  linearia  obtusa ; superiora  indivisa.  ^ Panicula 
virgata  anthodiis  siibsessilibus  oblongis  magis  ininusve 
cernuis.  -•  Weissfilzig.  Wurzelblätter  zweifach  ge- 
fiedert. Stammblätter  gefiedert;  Blättchen  linienför- 
inig,  stumpf;  die  ober n unzertheilt.  Rispe  ruthenför- 
inig;  mit  fast  stiellosen,  länglichen,  niedergebogeneii 
Blütenköpfen.  Im  mittl.  und  nördl.  Europa,  am  "Mee- 
resstrande, Salzquellen.  P.  A.  saliua  Willd.  est  var. 
ramulis  non  nutantibus.  A.  gallica  Willd.  anthodiis 
magis  erectis.  — A»  austriaca  Jacq.  differt  foliis  iu- 
cano-aut  canescenti -sericeis  nec  tomentosis,  anthodiis 
subglobosis.  In  Europ.  austr.  Orient.  — A.  pahnata 
dlff.  caule  sufFruticoso,  foliis  albido-lepidoto -tomento- 
sis, anthodiis  erectis.  In  Eur.  anstr. 

13.  A,  rupestris  lAmu  Felsen  B,  Caulis  simplex. 
Folia  inferiora  bipinnatifida,  superiora  pinnatifida  om- 
nia  glabra,  laciniis  linearibus.  Anthodia  pedicellata 
globosa  nutantia.  — Stamm  einfach.  Untere  Blätter 
zweifach  gefiedert,  obere  fiederformig ; alle  glatt^  mit 
linien förmigen  Lappen.  Blütenköpfe  gestielt,  kugel- 
förmig, niedergebogen.  Im  mittl.  Europa,  auf  Ber- 
gen und  Felsen.  P. 

14.  A,  Abrotanum  Linn.  Eberrauten  B*  Folia 
bipiiinatifida  glabra,  laciniae  filiformi-setaceae.  An- 
thodia subsessilia  incana.  — Blätter  zweifach  fieder- 
förmig,  glatt.  Lappen  fadenförmig,  borstig.  Bliiten- 
köpfe  fast  ungestielt,  weisslich.  Im  südlich.  Europa. 
Str.  Das  Kraut  officinell.  Hl)a  Abrotani.  — A,  te- 
nuifölia  Willd.  difF.  foliorum  laciniis  longioribus,  an- 
thodio  glabro.  In  Ind.  Orient.  China.  — A,  procera 
Willd.  difl.  foliis  Omnibus  bipinnatis,  anthodiis  gla- 
bris.  In  Eur.  austr. 

15.  A,  tanacetifolia  Lhm,  Rh  ein  Farm  B.  Caul. 
ßimplicissimus.  Folia  inferiora  subtri pinnatifida,  supe- 
riora bipiiinatifida,  omnia  pubescentia,  laciniis  lineari- 
bus. Thyrsus  racemiformis  subnudus  terminalis.  — 
Stamm  ganz  einfach.  Untere  Blätter  fast  dreifach  fie- 
derförmig ; obere  zweifach  fiederformig ; alle  feinrauh, 
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mit  liiiieiilö’rmig^n  Lappen.  Straiiss  traubenfonuig*, 
am  Ende  fast  blattlos.  Auf  Alx)en  im  mittl.  u.  iiörtll. 
Eiirox)a.  P. 

16.  A.  arhorescens  Liim.  Baumartige  B.  Fo- 
lia  bipinnatifida  caiio  - sericea,  laciiiiis  liiiearibiis  obtu- 
siusculis.  Bamuli  floriteri  simplices.  Aiithodia  glo- 
bosa.  — Blätter  zweifach  gefiedert,  weisslich  seiden- 
artig, mit  liiiieiiförmigeii  stumpflicheii  Lappen.  Blü- 
hende Aeste  einfach.  Blütenköpfe  kuglicht.  Im  südl. 
Europa.  Str.  — A»  avgentea  Linn.  habet  folia  tripar- 
tito  - pinnatifida  candido  - sericea,  x^^^^i^ulam  difiusam 
foliosam.  ln  Madeira. 

17.  A.  Apsinthimn  Linn.  Wermut  h B.  Folia 
decoinposito- bipinnatifida,  summa  pinnatifida  et  indi- 
visa,  omnia  utrinque  tomentosa,  laciniis  oblongo-lan- 
ceolatis  obtusis.  Racemi  axillares,  anthodia  globosa 
iiutantia.  — Blatter  zusammengesetzt,  zweifach  fie- 
derförmig,  die  obersten  fiederförmig  und  ungetheilt; 
alle  auf  beiden  Seiten  filzig,  mit  länglich  lanzettför- 
migen, stum])fen  Blättern.  Blütentraubeu  in  d.  Blatt- 
winkein; Blütenköpfe  kuglicht,  herabgebogen.  Im 
mittl.  und  nördl.  Europa,  auf  Schutt.  >jc  P,  Das  Kraut 
schon  lange  officinell.  Herba  Absinthii. 

18.  A.  pontica  Linn.  Politischer  B,  Caulis  ra- 
mosus.  Folia  decoinposito- biinnnatifida  supra  incana 
subtus  albo  - tomentosa,  laciniis  lineariJnis.  Racemi  fo- 
liosi;  anthodia  globosa  mitantia.  — Stamm  ästig. 
Blätter  zusammengesetzt,  zweifach  fiederformig,  oben 
weisslich,  unten  weissfilzig,  mit  linienförmigen  Lap- 
pen. Blütentrauben  voll  Blätter;  Blütenköpfe  kuglicht, 
niedergebogen.  Im  südl.  östl.  Europa.  P. 

19.  A^  chamaeineli folia  Yill.  Kamillen  blättrige 
B.  Folia  inferiora  tripinnata,  superiora  bipinnata,  fo- 
liolis  brevibus  linearibus  acutis,  Panicula  virgata;  an- 
thodia globosa  Iiutantia.  — Untere  Blätter  dreifach 
gefiedert ; obere  zweifach ; Blättchen  kurz,  linienför- 
mi^’,  spitz.  Rispe  ruthenförmig;  Blütenköpfe  kuglicht, 
niedergebogen.  Im  südl.  Eurojia.  P.  Blütenköpfe  wie 
an  A.  Apsinthinin  oder  grgsser. 

20.  A.  vallesiaca  Lam.  Wallisischer  B.  Caulis 
basi  shnplex.  Folia  bipinnata  iiiveo- tomentosa,  folio- 
la  lineari  - filiformia.  Thjrsi  laterales  spiciformes. 
Anthodia  sessilia  oblonga  erecta.  — Stamm  unten 
einfach.  Blätter  zweigefiedert,  weissfilzig;  Blättchen 
linienförmig.  Sträusse  an  den  Seiten  ähreuförmig* 
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Blüteiiköpfe  stiellos,  länglich,  aufrecht.  Im  südlichen 
Europ^.  P. 

21.  A.  mitans  Kit.  Niederg^ebog'ener  B.  Caxi- 
lis  paiiiculatiis,  rami  apice  iiiitaiites.  Folia  radicalia 
bipiiinata,  caiiliiia  pinnata  trifidave,  laciniis  liiiearibiis 
plaiiis,  summa  iiidivisa_,  omiiia  iiicaiio-tomentosa.  Aii- 
Ihodia  pedicellata  oblonga  erecta.  — Stamm  rispi^; 
Aeste  an  der  Spitze  iiiedergebog'en.  Wiirzelbl.  zwei- 
gefiedert. Stammbl.  gefiedert  und  dreitheilig^,  mit  li- 
nienförmigen  Lappen;  die  obersten  unzertheilt.  Blü- 
tenköpfe länglich,  gestielt,  aufrecht.  Im  südl.  östlich. 
Europa.  P.  — A,  ^monogyna  Kit,  differt  ramis  non 
mitantibus,  foliis  viridibus  subincanis,  anthodio  pauci- 
floro  ilosculo  femineo  unico. 

22.  A*  Marsclialliana  Spreng.  Marsclialls  B. 
Caulis  paniciilatus.  Folia  radicalia  bipinnata,  caulina 
pinnata,  laciuiis  linearibiis,  summa  indivisa,  omnia 
subincana.  Anthodia  conglomerata  sessilia  subglobosa. 
— Stamm  rispig.  Wurzelblätter  zweifach.  StammbL 
einfach  gefiedert;  die  obersten  unzertheilt;  alle  etwas 
filzig.  Blütv-nköpfe  gehäuft,  stiellos,  fast  kuglicht.  Im 
südl.  östl.  Europa.  P.  A.  inodora  Marsch. 

2.  Tanacetum,  Rheinfarrn.  Peranth.  phjlla 
imbricata.  Rec.  nuduin.  Pappi  loco  coromila.  Cor. 
femineae  radii  paucae  trifidae.  — Hauptkelchblätter 
dachziegelicht.  Blütenbodeu  nackt.  Statt  der  Feder- 
krone ein  häutiger  Rand.  Weibliche  Bliunen,  am 
Rande  wenige  dreitheilig. 

1.  T,  vulgare  Linn.  Gemeiner  Rh.  Folia  bipin- 
natifida  glubra,  laciniae  lanceolatae  inciso-serratae. 
Corjmbus  terminalis  compositus.  — Blätter  zweifach 
fiederförmig,  glatt ; Lappen  lanzettförmig,  eingeschnit- 
teii,  gesägt.  Afterdohie  am  Ende,  zusammengesetzt. 
Im  mittl.  und  nördlich.  Europa.  ^ P.  Gelbe  Blumen. 
Blätter  und  Blumen  ofiicinell.  Herba  Flor.  Tanaceti. 

2.  T.  annuum  Linn.  Jähriger  Rh.  Folia  infe- 
riora  bipinnatifida,  superiora  pinnatifida,  laciniis  linea- 
ribus  acutis,  omnia  villoso-pubescentia.  Corymbi 
comjjositi  terminales.  — Untere  Blätter  zweifach  fie- 
derförmig,  obere  einfach  fiederformig,  alle  etwas  zot- 
tig, mit  linienförmigen,  spitzen  Lappen.  Traubeiidol- 
de  am  Ende,  zusammengesetzt.  Im  südl.  Europa.  J. 
Gelbe  Blumen. 


718  CI.  IL  Exogeneae. 

3.  Gnaphalimu  Immerhliimc.  Peraiilliodiiim 
imbricatiiin,  phjlla  pleraqiie  scariosa  colorata.  Recep. 
iiudum.  Pappiis  pilosus.  Cor.  radii  feiniiieae  iinper- 
fectae.  — Hauptkelch  dachziegelicht ; die  meisten 
Blättchen  vertrocknet,  gefärbt.  Blütenboden  nackt. 
Federkrone  haarig.  Weibliche  Bliunen  am  Rande  un- 
vollkommen. 

1.  6r.  congestum  Lam.  Dichtblühende  I.  Folia 
sessilia  lanceolata  trinervia  supra  rugosa  subtus  caule- 
que  dense  lanata.  Anthodia  corjmboso -congesta.  Pe- 
ranthodii  phylla  obtusa  patula.  — Blätter  stiellos, 
lanzettförmig,  dreinervig,  oben  runzlicht,  unten  und 
am  Stamme  dicht  wollig.  Blütenköpfe  gehäuft ; Haupt- 
kelchl)!.  stumpf,  abstehend.  Am  Cap.  Str.  Rother 
Hauptkelch. 

2.  6r.  Stoechas  Linn.  Stoechas  I.  Folia  linearia 
margine  revoluta  utrinque  lanato- tomentosa.  Peran- 
thodium  sul)globosum,  phylla  ovata  laxiuscula.  — Blät- 
ter linienförmig,  am  Rande  zurück  gerollt,  auf  beiden 
Seiten  wollig*  Blzig\  Hauptkelch  fast  kuglicht.  Blät- 
ter eiförmig,  etwas  abstehend.  Im  südl.  Europa.  Str. 
Gelblicher  Hauptkelch.  — 6r,  angustifolium  Lam.  diff. 
foliis  incanis,  peranthodio  cylindrico,  phyllis  adpressis.^ 
Ibid.  G.  italicum  Roth.  — G,  conglohatum  Yiv.  diff. 
loliis  antrorsuni  latioribus  subtus  tantuin  albo-tomen- 
tosis,  anthodiis  terminalibus  congestis  ovato  - conicis, 
peranth.  phyllis  appressis.  In  Eur.  austr.  Afr,  bor. 

3.  (t,  arenarmm  Linn.  Sand  I.  Folia lineari  lan- 

ceolata albo- lanata,  inferiora  antrorsum  latiora.  Pa- 
nicula  corymbosa.  Peranthod.  subglobosum,  phylla 
obtusa  patiila.  Cor.  femin.  nullae.  — Blätter  linien- 
lanzettförmig, weiss  wollig;  die  untern  nach  vorn 
breiter»  Rispe  afterdoldig.  Hauptkelch  fast  kuglicht; 
Blätter  stumj)f,  abstehend.  Im  mittl.  und  nördl.  Eu- 
ropa. P.  Gelber  Hauptkelch.  Yormals  officinell.  Cor. 
foemineae  nullae.  — 6r.  graveolens  Marsch,  diff.  fo- 

liis radicalibus  latioribus  trinerviis,  peranthodii  phyl- 
lis truncatis.  In  Eur.  austr.  Orient. 

4.  6r.  hiteo - album  Linn.  Gelb^veisses  I.  Folia 
lineari  - lanceolata  albo -lanata.  Anthodia  glomerata. 
Peranthodium  subcylindricum,  phylla  oblonga  obtusi- 
uscula.  — Blätter  linien- lanzettförmig,  weiss  wollig. 
Blütenköpfe  gehäuft.  Hauptkelch  fast  cylindrisch. 
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Blätter  läng^lich,  stiiinpflich.  Iin  mittl.  und  südl.  Eu- 
ropa. J.  Gelhl.  weisser  Hauptkelch. 

5.  G,  foctldum  Lim».  Stinkende  I,  Folia  ainple- 
xicaulia  oblongo  - laiiceolata  acutiusciila  supra  nudius- 
cula  subtus  lauato  - lomeiitosa.  Corymbus  terminalis. 
— Blätter  stammuinfasseiid , läiig^lich  lanzettlonnig, 
spitzig“,  oben  ziemlich  nackt,  unten  wollige  filzig“. 
Traubendolde  am  Ende.  Am  Cap  P. 

4.  ChamaezeJmn»  Ruhrkraut.  Peranthodium 
imbricatuin,  phylla  pleraque  iiiterdum  colorata.  Rec. 
nudum.  Pappus  pilosus.  Plaiitae  dioicae.  — Haupt- 
kelch dachziegelicht,  die  meisten  Blätter  zuweilen  ge- 
färbt. Blütenboden  nackt.  Federkrone  haarig.  Dioe- 
cisten.  — Aiiteiinaria  R.  Brown.  Gnaphalium  Linn. 
Chamaezelum  Plinio  j)lanta  aifinis  Gnaphalio. 

1.  CÄ.  mar^aritaceum,  Perlen  R.  Folia  lanceo- 
lato-linearia  longe  acutata  subtus  albo-tomentosa.  Co- 
rymbus compositus.  Peranth.  phylla  colorata  alba.  — 
Blätter  lanzett-linienrärmig,  lang-  gespitzt,  unten 
weiss  filzig.  Afterdolde  zusammengesetzt.  Hau])t- 
kelchJd.  gefärbt,  weiss.  Im  mittl.  Europa.  P. 

2.  C%.  dioicum,  Dioecisches  R.  Caulis  simpli- 
cissimus,  stolonibus  procumbentibus.  Folia  radicalia 
spatulata,  caulina  lanceolato- linearia,  omnia  subtus  al- 
bo-sericea.  Corymbus  coarctatus.  Peranthod.  phylla 
colorata.  — Stamm  sehr  einfach,  Ausläufer  liegend. 
Wurzelblätter  spatelförmig;  Stammblätter  lanzett-li- 
nienförmig,  alle  unten  weiss  seidenartig.  Afterdolde 
dicht.  Hau])tkelchbl.  gefärbt.  Im  mittl.  und  nördlich. 
Europa.  ^ P. 

3.  Ch,  carpaticum.  Karpatisches  R.  Caulis 
simplicissimus.  Folia  lineari -lanceolata  trinervia  mu- 
cronata  lanata.  Peranth.  phylla  fuscata.  — Stamm 
sehr  einfach.  Blätter  linien- lanzettförmig,  dreinervig, 
stachelspitzig,. wollig.  Hauptkelchbl.  bräunlich.  Auf 
den  Karpaten  imd  angränzenden  Gebirgen.  P. 

4.  6%.  dlpinum,  Alpen  R.  Caulis  simplicissimus, 
stolonibus  procumbentibus.  Folia  radicalia  spatulata 
enervia,  caulina  lineari -lanceolata,  omnia  lanata.  Pe- 
ranth. phylla  furcata.  — Stamm  ganz  einfach^  m.  lie- 
genden Ausläufern.  Wurzelblätter  spatelförmig,  ohne 
Nerven;  Stammbl,  linien  - lanzettförmig , alle  wollig. 
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HaiiptkelchM.  bräunlich.  Auf  Alpen  im  mittlern  und 
nördl.  Euroj)a.  P. 

5.  Filago,  Filzkraut.  P.eranthocliuin  iinbri- 
catum,  phjlla  non  colorata  nisi  fuscata.  Rec.  nudum. 
Cor.  radii  femineae  imperfeclae.  — Hauptkelch  dach- 
ziegelicht; Blätter  nicht  gefärbt,  nur  bräunlich.  Blü- 
tenboden nackt.  Weibliche  Blumen  am  Rande  im voll- 
kommen. — Filagines  Linn.  habeut  flores  feinineos 
imperfec!os  pappo  destitutos  inter  peranthodii  phylla. 

1.  F.  sylvctiica,  WaldF.  Caulis  simplicissimus. 
Folia  lineari  - lanceolata  subtus  praesertim  länata.  An- 
thodia  axillaria  subpicata ; peranth.  glabrum.  — Stamm 
sehr  einfach.  Blätter  linien -lanzettförmig,  unten  be- 
sonders wollig.  Blütenkäpte  in  d.  Blattwinkeln,  fast 
ähren  förmig.  Hauptkelch  glatt.  Auf  Gebirgen  im  i 
mittl.  und  nördl.  Europa.  P.  Gnaphalium  sylvaticum 
Linn.  Gn.  norvegicum  Retz. 

2.  jp.  recia,  Grades  F.  Caulis  simj>licissimus. 
Folia  linearia  subtus  praesertim  lanata.  Anthodia 
axillaria  subsj)icata ; peranth.  glabrum.  — Stamm 
ganz  einfach.  Blätter  linienförmig,  unten  besonders 
wollig.  Blütenköpfe  in  Blattwinkeln,  fast  ährenför- 
mig. Hauptkelch  glatt.  Durch  ganz  Europa,  an  Aa- 
chen feuchten  Stellen.  ^ P.  Gnaphalium  rectum  Sm. 
Gnaphalium  sylvaticum  Auct.  — F,  supina  diff.  caule 
humiliori,  foliis  ängustioribus  spica  aut  capitulo  aut 
anthodio  terminali.  In  alpin.  Eur.  ined,  Gnaphalium 
supinum  Vill.  Gn.  fuscum  Scop.  majus  est.  Gn.  i)u- 
sillum  Haeiike  minus,  anthodio  iinico.  — F.  pilularis 
diÄ.  caule  nano  subdiAuso,  superne  dense  lauato,  foliis 
lanceolatis  glabriusculis.  In  Lappouia.  Gnaj)hal.  pi- 
lulare  Wahlenb. 

3.  Jp.  uliginosa.  Morast  F.  Caulis  diffusiis  su- 

perne praesertim  dense  lanatus.  Folia  linearia  lanata. 
Anthodia  axillaria  et  terminalia  glomerata.  Peranth. 
phylla  glabra.  — Stamm  vertheilt,  oben  besonders 
dicht  wollig.  Blätter  linienförmig,  wollig.  Blüten- 
köpfe am  Ende  und  in  den  Blattwinkeln.  Hauptkelch- 
bl.  glatt.  An  feuchten  Stellen  im  mittl.  und  nördlich.  j 
Europa.  ^ J.  Gnaphalium  idiginosum  Linn.  — Fil.  1 
pilularis.  ^ , ; 

4.  F*  germanica  Linn.  Deutsches  F.  Caulis 
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Simplex  ad  flöres  rftmosiis.  Folia  la’iceolato  liiiearia 
iiiuliilata  cum  caiile  dense  laiiata*  Capitula  antliodii 
g’lobosa.  — Stamm  einfach,  an  den  Blüten  ästi^. 
Blältör  lanzett  - liniciiförmi gewellt,  mit  dem  Stamm 
dicht  wollig*.  Blütenkopfhaufen  kugelförmig*  Durch 
ganz  Europa.  ^ J.  Gnajihal.  gennanicum  Willd. 

5.  F*  Linii.  Pyramidenförmiges 

F.  Caulis  dihusus.  Folia  spatulata  dense  lanata.  Ca- 
pitula auth.  globosa.  Anthodia  pjramidata.  — Stamm 
ausgebreitet.  Blatter  spatelförmig,  dicht  wollig.  Blü- 
ten kopfhaufen  kitglicht.  Blüteiiköpfe  pyramidalisch. 
Im  südl.  Europa.  J. 

6.  F.  gallica  Linn.  Französisches  F.  Caulis 
ramosiis.  Folia  linearia  longe  acutata  rampsä*  Capi- 
tula anth.  pauciflora.  — Stamm  ästig.  Blatter  linien- 
förmig^  lang  gesjiitzt,  wollig.  Blütenkoplhaufen  we- 
iiigblütig.  Im  südl.  Europa.  J. 

7.  F.  moniana  lihm.  Berg  F.  Caulis  simplex  su- 
perne  ramosus.  Folia  linearia  imdnlata  lanata.  Capi- 
tula anthod.  densissime  lanata  multiflora.  ~ Stamm 
aufrecht^  oben  ästig.  Blätter  linienförmig,  gewellt, 
wollig.  Blütenkopfhaufen  sehr  dicht  wollig,  vielblü- 
tig.  Im  nördlich.  Europa.  ^ J.  Gnaphalium  arvense 
Willd.  Gnaph.  montanum  sec.  Smith  habet  capitula 
foliis  fulcrantibus  breviora,  sed  videtur  var« 

8.  F.  arvensis  Linn.  Acker  F*  Caulis  simplex 
superne  ramosus.^  Folia  lanceolata  acuta  lanata.  Ca- 
pitula anth.  pauciflora  pärce  lanata.  — Stamm  einfach, 
oben  ästig.  Blätter  lanzettrönnig,  S])itz,  wollig.  Blü- 
tenkopfliaufen  wenig  blütig,  wenig  wollig.  Durch 
ganz  Europa  auf  Aeckern.  ^ J.  Gnaphalium  monta- 
iium  Willd.  Gn.  minimum  Sm.  ^ 

6.  Feontopodlujn,  L ö w e n p f ö t c h e n.  Capi- 
tülä  anthodiorum  iiivolucrata.  Peranthodium  itnbrica- 
tum,  phylla  non  colorata.  Bec.  nudum.  Cor.  rädli 
femiiieae  imperfectae.  Blütenkopfhaufen  umhüllt. 
Hauplkelch  dachziegelicht*  Blätter  nicht  gefärbt.  Blü- 
teiiboden  nackt.  Weibliche  Blumen  am  Piande  tihVoll- 
kommen. 

1.  Lt,  nlpinum  R.  Browih  Aljien  Li  Caulis  sim- 
plex. Folia  lanceolata  lauaJa.  Inyolucri  phylla  den- 
sissime lanata*  — Stoitim  einfachi  Blätter  lanzettför- 

46 


722  CI.  II.  Exogeneae. 

mig,  ■wollig.  Auf  hohen  Alpen  im  mittig  Europa.  P. 
Eilago  Leoiitopodium  Linn. 

7.  JCerantheinuni,  P a i e r h 1 u m e.  Peranlho- 
dium  imhricatiim,  phylla  interna  radiantia.  Rec.  pa- 
leaceum.  Pappus  paleaceo-aristaüis.  Cor.  feinin.  ra- 
dii  imperfectae.  — Hauptkelch  dachziegelicht;  innere 
Blätter  stralend.  Blütenhoden  spreuig.  Federkrone 
spreuig- borstig.  Wedd,  Blumen  am  Rande  uiiYoll- 
kommen.  Ibid. 

1.  X.  annuum  Linn.  Jährige  P.  Folia  lanceola- 
ta  tomentosa.  Paranth.  phjlla  interiora  patentia.  — 
Blätter  lanzettförmig,  filzig.  Innere  Hauptkelchblätter 
aiisge breitet.  Im  südl.  Europa.  J.  Rothe  oder  gelbe 
Hauptkelchbl.  — X.  mnpertum  Willd.  dilf.  peranth. 
phyllis  interioribus  erectis.  Ibid. 

8.  Elichrysum^  Willd.  Immeistrahl.  Pe- 
ranthod.  imbricatum,  phjlla  interiora  radiantia.  Rec. 
nudum.  Pappus  plumosus.  Cor.  femmeae  radii  im- 
perfectae. — Hauptkelch  dachziegelicht;  innere  Blät- 
ter stralend.  Blütenboden  nackt.  Federkrone  federig. 
Weibl.  Bliunen  am  Rande  uiivolUtommen.  — 

1.  E.  speciosissimiim  Schöner  G.  Folia 

ovato  - oblonga  triiiervia  deiise  flavicanter  tomentosa. 
Pedunculi  corjmbosi  squamosi.  Peranth.  phjlla  ni- 
vea.  — Blätter  eiförmig,  länglich,  dicht  filzig,  drei- 
nervig, dicht  gelblich  filzig.  Blütenstiele  traubendol- 
dig,  schuppig.  Hauptkelchbl,  weiss.  Am  Cap.  Str. 
Xeranthemum  speciosissimum  Linn. 

2.  E,  hracteatum  Venten.  Goldener  I.  Fol.  lan- 
ceolata  utrinque  attenuata  scabra.  Rami  patuli  uniflori. 
Peranth.  phjlla  aiirea.  — Blätter  lanzettförmig,  auf 
beiden  Seiten  verschmälert,  scharf.  Aeste  abstehend, 
einblütig.  Hauptkelchl)!.  goldfarben.  In  N.  Holland. 
Eine  bekannte  Zierbl.  Elichr jsum  ehr jsanthum.  Pers. 

3.  E,  fuJ^dum  Willd.  Brennendes  I.  Folia  am- 
plexicaulia  lanceolata  sublanata  margine  tomentosa. 
Rami  subtriflori.  Peranth.  phjlla  aurea.  — Blätter 
stammumfassend^  lanzettförmig,  etwas  wollig,  am 
Rande  filzig.  Aeste  fast  dreiblütig.  HauptKelchlilät. 
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g'oldfarbeii.  Am  Cap.  Str.  Xerantheinum  fiilgidum 
Li  1111. 

4.  E,  proliferum  Willd.  Sprossender  I.  Caulis 
laiiatus.  Rami  approximati.  Folia  caiüliia  spatiilata, 
rameii  appressa  subglobosa  brevissima  g’laberrima. 
Peraiith.  phylla  rubiciiiida.  — Stamm  wollig*.  Aeste 
sehr  genähert.  Stammbl.  spatelförmig,  Astbl.  ange- 
driickt,  fast  kugelförmig,  sehr  kurz.  Hauptkelchbl. 
roth.  Am  Cap.  Str. 

9.  AsteJma.  Trockenblume.  Peranthodium 
imbricatum,  phylla  interiora  colorata  iiön  radiantia. 
Rec.  nudum.  Pappus  plumosus.  Cor.  femineae  radii 
imperfectae.  — Hauptkelch  dachziegelicht;  innere 
Blätter  gefärbt,  nicht  stralend.  Blütenboden  nackt. 
Federkrone  federig.  Weibl.  Blumen  am  Rande  un- 
Tollkommen. 

1.  A.  exhmum  R.  Brown.  Grosse  T.  Folia  con- 
ferta  ovata  acutiuscula  utrinque  cum  ramis  albo-to- 
mentosa.  Anthodium  globosum.  Peranth.  phjlla  ova^ 
lia  rubra.  — Blätter  dicht  stehend,  eiförmig,  ziemlich 
spitz,  auf  beiden  Seiten  mit  den  Aesten  weissfilzig. 
Bliitenkopf  kuglicht.  Hauptkelchblätt.  eiförmig,  roth. 
Am  Cap.  Str, 

10*  Micropus.  Kleinfuss.  Peranthod.  calj^- 
culatiun,  Rec.  paleaceiim.  Pappus  nullus.  Coi*.  her- 
maphroditae  disci  steriles,  femineae  imperfectae  radii 
fertiles.  Sjngen.  Polygam,  necessaria.  — Hauptkelch 
mit  einem  kleinern  umgeben.  Blütenboden  spreuig. 
Keine  Federkrone.  Zwitterblumen  in  d.  Mitte  frucht- 
bar, dfe  weiblichen  am  Rande  fruchtbar  aber  unvoll- 
kommen. 

1.  supiniis  Linn.  Niedriger  K.  Folia  oppo- 
sita  cuneiformia  tonientosa.  Anthodii  axillaria  aggre- 
gata.  — Blätter  entgegengesetzt,  keilförmig,  filzig, 
ßlütenköpfe  gehäuft  in  den  Blattwinkelu.  Im  südl. 
Europa.  J. 

2.  M.  crectus  Linn.  AufrechterKi  F olia alter- 
na  lanceolata  undulata  tomentosa,  floralia  parum  ma- 
jora.  Anthodia  terminalia  glomerata.  ~ Blätter  wech- 
selnd, lanzettförmig,  gewellt,  filzig,  unter  den  Blüten 
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etwas  grösser.  Bliiteiiköpfe  am  Ende,  gehäuft.  Im 
siidl.  Eurojia.  J. 

3.  M.  pygmaeus  Desfoiit.  Zwerg  K.  Folia  alter- 
na  et  opposita  lanceolata  uiidiilata  toinentosa,  floralia 
multo  inajora,  Aiithodia  teriniiialia  gloinerata.  — Blät- 
ter wechselnd  u.  entgegengesetzt,  lanzettförmig,  ge- 
wellt, filzig;  unter  den  Blüten  viel  grösser.  Blüten- 
köpfe am  Ende,  gehäuft.  Im  südl.  Europa.  J.  Filago 
pygmaea  Linn.  Fil.  acaulis  AJlion.  Evax  umhellata 
Gaertn. 

11*  Gyninostyles*  Nackt  griffet.  Peranthod. 
polyphyllum  simplex.  Rec.  nudum.  Cor.  disci  steri- 
les, femineae  imperfectae.  Papims  nullus.  Amphisper- 
mia  suhalata.  — Hauptkelch  vielblättrig,  einfach. 
Bliitenhoden  nackt.  Blumen  in  der  Mitte  unfruchtbar, 
die  weiblichen  am  Rande  unvollkommen.^  Keine  Fe- 
derkrone. Samenhüllen  etwas  geflügelt,  oft  mit  dem. 
Griffel  gekrönt. 

1.  6r.  -stolonifera  Flor.  port.  Sprossender  N. 

Anthodia  radicalia,  Folia  piimata  hirsuta,  pinnis  ob- 
longis.  Flores  lana  involuti.  Ampliispermia  cpiadran- 
gula,  in  oppositis  augulis  alata,  qiiadridentata.  — Blü- 
tenköpfe wurzelnd.  Blätter  gefiedert,  rauh,  mit  läng- 
lichen Federstücken.  Blüten  in  Wolle  gewickelt.  Sa- 
menhüllen vierkantig,  an  entgegengesetzten  Kanten 
geflügelt,  vierzähnig.  In  Portugal.  J. 

12.  Carpesium,  Kragenblume.  Peranthod. 
imhricatiim.  Rec.  nudum.  Pappiis  nullus.  Cor.  disci 
hermaphroditae , radii  femineae  quinquefidae.  — 
Hauptkelch  dachziegelicht.  Blütenboden  nackt*  Keine 
Federkrone.  Blumen  in  der  Mitte  Zwitter,  am  Rande 
weiblich  und  fünfspaltig. 

1.  (7.  cemumn  Linn.  Hängende  K.  Folia  lanceo- 
lata subüeuticulata  margine  scabra.  Anthodia  termi- 
nalia  cernua.  — Blätter  lanzettförmig,  etwas  gezäh- 
nelt,  am  Rande  scharf.  Blüteuköj>fe  am  Ende,  nieder- 
gebogen, Im  südl.  Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

13*  Baccharis.  Baccharis.  Peranthodium  im- 
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bricatmn«  Rec.  nudum.  Pap^nis  pilosus.  Flosculi  fe- 
luiiiei  liermaphroditis  iiitermixti  ejusdem  forma.  — 
Hauptkelch  dachzieg*elicht.  Bliiteiihodeii  nackt.  Fe- 
derkroiie  haarig.  Weibl.  Blüten  zwischen  d.  männli- 
chen von  derselben  Gestalt, 

1.  B.  ivaefolia  Linn.  Ivablättrige  B.  Fol.  lan- 
ceolata  acuta  argute  serrata  subtus  ut  in  ramis  pilosa. 
Coryml)us  termiualis.  — * Blatter  lanzettförmig,  spitz, 
scharf  gesagt,  unten  und  wie  an  den  Aesten  haarig. 
Afterdolde  am  Bnde.  In  Nord- America.  P.  Gelbe 
Blumen. 

2.  B.  Dioscoridh,  Dioscorides  B.  Folia  sub- 
amplexicaulia  auriculata  oJ)longa  serrulato  dentata  cum 
ramis  pubescentia.  Corymbi  paniculati.  — Blätter 
fast  slammumfassend,  geöhrt,  länglich,  fein  gesägt  ge- 
zähnt, wie  die  Aeste  feinrauh.  Afterdolden  rispig*.  In 
Syrien,  Aegypten.  P.  Gelbe  Blumen. 

3.  J3.  thyoides  Pers.  Thuyablättrige  Folia 
distiche  imbricata  amplexicaulia  ovata  acuta  carinato- 
compressa  supra  tomentosa.  Anthodia  sessilia  solita- 
ria.  — Blätter  zweireihig,  dachziegelicht,  stammum- 
lassend,  eiförmig,  spitz,  gekielt,  zusammengedrückt, 
oben  filzig.  Blütenköpfe  emzeln,  stiellos.  In  Peru. 
Str.  Conyza  thyoides  Lam.  Mehrere  solcher  sonder- 
barer Formen  aus  di^er  Gattimg  in  S.  America. 

14.  Conyza.  Dürrwurz.  Peraiithocüum  im- 
bricatum.  Rec.  nudum.  Pappus  pilosus.  Cor.  femi- 
neae  radii  trifidae.  — Hauptkelch  dachziegelicht.  Blü- 
tenboden nackt.  Federkroiie  haarig.  Weibl.  Blumen 
am  Rande  dreitheilig.  Gelbe  Blumen« 

1.  C.  squarrosa  Linn.  Sperrige  D.  Folia  oblon- 
ga  villosiuscula  subdenticulata,  inferiora  in  petiolum 
attenuata,  su])eriora  sessilia.  Corymbus  termiualis. 
Peranth.  phylla  squarrosa.  — Blätter  länglich,  etwas 
zottig,  etwas  klein  gezähnt;  d.  untern  zu  einem  Stiel 
verschmälert,  die  obern  stiellos.  Afterdolde  am  Ende. 
Hauptkelchbl.  zurückgebogeu.  Im  mittl.  und  nördl. 
Europa.  ^ P. 

2.  C.  candida  Linn.  Weisse  D.  Folia  oblonga 
et  lanceolata  in  petiolum  attenuata  crenata  rugosa  al- 
bo- tomentosa,  Ped.  luüflori  axillares,  Peranthodii 
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exteriora  siibfoliacea.  — Blätter  länglich  und 
lanzettförmig,  in  einen  Blattstiel  verschmälert,  ge- 
kerbt, rimzlicht,  weissfilzig.  Blii teils tiele  in  d,  Blatt- 
wiiikeln , einblütig'.  Aeiissere  Hanptkelchbl.  fast  blatt- 
^ artig’.  Im  südl.  besonders  östl.  Europa,  Str.  C,  ver- 
hascifolia  Willd.  — €•  Ihnonifolia  Smith  difi.  foliis 
non  riig’osis  iiitegerrimis  caiidido  tomeiitosis.  Ibid. 
C.  candida  Willd. 

3.  (7.  aegyptiaca  Ait.  Aegjp tische  D.  Folia 
sessilia  obloiiga  et  laiiceolata  grosse  et  remote  serrata 
siibViscido-villosa.  Corjmbi  terminales.  Peraiithod. 
phylla  linearia.  — Blätter  stiellos,  länglich  und  lan- 
zettförmig, grob  und  entfernt  gesägt,  etwas  klebrig, 
zottig,  Afterdoldeii  am  Ende.  Hanptkelchbl.  liiiien- 
formig.  Im  südl,  Europa,  N.  Africa.  J.  Erigeron  ae- 
gyptiacum  Linii. 

4.  C.  sicula  Willd.  Sicilische  D,  Folia  linearia 
margiiie  revoluta  scabra.  Rami  uniflori.  Peraiithod. 
phjlla  exter.  laxa.  — Blätter  liiiienförmig,  am  Rande 
zurückgerollt,  scharf.  Aeste  einblütig.  Aeussere 
Hanptkelchbl.  schlaff,  Im  südl,  Europa.  J,  Erigeron 
siculum  Linn, 

5.  C.  sordida  Linn.  Schmutzige  D.  Folia  line- 
aria margine  revoluta,  iiti  raini  albo -tomeiitosa.  Ped. 
elongati  triflori.  — Blätter  linienförmig,  am  Rande 
zurückgerollt,  wie  die  Aeste  wetSsfilzig.  Blüten  stiele 
lang,  dreiblütig.  Im  südl.  Eiirojta,  N.  Africa.  Str.  — 
C7.  sc^xniilis  Linn.  diff.  foliis  supra  glabriusculis,  pe- 
dunculis  unifloris.  Ibid.  — 0,  geininiflora  Tenor,  diff. 
foliis  lanceolatis  brevioribus,  pedunculis  saepe  gemi- 
iiis  unifloris.  Ibid.  — C*  pumila  Smith  ab  hac  differt 
caule  pumilo  unifloro  et  videtur  var.  In  Graecia, 

6.  (7.  ihapsoides  Marsch.  Wollkraut  D.  Folia 
decurrentia  oblonga  acuta  deiiticulata  rugosa  hirta. 
Corymbi  terminales.  --  Blätter  herablaufend,  läng- 
lich, spitz,  gez^nelt,  rimzlicht,  kurzrauh.  Trauben- 
dplden  am  Ende.  Am  Caucasus,  P. 

15.  Tussüago.  Huflattig.  Peranthod.  Sim- 
plex i)olyphylliun.  Rec.  nudum.  Pappus  pilosus.  Cor. 
femineae  imperfectae,  saepe  in  eadem  specie  aut  nul- 
lae  aut  plurimae,  interdum  ligulatae.  — Hauptkelch 
einfach,  vielblättrig,  Blüteiiboden  nackt.  Federkrone 
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liaarföriiiig^.  Weibl.  Blumen  unvollkommen,  in  der- 
selben Art  oft  fehlend,  oft  in  Menge  vorhanden,  auch 
zungeuförHiig'* 

1.  T.  alpitia  JLimi.  Alpen  H.  Scapus  imiflonis 
sublanatus.  Folia  reniformia  dentata  utrinque  giabra, 
— Schaft  einl)lütig*,  etwas  vvolli^.  Blätter  iiierenfor- 
mig,  gezähnt,  auf  beiden  Seiten  glatt.  Auf  Alpen  im 
inittl.  und  nördl.  Eurojia.  P.  Rothe  Bliunen.  Tussi- 
lago  alpina  Liim.  — T.  discölor  Jacq.  diff.  foliis  suh- 
lus  tomeiitosis.  Ibid.  — T,  sylvestris  Scop.  difi.  sca- 
po  glabro  subbifloro,  bracteis  2 foliaceis,  foliis  profun- 
dius  denlatis.  Ibid. 

2.  T.  Farfara,  Gemeiner  H.  Scapus  uniflorus 
lanatus.  Folia  cordata  sinuato- dentata  subtus  magis 
minus ve  tomentosa.  Anthodia  radiata.  — Schaft  em- 
bliitig,  wollig.  Blätter  herzförmig,  biichtig  gezähnt, 
unten  mehr  oder  weniger  filzig.  Blütenköpfe  m.  stra- 
ligen  weibl.  Blumen.  Im  nördl.  Europa.  P.  Gelbe 
Blumen.  Das  Kraut  officiiiell.  Herba  Farfarae. 

3.  T.  fragt^am  Vill.  Wohlriechende  H.  Scapus 
thyrso  subfastigiato.  Folia  subrotmido- cordata  aequa- 
liter  denticulata  subtus  hirsuta.  Anthodia  subradiata. 
— Schaft  mit  oben  fast  ebenem  Strausse.  Blätter  fast 
rund  herzförmig,  gleichförmig  gezahnelt,  unten  rauh. 
Blütenköpfe  mit  kurzstraligen  weiblich.  Blumen.  Im 
südl.  Europa.  P.  Rothe  Blumen. 

4.  T.  fngida  lAun,  Kalter  H.  Scapus  thyrso 
subfastigiato.  Folia  reniformi  ovata  inaequaliter  den- 
tata subtus  tomentosa.  Anthodia  subradiata.  — Schaft 
mit  oben  fast  ebenem  Strausse.  Blätter  nierenförmig, 
eirund,  ungleich  gezähnt,  unten  filzig.  Blütenköpfe 
mit  kurzstraligen  weibl.  Blumen.  Im  nördl.  Europa. 
P.  Rothe  Blumen. 

5.  T.  laevigata  Willd.  Glatter  H.  Scapus  thyr- 
so subfastigiato.  Folia  subrotundo  - cordata  dentata 
utrinque  glaberrima.  Anthodia  radiata.  — Schaft  m. 
oben  fast  ebenem  Strausse.  Blätter  fast  rund,  herz- 
förmig, gezähnt,  auf  beiden  Seiten  ganz  glatt.  Blü- 
tenköpfe mit  straligen  weilil.  Blumen.  In  Böhmen, 
'Sibirien.  P*  Gelbe  Blumen. 

6.  T,  alha  Linn.  Weisser  H.  Scapus  thyrso 
subfastigiatus.  Folia  orbiculato- cordata  duplicato  den- 
tata subtus  villoso-pubescentia.  — Schaft  mit  einem 
fast  ebenen  Strausse.  Blätter  rund  herzförmig,  dop- 
pelt gezähnt^  unten  zottig,  feinrauh.  Im  nördlich.  £u- 
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rop?.  P.  Welsse  Blumen.  T.  ramosa  Hoppe  est  al- 
ter sexus  flosculis  femiiieis  plurimis. 

7.  jf.  nivea  Vill.  Schneeweisser  H.  Scapus 
thyrso  oblo  iig'o.  Folia  siibreniformi- cord  ata  inaequa- 
liter  deiitata  siibtus  albo  rtoineiitosa.  — Schaft  mit 
laugiiebein  Sirausse.  Blätter  fast  uiereii -herzförmig*, 
ungleich  gezähnt,  unten  weissfilzig.  Im  nördlich,  und 
dem  mlttl.  Europa  auf  Alpen.  P.  ftothgelhe  Blumen. 
T.  paradoxe  Retz,  est  alter  i^exus  florihus  femiueis 
plurimis.  T.  frigida  Host. 

8.  T,  spuria  Retz.  Bastard  H.  Scapus  thyrso 
ohlongo.  Folia  cordata,  lohis  hilobis,  inaequaliter  deiir 
ticulata,  suhtus  alho - toinentosa.  — Schaft  mit  läng- 
lichem Strausse.  Blätter  herzförmig,  an  der  Basis  auf 
jeder  Seite  zweilappig,  ungleich  gezähnelt,  unten 
weissfilzig.  In  Deutschland.  P.  Rötiil.  Bluinen.  T, 
tomentosa  Hox>p.  est  sexus  flosculis  hermajihroditis 
Omnibus  et  T.  spuria  Retz,  flosculis  femiueis  plurimis. 

9.  T.  Petasltes  Linn.  Pestwurz  H.  Scapus 
thyrso  ohlongo.  Folia  subrenifo.rmi-cordata  inaequali- 
ter denticulata,  suhtus  puhescentia.  — Schaft  mit  läng- 
lichem Strausse.  Blätter  fast  nierenförmig  herzförmig, 
ungleich  gezähnelt,  unten  feinrauh.  Im  mittlern  und 
iiördl.  Eurojia.  P.  Vormals  officinell.  Hha.  Petasiti- 
dis.  T.  hyhrida  Liim.  est  alter  sexus  flosculis  feinit* 
ueis  plurimis, 


O,  V.  Perdicieae.  Perdicieen. 

Corollae  antliod*»  hermaphroditae  et  iuierdum  fe- 
miiieae,  omiies  hilahiatae.  Antherae  comiatae  in  tur 
bum  intus  deliisceutem.  Amphispennia.  — Blumen 
des  Llütenkopfes  zwitter  oder  weiblich,  alle  zweilip- 
pig.  Antheren  vei'wachsen  in  eine  nach  innen  sich 
öffnende  Röhre.  Samenhülle. 

1.  Muthia,  Mutisie»  Peranthodium  imhrica- 
tum,  Ree.  nudiiin.  Pappus  plumosus.  Cor.  oiniies 
hermaphroditae,  d^sci  tuhulosae  radii  ligulatae  aut  hi- 
lahiatae, labio  altero  fiUformi,  altero  tridentato.  — 
Hauptkelch  dachziegelicht.  Bliiteiihoden  nackt.  Feder- 
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kröne  federig*.  Alle  Blumen  Zwitter,  in  d.  Mitte  röh- 
rig',  am  Rande  znngenfdrmig , oder  zwcilippig;  eine 
Lippe  dreizähnig',  eine  fadenförmig'. 

1.  31,  Clematis  Liun.  fil.  Clematis  M.  Petioli 
cirrhiferi;  folia  4jiiga,  foliola  sessilia  obloiiga  subtns 
f iilvo  - tomentosa ; stipulae  oblongae.  Anthodia  solita- 
ria  ]>reviter  pednnculata.  — Blattstiele  Ranken  tra- 
gend; Blätter  vierpaarig';  Blättchen  stiellos,  länglich, 
unten  gelbbraun,  filzig,  Blattansätze  länglich.  In 
Peru,  N.  Granada.  Str.  Rothe  Blumen.  Ras  Kraut 
einer  Leguininose  mit  einer  Blüte  tlieser  Ordnung. 

2.  Pcvdiclum,  Perdicie.  Peranthodium  im- 
bricatum,  pliylla  margine  scariosa.  Rec.  nudum.  Pap- 
pus  x>ilosiiS.  Cor,  disci  hermaphroditae  f,  in  ambitii 
feniin.  subradiantes.  — Hauptkelch  dachziegelicht; 
-Blätter  am  Rande  vertrocknet,  Blütenboden  nackt. 
Federkrone  haarig«,  Bluinen  in  der  Mitte  Zwitter, 
am  Rande  etwas  stralig, 

1.  P,  scmiflosculare  Linn.  Löwenzahn  P.  Acau- 
lis.  Folia  rnncinata.  Ped.  radicales  unifiori.  — Ohne 
Stamm,  Blätter  schrotsägenförmig.  Blütenstiele  aus 
der  Wurzel,  einblütig.  Am  Cap,  P,  Gelbe  BhimeB# 
Perdicium  Taraxaci  Candoll, 

O.  VI.  Eupatoriaceae.  Eupato- 
riaceen. 

Folia  plerumcjue  opposita,  Corollae  omnes  tubii- 
losae  hermaphroditae.  Antherae  connatae  in  tubum 
intus  dehisceiitem.  Stigmata  2 elongata.  Amphisper- 
mium, — Blätter  meistens  entgegengesetzt.  Alle 
Blumen  röhrig  und  Zwitter,  Antheren  in  eine  Röhre 
verwachsen,  nach  innen  sich  öffnend.  Zwei  lange 
Griffel.  Samenhülle, 

1 . pfuyaiorium , Wasserdost.  Peranthodimn 
imbricatum.  Receptacul,  nudum«  Pappus  pilosus,  — 
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Haiiptkelch  dachzieg^elicht,  Blütenbodeu  nackt«  Fe- 
derkrone haarig*. 

1.  E.  cannahinum  lArm,  HaiifW.  Folia  petiolata 
tripartita  liirsutiuscula ; laciniae  laiiceolatae  grosse  ser- 
ratae.  Corymbus  compositiis  teriniiialis.  — Blätter 
gestielt,  dreitheilig,  etwas  rauh;  Lappen  lanzettför- 
inig,  grob  gesagt.  Afterdolde  am  Ende,  zusammenge- 
setzt. Im  mittlern  Europa  an  feuchten  Orten.  P« 
Rothe  Blumen.  Vormals  officiiiell. 

2.  E.  pui^ureum  Linn.  Purpurfarbener  W. 
Folia  verticillata  petiolata  lanceolata  serrata  scabra. 
Corymbus  terminalis  compositus.  — Blätter  in  Wir- 
teln, gestielt,  lanzettförmig,  gesagt,  scharf.  Afterdolde 
am  Ende,  zusammengesetzt.  In  N.  America.  P.  Ro- 
the Blumen. 

3.  E>  maculatiim  Linn.  Gefleckter  W.  Caulis 
sulcatus  maculatus.  Folia  verticillata  petiolata  lauceo- 
lata  inaecj[ualiter  serrata  siibtus  pubescentia.  Corym- 
bus terminalis.  — Stamm  gefurcht,  gefleckt.  Blätter 
in  Wirteln,  gestielt,  lanzettförmig,  ungleich  gesägt, 
unten  feinrauh.  Afterdolde  am  Ende.  In  N.  America. 

♦ P.  Rothe  Blumen.  — E,  verticillatum  Willd.  diff. 
caule  tereti  laevi,  foliis  ternis  ^laternisve  glaibriuscu- 
lis.  Ibid.  — E,  punctatum  Willd.  difi.  caule  tereti, 
foliis  ovatis  acuminatis  scaliris.  Ibid. 

4.  E*  iripJinerve  Venten.  Dreifachnerviger 
W.  Folia  opposita  altemaque  petiolata  lanceolata  lan- 
ge acutata  mtegerrima  glabra  tripliuervia.  Corymbi 
axillares  et  terminales.  — Blätter  entgegengesetzt  u. 
wechselnd,  gestielt,  lanzettförmig,  lang  gespitzt,  ganz- 
randig,  glatt,  dreifachnervig.  Afterdolden  in  Blatt- 
winkeln und  am  Ende.  In  Brasilien.  P.  Unter  dem 
Namen  Ayapana  als  Heilmittel. 

5.  E.  uHidfolium  Mutis.  Nesselblättriger  W. 
Caulis  superne  pubescens.  Folia  opposita  petiolata 
ovata  inaequaliter  acute  crenata  glabra.  — Panicida 
terminalis.  Peranth.  phylla  inaequalia  linearia.  — 
Stamm  oben  feinrauh.  Blätter  entgegengesetzt,  eiför- 
mig, ungleich  und  spitz  gekerbt,  glatt.  Rispe  am 
Ende.  Hauptkelchbl.  gleich,  linieiiformig«  In  N.  Gra- 
nada in  Gebirgen.  P.  Weisse  Blumen. 
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Folia  pleriimque  alterna.  Pappiis.  Corollae  disci 
tiibiilosae  herinaphroditae,  radii  feuiiiieae  ligulatae,  iii- 
lerdiim  iiiillae.  Ainphispermimn.  — Blatter  meistens 
wechselnd.  Eine  Federkrone.  Blumen  in  der  Mitte 
röhri^  und  Zwitter,  am  Rande  zimgenlörmig',  weibL, 
zuweilen  fehlend.  Samenhülle. 

Tiissilago  V.  s. 

1.  Chrysocoma,  Goldhaar.  Peranthodium  iin- 
bricatum.  Rec.  pilosum.  Pappus  pilosus.  — Haupt- 
kelch dachziegelicht.  Blütenboden  haarig.  Federkrone 
haarig. 

1.  C.  Comnurea  Linn.  Goldnes  G.  Fol.  linearia 
glabra  patentia  »ubdecurrentia.  Ped.  terminales  uni- 
flori.  — Blätter  linientörmig,  glatt,  abstehend,  etwas 
herablaufend.  Blütenstiele  am  Ende  einblütig.  Am 
Cap.  Str.  Gelbe  Blumen. 

2.  f7.  Ws  Linn.  Leinblättriges  G.  Gau- 

lis sim])liciusculus.  Folia  linearia  elongata  acuta  gla- 
bra, Corymbi  terminales.  Peranthod.  phylla  laxa.  — 
Stamm  fast  einfach,  Blätter  linienförmig,  lang,  spitz, 
glatt.  Afterdolden  am  Ende.  Hauptkelchbl.  schlaff. 
Im  mittl.,  besonders  östk  Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 
— (7.  hiflora  Linn.  differt  foliis  lanceolato  - linearibus 
trineryiis  scabris.  In  Eur.  media  Orient.  Chr.  dracim- 
culoides  Lam. 

3.  G,  villosn  Linn.  Zottiges  G.  Folia  lanceolata 
brevia  obtusiuscula  lanato  - tomentosa.  Corymbi  ter- 
minales. Peranthod.  cylindricum,  phylla  appressa.  — 
Blätter  lanzettförmig,  kurz,  ziemlich  stumpf,  wollig 
filzig.  Afterdolden  am  Ende.  Hauptkelch  cylindrisch ; 
Blätter  angedrückt.  Im  östlichen  Europa.  P.  Gelbe 
Blumen. 

2.  Gacalia.  Pestwurz,  Peranthodium  poly- 
phyllum  aequale.  Rec.  nudum.  Pappus  pilosus.  — 
Hauptkelch  vielblättrig,  gleich,  Blüteuboden  nackt. 
Federkroue  haarig. 
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!•  (7.  Kleima  Linn.  Kleiiiieii  P.  Folia  caniosa 
lauceolata  plana  venosa  glauca.  CorymM  temiinales. 
— Blätter  lanzettförmig,  flach,  adrig,  blaiigran,  flei- 
schig. Afterdolcle  api  Bnde.  Auf  den  Canarischen  In- 
seln. Str.  Gelbe  Blumen. 

2.  0.  ficoides  Linn.  Saftige  P.  Fnlia  camosa  li- 

iieari-teretia  acuta  glauca,  Panicnfa  terminaÜs,  -r- 
Blätter  fleischig,  linienförmig  rund,  spitz,  graulflan. 
Rispe  am  Ende.  Am  Cap.  Str.  Gelbe  Blumen. 

3*  C,  c^rticulata  Thunh.  Gegliederte  P.  Folia 
carnosa  trii^artito-ternata  glauca,  laciuiis  hilohis.  Pa- 
iiicula  cernua.  — Blätter  fleischig,  d reitheilig  drei- 
fach, hlaugrau;  Lappen  zweilappig.  Rispe  niederge- 
bogen. Am  Cap.  Str.  Gelbe  Blumen. 

4.  (7.  sonclufolia  Linn.  Gäusedistel  P.  Folia 
radicalia  subrotnnda,  caiilina  inferiora  sessilia  lyrata, 
Suprema  sagittata  lauceolata,  omnia  glauca  glahra.  — 
Wurzelbl.  fast  rund;  untere  Stammblätter  stiellos,  lei- 
erförmig, die  obersten  lanzettförmig,  gepfeilt;  alle 
blaugran,  glatt.  In  Ostindien,  China.  Seharlachro- 
the  Blumen. 

5.  6\  sagiitnta  Yahl.  Pfeilförmige  P.  Folia  in^ 
feriora  petiolata  obovata,  superiora  amplexicaulja  sa-? 
gitte^ta  oblongo  - lauceolata,  omnia  denticnlata  glabra. 

Untere  Blätter  gestielt,  umgekehrt  eiförmig;  die 
obem  stammumfassend,  länglich  lanzettförmig,  ge-r 
pfeilt,  alle  gezähnelt,  glatt.  In  Ostindien.  Auf  Java.  J. 
Scharlachrothe  Blumen. 

6.  C,  hastata  JÄnn.  Spiessfö'rmige  P.  Fol.  ha- 

stata  in  petiolum  attenuata  denticidata  hirsutiuscula. 
Racemus  compositus  terminalis.  — Blätter  spiessför- 
inig,  in  einen  Blattstiel  yerschmälert,  gezähiielt,  et- 
was rauh.  Traube  zusammengesetzt,  am  Ende.  In 
Sibirien.  P.  Gelbe  Blumen.  — C7.  sunveolenS  Linn. 

habet  folia  superiora  haslato-lanceolata  omnia  glabra 
et  corymhum  terminalem.  In  Ainer.  hör, 

7.  C.  alphuiJAwiu  Alpen  P,  Folia  petiolata  cor- 
data  dentata  glabra.  Corymhi  fastigiati.  Perantho- 
dium  coloratum  hflorum.  — Blätter  gestielt,  herzför- 
mig, gezähnt,  glatt.  Alterdolden  eben.  Hauptkelch 
gefärbt,  fiinfbliitig.  Auf  den  Alpen  im  mittlern  Eu- 
ropa. P.  Rothe  Blumen.  C.  glabra  Vill.  ^ (7.  alhi~ 
frons  Linn.  suppl.  difF.  foliis  suJitus  teniii  - tomentosis, 
petiolis  auriculatis.  Ibid.  C.  hirsuta  Vill.  C.  Petasites 
Lam.  C.  tonientosa  Jacq.  C.  Alliariae  Gouan.  — ü. 
macrophylla  Marsch,  diff.  foliis  inferforibus  renifornü- 
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cor«latjs,  siiperloHbiis  laiiceolatis.  In  CaticasOi  — C. 
leucojyhylla  WilW.  foliis  siipm  teinii  - tomentosis^ 
subtiis  (lense  toinentosis,  corymbo  contracto,  perantho- 
<lio  multifloro*  In  Alpibus  Eur.  austr«  C.  tomeiitosa  Vill. 

3.  Kleinia,  Kleinie.  Peifanlhod.  pentaphyl- 
liira  aequale.  Recept.  iiiidnm.  Pappus  pilosiis.  — 
Hauptkelch  fdnfblättrig’,  gleich«  Bliiteiiboden  nackt. 
Federkrone  haarig.  i 

1.  K.  Porophyllum  Wilhh  Porenblättrige  K. 
Folia  loiige  petiolata  oblonga  obtusa  mucroiiata  re- 
paiido  crenata  peJlucido -glandulosa  glabra.  — Blätter 
lang  gestielt,  länglich,  stumpf,  stachelspitzig,  ausge- 
schweift gekerbt  , hell  von  Glandeln  pimctirt,  glatt. 
In  S.  America.  P.  Gelbe  Blumen« 

4*  Bernfuiigskraut.  Perantho- 

dium  imbricatum«  Rec.  nudum«  Pappus  pilosus.  Cor. 
radii  femineae  angustissimae.  — Hauptkelch  dachzie- 
gelicht. Blütenboden  nackt.  Federkrone  haarig.  Weibl. 
Blumen  am  Rande  sehr  schmal. 

1.  E.  graveolens  Liim.  Star  kriechen  des  B* 
Herba  viscido-pubescens.  Folia  linear!  - lanceolata  sub- 
decurrentia  integerrima*  Caulis  paniculatus.  Peranth. 
phylla  ])atula.  Kraut  klebrig  rauh.  Blätter  linien- 
lanzettförmig,  etwas  herablaufend,  gauzrandig.  Stamm 
rispig.  Hauptkelchbl.  abstehend.  Im  südl,  Europa.  P« 
Gelbe  Blumen. 

2.  E.  canculensis  Linn.  Canadisches  B.  Caulis 
pilosus*  Folia  lanceolato-linearia  subintegerrima  mar- 
gine  scabra  ciliata.  lull,  paniculata.  — Stamm  ästig. 
Blätter  lanzeit-linienförmig,  fast  ganzraudig,  am 
Rande  scharf,  gefranst.  Blutenstand  rispig.  In  Ca- 
nada,  jetzt  in  ganz  Europa  an  Wegen  auf  Schutt.  ^ 
J.  Gelbl.  weisse  Blumen. 

3.  E,  lieterophyihis  Willd.  Andersblättriges 
B.  Folia  radicalia  petiolata  ovali- oblonga  inciso-ser- 
rata,  cauliiia  sessilia  lanceolata  medio  serrata.  Coryin- 
bi  terminales.  — Wurzelblätter  gestielt,  eirund  läng- 
lich, ein  geschnitten  gesägt.  Stammblät.  stiellos,  lan- 
zettförmig, in  der  Mitte  gesägt.  Afterilolde  am  Ende. 
In  N.  America  und  d.  nördl.  Deutschland.  J.  Weisse 
Blumen.  Aster  aunuus  Linn. 
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4.  lE.  acris  Liiin.  Scharfes  B.  Folia  liiieari - laii- 
ceolata  liirto  - scahra,  superiora  sessilia.  Flores  siib- 
corymbosi.  Cor.  fein,  disciim  aecpiantes.  — Blatter 
liiiien- lanzettförmig’,  rauh  scharf;  die  obern  stiellos. 
Blüten  fast  traubendoldig*.  Weililich.  Blumen  von  der 
Länge  der  mittlern  Blumen.  Durch  ganz  Europa  auf  j 
Wegen  und  Schutt.  J.  Blumen  röthlich.  — E.  podo*  j 
licus  Besser,  diff.  corollis  femiiieis  disco  longioribus. 

In  Europ.  austr.  Orient.  | 

5.  E*  alpinus  Linu.  Alpen  B.  Caulis  hirsutus 
uiiiflorus.  Folia  radicalia  spatulata,  cauliua  sessilia 
lanceolata,  omnia  hirsuta.  Cor.  fern,  discum  superan- 
tes.  --  Stamm  rauh,  einblütig.  Wurzelbl.  sjiatelför- 
inig;  Stammblätter  stiellos,  lanzettförmig;  alle  rauh. 
Weibl.  Blumen  länger  als  die  Scheibe.  Auf  den  Al- 
pen im  mittl.  und  iiördl.  Europa.  P.  Yiolette  Blumen, 
selten  weiss.  — E.  umflontm  Linn.  vix  difl.  calyce 
inagis  piloso,  corollis  albis.  Ibid.  — E,  glahratum 
Hoppe  et  Horiisch.  diff.  foliis  et  peranthodio  non  hir-  > 
siitis  sed  scabris,  caule  submultifloro.  Ibid.  E.  alpi- 
num  a Caiid. 

6.  E.  Ttllarsi  Bell.  Villars  B.  Folia  oblongo- 
lanc-eolata  triplinervia  scabra,  inferiora  in  petiolum  at*- 
tenuata.  Caulis  multifiorus , peduiiculis  elongatis  uni- 
floris.  — Blätter  länglich  lanzettförmig,  dreifach  ner- 
vig, scharf,  die  untern  in  einen  Blattstiel  versclimä- 
lert.  Stamm  einblütig’,  m.  langen  einblütigen  Blüten- 
stielen. Auf  den  Alpen  d.  südl.  Europa.  P.  Violette 
Blumen.  — E.  hirmtum  Hornsch.  diff.  caule,  foliis 
et  phranthodii  phyllis  hirsutis,  anthodiis  miiioribuSi  In 
Cannth. 

5.  InuJa.  Aland.  Peranlhodinm  imbricatnm, 
Rec.  nudum,  raro  pilosum.  Paiipus  pilosus.  Cor.  fern, 
radii  ligulatae  disco  concolores.  Antherae  basi  bise- 
tae.  — Hauptkelch  dachziegelicht,  mit  sperrigen  Blät- 
tern. Blütenboden  nackt,  selten  haarig.  Federkrone 
haarig.  Weibl.  Blumen  am  Rande  zimgenförmig, 
gleichfarbig  d.  Scheibe.  Antheren  an  der  Basis  zwei- 
borstig. Gelbe  Blumen. 

I.  /.  iuherosa  Linn.  Knolliger  A.  Rad.  tnbe- 
rosa.  Rami  stricte  corymbosi  uniflori.  Folia  linearia 
rigida  glalira  integerrima.  — Wurzel  knollig.  Aeste 
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^racle,  afterdoldig* , einblütig*.  Blätter  liiiienforinig*, 
steif,  g’latt,  gaiizraiidig*.  Im  siidl.  Europa.  Str. 

2.  1,  criihmoides  Lmn.  Meerfenchel  A.  Folia 
linearia  obtiisiiiscula  carnosa  Integra  trifidaque.  Ped. 
uniflori  bracteolati  superne  incrassati.  — Blatter  li- 
iiienförmig,  stiimpflich,  fleischig,  imzertlieilt  und  drei- 
theilig.  Blütenstiele  einblütig,  mit  kleinen  Bracteen, 
ol)en  verdickt.  Im  südlichen  Europa,  am  Meeres- 
strande. Str. 

3.  /.  Helenium  Linn.  Gemeiner  A.  Caulis  erec- 
tiis  villosus.  Folia  amplexicaulia  ovato-oblonga  ser- 
rato  - dentata  rugosa  subtus  tomentosa.  Peranthodii 
phjlla  ovata  foliacea.  — Stamm  aufrecht,  zottig. 
Blätter  stammiimfassend,  eiförmig  länglich,  gesägt  ge- 
zähnt, nmzlicht,  unten  filzig*  Hauptkelchbl.  eiförmig, 
blattartig.  Im  mittl.  Europa.  P.  Die  Wurzel  offici- 
iiell.  Rad.  Helenii. 

4.  /.  Ocuhis  Christi  Linn.  Augen  A.  Folia  ob- 

longo-lanceolata  integerrima  utrinque  lanata,  radicalia 
petiolata,  cauliiia  amplexicaulia.  Peranth.  phjlla  lan- 
ceolata  linearia  laxiuscula.  Rec.  pilosum.  — Blätter 
länglich  lanzettförmig,  ganzrandig,  auf  beiden  Seiten 
wollig;  Wurzelbl.  gestielt.  Staminbl.  stcQumumfas- 
send.  Hauptkelchbl.  lanzett-liiiieuförmig,  etwas  ab- 
stehend. Blütenboden  haarig.  Im  südl.  östl.  Eurojja. 
P.  — /.  campesti*is  Besser  diff.  foliis  subcanescenti- 

bus  minus  amplexicaulibus , rec.  mido.  Ibid. 

5.  /.  Brittannica  Linn.  Brittannischer  A.  Fo- 
lia amplexicaulia  lanceolata  glandulose  denticulata  hir- 
ta  interdum  sublanata.  Peranth.  phjlla  lanceolata.  — 
Blätter  stammumfassend,  lanzettförmig,  drüsig  gezäh- 
nelt,  rauh,  zuweilen  etwas  wollig.  Hauptkelchblät- 
ter lanzettförmig.  Im  mittl.  Europa.  ^ P. 

6.  I,  squftrrosa  Linn.  Sperriger  A.  Folia  semi- 
amplexicaidia  oblonga  glabra  rigida  venoso  - reticulata 
glandulose  serrata  margine  scabra.  Peranth.  jihjlla 
ovata  reflexa.  — Blätter  halb  stammumfassend,  läng- 
lich, glatt,  steif,  adrig,  netzförmig  , drüsig  gesägt,  am 
Rande  scharf.  Hauptkelchbl.  eiförmig,  zurückgebo- 
gen. Im  südl.  Europa.  P. 

7.  /.  salicina  Linn.  Weiden  A.  Folia  amplexi- 
caulia lanceolata  rigidiuscula  serrulata  et  margine  sca- 
bra, glabra.  Caulis  pauciflorus.  Peranth.  phjlla  ap- 
pressa  margine  ciliato -scabro.  — Blätter  stammum- 
fassend, ziemlich  steif,  fein  gesägt  und  am  Rande 
scharf,  glatt.  Stamm  wenigbliitig.  Hauptkelchbl.  an- 
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gedrückt,  am  Rande  wimperig,  scharf.  Im  mittk  Eu- 
ropa auf  Borgen.  P.  i 

8.  I,  Buhonimn  Jac(|.  Knorpliger  A.  Fol.  ses-  i 

silia  oblonga  et  laiiceolata  scahra,  inargine  serrulato 
et  ciliato-scabro.  Caulis  corjinbosus.  Peranth.  phylla 
foliacea.  — Blätter  stiellos,  länglich  und  lanzettför- 
mig, scharf,  am  Rande  fein  gesägt,  \viin])erig,  scharf. 
Stamm  doldentiaiibig.  Hauptkelchbl.  blattartig.  Im  j 
südl.  östl.  Europa.  P.  , 

9.  L VaUlanii  ViQ*  Vaillaiit’s  A.  Folla  sub- 
sessilia  oblongo  ^ lanceolala  utrinque  attenuata  medio 
serrata  subtus  canescentia.  Ped.  fastigiati  uniflori.  i 
— Blätter  fast  stiellos,  länglich,  lanzettförmig,  auf  j 
beiden  Seiten  yerschmälert,  in  der  Mitte  gesägt,  un- 
ten weiss.  Blattstiele  oben  gleich,  einblütig.  Im  ' 
südl.  Europa.  P. 

10.  /. /f/rtrt  Linn.  Rauher  A.  Folia  sessilia  lau* 

ceolata  scabro-hirta  margine  serndato  ciliato.  Caulis 
subuniflorus.  Peranth.  phylla  subfoliacea.  — Blätter 
stiellos,  lanzettförmig,  scharfrauh,  am  Rande  fein  ge- 
sägt, wimperig.  Stamm  meistens  einblütig.  Haupt- 
kelchbl. fast  blattartig.  Im  inittl*  Deutschland,  auf  , 
Bergen.  P.  ^ ' 

11*  I.  germanica  \Äv\\,  Deutscher  A.  Fol,  am-  * 
plexicaulia  lanceolata  scabra  margine  serrulata  et  sca- 
bra.  Infi,  corymbosa.  Peranth.  snblanatum,  phylla 
exter.  foliacea  a])ice  recurro.  — Blätter  stammuni- 
fassend,  laiizetiförmig,  scharf,  am  Rande  fein  gesägt  i 
und  scharf.  Traubendolde*  Hauj)ikelch  fast  wollig'^ 
äussere  Blätter  fast  blattartig’,  mit  zurückgebogener  \ 
Spitze.  Im  mittl.  J)esonders  östl.  Euroj)a.  P.  • 

12.  /.  ensifoJia  Linn.  Schwertblättriger  A*  ; 
Folia  sessilia  linearia  integerrima  scabra.  Caulis  sub-  I 
uniflorus*  Peranth.  phylla  apice  foliaceo»  Blätter 
stiellos,  linien förmig,  ganzrandig,  scharf.  Stamm  fast 
einblütig.  Hauptkelch  an  der  Spitze  blattartig*  Im 
südl.  östl.  Europa.  P. 

13.  /.  montana  Linn.  Berg  A.  Folia  sessilia  lan- 
ceolata obtusiuscula  subintegerrima  lanato^hirsula. 
Caulis  uniflorus.  Peranth.  phylla  appressa  subfoliacea* 

Blätter  stiellos,  lanzettförmig,  stumpiiich,  fast 
ganzrandig,  wollig  rauh.  Stamm  eimblütig.  Haupt- 
kelchblätter angedrückt,  fast  blattartig.  Im  südlichen 
Europa.  P*  ! 

14.  /.  hifrons  Linn.  Zweigestalteter  A*  Caii-  < 
lis  superne  viscosus*  Folia  decurrent^a  oblonga  den-  j 
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tata  apice  integ*errima  mucroiiata.  Aiithoclia  conferta. 
— Stamm  oben  klebH^.  Blätter  herablaufeiitl,  läng- 
lich gezähnt,  an  der  Spitze  ganzrandig^  stachelspitzig. 
Blüten  gehäuft.  Im  südl.  Europa*  P. 

151  L viscosa  Ait.  Klebriger  A.  Caulis  piloso-- 
viscosus.  Folia  amplexicaulia  lanceolata  serrata  aspe- 
ra.  Panicula  subracemosa.  — Stamm  haarig,  kle- 
brig. Blätter  stammumfassend,  lanzettförmig,  gesägt, 
scharf.  Rispe  fast  traiibig.  Im  südl.  Europa.  P.  Ra- 
dii  pappi  e calyculo  exeimt;  transit  igitur  ad  seqiiens 
geiius.  — JT.  ijuadridentata  Lagasc.  difF.  foliis  inte- 
gerrimis  corollis  4 dentatis.  In  Hispan.  austr.  — /• 
revoliita  Flor,  port  diflp.  foliis  linearibus  inargine  re- 
Tolutis.  In  Lusitan« 

6.  JPulicaria.  Flohkraut.  Peranthodium  im-*» 
bricatum.  Rec.  nudum.  Pappus  pilosus  duplex,  alter 
brevis.  Cor.  fern,  radii  ligulatae  disco  concolores.  — * 
Hauptkelch  dachziegelicht.  Blüteiiboden  nackt.  Feder- 
kröue  haarig,  doppelt,  eine  Reihe  kurz.  Weibl.  Blu- 
men am  Rande,  zungenfö’rmig,  mit  der  Mitte  gleich- 
farbig. — Antherae  basi  biaristatae* 

1.  P.  odora  Flor.  port.  Riechender  P.  Pol.  ra- 
dicalia  ol)longa  in  petiolum  attenuata,  caulina  amplexi- 
caulia lanceolata  subintegerrima,  omnia  praesertim 
subtus  sublanata.  Peranth.  phjlla  linearia*  — Wur- 
zelblätter länglich,  in  einen  Blattstiel  verschmälert; 
Stammbl.  stammumfasseiid,  lanzettförmig,  fast  gaiiz- 
randig;  alle  besonders  unten  etwas  wollig.  Haupt- 
kelchbl.  linienförmig.  Im  südl.  Europa^P.  Inidaod.Linn. 

2.  P.  vulgaris  Gaertn.  Gemeines  F*  Folia  am- 
plexicaulia oblonga  midulata  villosa.  Ped.  uniflori  ex- 
traaxillares. Cor.  fern,  abbreviatae. — Blätter  stamm- 
umfassend, länglich,  gewellt,  zottig.  Blütenst.  ein- 
blütig', ausser  d.  Blattwinkeln.  Weibl*  Blumen  kurz* 
Durch  ganz  Europa.  ^ J.Iuula  Pul.  LinU.  P,  uliginosa 
Flor.  port.  diff.  fol.  angustioribus  magis  undulatis  et 
tomentosis,  cor.  femiii.  longioribus.  In  Lusitania. 

3.  Pt  dysenterica  Gaertn.  Ruhr  F.  Folia  ample-» 
xicaulia  oblonga  undulata  deiitata  subtus  lanatä.  Cor* 
femin.  subelongatae.  ---  Blätter  stammumfasseiid^  läng- 
lich, gewellt,  gezähnt,  unten  wollig.  Weibl*  Blumen 
^en^ch  lang«  An  Wegen  im  mittl*  imd  nördl.  Ku- 
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ropa.  P-  Iiuila  dys.  Liiin.  — /.  paJiistris  F.  port, 
diiF.  foliis  planis  miiius  laiiatis.  In  Lusitan. 

7.  Aster*  Aster.  Peranthodium  imbricatum. 
Rec.  nudiusculum.  Pappiis  pilosns.  Radius  disco  *dis- 
color.  — Haiiptkelch  dachzie^elicht.  Bliitenboden  fast 
nackt.  Federkrone  haarig*.  Stralenbliimen  anders  ge- 
färbt, als  die  Blumen  in  der  Älitte. 

1.  A*  reflexus  Linn.  Zurück  ge  bogen  er  A. 
Caulis  fruticosiis.  Rami  hirsuti  iiniflori.  Folia  sessi- 
lia  oblonga  rigida  reflexa  spinuloso- ciliata.  Peranth. 
g^labrum.  — Stamm  strauchig ; Aeste  rauh,  einblütig. 
Blätter  stiellos,  länglich,  steif,  zurückgebogen,  stach- 
licht  wimperig.  Hauptkelch  glatt.  Am  Cap.  Röthl. 
Randblumen. 

2. ^  A*  iomefiiosus  Schrad.  Filziger  A.  Caulis 
fruticosiis.  Folia  petiolata  ovata  dentata  coriacea  sub- 
tus  peranthodia^ie  tomentosa.  Stamm  strauchig.  Blät- 
ter gestielt,  eiförmig,  gezähnt,  lederartig,  unten  ii.  d. 
Hauptkelche  filzig.  In  Australien.  Weisse  Randbl. 

3.  A.  Cymhalariae  Linn.  Cy  mb  elkraut  A.  Cau- 
lis suffruticosus.  Folia  petiolata  subrotunda  dentato- 
sublobata  hirta.  Ped.  elongati  uniflori.  — Stamm 
halb  strauchartig.  Blätter  gestielt,  fast  rund,  gezähnt 
lappig,  rauh.  Blütenstiele  lang,  einblütig.  Am  Cap. 
Weisse  Randblumen. 

4.  A.  Tripolium  Linn.  Meerstrands  A.  Folia 
lanceolata  carnosa  trijilinervia  apice  dentata  glaberri- 
ma.  Peranth.  phylla  lanceolata  margine  scariosa  ar- 
recta.  — Blätter  lanzettförmig,  fleischig,  dreifachner- 
Tig,  an  der  Spitze  gezähnt,  ganz  glatt.  Hauptkelchbl. 
lanzettförmig,  am  Rande  vertrocknet,  aufgerichtet. 
Am  Meerstrande  in  ganz  Europa.  P.  Blaue  Rand- 
blumen. 

6.  A*  salignus  "WWidL.  Weiden  A.  Folia  inferio- 
ra  lanceolata  apice  serrata,  superiora  lineari- lanceola- 
ta integerrima.  Peranth.  phylla  linearia  laxa.  — Un- 
tere Blätter  lanzettförmig,  an  der  Spitze  gesägt,  obere 
linien- lanzettförmig,  ganzrandig.  * Hauptkelchblätter 
linienförmig,  etwas  abstehend.  Im  mittl.  und  östlich. 
Europa.  P.  Weisse  Randbl. 

6.  A*  muiahilis  Linn.  Veränderlicher  A.  Cau- 
lis ramosus  glaber.  Folia  sessilia  oblongo  - lanceolata 
utrin^e  attenuata  medio  serrata,  ramea  integerrima 
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reflexa.  Infl.  corymbosa.  Peranth.  j)hjlla  squarro,sa. 

— Stamm  ästig*,  g^latt.  Blätter  uiigestielt,  länglich, 
lanzettförmig,  auf  beiden  Seiten  verschmälert,  in  der 
Mitte  gesägt,  an  d.  Aesten  ganzrandig,  zurückgebogeii. 
Blütenstand  traubendoldig.  Hauptkelchbl.  abstehend. 
In  N.  America.  P.  Violette  Randbl. ; die  Blumen  in 
<1.  Mitte  zuerst  weiss,  dann  roth,  wie  bei  mehrern. 

7.  jL.  JVovi  Ißelgii  Linn.  Neuyork  A.  Caulis  ra- 
inosissimus  glabriusculus.  Folia  subamplexicaiilia  lan- 
ceolata,  inferiora  subserrata.  Peranth.  phylla  lanceo- 
lata  patentia.  — Stamm  sehr  ästig,  fast  glatt.  Blät- 
ter etwas  stammumfassend,  lanzettförmig;  die  untern 
etwas  gesägt.  Hauptkelchbl.  lanzettförmig,  abstehend. 
In  N.  America.  P.  Violette  Randbluinen.  — A.  floH- 
himdus  Willd.  diff.  ramulis  pilosis.  Ibid. 

8.  A.  jimceus  Ait,  Rohr  A.  Caulis  virgatus  gla- 
briusculus. Folia  sessilia  lineari-lanceolata  glabra,  in- 
hma  subserrata,  ramea  sublatiora.  Peranth.  phylla  ar- 
recta.  — Stamm  ruthenförmig,  ziemlich  glatt.  Blätter 
stiellos,  linien  - lanzettförmig,  glatt;  die  untern  etwas 
gesägt ; die  Astblätter  fast  l)reiter,  ganzrandig.  Haupt- 
kelchbl. aufgerichtet.  In  N.  America.  P.  Weisse  zu- 
letzt etwas  röthliche  Randblumen.  Wird  5 — 6 Fuss 
hoch.  — A.  lanceolaius  Willd.  diff.  statura  et  antho- 
diis  minoril>us.  Ibid. 

9.  A.  fvdgUis  IViWd.  Zerbrechlicher  A,  Cau- 
lis ramis  fragilibus  hinc  pilosis.  Folia  radicalia  ob- 
longa  petiolata  medio  serrata,  caulina  linearia  integer^ 
rima.  Peranth.  phylla  linearia  appressa.  — Stamm 
mit  leicht  zerbrechlichen  auf  einer  Seite  haarigen  Ae- 
sten, Wurzeibl,  gestielt,  länglich,  in  der  Mitte  ge- 
sägt; Stammblätter  linienförmig,  ganzrandig.  Haupt- 
kelchblätter linienförmig,  angedrückt.  In  Nord-Ame- 
rica>  P.  Weisse  Randblumen. 

10.  A.  punctatus  Kitaib.  Punctirter  A»  Folia 
lineari  - lanceolata  acutiuscula  tiüiiervia  integerrima 
margine  scabra,  Ramuli  corymbosi  divaricati.  Pe- 
ranth. phylla  appressa.  Rad,  decemflorus  elongatus. 

— Blätter  linien  - lanzettförmig,  spitzlich,  dreinervig', 
ganzrandig,  am  Rande  scharf.  Aestchen  traubendol- 
dig, ausgesperrt.  Hauptkelchbl.  angedrückt.  Blumen- 
strahl zehnblütig,  lang.  Im  südl.  Östlich,  Europa.  P. 
Blaue  Randblumen.  — A,  canus  Kitaib.  diff.  foliis 
incanis.  Ibid.  — A,  hyssopifolius  Liniii  diff.  ramulis 
coarctatis,  radio  paucifloro.  In  Amer.  bor.  — A,  pan- 
nonicus  Jacq,  magis  differt  foliis  obtusis  enerviis  inar- 
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gine  hispidis,  caule  simplici  siiperne  corymboso,  pe- 
raiithodii  phjUis  lanceolatis  aeqiialibus.  In  Eiir,  aiistr. 
Orient. 

11.  A.  acns  Linn.  Scharfer  A.  Folia  sessilia 
lineari  - lanceolata  integerrima  trinervia  scabra.  Caulis 
corjmbosiis,  ramulis  rigidis.  Peraiith.  phylla  appres- 
sa.  — Blätter  stiellos,  linien- lanzettförmig,  gauzran- 
dig,  dreinervig,  scharf.  Stamm  traubendoldig , mit 
steifen  Aesten.  Hauptkelchl)!.  aiigedrückt.  Im  südl. 
Europa.  P.  Violette  Randblumen. 

12.  A»  ericoides  Linn.  Heiden  artiger  A.  Fol. 

linearia  integerrima  glaberrima,  caulina  elongata,  ra- 
mea  subulata  approximata.  Anthodia  racematim  po- 
sita.  Peranth.  phylla  subsquari'osa.  — Blätter  liuien- 
lö'rmig,  ganzrandig,  ganz  glatt;  Stammbl.  lang;  Ast- 
blätter  pfriemig,  genähert.  Blütenköpfe  ti'aubig  ge- 
stellt. HauptkelclihL  etwas  sperrig.  In  N.  America. 
P.  Weisse  Randbl.  — A,  fnuliiflorus  Ait.  diff.  caule 
ramosissimo  pubescente,  peranthodii  phjllis  sqiiarro- 
sis.  Ibid.  — A,  dumosus  Linn.  differt  ramis  filiformi- 
bus  foliis  rameis  brevissimis,  phyllis  arcte 

appressis.  Ibid. 

13.  A.  aestimts  Linn.  Sommer  A.  Caulis  basi 
repens,  ramulis  pilosis.  Folia  amplexicaulia  lanceolata 
scaberrima.  Peranthod.  phylla  linearia  obtiisa  sqiiar- 
rosa.  — Stamm  an  d*  Basis  kriechend,  mit  haarigen 
Aestchen.  Blätter  stammumfassend , lanzettförmig, 
sehr  scharf.  Hauptkelchbl.  linienförmig,  stumpf,  sper- 
rig. Haiiptkelchbl.  linienförmig , stumpf,  sperrig.  In 
N.  America.  P.  Blaue  Rancfblumen. 

14.  A.  Amellus  Linn.  Virgil’ s A.  Caulis  superne 
ramosus  corymbosus.  Folia  sessilia  oblouga  obtiisius- 
ciila  subtrinerTia  integerrima  scabra.  Peranth.  phylla 
obtusa  siibsquarrosa.  — Stamm  oben  ästig,  trauben- 
doldig. Blätter  stiellos,  länglich,  stumpflich,  fast  drei- 
nervig, ganzrandig,  scharf.  Hauptkelchblätter  etv^^as 
sperrig.  Im  mittlem  Europa  auf  sonnigen  Bergen.  P. 
Blaue  Randbl. 

15.  An  Novae  Angliae  Linn.  Neu -Englands  A. 
Caulis  ramosus  hirtus.  Folia  amplexicaulia  lanceolata 
pilosa.  Anthodia  corymbosa,  bracteolis  linearibiis  ob- 
vallata.  Peranth.  phylla  lanceolata  laxa.  — Stamm 
ästig,  raiih^  Blätter  .stammumfassend,  lanzettförmig, 
haarig.  Blütenköpfe  in  Traubendoldeii,  m.  linieiiformi- 
gen  Bracteen  umgeben.  Hauptkelchbl.  lanzettförmig, 
schlaff.  In  N.  America.  P.  Blaue  Randbl.  Zieinli^ 
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grosse  Blliteiiköpfe,  6 — 8 Fuss^  hoch,  — spurttis 

Willd.^liffert  statura  huiniliori,  authodiis  miuoriJbus, 
hracteis  qiioqiie  miiioribus»  Ibid. 

16.  A.  alpimis  Linii,  Alpen  A,  Canlis  uniflorus. 
Folia  iutegerrima  pubescentia  radicalia  spathulato-lan- 
ceolata,  caulina  lanceolato -linearia,  Percoith,  phyUa 
lanceolata  subaeqiialia.  — Stamm  einblütig.  Blatter 
ganzraiidig,  feinranhj  Wurzelbl.  siiatel- lanzettförmig; 
Stammbl.  lanzett  - limenförmig,  Haiiptkelchbl.  lanzett- 
förmig, fast  gleich.  Im  mittl.  Europa,  auf  Alpen.  P. 
Violette  Randbl. 

17.  A.  macrophylJus  Linn.  Gross  blättriger  A* 
Folia  cordata  acuta  serrata  scaberrima,  inferiora  petio- 
lata,  petiolo  sulnnarginato.  Peranth.  phylla  est  ovata 
appressa.  — Blätter  herzförmig,  spitz,  gesägt,  sehr 
scharf;  die  untern  gestielt,  mit  etwas  gerundetem 
Stiele.  Haiiptkelchbl.  angedrückt,  die  äussern  eiför- 
mig. In  N.  America.  P.  Blaue  oder  weisse  Randbl. 

— A.  cordifolim  Linn.  diö.  foliis  jnlosis,  petiolis 
alatis,  foliis  caulinis  amplexicaulibus  spatulato-lanceo- 
latis,  peranth.  phyllis  linearibus  arrectis.  Ibid.  Radius 
albidiis.  — A.  c(yrymhosus  Linn.  diff.  foliis  inferiori- 
bus  petiolatis  cordatis,  superioribus  ovatis  summis  ses- 
silibus  ovato-oblongis,  omnibus  glabris,  caule  flexuoso. 
Ibid.  Radius  coerulescens. 

18.  A.  cMnensis  Linn.  Chinesischer  A.  Caulis 

simpliciusculus  hirsutus.  Folia  oblongo  - lanceolata 
subsessilia  serrato-dentata , summa  lanceolato  - linearia 
iutegerrima.  Perauthod.  phylla  foliacea.  — Stamm 
ziemlich  einfach,  rauh.  Blätter  länglich  lanzettförmig, 
fast  stiellos,  gesägt  gezähnt;  die  obersten  lanzett -li- 
nienfönnig,  ganzrandig,  Haiiptkelchbl.  blattartig.  In 
China,  Japan.  J.  Eine  bekaimte  Zierblume  in  vielen 
Abänderungen.  * 

8.  Solidago,  Gold  r u t h e.  Peranthodium  im- 
bricatum,  Rec.  nudum.  Pappus  pilosus.  Cor.  femi- 
neae  radii  disco  concolores  ab  invicem  remotiusculae. 

— Hauptkelch  dachziegeb’cht.  Blütenboden  nackt. 
Federkrone  haarig.  Weibliche  Blumen  am  Rande  m. 
der  Mitte  einfarbig,  etwas  von  einander  entfernt  ste- 
hend. Gelbe  Blumen. 

1,  S.  amademis  Linn.  Canadische  G.  Caulis 
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scabro  - hirtiis.  Folia  lanceolata  serrata  triplinervia 
scabra.  Racemi  pauiciilati  secuiidi  reciirvi.  Radius 
abbreyiatus.  — Stainiii  scliarfraiih.  Blätter  lanzett- 
förmig*, g*esäg*t,  dreifachiierTig*,  scharf.  Trauben  ris- 
pig*,  einseitig*  zurückgebogen.  Stralenblumeii  kurz. 
In  N.  America.  P.  — S.  procera  Ait.  diflp.  caule  pu- 
bescente.  folüs  subtus  villosis,  racemis  demum  erec- 
tis.  Ibid.  — S.  sevotina.  Ait.  diff.  caule  glabro  colo- 
rato,  foliis  margiiie  villosisj  pedunculis  pubescentibus. 
Ibid.  — S»  gigantea  Ait.  dilf.  caule  glabro  alato,  pe- 
dunculis pubescentibus.  Ibid. 

2.  S,  althshna  Linii.  Höchste  G.  Caiilis  hirtiis. 
Folia  lanceolata  venosa  scaberriina,  inferiora  profunde 
serrata.  Racemi  paniculati  secundi  recurvi.  Radius 
angustus.  — Stamm  kurzrauh.  Blätter  lanzettförmig', 
adrig,  sehr  scharf;  die  untern  tief  gesägt.  Trauben 
rispig,  einseitig,  zurückgebogen.  Strahlenbl.  schmal. 
In  N.  America.  P. 

3.  S.  petiolaris  Ait.  Blattsti  elige  G.  Fol.  ob- 
longa  et  oblongo- lanceolata  in  petiolum  decurrentia 
scabra,  inferiora  serrata.  Racemi  erecti.  Radius  disco 
brevior.  — Blätter  länglich  und  länglich  lanzettför- 
mig, in  einen  Blattstiel  aJilaufend,  scharf;  die  untern 
gesägt.  Trauben  aufrecht.  Stralenblumen  kürzer  als 
die  Seiten.  In  N.  America.  P 

4.  S,  lanceolata  Linn.  L a n z e t ff  ö r ni  i g e G.  €au- 
lis  glaber  ramosus.  Folia  sessilia  lanceolata  nervosa 
integerrima  scabra.  Anthodia  fasciculato  - cor jmbosa. 
Cor,  fein,  parvae  angustae.  — Stamm  glatt,  ästig. 
Blätter  stiellos,  lanzeUförmig,  nervig,  ganzraiidig', 
scharf.  Blütenköpfe  büschelicht,  fiaubendoldig.  Weib- 
liche Blumen  klein,  schmal.  In  N.  America.  P.  Chry- 
socQina  graminifolia  Linn. 

5.  S,  jiejcicaulh  Gebogene  G.  Caulis  fle- 

xuosus  angulatus.  Folia  ovato  - oblonga  acuminata  ser- 
rata glabra.  Racemi  erecti  axillares,  — Stamm  hin- 
und  hergebogen,  eckig.  Blätter  eiförmig  länglich,  zu- 
gespitzt, gesägt,  glatt.  Trauben  in  den  Blattwinkeln, 
aufrecht.  In  N.  America.  P.  S.  latifolia  Linn.  non 
differt. 

6.  S*  rigida  Linn.  Steife  G.  Folia  ovali- oblonga 
obtusiuscula  hirto  scabra,  infima  serrata  petiolata.  Co- 
rymbus  pedunculis  rigidis.  Radius  elougatus.  — Blät- 
ter eiförmig  länglich,  ziemlich  stumpf,  rauhscharf;  d. 
untersten  gestielt,  gesägt.  Traubendolde  mit  steifen 
Hüllen.  Weibl.  Blumen  lang.  Tn  N.  America.  P. 
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7.  S.  Vir^auren  Liuu.  Gemeine  G.  Gaulis  teres 
superne  ramosiis  et  piibescens,  Fclia  oblougo-laiiceo- 
lata  serrala,  inferiora  pilosiuscula.  Thyrsi  axillares. 
Radius  eloiig^atus.  — Stamm  ruiidj  oben  ästig,  fein- 
rauh. Blätter  länglich,  lanzettförmig  gesägt;  die  un- 
tern etwas  rauh.  Blütensträusde  in  den  Blattwinlceln. 
Weibl.  Blumen  lang.  Auf  Bergen  und  in  Wäldern  im 
inittl.  und  nördl.  Europa.  P.  ^ — S.  alpestris  Kitaib. 
diff.  caule  glabro  foliis  caulinis  oblongis.  In  Hungar. 
Alpib.  S.  cambrica  Huds.  diff.  caule  foliisque  pilosis 
subiucanis.  Variett.  — S*  minuta  Linn.  diff.  caule  hu- 
inili,  antho^s  maximis,  racemo  teriuinali  subsimplici. 
In  Pyrenaeis. 

9.  einer  arid.  Aschenkraut.  Peranth.  phyl- 
la  siinplici  Serie.  Rec.  nudum.  Pappus  pilosus.  Cor, 
leinin.  ligulatae  rarius  nullae.  — Hauptkelchblätter 
in  einfacher  Reihe.  Blütenboden  nackt.  Federkrone 
haarig.  Weibl.  Blumen  zungenförmig,  selten  fehlend, 

1.  (7.  lactea  Willd.  Milchwe isses  A.  Fol.  cor- 
data  angulato-denticulata  subtus  niveo  - tomentosa,  pe- 
fioli  superne  appendiculati.  Corymbus  compositus  ter- 
iniualis.  — Blätter  herzförmig,  eckig  gezähnelt,  un- 
ten weiss  filzig.  Blattstiele  gegen  oben  mit  Anhäng- 
seln. Traubeudolde  am  Ende,  zusammengesetzt.  Auf 
den  Canarischen  Inseln.  Str.  Weisse  Stralenbluinen. 

2.  C.  aurita  Herit.  Geährtes  A.  Folia  cordata 
angulata  denticulata  subtus  candido  - tomentosa,  petioli 
juniores  basi  auriculati,  adulti  nudi.  Corymbus  com- 
positus terminalis.  — Blätter  herzförmig,  eckig,  ge- 
zähnelt, unten  weiss  filzig;  die  jüngern  Blattstiele  an 
der  Basis  geährt,  die  ältern  nackt.  Traubendolde  zu- 
sammengesetzt, am  Ende.  Auf  Madeira.  Str.  Rothe 
Stralenbluinen.  — C.  cruenla  Herit.  diff.  foliis  subtus 
purpurescentibus.  In  Canariis.  — (7.  hybrida  Willd. 
differt  corymbo  paucifloro , pedunculis  elongatis.  Pa- 
tria  ? — (j\  lanata  Herit.  diff.  pedimculis  solitariis  uni- 
floris.  In  Canar. 

3.  C,  sibirica  Linn.  Sibirisches  A.  Caulis  sim- 
plicissimus  paucifolius.  Folia  sagittato  - cordata  obtu- 
siuscula  denticulata  laevia,  petioli  alati.  Racemus  elon- 
gatus  erectus  terminalis.  — Stamm  sehr  einfach,  we- 
nigblättrig. Blätter  pfeilfärmig  herzförmig,  stumpf- 
lich,  gezähnelt  glatt;  Blattstiele  geflügelt.  Traube 
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aufrecht,  einfach,  lang,  ^ Ende.  Im  pstl,  Europa.  P. 
Gelbe  Bliuneii,  C»  speciosß  Schrad,  diff,  racemo  nu- 
taiite.  Cor,  radii  excrescimt  in  formam  subbilabiatam. 

4.  (7.  palustns  Limi.  Sumpf  A.  Caulis  superne 
ramosus,  Fol.  semiamplexicaulia  siimato  - dentata  vil- 
losa,  Corymbi  axillares  et  terminales.  — Stamm 
oben  ästi^.  Blätter  halbstamimimfassend,  buchtig'  ge- 
gähnt, zottig’,  Traubendolde  am  Ende  u.  in  d.  Blatt- 
winkeln. Im  mittl.  u.  nprdl.  Europa  in  Sümpfen,  P. 
Gelbe  Blumen, 

5.  (7,  cmnpestris  Retz.  Feld  A,  Caulis  simplex 
sublanatus.  Fol.  radicalia  oblonga  in  petiolum  deour- 
rentia  subintegerrima,  canlina  lanceolata,  omnia  magis 
minusve  villosa.  Corjmbus  pauciflorus.  — Stamm 
einfach,  etwas  wollig.  Wurzeibl,  länglich,  in  einen 
Blattstiel  ablaufend,  fast  ganzrandig.;  Stammblät.  lan- 
zettförmig*) alle  mehr  oder  weniger  wollig.  Trauben- 
dolde wenigblütig.  Im  mittl,  und  nördl.  Europa  auf 
Bergen.  P.  Gelbe  Blumen.  C.  integrifolia  Smith,  C. 
pratensis  Hoppe.^ 

6.  C.  longifolia  Jacq,  Langblättriges  A,  Cau- 
lis simplex  sublanatus.  Folia  radicalia  oblonga  denti- 
culata  ni  petiolum  attenuata,  canlina  lanceolato  - linea- 
ria  elongata,  omnia  sublanata,  Corymbiis  multiflorus. 
— Stamm  einfach,  etwas  wollig.  Wurzeibl,  länglich, 
gezähnelt,  in  einen  Blattstiel  verschmälert;  StammbL 
lanzett-linienformig,  lang,  alle  etwas  wollig,  Trau- 
bendolde wenigblütig.  Auf  Alpen  im  mittl.  Eur^a. 
P,  Gelbe  Blumen.  — C,  papposa  Reichenb.  dinert 
caule  magis  glabro,  seminibus  glabris  nec  pubescenti- 
bus,  pap])o  flosculos  aequante  nec  miilto  breviore.  In 
Eur.  magis  orientali.  — C,  integmfolia  Roth,  differt 
foliis  caulinis  spatulato  obloiigis  in  petiolum  attenua- 
tis,  summis  linearibus,  omnibus  glabriusculis , caule 
laiiato.  In  Eur.  med.  montibus.  C,  longifolia  Sturm. 
C,  spatulaefolia  C.  Gmelin. 

7.  (7.  «wmn/mcr»  Hoppe.  Orangenfarbenes  A. 

Caulis  simplex  sublanatus.  Folia  radicalia  oblonga  in 
petiolum  attenuata,  canlina  lanceolata,  omnia  repando- 
denticiüata  glabriuscula.  Corjmbus  pauciflorus,  ~ 
Stamm  einfach,  etwas  wollig.  Wurzelbl.  länglich  in 
einen  Blattstiel  auslaufend;  Stammbl.  lanzettförmig, 
alle  ausgeschweift  gezähnt,  ziemlich  glatt,  Trauben- 
dolde wenigblütig.  Auf  Alpen  im  mittl.  Europa.  P. 
Orangefarbene  Blumen.  — €•  capitata  Hoppe  et 

Hornsch.  dibP.  pedimculis  elongatis,  authodiis  flosculo- 
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SIS.  — €•  fulva  Steven  difi.  caiile  inulto  cras- 

siore,  foliis  caiiliiiis  latioribiis  rudioribiis,  aiilhodiis 
fiosculosis.  In  Eiir.  aiistr.  Orient.  C.  capitata  Wah- 
lenb,?  — C.  crassifolia  Kit.  difi.  caiile  foliisqne  floc- 
coso-lanatis,  foliis  crassioribus  rudioribus,  peduiiculis 
eloiigatis,  radio  flavo.  In  Alpib.  Orient.  Eiiropae. 

8.  C,  alpcstris  Hoppe.  Alpen  A.  Caiilis  simplex 

glabriusciilus,  Folia  radicalia  cordata  petiolo  alato, 
caulina  inferiora  obloiiga  basi  atteiniata  amplexicauli, 
sii])eriora  lanceolata,  oiniiia  denticulata  giabriiiscula. 
Corymbiis  multifioms.  Pappus  abbreviatiis.  — Stamm 
einfach,  ziemlich  g^latt.  Wurzeibl,  herzförmig*,  m.  ge- 
flügeltem Stiele;  untere  Stammbl.  an  der  Basis  ver- 
schmälert , Stamm  umfassend ; obere  lanzettförmig, 
alle  gezähnelt,  glatt.  Traubendolde  vielblütig.  Feder- 
krone kurz.  Auf  Alpen  im  inittlern  Europa,  — €• 

crispa  Linu.  siippl.  difi,  petiolis  foliorum  crispo-den- 
tatis,  corjmbo  multifloro,  Ibid,  — C.  rivuiaris  Ki- 
taib.  difi.  petiolis  lolionun  radicalium  submarginatis, 
foliis  subtus  arachnoideis.  In  Europ.  austr.  Orient.  — 
C.  sudetica  Koch.  difi.  petiolis  foliorum  radicalimn 
submarginatis,  foliis  subtus  arachnoideis,  corymbo  i>au- 
cifloro,  pappo  dimidiiun  flosciilum  superante.  In  Sudet. 

9.  C,  vtciritima  Linn.  Seestrands  A.  Fol.  pin- 

iiatiflda  supra  floccose  lanata  subtus  uti  caulis  et  pe- 
ranth.  niveo-tomeutosa.  Gor.  terminalis.  — Blätter 
fiederförmig,  oben  flockig  wollig,  unten  wie  Stamm 
lind  Hauptkelch  weissfilzig.  Traubendolde  am  Ende. 
An  d,  Ufern  des  mittelländischen  Meeres.  Sti‘.  Gelbe 
Blumen.  — C7.  h?co}or  Willd,  foliis  siqira  glabrius- 

culis  nitidis.  In  H.  Neapol.  — (7.  canademis  Linn. 

difi,  caiile  foliis  subtus  lanatis  nec  tomentosis.  In 
Am  er.  bor. 

10.  Ü.  uliginosa  Flor.  port.  Sumpf  A,  Folia  am- 
plexicaiilia  bipinnatifida  carnosiiiscula  pilosiiisciila,  Cq- 
fymbiis  terminalis.  — Blätter  stammumfassend,  zwei- 
fach fiederförmig,  etwas  fleischig  und  haarig.  Trau- 
bendolde am  Ende.  In  Frankreich,  Spanien,  Portugal, 
I.  Gelbe  Blumen.  Senecio  exsqiiameus  Brot. 

11.  C.  minuta  Cavan.  Kleines  A.  Caulis  siib- 
iiniflorus,  pedimciilo  elongato.  Folia  infima  siibro- 
tiinda  dentata,  inferiora  antice  incisa,  superiora  lacinia- 
ta  et  pinnatifida,  laciniis  lineariJ)us.  — Staimn  mei- 
stens einblütig,  mit  sehr  langem  Blütenstiel.  Die  un- 
tersten Blätter  fast  rund,  gezähnt;  die  untern  einge- 
schnitteu;  die  obem  gelappt  upd  fiederförinig,  mit  U- 
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nienförmigen  Lappen.  Auf  Felsen  in  Spanien,  Portu- 
gal.  I,  Gelbe  Blumen. 

12.  C.  amelloides  Linn.  Amellus  A.  Folia  op- 
posita  subrotiindo  - orata  iutegerrima  asperiuscula.  Pe- 
dimc.  eloiigati.  — Blätter  entgegengesetzt,  rundlich 
eiförmig,  gauzrandig,  etwas  scharf.  Blütenstiele  lang. 
Am  Cap.  Str.  Blaue  Stralenblumen. 

10.  Senecio»  Kreutzkraut.  Peranth.  i)hjlla 
aequalia  simplici  Serie  basi  cincta  involucro  e phjllis 
sparsis,  omnia  saepe  apice  sphacelata.  Rec.  nudmu. 
Pappus  pilosus.  Cor.  femin.  radii  ligulatae  saepe  de- 
ficientes.  — Hauptkelchblätter  gleich,  in  einfacher 
Reihe,  an  der  Basis  mit  einer  Hiüle  von  zerstreuten 
Blättern,  alle  oft  an  der  Spitze  braun  oder  schwarz. 
Blütenboden  nackt.  Federkrone  haarig.  Weibl.  Blu- 
men am  Rande,  zungenförmig,  oft'  fehlend.  Meistens 
gelbe  Bliunen. 

1.  S.  vulgaris  Linn.  Gemeines  K.  Folia  ample- 
xicaulia  subbipiunatifida  carnosiuscula  glabra.  Corjm- 
bus  coarctatus.  Radius  nullus.  — Blätter  stammum- 
fassend, fast  zweifach  fiederförmig,  etwas  fleischig, 
glatt.  Dichte  Traubendolde.  Keine  Stralenblumen. 
Durch  ganz  Europa.  >}c  J. 

2.  S,  lividus  Linn.  Bleifarbenes  K.  Caiilis 
erectus  ramosus  superne  scaber.  Folia  amplexicaulia 
lanceolata  angulato  - dentata  denticulatacpie.  Corjmbus 
laxus.  Involucri  phjlla  pauca.  Radius  revolutus.  — ■ 
Stamm  aufrecht,  ästig  oben  scharf.  Blatter  stanun- 
umfassend,  lanzettförmig,  eckig  gezähnt,  auch  gezäh- 
nelt.  Traubendolde  schlaff.  Hüllblätter  wenige.  Stra- 
lenblumen zurückgerollt.  In  Spanien,  Portugal.  J.  — 
iS.  nehrodensis  Liim.  diff.  foliis  sinuato»  dentatis.  In 
Eur.  austr.  S.  foeniculaceus  Tenore.  — S.  crassifo- 
lius  Willd.  diff.  foliis  sinuato-piniiatifidis  carnosiuscu- 
lis.  In  Eur.  austr. 

3.  S,  viscosus  Linn.  ^ Klebriges  K.  Caulis  ramo- 
sus. Folia  subbipinnatifida  viscoso  - hirta.  Corjmbus 
terminalis.  Involucri  phjlla  peranthod.  subaequantia. 
Radius  revolutus.  — Stamm  ästig.  Blätter  fast  zwei- 
fach fiederförmig,  klebrig,  rauh.  Traubendolde  am 
Ende.  Hüllblätter  fast  von  der  Länge  des  Hauptkel- 
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ches.  Straleiihliiinen  ziirnckg*erollt.  In  Wäldern,  im 
luittl.  niid  iiordl.  Europa.  J. 

4.  S.  syivaticus  Linii.  Wald  K.  Canlis  simplex 
snperiie  saepe  ramosiis.  Folia  siibbipiimatifida  pilo- 
siusciila.  Corjinbus  terminalis.  Iiivoliicri  phjlla  bre- 
via.  Radius  revolutus.  — Stamm  einfach,  oben  oft 
ästig*.  Blätter  fast  zweifach  fiederformig*,  etwas  haa- 
rig*. Traiibeiidolde  am  Ende.  Hüllblätter  kurz.  Stra- 
lenblumeü  znrückgerollt.  In  Wäldern  im  mittl.  und 
nördl.  Europa.  ^ J. 

5.  S»  rupeslris  Kitaib.  Felsen  K.  Fol.  pilosiuscula, 
radicalia  oiiovata  duplicato-dentata , caulina  amplexi- 
caulia  piniiatifida,  laciniis  angulato-dentatis,  dentibus 
mucronatis.  Corjanbi  terminales.  — Blätter  etwas 
haarig*.  WiirzeiJilät.  umgekehrt  eiförmig*,  doppelt  ge- 
zähnt; Stammbl.  stammumtassend,  fiederförmig,  mit 
eckig  gezähnten  Lappen,  und  stachelspitzigen  Zähnen. 
Traubendoldeu  am  Ende.  Im  mittl.  besonders  östl. 
Europa,  auf  Gebirgen.  J.  — S,  vernalis  Kit.  diff.  fo- 
liis  omnibns  piniiatifidis  crisjiis.  In  Eur.  austr.  Orient. 
S*  squalidus  Linn.  diff.  foliorum  laciniis  subdentatis 
liueari-lanceolatis  distantibus.  In  Eur.  austr.  S.  deii- 
tatus  Jacq.  S.  gallicus  Vill.  — S.  erucifollus  Linn. 
diff.  laciniis  foliorum  inferioruin  lanceolatis,  superio- 
rum  linearibus.  In  Eur.  med.  ot  boreali.  S.  tenuifo- 
lius  Jacq. 

6.  S»  ahroianifolius  Linn.  Stabwurz  K.  Caulis 
glaber.  Folia  bipiimatifida  glaberrima,  laciniis  linea- 
ribus mucronatis.  Corymbus  ])aucifioras.  Anthodia 
ampla.  — Stamm  glatt.  Blätter  zweifach  gefiedert, 
ganz  glatt,  m.  stachelspitzigen  Lappen.  Traubendolde 
wenigblütig.  BliitenkÖpfe  gross.  Auf  Alpen  d.  mittl. 
Europa.  P.  Orangefarbene  Stralenblumen.  — S,  arte^ 
misifolius  Pers.  diff.  foliorum  laciniis  divaricatis,  co- 
rynibo  multilloro,  anthodiis  minoribus.  In  Eur.  austr. 

7.  S,  lacobaea  Linn.  Jacobs  K.  Folia  inferiora 
lyrato-pinnatifida,  superiora  piniiatifida,  laciniis  inciso- 
dentatis,  omnia  glabriuscula.  Corymbus  terminalis.  — 
Untere  Blätter  leier -fiederförmig,  obere  fiederförmig*, 
m.  eingeschnitten  gezähnten  Lappen,  alle  ziemlich  glatt. 
Traubendolde  am  Ende.  Durch  ganz  Europa.  ^ P. 

8.  >S.  Hiids.  Wasser  K.  Fol.  radicalia 

obovata  in  petioliim  decurrentia,  caulina  lyrata,  om- 
nia glabrju  Corymbi  rami  arrecti.  — Wurzeibl,  um- 
gekehrt eilörmig,  in  d.  Blattstiel  ablaufend ; Stammbl. 
leierlörmig,  alle  glatt.  Traubendolde  mit  aufrechten 
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Zweigen.  In  fenchten  Gegenden  im  miftl.  nnd  nördl.  jji 
Europa,  P.  — S,  erraticus  Bertol,  diff.  foliis  radi-  |i 
calibus  Ijratis,  cauliiiis  piiinatifidis,  corymbi  ramis  i 
pateutibus,  antbodiis  minoribus.  lu  Eiirop,  austr.  In  i 
utrocpie  ampbisperuiia  glabra,  quae  in  S,  lacobaea  pu- 
besceiitia. 

9.  S.  alpinus  Liiiii«  siippl,  Alpen  K,  Folia  ses- 
silia  lyrata  inciso  ^ dentata  siibtus  iucaiia.  Corymbus 
termmalis,  Ami>hispermia  pul)esceutia.  — Blätter 
stiellos,  leierfö'rmi^,  eing*eschuitten  gezahnt,  unten 
weiss.  Traubendolde  am  Ende,  Im  mittlem  Europa 
auf  Alpen.  P.  Senecio  lyratifolius  Reichenb.  Cinera-^ 
ria  alpina  Willd. 

10.  S.  cordifalius.  Herzblättriges  K,  Fol. pe- 
tiolata  cordata  dentato-siiblyrata  subtus  canescentia« 
Corymbus  terminalis.  Amphispermia  glabra.  -r-  Blät- 
ter gestielt,  herzförmig,  gezähnt  - leierformig , unten 
etwas  weiss.  Traubendolde  am  Ende,  Samenhüllen 
glatt.  Im  mittl.  Europa  auf’  Alx)en,  P.  Cineraria  al- 
pina Lmn,  C,  cordifolia  Linn.  suppl,  Senecio  alpinus 
Scop, 

11.  S.  uniflorus  Allion. ^ Einblütiges  K.  Caulis  ■ 
humilis  subuniflorus.  Folia  spatulata  dentata,  incisa  i 
et  subpinnatifida  utrinque  tomeiitosa.  — Stamm  nie-  ' 
drig,  fast  einblütig.  Blätter  spatelformig , gezähnt, 
eingeschnitten  und  fast  fiederförmig,  auf  beiden  Seiten 
filzig.  Im  südl.  Europa.  P. 

12.  Ä.  camioJiciis  Willd.  Krainer  K.,  Caulis 
Simplex  humilis.  Folia  longe  petiolata  oblonga  den-  1 
tata-pinnatifida  sublanata.  Corymbus  coarctatus.  — 
Stamm  einfach,  niedrig.  Blätter  langgestielt,  länglich,  | 
gezähnt,  fiederförmig , etwas  wollig.  Traubendolde  | 
gedrängt.  Auf  hohen  Alpen  im  mittl,  Europa.  P.  — 

S.  incanus  Linn,  düF.  foliis  ])innatifidis  utrinque  ni-  \ 
veo-tomentosis.  P.  In  Alpibus  Eur.  austr.  — Ä Zew-  ; 
cophyllm  Cand.  diff.  a S.  incano  praesertim  statura 
altiore.  Ibid. 

13.  Ä.  elegam  Linn.  Schönes  K.  Caulis  erectiis 
ramosus.  Folia  lyrata  glabriuscula,  laciniis  obtusis 
dentatis.  Corymbus  terminalis.  Involucri  phylla  pa- 
tentia.  — Stamm  aufrecht  ästig.  Blätter  leierförmig, 
ziemlich  glatt,  mit  stumpfen  gezähnten  Lappen.  Trau- 
bendolde am  Ende.  Hüllblätter  abstehend.  Am  Cap, 

J.  Rothe  Stralenbluineii.  Zierblume, 

14.  S.  paludosm  SumpfK.  Folia  semiam- 

plexicaulia  lanceolata  longe  acutata  argute  serrata  sub- 


O.  VII.  Asteroideae.  Asteroideen.  749 


his  laiiato -floccosa.  Corymbus  teiminalis.  Perantho- 
cliiim  g'labriasculiiin.  — ^ Blatter  halbstammumfassend, 
lanzettförmig,  lang*  g*espitzt,  scharf  g*esägt,  unten  wol- 
lig, flockig.  Afterdolde  zusammengesetzt.  Hau])tkelch 
ziemlich  glatt.  Im  mittl»  u.  nördh  Europa.  P, 

15.  S.  nemorensis  tinn.  Wald  K.  Folia  sessilia 
et  subsessilia  oblonga  utriiiqiie  attennata  serrata  siib- 
tiliter  ciliata  subtus  tenuissime  pubescentia.  Corjmbus 
paniculatus.  — Blätter  stiellos  niid  fast  stiellos,  läng- 
lich, auf  beiden  Seiten  verschmälert,  gesägt,  zart  ge- 
franst, unten  zart  rauh.  In  Bergwäldeni  im  inittlern 
Europa.  P.  — S.  ovatus  Willd.  nonnisi  glabritie  dif- 
lert.  Ibid. 

16.  S,  scn^racenicus  Linn.  Sarracenisches  K.  Fo- 

lia sessilia  et  subsessilia  lanceolata  utrinque  attenuata 
serrulata  glabra.  Corymbus  paniculatus.  Peranthod« 
pubescentia.  — Blätter  stiellos  und  fast  stiellos,  lan- 
zettförmig, auf  beiden  Seiten  verschmälert,  fein  ge- 
sägt,  glatt.  Traubendolde  rispig.  In  Wäldern  im 
mittl.  und  südk  Eurojia.  P.  — §.  Toiirnej^oriii  Las- 

peyr.  difF.  foliis  duplicato-dentatis,  inferioribus  petio- 
latis,  corymbo  paucifloro,  anthodiis  majoribus.  In  Py- 
renaeis.  S.  persicifolius  Ramond.  — S»  Cacaliaster 
Cand.  non  differt  nisi  radio  plerumqite  deficiente  colo- 
re  pallide  nec  intense  flavo.  In  Europ.  austr.  Cacalia 
sarracenica  Linn. 

17.  S.  mnhrosus  Kitaib.  Schatten  K.  Folia  in- 
feriora  ovato  - oblonga  in  petiolum  decurrentia,  cauli- 
iia  amplexicaulia  oblongo  - lanceolata , omnia  dentato- 
serrata  glabriuscula  coriacea.  Corymbus  compositiis. 
— Untere  Blätter  eiförmig  länglich,  in  einen  Blattstiel 
herablanfend ; Stammbl.  staminumfässend  länglich  lan- 
zettförmig, alle  gezähnt -gesägt,  ziemlich  glatt,  ledern. 
Traubendolde  zusammengesetzt.  Im  siidl.  Östlichen 
Europa. 

18.  S*  Doria  Linn.  Doria  K.  Folia  subdecurren- 
tia  oblonga  et  lanceolata  serrata  glabra  glaucescentia 
coriacea.  Corymbus  termiiialis  longe  pedunculatus.  — 
Blätter  etwas  herablaufend,  länglich  und  lanzettför- 
mig,  gesägt,  glatt,  etwas  bläulich,  ledern  Trauben- 
dolde am  Ende  lang  gestielt.  Im  mittl.  und  südlichen 
Europa.  P. 

19.  S.  caespitosus ‘Brot.  Rasen  K.  Folia  inferiora 
ovalia  in  petiolum  attenuata,  sujieriora  sessilia  lanceo- 
lata serrata  glabriuscula.  Corymbus  terminalis.  Pe- 
ranthodii  phylla  appendice  hisca.  — Untere  Blatter 
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eiförmig’,  in  einen  Blattstiel  verschmälert,  die  ohern 
stiellos,  lanzettföriiiig,  g*esägt,  ziemlich  glatt.  After- 
dolden am  Ende.  Hauj>tkelclil>l.  mit  einem  braunen  • 
Anhänge.  In  Portugal.  P.  Herva  loira  Port. 

20.  S.  JDorom^um  Linn.  fj^e  ms  Wurzel  K.  Can- 
lis  sinijdex  subunißorus.  Foha  oblonga  obtnsa  deuta- 
ta  in  petiolum  deciirrentia  glabriiiscula  vel  siiblanata. 

*—  Stamm  einfach,  meistens  einblütig.  Blätter  läng- 
lich, stumpf,  in  einen  Blattstiel  verschmälert,  ziemlich 
glatt  oder  etwas  wollig.  Auf  Alpen  im  mittlern  und 
südl.  Europa.  P, 

11.  Armen.  Wohlverlei.  Peranthod.  phylla  | 
ae(£ualia  duplici  serie.  Rec.  pilosum.  Pappus  pilosus. 
Cor.  radii  femineae  staminibus  abortientibus.  — Haupt- 
kelchbl.  gleich,  in  doppelter  Reihe.  Blütenboden  haa- 
rig. Federkrone  haarig.  Weibl.  Blumen  am  Rande 
mit  verfehlten  Staubfäden.  Meistens  gelbe  Blumen. 

1.  A.  viontana  Linn.  Berg’  W.  Folia  radicalia 
oblonga  obtusa  nervosa  pubescentia,  caulina  opposita 
parva  pauca.  Caulis  pauciflorus.  — Wurzelbl.  läng- 
lich, stumpf,  iiervjg,  feinrauh;  Stammbl.  entgegenge-  ^ 
setzt,  klein,  in  geringer  Menge.  Stamm  wenig  blü-  j 
tig.  Auf  Bergen  im  mittl.  Europa,  Ebenen,  im  iiördl.  i 
P.  Blumen,  Kraut  und  Wurzehi  officinell.  Flores,  j 
Herba,  Radix  Arnicae. 

2.  A.  scorpioides  Linn.  Scorpion  W.  Folia  ra-  t 
dicalia  oblonga  in  petiolum  attemiata^  caulina  plura  \ 
semiamplexicaulia  ovali-oblonga,  omnia  dentata.  Cau-  i 
lis  uniflorus.  — Wurzelblätt.  läuglich,  in  einen  Blatt-  j 
stiel  verschmälert.  Stammbl.  mehrere  halbstammum-  ■ 
fassend,  eirund  länglich;  alle  scharf  gezähnt.  Einblü-  ; 
tiger  Stamm.  Auf  Alpen  im  mittl.  Europa.  P.  — A. 
Doromeum  Linn.  diff.  foliis  remote  nec  argute  denta- 
tis.  Ibid.  — A,  glacudis  Wulfen  diff.  foliis  radicali- 
bus  basi  rotundatis  non  argute  dentatis.  Ibid.  — A. 
cordata  Wulf.  difi.  foliis  radicalibus  cordatis  argute 
dentatis.  Ibid. 

3.  A.  ^ellidinsirtm  Villars.  Belli s W.  Folia  ra- 
dicalia in  petiolum  attenuata  obverse  oblonga  repando- 
deiitata  pubescentia.  Scapus  uniflorus.  — Wurzel- 
blätter in  einen  Blattstiel  verschmälert,  länglich,  vorn 
breiter,  ausgeschweift  gezähnt,  feinrauh.  Schaft  ein- 
blütig. Auf  Alpen  im  mittl.  Europa.  P.  Weisse  Bl. 
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12.  Doronicum.  Geinswnrzel.  Perantho<lii 
phj'lla  aeqiialia  Serie  duplici.  Rec.  pilosiusculuin. 
Pappus  radii  iiulliis,  disci  pilosiis.  Cor.  fern,  radii  sta- 
iniiiibiis  abortieiitiJ)iis.  — Haiiptkelchblät.  gleich,,  in 
doppelter  Reihe.  Bliitenboden  etwas  haarig.  Feder- 
krone am  Rande  gar  nicht,  in  d.  Mitte  haarig.  Weibl. 
Bliiineii  am  Rande  mit  fehlschlagenden  Staubfaden.  — 
Gelbe  Blumen. 

1.  Z>.  Pardnlianches  Linn.  Gemeine  G.  Caulis 
ramosus  multiflorus.  Folia  radicalia  petiolata  cordata, 
caulina  late  amplexicaiilia  spatulato  - oblonga , summa 
sessilia  cordata,  omnia  subdenticulata  villosa.  — Stamm 
ästig,  vielbhitig.  Wurzelblätter  gestielt,  herzförmig; 
Stammbl.  breit,  stainmumlässend , spatelformig  läi/g- 
lich;  die  obersten  stiellos,  herzförmig;  alle  etwas  ge- 
zähnt, feinrauh.  Auf  Bergen  und  Voralpen  im  mittl. 
Europa.  P.  — D.  scoiyioides  Willd.  diff.  caule  basi 
tantum  hirsuto,  foliis  radicalibus  ovatis  subcordatis 
basi  attenuatis  minus  hirtis  et  parcius  dentalis.  Ibid. 
— D.  Columnae  Tenor,  diff.  caule  paucifioro,  foliis 
radicalibus  cordatis  argute  dentatis , caulinis  minus 
spatulatis,  radice  geniculata.  In  montibus  Italiae.  — 
jD.  austriacum  Jacq.  diff.  foliis  caulinis  petiolo  late 
alato  et  auriculato.  Ibid.  — JD,  orientale  Willd.  diff. 
foliis  radicalibus  profunde  dentatis,  caulinis  amplexi- 
caulibus  oblongis.  In  Caucaso.  — Z>.  plantagineum 

Linn.  diff.  foliis  omnibiis  ovalibus  siibintegerriihis,  in- 
ferioribus  petiolatis,  superioribus  amplexicaulibus.  In 
montibus  Eur.  austr. 

13.  Kaulfussia,  Kaulfussie.  Peranth,  phjlla 
simplici  Serie.  Rec.  midum.  Pappus  radii  nullus,  disci 
plumosus.  Cor.  fein,  radii  ligulatae.  — Hauptkelch- 
blätter in  einfacher  Reihe.  Blütenboden  nackt.  Fe- 
clerltrone  am  Rande  fehlt,  in  d.  Mitte  federig.  Weibl. 
Blmnen  am  Rande  zungenlörmig. 

1.  jfiC.  amelloides  Nus.  Am ellus artige  K.  Folia 
opposita  spatulata  mucronata  integerrima  pilosa.  Ped. 
uniflori  elongati.  — Blätter  entgegengesetzt,  spatel- 
förmig, stachelspitzig,  ganzrandig,  haarig.  Blüten- 
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stiele  einblütig*,  lang*.  Aiii  Cap.  J.  Blaue  Blumen. 
Eine  Zierpflanze» 

O.  Vin.  Anthemideae.  Anthe- 
mideen. 

Pappus  nuUus,  aut  caljculus  mönophjlltiäf.  Co- 
rollae  disci  tubulosae  hermaphroditae , radii  femi- 
iieae  ligulatae,  interdum  nullae.  Aiitberae  connatae  in 
tubum  intus  dehiscentein.  Ainphispermiiiin.  — Keine 
Federkrone  oder  ein  kleiner  einblättriger  Kelch.  Blu- 
men in  d.  Älitte  rührig  und  Zwitter,  am  Rande  weib- 
lich und  zungenf ürmig , oft  fehlend.  Antheren  in 
eine  Röhre  verwachsen,  die  sich  inwendig  üfiiief. 
Samenhülle. 

1.  Cotula.  Laugenblume.  Peranthodiiim im- 
bricatum.  Rec.  nudiusculiun.  Caljculus  marginein 
sistit.  Cor.  disci  qiiadrifidae,  femineae  radii  nullae.  — 
Hauptkelch  dachziegelicht.  Blütenboden  fast  nackt. 
Der  Kelch  stellt  einen  Rand  dar.  Blumen  in  der 
Mitte  viertheilig,  weibliche  am  Rande  fehlen.  — Mei- 
stens gelbe  Blumen. 

1.  (7.  aurea  Linn.  Goldene  L.  Folia  bipinnati- 
fida  glabra,  laciiiiis  setaceis  subtrifidis.  Ped.  uiiiflori 
ceruui.  — Blatter  zweifach  fiederfürmig,  glatt;  Lap- 
pen borstenfürmig' , fast  dreitheilig*  Blüteiistiele  ein- 
blütig, niedergebogen.  Im  südl.  Europa.  J. 

2.  C,  antliemoides  Linn.  Anthemisartige  L. 
Folia  piiihatifida  glabra,  laciniis  lineari-laiiceolatis  ser* 
ratis.  Ped.  uiiiflori  breviusciili  villosi  erecti.  — Blät- 
ter fiederfürmig , glatt ; Lappen  linien  - laiizettfürniig, 
gesägt.  Blütenstiele  einblütig,  aufrecht,  zottig.  liii 
südl.  Europa.  J. 

3»  C.  coronojnfolia  Linn.  Krähenfussblättrige 
L.  Folia  pinuatifida  glabra,  laciniis  liiieari-lanceolatis 
subintegerrimis.  Ped.  uniflori  elongati  glabri  ceruui. 
— Blätter  fiederfürmig,  glatt;  Lappen  Imien - lanzett- 
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fönnig*,  fast  g^anzrandig-.  Bliitenstiele  einblütig',  lang;^ 
glatt,  niedergebogen.  Am  Cax>j  auch  in  N,  Deut^h- 
laiid.  5m 

2.  Scmiolina.  Santoline.  Beranthodium  im« 
bricatiim.  Rec.  x^aleaceum.  Cor.  fern,  radii  nuUae.  — 
Hauptkelch  dachziegelicht.  Blütenboden  spreuig« 
Weibl.  Blumen  fehlen. 

1.  S.  Chamaecy'paAssusM  Cypressen  S.  Folia  li- 
nearia  cjuadrifariain  denticulata,  dentibus  brevihus,  in- 
caiio  - tomeiitosa.  Ped.  imiflori;  peranthodia  pubescen- 
tia.  — Blätter  linienförmig,  mit  kurzen  Zähnen,  in  4 
Reihen,  weissfilzig.  Blütenstiele  einblütig.  Hauptkelch 
feinrauh.  Im  südl.  Europa.  Str.  Weicht  mit  weniger 

frünen  Bl.  ab.  — S.  viridis  Willd.  difi:.  foliis  gla- 
ris.  Ibid.  — S.  squarrosa  Willd.  diff.  foliorum  den- 
tibus longiusculis.  Ibid.  — S*  rosmarinifolia  Linn. 
diff.  foliis  inferioribus  margine  tuberculatis,  superio- 
ribus  integerrimis.  Ibid.  — S,  leucanlha  Bertoloii. 
diff.  foliis  inferioribus  quadrifariam,  superioribus  sim-^ 
pliciter  pinnatifidis,  floscnÜs  albis.  In  Italia.  Str. 

3.  OtantJius.  Ohrblume,  teranthodium  im- 
bricatum.  Rec.  paleaceum.  Cor.  basi  utrinque  appen- 
diculatae,  femineae  mtllae.  — Hauptkelch  dachziege- 
licht. Blütenbodeu  spreuig.  Blumen  an  beiden  Sei- 
ten der  Basis  mit  einem  Anhängsel;  weibl.  fehlen. 

1.  O.  maritinnis  Flor.  port.  See  O*  Herba  can- 
dida  et  densa  lana.  Folia  sessilia  oblonga  crenata.  — 
Corymbus  terminalis.  — Kraut  mit  weisser  und  di- 
cker Wolle.  Blätter  ungestielt,  länglich,  gekerbt* 
Traubendolde  am  Ende.  Im  südlich.  Europa,  am  See- 
strande. P.  Athanasia  maritima  Linn.  Diotis  candi« 
dissima  Desfont. 

4.  'Balsamita.  Balsamkraut.  Peranthoduim 
imbricatUm.  Rec.  nudum.  Calycidus  marginem  si- 
stit  aut  nullus.  Cor.  fern.  lUiUae.  — Haüptkelch  dach- 
ziegelicht. Blütenboden  nackt.  Der  Kelch  bildet  oft 
einen  Rand.  Weibl.  Blumen  fehlen.  — Gelbe  Blmnen. 

li  JD.  virgaia  Desfonh  Ruthenförmiger  B. 
CauHs  basi  ramosiis.  Folia  lanceolata  serrata  glabra* 
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Rami  »iniflori.  — Stamm  an  der  Basis  ästig.  Blätter 
lanzettförmig’,  gesagt,  glatt.  Aeste  einblütig.  Im  südL 
Europa.  P.  Cotiila  grandis  Liun.  Chrysanthemum 
flosculosuin  ß Roth.  Chr.  discoideum  All. 

2.  jB.  major  Desfont.  Grösseres  B.  Folia  ob- 
longa  serrata  tenuissime  tomentosa.  Corymbi  termi- 
nales. — Blätter  länglich,  gesägt,  sehr  fein  filzig. 
Traubendolden  am  Ende.  Im  südl.  Euroj^a.  P.  Vor- 
mals officinell.  Hba.  Fl.  Balsamitae.  Balsamita  vul- 
garis Willd.  suaveolens  Desfont.  Tanacetum  Balsa- 
mita Linn. 

5.  J^agascea,  Lagascee.  Peranthodii  phylla 
aequalia  diiplici  serie.  Rec.  setosum  et  paleaceum, 
paleis  5 in  involucnim  uniflorum  margiue  connatis. 
Cor.  fern,  niillae.  — Hauptkelchbl.  gleich,  in  doppel- 
ter Reihe.  Blütenboden  haarig  und  spreuig;  5 Spreii- 
blätter  am  Rande  in  eine  einblütige  Hülle  verwach- 
sen. Keine  weibl.  Blumen. 

1.  Ij,  mollis  Cavan.  Weiche  L.  Folia  petiolata 
ovato  - oblonga  subcrenata  hirsuta.  Ped.  elongati  uiii- 
flori.  Blätter  gestielt,  eiförmig,  länglich,  e^as  ge- 
kerbt, rauh.  Blütenstiele  einblütig,  lang.  In  Havana. 
J.  Noccaea  mollis  Jacq. 

6.  Bellis.  M assliebe.  Peranthodii  phylla 
aequalia  duplici  serie.  Rec.  nudum.  Cor.  femineae 
ligulatae.  — Hauptkelchbl.  gleich,  in  doppelter  Reihe. 
Blütenboden  nackt.  Weibl.  Blumen  zungenförmig. 

1.  H.  perennh  Linn.  Perennirende  M.  F olia 
radicalia  spatulata  crenata.  Scapus  uniflorus.  ~ Wur- 
zelblätter spatelförmig,  gekerbt;  Schaft  einblütig. 
Durch  ganz  Europa  an  Wegen.  ^ P.  Vormals  offici- 
iiell,  jetzt  in  Abänderungen  eine  Zierblume.  Weisse 
und  rothe  Blumen.  — B»  sylvestris  Cyrill,  diff.  sta- 
tura  ter  quaterve  majori,  foliis  non  crenatis,  sed  sub- 
denticnlatis.  In  Eur.  aiistr. 

2.  B,  anmia  Linn.  Jährige  M.  Caulis  foliatus 
1 multiflorus.  Folia  spatulata  crenata.  — Stamm 
mit  Blättern,  ein  bis  vielblütig.  Blätter  spatelförmig, 
gekerbt.  Im  südlichen  Europa.  J.  Blumen  wie  die 
vorige. 
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7.  Matricaria*  Mutterkraut.  Peraiithodium 
iinbricatum.  Rec.  nuclum  coniciun.  Cor.  femineae  li- 
giilatae.  — Hauptkelch  dachziegelicht.  Bliitenboden 
nackt,  kegelförmig.  Weibliche  Blumen  zimgenförmig. 
— Gelbe  Blumen  in  der  Mitte,  weisse  am  Rande. 

1.  M.  ChcifnoinUla  Liim.  Kamillen  M.  Folia 
bipinnatifida,  laciniis  filiformibus.  — Blätter  zweifach 
fiederfö’rinig,  mit  fadenförmigen  Lappen.  Durch  ganz 
Europa  in  Feldern.  ^ J.  Wird  häufig  in  der  Medicin 
gebraucht.  Fl.  Chamomillae.  — M»  suaveolens  Linn« 
difi.  fol.  tripinnatifidis.  In  agris  Eur.  austr. 

8.  Chrysanihemutn.  Wucherblume.  Peraii- 
thod.  iinbricatum.  Rec.  heinisphaericum  nudum.  Ca- 
lyculus  nullus.  Cor.  fern,  ligiilatae.  — Hauptkelch 
dachziegehcht.  Bliitenboden  halbkugelförmig,  nackt« 
Kein  kleiner  Kelch.  AVei bliche  Blumen  zimgenförmig. 

1.  C,  J^eucaniliemum  Liiin.  Weisse  AV.  Caulis 
siibramosus.  Folia  iiiferiora  spatulata,  superiora  lan- 
ceolata,  omiiia  serrata  glabriuscula.  Rami  uniflori.  — 
Stamm  etwas  ästig.  Untere  Blätter  spatelförmig; 
obere  lanzettförmig;  alle  gesägt,  ziemlich  glatt.  Aeste 
einblütig.  Häufig  im  mittlern  und  nördl.  Europa.  ^ 
P.  AVeisse  Straleiibl.  Chr.  montanuin  AA'^illd.  yar.  — 
(7.  heterophyllum  Willd.  diff.  fol.  superioribus  latioribus, 
suinmis  miiiutissimis.  In  Eur.  austr.  — C,  atratum 
Liiin.  diff.  foliis  inferioribus  apice  incisis,  superioribus 
latioribus,  peraiith.  phyllis  margine  atratis.  In  Alp.  — 
C.  sylvnticiim  Flor.  port.  diff*.  fol.  superioribus  spatula- 
tis  serratis.  ln  Eur.  austr.  — C.  paludosuin  Desfont« 
diff*.  caule  ramoso  diffuso,  fol.  omnibus  spatulatis  cfe* 
natis.  In  Europ.  austr.  An  var.  C.  sylyatici?  — (7. 
roiundifolhim  lutaib  diff.  foliis  inferioribus  petiolatis 
rotuudis,  superioribus  oyatis.  In  Hungaria.  — C,  gra~ 
minifolium  Linn.  diff.  fol.  inferiorib.  cuneatis  cfenatis, 
caulinis  linearibus,  summis  integerrimis.  In  Eur.  austr. 

2.  C.  anomajum  Lagasc.  Anomale  W.  Folia  bi- 
pinnatifida, laciniis  filiformibus,  pilis  adpressis.  _ Ped. 
elongati  imiflori.  — Blätter  zweifach  fiederförmig,  m. 
fadenförmigen  Lappen  und  angedrückten  Haaren.  Blii- 
tenstiele  lang,  eiiibliitig.  In  Spanien.  Sü*.  Weisse 
Stralenblumeii. 
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• 3.  C.  fnonspeh’ense  Ijinn,  Montpelliers  W.  Cap- 

lis  simpliciiisculiis  siibiiiiifloriis.  Folia  iiifima  palina- 
to-I>ipmiKitifida,  laciniis  liiieari  - laiiceolatis , siiperiora 
pimiatifida^  laciniis  liiiearibns,  oiiinia  glabra.  — Stamm 
ziemlich  einfach,  fast  einblütig*.  Untere  Blätter  band- 
förmig, zweifach  fiederförmig,  mit  linien- lanzettför- 
migen Lappen;  die  obern  fiederförmig,  mit  linienför- 
migen Lappen;  alle  glatt.  Im  siidl.  Europa  auf  Ge- 
birgen. P.  Stralenblumen  weiss  oft  röthlich, 

4.  C»  cmntmtum  Schousb.  Gekielte  W.  Caulis 
ramosus*  Folia  bipinnata  carnosa  glabra,  laciniis  li- 
nearibus  obtiisis.  Ped.  uniflori.  Peranth.  phylla  cari- 
nata*  — Stamm  ästig.  Blätter  zweigefiedert,  flei- 
schig, glatt;  mit  linienförmigen,  stumpfen  Lappen. 
Blütenstiele  einblütig.  Hauptkelchbl.  gekielt.  In  N. 
Africa.  J.  Weisse,  rothe  imd  gelbe  Stralenblumen. 
Eine  Zierblume. 

5.  C.  segetum  Linn.  Saaten  TV*  Caulis  ramosus. 
Folia  amplexicaulia  lanceolata  antice  dilatata  inciso- 
serrata  glaiicescentia  glabra.  — Stamm  ästig.  Blät- 
ter stammumfassend,  lanzettförmig,  vorn  breiter,  ein- 
geschnitten  gesägt,  bläulich,  glatt.  In  ganz  Europa 
auf  Aeckern.  ^ J.  Gelbe  Blumen. 

6.  €•  coronarium  Linn.  Kranz  W.  Caidis  ramo- 
sus. Folia  bipinnatifida  glabra,  laciniae  lanceolatae 
apice  dilatatae  inciso  - serratae.  Ped,  subuniflori.  — 
Stamm  ästig.  Blätter  zweifach  fiederförmig , glatt ; 
Lappen  lanzettförmig,  ^n  der  Spitze  breiter,  eiiige- 
schnitten  - gesägt.  Blütenstiele  meistens  einblütig.  Im 
südl.  Europa.  J.  Stralenbl.  weiss,  gelb  und  gelblich- 
weiss.  Eine  Zierbl. 

7.  C.  italicum  Linn.  Italienische  W.  Caulis 
ramosus.  Folia  x>innata,  pinnis  inciso  - serratis  pinnati- 
fidis.  Corjmbus  terminalis.  Cor.  fein,  abbreviatae.  — 
Stamm  ästig.  Blätter  gefiedert;  Federstücke  eiiige- 
schnitten  gesägt,  fiederförmig.  Traubendolde  am  Ende. 
In  Italien.  P.  Gelbe  Stralenbl. 

8.  €.  sericeinji  Flor.  port.  Seiden  W.  Caulis 
procumbens  ramosus.  Folia  opposita  lanceolata  basi 
angustata  acuta  serrata  subtus  sericea.  — Stamm  nie- 
derliegend, ästig.  Blätter  entgegengesetzt,  lanzettför- 
mig', an  der  Basis  verschmälert,  spitz,  gesägt,  unten 
seidenartig.  Auf  Gebirgen  in  Portugal.  P.  * TV^^eisse 
Stralenblumen.  — JP.  Hermiml  Flor.  port.  diff.  foliis 
subbipinnatifidis.  Ibid.  Pjrethrum  oppositifolium 
Spr. 
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9.  Pyrethruin,  Bertram  Wurzel.  Peraiitho- 
diiiin  imbricatiun.  Rec.  midnm.  Caljculus  marginem 
‘sistit.  Cor.  fern,  ligulatae.  — Haiiptkelch  dachzieg’e- 
licht.  Blüteiiboden  nackt.  Kelch  bildet  einen  Rand. 
Weibliche  Blumen  zuiigeiifdrmig*.  Meistens  g'elbe  Blu- 
men in  d.  Mitte ; weisse,  gelbe  oder  rothe  am  Rande. 

1.  P.  fruticomm  Willd.^  Strauchartige  B.  Fol. 

})iimatifida  carnosa  glaberrima,  laciniae  lineari  - laiiceo- 
atae  paucidentatae.  Ped.  eloiigati  uniflori.  — Blätter 
!.  fied  er  förmig , fleischig,  ganz  glatt  J Lappen  liuien -lan- 
zettförmrg,  wenig  gezähnt.  Bliitenstiele  lang,  einblü- 
tig. Auf  den  Canarisclien  Inseln.  Str.  Weisse  Rand- 
^ blumen.  Chrysaiithem.  fnitescens*Linn. 

2.  P.  seroünum  Willd . S p ä t b 1 ü h e n d e B . Cau- 
lis  erectus  superne  rainosus.  Folia  sessilia  lanceolata 
glabra,  inferiora  a(>ice  serrata,  superiora  integerrima. 
Corjinbus  terminalis.  — Stamm  aufrecht,  oben  ästig. 
Blätter  stiellos,  lanzettförmig,  glatt;  die  untern  an  d. 
Spitze  gesägt,  die  obern  ganzraiidig\  Traubendolde 
am  Ende.  In  N.  America.  P.  Weisse  Randbluinen.  — 
P.  ultginosutn  Kitaib.  diff.  foliis  omnibus  argute  ser- 
ratis.  In  Hungaria.  — P.  Jai^folium  Willd,  difi,  caule 
iinifloro,  foliis  semiamplexicaulibus  crenatis.  In  Pjre- 
naeis.  C.  grandiflorum  Lapejr.  C.  maximum  Cand. 

3.  P.  aJpinuin  Wüld,  Alpen  B.  Caulis  uniflorus 
basi  stoloniferiis.  Folia  alterna  dentato-pinnatifida  in 
petiolum  attenuata,  summa  linearia  integerrima.  Pe- 
rantli.  phylla  nigro-inarginata.  — Stamm  einblütig, 
an  der  Basis  Ausläufer  tragend,  Blätter  wechselnd, 
gezähnt  fiederförmig,  in  einen  Blattstiel  verschmälert; 
obere  linienförmig,  ganzraiidig.  Hauptkelchblätter 
schwarz  gerandet.  Auf  Alpen  im  mittl.  Europa.  P* 
Weisse  Randl)lumeu.  C.  alpimim  Linn.  — P.  HaUeri 
Willd.  dibP.  statura  majore,  caule  magis  foliato  erecto, 
foliis  latioribus  profunde  dentatis.  Ibid.  — P.  ce/y/- 
iopliylloides  Willd.  difl.  statura  adhuc  majori,  foliis 
adhuc  latioribus  x^innatifidis , laciuiis  linearibus  recur- 
vis.  Ibid,  C.  ceratophjll.  Allion. 

4.  P.  macrophyllum  Willd.  Gr ossblättrige  B. 
Caulis  erectus.  Folia  ainj^la  x>iimatifida,  laciniae  lau- 
ceolatae  profunde  serratae.  Coiymbus  coinpositus.  — 
Stamm  aufrecht.  Blätter  gross,  fiederförmig;  Lappen 
lanzettförmig,  tief  gesägt.  Traubendolde  zusammen- 
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gesetzt.  Im  siulL  östl.  Europa.  P.  Weisse  Randbl. 
C.  macroph.  Kitaib.  Achiilea  macrophjMa  Filler  et 
Mitterpiich.  Ach.  sainbucifolia  Desfoiit. 

5.  -P.  corymbosum  Willd.  Traub  eiidoldige  B. 
Caulis  erectus  superiie  ramosits.  Fol.  piiiiiata,  piimae 
pinuatifido  - serratae,  summae  coiiflueHtes.  Corjinbi 
terminales,  — Stamm  aufrecht,  oben  ästig.  Blatter 
fiederförmig;  Federstiicke  liederförmig,  gesägt;  die 
obersten  zusainmenfliesseiid,  Traubendolden  am  Ende. 
Im  mittl.  Europa  auf  Bergen.  P.  Weisse  Stralenblu- 
men.  C.  cor.  Liun.  — mucronulatmn  Flor.  port. 
cfifF.  foliis  tripiniiatifidis,  laciniis  linearibus  mucrouula- 
tis.  In  Hisp.  Lus. 

6.  P..  Parthenium  Smith.  Mutterkraut  B.  Fo- 
lia  subbipiimatifida  glabriuscula,  laciiiiae  obloiigae  ob- 
tusiusculae  iiiciso  - serratae.  Corjmbus  termiiialis. 
A«th.  radius  discuin  aeqiians.  — Blatter  fast  zwei- 
fach gefiedert,  ziemlich  glatt;  Lappen  läuglich,  stunipl- 
lich  emgeschiiitteii,  gesägt.  TrauI)eudolde  am  Eude. 
Strfilen  des  Blütenkopfes  so  lang  als  die  Mitte.  Im 
mittlerii  Europa.  ^ P.  Weisse  Stralenbliunen.  Kraut 
officinelf.  Herba,  Parthen.  Matricaria  Parthenium  Liun. 
— P.  parthemfolium  Willd,  difi.  foliis  canescentibus, 
radio  discum  superante.  In  Caucaso.  P.  fruticiilosum 
Spreng.  P.  pulverulentum  Willd,  Chrysanthemum 
praealtum  Veiiteii. 

7.  P,  inodorum  Sm.  Geruchlose  B,  Fol.  bipin- 
nata  glabra,  pinnulis  lineari-filiformibus.  Calyciilus 
integerrimus.  — Blatter  zweifach  gefiedert.  Feder- 
stücke linieii  - fadenförmig.  Kelch  ganzrandig.  Durch 
ganz  Europa.  J.  Weisse  Stralenbliunen.  Chrysanth, 
inodorum  Liun.  — P,  inai^thnum  diff,  folioruin  piii- 
iiis  pinnulisque  brevioribus , calyculo  repando-lobato. 
In  Europ.  maritimis.  — P,  elegans  Pollin  diff.  pinnu- 
lis folioruin  latioribiis,  calyculo  4deiitato,  In  Ital.  su- 
per, 

8.  P.  milltfoliatumWilU.  Millefolien  B.  Cau- 
lis simpliciuscuhls  miiltiflorus.  Folia  bipiuiiatifida  in- 
cano-pubescentia,  laciniis  linearibus  mucronulatis.  Ra- 
dius anthod,  abbreviatus.  — Stamm  ziemlich  einfach, 
vielblütig.  Blätter  zweifach  fiederförmig,  weissl'auh; 
Lappen  linienförmig.,  fein  stachelspitzig.  Strahl  der 
Blütenköpfe  kurz.  Im  südl.  östl.  Europa.  P.  Weisse 
oder  gelbe  Stralenbl. 

9.  P,  pectlnatum  Flor,  port.  Kammförmiges 
B.  Folia  anlice  pinnatifida;  laciniae  teretiusculae  acu- 
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täe  minutae.  — Blätter  an  der  Spitze  fiederformig\ 
Lappen  rundlich,  spitz,  klein.  Im  südlich.  Europa.  P. 
Weisse,^n  der  Basis  g’elbe  Stralenbl.  C.  pect.  Linn. 
Willd.  — P.  flaveolum  Fl.  port.  diÄ.  statura  majore 
piiiiiis  linearibus,  radio  flavo.  In  Lusitaii. 

JO,  P.  Myconis  Fl.  port.  Myconis  B.  Folia  am- 
plexicaulia  lanceolata  antice  latiora  serrata.  Peranth, 
phylla  subaequalia.  — Blätter  stammumfassend,  lan- 
zettförmig*, vorn  breiter,  g*esäg*t.  Hauptkelchbl.  ziem- 
lich g*leicb.  Im  südl.  Europa.  J.  Gelbe  Stralenblumen. 
Cbr.  M.  Linn. 

10.  Centrospermwn*  Stacbelsaame.  Perau- 
tbod.  imbricatum.  Rec.  nudum.  Cor.  fern,  ligulatae. 
Amphispermia  apice  aculeata.  — Hauptkelcb  dachzie- 
gelicbt.  Blütenboden  nackt.  Weibl.  Blumen  zimgen- 
förmig*.  Samenhülle  an  der  Spitze  stachlicht. 

1.  C.  Chrysanthemum  Spr,  Goldblumen  St.  Fo- 
lia amplexicaulia  sinuato  - dentata  glabriuscula.  •Ped. 
solitarii  elongati.  — Blätter  stammumfassend,  buch- 
tig*  gezähnt,  ziemlich  glatt.  Blütenstiele  einzehi,  lang. 
Im  südl.  Euroj>a.  J.  Gelbe  Stralenbl. 

11.  Chamaemelum . Camille.  Peranthodium 
imbricatum.  Rec.  paleaceum.  Calyculus  marginem 
sistit.  Cor.  fein,  ligulatae  plures.  — Hauptkelch 
dachziegelicht.  Blütenboden  spreuig.  Kelch  bildet 
einen  Rand.  Weibl,  Blumen  zungenförmig,  in  Menge. 
Anthemis  Linn.  Willd. 

1.  C.  (jOta,  Grosse  C.  Folia  bipinnati^da,  laci- 
iiiae  lanceolatae  mucronulatae,  pilis  sparsis.  Paleae 
inucronatae  exsertae.  — Blätter  zweifach  fiederför- 
mig; Lappen  lanzettförmig,  klein,  stachelspitzig,  mit 
zerstreuten  Haaren.  Spreubl.  vorragend,  stachelspi- 
tzig\  Im  südlich.  Europa.  J.  Weisse  Stralenblumen. 
Anthemis  Cota  Linn.  A.  altissima  Linn.  videtur  var. 
— C.  rigescens  diff.  rad.  perenni,  foliis  piimatifidis, 
piimis  profunde  serratis  subtus  pilosis,  paleis  subex- 
sertis.  In  Caucaso.  Anthem,  rigescens  Willd. 

2.  (7.  maritimum.  Seestrands  C.  Folia  pinna- 
tihda  carnosa  excavato  - punctata  glabra;  laciniae  ova- 
les inciso  - dentatae.  Paleae  suliexsertae.  — Blätter 
fiederförmig,  fleischig,  ausgehöhlt puuctirt,  glatt;  Lap- 
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pen  eiförmig,  eingeschiütteii  gezalmt.  SpreiiLlätter  v.  , 
der  Länge  der  Blumen.  Im  südlich.  Europa  am  See- 
Strande.  P.  Weisse  Stralenhl.  Anth.  maritima  Linu. 

3.  C.  incrcmatum  Flor.  port.  Verdickte  C.  Fol. 
Lipinnatifida  hirsuta,  laciniae  lineares  mucromilatae. 
Ped.  iiicrassati.  Paleae  lanceolatae  longe  acutatae  ! 
ßubexsertae.  — Blatter  zweifach  fiederlürmig,  rauh;  | 
Lappen  linienformig , klein  stachelspitzig.  Blütenstiele 
verdickt,  Spreubl.  lanzettförmig,  langges])itzt , etwas 
hervorstehend.  Im  südl.  Europa.  J.  Weisse  Straleu- 
Llumen.  Anthem,  incrassata  Loisel.  — C.  canesccns 
Flor.  port.  diff.  foliis  subtus  hirsutis,  laciniis  lanceo- 
latis  pimctulatis,  ped.  non  incrassatis,  paleis  cuspida- 
tis.  In  Lusitan. 

4.  (7.  arvense  Flor.  port.  Acker  C.  Folia  bijilii- 

natifida  incano-pubescentia,  laciniae  Eiieari  - lanceola»- 
tae  mucromilatae.  Paleae  lanceolatae  acutae  subexser- 
tae.  — Blätter  zweifach  fiederformig , weissrauh ; ' 

LajJijpn  linien  - lanzettförmig’ , klein  stachelspitzig. 
SSpreuldätter  lanzettförmig,  spitz,  wenig  länger  als  d. 
Blumen.  Durch  ganz  Europa  auf  Aeckeru.  ^ J. 
Weisse  Stralenblumen.  Anth.  arv.  Linn.  I 

5.  (7.  tmctorium^  Färber  C.  Folia  bipiimatifida  | 
Incano-pubescentia,  laciniis  laiiceolatis  mucronulatis. 
Paleae  cuspidatae  subexsertae.  — Blätter  zweifach 
gefiedert,  weissrauh,  mit  lanzettförmigen,  klein  sta- 
chelspitzigen Lappen.  Spreublätter  stachelspitzig,  yon 

d.  Länge  d.  Blume.  Durch  ganz  Europa,  ^ P.  Gelbe, 
selten  weisse  Stralenblumen,  Anthemis  tmctoria  Liim. 
Auch  fehlen  sie  oft.  A.  discoidea  Willd, 

12.  Anihemis*  Anthemis,  Peranthod.  imbri- 
catum.  Rec,  paleaceum.  Cor,  femineae  ligulatae  iii- 
terdiim  nullae,  Amphispermia  nuda,  — HauptKelch 
dachziegelicht.  Blütenboden  spreuig.  Weibl.  Blumen 
^imgenförmig,  zuweilen  fehlend,  Samenhülle  nackt, 

_1.  A.  7nijcta  Linn.  Gemischte  A,  Folm  piima- 
tihda  et  bipinnatifida  canescentia,  piimis  laciniisque 
breyibus  oyalibus  mucronulatis.  Paleae  lanceolatae 
acutiusculae  floribus  breviores,  ~ Blätter  fiederför- 
mig und  zweifach  fiederförmig;  Federstücke  und  Lap- 
pen kurz,  eiförmig,  fein  stachelspitzig.  Si>reublätt- 
chen  lanzettförmig,  spitzig,  kürzer  als  die  Blumen. 
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Im  8Ü(!1.  Europa.  J.  Stralenblimieii  weiss,  au  d.  Ba- 
»iö  gell). 

2.  A.  ciJpinaJAim,  Alpen  A.  Canlls  ßubuiiillo- 
rus.  Folia  piimatilida  glabra,  laciniis  liiiearibus  iiite- 
^errimis.  Peraiith.  piiylla  nigro  marginata.  — Stamm 
last  einblütig.  Blätter  liederformig,  glatt ; Lappen  li- 
iiieiiformig,  ganzrandig.  Hauptkelchbl.  ►schwarz räu- 
dig. Aul  hohen  AIx>en  im  mittl.  Europa.  P.  Weisse 
Stralenbhimen. 

3»  A.  nohilis  Llim.  Edle  A.  Caulis  prostratiis. 
Folia  bipinnata  glabra,  laciniae  filiformes  tripartitac. 
Paleae  lanceolatae  obtiisae  fiosciilos  snbaeipiantes.  — 
Stamm  iiiedeiiiegend.  Blätter  zweifach  gefiedert, 
glatt;  Lappen  lädenformig,  dreitheilig.  Spreiibiätt- 
chen  lanzettförmig,  stumpf,  den  Blüten  fast  gleich. 
Im  südl.  Europa.  J.  Weisse  Stralenblumen,  Blüten^ 
köpfe  oflicinell.  Flores  Chainomillae  Bomanae. 

4.  A.  Cotula  Linn.  Hunde  A.  Caulis  diffusus. 
Folia  bipinnata  hirta,  laciniae  filiformes  tripartitae. 
Paleae  lineares  acutissimae  fioribus  breviores.  — Blät- 
ter zweifach  gefiedert,  rauh;  Lappen  fadenförmig, 
dreitheilig.  Spreublättchen  linienförmig,  sehr  spitz, 
kürzer  als  die  Blumen.  Im  mittlern  Eurojia.  J, 
Weissö  Stralenbl. 

5.  A.  fnscata  l^Yoier.  Gebräunte  A.  Folia  bi- 
pinnata glabra,  laciniae  filiformes  tripartitae.  Paleae 
lanceolatae  obtusae  fusco-marginatae.  7—  Blätter  zwei- 
gefiedert, glatt;  Lappen  fadenförmig,  dreitheilig. 
Spreublättchen  lanzettförmig,  stumpf,  braun  geraudet. 
Iii  Spanien,  Portugal,  J.  Weisse  Stralenblumen,  — 
A»  mucronulata  Bertolon.  difiert  peranthodii  phjllis 
paleisque  apice  nigris.  In  Italia. ' A.  sphacelata  Presl. 

6.  A,  peregrina  Willd.  Fremde  A,  Folia  bipin- 
iiatifida  glabra,  laciniae  lanceolatae  obtusae.  Paleae 
obloiigae  oiliatae  longe  cusi)idatae.  — Blätter  zwei- 
fach fiederförmig;  Lappen  lanzettförmige  stumpf. 
Spreublättchen  länglich,  gewinipert,  lang  stachelspi- 
tzig, In  Italien,  P.  Weisse  Stralenblumen.  J.  A.  ni- 
caeensis  Willd.  vix  diff. 

7.  A,  monUma  Linn.  Berg  A.  Folia  subbipinna- 
tifida  canescentia,  pinnae  lineares  tripartitae.  Paleae 
lanceolatae  obtusae  flosculos  subaequantes.  — Blätter 
fast  zweifach  fiederförmig,  grau;  Federstücke  linien- 
förmig, dreitheilig.  Spreublättchen  lanzettförmig,  lang 
gespitzt.  Im  südl.  Europa.  J.  Weisse  Stralenblumen, 
A.  saxatilis  Cand,  A.  cari>athica  Willd, 
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8.  A*  fallaac  Willd,  Trügerische  A.  Fol.  sub- 
bipinnata  g’labra,  piimae  lineares  tripartitae.  Paleae 
laiiceolatae  obtiisiiisculae.  — Blätter  fast  zweig*efie- 
dert,  g*latt;  Federstiicke  liiiieiilormig* , dreitheilig;. 
Spreublättcheii  ziemlich  stumpf.  Im  südl.  Europa. 
Riecht  wie  Camillen  Mutterkraut  u.  ist  nach  einigten 
nur  eine  Abart.  Weisse  Stralenbl. 

9.  A,  secundiramea  Bivoii.  Einseitig^ästige  A. 
Caulis  diffiisus,  ramis  saepe  secundis.  Föha  bi2)innati- 
fida,  laciniis  lanceolatis  carnosis  acutiusculis.  Ped. 
apice  incrassatae.  Paleae  lanceolatae  acutae.  — Stamm 
weitschweifig“,  mit  oft  einseitigen  Aesten.  Blatter 
zweifach  fiederförmig,  m.  lanzetfförmigen,  fleischigen, 
spitzlichen  Lappen.  Blütenstiele  an  der  Spitze  ver- 
dickt. Spreublättchen  lanzettförmig,  spitz.  Im  südl. 
Euroj)a.  J.  Weisse  Straleiibl. 

10.  A.  austmaca  Jacq.  Oesterreichische  A. 
Folia  bipinnatifida  canescentia,  pinnae  profunde  serra- 
tae.  Paleae  subulatae  floribus  fere  breviores.  — Blät- 
ter zweifach  fiederförmig',  grau;  Federstücke  tief  ge- 
sägt. Spreublättchen  pfriemig,  fast  kürzer  als  d.  Blu- 
men. Im  südl.  Europa.  J.  Weisse,  zuweilen  gelbe 
Stralenbl. 

11.  A.  arahica  Liim.  Arabische  A.  FoUä  bi- 
piimata  glabra,  laciniis  filiformibus.  Anthodia  proli- 
fera.  — Blätter  zweifach  gefiedert,  glatt;  Lappen  fa- 
denförmig. Blütenköpfe  Aeste  sprossend.  In  Nord* 
Africa,  Arabien.  J.  Gelbe  Stralenblumen. 

12.  A,  repanda  Linn.  Ausgeschweifte  A.  Fo- 
lia spatidata  acuta  crenata  giabra.  Paleae  lanceolatae 
apice"  filiformi.  — Blätter  spatelförmig,  spitz,  gekerbt, 
glatt.  Spreublättchen  lanzettförmig,  mit  fadenförmi- 
ger Spitze.  Im  südl.  Europa.  J.  Gelbe  Stralenbl. 

13.  A,  arteinisiaefolia  Willd.  BeifuSsblättri- 
g e A.  Folia  longe  petiolata  sinuato  - lobata  subpinna- 
tifida  subcanescentia.  ~ Blätter  lang  gestielt,  buch- 
tig- gelappt,  fast.,  fiederförmig,  etwas  grau.  In  Ostin- 
dien, China.  Str.  Blumen  von  allen  Farben.  Eine 
Zierblume.  Chrysanthem.  indicum.  Auct. 

13^  Anacydus.  Kreisbliime.  Peranthod.  im- 
bricatum.  Rec.  paleaceum.  Cor.  femineae  ligidatae 
aut  nullae.  Amphisp.  lateribus  alatis.  — Hauptkelch 
dachziegelicht.  Blütenboden  spreuig.  Weibl.  Blumen 
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zuugenförmig  oder  gar  keine.  Samen  hüllen  an  den 
Seiten  geflügelt. 

1.  A,  valeniinus  Linn.  Valencianische  K.  Fo- 
lia  tripinnatifida  villosa,  laciniis  filiformibus  miicronu- 
latis.  Radius  nullus.  — Blätter  dreMach  fiederförmig, 
zottig;  Läppen  fadenförmig,  fein  stachelspitzig.  Keine 
Straleiihliimeii.  Im  südl.  Europa.  J.  Gelbe  Blumen. 
— A*  radicUus  Flor.  port.  differt  radio  expaiiso  flavo. 
Ibid.  Anthemis  Talentina  Liiin.  An  var.  ? — A.  cZr^- 
vatus  dilF.  praesertim  pedunculis  yalde  incrassatis  ca- 
vis.  Ibid.  Anthemis  clavata  Desfont. 

2.  A.  puhescens  Flor.  port.  Rauhe  K.  Folia  tri- 
pinuatifida  hirsuta,  laciniae  lineares  mucronulatae. 
Cor.  disci  dentibus  duobus  longioribus.  — Blatter 
dreifach  fiederfÖrmig,  rauh ; Lappen  linienförmig,  fein 
stachelspitzig.  Blumen  in  der  Mitte  mit  zwei  langen 
Zähnen.  Im  südl.  Europa.  J.  Weisse  StralenJfl. 

3.  A.  Pyrethrmn.  Bertramwurzel  K.  Caulis 
decumbens  multiflorus.  Folia  tripiimata  glabra,  laci- 
iiiae  filiformes.  Cor.  radii  rubentes.  — Stamm  iiie- 
derliegend,  vielblütig.  Blätter  dreifach  gefiedert,  glatt; 
Lappen  fadenförmig.  Raiidblumen  roth.  Im  südlich. 
Europa.  P.  Giebt  eine  ofliciiielle  Be ’ h ann\niirzel,  rad. 
Pjrethri.  — A,  officinarum  Ha^ii.  diff.  rad.  annua, 
caule  subunifloro.  Rad.  Pyrethri  oJff.  et  ab  hac  desu- 
mitiir.  Patria  ? 

14*  AcMllaea^  S c h a a f g a r b e.  Peranthodium 
imbricatum.  Rec.  paleaceum.  Cor.  femineae  paucae 
latae.  Amphisper.  saepissime  ^nuda.  — Ifauptkelch 
dachziegelicht.  Blütenboden  sin’euig.  Weibl.  Blumen 
wenige,  breit.  Samenhülle  meistens  nackt. 

1.  A,  Herbarota  Allion.  Herbarota  Sch.  Folia 
spatulata  apice  serrata  glabra.  Corjmbus  laxus.  — 
Blätter  spat^lförmig,  an  d.  Spitze  gesägt,  glatt.  Trau- 
bendolde schlaflP.  Auf  Alpen  im  mittl.  und  südl.  Eu- 
ropa. P.  Weisse  Stralenbl.  A.  cuneifolia  Lam.  — 
A,  lingulata  Kit.  diff.  foliis  undique  serratis  pubes- 
ceiitibus,  caule  yillosissimo.  Corymbus  compositus. 
ln  Hungar. 

2.  A,  Ptannica  Linn.  Niesewurz  Sch.  Folia 
lanceolata  argiite  serrata  glabra.  Corjmbus  terminalis, 
Simplex.  Paleae  integrae.  — Blätter  lanzettförmig, 
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scharf  ^esk'g't,  glatt  Tranhendohle  am  Ende,  einfach, 
Sjjreiihlätter  uiizertheilt.  Im  mittlerii  Europa.  P. 
Weisse  Stralenbliimen.  Die  Wurzeln  oIHcinell.  Rad. 
Ptarmicae.  — grmtdiflora  Marsch,  difi.  i)aleis  iii- 
cisis,  amphi^permiis  caljculatis.  In  Caucaso.  -r-  A,  de~ 
colorans  Schrad,  iäifF.  serraturis  haseos  foliorum  pro- 
fuiidis,  corjmbis  compositis,  radio  subflavicante.  In 
Anglia.  — A,  cristata  Retz.  difF,  foliorum  dentibus 
Iransversis  emarginatis  ciliatis  l>revissimis.  In  Italia. 

3.  A*  alpina  Einn.  Alpen  Sch,  Folia  lineari- 
lanceolata  profiinde  serrata  siibpinnatifida  glabra.  Co- 
rjmbiis  compositus.  — Blatter  linien- lanzettförmig, 
tief  gesägt,  fast  fiederförmig,  glatt,  Traiibendolde  zu- 
sammengesetzt. Auf  Alpen  im  mittlerii  Eiu’opa.  P. 
Weisse  Stralenblumen.  — A.  serrata  Retz,  diff,  fo- 
liis  duplicato-pinnatifido-serratis,  Ibid, 

4.  A.  Clavennae  Linn,  Chiavenna  Sch,  Cau- 
lis  Simplex,  Folia  cuneata  jiinnatifida  sericea,  laciniis 
linearibus  obtiisis.  Cor^^mbiis  simplex,  — Stamm 
einfach.  Blätter  keilförmig,  fiederförmig,  seidenartig; 
Lappen  linienförmig',  stumpf.  Traubendolde  einfach. 
Auf  hohen  Alpen  im  mittl.  Europa.  P.  Weisse  Stra- 
ienbl.  — A*  capitata  Willd,  diff.  corymbo  compacto 
Ibid.  An  var.  A.  Thomadfina  Cand.  diff.  foliis 
glabriusculis.  Ibid.  An  var.? 

5.  A.  recurvifolia  Lapejr.  Krumm  blättrige 
Sch,  Caulis  simpliciusculus.  Folia  piiinatifida  glabra, 
laciniae  lineari  - lanceolatae  falcatae.  Corymhus  com- 
positus. — ■ Stamm  ziemlich  einfach.  Blätter  fieder- 
förmig, glatt;  Lappen  linien  - lanzettförmig,  sichelar- 
tig. Traubendolde  zusammengesetzt.  Auf  den  Pyre- 
näen. P.  Weisse  Stralfenhl. 

6.  A,  pectinata'WiMd,  Kammförmige  Sch.  Cau- 
lis simpliciuseulus,  Folia  pectinato- piiinatifida  hasi 
Integra  saepe  incano  - tomentosa ; laciniae  lineari -fili- 
formes. Corymhus  compositus.  — Stamm  ziemlich 
einfach.  Blätter  kammförmig  fieder förmig,  an  der 
Basis  uiizertheilt,  oft  weissfilzig;  Lappen  linien -fa- 
denförmig. Traiibendolde  zusammengesetzt.  Im  süd- 
lich-östlich. Europa.  P.  Gelblich  weisse  Stralenbl.  ^ 

7.  A*  ligiistica  Allion.  Ligurische  Sch.  Caulis 
ramosus.  Folia  caidina  superiora  pinuato -piiinatifida 
glaliriuscula.  Corymbus  compositus.  --  Stamm  ästig. 
Obere  Stammblätter  gefiedert  fiederförmig,  ziemlich 
glatt,  Traubendolde  zusammengesetzt.  In  Italien.  P. 
Weisse  StralenliL 
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8.  A,  atrnia  Liiiu.  Geschwärzte  Sch.  Caiilis 
Simplex.  Folia  pimiata  g*Iahra,  foliola  liuearia  siibtii- 
partita.  Corymhus  simplex,  PerauthoiL  phylla  iiigro- 
marg’inata.  — Stamm  einfach.  Blatter  gefiedert^ 
Lappen  linienfbrmig-,  meistens  dreitheilig*.  Traiihen- 
dolde  einfach.  Haiiptkelclibl.  schwarz  g’erandet.  Auf 
hohen  Alpen  im  mittl.  Europa.  P.  Weisse  Stralen- 
bhimen.  — A^  moschaia  Jaccj.  diff.  lacinüs  folioruin 
inte^ris  breviter  aciitis  pimctatis.  Ibid. 

9.  A.  nana  ^\\m.  Zwer^  Sch.  Caulis  simplex. 
Folia  pectinato-pinnata  villcsissima,  foliola  liuearia 
saepe  partita.  Corjnilms  cöarctatus.  — Stamm  ein- 
fach. Blätter  kammarti^,  fieder förmig*,  sehr  zottig*; 
Blättchen  oft  getheilt.  Traubendolde  dicht.  Auf  ho- 
hen Alpen  im  mittl.  Europa.  P,  Weisse  Stralenbl. 

10.  A,  Millcfolmm  Linn.  Gemeine  Sch.  Caidis 
subramosus.  Folia  bipinnataglabriuscula  s.  pubescen- 
tia,  pinnae  breves,  laciniae  lineares  dentatae.  Corjm- 
biis  compositus.  — Stamm  etwas  ästig*.  Blätter  2- 
jfach  g'eiiedert,  glatt  oder  rauh;  Federstiicke  kurz; 
Lappen  linienfö'rmig,  gezähnt.  Traubendolde  zusam- 
mengesetzt; Durch  ganz  Europa.  P.  Weisse  auch 
rothe  Stralenl)!.  Kraut  und  Blumen  officliiell.  Herb. 
Flor.  Millefolii.  — A.  setacea  Kitaib.  diff.  foliorum 
laciniis  lineari  setaceis  confertissimis,  corymliis  magis 
coarctatis,  anthodiis  minoribus.  In  Eur,  med.  Orient. 

— A.  nobilis  Linn.  diff.  foliorum  pinnis  magis  distaii- 
tibus  longioribus  rachi  dentata,  pinnis  pinnatifidis  sem- 
per  hirsutis.  In  Europ.  med.  et  austr.  — A.  micro^ 
pltylla  Willd.  magis  distat  foliis  foliolisque  multo  bre- 
Tioribus.  In  Hispania.  — A»  crithimfolia  Kitaib  diff. 
foliis  bipinnatis  et  bipimiatifidis , pinnis  longioribus, 
laciniis  breviter  acutis,  radio  ochroleuco.  Tn  Hungaria. 

— A,  odorata  Linn.  diff.  caule  humili  villoso,  foliis 
subtus  pilosis  bipinnatis,  foliolis  linearibus  abbrevia- 
tis  integerrimis,  corymbo  simplici.  In  Alpibiis  Eur. 
mediae. 

fl.  A.  tanacetifoJia  Allion.  Rheinfarrnblät- 
trige  Sch.  Caulis  subsimplex  vHlosissimus.  Folia 
bipinnatifida  pubescentia,  laciniae  lanceolatae  duplica- 
to  serratae.  Corymbus  compositus.  Stamm  ziem- 
lich einfach,  sehr  zottig.  Blätter  zweifach  fiederför- 
mig,  feinrauh;  Lappen  lanzettförmig,  doppelt  gesagt. 
Traubendolde  zusammengesetzt.  Im  mittl.  und  südl« 
Europa.  P.  Weisse  auch  rosenfarbene  Randbl. 

12.  A.  magna  Linn.  Grosse  Sch.  Caulis  subra- 
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mosus.  Folia  tripinnatifida  pubesceiitia,  laciuiae  lau- 
ceolatae  acutae,  iiifiinae  decussatae.  Corjmbi  compo- 
siti.  — Stamm  ästig.  Blätter  dreifach  fiederförmig*, 
feinrauh;  Lappen  lanzettförmig*,  spitz.  Traiibendoldeii 
zusammeng’esetzt.  Im  südlichen  Europa.  P.  Weisse 
Randbl. 

13.  äistans  KMdiih,  Abstehende  Sch.  Cau- 
lis  ramosus.  Folia  bipiimatifida,  pinnis  laciniisque  di- 
stantibuß,  his  rachique  serratis.  Corjmbus  composi- 
tus.  — Stamm  ästig*.  Blätter  zweifach  fiederformig* ; • 
Federstücke  und  Lappen  von  einander  entfernt;  letz- 
tere und  Hauptnerve  gesägt.  Traubendolde  zusam- 
mengesetzt:. im  südl.  Europa.  P.  Weisse  Stralenbl.  j 

14.  A.  macrophyUa  Linu.  Grossblättrige  Sch. 

Caulis  ramosus.  Folia  pinnata  glabra,  piniiae  lauceo-  t 
latae  inciso  - serratae,  extimae  confluentes.  Corymbus  | 
compositus.  — Stamm  ästig.  Blätter  gefiedert,  glatt ; ' 

Federstücke  lanzettförmig,  eingeschnitten  gesägt;  die  < 
äussersten  zusammenfliessend.  Traubendolde  zusam-  i 
mengesetzt.  Auf  Alpen  im  mittl.  Europa.  P.  Weisse 
Stralenbl.  | 

15.  A.  Agemium  Linn.  Gewürz  hafte  Sch.  Cau-  | 
lis  superne  ramosus.  Folia  lanceolata  antrorsuin  la- 
tiora  obtusa  serrata  glabra.  Corymbus  compositus.  — 
Stamm  oben  ästig.  Blätter  lanzettförmig,  nach  vom  ' 
breiter,  stumpf,  gesägt,  glatt.  Traubendolde  zusam- 
mengesetzt. Im  südl.  Europa.  P.  Gelbe  Blumen. 

16.  A.  Eupatorium  Marsch.  Wasserdost  Sch.  ■ 

Folia  subbipinnatifida,  pinnis  lanceolatis  serratis  et  in- 
cisis.  Corymbus  compositus  densus.  Radius  brevis-  i 
simus.  — Blätter  fast  zweifach  fiederförmig ; Feder- 
stücke lanzettförmig,  gesagt  u.  eiugeschnitteii.  Trau- 
bendolde zusammengesetzt,  dicht.  Stralenblumen  sehr  , 
kurz.  Am  Caucasus.  P.  Gelbe  Blumen.  A.  filipen-  ; 

dulina  Lain.  Tanacetum  angulatum  Willd.  — A,  com-  j 

pacta  Willd.  diff.  fol.  villosis,  pinnis  multo  angustio-  j 
ribus  et  brevioribus  serrato  - incisis,  corymbo  compo- 
sito  compacto.  In  Eur.  austr.  Orient.  A.  glomefata 
Marsch.  . •* 

17.  A.  tomeniosa  Linn.  Filzige  Sch.  Folia  bi- 
pinnatifida  villosa,  pinnae  breves  tripartitae  transver- 
sae,  laciniis  linearibus.  Corymbus  compositus.  — Blät- 
ter zweifach  fiederförmig,  zottig;  Federstücke  kurz, 
dreitheilig,  in  die  Quere  stehend,  mit  linienfönnigen 
Lappen.  Traubendolde  zusammengesetzt.  Im  südl. 
Europa.  P.  Gelbe  Blumen  < 
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18.  A.  sanioltnoides  Lag*asc.  Cypresseiikraii t- 
artig^e  Sch,  Caulis  ramosiis.  Folia  teretiiiscula  pin- 
nata  iiicaiia,  piiinae  ininimae  subquadrifanain  iinhrica- 
tae  dentatae.  Corymbiis  simplex.  — Stamm  ä'stigf. 
Blätter  fast  rund,  g’eliedert,  ^yeiss;  Federstiicke  sehr 
klein,  fast  in  vier  Reihen  anliegend,  gezahnt.  Trau- 
bendolde einfach.  In  Spanien.  Str. 

15.  Buphihahnuvi.  Ochsenaug'e.  Perantho- 
diiim  imbricatiim  subfoliaceum.  Rec.  paleaceum.  Cor. 
fern,  lig'uiatae.  Amphispermium  lateribus  margina- 
tum.  — Hauptkelch  dachzieg*elicht,  fast  blätterig*. 
Bliitenboden  spreuig*.  Weibl.  Blumen  zimgenförmig*. 
An  den  Seiten  gerandete  Samenhülle.  — Gelbe  Bl. 

1.  B,  spinosum  Liim.  Stachlichtes  O.  Folia 
lanceolata  hirsuta,  inferiora  denticulata.  Peranthodii 
phylla  ekteriora  foliacea  elongata  apice  spinosa.  — 
Blätter  lanzettförmig,  rauh;  die  untern  gezähnelt. 
Aeussere  Hauptkelcnbl.  blattartig,  lang,  mit  stachlich- 
ter  Spitze.  Im  südl.  Europa.  J. 

2.  B*  aqiiaticum  Linn.  Wasser  O.  Fol.  oblonga 
obtusa  integerrima  hirta.  Peranth.  phylla  ext.  foliis 
conformia.  — Blätter  länglich,  stmnpf,  ganzrandig, 
rauh.  Aeussere  Hauptkelclibl.  den  Blättern  äliniich. 
Im  südl.  Europa,  J. 

3.  B,  mariiimum  Linn.  See  Strands  O.  Folia 
spatulata  in  petiolum  decurrentia  integerrima  hirsuta. 
Peranth.  phylla  ext.  foliis  conformia  at  minora.  — 
Blätter  Spatel  förmig,  in  d.  Blattstiel  ablaufend.  Aeus- 
sere Hauptkelclibl.  den  Blättern  ähnlich,  aber  kleiner. 
Im  südl.  Europa,  am  Seestrande.  J. 

4.  J5.  salicifolimn  Linn.  Weiden  blättriges  O. 
Folia  inferiora  oblonga  in  petiolum  attenuata,  caulina 
sessilia  lanceolataj  omnia  denticulata  plus  minus  hir- 
suta. Peranthod.  phylla  exter.  ovalia  apice  elongato 
subspinoso.  — Untere  Blätter  länglich,  in  einen  Blatt- 
stiel verschmälert;  Sammbl.  stiellos,  lanzettförmig, 
alle  gezähnelt,  mehr  oder  weniger  rauh.  Aeussere 
Hauptkelchbl.  mit  langer  fast  stachlichter  Spitze.  Im 
mittl.  und  südl.  Europa  auf  Bergen.  P.  B.  grandiflo- 
rum  Linn.  vix  differt. 

5.  J5.  cordifolium  Retz.  Herz  blättriges  O.  Fo- 
lia ampla  cordata  serrata  scabra.  Peranth.  phylla  ext, 
foliacea  subsquarrosa.  — Blätter  gross,  herzförmig, 


768 


Cl.  II.  Exogeneae. 

gesagt  y scharf.  Aeussere  Hauptkelchblätter  hlattartig*, 
etwas  ahstehciid.  Iiu  südi.  ostl.  Eiirox>a*  P.  B.  ßpe- 
ciosuiu  Schreb, 

\ 

O.  IX.  Coreopsideae.  Coreopsi- 
deen. 

Folia  öpiiosita  aut  alterna.  Calycidus  (Paiipus) 
polyphylliis  paleaceiis  aut  aristatus,  raro  inouophyllus 
cum  radio  neuü'o.  Cor.  radii  feinineae  aut  neutiae  li- 
o'ulatae  iuterdum  luillae.  Autherae  in  tubum  conna- 
tae  intus  dehisceiitem.  Aanphisperinium.  — Blätter 
ent^eg’en gesetzt  oder  wechselnd.  Kelch  vielblättrig, 
spreuartig  oder  grannig,  selten  einblättrig  ^mit  ge- 
schlechtslosem Stralil).  Blumen  am  Rande  zungenför- 
mig,  weiblich  oder  geschlechtslos,  zuweilen  fehlend. 
Antheren  in  eine  inwendig  sich  öffiiende  Röhre  ver- 
wachsen. Samenhülle. 

1.  Ageratum.  A gerat  um.  Peranthod.  phylla 
aequalia.  Rec.  midiun.  Calyc*  e j)aleis  5 subaristatis. 
Cor.  fern,  millae.  — Hauptkelchblätter  gleich.  Blü- 
tenboden nackt.  Kelch  aus  5 fast  grannigen  Si)reublät- 
tern.  Keine  weild.  Blumen. 

1.  A»  conyzoides  Liiin.  Dürrwurzelartiges 
A.  Caiilis  pilosus.  Folia  ovato  - oblonga  ohtusiuscula 
crenata.  Corymbus  terminalis.  — Stamm  rauh.  Blät- 
ter eiförmig  und  länglich,  stumpflich,  gekerbt.  Trau- 
bendcdde  am  Ende.  In  Westindien.  J.  Blaue  Bl. 

2.  Sterna,  Stevie.  Anthod.  subcylindricum. 
Peranthod.  j^hylla  aequalia  pauca.  Rec.  nudum.  Ca- 
lyc.  duplex  exterior  paleaceus,  inter.  aristahis.  Cor. 
fern,  nullae.  — Blütenkopf  fast  cy lindrisch.  Haupt- 
kelchbl.  gleich,  wenige.  Blütenboden  nackt.  Kelch 
doppelt,  der  äussere  spreuförmig,  der  innere  grannig. 
Keine  weibl.  Blumen* 
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Ik  St.  Etdpaiovia  Willd,  Wasserdost  St.  Folia 
altema  lanceolata  serrata  in  petioluin  atteiiuata,  summa 
lineäria  iute^errimia.  Caljc.  int.  3 aristatiis. — Blät- 
ter wechselnd,  gesäg*!,  lanzettförmig,  in  einen  Blatt- 
stiel verschmälert;  d.  obern  linienformig^  gaiizrandig. 
Innerer  Kelch  dreigrannig.  In  Mexico.  P.  Weisse 
Blumen.  — St,  purpurea  diff.  foliis  oppositis  alternis- 
que  linearibus  canaliculatis  apice  dentatis  integerrimis- 
que,  cal.  inter.  5 aristatis.  Ibid.  Cor.  purpurea.  — 
St,  ivaefolia  Willd.  dilF.  praesertim  foliis  argute  ser- 
ratis.  In  N.  Granat.  — St.  serrata  Cavan.  diff.  foliis 
apice  serratis,  peranthodio  pubescente.  In  Mexico.  — 
St,  ovata  Lagasc.  diff*.  fol.  ovatis  triplinerviis  subser- 
ratis,  caljc.  int.  subaristato.  Ibid. 

3.  Athanasia,  Athanasia.  Pefanthi  imbrica- 
tum.  Ree.  paleaceum.  Caljc.  paleaceus.  Cor.  fern, 
nullae.  — Hauptkelch  dachziegelicht.  Blütenboden 
spreuig.  Kelch  aus  Spreublättern,  Weibliche  Blumen 
fehlen* 

1.  A.  annua  Linn.  Jährige  A.  Folia  inferiora 
cuneiformia  antice  partita,  superiora  pinuatiffda,  sum-» 
ma  subintegerrima.  Corjmbus  compactus.  — Untere 
Blätter  keilförmig,  vorn  getheilt;  die  obern  fiederför- 
mig ; die  obersten  fast  gaiizrandig.  ^raubendolde 
dicht.  Im  südl,  Europa.  J. 

4.  Spüanthes.  Flö^kblume.  Peranth.  phjUa 
subaequalia.  Rec.  conicum  paleaceum.  Caljcul.  arist« 
2j  altera  minore.  — Hauptkelchbl.  fast  gleich.  Blü- 
tenboden  kegelförmig,  spreuig.  Kelch  m.  2 Grannen  j 
die  andere  kleiner. 

1.  Sp,  oJeracea  Lilmi  Kohl  Fl.  Folia  ovata  siib- 
cordata  crenato  - dentata  scabra.  Ped.  solitarii  uniflo- 
ri.  — Blätter  eiförmig,  fast  herzförmig,^  gekerbt  ge- 
zahnt^ scharf.  Blütenstiele  einzeln,  einblütig.  In 
Westindien.  J,  Gelbe  und  gelbbraime  Blumen. 

5.  Bidens»  Zweizahn.  Peranthodii  phjlla 
aequalia,  foliis  iiitolucrata.  Rec.  paleaceum.  Caljc* 
aristis  subbinis  retrorsum  aculeatis.  Cor.  fern,  saepe 
nullae.  — Hauptkelchbl.  gleich;  m.  Blättern  umhüllt. 
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Bliitenboden  sx>reuig^.  Kelch  mit  meistens  2 an  den  | 
Seiten  rückwärts  gestachelten  Grannen.  Weibl.  Blu- 
men fehlen  oft.  j 

1.  JB.  iriparika  Linn.  Dreitheiliger  Zw.  Folia 
tripartita,  laciniae  lanceolatae  serratae.  Involucrum 
anthodiiim  superans.  Radius  nullus.  — Blatter  drei-  , 
theilig;  Lappen  lanzettförmig',  gesagt.  Hülle  länger 
als  der  Blütenkopf.  Kein  Strahl.  An  feuchten  Orten 
im  mittl.  und  iiördl.  Europa.  J. 

2.  j5.  cerniia  Linn.  Niedergebogner  Zw.  Fol. 

subconnata  lanceolata  remote  serrata  glabra.  Anthodia 
cernua.  Involucrmn  anthodiiim  superans.  — Blätter  S 
fast  rerw^achsen,  lanzettförmig,  entfernt  gesägt,  glatt. 
Blütenköpfe  niedergebogen.  Hülle  übertrifit  den  Blü- 
tenkopf.  An  feuchten  Orten  durch  ganz  Europa,  jjc  J.  | 
B.  minima  Linn.  var.  parva.  Coreopsis  Bidens  Linn, 
var.  radio  praedita^  ' 

3.  B,  frondosa  Linn.  Beblätterter  Zw.  Folia 
pimiata  et  termata,  foliola  lanteolata  serrata  pubescen- 
tia.  Involucrum  longissima.  Blätter  gefiedert  und 
dreifach;  Blättchen  lanzettförmig,  gesägt,  feinrauh. 
Hülle  sehr  lang'.  In  N.  America.  J. 

4.  B.  leucaniha  Wüld.  Weissblühender  Zw. 
Folia  pinnata  et  termata,  foliola  ovata  serrata  glabrius- 
cula,  Involuc.  anthodiiim  superans.  Radius  albus.  — 
Blätter  fiederförmig  und  dreifach;  Blättchen  eiförmig,  ‘ 
gesägt,  ziemlich  glatt.  Hülle  länger  als  der  Blüten-  | 
köpf.  Stralenbl.  weiss.  In  Westindien,  J.  Coreopsis  i 
leucantha  Liim, 

6.  Coreopsis.  Coreopsis.  Peranthod.  phjlla 
aequalia  duplici  Serie.  Recept.  paleaceum.  Caljcul.  i 
bicornis.  Cor.  radii  neutrae.  — Hauptkelchblätter  I 
gleich,  in  dox>pelter  Reihe.  Blütenboden  spreuig, 
Kelch  zweihornig.  Bliunen  am  Rande  geschlechtslos, 

1.  (7.  verticillata  Linn.  Wirtelförmige  C.  Fo- 
lia opposita  et  verticillata  pinnata,  pinnis  linearibus3- 
partitis  indivisisque.  Radius  discolor.  — Blätter  ent- 
gegeng'esetzt  imd  wirtelfÖrinig,  gefiedert,  mit  Imien- 
förmigen,  dreitheiligen  u.  unzertheilten  Federstücken. 
Randbl.  anders  gefärbt  als  die  Mitte.  In  N.  America. 

P.  Gelbe  Randbl.  orangefarbene  Mittelbl,  — C.  te- 
nui folia  Ehrh.  diff.  radio  concolore  luteo.  Ibid.  t 


O.  IX.  Coreopsicleae.  Coreopsid.  771 

2.  C,  tripteris  Liiin.  Dreiflüg^lichte  C.  Folia 
opposita  petiolata,  radioalia  pimiata,  caulina  teriiata, 
siiinina  simplicia,  foliola  lauceolata  iiitegerriina.  — 
Blätter  entge^eng^esetzt,  g'estielt.  Wurzelbl.  g-efiedert. 
Staininbl.  dreifach;  obere  Blatter  einfach;  Blättchen 
lanzettförmig,  ganzrandig.  In  N.  America*  P.  Gelbe 
Blumen. 

3.  6'.  auriailaia  Liim.  Geöhrte  C«  Folia  oppo- 
sita siibsessilia,  inferiora  ternato  - tripartita , superiora 
oblongo-lanceolata.  Radii  corollae  4partitae.  — Blät- 
ter entgegengesetzt,  fast  stiellos;  d.  untern  drei theilig 
fast  dreifach;  d.  obern  länglich  lanzettförmig.  Rand- 
blumen viertheilig.  In  N.  America.  P.  Gelbe  Blumen* 

7.  CalUopsis»  Calliopsis.  Peranthod.  phylla 
aequalia  multiplici  Serie*  Rec.  paleaceum.  CaljcuL 
iiullus.  Cor.  radii  neuti'ae.  — Hauptkelchbl.  gleich j 
in  vielfacher  Reihe.  Blütenboden  spreuig.  Kein 
Kelch.  Randblumen  geschlechtslos. 

1.  C,  tinctoria,  Färber  C.  Folia  rädicalia  pinna* 
ta^  pinnis  spatulato-lanceolatis,  caulina  bipinnatifida  et 
tri]>artita,  foliolis  laciniisque  linearibus.  — Wurzelbl. 
gefiedert.  Federstücke  spatel- lanzettförmig;  Stamm- 
blätter zweifach  gefiedert  und  dreitheilig;  Blättchen 
und  Lappen  linienförmig.  In  N.  America  am  Missou- 
ri. J.  Gelbe  Randbl.  mit  purpurfarbener  Basis.  Co- 
reopsis  tinctoria  Nuttall.  Calliopsis  bicolor  Reichenb* 

8.  Tiihonia,  Tithonie.  Peranth.  phjlla  ae- 
qualia duplici  Serie.  Rec.  conicum  paleaceum.  Calyc* 
e paleis  inaequalibus.  Cor.  rad.  neutrae.  — Haupt- 
kelchblätter gleich,  in  doppelter  Reihe.  Blütenboden 
kegelförmig,  spreuartig.  Kelch  aus  ungleichen  Spreu- 
blättem.  Randbl.  g’eschlechtslos* 

1.  T.  iagetiflora  Desfont.  Tagetesblütige  T* 
Folia  altenia  cordata  crenata  in  petiolmn  alatum  de- 
currentia,  inferiora  trüoba.  Ped.  superne  incrassati* 
Blätter ‘wechselnd,  herzförmig,  gekerbt  in  einen  Blatt- 
stiel auslaufend;  die  untern  dreilappig.  Blütenstiele 
nach  oben  verdickt.  In  Mexico.  P.  Orangefarbene, 
schöne  Blumen. 

9.  Helianthus,  Sonnenblume*  Peranthod. 
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imbricatuin»  Rec,  paleaceum,  Calyc,  diphyllus.  Cor. 
radii  neutrae.  — Haiiptkelch  dachziegelicht.  Bliiten- 
boden  spreuig.  Kelch  zweiblättrig.  Randbhiineu  ge- 
Bchlechtslos.  — Gelbe  Blumen. 

1.  H.  annuus  Itiun.  Jährige  S.  Folia  petiolata 
cordato  - ovata  acuta  serrata  triplinervia  scaberriina. 
Ped.  incrassati;  anthodia  cernua.  — Blätter  gestielt, 
herzförmig,  eirund,  spitz,  gesägt,  dreifach'nervig,  sehr 
scharf.  Bliitenstiele  verdicht;  Blütenköpfe  iiiederge- 
bogen.  In  Mexico.  J.  Wird  als  Zierblume  häufig  ge- 
bauet;  die  Samen  geben  Oel.  — H,  indicus  Linn. 
dilf.  statura  humiliori,  pedunculis  minus  incrassatis. 
Ibid.  — il.  multifloriistiimi.  diff.  rad.  perenni,  caule 
humiliori,  foliis  iiiferioribus  cordatis,  superioribus  ova- 
tis.  In  America  bor. 

2.  Ä tuherosus  Linn.  Knolliges  S.  Radix  tu-  ' 
herosa.  Folia  breviter  petiolata  subcordata  oblonga 
serrata  scaberriina.  Peranth.  phylla  ciliata.  — Wur-  j 
zel  knollig.  Blätter  gestielt,  fast  herzförmig,  länglich,  , 
gesägt,  sehr  scharf.  Hauptkelchbl.  gefranst.  In  Bra- 
silien. P.  Wird  d.  essbaren  Knollen  wegen  gebauet. 

3.  H.  mollis  Willd.  Weiche  S.  Folia  petiolata 
ovata  acuminata  triplinervia  serrulata  supra  scabra 
subtus  mollissime  puhescentia.  Peranth.  phylla  cilia- 
ta subpubescentia.  — Blätter  gestielt,  eiförmig,  zuge- 
spitzt, dreifachnervig,  fein  gesägt,  oben  scharf,  unten  ■ 
weichrauh.  Hauptkelchbl.  gefranst,  wenig  rauh.  In 

N.  America.  P.  H.  tomentosus  Michaux.  H.  pubes- 
cens  Bot.  Reg.  — H.  pubescens  Vahl  diff.  foliis  am- 
plexicaulibus,  peranthod.  phyllis  incano  puhescentibus. 
Ibid.  H.  mollis  Lam.  canescens  JVIich.  — jBT.  macro^ 
phyllus  Willd.  diff.  foliis  majoribus,  peranth.  phyllis  j 

scpiarrosis,  quae  in  H.  molli  appressa.  Ibid.  — jfiT.  ( 

irachelifolius  Willd.  Linn.  difl.  foliis  oblougis  utrinque 
scaberrimis,  peranth.  phyllis  laxis.  Ibid.  ! 

4.  H.  giganteus  hiniu  Riesenmassige  S.  Caulis 
hispidiis.  Fol.  subsessilia  lanceolata  utrinque  attenuata 
serrata  triplinervia  scaberrima.  Peranth.  phylla  elon- 
gata  hirsuta;  paleae  apice  nigrescentes.  — ^ St.  steif-  | 
rauh.  Bl.  fast  stiellos,  lanzettförmig,  auf  beiden  Seiten 
verschmälert,  gesägt,  dreifachnervig,  sehr  scharf. 
Hauptkelchhlätter  lang,  rauh;  Spreublätter  an  der 
Spitze  schwarz.  In  N.  America.  P.  — JGT.  altissimus 
Linn.  diff’.  caule  laevi,  foliis  basi  rotundatis,  paleis  vi- 
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ridibus.  Ibid,  — excelsus  Willd.  diff.  caule  bi- 
fariam  lanato,  petiolis  tomentosis,  pei-anth,  phyllis  ab« 
breyiatis.  In  Mexico. 

10.  RudhecJcia,  Rudbeckie.  Peranth.  pbylla 
aequalia  duplici  Serie.  Rec.  paleaceum.  Calyculus 
inarg'inem  sistit.  Cor.  radii  neutrae.  — Haiiptkelch- 
blätter  gleich,  in  doppelter  Reihe.  Blütenbod.  spreuig. 
Kelch  bildet  einen  Rand.  Randbliimen  geschlechtslos. 

1.  JR.  laciniala  Linii.  Gelappte  R.  Folia  infe- 
riora  pinnata,  foliola  acuta  siibtriloba  dentata,  supc« 
riora  tripartita  integraque  dentata.  Ped.  siibcorymbosi. 

— Untere  Blätter  gefiedert;  Blättchen  eiförmig,  fast 
dreilappig  gezähnt;  die  oberii  dreitheilig*  und  unzer- 
theilt  gezähnt.  Bliitenstiele  fast  traiibendoldig.  In  N. 
America.  P.  Gelbe  Blumen.  — R,  digiiata  Ait.  diff* 
foliis  inferioribus  decursive  piiinatis,  foliolis  cuneatis 
bipartitis  dentatis.  Ibid.  — R»  pmnatn  Vent.  differt 
foliis  decursive  pinnatis  dentatis , summis  tripartitis. 
Ibid.  — jR.  triloba  Linn.  diff.  foliis  inferioribus  tri- 
lobis,  superioribus  lanceolatis.  Ibid. 

2. ^  R.  purpurea  Linn.  Purpurfarbene  R.  Cau« 
Us  simpliciusculus.  Folia  ovato  - oblonga  scabra  sub« 
integerrima.  Cor.  rad.  longissimae  bifidae  pendulae. 

— Stamm  ziemlich  einfach.  Blätter  eirund,  länglich, 
scharf,  ziemlich  ganzrandig.  Stralenblum.  sehr  lang, 
herabhängend,  zweitheilig.  In  N.  America.  P.  Schäue 
rothe  Blumen. 

11.  Georgina.  Georgine.  Peranth.  duplex, 
ext.  polyphyllum,  int.  monophyllum  8 partitum.  Rec. 
paleaceiun.  Calycul.  nullus.  Cor.  radii  neutrae.  — 
Hauptkelch  doppelt;  der  äussere  vielblättrig;  der  in- 
nere einblättrig  achttheilig.  Blütenboden  spreuig. 
Kelch  fehlt«  Stralenblume  geschlechtslos.  — Dahlia 
Cavan.  Ait. 

1.  6r.  variabilts 'SVWid*  Veränderliche  G,  Cau- 
lis  nudus.  Folia  caulina  pinnata,  foliola  ovata.^ — St. 
nackt.  Stammbl.  gefiedert;  Blättchen  eiförmig.  In 
Mexico.  P.  Wird  als  Zierblume  gebauet  und  hat  un- 
zählige Abänderungen.  Die  Knollen  essbar. 

2.  6r.  cocdnea  Willd«  Fuirpurroth)e  G.  Caulis 
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priiinosus  Folia  cauliiia  biternata.  — Stamm  mit 
Reif  bedeckt,  Stammblätter  doppelt  dreifach.  In  Me- 
xico. P.  Ebenfalls  eine  Zierbliime. 

12.  Gazmiia.  O^azanie,  Peranthodiiim  mo- 
nophylluin,  tjibo  bracteolis  tecto.  Rec.  nudiim.  Ca- 
lyc.  paleaceiis.  Amphisperm,  villosissima.  Cor.  radii 
neiitrae.  — Haiiptkelch  einblättrig;  Röhre  mit  klei- 
nen Bracteen  bedeckt.  Blütenboden  nackt.  Kelch  aus 
Spreublättern  bestehend.  Samenhüllen  sehr  zottig. 
Randbl.  geschlechtslos. 

1.  6r.  rigens  R,  Brown.  Steife  G.  Folia  indivisa 
et  pinnata,  ipsa  foliolaque  lanceolata  subtiis  tomento- 
sa.  — Blätter  imzertheilt  u.  gefiedert,  wie  d.  Blätt- 
chen lanzettförmig,  unten  weissfilzig.  Am  Cap.  Sti% 
Orangefarbene  Blumen.  Gorteria  rigens  Linn. 

13.  Cryptostemma.  Krypto  stemme.  Peraii- 
thod.  imbricatum.  Rec.  favosum,  Cal.  paleaceus.  Cor. 
rad.  neutrae.  Amphisp.  lana  involuta.  — Hauptkelch 
dachziegelicht.  Blütenboden  zellig.  Kelch  spreuig. 
Randblumen  geschlechtslos.  Samenhülle  in  Wolle  ge- 
hüUt. 

1.  Cr.  liypocliondriacum  R.  Brown.  Hypochon- 
drische s "Kr.  Folia  lyrata  dentata  subtus  tomentosa. 
Cor.  radii  3— 5partitae.  — Blätter  leierförmig,  ge- 
zähnt, unten  filzig.  Stralenbl,  3— 5thjeilig.  Am  Cap. 
In  Portugal.  P.  Gelbe  Blumen.  Arctotis  hypochon- 
driaca  Linn.  Arctotis  tristis  id.  — C.  calendulaceum 
R.  Br.  diff.  foliis  runcinato  - pinnatifidis,  cor.  radii  in- 
diyisis.  Ibid. 

14.  Gallnsogea,  Galin  söge e.  Peranthodiimi 
imbricatiun.  Rec.  paleaceum.  Calyc.  e paleis  ciliatis. 
Cor.  fein,  ligulatae  paiicae.  — Hauptkelch  dachziege- 
licht. Blütenboden  spreuig.  Kelch  a.  gefransten  Blätt- 
chen. Weibliche  Blumen  zungenförmig,  in  gering'er 
Menge. 

1.  G.  parviflora  WlUd.  Kleinblütige  G.  Folia 
petiolata  ovata  triplinervia  serrata  pubescentia.  Ped. 
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axillares  pauciflori.  Rad.  5florus  abbreviatiis.  — 
Blätter  gestielt,  eiförmi«*,  dreifachiiervig,  gesägt,  feiii- 
raiih.  Bliiteiistiele  in  den  Blattwinkeln,  wenigblütig. 
Strahl  fiinfbliiinig,  kurz.  Im  siidl.  America.  J.  Hier 
und  da  in  Deutschland  wild  geworden.  WeisseStra- 
lenblumen. 

15.  ZAmiia*  Zinnie.  Peranthodium  imbrica- 
tum  cylindraceum.  Rec.  paleaceum.  Calyculus  ex  ari- 
stis  2 inaequalihus.  Cor.  fein,  ligulatae  persistentes.  — 
Hauptkelch  dachziegelicht,  cylindrisch.  Blütenboden 
spreuig.  Kelch  aus  2 imgleichen  Grannen.  Weibliche 
Blum  en  zun  genförmig,  bleiliend. 

1 . Z*  pauciflora  Liim.  W e n i g b 1 ü t i g e Z.  Folia 
amplexicaulia  cord ata  lanceolata  glabra  margine  sca- 
bra.  Anthodia  sessilia.  — Blätter  herzförmig,  lanzett- 
förmig, glatt,  am  Rande  scharf.  Blütenköpfe  unge- 
stielt. In  Peru.  J.  Gelbe  Stralenbl. 

2.  Z,  multiflora  Liiin.  Vielblütige  Linn.  Folia 
opposita  breviter  petiolata,  ovate  lanceolata  scabra.  An- 
thodia pedunculata.  — Blätter  entgegengesetzt , kurz 
gestielt,  eirund,  lanzettförmig,  scharf.  Blütenköpfe 
gestielt.  In  Peru.  J.  Rothe  u.  gelbe  Straleublumen. 
— Z.  tenuiflora  Jacq,  dilf.  foliis  cordate  lanceolatis, 
radii  corollis  angustis  revolutis  amoene  rubris.  Ibid. 
Z.  revoluta  Cavan.  — Z.  verticillata  diff.  foliis  verti- 
cillatis,  radio  duplici  semper  opace  rubro.  Ibid. 

3.  Z,  elegans  Jacq.  Schöne  Z.  Folia  opposita 
amplexicaulia  ovata  et  oblonga  trinervia  scabra.  Pa- 
leae  rec.  fimbriatae.  — Blätter  entgegengesetzt,  eiför- 
mig und  länglich,  dreinervig,  scharf.  Spreu  des  Blü- 
tenbodens gefranst.  In  Mexico.  J.  Violette  Stralen- 
bl.  Z.  violacea  Cavan.  — Alle  Zierblumen. 

16.  Helemum*  Helenium.  Peranthod.  phylla 
subaequalia.  Rec.  nudum  ambitu  subpaleaceum.  Ca- 
lyc.  e radiis  brevibus.  Cor.  fern,  ligulatae  bifidae.  — 
Hauptkelchblätter  fast  gleich.  Blütenboden  nackt,  im 
Umfange  etwas  spreuig.  Kelch  aus  kurzen  Spreublät- 
tern. Weibl.  Blumen  zungenförmig,  zweitheilig. 

1.  JET.  OMtvmnale  Linn.  Herbst  H.  Folia  decur- 
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rentia  oblong^a  l^i^eeolata  inciso  - serrata  glabra.  Cor. 
fern,  plauae.  — platter  herablaiifencl,  länglich  lan- 
zettförmig, emgeschuitten  gesagt.  Weibliche  Blumen 
flach.  In  N.  America.  P.  Gelbe  Blumeu. 

17,  Bellium,  B uiidblumei.  Peraiith,  phylla 
aequalia.  Rec.  uudiim.  Caljc.  e paleis  8 totidemque 
aristis.  Cor.  foem.  ligulatae.  — Hauptkelchbl.  gleich, 
Blüteiibpden  nackt,  Kelch  aus  8 Spreublättern  u.  eben 
so  Yiel  Graiineu.  Weibl.  Blumen  zungenfärmig, 

1.  Jß.  hellidioides  Linu.  Bellisartige  B,  gtq- 
lones  radicales.  Folia  radicalia  obovata  integerrima 
pilosa.  Scapus  filiformis^uniflorus.  — Ausläufer.  Wur- 
zelblätter umgekehrt  eiförmig,  ganzraudig,  haarig. 
Schaft  fadenförmig^  einblütig.  Im  südlich.  Europa.  J. 
Weisse  Blumen.  — Bellium  minuium  Linn.  diff.  sta- 
tura  minori  et  caule  magis  elevato  pedimculos  filifor- 
mes unifloros  emittente,  In  Greta. 

13.  Tageies.  Afrika  ne,  Peranthodium  mono- 
phyllum  tubulosum  multidentatuin.  Rec.  nudum.  Ca- 
lyc.  e paleis  siiAaristatis.  Cor.  femineae  ligulatae,  — 
Hauptkelch  einblättrig,  rührig,  vielzähnig,  Blütenbo- 
den  nackt.  Kelch  aus  etwaig  gegrannten  Spreublättern. 
Weibl.  Blumen  zungenfärmig. 

1.  T.  palula  Linn.  Aus geb reitet e A.  Folia 
pimiata,  fplipla  laiiceolata  serrata  tenuissime  ciliata  gla- 
bra.  Ped.  uniflori  subinflati,  peranthodium  campanu- 
latmn.  — Blätter  gefiedert;  Blättchen  lanzettförmig, 
gesägt,  sehr  fein  gewimpert,  glatt.  Hauptkelch  klo- 
ckenformig.  In  Mexico.  J.  Braune  Stralenblumen.  — 
T.  erecta  Linn.  diff.  magnitudine,  peranthodio  subcy- 
lindrico  subangulato,  cor.  femineis  luteis.  Ibid.  Zier- 
blumen, 

O.  X.  Calendulaceae,  Calendu- 
laceen. 

Folia  alterna  aut  opposita.  Corollae  disci  anthmris 
connatis  in  tubum  intus  dehisceutem , stigmatibus  sibi 
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applicatis  steriles,  radii  ligiilatae  femineae  fertiles. 
Amphispermium.  — Blätter  wechselnd  oder  entge- 
! gengesetzt.  Blumen  in  der  Mitte  mit  zur  Röhre  ver- 
wachsenen, ipweadig^  sich  öffnenden  Antheren,  zu- 
sammengelegten Narben,  imfnichtbar ; Blumen  am 
Rande  weihh,  zungenfö'rmig,  fruchtbar,  Samenhülle. 
— Sjngenesia  Polygamia  necessaria. 

1.  Calendula.  Wucherblume.  Peranthodii 
phylla  aequalia.  Rec.  nudum,  Amphispermia  infiexa 
saepe  inai'g’iuata  echinata  aut  muricata.  — Hauptkelch-« 
blätter  gleich.  Blütenboden  nackt.  Samenhüllen  einr 
wärts  gebogen,  oft  gerandet,  kurz  oder  lang  stach- 
licht, 

C.  offictnalis  Linn.  Officinelle  W.  Folia 
amplexicaulia  oblonga  denticulata.  Amphisp.  cymbi- 
formia,  inter.  muricata,  exter.  laoviuscula,  omnia  sem- 
per  incurva.  — Blätter  stamniumfassend,  länglich, 
gezähnelt.  Samenhülle  kahnförmig,  die  innern  kurz, 
stachlicht,  die  äussern  kaum  stachlicht ; alle  immer 
krumm.  Im  südl.  Europa.  J.  GellJe  Blumen.  Zierbl. 
Selten  officinell.  Herba  Fl.  Calendulae.  — C^stellaia 
Cav.  diff.  amphispermiis  exterioribus  subulatis  demum 
erectis  praesertim  basi  lato  - marginatis  dentatis  dorso 
echinatis.  In  Europ.  austr.  Africa  bor.  C.  sicula 
Willd.  diff.  amphispermiis  exterioribus  muricatis,  in- 
terioribus  marginato  - inflatis  laevibus.  -r-  (7.  incana 

Willd.  diff.  caule  suffrutico^o^  foliis  incano-rtomentosis 
amphispermiis  ext.  subulatis  demum  erectis.  In  Eur. 
austr.  — €•  suffruUcosa  Vahl.  diff.  caule  suffruticoso, 
amphispermiis  ext.  subulatis  demum  erectis.  In  Eur. 
austr.  Africa  bor.  — C,  denticulata  Schousb.  non  ni- 
si  caule  suffruticoso  diffext.  In  Eur.  austr. 

2.  C.  arvensis  Linn.  Acker  W.  Folia  sessiKa 
lanceolata  subdenticulata.  Amphisper.  exter.  demum 
erecta  subulata  echinata.  Blätter  stiellos,  lanzett- 
förmig, etwas  gezähnelt.  Aeussere  Samenhüllen  end- 
lich aufrecht,  pfriemenförmig,  stachlicht.  Im  mittleru 
und  südl.  Europa.  J.  Gelbe  Blumen. 

3.  C.  pluvialis  Lhm.  Regen  W.  Folia  lanceolata 
sinuato  - dentata.  Ped.  ffliiormes.  Amphisper.  com- 
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pressa  membraiiacea.  — Blätter  lanzettförmig',  buch- 
tig  gezähnt.  SamenhüUeu  zusammenged rückt,  häutig. 

Am  Cap.  J.  Weisse,  unten  TÖlhliche  Stralenblumen. 

— C.  hybrida  Linn.  difFert  pra^sertiin  peduiiculis  su-  { 
perne  incrassatis.  Ibid.  — C,  fruücGsa  Liim,  difiert  ; 
caide  fruticoso,  foliis  spatulatis  denticulatis  mucromi-  ^ 
latis,  Ibid,  * 

2,  Silphium.  Silphie.  Perantli,  imbricatum, 
phyUa  foUacea.  Rec.  paleaceum.  Cor.  fern,  lig^ulatae. 
Calycidus  marginato-bicornis,  — Hauptkelch  dach- 
ziegelicht. Blättchen  blattartig.  Bliitenboden  spreuig\ 
Weibliche  Blumen  zungenformig,  Kelch  ein  zweihor- 
iiiger  Rand. 

_ 1,  S.perfoJiatuinlAim^  Durchwachsene  S.  Cau- 
lis  4goniis  laeyis.  Folia  opposita  deltoidea  serrata 
scabra;  petioli  alati  perfoliati.  Ped.  subcorymbosi.  — 
Stamm  viereckig’,  glatt.  Blätter  entgegengesetzt,  del- 
tafönnig,  gesägt,  scharf;  Blattstiele  geflügelt,  durch- 
wachsen. Blütenstiele  fast  traubendoldig.  In  Nord- 
America,  P.  Gelbe  Blumen. 

2.  S*  connatum  Linn.  Zusa  m men  gewachse- 
ne s S,  Caulis  teres  superne  sub4o’ouus  scaber.  Fo- 
lia opposita  sessilia  connato-i>erfohata  ovato  - oblonga 
serrata  scaberrima.  Panicula  terminalis.  — Stamm 
rund,  oben  fast  viereckig,  scharf.  Blätter  entgegen- 
gesetzt, stiellos,  zusammengewachsen,  durchwachsen, 
eirund  länglich,  gesägt,  sehr  scharf.  Rispe  am  Ende. 

In  N.  America.  P.  Gelbe  Blumen. 

3.  Arcloiis*  Arctotis,  Peranth.  imbricatum, 
phylla  scariosa,  Rec.  foveolatum  setosum.  Calyc.  e j 
paleis.  Cor,  fern,  ligulatae.  — Hauptkelch  dachzie- 
gelicht. Blättchen  vertroclmet.  Blütenboden  zellig, 
borstig.  Kelch  aus  Spreublättchen.  Weibl.  Blumen 
zungenförmig. 

1.  A.  aspera  lAim.  Scharfe  A.  Folia  lyrato- 
pinnatifida  indivisague  dentata  subtus  tomentosa.  Ra-  j 
dius  stramineus  basi  flavus  extus  roseus,  — Blätter 
leier  - fiederförmig  und  unzertheilt,  gezähnt,  unten  fil- 
zig. Stralil  strohfarben,  an  der  Basis  gelb,  unten  ro- 
senfarben.  Am  Cap.  P.  — A*  auricidata  Jacq.  dilF. 
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follis  lyratis  tomeiitosis,  radio  aureo,  disco  atropiirpu- 
reo.  Ibid.  — A.  aenea  Jaccx»  d.  fol.  loiig’e  petiolatis 
aiig'ustis  iiicaiio  - pubesceiitibiis  5 phyllis  peranth.  ext. 
arrectis,  radio  fiilvo,  extiis  ciipreo.  JJ>id.  — A,  artgu- 
stifolia  Jacq.  d.  fol.  siil)lyratis  basi  utriiiqiie  bidenta- 
tis  trinerviis  arachnoideis,  radio  auraiitiaco,  disco  ati'o- 
purpiireo.  Ibid.  — A,  melanocycla  Willd.  dilF,  foliis 
sublyratis  iiicauo  villosis,  radio  albo  basi  atro  extus 
riibro.  Ibid.  — A,  hicolor  Jacq.  diff.  peranth.  phyllis 
ext.  arrectiSj  radio  albo  extus  riibicimdo.  Ibid.  — A* 
elatior  Jacq.  d.  foliis  piimatifidis,  laciniis  lineari  - lan- 
ceolatis,  radio  flavo  extus  purpureo  liiieato.  Ib.  — A, 
maculnta  Jac^.  diff.  foliis  profunde  pinnatifidis  subtus 
lanatis,  laciniis  undulatis,  radio  ochroleuco  apice  ex- 
tusque  fulvo,  disco  luteo.  A.  grandiflora  Jacq.  d.  fol. 
pinnatifidis,  laciniis  linearD)us,  peranth.  phyllis  exter. 

I a])pressis,  radio  utrinque  aurantiaco  basi  sant^uineo, 
disco  flavido.  Ibid. 

O.  XL  Cichoraceae.  Cichorien- 
gewächse. 

Folia  altema.  Corollae  omnes  herinaphroditae  li- 
gulatae.  Antherae  connatae  in  tubiiin  intus  dehisceii- 
tem.  Amphisperinium.  — Blatter  wechselnd.  Alle 
Blumen  Zwitter  und  zimgenförmig.  Staubbeutel  in 
eine  nach  innen  sicli  Öffnende  Röhre  verwachsen.  Sa- 
menhülle. Syngen.  Polyg.  aeq. 

1.  Geropogon.  Graubart.  Peranth.  phylla 
aequalia.  Rec.  setosum.  Pappus  radii  e setis  5,  disci 
stipitatus  plumosus.  — Hauptkelchblätter  gleich.  Blü- 
tenboden borstig.  Federkrone  des  Randes  aus  5 Bor- 
sten, der  Mittle  gestielt,  federartig. 

1.  6r.  australis  Spreng.  Südlicher  G.  Folia  li- 

nearia  nervosa,  glabra  aut  pilosiuscula.  — Blätter  li- 
nienförmig, nervig,  glatt  oder  haarig.  Im  südl.  Eu- 
ropa. J.  Fleischfarbene  Blumen.  G.  glaber  et  hirsu- 
tiis  Linn. 

2.  Tragopogon.  Bocksbart.  Peranth.  phylla 
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aequalia.  Rec.  nudnm.  Pappus  plumosus  stipitatus. 
— Hanptkelchblätter  gleich.  Blütenhoden  nackt.  Fe- 
derkrone federig,  gestielt. 

1.  Tr.  pratensis  Linn.  Wiesen  B.  Folia  laiiceo- 
lato  - linearia  plana  glahra.  Flosculi  peranthodium  ae-? 
qiiantes.  Blätter  lanzett- linienförmig,  flach,  glatt. 
Blumen  fast  so  lang  als  der  Haiiptkelch,  Im  mittlern 
und  nördl.  Europa.  ^ J.  Goldgelbe  Blumen.  — Tr. 
undulatm  Jacq.  diff.  foliis  undulatis  subfloccosis,  flos- 
culis  i^ulfiireis.  Tn  Eur.  austr.  Orient.  Tr.  duhins 
Horiiem.  diff.  foliis  linearibus  subulatis,  flosculis  ochro- 
leucis.  Ibid.  — ^ Tr.  major  Jacq.  diff.  pedunculis  su- 
perne  incrassatis.  ^ In  Eur.  med.  Fl,  flavi. 

2.  Tr.  orientalis  Linn.  Orientalischer  B.  Folia 
lanceolata  ^ subundulata  glabra.  Flosculi  peranthodio 
duplo  longiores.  — Blätter  lanzettförmig,  etwas  ge- 
wellt, glatt.  Blüten  noch  einmal  so  lang  als  d.  Haupt- 
kelch. Im  östlichen  Europa.  Z.  Goldgelbe  Blumen.  — 
Tr.  fioccosus  Kit.  differt  foliis  linearibus  caualiculatis 
subulatis  floccoso  - tomentosis,  flosculis  flavis.  In  Eur. 
austr.  or.  Tr.  canus  Willd.  — Tr.  roseus  Trevir.  diff. 
axillis  lanatis,  flosculis  roseis.  Ibid. 

^ 3.  Tr.  porrifolius  Linn.  P o r r o ^ 1 ä 1 1 r i g e r B.  Fo- 
lia lanceolato  - linearia  plana.  Ped.  incrassati.  Peran- 
thodium flosculos  superans.  — Blätter  lanzett -linien- 
förmig, flach.  Blütenstiele  verdickt.  Hauptkelch  län- 
ger als  die  Blümchen.  Im  mittl.  Europa.  Zw.  Dun- 
kelrothe  Blumen.  Die  Wurzeln  werden  gegessen.  Ha- 
herwurzel.  — Tr.  crocifolim  Linn.  diff  fbliis  Knea- 
ribus  subulatis  basi  villosis,  flosculis  subviolaceis.  ln 
Eur.  austr.  — Tr.  angt^folius  Beruh,  diff.  foliis  li- 
nearibus revolutis,  pedunculis  apice  incrassatis.  In 
italia.  T.  parviflorus  Hornem. 

3.  Scorzonera.  Scorzonere.  Peranthodium 
hnbricatum.  Rec.  nudiusculum.  Pappus  plumosus.  — 
Hauptkelch  deichziegelicht.  Blütenboden  ziemlich 
nackt.  Federkrone  federig.  — Meistens  gelbe  Blu- 
men. 

1.  Scn  humtlis  Linn.  Niedrige  Sc.  Caulis  sim- 
pliciusculus  subimiflonis«  Folia  radicalia  lanceolata 
in  petioluin  attenuata  subintegerrima  basi  lanata.  Pe- 
rmith. sublanatum.  — Stamm  ziemlich  einfach^  mei- 
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ßtens  Wiirzelbl.  lanzettförmig*^  in  einen 

Blattstiel  verschmälert,  meistens  ^anzrandig*,  an  der 
Basis  wollig.  Hauptkelch  ziemlich  wollig.  Durch 
ganz  Europa.  P.  ■—  Sc.  austriaca  Willd.  diff.  gia- 
britie.  In  subalpinis  Eur.  med.  — Sc.  angustifolia 
Liun.  diff.  fol.  peraiithodiique  phjllis  multo  aiigustio- 
ribus,  peranthodio  hirsuto  iiec  laiiato.  In  Eur.  med. 
et  australi.  — Sc.  alpina  Hoppe  diff.  foliis  multo  an- 
gustioribus,  peranthodii  phyllis  non  angustioribus.  In 
alpinis  Eur.  med. 

2.  Sc.  hispnnica  Liun.  Spanische  Sc.  Caulis 
multiflorus.  Folia  amplexicaulia  lanceolata  temiissime 
serrulata  nervosa  glabra.  Peranth.  arachnoideum.  — 
Stamm  vielblütig.  Blatter  stammumfassend,  lanzett« 
förmig,  fein  gesägt,  nervig,  glatt.  Hauptkelch  um- 
sponnen. Im  südl.  Europa.  Zw.  Die  Wurzel  wird 
gegessen,  Schwarzwurzel.  Sc.  parviflora  Jacq. 
diff.  caule  basi  foliato,  foliis  integerrimis,  peranthodio 
flosculos  superante.  ln  Eur.  austr.  Orient. 

3.  Sc.  tuherosa  Pall.  Knollige  Sc.  Rad.  tuberosa. 
Caulis  foliosus  uniflorus.  Folia  lineari  - filiforinia  sub- 
tus  pubescentia.  — Wurzel  knollig.  Stamm  blättrig, 
einblütig.  Blätter  linien -fadenförmig , imten  rauh. 
An  der  Wolga  und  in  Syrien.  P.  Die  Knollen  geben 
ein  storaxartiges  Harz.  — Sc.  pusilla  Pall.  diff.  rad. 
non  tuberosa,  fol.  apice  spiratim  revolutis,  caule  sub- 
trifloro.  Ad  Wolgam.  — Sc.  pinifolia  diff.  rad.  na- 
piformi,  foliis  elongatis  linearibus,  anthodio  majori. 
In  Europ.  austr.  — Sc.  trachysperma  Günth.  diff.  a 
praec.  anthodio  minori  amphispermiis  aspero  - tubercu- 
latis.  Ibid.  Afr.  bor.  — Sc.  grandifolia  Lapeyr.  diff. 
a jiraec.  peranth.  phyllis  obtusis  intus  tomentosis,  am- 
phisp.  laevibus.  In  Pyrenaeis. 

4.  Sc.  purpurea  Linn.  Purpurfarbene  Sc.  Cau- 
lis pauciflorus.  Folia  linearia  basi  pilosa,  radicalia 
plana,  caulina  canaliculata  carinata.  Flosculi  violaceiw 
— Stamm  wenigblütig.  Blätter  linienlörmig,  an  der 
Basis  haarig  ; die  Wurzeibl,  flach.  Stammbl.  rinnen- 
förmig, gekielt.  Blumen  violett.  Im  mittl.  östl.  Eu- 
ropa. 4^  P.  Sc.  rosea  Kit.  var^^ 

5.  Sc.  fistu] osa  Brot«  Röhrenblättrige  Sc.  Cau- 
lis repens  articulatus.  Folia  teretia  fistulosa  septata. 

Stamm  kriechend,  gegliedert.  Blätter  rund,  röh- 
rig,  mit  Querwänden.  In  Portugal,  in  Wasser  P. 

6.  Sc.  chond^nlloides  Pourr.  Chondrillen  Sc* 
Caulis  ramosissimus.  Folia  linearia  obtusa  subdentata 
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glabra.  Ped.  sqnamosi.  — Stamm  sehr  ästig*.  Blät- 
ter limenformig,^  stiimx^f,  etwas  gezähnt,  glatt,  Blü- 
teiistiele  schuppig.  In  Spanien.  P. 

4.  jPodospermtnn,  Fusssaame.  Peranthodium 
imhricatum.  Rec.  nudum.  Pap^nis  stix)itatiis  xdumo- 
siis.  Amphisp.  stix>ite  cayo.  — Haiiptkelch  dachzie- 
gelicht. Blüteiiboden  nackt.  Federkrone  gestielt,  fe- 
derig.  Samenhülle  mit  einem  hohlen  Stiel.  P.  pini- 
folium  Flor.  port.  v.  Scorzoiiera  xdnifolia  h.  1. 

1.  jP.  ZrtcimWw/M  Cand.  Gelax^pterF.  Caulis  ra- 
mosiis.  Folia  inferiora  pinnatifida,  laciniis  linearihiis, 
sux>eriora  indivisa.  Peranthod.  flosculos  subaecpians, 
phylla  siib  ax>ice  miicronata,  exter.  x>atiila.  — Stamm 
ästig.  Untere  Blätter  fiederformig,  mit  linienförmigen 
Lappen,  obere  ungetheilt.  Haux>tkelch  den  Blumen 
gleich.  Blättchen  miter  der  Spitze  fein  stachlicht,  die 
äussern  abstehend.  Im  mittl.  u.  südlich.  Europa.  P, 
Scorzoiiera  laciniata  Liun.  — JP.  muricatum  differt 
caule  scabro,  peranthodii  phyllis  cano  - scabris.  In  Ita- 
lia.  Scorzoiiera  muricata  Balbis.  An  var.  ? — P.  cal- 
dtrapifolium  Cand.  diff.  anthodio  minore,  x^^i’^uthod. 
flosciüis  minore.  In  Eur.  austr.  Scorzoiiera  calcitrapi- 
folia  Willd.  Sc.  resedifolia  Retz.  — P.  octangulare 
Cand-  dilf.  x^i'Siesertim  x>eranthodii  squamis  axipressis. 
In  Eur.  austr.  Orient.  Scorzoiiera  octangularis  Willd. 

2.  P.  tnraccacifolium,  Lö’wen  zahnblättrig  er 
F.  Scapus  ramosus.  FoL  Ijrato  - nincinata  pilosiuscula. 
Schaft  ästig.  Blätter  leier-schrotsägenförmig,  ziemlich 
haarig.  In  Böhmen.  P.  Scorzoiiera  taraxacifol.  Jacq. 

3.  P,  pumilum  Cavan.  Kleiner  F.  Scapus  imi- 
florus  squamoj^us  glaber.  Folia  pinnatifida  glabra,  la- 
ciniis linearihiis  calloso-mucronatis.  — Schaft  eiidilü- 
tig,  schiqipig',  glatt.  Blätter  fiederförmig,  glatt;  Lap- 
pen linienförmig,  warzig,  gespitzt.  In  Sx>anien.  P. 
Scorzonera  pumila  Cavan. 

5.  TJrospermum^  Schwanzsaame.  Perantho- 
dium monophyllum  octopartitum.  Rec.  nudiusculum. 
Pappus  breviter  stix>itatus  plumosus.  — Hauptkelch 
einblättrig,  achttheilig.  Blütenboden  ziemlich  nackt» 
Federkrone  kurz  gestielt,  federig. 

l.  P.  Ddlecharnpii  DesfönL  Dalechamps  Sch. 
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j Folia  inferiora  lyrata,  superiora  amplexicaulia  oWong-a 
I dentata,  oiniiia  hirsula.  Ped.  eloiigati  apice  iiicrassati. 

I PeraiithodiiiiM  g*]abriuscidiiin.  — Untere  Blätter  leier- 
förmig’, obere  staininumfasseiid , laiig’lich,  gebahnt  j 
i alle  rauh.  Bliitenstiele  lang’,  an  der  Spitze  verdickt. 
Hauptkelch  ziemlich  glatt.  Im  sütll.  Europa.  P.  Tra- 
gopog'on  Dal.  Linn.  Arnopogoii  Dalech,  Wilhf  — JJ, 
picroideß  Desfont.  diff.  foliis  hispidis,  peranth.  phjl- 
lis  hispidissimis.  Ibid.  Tragopogon  picr.  Linn.  Ar- 
nopog’on  asi^er  Linn.  est  var.  foliis  plerisque  integris. 
Trago])Ogon  asper  Linn. 

6.  Sonchus,  Oänsedistel.  Peranthodiinn iin- 
bricatuin  plerumque  ventricosuin.  Rec.  nudum.  Pap- 
pus  sessilis  pilosus.  Amphisp.  compressa.  — Haupt- 
kelch dachziegelicht,  meistens  bauchig.  Blütenboden 
nackt.  Federkrone  ungestielt,  haarig.  Samenhüllen 
zusammengedrückt.  — Meistens  gelbe  Blumen. 

1.  S.  fruiicosus  Linn.  suppl.  Strauchartige  O. 
Folia  inferiora  lyrata  et  subl^T’ata  calloso  - denticulata, 
superiora  subintegra.  Paniculae  pedicelli  glabri.  Pe- 
ranth. phj^lla  obtusiuscula , exteriora  apice  patula.  — 
Untere  Blätter  leierförmig  und  fast  leierf örmig , war- 
zig gezähnelt;  die  obern  fast  uneingeschnitten.  Rispe 
mit  glatten  Blütenstielen.  Hauptkelchbl.  stumpflich, 
die  äussern  an  der  Spitze  abstehend.  Auf  Madeira. 
Str.  S.  squarrosus  Cand.  — S,  Jacquini  Cand.  diff. 
foliis  sinuato  - piimatifidis,  pedicellis  subtomentosis, 
peranthodii  phyllis  appressis.  In  TeneriflPa.  Str.  S. 
fruticosus  Jacq. 

2.  S.  pinnatiis  Ait.  Gefiederte  G.  Folia  decur- 
sive  piimata,  foliola  lineari-Ianceolata  integerrima. 
Peranthod.  phylla  acuta  arrecta.  — Blätter  herablau- 
fend gefiedert;  Blättchen  linien- lanzettförmig  , ganz- 
randig.  Hauptkelchblätter  spitz,  aufrecht.  Auf  Ma- 
deira. Str. 

3.  S.  palustris  lAim,  Sumpf  G.  Folia  amplexi- 
caulia angulato  - sagittata  runcinata  mucronato  - denti- 
culata. Pedunculi  corymbosi  glanduloso- hispidi.  Am- 
phisp. angiilata  laevia*  — Blätter  stammumfassend, 
geöhrt,  pfeilförmig,  schrotsägenartig , stachelspitzig 
gezähnt.  Blütenstiele  traubendoldig , drüsig,  rauh. 
Samenhülle  eckig,  geglättet.  Im  raittl.  und  nördlich. 
Europa,  in  Sümpfen.  ^ P.  — S,  uliginosus  Marsch. 
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diff.  pedunculis  laevibus,  Junioribiis  siibtomentosis,  am* 
phisp.  creiiiilatis.  In  Eiir.  med.  orieiitali. 

4. ^  S.  maritimus  Linii.  Seestrands  G.  Fol.  am- 
plexicaiilia  lanceolata  deorsum  ärgiite  denticiilata  car- 
iiosiiiscula  glaiicescentia.  Ped.  subsolitarii  uudi.  — 
Blätter  stammumfassend,  lanzettförmig“,  ziemlich  flei- 
schig*, etwas  bläulich,  m*  kleinen,  scharfen,  rückwärts  • 
gekehrten  Zähnen.  Blütenstiele  fast  einzeln,  nackt. 
Im  siidl.  Europa  am  Seestrande.  P.  — S*  crassifolim 
Pourr.  var.  foliis  subsinuatis.  Ibid. 

5.  S.  arvettsis  Linn.  Acker  G*  Folia  amplexicau* 
lia  denticiilata,  inferiora  sinuato  - rimcinata , superiora 
lanceolata.  Ped.  corymbosi  glanduloso  - hispidi*  — • 
Blätter  stammumfassend,  gezähnelt;  die  untern  buch* 
tig,  Schrotsägen  förmig;  die  obern  lanzettförmig.  Blü- 
tenstiele afterdoldig,  drüsig,  haarig.  Im  mittlern  und 
nördl.  Europa,  auf  feuchten  Aeckern.  P.  — S.  hal^ 
ihicus  Fries  diff.  foliis  omnibus  lanceolatis  nec  rimci* 
natis.  Ad  mare  balthicum.  S.  maritimus  Retz.  ^ 

6.  Sn  oleraceus  Linn.  Kohl  G.  Rad.  ad  basin  di- 
visa.  Folia  amplexicaulia  Ijrato  - rimcinata  pinnatifida 
indivisaque  argute  dentata.  Ped.  squamosi;  juniores 
tomentosi.  Amphisp.  siibcjlindrica  aspera.  Blät- 
ter stammumfassend,  leier -schrotsägeuförmig,  fiedei;^ 
förmig  und  unzertheilt,  scharf  gezähnt.  Blütenstiel^ 
schuppig,  etwas  filzig.  Samenhüllen  etwas  cylindrisch^- 
scharf.  Durch  ganz  Europa.  ^ J.  ^ Sn  (isper  Fuchs 
diff.  rad.  ad  basin  indivisa,  foliis  spinuloso  - dentatis, 
pedunculis  niidis,  amphispermiis  compressis  submargi- 
uatis.  Ibidem.  S.  oleraceus  asper  Linn.  — Sn 
cerus  Willd.  ext.  variet.  foliis  magis  divisis.  — Sn  /e* 
nerrhnus  Linn.  diff.  foliis  pinnatifidis,  laciiiiis  lanceola* 
to  - linearibus  longe  aciitatis,  pedicellis  in  spontanen 
sub  peranthodio  tomentosis.  In  Eur.  austr.  — Sn  pec* 
tinatiis  Caiid.  diff.  a tenerrimo  caule  angulato  nec  cj- 
lindrico,  rad.  perenni  nec  bienni,  et  foliis  magis  re* 
gulariter  diyisis.  In  Gail,  austr. 

7.  Sn  coeruleus  Smith.  Blaue  G.  Folia  Ijrata 
runcinata  basi  sagittata  glabra  subtus  glauca*^  Antho- 
dia  racematim  posita,  pedicelli  glandiiloso- hispidi* 
Blatter  leierförmig,  schrotsägenartig,  an  der  Basis 
pfeilförmig,  glatt,  imten  graublau.  Blütenköpfe  trau- 
big  gestellt ; Blütenstiele  drüsig , steifrauh.  Auf  Ge- 
birgen im  mittl.  u.  nördl.  Europa.  P.  _ Blaue  Stralen- 
blumen.  S.  canadensis  Linn.  S.  alpimis  Willd.  — 
S*  floridanm  Linn.  diff.  pedicellis  glabris«  In  Amer» 
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bor.  S.  lappoiiicus  Willd.  — S,  Tnacrophyllm  Willd* 
diff.  lacinia  lolionim  extima  maxima,  inJflorescentia 
paiiiciilata.  In  Ainer.  bor.  S.  caiiadensis  Froel.  — S. 
I^lumieri  Liiiu.  dilF.  infloresceiitia  panicidata^  pedimcu- 
lis  glabris.  In  Pjreiiaeis. 

8.  S*  sihirictis  Liim.  Sibirische  G.  Fölia  ses- 
silia  laiiceolata  deiiticidata , radicalia  saepe  subrimci- 
iiata.  Iiifl.  paniciilata.  — Blätter  stiellos,  lanzettför- 
mig’, gezähnelt;  Wurzelhlätt.  oft  fast  schrotsagenarti^ 
eiiigeschnitten.  Im  nördlich.  Euroiia  und  Sibirien.  P» 
Blaue  Randblumen.  — S>  iataricus  Linn.  diff.  foliis 
plerisque  plerumque  runcinatis.  Ibid.  An  var.  ? 

9.  S*  chondrilloides  Desfont.  Chon  drillen  G. 
Folia  inferiora  pinnatifida,  superiora  pauca  linearia, 
omnia  dentata  glabra.  Rami  uniflori  elongati.  — Un- 
tere Blätter  fiederförmig;  obere  wenige  linienformig ; 
alle  gezähnt,  glatt.  Aeste  lang^  einblütig.  Im  sü& 
Euroiia.  P.  Scorzonera  resedifolia  Linn. 

7.  Picridivm.  Bitterling.  Peranthodium  im- 
bricatiim.  Rec.  nudum.  Pappiis  sessilis  pitosus.  Am*» 
phispermia  tetragona.  — Hauptkelch  dachziegelichfi 
Blütenboden  nackt.  Federkrone  ungestielt,  haarigu 
Samenhüllen  vierkantig,  — Gelbe  Blumen. 

1.  P.  vulgare  Desfont.  Gemeiner  B.  Caitlis  ra- 
mosus  paucifolius.  Folia  siuuato -dentato- pinnatifida 
denticulata  glabra.  Ped.  elongati  uniflori  superne  in- 
crassati.  — Stamm  ästig,  wenigblütig.  Blatter  fluch- 
tig gezähnt -fiederförmig,  gezähnelt,  glatt.  Im  südl. 
Euro])a.  J.  Sonchus  picroides  Willd.  Scorzonera  pi- 
croides  Linn. 

2.  P.  tingitanum  Desfont.  Tanger  B.  Folia  am- 
plexicaulia  pinnatifida  dentata  glabra.  Ped.  squamosi 
incrassati.  — Blätter  stammumfassend,  fiederförmig, 
gezähnt,  glatt.  Blütenstiele  schuppig,  verdickt.  Im 
südlichsten  Europa.  J.  Scorzonera  tingitana  Linn* 
Sonchus  tingitanus  Lam.  — P.  hispanicum  diff.  caule 
foliisque  albo-punctatis,  punctis  e tomento  albo.  Ibid« 
Sonchus  hispanicus  Jacq. 

8.  LiUctuca.  Lattich.  Peranthodium  cylindri- 
cum  imbricatum.  Rec.  nudum.  Pappus  stipitatus  pi- 
losus.  — Hauptkelch  dachziegelicht,  walzenförmig* 

50 
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Blütenboden  nackt.  Federkrone  gestielt,  haarig.  — i 
Meistens  gelbe  Blumen.  ^ 

1.  Zr.  sativa  Liiin.  Gemeiner  L.  Folia  inferiora  t 
magis  mimisve  divisa,  summa  amplexicaulia  cordata,  j 
omuia  glabra.  Ped.  paniciilati  bracteolati.  — Untere  { 
Blätter  mehr  oder  weniger  getheilt ; d.  obern  stamm-  J 
umfassend,  herzförmig;  alle  glatt.  Bliitenstiele  ris])ig,  >1 
mit  kleinen  Bracteen.  Vaterland  unbekannt.  Wird  ' 
häufig  und  in  vielen  Abänderungen  gebauet  und  das  , 
Kraut  gegessen.  — Zr.  crispa  Willd.  nonnisi  foliis  ' 
crispis  diSert.  — Ij.  lacimata  Roth.  difF.  foliis  infe- 
rioribus  piimatifidis  et  laciniatis,  superioribus  runci-  : 
natis  auriculatis,  L.  palmata  Willd.  L.  crispa  non 
capitata.  Auct.  Patria  utriusque  ignota.  Coluntur. 

2.  Li,  vir osa  JÄrm,  Giftiger  L.  Folia  inferiora  ; 
magis  minusve  sinuata,  superiora  Integra  oblonga  et  < 
lanceolata,  omnia  basi  sagittata  mucronato  - denticulata  j 
subtus  costa  spinulosa.  Ped.  bracteolati  paniciilati.  — j 
Untere  Blätter  mehr  oder  weniger  buchtig;  obere  un-  | 
zertheilt,  länglich  und  lanzettförmig;  alle  an  der  Ba-  j 
sis  pfeilförmig,  stachelspitzig'  gezähnt,  unten  an  der  ] 
Ribbe  stachhcht.  Blütenstiele  rispig,  mit  kleinen  | 
Bracteen.  Im  mittl.  Europa.  J.  Ist  officinell.  Herba  ’ 
Lact.  vir.  — Z.  angusiana  Allion.  diff.  foliis  angu-  ' 
stioribus  subtus  laevibus.  In  Eiir.  austr. 

3.  Z.  Scariola  Linn.  Stac h lichter  L.  Fol.  ver- 
ticalia  et  siibverticalia  omnia  siniiato-pinnatifida  basi 
sagittata  mucronato  - denticulata  subtus  costa  spinulosa. 

Ped.  bracteolati  paniciilati.  — Blätter  vertical  u.  fast  ' 
vertical,  alle  buchtig -fiederförmig,  an  der  Basis  ge- 
pfeilt, stachlicht  gezähnelt,  unten  an  der  Ribbe  stach- 
licht.  Blütenstiele  mit  kleinen  Bracteen,  rispig.  Im 
mittl.  Europa.  ^ J. 

4.  Z.  saligna  Linn.  Weiden  L.  Folia  caiilina 

lanceolata  ciliato  - denticulata  basi  sagittata,  costa  alba. 
Anthodia  lateralia  breviter  pedunculata.  — Stammbl. 
lanzettförmig,  fein  gesägt,  glatt,  an  der  Basis  gepfeilt  ' 
mit  weisser  Ribbe.  Blütenköpfe  an  den  Seiten,  kurz- 
gestielt. Im  südl.  Europa.  J.  — Z.  sagittata  j 

diff.  foliis  inferioribus  basi  atteniiatis  et  dentatis,  den-  t 
tibus  non  ciliatis.  In  Eur.  aust.  Orient. 

5.  Z.  quercina  Linn.  Eichenblättriger  L.  Fo-  * 
lia  inferiora  runcinata  denticulata  basi  dilatata  ample-  ^ 
xicauli,  superiora  lanceolata  sagittata.  Panicula  stricta.  i 
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j — Untere  Blätter  schrotsägenförmig',  gezähnelt,  an  cl. 

I Basis  erweitert,  stammiimfässeiid ; obere  lanzettförmig', 

i gepfeilt.  Rispe  gestreckt.  Im  mittl.  östl.  Europa.  P. 

— Li.  stricta  Kitaib.  differt  foliis  basi  angustatis,  pa- 
nicula  corymbosa.  In  Eur.  austr.  Orient. 

6.  Z/.  segusiana  Balb.  Segusianischer  L.  Fol. 
inferipra  Ijrata,  superiora  lanceolata  integerrima  sa- 
gittata,  omnia  glabra.  Ped.  elongati  iiniflori.  — Un- 
tere Blätter  leierformig ; obere  lanzettförmig',  ganzran- 
dig,  gepfeilt,  alle  glatt.  Blütenstiele  lang,  einblütig. 
In  Nord  - Italien.  J. 

7.  Zr.  perennis  Linu.  Perennirender  L.  Folia 
pinnatifida  glaucescentia  glabra , laciniis  linearibus. 
Infi,  panicnlata. — Blätter  fiederfm'inig,  bläulich,  glatt, 

j mit  linienförmigen  Lappen.  Rispe.  Im  südl,  Europa. 
P.  Blaue  Blumen.  — Z^.  dclioriifolia  Cand.  diff.  fo- 
liis dentato  - rimcinatis.  'In  Pyrenaeis.  — L.  tenerri-~ 
ma  Pourr.  diff.  statura  multo  minori,  fol.  lyratis , flo- 
ribus  purpureis.  In  Hispania. 

9*  Chondrüla,  Chondrille.  Peranthodiuin 
cylindricum  calyculatum.  Rec.  nudum.  Pappus  stipi- 
tatus  pilosus.  Flosculi  multiplici  Serie.  — Hauptkelch 
’cylindrisch^  m,  e.  Hüllchen.  Blütenboden  nackt.  Fe- 
derkrone gestielt,  haarig.  Blüten  in  vielfacher  Reihe# 

— Meistens  gelbe  Blumen. 

1.  Ch.  juncea  lAmx.  Binsenartige  Ch.  Caulis 
virgatus.  Folia  radicalia  runcinata  dentata  superiora 
lineari  - lanceolata.  Peranthodiuin  glabriusculum.  — 
Stamm  ruthenförmig.  Wurzelblätter  schrotsägenför- 
mig gezähnt;  obere  linien  - lanzettförmig.  Hauptkelch 
ziemlich  glatt.  Im  mittl.  und  südl.  Euroiia.  P.  — 
Ch.  latifolia  Marsch,  diff.  foliis  latioribus , perantho- 
dio  hispido.  In  Europ.  austr.  Orient.  — Ch.  graminea 
Marsch  dijff.  foliis  praesertim  superioribus  angustiori- 
bus.  Ibid. 

10.  Prenanihes.  Hasenlattich.  Peranthod. 
cylindricum  calyCulatum.  Rec.  nudum.  Pappus  sti- 
pitatus  pilosus.  Flosculi  simplici  Serie.  — Hauptkelch 
walzenförmig,  mit  einem  Hüllchen.  Blütenboden 
nackt.  Federkrone  gestielt,  haarig.  Blüten  in  einfa- 
cher Reihe.  — Meistens  gelbe  Blumen. 

50* 
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1.  P,  spinosc$  Forsk.  Stachlichter  H.  Caulis 
ramosissimiis , raiuis  spinosis.  Folia  sessilia  linearia 
siiiuato  - dentata*  — Stamm  sehr  ästig*,  mit  staclilicli- 
ten  Aesteii.  Blätter  iingestielt,  linieuförmig*,  huchti^ 
gezähnt..  Im  südlichsten  Europa,  N,  Africa.  P, 

2.  P.  chondrilloides  Arduin.  Chon  drillen  H. 
Caulis  ramosus  superne  nudus.  Folia  radicalia  lanceo- 
lata  siihdentata,  caulina  pauca  linearia.  — Stamm 
ästig’,  oben  nackt.  Wurzelblätter  lanzettförmig,  etwas 
gezähnt;  StammbL  wenige,  linienförmig.  Im  mittlern 
Europa  auf  Alpen.  P.  Lactuca  prenanthoides  Scop. 

3.  P*  muralis  Limii^  Mauer  H.  Caidis  superne 
ramosus.  Folia  Ijrataj  laciniae  angulato  - dentatae, 
terminalis  hastato  - deltoidea.  — Stamm  oben  ästig, 
Blätter  leierfö’rmig*;  eckig  gezätote  Lappen;  Endlap- 
pen spiess  - deltaförmig.  Im  mittl.  u.  nördl.  Europa, 
an  schattigen  Orten. 

4.  jP.  viminea  Linn.  Ruthen  Folia  decurren- 
tia  auriculis  cauli  adnatis,  inferiora  pinnatifida,  supe- 
riora  lanceolata.  — Blätter  herablaiifend ; Ohren  dem 
Stamm  angewachsen;  d.  untern  fiederförmig,  d.  obern 
lanzettförmig.  Im  südl.  Europa.  J.  — P.  ramosisshna 
Allion.  diff.  foliis  radicalibus  tantiun  rimcinatis,  cauii- 
nis  Omnibus  linearibus.  Ibid. 

11.  Ilylethale.  Waldsprosse.  Peranthodium 
calyculatum  cjliudricum.  Rec.  imdum.  Pappus  ses- 
silis  pilosus.  Flosculi  simplici  Serie.  — Hauptkelch 
umhüllt,  cjliiidrisch.  Blütenboden  nackt.  Federkrone 
ungestielt,  haarig.  Blüten  in  einfacher  Reihe. 

1.  H.  purpurea.  Purpurblütige  W.  Folia  am- 
plexicaulia  lanceolata  dentata  subtus  giauca.  Pedunc. 
axillares  pauciflori.  — Blätter  stammumfassend,  lan- 
zettförmig, gezähnt,  unten  bläulich,  Blütenstiele  in  d. 
Blattwinkeln  wenigblütig.  Im  mittl.  Europa,  in  ber- 
gigten  Wäldern.  P.  Rothe  Bl.  Prenanthes  purp.  Linn. 

12.  Peontodon.  Löwenzahn.  Peranthodium 
calyculatum.  Rec.  nudum.  Pappus  stipitatus  pilosus. 
Hauptkelch  umhüllt.  Blütenboden  nackt.  Federkrone 
gestielt,  haarig.  — Gelbe  Blumen.  W^urzell^latter. 
Blütenstiele  an  der  Wurzel. 

1,  Ju,  Taraxacum  Linn,  Gemeiner  L.  Fol.  nm- 
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cinata,  laciniis  triang’ularibus  dentatis  et  iucisis  pilo- 
siiisculis.  luvolucri  phjlla  lanceolata  reflexa.  — Blät- 
ter schrotsäg'entormig- ; Lappen  dreieckig* , gezähnt, 
ziemlich  haarig*.  Hüllblätter  lanzettförmig*,  zurückge- 
bogen. Durch  ganz  Europa.  ^ P,  Kjraut  und  Wur- 
zel officinell.  Herba,  radix  Taraxaci.  — Z/.  bessara^ 
hicus  Fisch,  diff.  foliis  lanceolato  - liuearibus  pinnatifi- 
do- dentatis  et  pinnalifidis.  In  Eur.  austr.  Orient.  — 
Jj,  alpinus  Hopp.  difi.  foliis  hirsutiusculis,  involucri 
phyllis  ovatis.  In  alpil)us  Eur.  inediae.  — Z/.  seroti^ 
nus  Kitaib.  diff.  foliis  incano-villosis,  laciniis  ohlongis 
obtusis.  In  Europ.  austr.  Orient.  — JL.  glaucescens 
Marsch,  diff.  foliis  nincinato-pinnatifidis  glaucis  gla- 
bris,  laciniis  lineari  - lanceolatis  subfalcatis  distantibus, 
involucri  phjllis  patulis.  Ibid. 

2.  Li.  ohovatus  Willd.  Eirundblättriger  L.  Fo- 
lia  obovata  obtusiuscula  dentata.  Involucri  phylla  pa- 
tula.  — Blätter  lungekehrt  eiförmig,  gezämit,  ziem* 
lieh  stumpf.  Hüllblättchen  abstehend,  ln  Spanien.  P. 

3.  Z/.  salimis  Pollich.  Salz  L.  Folia  obverse  lan- 
ceolata sinuato  - dentata  glabra.  Involucri  phjlla  ap- 
pressa.  — Blätter  lanzettförmig,  vorn  breiter,  buch^ 
tig  gezähnt,  glatt.  Hüllblätter  angedrückt.  Im  mittL 
Europa  auf  Wiesen.  ^ P.  L.  palustris  Smith.  L.  li- 
vidiis  Kitaib.  ^ Zr.  laevigatus  Willd,  diff.  foliis  nm- 
cinato-piunatindis.  Ibid.  An  Var.?  L.  erectus  Hoffm, 
L.  taraxacoides  Hoppe.  Scorzonera  Taraxaci  Roth. 
Planta  hispanica  non  differt. 

4.  Z#.  hulhosns  Linn.  Zwieblichter  L.  Rad.  re-^ 
pens  tuberifera.  Folia  petiolata  oblongo  - lanceolata 
subdentata  glabra.  Involucri  phjlla  lineari  - lanceolata 
patula.  — Wurzel  kriechend,  knollen tragend.  Blätter 
gestielt,  länglich -lanzettförmig,  etwas  gezahnt,  glatt. 
Hüllblätter  linien  - lanzettförmig,  abstehend.  Im  südl. 
Europa.  P.  Hieracium  bulbosum  Willd.  Prenanthes 
bulbosa  Cand. 

13*  jipargia.  Pfaff enröhrlein.  Peranthod. 
Imbricatum.  Rec.  nudum.  Pappus  sessUis  plumosus. 
Hauptkelch  dachziegelicht.  Blüteiiboden  nackt,  Fe- 
derkrone stiellos,  federig.  — Meistens  gelbe  Blumen. 

1.  aJpina  Host.  Alpen  P.  Folia  obverse  lan- 
ceolata sinuato  - dentata,  pilis  simplicibus.  Scapus  imi- 
florus  superne  inorassatus  squamulosus  pubesceii».  — 
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Blätter  lanzettförmig’ , vom  breiter,  buchtig’  g'ezähnt,  ■ 
mit  einfacheu  Haareii.  Schaft  einblütig*,  oben  verdickt.  ^ 
schuppig’,  feinraiih.  Auf  Alpen  im  mittl,  Europa.  P.  . 
Leontodon  alpinum  Jacq.  L.  pjrenaicum  Gouan.  He-  | 
djpnois  pyrenaica  Yill.  Picris  saxatilis  Allion.  — A.  i 
crocea  Willd.  diff.  foliis  runcinatis,  laciiiia  terminali  | 
triang*ulari,  g*labris  aut  hirsutis,  peranthodio  hispido,  • 
floribus  croceis.  Ibid.  sed  in  regioiiibus  mag'is  versus 
Orientem  positis.  — A.  aurantiaca  Kitaib.  diff,  foliis  • 
glabris,  scapo  nudo  non  squamoso,  peranthodio  xiilis 
nig'ricantibus  tecto,  floriJius  aurantiacis.  Hab.  in  Hun-  j 
g*ariae  Alpibus.  — A.  Villarsi  Willd.  diff.  foliis  ca-  | 
nescentibus,  laciniis  liiiearibus  distantilnis , pilis  sim-  ^ 
plicibus,  scapo  et  peranthodio  g*labriuscidis.  In  Alpi- 
bus Eur.  austr.  Leontodon  hirtum  Yillars.  Apargia  ma-  j 
crorhiza  Guenth.?  i 

2.  A,  hastilis  Spiess  P.  ^ Folia  lanceolata  | 

runcinato  - deutata  glabra.  Scapus  uniflorus  midus.  Pe-  J 
ranthodiiim  glabrum.  — Blätter  lanzettförmig’,  schrot-  j 
sägenförmig  gezähnt,  glatt.  Schaft  einblütig,  nackt.  | 
Hauplkelch  glatt.  Im  mittl.  und  südl.  Europa.  P.  — | 

A.  dubia  Hoppe  diff.  foliis  pilosiusculis,  pilis  furcatis,  | 
scapo  subnudo,  peranthodio  hirto.  In  Alpibus  Europ.  ' 
med.  Orient.  — A^  fasciculata  Bivon.  differt  radice  | 
fasciculato  - tuberosa,  foliis  pilosiusculis,  pilis  simplici- 
biis  et  furcatis^  scapo  squamuloso,  peranthodio  hirto. 

In  Italia.  A.  cichoracea  Tenore. 

3.  A.  hispida  Willd.  Steif  rauhes  P.  Folia  run-  ' 

cinata  et  rimcinato-dentata  hispida,  pilis  furcatis.  Sca-  ! 

pus  uniflorus  subnudus  cum  peranthodio  hispidus.  — 
Blätter  schrotsägenförmig  und  schrotsägenförinig  ge-  j 
zähnt,  steifrauh,  mit  gespaltenen  Haaren.  Schaft  ein- 
blütig, fast  nackt,  wie  der  Hauptkelch  steifrauh.  Iin  I 
mittl.  und  nördl.  Europa.  P.  — A,  crispa  Willd.  i 
diff*.  foliorum  laciniis  magis  dentatis,  pilis  trifurcatis.  | 
In  Europ.  austr.  Leontodon  crispum  Yill.  I 

4.  A,  saocatilis  Tenore.  Stein  P.  Caidis  ramosus 
subfoliosus  hirtus.  Fol.  runcinato-  et  pinnatifido - den- 
tata  hirta,  pilis  furcatis.  Peranth.  phjlla  ciliata  hirta-  ' 
que.  — Stamm  ästig’,  etwas  blättrig,  kurzrauh.  Blät-  j 
ter  Schrotsägen  - und  fiederförmig  gezähnt,  kurzrauh,  | 
mit  gespaltenen  Haaren.  Hauptkelchblätt.  gewimpert  | 
oder  rauh.  Im  südl.  Europa.  Hujus  loci  A,  aspera 
Willd.  et  A.  hispanica  ej.  quae  nonuisi  varietates. 

5.  A.  incana  WeissesP.  Fol.  lanceolata 

denticulata  et  sinuato  - deutata  tomentosa,  pilis  multifi- 
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clis.  Scajius  subiuidus  iiiiifloriis  hirtus.  Peraiithodinm 
hispidüui«  — Blätter  lanzettförmig*,  g*ezälmelt  oder 
hiichtig  gezähnt,  filzig,  mit  vielgetheilten  Haaren. 
Schaft  fast  nackt,  kiirzrauh,  einblütig.  Hanptkelch 
steifrauh.  Jni  mittl.  Europa  auf  Hügeln.  P.  Hieraciuin 
incaimin  Liim. 

6.  A.  Taraocaci  L Ö wenzahna rtiges  P. 

Folia  lanceolata  dentata  et  siniiato  - deutata  glabrius- 
ciila.  Scapus  l — 2florus  siibnudus  superne  valde  in- 
crassatus.  Perantliodium  ]>ilis  longis  nigricantibus.  — 
Blätter  lanzettförmig',  gezähnt  und  buchtig  gezähnt, 
jiiemlich  glatt.  Schaft  1 — 2blütig,  fast  nackt,  oben 
sehr  verdickt.  Haujitkelch  mit  langen  schwärzlichen 
Haaren.  Auf  Alpen  im  mittl.  Eurojia.  P.  Hieraciuin 
Taraxaci  Linu.  Hedjpnois  Taraxaci  Vill.  Picris  Ta- 
ra xaci  Allion. 

7.  A.  autujnnnlislAmi,  Herbst  P.  Folia  lanceo- 
lata dentata  et  pinnatifido  dentata  glabriusciila.  Sca- 
pus ramosus  squamosus.  Peranthodium  glabrinsculum 
aut  subhirtum.  — Blätter  lanzettförmig,  gezähnt  und 
buchtig  fiederformig,  ziemlich  glatt.  Hauptkelch  ziem- 
lich glatt  od.  etwas  rauh.  Im  mittl.  u.  nordl.  Europa 
häufig.  >5^  P.  — A,  pratensis  differt  peranthodio  pilis 
longis  fuscis  saepe  furcatis  obsesso,  anthodiis  majori- 
bus.  Ad  littora  mar.  baltliici. 

14.  TJirincia,  Thrincie.  Peranthodium  ca- 
lyculatum.  Rec.  midum.  Pappus  fl.  in  ambitii  bre- 
vissimus  iialeaceus,  in  disco  stipitatus  plumosus.  — 
Hauptkelch  lunhüllt.  Blütenboden  nackt.  Federkrone 
der  Blumen  im  Umfange  sehr  kurz,  spreuartig;  in  d. 
Mitte  gestielt,  fiederformig.  — Gelbe  Blumen. 

1.  r.  hirta  ]^.oth.  Rauhe  T.  Folia  spatulato -lan- 
ceolata retrorsum  dentata  hirsutiuscula.  Scapus  cum 
peranthodio  glaber.  — Blätter  Spatel -lanzettförmig, 
rückwärts  gezähnt,  etwas  rauh.  Schaft  und  Haiipt- 
kelch  glatt.  Im  mittl.  und  siidl.  Europa.  P.  Leonto- 
don  hirtiim  Linu. 

2.  T.  hispida  Roth.  Scharf  rau  he  T.  Fol.  spa- 
iulato- lanceolata  retrorsum  dentata  aut  runcinata  his- 
pida. Scapus  cum  peranthodio  hispidiusculus.  — Blät- 
ter Spatel -lanzettförmig,  rückwärts  gezähnt  od.  schrot- 
sägenförmig, scharfrauh.  Schaft  u.  Hauptkelch  ziem- 
lich scharfrauh.  Im  südl.  Europa.  J. 
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3,  T.  iuherosa  Caiid.  Knollig'e  T.  Radix  fas- 
ciculatd  - tiiberosa.  Folia  lyrato  - piiuiatifida  Lirta.  Sca- 
pus  cum  peraiithodio  hirsutiiisculus,  — Wurzel  bü- 
gchelförmig-,  knollig*.  Blätter  leier  - fiederförinig*.  Schaft 
und  Hauptkelch  ziemlich  rauh.  Im  siidl.  Europa.  J. 

15.  Ptci'is,  Bitter  kraut.  Peraiithodium  ca-- 
lyculatum.  Rec.  uudum.  Pappus  sessilis  plumosus. 

Hauptkelch  umhüllt.,.  Bliiteubodeu  nackt.  Feder- 
krone jstiellogjj  federig’.  — Gelbe  Blumen. 

1,  P.  hieracioides  Linn.  Habichtartig'es  B.  Fo- 
Jia  oblong*o  - lanceolata  dentata  cum  caule  hispida,  pi- 
lis  glochidatis.  Anthodia  corjmbosa;  involucnim  pa- 
tens.  — Blätter  länglich  lanzettförmig,  gezähnt,  wie 
der  Stamm  steifrauh,  mit  vielliakigen  Haaren.  Blü- 
tenköpfe in  Traubendolden  j Hülle  abstehend;  Im 
mittl.  und  südl,  Europa.  P.  — P.  hufnifiisa  Willd. 
vix  difiert  nisi  caule  prostrato.  Ibid.  — P.  pyrenaica 
Liim.  vix  diff,  radice  napiformi.  In  Pyrenaeis.  P.  tu- 
berosa  Lapeyr. 

16.  Helminihia»  Wurmkraut.  Peraiithodium 
iiivölucratum.  Rec.  nudum.  Pappus  stipitatus  pliuno- 
sus.  Hauptkelch  umhüllt.  Blütenhoden  nackt.  Fe- 
derkrone gestielt,  federig.  — Gelbe  Blumen. 

1,  Ä ecMoides  Juss.  Natterkrautähnliches 
W.  Folia  amplexicaulia  oblonga  et  lanceolata  spinu- 
losa dentata.  Involucnim  peranthodio  majus,  phyllis 
ovalibus.  — Blätter  stammumfassend,  länglich  und 
lanzettförmig,  stachlicht  gezähnt.  Hülle  grösser  als 
der  Hauptkelch;  Blätter  eiförmig.  Im  südl.  Europa. 
J.  — H.  spinosa  Flor,  port.  dift.  involucro  minori  ac 
peranthodium.  Ibid. 

17.  HypocJioeris.  Ferkelkraut.  Peranthod. 
imbricatum.  Rec,  paleacemn.  Pappus  plumosus  radii 
sessilis , disci  stipitatus,  — Hauptkelch  dachziege- 
licht. Blütenbodeii  spreuig.  Federkrone  federig,  die 
Randhlumen  uugestielt,  die  Mittelblumen  gestielt,  — 
Gelbe  Blumen. 

l.  H.  Ar achniies 'BiYon.  Spinnweb  en  F.  Gau- 
lis ramosus  nudiusculus.  Folia  oblonga  et  lanceolata 
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simiato  - dentata  hispida.  Pappiis  radii  arachnoideo- 
lanatiis.  — Stamm  ästig’,  ziemlich  nackt.  Blatter  läng- 
lich n.  Imizettformig’,  hnchtig*  gezahnt,  steifrauh.  Fe- 
derkrone am  Rande  spinnwehenwoilig.  Im  südlich. 
Europa.  J,  H.  minima  Liim.  H.  hispida  Roth. 

2.  H.  glahra  Linn.  Glatter  F.  Caiilis  ramosus 
nudiusculus.  Folia  oblonga  et  lanceolata  sinuato- den- 
tata glahra.  Paj>pus  radii  siin]>liciter  plumosus.  — 
Stamm  ästig,  ziemlich  nackt.  Blätter  länglich  n.  lan- 
zettförmig, biichtig’  gezähnt,  glact.  Fed^’krone  der 
Randbliimen  einfach,  federig.  Im  mittl.  Europa.  ^ J. 

1 8,  ^dckyrojphorus,  Spreu  träger.  Perantho- 
dium  imbricatnm.  Rec.  paleaceiim.  Pappus  stipita- 
tiis  plumosus.  — Hauptkelch  dachziegelicht.  Bliiten- 
boden  spreuig.  Federkroiie  gestielt,  federig.  — Gelbe 
Blumen. 

1.  hcJveticus  Scop.  Schweiz  erischer  S.  Gau- 
lis simplicissimus  uniflorus.  Folia  obverse  lanceolata 
denticulata.  Peduiicuhis  incrassatiis.  Anthodium  am- 
plum.  — Stamm  ganz  einfach,  einblütig.  Blätter  um- 
gekehrt lanzettförmig,  gezähnelt.  ßlütenstiel  verdickt. 
Blütenkopf  sehr  gross.  Auf  Alpen  im  mittl.  Europa. 

P. 

2.  A.  maculatus  Scop.  Gefleckter  S.  Gaulis 
ßubmiiflorus  nudiusculus.  Folia  radicalia  oblonga  den^ 
tata  villosa  saepe  maculata.  Ped.  incrassati.  — Stamm 
oft  einblütig,  ziemlich  nackt.  Wiirzelblätter  länglich, 
gezähnt,  zottig,  oft  gefleckt.  Blütenstiele  verdickt. 
Auf  Bergwiesen  im  mittl.  Eurojia.  P.  Hypochoeris 
maculata  Einn. 

3.  radicatus  Scop.  Wurzel  S.  Gaulis  raino- 
sus  nudiusculus.  Folia  lanceolata  runcinato- dentata 
hirsutiuscula.  Ped.  non  incrassati  squamosi.  — Stamm 
ästig,  ziemlich  nackt.  Blätter  lanzettförmig,  schrote 
»ägenartig  gezähnt,  ziemlich  rauh.  Blütenstiele  nicht 
verdickt,  schujipig.  Im  mittl.  und  nördl.  Europa.  ^ 
P.  Hypochoeris  radicata  Limi.  — Hypochoeris  ina-* 
crorhiza  Günth.  diff.  radice  najnformi.  In  Ital. 

19.  Seriola,  Nesselsalat.  Peranthod.  Sim- 
plex. Rec,  paleaceiim.  Pappus  stqiitatus  plumosus. 
— Hauptkelch  einfach.  Blütenbodeu  spreuig.  Feder- 
kröne  gestielt,  federig.  — Gelbe  Blumen. 


794 


CI.  II.  Exogeneae. 

1.  S»  urens  Linn.  Brennender  N.  Caulis  diclio- 
toinus  foliosus  iireiis.  Folia  amplexicaulia  obloiig^a  si- 
nn ato  - deiitata.  Anthod.  brevissime  pediinciilata.  — 
Stamm  zweitheilig',  blättrig-,  brennend  ranh.  Blatter 
stammnmfassend,  länglich,  bnchtig-  gezähnt.  Bliiteu- 
köpfe  kurz  g-estielt.  In  Sicilien,  Griechenland.  J, 

2.  S.  aethnensis  liiim,  Aethnischer  N,  Caidis 
liichotomus  paucifoliiis  setosus.  Folia  obverse  obloiiga 
dentata  pilosa.  Peranthodiiim  setosum.  — Stamm  2- 
theilig',  wenig-  blättrig,  borstig-.  Blätter  länglich  vorn 
breiter,  g-ezähnt  haarig-.  Haiiptkelch  borstig'.  Im  siidl. 
Europa.  J.  — S.  glauca  Tenore  diff.  caule  glabro  fo- 
liis  sinuato  - dentatis  pilosiusculis  glaucis,  peranthodio 
g'labriusculo.  Jbid.  — S»  pubescens  Tin.  difF.  caule 
g-labro,  foliis  sinuato  - dentatis  peranthodioque  pilosius- 
culis. l])id.  — S.  albicans  Tin.  diff.  caule  piloso,  fo- 
liis peranthodioque  villosis.  Ibid. 

20.  Robertia,  Robertie.  Peranthodiiim  Sim- 
plex. Rec.  x>aleaceum.  Pappus  sessilis  plumosus.  — 
Hauptkelch  einfach.  Bliitenboden  spreuig.  Feder- 
krone iingestielt,  federi^.  — Gelbe  Blumen. 

1.  R,  iaraacacoides  Cand.  Löwenzahn  artige 
R.  Herba  §^labra.  Folia  runcinata.  Scaj)us  uniflorus. 
— Kraut  glatt.  Blätter  schrotsägenarti^.  Schaft  ein- 
blütig'. In  Italien.  J.  Seriola  taraxacoides  Loisel.  S. 
uniflora  Bivou. 


! 

( 
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21.  Andryala.  Wolldistel.  Peranthod.  Sim- 
plex. Rec.  pilosum.  Pappus  sessilis  i>ilosus.  Haupt- 
kelch einfach.  Bliitenboden  haarig.  Federkrone  unge-  ; 
stielt,  haarig-.  — Gelbe  Blumen. 

1.  A,  cheiranthifoJia  L’Herit.  Cheir an thus blät- 
trig'e W.  Herba  glanduloso- viUosa  glutinosa.  Folia 
inferiora  pinnatifida,  superiora  lanceolata  integ-errima. 

— Kraut  drüsig  zottig,  klebrig.  Untere  Blätter  fie- 
derförniig,  obere  lanzettförmig,  uneingeschnitten. ^ Im 
südlichsten  Europa,  auf  Madeira.  P.  ~ A»  nißricam  ; 
Poiret.  diff.  foliis  omnilnis  lyratis  et  pinnatifidis.  Ibid.  l 

— A,  ragtisina  Linn.  magis  diff.  herba  tomento  fus-  ; 
cescente  obsita,  foliis  omnibus  inciso-dentatis.  In  Eur. 
australioi'i. 

2.  A.  lanaia  Limi.  Wollige  W.  Herba  villoso-  * 
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lanata.  Folia  oblonga  repaiiila.  Aiithod.  Bubcorjm- 
bosa.  — Kraut  rauh,  wollig*.  Blätter  länglich,  aus- 
geschweift. Blütenköpfe  fast  iu  Traubeiidolden.  Auf 
Alpen  ini  inittl.  Europa.  P.  Hieracium  lanatum  Vill. 

— A,  incana  Caiid.  diff.  herba  iiicano  - villosa,  foliis 
integerrimis,  antliodiis  paniculatis.  In  Pjreiiaeis. 

22.  Rothia.  Rothie.  Perantliodiiim  siinplex. 
Ree.  in  ambitn  paleaceiim  in  disco  pilosum.  Pappus 
radii  imllus,  disci  sessilis  pilosus.  — Hauptkelch  ein- 
fach. Blütenboden  im  Umfange  si)reuig,  in  der  Mitte 
haarig.  Federkrone  der  Randblumen  fehlt,  an  den 
Mittelbliiinen  ungestielt,  kaai'i^* 

1.  R.  runcinata  Roth.  »Sch  rotsägen  blättrige 
R.  Folia  sessiiia  tomentosa;  inferiora  runcinata,  su- 
periora  lanceolata  subdentata.  Ped.  subcorjmbosi.  — 
Blätter  ungestielt,  filzig;  d,  untern  schrotsägenförmig; 
die  Obern  lanzettförmig,  gezähnt.  Blütenstiele  fast 
traubendoldig.  Im  südl.  Europa.  P.  Andrjala  inte- 
grifolia  Linn.  — H.  cheiranthifolia  Roth.  diff.  foliis 
tenuius  tomentosis,  inferioribus  siniiato- dentatis,  su- 
perioribns  integerrimis.  Ibid.  Andryala  sinuata  Linn. 

— R,  (uidryaloides  Gaertn.  diff*.  ramis  subunifloris  fo- 
liis amplexicaulibus  ovato-lanceo»atis  subintegerrimis. 
In  His])auia.  — R.  argentea  Lapeyr.  diff.  ramis  uni- 
floris,  foliis  argenteo-subtomentosis,  inferioribus  Ij- 
rato  - pinnatifidis,  summis  integerrimis.  In  Eur.  aiistr. 
Andryala  laciniata  Lam. 

23.  Borhhausia.  Borkhausie.  Peraiithodium 
calyculatum.  Rec.  nudum.  Pappus  pilosus  disci  stipi- 
tatus  radii  sessilis.  — Hauptkelch  umhüllt.  Blüten- 
boden nackt.  Federkrone  haarig,  die  Mittelbl.  ge- 
stielt, die  Raubblumen  ungestielt.  Gelbe  Blumen 
meistens. 

1.  B.  mcaeefisis.  Nizza’ s B.  Caulis  erectus  ra- 
mosus  scaber.  Fol.  runcinata  et  pinnatifida  hisj)idius- 
cula.  Peranth.  glandulose  scabruin,  involucri  phylla 
liuearia  patentia.  — Stamm  aufrecht  ästig,  scharf. 
Blätter  schrotsägenförmig  und  fiederfönnig , ziemlich 
steifrauh.  Hauptkelch  driisig,  scharf ; Hüllenblätter  li- 
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aienförinig-,  abstehend.  Im  siidl.  Europa.  J.  Creiüs 
nicaeensis  Balb. 

2.  B,  alpma.  Alpen  B.  Caulis  erectus  subramo- 
siis  asper.  Folia  ainplexicaulia  cordato-sagittata  ob- 
loiiga  dentata.  Ped.  eloiigati  luiifiori;  peranth,  hispi- 
dum,  iiivolucri  phjUa  oralia  scariosa  ampla.  — Stamm 
aufrecht,  etwas  ästig,  scharf.  Blätter  stammumfas- 
send,  herz  - x>f eilformig,  länglich,  gezähnt.  Blüteiistiele 
lang,  einblütig.  Hauj>tkelch  steifrauh;  Hüllblätter  ei- 
förmig, Yertrocknet,  gross.  Auf  Voralpen  im  mittlern 
östl.  Eurox)a.  J.  Crepis  alpina  Linn. 

3.  B.  rubra,  Rothe  B.  Caulis  erectus  subramo- 
sus  glaher.  Folia  radicalia  runcinato -Ijrata,  caulina 
subpiniiatiüda.  Ped.  elongati  uniflori;  peranthod.  his- 
pidum,  iiivolucri  phylla  oblongo  - lanceolata  glabra.  — 
Stamm  aufrecht,  etwas  ästig,  glatt.  Wurzelblätter 
Schrotsägen -leierformig;  Stammblätter  etwas  fieder- 
förmig. Blütenstiele  lang,  einblütig;  Haiiptkelch  steif- 
rauh ; Hüllblätter  länglich  lanzettförmig,  glatt.  Im 
südl.  Italien.  J.  Rothe  Blumen.  Crepis  rubra  Liim. 
— B,  purpurea  Bivon.  diff.  rad.  pereniii,  caule  super- 
ne  glanduloso  - piloso,  foliis  hirsutis^  leranthodio  glan- 
duloso-piioso,  involucro  amplo  scaricso.  In  Sicilia.  — 
B,  hellidifolia  Cand.  inagis  did.  fol.  radicalibus  spa- 
tulatis  carnosulis  denticulatis  glabris,  peranthodio  sub- 
farinoso,  flosculis  subtiis  purpurascentibus.  In  Corsica. 

4.  B.  foetida.  Stinkende  B.  Caulis  adscendens 
subramosus  hispidiusculus.  Folia  riincinato-pinnati- 
fida  canescentia.  Ped.  uniflori,  peranthodium  glandu- 
lose  pilosum,  invol.  phylla  brevia  pauca.  — Stamm 
aufsteigend,  etwas  ästig,  ziemlich  sleifrauh.  Blätter 
Schrotsägen -fiederförmig,  graulich.  Blütenstiele  ein- 
blütig; Hauptkelch  drüsig  haarig;  Hüllblätt.  wenige 
kurze.  Im  mittl.  u.  südl.  Europa  auf  Hügeln.  J.  Cre- 
X>is  foetida  Linn.  — B.  Iiycmalis  Bivon  sat.  diff.  rad. 
napiformi,  foliis  lyrato-pinnatifidis,  laciniis  denticula- 
tis, peranthodio  j)iloso,  involiieri  phyllis  lanceolatis 
X)atulis.  In  Sicilia. 

5.  B.  aspera.  Scharfe  B.  Caulis  ramosus  su- 
perne  hispidus.  Folia  inferiora  spatiilata  dentata,  su- 
periora  amplexicaulia  oblonga  sinuato  - dentata.  An- 
thodia  aggregata,  peranthod.  spinuloso-hispidum,  in- 
volucr.  phylla  ovalia  scariosa.  — Stamm  ästig,  oben 
steifrauh.  "Untere Blätter  spatelförmig,  gezähnt;  obere 
stammumfassend,  länglich,  huchtig  gezahnt.  Blüten- 
köpfe genähert ; Hauptkelch  stachlicht  rauh ; HüDbl. 
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eiförmig,  Tertrocknet.  ^ Im  süJl.  Europa.  J.  Crepis  as- 
pera  Liiiu.  — B.  hispida  diftert  foliis  radicalibus  loii- 
gioribus  augiistioribus,  caiiliiiis  amplexicaulibus  sagit- 
tatis  lanceolatis  snbpiimatifidis,  aiithodiis  corymbosis, 
involucri  phjllis  lanceolatis.  ln  Hungaria. 

24.  LagoseHs.  Hasen  salat.  Peranthodium 
caljculatiim.  Rec.  niidiim.  Pappus  stipitatus  pilosiis. 

— Haiiptkelch  niiihnllt.  Bliitenboden  nackt*  Feder- 
krone gestielt,  haarig.  — Gelbe -Blumen. 

1.  L.  hursifolia.  Taschel krautblättriger  H. 
Caulis  subaphyllus.  ^olia  lyrato  - runcinata  deuticu- 
lata  glabriuscula.  Pemnthodium  cjlindricum,  phjlla 
cariua  hispida;  involucri  phylla  brevia  linearia.  — 
Stamm  fast  ohne  Blatter.  Blätter  leier  - schrotsägen- 
förmig, gezähnelt,  ziemlich  glatt.  Hauptkelch  cylin- 
drisch;  Blättchen  m.  steifrauhem  Stiele ; Hiillblättchen 
kurz,  linientörmig.  Im  südl.  Europa.  J.  Crepis  bur- 
sifolia  Liuii.  — Lt.  intyhacea  Flor,  port.  diff.  caule 
superne  pubescente,  fol.  dentato-runcinatis  mucronu- 
latis  glabriusculis,  peranthodio  subtomentoso  carina 
submuriculato,  involucri  phyllis  oblongis*  In  Liisitan. 

— h.  calycina  Flor.  port.  ab  hac  diff,  involucri  phyl- 
lis peranthodium  fere  aeqiiantibiis.  Ibid. 

2.  Ij,  leontodontoides.  Löwen  zahn  artiger  H. 
Caulis  subaphyllus  pauciflorus,  Folia  runciuata  laci* 
niis  dentatis  in  petiolum  hispidulum  decurrentia.  Per- 
anthod.  glabriusculum,  invol.  phylla  linearia  appressa. 

— Stamm  fast  blattlos,  wenigblütig.  Blätter  schrot- 
sägenförmig, mit  gezähnten  Lappen,  d.  in  einen  rau- 
hen Stiel  auslaufen.  Hauptkelch  ziemlich  glatt;  Hiill- 
blättchen linienförmig,  angedriickt.  Im  siidl.  Europa* 
J.  Crepis  leontodontoides  Allion.  — iaraxacoides 
diff.  caule  multifloro,  peduncidis  pubescentibus,  peran- 
thodii  phyllis  carina  hispidis,  Ib.  Crepis  taraxacoides* 
Ibid* 

3.  Jy.  taumnensis,  Turinischer  H.  Caulis  ra- 
mosus  scabro  - hirtus.  FoL  inferiora  runcinata  et  pin- 
natihda  hirta,  summa  oblongo-lanceolata  integerrima. 
Invol.  phylla  ovalia  ampla.  — Stamm  ästig,  scharf- 
rauh. Untere  Blätter  schrotsägenförmig  und  fiederför- 
mig,  kurzrauh;  die  obersten  länglich  lanzettförmig, 
ganzrandig.  Hiillblättchen  läjiglich  gross*  Im  siidl. 
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Europa*  Crepis  tauriiieiisis  Willd.  Crepis  praecox 
^Balb.  Crepis  scariosa  ej.  Tidetur  var. 

4.  Z/.  apargioides.  Apargieii  H.  Caulis  siib- 
aphjllus  superue  hirsiitiis.  Folia  spatulafa  reinote 
deiitata  glabra.  Peranthodium  iiigricanti-hispidum.  — 
Stamm  fast  ohne  Blatter  oben  rauh.  Bl.  spatelförmig, 
entfernt,  gezahnt,  glatt.  Hauptkelch  schwarzrauh. 
Auf  Alpen  im  mittl.  Europa.  P.  Hieracium  stix^itatum 
Jacq. 


25*  Myoseris.  Mausesalat.  Peranthodium 


caljculatum.  Rec.  paleaceo-pilosum,  Pappus  sessilis 
pilosus.  — Hauptkelch  umhüllt.  Blütenboden  spreuig- 
haarig.  Federkrone  ungestielt,  haarig. 

1.  M.  piirpurea.  Purpurfarbener  M.  Caulis 
subaphjllus  pauciflorus.  Folia  pinnatifida  denticulata 
mucronulata  scabra.  — Stamm  fast  ohne  Blatter,  we- 
nigblütig'.  Blätter  fiederförmig,  gezälmelt.  Mein  sta- 
chelspitzig, scharf.  In  den  Bergen  am  Caucasus.  J. 
Rothe  Blumen.  Crepis  purpurea^  Liun.  Hieracium 
purx)ureuin  Willd.  Lagoseris  crex>oides  Marsch. 

26.  Hodigia^  Rodigie,  Peranthodium  caly- 
ciüatum.  Rec.  x^^leaceum.  Pappus  x^üosus  disci  sti- 
pitatus.  — Hauptkelch  umhüllt.  Blütenboden  spreuig. 
Federkrone  haarig ; Mittelblumen  gestielt.  Gelbe 
Blumen. 

1.  H.  commuiata  Spreng.  Veränderte  R.  Caulis 
ramosus.  Folia  iiiferiora  runcinata  hisjudiuscula.  Per- 
anthodium hispidum.  — Stamm  ästig.  Untere  Blätter 
schrotsägenförmig,  etwas  scharfrauh.  Hauptkelch 
scharfrauh.  Im  südl.  östl.  Euroi>a.  J.  Crepis  rhoea- 
difolia  Marsch, 

2.  jR.  laevigäta  Spreng,  Glatte  R.  Folia  radica- 
lia  spatulata  deutata  glabrum.  Scapus  pauciflorus,  jjer- 
anthodium  glabrum.  — Wurzelblätter  spatelförmig,  ge- 
zähnt, glatt.  Schaft  wenigblütig;  Hauptkelch  glatt. 
Im  südL  Europa.  J.  Seriola  laevigata  Linn,  Vahl.  Se- 
riola  alliata  Bivon, 

27.  Choeroseris.  Schweinesalat.  Peranth, 
caljculatum,  phylla  demum  convexa  amphisx^ermia 
amplectimtur.  Rec.  midum.  Pappus  sessilis  pilosus. 
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— Haiiptkelch  umhüllt ; Blätter  convex,  umfassen  den 
Samen.  Blütenbodeii  nackt.  Federlurone  ung“estielt, 
haarig*.  Gelbe  Blumen. 

1.  C,  Sprengeriancu  Sprengers  S.  Folia  am- 
plexicaiilia  oblonga  simiato  - dentata  cum  caule  hispi- 
da.  Peranthodium  hispidiim.  — Blätter  stammiimfas- 
seiul,  länglich,  steifraiih.  Haiiptkelch  steifraiih.  Im 
sütll.  Europa.  J.  Hieracium  Si3rengerianum  Linu.  Cre- 
pis  Sprengeriana  Allion. 

2.  C,  Jieterosperma.  Anders  sämige  S.  Fol.  in- 
feriora  Ijrato  - dentata,  superiora  amplexicaiilia  sagit* 
tata  siniiato  - dentata,  omiiia  scabra.  Peranthodiimi  se- 
tis  glandiilosis.  — Untere  Blätter  leierforinig,  gezähnt; 
obere  stammumfassend,  pfeilförmig,  buchtig  gezahnt, 
alle  scharf.  Hauptkelch  mit  drüsigen  Borsten.  Im 
mittl.  Europa.  J.  Crepis  heterosperina  Schrad.  Cre- 
pis  Dioscoridis  Sch.  — C.  Rhagadioloides  diff.  foliis 
Omnibus  amplexicaulibiis  simiato  - dentatis.  In  Hispa- 
nia.  Crepis  Rhagadioloides  Linn. 

28.  Crepis.  Pippau.  Peranthod.  calyculatum ; 
phjlla  plana.  Rec.  nudum.  Pappus  sessilis  pilosus. 

— Haiiptkelch  umhüllt.  Blütenboden  nackt.  Feder- 
krone uiigestielt,  haarig.  — Gelbe  Blumen. 

1.  C.  tectorum  Linn.  Dach  P.  Folia  inferiora  sae- 
pissime  runciiiata  et  pinnatifida,  superiora  amplexiöau- 
lia  sagittata  lanceolata  dentata,  omiiia  scabra.  Pedunc. 
subcorymbosi ; peranth.  phylla  tomentosula.  — Untere 
Blätter  sehr  oft  schrotsägenförmig  und  fiederförmig, 
obere  stammumfassend,  pfeilförmig,  lanzettförmig,  ge- 
zähnt; alle  scharf.  Blütenstiele  fast  traubendoldig^ ; 
Hauptkelchblätter  etwas  filzig.  Im  mittl.  und  nördl. 
Europa.  J.  — C,  virens  Willd.  diff.  foliis  semper 
runcinatis  non  scabris,  anthodiis  minoribus.  Ibid.  ^ 
Cr.  diffusa  Cand.  — C,  pinnatifida  Willd.  diff.  foliis 
Omnibus  pinnatifidis  laevibiis,  anthodiis  majoribiis. 
Ibid.  >jc  An  var.  ? — C.  neglecta  Linn.  diff.  fol.  ly- 
rato  - dentatis  glabriusculis , anthodiis  minoribus.  In 
Eur.  austr.  C.  stricta  Scop.  — C.  agrestis  Kit.  diff. 
foliis  inferioribiis  runcinato-  et  lyrato  - dentatis  hispi- 
! diusculis,  pedunculis  superne  peranthodiocpie  basi  hir- 
j tis.  In  Europa  austr.  Orient.  — C,  cemua  Tenore 
! diff.  foliis  lyratis  et  pinnatifidis  glabriusculis,  pedunc. 
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ante  anthesin  cernnis,  peranthotlio  glabriusculo.  Ib.  — 
C»  hannaiica  cliff.  caiile  siibramoso  superue  hispidiiis- 
culo,  foliis  lanceolatis  simiato  - deiitatis  glabris.  peran- 
thodii  phyllis  hispidiuscidis.  In  Eur.  ined.  Orient. 

2.  biennis  Liim.  Zweijähriger  P.  Folia  in- 
feriora  rmicinato  - piimatifida  hispidula,  siiperiora  ses- 
silia,  summa  lanceolata  dentata.  Ped.  suhcorvinbosi, 
perantliodii  phjlla  plana  hirta.  — Untere*^  Blätter 
Schrotsägen  - fiedertörmig,  ziemlich  rauh;  d.  obern  un- 
gestielt ; die  obersten  ’^anzettformig',  gezahnt.  Bliiten- 
stiele  fast  traubendoldig.  Hauptkelchbl.  flach,  kurz- 
rauh. Im  mittl.  Europa.  ^ Zw.  C.  hdoininensisBess^ 
yix  diflert  iiisi  in  nostris  caule  superue  anthodiogue 
inferne  floccoso  lanato.  In  Europ.  med.  austr.  — C* 
scahra  Willd.  difl.  foliis  totis  hispidis.  In  Eur.  austr. 
— (7.  Uioscoridis  Liim.  diif.  foliis  longioribus  runci- 
nato  - dentatis,  superioribus  sagittatis  longissiinis  inte- 
gris.  In  Eur.  austr. 

3.  C.  rigida  Kjt,  Steifer  P.  Folia  simiato -den- 
tata aspera,  radicalia  spatulato-oblonga,  caiilina  am- 
2>lexicaulia  sagittata.  Perauthod.  albo-tomentosa.  — 
Blätter  buchtig  gezähnt,  scharfrauh;  die  Wurzelblät- 
ter spatelfärmig,  länglich;  Stammblätter  stammumfas- 
send, pfeilförmig.  Kauptkelch  weissfilzig.  Im  südl. 
östl.  Europa. 

4.  C • pidc/ira  Linn,  Schöner  P.  Folia  sinuato- 
dentata,  radicalia  spatiilata  pubescentia;  caulina  am- 
plexicaulia  sagittata.  Peranthodium  cjliiidricum  gla- 
berrimum  subviscidum.  — Blätter  buchtig  gezähnt; 
Wurzelblätter  spatelförmig'^  feinrauh;  Stammblätter 
stammumfassend,  jifeilförmig.  Hauptkelch  cylindrisch, 
ganz  glatt,  etwas  klebrig.  Im  südl.  Europa.  J. 

5.  (7.  cJiondrilloides  Jacq.  Ch o ndirill enartiger 
P.  Folia  piimata,  piiinis  fasciculatis  liuearibus.  In- 
volucrum  brevissimum.  — Blätter  gefiedert;  Feder- 
stücke büschelicht,  liuienförmig.  Hülle  sehr  kurz. 
Auf  Alpen  im  südl.  östl.  Euroi>a.  P.  Wibelia  chon- 
drüloides  Hopj)e. 

29.  Hieracium.  Habichtskraut.  Perantho- 
dium imbricatum.  Rec.  nudum.  Pappus  sessilis  pi- 
losus.  — Hauptkelch  dachziegelicht.  Blütenboden 
, nackt.  Federkrone  ungestieltj  haarig.  — Meistens 
gelbe  Blumen. 
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A.  Scapus  pfiuCifolms.  — Ein  Schaft  mit  wenig 
B lätt  er  n. 

1.  Ht  aureum  Scop.  Goldfarbenes  H.  Folia 
spatulata  dentata,  sinuato-  et  runcinato  - dentata  gla- 
IiriiiSciila.  Scapus  pleriimcpie  uniflorus  siiperne  peran- 
thodiumqne  nigricanti-hispidum.  — Blätter  spatelför- 
mig', gezähnt,  buchtig  und  schrotsägenförinig  gezähnt, 
ziemlich  glatt*  Schaft  meistens  einblütig,  nach  oben 
und  Haiqitkelch  schwärzlich  rauh.  Auf  hohen  Alpen 
im  mittl.  Europa.  P,  Safranfarbige  Blumen.  Leouto« 
don  aureum  Linn. 

2.  JI.  alpestre  Jacq.  Vor  alp  eil  Hi  Folia  laiiceo^- 
lata  sinuato-  et  lyrato-deiitata  lyrataque,  pilis  crispis. 
Scapus  bracteolis  longis  linearibus  subuniflorus,  jiilis 
erispis ; peraiith*  hirtum.  Bl.  lanzettförmig,  buchtig 
und  leierförmig  gezähnt^  mit  krausen  Haaren*  Schaft 
in.  langen  linienförmigen  Bracteoleu,  meistens  einblü- 
tig, mit  krausen  Haaren;  Hauptkelch  rauh.  Auf  Al- 
pen, im  mittlern  Europa.  P.  H.  simplex  Vivian?  — 
H,  rupestre  i^^on  differt  scapo  subunifoliö,  bracteolis 
nullis,  aiithodio  minori.  Ibid. 

3.  H..  alpinum  Linn.  Alpen  H.  Herba  pilosissi^ 
ma.  Folia  lauceolata  integerrima  utriiique  attenuata 
pilosissima.  Scapus  subunifolius  subuuifiorus<  — Kraut 
sehr  rauh.  Blätter  lanzettförmig,  auf  beiden  Seiten 
verschmälert,  ganzrandig,  sehr  haarig.  Schaft  oft  ein- 
blättrig', meistens  einblütig.  Auf  Alj)en  im  mittlern 
und  nördl.  Europa.  P.  — H»  glandultferum  Hoppe 
diff.  caule  riibro,  pilis  glandulosis.  Ibid.  An  var.  ? — 
H.  pumilum  Hoppe  diff.  foliis  deiiticulatis*  Ibid.  An 
var  ? — H.  glahratum  Hoppe  diffc  foliis  siibdentatis 
glabris,  scapo  superne  pubescente.  Ibid. 

4.  H.  JPiloseUa  Linn.  Mauseohr  H.  Caulis  sto- 
loiiibus  repentibus.  Folia  oblonga  obtusa  integerrima 
subtus  incano-tomentosa  hirta.  Scapus  pilosus  uniflo- 
rus. — Stamm  mit  kriechenden  Ausläufern.  Blätter 
länglich,  stumpf,  ganzrandig,  unten  weissfilzig,  rauh. 
Schaft  einblütig,  haarig'.  Durch  ganz  Europa.  ^ P.  — 
H,  fulvlcapillum  pilis  fulvis,  variet.  ibid.  — H,  pir 
losellaeforme  Hoppe  diff.  anthodio  multo  majore,  ])er*« 
anthodii  ])hyllis  extimis  obiongis  appressis  nec  linea- 
ribus laxis.  In  Alpibus  Eur.  med.  — Hi  flagellare 
Willd,  diff,  scapo  subbifloro,  pedunculis  elongatis.  Iti 
Eur.  med<  Orient.  H.  collinum  Besser*  H.  bifurcum 
Marsch.  IJ*  brachiatuin  Cand.  Hi  stoJoniflorum 
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Kit*  a praec.  ditF.  stolonihiis  brevibiis,  foliis  inajori- 
bus,  scapo  breviore  at  pedunculis  longioribus,  anthod. 
subg'loboso.  Iii  Alpib.  Eiir.  ined.  Orient.  H.  sphaero- 
cephaliim  Frölich.  --  H,  Pseudo  - Filosella  Tenore 
diflP.  peranthodio  dense  villoso.  In  Neapol. 

5.  H,  duhium  Linn.  Zweifelhaftes  H.  Caiilis 
stolonib.  repent.  Folia  spatulato  - lanceolata  integ'er- 
rima  ^labriiiscida  ciliata  g’laiicescentia.  Scapus  g’laber 
ßubqiiadrifloriis.  Peranth.  nig*ricanti-hirsiitiim.  — Stamm 
mit  kriechenden  Ausläufern.  Blätter  spatel  - lanzett-  ] 
förmig,  g*anzrandig,  ziemlich  g’latt,  gefranst,  bläulich.  • 
Schaft  glatt,  bis  yierblütig.  Hauptkelch  schwärzlich 
rauh.  Im  mittl.  imd  nö'rdl.  Europa. 

6.  JHT.  AuricuJalAiiw.  Oehrchen  H*  Caidis  sto- 

lonibus  bre^us,  Folia  spatidato  - lanceolata  subinte- 
gerrima  carina  margineque  hirta.  Scap.  3— 6florus  su- 
perue  tomentosulus  et  hispidus  pilisque  brevibus  glan- 
dulosis.  Peranthodium  nigricans  hispidum.  — Stamm 
mit  kurzen  Ausläufern.  Blätter  spatel  - lanzettförmig,  ^ 
fast  ganzrandig,  mit  langhaarigem  Kiel  und  Rande.  ' 
Schaft  3— 6 blutig,  nach  oben  zart  hlzi^und  steifrauh,  j 
auch  mit  km’zen  drüsigen  Haaren.  Im  nördlichen  Eu-»  1 
ropa.  P.  ^ j 

7.  jBT.  colUnum  Willd.  Hügel  H.  Caulis  stoloni- 
bus  repentibus.  Folia  infima  oblonga,  reliqua  lanceo- 
lata,  omnia  subintegerrima  hirsuta.  Scapus  multiflorus, 
pedunculis  longiusculis,  superue  siibtomentosulus  et 
hispidus  pilis  grandulosis.  Peranthodium  nigricans 
hirsutum.  — Stamm  mit  kriechenden  Ausläufern. 
Unterste  Blätter  länglich,  die  übrigen  lanzettförmig; 
alle  fast  ganzrandig,  rauh.  Schaft  vielblütig,  m.  ziem- 
lich langen  Blütenstielen,  oben  wenig  filzig  und  steif- 
rauh, mit  drüsigen  Haaren.  Hauptkelch  schwärzlich, 
rauh.  Im  mittl.  und  südl.  Europa.  :|cP.  H.  collinum  ] 
Gochnati  non  diff.  Flores  minores  ac  in  reliquis.  — 

H.  floreniinum  WilkL  diff.  defectu  stolomim.  Ibid. 

Hu  jus  loci  H.  piloselloides  Yill.  — H.  cymosmn 
Willd.  quod  fpuldenowii  dicendum  diff.  defectu  sto- 
lonum,  caide  basi  folioso,  foliis  latioribus.  In  Europ. 
med.  Orient.  — H,  cymosum  Frölich  quod  Froelichii 
dicendum  diff.  defectu  stolomim,  panicula  coarctata, 
authodiis  majoribus.  In  Eur.  med.  ^ 

8.  H.  staticifolium  Linn.  Staticeblättriges  H. 
Folia  lineari-lanceolata  denticulata  glabra.  Scapus  | 
subtriflorus.  Ped.  bracteolati.  Peranth.  subtomento-  j 
sulum.  — Blätter  linien- lanzettförmig,  gezähnelt,  j 
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glatt.  Schaft  kaum  dreihlütig.  Hauptkelch  sehr  we- 
iiig“  filzig*.  Im  südl.  Europa.  P.  Die  g*elbeii  Blumen 
werden  durch  Trocknen  grün. 

9.  H.  praemorsiim  Linn.  Ab  gebissenes  H.  Fo- 
lia  late  lanceolata  in  petiolum  longe  attenuata  repan- 
do-dentata  hirsutiuscula.  Racemus  subcompositus  co- 
iiicus.  — Blätter  breit,  lanzettförmig,  in  einen  Blatt- 
stiellang, verschiftälert,  ausgeschweift  gezähnt,  etwas 
rauh.  Traube  wenig  zusammengesetzt,  kegelförmig. 
Im  mittl.  Europa  auf  Bergwiesen*  P. 

10.  H.  angustifolium  Hoppe.  Schmalblättriges 
H.  Folia  lanceolata  denticulata,  pilis  longis.  Scapus 
superne  fulvo  siibtomentosulus.  Panicula  depauperata. 
^ Blätter  lanzettförmig,  gezähnelt  mit  langen  Haaren, 
Schaft  oben  mit  braunem  zarten  Filz.  Wenigblütige 
Rispe,  Auf  Alpen  im  mittl.  Europa.  P.  Kleine  Bl. 

11.  H.  incamatum  Jacq.  Fleischfarbenes  H. 

I Folia  obverse  lanceolata  denticulata  piibescentia.  Pani- 
cula paiiciflora,  peranthodium  glabrum*  — Blätter 
umgekehrt  lanzettförmig,  gezähnelt,  feinrauh.  Rispe 
wenigblütig;  Hauptkelch  glatt.  Auf  Alpen  im  mittl* 
Europa,  P.  Fleischfarbene  Blumen. 

12.  H,  aurantiacunt  Linn.  Safranfarbenes  H* 
Caul.  stolonibus  repentibus.  Fol.  late  lanceolata  in  pe*- 
tiolum  attenuata  denticulata  hirsuta.  Scap.  corymbife- 
rus  superne  cmn  peranth.  nigricanti  hirsutus.  — St,, 
mit  kriechenden  Ausläufern.  Blätter  breit,  lanzettfÖr- 

I mig,  in  einen  Blattstiel  verschmälert,  gezähnelt,  rauh* 
Schaft  traubendoldig,  oben  wie  der  Hauptkelch  mit 
j schwarzen  Haaren.  Auf  Alpen  im  mittl.  Europa.  P* 

I Rothe  Blumen.  Eine  Zierblume* 

13.  H,  hyoseridifoliiim  Villars.  Hyoserisblat* 
tri  ge s H.  Folia  runcinato-pinnatifida  glabra*  Sca- 
pus uniflorus  foliis  brevior  incrassatus  superne  cum 
peranthodio  nigro  hirsutus*  — Blätter  schrotsägen- 
fiederförmig', glatt.  Schaft  einblütig,  kürzer  als  die 
Blätter,  verdickt,  obön  wie  der  Hauptkelch  schwarz-? 
rauh.  Im  mittl.  Europa  auf  Alpen.  P* 

14.  H,  Ltawsoni  Yill.  Lawsons  H,  Folia  oblonga 

et  late  lanceolata  subdenticulata  villosissima.  Scapus 
ramosus,  pedunculis  unifloris ; peranthodium  pilis 
glandulosis.  — Blätter  länglich  und  breit  lanzettför-*- 
mig,  etwas  gezähnelt , sehr  zottig.  Schaft  ästig  mit 
einblütigen  Blütenstielen ; Hauptkelch  drüsig  haarig* 
Auf  Alpen  im  südwestlichen  Europa*  P.  lam^ 
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ferum  Caran.  diff.  sfatnra  ininori,  foliis  obyerse  iaii- 
ceolatis  integerrimis.  In  Valent.  Hispan. 

15.  jy.  ^aucum  Allion.  Bläuliches  H.  Folia 
lanceolata  loii^e  acutata  denticulata  glabra.  Scapus 
rainosiis,  pednnciilis  iinifloris.  Peraiithocliiiin  g:labriiis- 
ciilum.  — Blätter  lanzettförmig',  lang*  ziig*espitzt,  g“e- 
zäbnelt,  ^latt.  Schaft  ästig*,  mit  einbliitig^en  Blüten- 
stielen. Hauptkelcb  ziemlich  glatK  Auf  Alpen  im 
mittl.  Europa.  P. 

16.  Jff.  saxatile  Jacq.  Stein  H*  Folia  lanceolata 
long*e  acutata  arg*ute  et  remote  clentata  giabra  hasi  pi- 
losa.  Scajuis  ramosus,  peduiiculis  unifloris.  Peraiitho- 
dium  ^labriuscuhim.  — Blätter  lanzettförmig*,  lang 
gespitzt,  scharf  u.  entfernt  gezahnt,  glatt,  an  d.  Ba- 
sis haarig.  Schaft  ästig,  m.  einblütigen  Blütenstieleii. 
Hauptkelch  ziemlich  glatt.  Auf  Yoralpen  im  südlich. 
Europa.  P. 

17.  H.  murorum  Linn.  Maxier  H.  Folia  petiolata 
öYata  subcordata  basi  sinuato  - deutata  pilosa.  Scapus 
ramosus,  peduuculis  unifloris.  Peranthod.  pilis  nigri- 
cantilius  glandulosis.  — Blatter  gestielt,  eiförmig,  fast 
herzförmig,  an  der  Basis  buchtig  gezahnt,  haarig. 
Schaft  äsng ; Blütenstiele  einblütig ; Hauptkelch  mit 
drüsigen  schwarzen  Haaren.  Im  mittl.  und  nördlich. 
Europa,  häufig  in  Wäldern.  P.  — H.  pulmona* 
rium  Smith,  diflp.  foliis  lanceolatis  2—3  in  scapo  seu 
caule  sinuato  - dentatis,  dentibus  antrorsiim  versis.  In 
montosis  Europ.  med.  H.  pallescens  Kitaib.  idem?  — 
H.  incisum  Hoppe  diff.  caide  subbifloro  peranthodio 
pilis  nigricantibus  nullis.  In  Alpib.  Europ.  mediae. 

18.  H,  succisaefolium  Allion.  Abbissblättriges 
H.  Folia  oblongo  - lanceolata  denticulata  scabra.  Sca- 
pus paniculatus ; peranthodium  glabriusculum.  — Blät- 
ter länglich  lanzettförmig,  gezähiielt,  scharf.  Schaft 
ris])ig:  Hauptkelch  ziemlicfii  glatt.  Auf  Bergwiesen, 
im  mittl.  Europa.  P. 

19.  II . primellaefolium  Gouan.  Pr un ellenblät- 
triges H.  Caulis  procumbens,  pedimculi  midi  uni- 
flon  erecti  foliis  breviores.  Folia  Ijrata,  foliolo  ex*« 
timo  multo  majori.  Peranthodium  tomentosiilum.  — 
Stamm  niederliegend ; Blüteiistiele  nackt,  einblütig, 
aufrecht,  kürzer  als  die  Blätter.  Blätter  leierförmig; 
das  äusserste  Blättchen  sehr  gross.  Hauptkelch  etwas 
filzig.  Auf  Alpen  im  mittl.  Europa.  P. 

H.  molle,  V.  i. 
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B.  Caiäis  foliosus,  Folia  caulina  hasi  attenmhta,  — 
Stamm  voll  Blatter.  Stammblätter  an  d. 
Basis  verschmälert. 

H.  primellaefolium,  v.  s, 

H.  succisaefoliuma  v.  s. 

H.  pulmonariiira,  v.  s. 

I H.  iucisiim,  v.  s. 

20.  H.  frutic&sum  Linii.  Strauch  artiges  H. 
j Caulis  fruticosus  ramosus.  Folia  obloiiga  dentata  gla- 

bra.  Ped.  uniflori;  peranthodiiim  tomeiitosiim.  — 

I Stamm  strauchartig,  ästig.  Blatter  länglich,  gezähnt, 

! glatt.  Blüteiistiele  einblütig;  Hauptkelch  filzig.  Auf 
den  Canarischen  Inseln. 

21.  H,  porrifolium  Linn.  Porroblättriges  H. 

I Folia  linearia  longissima  integerrima  cum  peranthodiis 
;j  glabra.  — Blätter  linienformig,  sehr  lang,  ganzran- 

dig,  wie  die  Hauptkelche  glatt.  Auf  Alpen  im  mittl. 
Europa.  P. 

22.  H.  chondriUoides  Jacq.  Cho  n drillen  arti- 
ge s H.  Caulis  pauciflonis.  Folia  infima  lanceolata 
indivisa,  superiora  piimatifida,  omuia  glabra.  — Stamm 
wenigblütig.  Unterste  Blätter  lanzettförmig,  unzer- 
theilt;  die  oberii  fiederförmig;  alle  glatt.  Auf  Alpen 
im  mittl.  östl.  Europa.  P. 

23.  H.  ecMoides  Lumnitz.  Na tterkrautähnli- 
! ches  H.  Caulis  paniculato-cjmosus  cum  peranthodio 

hirsutus  et  tomentosuhis.  Folia  lanceolata  subinteger- 
rima  hirsuta.  — Stamm  rispig,  afterdoldig,  wie  der 
Hauptkelch  feinfilzig  und  rauh.  Blätter  lanzettförmig, 
fast  ganzrandig,  rauh.  Im  mittl.  östl.  Europa.  ^ P. 

24.  H,  tinüMla^um  Ait.  Wellenblättriges  H. 
Herba  incano  plumoso-pilosa.  Fol.  oblonga  basi  den- 
tata subundulata  mucronata,  inferiora  petiolata.  Infl. 
subcorymbosa.  — Kraut  weiss  u.  federartig  haarig. 
Bl.  länglich,  an  der  Basis  gezähnt,  etwas  wellenför- 
mig, stachelspitzig.  Blutenstand  fast  traubendoldig. 
Im  südl.  Europa.  P.  — H,  lanatum  Kitaib.  diff.  her- 
ba  subplumoso  - pilosa,  caule  subtrifloro  superne  nudo, 
foliis  caulinis  linearibus  integerrimis,  peranthod.  ^lan- 
duloso  - piloso.  In  Eur.  austr.  Orient.  — H»  liyhridum 
Vill.  diff.  herba  subplumoso  - pilosa,  caule  paucinoro,  fo- 
Üis  radicalibus  oblongis  utrinque  attenuatis  dentatis, 
pminth»  glanduloso- piloso  nigresceute.  In  Eur.  aust^. 
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25,  H.  $ylvaiicum  Smith.  Wald  H.  Caiilis  «oli- 
diis  paiiiciijato  - raceinosus,  Folia  obloiiga  praesertim 
foasi  dentata  pilosa,  inferiora  petiolata.  Peranthodiiim 
pilis  nigricaiitibus.  — Stamm  dicht,  rispig-,  traiibig*. 
Blätter  länglich,  besonders  an  der  Basis  gezähnt,  haa- 
rig; die  untern  gestielt,  Hauptkelch  mit  schwarzen 
Haaren.  Häufig  durch  ganz  Europa  in  Wäldern. 

P.  H.  maculatum  Sm.  diff.  caule  fistuloso  cjmoso, 
foliis  longioribus  j)J*ofundius  dentatis  magis  basi  at- 
tenuatis,  anthodiis  majoribus.  Iii  montosis  Eur.  med. 
et  borealis.  ~ H,  horeale  Hornem,  dill.  caule  magis 
robusto  superne  ramoso,  foliis  basi  minus  attenuatis, 
peranthodio  glabriusculo.  In  Eur.  med.  et  boreali.  ^ 
An  Var,?  H.  sabaudum  liinu,  fl,  suec,  et  Auctor 
german, 

26,  Hi  laevigatum  Willd,  Willdenow’s  H. 
Caulis  fistulosus  scaber  basi  saepe  hirsutus  paniculato- 
cymosus.  Folia  lanceolata  utrinque  attenuata  medio 
dentata  scabra  interdum  hirsutiuscula.  Peranthodiiim 
ßcabriusculum  — Stamm  röhrig,  scharf,  rispig  af- 
terdoldig,  an  der  Basis  oft  rauh.  Blätter  lanzettför- 
mig, an  beiden  Enden  verschmälert,  in  der  Mitte  ge- 
zähnt^ scharf.  Hauptkelch  etwas  scharf.  Auf  Bergen 
im  mittl,  Europa,  P,  H.  polyphyllum  Wifld,  eadem 
ßpeciegi 

27,  H,  humile  Host.  Niedriges  H.  Caulis  su- 
perne praesertim  hirsutus  pauciflorus.  Folia  lanceo- 
lata basi  pinuatifido  - dentata  hirsutiuscula.  Perantho- 
dium  hirsutum.  — Stamm  oben  besonders  rauh,  w(  -« 
iiigblütig.  Blätter  lanzettförmig,  an  der  Basis  fieder- 
förmig gezähnt^  ziemlich  raiüi,  Hauptkelch  rauh. 
Auf  Alpen  im  südl.  Europa.  P.  H.  pumilum  Jacq.  H, 
Jacquini  Vill,  H.  nigrescens  Willd.  diff.  foliis  si- 
äiuato- dentatis,  perauthodii  pilis  nigricantibus.  In  Su^ 
detib,  Praec.  var.? 

,28.  H^  umbellatüm  Linii«  Doldiges  H.  Caulis 
Simplex  polyphyllus  basi  praesertim  hirtus,  Fol.  lan- 
ceQlata  et  lanceolato-liüearia  integerrima  dentata  aut 
sinuato  - dentata  magis  mimisve  hirta.  Peranthodiuin 
Squarrosiim  giabriiisculum.  — Stamm  einfach,  viel- 
felättrig,  an  der  Basis  besonders  rauh.  Blätter  lanzett- 
förmig und  lanzett  •i' linienförmig,  ganzrandig,  gezähnt 
öd.  buchtig  gezähnt,  mehr  od,  weniger  rauh.  Haupt- 
k^cb  sperrig^  ziemli^  glatt.  Durch  gairz  Eur.  ^ P, 
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€•  Caults  foliosus ; folia  caulina  semutmplexicaulia. 
— Stamm  blättrig;  Stammblätter  halb- 
stamm umfassend. 

29.  H,  lapsanoides  Goiiaii.  Rainkohlartiges  H. 
Folia  oblonga  dentata  hirsutiuscula,  inhma  petiolata, 
petiolo  subalato,  inferiora  petiolo  alato  dentato  ample- 
xicaiili,  siiperiora  panduraeformia  amplexicaulia.  Per- 
anthodium  pilis  sparsis  glandiilosis.  — Blätter  läng- 
lich gezähnt,  etwas  rauh;  d.  untersten  gestielt  mit  ei- 
nem etwas  geflügelten  Stiele;  die  untern  mit  einem 
geflügelten,  stammumfassenden,  gezähnten  Stiele;  die 
obern  geigenförmig,  stammum fassend.  Hauptkelch  m« 
einzebien  drüsigen  Haaren.  Im  siidl.  Europa.  P. 

30.  H.  paludosufnlAnn,  Sumpf  H.  Caiilis  Sim- 
plex. Folia  oblonga  basi  runcinato  - dentata  et  dentata 
glabriusciila , inferiora  petiolata.  Peranthodium  pilis 
nigricaiitibns.  — Stamm  einfach.  Blätter  länglich,  an 
d.  Basis  schrotsägenförinig  gezähnt  u.  gezähnt,  ziem- 
lich glatt;  d.  untern  gestielt.  Hauptkelch  in.  schwar- 
zen Haaren.  Auf  suin])figen  Wiesen  im  mittlern  und 
iiördl.  Europa.  P.  — H,  prenanthoides  Yill.  diflp.  caule 
hirto,  foliis  denticulatis  inargine  et  carina  hirtis.  In 
Eur.  magis  australi.  An  var.  ? — H.  cydoniaefolium 
diff*.  a praec.  caule  superne  ramoso  ad  fiores  ramosis- 
simo,  anthodiis  mmoribus.  Ibid* 

31.  H.  molle  Jacq.  Weiches  H.  Folia  oblongo- 
lanceolata  obtusiuscula  siibdenticulata  villosiusciila,  in- 
feriora petiolata.  Peranthodium  siibsimplex  hirsiitius- 
culiun.  — Blätter  länglich,  lanzettförmig*,  ziemlich 
stumpf,  wenig  gezähnelt,  etwas  zottig;  d.  untern  ge- 
stielt. Hauptkelch  fast  einfach,  ziemlich  rauh. 

32.  H.  villosum  Linn.  Zottiges  H.  Herba  villo- 
sissima.  Caulis  pauciflorus.  Fol.  lanceolata  magis  mi- 
iiusve  dentata,  inferiora  petiolata.  — Kraut  sehr  zot- 
tig. Stamm  wenigblütig.  Blätter  lanzettförmig,  mehr 
oder  weniger  gezSint;  die  untern  gestielt.  Iin  inittl« 
Europa,  auf  Alpen.  P.  H.  valde  pilosum  Yill.  H. 
Schraderi  Cand.  H.  öriophyllum  Willd.  — H*  fle- 
xuosum  Kit.  diff.  foliis  caulinis  inferioribus  petiolatis 
longe  lanceolatis  glaucescentibus.  In  Hungaria.  H. 
longifolium  Hornem.  H.  pilosissimum  Willd.  panun 
differt. 

33.  n*  carpaihicum  Bess.  Karpathisches  H. 
Caulis  Simplex  superne  ramosus.  Folia  pilosa  infe- 
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riöra  in  _])erioluin  attenuata  obrerse  oblonga  g'landalo- 
se- (leiiticulata  obtuse  mucronata,  caiilina  laiiceolata. 
Peraiithodiuin  ^laiidulose  pilosum.  — Stamm  einfach, 
oben  ästig-.  Blätter  haarig-;  untere  in  einen  Blattstiel 
verschmälert,  länglich,  vorn  breiter,  fein  drüsig-,  ge- 
bahnt, mit  e.  stumpfen  Stachelspitze;  Stammbl.  lan- 
zettförmig, Hanptkelch  drüsig-  haarig-.  Auf  Alpen  im 
mittl.  ostl.  Europa.  P.  H.  Milleri  Hort.  lier.  H.  sude- 
ticum  lausch. 

34.  H,  ampleocicaule  Linn.  Stamm  umfassen  des 
H.  Herha  glandulose  x^Hosa.  Folia  i'adicalia  obverse 
laiiceolata  sinuato-dentata,  superiora  integerrima,  — 
ICraiit  drüsig-  haarig.  AVurzelbl.  lanzettförmig-  vorn  breir- 
ter  buchtig  gezähnt,  obere  ganzrandig.  Auf  Alpen  ini 
mittl.  Europa.  P.  H.  balsameum  Asso  var.  — iZ.  cevin^ 
Vioides  Gouan  diff.  caule  foliisque  glabresceutibus.  Ib. 

35.  H,  montanum  Jacq.  Berg  H.  Caulis  uniflorus 
feiiperne  x>ubescens.  Folia  oblonga  ef  laiiceolata  den- 
tata  ciliata,  inferiora  in  petiolum  deciirrentia.  Peran- 
thod.  pilis  crispis.  — Schaft  einblütig,  oben  feinrauh, 
Blätter  länglich  und  lanzettförmig-,  gezähnt,  gewim- 

Jiert;  d.  untern  in  einen  Blattstiel  verlängert.  Haiqit- 
>elch  mit  krausen  Haaren.  Auf  Aljien  im  mittl.  Eu- 
ropa. P.  Hjpöchaeris  pontana  Linn. 

■ 36.  H.  sihiricum  Willd,  Sibirisches  H.  C<iulis 
ramosiis  supenie  pubescens.  Folia  ovata  ampla,  infe- 
riora dentata,  petiolo  alato  deutato,  superiora  basi 
praesertim  denfata,  summa  integerrima.  Peranth.  his- 
pidum.  — Stamm  ästig-,  oben  rauh.  Blätter  eiförmig, 
gross;  untere  gezähnt,  mit  einem  geflügelten  gezähn- 
ten Stiele;  obere  an  der  Basis  besonders  gezähnt;  die 
©bersten  gauzraiidig-.  Hauptkelch  steifrauh.  Im  sücU. 
östl,  Europa.  P.  Crepis  sibirica  Linn. 

, 37.  H,  pyrenaimtfi  Linn.  Pjrenäisches  H. 
Caulis  sim])lex  uniflorus  aut  subpaiiiculatus  glaberri^ 
mus  aut  ])ubescens.  Folia  radicalia  oblonga  in  petior- 
lum  attenuata,  caulina  laiiceolata  sagittata  magis  mi- 
jiusve  pmesertim  basi  dentata.  — Stamm  einfach,  eiii-r 
blütig  oder  fast  rispig,  glatt  oder  feinrauh*  Wurzel- 
hlätter  in  einen  Blattstiel  verlängert,  länglich ; Stamm- 
blätter pfeilförinig,  lanzettförmig,  mehr  oder  weniger 
besonders  an  der  Basis  gezähnt.  Auf  Voralpen  im 
mittl.  und  südf,  Europa.  P,  H.  blattarioides  Linn.  Pi- 
cris  x>jrenaica  Linn.  Crepis  austriaca  Jacq.  variett. 

H.  grcCndißorum  Allion.  dijQP.  herha  piloso  - viscosa, 
foliis  radicalibus  lanceolatis  retrorsum  dentatis,  caidi- 
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iiis  siibdeiitatis.  In  Alpib.  Eiirop.  inediae.  H.  pappo- 
leucoii  Vill.  H.  coiijzaefolium  Goiian. 

38.  H,  intyhaceum  Jaccj.  Endivien  H.  Herba 
glandnlose  pilosa.  Folia  lanceolata  eloii^afa  siimato- 
aeiitata.  Anthodinin  bracteoiis  longis  fultiun.  — Kraut 
drüsig’  haarig*.  Blätter  laiizettforinig’,  länglich,  biich- 
tig*  gezähnt.  Blütenkopf  mit  laugen  Bracteen  gestützt. 
Auf  Alpen  im  mittl.  Euroi)a.  P.  Schwefelgelbe  Blu- 
men, H.  albidiim  Vill. 

39.  H.  scibaudnm  Linu.  Savoyer  H.  Caulis 
Simplex  paniculatns.  Folia  approximata  ovata  glandu- 
lose  dentata  scabro -hirta.  Peranthodium  glabriuscii- 
lum  dense  imbricatum.  — Stamm  einfach,  rispig. 
Blätter  genähert,  eiförmig,  drüsig  gezähnt ^ scharf- 
rauh. Hanptkelch  ziemlich  glatt,  dicht  dachziegelicht. 
Im  mittl.  und  südl.  Europa.  P.  — H,  latifoUum  Frö- 
lich diff.  foliis  inferioribiis  in  petiolum  attenuatis,  deu- 
tibus  löiigioribus.  In  Alpestribus  Eur.  med.  — jQT, 
foViosum  Kitaib.  diff,  foliis  denticulatis  supra  glabris 
sulitus  pilis  longis  albis.  In  Ilungar.  — H,  prostra^ 
iiim  Cand.  dilF.  caule  prostrato  foliisc£ue  lanatis  bis  ma- 
gis  dentatis.  In  Eur.  austr. 

30.  Hyoseris,  Ferkelsalat.  Peranthodium 
Simplex,  calyculatum.  Rec.  nudum.  Amphispermia 
saltem  disci  planiuscida  subinembrÄiacea.  Pappus  pa- 
Jeaceus  aut  piliformis.  — Hauptkelch  einfach,  uiurr 
hüllt.  Samenhüllen  wenigstens  in  der  Mitte  ziemlich 
flach,  fast  häutig,  Federkrone  spreublattartig  und 
haarförmig,  -r-  Gelbe  Blumen. 

1.  H,  radiaia  Liim.  StraligerF.  Folia  pinnati- 
fida,  laciniis  snbtriangularibus  dentatis.  Scapi  toti  fi- 
stulosi.  Pappus  paleaceus.  — Blätter  fiederförmig; 
Lappen  fast  dreieckig  gezähnt.  Schafte  ganz  hohl.  Fe- 
derkrone spreublaltartig.  Im  südl.  Europa.  J. 

2.  H.  hicida  Liiin.  Glänzender  F.  Folia  lyra- 
to  - pinnatifida , laciniis  snbtriangularibus  dentatis. 
Scapi  superne  fistulosi.  Pajipus  piliformis.  — Blät- 
ter leier  - fiederförmig ; Lappen  fast  dreieckig,  gezahnt. 
Schafte  nach  oben  hohl,  Federkroiie  haarförmig.  Im 
südl.  Europa.  J. 

3.  H,  scabra  Linn.  .Scharfrauher  F,  Folia  pin- 
natifida, laciniis  subtriangularibus  dentatis.  Scapi  toti 
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fisMosi.  Pappus  paleaceus  et  piliformis  in  eodem  am- 
ptJspermio.  — Blätter  fiederforinig* ; Lappen  last  drei- 
eckig* gezähnt.  Schafte  ganz  hohl.  Federkrone  spreu- 
biattai;tig  imd  haarformig  an  derselben  Samenhülle« 
Im  südl.  Eiirop.  J. 

31.  Hedypnois,  Röhr  leinkrau  t.  Perantho- 
diiim  calyculatum.  Rec.  nudum.  Papj)us  radii  brevis 
paleaceus,  disci  piliformis  aut  setosus  basi  saepe  x>alea- 
ceus.  — • Haiiptkelch  umhüllt.  Blütenboden  nackt« 
Federkrone  im  Umfange  kurz,  siireublattartig , in  der 
Mitte  haarig  oder  borstig,  an  der  Basis  oft  spreublatt- 
artig. — Gelbe  Blumen, 

1.  H,  monspeliensis  Willd.  Montpellier’s  R. 
Folia  pinnatifida,  Peranthod.  fructus  connivens  gla- 
brum.  Pappus  disci  unisetosus.  --  Blätter  fiederför- 
mig. Schafte  hohl.  Hauptkelch  die  Frucht  umschlies- 
seiid,  glatt.  Federkrone  in  der  Mitte  einborstig.  Im 
südl.  Europa.  J.  — H.  iubaef  rmis  Tenore  difi.  pe- 
dunculis  incrassatis,  pappo  disci  quinquesetoso,  setis 
Omnibus  basi  j)aleaceis.  In  Eur.  austr.  — H,  cretica 
Linn.  difp.  pedunculis  vix  incrassatis,  pappo  disci  se- 
tis quinque  basi  paleaceis,  reliquis  subfiliformibus.  Ib. 
^ H.  rhagadioloides  Linn,  diff.  paj^po  disci  multise- 
toso  sessili.  — H,  mauritamca  Schousb.  foliis  supe- 
rioribus  basi  dilatatis  amplexicaulibus , pappo  discF 
multisetoso  stipitato,  Ibid, 

32,  Tolpis^  Tolpis.  Peranthodium  sirnjilex, 
involucro  longissimo,  Rec,  nudum,  Amphisj),  radii 
caljculata,  disci  setis  2—4. ' — Hauptkelch  einfach,  m. 
einer  sehr  langen  Hülle.  Blütenboden  nackt.  Samen- 
hüllen am  Rande  m,  e.  kleinen  Kelche  in  der  Mitte 
m.  2—4  Borsten.  > — Gelbe  Blumen,  trocken  grünlich. 

1.  T,  harhata  Gaejrtn.  Bärtige  T.  Folia  obverse 
lanceolata  dentata.  Involucrum  laxum,  Pax>pus  disci 
1 — 3 setosus.  — Blätter  lanzettförmig  rorn  breiter  ge- 
zähnt. Hülle  schlaff.  Federkrone  in  der  Mitte  2-3- 
horstig.  Im  südlich.  Europa.  J.  Crepis  barbata  Linn. 
Drepania  barbata  Desf.  — T.  iimheTlata  Bertol.  diff. 
peduncidis  subcorymbiferis , pa^ipo  disci  4setoso.  Ib. 
— 21  virgaia  Biyon.  diff,  ramis  yirgatis,  foliis  supe- 
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rioribus  linearibiis  integ^errimis  long^is.  Ibid,  Crepis 
virgata  Desfoiit.  — T.  allissima  Pers.  inagis  dilF.  iii- 
voiiicro  erectOj  pappo  disci  ösetoso.  Ibid,  T,  virg*ata 
Bertoloii.  T.  baristata  Bivoii.  Crepis  ambig’iia  Balbis 
Drepaiiia  ambigua  Caiid.  — T.  coronopiJ^oUa  Spreng*, 
loiige  difFert  foliis  piiiiiatifidis  subcariiosis , iiivoliicro 
erecto.  In  Canar.  Sicil,  Crepis  coronopifolia  Desfont. 
Crepis  succiilenta  Ait.  Crepis  crithinifolia  m.  Cb.on- 
drilla  hieracioides  Roth. 

33,  Zacintha.  Za  eint  he.  Peranthodiiim  ca- 
Ijculatiim,  phylla  interiora  basi  demiiin  maxime  gib- 
ba.  Rec.  midum.  Pappiis  brevissimus  scaber.  — 
Hauptkelch  umhüllt;  innere  Blätter  an  der  Basis  zu- 
letzt mit  einem  g^rossen  Hocker.  Blütenboden  nackt. 
Federkrone  sehr  kurz,  mit  zarten  Spitzen.  — Gelbe 
Blumen. 

1.  Z-  verinicosa  Warzig'e  Z.  Folia  infe- 

riora  runcinata,  superiora  late  lanceolata  dentata  sa- 
gittato  - amplexicaulia.  — Untere  Blatter  schrotsägen- 
formig,  obere  breit  lanzettförmig,  gezähnt,  pfeilfö’rmig 
stammumfasseud.  Im  südl,  Europa.  P. 

34.  Cichorium.  Cichorie.  Peranthodiiim  ca- 
Ijculatum.  Rec.  subpaleaceum.  Pap^nis  poljphyllus 
paleaceus.  Hauptkelch  umhüllt.  Blütenboden  mit 
kleinen  Spreublättern.  Federkrone  vielblättrig,  siireu- 
artig,  — Blaue  Blumen. 

1.  €.  lutyhus  Linn.  Gemeine  C.  Caulis  ramis 
patentibus.  Folia  inferiora  runcinata,  superiora  lanceo- 
lata dentata.  Flores  axillares  2— 3ni,  cum  pedunculo 
elongato  saepe  abortiente.  — Stamm  mit  abstehenden 
Zweigen.  Untere  Blätter  schrotsägenförmig;  d.  obern 
lanzettförmig,  gezähnt.  Blüten  in  den  Winkeln  2 — 3, 
mit  einem  langen  oft  abortirenden  Blütenstiel.  An 
Wegen  durch  ganz  Europa.  P.  Wird  gebauet,  — C* 
dichotomum  Schousb.  diff.  ramis  divaricatis.  In  Eur. 
aust,  P.  — C.  spinosum  difF.  ramis  spinescentibus. 
Ibid.  — - C.  Endivia  Linn.  Endivien  (7*  diöert  ramis 
Üexuosis  foliis  minus  incisis  crispis.  Im  südl.  östlich. 
Europa?  Wird  gebauet,  und  das  Kraut  als  Salat  ge^ 
gesfsen. 
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35.  Catancmche.  Zwangkraut,  Peranthodium 
imbricatum  Bcariosum^  Bec.  paleaceum,  Pappus  5- 
phjllus,  paleaceus,  paleis  aristatis.  — Hauptkelch 
dachziegelicht,  vertrocknet.  Blütenboden  spreuig.  Fe- 
derkrone fünfblättrig,  spreuartig,  mit  gramiigen  Blätt- 
chen. 

1.  C.  caerulea  Linii.  Blaues  Zw.  Folia  linearia 
pilosa,  basi  iiiterdum  subpimiatifida.  Flosculi  coeni- 
lei.  — Blätter  liiiieuförmig,  haarig,  an  der  Basis  zu- 
weilen etvs^as  fiederförmig.  Blaue  Blümchen.  Im 
südl.  Europa.  J.  ' 

2.  C*  flava  Linn.  Gelbes  Zw.  Fol.  lanceolata 
deiitata  hirsuta.  Flosculi  flavi.  — Blätter  lanzettför- 
mig, gezähnt,  rauh.  Blumen  gelb.  Auf  Kandien.  J. 

36.  Liapsana,  Rainkohl.  Peranthod.  caljcu- 
latum  demum  patens.  Rec.  midum,  Ainphispermia 
peranthodii  phjllis  non  involuta  decidua.  Pappus  nul- 
lus.  — Hauptkelch  umhüllt,  endlich  abstehend.  Blü- 
tenboden nackt.  Samenhüllen  nicht  von  den  Blattern 
des  Hauptkelches  umwickelt.  Keine  Federkrone.  — 
Gelbe  Blumen. 

1.  Li.  communis  Linn.  Gemeiner  R.  Caulis  ra- 
mosus.  Folia  inferiora  Ijrata,  superiora  ovata  denta- 
ta.  — Stamm  ästig.  Untere  Blätter  leierförmig;  obere 
eiförmig,  gezähnt.  Durch  ganz  Europa  an  Hecken, 
Zäunen.  ^ J.  Variat  foliis  glabris,  hirsutis  et  cris- 
pis.  — JL.  lyrata  Willd.  differt  anthodiis  majoribus. 
U.  grandiflora  Marsch,  In  region.  Caucasic. 

37.  Amoseris.  Lämmersalat,  Peranth.  ca- 
Ijculatum,  demum  connivens.  Rec.  nudum.  Pappus 
nullus.  Hauptkelch  umhüllt  , endlich  verschlossen. 
Blüteiiboden  nackt.  Keine  Federkrone.  — Gelbe  Bl. 

I.  A,  foetida  Scop.  Stinkender  L.  Acaulis.  Fo- 
lia decursive  pinnata,  foliola  brevia  dentata.  Scapus 
uniflorus  vix  incrassatiis.  Ohne  Stamm.  Blätter 
herablaufeiid  gefiedert;  Blättchen  kurz,  gezähnt. 
Schaft  einblütig,  kaum  verdickt.  Auf  Alpen  im  mittl. 
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Europa.  P.  Hyoseris  foetida  Liun«  Lapsaiia  foetida 
Scop. 

2.  A,  minima  Gaertii.  Kleiner  K.  Acaulis.  Fo- 
lia  obverse  laiiceolata  antrorsum  deiitata,  Scapus 
siibtriflorus  snperne  valde  iiicrassatus.  — Stammlos. 
Blätter  lanzettförmig’,  vorn  breiter,  nach  vorn  gezähnt. 
Schaft  bis  dreiblütig,  oben  sehr  verdickt.  Durch  ganz 
Europa,  auf  sandigen  Aeckern.  ^ J.  Hyoseris  mini- 
ma. Lai>sana  pusilla  Willd. 

38.  Rhagadiolus»  Sichelsalat.  Peranthodiiim 
calyculatum.  Rec.  niidum.  Amphispermia  phyllis 
peranthodii  amplexa  demum  patentia.  Pappus  nullus. 
— Hanptkelch  umhüllt.  Blütenboden  nackt.  Samen- 
hüllen von  den  Blättern  des  Hauptkelches  umfasst, 
endlich  abstehend.  Keine  Federkrone.  ^ Gelbe  Bl. 

1.  jRJt,  edulis  Gaertn.  Essbarer  S.  Folia  infe- 
riora  lyrata,  superiora  oblonga  sinuato -deutata.  Per- 
anthod.  phylla  plerumque  laevia.  — Untere  Blätter 
leierförmig;  obere  länglich,  buchtig  gezähnt.  Haupt- 
kelchldätter  meistens  glatt.  Im  südlich.  Europa.  ^ J. 
Lapsana  Rhagadiolus  Linn.  — Rh,  stellatus  Willd. 
vix  differt  nec  iiisi  foliis  iutegiis,  peranthodii  phyllis 
plerumque  muriculatis.  Ibid.  Lapsana  stellata  Linn. 

2.  Rh,  Koelpinia  Willd.  Kölpinien  S.  Folia  li- 
neari- laiiceolata  integerrima.  Peranth.  phylla  aculea- 
ta.  — Blätter  linien - lanzettförmig,  ganzrandig.  Haupt- 
kelchblätter stachlicht.  In  den  Caucasischen  Ländern. 
J.  Lapsana  Koelpinia  Linn.  suppl. 

39.  Soldevilla,  Soldeville.  Peranthodium 
Simplex.  Rec.  paleaceo  - pilosum.  Pappus  nullus.  — 
Hauptkelch  einfach.  Blütenboden  spreuig  - haarig. 
Keine  Federkrone. 

1.  Ä.  seiosa  Lagusc.  Borstige  S.  Caiilis  tomen- 
tosus  et  setosus.  Folia  laiiceolata  siibdentata.  Flos- 
culi  disci  medii  involuti.  — Stamm  filzig  und  bor- 
stig. Blätter  lanzettförmig  etwas  gezähnt.  Mittlere 
Blumen  eingerollt.  In  Spanien,  Portugal.  J.  Gelbe 
Blumen.  Hispidella  hispanica  Linn. 

40.  Scolymus*  Golddistel.  Peranthod.  im- 
bricatum  spinosum.  Rec.  paleaceum.  Pappus  nullus 
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aut  e setis.  — Hauptkelch  dachziegelicht,  stachlicht« 
Blütenboden  spreuig,  Federkrone  fehlt  oder  besteht 
aus  Grannen. 

1.  Sc.  maculaius  Linn.  Gefleckte  G.  Gaulis  ala- 
tus  gläber.  Folia  decurrentia  simiato  - pinnatifida  spi- 
nosissima.  Pappiis  iiullus.  — Stamm  geflügelt,  glatt. 
Blätter  herablaiifeiid,  biichtig  fiederformig,  sehr  stach- 
licht.  Keine  Federkrone.  Im  südl.  Europa.  J.  Gelbe 
Blumen.  — Sc.  grandifloms  Desfont.  diff.  radice  pe- 
renni,  canle  villoso,  pappo  bisetoso,  anthodiis  majoribus. 
In  Africa  boreali.  — Sc.  hispanicus  diff.  radice  per- 
enni,  caule  interrupte  alato  glabriusculo , pappo  2 — 3- 
setoso,  anthodii^  majoribus.  ln  Hispan*  Lusit« 


O.  Xn.  Echinopeae.  Biesenknopf- 

gewächse. 

Peranthodium  nuUum.  Paleae  receptaculi  calyceä 
inferos  mentieutes.  Antherae  in  tubum  connatae  in- 
tus dehiscentem.  Amphispermum.  — Kein  Haupt- 
kelch. Die  Spreublätter  auf  dem  Blütenboden  stellen 
Kelche  Tor  unter  der  Blume«  §^taubbeutel  in  eine  in- 
wendig sich  öffnende  Röhre  verwachsen*  Samen- 
hülle. 

1.  Eclmiops.  Biesenknopf.  Receptaculum  glo- 
hosum  setosum.  Amphisp.  hispida.  — Blütenboden 
kuglicht,  borstig.  Samenhüllen  rauh* 

1.  E.  sphaerocephalm  Linn.  Runder  B.  Folia 
pinnatifida  supra  piibescentia  subtiis  albo  - 1 omentosa 
margine  spinulosa*  Anthodia  pedunculata.  Paleae  ci- 
liatae.  — Blätter  fiederförmig,  oben  feinrauh,  unten 
weissfilzig,  am  Rande  fein  stachlicht.  Blütenköpfe 
gestielt.  Spreublätter  gewimpert.  Im  südl.  Europa. 

P.  Bläulich  weisse  Blumen.  — E.  Riiro  Linn.  diff. 
foliis  supra  glabris,  laciniis  angustioribus,  capitulis  mi- 
noribus,  floribiis  coeruleis.  In  Eur*  austr.  E.  virgatus 
Lam*  E*  polycephalus  Gouan  est  var*  multiflora* 
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E,  spinosus  Liun.  difF.  spiiiis  e paleis  receptaculi  pro- 
deimtiims.  In  Eur.  aiistr.  Orient. 

2.  E.  strigosus  Linn.  S t e i f h o r s t i g e r B . Folia 
subbipinnatifida,  laciniis  linearibiis,  siipra  stri^osa  siib- 
tns  albo  - tomentosa  margine  spinulosa.  — Blätter  fast 
zweifach  fiederförmig’,  m.  linienförmig’en  La^ipen,  oben 
steifrauh,  unten  weissfilzig’,  am  Rande  fein  stachlicht# 
In  Spanien,  Portugal.  P.  Bläuliche  Blumen» 


O.  XIII.  Caljcereae.  Calycereen. 

Peranthodium.  Flores  fertiles  et  steriles  in  antho- 
dio.  Cal.  5fidus.  Stigma  simplex.  Amphispermia 
Intra  receptaculum  induratum.  — Hauptkelch.  Frucht- 
bare und  unfruchtbare  Blumen  im  Bliitenkopfe.  Kelch 
fiinfspaltig.  Narbe  einfach«  Samenhüllen  im  verhär- 
teten Blütenbpden. 

; 1.  Calycera,  Kelchhorn.  Peranthod.  Sparti- 

I tum.  Rec.  paleaceum.  Cal.  5fidus,  fertilium  laciniis 

j spinescentibiis.  — Hauptkelch  fünftheilig.  Blütenbo- 

I den  spreuartig.  Kelch  ötheilig,  der  fruchtbaren  Lap- 

pen stachlicht. 

1.  (7.  Cavanülesii  Rieh.  Cavanilles  K.  Glaber- 
rima.  Folia  pinnatifida.  Bracteolae  subulatae.  — Ganz 
glatt.  Blätter  fiederförmig.  Bracteolen  pfriemig.  In 
Chüi.  J.  Gelbliche  Blumen. 

2.  Acicarpha.  Spitzspreu.  Peranthodium  5- 
partitum.  Rec.  paleaceum.  Flores  fertiles  inferiores« 
Cal.  5fidus,  fertilium  laciniae  spinescentes.  Germina 
omnia  conferruminata.  — Hauptkelch  fünftheilig, 
Fruchtbare  Blüten  stehen  unten.  Kelch  fiinfspaltig; 
! der  fruchtbaren  Lappen  stachlicht  werdend.  Alle 

j Fruchtknoten  zusammen  gewachsen, 

1 1.  A.  spatulnta  1^.  Brown.  Spatelförmige  Sp« 

Caulis  procumbens.  Folia  spatiilata  subintegerrima 
i mucronata  glaucescentia.  — Stamm  mederliegend« 
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Blätter  spatelförmig',  fast  gaiizrandig,  fein  stachelspi-  ^ 
tzig,  etwas  graublau.  ) 


O.  XIV.  Partlieniaceae.  Partlie- 
niaceen. 


F^olia  alterna  et  opposita.  Flores  in  disco  aiitlio- 
dii  herinaphroditi  tubiilosi^  iii  radio  femiiiei  tuhiilosi 
aut  lig’ulati.  Aiitherae  non  coalitae.  Amphispermia, 
— Blätter  wechselnd  und  entg^eg’eng'esetzt*  Blüten  in 
der  IVIitte  des  Blüteukopfes  röhrenförmig  in  Z\vitter; 
am  Rande  weiblich  röhren-  oder  zungenförmig.  An^ 
theren  nicht  zusammengewachsen.  Samenhülle. 

1.  Parthenium.  Jungfernkraut.  Perauthod, 
Simplex  pentaphjllum.  Rec.  paleaceum.  Flores  fe- 
ininei  5 ligulati  parvi.  Pappus  ex  aristiilis.  — Haupt- 
kelch einfach^  füiifblättrig.  Blütenboden  sjireuartig. 
Weibliche  Blumen  5,  klein,  zungenförmig.  Feder* 
kröne  aus  Grannen. 

1.  P.  integrifolium  Linn.  Ganzblättriges  J* 
Folia  oblonga  duplicato  - crenata  glabriuscula,  superiora 
amplexicaulia.  — ' Blätter  länglich,  doppelt  gekerbt, 
ziemlich  glatt;  die  obern  stammumtassend.  In  Nord- 
America.  P.  Weisse  Blumen. 


2.  P,  HysteropJiortisJAmx.  Zerschnittenes  J.  Fo- 
lia bipinnatifida  subtus  tenuissime  tomentosula.  — 
Blätter  zweifach  fiederförmig,  unten  sehr  zarl:  filzig* 
In  S.  America.  P.  Weisse  Blumen. 


O.  XV.  Ambrosiaceae.  Ambro-^ 
siaceen. 

Folia  alterna.  Anthodia  hermaphrodita  sterilia  et 


O.  XV.  Arnbrosiaceae.  Ambrosiac.  817 

feminea  in  eadein  plaiita.  Aiitherae  non  conuatae.  Am- 
phispermium.  Pericarpiiim  spurium  e peranthodio 
femineo.  — Blätter  wechselnd,  Blütenköpfe  zwitter- 
blutig-,  unfruchtbar  u.  weiblich  auf  derselben  Pflanze. 
Antheren  nicht  verwachsen.  Samenhülle,  Falsche 
Frucht  aus  dem  weiblichen  Hauptkelch. 

1.  Ambrosia»  Ambro  sie.  Peranthodium  ste- 
rile multiflorum.  Cor.  tubulosae.  Peranth.  femineum 
uniflorum.  Cor.  0.  Nux  spuria  monosperma,  — Un- 
fruchtbarer Hauptkelch  vielblütig-,  Blumen  rührig-, 
Weibl.  Hauptkelch  einblütig.  Keine  Blume.  Falsche 
Nuss  einsamig. 

1.  A.  trifida  Linn.  Dreitheilige  A.  Folia  pe- 
tiolata  trifida,  laciniis  acuminatis  serratis  scabris.  — 
Blätter  gestielt,  dreitheilig ; Lappen  zugespitzt,  gesägt, 
scharf.  Im  nördl.  America.  J.  Gelbe  Blumen. 

2.  A.  maritima  Linn.  See  Strands  A,  Folia  bi- 
pinnatifida  incano  - sericea,  laciniis  obtusis  subdentatis. 
— Blätter  zweifach  fiederförmig,  weiss  seidenartig; 
Lappen  stumpf,  wenig  gezähnt.  Im  südl,  Europa,  cun 
Seestrande.  J.  Gelbe  Blumen, 

2.  Xanthium»  Spitzklette.  Peranthodium 
sterile  multiflorum.  Cor.  tubulosae.  Peranthodium 
femineum  biloculare  biflorum.  Cor.  nullae.  Nux  spu- 
ria echinata  bilocularis  disperma.  — Unfruchtbarer 
Hauptkelch  vielblütig.  Blumen  rührig.  Weiblicher 
Hauptkelch  zweifächerig,  zweiblütig.  Keine  Blumen. 
Falsche  Nuss  stachlicht,  zweifächerig. 

1.  X»  strumarium  Linn.  Gemeine  Sp.  Fol.  cor- 
data  angulata  crenata  hirto-scabra.  Fructus  hirsuti, 
rostra  recta,  aculei  uncinati.  — Blätter  herzförmig, 
winkelicht,  gekerbt,  rauhscharf.  Früchte  rauh  m.  ge- 
raden Schnäbeln,  und  hakenförmigen  Stacheln,  An 
Wegen  fast  durch  ganz  Europa,  J.  — X»  macro^ 
carpon  Cand.  diff.  foliis  basi  cuneatis,  fructibus  hispi- 
dis,  rostris  convergentibus.  In  Eur.  austr,  occidenMi. 
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2.  ^X.  sptfiGSum  Linn.  Stachlichte  Sp.  Fol.  tri-  \ 

fida  subtus  iucaiio- tomentosa,  laciiiia  media  eloiig*ata. 
Spinae  stipulares  trifurcatae.  — Blätter  3 theilig*,  unten  , , j 
weissfilzig;  der  mittlere  Lappe  sehr  lang,  Dreige-  jj 

theilte  Stacheln  neben  den  Blättern,  Im  südlichen  jj 

Europa,  J,  ^ i: 


Verbesserungen  und  Zusätze 


P.  3.  Ad'  Lolium, 

ß,  Lt,  festucaceum,  Schwing-el  L.  Caiilis  laeyis. 
Bractea  spiciila  multo  brevior.  Yalvae  duae  saepissi- 
me  adsiiiit.  YalTula  exterior  omiiiiio  miilica.  — Stamm 
glatt.  Bractee  viel  kürzer  als  das  Aehrcheii.  Oft  2 
Bälglein.  Aeussere  Spelze  ganz  grannenlos.  Im  mitt- 
lern  Europa.  P.  Festuca  loliacea  Huds.  F.  elongata 
Elirh.  Majus  Lolio  perenui,  folia  breviora^  praeser- 
tim  canlina.  ^ 

P.  24.  lin.  14.  lege  eruciformis  loco  criiciformis. 

P.  58.  Den  Namen  Mjgaiurus  haben  einige  geta- 
delt, da  der  Name  Yiilpia  alter  sei.  Aber  dieser  ist 
einem  ganz  unbekannten  Manne  zu  Ehren  gegeben. 
Ich  würde  also  doch  bei  dem  schon  lange  von  mir 
und  andern  gebrauchten  Namen  Mjgaiurus  bleiben. 

P.  64.  lin.  11.  lege  cristata  loco  aristata. 

P.  69.  Glj^ceria  fluitans.  Parapetala  superne  sepa- 
rata  sunt,  inferne  connata  ut  in  aliis.  Character  in 
callo  protuberante  sub  glumella. 

P.  89.  lin.  13.  lege  Spelze  statt  Spitze. 

P.  98.  Expunge  nomen  Melinum  et  re]ione  Hjdro- 
pjrum. 

P.  101.  Eleogiton.  Expunge  character  ein  in  nervis 
foliorum  positum,  iiam  nervi  laterales  non  sunt,  sed 
septa  transversa  e celliilis  conflata.  Sic  et  in  aliis. 

P.  125.  Post  C.  nutans  Host.  insere.  — C»  sticio^ 
carpa  Smith  diff,  perigjnio  obtuso  subtilissime  punc- 
tato.  In  Scotia. 
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P.  128.  Post  C.  Mielichhoferi  adele:  — C.  speiro^ 
stachya  Swartz  Smith,  dift,  spicis  fern,  ovatis  densis, 
perig’yniis  nervosis  glahris  non  tumidis.  In  Alpibiis 
Eur.  bor.  C.  distans  Flor.  dan.  — C.  phaeostachya 
Smith.  difF.  a praeced»  spicarnm  mascularum  valvis 
miicronulatis,  perigjniis  superne  marg'ine  non  albo- 
marg-inato.  Ibid. 

P.  153.  Allium  sativum.  Folia  sunt  potius  3 — 61in^ 
lata  , ita  quoque  in  p.  154.  in  Allio  Scorodopraso. 

P«  158.  Allium  acutangulum.  Adde  sjmonymon: 
Allium  angulosum  Auct. 

P.  152.  Liliacearum  Sectiones,  quae  melius  Subordi- 
nes  vocantur  sunt  I.  Alliaceae  j).  152.  II.  Hyacin- 
tbinae  p.  160.  III.  Tulipaceae  p.  177.  IV.  Convalla- 
riaceae  p.  184.  V.  Dracaenaceae  p.  187.  VI*  Aloinae 

p.  188. 

P.  193.  O.  VII.  Amaryllideae.  Adde:  Pericarpium 
triloculare. 

Ib.  Nomen  Callicore  rosea  muta  in  C.  Belladonna. 

P.  278.  Adde  ad  Trilliiim  pendulum.  — TV.  erec- 
tum  Linn.  diff.  petalis  longe  acutatis  fusco -purpureis. 
Ibid.  Tr.  petaloideum  Mich. 

P.  278.  Alismaceae.  Nervi  laterales  non  veri  sunt 
nervi,  sed  canales  septis  interclusi.  Si  ob  foliorum 
formam  separare  vis  ordinem  a Melanthaceis , tarnen 
Melanthaceas  proxime  sequitiir. 

P.  280.  1.  24.  lege  aquaticae  loco  aquatione. 

P.  282.  O.  XXIII.  Hydrocharideae.  Corrige  quae 
de  nervis  lateralibus  dicta  sunt. 

P.  287.  Ante  Najas  insere:  O.  XXV.  Najadeae. 
Herbae  aquaticae  absque  vasis  spiralibus.  Folia  vagi- 
nacea  aut  libera.  Cal.  nullus.  Pericarpium  unicum 
monospermum  non  dehiscens.  Albuinen  nullum,  nisi 
extremitas  embryonis  incrassata.  Hujus  loci:  1.  Na- 
jas. 2.  Zostera.  3.  Cymodocea. 

P.  304.  Rumex  nemorosus  Sehr,  et  R.  conglomera- 
tus.  Schreb.  vix  differunt;  species  itaque  dicenda  R. 
Nemolapathum. 

P.  308.  1.  Rheujiu  Rhaponiicum.  Adde:  petioli 
Supra  sulcati,  margine  rotimdato. 

2.  Rh,  undulatum^  Adde:  petioli  supra  plaiii,  mar- 
gine acuato. 
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3.  Rh.  Rihes.  Adde:  petioli  supra  plaiii,  margine 
obtiiso,  lainina  supra  subverriicosa. 

4.  Rh.  hyhridum.  Adde:  folia  sublobata, 

5.  Rh.  compaetwn.  Adde:  folia  obtiisissima. 

6.  Rh.  australe.  Adde:  petioli  sulcati  teretiiisciili 
cu:il  ramis  pedimculisque  papilloso  - scabri , folia  ob- 
tusa. 

P.  311.  loco  Ordo  V.  lege  O.  I.  iiain  in  Exogeneis 
melius  videtur  ordines  cujusvis  Subclassis  per  se  nu- 
merare.  Araliaceae  secundum  constituunt  ordinem* 

P.  340.  Loco  Div,  5.  lege  Subordo  6. 

P.  342.  Loco  Div.  6.  lege  Subordo  7. 

P.  342.  Bifora  flosculosum,  lege  Bifbra  dosculosa. 

P.  351.  Loco  Div.  6.  lege  Subordo  8. 

P.  354.  Loco  Div.  7.  lege  Subordo  9. 

P.  367.  Perigoniatae.  Et  in  hac  Subclasse  melius 
erit  numeruin  Ordinum  a nro  1.  incifjere  et  usque  ad 
nrum  VIII.  contiiiuare. 

P.  373.  Signum  Thesio  rostrato  junctum  cum  T. 
ebracteato  jungi  debuisset. 

P.  393.  Loco  O.  XVI.  lege  O.  1. 

P.  399.  Incipe  numeruin  Ordimmi  a nr.  1.  et  Conti- 
nua usque  ad  numeruin  XXII. 

P.  404.  Ljsimachia  nemorum  habet  capsulam  bival- 
vem,  hinc  genere  separant. 

P.  453.  Secundum  Smith  A.  geiievensis  Auct.  est  A. 
alpina  Liiin.  Differt  ab  A.  pyramidali  labio  superiore 
non  profunde  fisso,  sed  integro. 

P.  473.  Stachys  sylvatica.  Adde : — St.  amhigua 
Smith,  diff.  caule  fistuloso,  foliis  oblongis.  In  Angl. 

P.  493.  Mentha  aquatica.  Adde : — M.  acuttfolia 
Sm.  diff.  foliis  oblongo  - lanceolatis  utriiique  attenua- 
tis,  pedunculoriim  pilis  patentibus. 

Ibid,  Mentha  rubra  Sin.  Adde:  — M.  gentilislAmi. 
ditF.  caule  ramosissimo,  pedunciiiis  et  calycis  campa- 
nulati  basi  glabriuscuiis.  Ib.  — M.  gracilis  Sm.  diff. 
caule  ramoso,  foliis  lanceolatis  subsessilibus,  pedun- 
culis  et  basi  calycis  glabris.  Ibid. 

P.  495.  Loco  Salvia  fulgens  Cavan.  lege  S.  splendens 
Ker.  et  in  fine  expunge  In  Mexico  et  repone:  In 
Brasilia, 
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P.  513,  Insere : Subordo  9 a.  Scopariaceae,  Folia 
opposita  aut  verticillata.  Cor.  regiilaris.  Capsula  bi- 
locularis,  dissepimento  semiuifero.  — Blatter  entge- 
gengesetzt oder  wirtelförinig.  Blume  regelmässig. 
Kapsel  zweifächerig;  Samen  an  der  Scheidewand. 

Scoparia.  Besenpflanze.  Cal.  4partitus.  Cor.  4- 
loba,  Stam,  4 basi  barbata.  — Kelch  4theilig.  Blume 
vierlappig.  Staubfäden  vier  an  der  Basis  bärtig. 

1.  Sc.  dulcis  Linn.  Süsses  B.  Folia  verticillata 
3 — 4 na  lanceolata  subserrata.  Flores  axillares  pedun- 
culati.  — Blätter  wirtelförinig,  zu  3—4,  lanzettför- 
mig, etwas  gesägt.  Blüteiistiele  in  den  Blattwinkeln, 
einblütig.  Zwischen  den  Wendekreisen  fast  überall. 
Str.  Weisse  Blumen. 

P.  526.  Veronica  scutellata.  Adde:  Im  Wasser  im 
mittl.  und  iiördh  Europa.  P. 

P.  589.  Convolvidaceae.  Adde:  capsula  rarius  polj- 
sperma, 

P.  595.  Post  finem  Subordinis  2.  adde : Subordo  2.  a. 
Cohaeaceae,  Folia  cirrhifera.  Semina  margine  alato 
in  sporoj)horo  ceiitrali.  — Blätter  mit  Ranken.  Sa- 
men mit  geflügeltem  Rande,  an  einem  Samenträger  in 
der  Mitte, 

Cohaea.  Cobaee.  Cal.  5partitus.  Cor.  campanu- 
lata,  limbo  51obo.  Stamina  5.  — Kelch  fünftheilig. 
Blume  klockenförmig,  mit  fünflappigem  Saum,  Fünf 
Staubfäden. 

1.  (7.  scandens  Cavan.  Schlingende  C.  Folia 

abrupte  pinnata,  foliola  ovali-oblonga  subhastata.  Ped. 
axillares  gemini.  — Blätter  abgebrochen  gefiedert; 
Blättchen  eiförmig  länglich,  fast  spontonförmig.  In 
Mexico.  P.  Grosse  blaue  Blumen,  Der  Stamm  von 
grosser  Länge. 

P.  622.  In  fine  Ordinis  Poljgalinarum,  Adde:  Kra- 
meria  v.  i. 

Tum  post  Portulaceae  adde. 

Globularinae  v.  i. 

P,  664.  Caprifolium  rotundifolium.  Adde:  Lonicera 
Caprif olium  Linn. 
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Plantae  circa  Berolinum  degentes  asterisco 
non  notatae. 

Loliuin  teimilentum,  arvense.  Elymus  eiiropaeus. 
Agropyriim  rej^ens.  Brachypodiiim  piimatum,  sylva- 
ticuin.  Aveiia  jtraecox.  Broinus  iiierinis* 

Carex  eloiigata,  remota,  tomentosa. 

Biitoinus  umbellatus. 

Aiithericum  ramosiim,  Liliag*o, 

Iris  Pseiid  - Acorus , sibirica. 

Orchis  Morio,  militaris,  latifolia,  inaciilata.  Gym- 
iiadeuia  conopsea,  Platanthera  bifolia.  Heriniiiiiim 
Mouorchis,  Gonogona  repens.  Neottia  ovata.  Neotti- 
diiim  Nidiis  Avis.  Epipactis  latifolia,  palustris,  rubra. 
Malaxis  paliodosa.  Liparis  Loeselii. 

Paris  quadrifolia. 

Alisma  Plantago,  parnassifolium,  iiataus. 

Sag*ittaria  sagittifolia. 

Stratiotes  Aloides. 

Hydrocharis  Morsus  Ranae. 

Potamogetoii  nataiis,  rufesceiis,  heterophylliis , lu- 
eens,  praelongus,  i^erfoliatus , crispus,  zosterifolius, 
compressus,  pect^iatus,  pusillus. 

Hippuris  vulgaris. 

Rumex  maritimus,  Acetosa,  Acetoselia. 

Seseli  veiiosum,  Heracleum  Sphoiidylium,  Seliniiin 
palustre,  Oreoseliniun.  Aiigelica  sylvestris.  Carvifo- 
lia  pratensis. 

Plantago  media. 

Centunculus  ininimus.  Anagallis  phoenicea. 

Menyanthes  trifoliata. 

Cynanchum  Yincetoxicum. 

Scorodonia  sylvestris.  Origanum  vulgare.  Galeob- 
dolon  luteum.  Galeopsis  Ladanum,  Tetrahit,  pubes- 
cens,  versicolor.  Lamium  maculatum,  album,  iucisum, 
amplexicaule.  Glechoma  hederaceum.  Stachys  palu- 
stris. Leonurus  Cardiaca. 

Orobanche  major,  coerulea,  ramosa. 

Veronica  prostrata. 

Gratiola  officinalis. 

VeriDascum  Lychnitis. 

Lycopsis  arvensis.  Pulmonaria  officinalis,  Symphy- 
tum  officinale. 

Convolvulus  arvensis,  sepium. 

Cuscuta  europaea,  Epilinum,  Epithymum. 

Campanula  patula,  persicifolia. 
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Brjonia  alba. 

Galium  boreale. 

Sambucus  Ebiilus,  nigra. 

Linnaea  borealis.  _ 

Valerianella  olitoria,  Auricula,  dasycarpa,  dentata. 
Onopordum  Acanthiiim. 

Artemisia  campestris. 

Gnaphalium  arenariiiin,  luteo-albiim. 

Erigeron  acris.  Solidago  Virgaurea.  Cineraria  pa- 
lustri . 
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^hronia  400 

Acanthaceao 500 

Acanthus  501 

— mger  i..i 501 

— spinosus  501 

Acariiaceäe  684 

Acarna  688 

Acer  ns  244 

Acltillnea 763 

— capitata  764 

— compacta  766 

— cristata  764 

crithmifolia  ......  765 

— cuneifolia  763 

— decolorans 764 

— ■ filipendulina 766 

— glomerata  ... ........  766 

— grandiflora  764 

— lingulnta  763 

— macrophylla  758 

— microphylla  765 

— moschata  765 

— nohilis  765 

— odornta 765 

— samburifolia  758 

— serrata 764 

— setacea 765 

— Thomasiana  764 

Achimenes  coccinea  ....  547 

Achnodon 26 

Acliras  600 

Achrodontan  tenue....,  26 
Achyvophovus 703 
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Actcarplia  815 

Aconogonon  — 297 

Acorinae  144 

A cor  US  ....  — i 144 

Actinocarpus 280 

Areca  262 

— olcracca  258 

Adamsia  166 

Adenophora  630 

A'erides  253 

Aegilops  ^ 4 

Aegop  odiu7n 323 

Aetliusa  331 

— Biinias  334 

— C\T3apium  agreste  331 

— Meum  330 

Agapanthus  176 

Agaue  188 

Ageratum  768 

Agr aphis  166 

Agropyrum  14 

— dnsyanthum  15 

— demiflorum  .......  15 

— desertoinim  16 

— giganteum 16 

— glaiccum  16 

— imhricatmn  16 

— imiricatiun 16 

— peciini forme  16 

— pungens 16 

— vaviegatuvi  ..*....  15 

Agrostis  30 

— alba  3l 
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Agrostis  artindmacea  . 
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..  40 

— ■ Calamagrostis  . . . . 

..  38 

— » capillaris 

..  31 

— deciimbena  * 

..  31 

«—  diffiLsa  

— foliosa  

. . 32 

— llttoralis  

..  29 

— miliacca  

— minima  

..  34 

— pungens  

..  a3 

— spica  vcnti  

— sylvatica  

— tcnacissima  

..  34 

- — > tenella 

32  41 

— tenuiflora  

— verticillata  

...  31 

Aira  

..  50 

— aquatica 

— arurulinacae  

. . 72 

— atropurpnrea 

— caiy'opliyllea  

— coemlea  

— cristata  

— flcxiiosa  

— Inrsiita 

— juncea  

— media  

— rniliacea  

...  70 

— obtusata  

...  71 

— pcnsylvauica  - 

— praecox  

...  47 

pubescens 

— semineutra 

— subspicata  

— truncata  

..  71 

Atrochloa  

..  63 

Ajax  

..  204 

Ajuga  ...  — 

452 

— alpina  

— - pyramidalis  

Alectorolophorus  513 

Aleferis  capensb  . 
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Aletrls  Uvana  17() 

Alismaceae  278 

Alisvia  279 

— Damasonium  280 

A 1 1 i a c e a e 152 

Allium  153 

— ambigua  158 

— angiilosnra  820 

— arenariiim  154 

— capillare  160 

— carinatiim  156 

— controversum  154 

— flesccndens 155 

— ' ericctoriim  158 

— • foliosiim 160 

— grandiflonim  158 

— illyricum  159 

— lacteum  159 

— Mascula  154 

— microcepbalum  . . • 155 

— monspessiilanum  •••  157 

— * multibulbosum 157 

— nigrum  157  158 

— parvifolmm  156 

— pedcmontaniim  158 

— - pendulimim  159 

— reticulatuia  155 

— roseum  160 

— . setaceiim  * . . 160 

— Scboenophrasum  ••••  160 

— speciosum  157 

— - tenuiflorura  160 

— veronense  155 

— volllipiicurn  155 

Aloinae * 188 

Aloe  188 

— barbadensis  189 

— b^e^lfol^a  190 

— niaculata  191 

— pifta  189 

— rbadacantba  189 

— saponaria 189 

— stilata  • . 189 

— Uvaria  170 

— variegata  189 
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Aloe  vulgArl«  

Alonsoa  incWfolIa  

uilopecurus  

— aft^usiifolius  

— fulous  

— Gerardi  

— inon.spclicnsis  

— Tfigncaiis  

— Pallasli  

— paliulosiis  

— rep ens  

7 o y s ia  ...» 

Alpiniaceae  

uilpinia  

Cardainoruum  me- 
dium   

Alstroemeria 

JLmarella  

Amarylluleae  

Amaryllis  

— acuminata  

— Athaiiiasio 

— Belladonna  

— caspia  

— erpeata  

— dubia  

— fulgida  

— psittacina  

— piirpurea  

— reticulata  

— rutila  . . . ♦ . 

uämhlygonqn  

Aiiibrosiaceae  ........ 

uäinhrosi  ß ...» 

^mhr Qsi nia  

uimetJiy sie a 

Ammin  eae 

^7nmi  

— copiicum  

uimo ftiiiifi  

— Zingiber 

— Zerumbet  .......... 

Ampelodesmos  ... 
Amspnift  ........... 

Anacyclus 


Anacyclus  cJavntm  . . 763 

— officlnarum  ... — 763 

— radiains  763 

Anag allis  403 

— fruticosa  * 404 

— linifolia  404 

— parviflo.ra  40.3 

— verticillata 404 

A^ianas  207 

Ana r r himim  543 

— duriomlniium  ......  .543 

— lursuium  513 

Ancliiisa  575 

— arvensis  -r?.  • * • 577 

— tinctoria  580 

Andr  omeda  ......  609 

— casslnaefolia  610 

— cperulea  610 

— Daboecia  611 

— pulvcrulcnta  610 

A ndropogon  9l 

— Jcliaemum  92 

— comosus  92 

— eontortus  9*3 

— balcpensis  9.3 

And  rosace  408 

— clongata  410 

— fiuteaccns  f. 409 

— lielvctica  408 

— maxiina  . . . . ........  410 

— obiu.sifalia  410 

— tomentosa  408 

Andryala 794 

— incana  795 

— inlcgrifolia 795 

— laciniata  79.5 

— fiigricans 794 

— ragysina  — 794 

— sinuala  7 95 

Afictnagrosiis  ....  33 

Anetlium  324 

— Focniculum 324 

— segetum  • • 324 

Ang aniliu 3 415 

Ang elioa  362 
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230 
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Angelica  Archangelica 

. 362 

— vertieillarls  

..  361 

Angelonia  

Anthemkleae  

Anth  emis 

..  760 

— altissiraa  

— r arvense  

..  760 

— carpathica 

..  761 

— clavata 

..  763 

— Cota  

..  759 

— discoidea  

— incrassata  ........ 

..  760 

maritima  

— mucroniilata  .... 

..  761 

— nicaeensis  

— - rigescens  

saxatilis  . 

— spbacelata 

..  761 

— tinctoria  

..  760 

— Valentina  

..  763 

Anth  ephora  ..... 

..  4 

Anthericum 

— ^ calj'culatum  

Liliastrum , , . 

— ofl^fragum  

..  174 

Antbodiatae  

Antholyza  ....,• 

— - praealta  

..  217 

— ringens 

..  217 

Anthoxanthum 

..  89 

Anihriscus  ..... 

..  350 

— fumarioides 

Anthrostachy  a 

..  61 

Antirrhinuin  ... 

..  541 

— ametbysteum  

..  541 

— calyctnum  ....... 

— galioides  

monspessulanum  . 

..  538 

— pubescens  

..  5 .36 

— repens  

..  538 

— siculurn  

..  542 

— Striatum  

..  538 

Apargia  

..  789 

— aspera  

miraaitiaca  

..  790 

Pag. 


Apatpgia  cichoracea .....  790 

— crispa  790 

— crocea — 790 

— dubia  790 

— fasciculata  790 

^ liispamca  790 

— macrorlüza  790 

— pratensis  791 

— yillarsi  79Ö 

Aparine  mjnimum 654 

JLpJi  elandra  501 

Aphyllanthes 152 

uäp icra  192 

— . imbricata  192 

— pentagona  ..........  192 

Apium  ..  — 323 

Apocyiieae  428 

Ap  o cynum  • 432 

Araliaceae 366 

Ar  all  a 367 

Arhutus  608 

Ar  c h a ng  elica 362 

Arctium  689 

rr-  Bardana  690 

^ Lappa  690 

— longuinpsum  688 

Arctotis  h}'pocbondria- 

cum  774 

rr-  tristis  ...............  774 

Aretia  411 

— PaJinuri  411 

Arguziae  569 

Arisarutn 268 

Aristida  37 

— canariensis  . . . . . .....  37 

. — ciliata  37 

— lanata  37 

Aristolochinae  ....  369 

Aristolochia  370 

- — rotunda  --i.' 371 

Arnica  750 

— cordata  750 

— JDoronicum  750 

— gJaciaJis  750 

Amopogon  Dalechanipi  783 
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Arnopogüii  a5per  783 

uänioscris  812 

Aroicleae  267 

JLruvi  269 

— Colocnsta 271 

^rrhen  ate  r u m ...  49 

— pnllem  49 

jLrteviisi a 712 

— argentea  716 

— arragonensls  714 

— ausin aca  . . — ....  71.5 

— coryrnbosa 714 

— gallica  715 

— lihpamca 714 

liumiiis  714 

— ingdora  713.  717 

— judaica  713 

— indica  714 

— lanata  713 

-T-  monogyna 717 

— muieliina 713 

npglccta  714 

— palmata  715 

— pnrvißora  — .....  714 

— pedemontana  7l3 

— procera  715 

— salina  7l,5 

— santonica 714 

— saocatilis  714 

— scopnria  714 

— tenuifoJia  715 

udrtoc arpus 294 

A-vundinaceae  ...  71 

Arundo  53 

— ampelodesmps  • . . . - 53 

— arenaria 42 

— baltica  42 

— Calamagrostis  41 

— epigeios  39 

— festucacea  54 

— festucoides  53 

— lapponica  41 

— speciosa  38 

— sylvatica  ...w 40 

‘-r-  tenax  53 
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Ariindo  tenclla  t . 41 

varia  40 

A s a r i n a c 367 

Asaruvi  367 

— cauadense  368 

Asclepituleae 432 

Asciapias 435 

— carnosa  435 

•—  fruticosa  437 

— Vincetoxlcum  438 

Aspargdiiae  ...........  272 

Asparagus  272 

— tieiiiiif'oliiis  272 

Asperula  644 

— cristata  (545 

• — incana  . . . . 645 

— montana  646 

— repens  646 

— scahra  645 

— suavcolens  f »*.*•.. . 645 

— tomentosa  . . . 645 

Asperugo  578 

Asphodelus 174 

. — ^cstivus  . . . . , .... — 175 

— altaicus  176 

— liburriicus  175 

Asprella  5 

— oryzoides  42 

Astelma  723 

Asteroideae  731 

Aster  738 

— annuu3  733 

-r-  canus  739 

— ccn^difolius  741 

— corymhosus  ...  741 

— duniosus  740 

r—  flonbundus 739 

— hyssopifolius  ......  739 

. — lanceolatm 739 

— multißorus  740 

— pcmnonicus 739 

Aster alinon  ......  406 

Astrantia 316 

Athaviani((,  347 

— alata  329 
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Atliamantlia  Cervaria 

. 359 

Be^oiijaceae  

— deimdata  

I3eg  onia  

..  309 

— Xibanotis  

— Evans  ana  

..  310 

— Meum  

. 330 

— iiiaculala  ......... 

..  310 

— Oreoselinum  

13  el / ad  0 nna 

..  563 

— nipestris  

. 347 

J3nl7is 

754 

jLtlianasia  

. 769 

— svlvrstris  

..  754 

— maritima 

13  ein  um  

..  776 

udtheropogon  

. 24 

— mimiium  

..  776 

u4.tr  actilis 

. 688 

ßeJc m a 11  nia  

..  24 

— gummifera  

. 688 

Berardia  subacaulis  . . . 

u4tr  op  a 

He  rin ^eria  

— Mandragora 

. 562 

JBetomc  a 

..  476, 

u4irophaacis 

— officinalis  

..  476 

.Ävena 

. 43 

Hidens  

. . 769 

— brompides  . - • , 

— nnninia 

. . 770 

— bulbosa  

. 49 

Bignoniaceac  .... 

..  503 

— - elatior  

Hi gnonia  

— fragilis  

. 18 

— pandorana 

..  504 

— parviflora  

. 66 

— radicans  

..  504 

— Sclieucbzeri  

. 46 

— Stans  

JLzalea  

Hletia 

— - calendulacea  - 

Hlysmus  

..  99 

gJauca  ........... 

Hoerhavia  

..  400 

Hör assus  

..  263 

B accliarts  

Horlchausia  

. 724 

— puipurea 

. 796 

JSallota  

-T.-  heJlidifolia  

..  796 

— ' alba  

— hyemalis  

..  796 

^ — borealls  - 

— hispida  

..  797 

— lanata  

Borragineae  ..... 

— nigra 

Horrago  

— radicalis  

- — indica  

..  589 

Ißalsamita  

Bouv ardia  

..  660 

— suaveolens 

. 754 

Hracliypodium  . 

..  17 

..  vulgaris 

— distachjum  

. 18 

Batnhusa — 

95 

— loliaceum  7 

. 19 

HanJcsia  

. 386 

•—  maritimuni 

,.  60 

JBaphorkiza  

T 678 

— phoeni coides  • . . . . 

..  17 

Barleria  

. 502 

— Pluheneti 

— mitis  

. 502 

— ramosum  

. 17 

JBartsia  

. 514 

— tenuiculum  

— versicolor  ......... 

Hrachy Sternum  .. 

. 468 

Basilea  nana  

. 171 

— lanceolatum 

^ reg^a 

• 17t 

~ virginicum 

468 
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BrignoJia  366 

Br 7 za  — 77 

B ri z o py rum  ......  63 

Broineliaceae  207 

Bromelia  Anaiias  207 

Brom  US  66 

— coarrtatus  61 

— conferti/s  66 

— dtandr7ts  CÖ 

— flistarlryos  j8 

— gcnicTilatus  59 

— hirsiittis  6 / 

— littoreiis  57 

— longiflortts  67 

maxhnm  67 

— nemorosiis  67 

— ovatiis  79 

— pinnatns  17 

— Plu  keil  ei  l 17 

— poaelormis  62 

— rigid  US  66 

riipestris  17 

— sie^iophyllus  67 

— stipoides  59 

— sylvaticus  17 

— trivialis  65 

— versicolor  67 

Broivallia  547 

Briigmansia  candida  . . . 562 

Brunsvigia  196 

Bryonia  640 

Bubon^.. 360 

— biiclrtormensia  349 

— macedonicum  347 

— tort.iiosiim  . ; 360 

Buehnera  rocciiiea 5^47 

Bulb  ine  174 

Bulbocadium 149 

Brilbocastänum  ...  36.5 
B7i7ii  u7ti  365 

— Bulbocastanum  365 

— flexuosum  . . 366 

— maju5 366 

— minus  36.5 

Buphihalmum 767 


Bupiitlialmum  grnndiflo- 
riim  767 

— spcciosum  76<S 

B 11  p 1 c ü r i n a c 3l7 

B7ipleurium  317 

— arborescens  317 

— Iialdense  319 

— gibraltanciim  317 

— obliquiim  ..........  317 

Bui\gsdorfia  467 

Buioinus 147 


ijacalia  - — .. ...  731 

— aJbifrons 732 

— Alliariae  732 

— glalira 732 

— hirmta  732 

— leiicophylla  .....  733 

— mucrophylla  732 

— Petasites  732 

— sarracenica  749 

— suaveolens  .........  732 

— tomentosa 732.  733 

Cnchrydium  339 

Cachrys  339 

— laevigata  339 

— odontalgica  342 

— peucedanoides  343 

— sicula  343 

— taurica  343 

C a c li  ry  d i u m 339 

Cadaga  Bala  430 

C aladi7im  270 

C alamagrostis  ...  39 

— alpina  ^ 41 

— arenaria  42 

— argentca  39 

— confinis  40 

Langsdorfi 40 

— montana  40 

— pyramidalis 40 

— > ramosa  41 

— speciosa  39 

Calamus  256 
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Calairapa  .... 

Caleanthus  subtilis 
Calendula ceae  ... 
C alendula  

— denticulata  ... 
^ fruit  cosa  * — 
^ hyhrida  . — 

— incnna  

— sicula 

— stellaia  

— suffimticosa  .. 

Calla  

— aethiopica 

C allicarp a ... 
Callicore  ..... 

— fulgida  

— acuminaia  .... 
Calligonum  .. 

Calliopsis 

• — bicolor  

Calluna  vulgaris 

Calycereae  

C alycera  

C alycerica  ... 
Calypsodium 
Caulina  flexilis  .... 
Campaiiulaoeae 
C ampanula  .. 

— ag'gregata 

— aurea  . . . ^ ^ • « . . . 

— Barrelieri  .. . .1 . 

— carnica 

— divergens 

— Elatines  

— Erinus  

• — flexuosa  

. — fragilis  

hybrida  

— lanccolaia  — 

filifolia  

— mpUis  

— pianiflora 

— pubescens  . . . . . 

— ramosissima  ... 
rhoiaböid€;a  . * . 
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Campanula  spectosa  628 

— irichocalycina 627 

— urticifolia  626 

— vcnosa  625 

— versicolor  625 

Campelia  152 

Campelia  48 

~ brcvifolia 48 

— mcdia 48 

C an  arina i . . 632 

Canuaceae 223 

Canna 224 

— pgantca  225 

— indica 224  > 

— orientalis  flava  226 

— pallida  227 

— rubricaulis 224 

— variabilis  225 

Capraria 545 

— lucida 506 

Caprifoliaceae  663 

Caprif olium  .....  663 

— ett'uscum  664 

C apsicum  567 

— hicolor  567 

— ; cerasifomne 667 

— frutescens 567 

— nigrura  667 

— pendulum 567 

— sphaericum  567 

Carduus 690 

— acaulis  696 

— ^ anglicus  694 

— . antarelicus 697 

— canus 693 

— carniolicus  698 

— cerintbaefolius  .....  700 

— cerintlioides  700 

— cyanoides  700  701 

— eriopborus 695 

— Erisitliales 697 

— glaucus  693  700 

— heterophyllum 695 

— lanccolatus 693 

— lycop.ifolius 700 
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. 777 
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778 
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267 

268 

447 

193 

194 

194 

301 

771 

771 

613 

815 

815 

613 

252 

287 

622 

622 

628 

632 

625 

624 

629 

632 

631 

625 

627 

631 

624 

630 

630 

625 

623 

625 

625 


I 


Carduus  tnarianus  - 

— medim  

— mollis  V* . , 

— monspessulanus  . 

— montanus  

— nitidus  

— Pollichii  ....... 

— palustris  . i 

— pannonicus 

— pauciflorus  . » . . 
— «•  pinnatifidus  .... 

— polyantlics 

— poljclonos  ....... 

— pratensis 

— radiatus 

— rigens 

— rivularis  

— salisburgensis  .. 

— .serratuloides  .. . . . 

— strictiis  .......... 

— sumanus  

— «yriacus  

— tataricus  ^ . 

— transalpinus  . . * . . 

— tuberosus  

Careoc 

acutiformis  ...f.. 

— ~ Agastachys 

alpina  ........... 

— Bellardi  ......... 

— canesccns  

— ciliata 

— crassa  

— curta  

— diandra  ...  ...... 

distans 

— diversiflora ....... 

— Drymeia  ........ 

— foliacea  ........ 

— filiformis  

— glauca.  * 

— g^ypos  

— gynobasis  

— . inflata 

— intermcdia  ...... 

— juuclfolia 


d , e X.  83.3 

Pag. 

Carex  leporina  •*•••'?  117 

^ lobata 115 

— Leucoglochin  112 

^ moritana  . 112 

— muricata  US 

— » inyosuiuldes  .......  Hl 

— ncmorosa 116  130 

— nitida  124 

— obtusangula  129 

— ovalis  . . i * HS 

— pendula  125 

— phaeostachya  820 

— praecox  ......  117 

— recurva  . ..  123 

— speirostachya  .....  820 

— “ spicata  H3 

— stictocarpa  ........  819 

stolonifera 122 

*—  tenella  118 

— * tenuis 128 

— ustuldta  128 

— verna  122 

Carlina  688 

acanthifolia 689 

— pyrenaica  692 

C arlowitzia  687 

Carpesium  724 

(J arthamus 686 

lanatus  687 

— creticus 687 

Carum 323 

— Bunius  334 

Carvif olia  363 

Catahrosa  78 

Catalpa  504 

C atananche  812 

Catapodium 19 

Caucalideae 342 

Caucalis  345 

— Antliriscus 346 

— arvensis 346 

— grandiflora  345 

— Helvetica 346 

— maritima  345 

— platycarpos 345 

— pijlcherriraa  345 

54 


n 

Pag. 

, 686 

690 

700 

694 

697 

700 

700 

694 

700 

697 

696 

694 

701 

694 

701 

697 

697 

697 

700 

693 

693 

698 

698 

693 

694 

111 

125 

125 

120 

111 

116 

122 

129 

118 

116 

820 

123 

128 

116 

422 

123 

118 

123 

129 

114 

. 114 


834 


1 


n (1  e X. 


CaiicaKs  pumila  

Celsia  

linearis  

— nrticilolia  

C enchrus  

— ciliaris 

— racemosiis  

Centaur ea  

alba  

— amara  

— argentea  

— austriaca  

— axillaris  

— bcncflicta  

— caespitosa  * . . 

— Calcitxapa 

— calcitrapoides 

— conifera  . * 

— coriacea 

— cnipina  

— eriopliora 

— flosculosa 

— Galactitc.s  

— kybrida  

— intyhacea 

— Isnnrdi  

— maculosa 

— melitensis  • * 

— roollis * . . . . 

— nudicaulis  * 

— Rhapontica 

— romana 

— rupestris  • • • 

— seridis 

seusana  

— sicula 

— sphaerocephala  .... 

— splendens  

— stricta  

— uliginosa  

— variegata  

Centranthus  ' 

C entrospertnum  .. 

Centunculus  

Cephaelii  - 


Cep h a Ja niheae  ...  67(5 

Ceplialanthera  pallena  . . 250 

— ensifolia 251 

C ep  h a lanthus 659 

C epkalaria  677 

— corniculata 678 

— Vailantii  678 

C er atochloa  62 

Cerefolium  351 

Ceresia  clegans  20 

C erinthe  582 

— aspera  583 

— maculata 583 

quinquemaculata  ....  583 

Ceroxyltim  261 

C estrum  568 

Chaerophylleae  ...  3.5 1 
Chaerophyllum  ...  351 

— cicutaria  352 

— sylvaticum  * . . . 351 

— tenuifolium 353 

Chaeturus 42 

Chamaedrys  454 

Chamaeledon 605 

Cliamaemelum  ....  759 

— canescens 760 

— rigescens  759 

Ch a 7ti a epy tis  453 

Chamagrostis  minima  . 34 

Chamerops  262 

Chamorchis  ....  ..  245 
(Jhelone 546 

— forraosa  546 

— hirsuta  546 

— ohliqua  546 

— ruellioides 546 

Chilocloa  arenaria 26 

Chitochlon  27 

Chimophila  607 

— maculata  608 

Chionnnthus  445 

Ch iococca-»-^^ 657 

Chi r Olli a 420 

— Gerardi  4l9 

— !■  ramosissima  .....  . . 419 


P.^g. 

345 

557 

648 

548 

4 

85 

4 

703 

704 

704 

707 

707 

706 

712 

710 

712 

711 

702 

705 

702 

711 

708 

702 

711 

706 

710 

706 

711 

706 

700 

699 

710 

709 

709 

706 

711 

710 

704 

706 

705 

706 

668 

759 

402 

659 


Index. 


835 


p«g. 


Chlor  a.^ , — 4*20 

« — dubia r 420 

— se^silifolia  420 

Chlor is  2*^ 

Choeroserls  798 

— JRhagadiololdes  . . . 799 

Chondrilla  787 

— gramineci 787 

— • lueracioidcs  811 

— lattfoLia  • 787 

Chondrosium  24  v 

Chrysangia 632 

Chry santhemum  ..  755 

— alpinura  757 

— atraium  755 

— ceratopliylloides 75/ 

— - frutescens  757 

— • graminifolium 755 

- — grandifloiaim  /O/ 

— heterophyllutn 755 

— indlcum  762 

— macTopliyllum  758 

— maximura  . . . 7.57 

— montanum / .55 

— mycouis  759 

— paludosum  755 

— pectinatum 759 

— praealtuin  /58 

— rotundifolium 755 

— sylvaticum 755 

Chrysocoma  731 

— hiflora  731 

— - dracunculoides  731 

— graminifolia  742 

Chry sophyllum  ...  594 

Cichoreaceae 779 

Cichorium 811 

— dtchoiomum  811 

— Endima  - . 811 

— spinosum  811 

Cicuta 335 

Cinchona  660 

— caribaea  661 

— floribunda 661 

— • montana  661 


Pag. 

einer aria 743 

— nlpiiia 748 

— bicolot*  745 

— canademis  745 

— capitata  744  745 

— cordifolia  748 

— crasaijolia  745 

— cns])a  745 

— crueiUa  743 

— fulva • • 744 

— hyhHda  743 

— intcgrilolla • 744 

— lanata  ••  •••  '^43 

— longifolia  744 

— pupposa  744 

— pratensis  ^44 

— rivularis  745 

— spatulaefolia  744 

— speciosa  744 

— sudelicci  745 

Cinna 34 

Cirsium  693, 

— cariiiolicura  698 

— helenioides  695 

CI (tdium  403 

Cleonia — 490 

Clerodehdron 446 

Cleihra  ^68 

C linopodium  481 

Cntcus..-.- •■■■  711 

cenlaurioides  .....  oyu 

— ferox  * • • • 

— inermis  ....... 744 

— ocbroleucus  OJ/ 

olejraceus  6J7 

paludosus  697 

— 

spinosissinius  Oöo 

Cnidium  328 

— alatum  

— alsaticum  3d8 

— Silans 32» 

venosum  OAt 

Cobaeacoae  822 


83G 


I 11  (I  e 


Pag. 

Cobaea  822 

Coccoloha 295 

COCOS  -•••rv 260 

Coffea 658 

Coioc  96 

ColQhicum  448 

Byzantinum  148 

- umbrosum 149 

— versicolor  149 

Colladoa  monostachya  . 4 

Collinsonia  498 

Colocasia  267 

C olpodium  35 

Columnca  crecta  .......  517 

Coinmelineae 150 

Commelina  1.50 


Concliium  pugionilorme  385 


— salignum  386 

Conium  3-38 


— croatinim  338 

— dicbot oniura  ........  343 

C onvallariaceae  ...  184 
C onvallaria  184 

— bif’olia 185 

— latilblla 185 

— polygoiiatuiö  18.5 

— vcrticiiiata  184 

Convoiviilaceae  589 

Convolüuhis  589 

— atceacfölhis  590 

— Batatos  593 

— birsutxLS 590 

— italicus  .59() 

— sylvatlcus  590 

— ienuhslmus  59o 

(JoraUoi'hiza  2.53 

Cordiaceae  569 

Cordia 569 

CoreopsideatJ 768 

V oreopsis  770 

— Bidens 770 

— leuraulha  770 

— - purpiirea  769 

— tenuifoiüi 770 

— tiuctojria  17l 


Pag. 


Coriandrit  m — ...  341 

— testiciilatum  342 

Corion  testiculaccum  ...  342 

Coris  407 

Cornucopiao  30 

Cortusa  415 

Corynephorus 49 

Vorypha  263 

— minor.... 264 

Coryza  725 

— . candida  .....  726 

— p;emimflora  ..  ....  726 

— Ihnomfolia  ...  — • 726 

— pumUa 726 

— saocatUis  — 726 

>.— « ibyoide.«;  725 

^ verbascifolia  726 

Co  St  US 232 

arabicus  . 232 

— Zerumbet  230 

Cot  ula  752 

— grandis  754 

(Ju  c u m i s .... 641 

— deliciosiis  ...........  642 

Ciicurbitaceae  639 

Cucurbita 642 

Cuminum  350 

Curcuma  229 

CuscTitinac  594 

Cuscuta 599 

Cr  asp  ederi  ca  612 

Crepis, 799 

— a/^resiis  799 

— alpina 796 

— ambigua  Sil 

aspera.^ ...... . 797 

— austriaca  808 

— hannatica- 800 

— barbata  810 

— bursilolia  797 

— cerniia 799 

— coronopifolia  811 

— critbmifolia 811 

— diffusa  ....  799 

— IJioscQtidiS» . » . . 799  800 


Index.  837 


Crcpls  foctida  

Pag. 

796 

— heterosperma  , . • t . . 

799 

— Icontodontoides 

797 

— lodo7mne/ish  

800 

— neglecta  

799 

— nicaecn.sis  

796 

— pinnaiifida  

799 

— praecox  

798 

— purpurea  

Khagadiolioidcs 

798 

799 

— — rhocadifolia 

798 

— rubra  

796 

— scahra  

800 

— vscariosa  

798 

— sibirica  . • 

808 

— Sprengeriana  

799 

— stricta  

799 

succulcnta  

811 

— laraxacoides  

797 

— taui'inensis 

798 

— virens  

799 

— virgata  

811 

Cressa 

594 

Crinum  

197 

— africanum 

176 

— caspium 

157 

— coinmelini . . . 

197 

— erubescens^.  

197 

Critamus  

333 

Critlimiim 

364 

— raediterraneum 

328 

Crocus 

221 

— autwnnalis  

222 

— moesiacus  

222 

— nudiflorus 

222 

— Pallasii  

222 

— striatus  

221 

Crosandra  undulaefolia 

502 

Crucianella  

655 

— monspebaca  

655 

— miicronata 

655 

Crupina  

702 

Crypsis  

28 

Cryptostemma  

774 

— caiendiäaceum  .••• 

774 

Pag. 


Cycadeae 265 

Cycas  266 
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Gentiana  421 

— aestiva  423 

— alpina  423 

— Aiuarclla  425  426 

— angulosa  423 

— angustifolia  423 

— aurea 425 

— axillaris  426 

— bavarica  423 

— brachyphylla  423 

— campaiiulata  422 

— campestris  425 

— carintbiaca 426 

— cliloracfoha  426 

— elongata  ....  i ...... . 423 

— germanica  • . . 425 

— glacialis  426 

— imbricata  423 

— lancifolia  426 

— montana  426 

— obtusifolia  426 

— spatulata  426 

— tenella  426 

— terglovieiisis  423 

— tetragona  426 

— uliginosa  426 

Georgina  773 

Geropogon  779 

— glaber  779 

— hirsutus  779 

Gesiieriaceae  505 

Gesneria  505 

— jpulcbella  547 

Gladiolus  217 

. — galiciehsis  218 

— gramineus  217 

— Meriana  220 

— neglectus  218 

— tenuis  218 

Glaux  407 

Glechoma 47l 

55 
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647 

653 

652 

649 

649 

652 

649 

618 

654 

649 

653 

649 

646 

653 

649 

651 

650 

649 

652 

652 

653 

653 

i 650 

650 

650 

653 

651 

649 

649 

649 

650 

649 

650 

649 

652 

652 

649 

649 

651 

649 

648 

654 

202 

661 

190 
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Glohha  

— iiutans  

Globulariaceae  w 

Globular  La  ........ 

— beUidifolia  

— incanescens  ...  . . . 

— linifolta  

— spinosa  

Globiilarinae  

Gloriosa  

Glojcinia  

Glyceria  

— distans  

— fluitans  

Gnaplialium  ...... 

— a^igusiifolium  

— arvens'e  

— conglobaUim  

— fiiscnm  

— gcrnianicum  

— graveolens  

— italiciim  

— mininium  

— Tiiontaiinrn  

— — norvegiciini 

— piKilare  

— pusillum  

— rectum  

— supiiium  

— vsylval.icum  

— uiigiuosum  

Gnidia  

Golinsogea 

G o mp  h o c n rp  us  ... 

Gonogona 

G 00  denia  

Goodvera  repeiis  

Gorteria  rigeiis  

Gramiiieae  • • 

Gr atiola  

— linifolia  

Grevillea  

Griffiu  in  

Guilelma  

Gulanthus 
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4.  rtg. 

Gymnndenia  — ..  242 
Gymno  styles 724 


itaemarvthus 206 

Hahea  385 

— acicularis  386 

— gibbosa  385 

— glabra  385 

Halesiaceae  — . — , 667 
Halesia  667 

— diptera  667 

Hall  ei'iaccae  506 

Haloschoenus  ....  103 

Harr  achi a 501 

Haselqui stia  354 

Haivortnia  192 

Hebenstreitia  — 452 

Hedychium  228 

Hedypnois  8l0 

— cretica  810 

— inauritanica 810 

— pyrenaica  790 

— rhagadioloidcs  . . . 810 

— Taraocaci  791 

— iuhaeformis  ... 810 

H elenium  775 

Helcocbloa  scboenoides  28 

— alopecurojdes"  ......  28 

Helianthus  771 

— altissimus 772 

— canesceiis  ....  * 772 

— eoocelsus  773 

— indicus  772 

— macrophyllus  772 

— rnollis  772 

— muliifiorus  772 

— pubescens 772 

— tomentosus  772 

— irachelifolius  772 

Heli  co  nia 234 

Heliotropium  571 

— : grandiflomm  571 

HelmintJiia  792 

— spinosa  792 
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232 

232 

675 

675 

676 

675 

675 

675 

. 822 

. 184 

. 547 

69 

71 

819 

718 

718 

721 

7l8 

720 

721 

718 

718 

721 

721 

720' 

720 

720 

720 

720 

720 

720 

381 

774 

437 

248 

638 

248 

774 

1 

543 

544 

384 

197 

259 

199 
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Hclonlas  borealis  ...... 

Me  lo  seiet  diu  m ... 

Helocine  

' Meiner  ocallis  

— alba  

— coerulea  

— japoiiica  

— Liliastriini  

M emiineris  

Me  r acantha  

— creiica  

Meracleuin  

— absinthifolium 

— decipleiis  

— elegans  

— guramif’enim  * 

— longifolium  ........ 

— m argin atura  

— speciosiim  

— villosuni  

Heritlera  anthericoides 

Mervlinium  

Herva  loira  

Meteropogon  ..... 

— contortiis  

ier acium  

— albidum  

' — balsamcum 

bifurcum  

— i blattarioides  

— boreale  

— bracliiatum  

— bulbosum  

— cer^inthoides 

— collinurn  

— ► conyzaefolmm  

— cydoninefoiium  . . . 

— cymosum  

— eriopbyllum  ........ 

— flageUare 

— fleccuosiim 

— florentinum  ....... 

— foliosum  

— fulvicevpillum  

— glabratum  
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— grandifloruin  808 

— hybridum  805 

— incanum  791 

— incisum  804  805 

— lanatiim  795  805 

— laniferum 803 

— latifylhim  809 

— longifolium  807 

— maculatum  806 

— Milleri  808 

— nigrescens---^^ 806 

— pallescens  804 

— pappoleucon  809 

— piloseUaeforme  • . . 801 

— pilosissimuin  807 

— polyphyllum  806 

— prenemthoides  .....  807 

— prostratum 809 

— pruncllaefolium 805 

— Pseudo  - Pilosella  . . 802 

— puhtionnrium  • 804  805 

— pumilmn  801  806 

«—  purpureum  798 

— rupestre  801 

— sabandum  806 

— Scliradcri  ' 807 

— Simplex  801 

— spbaerocepbalum  . . 802 

— SprengeriaiJum 799 

— stipitatum  798 

— stoloniferum  ......  801 

— successaefolium 805 

— sudeticum  808 

— Taraxaci  . . . 791 

M ierochloa  50 

Mimanto  glossum  244 

Hippion  423 

Mipp  omarat  kr  um  348 

— siculum  343 

Hippophae  375 

Hippurideae  288 

Mippuris  288 

Hispidella  hispanica  . • • 813 
Molcus  50 
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146 

a33 

. 298 

172 

172 

172 

172 

173 

548 

686 

687 

355 

355 

356 

355 

356 

355 

356 

356 

356 

146 

245 

750 

93 

93 

800 

809 
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801 

808 

806 

801 

789 

808 

801 

809 

807 

802 

807 

801 

807 

802 

809 

801 

801 
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Holcufi  cernuus  94 

— hale])ensls  94 

— Sacrh.iratus  94 

— Sorglium  94 

M o r d e U7n  7 

— bulbosum  8 

— secaliimm  8 

Horiiiliiiiim  pyreiialciim  485 

Hottonia  406 

Hoya  435 

H ue7*nin  433 

Hy  acintbinae  160 

Jiy acinthus  168 

— ^ botryoides  169 

— * ciliatii.s  169 

— - comosiis  169 

— non  scriptiis  .......  166 

. — pallcns  169 

— racemosus 169 

— viridis  167 

Hydro charideae  282 

Jty  droeharis  282 

liy  drochlo  a ....^.  70 

Hy  d r o cotylin  ac  ...  3l4 
Hydrocotyle  ......  315 

— Spanantbe 315 

Hjdrogetoiies  282 

Hy  drop  hylleae 570 

My drophyllu7n  ...  570 

Hy  dropyt^u77i 819 

Hyletliale 788 

liy oscya7nus  558 

— paTlidus  558 

Hyoset'is  809 

— foetida  813 

— minima  813 

Jlypa7itliae  398 

Hypo  choeris  792 

— bispida  793 

— - maculata  793 

— macrorliiza  * . . 793 

— minima  793 

— pontana 808 

— radicata  793 

Hyssopus  460 
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Hyssopus  attfiusifjbliiis 

460 

— scpofalanifohus 

461 

lacea  

703 

lasmiiieae  

440 

J asiiii  nu7n  

440 

I assi 0)ie ae  

676 

lassione  

606 

Imperata  

90 

J vtpetuttorla  

360 

--  Osti’iitliiiim 

360 

— palustris  

363 

Inala  

734 

— campestvis  

735 

— dysculerlca  

738 

— paJushds  

738 

— qmidridentata  

737 

— revoJuta  

737 

lpo7noea  

592 

Irideae  

208 

It^is  

208 

— aurea 

213 

— bolicmica  

209 

— bmbriata  

211 

— flavcscens  

210 

— flexuosa  

213 

— furcata  

209 

— ocliroleuca 

212 

— odoratissima  

210 

r—  pavonia  214  215 

— stenogyna  

. 213 

— tricuspis  

215 

Isolepis  — 

102 

— pumila  

102 

— Saviana 

102 

luiicus  

135 

— . acutiflorus 

139 

r — adscendens  ......... 

140 

— aquaticus  

. 140 

— articulatus  

. 140 

— bifolius  

. 140 

— bottnicus  

138 

^ bulbosus  

1-38 

I 


luncus  divcrgens  

— ericctorinu 

— fasciculatus  . • 

— fluitans  . 

foliostjs  

— geniculatiis  

---T  Gcsneri  

— > gracills  138 

— • hclodes  

— luteus 

-r—  monantlios  

— r-  mutabllis  

— Nccsii 

— ncmorosus 

— noJiilosus  

— pcdiformis  

— pilosus  

•*—  retroilexus 

— spadiccus  

— spicati;s  

— stolonifer  

— subnodulosus  

— subverticillatus  

— sudeticus  

— supinus  

— ^ sylvaticus  

— tenellus  

— triandrus  

— r ustulatus  

— - Y ailanti  

— vlviparus  

I^isticia  

flava  

— infundibiliformis  . . . 

nervosa  

— pulcbella 

— pulcberrima  

— quadrigona  

Ixia  

chinensis  

— crocata  

fene&trata  

— fimbriata  

— grandiflora 

— liolosericea  

— hyalina  
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Ixia  Llliago  

— purpurca  

. 219 

— squalida  

. 219 

Ka^mpferia  

. 228 

Kaimia  

. 602 

Kaulfussia  

. 751 

Kl  eint  a 

Kiiappia  agrostldea  . . . 

. 34 

Knautia  

. 683 

— plumosa  

. 683 

Kohresia  

— scirpina  

Koeler  ia  

— bracbystacbys  

— cristala  

— glatica  

. 64 

— hirsuta  

. 65 

— pensjivanica 

. 71 

— setacea  

. 64 

— tuberosa  

. 64 

— villosa  

. 64 

Koenigia  

Kr  am  er  ia 

. 822 

Kyllinga  .......... 

. 108 

Labiatae 

Kachenalia  

. 166 

— luteola  

. 167 

— viridis  

Lactuca  

. 785 

— angustana 

. 786 

— cichoriifolia  

787 

— crispa  

786 

crispa  non  capitata 

786 

— laciniata  

. 786 

— palraata  

..  786 

— prenanthoides  

..  788 

— sagittata  

. 786 

— stricta  

. 787 

— tenei^*ima 

Kagascea  

. 754 

LiUgQseris 

..  797 

— calycina  

..  797 
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140 

138 

139 
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143 

138 

139 

140 
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144 
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138 

139 
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502 
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503 
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501 

220 

2l6 

219 

219 

. 220 

220 

. 220 

. 219 
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Lagoscris  crepoides  . . . . 
intybaceae  

— iaraocacoldes  — 

J^agurus  

— cylindrlcus  

Ltamiuni  

— disseetum  

— flexuosimi  

— Galeobdolon  

— moluccaefolium  .. 

— rugosmti  

— westphalicura  

hantana  

— mvea  

app ago  

Tjapsana  

— foetada  

— Koelpinia  

— lyrata  

— pnsilla  

— Rhagadiolus  

— stellata  

Ltaserpitium  

— angustifolium  

— » aquilegifolium  

— silaifolium 

■ — trilobum  

Tjasingrostis  ..... 
Ltathraea  

— Phelypaea 

Laurinae  

Tjaurns  

— Camphora  

— Cassia 

— Cmnamoraum  

— foetens  

^ — indica  

— maderensis 

— Persea  

T^avandiila  

— ahrotanoides  

— coronopifoUa 

— Iieterophylla  

— pyrenaica 

— Spica  angüstifolla  . • 
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Ttävnndula  viridis  . . . 464 

Le  dum  605 

Leersia  42 

— vlrgiriica  42 

Lemiiaceae  289 

Lem  iia  289 

Lc  niibulariae  ...  511 

Leonotis  480 

Lepntodon 788 

— (üpinxis  789  790 

— aiireum  801 

— hessarahicus  789 

— crispum  790 

— ercctus  789 

— glaucescens  789 

liirtum  790 

— JaevigfUus 789 

— lividus  789 

— palustris  789 

— pyrenaicum  790 

— serotinus  789 

— taraxacoides  789 

Leontopodium  ...  721 
Leonurus  474 

— Galeobdolon  469 

Lepto  chlon  21 

Leucadendron  ...  382 

Leuoas  — 480 

Leucojum 198 

Leuzea  702 

Levisticum  364 

Libunotis  347 

— atbamanthica  347 

Libertia  62 

Li  gn  Stic  um  329 

— apioides  328 

— aquilegifolium  337 

— austnacum  337 

— cicutaefolium  328  , 

— cornubiense  339 

— peleponnesiacura  • . . 331 

— Levisticum 364 

Ligustrum 443  ^ 

Liliaceae  152 

Lilium  480 
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..  798 

..  797 

. . 797 

..  90 

..  90 

..  470 

. 471 

. 471 

. 469 

. 471 

. 470 

. 471 

. 448 

. 449 

. 4 

. 812 

. 813 

. 813 

. 812 

. 813 

. 813 

. 813 

. 340 

. 340 

. 340 

.328 

. 340 

. 38 

. 509 

. 509 

. 387 

. 387 

. 389 

. 388 

. 388 

389 

389 

389 

389 

463 

465 

465 

464 

464 

464 
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Lilmm  biilhlferum  181 

— caroliiiianum  ..  182  183 

— croceum  l8l 

— peii.sylvaniciim  182 

J^iliasirum 173 

Limantlicnnm  peltatnm  428 
Limnetis  cynosuroides  . 20 

luimod^orum  255 

— purpureum  252 

J^iviosella  510 

T^inaria  536 

— caucasica 536 

— dealbata  537 

— gluiinosa 537 

— incarnata  538 

— linogrisea  538 

— lonigera  537 

— viacroura  540 

— mlcranilia  541 

— muitipunctata  .....  540 

— 0.syris  537 

— pilosa  536 

— ptihescens 536 

— pyrenaica 540 

— reßejca  539 

— reticulnia 540 

— saocaiilis  537 

— vulgaris  540 

J^indernia  5t0 

luinnaea  663 

J^iparis  2.53 

Ltithosp  er  intim  ....  578 

— apulum  579 

— arvense  579 

— dispermum  .580 

— frntieosum 579 

— niaritiiiiiim  580 

— prostralum  579 

— purpureo-eoeruieum  579 

— tinctonum  580 

— villosum  580 

J^ittorelfa  .398 

Lobeliaceae 6.36 

hoheJia  636 

Ltodicularia  2 


Pag. 

LiOdoicea  261 

J^olium  3 

— asperum  3 

— festuvaceum 819 

— rigidum  3 

J^oinandra I34 

l^onicer a ^^5 

— caprifolium  g22 

— 664 

— etrusca  ^(^4 

— g'aiiM  064 

— 664 

— parvitlora  064 

— Fericiyiucnum  0^4 

— •. 66.5 

— symphoricaipos 000 

Lontaru.s  (1omest]ca  ....  264 

Loroglossuiu  liiroinum  244 

Lucuina  000 

JLuzula  444 

— conge.sla  443 

— cougloinerata  444 

•—  erccta  . 443 

— lactea 443 

l^xa  444 

— nivalis  443 

— pallesecns  443 

— pendula  443 

— pilosa  444 

J^ycium.  508 

Ltycopersicon 566 

Lycopsis  576 

— nigncaus  577 

— 577 

— vesicaria  577 

Lty c Opus  499 

— ejcaltdius  5(}0 

T^ycorts  495 

Ly  ge  um  ..^ 97 

Ly sim  ach  t a 404 

— Orient. dis  405 

‘ — westplialiea  4(^4 


.ag’iioliaceae  310 
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3Iaianthemum  — 

]yi alaocis  

Mandragora  

Manicaria  

Manulea  

Mar  antlia 

Mar atlirum  

Marie a 

— striata 

Marruhium  

— acetabulosum  

— cinereum  

— creticura  

— Pseudo  - DIctamnus 

ßlarsdenia  

Mar  um  

Martyniaceae 
Martynia 

— perennis  

Matric aria  

— suaveolens 

Maurandia^ 

3Iauritia  

— flexuosa 

Megostachya  clliaris  . . • 

— elongata  

— Eragrostis  

^ rigida  ...  * 

3Ielampynum  

31elanoselinum  .. 

Melau  thaceae 

3Ielica  — ^ 

coerulea  

3Ielinum  

Melissa  

— alba  

— cretica  461 

— fruticosa  

— grandiflora 

— hirsuta  

<— • subnuda  

——  umbrosa  . * 

Melitta  

Melothria  

Mentha  


• • * 

3Ientlia  acutifolia 821 

— gentilis  493 

— gracilis  821 

— Idrsuta  493 

— incana  491 

— ncinorosa  491 

— patrini  461 

— tomentosa  494 

— undulata  ...  491 

3Ieny  anthes  428 

— JVympli Oldes  428 

3Icnziesia 610 

Mcrcndera  bulbocodioi- 

des  149 

— » caucasica  . . . . 150 

3Iesserschmi dia  . 570 

— cancellata  580 

3Ieum  330 

Mibora  34 

31icropus  723 

Milium  35 

— arundinaceiim  36 

— coerulescens  36 

— lendigerum  29 

— multiflorum  26 

— paradoxura  36 

3Iimulus  543 

— glabratus  543 

— ^ luteus  543 

Mir ahilis  399 

31olinia  78 

— altissima  * . . . . 78 

31olopospermum  . 330 
31olucella  480 

— frutescens  476 

31omordica  640 

3lonarda  499 

— altissima  499 

— Icahniaiia 499 

— media  . . . 499 

— mollis  % 499 

Monerma  subulata 2 

— monandra  2 

M o n o s p er  m a e 509 

Moraea  chineusis  216 
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185 

252 

562 

264 

511 

227 

348 

215 

216 

476 

478 

478 

477 

478 

435 

437 

504 

504 

548 

755 

755 

545 

262 

263 

77 

77 

76 

60 

5l9 

359 

145 

51 

78 

96 

485 

461 

463 

461 

484 

485 

483 

484 

487 

639 

491 


Moraca  cdulis  

Pag. 

215 

— fugax  

. 215 

— Nortlilana  

215 

— pavonia  

214 

— . teiiuis  

215 

— vaginata  

215 

Moschari  

453 

Mueh  lenhergia  -- 

33 

Muraltia  

621 

Miisaceae  

233 

Mtisa 

233 

Mus  cari  

168 

Mutisia  

728 

yiyogalum 

163 

Myoseris  

798 

Myosotis  

572 

apula  

579 

— arvensis  

573 

— deflexa  

575 

— Lappula  

574 

— laociflora  

572 

— marginata  

575 

— obtusa  

576 

— repens 

572 

— scorpioldes  

572 

— squarrosa 574 

575 

— sirigulosa  

572 

Myristiceae  

o89 

Myristica  

390 

Myrrhis  

353 

Myrsineae  

600 

Myr sine  

601 

Myrtdloidecte  

616 

Najadeae  ........  — 

820 

Najas  

287 

— flexilis 

287 

— graminea  

287 

— monosperma  - 

287 

— minor  

287 

N ar cissus  

199 

— albicans  

205 

— albics 200  201  205 

— aurafüius  

200 

Pag. 

Nnrcissus  bifi*o?is  203 

— calathiiius  201 

— cernuus  201 

— ciirinm  202 

— compressua  203 

coficoJor - 201 

— cremilatus  203 

— cunüijiovus  204 

— dubiiis  201 

— fiorihunda  202 

— p^andifloriis  202 

— iniet'medius  202 

— laetus  201 

— Johulatus  205 

— montanus  201 

— 7nuiilßovm  202 

— nivem  203 

— ohesus  205 

— ohvaUarls  204 

— pailidus  203 

— primuUnus  202 

— pi'Qjpmqtius  204 

— pufcheilm 201 

— recurvus  200 

— rugulosus 201 

— semipartitm  200 

— spurius  204 

— scratiims  201  < 

— serratus  204 

— mhaibidus  203 

— Telanionius  204 

— tenuifoHm  205 

— triandrus  201 

~ unicoJor  203 

JVardus  3 

— aristatus  2 

Warthecium  173 

— calyculatum  146 

N evtesia  543 

Neottia  249 

— latifolia  249 

— . Nidns  249 

N eottidiuin  249 

N epenthes  369 

Nepcnthinac  369 

56. 
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JMepeta 

— graveojens  . . 
— . latifoJia  — 
— Nepetella  . . . , 

— salvinefolia  . . , 

er  ine  

N eriii^n  
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Polygonum  geniculatum 
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• — Falcaria  

— - nodillorum 

— repens 

— siculum  

— ^Sllan.s  

Sinilaciiiae  

Smilaoc  

Smyrnium  

— aureum  

— Dodonai  

• — Dioscoridls 

Solaneae. 

Solanum  

— llumboldti 

— humile  

— iiisanuni  

— Lycopersicon  

— melanocerasum  . . . 

— Mclongcna 

— Pscudo-Lycopersicon 

Soldanella  

S oldevilla 

Solidago  

— alpestris 

— cambrica 


Solidago  gigantea  . . . 74‘i2 
^ latifblia  742 

— minuta  743 

— pi^ocera  : 742 

— serotina  742 

So7ichiis  783 

— alpinus  784 

— asper 784 

— balthicus  784 

— canadcnsis 784  785 

— crassifolius 784 

— fioridanus 784 

— fruticosus  783 

— liispanicus 785 

— Jacquini  783 

— lacerus  784 

— macrophyllus  785 

— ■ maritimus  784 

oleraceus  asper 784 

— pectinatus 784 

— Flumieri  - 785 

— s quarr osus 783 

— iatarlcus  785 

— tenerrimus 784 

— tiugitanus  785 

— uliginosus 783 

Sorghum  93 

Spananthe  315 

Sparganioideae  ...  133 
Sp arg  anium  133 

— ereclum  133 

Spartina  19 

Spermacoce 656 

Spielmannia  449 

Spigelia  427 

Spilant/ies  769 

Sp  orobolus 34 

Stachys  472 

— ambigua ^ 473 

— intermedia  474 

— lanata  ^ 474 

— lusitanica^ 474 

— polvstachia  474 

— satviaefolia  474 

Siac  hyt  ar  pk  et  a 451 
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465 

465 

466 

465 

466 

465 

465 

328 

778 

686 

186 

334 

339 

215 

216 

216 

310 

341 

331 

333 

;334 

333 

333 

366 

329 

275 

275 

325 

328 

325 

325 

558 

563 

567 

564 

566 

566 

564 

566 

567 

415 

813 

741 

743 

743 


860 


I n d e 


X. 


Stachytai^pheia  caja^ 
nensis  

— prismaiica  

Staehelina  

Stapelt  et  

— camp.'unJata  

— elegans  

— grandiflora 

— - Lirtella  

— pulla  

— soraria  

— varlegata  

Statice  monopetala 

Stellatae  

Stell era  Passerina  

Sternherglet  

Steviet 

— ivetefolla  

— ovetiet 

— purpurea  

— serretta  

Stipa  

— Calamagrostis  

— gigantea  

— membranacea  

— paleaceae  

Stratioteae  

Stratiotes 

Strehlidia  

Streliizia  

— humilis  

Streptopus  

Struthiola  

Strjchnaceae  

Strychnos  

Stylicleae  

Stylidium 

Styracc  

Stuvmia  

Suardia  picta 

Swertia  

Sycoideae  

Symphoria  ........ 

Symphytum  

— aspermmtm  ....... 


Symphytum  hullaium 

Pag: 

582 

— cordaium 

582 

Syntberisma  ciliare 

87 

— gl  ab  rum  

88 

— vulgare  

88 

Sy  ringet  

444 

r«t 

/ eth ernetevion-  . 

tan  et  

430 

Tets;etes  

776 

— ereciet  ^ 

776 

Tetnetceium  

717 

— aiigulatum 

766 

— Balsamita  

751 

Tetnkcrvilliet 

251 

Te  CO  tuet  

503 

Tcctoniet  

448 

Teediet  

506 

Tetretlioc  

613 

Teuer iu7n  

454 

— betonicum  

45^ 

— ceipitaium 

456 

— flavescens 

457 

— Jva  

453 

— lanuginosum  ....... 

455 

— Juihanitls 

455 

— purpureum  

456 

— pycnopliyUuvi  

456 

— scordioides  

455 

— Scorodonia  

458 

— spinosum  

458 

— supinum  

456 

— valentinum  

456 

Thetmmts  

275 

Th  ap  siet 

326 

— foetida  

326 

Tbaspium  • • 

326 

Theophrasteae  .. 

440 

Thesium  

372 

Thrincia  .......... 

794 

Thymelaea  

375 

Thymus  

481 

— acinoidea  

484 

— canu4  

484 

Pag. 

451 

451 

703 

433 

434 

435 

433 

435 

434 

433 

434 

402 

644 

378 

198 

768 

769 

769 

769 

769 

37 

, 38 

. 38 

59 

38 

280 

280 

98 

234 

234 

186 

376 

439 

439 

638 

638 

599 

34 

89 

426 

292 

666 

581 

. 582 


! 


n 


d c X. 


861 


Thymus  colllnus  

— creticus  

— - gravcolens 

— lanu^liiosiis  

— marifoHus  

— Marschallianus  . . . 

— nummularis  

— subnudus  

— virginiciis  

ThyrsaiUhus  

Tiaridium  

Tigridi a 

Till  and  st  a 

— irichoides 

Tithonia  

To  fiel  di  a 

— alpiiia 

— palustris  

To  Ipis. 

— altissima  

— baristata 

— timbellaia 

— virgata  810 

Tovdylium  

Torilis  

Tozzia  

Tracheliuni  

Tr  a c hy  sperm  u m 

Tradescaniia 

Tragium  

— Broteri  

Tragopogon  

— angustifolius  

asper  

— canus 

— crocifolius  

— Dalechampi 

— dubius  

— floccosm  

— major  

— - parviflorus * • * . . 

*—  picroides  «... 

— rosetis  

— tmdulaim  ^ ^ 

Tragopyrum  biuifolium 


T ragopyrum  lanccolaUiin  296 


Tragus  racemosus  4 

Trevi ranus  546 

Trichae  la 79 

Tri  c her  a 579 

Tr  icho  derma 588 

Tricholaena  91 

— micrantha  91 

Trichonema  220 

Trichophorum  109 

Tridens  69 

Trientalis 40S 

Triglo  chin 145 

Trilliuin 277 

Trinia  glaberrima 321 

— Heiiningis  321 

— Hoffmanni  323 

Tripsacum  95 

— hermaphroditum  ...  4 

— monostachyum  96 

Trisetum 65 

— ovatum 79 

Tristegis  88 

Triticum  9 

— aristatum  16 

— asperrimum  18 

— Bacchini  14 

— caninum  a 17 

cevallos  13 

— Cienfuegos  14 

— - cocbleare  12 

— densiflorum 15 

— desertorum  16 

— dlcoccum  14 

— durum  * 12 

— elongatum  ...  16 

— fastuosum  * . . . 12 

— Gaertnerianum 12 

— giganteum 16 

— Hallcri  18 

— hordeiforme 12 

— imbricatum  ........  16 

— intermedium  .......  16 

— junceum 16 

— Liauaeum  11 


Png. 

482 

481 

484 

483 

461 

483 

483 

483 

469 

406 

571 

216 

207 

207 

771 

146 

146 

146 

810 

811 

811 

810 

811 

354 

346 

509 

635 

349 

151 

321 

322 

779 

780 

783 

780 

780 

783 

780 

780 

780 

780 

783 

780 

780 

296 


862 


I n d 


c X. 
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Triticum  loliaceura  19 


— maritimum, 60 

— miiricatum  16 

— orientale  15 

— patulum 15 

—•  pectinatum  16 

— pennatum  17 

— polystacliyum  12 

— pungens  16 

— repens  16 

— rigidum  16 

— rupestre l7 

— sibiricum 15 

— spelta  nigrescens  ...  13 

— ^ squarrosum  15 

— sylvalicum 17 

— tenellum  18 

— lenuiculum  58 

— tricoccum  14 

— turgldum  10.  11 

— unilaterale 19 

— unioloides 63 

— varicgatum  15 

■ — villosum  15 

Tritovlium  170 

Tritonia  219 

Tnlipaceae  177 

Tulipa  177 

— cornuta  177 

— turcica  177 

Tussilago  726 

— discolar  727 

— frigida  728 

■ — liybrida  728 

— paradoxa 728 

— sylvestris  727 

— tomentosa 728 

' r y p l i o 1 d e a e 132 

Typha  ^ 132 


Vlospermum  342 

ümbellatae  311 

Uniola  63 

Urachne  36 


Urachnc  parviflora 

— racemosa 

— -vireseens  

XJropetalum  ., 
Urosper  muvi 

— picroides  

JJtricularia  . 

— vulgaris  minor 
Uvularia  cirrliosa  . 

— amplexifoiia  . . . 


r acciniaceae 667 

Vaccinium 616 

— eantabricuju  6ll 

— Oxycoccos  617 

\aginales  290 

Valantia  654 

— Apanne  652 

— cruciata  647 

— glabra  648 

— pedemontana  647 

Valerianae 668 

Valeriana  669 

— exaltata  669 

— glauca  670 

— li^terophylla 670 

— Locusta  olitoria  ....  672 

— impesiris  675 

— rupicola  670 

— ruthenica  675 

— sibirica  675 

Vnlerianella  671 

Vallisneriaceae 281 

T allisneria  281 

. spiralis  281.  282 

Vanilla  255 

Veltheimia  170 

Veratrum 147 

<—  Lobelianyrn  147 

— viridiflora 147 

Verhascum  549 

^ alopeeurus  ^ 554 

— australe  550 

— austviacum  .........  554 
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36 

36 

36 

167 

782 

783 

512 

513 
480 
787 


Vcrbasciim  Chaixi  . . , . 

— elongatum  

— glabmm  

— longifolinm  

— neinorosinn 

— phlomoides  .. 

— pulverulcntiim  

— semmigrum  

— tbapsiforme  c 

— ihapsiforme  cuspida- 

tum  

— ihapsiforme  - ni- 

grnm  

— Tbapso-Licbmtis  ... 

— Thapso  - nigrum  .... 

— Tliapsus  

— virgatura  

— Tisridulum  

Verbeiiaceae 

Vevhena  

Veronica  

— acuta 

— agrestis  

— Allioni  

— ambigua 

— arguta  

— azurea  

— Barrelieri  

— Bellardi  

— bracb)"pbylla  

— brcvilolia  

— caucasica 

— complicata  

— crista  galli — 

— dentata 

— digitata  

— elegans  

— falcata  

— fdiformis  

— grossa  

— bosplta  . . . . 

— hybrid  a 

— incana ; 

— laevis 

— longebracteata  - 
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Vcronica  mollissiina  . . . 527 

— multlfida  527 

— neglecta  522 

— nitens 522 

— nummularia  524 

— opaca  529 

— orebidea  524 

— pallida  524 

— paniculata  .521 

— pedimculams 527 

— persica  529 

— pilocarpa 527 

— pilosa  .527 

— pinnata  524 

— poJita  529 

— polyraorpha  527 

— rigens  - 523 

— romana  530 

— Schmidtii  526 

— succulenta  530 

— Tournefortü  529 

— villosa  52.3 

Vihurnum 666 

— rugosum 667 

Vieus  seiiocia 2l4 

Vilfa  pungens  .........  33 

Villarsia 427 

Vinca  431 

Titeac  447 

— mcisa 447 

Viticeae 446 

Voltamcria  inermis 447 

— japonica 447 

Valkmanma  japonica  . . 447 
Vulpia 58 

— (dopecurm  59 

— hromoides 59 

— ligustica  59 

ff^ahlenhergia  ...  631 
W^aldscbmidia  Nympboi- 

des  428 

Jf^angenheimia  ..  19 

Wastonia  219 


Wibelia  chondrilloides  800 
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554 

549 

.557 

5.53 

a5o 

550 

553 

.551 

551 

550 

.551 

552 

551 

.550 

557 

557 

449 

450 

.521 

523 

529 

525 

523 

522 

523 

524 

530 

522 

522 

527 

523 

530 

526 

530 

523 

522 

529 

523 

529 

524 

522 

. 530 

. 522 


864  I 

n 

Pag. 

Jf^rightia 

..  429 

TFuif  enia  

..  544 

^^anthium  — 

..  817 

— macrocmpon  ... 

...  817 

Xerantlie 

Xera nih e m um  . 

...  722 

— fulgidum  

...  723 

— inapertimi  ...  — 

— speciosissimum  . . . 

. ..  722 

Xerotea  longifolia  . . . 

...135 

Yucca  

Zacintha  

...  811 

Zamia  

...  265 

(1  C X. 


Pag. 

2/ anni chelli a 286 

Zantedeschia  aethiopica  268 

2/ea  96 

Zephyranthes  195 

Zerumbet  speciosus  . . • 230 

Zinamia  palustris  96 

Zingih  er  231 

Zinnia  775 

— revoluta  775 

— ienuiflora  775 

— veriicUlata  775 

— violacea"* 775 

Zizia  326 

Ziziphora  498 

Zosimia 355 

— orientalis  355 

Zostern  287 

Zuccagnia  viridis  167 


Gedruckt  bei  den  Gebr,  Unger, 
Markgvafenstrasse  Nr,  51# 
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